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V o r r e d e . 

D e r Plan ein kürzeres Sanskrit-Wörterbuch zusammenzustellen, welches 
zunächst nur als Glossar zur zweiten Auflage von BÖIITLINGK'S Chrestomathie dienen 
sollte, war von mir bereits vor einer Reihe von Jahren gefasst worden, und zwar 
im Einverständnis mit dem hochverehrten Herausgeber dieses Werkes selbst, unter 
dessen eigenen Händen die ursprünglich von ihm geplante Anlage eines solchen 
Hilfsbuches (vgl. Vorrede zur Chrestom.) sieh bald zu jener umfangreichen Arbeit 
erweiterte, welche jetzt als Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung ihrem baldigen 
Abschluss entgegen geht. Damals traten meinem Unternehmen mancherlei Hindernisse 
in den Weg, bis mir vor einigen Jahren durch das freundliche Entgegenkommen des 
Herrn Verlegers die Möglichkeit geboten wurde, dasselbe sogar in grösserem Maß-
stabe, als es zuerst in meiner Absicht gelegen hatte, zur Ausführung zu bringen. 
Das vorliegende Werk, welches nach Inhalt und Form durchaus auf den Petersburger 
Wörterbüchern beruht, kann daher jetzt ein doppeltes Ziel verfolgen : es will sowohl 
dem Bedürfnisse des angehenden Sanskritphilologen entgegen kommen, als auch dem 
vergleichenden Sprachforscher das für seine Zwecke dienliche Material in möglichst 
bequemer Weise an die Hand geben. Das erstere suchte ich dadurch zu erreichen, 
dass ich außer der Chrestomathie auch einige andere besonders wichtige Texte, 
und zwar von vedischen die 70 Lieder, übersetzt von GELDNER und KAEGi, die zwölf 
Hymnen des Rigveda, herausgegeben von WiNDiscIi, und die von WEBER in den Ind. 
Streifen übersetzten Stücke aus dem Qatapatha -Brāhmaṇa ‚ von nachvedischen be

sonders Nala und die Dramen des Kälidasa (mit Berücksichtigung der wichtigsten 
Ausgaben, namentlich der Qakuntalä von PISCHEL) zu Grunde legte, für welche alle 
dies Glossar als Spezialwörterbuch dienen soll; das letztere dadurch, dass ich alle be

legbaren Wurzeln und primitiven Wörter von gesicherter Bedeutung, namentlich die 
der älteren Sprache angehörigen, in dasselbe aufnahm, dass es also nicht nur einen 
mehr oder minder zufällig entstandenen Ausschnitt aus dem Sprachschätze des 
Sanskrit bietet, sondern diesen selbst wenigstens in seinen Grundelementen mit einer 
gewissen methodischen Vollständigkeit vorzuführen sucht. Übrigens sind auch sonst 
noch eine Menge von einfachen und zusammengesetzten Wörtern, deren Auswahl 
freilich mehr nach dem Gefühl als nach besonderen Grundsätzen erfolgen konnte, 
soweit es der Raum irgend gestattete, hinzugenommen worden, so dass auch dem 
Vorgeschritteneren für die Lecture anderer als der oben genannten Texte wesentliche. 
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ja bei Hinzunahme eines Comrnentars oder einer Übersetzung wohl in vielen Fällen 
ausreichende Hilfe geboten werden wird. 

Während ich nun insoweit, was die Anlage des Buches im großen und ganzen 
betrifft, wohl auf die Zustimmung meiner Beurteiler rechnen darf und namentlich 
über das Bedürfnis eines solchen nicht zu großen und nicht zu kleinen Sanskrit-
Wörterbuchs kein Zweifel herrschen wird, glaube ich In manchen anderen Dingen, 
über die man eher verschiedener Meinung sein kann, den von mir eingeschlagenen 
Weg mit einigen Worten rechtfertigen zu müssen. Dass ich keine Etymologien 
gegeben habe, wird gewiss manchem als ein Mangel erscheinen. Da jedoch gerade 
im Sanskrit unter hundert Fällen mehr als neunzig auch für den Anfänger, wenn 
er nur die Vokalreihen und wichtigsten euphonischen Regeln beherrscht, vollkommen 
durchsichtig sind, die übrigen Fälle aber teils ganz unerklärt teils so bestritten sind, 
dass eine wenn auch noch so kurze Behandlung derselben ohne Hinweis auf die 
Ansichten der verschiedenen Gelehrten und die einschlägige Literatur unmöglich 
gewesen wäre, welche letztere Methode wiederum ganz und gar im Widerspruch mit 
dem sonst durchaus elementaren Charakter des Buchs gestanden hätte: so hielt ich 
es für das Beste, von solchen Erklärungen ganz abzusehen und den dadurch ge
wonnenen Raum lieber zur Verweisung von schwierigen Flexionsformen auf das 
Stichwort zu benutzen, ein Verfahren, wodurch meiner Ansicht nach dem Schüler 
mehr Mühe abgenommen wird, als durch die Reduction der einfachen Wörter auf 
die Wurzeln oder der Composita auf ihre Bestandteile. Vielleicht wird mancher auch 
hier und da eine bestimmtere Erklärung der technischen Ausdrücke oder bei den 
Eigennamen die sonst üblichen Bemerkungen mythologischen oder literarhistorischen 
Charakters vermissen. Auch hierin habe ich mich auf das Allernotwendigste be
schranken zu dürfen geglaubt, in der Meinung, dass wo nicht die Texte selbst schon 
die Erklärung schwieriger Ausdrücke an die Hand geben — wie z. B. in dem Stück 
aus dem K ä v y a d a r 9 a oder im Vedäntasära — die in den Händen des Lesers voraus
zusetzenden Hilfsmittel—ich meine etwa die Übersetzungen undCommentare VOOWEBER 
oder GELDNER und KAEG1 ZU den vedischen Texten, die von FRITZE zu den Dramen — 
das Sachliche meist schon in einer Weise bringen, dass man es im Lexikon nicht 
nachzusuchen braucht und faktisch auch nicht nachsucht. Weitläufige Definitionen 
sind also wo möglich vermieden und lieber ein Ausdruck gesucht worden, welcher, 
wenn er auch noch eine nähere Erklärung von aufsen verlangt, doch dem Über-
s e t z u n g 8 b e d ü r f n i s entgegenkommt, wobei der Ausweg, den Sanskrit-Ausdruck bei
zubehalten, ja noch immer offen bleibt Dass ich von den lateinischen Pfianzennamen 
abgesehen habe, die sich in den meisten Wörterbüchern finden, wird mir wohl 
niemand zu einem besonderen Vorwurf machen. Dergleichen gehört natürlich in 
einen großen Thesaurus, kann aber nach meiner Ansicht in einem Handbuche wie 
das vorliegende wohl entbehrt werden. 

Über die äußere Einrichtung des Buches werden folgende Bemerkungen ge
nügen. Die Accente sind nur da gegeben, wo sie wirklich be1egt sind, nicht b l o ß 
auf den Angaben der Grammatiker beruhen, also nur wenn das betreffende Wort 
in einem accentuierten Text vorkommt, ganz wie in der 2. Auflage des Petersburger 
Wörterbuches, nur mit dem durch praktische Rücksichten bedingten Unterschiede, dass 
hier der Udätta durch einen senkrechten Strich über, der Svarita durch eine Kurve 
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unter der betreffenden Silbe dargestellt wird, eine Bezeichnungsweise, welche be

kanntlich LEOPOLD VON SCHRÖDER zuerst in seiner Ausgabe der MaitrāyaṇI-Saṃhitā 
eingeführt hat. An dem Accent, der jedoch nur bei den Stichwörtern, nicht bei 
Citaten und Verweisen konsequent durchgeführt ist, wird es also auch möglich sein, 
von vornherein ein gewisses Alter des accentuierten Wortes zu konstatieren, während 
aus der Accentlosigkeit der umgekehrte Schluss aus leicht begreiflichen Gründen 
keineswegs immer gerechtfertigt ist. Ein Stern vorne bedeutet, dass ein Wort resp. 
eine Wortbedeutung oder Construction nur von den Lexikographen oder Gramma

tikern überliefert ist, im praktischen Gebrauch aber nicht vorkommt; ein Stern hinten 
bezieht sieh auf die aus dem Präkrit übersetzten sonst nicht belegbaren Ausdrücke 
aus den Cbäyäs der hier in Betracht kommenden Dramen; ein Stern vorne und 
hinten hat also den Sinn, dass ein Wort zwar von den Lexikographen überliefert 
ist, in der Praxis aber nur als Rückübersetzung aus dem Prakrit vorkommt Auf die 
eigentlichen Prākritismen ‚ d. h. diejenigen Bildungen des Sanskrit, welche auf prä

kritischen Lautgesetzen beruhen, ist dabei keine Rücksicht genommen worden. 
Selbstverständliche Wortkategorieen sind in der Regel nicht angegeben; desgleichen 
ist der reguläre Nominativ und die reguläre Femininbildung unbezeichnet geblieben. 
Hierbei wird ā stets als das normale Femininum zu a angenommen, also nur x aus

drücklich angeführt. Von Verbalformen habe ich nur die Präsensstamme, welche 
gewissermaßen zur Signatur oder Identification der Wurzel gehören, vollständig 
aufgezählt, die übrigen Formen nur insoweit, als sie eine speeifische Bedeutung ent

wickelt haben, wie dies häufig bei dem sogenannten Participium Perfectttm Passivi 
— hier durch p.p. bezeichnet — der Fall ist, oder insofern sie in den hier in Betracht 
kommenden Texten eine besondere Rolle spielen. Es schien mir überflüssig, auf 
diesem Gebiete mehr zu geben, da WHITNEY'S Wurzeln und Verbalformen für jeder

mann leicht zu beschaffen sind. Nur das belegte Genus und die belegte Verbalform 
ist angegeben worden; wo ein Genus oder eine Verbalform neben anderen als Aus

nahme erscheint, habe ich sie in Parenthese gesetzt Mit den Abkürzungen d. g. j. 
r. rh. sind oft der größeren Deutlichkeit wegen die dramatischen, grammatischen 
juristischen, rituellreligiösen und rhetorischen Kunstausdrücke hervorgehoben 
worden. Das Zeichen ° geht immer auf das Stichwort oder einen sich von selbst ver

stehenden Teil desselben;
 0

— und —
0 bedeuten also resp. das Stichwort am Anfang 

oder am Ende eines Compositums (wobei auch die Verbindung eines Verbums mit 
einer Präposition als solches gilt). Cursiv ist gesetzt worden, was nur Erklärung, 
nicht Übersetzung ist; natürlich ist hier die Grenze nicht überall streng zu ziehen. 
Von der Parenthese ist ein ziemlich häufiger Gebrauch gemacht worden. Sie soll nicht 
nur dazu dienen, durch Isolierung von Einzelnheiten die Continuität in der Dar

stellung zu erhalten, sondern auch das Seltenere von dem Häufigeren zu unter

scheiden (s. o.); endlich in vielen Fallen die doppelte Möglichkeit einer Übersetzung 
oder Erklärung an die Hand zu geben. Ohne weiteres klar sind Fälle wie folgende : 
"¾T«f"¾f'RT'TO au keine(n) andere(n) denkend oder ^H¾fT in vier Teile(n), wo 
beide Übersetzungen gleich nahe liegen. Aber auch sonst wird man leicht er

kennen, was das Eigentliche und was das Uneigentliche ist, wie in ¾[f¾ (einfaches) 
Opfer, ^ ^ ¾ f s (eigener) Genosse u. dgl. Selbst scheinbar schwierigere F ä l l e , wie 
¾figfT"?¾q, w o fier Ausdruck „die Rede (anderer) als Rest (habend)" in seiner Voll
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ständigkeit zur Erklärung des Adjectivs tot, ohne habend zur Erklärung des Sub
stantivs Tod dienen soll, während anderer als notwendige Ergänzung des Sinnes zu 
beidem hinzugedacht werden muss, werden jedem aufmerksameren Leser leicht 
klar sein. Natürlich ist in allen diesen Dingen, bei denen mich vorzugsweise 
die Rücksicht auf die Kürze geleitet hat, nicht b loß auf eine gewisse Gewandtheit 
im Verständnis, sondern auch auf den guten Willen von Seiten des Benutzers 
gerechnet worden. 

Es bleibt mir zum Schlüsse die angenehme Pflicht, allen Denjenigen, welche 
mich bei der Herstellung dieses Buches durch Rat und That unterstützt haben, 
meinen herzlichen Dank zu sagen. 

J e n a , den 3. Juli 1887. 

C a r l C a p p e l l e r . 



j — Pron.-Stamm der 3. Person. | 

2. "U, ~9-"^(°—) negat. Präfix = un, vor Subst., 

Ad;., Adv„ Partie, u. Ger.; selten ror 

Inf. und Verb. fin. 

"J['"Jw/, Teil, Erbteil, Partei; N, eines Gottes. 
"*¾l§pT teilweise. 

^"Sf i^TT f , W T e f R n. Erbteilung. 
^ ^ l " T ^ teilhabend. 
~3T¾[~HRT einen Tcil bildend. 
-"j"-f m. Somapfianze w. -saft; Strahl. 
ĵ~–p3Rn. Gewand. ---f--J--RX«cT m. -zipfel. 

¾'*J*tsfl soma- o. strahlenreich; m. Sonne; 
Mannsname, 

-¾jf"-[ m. Schulter. 
^~~~~~ m», "¾"=RTJ n. Achsel, 
*¾rö"l n. Panzer-
-"‡--^1 kräftig, stark. 
¾^T^trf«^ auf der Schulter befindlich. 
^TOf¾«lf¾«^ sich zur Schulter neigend. 
^^^ṛṛfxṛ5^ bis zur Schulter reichend, 
t r i f f t / , W n. Enge, Not. 
I?f¾ m. Fuss. 
"ñjṛBR m. das Suffix aka (g). 
|¾—T"¾ dornen, feindlos. 
"¾J¾rf¾r<f ungenannt, unbesprochen. 
*¾Nrf^nj m. Pl. ohne Jüngsten, gleich jung. 
"U«Rf*feT nicht zitternd, unerschrocken. 
"¾T¾XW n. Nichtthun, Unterlassung. 
"ü<Ü¾W mitleidlos, grausam, 
f̂afi"f ohrenlos. 

"5f3R"f"(" ni. nicht handelnd. 
ffcffôf nicht zu thun; n. ünthat. 
"¾"chJi<* ohne Object, intransitiv. 
^«R¾I



f unwirksam, unnütz. 
3T~fP~~~ ungesund, krank. 
"15T~fif nicht karg (Pers. u. S.), 
""faif¾r nicht weise. 
^¾WTc^

 0

h
n e Grund, plötzlich. 

cappeller, 8anskritWörterbuch. 

-94)11^ unerwartet, plötzlich. Loc. adv. 
¾^TrT~ unverzagt, beherzt. 
foRT¾l unverliebt, unlustig. 
"¾P=RT*T7T̂  Adv. unabsichtlich. 
"JfiT""" ni. der Laut a. 
ifiṛ~" nichts ausrichtend. Abstr. o<f n. 
^ffilTW grundlos; n. kein Grund.

 0

— , 
Abf., Instr. u. Loc. adv. 

"f"iT"t nicht zu thun; n. Unthat. 
fff m. Unzeit.

 0

— , Loc. u. °fī3|^ zur U. 
"3lfi"f'?V«T*l ohne Zeitverlust, sofort, 
.4lf¾^5fohne etwas, arm. Abstr.©"Lf.,

 0

^n. 
"¾l«fitf<? f. Unehre.

 0

WK v er un ehrend. 
'¾llftfffrT unerwähnt. 
rf¾TH^T sieh vor nichts fürchtend. 
"*3R¾ft̂  nicht thuend, unterlassend, 
"¾¾*l w. °^*T unedel. Abstr. ^Tfi^rTT f. 
~Hcf3J~5| unheilvoll, schlimm, unglücklich, 

ungeschickt; n. Unheil, Übel. 
"f¾*rf*T"T unaufgeblühL 
"Ψefi"?TT unbegrenzt; m. Meer. 
~f|jT ungethan , unbearbeitet, unvoll

kommen ; unaufgefordert. 
"5fT"f undankbar. 
¾üf!f unglückselig. 
¾"¾clu"f vorher nicht gethan. 
5%rT5ff von ungebildetem Verstände. 
"3"iTOcfî q ohne bestimmte .Absicht. 
^cīH~~^~~; unbewirteL* 
"Il̂ irlT(5R«^ von ungebildetem Geiste, roh. 
"¾"|icn"1 unbefriedigt. 
"U|i(U = ~TOPl. 
"¾T¾<fT ohne

 z u thun. 
"¾î K^ unvollständig. 
JciqTf ohne Klage, wohlgemut, 
"¾ppft"^f nicht ackerbauend. 
"¾<¾

 ungepfiügt; n. ungepfiügter Boden. 
"¾l%rTW ungeheuchelf. 

1 



2 ^T¾ IM i | «d—"¾Vf¾rM < I U| 

U^ṛṛl^ nicht aufregend. 

'wm «• ~^N. 
U ^ r a , Licht; Dunkel, Nacht. Instr. Pl. 

bei Nacht. 
1. -¾Jr"¾TT unthätig. 
2. ^ifi m. Banner. 
"¾i¾m u. 1 ^ s. I. ̂ r. 
-¾Tf¾¾H f. Nichtthun, Unterlassung. 
1. "¾T%T¾T das Nichtzürnen. 
2. ""5i¾l¾r nicht zornig. 
*¾fW"i unverkürnmert, frisch, 
¾̂psĵ  erreichen ; p.p. ̂ ¾HJ. 
1. »L Würfel. 
2. "¾Nr m

' Achse. 
3. ^ m. (adj. —°f. %) - ^ | f ¼ . 
¾J—H!cj«rl mit Augen begabt 
¾J""JrT unverlezt, 
"fT^cT¾TN / jungfräulich. 
¾ff ohne die Kriegerkaste. 
¾¼i^ n. Auge. 
~t~^^ṃ~T

 n

' Würfelkunst. 
Hff nicht ertragen könnend, unfähig zu 

(Loc„ Inf. o. —°); f. Ungeduld, Neid. 
"5~~Rl'5IT u. °f¾cfil f. Rosenkranz (zum 

Beten);Frernenname; Bern. derArundhati. 

UJf unvergänglich. Äbstr. °ff., °T n. 
¾"f¾J dass. 
~5|T|'r unversieglich. n. Wort, Silbe; 

Schriftstück, Brief. 
U Ĵ ^¾<¾T^

 n

 Silbenstrophe. 
^ T f  P  f T O m. Schrift. 
~ § R ^ c f t / . Würfelspiel. 
~5TW¾""T¾T

 n
' WürfeIgeheimm's. 

"H"fT<.¾IUj if¾"*C nichts Ätzendes und Ge

salzenes essend. 
^ f ¾ n. Auge. 
^f¾ff , ^NRUT u. ¼ ^ ^ T R T unversehrt, 

unvergänglich. 
^Rf^Rc^ Adv. ein klein wenig. 
¾T"ft/. Auge. 
–4|jtfI unverletzt, neu, absonderlich. 
^%^c~; n. un wohn liehe Gegend, 
f%f¾i^ kein Feld besitzend. 
^ ¾ l f ¾ « l n ' / ' (vollständiges) Heer. 
"f^r¾JT Adv. in die Quere. 

ungeteilt, unteilbar, ganz. 

"¾f?§f¾¾"r ungeteilt, ungebrochen, fest. 
JT"ff nicht verstümmelt, unverkürzt, 

tüchtig. 
ff*i^f lückenlos, ganz; n. alles, das All. 
"¾T¾<?* Unverdrossenheit, Frische, 
"~fl~~!["̂ f̂t¾¾TT (akhkhala machend), jauch

zend. 
ff (*nicht gehend) ; m. Baum ; Berg. 

u. °f¾""IT nicht achtend. 
"¾RTffT / • (kcin Weg), Unmöglichkeif, 
"jff̂  nicht krank, gesund, m. Arznei. 

s. ~ro; 
J¾J?f unbeweglich ; m. Berg. 
?l"TRr unzugänglich, unverständlich. 
̂5P|l"fiffT ungetadelt, untadelhaft. 

^i<nf*!f«. ~?i'N~ir N. eines alten Weisen. 
T"T n. Berggipfel. 
¾""T¾' nicht flach, tief (auch übertr.). 
J"Tr (m.) n. Haus. 
* tugendlos ; m. Untugend. 

^Jl|[†"^* nicht untergeordnet oder ab

hängig 07)« 
nicht schwer, leicht; m. n. Aloeholz. 

̂j"fV<"[ nicht ergriffen, unerfasst. 
"<j^n^ nicht fassend, 
^?p|f un fassbar. 
"^3l"P"f

 m. Nichtbereich; Adj. nicht im 
Bereich von, unzugänglich für (Gen. 
o. —

0

). 

"¾ ̂TqT hirtenlos. 
"U¾TQl̂ T dass.; m. kein Hirt. 
¾RTulI unverhüllbar (N. des Sonnengottes), 
†|*ft f. Agni's Gattin. 
3Tfrṛ m. Feuer u. Agni (Gott des Feuers). 
^fö l i*iN>‚ ^ ^ f ä f S T T / . Feuergeschäfi, 

F'sueranlegung. 
"¾rf¾~~[ n. Feuerstätte. 
|f¾ffS| m., °̂ Ef"f«T n. das Schichten des 

Feueraltars. 
"¾f^f¾S Agni"

 0

. feuerzüngig. 
̂ ft"T m. Brandstifter. 
^ f ¾     ^ ? ^ ^ t ^ ~ ^ ^ d

u

s c h Feuer verbrannt. 
fji< f̂f Agni zum Boten habend, von A. 

überbracht. 
4lt¾l¾^ m. Feueranzünder (Art Priester). 
"tlf^XT^TW n

' Ali
 e

^
nes Purdna. 
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Hf¾n¾¾"CT m. der freiwillige Feuertod. I "‡5nTṃ~f Sünden tilgend. 
rf~sīTT das heilige Feuer unterhaltend. ~"Vlfc|V| | r|'efiflT Schuld tilgend. 
¾lf¾rf¾T3I m. N. eines Königs. | ~Jf"f"r Böses sinnend. 
¾f*l¾XW

 n

 Feuerstätte. "~!l̂ 3fTf mitleidlos, grausam. 
"¾lfälfTPs[ mit feuriger d. h. brennender. u. ^ Stier; f. "ff Kuh. 

Spitze (Pfeil) ; n. Safran. 
^f^T"Tf¾" f. Reinigung durch Feuer. | 
"¾rf:raWTT

 111 > Feuerceremonie. | 
i"lf^~Tr~^ zu F'suer; °~–"T~ verbrennen. | 
¾fMMTfa?*^

 m

 Mannsname. | 

1. *¾f¾l¾"HT
 n

> Feueropfer. j 
2. "Slf¾%I'",[ dem Agni opfernd. 

/ • Feueropferlöffel. 
"¾pin¾T"T m. Du. Agni und Sorna. 
tR~T'*~T~'T u. °¾T""f n. das Anlegen des 

heiligen Feuers. | 
¾T"nf^<f der das heiligeFeuer angelegt hat. 

"¾f"[ 7i. Spitze, Gipfel, Oberfläche, An

fang, Höchstes, Bestes. — ¾"P̂  vor, 
coram (Gen. o. —

0

) . vorn, vor

an; vor, coram (Gen. o. — ° ) ; zuerst, 
am Anfang. Mit ¾f vortreten. 

~5l~"f~¾
— Finger und erster Strahl. 

""f"f"i" erstgeboren ; m. älterer Bruder. 
–q-|ft Adj. princeps. 
~f"U?t¾C= "¾I"CI; mit <¾

— vorangehen lassen. 
"¾TO":R[ Zehe. * 
^ H T T m«, ^T¾f*T f Spitze, Zinne. 
¾fj3f~~ n. Schnabel.* 
"fRTOTT¾F^ vorangehend. 
"f"j"2fT /• Morgendämmerung. 
"5f"Gf~~f m. Finger. 
~""fX~~ m. ein an Brahmanen verliehenes 

Grundstück. 
"¾T¾rrf¾

5

^ nicht fassend [Blutegel). 
~l

—1W unfassbar, unwahrnehmbar. 
¾rf¾*t der vorderste, erste. 
"¾lf¾RT it. erst, vorzüglich, erstgeboren ; n. 

das Beste. 

T̂¾J, / . ledig? unverheiratet. 

"¾rcN> °'IT
 u

> °<J^sich vorwärts bewegend. 

U¾qT u.
 0

 i zuerst trinkend. 

^l¾¾rT, / • t" vorangehend. 
¾fJZf der erste, vorzüglichste, beste, 

böse , schlimm; n. Übel , Schuld. 

~f"F Haken, Biegung, Bug, Flanke, Schoß, 
Seite, Nähe; Mahl, Zeichen, Brand

mahl; Akt eines Dramas. 
""^, °¾jf?f kennzeichnen, brandmarken; 

p.p. "¾rf̂ cT gekennzeichnet, gebrand

markt, kenntlich an (—°). 
|^ n. Biegung, Krümmung. 

7i. Schössling, Spross. 

f T
— u

' ° T ī ~ aufschießen, sprossen. 

"lt¾"ff aufgeschossen, gesprosst. 

¾JT~T m. Haken, Stachel. 

"¾f¾"f¾r*l. hakig, anziehend, verlockend. 
.¾ 

~ ' W ^ ' vermengen, 
~ ~ ō ^ i f ô gchen.’ 
1. ¾fjj gerade, eben, nur (hervorhebend, 

anrufend u. auffordernd). 

2. J|~ m. Mannsn.; PL Volks u. Landesn. 
3. --J-f (ni.?) n. (adj. — ° / . % ) Glied, Teil, 

Körper; Bestandteil, Hilfsmittel, E r 

gänzung, Anhang ; Thema, Stamm (g). 

n. Armband, 

¾T"f«TT/. Frau, Tierweibchen. 
~5l"|~*i~f

 m

 las Zusammenbrechen (des 
Körpers). 

—

~~TI'T
 111  Puder, Schminke. 

¾fycfTT mit Gliedern begabt. 
^^f¾oRTT

 m

 Körpergebrechen. 
" 5 T ^ W T T m. Körperpflege. 
^~f^nf m

 Körperberührung. 

"¾t¾fT^m.n. Kohle. °cRdass.; der Planet Mars. 

5ṛf̂ j:–̂  gliedbegabt; mit Hilfsmitteln ver

sehen. 

m. Art höherer Wesen (mit Agni 
an der Spitze) ; N. eines Rishi u. eines 

Sternbildes im grossen Bären; Pl. N. 

einer Sängerfamilie u. des Atharvaveda. 

I* 
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 g  ^ ṛj" (eig. zu seinem Gliede machen), 
sich aneignen, auf sich nehmen, sich 
gefallenlassen, zugestehen, versprechen. 

^T^¾^^T
 m

t °fiTT
7

* Zugeständnis, An

nahme. 
~l*TNl–fi

 n

 Fingerring. 

"5T~f̂ l
 m


 n

 Daumenbreite. 

^F^f¾ u– ~5Ttf^/. Finger, Zehe. 

T5j"f̂ ff u. °""RT
 n

 ‘I
e r Fingerhut (des 

Bogenschützen. 

V f f t r ¾ ¾ ' T /  Siegelring. 

"W¾f ¾ft¾¾T /• Fingerspur. 

^Ipflfal u. °–R
 n
* Fingerring. 

¾ ^ f t ^ ¾ 5  e f i T / . Siegelring.* 

*lj.pJ m. Daumen; grosse Zehe. 

"5l~F"J"R"T~«R daumenlang. 

^Xf^ m. Fuss. 
¾c(;,Jrf?, <>¾ a.¾¾f7T, °¾ biegen; gehen. 

p.p. "rf|j|r gebogen, gewölbt, kraus; 
(*verebrt), herrlich, schön. T biegen, 
krümmen. 3T aufheben, tf~r hin

und herbewegen. 

"=35ṛT~f̂ 1~" der außerhalb des Gesichts

kreises liegende Raum. 
¾Jff; augenlos. 
"¾f~; unbeweglich. 
ff, dass,; m. Berg; f. UT Erde. 
"8~'5f*T n« das Nichtwanken. 
"fcfĉ  I. das Nichtverstehen. 
"fefT unbemerkt, unbegriffen. 
*3ff¾f¾ f. Unverstand, Thorbeit. 
*¾rf¾«rl41 "Sf undenkbar. 
Wf"pTTT Gedanken, Sorglosigkeit. 
"¾rf̂ rf̂ rfrf ungedacht, unerwartet. 
"¾lt¾*^T undenkbar, unfassbar, 
fcf nicht lang, kurz (zeitl.). ©—, l?f¾

T*"O
 u

 °T"C in Kurzem, eben, 
bald, gleich. 

^ T  ¾ f e T , u. f. Blitz. 
"¾l"̂ cprf unverständig, bewusstlos. 
^r¾fte^ dass. 

"¾l¾J bewegungslos. Abstr. °7fT/ . 
^¾Tf¾cT u. ^T¾T¾r"FTR unangetrieben. 

1. ¾"¾ u, nahe dabei. Praep. mit 

Acc. zu, hin zu, versus. 
2. klar, rein. 
*"H~5HW m. Bär.* 
ff^¾T unbeschädigt, ununterbrochen, 

fehlerlos. 
^¾lf¾W –  i –

1 1 1

" abgeschnitten, unversehrt. 
¾jiJrf w. "¾n¾Tft unerschüttert, unvergäng

lich; rn. Bein. VisJuiu's. 

|f'Ej^ Unerschütterliches erschütternd. 
"JfT, ¾[Jlf?f (u. ~H*f̂ ) treiben, rf¾herbei

treiben. " wegtreiben, c[ herab

treiben. 3¾r heraustreiben. Jt[ her

antreiben. 
1. "fSf ?n. das Treiben, der Treiber; 

Ziegenbock.
 0 TJ¾"T"* N. eines Genius 

des Sturmes, f. TT Ziege. 
2. J ungeboren; f. ¾TiJT di

e unerzeugte 
Natur (ph.) 

¾lifTJ" m. grosse Schlange, Boa. 
"5f"f"f nicht einfältig, vernünftig. 
%|H menschenleer; n. Menschenleere. 
""Sf u. °T^t m« der Ziegenhirt. 
~jīT"~J

, wie ein Ziegenbock meckernd. 
~"r"Zl unbesieglich. 
ISf nicht alternd, ?n. Pl. die Flammen 

Agni's. 
^W""«ff u. Sff nicht alternd. 
"¾T¾f"5T"r̂  nicht sagend. 
jjff nicht ermattend, unaufhörlich; n. adv. 
~5T–TflWT/. Art Ellipse (rh.). 
"iNCTcT nicht geboren. 

̂fTW–~~f noch nicht flügge. 
~J~~«rrN nicht kennend. 
"J"irrf¾T unverschwistert, ungeschwisterlich, 

fremd. 
fTf¾r m. PL, T*Tf¾n¾ n. Sgl. Ziegen 

und Schafe. 
~"?f¾r" unbesiegt. °¾f¾T5T der seine Sinne 

nicht beherrscht. 
ff¾i* n. Fell. 
fgf̂  beweglich, behende, rasch ; 11. adv. 
f¾| nicht krumm, gerade (auch übertr.). 

ffft?"f ?n. N. eines Weisen. 

'3f¾ft""T 'unversehrt. 
̂J^VfrT /• Unversehrtheit. 
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nicht gealtert; n. Dyspepsie. 
"U^if leblos. 
"¾T u. fjfSi nicht alternd, unvergäng

lich. 
"iJ. unangenelIm. 
"¾J¾Sf unbesieglich. 
ff unwissend, dumm. 
J"fT~~T f. Unwissenheit, Dummheit. 
"¾^T?f imbekannt, ungekannt; n. adr. 

ohne Wissen des — (Gen.) 
"3l¾"T<"fT ohne zu kennen. 
"5T~3T*l unklug; n. Unkenntnis, Unwissen

lieit (ph.); °HÊ  ohne Wissen, un

wissentlich. 
"¾Nl"lR̂  verwandtenlos. 

nicht zu wissen. 
~5ī~fJf m«, "¾i"flT"; n. Bahn, Zug. 
"¾l¾¾ nicht der älteste o. beste; PL keinen 

Ältesten habend, gleich alt. | 
""fTJ|f"fr sich nicht wie ein ältester, 

Bruder betragend. | 
¾f m. Trift, FTur. 
"¾[if m. Saum, Zipfel, Ecke. 

^f¾cT s. 
f das Suffix añc in TH" u. s. w. (g.) 
~ ~ ^ * l f r f i u "¾T̂ ; salben, bestreichen 

(auch Gaus. --|--[--rf--, p.p. –rf^f ī ) ; 
schmücken, ausrüsten (Merl, refl.), ver

herrlichen, ehren ; offenbaren. be

sä 
streichen, ¾jf¾f dass. fif Med. hinein

schlüpfen, sicli verstecken, fc p.p. 
"¾rft geschmückt; offenbar, deutlich 
(bes. n. adv.). (.'aus. "f^rf ent

faltet ¾rf¾f¾ p.p. ifa deutlich, 
sichtbar, ~g~q[ salben, schmücken. 

UfTsTn. das Salben, die Salbe, bes. schwarze 
Augensalbe, Antimonium. °"fJJ n. pul

. . . Cs 

vensiertes Antimonium. 
"""f̂ T m. die beiden (als Zeichen derEhrer

bietung)hohl zusammengelegten Hände; 
[auch als Mafs:) zwei Handvoll. 

J§f̂  n. Salbe. Acc. u. Instr. adv. stracks, 
sofort, alsbald. 

"R¾f»̂ J"f m. beschleunigte Somakelterung. 
¾lf¾J salbend; m. n. Salbe, Farbe, 

Schmuck. 

"¾T""J, "¾TZffT, (°¾) herumstreifen, durch

wandern. T*f̂  dass. 
  J i f n. das Herumstreifen, Wandern. 
"Snjf«T u. °.f† f. Bogenende. 
lrTt I. Wald. 

m , Gelächter. 
^fWfirfJ" ni. das Subject des NichtCau

sativums, des einfachen Verbums, (g). 
¾rfljlT̂  m. Dünne, F'sinheit. 
¾rf¾"Ju ¾ l j f W ^ Superl. u.Gomp. zu ^f. 
¾~»/• ^¾Nsftfein, dünn. m. Atom, f. Finger. 
"~l~f<3, f. % kleinrnäulig. 
f  | 7i. Ei‚ Hode. 

¾TTT"T im Ei steckend. 
"S"If eigeboren; m. Vogel. 
~|1J~fT nicht mit (dem Causativsuffix) i 

(=: aya) endigend (g), 
"?|<"*, ¾fTfcI. gehen, wandern, laufen. 
¾jf¾; m. Abgrund, (eig. randlos). 
^ff Tq

 n
 Unwahrheit, °rPE[. nicht in Wahr

heit, nur scheinbar 
nicht gering; bedeutend, groß. 

¾̂TrT"T "¾cTf¾"*
 u

 °f¾**T, unermüdlich. 
"5lrTf¾Rfl ungedacht, unerwartet. 
~5|rf̂ î  unbedachtsam, voreilig. 
Trfff n. N. einer Hölle (eig. bodenlos). 
"¾cl^ von hier, von da (örtl. u. zeitl.); dar

auf, alsdann, noch weiter (bes. mit 
| ---"-4-–( u. "~"(,"–t); darum, folglich; auch 

als pron. Ahl. davon, daraus; als — 
(bei compar. Begriffen.) 

"¾Tc!"5r
 n
 Gebüsch, Gestrüpp. 

"¾nrftr m. Bettler. 

~^~"**C
 d a s Suffix

 a t a s m¾"f¾XT<"¾; etc. (g). 
"¾jf?T vorbei, vorüber, überaus, sehr, zu 

sehr, gar, höchst; meist
 0
—. Praep. mit 

Acc. über, ultra, trans. 
¾f"""¾^n""T / • i unschön. 
"¾lf?I"iifacl sehr erzürnt. 
^T?f"|icT übertrieben, außerordentlich. 

^frl–|fcT / • N. emes Metrums. 
^ f d ¾ R w . heftiger Zorn; °*Pfrf?cṛrT über

aus zornig. 

"¾lffT¾T l̂'T zu zornig o. böse.* 
"¾fffT9ff¾T wi. das Hinüber ‚ Vorbeigehen, 

Übertretung, Versehen, Missgriff. 
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"RffT9g¾T"I! n. das Überschreiten, Vorüber

gehen. 

^ r f ^ ~ ! ^ ?
a r 1 u r C r i

t i
) a r

. 
~–ff^f–j(—o)überschreitend, überwältigend. 
*¾TffT̂ frfT überaus rasch, flink. 
""f7T~fT~~

 m

 Übertretung. 
^frTf^~t zu lange. 
jf~¾~~~T~^ frei von Verlangen; f. N. 

gewisser Metra. 

5rf7f"5T"Tcft f. N–
 e i n e s Metrums. 

"5lf7l¾ft^«^fffi mehr tot als lebendig, 
f¾^lrfl^ übermäßig asketisch. 
^fcTf"TT*~( Adv. stärker, besser, mehr; 

überaus, sehr, zu sehr. 
^frTrlTfT**l hinübersetzend o. führend, 
^f?lf t~^

 u

 ° * l f ^ ~ l Überaus glänzend 
oder kräftig. 

^¾rfcT^f¾rJ voreilig.* 
^fwfaw. Gast. Ab«tr. ¾ff?lf¼''Tf, °~ «• 
¾lf?!^"l> n¾. heftiger Brand. 
^f?T^hJ zu lange. 
^rff*!^t¾T^rTT Z U langer Zorn.* 
   f^:~3Tf¾c~ u. °fcf?" überaus betrübt. 
"jf^¾WTT von sehr schlechtem Be

tragen. 
"¾rfrT"5̂ TT überaus schwierig. 
"jf?|



~~–C sehr weit, zu weit; n. adv. 
^frT^T^f¾"t

 Z U 1 ? c r n fi
e

g
erj

d, ffi
r (Gen.). 

^fflf~T Übertragung (g). 
~3lfcT f̂c~ f. N. eines Metrums. 

W f ^ T " f dem Untergang entrückt. 
?f?ff^f¾W ohne alles Mitleid.* 
¾tf7lfa"<fT übergroßer Eifer, ° ¾ i f u. 

°«^frT^ angelegentlichst. 
*¾f^f^[=h¾W allzu grausam, 
^fM*Tlf~ aflzu rauh o. hart.* 
^f¾«nf^T allzu boshaft o. grausam.* 
rf7T*TTrT

 m


 u a s Verstreichen, Versäumen. 
¾fr~TffT

i

*C> verstreichend, versäumend, 
überholend. 

T

¾ffTf^r'
i

f"f zu eng geschnürt.* 
¾frTITcfiT"II allbekannt. Abstr. cR¾5f n. 
¾fc""«¾r « . Ununterbrochenheif. 

f̂rTIT"?"?f o. °f¾^ überaus stark, mächtig. 
"üfrTlT"PH

 übermäßig groß. 
¾̂rfcrR"SIW sehr gebräuchlich. 

¾ f ? " ~ T ~ sehr eifrig, geschäftig. 
Hf7f"Jf sehr vorgerückt (Alter), sehr 

kräftig, üppig, übermütig. 
^rffHrefW/–, *~~f

 m

 übergroßer Hang 
zu (—°). °"jf"lj aus übergroßem Eifer. 

¾lf?TlTT"|icf ganz gemein, ungebildet. 
^fcWTT

 m

 überschwere Last. 
^fcT*ftṃir g

a r fürchterlich. 
^rf¾¾l¾T / . Höhepunkt, (°"¾ff¾"; über 

den H., zu weit gehend*), 
^rf^¾f^ (°—) außerordentlich viel. 
lf?|ft~C<ī gar schrecklich, 
"¾TfeT̂ f*"T«T zu schmutzig, gemein, 
^ff"n"f übermäßig;

 0

— u. n. adv. 
^ f r " f " f n*. Hochmut. 
^fcWTf'l~t hochmütig. 
jf?l*J~–~i N« ei?¾er Pflanze. 

"¾rf7J"f3
 überaus geschwätzig. 

"jf?lFng ganz thörieht. 
f?T^l~^ überaus schnell. 
–"–f7T̂ –––|jV~(

 u

 °TjEf überaus reizend. 
"~fr~~~T^ übernächtig. 
lffll~~fN überaus zornig. 
^fä~.j~"f sehr schön ; n. große Schönheit. 
¾f?f¾"".

 m

 Überschuss. 
¾rfrT^rf¾rl gar lieblich, 
"¾jf?fg¾f sehr gierig, habsüchtig. 
"¾rffT¾T*r m., °7TT/. unmäßige Gier. 
^fc~¾T~~f schwank. 
^t?T¾Tf?<T, /• ° f f i f t hochrot. 
¾frT"ffT"5T n. zu große Gier. 
*¾lfrTffrf«T; überschreitend. 
¾Ff7fff m. n., o?H* n. zu viel Regen. 
"¾rf¾^T¾[w. zu starke Sprache, Beleidigung, 
^ f r l f  f ^ zu elend. 
"¾rfcTf^nJ^f überaus schwankend. 
^fcTfT^T Ausführlichkeit. °"̂  mit A. 
^fcT<|f~f /• zu großes Wachstum. 
"3TfcT3f̂  / •

 z u vie

^ R
e

g
e n ;

 0 _

" — gebend. 
f"ffl"[ifī~C† f. N. eines Metrums. 

"¾rffT"Q'"5f hervorragend, besser als (Abl.); 
m. Überschuss, Übermaß;

 0

— u. 
Instr. mehr, höchst, überaus. 

"^fr"~lī~R, / . t u. °"Tf%; vorzüglich. 
¾ff?f"llf"3[fT üb er troffen.* 
'¾fcTir¾'T^'lT / .

e

m übertriebenes Gleichnis. 
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^föf¾[fSRf zu lose o. flatterhaft.* 
ĵffT~3"f durchaus rein (auch übertr.). 
r̂f?T"5Pfl" m. Übermüdung. 

T5ffffC3ff̂  f. Überspringung, sehreitung. 
~jfrī"J~f̂  nicht stehen bleibend,— rastend; 

sich einer Sache (Loc.) entziehend. 
^fcTO~"~f sehr erzürnt. 
f̂ffrT̂ P̂ ""Sr

 m

'
 z u großer Vorrat. 

^ffl^f^f¾TT*T
 n


 z u große Nähe. 

~*flf7~~33"S" n¾. heftige Aufregung. 
jf?J~*ṛ" sehr schmackhaft, wonnevolf. 
"¾rf7fjf

r m. Gewährung, Abschied. 
WfcT~–r"f~~*T (Instr. adv.) allzuplötzlich. 
f̂ Tṛ5c["[ n. zu große Scheu. 
f?ren'r m. Durchfall. 
"¾rfr"ni^T n. Überstürzung. 
UfcW~~J höchst angenehm. 
"f^^xST überfein o. klein. 
"¾rf?r̂ rf¾r f. höhere Schöpfung. 
"*¾lfrT



^ n heftige Liebe. 
"¾TeftfT vorübergegangen; s. ¾[. 
^eft"f¾""T übersinnlich; n. Geist, Seele. 
"If–ñ'§ n. nicht der rechte Weg, nicht die 

rechte Art oder Gelegenheit; Unzeit. 
¾(f t  * Adv. über die Maßen, höchst, 

sehr, stark; mehr als (Abl.). 
¾""tfunvergleichlich; °f^"ī*Tvon u.Kraft. 
¾rTrff¾T unbehende. 
̂ X""j"f«rf̂  unersättlich. 
"¾jfff ungesättigt, unbefriedigt. Abstr. °T f. 
f m. Mantel. 
"""T"*" m. Esser; f. I"̂ . 
—if eilend; m. Pferd; f. Stute. 
¾J"J"""<T höchst wunderbar. 
«?" bis ans Ende reichend, ununter

brochen, vollständig, absolut;
 0

— u. n. 
dass. adv., höchst, überaus. 

~¾~f m. Hinübergang, das Vergehen, 
Ende, Gefahr. 

"¾T<¾HEt (°—) u. iT~JfH adv. überaus, sehr. 
Î(5[T"̂ T m. übergroße Rücksicht. 

"J"T"f" sehr lang. 
"¾T(3fT^f%/

 z u hohes Steigen. 
"¾l(¾fT"U"t höchst wunderbar. 
^l<¾nfl[fT unerwünscht; n. Unglück. 
"¾l(""""f gar gewaltig, ungeheuer, grausig. 

 " ( J^I T | sehr hervorragend. 
"(5[¾"fr7 f. Erhabenheit, hohe Stellung. 
"¾If"~~fT

— m. zu große Dienstfertigkeit.* 
zu gerade, treuherzig.’ 

"¾f̂  u. ¾t"TT hier, dort, da, damals, dann; 
auch als pron. Loc. an—, in—, auf—; 

hieran, hierbei, darin, darauf, 
schamlos. 

¾f~*̂ f«TT ,f. °<lft der Herr —, die Dame 
hier. 

"¾T"fT«rl¾ (Loc. adv.) inzwischen. 
¾ff¾ verzehrend; m. N. eines Weisen, 

PL seiner Nachkommen (°c^ wie ein 

A.); eines Sterns im grossen Baren. 

^ f * K gefräßig. 
"5pe=T~ u. ° T

 n i
C l l t eilend, bedächtig. 

~f<~~;T / . Bedächtigkeit. 
¾[""f u. ¾|fT darauf, dann, da, jetzt folgt: 

(zu Anfang von Büchern oder Bücher

abschnitten) ; ferner, darum; doch, da

gegen; wenn aber, gesetzt dass. Jm 
Nachs. oft= so. Zuw. nur expl. Oft 

verstärkt durch "fcl^, ¾rf1T, ~J (̂ ¾P3TT), 
"Ef, ~j, ff". — "f"f <T oder, oder auch, 
oder vielmehr, jedoch, freilich; doppelt 
entweder—oder. "Sf f¾RR[ wie denn 
sonst? allerdings, ¾f"ff¾RJgeschweige. 

¾t*Sff«̂  ni. F"euerpriester; N. des my

thischen ersten Feuerpriesters; PL dessen 

Geschlecht, SgL u. PL dessen Zauber

sprüche, der Atharvaveda. 
"fl¾<r m. der Atharvaveda. 
^reHhf¾

; <ft
 m

 Pl di? Geschlechter des 
Atharvan und Añgiras; deren Sprüche, 
resp. der Atharvaveda. 

~.<v ¼f"fT essen , verzehren, genießen, 
weiden (pasci). Jof. STJFC; u. "|T¾. 
Caus. ¾TT¾(̂ ffT

 u

 °% essen lassen, 
füttern. 

"5T^t¾W ll
n

k ungeschickt, unhöflich. 
~5l"^~f"3f

5

^ nicht strafend. 
: ¾¾^^ nicht strafbar. 
Ĵ =f nicht gegeben, f. nicht verheiratet. 
"¾T¾Titĥ f

 n

 Lohn für die Kargheit (eig. 
für das Nichtgeben). 
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"f^WT ohne zu geben, 
nicht gebend, 

n. das Essen. 
¾J«̂ «r̂  zahnlos. 

auf ä auslautend. 
ĵ Tfr unversehrt, sicher, zuverlässig. 
U»H harmlos, wohlwollend. 
t"lär nicht dürftig; reichlich, stark. 
*( unbarmherzig. H^5fiH Adv. heftig. 
Hr|f n. das Nichtsehen, Nichtprüfen (j), 

die UnSichtbarkeit, 
^ l ¾ ^ n. jenes (vgl. ¾l¾T) ; adv. dort. 
rf^~I n. Unhöflichkeif. 
"J^Tfl"T nicht gebend, karg; nicht verhei

ratend. 
ii~f n. das Nichtgeben, Vorenthalten. 
JKT unverletzlich. 
"5T^T¾TT ,̂ /• f; O>P. "¾TT) nicht erbend. 
¾J<^l^i|l nicht hart; mild. 

1. ^¾f^ffTf Mangel. 
2. "¾rf¾̂ fcT schrankenlos, unendlich; f. Un

endlichkeit ; N. der Göttermutter. 
*¾if^^«rl u. "¾lfc(f¾ nicht geben wollend, 
"¾f̂ wf unbekümmert, heiter. 
' * I<M*H¾> °WΨt u. °Mm^ wohl

gemut. 
l ^ l ¾ l l nicht gegeben (verheiratet) wer

dend. 
¾¾l«̂ ¾i nicht lang. 
"3F9~~ nicht schlecht. 
~5r5TJt̂  n. Güte, Tugend. 
|<|bluli nicht schwer zu erlangen. 
̂ w" ungequält, unversehrt. 

nicht fern; n. Nähe. °̂ ~–"f, °TTcI 
u. °TjcV^ adv« 

"|f¾r' untadelhaft, ungeschändet, gut. 
Uf ¾ nicht fest; schwankend, unzuverlässig. 
~8Tffqf| u. ^"f"JT unverblendet, besonnen. 
¾¾' u. ¾i¾"!RT

5

T unsichtbar. Abstr. 
"¾T¾¾Idl / ‚ °~f n. 

W¾E u. ¾i'¾g ungesehen, unsichtbar, un

verhofft ; n. die unsichtbare Macht (ph), 
das Schicksal. 

zuvor nicht gesehen. 
"4¾§T ohne zu sehen. 

nicht zu geben. 

^I^f , f. nicht göttlich, götterfeindlich; 
?n. Nichtgott, Asura. 

H ^ l q schuldlos, m. keine Schuld, 
" ̂f m. Rohr8tab, Stengel. 
|f7 fürwahr. 
Hf¾H, s. ;. 
4¾̂ lc¾ (–4|̂ ri) wunderbar; n. das Wunder. 
¾l^dlM^l Art Gleichnis (rh.). 

¼¾f<^ n. Speise. 
5jqjr m. Tischgenosse, Freund. 
¾f""t u. "¾NT heute, jetzt, "|%"* schon h. 

"¾T3TTpT noch h., mit Neg. immer noch 
nicht. U""f u. ¾ff ¾nlrI; bis h. 
"¾T¾T l*¾f*I

 u n ( 1 TKW
 v o n n

. ah. 
"5rUf?¾T, / . t heutig, jetzig. 
5ṛ–r–~ besitzlos (eig. ohne Gegenstand); 

n. nicht die rechte Sache oder Person. 
Jl¾r m. Fels, Berg, Schleuderstein, Press

stein ; Wolke. 
^f^"|3¾ steingemolken, steinentquollen, 

steingepresst. 
Ilf¾'r¾' felsgegründet. 
"¾rf^^«ff, ^ur Voc. Schleuderer (eig. 

mit Steinen versehener). 

^Hff'
 N o m

'
 h a r m

l °
s

. 
4l^l¾i u. ¾T̂ T"T arglos. 
^ ^ T ~ W T ^

 v o n argloser Rede. 
|^ff harmlos, freundlich, m. das Wohl

wollen. 
zweitlos, einig. 

"5l¾¾f—
 n

 ZweitlosigkeiI. Einheit. 
"5T¾*I

 m

. N.
 e

^
nes Philosophen (eig. 

dessen Wonne die Einheit ist). 
|f|f‡f zweitlos, ohnegleichen. 
"¾f¾"fc^n.Freiheit von Hass; Wohlwollen. 
1. ^ f r T n. – ^ 
2 ¼ff Adj. = *|–. 

"¾T¾T u. '¾T"aTT (altere Form neben ¾|"f, ̂ TT) 
darauf, alsdann, jedoch, so (im Nachs.), 
darum, deshalb, f¾h¾fcj u. ^Ts"te| 
rṛ entweder—oder. 

*4l¼l«f besitzlos, arm. 
"f¾T*9 dass., unglücklich. 
f¾f"Tcnf Unglück* 

Unterst, niedrigst, geringst (oft — ©), 
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"H"¾fi?%"f gemein handelnd. 
<3|V|4-|"&f† von geringem Verstände, ein

fältig. 
"U¾TR¾Tf'fW von niedriger Herkunft. 
'3TM<HUi u– "JP-T*rf¾Ni m. Schuldner. 
¾f¾T-r niedriger, geringer. "¾T¾r̂ * f̂i~" unter

werfen, m. Unterlippe; coll. Lippen. 
l̂¾lO*-l u - -¾C¾-lilT! -; von unten. 

"¾r¾Î TTf¾t / • das untere Reibholz (hei der 
Feuer er zeugung). 

¾f’¾H^I-rlT verlierend oder gewinnend, 
hoch und niedrig, n. Rede und Gegen
rede. 

^¾-f¾TO u. "¾r¾T̂ TO n. (adj. — • f. f ) Unter
lippe; colL die Lippen. 

–4|vj4–j m. Unrecht, Schuld. Jnstr. auf un
gerechte Weise. 

-41Y|4+Tt̂  das Unrecht scheuend.'' 
¾¾lf¾U u. "¾TKl'W-f ungesetzlich (Pers. u. S.). 
W¾¾TCr^TTrT m- Fußfall . 
"¾l¾f:Tff¾!f u. "ira:"l~ZI a u f d e r Erde liegend. 
"¾T*cl:¾J¾ll f. das Schlafen auf der Erde. 
"ra*»¾pf¾MT f. das Schlafen auf der Erde. 
"^TO:"¾nt¾Pl. a nf u e r Erde schlafend. 
---"¾^Adv. unten, auf der Erde; hinab, in die 

Hölle (opp‚ >4H4*0. ^-I¾I -^l^C tiefrr 

und tiefer, """f-a": --ff-j- tief stellen (doppels.). 
-H-af: TR^ niedersinken. Praep. unter, 
unterhalb, mit Ace„ auch doppelt (Fr. 

wohin?); mit Gen., Ahl. u. —0 (Fr.woī). 

'-5¾V4¾iIc^unten, hinunter, von unten herauf] 
(doppels.) Praep. unten, unterhalb (Gen., 

Abi u. —o). 
-H-c[:-5f unten befindlich. 
--TOTf¾fo ungerecht. 
-¾-¾T-*-J nicht ZU tragen, nicht aufzuhalten. 
-ijff¾f oben, hinauf, darin, dazu; oberhalb, 

auf—hin, auch doppelt (Ace.); über, von 
—herab, von—her, hervor aus (Abl); 
über (*u. unter, je nach der Stellung), 
auf, auf—hin, in, an, in Bezug auf 
(Loc.). 

¾̂rf¾T«fi überschüssig; großer , stärker, 
besser, lieber, mehr als (Abl„ Jnstr „ 
Gen. oder — © ; so auch *¾rf¾P¾eTT) 5 

großer, mehr um, überlegen an (Instr. 

oder — 0); außerordentlich. •—, "¾f-
f%T-fflRC ¾f¾RPnT(,’f( da«-, adv. Abstr. 

^rf¾-R¾W von vorzüglicher Tugend. Abstr. 
o-?f n. 

^f¾l«-h<UI n« Substrat, Stoff; Beziehung, 
bes. Localität (g); Gerichtshof; Ab
schnitt, Paragraph. 

-"-f¼cfi"l", / . ¾"; ein überzähliges Glied 
habend. 

^f¾-jrrf¾l"l stets zunehmend. 
-"jf¾-"TT- m' Oberaufsicht, Herrscher-

würde; Verwaltung, Ausübung, Amt, 
Dienst; Abschnitt, Kapitel von 0. über 
(—©); Leitparagraph (g). 

"¾rf¾-hlf^irlT / . , 0 — f Oberaufsicht. 
^üf¾f*-¾l'f̂ «V m. Aufseher, Beamter, geeig

nete Person. 
"¾rf¾"T«f"-r m- Z U erlangen, 
-¾rf¾PT"R" n¾.9 ° " | ~ f f n. Erlangung, Auffin

dung. 
*3ff>~'|UJ zu erreichen; erkennbar. 
-"|f¾|---f besehnt (Bogen). 
--rf¾¾¾c¾I-j"R mit besehntem Bogen. 
^ f ¾ j l V I « [ ^ dass. 
--f¾j^-l m . höchster Gott. 

^f¾r^*ff!T f., ^rf¾l¾-ra n. Schutzgottheit. 
--.rf¾R, ¾rf%rcf?r n. "irf¾nh »». Gebieter, 

Herrscher. 
"¾ff¾IM¾M u. 0^^^ m. höchster Geist. 
^f¾fq---~[ worauf etwas zermalmt wird. 
-"|f¾|--[-¾liT zum Reiben dienlich; n. das 

harte Holzstück (bei der Feuererzeugung). 
-Hf^-ini n¾. das höchste Opfer. 
¾lf¾[-l"-"t auf dem Wagen stehend, m. 

Wagenkämpfer. 
"irf¾m-^ u- ^rf¾T^T¾l m. Oberherrscher. 
"¾ff¾TTT-*| n . Oberherrschaft. 
^Hff¾f̂ -T|--f n. das Aufsetzen auf (—°). 
^rf¾f^Tf W n- das Besteigen (Loc. oder —«). 
-"~f¾H I6f| m. die höchste Welt. 
f̂%-<f'"fc-"* m. Fürsprecher, Beschützer. 

"¾rf¾T̂ nî > m. Fürsprache, Schutz, 
^¾rf¾--f-~-r m. Beleidigung 
-¾rf¾T-fTO m. Bewohner, Nachbar; Woh

nung, Sitz. 
1* 
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^¾rf¾T¾TTOT n. das Parfümieren. 
^rf¾rf¾WT, ° ¾ T R T T u. °¾3TT s. 2. f̂ <j[. 
*|f¾.f|f zum Pressen des Sorna dienlic 

n. Somapresse. 
'¾ff¾nJTctlT m

 Vorsteher; f. °"¾f"t. 
^ f ¾ T T n f n. Standort, Platz; Residenz. 
W ¾ H = ^ + T (<7), 
^NftfcT/ Studium, 
^¾nfd«t. belesen in (Loc). 
U4¾"»f (meist —°) untergeben, abhängig 

von. 
UiJV

 nicht fest; unbeständig, kleinmütig. 
Abstr. °<"f f. Beweglichkeit. 

"4"t"CTW mit beweglichen Augen. 
"H-ffa-T Oberherr; °<7 f. Oberrschaft. 

jetzt. 

*¾"¾jfcT/. Unbeständigkeit, Wankelmut. 

^¾[; unbezwungen, unbezwinglich. 

¾j¾Wf unfruchtbar (eig. NichtMilchkuh). 

n. = ¾r¾fcT 
^T¾T¾T¼ nicht bis zur Achse reichend. 
*¾¾T.PTf» n. Untergewand, 
'¾r¾"frr untergegangen. "¾T%Rf?f / . das 

Sinken. 
¾¾THi

; ‚

i m. unterer Teil, Unterleib. 
H¾T¾[L / • t" (W) (mit dem Gesicht) 

nach unten gerichtet, niedergeschlagen. 
'4|¾n<1 ungewaschen. 
ṛ~2J–f m. Augenzeuge, Aufseher. 
¾fjff¾T Adv. über dem Feuer. 
"¾J¾j «rl"' (Instr. adv.) nahe heran. 
–J|U|4|*f n. das Lesen; Lernen, von 

(Abi). 

¾3nl anderthalb. 
3fcj4H«f n., °¾n¾r m Entschluss. 
"¾r¾T^¾rrf¾P^ entschlossen zu (—°). 
¾r¾r¾rf¾fT*rr. 
^  "¾*W worauf gedroschen wird. 
H"in¾Pf dem Selbst, der eigenen Person 

angehörig; n. die höchste Seele, die 
Allseele. °f¾¾TT /• ll

e Wissenschaft 
von der Allseele. 

«4|½| | 1|«fi m. Lehrer. 
¾SI¾M IM«I n. das Unterrichten. 

¾örT¾r w¾» Studium, Lection, Kapital, 
¾rwrf¾m

 771 , °M"UT /• falsche Übertra

gung (ph.). 
"ir¾rr-fTf^ra n. Mitgift. 
"WP6f

 m

 das Aufsetzen, die Übertragung. 
^¾Srf¾7J s. 4.  f¾. 
ftf¾" unaufhaltsam. 
-¾ff¾-<-[ unaufhaltsam vordringend. 
4Ty c| unstet, unbeständig. 
¾T3f3f m. Wanderer. 
¾N^

5

^ n¾. Weg, Reise; Länge, Raum. 
m. Wanderer, 

¾r¾ari" m. Opfer, Fest. 
"STSf¾J m. der dienstthuende Priester. 
"5I



;, ¼f*rfc", ¼ff fT atmen. "5R aus

hauchen, verwehen. Tf = simpl. 
1. "U«T Pron.St. der 3. Per». 

2. sfr ?n. Hauch, Atem. 
"¾«T3X ohne Erbteil. 
"¾J"T"sT schuldlos, fehlerlos. 
"UwT̂  körperlos, m. der Liebesgott. 
"^*¾fft^T / • LiebesspieL 
~5ffi~jj~~I" n. KörperlosigkeiL 
"U«l¾*XffT / . (Liebeslust) Frauenname. 
"¾R"ff m. (—o) Stier; f. f Kuh. 
¾R"-rf m. (Nom. °̂ TT»O Stier. 
"¾Tw|I nicht fein. 
'¾Mt?!¾¾W (Instr. adv.) ohne große Be

schwerde. 
'¾l*rfclsRT

 m

 d
a s NichtÜberschreiten. 

"¾RfcT¾i¾T*lF d
ass



W^f7T5R*l̂ jl¾l nicht zu übergehen; zu 
berücksichtigen. 

"5T*TfrT*5"f nicht zu erzürnt auf (Gen.). 
'¾«lfft%T*¾ nicht ganz ausgebrannt. 
^TffT*JT(¾l nicht zu versäumen. 
¾

¾r
3

TfrTHcRT~f
¾

R nicht sehr erleuchtend. 
Abstr. °f n. 

^Mfd<?ifi«l«tnicht sehr weit herabhängend. 
"¾T«rfrT¾ft¾rT nicht stark berührt. 

l̂<f"t(T nicht vergangen. 
3?f"¾TfT

5

!' nicht heutig; der nichtheutige 
Tag; nicht derselbe Tag; WT~T

0 n– d. 
T. in der Vergangenheit, ¾ff¾t|*[o 
n. d. T. in der Zukunft; *den heutigen 
Tag nicht enthaltend. 
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¾fiff¾l¾I(=f nicht erreicht. 
^*f3pEṛ n„ °aṛ—f m. das Nichtstudieren. 
V f 5 ¾ I H unerlaubt. 
—

^ ¾ ¾ ? nicht erfahren o. kennen gelernt.’ 
'3M«J4^l( nicht angemessen. 

*ĪW?I nicht ergeben, ungehorsam. 
¾if^rü unstudiert (act,). 
^n>rä unendlich; m. Vishrnt; Mannsname. 
"IRñtf!Tf. Unendlichkeit. 
"5Pfñn^ ohne Inneres, ohne Zwischenraum, 

nächst (vorangehend oder folgend). īf

* T f  " " ^ Adv. gleich daneben o. darauf, 
sofort, alsbald, gleich nach (Abl. 
Gen. oder —°). 

¾M«rl <̂~1 n. °"üTrf nächstgeboren, nächst

ältest. 
~5f«T«fl^"~ ohne Unterbrechung, unbe

hindert.* Adv. li«f«rl <JilH. ununter

brochen. 
4M«C*I n> Unendlichkeit. 
¾fa«ef nicht blind. 
"¾r5ff¾jf¾frT u. ° ¾ c ! ^ ohne anderen Ge

danken, ganz versunken in (Loc.). 
"5lf«¾l'¾f¾

 a u

f nichts anderes blickend. 
~"r^"j"f

— keinem o. keiner anderen 
ergeben. 

"UT«¾r¾f¼ keinen anderen Wunsch habend. 
°*n*RJan keine(n) andere(n) 

denkend. 
^4<4|fttpf auf nichts anderes Bezug 

habend. 
"*l*RraR u. °^TTRf ohnegleichen, un

übertroffen. 
~¾T«T«TOTOT ̂I, /• keinem o. keiner 

anderen gemeinsam. 
^ « r f ^ " * t ^ nicht forschend nach (Aec). 
"¾RT:l̂ i¾l̂  n. Nichtzurückerstattung. 
^ī i "^Tf^ n

l c l l

t schädigend, schuldlos. 
"Rilt[¾i kinderlos; n. Kinderlosigkeit. 

"5l^¾frfT/.=vor., n. 
^«f:f^tf unfehlbar, unverschuldet, schuld

los. 
~*n:Tl~TO u. °f¾T^ fehlerlos, unschuldig. 
VfM*¾'^«rlN nicht wegstoßend. 
^N¾h? rücksichtslos; f. ^TT keine Rück

sicht, o-~fq̂  ohne Rücksicht auf(adv.—°). 

VF?NC ohne Habe. 
–4|wmj7~~̂  f. keine Apsara8.* 
"5«ffif"3' unkundig (Gen., Loc. o. —°), 
"T"Tf¾"S-7T n. die Nichtaussage. 
^«TfH*?eRW nicht nach Nichtachtung 

schmeckend (eig. riechend), keine N. 
verratend. 

^¾TTf^Wf^l". nicht anredend. 
"3f""f¾Ĵ " nicht entsprechend; ungebildet. 
~¾T«ff¾raf¾fT ungestreift, unberührt. 
U«rfi"5"""T nicht sehr hell. 
¾Rfi¾gf¾r (°—) ohne Eigennutz. 
^5RfH"'Jf¾"f"^ °hne feste Absicht. 
"¾J—fäff¾f unbefestigt, unbezeichnet, un

gesagt. 
*¾T̂ ¾n""CJ ohne Zügel. 
"¾fl¾2W^ nicht eingeweiht, in (Gen.).* 

¾«W§«ft"5[ nicht zu begehren.* 
~"PW wolkenlos. 
5jwff:f[–(̂  m. Nichtverfeindung. 
""R ̂f leidlos, gesund, heiter, heil

bringend; n. Wohlsein. 
1. "¾T*"¾T m. Unklugheit, Ungeschick. 
2. ~J~–T"~j m. Missgeschick, Elend. 
5fif¾j^f unbehindert. 
"¾l«T¾"CT



^
 n

' Titel eines Dramas. 
"J«T"3? unschätzbar, 
"fffif¾rl ungeehrt. 
"¾"f5j unnütz, unglücklich, bedeutungslos 

(auch
 0

<5); m. Nachteil, Schaden, Un

glück, Unsinn. 
f?«f^ff¾5a<rf unheilvoll gelehrt. 
--"-^1 «*1"–" n

 keine andere, dieselbe Be

deutung, 
~~«f5i unnutz. 
"3fi"¾fu. –<5pî  ungehemmt, schrankenlos, 
f"«f§ unwürdig, unschuldig, zu sehlecht 

oder zu gut für, ungeeignet zu (—°). 
Abstr, °cT f. 

" m. Feuer, Gott des Feuers. 
r--~5f-5fl ungesehmückt. 
^ f « f ^ H nicht passend. 
̂f"5frrff unerlangt, unverstanden. 

"¾R̂ f%3>?T unentschieden, unbestimmt 
Abstr. °^f n. 

Unbestimmtheit. 
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~IRflfr tadellos. 
"¾l¾l¾t¾ ŷy f., oj n . Tadellosigkeit. 
"5Tf̂ WT"jp, / v o

n tadellosem Körper. 
f«f%fXI7lf ungeteilt, zusammenhängend. 
.4|rf <|4TT̂ C «¾. das Nichterscheinen. 
JIM^Vcj ununterbrochen; n. adv. 
^Rf^n?«T n. das Nichtanhangen, Fahren

lassen. 
"¾Irf¾t| ungesalbt, ohne Hochmut (m. 

Bescheidenheit*). 
||'ff^Jf / . N. eines Metrums. 
rffT f. das Nichtaufhören, regressus 

in infinitum (j). 
"i?«f <fl?tT«T n. Unbeständigkeit. 
^R^WTf¾T«t. u. °f¾rT unbeständig. 
M"l*lT¼l!rl / • Unbeständigkeit. 
"¾sfnf nicht erlangt. 
FffTfjT / . Nichterlangung. 
f̂ ft2f nicht zu erlangen. 
Uf%fJ n„ ©ff f. Rücksichtslosigkeit. 
~lN



»f n., ¾JVfj*iffT / das Nichtessen, 
Fasten, 

 jkf¾cr nicht gegessen. 
^«P5T«c^ nicht essend. 
era thränenlos. 
    J rosselos. 
¾^f^ n. der Wagen, bes. Lastwagen. 
^M<HtJ nicht murrend, nicht missvergnügt 

(auch ©¾R); f. ¾̂TT Frauenname. 

f < | ; | ( T nicht egoistisch, 
J† (Instr. adv.), etiva = quidem. 
yUhm unerschütterlich, ©¾"4 von un

erschütterlicher Festigkeit. | 

§MMif¾5cl n das Nichthören. j 
¾WjJW unverwirrt, unbekümmert. 

~*n^rRT unangesagt. 
~*TTWT~f ohne anzusagen. 
¾ R H ¾ i f unsagbar. 
|l"5«f^ nicht kommend. 
"^T"TcT nicht angekommen, bevorstehend, 

zukünftig. 

~fTTT?ffWl?r5
 m

" (
f ü r d i e Z u k u n f t 

sorgend), Mannsname. 
^f~~t u. ^«TH|Nt schuldlos, sündenlos; 

unschädlich.’ 

/¾C«n«l itS^
 n
 Sündenlosigkeit. 

«4M(y M nicht berochen. 
nicht sagend.’ 

~5RTWT/. NichtErlaubnis, oṛṛ 0 h n e E . 
~¾MI||cT unbekannt, unbemerkt. 
rfffl" ohne Hitze, schattig. 
" ~ T 5 N ; gesund, heil. 
"¾HI<U¾ sich selbst nicht kennend, ein

fältig. 
~fl~TTv3T~ n. das NichtSeelesein. 
"R"¾"H«^ m. NichtSeele. 
il«u'i3l¾l'*t^ seiner nicht mächtig. 
"IifT"!r schutzlos, hilflos, °=ff̂  adv. 
41 i 1 "i|" n. Schutz, Hilflosigkeit. 
^w|frm. Nichtachtung, Geringschätzung. 
ü*Tif¾ Adj. ohne Anfang. Abstr. ©--7 / 
'¾J*Tt¾rT missachtet, unberücksichtigt. 
~f*!l¾«l ohne zu beachten. 
wff̂ "5r nicht zu nehmen, unzulässig. 
fl"TT¾y unbezwungen. 
¾j*U¾'""f unbezwinglich. 
^*iTTq ̂f. NichtNot; Loc. wenn es gut geht. 
<4Hlfq freund o. verwandtenlos. 
twi"qf¾" nicht stinkend. 

1 es. 

"¾l
i

TT<T nicht heranreichend, unerreicht. 
Tfyf f. Nichterlangung, Fehlschlag. 
*M(*j4 nicht verderblich, gesund (Pers. 

u. Sachen); nicht dem (Abi.) aus

gesetzt; n. Gesundheit. 
~̂"~5fJī~~f n. die Frage nach dem Wohl

befinden. 
¾TwfTj noch nicht angelegt 0. getragen 

(Kleider u. Schmuck). 

nrSf¾ führerlos, schutzlos. 
H«H¾IHI mühelos. 

*¾fifn¾¾f nicht zu beginnen, unmöglich. 

¾l*l'n.;¾T
 m
' –

a s Nichtbeginnen; Adj. nichts 
beginnend. 

il«H<i4l
 o n n e zu ersteigen, 

^wff¾f n. Unredlichkeit, Falsch. 
üwfX"4 unehrenhaft, unpassend (Abstr. 

°*TT /•); unarisch. 
Tpf u. SJ«tf¾f¾T nicht von den Rishis 

stammend. 
*HTPnf¾[ nicht zum 67aṇa nau gehörig (g). 
¼«flf¾¾ unverwundet, undurchbohrt. 
^*il^ ohne Wiederkehr. 
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¾fi¾X
3

^ nicht schnell, träge. 
̂ X5fSf m. Unabhängigkeit. 
4l«nf¾l¾f unabhängig. 
¾T'*H¾¾ ungegessen (acL). 
~f*fT^ gefahrlos, sicher. 
""ff«H*11<^3^ nicht erlangend. 
*¾«!"Tf«3F unerreichbar. 
~ST*ī~llT / • Gleichgültigkeit, gegen (Loc). 
"¾l<iT*5l 1(4 nicht gekostet. °<f früher n. g. 
"fTfT^rT nicht angeschlagen ; *ungewaschen, 

neu. 

"¾p^T3n*J
 n

 d
1 8 Nichtherbeirufen; Nicht

citieren (j), 
^rf*rf¾TT nicht abgelegt. 
gṛfif~~~3 Adj. ohne Ketten. 
¾rfif¾i5srf nicht wollend. 

*¾f'r¾T / • d
a s Nichtwollen, die Abnei

gnng. 

f̂̂ "*5T"T*"R nicht den Wunsch erfüllend.* 

'""rf'n?J unbeständig, vergänglich. Abstr. 

°<TT / .‚ 0 — 

¾rf¾f"r schlaflos; f. °TT Schlaflosigkeit. 
Uf|f .^ff u. ufiT~–"f tadellos. 
^r*llJ unangebunden, ungebunden, un

zusammenhängend. 
"¾If̂ T¾cf nicht fest; beweglich, unruhig. 
fiflTf grundlos, ohne Ursache, unbe | 

stimmbar; n. ohne Grund, kein Grund. 

schließend, nicht blinzelnd, wachsam. 

¾if*rf¾nro; u. ¼ f i f f w da««, adv. 

^rf^iR nicht blinzelnd; m. das Nicht

blinzeln. 
^f^nTc! ungebunden, unbeschränkt. 
"fiffr[¾^^ zu unbestimmter Zeit* 
^f^^TfTT zwanglos; °"XfTJ¾T"T zwanglos 

zu befragen. 
"3rfif"f?T m. Nichtbeschränkung. °¾T"lTT f. 

Art Gleichnis (rh.). 
r̂f¾fEfW nicht beauftragt, nicht besonders 

wozu angestellt. 
^f*WJ!F unausgesprochen, unvorgeschrie

ben, unbestimmt, geheimnisvoll. 
^lf^nSff unbesiegt. 
^rTlf¾Äl ohne zu besiegen. 

¾R^fTd unentschieden, ungeschlichtet. 
¾ff«T<f¾T (°—) sanft, zart. 
^ l f ^ f ¾ 5 nicht bestimmt. (°¾HT"W*t ohne 

den Grund anzugeben*). 
"*f¾J ̂[ m. Nichtbezeichnung. 

"ff¾̂ "J unbestimmbar, unbeschreiblich. 

¾f½ffS¾fl ununterbrochen, ununterscheid

bar‚ unklar. 
¾ffafcH*O*l unbestimmbar, 
"¾f^¾^«l l^ nicht anzuschauen 
T«f<¾IÜJ nicht erloschen (auch übertr.). 
~Kfif4t!|| ohne auszuführen, 
^rf*!¾ffl / . Unlust, Kummer* 

unvollendet. 

^f¾Tf"^
 m

 d
a s Niebtverzagen, Standhaft

bleiben. 
¾rfa jJ"lf¾"C nicht schallend, leise. 
^l f^T m. Wind (auch im Körper); Gott 

des Windes. 
¾rf%*TTlfcT f Windstoß. 
"f̂ 1n~J n. das NichtAbhalten; Ge

währenlassen. 
jffiff^fnif nicht rastend. 
*"ffi¾cf ohne mitzuteilen. 
¾rf¾!ij (°—) u. Hf¾T"([?̂  adv. ununter

brochen, beständig. 
¾f*ff¾R ununterbrochen; n. adv. 
|fifff unentschieden; m. Unentschie

denheit. 
̂ffif¾i schussfest. 

ififfTSff ungehemmt, ungezügelt. 
1. '¾f'njunerwünscht, unangenehm; schäd

lich ; n. Unheil, Übel. 
2. ¾tf¾nj nicht geopfert. 
¾ffiTf.—‡ von üblem Geruch. 
Hf¾""f" nicht rauh, freundlich. 
~~f¾TOW nicht geraten. Abstr. °<¾f n. 
^f‡3j n. Antlitz, Front; Heer, Schaar. 
"3RtfrT / • unkluges Benehmen. 
¾jftf?fj kluges Benehmen nicht kennend. 
Ψ H l f ^ c T unerwünscht, unlieb. 

Hft"?I u.
 0

  | nicht neidisch. 
~üift[ nicht Herr, machtlos über (Gen.) 

Abstr. n. 

1. W«Tt¾PC da««.5 Abstr. °¾¾ n. 
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2. ¾̂f¾ft"¾T herrenlos. 
ü"|ftf¾PT unerwünscht. 
*¾m[ Adv. darauf. Praep. nach (zeitig mit 

Acc, Abl„ Gen.); nach (Reihen/.), nach 
—hin, entlang, hinter — her, g e m ä ß , 
für (opp. wider), in Betreff, zu, gegen 
(Acc.) 

-fig<E||-q--f n., °--flq-f f. Mitleid, mit (Gen. 
Loc. o. —°). 

–( ZU beklagen, mitleidswert. 
-¾M<*f*M*t mitleidig mit (Gen. o. —°). 
- - f l ^ ( nachthuend ; m. Gehülfe. | 
-----J-------J n. Nachahmung. 
--Ji--ft-t m., n« das Nachziehen; die 

Heranziehung (g.). 
¾½jcftt«l| m. secundäre (eventuelle) Vor- | 

schrift. j 
'¾T-l-hlf^*"t nachstrebend. 

1. "¾RcfTnR[ m. Verlangen, Begehr. 
2. W«T3)Tfi wunschentsprechend; n. adv. 
"¾T*!«fiTT u- 0 ¾fi nachahmend, gleichend. 

"¾t¾-fftff*f n- d a s Anführen, Nennen. 
"¾«fcR"-f (nach dem Ufer hin), günstig 

(Wind etc.), geeignet, angenehm; Abstr. 

°eil f. 
~ ¾ ¾ ^ ^ T f t ^ Gunst erweisend. 

¾jjjslM'(XWTO günstig endend. 

~¾~~2~pcT n„ -ü¾¾»f?T f. Nachahmung. TT-JT-

¾¾ifä a d v ' demgemäß. 

W*fW ungesagt. Abstr. °<3[ n. 

"¾l«J--i*T m. Reihenfolge. Instr. u. Abi. der 

Reihe nach. 

^"J¾*T"IJ n , d a S Aufreihen; °üffr u. °fx-foRT 
f. Inhaltsverzeichnis. 

¾g%TCI m. Mitleid; °-I[TWc"T / . Mitlei-
digkeit. 

- - ^ – jeden Augenblick, fort
während. 

**l«t«i nachgehend, folgend, entsprechend 
(—°); m. Begleiter, Pl. Gefolge* 

~ ~ W * T ¾ nachzugehen ; zu begleiten. 
^T«pn|T m„ °*T n. das Nachgehen, Folgen. 

m. Aufforderung an den Reci-
tierer (r.). 

"Sr^'rr(¾*V nachgehend,folgend; rn. Diener. 
"ff*pftrT n. das Nachsingen, 
"fl¾*fl(cl/. N. eines Metrums. 
--f-J-JJ-J entsprechend, gleichartig (oft —©), 

Abstr. ° - 3 n. 
"¾r^lf m. Gunst, Gefallen. ° ^ f T ^ zu 

Gefallen. 
---|——f"-" f. ^ nachgehend; folgend, Diener, 

-in; Begleiter, -in (adj. — ° f. *¾n); Pl. 
Gefolge. 

"S"«Tf¾cT ungewohnt, unpassend. 

'¾l*jf¾*Tt«T 71 °f¾"-rJT / • das Nachdenken. 
"¾j½j-J<«J«ri nicht aufbrechend von (Abi.). 
------3- nachgeboren, jünger; m. jüngerer 

Bruder; f. "--fr jüngere Schwester. 

-l?-5"īlTrf–f» nachartend, gleichend (Acc.).* 
""J"f^f-T«t untergeben. 
"¾f--T-ffTf„ °¾f n. Erlaubnis; Entlassung. 

-5-JrT-- ( ° — ) u. -~J-"*~-fZ*-( adv. am Rande. 
"¾"3jcrn? Reue, Leid. 
— ~5r^l7T n' kein unebener Boden. 
--j-g-TT unverrückbar, unbezwinglich. 

| ----"[-----[ (ohne Höchsten oder Höchstes), 
der höchste, stärkste. 

""5R7-ff¾ f , °c–fT~ m. Nicht-Entstehung. 
^¾flJ-ficTT f. Anspruchslosigkeit. 
-----|-%--i m. Nicht-Überhebung, Beschei

denheit. 

"¾R<§f-fi«l bescheiden. 
"¾T«T̂ «n wasserlos. 
"--fg¾""-f m Nicht-Entstehung. 

"¾T«J"^TTI nicht erhaben, gemein; gesenkt, 
tieftonig, Compar. ©----; (g.), 

¾T«ff¾[<rf unausgesprochen o. unaufgegangen. 
"U?[f-"if (°—) u. "¾T [̂f̂ «¾*̂  adv. täglich, 

jeden Tag. 
-¾rgf^¾ra-=(; dass. 
^*¾¾¾ m. Anweisung; Entsprechung (g ). 
"RTlIcT 771 • kein Ruck o. S toß . 
-fT-J¾'T"¾r ohne zu öffnen. 
"¾R"fff nicht hochfahrend: demütig, 
¾l¾"f cT nicht voraus-, vorweggenommen. 
^«T"5l«n-T n. das Nachlaufen, 
^« j* tq m. einnehmendes Wesen, Freund

lichkeit, Versöhnung, Gewinnung. 
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¾l¾f*uf¾¾ nasal. 
"¾Tf*HÜ' nicht toll. 
"¾^T"enf^ undienstfertig, nicht zu dienen 

vermögend. 
¾pJT~i~~~ u. °f"R~* nicht zu curieren. 
"¾my«r^ nicht beeinträchtigend 
—

3*K'H
 A U

^ dem Fuße , gleich hinterher. 
"¾f5TMMl¾ / • das Nichtzutreffen, die Un

möglichkeit. 
ṛt"tlW unpassend, unwürdig (Loc). 
«pi‡p~~f ungenießbar. 
"J»J"Ff unvergleichlich. 
"H¾ftl¾J«rl non iniens (feminam). 
M«W¾Irfi unanwendbar, untauglich, un

würdig. 
^¾M^(¾Tf, °~"R:f m. Nichtwahrnehmung, 

Nichtwahrnehmbarkeit. 
~5T«T

1

TO'¾ nicht mit einer Praeposition ver

bunden (g.). 
ṛTrf|~?ī unbedingt. 
¾rynf¾«"[, hütend, schützend (—°). 
1. 3l«JTpf je folgend ;

 0

— u. n. nach ein

ander. 
2. ¾̂T5"ĝ  mit anu zusammengesetzt (g.). 
Hfqī vorher nicht (zum Lehrer) hinge

gangen. 
J¾~~1|t dass. 
"5T¾¾«I"I«lt^[ zum Vedalernen erforderlich. 
"¾""ro¾h* m. der Eintritt; das Eindringen 

in (~o). 
 m , Alliteration (rh.). 

^ ~ J ~ ^
 m

 das Anbinden, Hängen an; 
Verbindung, Band, Zusammenhang, 
Folge, Wiederholung, (auch °«[ n.); 
Hartnäckigkeit; stummer Buchstabe 
(eig. Anhängsel, g.); Erfordernis (ph.), 

¾^<ff¾~^ zusammenhängend, versehen 
mit (— o). 

̂STwf"ff¾r m. das Bemerken, Gewahren; 
Auffrischung eines verflüchtigten Ge

ruchs, 
Uwp~* m. Empfindung, Gefühl, 
"¾TJ¾qT"f rn. Macht, Würde, 
^«J"HTf¾«^ wahrnehmend, bemerkend. 
"¾lFJ"fTcf n. Erlaubnis, Zustimmung, 
^""f*rf?ff dass. 

¾¾*f<U! ft. das Nachsterben (bes. die Selbst

verbrennung der Wittwen). 
"¾l"J"rnT n. Schluss, Folgerung, Beispiel, 

Analogie. 
¾PTOTf¾r̂ iicft"*"H

 a m Ufer der Malini. 
"«Ti11¾J m. Nachopfer. 
¾ - p n ^ n., oTf.; of| m . PL Gefolge. 
^R"¾nf¾ni. nachgehend, folgend ; Pl. Ge

folge. 
*¾^¾TiT (—°) zu jemds. Befehl stehend. 
^J¾I<JJI m. Färbung, Röte, Zuneigung. 
«̂r«Cr"*Tf «ft

 r o

I . verliebt, in einem Liebes

verhältnis mit (W‡) stehend. 
^«"Trrf'Ī

i

t zugeneigt, verliebt. 
^«Xf entsprechend, angemessen, würdig. 
"¾RTTO

 m

> °^TO~"
 n

 Willfährigkeit, 
Rücksicht. °^5^T4?f~^ aus Gefällig

keit gegen (—°). 
i l ^ T f ¾ T

8

^ Rücksicht nehmend. 
^5J^%T m., °"[ n. die Salben, die Salbe. 
"¾J«T%"nrt Aḍj. dem Haarwuchs folgend, mit 

dem Strich; °— u. n. in der natürlichen 
Richtung, von oben nach unten. 

–|ṛ5~‡T!J
, nicht zu groß und nicht zu klein, 

maßvoll. 
~l¾^~ m , Stammbaum, Genealogie. 
5f«f^^"if m. das Nachsprechen, Hersagen. 

~I¾^rfft
5

^ nachgehend, folgsam. 
T̂"T"T3T gehorsam ; m. der Gehorsam. 

Û "T<¾
 m Nachsprechen; Lection, 

Abschnitt. 
~*3^n~~f

 z u recitieren, f. °¾t f e

in bcsI. 
zu recitierender Vers (r.). 

fT5f"fg* m. Wiederholung. 
"5T«T^Tf^t nachsprechend, gleichkommend. 
¾Ĵ f¾T¾rrf¾r*l, nachthuend, gehorsam. 
^Tsp|f¾ f. Fortdauer, bes. Weitergeltung 

einer Regel (g.); Nachgeben, Rück

sichtnahme, das Entsprechen. 
^R¾W( . zeitweilig. 
^ T J   " ergeben, gehorsam (Acc). 
—

l * J ~ ~
 1 7 1

' R e u e

> Rückgängigmach ung*(J), 
¾vlq;1«H' n. Unterweisung, Lehre, Befehl. 
"¾T¾̂ T̂ ^̂ V¾T

 Z U unterweisen. 
~S l^ l^l fWñ^ m Lenker, Lehrer. 
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¾^¾l l¾*V züchtigend, strafend. 
^¾¾llf¾lf. Unterweisung. 
^ṛiT~ m. das Anhaften, Gedenken ; die 

unmittelbare Folge, 
ff¾"f̂  anhaftend, notwendig folgend, 

"llg§ffT/ . Lob, Preis. 
*¾~Jl|¾Tv nachjauchzend; f. Lobgesang, N. 

eines Metrums. 

~U~J"!Tf
 n

 das Obliegen, die Verrichtung. 
¾«J¾¾f zu verrichten, auszuführen. 
4l«JUll nicht heiß , lauwarm; Abstr. (

C

*Tf.’) 
of n. 

4I«JMVIH
 n a

c h Wunsch, ungehindert. 
~"^4T~ n. das Achten auf etwas. 
M*J Î¾*J zu beachten. 

r",f. % nachfolgend, sich nach etwas 
richtend. 

4l«J4bl <'IQ n. das Nachgehen, Verfolgen. 
U H I l K

 m

' dass.; °^TT gemäß (—©), 

*¾T*ps'WT / . Dienst, Aufwartung. 
i p n T ^ n. (—©) das sich durch — Hin

durchziehen. 
||J[T* m. Nasalklang eines Vocals (g.), 
^«cfi m. n. Rückgrat. 
 ¾ f o H gelehrt, 
^½jef)«i auf einander folgend. 
~¾T~J~©T / . unverheiratet. 

^««f vollständig; nicht geringer als (Abl.). 
"fTTf^'^Ri von vollkommenem Inhalt oder 

%'esen. 
'¾5fifti m. Ufer, Sumpfland, Wasserbecken. 

^jt–r–fa s. –. ¾RC
"¾rwf¾"̂  dornenlos. 
~ṛef~ nicht gerade, unredlich. 
"¾ (̂~r schulden u. schuldlos. Abstr. °rfT/., 

¾l^rt w. W*pfr unrecht, unwahr (Pers. u. 
S.); n. Unrecht, Betrug. Lüge. 

~ ¾ ^ ¾ 5 ^ Adv. unwahr. 
"¾|¾o|5 mehrfach; Pl. mehrere. Abstr. ©<f n. 
"U¾^iJ^ f. vielheitliche Auffassung (ph.). 
^ü¾«fif%¾T mannigfach. Abstr. ©3" n. 
^5l^^R~C^ Adv. mehrfach, wiederholentlich, 

oft. 

^ ' T  h f f ^ H mannigfach verkleidet. 
T%<f untadelig. 
I?)ifa^ fehlerlos, sündlos. 
^T¾¾tf¾[^ solches nicht wissend. 
T̂%¼¾T, unerreichbar, sicher. 

^I%"fff rn. Baum. 
3l¾FTTgT auf Wagen zu fahren; n. Fuder. 

f̂of m. (n.)Ende (in Raum u. Zeit), Saum, 
Grenze, Schluss, Ausgang, Auslaut (g), 
Abschlu8S, Tod; Inneres. —© endend 
mit; "3R~J–t (—°) bis

 z

n, in (Fr.wohin?) 

^¾f¾ schließlich, bei, neben, in Gegen

wart; in (—o. Fr. wo?). 
^*ft:fiT~~(T

 n

' 
a s Innenorgan (ph), Herz. 

"¾lnT:JT n. königliche Burg (eig. Instadt), 
Harem; Pl. u. °"Uff m. Sgl. die Harems

frauen. 
"IH¾Tty(X^iT / • Haremsfrau. 

̂nfcfi endigend, vernichtend; m. Tod, 
Todesgott. 

^RĪ–fT*C endigend, tötend (geiu. —°). 
"¾r*ft̂ TW dass.; n. Vernichtung. 
fl‡̂  Adv. vom Ende her, am Ende. 

schließlich. 
"ir«H MT̂ f m. Grenzwächter. 
1. ^P»rW Aaj nächst, innigst, sehr lieb; 

m. Nachbar. 

2. Aā́j. letzt. 
^ñf"Adv.innen, innerlich, hinein; Praep. 

in, innerhalb (Loc., Gen. o. — ° ) ; zwi

schen, unter (inter), inmitten (Loc., Acc, 
Gen.); aus — heraus (Abl. o. Gen.). 

I. "¾fa?nC näher (vgl. ¾T¾T*O, nahestehend 
(Comp. ¼*f^?nc , Superl. W<ft!JW), 
sehr lieb, innig befreundet; innerlich; 
innerst; n. das Innere, der Eingang, 
der Zwischenraum, Abstand, Entfer

nung; Zwischenzeit, Zeitraum, Weile, 
rechte Zeit, Gelegenheit. Abstr. ©<3" n. 
T&fΨ^«l% c Ī f W ° – "¾RT° u. —1° 
mittlerweile. ^«"T"f̂  ins Innere, hin

ein, weiter; zwischen (Gen. o. —©), 
"¾l«tT̂ TlT dazwischen; innerhalb, zwi

schen, während, im Verlauf, nach (Acc. 
o. —©); ohne, außer , in Bezug auf, 
wegen (Acc. o. Gen), i|idij*.t

 a u s

? 
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heraus, nach (—©), ^¾fsfT^ inzwischen, 
unterwegs; in, innerhalb (auch °^"""), 
wahrend, im Verlauf, nach (—©); zwi

schen, unter (Gen. o. —©), 
2. "¾["¾n" ein anderer, verschieden von 

(Abl.): n. Unterschied, Besonderheit, 
Spezies, Art von (—©), 

f"*̂ <l im Inneren von (Gen. o. —©) 
befindlich. 

"¾l«rT"ITinnerlich, nahe stehend, verwandt; 
n. innerer Körperteil, Herz. 

"^""tTT^N^ Adv. im Inneren; Praep. inner

halb (Gen.), aus hervor (—°). 

"ffT Adv. mitten innen, dazwischen, 
unterwegs, in der Nähe, beinahe; wieder

holt das eine Mal — das andere Mal; 
Praep. zwischen (Acc. u. Loc.); während, 
ohne (Acc.). 

^~"TfJ–l
5

^ m> Seele, Herz; das Selbst. 
^""fT^¾f¾"T. Gelegenheit suchend. 
‚

¾f~fT
‚

~"Tf n*. Hindernis (eig.das Dazwischen

treten). 
|Jnrfn. Zwischenraum, zeit. ©¾unter

wegs, inzwischen. 
^R«rtfT¾' n. Luftraum. 
~fn"lf^C~fI

 m

 Luftwandler, Vogel. 
"JTñff"CfT s. X

^¾RlF<f¾¾f n. inneres Organ. 
"3T«tT-(Y- n. Luftraum. 
*¾W^Cfat

 n

> Untergewand. 
^«ff"5"" m. Station. 
"¾l«rT̂ ?f hineingekommen, befindlich in 

(—
0

), verborgen, 
^*rrô^"j"ṛ> 3""T^*rfä[Tf^ im Wasser 

lebend. 
^«cnär«T n« das Bedecken, Verschwinden, 

©if ipf^t 5 f ¾ ^ verschwinden. 

"¾r*Tf"tr"¾f Adj. Thränen verhaltend; n. 
verhaltene Thränen. 

~¾l~f¾lT~r m. das Enthaltensein in (Loc). 
~^HcT~~f dass. 
"5W^¾f¾T n¾. innere, verhaltene Liebe. 
¾«?Nfrf¾f^ m. der innere Lenker. 
^Wi"fi?f, f.  ¾ l ^ c f t u . wtf*fôf t schwanger. 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

"^fri¾ff^ m. Pl. (Bewohner von Antar

vedi s. folg.). 
"5T*rf¾f""t f. N. des Landes zwischen Gañgd 

u. Yamund. 

^¾Tnlff <T s. VT 
5:%i m., ©¾T"ÜJ n. das Traggerüste. 
W*rl¾IIM w¾. innere Glut. 
"¾l«tf:^f¾¾T Aaj. mit verstecktem Wasser. 
¾n¾T:¾f befindlich in (Gen. o. —©), 
¾lfirT Adv. gegenüber, nahe ; Praep. nächst, 

neben, zu (Gen. o. —©). 
¾fiTf¾ n. die Nähe. 4|f*rie(t* în die Nähe, 

zu hin, entgegen; ^f^¾"f^ (von) 
nahe, nächst, von her, von; ¾lfirf¾ 
nächst, in Gegenwart, von (alles —©, 
mit Gen. o. Abi.). 

¾rf*rl4M
 sich um (—©) bewegend. 

"¾lf¾l'd¾L Adv. von nahe. 
Uf¾f!? der letzte. 
¾|%T^r n¾. Nachbar, Gefährte. 
^ % ¾ n f ¾ ^ n*. Schüler. 
¾J

1 der äußerste, letzte. 
"[ n. Eingeweide. 
|"–| Kette, bes. Fußkette. 
*4l«¾M*l ‚

 0‚

¾rf7r schaukeln, p.p. i | ^ | 

T"f¾l' blind, trübe, getrübt, geblendet 
von (—©). 

"3TO–fiT~t finster, dunkel, m. n. Finsternis. 
Abstr. ©f!Tf. 

¾fiT m. verdeckter Brunnen. 
^PTcTT /• , n. Blindheit. 
1. *¾Nrei,

 n

' Finsternis. 
2

. " f̂aHj;
 n
 Kraut, Saft, bes. Sorna. 

T"Ji¾ft cfiT blind machen; © *–[ —werden. 
¾l^5f m. N. eines Volkes. 

"faī n. Speise, bes. Reis. 
.j¾p<fn?T nach Speise verlangend. 
~ W ^ f S / . Speisebereitung. 
^W*ffcT m« Herr der Speise (Bein, einiger 

Götter). 

T̂W!"5Ī aus Speise bestehend. 
    n" n. Sgl., in. Pl. Speise und Trank. 
¾TW"C^T^ aus Speise und Trank bestehend. 

mit Speise versehen, reich an 
Speise. 

2 
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¾̂¾ff¾T¾RXC; m. die Umwandlung der Speise. 
Abstr. °¾¾

1 n. 

"IlWT ,̂ / • ^ u. W Speise essend. 
fṛ§' Futter begehrend, hungrig.’ 
"¾T*"T, n. 3t"^* ein anderer, verschieden 

von (Abl.); wiederholt der eine — der 
andere. 

<4r«ifatf5*ft einen anderen Agens habend (g). 
–4|i|<S?f von anderen gethan. 
"¾n¾nr?r auf eine(n) andere(n) bezüglich.* 
^l–iir^–dl / • der Gedanke an eine(n) an

dere(n)*; (im Prdkrit ~ ^TiT° d. G . an 
Speise). 

4|H|(r|~f
 0

¾ c ~ C
 a

n eine(n) andere(n) 
denkend, zerstreut. 

^|tifffi| einer von mehreren, der eine oder 
der andere von (Gen. o. —°). 

¾J*¾cf"( einer von zweien; wiederholt der 
eine — der andere. ~~?<t(a^<šlT~(. auf 
eine oder die andere Weise (g.), 

M**id^ anderswoher, wo, wohin, auch 
= Abl. u. Loc. von ; wiederholt auf 

der einen Seite—auf der anderen Seite. 
¾¾ITr / • Verschiedenheit. 
¾¾T"¾ anderswo, wohin, anderenfalls, 

sonst, auch—Loc. vonH?f; anderswo als, 
in einem anderen Falle als, mit Aus

nahme von(Abl.);zu andererZeit als(—°). 
4Jt¾Tcf n. andere Beschaffenheit, Verschie

denheit. 
7IT anders, sonst, fälschlich, unrecht;' 

mit cR* anders handeln, unrecht handeln; 
anders behandeln, verändern, falsch 
machen o. auffassen, nichtig machen, 
vereiteln. 

|¾|¾fT3[fpf n. falsche Prüfung, — Unter

suchung (j.). 
¾W¾IH¾11 / . das Anders werden. 
'~ft|>q|+–nc| m. Veränderung, Verschieden

heit. 

^^^Tf¾T¾TRf n. falsche Aussage (j‚), 
'iffi|^|c|lf^i^ falsch aussagend oder kla

gend (j.). Abstr. °f¾T"<! n. 
"U^I¾H^f¾ verändert. 

"Uil¾U*f*rR¾!T / . falsche Vermutung, 
Misstrauen. 

¾ l « * l l l W f ^ misstrauisch.* 
il«4f<^ | zu anderer Zeit, sonst, einst. 
¾ * * l R l f ¾ T f einen anderen Grund habend. 
"¾T*fi<«n "1^ aus fremdem Samen entsprossen. 
" W H ^ o. °*TPTO an anderes denkend. 
"Sl**l¾l4il für eine andere Welt bestimmt. 

¾*^qil¾«V = "¾n¾rwT¾TTf¾ .̂ 
4)«^r^Mf ein anderes Gbject habend, sich 

auf etwas anderes beziehend. 
"Ui|¾jf^?f mißtrauisch.* 
"5W¾«Rrf eine andere Verabredung habend, 

sich zu anderen haltend.* 
W*H¾*I. ° f " ^ u. ö|rr (f. <") andersartig. 
K«i(l%l m. ungebührliches o. unrechtmä

ßiges Verfahren. °— u. Instr. adv. un

gebührlich, unrechtmäßig. 
3T*4| |tt| ungesetzlich. 
L "¾RTnS m> eines anderen Sache. 
2. f̂ ¾TrJ einen anderen Zweck oder Sinn 

habend. 
gfff«f Adj. nicht zu wenig, hinreichend. 
^J5¾MI5<J ifi^'*i. v°n adäquatem Ausdruck. 
""*3f~tF~̂

 a i

n anderen, folgenden Tage. 
"¾¾T^«it (nur Cas. obl. im Sgl. m. f.) ein

ander. f¾T"U (°—) ad’, wechsel

seitig. 
^¾T4**l«Jitfl n. Fl. wechselseitige Dienst

leistungen. 
IvS'<¾J3Jrf wechselseitig.’ 

^ ¾ l t l d ifM«t anderen Schmerz bereitend. 
"¾T¾Ti%R?fT / • Wechsel vergleich (rh.). 

f "¾T¾̂ "f –• "¾T^^ hinterher fol

gend (Acc.); n. adv. hinterher. 
m. Nachkommenschaft, Geschlecht, 

Familie, Verbindung, Zusammenhang. 
'f¾^ zu derselben Familie gehörig, zu

sammenhangend. 
¾"f¾ sachgemäß, selbstverständlich. 
"5t7f̂ rf¾TO mit sachentsprechender Be

nennung. 

3̂T–f̂ *C Adv. Tag für Tag. 
¾ r a T ¾

 n

 der nach der Heirat erlangte 
Besitz einer Frau (j.). 

^T"–fT?M Art Totenfeier. 
^M~l l¾l¾M"«M m das südliche Altarfeuer. 

¾rf^frT s. T 
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"5f̂ Tf m„ °für n., °ṃ^TT f. das Suchen, 
Forschen. 

ĝ qjJY¾j u. "~f̂ |~ zu suchen, bedenklich, 
fraglich. 

-U¾f¾J; u. r¾~"J" suchend. 
1. f^ thätig sein, arbeiten. 
2. *fa; Werk. 
3. f. PL (Veda auch Sgl) Wasser, 
^tf Adv. fort, weg, (bes. °—); *Praep. 

von weg, außer (Abl.). 
¾Xfe¾^7n. Entfernung, Verminderung, Auf

hebung; Anticipation (g.). 
"¾IMcfi¾<Ji vermindernd. 

dass„ n. = Wq¾§. 
^TO^TR; m., °c!T f. Schädigung, Beleidi

gung. 
MM«hl(X^ schädigend, beleidigend. 

"OT¾i"J niedrig, gemein; s. cR| . 

"3TO3?*? m„ "Utr4*RI n„ ^¾rq5fTTf̂ T/. Weg

gang. 
 ~ | l | ^ ungefiügelI. 

¾ltr¾r"I
 m

 Abnahme. 
"¾l"T^¾l

 u. V H W I ' ¾ tn. der Nichtverlust, 
der Flügel. 

"|Xṛ~rm.,
 0

¾Jffn. Abgang, Verschwinden. 
"5ly"l«T wolkenlos. 
Hl|vi|f! m. das Abschlagen, die Abwehr. 
^ṃ–fTrT

3

!! abwehrend, verscheuchend. 
T5Jtṛ*i~f m. die Abnahme, Verminderung. 
^"T¾f¾cT n. das Vergehen, der Fehltritt. 
^Iqxj [7 m. das Fehlen, der Mangel, das 

Vergehen. 
abgehend, sich vergehend. 

W½7T s. I. fq. 
" *̂qf½Tf?f f. Vergeltung. 
T̂T¾!"¾r m., o¾ U t das Abschneiden, die 

Trennung. 
fieberlos. 

^M¾flf<T ~. °¾cT n. Pl. noch nicht zu fünf 
geworden (ph.). 

~ t T ^ ¾ t [ m. das Nichtwegschieben des 
Vorhangs. 

"JHIZ stumpf, unfähig. © ^ n. Unfähigkeit. 
^Mr¾äcT ungebildet. 
~Hṃ"f unverkäuflich. 

5̂jT:rf?Tsf c!T f. dem Gatten untreu. 
fföT n. Nachkomme (auch coll.), Kind. 
fa"! n Nichtweg, Abweg (auch übertr.). 
~ṛq nicht förderlich, unzuträglich. 
¾i3[ (f.=m. u. "J–Ĵ "t) u. 4* fufslos. 
1. "ifaj¾r

 n

' kein o. unrechter Ort. 
2. "5R«^ fufslos. 
^ H ^ M n. Heldenthat. 
~Hṃ^~iJ Anweisung, Bezeichnung, Vor

wand, Schein, Zurückweisung, 
¾n:f¾nr f. (Jnstr.) Versteck. 
"5M¾( H n. Abgunst, Bosheit. 
1. T̂trf¾T

 w

. Wegnahme, Vertreibung. 
2. WI«J¾I

 m

 Unklugheit. 
"WT^I «1 wegnehmend; n. = I. "Tj"f¾f. 
"=MM¾¾ zu entfernen. 
^5TtR~T m– Forttreibung, Entfernung. 
"T>ī



f furchtlos. 
¾ W e f T Entführer, Tilger. 
rr¾nj Herabfall, Sturz; Sprachfehler, 

Vulgärsprache. 
UXR3~. fehlerhaft, vulgär (Sprache). 
lj*f der entfernteste, letzte. 
~tṛf| m. Berührung. 
"H"I*H"*T n¾. (n.) Missachtung, Demütigung. 

1. "OT«RT'I
 m

' Abwischung. 
2. *¾TM*u4 m. Seitenweg. 

l<3̂ «i abwischend; n. = I. ¾|q*| |^ . 
T""fT Adj. ohne Wild." 

^¾l^^"TO.
 71  Unehre, Schande. 

^nRTf n. Rückzug, Flucht 
^ṛq~r der hintere, später, geringer, folgend; 

westlich, ein anderer, absonderlich, 
außergewöhnlich. <4|l|<^ adv. künftig 
(auch "HiP-;"-0; nachher, ferner, westlich 
von (Abl.). 

2. ¾RlI; n., f. Zukunft. 
¾RTW entfärbt, bleich. 
¾ M < d ^ u. °~~f anderswo. 
--"-ṛ"qj[ m. die zweite Hälfte eines Mond

monats. 
^^jf n. die zweite Hälfte der Nacht, 
^q*—* n. N. eines Metrums. 
^Tṛ?ṛff— nicht mit einem Beile umge

hauen. 
~ITO"CTT

 m
* Abneigung. 
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I W ^ T ¾ l nicht d 
9 Gesicht abkehrend, 

(n. adv. ohne Rückhalt, freimütig ). 

^|T^Tf¾rT unbesiegt; m. N. eines mythi

schen Schwerts; f. ""|[ N. eines Krauts, 

(einer best. Kunst*); eines Metrums. 

^ T T r l * g
e

f
e

hlI. verfehlt, gesundigt (ha

bend); n. Schuld, an (Gen. o. Loc). 

"¾fr:T«Crf"f / • Versehen, Missgriff. 
"T¾f¾| m. Vergehen, Schuld, Beleidigung, 
"in¾TTf¾n»t fehlend, schuldig; m. Sünder, 

Bösewicht 
JU<J«ri an der westlichen Grenze woh

nend; m. das westliche Gebiet; Pl. 
dessen Bewohner. 

^TṛT! nicht zurückgekehrt. °¾nT¾"Sl 
dem das Glück nicht zurückkehrt, ein 
Unglücksvogel. 

"5lnTT^
 m

. Nachmittag. 
¾lyF<¾¾T der nicht umhergehen kann. 
"Hf¾tilff unverletzt, wohlbehalten. (o~r– 

"^‡~ Adj. gesunden Leibes.*) 
^*rf¾"¾T? besitzlos; m. Nichtergreiftmg, 

Besitzlosigkeit. 
Tff^ff m. Unbekanntschaft. 
^qf¾f¾l c~ unbekannt. 
^PjfX"^«[ °hne Reisegerät 0. Gefolge. 
¾"jf<f½Rirnicht abgeschnitten, unbegrenzt. 
^ * r f T ^ ^

 m , Nichtentscheidnng, Unent– 
schlossenheit. 

^¾Rf^¾Tq unbefriedigt. 
t|tf¾3r~ unverlassen. 
¾trf¾(¾lpf ohne ZU verlassen. 
¾Tjf^cTT m. das Nichtfahrenlassen. 
¾ftjf̂ 'f%fTW nicht ganz erloschen o. be

endigt. 
¾¾f¾'f*lf¾cT nicht ganz feststehend;, noch 

auf schwachen Füßen stehend. 
unbehindert, grenzenlos.* 

"¾rf̂ fr¾f nicht ZU tadeln. 
irxrf^ff ungehemmt, schrankenlos. 

WTfT¾TT
 m

 die NichtVermeidung. 
^*lfT?"pt nicht zu vermeiden. 
Vrf¾¾l¾*l l 'T ununterlassen, nicht man

gelnd. 

Wf¾fcfT unvermieden, ausgeübt. 

¾TtF^f¾"T unüberlegt, unbesonnen. 
~"fa^~f hinter, westlich von (Acc). 
Vft« . ’¾t

 a l

n folgenden Tage. 
^ftf¾TW nicht aus den Augtm liegend, ge

genwärtig, wahrnehmbar. Loc. wenn 
man selbst dabei gewesen ist (g.). 

f
 n

 –
a s ^oraugenstehen. 

^ ^ ¾ T T


~ , °^feT beaugenscheinigen. 

1. "¾l"t"l m. nicht die rechte Jahreszeit. 

3. fqf unzeitig. 

¾"HNrf unbegrenzt. 
^Tṛcf^ n. (ved. Loc.) an einer Stelle wo 

kein Gelenk ist. 
5qfif m. Abschluss, Ende, Erlösung. 
JJ"'T* m. Widerlegung, Aufhebung, Aus

nahme, Tadel. 
¾[q^Tfi"¾"( (—0

) tadelnd, verleumdend. 
f7fTfTH

 u

 *¾n¾J in
1 Geheimen, für 

sich (im Drama). 
"¾Rf¾"? unbehindert. 
^rxrf¾f s. ---–4. 

"[" von schlechtem Benehmen. 

"T~iJšJ m. fehlerhafte Durchbohrung. 

j"r"7 ungehorsam. 
UtnJ~~^ w. Üble Nachrede; fehlerhafte 

Sprache. 
—

tT3–T nicht sehend. 
"ll~X~rf nicht sehend, — gewahr werdend, 

— prüfend. 
1« "*¾fa¾

 n

 Werk, Handlung. 
2. ^ l ^ ^ werkthätig, geschäftig. 
" Ü * W G ^ m

* ein Ausgestoßener, gemeiner 
Mensch. 

"5CW¾"
 m
>> °W  a s Fortgehen. 

Uq^~ nicht der linke, der rechte. 

~9M4n^ n*. der Ausgang, Ausweg. 
^ W r f T ~ T / . Ausgang, Ende.’ 

°¾ff?" thätig sein. 
Wf% (—°) tilgend. 
ffcT/ Abwebr, Vertreibung. 
¾nT¾«rt";m. (f. 0

«ññ) Abwehrer, Vertreiber. 
¾q¾^lf n. Wegnahme, Entwendung. 
'¾R¾cf"5 m. der Entführer, Entwender. 
~t^?TT

 m

 Fortnahme, Entziehung, Ver

heimlichung. 
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^IM^K«h u. ° fTfT~; wegnehmend, ent

wendend. 
--Jw|-jcj m. Leugnung, Verneinung. 
~|Ti von ferne kommend. 
"¾ftncRT Adv. ferne; °¾Tf̂  aus der Ferne. 
¾imtr

 m

 (adj —
0 / • ~T w. der 

äußere Augenwinkel. °TW seitwärts 
blickend, äugelnd. 

^MI¾N‚ / • "3RT~^' rückwärts gelegen, 
westlich. 

"J:ITfWohne Hände; °X"*o.H. und Füße. 
TfcR n. kein Verbrechen. 
¾f:rf"f (–*n.) n. unwürdige Person (eig. kein 

Gefäß). 
"Tn"^fi5ji^ Unwürdigen spendend (eig. 

auf U. regnend). 
"¾IX|'1 ̂  H n. das bei der Trennung Ver

harrende, Ausgangspunkt (g). 
~5ftTpt m. der Aushauch (einer von den 

Winden im Körper); After. 

¾MtR nicht böse, gut. °¾cHE(. nicht böse 
gesinnt, unschuldig. 

WMlMf7Jm.das Meer, Varuṇa (Gott d.Meeres). 
^tTRT m. Weggang, Ausgang, Ende. 
"̂ TTr*C unbegrenzt, unendlich. 
^¾¾I"^¾P^ nicht (überwinden) könnend, 

nicht imstande zu (Loc. oder Jnf.), 
"¾Prp!r zwecklos, unnütz. 
^HT¾T¾T m. Rücklehne, Stütze, Halt. 
^HTJ Praep. bei, in, vor (Loc. oder

 0

—, 

vtfl. "*TU? n̂*» *O> ^dv. dazu, auch, 
ferner, desgleichen ; sogar, selbst; aber, 
dennoch; im neg. Satze = quidem ; giebt 
mit einem Interrogativum ein Indefinitum ; 

nach Zahlwörtern = alle; am Anf. eines 

Satzes Fragepartikel; mit Pot. ach 

wenn doch. "irftT ^ °der Tinftf ferner, 
desgleichen. ¾ f r ?  ¾ f q auch die

jenigen, welche. "̂ff¾T u. "¾ff¾T oder 
auch, wf¾fxft weder—noch. lrf:f *fTO 
am Anf. eines Satzes ob wohl, vielleicht. 
~!f"«rfx~ wenn auch, obgleich. cr¾Tfq 
dennoch. 

*¾Tf|iĉ  versiegt, vertrocknet. 
^if¾?ej^^<l[ nicht die Manen verehrend 

(eig. als Gottheit habend). 

U(fΨ5E( nicht väterlich. 
¾rf¾ftsj* n. Anteil. 
¾rftT¾T«f n. Bedeckung, Deckel, Ver

schluß, 
^rf¾f¾cf s. "¾"T. 
–4|tf|rf nicht getrunken (habend). 
1. "¾ij"l m. Nichtsohm 
2. *¾l̂ "f sohnlos. 
*¾rjfw"^, ° f ¾ ^ u. °¾j dass. 
ITTt blütenlos. 
jt^( ungereinigt, unrein. 
jtX" m. Kuchen. 
"¾R^¾"<*n / . Bäckerei. 
"jif nicht voll; weniger, um (Instr.). 
i"T|f

r (eig. nichts vor sich habend), noch 
nicht dagewesen, neu, unvergleichlich. 
Jnstr. adv. nie zuvor. 

"3TO^cTT/., n. Neuheit. 
¾Jc¾ = --4Jc(. 
^~Ip?^ nicht spendend ; karg. 
ir|: ungefragt. 
¾¾"fT f. Beachtung, Rücksicht, Erwartung. 

Jnstr. (—°) in Betracht von, im Ver

gleich mit. 
¾̂r¾f¾<Tt2T

 n

 Erfordernis. 
"¾Rf¾Tf!T/. Erwartung, (Rücksicht*). 
^5f¾f¾«r. berücksichtigend, erwartend. 
*fq?r s. r. 
¾T¾ffTTT"ir verstorben. 
I¾f un trinkbar. 
snṛre s. f. 
jq7|' m. Vertreibung, Verdrängung. 
*¾RT"*T vertreibend ; n. = vor. 
"fT"¾T wässerig. 
3ff; n. Besitz, Habe; Werk, 
^h"j, f. ""T w. t Wasser, aquosus. 
"T|~f m. das Eingehen, Verschwinden, 

Ende. 

"RTfc|iT"lr nicht hell, dunkel, geheim; rn. 
das Dunkel. 

^lT«irnprX unsichtbar. 
""Tff%ff nicht unterscheidbar, formlos. 
"¾nro*?¾T feig, ängstlich. 
"^Tl%r^ unverständig. 
^|fTT^rf unerschüttert. 
^~ff kinderlos, f. T nicht gebärend. 
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^TT3lf¾ unkundig o. zeugungsunfähig. | 
¾ ~ t l ^ u. "5T:N^ kinderlos. 
"HW4*sU / • , ^WWT½fr n. Kinderlosigkeit. 
  H  J nicht erkennend. 

Tc unerkannt. 
^JJuf|d nicht (zum Altare) hingetragen. 
~4|JJd<l4 unvorstellbar, unberechenbar, 
"¾flf?i Adj. unwiderstehlich. 
¾Hf¾«hK da

55

.; (°¾f¾
 u

. schwer*). 
¾Ufd<¾H nicht widerspenstig; willig, ge

horsam. 
~ Jlfc"MTiT / • das Nichterkennen, die Un

entschlossenheit. 
¾Ujf7fM<q*fl«T nicht eingestehend, nicht 

annehmend. 
^--rf^xn"""'5f n. die Vorenthaltung. 
"^nrf^«¾f m. kein Hindernis; Adj. un

behindert. 
"¾l¾fd¾^[ unerwacht, unerleuchtet, dumm. 
^¾fJff?PR °Wirf u *Tf unvergleichlich. 
¾rrf?f¾T¾f^ von unvergleichlicher Kraft. 
¾jnfff?f"̂ ¾l unbekämpfbar, unbezwinglich. 
¾ HId¾M ohne Gegenbild, unvergleichlich; 

ungeeignet für (Gen.). 
—

J?fclM*T m– kein o. ungültiger Einwand. 
"¾flrfW¾'

 M

. °f¾<T nicht feststehend. 
"Sn?frT?(T ungehemmt, nicht in Schranken 

gehalten. 

~̂TfrT~rnt unwiderstehlich. 
^IMcTl«lil~ nicht widerstehend; unwider

stehlich, unheilbar. 
r̂tU<fYcf unbezwungen, unverständlich. 

^TMcfl'fd/. Unver8tändlichkeit; Unfolge

richtigkei's (ph.). 
(((" misstrauisch; m. Misstrauen. 

^W&| l½WTf¾T
5

^ nicht abweisend. 
"T¾TR untergeordnet; n.Nebenperson(g.), 

Abstr. °rfT/ . , n. 
"¾TIT̂ Zr unbezwinglich. 
¾TR«[ir unerwacht, unerblüht. 
^ T O r T nicht fahrlässig; achtsam. 
"¾TJWT

 n

» keine Autorität. 
' f H ¾ unermesslich. 
"U*l¾f<^ mühelos; m. keine Mühe. 
¼JRnif unangewandt, ungebräuchlich. 
 ibr^¾pf^ nicht läss ig; achtsam. 

"?!J¾p"nRT«T nicht hinzugefügt werdend, 
nicht dastehend, 

"¾nre""sl u. "̂ ~f~~ ungepriesen, verrufen. 
"5l'ff'Q~r nicht beruhigt, unversöhnt. 
""Tlftlf unvollendet, unbekannt, unerhört. 
"¾fRTW unverständig, dumm; Abstr. °?fT/. 

^ u.  ¾ n n t ¾ ^ ohne Atem, 
unbelebt. 

mi<tJM n. untergeordnete Stellung. 
^TTTf nicht angelangt, nicht erwachsen; 

sich nicht (aus einer Regel) ergebend (g‚), 
"¾THT*U*!ä n. BeweI'slosigkeit, Unbeweis

barkeit. 
f̂¾""f unlieb, unerfreulich; n. Übel, Un

annehmlichkeit. 
^rfjTCTf

 u

 °^fTf^
5

^ unfreundlich redend. 
WftfrTf Feindschaft. 
.4l¾^Ilfl""" nicht sehenswert, unansehnlich. 
f¾f unsichtbar. 

u. °(̂ f f. eine Apsaras (Nymphe 
aus Indra's Himmel). , 

J|f^ n. Gesicht o. Busen. 
‡‡T unfruchtbar, vergeblich ; impotent. 
Jity«T u. "H%f¾!"3f schaumlos. 
^¾faf nicht gebunden; unzusammen

hängend, sinnlos. 
j""¾f nicht zu binden. 
¾T"f§ ohne Schwanzfedern. 
--J1---^ kraftlos, schwach; f. ṛ Weib. 
^af^ff^ schwächer. 
"¾ f̂¾"¾RI"l nicht auszuschließen oder zu 

vertreiben. 
|f"¾f ungehemmt. 
Jffl—<" nicht durch die Verwandten 

veranlasst. 
<4M H4I^T unkindisch. 
"1*†!" ohne Samen, zeugungsunfähig; 

n. schlechter Same, schlechtes Korn. 
3.f|fi unverständig; f. Unverstand. 
^IRff¾M*fl[ unverständig, dumm. 
"¾̂ "=5T nicht zu wecken. 
¼¾WflT«f nicht erwachend. 
"3l«ft¾r rn. Unkenntnis; °"fiṛ adv. un

wissentlich. 
4|<ojj wassergeboren; n. Lotusblume. 
¾p55f^n¾ n

' Lotusteich. 
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t̂ e*"T m. Jahr. 
ffs? m. Meer. 
¾.f51rf (nur) Wasser genießend, 
^f"fpglunbrahmanisch; n.Gewalt! Wehe! 
"3fW¾TT.

 m
' k

e

in Brahmane, Adj. ohne Brah

manen. 
1. l§|UJ m. kein Brahmane. 
2. "H~CH|PU Adj« ohne Brahmanen. 
~3Tf<–prT nicht aussagend. 
^TO‡ff nicht zugeteilt; nicht zugethan. 
-fW-ft unglücklich, unschön. 
~f*lf¾!d ungesagt, unausgesprochen.’ 
-fTO-"f unheilvoll; n. Unheil. 
f¾T| gefahrlos, sicher; n. Sicherheit. 
"¾W¾Ni'l n. °¾fc<H Sicherheit schaffend. 
¾r¾f"5T*̂ , ~WJTe~ (u– ° J 4 < l f a O Sicher

heit gewährend. 
J¾TT'T ohne Anteil o. Erbteil. 
-IPHT~~&T unglücklich; n. Unglück. 
¾l*"T«f n. das Nichterscheinen. 
"U¾-rn¾ ohne Gattin. 
¾IHT~C m. das NIchtdasein, Fehlen, Ab

wesenheit, Mangel. 
-Iṛfif Adv. herbei; Praep. mit Acc. zu—her, 

nach—hin, über—hin, gegen, um, für, 
um—willen, in Bezug auf; mit Abl. ohne. 

f̂¾""¾T"§T f. Verlangen, Begehren nach 
(Acc. o. —©), 

^f¾?^f^*«^ verlangend, begehrend nach 
(Acc. o. —©), 

¾lfifciri«H zugeneigt; m. Zuneigung, Liebe. 

^f¾-f«Rf m., °"IT
 n
 <1as Herantreten. 

Wf¾n|l¾[T ohne Bitte gebend. 
^rf¾"l§frf Anblick, Schein, Glanz, Name. 
¾rf¾irRf m., ©if n. das Herankommen, 

Besuchen. 
~lrf*–|*l*t| Z U besuchen. 

r̂f3fETT9T m. Schlag, Anschlag, ©f?P^ 
treffend; m. F*eind. 

¾rf¾icr% Dat. Inf. um ZU sehen. 
*¾rfll*n̂  m. Behexung, Bezauberung. 
¾T*i«in rti. Abstammung, Geschlecht, 

Adel.
 0

^ f ^ adelig, edel. 
f̂*~~JTTfT adelig, edel; n. edle Abstammung, 

Adel. 
r̂f¾T¾Trfif / . – vor. n. 

"rf¾Tf¾R^ siegreich; m. N. eines Mond

hauses. 

ffif" kundig, erfahren in (Gen. o. —©) ; 
f. In das Gedenken, Erinnerung. 

"frfi?¾T«!
 n

 das Erkennen, Wiederer

kennen, Erkennungszeichen. ©Cf̂ nfl̂ f n. 
N. eines Schauspiels. 

^f¾fTfl^ Adv. herbei, daneben, rings; 
Praep. neben (Gen.); zu—hin, vor und 
nach, um—herum, hinter (Acc.). 

~f¾rTJ m. Hitze, Glut, Schmerz. 

^rfH^¾TT
 71 • Anblick. 

^ r f * ¾ y feindselig. 
-Uf¾-f̂ T̂

 771  Beleidigung, Frevel. 
"¾rf¾t-aW m. Methaphysik (der Buddhisten). 

f^"4r umgebend; f. Benennung, Name. 
*¾ff5f¾TT«T n. Aussage, Erklärung, Be

nennung, Name, ©%t"( m. Wörterbuch. 
---f¾~¾f zu bezeichnen; bezeichnet, be

nannt; n. Sinn, Bedeutung. 
""f¾fwTw «̂n̂  o. ©R"f zu loben, zu billigen. 
*4ffif^P^½^ sich freuend über (—©). 
~rfij"l4?^ Adv. zu den Wolken auf. 
"¾rf¾l«r¾T

 771 • Mimik, theatralische Dar

stellung. 
"¾rfif«T¾ll'ilJ"¾S m. Lehrer der Mimik. 
n5ff¾iff ganz neu, frisch; ©:TT"¾ von 

frischer Reife. 
¾rf¾f5T--%-fT u. --jf¾--------fTf in der 

ersten Jugend stehend. 
*¾f¾f«f¾""* w*. Hang zu (Loc. o. —©). 
*¾rf¾lf'l%f¾^ Gang habend zu (Loc. o. —©). 
¾rf¾RF nicht durchbohrt, nicht durchdrun

gen, ungeteilt, ungebrochen, standhaft, 
unverändert, nicht verschieden von 
(Abl. o. —©). 

^Tf<Hf¾<N' n. Einkehr; Abend. 
"¾rf¾n:T̂ ¾ (Dat. Inf.) zum Schauen. 
"frfWCT^n*. Ziel, Absicht, Wille, Meinung, 

Sinn, Auffassung. 

-¾rf¾-[¾-35 verlangend. 
ṛ̂fi-f*-[<=f übermächtig; m. Macht, Kraft, 

Gewalt, Vergewaltigung, Bewältigung. 
Wf¾Wrf¾P»C anredend, 
^rf^¾f u , °̂ i 

D e r m

ä c h t i g , überlegen. 
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"irt¾¾Tf7f f. Überlegenheit. 
W f W  h ¾ h



^ v°n überlegener Kraft. 
WfWlfT geschätzt, geliebt. 
'¾Tfal*l

f

*J m. Mannsname. m. Sohn 
des A. 

.̂|f¾W¾l m. Berührung. 
"¾ff¾Nnfrl f Feindschaft, Nachstellung; 

Feind. 
¾f¾T*"T»T m

' Feindseligkeit, Hochmut, 
Stolz. 

^fWTTf^~f n das Sichhalten für (—°). 
"Uf¾Infi¾i^ eingebildet, stolz, sich für 

(—o) haltend, 

^ f a * ī ~  f t (*R) zugekehrt, günstig (mit 
Acc., Dat. ‚ Gen. oder —°);

 0

— u. n. 

adv. von vorn, nach vorn, entgegen; 
n. nach hin, gegen—zu, auf—los (Acc., 
Gen. oder — ° ) ; ° ¾ gegenüber (Gen. 
oder—o). °?§"t¾^sich zuwenden, günstig 
erweisen. 

"¾f5T¾n«T n. das Herankommen, der An

griff. 
"¾f¾SI.f¾̂  herankommend, angreifend. 
^rf*TOTT

 m

* Anwendung, Anstrengung, 
F l e i ß ; Angriff; Anklage (j.). 

^ft¾nrnEf anmutend, lieblich. Abstr. °T 

f., (W * *)• 
^¾lftF^? angemessen, schön, gebildet 
^T^"~fT~fT kenntlich an (—°). 
^ r f^^ -4 l^ adv. nach dem Ziele hin. 
"ltff¾M¾"

 n. das Hinüberspringen, Über

treten. 
"¾f¾Wf¾*"«V übertretend. 
–4lfi-Ĵ lT–f m. Verlangen, nach (Loc. o. —°). 
*¾tf*RTT 3 l¾l ¾ Ü wünsch erfüllend.* 
^f*T"3Tf¾n^ verlangend nach (Loc. o. —°). 
"üfifl^eT n. Ehrengruß. 
r̂f*-reT~̂  m– Begrüßung; o5 begrüßend. 
r̂fa~"i~~ī s. "¾r-§r. 

"¾rfl"«Elf½ f. das Offenbarwerden, die 
Sichtbarkeit. 

WfäTOT1j~T f. Misstrauen, Besorgnis, 
^rf¾hlfär f. Verwünschung, Fluch. 
^rf*nTPl rn. Fluch. 
^rf¾T^ (sich) ordnend; m. Ordner, 
¾jf¾:j""* m. das Keltern. 

"¾gf¾f%ĉ  m. Besprengung, Weihe (bes. z. 
König) Weihwasser; Abwaschung (r.). 

f¾re^r<Hfa zur Weibe gehörig; n. die 
Weihe. 

1. Wfaff¾ überlegen, siegreich. 
2. "frf¾tf¾ f. Überlegenheit, Hülfe. 
Wf¾ffe~T^ kräftig helfend. 

f̂*TO¾TP»T n. das Zusammenhalten, die 
Aussage, Absicht, der Betrug. 

¾rf¾rcif¾t Absicht, Anschlag, Bedin

gung; °Jf¾"t mit (einer bestimmten) 
Absicht. 

^rf¾n|JTT
 m

 Angriff, Liebesbesuch; Pl. 
Volksname. 

"¾lf¾TOTf̂ «RT f. zum Liebesbesuch gehend, 
Buhlerin. 

^rfäWFf¾"|J. sich wohin begebend; f. °f¾tjft 
= vor. 

¾ r f W ^ t Loc. (eig. in Rufweite) hinter 
(Gen.). 

¾rf¾rffcr s. wr 
¾rift¾n. das Zusammentreffen;

 0

  | von — 
her, heraus aus (Abl.). 

"<["–(. jeden Augenblick, wiederholt. 
"l¾f̂ <T fürchtlos, °c¾c^ wie ohne Furcht. 
T*ftf?r f. Anlauf, Angriff. 
|¾ftf begehrend. 

.̂*"ft~J m. Zügel, Lichtstrahl, 
l ¾ j t ¾ erwünscht, n. Wunsch. 
~5l~JW ungenossen. 
JfT nicht gewesen; °TJf früher n. g. 
~f¾c l*Rnf die Erde nicht berührend; 

Abstr. fTT ↑. 

~3f*rfcT f. das Nichtsein. 
¾r¾^TWT f.

 A r t Gleichnis (rh.), 
"¾¾TfiI f. nicht der (rechte) Ort o. Bereich. 
^ 5 ¾ T [ I " m. NichtDurchbrecher, Inne

halter. 
¾¾» nicht verschieden, identisch; m. Un

getrenntheit, Nichtverschiedenheit,lden

tität. 
|5|TW nicht zu essen, ungenießbar. 
~Wf¾|cR überschüssig, überlegen; größer, 

stärker, mehr um (AbL, Instr. oder 
•—); mehr wert, lieber a ß (—0

); vor

züglich, außerordentlich, n. adv. 
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"WPJ"flT f., °«T n. Zustimmung, Gut

heißung. 
W^~jJ~STP:R n. Bestärkung. 
"¾":'" der innere, nächste; eingeweiht, 

erfahren in (Loc), wesentlich für (—°). 
n. das Innere, adv. hinein. 

"TK*n 0 dazwischen setzen; ein

weihen. 
3P94kf4|½l*l gegen die Sonnenscheibe. 
H*4f^«f n. Verehrung. 
"f*Jjf nahe; n. Nähe. 
¾f[-¾N n., ° " | N T f. Bitte, 
"¾ptj"̂ c(<t Spenden entgegenbringend. 
"U¾¾l"fW

 n

' Verehrung. 
~fR3nf̂ ft~3T ehrwürdig. Abstr. oT f. 
"W'|Tf n„ °fTt; m. das Zusichnehrnen, 

Essen und Trinken. 
~ ? T ^ t genießbar; n. Speise. 
"fWITT n¾., °«T n. das Herankommen. 
¾r¾fnr"TfT m. Überfall. 
~3WT~~T nahe; m. Nähe n. ° ¾ in der 

Nähe (mit Gen. o. Abt.). 
~5WT~~' m. Hinzufügung, Wiederholung; 

Reduplication (g.), 

"¾lf fiTW s. °Wl

"--r-g--- m. Aufgang, Anbruch, Erfolg, 
Glück, Fest. 

gTf""[ m. Eingeständnis, Zusage. 
"¾T¾Jtnrf¾ f. das Beispringen, der Beistand. 
Ü¾T n. (n.) Wolke, Luftraum. 
tWlci^f. (a^ch wh<T^) bruderlos. 
"¾Tf¾JfT bewölkt. 
^Pcf, ^f¾g u. ¾p¾fr ungeheuer; n. Über

macht; das Grauen, Ungetüm. 
~5R–~,, T̂"fftf7T vordringen. Gaus. *Wtrflffft 

Schaden leiden, krank sein. 
1. Ff Pron.St. dieser. 
2. "JFf 7ti. Andrang, Ungestüm; Schreck. 
¾RT"f"?f «• unheilbringend; n. Unheil. 
"Rff¾"a cT ungeschmückt. 
~¾T~f~<| unvermutet. 
1. f̂3tfW /• Schein. 
2. ^WffT arm ; f. Armut. 
3. 3gf?f / . das Nichtwissen. 
"*–| <̂"~* uneigennützig. 
1– lt*HH n. kein Geist. 

2. f|Vf~4^ ohne Geist, ohne Gemüt, un

verständig. 
~ṛ~pj~j unheraten, unbewusst. 
RfTf ohne Mantra– d. i. Vedakenntnis. 
"5T*T"~" nicht träge oder dumm. Abstr. °rTTf 

Klugheit. 
"l|FrRBRrnT nicht vermutend. 
3|~h|~, f. "¾n* u

' ¾* unsterblich; m. ein Gott. 
^^<M^MlfcT

5

! n. Götterfreund. 
~ W ~ H ^ C

 n

' Göttersitz, Himmel. 
^ T T T ^ r f t f. die Götterstadt (Jndra's Re

sidenz). 

"¾HHR¾ *t. m
' I I

e r r ‘ I
e r Unsterblichen, Bein. 

Vishnu's o. Jndra's 

l * I ^ T O göttergleich. 
~S|i"<–f u. "¾lw?§ unsterblich. 
^ T * T ¾ N T n nicht ermüdend. 
¾tFlf m. Unmut, Ärger. 
¾l*4tui unmutig, n. = vor. 
~SOTp|fT M . °f¾h*t unmutig, unwillig. 
~5R–f~*f u. °f¾«T fleckenlos, rein. 
¾̂T*T̂ *r̂  ungestüm, kräftig. 

~fW^T<JJ*̂  nicht hocbsinnig. 
¾l«f¾teT*IT«T (nicht groß seiend) gedrückt, 

schmachtend. 
"H"4T Adv. daheim, heimwärts. 
|~FT* f. daheim alternd, alte Jungfer. 
~h~~̂  (Abl. adv.) von heim, von Hause. 
5̂PRTcĪ n« Hausgenosse; Minister. 

"¾nFTTf'f"5f n. Bescheidenheit. 
̂"ṛ*5"f, f. % nicht menschlich, un, über

menschlich, m. kein Mensch. 
Tf ungeschickt. 
~R7|Ttn f. keine List; Jnstr. ohne Hinter

gedanken, redlich. 
"HiTTf¾rT ungewaschen. 
"S"n^T^ u. ~§T f. Neumondsnacht. 
"̂ f¾"[ ungemessen, unermesslich. 
^ f a c M  4 ¾ von unermesslichem Glänze. 
¾̂Tf¾TcT «f¾*"*?von unermesslicher Geistes

kraft. 
¾̂rf¾T¾T¾l¾

 v o n unermesslicher Kraft. 
¾rf¾tW m. Feind ; f. T Feindin. 
"¾rf¾T'=lcfi'lui Feinde quälend, 
^ r f ¾ ?



f Feindschaft. 
¼ f * P T

 nicht verletzend. 
2* 
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v l f t s. f̂lf¾T. ! 
"¾fflv-f n., <4l«TNT / • Leid, Plage, Krank

heit. 
^nft¾NT?H, / • % leidverscheuchend 
-¾r¾f Pron.-St., s. " ¾ % T -

----pj-f--̂  (=Abl. von -"~-"*"-Q, von dort, von 
hier, darauf. 

-3RT~f (=Loc. von "5T«^ )̂ hier, dorthin, in 
jene(r) WelI. 

V^4J'4T (Instr. adv.) auf jene Weise; dahin, 
verloren. 

scharfsinnig, 
"¾nj*?f wurzellos. 
-K-R[~šl unschätzbar. 
~iN|W unversehrt. 

"¾l*j<" unsterblich; m. Gott; n. Unsterb
lichkeit, Götterwelt, Unsterblichkeits
trank, Nektar. 

"U*T?T¾¾' n. Unsterblichkeit 
"H^cl¾nf¾J«t, Nektar schlürfend. 
"¾l̂ ?l¾N-f, /• ¾ unsterblich; ambrosiaartig 

oder aus N . bestehend. 
¾'^?l"^f¾"fl n*. der Nektarstrahiige, Mond. 
¾+]cil--- n*. dass. 
-i-J5f?rnJF nicht ertragend, — leidend. 

-¾I¾"2F nicht opferrein, unrein; n.Unreines, 
Kot. 

-¾[5f'¾J unermesślich. 
¼5fT¾T nicht irrend, nicht vergeblich, un

fehlbar. 

^|4-j|½|<^-|«t von nicht vergeblichem (d. h. 
von glückbringendem) Anblick. 

^ ' ¾ T ¾ W f v o n unfehlbarer Rede. 
^ ¾ ¾ T " ¾ r nicht loszulassen. 
*¾H|^ -n. Gewand ; Luftraum, Himmel (m.). 
.¾4cj^qm. n. Bratpfanne; ?n. Mannsname. 
-¾r---Un¾. der Angehörige einer gew. Kaste; 

Pl. Volksname. 

"ffwti f Mutter; Voc. oft blosser Ausruf 
(auch an mehrere): ach! 

-U-FSJ n. Wasser. 
-U"-f-jī im Wasser lebend; n. Taglotusblüte. 
--|1-f^ m. Wolke. °if-f-Cf m. Entwölkung. 
-g(4«jf¼ m- Meer. 
-Ul^'^'i| m. Strömung. 

^I lg i l f¾[ m- Meer. 
¾¾5¾¾ n. Tagiotusblüte. 
^RTC^ n. Wasser. 
-¾%-~5f n. Taglotusblüte. 
---f¾TTf¾r u- WTf¾rf¾T m– Meer. 
"¾¾TRf v>. °-–-f n. Taglotusbiü(e. 
-¾n-f sauer. 
"--f--IM unverwelkt, frisch. 
--t"-[ n¾. Gang, Lauf. 
"¾r¾T:(M»». n. ein Stück Elftem 
¾i¾i-y u. ¾ter-dwt unfromm. 
"¾T¾-(-f m. keine Muhe; , --r--r~riT n 

O(-J'--'--̂  adv. mühelos. 
r̂-~f-~rn–t unrichtig, falsch. 

"--r-5ff̂  (Loc), wo nicht yäd steht (g.). 
5̂J-~f"-f gehend, kommend,* n. Gang, Weg, 

Lauf. 
-¾T-i--; dieser, s. X¾?t u« ¾""*l. 
~5P5J~TO n- Unehre, Beleidigung; o-¾n", 

f. ¾; verunehrend, schändend. 
"¾I"5T̂  n' Erz, Eisen. 
^gWT~r ī ni. Magnet. 
-¾l-Sr-lt'¾X, % eisern. 
-¾--S-T (Instr. adv.) auf diese Weise. 
Wiq dem o. was Iilcht geopfert werden 

darf. 
«4tal'cTOT<R wobei dii Mühe nicht verloren 

ist; n. Pl. eine AH von Yajustexten. 

-U-TRiC. unermüdlich. 
"¾pEn---[ dass.; m. Näme eines Weisen. 

-¾Tf¾ Interj. (gew. beim Voc.) u. Frage-
partikel. 

-Sf-Sf-fS nicht angespÄhnt, nicht angebracht, 
unpassend, n.unpassende Metapher(rh.). 

~U~3W<3T n. Unangetttessenheit 
-¾---rT"-f‚ ¾f̂ ¾T u. --J"-f-ir ohne Ge

nossen, unpaar. 
- " - J - f m. n. Myriade. 
--¾-g-f unbekämpft, ünbekämpfbar; n. kein 

Kampf. 
"5T¾I¾V ohne zu kämpfen. 
"¾J¾ Interj. 

" ¾ J ¾ - J J rn. Trennung, Unangemessenheit, 
Unmöglichkeit, vgl. ¾TTT¾T'T. 

---¾T--_f unbrauchbar, untauglich; Abstr. 
o^r n. 
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^ ¾ T W unbezwinglich; f. ṛ N. einer 1 

Stadt. 
¾I¾Tira, f. ‡ eisern. 
¾l¾l^d aus Erz geschlagen. 
.TT, ¾ !  i ^ , ^ % f ^ , ¾ U 5 i f ^ , ¼ f ' ! bewegen, 

erregen, erheben (die Stimme), dar

bringen, versebaffen; sich regen, eilen, 
gelangen zu, erreichen. Caus. I|Tpff7~ 
schleudern, werfen, richten auf, an

bringen, hineinlegen, auflegen; über

geben, zurückgeben. 3̂  erregen, eni

porschicken. Caus. emporbringen, för

dern. U Caus. anregen, beleben, †7

Caus. entgegen werfen, zurückgeben, 
(sich) erschließen, [[zusammenfügen; 
zusammeneilen zu (Acc. o. Loc). Caus. 
auflegen, übertragen auf, übergeben. 

^" m. Radspeiche. 
3R~T~TrT unbeschützt. 
    f^fT m. Nichtbeschützer. 
—

lT^N:C staub, leidenschaftslos. 
JTJ, f. fern, fremd. 
¾|^f¾j'u.°p

‚f. Reibbolz (zumFeuer machen). 

^h"


1
 n* F

e r n e

, Fremde; Wald, °^f^ adv. 
~T??l¾f¾rcT

 n> vergebliche Klage (eig. das 
Weinen in den Wald hinein). 

^^fpf m. Waldwohnung. 
IJ—f"lf¾^ im Walde lebend ; m. Wald

tier. 
^ T ^ ^ f ^ T

 u °^ft f. Wald u. Göttin des 
Waldes. 

"HT^T«R^
 m

 Waldbewohner, Einsiedler. 
1. *¾PCfcT

 m

. (Opfer)Diener. I 
2.  * T ½ f Unlust. 
^ITfä w‚ Ellbogen. 
U^xi u. °i=^ unversehrt, wohlbehalten. 

Adv. passend, angemessen, genug. 
° <¾"n¾T dem Wunsch entsprechend. 
Vgl. 1. u. ¾J. 

*¾K*if?T f. Ergebenheit, Frömmigkeit u. 
Göttin der F. 

>4|<4–l| unangenehm, unliebenswürdig. 
^Tf¾"¾[

 n Taglotusblüte. Abstr. «cfT fi 
°<3f n. 

"5TT̂ f u. "¾PCf¾[̂  geschmacklos. 
~ T T * t s. 

¾i<jfrl f. (eig. NichtSpende), Missgunst, 
Feindschaft; Unhold, Feind. 

krumm, gewölbt; m. *Art Harz. 
J'"Jc(^ (nicht spendend), feindselig. 
1. treu, fromm. 
2. ¾rf^ missgünstig, feindlich; m. Feind. 
--rf7jf nicht leer; (°tTTf¾T nicht mit leeren 

Händen*). 
"¾rf̂ "2fV"T nicht erbberechtigt. 
f^j* u. j[f^¾ m. n. Ruder. 
¾Slf¾^4( Feinde bändigend. 
jf^If fleckenlos (auch übertr.). 
MfT& unversehrt, m. Unglück, N. eines 

Baumes. 
^f^hrrf*T f. Unversehrtheit. 
^rf"C5



f~2PT f. Lager einer Wöchnerin. 
|frftj f. Unversehrtheit. 
Ilf¾;f^ Feinde tödtend. 
 * J  ¾ u. Kt~3–f ungeleckt. 
5fJ u. «"f schmerzlos, gesund. 
—

f^W? f' (ved. auch v , rötlich, goldgelb; 
m. Röte, (bes.) die Morgenröte, Sonne. 

*VJIU4 rötlich. 
"3T|C«*"fft f. N. einer Pflanze; eines Stern

bildes; der Gattin Vasishṭha's. 
¾rM, f. ^T^ft *oI. feuerrot; m. Sonne, 

Tag; PL Flammen; f. Morgenröte. 
^N~¾C wund; n. Wunde. 
"5T¾d*H<:i n. das Nichtfestgewurzeltsein. 
fJ4 u. °cR gestaltlos. 
^f|X|Xf n. kein bildlicher Ausdruck (rh). 
1^ Interj. der Anrede, 
¾:rc^ fleckenlos. 
"‡̂ T~T gesund ; m. Gesundheit 
^TT^f¾R«t appetitlos, schwer zu befrie

digen, wählerisch, anspruchsvoll, fein

sinnig. 
"e|m. Strahl, Sonne u. Sonnengott; Lied, 

Sänger; Art Baum o. Strauch. 
^ff

5

^ strahlend, lobsingend. 
^ S R N T m. n. Riegel, Hindernis. 

"¾l"tfTT wert sein. 
, fTf m. Wert, Preis; Berührung, gastliche 

Aufnahme, Ehrengeschenk. 
"*¾l¾T ̂fi n. Gastwasser* (vgl. Ml^t^ch), 
^p5¾ wertvoll, würdig; n. = vor. 
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^f^» ^htf?f strahlen, singen, preisen, ver
ehren, schmücken. Caus."¾T^rf?I strahlen 
machen, verehren. ¾rf¾J'singen, preisen, 
verehren. U anstimmen, preisen. 

--r-fif o–-f– f.. f. Verehrung. 
*qfifm. Strahl, Flamme. 
-HT-4"¾"f"-̂  strahlenreich, brennend; m. 

Feuer. 
l l f^f^ n. (sp. auch f.) Strahl, Flamme. 
¾f?3§, t¾-4>f?f (nurPraes.) treffen, erreichen, 

verletzen. 
'¾l^> "*¾Nff?I sich verschaffen, erwerben, 

erlangen. Caus. Act. u. Med. dass. -"J-J 
Caus. dass. 

-¾f-¾<¾ erwerbend. 
¾^j<- n. das Erwerben. 
--J-jJ--", f. ¾" w e i ß , lieht; m. N. eines Pan-

duiden. 
--faf m. n. Woge, Flut; m. Mannsname, 
----jf-̂  m. (n.), "¾fr§"=̂  n. Woge, Flut, Strom, 

Meer. 
^ l l N l 1 d f. Gewinnung der Ströme o. 

KampfgewühI. 

¾̂J-§ n. (m.) Streben, Arbeit, Ziel, Zweck, 
Grund, Sinn,Bedeutung; Vorteil,Glück, 
Nutzen von (Instr.), Lohn, Erwerb, 
Reichtum, Besitz, Vermögen, Geld, 
Ding; Sache, Klage (j.). Adj. — © be
zweckend , zu — dienend; Abstr. n. 
^ * N [ (—•), TO, ^ T ^ f , ""TO (mit 
Gen. o. --•) wegen, um — willen, zu. 
"JRT*Hfc, ¾k*r^Nl. e t c ' dieses, was (= haec 
res, quam rem). 

1. ^¾johl*J n. Sgl„ m. Du. Pl. das Nütz
liche und Angenehme (utile cum dulei). 

2. "¾-iNRT*T Reichtum begehrend. 
-"J-t--T--~f n. Schwierigkeit. 

-¾pä"-"f, f. ¾ das Vermögen schädigend, ver
schwenderisch. 

^-fo-St um einen Zweck, in der That, 
dem Sinne nach. 

CTT f. Geldgier, Habsucht. 

-¾Hh¾.’TT n-. Mannsname. 
" ¾ T ^ R n. Geldgeschenk, 
-¾r"¾«n f Bitte. 

-¾p§r-"i-" m. Stilisierung (eig. Sinnverbin
dung), Text. 

-¾f-^, ^-3f½frr ("¾n3frT, ¾rärt) streben, 
verlangen, jemand (Acc. o. Abl.) um et
was (Acc.) bitten. "¾f¾J jemand (Acc.) 
um etwas (Acc. Dat. Loc. o. "-R-J-"( —°) 
bitten. U begehren, fordern, bitten, er
bitten von (Abl.)., werben um (Acc). 
n̂~C bereit machen, abschließen; ur

teilen, denken, auf etwas (Instr. o. T-f?-
mit Acc.) beziehen. 

-U-¾i5f¾ geldgierig, habsüchtig. 
"5T¾I^T!T f., ° T - T n. Bedeutsamkeif. 
*¾HN*t^ einen Sinn habend, bedeutsam, 

verständig, zweckmäßig, reich. 
"¾T¾Nrf"̂  m- Erklärung des Zweckes. 
*¾HH¾<3[ die Bedeutung kennend. 
^P§«¾^"fT - m > Geldprozess. 
-¾T¾T"?I n. Lehrbuch der Praxis. 
'¾l"?f¾¾' selbstverständlich. 
-¾f¾h«n V n. ein anderes Ding o. eine andere 

Bedeutung. 
-U-¾'l'-Ä«f n. Erwerb eines Guts. 
Hf¾jrl¾T begehrenswert. 
-f-f^ffT f., °<3* n. das Begehren, die Bitte. 
¾Tf¾P^ eifrig, geschäftig, begehrend, be

gierig nacb(Instr. o. —*>), liebesbedürftig; 
m. Bewerber, Bittender, Kläger (j.). 

¾r¾f zweckmäßig, passend, reich. 
^¾TCv¾ĥ f?J (ved. auch "¾"ft?T) zerstieben, auf

regen, quälen, beunruhigen. Caus. 
beunruhigen, quälen, vernichten. 

"¾T̂ *f (—°) quälend, peinigend. 

w 5 N , ^¾¾TfrL -fHtfV> ¾¾rfrT, *-¾ ge-
deihen,fordern. Pass. zu Stande kommen, 
¾ - f reich,wohlhabend, voll. -fl-J fördern, 
ausführen. -----; gedeihen; p.p. f̂-FJ-ff 
erfüllt, vollkommen, reich, wohlhabend; 
reichlich, viel. Caus. erfüllen, aus
führen. 

1. -¾Tfclf halb, oft °— im Adj. u. Adv.; m. n. 
Hälfte, Mitte. 

2. -̂ -4 m. Seite, Teil, Gegend, Ort. 
fcN?TJ halb herausgezogen. 

f. fünf Millionen. 
r̂¾f¾T¾C m ' Halbmond. 
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¾"-f^^ *w. Halbgott. 
qRtjl|JS| m. halber Weg. 
3̂T~4~f†~-f halb getrunken. 

^H~4^J | ^ | n. halbes Stück. 

~*l~-f*~f̂ f~1 nalb gegessen. 
^ ^ * T R ¾ f t f Halb-MägadhI (ein Dialect). 

- K - j ü p l m. halber Weg. 
---f-½|"R W m ' halber Monat. 
--"¾j ^ | '¾| m. Mitternacht. 
-U - jJ^ m. Halbvers. 

- H - 4 ^ X ¾ Adv. halbversweise. 
¾"4t^TpicT halb gemalt. 
"¾j-efc?~'3pTl' n. ein zur Hälfte gleiches 

Metrum (in dem Pdda 1-3, 2=4). 
*¾""4^X-"*m. Perlenschmuck aus 64 Schnüren. 
"U""4T-fWt¾ halb beleckt. 
-¾-Jn f i halb gesagt; n. halbe Rede. 
--fVT¾cR n. kurzer Überrock. 
--"-5-~T, f. ¾" verschaffend. 
^TJTJf n. das Werfen, Darreichen, dieÜber-

tragung. 

1. --l-|<sr m- Schlange; - - H h . N. eines 
Schlangendämons. 

2. ~3T <̂‡ ni. Pl. Volksname. 

^^¾[t l -P§T m ' wnes BER9ES-

¾l¾l u. ^ R - H R klein, schwach; m. Knabe. 
m. Pl. Trümmer, Ruinen. 

1. ^pjf M . ^f¾t freundlich, hold, treu, 
fromm. 

2. ^¾HI, / . ^S[T Mann, Frau aus einer der 
drei ersten, bes. der ersten Kaste. 

*JI'¾M<l (Busenfreund, Gefährte); N. eines 
Gottes. 

----Ê --"T innig befreundet. 
½Hfa^ u. -^-f«^ rennend, eilend; m. ROSS 

o. Rosselenker. 
^T-fx^et u. -^"if hergewandt, diesseits o. 

naher liegend. 

^¾Hfl¾^ f. ~""4i^-H hergewandt, zugekehrt; 
~L5 herbeischaffen, n. "¾T̂ T«̂  her

wärts, her, vorwärts, diesseits, vor (von 
Zukünftigem), nach (von Vergangenem) 
mit Jnstr. o. Abl. 

n. Hämorrhoiden. 

1. -¾T-̂ , "¾|ajf?T dahinschiefsen, strömen, 
*¾rf¾̂  hinströmen zu (Acc). 

2. -IT-J , -¾M""T?f stechen, stecken, stofsen. 
f¾T hineinstecken; p.p. *-"*f erfüllt, 
strotzend von (Jnstr.). 

^¾,"¾T^ffT(^|rl) verdienen (Gutes u.Böses), 
wert sein, verpflichtet sein, fähig sein 
zu (Acc); dürfen, müssen, können (Inf.) 
Caus. --ij§¾rf7l. verehren. 

-H-f verdienend (Gutes u. Böses), würdig 
(Acc. Jnf. o. — ° ) ; passend, ange
messen für (Gen. o. —°). 

¾^C(r verdienend (—•); f. ¾ n Verehrung. 
^^(Sfl¾l verehrungswürdig. 
-fj~f"r̂  verdienend, würdig; m. ein Wür

diger, ein Arhant (t.L bei den Buddhisten 
u. Jainas). 

m. n. Locke; f. -¾Tf N. der Stadt 
Kubera's. 

–UM–h*i Adv. vergebens, umsonst. 
~5T~TW n-–, °~fī–ll m. n* roter Lack. 
W ^ – R r " f rot gefärbt. 

ungezeichnet, unbemerkt, 
unsichtbar. 

-M<5fl¾f n-« Schlangenart; f. Blutegelart. 
"¾r-5f-Sf schwerfällig, langsam. °!F<O"C e r " 

müdet (eig. schweren Körpers). 
^^-f iTW n - - a s Schmücken, der Schmuck. 
"¾l¾l«RfT1^ putzsüchtig; *schmückend, 

putzend (Acc). 
*^fanS"5 m. der Schmücker. 
"¾^RTT m - - a s Schmücken, der Schmuck 

(auch der Bede). 

"¾R¾fö u' ° f ^ - H f. dass. 
<3k<g^«Tl«4 unerreichbar, unantastbar. 

Abstr. °r-T f„ n. 
^¾rf¾frT unerreicht, unangetastet. 
-"j--ff¾f-ftr-f zuvor nicht übertreten.* 
-4l̂ f—*( schamlos; f. -ITT Schamlosigkeit. 
-¾-~|-3~* nicht erlangt; — habend. 
-4H*^ Adv. genug, gehörig, tüchtig; ge

nügend, hinreichend für (Dat.); genug 
mit, fort mit (Jnstr. o. Ger.) Vgl. unter 

m. toller Hund, fabelhaftes Tier; 
N. einei Pflanze. 
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<mm<jf"f+~qM. plätschernd. 
K'î fij träge, matt. 
"¾ĵ ffef n. Feuerbrand. 
"¾f̂ TR (auch <>^) f. Flaschengurke; in. n. 

die Frucht ders. u. ein Gefäß daraus 
(zum Schröpfen). 

ItfTO m. Nichterlangung, Verlust. 
Uf¾ m. Biene; °if n. Bienenschwarm. 
^f<H¾* ohne Abzeichen; geschlechtslos(g.). 
"¾f^T^ •».‚ °«ft f. Biene, 
~|fcf.^ m. Terrasse. 
  ṛ  ^ ~ widerwärtig, falsch; n. Wider

wärtigkeit, Unwahrheit, Falschheit. 
5̂l̂ <=hMfU f̂f afterweise, pedantisch. 

----3"fa""|~f n. verstellter Schlaf. 
"5T¾fff unverletzt, ungepflückf. 

f̂¾"sR unbefleckt, rein. 
¾f¾T¾T ohne Begierde; m. Begierdenlosig

keif. 
"¾T¾T*fo «. ^raTO¾fi, f. °T=RT u. °faRT 

unbehaart. 
M(5llf¾Mi., f' im gewöhnlichen Leben 

nicht vorkommend, außerordentlich. 
"P"¾j[ m. *Du. die Leisten, Weichen. 

klein, gering; m. ein Weniges, n. adv. 
ein wenig. H¾"[ u. *¾T"qT"̂  leicht, 
schnell. 

fq~i dass„ °^R?^ adv. ein wenig. 
Î̂ M«hl4 unbedeutend. 

"U^tl<*M«^ n. kurze Frist. 
*I<*MIf wenig wissend. Abstr. n. 
"fn5Tr¾T f, °W n. Kleinheit, Geringheit. 
H ^ l ^ von wenig Feuer o. Energie. 

" ¾ ^  4 V von geringer Einsicht. 
"3P^XJTf¾P^ schlecht saugend (Blutegel). 

~9*4JM<!il dessen gute Werke gering sind, 
unselig. 

fT"5T^¾" wenig —, eben erst erwacht.* 
"J~qHTC"r unglücklich. Abstr. ©<f n. 
^raf¾¾TT«rlT schmalbrüstig, 
*¾raf¾lf wovon wenig übrig ist 
~l~WF~f klein von Körper. Abstr. 0<3 n. 
"5JWP3f¾U wenig übrig geblieben. Abstr. 

•?| n. 
~fäTV> ¾i*f(rT fördern, erregen, laben. 

sättigen, schützen, behüten, gern haben. 
   zustimmen, zurufen. T| = simpl. 

1. ff ab, herab (oft °— bei Verb. u. Subst.), 
Praep. mit Abl. von herab (selten). 

2. 4"* m. Gunst, Huld. 
1^1; m. Kehricht. 
lfBjf in. ein abgeschnittenes Stück. 
"T"fcfi<j«! n. das Abschneiden. 
—

"f«RT"fJ m. Platz, Stätte, Gelegenheit. 
"R"f«RT"ff"f" beherbergend; m. Hehler. 
"""?%:" m. Verspottung, Hohn. 
*¾̂ ¾Cf"T n. das Hinabwerfen; = vor. 
|"fT‡ m. Aufzehrung o. Aufzehrer. 
9—R m., ojf n , Verständnis. 

~ W T C s. ?nj> 
"¾T"W"|TUf n¾, °«f n« das Untertauchen, Bad. 
^T^J"f¾T n. Verhüllung, Schleier, °"p*"̂  

u. irIT
 J

l «1 verschleiert, 
"¾fl¾ri[ m. Hemmung, Beeinträchtigung; 

Trennung der Wortelemente, Pause (g). 
"TfTfi sprachlos, stumm. 
^¾fcf4wn~f nicht zu sagen. 
¾Tf'¾fTu. °xjI.¾l m. das Abpflücken, Lesen. 
11fcfT



IT
 n

 ie Anwendung; °ofl"¾f sich 
auf die A. beziehend. 

"5R¾>"^ m. Abschnitt. 
fJT f., °[ n. Miss ach tun g. 
"?""~t m. Grube. 
U<frT m. Brunnen, 
^^<ra u. °cR m. n. Kranz, Diadem. 
"¾T<fcî «Ft¾l' zum Kranze zu flechten.* 
"¾r«nt^RI, °¾J"f?l zum Kranze flechten.* 
"Sfrcff¾^ f. Kranzträgerin (mit einem K. 

Geschmückte).* 
    f n . das Hinabsteigen o. fahren. 
"c(fr* m. das Herabsteigen (bes. der 

Götter auf die Erde). 
"J"fî Tr rein (auch ubertr.), weiß , klar. 
"¾T"f"̂ TT n. Heldenthat. 
¾¾I^TT

 m , Durchbruch. °T!f zerreißend; 
n. das Zerreißen. 

------~*----f unbestritten. 
'fcfd' tadelnswert; n. Fehler, Schande. 
SffaTFf n. Aufmerksamkeit. 
~ " ^ ^ ~ W

W

' Vergewisserung, Bestimmung, 
Beschränkung, Bejahung. 
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.f"f¾T
 m

 Grenze, Bestimmungspunkt, 
Termin, °¾ft cfi" eine Grenze machen, 
einen Termin bestimmen. 

^ ¾ V t r


*
 n

i ~ I f Verschmähung. 
"TltJV<¾< , °"5ff?f zurückweisen, verachten. 
"ff¾|' nicht zu tödten, unverietzbar. 
Ufa ̂TT f. Unverletzbarkeit. 

"¾l<f"3


T
 n> ° ¾ P r R

 m dass. 
"<¾l c| VI unzerstörbar. 
ṛf n. Begünstigung, Gunst. 
"5R«rfr" f. Niedergang, Untergang. 

"3H5ff¾f f. Wasserlauf, Fluss; Erde (auch 

^ f.). 
¾T¾rfiT, °:ff?T, °JT~~f m. Fürst. 
H<*'wrR.f zum Waschen dienend. 

"̂""¾"*I'*»T, f. ^ dass; n. das Abwaschen. 
^«5pc^ freundlich, gern; m. Mannsname. 
̂fff¾rf m. Pl. Volksname. 

gf-(ñ , f. N. der Stadt Ujjayini. 
"̂ r5f«¾2f nicht unfruchtbar, — vergeblich ; er

folgreich, glücklich.
 0

"T~T sicher treffend 
(Pfeil). 

l<TTf m. Herabfall. 
"¾Rql?W n« das Fällen. 
¾f¾T m. das Wachen; die Wahrneh

mung, Erkenntnis, das Wissen. 
" ^ * T

 m

> °¾T


«Tn das Brechen, Beugen. 
~f<f*TRT m. Glanz, Schein, das Erscheinen. 
"cf¾rHJ¾R erhellend, hervortreten lassend. 

Abstr. n. 
¾T¾flTT̂ Pf n. das Scheinen, Erscheinen, 

Erhellen. 
W*WTf¾'^ glänzend, scheinend, erhellend. 
"TOlfr u. oj¾j m . Reinigungsbad (r.). 
""¾"¾ der unterste, nächste, letzte, jüngste. 
"5J«f"Ff«ff"T

 m  Verächter. 
"¾T"fFf¾lc|5 (—°) verachtend, verschmähend. 
TfRTf m. Berührung; Erwägung. 
" U ° * T " R « f n., °*TPPTT f. Verach

tung, Schimpf, Schande. 
¾r5fY|'f½|verachtend, verschmähend. 
^fff m. Glied, Teil. 
H"f"f¾'af^m. die Figur pars pro toto (rh.), 
~f~~NT~i n. eine Art Gleichnis (rh.). 
"^†%lTṛcj n. eine Art Gleichnis (rh). 
¾t¾f* der untere, geringer, nachstehend. 

jünger, näher (opp. "*:P), später (opp. 
CTf), westlich. 

ṛf–Cjf niedrig geboren, jünger; m. ein 
Qüdra, jüngerer Bruder; f. 8TT jüngere 
Schwester. 

"|ffTf m. niedrige Kaste; °ff m. ein 
Qüdra. 

"Ψ^f (Jnstr.) unter (mit Acc). 
"c^"¾ m. Hemmung. Beeinträchtigung, 

EinSperrung, Harem; Pl. die Frauen 
des Harems. 

ff^*¾j"f dass.; verschlossener Ort, Heilig

tum. 
"¾V<5J^T"? m. das Herabsteigen (übertr.). 
"¾^^T"Xf, f. ¾; herabsteigend; n. das 

Herabsteigen (eig. u. übertr.). 
—

^ T T r f ¾


, herabsteigend (eig, u. übertr.). 
"5l^rTTR nicht gegenwärtig. 
–Uqfr| f. (eig. Niedergang), Mangel, Not; 

Hunger. 
¾T"f m., °"j n. Regenmangel, Dürre. 
ṛff herabhängend; m. Halt, Stütze. 

"¾R"?ricf"T, f« ¼ «• °*rf¾3Pt herabhängend, 
sich senkend, lehnend, sich haltend 
an, liegend auf, etwas annehmend. 

~¾[ff¾
— gesalbt; übermütig, stolz. 

*¾TffWHfTT U °~f «• Übermut. 
"tf%1" n¾., °«1 n. Salbe; Übermut. 
^ r e ¾ ? rn., °if das Ablecken. 
"¾l¾l'¾llm.> °*l^. das Schauen, der Anblick. 
^^¾TWf¾frf

 m

* der Beschauer. 
"¾f̂ %Tf¾fi«i, schauend, betrachtend. 
"<";lj[ (eig. ohne — fremden o. eigenen — 

Willen); unabhängig, frei; unlustig, 
ungern (invitus), 

l̂"f"CT"Of nicht dem (Gen.) unterthan. 
ñ5rn|!m. Überbleibsel, Rest; Abstr. ©<"f f. 

Vn^ff bis auf einen Rest abge

brochen. 
"STHf (o__) w . ¾|f3"|*i; adv. notwendig, 

durchaus. 
¾l"f̂ ¾fT^T m. Notwendigkeit. 
^ « f ^ l W f ¾ ' l notwendig sein müssend. 
~SR^TT~f n. Reif, Frost. 
~HHT^Tm. das Sichaufstützen, Sichverlassen 

auf, Zuversicht, Mut. 
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^TfJtfTJ mutig, tapfer. 
1. ^ f a n Förderung, Hilfe, Labung, 

Lust, Verlangen. 
2. "¾T¾NiC Adv. herab; Praep. herab von, 

unter (Instr.). 
"HW¾T m. Gelegenheit, rechte Zeit. 
-ü?)fci<l(ü n. das Herabsteigen. 
¾c¾̂ f f¾<lH f. eine absteigende Zeitperiode. 
"W t̂J l(̂  m. das Sichsenken, die Abnahme, 

Niederlage. 
"¾T«mi^"l n. das Niederdrücken, die Ge

drücktheit. 
 l | c | ^ H

 n

 das Aufhören, Ruhe, Ende, 
Tod; Pause, Satz, Versauslaut. 

ymU&ftmi'Š zufrieden (eig. verrichteter 
Sache). 

mW UA <TO «| fertig geschmückt.* 
¾ 5 R ¾ ¾ m., °%^¾T n. Begießung, Blut

en tzi eh ung. 
""""——" m. Überfall, Angriff, 
~ W ^ R f ^ ^ bespringend, angreifend. 
^P^¾T^Adv. unten, diesseits; Praep. unter 

(Gen.). 
<—f n. schlechtes Ding; Unding, Un

reales (ph.). Abstr. °f n. 
!!~~f unbekleidet. Abstr. °T f. 
fpBng|

1 m. penis; f. ihr das Erscheinen vor 
Gericht, die Lage, der Zustand (oft 
adj. — 0 ) . 

~4|c|̂ J M n das Auftreten, die Lage, das 
Verweilen. 

~[<f 1̂ l*rt
 n. veränderter Zustand, Alte

ration. 
^n-ff¾rfrT f der Aufenthalt, das Verweilen. 
*¾q«g Schutz suchend. 
"f<f¾«T¾T das Dreschen, Aushülsen. 

^T^|~i|f(ff^|r^ sich nach unten bewegend. 
"JT¾J«l*Hi M < nicht im Bereich der 

Rede und des Geistes liegend. 

"5T–fT"S~f, f. ¾" (mit dem Gesicht) nach 

unten gekehrt. 

"¾l¾IT^^f abwärts gerichtet. 

üq|–*j nicht anzureden; unaussprechlich. 

"4wT¾^/ . ^ N T ^ , abwärts, nach unten 
gerichtet. ¾f"T¾ ady. nach unten. 

1. ¼<nrr unangefochten, sicher. 
2. *¾r.TTrt windstill, hauchlos. 
fc¾X«cf""C dazwischen liegend; je anders, 

verschieden, respectiv. 
^"n--T^~ff m. Zwischengegend. 
¾RTfF f. Erreichung. 
—

^<*tn –I unaufhaltsam. 
if¾ m. Schaf, <¾lfa4l f. Schafmutter. 
¾rf¾cR<¾TT nicht ruhmredig. 
4lf¾c^[^ ohne Wandel; m. kein Wandel, 
^fq¾"f unverändert, unentwickelt, 
"¾rf¾f¾f¾n f keine Veränderung. °TT~~

unveränderlichen Wesens. 
'*¾Irf¾IWY¾f nicht verkauft habend, 
-¾fl¾¾i unverkäuflich. 
I~f¾fJ unverletzt. 
^ r f ^  K T unverstört. 
.4lfcJ¾ u. °f¾?f ungehindert. 
^if¾KxiHy nicht scharfsichtig, einfältig. 
rf%--f--r nicht wankend, beharrlich. 
"rf¾"nr~"ohne Überlegung; m. (auch«ifn.) 

keine Überlegung. Instr. unverzüglich. 
-H'f¾WI l ^ f keine Überlegung kennend. 
W f ¾ W K ¾ " c t , unüberlegt (act.) °f–""f dass. 

(pass.). 
¾lfcjc( nicht zu überlegen. 
iifcjT)lT unerkannt, unbekannt. 
'¾rf¾rflTf obne Kenntnis; n. keine K. 
5̂lf¾r¾¾T nicht erkennbar. 

¾rf¾--f-"f nicht unwahr; wahr. n. adv.; 
N. eines Metrums. 

"frf¾ftl" m. Forderer, Helfer. 
iifc|f^cT ungekannt, unerkannt 
f^f undurchbohrt. 
Hf¾f-?f ohne Wissen, unwissend. 
"f¾tJRJH nicht vorhanden. 
f¾f¾¾TT f. Unwissenheit 
¾jf¾¾^C unwissend. 
rf¾"sT¼T f. NichtWittwe. 
¾f¾r¾TT

 n. NichtVerordnung; °TfJ nicht 
der Verordnung gemäß. 

ΨfMI m. ünerzogenheit, Unhöflichkeit. 
^f¾T¾nf¾K unvergänglich. 
irf¾nftrT ungezogen, ungesittet. 



ff^¾7T m. Trübseligkeit, Langeweile. 
¾rf¾R?W ungeteilt, in Gütergemeinschaft 

lebend. 
^f¾Hlf%f! nicht deutlich wahrgenommen, 

unerkennbar. 
¾Sif¾(¾J?f ohne Koketterie, unaffektiert. 
^lf¾~Hi ungetrennt, von (Jnstr.). 
îf¾FTcT nicht ablassend, ununterbrochen; 

n. adv. 

jff""f dicht, häufig; n. adv. 
-"rf^-~-| m. NichtTrennung; Zusammen

bleiben.’ 
^f^Tf¾*T nicht verlassen, ungetrennt, 

f½¾"ff ungehemmt, unverpönt; nicht in 
Widerspruch stehend mit (Jnstr. o. —0

). 
Uf¾f̂ T5Tm. keinWiderspruch mit, — Nach

teil für (—°), 
ftf¾f^lf¾""^ohneWiderspruch mit, — Nach

teil für (Gen. o. —°). 
1. HfcH¾3 u

< °if nicht zögernd. 
2. ¾̂Wf¾¾W

 w

. ,
 0 _

T
 n
 

a s Ni<htzögern. 
Wf^Wf^cT nicht säumig, unverzüglich, 

schnell; n. adv. 
.rf%flf¾f̂  schnell eintreffend.* 
f^~Fō ohne zu zögern. 
Tf¾ffT¾' nicht in der Ehe lebend (Vieh), 
"¾rf¾^rrf¾^ nicht zur Ehe passend. 
¾rf¾f¾"f unentschieden. 
3ff^cfsT«rF sich nicht abwendend; wohl

geneigt. 
^¾lf¾¾T¾'

 u
 °"STf¾"cT ohne Bedenken, ohne 

Scheu, arglos. 
¾̂rf¾"¾5̂ "T f. kein Bedenken, keine Scheu. 

 ü f ^  j j


' undeutlich. 
"¾lf¾f¾"f nicht verschieden. Abstr. °?TT f., 

°5 n. 

Uf%¾jf unterschiedslos; m. kein Unter

schied. ¾"J u. °~*~–R^ ohne Unter

schied, im Allgemeinen. 
Wf¾l¾f¾frT nicht spezificiert. 
~*rfTOH «¾TT«?T u. °^TR rastlos, unauf

hörlich. 
^Rf¾T¾W^V*T unzuverlässig. Abstr.

 0

cfT f.? 
°¾¾

1 n. 

^lf¾T9TO misstrauisch; m. das Misstrauen. 
Wf^9T"!r-t«föR Misstrauen erregend.* 

Cappeller, SanskritWörter buch. 

1. frf¾f n. kein Gift. 
2. ¾rfM ungiftig. 
rffRf nicht ungleich; gleich. 
1. "rf¾"*¾[ m. kein Bereich, kein Objekt, 

Nicht–O., unausführbares Ding für 
(Gen.). 

2. ff½b|4| kein Objekt habend. 
¾|f¾f'if^ dessen Geist auf kein Ob

jekt gerichtet ist, unweltlich gesinnt. 
f̂f¾̂ n̂<=ĥ '¾ n

> Nichtobjektivierung (ph.). 

^rf¾^fW unerträglich. 
^Tf^–fṛ–– m. Un Verzagtheit; °f^"^ un

verzagt. 

¾f"¾"j sehr gern annehmend. 
Sf^TT Begierde, Eifer; ""?f¾T"¾[ gierig 
¾Tft~TH unklar, trübe; n. adv. 
^rf^|[~ unerschüttert. 
1. "¾T̂ "C unmännlich. 
2. """41männerieer; n. Männerleere. 
̂ ij"t5f schwach, machtlos. 
5P|'5fi harmlos; n. Sicherheit. 
¾T f̂¾"»f truglos (eig. nicht krumm). 
¾ ' 4 f ¾ f. Mangel an Lebensunterhalt 
^^T"3j hodenlos. 
¾Hjfg f. Regenmangel, Dürre. 

n. Hinblick auf, Sorge um (Gen.). 
¾T¾"fT [• Vorsorge, Rücksicht auf (Loc.). 
^r¾---r--;, °–––o s. cf^. 

Adj. Schaf, wollen; n. Somaseihe. 
"U"W unerschlossen, unbestimmt, undeut

lich. °"SET von unbestimmter Form o. 
Art. 

¾j"l! unbekümmert, ruhig; n. adv. 
¾T5jf¾ nicht wankend. 
|||f¾^fTf¾7t unfehlbar. 
~5f^l*ft~fT~ treu (in der Ehe); m. Treue. 
1. ""f"r«T m. das Nichtausgeben. 
2. ¾f"I"¾' unvergänglich, unveränderlich ; 

n. ein 1ndeclinabile (g). 
"¾I¾"4 l(¾"t von unvergänglicher Natur. 
" ¾ R r ö f a n

 m. adverb. Compositum (g). 
"¾r-5<T¾TT«f n. d a s Nichtdazwischentreten. 
^<%il«fief ungesondert. 
¾||5[ m. kein Falsch; Adj. ohne Falsch, 

natürlich. 
3 
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"5T¾ITtnT
 m . keine rechte Beschaffung; 

Pl. Allotria. 
"U¾TT¾rT

 n ' das Nichtreden, Schweigen, 
"¾<¾fê if ununterbrochen. 
"tejJ nicht aufgegangen. 
1. "5T""t, ^I¾TfrT, 'W^pŠ erreichen, erlangen, 

antreffen, wozu o. wohin gelangen(Acc.). 

r̂f¾T, u w=t dass. 
2. "¾T?hffT essen, verzehren (auch 

trinken), kosten, genießen (auch übertr.); 
p.p. ¾f¾[cT gegessen. Caus. fTTCHrfTf 
jemd. (Acc) etwas (Acc) genießen 
lassen, p.p. "int¾ff gespeist, satt. JX[ 
u. TT = Simpl. 

"H"f"f nicht imstande ZU (Jnf, Loc, Dat.). 
~~Jjf3l f. Unvermögen, Ohnmacht. 
^  [ ¾ ^ nicht könnend (Jnf). 
¾If"[ unmöglich, unthunlicb. 
—

r~5"ff –•
 0

f ¾ j ~ furchtlos; n. adv. 
*W¾J¾*'HV¾ nicht zu befürchten. 
"¾l"Cf"̂  m. Stein, Himmelsgewölbe. 
"¾Jj"f n. das Essen, die Speise. 
WSr^T*TCī^

 n' d
a s Essen und Fasten. 

"H"fTTRT «*• f. Hunger. 
¾¾*ll*l"M'ct hungrig, 
"¾¾jp,f f. (m) Donnerkeil, Blitzstrahl. 
iETCt indecl. Unheil. 
fr""T!f schutzlos; n. Scbutzlosigkeit. 
^t|^ verwünschend, hassend. 
fl"fm*'C^ nicht strafend. 
¾f¾rf¾cf ungelernt; ungelehrt, in (Acc. 

0. Loc). 
^rf¾ft s. . 
*¾rf¾p"Nl

 z u essen. 
¾rf¾~^ kopflos. 
"tf¾"" unheilvoll, schlimm, n. Unheil. 

^rf¾"^T9ff%'t unheilkündend. 
~mf|'?f der achtzigste. 

*¾reftfrt f. achtzig. 
1T"ffVf?Rnī der achtzigste. 
¾lqf¾f unrein. °¾T¾T"f n. das Essen von 

Unreinem. °¾f["f m. Unreinheit. 
3b̂ j~f unrein. 
^ P m [ f. Unreinheit. 
 i " ¼ unschön, unangenehm, hässlich, 

schlecht, n. Weh, Unglück. 

'i|uf4TOfrT schlecht gesinnt. 
3T"~f~*? nicht leer, nicht vergeblich; 

"¾T vollmachen, ausführen (Geschäft). 
~TO[~f m. kein Rest; Aaj. ohne Rest, ganz, 

vollständig. ""TCJ""P° ̂.TTu. °fff"T adv. 
(gluto. kummerlos), m. derA90ka

bäum. 
n|T[f†[ nicht zu beklagen. 
¾¾T*Tf¾"fT ohne zu erledigen. 
¾if m. Stein; N. eines Dämons. 

¾Ii;TcR m. Mannsname; PL Volksname. 
l"–fi^ m. Fels, Stein, Donnerkeil, Him

mel, ""ṛ"—*T̂  Loc. am Himmel. Du. 
Himmel und Erde. 

"¾TC""Fli""f, f. ¾ steinern. 
ü¾*"jjvj«t einen steinernen Kopf habend. 
  1 ^ essen bedeutend (g). 

"SHSTTR; s. I. ¾^. 
ĵ fj f. Unglauben, 
"f¾"f unglaublich. 
1. -¾n-TRT m. Nichtermüdung. 
2. ¾l"fFf u. 3F3nf unermüdlich. 
¾l"¾l̂ W

 n das Nichtvernehmen. 
jf¾" f. Kante, Schneide. 
rf¾fc¾ (adj. —o) dass. 
"lr n. (m.) Thräne. 
^fjcf ungehört. 
"fl¾T""f ohrenlos. 

Pferd; f. Stute. 
~ ~ ~ — m. Pferdehuf. °[ wie ein Pf. 
¾T¾<¾i' n¾. der heilige Feigenbaum. 
U"fJ" u. °<¾TT Rosse schenkend. 
*QQM X^i m. Pferdehirt 0. knecht. 
"¾f¾¾¾f rn. Rossopfer, 
"¾ra'¾iff m. Pferde anschirrend o. mit 

Pferden bespannt; f. Sing. u. Du. N. 
eines Mondhauses. 

||( m. der König der Rosse. 
4¾c¾e<̂  rossereich. 
¾l¾cjM m. Hengst. 

"R¾fJT^Il f Pferdestall. 
j¾f m. N. eines Schlangendämons. 

n. Pferdekenntnis. 
"H"5T¾T



'
 m* Aufseher der Pferde, Stall

meister. 
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"U¾l«ft¾fi n- Reiterheer. 
H¾I¼JG> zu Pferde (gestiegen). 

"¾lt¾"^ rossereich; m. Rosselenker; Du. 
die A<;vins (zwei Lichtgötter). 

"¾TCT<S 0- ¾^lod-! unüberwindlich; m. N. 
eines Mannes. 

"¾hjeR achtteilig; m. N. eines Mannes. 
"5T"5¾W Adj. achtfach. 
"¾l¾VfT Adv. achtfach. 
"Uli--; acht. 

achtfüßig. 
-U-J-tn-T m. der achte Teil. 
"¾JgJt f. der achte; m. Achtel. 
-"nr̂ ST¾r~"f die acht Affekte enthaltend, 

dramatisch. 
"¾r-2-cf-t achtjährig. 
¾̂TSf¾n¾ achtfältig. 

~R~T~ acht Glieder ( ° — ) ; Adj. acht-
gliederig. 

¾l¾T¾T3I u. "5l'5T¾"J""f der achtzehnte. 
^"T"^"lfVn Adv. achtzehnfach. 
-¾rÖT"̂ "JJ«̂  achtzehn. 
-irö-rq^ (Nom. °xn?^, °vffi) achtfüßig. 
^ ¾ I T I " C 1nehr acht. 
--J---T f. Stachel (zum Viehantreiben). 
^ l ö W l f. Kugel. 
1. "TO;, -¾if¾f (Med. 2. Sgl. % alt nur im 

Fut. periphr.) sein, dasein, geschehen. 
Mit Gen. zuteil werden, zufallen; mit 
Gen., Dat., Loc. gehören, eigen sein; 
mit Dat. gewachsen, imstande sein 
zu. Mit Adv., bes. TJo]".̂  u. --T-TI. 
sich verhalten. -¾rfcT übertreffen (Acc). 
-¾fx- sich bei oder in (Loc) be
finden, -?ffi- übertreffen, überragen 
(Acc) mehr sein als (Abl.); *zuteil 
werden (Gen.). — --PJ sich in (Acc.) 
befinden, erlangen. X-f?" herumbringen 
(die Zeit). Xf voransein, hervorragen. 

2. -I|-^,-"i-^f^ schleudern, schießen, werfen; 
(abwerfen nur p.p. -----5 0—). -¾Tq weg
werfen ‚ abwerfen ‚ niederlegen; ver
lassen, -¾rfi" (auch ^ffffT, °¾) hinwer
fen, betreiben, studieren, wiederholen; 
p.p. ¾¾¾l̂ r verdoppelt, redupliziert (g.). 

--fi-r hinaufwerfen; sieh erheben von 
(Acc.). fwf (auch 3l4flf?f) niederwer
fen, hinlegen, anlegen, anstecken, 
auflegen, hineinlegen, hineingießen; 
übertragen, anvertrauen. -2Ttrf'T hin
werfen, erwähnen, bemerken, f¾rf¾f 
(auch -¾"-"rf?r) auseinanderlegen, hin
legen, -setzen, -stecken; auftragen, 
übergeben, "gf¾f (auch -¾J-"TfiT) zu
sammenlegen, niederlegen, hinlegen, 
-setzen; ablegen, aufgeben , fahren 
lassen. f%-3T ausreißen, hinauswerfen, 
vertreiben, vertilgen. 1T"T wegwerfen, 
verstoßen. T-f^herumwerfen; umlegen, 
anlegen (Med.). f¾-"f¾ umkehren, ver
tauschen; p.p. f¾XT¾h"t herumstehend; 
umgestellt, verkehrt (g.). Tf fortschleu
dern, hin-, hineinwerfen, f̂ " auseinander 
werfen, zerStücken, zersprengen, zer
streuen ; p.p. "ä-f-f- zerteilt, gesondert 
(opp. 4-l*¾^1). ^J*^ verbinden, Pass. zu
sammengesetzt, componiert werden (g.); 
p.p. verbunden, componiert (g.); ganz, 
alle. 

"¾H¾¾n-*j nicht zum Opfergenossen taug
lich. 

^^f–ñ"cf unbedeckt. 
-¾T¾-JJ-5f m. kein Zweifel; Aaj. keinen Zweifel 

hegend. 
^̂ RETTfT-*C nicht dem Kreislaufe des 

Lebens unterworfen. 
"¾rö^pT unberührt, frei von (Instr.). 
^W3~T s chmucklos; m * Schmucklosigkeit. 
"¾TOI^cl ungeschmückt, ungebildet. 
"H~ff~~:T"T nicht übereinstimmend; widerst 

spenstig. 
¾Wf¾SI7T nicht stille stehend, unruhig. 
~^ejR^ nicht einmal, öfters. 
"SRJlfi nicht hängend an (Loc). 
^¾f̂ f¾fJT nicht zusammengedrängt (nicht 

abgelegt*). 
T̂CJ~~ir u. ^TCR§î f unzählbar. 

*¾^--- u. "STfl̂ j- nicht hängen bleibend, 
keinen Widerstand findend an (Loc). 

"3RJ5rrfrT unebenbürtig. 
"¾I"BT3IT¾T ohne Blutsverwandte. 
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~l^l~f bewusstlos. Abstr. o¾^ n. 
"^RNfT f Uneinigkeit, Zwiespalt. 
^¾r=ffvq¾!T f« Verstellung, Lüge. 
""cjc"f schlecht behandelt; n. Übelthat. 
"gf n. das Nichtsein. 
M44T=l¾f



Pl keine Realität , kein Ding 
bezeichnend. Abstr. °f f. (g.), 

~*H~!"f keinen Sohn habend. 
"<"f unwahr; n. Unwahrheit, Lüge. 

^¾¾PENr unzuverlässig. 
¾HEf|"[ unähnlich, unebenbürtig. 
"TOig"¾

 771  schlechter Gedanke, Grille. 
Hrl–J 1J m. das Nichtdasein, Fehlen. 
"refa; n. Blut; vgl. ^¾Npr 
¾i¾nf n. das Schleudern; f. "J"T»fT Ge

schoss. 
~^|| |4| ungleichnamig. 
(f̂  nicht seiend, unwahr, schlecht; 

facft f. unzüchtiges Weib; n. faĉ  
das Nichtseiende, Unwahrheit, Lüge. 

f~ unzufrieden, missvergnügt. 
¾ 4 a " l

 m

* Unzufriedenheit. 
f¾3f nicht wieder gut zu machen. 
¾Wf%¾4M –•– °f¾ft¾T W« Abwesenheit. 
*¾f¾ffff?cT abwesend.* 
1. ¼^ETO5T kein Nebenbuhler. 
2. ^^'C|l|' ohne Nebenbuhler. 
raH ohnegleichen, unvergleichlich. 
–[jf–f unvollständig‚nicht voll, ganz. n. adv. 

u. m. N. eines Mannes, 

f. Eintracht. 
¾TBW¾f m. Unzeit, unrechte Zeit. 
H~3?Tf unfähig, nicht imstande zu (Inf. 

Dat., Loc. oder —
0

). Abstr. n. 

"5ṛ̂ ~T f̂ nicht zusammengesetzt (g.), 
"U3f?lTf unvollendet. 
"5RPfft'¾H' ohne zu betrachten. 
"5*J¾¾ffl

 m

 Lässigkeit, Indolenz, 
"¾^l¾"f unvollkommen. 
"R¾iMT5T aich

 z u m Studiengenossen zu 
machen. 

"¾röHTH nicht angelangt, nicht erreicht. 
‡fff unverbunden, fremd, unzusammen

hängend, thöricht. 
^¾f«f""¾r unbeengt, unbehindert 

^^j^T^f m. das Vergehen, Nichtdasein, 
Mangel, Abwesenheit, Unmöglichkeit. 

^WhTrf¾RT unvollendet, unvollkommen, 
unmöglich. 

^ W f ¾ ¾ T W T f. Art Gleichnis (rh.), 
^^5TT~T nicht zum Speisegenossen zu 

machen. 
"  RI l Adv. unrichtig, falsch, °cjlf¾^ 

falsch handelnd. 
¾f¾l unvollständig. 

nicht aus derselben Kaste, als (Gen.). 
–re–f?–; n. ra¾n; (f. ^ t a q ü r t ) nicht 

stockend, nicht versiegend. 
^M*H¾*ĉ  nicht schlummernd. 
"¾R3Tf unfähig zu ertragen. 
"¾'fl"f*I nicht imstande zu ertragen, neidisch, 

eifersüchtig. 
"¾Wf""T, f.

 0

~¾ft nicht ertragend. 
"¾TOf*T"R = vor. 
^ ^ " T ~ f ohne Gefährten, ohne Beistand. 

"rar?rf¾T5t da
5

.* 
"¾l¾rf?"¾rr nicht ertragen könnend. Abstr. 

°5f n. 

5"† unerträglich. 
"¾l*n<f 3*JJ n. Unähnlichkeit. 
"¾l̂ TT¾r"¾ nicht ausführend, unbefriedigend. 
"¾l"=n"al«T n. kein Mittel; Adj. ohne Mittel, 

unausführbar. 
^^n¾TT"C



f. % nicht gemeinsam, speziell. 
^ ^ W T % r W T Art Gleichnis (rh.). 

¾RJ¾[ nicht gut; schlecht, böse gegen 
(Loc.) ; in. ein schlechter Mensch. 

~l^n¾¾[t¾"C schlecht sehend, kurzsichtig 
(übertr.). 

^ ^ T ^ p | T ī schlecht gesittet. 
~5l~W~2T unausführbar, unerreichbar, un

möglich, unheilbar, unbeweisbar. 
^JTf^rSf n. Abwesenheit (eig. NichtNähe). 
"¾TO"TW nicht gemein, ungewöhnlich. 
""TOT~Tff unpassend, unrecht; n. adv. 
~TO"C untauglich, wertlos, eitel. 
¾rf̂ f in. Schwert. 
*iftm (f. ^f¾cTTu. ^if%¾ft) von dunkler 

Farbe, schwarz. 
Wf¾c"Tffa¾ f. °fñWī dunkelgelb. 
^f¾*¾nTT /• Schwertklinge. 



37 

m. (sp. nur PL) Leben. 
-~jg"-- unangenehm, schmerzlich; n. Kum

mer, Elend. 
"¾nERn̂  lebenraubend o. unersättlich, 
-¾f"5""^lebendig, geistig, göttlich; m. Geist, 

höchster Geist; böser Geist, Dämon, 
Asura. Abstr. -"?̂ ""~-3f n. 

l i T ^ W m- Priester der Asuras. 
"¾NT‘iA-W n* Pl. die Asuras und Rak-

shasas. 
— ¾ T l * l / • ¾ ¾ T 1 ^ Asuras tötend. 
T5|̂ HT geistig, göttlich, dämonisch; n. Gött

lichkeit, Geisterwelt, Götterwelt. 
--~--p--'4‡ nicht leicht'zu erlangen. Abstr. 

o<ĵ  n. 
^Nrf¾cf nicht den Sorna pressend; karg. 

unwohl (°"CT"̂ """ krank.*). 
-U-J-SI, °-Eff?T u. °-5j¾ murren, grollen (Dat. 

o. Acc). -Hf¾"' dass. 
-H-9f-Sf murrend, ungehalten, f. --n Murren, 

Groll, Unlust. 
-~~-3tJj| nicht nach der Sonne hin sich 

bewegend. 

-¾J¾^-J nicht treffend o. verletzend. 

"¾l%T"o unbewältigt. 

^THT m. / . n- s- hes') J e n e r - J e n e > 

jenes; der und der; mit T-j-C derselbe. 
--l%T-rft*T--; den und den Namen führend. 
-4l4-h¾" unverspritzt. 
"5l^§t¾fT nicht strauchelnd, ungehemmt. 
"9^fWrRW mit ungehemmtem Wagen. 
~ ^ f ^ c T O ^ sicher (eig. wo der F u ß nicht 

strauchelt)*. 
1. *¾Nl n. das Heim, die Wohnung. Acc 

adv. heim; mit Verben des Gehens: 
untergehen (von Gestirnen), heimgehen, 
sterben. 

–• "¾l̂ fm. Untergang, der mythische Unter
gangsberg (für Gestirne; vgl. ~3^¾l), 

^^¾farl s untergehend. 
~5|~ŠI~F"~"f der Untergang. 
%?tff¾TcT untergegangen, .f*?f (Seil. 

nach Sonnenuntergang. 
-fj---̂ --; m. Schleuderer, Schütze. 
¾ N l T / . Wurfgeschoss, Pfeil. 

l|<gcT n. "¾l¾jd unüberwunden, unüber
windlich. 

4¾)^T n. das Nicht-Stehlen. 
"¾|---f n. (m.) Wurfgeschoss; Pfeil, Bogen. 
-¾-55nf. kein Weib, kein Femininum, also 

Masculinum und Neutrum (g). 
~ u . "¾f¾ n. Knochen. 
~fl^VR n. kein Ort, der unrechte Ort; 

0— u. Loc. am unrechten Ort, ohne 
Grund. 

"¾f¾^""-f n' Knochenmehl. 
--Jf¾-fT nicht fest, unstet. 

nicht grob; schmächtig, fein. 
C––. , 

"¾-^TrlT nicht badelustig; wasserscheu. 
"¾l"5IS unklar, undeutlich, °%-XT-f¾" dessen 

Bedingendes unklar ist; Abstr.°c!-f(ph.), 
-M*J4 ¾~fN nicht berührend. 
1. ---|) Pron-.St. d. 1. Pers. 
2. u. -U-fr Pron.-St. d. 3. Pers. 
3. nicht mit der Partikel sma verbun

den (y.), 
l ^ VOn unS. 

-¾l-U'"IT bei uns. 
^T~|l^~~f unser. 
"¾r~H"p'ff uns zugewandt, n. °~e[cfi adv. 
^Wf¾^-T unseresgleichen, unsereiner. 
"5l"fT-J uns zugethan. 
"ff^H½ unser, der unserige. 
-M ¾̂T¾¾T unseresgleichen.* 
--n-"f?" f. Nichterinnerung. 

^T^ifffrT f. Auftrag für uns. 
-U--- n. Thräne, s. - f f f . 
"Sl^r¾ -',/• ¾bethränten Gesichts,ver weint.* 
"¾lf̂ f¾[ nicht fehlgehend, fromm, friedlich. 
^f~~n*"R dass. 
*¾j^cff^ unselbständig, unfrei, abhängig. 
¼^cfH--f (nur Nom. Pl) schlummerlos. 

-"?-"̂ f?"~T nicht mit dem Svarita–Accent 
versehen. Abstr. <>-j-f n. (g). 

¾f^T'i¾TI¾r des Himmels unwürdig. 
~~t*c|4g| unwohl. °¾rl«T verstörten Geistes. 
^STM 3–H'l–1T / . Unwohlsein. 

)̂̂ |Xcl<r̂ M n. Unselbständigkeit, Abhän-
gigkeil. 

^R^T¾fa unfrei, abhängig. 
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"Uf, nur Pf. ¾h"f' sagen, sprechen"; etwas 
(Acc.) zu jemand (Dat. o. Acc.); jemand 
für — erklären, — nennen (2 Acc.),j "3rf¾l 
für jemand (Dat.) sprechen. ¾w her

sagen, vorsprechen. f‡†)f etwas wozu 
sagen, antworten; jemand (Dat.) etwas 
(Acc.) mitteilen, einflößen. I aussagen, 
verkünden ; sagen, sprechen (wie Simpl.). 

1. ¼ ¾ g e w i s s , wohl, gerade, eben, nämlich, 
zwar, oft nur hervorhebend. 

2. fif m. n. (o—) Tag. 
"¾T¾lfn"

 m ' Ich o. Selbstbewusstsein. 
"ü¾«R*nt l

a

s Objekt des Ichbewusstseins 
bildend. 

^rf¾fcT A = –fiT~– 
¾JI; nicht geschlagen; nicht gewaschen, 

neu (Kleid). 

I T f • J e d e

n
 T a

g  ^ ^4f *ft Tag nnd 
Nacht. 

¾ ¾ ' l W ^ Ich heißend. 

"f|; ich. ¾T4 ¾<H. ich hier. 

^ ? 5
u  "¾w*L n>s ¾~.’ 

*¾II^IT n« Tag und Nacht (°"("^ adv.). 
~R~^TT f. N. einer Frau. 
Jl̂ Jr handlos. 
¾l¾*J nicht zu nehmen o. zu rauben. 
¾!ff¾ m. Schlange, bes. Vrtra. 
¾ff¾^T f. d

a

s Nichtszuleidetun. 
4lf^l«¾T m. Schlangenähnlichkeit. 
^f¾cT ungeeignet, schlecht, schädlich, böse, 

feindlich; m.Feind; n. Schaden; Unheil. 
^rf¾^¾T

 n di‘
3 Erlegung der Schlange, 

Vṛtraschlacht. 
^hpBTTf nicht zürnend, freundlich. 
U%T Interj der Freude, Trauer u. des 

Staunens. 
¾¾T̂ Xf ni. n. Tag und Nacht. 
ffl! m. Art Raubvogel. 
¾T¾^I nicht kurz, lang. 
¾T"!<T ungekrümmt. 

T f. d
a s Nichtwanken, der feste Tritt. 

1. ITT Adv. heran, herbei; dazu, ferner; 
eben, recht, gerade;

 0

— etwas, ein we

nig, kaum (bei Adj. u. Subst.); bis zu (bei 
Adj. u. Adv.). Praep. zu — hin, bis zu 
(nach Acc. u. vor Abl.); bis auf, aus

genommen (vor Acc.); von — her von — 
an (vor o. nach Abl.); auf, in, bei, zu 
(nach Loc.), 

2. ¾T Interj., (bes. bei plötzlicher Erinnerung). 
"T«fi^

 m ' Ausschütter, Spender; Fülle, 
Menge, Gruppe; Mine, Bergwerk. 

fjlt (o—) w . ^f"cf; adv. bis ans Ohr. 
"¾n5<IH n. das Hinhorchen, Hören, Er

fahren. 
"̂ HTO*Sĥ , °¾rfrT hinhorchen, vernehmen. 
~¾IWt ffl. das Heranziehen. 
"¾n¾RTENr, f. ¾* heranziehend; n.  vor. 
"Ul¾R^T n¾. Schmuck, Putz. 
"UT¾R"̂ R̂

 u' 0 —

• t t*&i . bis ans Ende der 
Weh. 

^jcffUX f. Verlangen, Wunsch, Erfor

dernis ; Ergänzung (g.). vgl tM<*l^. 
1. "¾IT«fiTT wi. Form, Gestalt, Miene. Abstr. 

<>fTTf. 
2. ¾rT̂ RT"|C

 m" 
e r Laut ā (g.). 

^J^i;f"T wohlgestaltet, schön. 
R̂T3RTfT<T (—°) in die Form von — ge

kleidet. 
iX"¾T¾t

mn* Raum, Luftraum, die Luft als 
das feinste Element (ph.); °¾| in die 
Scene o. hinter der Scene (d.), 

"5TT«fil"(pr
 u

*
 0 —

T^Tf¾7l n ^
e r I––nft wan

delnd; m. Vogel. 
"5T«RTTf̂ T«f

 n' Gang durch die Luft. 
~ W ~ 3 f ô K

 n Luftweg. 
^T«RT~f~f~f*f

 n* das Schlafen im Freien. 
"WTfiTfT¾^TfT«C n. Luftwandler.* 
^Tf¾r¾«3" n. Besitzlosigkeit, Armut. 
^TSfifat Praep. von — her (Abl). 

3. ¾T. 
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~H i«n(d<fi etwas gekrümmt. 
"¾rrâ 5T verwirrt, bestürzt, unruhig; voll 

von, bekümmert um (Jnstr. o. —<>). 
~ÄT¾W^, °¾rffl verwirren, erfüllen; ñRT"f– 

f¾?f verwirrt, erfüllt von. 
"¾li«j¾?n «fi"jverwirren, trüben,erfüllen mit; 

o|f erfüllt von. 
"¾TT«Jfän" ¾ verwirrt werden o. sein. 
ü l¾¾n¾f3RTT verwirrt, belästigt* 
¾jcgff n. Absicht, Wunsch. 
¾U^»fiT f. Bestandteil, Form, Gestalt 
nf¾ (Loc. adv) in der Nähe. 
%TTf*f n. Ungeschick. 
–41|sti–: m., °"^if u. °f«^rf 7i. Geschrei. 
¾n«R^

 m

 AuschritI. Angriff. 
n̂'5fc*P–T heranschreitend; n.=vor. 

f. di
e Betretung; das Aufsteigen. 

5H'«n"• m

'
 n

* Spielplatz, Garten. 
¾̂TT¾ l¾|

 m

 das Anschreien, Schmähung, 
Beschimpfung. 

"¾lT'Nfa"tT f. Antrittsgesang (d). 
"TT¾1 m. das Hinwerfen, Hinreißen; die 

Hinweisung, Andeutung, Schmähung. 
^ ¾ " T ^ " ¾ n. Art Gleichnis (rh). 
l̂¾*¾T"f??l f. dass. 

U %  f  f i f das Hin und Herwerfen. 
^ ^ § ~ I s ^ f m. Zerbrecher (Bein. Indra's). 
¾TT^ m. Maulwurf, Maus. 
  n ¾  j n*. Jagd. °i m. dass„ Jäger. 
^TTWT f. Benennung, Name; —

0 u. Jnstr. 
mit Namen. 

"~n*sMld n. Verbum finitum (g). 
"5T1~9fT<?!T n¾. Mitteiler, Lehrer. 
I T ^ T " n. Mitteilung, Erzählung, Legende. 
^TTWr«ffi n. kleine Erzählung; f. ¾" N. 

eines Metru7ns. 

^TWrt¾T
5

!, mitteilend, erzählend (—°). 
¾TT"¾¾J mitteilenswert, erzählenswert. 
"¾ITTf?I f. Ankunft. 
"¾ni«fST venturus. 
5(t«l«fT?T n. veniendum. 
¾T"|T«g u. o¾ ankommend; m. Komm

ling, Fremdling, Gast. 
~ll l¾^l'ffT f da

8 (eben erst) Angekommen

sein.* 

¾TP""R hinzukommend; m Ankunft; Er

werb, Besitz, Lehre, Ueberlieferung, 
Wissenschaft; Augment (g.), 

"5lTTH«T n Ankunft. 
^T^Tti""^ (gebildet, kunstverständig*). 
¼T"";""t n. Unrecht, Sünde. 
"¾nT¾(fr auf Agasti bezüglich; m. Nach

komme des Agasti. 
W n f i f  t . kommend, zukünftig. 
--n-TTRfcfi zu kommen pflegend nach (Acc). 
¾n""T^ n« Wohnung, Haus. 
"¾TTf¾«R, f. %

 z u m Feueropfer gehörig. 
T̂"cñ"VT n*. der Feueranzünder, n. der 

Feueraltar; UT^lH'"^ m. das auf dem 
Feueraltar befindliche Feuer. 

"TOSJ
1

, f. %" auf das Feuer o. Agni bezüglich, 
Feuer; n. N. eines Mondhauses. 

.4||i|i|Tn* rn. Erstling beim Opfer. 
^"JT5RT¾ (adj. —°) dass. 
¾THT|TIMllft f.

 e

in best. Vollmondstag. 
"5T~=ĪT& m., ¾rT"TTf¾ Cymbel, Klapper. 
"T¾4lrt n¾. Anstoß, Schlag. 
nsrftT glühend, heiß. 

*J¾= 1– ~ T (g.). 
~I"TfT–fi –»• Köhler. 

¾rrf¾"X^T. ¾ f. auf Aūgiras bezüglich; m. 
Patron. 

'WV^f m. n. Loblied. 

¾TTlt da
5 Suffix ä in ^f½(l!T etc. (._/•)• 

¾n^fM n. das Wasserschlürfen o. Mund

ausspülen; das dazu gehörige Wasser 
(auch <>inft f., °*f fa n.). 

Wt^TM n d
e Herbeikunft. 

n^cffT^
 n

' Herbeikommen; Herkunft, 
Brauch. 

—

T^rñ–7f–^
 71  (es ist) nach Brauch zu 

handeln. 
"5ṛf̂ f"FT m. das Wasserschlürfen o. Mund

ausspülen. 
~ITTTT m« Wandel, Herkommen, Brauch, 

Sitte. 
~ 1 ^ I Ś m- Lehrer, bes. Brahmane. 

-̂*-"fT"¾?fT f, 0c-? n - das Lehramt. 
"IT --TT¾V^ einen Lehrer habend. 
-""Tf^WF§ ausdrücken wollend. °%ltfflT f. 

Art Gleichnis (rh). 
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"H1~5T~̂  n. Gewand 
4ll^|^3|t verhüllend; °^" n. Abstr. 
"¾n"5¾T¾"«T n Hülle, Bekleidung. 
"HT^|Tf^^ (—°) verdeckend. 

Adj. Ziegen, caprinus; n. N. eines 
Mondhauses. 

"Trf¾ m. f. Wettlauf, Kampf. 
UTf¾*HsT n. Voidertreffen. 
^l«ft¾rf¾ m. Patron. Name. 
~4ll~tYq m„ 0

¾T n. Lebensunterhalt. 
5T¾ftr f. Befehl. 

"IlnjT f. Ja««, c|;, f. f*Diener, Dienerin. 
0

«R~C~f
 n> Dienst. 

TT¾T*f n. das Erkennen, Verstehen. 
¾rr¾T¾r¾r'fn. Bruch eines Befehls; °¾TfTI 

einen Befehl brechend, nicht befolgend. 
*¾ll"t"l n. Opferschmalz. 
~3T~R^ ~nrs¾pt?I ziehen, zerren. 
*¾ll¾l«t n. Salbe, Augensalbe. 
¾il¾H*lfar «ach Salbe duftend. 
'¾ll^f½«ft Adj. Wald, Silvester; m. Wald

bewohner, Förster. 
¾̂n¾"TO m. Aufgeblasenheit, Stolz. 

¾n^3TT w. Art Trommel, Lärm, Wort

schwall. 
Wl3'<h m. n. (adj.  ° f. † ) best. Hohl

maß. 
«4ll<gj wohlhabend, reich. 

"¾ITf¾dr
 m

. 
e r Zapfen der Wagenachse. 

iilr^(Abl. adv.) darauf, dann, ferner, und; so 
(im Nacks.) Oft durch verstärkt. 

"¾U(I^ m. Schmerz, Unruhe, Angst. 
8UddTf¾T5^ einen gespannten Bogen tra

gend, drohend. 
TTT* brennend ; m. Glut, Hitze. 
"5Tr?ni"f Sonnenschirm. 
"¾TTrTM r̂<̂ I

 n dass. 
fhcTTf. (Instr. P1. auch ¾Tc^EOUmfassung, 

Rand. 
WVñm rötlich. °cTT f. Röte. 
UTfci u. "¾lTrn" f. eine Art Wasservogel. 
^¾nf"ihf, f. ¾ gastlich. 
¾rrfcT"Ei dass.; n, gastliche Aufnahme, 

Gastfreundschaft, 
"SfrcT"; krank; bekümmert durch ( 

0

) . 

– T ~ (°)=wm*i> 
WT(ir–R, f. ^¾rrfaraT (–° )das Wesen von 

habend; aus — bestehend; artig. 
Abstr. °""f n. 

_

T(iT'nT
 m

i t dem eigenen Selbst verbunden, 
darauf bezüglich; n. adv. zum Selbst 
d. h. für sich (d.). 

~9T<JI*I|fr† f. eigener Weg, eigenes Mittel; 
Instr. von selbst. 

"n~[ selbsterzeugt; m. Sohn, f. "H 
Tochter. 

"Ilr9T¾f sich selbst kennend ; die Allseele 
kennend. 

"HT~~n~ n. Selbstkenntnis, Kenntnis der 
Allseele. 

*5n¾RTT
 0

~ f n. Wesenheit. 
¾T(¾"t m. Hauch, Leben, Seele, Allseele; 

Geist, Wesen, Natur, Körper; das ei

gene Selbst (ipse); hāuflg °— eigen; 
— o wie –*((44an 

^ c i T ' r r c T c ñ ' ^ selbdritt; °f¾fftSf selbzweif. 
"¾H"H^¾tl̂  n. die medialen Endungen (g,), 
TT(?PWN –• ¾n*jrfM^ beseelt, belebt. 
^TfiffW eigenen Glanz habend. 
"5lT"JUT3t¾T f. Selbstlob. 
"¾TT¾R¾"[ die Allseele kennend ; m. Kennt

nis der Allseele; Titel eines philoso

phischen Werks. 
"¾l"7JW selbst werdend (Bein. Brahman's, 

Vishṇu's u. (¾va’s. 
"5n"JT"flT"fll

 m

* eigener Gewinn. 
"¾fX¾l¾ff̂  Adv. wie sich selbst. 

"¾fTtl?̂ f¾l
 m> °T¾TT f. Selbstmord. 

JT(4Ic|«ri beseelt, belebt; seiner selbst 
mächtig, verständig. 

"~T~~f¾r die Allseele kennend. 
"3TT(ira*?|

, in sich abgeschlossen. 
^re^f m. Lebensgefahr. 
——dem eigenen Selbst gleich. Abstr. 

°fTTf. 
–4||(4|4Ĵ ~~f rn. Sohn; I. ¾n Tochter. 
—

l<4WIc( «RT auf sich legen, sich an

eignen. 
UI(W*sN

 m

 Selbstlob. 
 f    | f i^ die Seele oder sich selbst tötend. 
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"ITTilT'nl
5

^ chne Rücksicht auf das Selbst, 
selbstlos. 

WldHM^'l~C n*. Selbstverheimlichung. 
¾M<4II¾IH

 u 0 — u m seiner selbst willen, 
für sich. 

^mtfN eigen. 
¾llSl""*il n. die Vergleichung mit dem 

eigenen Selbst. 
"¾IT<¾rf¾cT"=R‚ f. t* bis ans Ende dauernd, 

endgültig. 
"¾TT¾5f m. Patron, von ¾lf¾. 
n»TfJ, f. % Patron, von SflHK/ 
"¾TT̂ "ä bis zum Munde reichend. 
w*Ψi 0

^~c °Ψl s. l. T. 
"¾IT"̂ T

 m' Rücksicht auf (Loc, —°, oder — 
mit ¾¾F )̂, Achtung, Beachtung. I– 
~"Tt^ honoris causa. 

"¾lT¾Tf
 m

' Spiegel; Abbild. 
'Üi"T«f

 n

' das Begreifen, Packen, Weg

nehmen. 
UTf^ m. Anfang. ¾IT^T an

1 Anfang, zu

erst. Häufig—° (auch '"Hin̂ ofi)mit — be

ginnend, — u.s. w. Abstr. n. 
^nf^fir¾T m. der Urschöpfer. 
-üTf4dH Adv. von Anfang an. 
Wf¾rT¾i' m. Sohn der Aditi. 
1. ^Tf¾T(¾f

 m' dass., Sonnengott, Sonne; 
Pl. die Götter, n. N. eines Mondhauses. 

2. "¾rrt¾cSlf den Aditya gehörig; göttlich. 
^Tf^(^^¾»^T

 n die Sonnenscheibe. 
"¾rrf̂ (59[Wf̂  Adv. wie die Sonne. 
--n"f¾T "̂T m. Urgott (Brahman, Vishnu 0. 

Qiva). 
'¾nf¾«t essend. 
¾TTf¾[H"T der erste von (Gen.) seiend. 
Hṛf^^R der erste. 
"¾ITf¾[¾—f –. Urgrund. 
"nf̂ "*~t /• Anschlag, Absieht. 
-mrfif¾ (Dat. Jnf.) zu zielen auf (Acc). 
-¾n̂ 5f zu nehmen. 
¾lf^X

 m

' Bericht, Aussage, Wahrsagung, 
Lehre, Befehl; Substitut (g). 

^Rl^f¾", (—°) anweisend, gebietend. 
~3lT~f der erste; (—0

) =*¾rrf̂ . 
~4f I>¾Srf n. Sg., m. Du. Anfang und Ende. 
§̂n½IJJ<g) n. das Schuldnersein. 

--n>¾Tc!y w. der Anleger (des heiligen 
Feuers); Geber, Verleihern Lehrer. 

"Sn¾r"fft. das Anlegen, Zulegen, Bewirken, 
Hervorbringen. 

UTaṛ̂  m. Stütze, Unterlage, Grundlage, 
Behälter, Ort; Sphäre, Gebiet (g.). 

1. "¾nf¾ ni. Behälter, Grundlage, Pfand. 
2. nf¾T m. (gew. PL), "¾rnft /• Sorge, 

Sehnsucht. 
nf¼4N n. Ueberschuss, das Vorwalten. 
WT¾f"T¾ jetzig. 
"T¾Sf anzulegen; worin enthalten 0. ge

legen. 
ṛT–ṛ dürftig, ärmlich. 
-¾rrx"-5--* zum Adhvaryu gehörig; n. der 

Dienst des A. 
"TΨ m. Gesicht. 
*3TT¾ u. ^T^Tr s. I. W*^. 
"5lTfffM'4«i, m 1 t gesenkten ‚ d. h. nicht 

hervorstehenden (Rohr) Knoten, glatt 
(Pfeil). Vgl. iflt.’ 

^T¾TfcT f. Verneigung, Unterwerfung. 
"̂ ---p-[ n. Mund, Maul, Gesicht. 
"U"*§ n. unmittelbare Folge. 
¾IT«P?–T unendlich; n. Unendlichkeit. 
—

" R « ¾ m. (n) Lust, Wonne, Wollust. 
--|-if^4i^|, f. ¾ aus Wonne bestehend 

wonnig. Abstr. °-<-f n. 
"¾TT«T"SR

 n das Herbei o. Zurückbringen. 
"*TR"i ° " ^ , ° ¾ ; ~ R T ~ l « l . ^~c. 
5̂TRVfrT f. Herbeiführung. 

"¾rrfi'"fl schwärzlich, bläulich. 
^*fXfl n., °""ff f„ °":f¾l n. Reihenfolge. 

Cs Cs. ^ 
Jnstr. u. Abl. der Reihe nach. 

""TCro~R Adv. der Reihe nach. 
n. Schuldlosigkeit. °TT f. 

wohlwollend; n. das Wohl

wollen. 
^TRrt"j;, f Bringer, in. 
WRT~C interior. 
*¾T^ w. Eingeweide. 
^T"8f n. Blindheit. 
"*TU> ül¾TfrT (^T^pT) erreichen, an

treffen, erfahren, erleiden, finden, 
erlangen, erzeugen; erfüllen, durch

dringen, zu teil werden. Pass. voll

3* 
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werden, p.p. *¾TT"¾" s. bes. — Caus. Tft:T

qf¾J erreichen ‚erlangen; wozu bringen. 
Des.^"jfrT

w o¾s. bes. — jfj erreichen; 
p.p. eingetroffen, gekommen, ¾ff¾" Caus. 
vollenden, erlangen. Uf erreichen, 
erzielen, erlangen, erleiden, :f~ er! 
reichen, gewinnen; p.p. s. bes.— J ge

langen zu, erreichen, finden, teilhaft 
werden, erleiden; sichergeben, folgen, 
richtig sein, auch Pass. (g.). p.p.s. bes.— 
Caus.gelangen lassen‚befördern,abgeben, 
zuführen, bringen; einbringen (j.). ¾f"R 
erreichen, treffen, bekommen, erleiden, 
gelangen zu, kommen, p.p. erlangt 
(habend); gekommen zu, geraten in 
(Acc); hergekommen, stammend von 
(Abl.). f¾ durchdringen, erfüllen, rei

chen bis ("UT); p.p. durchdrungen, er

füllt von, überströmt mit "Jfl̂  er

langen, teilhaft werden, vollenden, p.p. 
vollendet. Caus. erreichen lassen, voll

bringen. "Tf¾^H worin enthalten sein 
wozu gehören(Loc.). p.p. vollendet, voll

kommen. 

^ T i n n f Pnss

"T*RT m. Markt, Waare. 
"¾fr^fTf f. Ereignis, Unfall, Not. 
^TTTr~J f. Unfall, Not. 
^TtrsjfT in Not geraten, unglücklich. 
"?TPfW (s "*l«ä[) erlangt (habend), hinein

geraten, elend, unglücklich. 
~ T ^ ^ T – T T f schwanger. 

"n1"¾î f m. N. eines Lehrers. Adj., f. ¾* 
von Ā. stammend. 

¾HMIdq rötlich. 

¾ n q | U ^ gelblich, w e i ß . Abstr. °<T f. 

¾RIU^T
 d a s s



"¾nmc! Hereinbruch. °71^ adv. sofort, 
ex tempore. 

¾rnTT«f das Zechen, Gelage. 
*ilMlP*5 Adv. bis an die Fersen. 
Xf¾ m. Verbündeter, Freund. 
¾̂lTf¾J"t n. Bundesgenossenschaft. 

¼I¼V3 m. Druck; Kranz. 
VnftfT gelblich. 

n̂xft–~ n. Euter. 
–411K~ füllend; n. das Füllen. 

¾Ttrif voll, s. I. IT". 

^J§"T—?f mit vollem Rund (Mond u. 
Gesicht.). 

~3TT~–T is' ~  T O erlangt, erzeugt, erfüllt, 
vollständig, reichlich, geeignet, zuver

lässig, vertraut; m. Freund. 
^TTT-frf?:"t zuverlässig. 
—

fT'H^[f¾~
‚ v o n reichen Opfergaben be

gleitet I 
~ T T

 7 7 1  Bekanntschaft (concr.). 
~ffT"HH~T von zuverlässiger Rede, glaub

haft. 
rrfiT f. Erreichung, Gewinnung. 
1. wässerig, Wasser; n. N. eines 

Mondhauses. 
2. ""T



""! zu erreichen, zu erlangen. 
3. n. Freundschaft, Bundesgenossen

schaft. 
*"f"Wtf^-t Adv. bis zur Fußspitze rei

chend. 
"¾mT^tiT Adj. dass. 

^¾rtfft f. Pl. N gewisser Hymnen im Rigveda. 
~ w  r m srr^fr n., * ^ r



; T  T m. B~d‚ 
Waschung. 

.TT"¾f m. Band. 
¾JTrT¾r .̂ Andrang, Beschäftigung‚Schmerz 

(auch f. gT). 
"Tfff m. hoher Herr. 

^Tf¾"i jährlich, — © jährig. 
¾|fT*"T m. Teilnehmer. 
"¾TT*T

—

' n. Schmuck. 
"¾n*?T J Glanz, Aussehen; oft — 0 ähnlich. 
"5ITHTOn¾.Glanz, Aussehen; Schein, Trug

bild. 
¾rTf¾Trrrft J‚ °rn¾r «• Adel, Edelmut. 
'¾nf¾f*J*s?f n. das Zugewandtsein, in's 

Auge Schauen. 0¾u^m n% d a s <Iazu 

Veranlassen. 
^Tf¾¾«R u. 0"q̂ rf¾f¾R (f. %) auf die Königs

weihe bezüglich. 
"Cn–fr~?T n« häufige Wiederholung. 
3ṛpfV" m. N. eines Volks u. einer ver

achteten Kaste (f. %), 
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"¾TT¾f leer. 
"¾fl¾f gegenwärtig. Hülfe; m. Gehülfe. 
^I¾ffT f. Vermögen, Macht. 
^T¾T^T^.Biegung,Rundung,Umfang,Fülle 
WT¾Tf'r f. Zehrung, Genuss. 
n¾.T"rf'i" innerlich. 
¾§H^ Interj. (drückt Erinnerung oder Ein

Verständnis aus). 
"¾IT^ roh, eingekocht. 
"¾TT*f•–!*!|

 n' Anrede, Anruf. 
"¾Hl?f¾cT «. Anrede, Vocativ (g). 
~in"f~"f m. Krankheit. 
"^^ĪTWT"fT u. oṛrtf̂ =f"i bis zum Tode 

dauernd, lebenslänglich. 
"UT*T^ ni. das Drücken, Zausen, ° f ¾ ^ 

zausend. 
~3n~FT~jf m. Berührung. 
~5n~Pf"fT5R m., f. % der Myrobolanenbaum; 

n. die Frucht des M. 
"¾T*tT"jT rohes Fleisch essend. 
UT"RT"fT^ zur Neumondsfeier gehörig; n. j 

Neumondsopfer. 
"3Ttf¾NT f. Quark (von Milch). 
""nt¾T~"| u. *hf¾T"T vermengt. 
UTfirf n. Fleisch. °iTtW

5

^ Fleisch essend, 
¾ilf*i^ m. rohes Fleisch. 
^ T ¾ t ¾ ? ¾ f. t dortig, jenseitig. 
~5IT"fra (°—) u. T̂~~P~I~~( adv. von Anfang 

an o. bis auf den Grund. 
^T¾l"T erfreuend; m. Freude, Wohlgeruch, 
*"¾n**nf?"t. der etwas anführt o. erwähnt. 
"¾T¾T¾r m– Ueberlieferung, heiliger Text. 
"¾lT¾r m ' Mangobaum, n. Mangofrucht. 
^l¾""> n¾. Wiederholung. 
¾IT¾t¾fT

7

. die Wiederholung o. das wie

derholte Wort (g.), 
1. ¾̂nr¾T ni. Zugang, Einkommen. 
2. "¾n¾T tu. das Wurzelsuffix aya (g.). 
"¾JTSjff (s. gestreckt, lang. 
^TT¾frR n. Standort, Stätte, Sitz (Abstr 

°^" w.); heiliger Ort, Tempel. 
^T¾"rT%THT langäugig. 
^ T q  T T ^ f. t <****• 
*^T¾lf?f f. das Sicherstrecken, die Länge, 

Zukunft. 
Wt*irNf langäugig. 

¾rnTfT(«.'¾J? )̂sich befindend in‚beruhend auf, 
abhängig von (Loc. Gen. o. —°). Abstr. 
°cTTf, **t n. 

~T*ra , f. °*ft o. ^PPTO^ eisern, ehern. 
"UT3rrfcT f, °¾T"R n. Herbeikunft, 
"¾TT¾JTT ni. Spannung, Hemmung, Einhal

tung, Dehnung, Länge, °  " " l a n g . 
"¾TRTrcr m« Anstrengung, Mühe, Beküm

mernis. 
fn"TRTf¾cl"j: (°~~~, f. °f^RT) beküm

mernd.* 
"UT¾TTi¾^ (sich) quälend. 
1. "3TT¾r beweglich, lebendig; m. lebendes 

Wesen, Mensch. 
2. STĪ"f n. Leben. 
In—¾l n. Waffe, 

--n-5-–̂ <"̂  bewaffnet, m. Krieger. 

¾T¾f¾K. –• dass. 

f̂l~!pf~^ m. Heilkunde. 

ing:¾1[ m. Lebensrest; Adj. der noch 
Leben in sich hat, Abstr. °7H f. 

g|–yxhTT Leben wünschend. 
"¾jT¾¾H«r̂  der ein langes Leben hat oder 

haben möge (oft ehrenvolle Anrede). 
UTg| langes Leben verleihend; heil

kräftig; n. Lebenskraft, langes Leben. 
ilg; n. Leben (oft im PL), Lebenskraft, 

Lebenselement, Welt. 
"¾n¾TI n K G e gp a n n . 

^T¾T"T"I n*. N. einer Mischlingskaste. 
^T¾T">R n. das Herbeischaffen. 
"-J7¾7<-* m‚ Mannsname (patron.). 
"¾n¾T¾R w. Kampf, Schlacht. 
"¾TTT, ^T^fcT preisen; p.p. ¾rTf¾7I

WĪT> m ' n* E r z

. 
w~"w rötlich. 
-"n~CW m"> 0 —

T f. Schutz, Wache. 
~iTT^5T Adj. Wald, Silvester. 
^TT~f«fi dass.; m. Waldbewohner, Ein

siedler, n. ein Araṇyaka (der im Walde 
zu studierende Teil eines Brdhmana). 

"-n""-

ij angefangen (habend), s. 
"¾TTT̂ T

 V 0 n ~~
 a n (Abl. o. —«), s. 

"SrPC¾T m das Anfassen; Anfang, Unter

nehmung. 
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"5TT^¾lW
 n* das Anfassen, der Haltepunkt; 

Notbehelf in ^T~TT~".’,
 w

*
 s



l(;( m. Geschrei, Gebell, Ton. 
-||T-~f f. Ahle, Pfriem. 
*4| | ̂  (Abl. adv.) fern, von fern, fern von 

(Abl); alsbald, sogleich. 
¾nTTO Huldigung. 
T̂TT¾TW m r 8 l c

h einnehmend, günstig 
stimmend ; n. das Gedeihen, Gelingen, 
Vollbringen, Beginnen; das Günstig

stimmen, die Huldigung, Verehrung. 
^TTl^rf¾n¾

 m , &
er Huldiger, Verehrer. 

^TTT¾f einzunehmen, zu gewinnen. 
"|RT"O*T m. Lust, Lustgarten. 
~RTTTf-fī, tönend, klingend mit (—°), 
"5lT¾¾f u. ~5TP^ zerbrechend. 

"¾IT îr (A t )
 w

 "¾T"̂ fW von Aruṇa 
stammend. 

~*T~~S s. 1. 
*¾TT̂  (Loc. adv.) fern, fern von (Abl.). 
¾n̂"f m„ 0

U n. das Aufsetzen, Hin

stellen ; dieUebertragung,Unterstellung, 
Identification mit (Loc.). 

^T^TJ m. der Reiter; die Besteigung, 
Aufsteigung (auch übertr.), Erhebung; 
Hüfte (des Weibes). 

^Y*tlΨs> f ¾ aufsteigend; n. das Auf

steigen. 
"¾n^Tf¾«t aufsteigend; hinaufführend (—

0

). 
¾̂TJ§¾ redlich ; n. Geradheit, Redlichkeit. 

¾I^-PN? n*. Somagefaß. 
'¾fr<f betroffen durch, geraten, in, be

trübt, gedrückt, leidend, bekümmert 
um (meist —°). 

nf‡ den Jahreszeiten entsprechend; n. 
Menstruation. 

"¾fr*f<S f. Unfall, Leid, Kummer. 
WTfrf"fT

 m

 Leidtilger.* 
~^l~*ff f. Bogenende. 
^llf^Nf n. Priesteramt. 
~|R~jjf feucht, nass, frisch, zart, sanft; 

f. ~3T (auch Pl.) N. eines Mondhauses. 
Wt^(y(lfä m. Feuer von frischem Holz. 
f-74¾n<"oi an die schwache Wurzel tre

tend (g.). 

STPf, f« °"ITT
 u
' ^ T ^ " zu den Treuen, den 

eigenen Leuten gehörig, edel geboren, 
arisch, ein Arier, ein Mann der drei 
oberen Kasten, Ehrenmann; Voc. Herr 
oder Freund, f. ¾rnlT N. einer Strophen

gattung. 
¾rnl"*fS von Ehrenmännern geschätzt; an

ständig, edel. 
WlcfT, f °tT n. Ehrenhaftigkeit 
"ÜT""f̂ ""[ m. Arierland. 
"nSf~l"[ Sohn eines Ariers oder Ehren

mannes (Ehrentitel). 
~3TFEfa–fZ 771  N. zweier Astronomen; °¾"far 

n. das Werk des Ā. 
irn§f¾pSSr m. ehrwürdig u. s. w. 
~¾Tntw¾T

 n' N. e ^ n e s Mondhauses. 
UT"¾f¾<̂ 4¾lf¾TSI m. ehrwürdig, gelehrt 

u. s. w. 
"¾n4PHf¾*«t die Kennzeichen eines Ariers 

oder Ehrenmannes besitzend. 
1. ~nsh|TT von ehrenhaftem Betragen. 
2. "UT^"|Tī n. ehrenhaftes Betragen. 
^ r ô w t f c T f« N– eines Metrums. 
^T^Tirf

 m* das Land der Arier (Ostindien 
zwischen Himdlaya und Vindhya); PL 
die Bewohner dieses Landes. 

¾TTf> f.^ vondenRishis herrührend, alter

tümlich. 
n¾*T Adj. Stier, taurinus. 

^T¾^9TTU
 4 n N. e ^ n e s Brdhmana. 

^TfS¾¾T
 v o

n Ṛshṭisheṇa stammend, patron. 
Name. 

~5n"?fW anzuschauen ; (kaum) bemerkbar 
o. sichtbar. 

"¾TT f̂
1

̂
 n* Unterhaltung, Gespräch. 

"UT"?lft|rf n. dass. 
"¾n*U3[ herabhängend, geneigt; in. Stütze, 

Halt. 
"¾T"5H3*T n. das Sichfesthalten an, die 

Stütze, der Halt. 
¾T"ff¾f"̂  (—°) herabhängend von, ruhend 

auf. 
~5fT~5Pl† m. das Anfassen, die Berührung. 
"9TfPin n. dass. 
"üWf¾¾L (—

0

) berührend. 
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^IM*J m. (n) Wohnung, Haus, Sitz, 
"in^r~~f n.Wassergraben (um einen Baum). 
"IT¾RJ n. Trägheit. 
"ir"~TT'T n. Pfahl zum Anbinden eines Ele

fanten. 
"5TT*n"?

 m* Rede, Gespräch; Gesang (der 
Vogel). 

"¾r*RTff^ redend. 
1. "¾ITf¾

 u' f. Freundin. 
2. ¾iTt¾

 u' °^ft f. Streifen, Linie, Reihe, 
Schwärm. 

^Tf?ffN off?T u. o¾, auch °fSff?r um

armen. 1f? zurück, wieder umarmen. 
"nf¾"" n. Umarmung. 
3ṛT<i'y~ n. eine besondere Stellung beim 

Schießen. 
~flT§ u."*JT<"f f. Wasserkrug; n. 3~"[ Floss, 

Nachen. 
^T¾"P*T

 n' d
a

s Kratzen, Ritzen. 
"3lT¾



?Ī n' die Malerei, das Bild. °^RT

f15?T gemalt. 
"Ul%tT n*., °«T n« Einreibung, Salbe. 
"¾n^T«fi

 m' d
a s Schauen, der Anblick. 

"3JT̂ IT–n~ anschauend; n. = vor. 
*¾TI¾Tff'fto anzusehen. 
^T¾Tffi*^ anschauend, betrachtend. 
^T¾TfiT 7i. das Sehen ; die Betrachtung, 

Erwägung (auch f. °UT), 
n%ṛff‡f n. "¾n¾T"¾T zu betrachten, zu 

erwägen. 
^T¾TffcT rötlich. 
3ncj' Pron.St. der L Pers. 
^ T ½ s f. Nähe. 
fṛ4r n. das Hinstreuen; Gefäß (auch 

f%). 
ṛ-"-'-4 n, Empfängnis. 
HI–– 8. I. <fT. 
~5TT̂ fTW verhüllend; n. Verhüllung, Hülle, 

Decke, Gewand. 

""JT5fJf n. das Geneigtmachen, Gewinnen. 
'f;3rlfnL Drehung, Wirbel, Strudel, Haar

wirbel. 
"¾TT̂ cf«f sich umwendend; n. die Umkehr. 
^T^f^T u>. °t¾ä"t f. Streifen, Reihe. 
"UTf̂ |il«R, f. ¾" notwendig, unumgänglich; 

n. u. °TU f Unumgänglichkeit, Not

durft. 
"~JTT–HJfc† f., °¾3T"i m. Nachtlager, Herberge. 
"TTff herbeiführend, bewirkend (—°), 
"JT~flT~

 m' das Ausstreuen, Säen, die Bei

mischung, der Zusatz; Art Handschild, 
v^l. "f̂ TT–TP–f. 

**¾H"fT̂ :f«R
 m ' e

in bes. Handschmuck. 
"HTfTO n¾. Wohnung, Aufenthalt, °f¾«^ 

bewohnend (—°), 
¾ntf

 u

 WT«ft f. Schmerz, Pl. Geburts

wehen (ad;. —
0 f. ¾). 

"¾Trf¾«fi Adj. Schaf, wollen; n. Schaffell. 
"Tf¾~ f. das Vor, Mitwissen, 

'^nrf*rik kundig. 
¾TTf¾¾lT̂ f

 m> °¾lffl f. das Offenbarwerden. 
"¾nf¾f trübe, befleckt mit (—<>), 
"¾nff^H^, °^ffft trüben, beflecken. 
"¾TTf¾¾iTW

 71 "> 0 t c

hr~t n*. das Offenbaren, 
die Betbätigung. 

"¾nf^^Adv. offenbar, bemerkbar (oft—°), 
Mit "T" sehen lassen, offenbaren, zei

gen; mit offenbar werden, erscheinen. 
T"ft s. ~1T~f. 
"JT«[ĉ  [• das Sichherwenden, die Einkehr. 
"5TT¾f¾f. dass.; Wiederkehr, Wiederholung. 
"J¾: m. Aufregung, Bestürzung. 
"¾TT¾"̂

5

! n. das Zeigen, Vorführen, die 
Anzeige; Denunciation (j), 

 I¾" m. Eintritt, Anfall. 
~IT¾, f °^ft avinus; wollen. 
¾lT¾liT f. leise Rührung. 
"SITTf

 m* Speise. 
^T"fpFR n., ^ T l N r f. Wunsch, Hoffnung. 
"ÜT"f¾ f̂t"9f zu besorgen. 
~ I ^ W 1 f' Besorgnis. 
^T¾t¾"

5

^ befürchtend, vermutend (—°). 
"ITT"J"¾ n–. Aufenthalt, Sitz, Ort; Gemüt, 

Absicht. 
nj"(. f. Wunsch, Erwartung, Hoffnung 
1. ^T"fl[T f. dass. (mit Gen„ Loc. o. —°), 

^RT"f¾n ö. ^T¾TT f~fT in Erwartung 
von, in Hoffnung auf. 

2. "ffTCfT f. Raum, Himmelsgegend. 
^TT(T"3«f«T Hoffnung erweckend. 
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"5lt¾lT*¾"¾T m. das Hoffnungfassen (eig. 
anknüpfen). 

—

T^T«f«ft hoffnungsvoll, vertrauend. 
~T~T«f"~:^

 n das Kleid der Weltgegen

den, d. i. die Luft.
 0 (die Luft an 

ziehen) nackt gehen. 
¾rrcrP|3T n. zu wünschen, wünschenswert; 

n. Wunsch. 

"¾hf¾-?r s. 2. -*p^ 
"¾ITf¾I*C. essend ; genießend (—

0

). 
"¾Hf¾Tir die dem Somasaft zugesetzte Milch, 
^hf¾jlj Superl. zu ¾n"J. 
^if¾F^f Bitte, Gebet, Wunsch, Segens

spruch. 
*¾TT"J^:f5lfT die Thätigkeit des Bittens aus

drückend (g.), 
"I^ff n„ 0  | ~ " m. Segenswunsch. 
nf^¾^ Compar. zu HT~J; «• °~2Ī^ «dv. 
"5rrcfVf¾4m Giftschlange. °%n?"Ff schlan

genähnlich d. h. giftig (Pfeil). 
fT~~T schnell; n. adv. m. Ross. 
~~TT~WT*rf schnell o. bald verwelkt. 
""J'Pl'l schnell gehend, eilend ; m. Pfeil. 
3n"*f"|T*T«T n schneller Gang, Lauf. 
~5JT"~MT (Instr. adv.) schnell. 

W I ^ T ^
 n' Unreinheit (r.), 

"8Txrô seltsam, wunderbar; n. Wunder. 
^T¾PRT

 m» Einsiedelei; Lebensstufe des 
Brahmanen; (auch °T¾<¾T n.) 

^nWRWTftl'ī,
 771 • Einsiedler. 

"¾ll"5T¾T
 m ' da

8 Sichanlehnen, Greifen nach; 
Stütze, Rückhalt, Sitz, Aufenthalt; Trä

ger, Grundlage, Substrat. Adj. (— °) sich 
auf — beziehend, dem — unterliegend. 

"n¾(jir‚ / . ¾" sich zu — flüchtend, begebend, 
etwas betreffend (—

0

); n. das Sichbe

geben. Anschließen. 
¾T""̂ ¾JT den Halt, die Grundlage bil

dend. 
"fll¾lf¾*t sich lehnend an, wohnend in, 
. bezüglich auf (—°). 
"¾fTf¾Tcf (s. f¾f) untergeben, pflegebefohlen; 

in — lebend (—°) , 
^tr¾R m. Umschlingung, Umarmung; f. 

^IT (auch Pl.) N. eines Mondhauses. 
3H"f Adj. Pferde, eqninus. 

¼T¾Rf, f. ¾
 a u s dem Holz des heiligen 

Feigenbaumes verfertigt. 
!fI m. das Aufatmen, die Erholung, 

der Trost. 

"¾IT5rrf%"C aufatmend. 
^T"n~–R n»‚ ~3T /• Erfrischung, Trö

stung, Erheiterung. 

1. ¾Tf¾~» f. k Reitern gleichend. 
2. "¾nf¾^ den Acvins gehörig oder ge

weiht. 
"5n*n<S m. ein best. Monat. 
1. "*¾tm Mund, Gesicht, Instr. coram. 

2. WFQt, ^¾n¾ (wf¾f , "¾?T̂ rf7T, °% ~*rRffa, 
°%) sitzen, sich setzen auf (Loc), da

sitzen, weilen, wohnen, ruhen‚verbleiben, 
verharren, sich verhalten, sich befinden 
(Adv.); etwas (Partie, Adj. o. Subst.) 
dauernd thun o. sein; obliegen (Loc), 
bes. einer heiligen Handlung (Acc), auch 
esse mit Gen. o. Dat. ¾rf¾J sitzen, sich 
setzen auf, betreten, auf sich nehmen, 
einnehmen, bewohnen (Acc). Partie 
¼'rtn«T. — ¾F«T bei o. nach jemand sich 
setzen, jemand umsitzen (auch Pass.) 
3¾ dasitzen, gleichgültig sein. 3X" da

sitzen, warten, abwarten; daneben 
sitzen, umsitzen, bedienen, huldigen, 
verehren, feiern, begehen, ausführen, 
sich bemühen, zu (Partie) IPJT um

sitzen, umringen (auch feindl.), auf

warten, huldigen. 3?P? dasitzen. ¾J?^ 
zusammensitzen, dasitzen, sieh auf

halten, wohnen (Loc). 

3.   n ^ s. I. n^. 
4. ÜT^ Interj., bes. bei Freude und Un

willen. 

I. I | T 3 m. Asche, Staub. 
.2. "31131 m. Sitz; Nähe, nur Abl. ¾n

=fTrl̂  aus o. in der Nähe. 
"¾Wf¾i f. das Sichanhängen, die Verfol

gung; das Hangen an, die Hingabe 
an (Loc, o. —°). 

l|T"p|j' ni. dass.; ©f¾f"v hängend an (—°). 
"lJTlh3«! n. das Hängenbleiben, Haften. 
~HWf¾ f. Anschluss, Verbindung. 
"¾TT^^ n. Mund, Rachen. 
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"¾̂ T¾T«fu.'¾rT̂ rii[ n. das Sitzen, Sichsetzen; 
die Art zu sitzen, der Sitz. 

¾TO«""5" sitzend. 
~5TT~"TW («• *Tf) nahe; n. Nähe. <>cRT̂ f m. 

eben vergangene Zeit(g.). °cff¾--;nahe, 
in der Nähe befindlich. 

^"5RTT (Jnstr. adv.) coram. 
1. "RTO^ m » destilliertes Getränk, Rum. 
2. "¾H^W m. Belebung, Anregung. 
¾TT*U4"I n. das Niedersetzen, Erreichen, 

Habhaftwerden. 
"¾rr̂ TTT m - Platzregen, Guss. 
*""STTftRfiT f. die Reihe zu sitzen. 
¾TTf¾r^ f. Schaale, Schüssel. 
^frifto s. 2. -––-;. 
1. "¾n"jf7!f. Gebräu. 
2. -¾rr¾f?k f. =2. 4. 
~3l~uK, f. ^ geistig, göttlich, dämonisch; 

ein männl. o. weibl. Asura. 
-¾TT%-fi m„ "¾n¾ -̂iT n. das Begießen, Be

wässern. 
"In"3["fT m. der jemand in Haft setzt. 
"¾j-"f-5f m. die Gefangensetzung, Haft. 
—'T¾̂ T«T n-, "¾n¾TT f. die anhaltende Be

schäftigung. 
^TT¾f¾*"C(—°) besuchend, bewohnend, be

treibend, genießend. 
---T4cft«^ m. das Hinaufspringen, der 

Angriff. 
-¾n^5R n¾. zusammenhaltend, vereinigt. 
¾n*sT-" m., °-Ij n. Streu, Lager, Decke, 
¾l'¾ft'¾ m' N. eines alten Weisen. 
~ f T"53T f. Verlangen nach, Sorge um. 
~ T ~ " R ~ M T m. Wagenkämpfer (eig. Darauf-

steher). 
~TT^T«T n. Standort, Versammlung, Au

dienz. "¾nWP*ft* f. Versammlungsort, Au-
dienzsaaL 

~Jn~5T^ n. Stelle, Aufenthalt, Ort für, 
Grund zu. ŜTRS-f̂ t *7 zum Gegenstande 
des (Gen.) werden. 

~JTTWl"f*T n ' das Anprallen, Anschlagen. 
~5|T^T3 m"> 0 ¾ T n. das Schütteln, Schwen

ken. 

-4| |4|j n. Mund, Rachen, Gesicht. 
"fl7¾TW m* Ausfluss, Gebrechen. 
--h*<r s. 2. --iT-¾. 
—T~~–fT~^ m-9 °*f n' das Kosten, der Genuss 

(auch übertr.). 
"R~5n^T Z U kosten, wohlschmeckend. 

Abstr. °<^[ n. 
¾vm s. 2. ¾n¾:. 

"¾n¾frT/. Schlag, Hieb, S t o ß . 
.4ll^«t«f n. das Aufschlagen. 
~ST7f «T^ schwellend, üppig, geil. 
-¾JT"n^T n- d a s Ergreifen, Herbeiholen, 

Darbringen. 
~ I ¾ ^ 5 m. der Herbeiholer, Bringer, Er-

greifer. Entzieher; Darbringer. 
¾7¾"^ ni. Herausforderung, Kampf. 
--l-fc(-( n. Opferspende. 
-¾n¾«l«lY*l m. ("¾rf¾") eins der drei Opfer-

feuer. 
"¾T"fT"C, f' herbeiholend; m. das Her

beiholen, Znsichnehmen, die Nahrung, 
Speise; (aaj. —° f. -In). 

-3RTf% das Suffix ahi in -^f½linf-j fite. 

(</)• 
^rrf¾cT«. 1. "–n. 
"¾rrf¾-"Tf¾- m. der das heilige Feuer unter

hält. 
^Tfinf"W w . °V5f ni« N. e ^ n e s Mondhauses. 
¾lWfti f. Opferspende. 
~R73T("ft «fiT als Opfer darbringen. 
^"^"ff'^r5rTf¾'l, m- sich der gerichtlichen 

Vorladung entziehend. 
"¾n%T m i t 0 ( i e r etwa. 
"¾TTf¾̂ R täglich (diurnus u. quotidianus). 
--IT^n<^ m- Erquickung, Freude. 
^^7^-fi~<> ° W T f ^ ( – ~ ° ) erquickend, er

freuend. 

^n^7f^~; d a s s -
~87~?'~f m- Wette ; Name. 
- - I j - f. Benennung, Name. 

^TTST*Ī n ' ^ A u r u f r n , Herbeirufen ; die 
gerichtliche Vorladung. 

"¾H "1M*| , °¾rfrT v o r Gericht laden. 
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1. ; Pron.St. d. 3. Pers. 

2. T, T[fcI. (T¾ —°)> W^f^l –– ° ¾ 
'¾rf?f gehen, kommen (" wieder —)‚ 
sich begeben, gelangen zu, geraten in 
(Acc.), zu teil werden (Acc.), jemand 
(Acc.) angehen, um etwas (Acc.) bittend 
herkommen von (AbL), fliehen, ver

streichen, vergehen; verharren (mit einem 
Partie. Praes. Act. o. Pass. zum Aus

druck einer dauernden Handlung oder eines 
Zustandes). Int. (auch inpass. Bed.)^¾, 
Partie. «^¾Jj4, bes. <̂H% wandeln, eilen; 
angehen, anflehen, jemand um (2 Acc). 
UFo% hingehen zu (Acc). *¾ff?f vor

übergehen, überschreiten, übertreffen, 
weitergehen, verstreichen (Zeit), p.p. 
"¾nft?f vorübergegangen; verschwunden 
aus (—°)‚ tot. ̂SR"f?T u. ¾rf?f dass. 
"¾rf¾f erkennen; studieren, lernen (bes. 
Med.); p.p. ¾f¾ftcT gelernt o. gelehrt. 
Caus. II2rtM¾lfiT (selten ° ¾ studieren 
lassen, unterrichten. ṛT nachgehen, 
folgen, gehorchen (Acc), gleichen, nach

ahmen, p.p. "¾Tpefff nachgehend; be

gleitet, begabt, versehen mit (Instr. 
o. — ° ) , vermehrt um (—°). ^r?i«T p.p. 
¾f¾?*ef<T begleitet von, versehen mit, 
erfüllt von (—°), "JrTr dazwischen 
treten, ausschließen von (Abl). p.p.U

«üf^?T ausgeschlossen, entfernt, ge

trennt; in — befindlich (—°)‚ verdeckt, 
verborgen, durch (Instr. o. — ° ) . "5IT[ 
weggehen, sich entfernen, verschwinden. 
p.p. ¾j¾7 entflohen, ergangen, abwei

chend von (Abl. o. — ° ) . 5fqf aus 
einander gehen, weichen, schwinden, 
aufhören, p.p. 5Jtfcf getrennt, abwei

chend von (—
0

). "Srf¾T eintreten, ein

gehen in (Acc). ¾rf¾f herangehen, 
sich nähern, über — hingehen (Acc). ge

langen zu, erlangen, jemand (Acc.) zu 
teil werden. Mit *ṃ9T^ nachgehen. 

"Uf herabgehen zu, sich einlassen mit, 
betrachten, erkennen, erfahren, wissen. 
=n~Tf zusammen herabkommen o. her

abfliefsen; erachten, halten für (~f<~*), 
HT kommen, von (Abl.), Part. ~J|'TOs^ 
kommend, zukünftig; mit Acc hingehen 
zu, gelangen zu, geraten in, zu teil 
werden. ¾Rn kommen, sich begeben 
zu (Acc.); mit ¾J~PEC. zurückkehren. 
31 hinaufgehen, aufgehen (bes. Ge

stirne), hervorkommen. herbei

kommen, herzutreten, sich begeben zu 
o. in (Acc.) Tp§Tnmherwandeln. —" 
zurückkehren nach (Acc). 4J*–| I zu

sammen kommen, hingehen zu (Acc). 
fiT hinaufgehen, aufgehen (bes. Ge

stirne), herausgehen, hervorkommen, 
sich erheben, erscheinen, entstehen. 
Uq"T ausweichen, sich entfernen, — ent

ziehen(Abl.), "U¾T"J aufgehen, erscheinen. 
¾[¾J<jjr dass. p.p. l̂*jfî "~" zusammen

gekommen, vereinigt. Jt( herankom

men, hintreten, sich begeben von (Abl.) 
zu (Acc).; treffen, erlangen, gelangen 
zu, geraten in, antreten, sich unterziehen, 
auf sich nehmen (Acc). p.p. 3qrT 
(—

0

) gelangt zu, angetreten habend, 
zurückgezogen in, begleitet von, ange

than, begabt, versehen mit. ¾fflj" her

beikommen, gelangen zu, als Teil er

wählen o. erhalten. "PRTf zusammen

kommen, coire, erlangen, zu teil werden 
(Acc). p.p. "3f¾^?f begabt, versehen 
mit (Instr.) f¾f hineingehen, geraten, 
fif^herausgehen, hervorkommen. """f 
weggehen, hingehen, scheiden, vergehen, 
sterben. n X t ¾ 4 ¾ u. xf¾cf dahinge

gangen, verstorben. Tf¾; umhergehen, 
umwandeln, umgeben, p.p. XJ^cf um

geben, erfüllt, ergriffen, gequält von 
(Instr. o. –––). f¾XTf?:, p.p. f¾tpftfTver

kehrt (auch übertr.). TT fortgehen, auf



49 

brechen, vordringen, hinziehen, scheiden, 
sterben. nach dem Tode, ¾ff 
verstorben. H«TTT nachgehen, folgen. 
¾fTT fortgehen von (Abl). ¾rf¾nT 
herantreten, ins Auge fassen, meinen. 
p.p. *rfi~Tt–[ beabsichtigt, gemeint, er

wünscht, lieb. "gUzusammeneilen. TṛfTf 
entgegengehen (auch feindl.), zurück

kehren, entgegennehmen, anerkennen, 
glauben. Pass. :nf"f"|rt verstanden wer

den, sieh ergeben o. herausstellen, p.p. 
U"f*Vc! entschlossen, vertrauend, zuver

sichtlich, froh, heiter Caus. l~"f

f?T glauben machen, überzeugen, f¾f 
auseinander gehen, vergehen, verschwin

den, p.p. "f̂ f vergangen, gewichen; 
frei von, ohne (°—). ¾rf¾lf¾ sich von 
allen Seiten zu (Acc) begeben. "3J¾̂  
zusammenkommen, sieh vereinigen, zu

sammenstoßen ; p.p.jf¾flvereinigI.ver

sammelt, verbunden mit (Jnstr. o. —°). 

^~NIT m. der Laut i. 

^""[ m. Zuckerrohr. 
T~*Tcñ' f. N. eines Flusses. 
^fīe|| m. N. eines alten Fürsten u. seiner 

Nachkommen. PL N. eines Volkes. 

TlF> ¾lf f f l
 u 0

¾ si
c

b bewegen. Caus. 

bewegen, rühren, "j"f Caus. schwingen, 
"ff¾"f n. Geberde. 

¾!~f^ m., f. *§" eine Art Baum; n. die 

Nuss dess. 
f' Wunsch, Verlangen. Jnstr. u. °— 

nach Wunsch, Belieben. 
wünschend, verlangend nach o. zu 

(Acc, Jnf. o. —°). 
T""r zu verehren, m. Lehrer; f. UT Opfer. 
‡r n. Schilf. 
jj"¾ f. Labung, Spende, Erguss der An

dacht. 
5*~~T, *tß5l u* T^il f. dass., die Göttin der 

Andacht, die Erde. 
f"TT «̂tT labend, erquickend. 
4^rW (n. °TR °' °T^> letzteres allein in der 

späteren Spr.) ein anderer, verschieden 
von, entgegengesetzt dem, ein anderer 
cappeller, SanskritWörterbucli. 

als (Abl. o. —o). ¾7T"~—f~
— der 

eine — der andere. 
^rl^c"t anderswohin, anders als (Abl). 
(tn"~~f (= Loc. von XßX) anderswo, sonst. 
"¾/fV,¾u anders, auf andere Weise, sonst. 
¾*rf^ (  Ahl. des Pron. St. ) von hier, von 

hienieden ‚ von hier an (auch °65J*O, 
von jetzt an, künftig (auch °WM<JO 
Xf–""~ u. *R¾Tf7l) danach, daher, dadurch; 
hier, hienieden; hierher (auch befehlend 
= komm her!) fcf¾[(T^ hier und 
dort, hierhin und dorthin, hin und her. 

1. rf?f so, zur Hervorhebung eines oder 
mehrerer zu einer Aufzählung (mit oder 
ohne Ef) verbundener Worte, auch nach 
einem ganzen eine gesprochene oder blos ge

dachte Rede enthaltenden Satze; oft nicht 
zu übersetzen. Mit *f, fdass. 
"J[f7f ¾K3I SO sagend, damit, darum. 

2. ^f?f u. Xfft f der Gang. 
¾;f^fiffo n., °ü<f"5T"iT f., °–frô °^rr

"¾TI f, °<*(3 °<¾(3"c?T f. das ZU 
Thuende, die Notwendigkeit. 

~ff7~̂ I, f. der und der. 
T ^ ~ T , gerade so. 
¾[ffTfrf n. Begebenheit, Ereignis. 
¾itcT?TO m. Sage, Erzählung, Legende, 

episches Gedicht. 
"I7TT»Tcl hierher gewandt, hierauf bezüglich.* 
¾[7fT"pf hierhergerichtet; n. adv. hierher.* 
fsjf^¾f so beschaffen. 
~""~f~|Tfr so gehend, so bewandt; Loc. unter 

solchen Umständen.’ 
[[ so, auf diese Weise. 
"j* so seiend, so beschaffen. 
"~4ī so, recht, gar, eben, gerade. 
¾j¾¾J4t zu diesem Zwecke. 
(—rif^ u. ¾;¾"llrTf^ Adj. so beginnend; 

n. — u. s. w. 
(nur —o) u. gehend. 

(indecl.) eben, gerade, nur; oft expl. 
¾^fl̂ T" diese Gestalt habend, 
¾^*t n. (Nom. Acc. Sgl.) dies, folgendes; 

dies alles d. h. die ganze Welt (oft mit 

N̂N;, fJ¾H> *||«MH)» adv h i e

^ hier

her, da, jetzt, eben, so. 
4 
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X¾l ¾C^T^Rt jetzt, eben, gerade, mit 
~fl~f ^ o. "5llfT^ heute. 

5*ef ‚ f«¾T, ^¾¾entzünden, flammen. Pass. 
"Zentzündet werden, flammen, p.p. 
̂ f entflammt (auch übertr.). fl̂  dass. 

f3T m. n. Brennholz, 
"f¾̂  das Suffix in (g). 
*,| stark, mächtig. 
¾7T^, ^¾lfrl ZU erreichen suchen, erstre

ben, v 
¾^s^l"T m. n. blaue Lotusblüte. 

Tropfen, bes. des Sorna; Mond. 
?f¾f m. Mondscheibe. 
5^4j<5l, f. ¾", u. °̂ ¾T«T mondantlitzig. 
^«j^ in. der Gott Indra; höchster, erster, 

Fürst der (—°). 
1. (—T¾TT*I o« °TT Indra zum Hüter ha

bend. 
2. *¾—r¾*rt m. Coccinelle (ein roter Käfer), 
¾"«̂ il<«j n. 1ndra's Netz, eine bes. mysti

sche Waffe, Blendwerk, Zauber. 
—TüT"f¾l¾l u. o"nf̂ f̂  m. Zauberer. 
~̂ ~¾~gcT von Indra betrieben o. gefördert. 
¾f— n. 1ndra's Macht; Oberherrschaft. 
T ¾ T " ?

 m ' bes. Krankheit der Blutegel. 
T̂  °¾TrT nach Indra verlangen. 

¾¾g¾T nach Indra verlangend. 
¾"^^1jT f. N. eines Metrums. 
<(—TfT n. 1ndra's Donnerkeil; f. "¾R N. 

eines Metrums. 
"J^fsf^ von Indra begleitet; 1ndra's Ge

nosse. 
¾75T¾J«T m. Mannsname. 
¾;"J¾«!T f 1ndra's Waffe (personif.). 
«*5ff¾t in. Du. Indra und Agni. 

T^f† / . 1ndra's Gattin. 
¾^i¾¾T n. Regenbogen; f. WĪ Blutegel

art. 
¾b¾T^^lf DW. Indra und Varuṇa. 
¾;f¾g^ dem Indra gehörig, ähnlich, lieb; 

ein Genosse 1ndra's. n. 1ndra's Macht, 
Obergewalt, Kraftthat; Kraft, Ver

mögen (im AUgem.); Sinneskraft, Sinn

lichkeit, Sinn, Organ. 
von Indra geschicktot angetrieben. 

¾j"3*f entflammend. 

f«¾jif n. das Anzünden, die Feuerung, das 
Brennholz. 

f^T, ¾!~rf?T, t*hfH in Bewegung 
setzen, treiben, fördern, bewältigen. 

̂ if m. n. Gesinde, Hausgenossenschaft, 
Familie; m. Elefant. 

*^¾~r~T f. N. einer Pflanze. 
(Kf zum Gesinde gehörig; reich. 
;Rf (Pron.St) dieser, e, es. 
""|

,

fX auf diese Art. 

"3T--r, ~̂ ~"TWfrT erflehen, ersehnen, erlangen. 

"¾—¼ verlangend. 

¾ [ ^ W T * l
 s

°
 l a

ng
e



T¾TTl4 f. °t–rT–fit tantulus. 
"""prT f. Quantität, Maß. 
^5l«ri so groß, so viel, tantus. Instr. "̂ 5f?T 

insoweit, darum. 
T¾K f (Nom. Sgl.) diese. Oft inFH; 

%¾nt, ¾CI HT welche hier; diese hier. 
^rfif 8. "T~. 
<s¾ir s. 2. ¾;^. 
«(—5ST, °¾¾rf?f, °¾¾¾ anordnen, lenken. 

*t""iJ zurüstend, m. Opferbereiter. 
fJ¾^, °¾T¾ zu gewinnen suchen. 
¾X*^, °5Srf?T missgönnen. 
¾7"5IT f. Missgunst. 
(*""* f. Labetrunk, Erquickung. 
T~T~f"~Ts labend, erquickend, f. "̂~~fT<T"t 

N. eines Flusses; Frauenname. 
^S^TM N* Rinnsal, Bach, Quelle ; Spielbrett. 
¾tfT'C gewahthätig. 

rührig, rüstig. 
¾ ~ [ , ~^"~frI. Caus. T5T¾rfrT stillstehen. 
¾"5f (encl.) wie, gleichsam, beinahe, etwa, 

wohl, eben; oft nur hervorhebend. 

I. T*rf?i, "*refa iyQfz u TwrfrT 
(auch Med.) In rasche Bewegung setzen, 
schnellen, aussenden,erheben (d. Stimme), 
antreiben,erregen, fördern; vordringen, 
streben. Caus. ¾4¾rf?T u. 0

r‡ senden, 
fördern, erregen, erquicken. p.p.¾"f¾Rf.— 
*¾f<Jnachgehen,suchen, "antreiben, aus

sende n,schicken ; auffordern, darbringen 
(r.), Caus. TftrefW u. schleudern, 
werfen, wenden, schicken. ¾T""Cf Caus. 
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nachsenden, hinschicken. ¾J*f jemand 
(Gen.) etwas (Acc) zusenden. 

2. ¾"1BT, ¾..’¾?frT, °¾> suchen, aufsuchen, 
wünschen (dass etwas seiAccmitPartic), 
begehren, erbitten (von Abl. o. Loc.), 
annehmen, statuieren als, wofür halten 
(2 Acc.) Mit sieh weigern. Pass. 
gewünscht, gefordert, anerkannt, ange

nommen werden, gelten, heißen, p.p. 
"t s. bes. — ¾pf suchen, forschen. Caus. 
Il¾Jsrf?T dass. lifij umhersuchen. 
5Srf¾T suchen, erstreben, wünschen, p.p. 
¾Rft"J erwünscht, angenehm lieb. Tf?f 
suchen, entgegennehmen, empfangen.* 

3. Sf f. Saft, Trank, Labung, Kraft. 
1. ~^T ( n u r —

0

) suchend. 
2. 'it saftig, fett 
T–fW~^ °'3% w. ~ṃII(, °WfcT anregen. 
¾"1f , ""f"ff7T, frisch sein, erfrischen. 

Dat. Jnf. –*–*HI. 
""~!j frisch, kräftig. 
*f¾ f. Erfrischung, Labung. 
¾"f¾f¾^ f. Darbringung, Gabe. 
55"f¾HC erfrischend, kräftig, munter. 
¾[¾’f«fiT [• Rohr, Binse. 
j[* m. f. Pfeil. 
¾;jf¾f m. Köcher. 

°Wf' f zielen, streben, flehen. 
X3^īf' d

a s Flehen. 

TüP¾ flehend. 
~i""f~Pf~~T (¾"C¾t«fT ) mit Pfeilen versehen. 
"*u"fN‚ °"¾Tfcl streben. 
¾[^ff zugerüstet, bereitet, 
̂ jrf?r f. die Zurüstung, Heilung. 
1. T S gesucht, erwünscht, lieb, geliebt, 

angenehm, günstig, (für gut) erachtet, 
angenommen, geltend als. n. Wunsch 
Verlangen. 

2. ¾J geopfert; m. n. das Opfer. 
¾VWl f. Ziegel. 
~tfif rauschend. 
~¾~ffj m. Vor o. Nebenkämpfer. 

3TrT wunschentsprechend. 
^H*Tra«T Erwünschtes herbeiführend. 
"5~TRff n. Erstrebtes (o. Eropfertes) und 

Lohn, d.i. Seligkeit; (später Opfer und 
fromme Werke). 

1. T t ¾ / • Antrieb, Förderung; Helfer. 
2. «"f¾ f. Suchen, Wunsch, Verlangen. 
3. ~(fg f. (einfaches) Opfer. 

""*~~T~"̂  das Suffix ishṇu. 
'¾f"ifi^ treibend, stürmisch. 

T¾T Pfeilschütze; Bogen. 
hier, hierher, hienieden; jetzt, nun, im 

Folgenden; (oft = Loc. von I. ¾*), 
"f*f%T«R die Welt hienieden (opp. M i¾TK). 
f"|—f hier seiend o„ bleibend. 

¾^-0 (selten °f?f) sehen, blicken, er

blicken, betrachten, wahrnehmen, be

achten, berücksichtigen, erwarten; *je

mand (Dat.) wahrsagen. Caus. ¾"

"ff?f schauen lassen. "TO wegsehen; 
beachten, berücksichtigen, auf (Acc) 
lauern, warten; erfordern, voraussetzen. 
¾rfij' anblicken. •"' dass.; betrachten, 
berücksichtigen, erwarten, hoffen. 
ü«f betrachten, erwägen, ""ff"" be

sichtigen, betrachten, prüfen. 3^ auf

schauen ZU, ansehen; warten, er

warten. *t¾<S? aufschauen, erblicken, 
ansehen, bemerken, berücksichtigen. 
T"f anschauen, erblicken; übersehen, 
vernachlässigen, f¾f"[ hinblicken, be

trachten. vfK s

i
c

b umsehen, prüfen, 
überlegen. IT hinsehen, erblicken, ge

wahren, erwägen. *"ff¾TT ansehen, er

blicken, fi* aufschauen; (uneigentlich) 
benennen (rh). *f?f zusehen, erblicken, 
erwarten. f¾Tschauen,ansehen,erblicken, 
überlegen, erforschen, erfahren, ¾fj

f¾ sich umschauen, hinsehen. "|f¾~"f¾ 
4* 
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ansehen, erblicken, rf¾[ hinaufschauen, 
anschauen, f  f ansehen, betrachten, 
erwägen. TCn~( dass. 

¾^T, / • t;(—
0

) sehend, blickend; f. T 
Blick, Anblick. 

¾—3T n. das Sehen, Erblicken, Berück

sichtigen; das Auge. 
¾"^|f m. Gesichtskreis. 
"¾^f¾f¾ Un °3f*f"SR m. Wahrsagen. 
¾f¾f das Ferbum ¾— (g.). 
¾f¾fT n. Blick. 
¾f¾rT"J*,

 n

 °~J sehend, schauend. 
¾""|f, I ^ f f t » Caus. ¾f¾rf?T schaukeln, 

schütteln. * Caus. Med. sich schaukeln, 
^"pf

 n* das Schaukeln. 
¾*̂ , ¾ 3̂f¾ bewegen, treiben. 
¾—–, preisen, loben, jemand (Acc.) 

anflehen um (Acc, Gen., Dat.). ^§f 
u. ¾35«¾T preisenswert. Tff7, "!–•( 
preisen, loben, 

t f i | / . Not, Plage. 

schaffen, solch, 

¾"!fc TFifä u ° ¾ (s ~TR) zu erlangen 
suchen, wünschen, begehren, 

f*""f; f. Verlangen, Begehren, Wunsch, 
¾*f¾p( (

s

 t̂ <H) begehrt, erwünscht, lieb. 
m. der Geliebte, n. Wunsch. °c!¾T 
erwünschtest, zunächst liegend (g.), 

erstrebend, begehrend (Acc, Inf. o. 

– • ) • 
f—[ (encl.) zur Vertretung eines Acc. o. bei | 

einem Acc, auch sonst verstärkend, ver

allgemeinernd und expl. 
I. ¾<T, ¾Jef (selten Act.) anregen, bewegen, 

treiben; sich bewegen, sich erheben, 
hervorkommen, ertönen. Caus. ¾^5f

frfrT,
 6

% erregen, treiben; verkünden, 
sagen, nennen (bes. Pass. genannt wer

den); (sich) erheben, ^¾n (auch Caus.) 
herbeischaffen, hinstellen. f¾H", jemand 
(Acc) als (Acc.) einsetzen. 3J" sich 
erheben, aufstehen, erstehen, p.p. "3̂ faf 
erregt, gesteigert, gehoben (übertr.) Caus. 
erheben, erregen, steigern, herausbrin

gen, offenbaren, anstimmen, verkünden, 

verraten, sprechen; Pass. genannt wer

den, für — gelten, — heißen (Nom.). 
«HJj^ Caus. aussprechen, äußern; Pass. 
=3<TPass. Tsich regen, hervorkommen, 
vorwärts bringen. Caus. treiben, drän

gen, erregen, anstiften, schicken, richten ; 
anstimmen, aussprechen. "f[ zusam

menfügen. Caus. dass.; hervorbringen, 
äußern. 

2. m. Herr, Gebieter, Qiva. 
u. ¾*'""IJ'

 m
' Wind. 

¾Cf¾TJ
 n salzhaltiges Land, Wüste, 

¾"ijf m. Bug, Arm, Vorderschenkel beim 
• Tiere. 

¾ T̂T «. %̂IFf (Instr. adv.) hier, hierher. 
%~5ṛ anzuregen, anzutreiben. 

"*¾J"fiT neidisch, eifersüchtig sein. 
¾—fr f. Neid, Eifersucht, 
t"¾jf"fr, t̂ "¾J""*ff̂  w. ¾~jf neidisch, eifer

süchtig. 
J ̂f« so groß. 
t̂ "



;, (^Ef) zu eigen haben, besitzen, 
gebieten, herrschen (Gen. o. Acc), 
können, vermögen (Gen. o. Acc. des 
Inf.), zu eigen sein, gehören (Gen.). 

¾̂ JT, f.in vermögend zu (Inf.), Besitzer, in; 
m. Herr, Gebieter, Qiva; f. f*j"T Ver

mögen, Macht. 
¾^~~f n. das Gebieten, Herrschen. 
^IJl"f u. ¾"f""T besitzend, herschend, 

über (Gen.); m. Qiva. 
¾"3T vermögend zu (Inf. o. Loc; beim 

Inf. auf %l3( N. Sgl. m. für alle Genera 
u. Numeri), m. Besitzer (f. ¾)von (Gen., 
Loc. o. — ° ) , Fürst, Gebieter; reicher, 
vornehmer, trefflicher Mann, Herr, 
höchster Gott, Brahman, Qiva. 

¾ ~ T ~ T f. 0 —

f Herrschaft. 
t^^lrfW^TR n. Ergebung in Gott. 
t^T s, ¾ r̂f*T u. 0

r‡ enteilen, weichen, flie

hen. fiT emporsteigen. 
¾^^ ein wenig, etwas, leichthin (oft o—), 

̂—f'" leicht zu thun. 
* ¾ ^ 7 q T

 leicht zu trinken. 
¾"Tjh* f. Deichsel, Du. Doppel (gabelför

mige) Deichsel. 
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¾<¾, (selten Act.) sich bemühen, stre

ben, nach (Acc), zu (Jnf). p.p. ¾ f̂¾ct 
erstrebt, bestimmt für (Loc.). 

¾~H f. Anstrengung; Streben, Verlangen, 
Wunsch. 

L ""f Interj. 
2. 5, ~ i (encl.) und, auch, doch, nun, 

eben, bald, gleich, bes. zur Hervorhebung 
nach einem Pron. oder einer anderen 
Partikel, in der späteren Spr. nur nach 
¾j (w. s), nach ,f (s. ¾T), u. nach 
fOT; (w. 8.). 

3. 3 das Suffix u (g), 
4. 3, "3R+f7f rufen. 
"fi das Suffix uka (g.), 
TcflTl" m. der Laut u (g). 

f̂rfr (s. f ^ ) geredet, ausgesprochen ‚ n. 
Wort, Ausdruck. 

f"ṛf zuvor o. sonst gesprochen. 
*<5f|¾J¾ n. Rede und Gegenrede. 
~31i–Fr"; s. f;. 
Tfif'T̂ ¾J gesprochen habend. 
""jf¼ / . Rede, Wort, Ausdruck, Aus

spruch; Gesang. 
8. cI(. 

3f«!j' n. Spruch, Preis, Lob. 
^fΨ¾hr. preisend, lobend. 
"fcS; preisens. rühmenswert. 
1. ~~f~~(̂  "3¼f?f,

 0

¾ träufeln lassen, be

sprengen. Med. träufeln (intr.) l . ¾rf¾7 
u. Tf = Simpl 

2. **3ff̂ , ~Śwf?t wachsen. 
"¾-ffl-f n. das Besprengen, Weihen. 
--T-f-|-f o'¾j'flf nach Stieren (Rindern) ver

langen. 
-3̂ n-s[ nach Stieren (Rindern) begierig. 
- 3 - 4 m . Stier. 

m. Kochtopf; f. °¼T dass. 
*3*4r^<^zerbrechlich wie ein Topf, morsch. 
- h - - im Topfe befindlich. 
"3Ry gewaltig, gewaltsam, groß, streng, 

ungeheuer, graus; m. ein Gewaltiger, 

Großer, Gestrenger; Bein. Qiva?s u. 
Rudra's. 

"5¾-f"TT f., <*~ n' Gewaltthätigkeit, Strenge. 
"-r-Tl-¾n"-T großmächtig. 
--Tfrj[T .̂P*f streng waltend. 
--T¾r%iT m. Fürstenname. 
"3""fj "S*¾rfct Gefallen finden, pflegen, p.p. 

^f¾jcT Gefallen findend, gewohnt an 
(Gen., Loc. o. — ° ) , solitus (act. u. pass.) 
angemessen, passend, ¾fl^ sich erfreuen 
an (Jnstr); p.p. ^gf^"?f gewohnt, (—°), 
angemessen, passend zu (Gen. o. —«). 

N3¾f¾f n. Spruch. Preislied. -"T"¾~[ preisens-
wert. 

-3f¼7|-"jn. Angemessenheit, Schicklichkeit. 
--F-j hoch (auch übertr., bes. vom Tori); 

Jnstr. PL -3¾f¾"̂  adv. hoch, oben, laut, 
kräftig; -5T¾¾¾ sich erheben, aufstehen. 
Compar. -3¾-sh"adj., –cI~T^ u. Superl. 
°eTOTT-C adv. 

-3-~[t-"f sehr heftig, stark, gewaltig, 
"3¾"TT / „ ° ~ n- Höhe (übertr.). 
-3-f-Ef m. das Auflesen, Sammeln; Haufen, 

Menge. 
~3¾"g--f-5- in der Höhe befindlich, hoch 

schimmernd (Stern). 
-3"-jT adv. oben, von o. nach oben. 
"3¾TT aufgehend; m. Aussprache, Aus

leerung, Stuhlgang. 
--̂ nT*-I n. das Aussprechen. 
*----fT–N" hoch und niedrig, verschieden

artig. 
^¾:"¾"?T n. hohes Geschlecht. 
3̂%"-5TT*'C hochstrahlend. 

B¾:*¾l"-f^ N. eines rnythischen Bosses. 
-3-5f s. 2. -f-¾. 
- 3 f ½ t l ¾ f. Zerstörung, Ausrottung. 
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if½g"J (s. f¾T"f,) übrig gelassen, einen 
Rest (von Speise) an sich tragend, d. h. 
unrein (r‚); n. Ueberrest (bes. von 
Off er u. Speise). Abstr. ©rn f. 

~J~|~j~T entkettet, zügellos. 

" 3 ¾ T I " " ni. der Zerstörer, Vernichter. 
f¾MT m., ° * f n. das Abhauen, Zerstören. 
3¾"f"f m„  3 ¾ ^ I f n. der Rest. 
3¾—f m,, oj n., 3"fTR m. 3f^fc" f. 

das Steigen, die Höhe, das Wachsthum. 
^f½fefj (–• f0 erhaben, hoch. 
Tgf¾ff n. das Ausatmen; der Atem, 

Lebenshauch. 
~~f̂ TPGf

 m ' dass., die Anschwellung, Er

hebung, das Verhauenen, Sterben; der 
Seufzer. 

" T ¾ T f t R aushauchend, aufatmend, sich 
hebend. 

r"wrf¾sf"t f. N. einer Stadt. 
3f½fcT f Sieg. 
^—W gähnend. °Xf n. das Gähnen, Her

vorbrechen. 
TS¾13[ siegend. 
-¾-S--cf--f glänzend, (von o. wie — ° ) ; prächtig. 
"J"J¾T, *"3¾jf?I verlassen, aufgeben, fahren 

lassen, entsenden, p.p. 3f¾FJ7" verlassen, 
frei von (Instr. o. —°). 

"3o¾[, "Jacfe'(rl nachlesen, (bes. Ähren). "

wegwischen, tilgen. 

3J~T ni n. Hütte aus Laub. 
3§ f. n. Stern;  ~ —

 m

 Mond. 
ṛ|t" m. n. Nachen ; m. auch = folg. 
T~|~fW ni. Mond. 
*



|"H~s u– "3^|"fT außerordentlich. 

^ Ñ | " f w f "3^¾l«f n. das Auffliegen. 

3XfTf^ m. Pl. die Uṇadi–Suffixe (g). 
3"f und, auch, oder (bes. in Doppelfr. wie lat, 

an, wobei oft verstärkt durch 'T, ¾TT¾T, 
f%"¾T o. ¾lT^T f¾f¾[); °ft n u r hervorhe

bend oder expl.; doppelt (auch 3ch) so

wohlals auch; "3rt "2fT oder auch; <"""

"371 ~~1 entweder — oder, f¾fi¾rf um 
wieviel mehr, geschweige. 

^fTTfT • vor. 
^¾T (̂ <ft + *¾) und auch (s. auch 3ct). 

3T sich sehnend (Inf. o.—°); Sehnsucht. 
3cSfT"" übermäßig, außerordentlich, voll 

von (—°), trunken, toll. 
3"f~‚ °T""T% (den Hals ausrecken) sich 

sehnen. °TJ?"S|f(T Caus. 
3?fl~r u. °f"Q"J<T den Hals ausreckend,. 

sehnsuchtsvoll, verliebt. 
3<fi U^l f. Sehnsucht, Verlangen. 
"3c=h l%Tf?7t Sehnsucht erregend.* 
3ffT erzitternd; m. das Zittern. 
3^«H1" n. das Zittern. 
NJ<cfcfjq»̂  zitternd. 
ni[ m. Auswurf, Haufen, Menge. 
3flf mit aufgerichteten Ohren. 
~5<cft~f hochfahrend; m. Erhebung, Vor

rang, Uebermaaß, Trefflichkeit. 

| —t«rf¾^ vorzüglich, den Vorrang habend. 
"3v=fff¾7crrf. Sehnsucht, Verlangen; Knospe. 
ff̂ cr (—°) aufhäufend, 
3<~f entartet. 
3c|r; (s. I. <¾i ) vorzüglich. Abstr. n. 
"3ci%Ttnf¾r dessen Bedingendes hoch 

steht; Abstr. oT (ph.). 

3%Tcf m. Bestechung (eig. Krümmung, 

krummer Weg). 

3rU3-fm. das Emporsteigen, Hinausgehen. 
^C5R*PSI n., ½rl"iTf^T f. dass. 
^3fHrfSf.  3 r ¾ X  m „ ©l-fn. das Aufwerfen, 

Hochheben. 
~2n~flcT n. d

a

s Aufgraben, der unebene 
Boden. 

"3?"^TfrFC neben. 
3~fT~"f m. Kranz, Diadem. 
^Tī̂ &~"fs, °^ffft bekränzen, zum Kranze 

verwenden, p.p. 3ftftf. 
3fF m. N. eines Rishi. 

TrT¾i der oberste, höchste, beste, prineeps, 
summus (unter—–)‚ der äußerste letzte; 
besser als (Abl.) die erste Person (g.). 
o— u. n. adv. 

•—fW~–H
 m  Pl. treffliche Menschen. 

3TTRfti|^ von höchstem Glänze o. von 
höchster Kraft. 

3rW3¾W
 m* höchster Geist; erste 

Person (g.). 



p"¾Trt
 m Gläubiger. 

xiTI*l¾ilJ n. von herrlicher Farbe. 
".3rT~TOT^f n. höchste Geldstrafe. 

n. Kopf. 
höher, besser, später (als Abl), 

folgend auf o. nach (Abl.); nördlich 
von (Abl); künftig; überlegen, sieg

reich, gewinnend (im Prozess); n. Ober

fläche, Decke; Norden; Antwort, Klage

beantwortung (j) , Widerrede, Ober

hand, Überschuss, Folge (adj. —° ge

folgt von), rrpfo adv. weiter, darauf. 
°"71"^ nach Norden o. nach oben; nörd

lieh von —, links von (Gen.). °̂ T nach 
Norden (*nördlich von — Gen. Abl.); 

weiter hinaus; °t""^von Norden 
her, von links her. °^Tf¾ nördlich (*von 
Ahl.). tfTTW nordlich von, links von 
(Gen., Abt., Acc. o. —o). 

^ ^ ~  f i " T zukünftig; m. Zukunft. 

"3TīT RT^l^ ī
 m R^. di‘

3 nördlichen Kosala. 
f"""f überschreitend; n. das Hinüber

kommen. 
-3"f̂ ̂ *SfcR antwortend, widersprechend. 
^TÎ M¾J

 m nördlicher o. linker Flügel; 
Gegeneinwand (ph.), 

""fTI*VM^ ^. hinteres Glied eines Compo

situms (g‚). 
-3 f̂TKT¾TT darüber und darunter seiend; 

n. Ober und Unterlippe, die Lippen. 
¾Tf^"-1~f

 m Nordland. 
"3"rlnTt*lī f. da

8 obere Reibholz (zum 
Feuermachen). 

3Tf^"P¾ des Folgenden wegen geschehend. 
¾flVr*nF

 m  , "̂T̂ Tt"S[ n. Obergewand, 
Decke. 

^ T ^ T T T « " je folgend, steigend, n. Ant

wort auf Antwort, das Hinundherreden. 
3ff^TrT^T"ir je später ausgesprochen. 
Tff^TJ u. °¾T"f m. Oberlippe. 
"F"f~"~J ausgestreckt, ausgebreitet, offen. 
'^TTT*ī?"^~ offenherzig, arglos.* 
3rTT*ft fiT aufsperren, offnen. 
"¾Tn"|C

 m  das Übersetzen; Rettung. 
"3TTT"W ungestüm, grausig. 
"nj§f ragend, hoch. 

^ I < H 55 

"37" aufstehend; hervorgehend aus, an

fangend von (—©), 
vJ<¾.|TH n¾. Urheber; n. das Aufstehen, 

Aufgang, Entstehung; Aufstand, That

kraft, Energie. 
(̂V¾ IM«ln.dasAufstehenmachen,Erwecken. 

rf??" s. "rT. 
"3?q|""^u. mit erhobenen Wimpern. 
~37"T<"~, f. auffliegend; n. das Auffliegen. 
"3r–ffTī f. Entstehung, Ertrag, Product, 
-3ṛ"f m. Abweg. 
"5?qW s. "¾¾. 

^r*TW¾f¾ verständig, klug. 
-3rT"f n. (blaue) Lotusblüte; °^ffn. Lotus

wald. 
-3fqf¾T«ft f. Nymphäengruppe. 
-3~ṛ~~~f n. das Reinigen, Reinigungswerk

zeug. 

^3rqf¾?f"C
 m

' Reiniger. 
̂qT~"T~T herausreißend; ?i‚ das xAusreißen. 

~r~TTfe"~^ (—°) herausreißend. 
-3qTf m. Ausflug, Sprung, Erscheinung, 

portentum. 
-37*TT¾T ni Entstehung, Geburt. 
ff¾TT "̂fi erzeugend, m. Erzeuger. 
-3"*T"^«I [• erzeugend; m. der Erzeuger. 
~r:ĪV~"; m. das Drücken, der Druck; Strom 

(von Thränen). 
~3(–qT~j m„ °i↑ n. Spott, Hohn. 
¾iF5f"J"J n. das Voraussehen, Ahnen; 

auch = folg. 
>jfijjT f. der bildliche Ausdruck, Ver

gleich (rh). 

^r¾rNcTT"WT f. e i

n
e A r t Gleichnis (rh). ^ 

^SrfilT (s L*R*T) aufgeblüht, weit geöffnet 
x̂ ¾3f m. Quelle, Brunnen (auch übertr.). 
¾f̂ g? m. Schoß, Vertiefung. 
"Jĉ T'f ni. das Vonsichgeben, Wegwerfen, 

die Loslassung, Spende; Entleerung. 
¾(fl¾j«L f.*¾" ausstoßend; n. Entlassung. 
NJ(^-j-Tf n. das Aufgehen, Hinaufgehen. 
R3fq̂  aufsteigend, hervorbrechend, auf

strebend; f. °f5""ft eine aufsteigende 
Zeitperiode. 

-3c[f m, Unternehmung, Fest. 
tT"?~f n. das Wegbringen; Einreiben. 
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ṛcJT~f m. Kraft, Entschluss, Eifer, Lust 
an (—o). 

l?hKU! Mühe verursachend.* 
^c^lff¾cTT (lf)Aufwiegler,Störenfried.* 
~~^T¾¾~f

 m

» Kraftanstrengung, Energie. 
N–jrt–jcn unruhig, aufgeregt, sehnsüchtig, 

verlangend nach (—°) ; * besorgt um 
(Loc. o. Jnstr). 

Hfif, °¾ff?f wehmütig stimmen, be

kümmern. 
^^jchr~f mit sehnsuchtsvollem Antlitz.* 
"¾c^f"J f. das Hinauslassen. 

xdcfj«fi m. Überschwall, Hochmut. 
m. Erhebung, Hohe. 

37~3JT~~ w. Sprung.* 
1. Ñ3~"T (nur ° — bei Verb., Subst. u. Adj.) 

hinauf, auf; hinaus, aus. 
2. ~.3~"T, ~f «i~[, ¾Tff¾ n. ~"T«̂ fcT (aneh Med.) 

quellen, benetzen, p.p. §* benetzt, 
nass. hervorquellen, benetzen. 

 (nur °— u. adj. —°) Wasser. 

r¾"¾R n. Wasser, Reinigung durch Wasser 
(r). 0

<¾ cf~ Wasser spenden (auch °¾ 
<‡T, 7T̂ T)> sich reinigen, (3¾[¾ji) '""?"¾ 
Wasser berühren (r). 

Nj^cfccfilf«^ n. Wasserspende (r). 
"̂¾T¾<¾T̂  n. dass., Abwaschung, 

"^¾<f«"Ts mit Wasser versehen; f. "3~‡– 
«R^rft Mädchenname. 

^^WlWf^i m ' eine Handvoll Wasser. 
¾^«filnT m. Wassergrenze. ¾T<^WT^T"T; 

bis zu einem Wasser. 
^^«ni^"f n¾. Behälter der Gewässer, 
¾¾¾Wit' n. Krug mit Wasser; N. eines 

Arztes. 
~ ^ " ^ Ü l c I , von oben, von Norden. 
""T3"""¾T im Wasser befindlich. 
^<^*X hoch, erhaben, heftig;

 0

— sehr, 
überaus. 

~~f̂ C?"frf hohe Sprünge machend. Abstr. 
n. 

~3[5f n. Lotusblüte. 
~3~^~f[x‚ f. ^^)¾ft emporgerichtet, nördlich. 

n* "i¾[cB adv. nach Norden. 
"¾^¾"*T m. Schöpfgefäß. 

3¾T"ff¾ Adj. mit emporgehobenen hohlen, 
Händen (vgl. "H"jfä|), 

3*'f¾f Wasser enthaltend; m, Wasserbe

hälter (TVolke, See, Fluss), Meer. 
, °¾rfcT für das Meer halten. 

 j ^ n. Welle, Wasser. 
3l‡ m. Nachricht. 
3<^n¾ jenseit der Grenze wohnend, 

wogend, wässerig. 
T̂ "J nach Wasser verlangend. 
"3^"«ffT wogend, wasserreich; ni. das 

Meer. 
m. der Aufgang, Aufgangsberg (vgl. 

") das Erscheinen; der Ausgang, 
Erfolg, Ertrag. 

" ^ ī f T f T – °^T~ra, °¾Tff¾fi: m. Auf

gangsberg (vgl. ¾RT). 
3—" n. Aufgang, Ausgang; m. Manns

name. 
3^¾rrf¾rc n*. Herr des Aufgangs (der 

Sonnengott).* 
ṛ" n. (adj. —° f. "~f" u. ¾") Bauch, 

Mutterleib, Wasserbauch (Krankheit), 
Höhlung. 

*"^¾f¾ der nur seinen Bauch pflegt, 
Schlemmer.* 

3~" m. das Hervorbrechen, Ertönen, die 
Folge, Zukunft. 

~~T~3 weinend. 
~?^WT^, f. ¾" Wasser holend. 
f^T"fferhoben,hoch, berühmt, hochbetont; 

m. der Acut (g.), 
T¾TiT m. der Einhauch (einer von den 

Winden im Körper). 
ITJ erregend; erhaben, edel, aus

gezeichnet. 
"3"fTT*n f., °^T n. Erhabenheit. 
"3""Tl̂ fT7"J

 V 0 n edlem Benehmen. 
~f""T"^^

 v

on edlem Verstände. 
"3¾T^T (s. ~HT"=l) unbeteiligt, gleich

gültig, m. ein Unparteiischer. 
f^T^T*ir

 n

 Rede, Beispiel. 
^ ^ I ¾ IT Wasser holend; m. das W.holen. 
3f^?r s. 2. ¾; u. cf¾. 
^f^f*T f. Aufgang, Weggang. 
T5^~T f. das Auf, Hinblicken, Warten. 
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 S  | H * s. 
lY¾^T nordlich gewandt. 
^ ^ l ¾ u. 3̂ t~~~f nördlich. 
3«^T"J

 n

 das Schleudern, Aussprechen. 
3"*Pf* m. Art Feigenbaum und dessen 

Frucht. 
3|c«J kupferfarben, braunrot. 
^ f ¾ T ^ (Abl. Inf.) Aufgang. 
-3^Ti f^ übermächtig. 
3"f"T f. N. eines Metrums. 
3— m. der Aufgang (der Gestirne), das 

Aufsteigen, Hervorkommen, Erscheinen. 
Abstr. n. 

TsJ?Pf n. dass. 

"3¾"¾T«fY"2r
 7 ¾ . e

in reines Gewand. 
Tet'"m. derVorsänger(ein bes. Priester). 
T¾T" m. das Auswerfen, Ausströmen, die 

Flut. 
'̂STT(T~C ( ~ ° ) auswerfend, ausströmend. 

rf¾""| n. das Ausspeien, Erbrechen, 
Tf̂ f?T / • N. eine« Metrums 
xJsfl""f m. (n.) das Vorsingen (r,). 
|*|Tf n. das Herausnehmen. 
~3g~~*~J m. Aufnahme. 

mit aufgerichtetem Halse. 
3f~F~"* n. Schlag, Ausbruch. 
T|fTZ n¾. das Öffnen. <>| ?n. Schlüssel, 
~~~|f~"~ öffnend; n. das Offnen. 
"2TfTfZ«^ öffnend. 
3|TcT m. Stoß , Schlag. 
"3¾"TfrT«t bolperig, uneben. 
3f[T m. das Ausrufen.

 Ō

J der Ausrufer. 
3¾T"ßRT n. das Ausrufen. 
3~|~T"~f mit erhobenem Stabe. 
3"ṛRf entfesselt, maßlos , reichlich; voll 

von (—o). n. u. °— adv. 
3̂̂ T<3RR

 m ' ieW Aufreifs er) Mannsname. 
3f¾""^ (s. I. f̂ ~~( ‚ eig« hinzeigend auf) 

gegen, auf, nach, zu, in Bezug auf, in 
Betreff von, über. 

~s^~J m. Hinweis, Angabe; Ort, Gegend. 
3gfff aufleuchtend; m. das Aufleuchten, 
¾¾ff (

s. ¾*O angeschlagen, erregt, heftig, 
stark, laut, hoch, stolz, übermütig. 

||— n. das Aufheben, Herausziehen, 
Befreien. 

~~FI[TT.
 m ' dass., die Auslassung, Tilgung, 

(ausgeschiedener) Teil. 
3~|?P*~s

 0

"SffW bestreuen, p.p. °f¾T. 
3—ff s. ¾IT u. ff. 
"¾¾"fif f« das Herausziehen, Rettung. 
3§"T"*T Thränen vergießend. Abstr. «"f n. 
~~>~"f~I hervorragend, außerordentlich. 
3¾f m. Entstehung, Geburt, Ursprung. 
f¾fT aus der Erde sprossend. 
3f¾p5r hervorbrechend; f. Spross, Pflanze. 

| 3¾rf7T/• Entstehung, Emporkommen, Ge

deihen. 
3¾"<^ m. Durchbruch, Zutagetreten. 
~3ŠjT~~T

 7 1 (
s

 ¾T*O ḍ
a s Sicherheben, das 

Sichaußchwingen. 
T«rfR umherirrend; n.=vor. 

f~C
 n' Wogen, Fluten. 

3fflf m. Erhebung, Anstrengung, Mühe, 
Fle iß . °¾|c^ sich anstrengend, thätig. 

3[T"Tn. das Hinausgehen; der Lustgarten. 

* ¾ ¾ T O T O T , f. t? °*n¾rai f °xrrftrart 
Gärtner, Gärtnerin. 

"3^T«W"IT f. eine Reihe von Gärten. 
3¾T"’T

 m

 Anstrengung, Bemühung. 
3¾Tt*Ft. sich anstrengend, fleißig. 

?n. Art Wassertier, 
¾ f ^ « t wasserreich. 
3"j[̂  f. Höhe, Anhöhe. 
3j7f' zersprengend ; n. das Aufspringen; 

die Einreibung. 
3¾"J hinauf, weiterführend, fortsetzend; 

m. Sohn, Nachkomme des (—°). 
~3¾Hf

 m

' d
a s Heimführen, die Heirat. 

3"̂ f"T n. der Blick, Anblick. 
*"3¾"I m. das Zittern, Unruhe, Autregung, 

Anstoß (offensio).
 0

~fi~~, (f. ¾0
 u



°^iīfīy^ beunruhigend, aufregend. 
^¾WTbeunruhigend; n. Angst, Schrecken. 

°<3R
 Angst einflößend. 

"3""jf7f f. das Sicherheben, die Erhabenheit. 
"3"f"fT n. das Aufheben. 
^fWŚT schlaflos, wach, aufgeblüht. 
-s¾¾f"rT (s. *T-¾) verwirrt, wahnsinnig. 
~3*3fl'rfto~! rasend geworden.* 
-3-----U; u. ©s!-"!Jf aufgeregt, aufwallend; 

Abstr. °̂ 6h'clT f. • 
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"s"in"f
 m

' Raserei, Tollheit. 
¾ ^ l ^ f ¾ f T   (°y¾) berauschend.* 
"J~f–fl!, f. ^ emporgerichteten Gesichts, 

aufgerichtet, emporschauend nach, ver

langend nach, erwartend, bereit, geneigt 
zu (—°). n. adv. aufwärts. 

~ ~ W ī , °^rfrT entwurzelt werden. Caus. 
°̂ r~rfrT entwurzeln, entthronen. 

TRfR n. das Entwurzeln, Vernichten, 
Ausrotten 

ttf Adv. ( °—) her, herzu (mit Verben, bes. 
der Bewegung); dazu, ferner, in der Nähe 
von; Neben, Unter (mit einem Nomen). 
Praep. zu, nach, bei, neben (Acc. u. 
Loc.) *unter, weniger als (Acc); — auf, 
in, *über, mehr als (Loc); mit, gemäfs 
(Jnstr). 

gfij
‚ bis zur Achsel reichend. 

 j T    | n. Nähe. 
¾lcr"Tfn. Dienstfertigkeit, Zuthat, Werk

zeug, Gerät, Mittel. 
*^¾T*IJ«f



* mit Mitteln versehen, ver

mögend. 
3TJi¾T rn. = qn~t.~"i. 
"3M«RI"C

 m

' Dienstfertigkeit, Förderung, 
WohlthaI. Hülfe. 

~ W T ~ ¾ (f. 0

f W ) u. <>f¾; dienstfertig, 
nützlich, förderlich. 

*"3^cRTfT"T f. königliches Zelt; Palast* 
Tqpflf f. Beistand, Gefälligkeit, Freund

lichkeit. 
xjq3j7m. Herbeikunft, Ankunft, Beginnen. 
^ W P * f n. (s. f0 Anfang, Beginn. 
^Mfgh¾l 1 f. Beistand, Förderung. 
:3Tṛ"** m. das Hinschwinden, die Ab

nahme. 
P:f¾q m„ o" n. Andeutung. 
TfIRT m. das Hinzukommen, Eintreten. 
fq"T"f n. musikalische Begleitung. 
¾Mjftffl f. N« eines Metrums. 
"OT*I"" n. (s. ¾J|T) Umarmung, 
^ * ¾ l f f m. Schlag, Zerschlagenheit. 
3ef[ m. die Anhäufung, Zunahme, das 

Gedeihen, Vorteil. °*¾n*f"f V. bringend. 
fXff~|; hinzutretend. °HI n. das Hinzutr. 
"OTepl zu behandeln; f.  in Aufwartung. 

nF3T^m. Betragen, Gebrauch, Ausübung, 
das Verfahren mit (Gen.), der Genuss; 
Aufwartung, Dienstleistung, Höflich

keitsbezeugung. 

^ W n ^ ‚ f. 0

f W (—°) dass. 
rq-4 hinzukommend, gehörend zu (Gen.). 
TfSTR m. das Zuflüstern, Aufwiegeln. 
"3q¾rrtlcR m. Aufwiegler. 
ṛqift'~cfi (—°) lebend von, abhängig, 

untergeben. 
3:T^f«f n. der Lebensunterhalt. 
^OTWtf¾t ( " ° ) = ^ W t W 
"fTX" m. Hitze, Schmerz. 
rqTT^n .°f¾; (°—) quälend. 
"¾n:f(¾f«irT f. Gegend am Fufse eines Berges. 
^^f¾[""t f. Zwischengegend. 
3^Tm. Hinweisung, Anweisung, Unter

richt, Vorschrift: grammatische Bezeich

nung (y). 
~3~:l̂ f¾""^ unterweisend; m. Lehrer, f. 

°f¾!«ft" Lehrerin. 
fR":"f m. Unfall, Leid. 
pq~&n f. Betrug; vorletzter Laut (g‚). 
- - - ¾ [ t i f aufsetzend; n. das Aufsetzen, 

Kissen, Polster. 
3:lt¾ m. Hinzufügung; Betrug; ein Teil 

am Rade (zwischen Nabe u. Radkranz). 
3:R5f m. Zuführung, Einführung. 
v3l|i|^|«Tn. dass„ Aufnahme eines Schülers, 

Weihe, Darbringung. 
3"fif¾rTriT m. Niedersetzer. 
TffiTtlTrf m. der Hinzutritt, das Ein

treffen. 
3qf¼T*fcf^ hereinbrechend in (—<–), 
~Tf5"f¾p n. Composition, Versification, 

Dichtung. 
~ṛqf̂ –"T f. die Geheim lehre (Gattung ve

discher Schriften). 
3¾trn. (s.2.¾f^) Andeutung,Bemerkung. 
""Tq"¾fT¾f herbeischaffend, m. das Herbei

schaffen, Andeutung, Ausspruch (eig. 
das Hinwerfen). 

¾MM'frt m. Nebenmann, Buhle. 
Tq:rfT! f. das Eintreffen, Sichergeben, 

Begründung, Beweis. 
>¾MM¾ n. Nebenwort (y). 
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—TMHl?f m. das Hinzukommen, der Zufall. 
"3MMlfd«V sich stürzend auf (—°). 
^MMl<^«fl bewirkend, bedingend. 
~RM"4^ vorbringend; n. das Herbei

schaffen, Erscheinen. 
~~UTTW n. Neben – Purāṇa (Gattung von 

epischen Schriften). 
"2n"šTī m. Anfall, Unfall, Hindernis; von 

Gestirnen : Verfinsterung. 
~~PJ^ n. "¾trf¾^ ni. Geräusch, Gepolter, 

Gerassel. 
~HW"jf n*. Glied (einer Strophe). 
3:|¾T"nf Genuss, Gebrauch. 
3»:f¾—f zu genießen. 
Cff der oberste, höchste, trefflichste, 

äußerste, nächste, erste, letzte. 
f"flf̂ f̂  ermunternd; m. Treiber. 
3""T¾r eifrig; m. Mannsname. 
—qH [• Ähnlichkeit, Vergleich, Gleichnis 

(rh), oft adj. (—°) ähnlich, gleich. 
JXJnj n. Vergleich, Vergleichungswort 

o. Gegenstand; adj. (—°) ähnlich, 
vergleichbar. 

rtfRT5|fr1T–fi m. eine Art Gleichnis (rh). 
3jipT zu vergleichen mit (Instr. — ° ) ; n. 

der verglichene Gegenstand, opp "P?

^TiT (rh). 
"q¾¾TWT f. eine Art Gleichnis (rh). 
3:lEfRT«f unterfassend; n. das Heiraten. 
—f"5fT«T n. das Herbeikommen. 
¾M¾ l~ i



I
 Z U genießen. 

3XJ¾JT m. Anwendung, Gebrauch, Nutzen, 
Genuss, Aneignung, das Lernen. 

~W3~Tf*R dienlich, förderlich. 
q¾T" anzuwenden, zu gebrauchen. 
S""l, der untere, hintere, spätere, nähere; 

m. der untere Pressstein. 
3:T""fcTf. das Aufhören, zur Ruhe kommen. 
¾Tq|"RT m,, M . n. dass. 
3XT l̂¾r ni. Färbung, Verfinsterung. 
3:tf¾" Adv. oben, herauf, überdies, nach

her; Praep. über, oberhalb, über — 
hinaus, mit Aec, Gen. (auch verdoppelt), 
Abl., Loc, u. adv. (—0 0.

 0

—); über 
(an Zahl und Rang), nach (Zeit) 

mit Gen. 0. adv. (—o); in Bezug auf, 
wegen (Gen.). 

3"TfX¾Tct Adv. oben, oberhalb, nachher; 
Praep. über, auf (Acc. 0. Gen.); hinter, 
in Bezug auf (Gen.) 

3ICJ n. Schauspiel zweiten Ranges (rh). 
3ṃCra

 m* Hemmung, Störung, Schädi

gung, Verbot. 
3~f m. der Stein ; der obere Mühlstein. 
3J"p5p-(r n* Beobachtung, Merkmal, ellip

tische Bezeichnung. Abstr. °"""t f., n. 
" 3 W f f f ¼ ^ f. Müllerin. 
"3"""frf¾T / . Erlangung, Auffassung, Beob

achtung. 
~3"<ra~iT ni, dass. 
"3""if n. Wäldchen, Hain. 
"5tl"W¾t ni. der F'ssttag. 
""TCJTH m. das Fasten, °f¾i^ fastend. 
3"ift"f n. das Tragen der heiligen Schnur; 

die heilige Schnur. 
~3~:I~Cni. das Zuruhekommen, Erlöschen, 

die Ruhe. ‚ 

~OT"lnf^r / •
d a s s



~3~l~fl~"n*f
 n Untergewand. 

"3"¾"j"fTT
 m  das Ansichziehen, die Zu

sammenfassung. 
~3^^ś87*T n' die Hinzufügung. 
"~nro--f zu verehren. 
"3TOW (ß> W¾) in die Lehre getreten. 
-3T---p| m. Zusatz, Unfall; Präposition (g.), 
--[----f-sN n. Zug^iss; Nebenperson; Neben

oder Bestimmungsort (g.). 
--[----pq-Xf n. das Herautreten. 
"3^¾q f̂V¾T adeundus.* 
¾M4jf¾«l. herankriechend. 
-3-TO"-f-"* zugießend; n. das Zugießen; 

f. ¾* Löffel o. Schale zum Zugießen. 
-3--%3cff u. of^i"; ( — 0 ) huldigend, dienend. 
--R¾"5R n., °¾<fT f- Huldigung, Verehrung. 
"3ṛ"jT"; m. (n) Zuthat, Ausrüstung. 
3ṇ~ī~*T ni., °"5f n. Stütze. 
~OT^T*–I

 n d
a s Untergießen, die Unter

lage, Decke. 
3̂>*?f¾l M . 3":ff̂ f m. Untergebener, Diener. 

(1)at. In/.) auszubreiten, zu über

ziehen. 
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-^1-—?^ u. ~–Ś~:fWfrT /• Anrufung, Preis. 
Nj l |^ m. Schoß (auch übertr.); m. n. die 

Geschlechtsorgane. 
-3t----fTff"T n¾« sieh stellend (j). 
^ṃ^T~–f~3T

 u

 f aufzuwarten. 
3:r|lifjT«f n« das Herantreten, Dabeisein, 

die Aufwartung, Verehrung, der Dienst. 
^M*y ¾H

 n

 d
a s Berühren, die Abwaschung, 

Ausspülung des Mundes. 
^ ^ i f ¾ « i . berührend, badend in (—°). 
3:nf̂ * anfallend, angreifend. 
3t"̂ f n. Darbringung. 
^M^¾j'¾, m. Darbringer. 
ṛr"T; m. Opfer. °:nf¾T mit einem Ge

schenk in der Hand. °'"^f^'¾l'f d
a r

" 
bringen, opfern wollend. 

^ f T T 3 R m . ‚ f. ° f W = " f " l f T T . 
^TfffT (s. VT) bedingt durch (—°). °<f n. 

das Bedingtsein. 
NpJfTr m. Abhang; Nähe (nur Loc.). 
TITI adv. leise, still. 
>dMPqTf n. stilles Gelübde. 
^Tn¾ ii. 3"T"li nahe verbunden. Loc. 

rtn¾ in nächster Nähe. 
^ m ½ M H

 n ' kleinere Erzählung, Episode. 
~TOT~f

 n' Nebenglied; Anhang (m). 
fqTT s. I. ê T. 
jjxn<"ṛf n. die Aneignung, Erfassung, 

Hinzufügung, Erwähnung, Anführung; 
materielle Ursache (ph). 

3~T*f (s. I. l) anzunehmen, zu wählen, 
vorzüglich; enthalten in (—°), 

xiql(¾f m. die Stellvertretung, Bedingung; 
das Bedingende (ph). 

fnWT¾r
1 7 1 • Lehrer. °¾TT¾jT«ft f. frau. 

W ¾ T f f. (Nom. °itfO u. 3Tn~f m. 
(bes. — ° ) Sandale, Schuh. 

3"T«ri n« Nähe des Endes, Rand, un

mittelbare Nähe. Loc. u. ©— nahe. 
3tnf"Tfefi n. Nähe. ° 1 ^ heran zu (Gen.). 
~tH~~f ni. Herbeikunft; Mittel, List. °¾" 

u


 0—

cTO*
 a i

ff kluge Weise, mit List. 
¾MT¾lf n. Herbeikunft; Darbringung, Ge

schenk; °.f¾"cR* zum Geschenk machen. 
¾Ml¾Tq""f Mittel und Zweck. 
3"TTT m>>, ^4T~*~T

 n* Fehl, Unrecht. 

P:n*¾«r ^., f. Erwerb, Erlangung. 
nngJ¾? ni., ° 1 n. Vorwurf, Tadel, Sport. 
31nfl"¾ dienend; m. Diener, Anhänger 

(bes. Buddha's). 
"3TT""if n. Dienst, Verehrung, Hingebung. 
N^Ml̂ l zu verehren. 
^¾^lT / . , °WW

 n
 Nichtbeachtung, Ver

nachlässigung. 
ffa s. 2. 
3̂¾rT"J<3[ der schon vorher hingegangen. 
(• m. Bein. Vishnu's (eig. UnterIndra). 

^Ij«j^fnr f. N. eines Metrums. 
fqf¾cf^ s. % j;. 
^n"S s. I. ~3ff u. """f. 
afqjgjf m. Einleitung, Beginn, Anschlag. 

^¾"RW
 u

 °facT n. das Fasten. 
~~ *• fq:. 
T"T , -35tfrT niederhalten, bändigen. 

^WfcT, ^ T f r T , zusammen

halten, °fif niederdrücken. 
f¾f Du. beide. 
  3  ¼ f. ¾; (Syl. u. Pl) beides, beide. 
"3TH"STST 5RWfrft beide Welten beherrschend. 
"5*T¾lrnE^

 V o n

, nach o. auf beiden Seiten 
(Gen. o. Acc). 

~W4~TT auf beiderlei Art, beidenfalls. 
-3¾f"nffTf5T beiderlei Geltung o. von beider

lei Geltung (q). 
"T"–r~–n adv. a u

f beiderlei Weise. 
"f"TT f. Flachs; N. der Gattin Qiva^s. 
~̂"~TF~TRT‚ °""fcT n. '¾¾"CT m. Qiva. 

"~T~", 3X" u. °R[ m. Schlange. 
3J u. 3~"~W

 m Widder, Lamm. 
f^T,  ausbreiten, einräumen, voran

gehen lassen, an die Spitze stellen. 
*S"¾ n. Brust, aaj.. —o 
*"3"":^f¾<¾T f. A

r

t Perlenschnur. 
3TT f Schaf. 
"3^ cf empfangen, versprechen; ver

anstalten. 
(f. = m. 0. 3¾f) weit, geräumig, 

groß (auch übertr.). n. das Weite, der 
freie Raum, adv. weit, weithin, f. 
die Erde, Du. Erde und Himmel; mit 
jff die sechs Weiten o. Weltenräume. 

Pf «RT Raum, Platz, Freiheit gewähren. 



weit schreitend. 
-------T--f dass., weit (Weg); m. Bein. Vishnu's; 

n. freier Raum. 
-3--;--I--f^ weit umfassend, umfangreich. 
"3¾<*i^ dass.; f. --T-"p^ Eide. 
~~P5-ijf~~r weithin preisend o. gebietend. 
~3~|~-"I ‚ ^¾siffT ins Weite gehen, entgehen 

(Acc), retten vor (Abl.). 
~^JffT breitnasig. 
-3~f~CT /• Frucht-, Saatfeld; die Erde. 
¾4lH' f. Begierde ; N. einer Apsaras. 
--ff<f-̂ X ad??, weit, weithin. 

-3cffcT?g n. Erdboden, Erde. 
--Tcfftrf?r u. o-J-ff m. Fürst, König. 

m. Berg. 
— e-n f. Unbeengtheit, Sicherheit. 
-3"fT m. ein best, wildes Tier, 
*-i-j-q m. Gebüsch. 
-¾"ffeR m– Eule; Bein. Indra's. Pl. N. eines 

Volkes. 
~3*T~~!~*Ī n. Mörser. 
~3~!f~^~5̂ J<!f n. Dn. Mörser und Keule. 
*-"-"ftT ni. eine best Pflanze. 

C–| 
~s<̂ H'T [• Feuerschein, F'suerbrand, Meteor. 

n. (m.) Eihaut, Hülle. 
~3~T~"T"~r übermäßig, außerordentlich, reich 

an (—-). 
--J-"J-f-"i n. Feuerbrand. 
-J|-f-1 n. das Übersetzen, Übertreten. 
"Sllf«fte-f ^ . "3W¾f Z n übertreten. 
~5W"f m- das Erscheinen, die Freude, 

Lust. 
--f%--| m. Erwähnung, Schilderung. 
--f%"-fif n. malend, schildernd; das Ein

ritzen, Erwähnen. 
*-3%T-ef m. Traghimmef. 
-3~TT~~f s. T ^ . 

-3-f-~f s. 4. - J ^ . 

--T-Jif--^ m. (N. °ifT) N. eines alten Heiligen. 
--T-J"-T f. (Instr.) begierig, eilig. 
~3-–(~~T s. "f3^. 

---f¾J--r verlangend, eifrig, 
--r-j†-"'-* m. Pl. Volksname. 
~3*sf̂ ~|~ m. n. N. einer wohlriechenden Wurzel. 
"~T"f, ¾TWfrT u. "f"¾dTfrT verbrennen> züch

tigen. T-f?" verbrennen, 
begierig, verlangend. 

-f---j¾TN früh wach. 
-"T-‡--̂  f.Morgenröte(gew. als Göttinpersonif.). 

Morgen ; seltener Abendröte. Du. Nacht 
und Morgen. 

--P6n f. Frühlicht, Morgenröte. 
"3^~"fT*tWT [• Du. Morgenröte und Nacht. 
-"tf-[<T –5. -J-fs u. 4. <f--̂ . 
*~JT u- ^3~~T m Pflugstier. 
T&%m. Büffel; Kamel (f. ¼), 
--fuTt, f.--IT (¾5 heiß, warm, heftig, n. Hitze, 

heiße Jahreszeit, adv. he iß , heftig. 
~3W-R~–~ u. "3uüf¾R""W m . Sonne. 
"f"¾Ü?fT f., °"5" n. Hitze. 
"3W^f^-f u. "3"5f¾f¼ m- Sonne. 
-3-"-f"-,"R--f m. die heiße Jahreszeit, der 

Sommer. 
¾UHT*T n¾. Sonne. 
¾<*ÜT""( von der Hitze leidend. 
¾(u|!W f. (Nom. °^i) N. eines Metrums. 
^yui|)m m. n. Kopfbinde, Turban. <>1-l-J 

dass. 
-3-3-T--; s. -3T~R~~;. 

^ T T f.="OT¾. 
---"?|[ morgendlich, hell; m. Strahl, Stier; 

f. Morgenröte, Kuh, Milch, 
"¾f^f f. Morgen, Helle. 
-"tf¾?h5" rötlich, taurinus; m. Stier, f. Helle, 

Kuh, Milch, 

"sf = I. ~ ī f . 



62 ~3F—-’¾rf*-i*M¾T 

"3ī u. ¾ = 2. -3. 
-S-|jl-" m. der Laut ṅ. 

3l¾ (s. I. 2. 3Tf u. ff) n. der Raub; 
f. die Heimgeführte, Gattin. 

~~S<OM4T f zuvor geheiratet. 
¾Tfe f. das Tragen. 
3T"T •–*. WWS u>. 5. "f. 
1. Wf?f/. (n¾) Förderung, Hülfe, Beistand, 

Helfer, Förderer, Labung, Erquickung. 
2. 3rf?T f. Gewebe. 
3t¾T^, ^ra~J[, ½i"O^ n« Euter, ¾usen, 

Wolke. 
¾lwif Adj. unvollständig; nicht ganz; ge

ringer, weniger als (Abl. o. —©), w. 
um (Jnstr. o. —©), Abstr. ©Tff f. ©j n. 

3fT m. guter Freund, Genosse. 
3PI m. (aaj. —°f. u. 3T"|) Schenkel. 

>*¾¾l"3l"T. = 
¾T¾?PfW aus dem Schenkel hervorge

gangen. 
̂ T¾I m. Schenkellähmung. 

"3T"5̂ f"¾T m. dass. 
~ i ~ f l " w = ~ ī ^ * r ^ . 

ä̂ f. Nahrung, Labung, Saft und Kraft, 
kräftig; m. u. ↑. ^|T = vor. 

~3T¾f0 "3f¾F¾rf?T nähren, kräftigen, 3ff

¾ p - T nährend, kräftigend; ^fVflkräft ig , 
mächtig. 

3f"¾="; n. Macht, Kraft. 
"är^^<Pff nährend, strotzend, kräftig. 
3"§"fT u. °fW*l mächtig, stark. 
3Tlf¾fT¾?,

 P

*W¾I ~. Trf¾f n¾. Spinne. 
wollenweich. 

^T4T / . Wolle, Spinnefaden 

^i lh*ra , f. ‡ wollen. 
3?T^Ti wollig, f. Schaf. 

Î|MFC^ wollig; m. Spinne. 
, ä 3 f r f t u. ^ T f c T , ¾n§¾ umgeben, 

umhüllen; Med. sich einhüllen. 5ff¾j 

bedecken, erfüllen, aufdecken, ent

hüllen. 
aufwärts gehend, aufrecht; °— u. 

-3T*4*^ adv. aufwärts, nach oben, in 
der Folge, weiterhin. 17 - 3 ? ° von nun 
an, hierauf; -3f© von jetzt ab. 
-3T¾cfi" mit Abl. über — hinaus, nach. 
—

0 ĵ"f̂ " unterdrücken. 
"3f"-4"¾"C mit erhobenen Händen (aufstei

genden Strahlen). 
3n-4©R"§ mit aufgerichteten (gespitzten) 

Ohren. 
3r¾4"T nach oben gehend o. dringend. 
Tôct~"frT nach oben, in den Himmel ge

langend ; f. Gang nach oben, Sprung. 
3T¾¾F* n. das Aufgehen; Aufsteigen. 

°Trf sich nach oben bewegend. 

—–4rrfa–ī;  -3r4¾r. 
3r¾̂ 'ffg emporschauend. 
i ^  T ^ die F ü ß e in die Höhe haltend; 

m. Fußspitze. 

-3ī~ ̂"‡"~T u. ©<i m. die gefärbte Linie an 
der Stirn eines Brahmanen. 

axT-n~P mit erhobenen Armen. 
-3f"¾4 ̂lcf*t f. N. eines Metrums. 
-3T¾WT"T

 m ' Oberteil. 
¾T¾cfa"U (das Gesicht) nach oben gerichtet. 
"3r¾oT^Tl oben (auf dem Kopfe) rasiert. 
W¾tljf¾f. ein nach oben laufender Strich. 
"fiT^ |  ( keusch (eig. mit oben bleibendem 

d. i. verhaltenem Samen). 

-3-"-4¾T©fi m. Oberwelt, Himmel. 
-3f¾cf¾T*T den Nacken erhebend. 
¾ f " = 4 T j f ¾ 1 n i - aufgehobenen Fingern. 
-3f¾)p m. f. die Welle, Woge, (auch übertr. 

= Leiden) der Schwall. 
¾ff¾ffiT f Fingerring. 
¾ff¾N; u. "fff¾"R"^ wogend. 
Wf^WT^T f. N– eines Metrums. 
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N *̂lj dass.; f. ¾JT Nacht. | 
"jf m. Behälter, Raum, Stall, Hürde; N. 

ei?ies Heiligen. 
3TJ m. salzige Erde, Steppensalz. 
3īT n. Pfeffer. 

n. salzhaltig. 
3T-3PT^m. Hitze, GluI. brennende Begierde. 
I. "3»f (oft 3f) 3īffcT, """fTT schieben, 

weiterschaffen, verändern. 3Cf fort

stoßen, verscheuchen, entfernen. pJ 
heranschieben, anbringen ;p.p."(qTfnahe 

gerückt, begonnen, eingetreten, aus

einanderschieben; p.p. <T weit, ausge

dehnt. —F^u. jf¾IJ^ zusammenkehren. 
2. ~3?~f, ¾ T f ^ , ¾T^ffT, ° ¾ beachten, be

merken, voraussetzen, begreifen, er

schließen. 
3"f m. Hinzufügung, Veränderung; Über

legung, Prüfung. 
Ff n. dass. 
^i↑↑^ u. 3f~fT zu verändern; zu er

schließen. 

T5|ī1" m. der Laut ṛ. 
" g  ¾ ^ von Seiten der Ric. 
"üdh singend, jubelnd. 
rf§~C dass.; m. N. die Jubler (Bez. einer 

Schaar von Göttern). 

1. kahl. 
2. ¾f schlimm, böse; in. der Bär (Pl. 

das Siebengestirn); Mannsname. f. ¾"ft 
die Bärin; m. n. Stern, Mondhaus. 

—

T̂ TT~flr m. König der Bären; König der 
Sterne, Mond. 

' " ¾ T " " " " T T m. N. eines Gebirges. 
"¾HJf¾<TT f. die Riksaṃhitā (Sammlung 

der Rigvedahymnen). 
 ¾ f ? * R preisend. 
¾f?TRT u. ¾ f ¾ ~ ~ f preiswürdig. 
tt(¾fVnT

 n' die Verwendung der Ric; 
(Titel eines Buches). 

¾¾"¾T m. der Rigveda (die Ricas mit oder 
ohne die CommentarLitteratur). 

~f~T«Ī S ‚ ^PrrerfeT u. ¾ beben, toben. 
r"n"¾«l; u. "—^ tobend, stürmend, zornig, 
fci^ f. Glanz, heiliges Lied, die Sammlung 

der Ricas (gew. Pl). 
^Uxflcli m. Mannsname. 
~JW s. 
–fe–Tl*fi schimmernd; m. Beiname 1ndra's. 

"ttfl(rl glühend, strahlend. 
–̂īfaJ~5C Compar. zu ¾5J. 

UT|~i u. °fṃ( vordringend, eilend. 
3~šf. f. gerade, recht, redlich. 
¾¾JHT f. Geradheit (auch übertr.). 
~ I ~ n . gerades Wesen, Aufrichtigkeit. 
Ĵ5JI rötlich, braunrot. 

'?QJQ schuldig; n. Verpflichtung, Schuld, 
Geldschuld. ¾|f ¾n"f jemand(Oen.) 
etwas schuldig sein; ¾J° cf~ borgen 
von (Ahl), <–jwf|' eine Schuld oder 
Verpflichtung abtragen. 

ÜU!'*|T« °SJTrt u« °¾T"f«"C Schuld rächend. 
tt^l^~l

 u

* ~6T~^


' verschuldet. 
¾WT"PT n> Schuldeintreibung (j). 

~jfl[^ verpflichtet, verschuldet; m, 
Schuldner. 

recht, gerade, richtig, wacker, tüch

tig, n. Ordnung, frommer Brauch, from

mes Werk, bes. Opfer, göttliches Gesetz; 
Wahrheit, Recht; auch adv. fielH 
den rechtem Weg gehen (auch übertr,), 
°T^ geloben. Instr.¾W«f nach der Ord

nung, mit Recht, fürwahr. 
^"cl5fr u. ¾?t"ffTcT recht geartet, heilig. 
"Ecf¼T des heiligen Gesetzes kundig, 

fromm. 



ff[" für das Wahre oder Heilige be

geistert. 
"f"f¼f'Y richtig führend. 
"¾cTth das Rechte oder Heilige schützend. 

rff, oqf7" gerade, recht machen. 
¾d"¾T (Instr. adv) in rechter Weise. 
"¾7f"5 regelrecht, richtig. 
 f c T  I gut geschirrt, wohl verbündet. 
"¾fl^T«k m– rechte, fromme Rede. 
'U"'cf7̂  Recht oder Heiligkeit übend. 
^fTOI~; dass. 
~?rTT^, Partie. °^fcr^ gerade richtend, 

lenkend, das heilige Gesetz einhaltend, 
fromm. 

¾ c l ' R ^ (f. °nft ) gerecht, heilig. 
~–U?IT–h^ sich des Rechtes oder heiligen 

Gesetzes freuend. 
r̂<–|m. bestimmte Zeit, Frist, Zeitabschnitt, 

Jahreszeit, die rechte Opferzeit, be

stimmte Folge, Ordnung, Regel; die 
menses der Weiber. Jnstr. SgL u. Pl. 
zu seiner Zeit, zur rechten Zeit. Tjjṛ 
f¾T: vor der Zeit. 

3cch M 771 • Jahreszeit, Zeit der Men

struation. 
¾fT!̂ T Adv. ordnungsmäßig, regelrecht, 

genau. 
fjṛf m. N. eines Königs. 
~¾c|*i«ds der rechten Zeit entsprechend; 

f. °"Rfeft die Regel habend ; pubes. 
¾|f5r Adv. regelrecht, gehörig. 
frafT"" m. T. eines Gedichtes, 
f?f (Loc.) Praep. außer , angenommen, 

ohne (Ahl. o. Acc). 
f¾"jtf im Gesetze lebend, fromm heilig. 

¾f¾fv rechtmäßig oder rechtzeitig op

fernd ; m. Priester. 
1. -¾W^ ordnungsmäßig, regelrecht, 

opferkundig. 
2– *¾f^¾l, f. ~ T menstruierend; n. die 

Menstruation. 
mild, sanft, gütig, 

s. "tj . 
¾rf¾" f. das Gedeihen, der Wohlstand, das 

Gelingen, Glück. 
¾¾f¾Tfifr gedeihlich, ansehnlich, wohl

habend, reich an (—°). 
j–~cfi u. g¾TcR Adv. gesondert, fern, ge

trennt, für sich, je einzeln. 
n

 Erdspalte, Schlund. 
^j¾j kunstfertig, geschickt; m. Künstler, 

Bildner; Bez. dreier mythischer, als be

sonders kunstfertig gedachter Wesen. 
"¾.T¾ĵ !«̂  u. o"fT m. N. des ersten Ribhu, 

Bein. Indra^s und der Maruts. 
~~~T~~ m. Antilopenbock. 

Fanggrube für Antilopen. 
¾!¾3" m. Mannsname. 
¾M4[ m. Stier, männliches Tier; der 

Edelste, Beste unter (Gen. o. —©). 
"-5f¾[ m. Sänger, Weiser, Heiliger, Ein

siedler, ein Rishi; Pl. die sieben Sterne 
des großen Bären. 

¾f¾RPTR" n¾. Einsiedlerknabe. 
rfq'T-^ m. der Sohn eines Rishi. 
¾J (nur Gen. Pl) Glut, Flamme. 
WS S. 2.    T E L 

¾t¾ f. Speer. 
¾Jf m. = ¾^"Jf. 
^tc| hoch, erhaben (auch übertr.). 
g^ff klein, gering. 

kommen im Anlaut nicht vor. 
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1J Interj. 
‡<fi ein (mit kein), einzig, ein und der

selbe, gemeinsam; einer von (Gen., AbL 
oder —°); Pl. einige, manche. 

T––ctJ, f. —"l¾T u. jf¾RTT einzig, alleinig. 
"~fjfi7f (©— o. Instr.) gegenseitig, unter

einander.* 
I¼<*¾j*n einrädrig. 
J3Rft" u. °~mfl*V allain wandelnd. 
1. H«shf¾fH

 n

 ein und derselbe Gedanke. 
2. 1cfpfff Adj. einmütig; nur einen Ge

danken habend. Abstr. ©ff* f
T-cfi5f-f n. = "3T7T~"~"f. 
IJcfi3f einzeln geboren, einzig in seiner Art. 
~¾¾ITfT von demselben Vater erzeugt, 

ebenbürtig. 
Tf©R~~" u. "SfirFR einer unter vielen. 
cK" einer unter zweien. 
Vjcf)d^ Adv. von einer Seite; auch = 

Abl. von ff. 
fII f. Einheit, Vereinigung. 

Adv. an einer Stelle; auch = Loc. 
von, Tf. 

J"tf¾jĴ  der einunddreißigste. 
tt¾W¾c^ f. einunddreißig. 
¾5T n XfiTT; Einheit, Singular (g). 
J¾"T Adv. zu einer d. h. zu gleicher Zeit; 

einstmals. 
TpR"5:"̂ T dasselbe Leid habend. 
IJ«R^



f m. irgend ein Ort, Teil , Stück; 
Individuum. 

~cfi~a~w- (—o) etwas als einzigen, höchsten 
Schatz habend, ganz erfüllt von. 

"J¾R¾nt u. °¾lf¾¾; gleichartig. 
H¾RVT Adv. einfach; auf ein Mal; in eins, 

zusammen. 
TJcjTff^ f. nur einen Gatten habend, demG. 

treu; Pl. einen u. denselben G . habend. 
j¾XI| u. ~q* (st. ©~"), f. ox–f̂  e in 

füßig, 
I. TTcRX--̂  n. eine und dieselbe Stelle; nur 

Loc. auf einmal, plötzlich, im Nu. 
Cappeller, SanskritWörterbu ch. 

2. J~if‡
a einfüßig, nur einen Schritt groß . 

H – P ṛ ^ f. Fußsteg. 
einzig wert, über alles teuer. 

1. li<*MI<̂  w. ein F u ß . 
2. jchM|^ einfüßig. 
cTCnt¾^ ṃ. Alleinherrscher. 
J¾ffaf gan gelb. 
~~–9t~J~~~? m. der EingeisI. Urgeist. 
H¾tTMW dieselbe Frucht bietend wie (—©), 
l[c&¾j(¾" einmütig; f. einheitliche Auf

fassung (ph.). 
TTc-i¾T̂  eins seiend (auch °¾rrf¾^u. °¾|7T); 

m. das Einssein, die Einfalt. 
U3R*lf~~ einmütig; f. der auf einen Gegen

stand gerichtete Sinn. 
*n"TO. einmütig , nur einen Gedanken 
habend, aufmerksam, in sich versunken. 

TiJ-«f eine einzige Wurzel habend. 
*T~ff¾ u. °TT f. eindrähtige Perlen

schnur. 
T.C¾¾rrf̂ T

 v o n derselben Mutter geboren; 
desselben Ursprungs. 

m. einzige Neigung; Adj. nur einen 
Geschmack habend, nur Gefallen findend 
an (—o). 

l|cfi"""t
 u TJ«ti<i" (m.) Alleinherrscher. 

Jf̂ pT ni. ein eine Nacht dauerndes Fest; 
n. die Dauer einer Nacht. 

.jf̂ f"p"!p"̂  gleich erbberechtigt, 
–jc|r^qeinfarbig, eingestaltig, gleichförmig; 

n. Name zweier Metra. 
X1eft"̂ "cT f. Gleichförmigkeit. 
TjTcfi*f ein, allein. 
"<—+ n. Einzahl, Singular (y). 
T̂ -¾T-flt einfarbig, einförmig. 
Tj-~ī~1" nur mit einem Gewände be

kleidet. 
ṇc-i^T–f dass.; Abstr. ©?n f. 
T^fif^i f. –• °T[Wf¾f*RTO der ein

undzwanzigste. 

 — r f ^ R f PL, T^rf¾fcT f. Sg. (u. Pl) 
einundzwanzig. 
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"i¾lt¾¾r einfach, identisch. 
l ^ « n A

m

' einziger, unvergleichlicher Held. 
—"allein befehlend; nur einem ergeben, 

gehorsam, treu. 
1« xt¾R"f!

 n
 hunderteins. 

2. TJcfi""rT u. Qk<4i
t

lfcfcTf der hunderterste. 
TJ;f" ein hufig; m. Einhufer; n. das Ge

schlecht der Einhufer. 
IJ¾

1

^ einzeln. 
M<*¾M ni. der einzige Rest; allein übrig 

geblieben von (—°); eine elliptische 
Ausdrucksweise, der Eka<;esha (g). 

l|ch¾|fd eintönig; f. Eintönigkeit. 
XJ der einundsechzigste. 

T?Prfij f. einundsechzig. °Fr = vor. 
3fi3~J'[ zusammenhaltend; m. das Zu

sammenhalten, die Vereinigung. 
tnf^I[ der einundsiebzigste. 
T[<fi<U 3fcT f einundsiebzig °ff = vor. 
~J*TO~ŠT n. tausendein; Adj. der tausend

erste. 
T¾R ̂»[ einpfeilerig. 
Ucfî j zusammenstehend, vereint (mit flf 

sich vereinigen, zu jemand treten*) 
alleinstehend. 

(jc|l4g| M n. ein (und derselbe) Ort. 
i N f T ¾  R , f. ¾ einjährig; f. eine ein

jährige Kuh. 
ffff m. Teil. «TT f Teilhaberschaft. 
13Wf¾"t. einzeln, einzig, alleinig, einsam. 
Iff | einachsig; einäugig. 
l[cM4< einsilbig. Abstr. °^" n. 
TĴ iT"-f (eins als Spitze oder Höchstes 

habend), auf eins gerichtet, aufmerk

sam, versunken, vertieft in (—°). n. 
u. °?nU adv. — Abstr. ° ? n f., °^T –• 

TJ«RT"JF
 n einziges Glied; rn. Pl. Leib

wache, Garde. 
Tl<il^j*^*:r¾ w. unvollständiges Gleichnis 

(rh). 
U^¾ld"¾" unter einem Sonnenschirm; 

mit lT¾


f
 n Alleinherrschaft. 

TPIfT̂ TCT, f. t
 d e r e l f t e



l[«M<¾H elf. 
J|IJf der elfte, 
|(c|||ffe|cfi um eins mehr. 

T"f«Tl dieselben Leiden habend. 
L Tfc¾T«fT m. einsamer Ort, Einsamkeit, 

Ausschließlichkeif, °«dr i¾, ° % adv. 
auf einer Stelle, bei Seite, ausschließ

lich, durchaus, vollkommen. 
2. l(chl«rl ganz in — aufgehend, nur — 

hingegeben (—
0 oder Loc). Abstr. 

°rnf. 
ṇrf"*ft: absolut furchtsam, kleinmütig. 
"JcRT"¾TT nur durch ein Zwischenglied 

getrennt. 
IJcfil«a?ll<3 

e r Einsamkeit ergeben. 
TMlT«cff¾cl vollkommen gut, vorzüglich. 
TJ¾T~«l~r aus derselben Familie, verwandt 

mit (Gen). 
"¾fTO«t n– nur ein Weg, ein Ziel, Ver

einigungspunkt, Einheit. 
Tcfl" der Laut e. 
1. ni. ein und derselbe Gegenstand. 
2– T.T¾RT̂  gleichen Zweck, gleiche Bedeu

tung habend. Abstr. ©<Hf f„ n. 
l i<*iq(½ n. °"?ftf. eine einfiechtige Perlen

schnur (adj. —o f. ^), 
J"RTf m. Zeitraum eines Tages. 

vereinigen; eins werden. 
"jj†*T~* m. das Eins werden. 
TTNi jeder einzelne (auch Pl); n. adv. 
T!^Nfi"^ Adv. einzeln, besonders. 
T%5ft n. Alleinherrschaft. 
it¾TTf"*C

 U m <i
118 größer, höher. 

*¾'n' Adj. um eins kleiner, weniger. 
 die Vocale e und o (g,). 

li¾ffrT sieh regen, bewegen. dass. 
Tf§f u. °<f m. eine Schafart. 
TTJ m. eine Antilopenart; f. T"~"f†. 

P ¼ W l t , UAO¾*i f– eineGazellen

äugige. 
I. TJcf Pron. SL. dieser (neben *rf), meist 

auf etwas Vorhergehendes weisend. Loc. 
Tfcff¾^ adv. dabei, in diesem Falle. 
XTcf, f. i&↑ bunt, schillernd, blinkend; 
m. eine Hirschart (f. TJrTI). 

3. IJcf s. 2. «;. 
TJcT"f bunt schimmernd. 
lidc–hl*T m. diese Zeit, die Gegenwart 

(opp. cTcrra). 
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""*~sf~J[, (n. Sgl. von l . 1-~J) adv. so, auf diese 
Weise. 

-F-̂  zu diesem Zwecke, deshalb. 
H d ^ 3 ^ l i n dieser Lage sich befindend, 

derartig, 
l-|d¾¾ von diesem abhängig. 
liriT-l [Mm diesen Namen tragend. 
TJrrfwf*l-d*i. Adv. zu diesem Zweck.* 
Ifctf¾ jetzt, heute; dann (neben-S^f¾ wann). 
ltcT-Cf n. "rTC-f bunt, glänzend; m. Ross, 

bes. Sonnenross. 
l!df^-4, 0 ^ ~ C u- f. °^^t ein solcher, 

derartig, so beschaffen. 
l?T¾--cf-T^ so groß, so viel, so weit; n. adv. 
–j–r (=-3-JT4 Xg) sieh da! (mit Acc.). 
TJ¾T, -̂ ¾R-f (0ff~) gedeihen, wachsen, groß 

werden, p.p. Tjf¾TrT groß geworden, 
erstarkt. Caus. TT¾Rrf7T fördern, ver
stärken. -~PFt = Simpl. 

l¾"a[ entzündend (—°) ; m. Pl. Brennholz, 
([¼l<l-l n. Brennholz; Gedeihen. 
-- f¾ s. I. l ¾ . 
TJ¾"T©fi n- Brennholz und Wasser. 
1. T-wf (encl.) Pron.-St. der 3. Pers. (su^st.). 
2. u. TT-TT (encl- Instr. von 1. ~"?) dann, 

alsdann, ~ratr adv– hier, da, dann, so. 
T¾-"T"f die Casusendung ena (q). 
i N ¾ . n- Sünde, Schuld, Unheil. 
-^---^ u. °f^«-^ sündenvoll, frevelhaft. 
Tjn»TT s. 2. T---T. 
*-J— m„ Tj-Rf--̂  n. Gang, Weg. 
]j-"1^ m. die Ricinuspflanze. 

~ i n f. Kardamomen; N. eines Metrums. 
1. H ^ , Tf^T Aq]v. so, geradeso; eben, 

kaum, nur, noch (zur Hervorhebung des 
vorangehenden Wortes), oft nur expl. 

2. -‡--" Adj. eilend, rasch; m. Lauf, Gang 
(meist Inst. PL); PL Art, Gewohnheit. 

TIcf----- so gestaltet, derartig. Abstr. ©ITT f. 
---4f~f~"T u. ©f-""jj[-"[ solches wissend. 
"-T-¾f̂ -6f so beschaffen, derartig. 
--"of-J" in dieser Lage befindlich, 
l̂ cjijff sich so verhaltend; Loc. unter 

diesen Umständen. 
tJcfJJ(lj u. ©-J%pfa solche Eigenschaften 

oder Vorzüge besitzend. 
If^rTf¾*^ so vermutend. 
U*-f <¾f¾P(. so sehend oder urteilend. 
-"--ff"̂  Adv. so , auf diese Weise (in der 

ältesten Spr. dafür T"~f), 
tJc-J4-Uf¾[ u. ©--f von der erwähnten Art, 

so beschaffen. 
TJ-ftJ-f dem solches vorangeht. 

H-t-:f"l d e r a r t ig . 
~3"=WrT so seiend, so beschaffen. 
-J"-f , TJ"ff?f schleichen, gleiten. 
1. hineilend; -‡-f m. das Hineilen. 
2. XJ-Ef suchend; m. das Aufsuchen; rn. 

Wunsch, Wahl. 
T-T-t-f suchend, wünschend; n. das Suchen; 

f. I | M ~ I das Suchen, Wünschen, Ver
langen. 

Trf¾t--̂  suchend, wünschend (meist —©), 
-‡fE f. das Suchen, Begehren, 

begierig. 

Hd<i¾i 

Interj. 
¾--f | -~ n. Einmütigkeit. 
¾cR-"--" n. Aufmerksamkeit, Vertiefung, 

Versenkung in einen Gegenstand. 
¾cjfp3.f n. Ausschließlichkeit. 
"̂ SRT"C m- -er Laut ai. 
¾«RT¾J n- Zwecks-, Bedeutungseinheit. 
¾¾*Tf¾¾ f t eintägig. 

die Einheit, Identität. 

IHf^, f. aus Zuckerrohr gemacht. 
rNi , f Patron, von IJcshvdku. 

1̂ 5», f. ¾ Labung enthaltend; m. Sohn der 
Ida (Purüravas). 

¾TlT u-¾%5T, f. ¾ von der schwarzen A n 
tilope herrührend. 

T r̂T ÎcW n. das dessen Wesen sein (ph). 
¾cT^"Sf m. patron. oder matron. N. eines 

alten Lehrers. 
5* 
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¾?fX¾l
1

* T¾7K*l5f (tü""T n. das Brahmaṇa 
des Aitareya. t 

m ' Fl. die Schule des Aitareya. 
¾frT¾ll¾<*, f. t legendär; m. Legenden

erzähler. 
TJŝ ¾T, f. zum Monde gehörig. 
Tj—f. ¾* dem Indra gehörig, von Indra 

herrührend; n. N. eines Mondhauses. 
¾¾["»TW n. Zauberei. 
¾¾[*nt¾^| f. Zauberei treibend; m. 

Zauberer, Gaukler. 
*tU*¾*J die Sinne betreffend, sinnlich wahr

nehmbar. 
tj¾| f. ¾ von einem Elephanten her

rührend. 
¾TrTO

 m N. 
e s Elefanten Indra's. 

¾TT3pri m. dass. (f. *¾O; N. eines Schlan

gendämons. 
Xfaif m. = T¾""f m. 

,’^"f<^ m. Lärm, Getöse. 
Tf"T Qiva gehörig. 
¾*iTT

 dass, nordöstlich; f. %; der Nord

ost. 
¾"' n. Herrschaft, Macht. 
¾T, f. ¾* einem Herrscher zukommend, 

majestätisch; n. Herrschaft, 
¾"f§ n. Oberherrschaft, über (Gen., Loc. 

oder —°). 
"jjfVfi aus Halmen oder Rohr bereitet. 
TJĴ i aus Backsteinen gemacht, 
¾f¾"fi aus dieser Welt stammend, zu d. W. 

gehörend. 

¾ h 

¾Tcfi^r n. Behagen, Gefallen, Heimat,! 
Wohnung, Zufluchtsort. 

¾ T ¾ T
 m ' a e r Laut o. 

¾"J heimatlich; n. = ¾T^(. 
¾f5f m. Flut, Strom, Menge. 
¾rf in. die Silbe om. 
¾ff ungerade (der erste, dritte u. s. w.). 
¾ T ~ n > Kraft, Stärke. ¾T¾I"HT mit 

Macht, kräftig. 
¾ T  i ! f ^  j  f. (Kraft, Macht,*) kraftvoller 

Ausdruck. 
¾Tflf½l

5

^ kraftvoll, mutig. 
%I¾IT*, °-Śffi Kraft entfalten. 
¾Tt¾TU Superl. der kräftigste, überaus 

kräftig. 
¾T¾fateC Compar. kräftiger, überaus 

kräftig. 
¾ M ^ m. Kraft. 
¾~ s. ~Sf. 
¾Trf s. 4. -3 u. 2. c-f. 
¾T"JR;, ¾Trf¾ u. ¾ T r f l s. 2. <-7– 

¾XjJ m. Einschlag eines Gewebes. 
¾T-*-f*l f. quellend, wallend. 
¾"—-T m. n. Mus, Brei (von Reis). 
¾ | M ¾ | n¾. Haarbusch, Zopf. 
¾"IU die heilige Silbe om (etwa = Amen /). 
¾T-Ff m. Genosse. 
1. ¾T*i^ m. Gunst, Beistand, Schutz. 
2. ¾T*I«^ ni« Genosse, 
¾ l * l ^ * r ^ freundlich, günstig. 
% R ¾ t T f = ¾ T ^ . 

¾T-jf m. das Brennen. 
% - – t V u– °**ft f. Kraut, Pfla nze. 
¾Wf¾nrfrT n%. (der Herr der Pflanzen) der 

Mond. 
¾-T"fan Adv. geschwind, sogleich. 

¾TO (aḍj. —
0 [• ¾) Oberlippe, 

Lippe. 
¾If labialis. 
¾7-f m. Darbringung, Gefälligkeit. 
¾T?9ffJ^

 m  ein rechter Brahmane. 
¾T?^C

 n Geltung, Wert. 
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* T 

¾lcftK m. der Laut au. 
%I-"J f. taurinus, Stier-. 
¾T¾T[f u. ¾ T ^ T dass. 
¾l«LAJ n. Grausigkeit. 
¾T"5f m. Flut. 
%ff¾W n– Gewöhnung (an — ° ) ; Schick

lichkeit, Angemessenheit. 
¾f¾;¾-cf-j m. N. eines mythischen Bosses. 

S-f—f n. Glanz, Pracht. 

¾—*, f t stellaris. 
¾Tc-li"l"3I u. ¾Tr""f n. Sehnsucht. 
¾TTI4‚l¾l»¾ n' das Drunter und Drüber. 
¾ T - q f a l ¾ f. angeboren, natürlich. 
¾T?mfcl¾fi, f. wunderbar, übernatürlich. 
¾l(¾-W n. Sehnsucht, Verlangen. 
¾I<^cft, f. ¾*̂  im Wasser lebend, aquaticus. 
¾T^I </¾, f- ¾ dem Bauche fröhnend: 

m. ein Schlemmer. 
¾l^TT*j n. Hochbetontheit (g). 

n. Erhabenheit, Edelmut, Frei
gebigkeit (auch °?n f). 

¾T^I4D«? n ' Gleichgültigkeit, Indifferenz, 
¾l^«jcj"-", f. ^ von Udumbaraholz gemacht. 
¾T-f--J n. Hochmut. 

¾T¾TfT-R Z u m ausgeschiedenen Teile ge

borig (j), 
¾T¾Tff«fi zur Hochzeit gehörig; Hoch-

zeits-. 
¾ ll |- i-½«^Ri u. °f¾ET«R n« N. eines Metrums. 
*¾"P-rf¾Ri betrügerisch; m. Betrüger, Er

presser. 

¾IMJ-U n. Ähnlichkeit, Gleichheit, Ver-
gleichung. 

¾T-rf¾-fcfi, f. schicklich, angemessen. 
Vn--ff steinern. 
¾WT^PT n. das für die Hausandacht be

stimmte Feuer. 
¾X-Rf flachsen; auf Umä bezüglich. 
¾TT'fl, f« ¾ aus der Brust kommend, an

geboren, leiblich; m. leiblicher Sohn. 
¾—f wollen. 
¾T"*^¾f n. das künftige Leben. 
%T*c^f¾«ll auf das künftige Leben be

züglich; n. Totenceremonie. 
1. ¾T«f, f. z u r Erde gehörig. 
2. ¾ T ^ m- Patr. mehrerer Rishi. 
3. %T<t m. das unterseeische Feuer (des 

Rishi Aurva). 
¾T-f¾<-f von Urvaci stammend. 
¾T-fft*-if. ¾ zum Volk der Ucmara ge

hörig; f. ^ N. einer Gemahlin des Pu-
ruravas. 

¾TSft"-C aus U9Ira gemacht; n. Ucirasalbe. 
¾T"JT¾J aus Kräutern gemacht; n. das 

Kraut (coll), Heilkraut, Heilmittel, 
Arzenei. 

¾IM¾rfä^f¾'^ Arzeneien verkaufend. 
%Tftf, f. ¾ morgendlich; f. ‡; Tages

anbruch. 
%T"¾r Adj. Büffel- oder Kamel-. 
¾T% lippenförmig. 
%"-"---| n. Wärme, Hitze. 

I. cfc St. des Pron. interr. (n. <4-* alter als 
f¾--[; s. beide bes) wer, was? welcher, 
e, es?, hduf. mit -J-~I. "J, f ^ ¾ , 
indef. jemand, etwas, irgend ein; wer, 2. 
was auch immer, bes. nach -Ef und -RfT; 

vor --f, -"f-"*, f ^ - J und (später) ---fi-. — 
-Rf¾^—«tff¾T<ijr der eine—der andere; 
Pl. einige—andere. 
öfe m. Bein, des Prajdpati oder des 
Brahman; n. Freude; Wasser; Kopf. 
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fg m. Becher; Messing (auch n); N. 
eines von Krshna erschlagenen mythischen 
Königs. 

4i^faM<t, 4 « ¾ j ¾ , w r f < n*. Rein. 
Kṛshṇa's (s. vor.). 

¾R¾TPlC m. der Laut k. 
^Nj5 f Gipfel, Hocker (am Ochsen); 

Spitze, Oberhaupt. 
¼S<T n. (m.) dass. 
¾¾^IM,

 m i t einem Höcker versehen (auch 

* ¾ R l " Ü >
 B e r

g 

*R^WS f. Gij?fel; N. eines Metrums. 
cfi~~ī~4 hervorragend; m. eine best. Melodie. 
¾¾T"?T Art Baum; n. (auch °<¾) ein 

best, wohlriechender Stoff. 
.J|f m. Versteck, Gebüsch; m. f. (5n) 

Achselgrube, Gurt, Schurz; Wagschalej 
(gew. f); f. Ringmauer, Einfriedigung; 
Planetenbahn; Gleichheit, Wetteifer. 

¾¾Y«IM,
 771 • N. eines Rishi.. 

1. cRf Aaj. Busch. 
2. "| geheim, f. ¾5gT Leibgurt, Ring

mauer, Einfriedigung, Planetenbahn; 
Wagschale (auch n). 

<f̂ m. Reiher; Mannsname; Pl. Volksname. 
¾3^j m. Panzer. 
<" n. Reif, Armband. 
cjr¾"ff m. Kamm; «h^Td«hl /• dass

<f|Tn u. °f¼«t. (ei<l Reiherfedern 
habend) Pfeil. 

¾¾I""f m. n. Gerippe. 
fj^.f¾ m., °iŠ↑ f. der Acokabaum. 
¾^—|f m. N. einer Pflanze. 
¾cf m. das Haupthaar. 
f"~– l̂|̂ "~g^" n. Beispiel für eine sinn

lose Rede.. 

 f i f¾f s. – 
cfi–^ m. Ufer, (*Rand, vSaum*), sumpfiges 

Land. 
ch^U m. Schildkröte; N. eines Schlangen

dämons. 
cRjf n. Lotusblüte. 
"Tff~f n. Lampenruss u. eine daraus be

reitete Salbe. 
^Ppi m. f. (¾5 n. (adj. — © f. ¾Ü Panzer, 

Wams. 

h¾jfoh"t m. (Panzerträger) Kämmerer. 
<¾: m. Matte; Elefantenschläfe. 
cfi m. Matte; Armband (auch n.). 
M|id«h<UI n., °'f¾¾ll f das Mattenflechten. 
cr[ m. Seitenblick. 
¾|Rf¾ u. WŠ↑ f. Hüfte, 
¾¾r scharf, beißend (auch übertr.) Abstr. 

°rTT f, °"5f n. 
«fez«6 scharf, beißend, heftig, schlimm. 
5x|T f., ^ n. Schärfe. 
"¾rif¾R?r gereizt (eig. gebeizt).* 
*fi]f> <f¾*lfrT häufeln (Getreide). 
efiJ Ui«M u. cff^»r 777. Baumnamen. 
<"¾* m. N. eines alten Weisen u. seiner 

Schüler. 

frf¾f hart (Abstr. oTT f, .°W w.)5 f. t 
Kreide, 

«Rf¾*f¾^, °¾rffTu. «fifcT*ft «fi"J hart machen. 
«R¾lMr«IM¾" f. T. einer Upanishad. 
cR¾" hart (auch übertr.). Abstr. o<T f. 
¾¾T"f5TTr hartherzig. Abstr. f. 
efi§ stumm, 
efisg | ^ lohfarben. 
¾If m. Korn, Samenkorn, Tropfen (auch 

cjfif(lj¾ m); Funke, Stückchen, ein 
Weniges, Bischen, eine Kleinigkeit 
(auch "f¾l3RT f.), 

<=GUJ«nf½n, Tropfen entführend, feucht. 
cP!|chtJ Not leiden. 
cRTü""¾! m. Dorn, Stachel, Feind. 
<*U f̂a<rl dornig (auch ¾TWf(^); mit 

emporgerichteten Härchen. 
hU^(ch¾*f u. °|f m. Dornstrauch oder 

bäum. 
--f-1-Ś‘ m. (adj. — 0 f. u. ¾̂ ) Hals. 
«hU^*ld am Halse oder im Halse befindlich; 

(vom Leben) zu entfliehen drohend (auch 

« w t * o . 
--n~~r-"f-- m., °"jj n. Umarmung. 
«hU^¾W n - , *°WTT f. Halsschmuck. 
«R~3T5T^T m ' Umarmung 
-¼-X-~J am oder im Halse befindlich, 
'¾ft-"f, gew. c¾Uv̂  f. das Jucken, Kratzen, 

Beißen. 
"-Pf"!""" u. -f-t---~9T juckend. 
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<*u f̂?r f. 
--|l--|--f .̂ °~srfcT, °Üf--* kratzen, Med. jucken 

(auch übertr.). 
«fiU^»*H n. das Jucken, Kratzen, 
cfj-ref m. N. eines alten Rishi, Pl. seiner 

Nachkommen. 
c9irT*f (Pron. interr) wer? welcher? (von 

Vielen). 
cfiff-̂  (Pron. interr.) wer? welcher? (von 

Zweien). 
--ifcf (Pron. interr.) wie viele ? mit "p-f-* n. 

-"rft~ einige. 
¾fcTU¾I, f t O¾n) etliche, einige, *<¾f?--

tT-"TrX w– 0 — f ad-*, (mitp.p.) knapp, mit 
genauer Not, 

<--fTfT | - - j-- i^--f wenige Blüten habend. 
«hfflHqi,i"¾"-tadv. einige Tage (eig.Nächte). 
-fifcT^rr^Gen. nach einigen Tagen; Instr. 

um einige Tage (früher o. später). 
«-rf?ff¾¾r wievielfach? 
–Ji~^, «R(¾T¾ (°frT) prahlen, großsprechen; 

loben, tadeln, dass. 
-¾-¾-"-f prahlend; n. das Prahlen. 
cf)¾i^H von welchem Aussehen? 
-¾-"f¾ft"l von welcher Macht? 
cfi-"T-fi erzählend; m. der Erzähler. 
^¾-*iTcf1^-*i von welcher Art? 
--nsf--" n. das Erzählen, Erwähnen, 

Aussage, der Bericht. 
cfity«n«4 zu erzählen, mitteilungswürdig. 
ofi-JI--̂  Adv. wie? woher? warum? (auch 

im Ausruf); oft verb. mit (wie viel 
mehr, mit Neg. — weniger); -j---*, •|--*-, 
f^-¾T wie wohl, woher wohl? Mit -ef--*, 
f-Ef--" u. (späte?-) --"fr- indef. irgendwie, 
mit Mühe^ mit knapper Not, eben nur, 
kaum (wobei --fi-SpF̂  oft verdoppelt); 
mit (bei --fif auch ohne) Negation 
auf keine Weise, unter keinen Um
ständen, durchaus nicht -~l-"fT cltf¾T f¾f~T 
auf welche Weise auch immer. 

-fî i-J|-" wie beschaffen? 
«ir¾r¾l̂  °¾-f?T (0^frT) sich unterhalten, mit 

(Instr. mit u. ohne --f-f) erzählen, mit
teilen, berichten, melden, verraten, 
sagen, befehlen. Pass. heißen, wofür 

die 

gelten, f¾f hin- und herreden, streiten. 
"3""̂  = Simpl. 

<-|--rf¾---~-[ zu erzählen, mitzuteilen. 
1. cfi"2n Adv. wie? woher? warum? ¾J"¾JT 

-fi"2TT w i e auch immer. 
2. <¾-JfT f. Unterhaltung, Gespräch, Er

zählung, Sage; die Erwähnung, Angabe, 
Rede von (Gen. oder —°) , cfiT cff¾lT wie 
könnte die Rede von — sein? — gar 
nicht zu erwähnen, von — ganz zu 
schweigen (Gen., Loc, T-f?f mit Acc). 

-¾-"fT wie könnte davon die Rede 
sein? cR-lh –fi~ von etwas reden, an 
etwas denken (Gen.*). 

ĉ ¾j f«fc|| n. eine (kleine) Erzählung. 
<=h¾IT«rlT n' Unterhaltung, Gespräch. 
c(f¾"T-̂ <-ft f. eine Reihe von Erzählungen, 
<=h¾-l N¾M m. Tod, Adj. tot; eig. die Rede 

(anderer) als Rest (habend). 
«h¾IT*lfT*-^ m- das Meer der Sagen-

ströme (T. einer Märchensam?nlung). 
--ff¾---' erwähnt, besprochen; n. Gespräch, 

Unterhaltung, 
<=ti¾14""T m. Anfang einer Erzählung; An

gabe, Bericht. 
c|j-‡ was? (ved. n. SgL von I. cR); interr. 

= nuin, nonne (bes. mit f¾[-"r = «fif¾^) ; 
(o—) schlecht, gering; nach Neg. mit 
-"f-̂  auf keine Weise. 

cfî -~Sf u. °--I m. N. eines Baumes ; n. Menge, 
Schar. 

cfi-~"5 welchen Zweck habend. 
-fi^¾j«f n. o»"T f. die Quälerei, Plagerei. 
--f-*"2J"¾r̂ , °--rf7fmissachten, quälen, plagen; 

^übertreffen. 
<----*-| habsüchtig, geizig; Abstr. °--T f 
<"|-"— m., o-^† f. N. einer Pflanze. °H)iJ¾ 

n. K.-laube. 
cR¾[T wann? mit -Ep-f irgendwann, jemals; 

mit f¾-^ dass., bisweilen, einst, viel-• 
leicht; mit"3rf¾J (spat) wann auch immer, 
stets; mit et vor ""TT, f ¾ c - , f¾¾(fxt u. 
—fl" niemals, 

"¾"-r schwarzgelb, rotbraun; f. eflsg u. *¾--T 
N. der mythischen Schlangenmutter. 

^ zufrieden sein, sich freuen an (Acc). 
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Partie. -¾-"*«HT«l, Jntens.- o. Per f.-St. 
~T-IS^ 0 - i<4iK. ~JT Gefallen finden 
an (Loc). 

<4wfc(t n. Gold; m. N. mehrerer Pflanzen. 
-¾¾I<*-H¾I, f. ^ golden. 
- iJ-- - j -~- rn. flüssiges Gold. 
-------f-f--T-i- m. n. goldenes Armband. 
«--«T--i?gr--[ n. Goldkette. 
«"-•)-" f Mädchen. 
cfif*mt m. N. eines indoskythischen Königs. 
-*faMi*i s. "gr¾f. 
cn(«fg u. %fwf-j der kleinste, niedrigste, 

jüngste; f. --I die jüngste Gattin. 
--feft f. Mädchen (alt nur Gen. Pl). 
-f"¾fa jung, jugendlich. 
1. <**fN¾ti m. Knabe, Jüngling; f. -% 

Mädchen, Jungfrau. 
2. cftif|–1<–h m., °«f-RT °f¾T-RT f Augen

stern. 
o(i-n¾t^kleiner, geringer, weniger, jünger; 

m. jüngerer Sohn o. Bruder. 
-3R*-5-f n. Glück, Wohlfahrt. 
cfi-"~T f. geflicktes (Büßer-) Kleid, 
cfa«^ m. Wurzelknolle, Zwiebel. 
cfi--r-^ n. Höhle , Schlucht. 

m. der Liebesgott, die Liebe. 
ch½-^ n. die Blüte der Kandali-Pflanze. 
«h^<?RI^ in Menge hervorbrechen o. hervor

bringen, p.p. "¾-"-rf¾?r. 
cfi«^<4) f. N. einer Pflanze. 

Röstpfanne, 
cfi~–~|~–h m. dass.; Spielball, Kopfkissen. 

-¾¾ncm- Hais. 

cRt¾T der kleinste; f. -¾-¾TT Mädchen, Jung
frau (auch die J . im Tierkreise); 
Tochter. 

<*«*i«n, f. *¾IT = vor. 
n. N. einer Stadt. 

<**̂ l~[ n. Jungfrauschaft. 
«fi«¾ll^lff-T m. der eine Tochter verheiratet. 
~fRrr^T*Īn. das Verheiraten einer Tochter. 

n. das Betteln um ein Mädchen, 
<¾t- m. Pl. eine Art von Göttern. 
<¾qZ m. n. Betrug, Hinterlist; (°—) 

scheinbar, fingiert. 
<¾M«il f. Raupe. 

m. Otterköpfchen (gewundene kleine 
Muschel, als Münze oder Würfel ge
braucht), *muschelartig aufgewundene 
Haarflechte, Locke, 

<̂ "qf̂ p--̂  muschelartig aufgewundenes Haar 
tragend, gelockt; zottig. 

-¾tp-- n. Hälfte, Teil. 
-"*-"Tu m. n. Thorfiügel. °-?-"[-"^ mit einer 

Thorflügel- (d. h. breiten) Brust begabt. 
--fqT-ffn. Schale, Schüssel, Scherbe, Schädel. 
-fi-fl^H | IH"t einen Kranz von Schädeln 

tragend (Qiva). 
<-f-nf¾«X eine Schale oder Schädel tragend; 

m. Bein. Qivtfs; Anhänger einer best. 
civaitischen Sekte. 

cRfq m. Affe. 
¾Rf^frT = ^ " ¾ : . 
¾Uf"f-----f m. Haselhuhn, 
chfi|<q m. N. eines Baumes; n. der Frucht 

dess. 
cfiftf-«f bräunlich, rötlich; m. N. eines alten 

Rishi u. a. Männer, f. -in eine bräun
liche Kuh, eine Art Blutegel. 

-"rft---rflf m. der Rishi Kapila. 
<¾f¾P5fcf"5J N– der Geburtsstadt Buddhas. 
--ff----" bräunlich, rötlich. 
-|fft~---"J m. N. eines Rishi u. (Pl) seines 

Geschlechts. °-"ff¾c-T die Sammlung (der 
heil. Schriften) der K. 

cpftffi| m. N. mehrerer Pflanzen. 
cfitn«-^ u- Hi'M ¾̂"C Herr der Affen (Bein, 

einiger Götter u. Heroen). 
oHti-ê f̂ n. das Haar am Hinterkopf; die 

Kelle des Opferlöffels. 
aftq-n stinkend. 
-f‚M¾l u. W¾"4 ni. das männliche Glied. 
cfi¾T--f m. Taube, Täuberich; f. -"ftn-ft 

weibliche Taube. 
cfi¾T"?f m- Wange. 
cfiT-irn. Phlegma, Schleim, °--f das Phlegma 

vertreibend. 
-IT-W «. 
-f-fT gesprenkelt, bunt; m. f. (¾) Haar

flechte. 
I. ofi7-f; wohl, gut (bes. nach einem dativ. 

Infinit.); auch Fragewort. 
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2. c|R wohl, ja (nach einigen Partikeln). 
3. -¾H (ohne Praes) wünschen, wollen, 

begehren, lieben; p.p. --n~ff s. bes. — 
Caus. -fT¾=W¾ (0ffT) dass.; WFR Wt*TO-
--f---f einen Wunsch hegend. 

<¾-Rf-J m. Schildkröte. 
--vfp-J"<g1 m. Wassertopf. °tnt¾T einen W. 

in der Hand tragend. 
<"W"?f m. n. die Blüte des Lotus. 
–MM–I*M, u. ° ¾ - ¾ R lotusäugig. 
efî îq*( n., °^f |cft^ m. Lotusgruppe. 
«Ml<-[|-<!, f. ¾; lotusäugig. 
¾?ff^fif*t f. Lotuspfianze (°---?T Lotus-

blatt*), Lotusgruppe, -teich. 
--fY|¾--f-Xr lotusäugig. 
-*rf¾- = Wurzel cR--; (g). 
¾ P ^ , "¾PP-fcT («IWfrT) zittern, beben. Caus. 

«ptRlf?T, 0 ¾ zum Zittern bringen, er
schüttern, p.p. -"rf¾JTf s. bes. -¾f-J be
mitleiden. Caws. dass. --n erzittern; 
Caus. erzittern machen. 

<¾-":" m. das Zittern, Beben, Erdbeben. 
c-fi*Mn zittern, erschütternd. 
W*T-T*T^ zitternd. 
'c|j"fiqf(zitternd, erschüttert; n. das Zittern, 
cfifl-qw^ zitternd; (°—) schüttelnd, 
<-l-"f<ijr m. (n.) wollenes Tuch, Decke, Ge

wand. 
-""3̂ " m. Muschel, Armband von Muscheln. 
cfiJGJiT)̂  m- N. einer Schildkröte. 
--iî T"*f n*. Pl. N. eines Volkes. 
-¾¾T reizend, schön. 
-¾-5[ mit f̂ "-J* jeder (nur Gen.). „ 
*Ü'*IT (Instr. adv) auf welche Weise? 
I. oR-j; (auch -gr--) Praes. -J^rrffT, -R¾Tf?T, 

cfc"f<f, cj--"f?f Act. u. Med. machen, thun 
(in weitester Verwendung: an sich oder 
andern ins Werk setzen oder zur Er
scheinung bringen), ausführen, vollenden, 
zubereiten, bearbeiten; auch absol. thätig 
sein, handeln. Oft mit dem Acc. eines 
Abstr. nur den Begriff des Verbums um
schreibend; z.B. T-f-̂ f o verehren,~f¾-cf° 
eintreten, --("T-flj 0 herrschen ; so auch in 
der periphr. Conjugation, bes. Per f. 
^ R T ~ u- T%. Oft durch ein specielleres 

Verbum zu übersetzen, z. B. ¾T-R ° 
enipfinden, f ° erheben, ---;-|‚ 
--"p-f 0 annehmen; ĉ TCT*C 0 heiraten, 
--J--f ° warten, % - | ° bestellen, «ff^f ° 
fristen; -TT¾T 0 nehmen, -fl---Rr, ¾ - T f t 
-|--r--f ° überlegen, beachten (dass. 
?---f: ° mit Loc), «114-41 ° nennen. Mit 
Acc. und Dat. jemand zu etwas bringen 
oder veranlassen ; mit Acc. u. Gen. o. 
Loc. jemand etwas anthun, erweisen, 
verschaffen, gewähren, Med. sich ver
schaffen, — aneignen; mit Acc. (bes. 
f¾R?Ü w. Instr. etwas mit etwas thun, 
anfangen; mit Acc. u. Instr. oder Abl. 
etwas aus etwras machen, verfertigen; 
?nit 2 Acc. (o. einem Acc.u. Adj. o. Ado. 
auf ¾̂ , ¾0 jemand o. etwas — oder 
zu — machen; mit einem Adv. auf 431'c| 
zu — machen o. verwandeln. Auch 
in häufiger Verbindung mit anderen Adv., 
z.B."¾T^ ° zurüsten, (sich) fertig machen, 
dienen; -U-ff° u. ---|—f—‡° zurechtmachen, 
schmücken; -y-T-°verstecken,beseitigen, 
vernichten; <"ff^:° verjagen, verstoßen; 
--f--̂  0 bewirten; ff-Qn oder -"f¾T-¾ ° also 
(wie gesagt) thun, einwilligen; "J"f?f o. 
"-T-f -¾--f-" aus diesem Grunde. Anderes 
s. unter dem betr. Nomen o. Adv. — p.p. 
<¾(-f s. bes. — Caus. c^-C"fö, °¾ jemand 
etwas thun lassen, zu etwas veranlassen 
(2 Acc.); auch - Simpl. — Des. f¼<-tft-
-tf?f, «¾ thun wollen, beabsichti
gen. — Intens. ¾fif¾"-frfcT (3. Pl«) 
wiederholt thun. "irf¾" einsetzen, vor
setzen, betrauen mit (Loc), voran
stellen, an die Spitze stellen, aus
wählen, herannehmen; zum Haupt- oder 
Leitgegenstand machen (g). "¾rf¾[¾*¾r 
in Bezug auf, über (Acc). "¾f«J et
was nachthun, nachahmen (Acc), es 
jemand (Gen. o. Acc.) gleichthun, je
mand (Acc.) in etwas (Instr.) gleich
kommen. "¾JTJ fortschaffen, unrecht 
handeln, fehlen an (Gen., Loc., Acc). 
-UT herbeischaffen, bereiten. Caus. 
herbeirufen, anreden, bitten. "--J1-fX fort-
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schaffen, vertreiben, beseitigen, ver
tilgen. ---C|T herbeiholen, herbeitreiben; 
einleiten, einweihen. f¾f-lt"T absondern, 
zurückweisen, beseitigen, verschwinden 
machen, leugnen. ---T verteilen, sondern, 
unterscheiden. WWĪ vereinigen, zu
sammenhalten, ----f mit "¾7- jemand 
(Gen. o. Loc.) gefällig sein, wohlthun, 
helfen, (einen Dienst) erweisen; mit 
------- bearbeiten ‚ ausrüsten, bereiten, 
versehen mit (Instr); sich um etwas 
kümmern, für etwas sorgen (Acc. u. 
*Gen.). -:n-JTf einen Gegendienst er
weisen, f¾f herabbringen, demütigen, 
verachten; p.p. f¾f̂ Fc? gekränkt, ge
beugt, ftfif beeinträchtigen, kränken, 
f¾f-^ herausschaffen, vertreiben (auch 
------); gutmachen (vgl. herausreißen), 
heilen, --f¾- (mit -"Sfi"") zubereiten, aus
rüsten, schmücken, bes. p.p. xrfT~P^ī. — 
-"l*--r vor sich hinstellen, zur Schau 
tragen, zeigen, vorangehen lassen, an
stellen bei (Loc), erwählen, vorziehen, 
ehren. °cp?*"f oft in Betreff, wegen (Acc); 
oopcT begleitet von, versehen mit (—0); 

adv. in Begleitung von (—0), Jl 
machen, vollbringen, ausführen (meist = 
SimpL); Med. voranschicken, erwähnen; 
p.p. IT~|ffl angefangen, in Rede stehend. 
f ^ U beeinträchtigen, schädigen, ver
letzen, beleidigen, reizen. jrf?T da
gegen thun, vergelten (Gutes u. Böses), 
etwas (Acc.) o. sich an jemand (Acc, 
Gen., Dat., Loc.) rächen, wieder gut 
machen, in Stand setzen. Desid. Trf?f-
f^¾ft"^fcT u. 0 ¾ sich rächen wollen. 

anders machen, verändern, womit 
vergleichen, verunstalten, verstümmeln, 
verderben ; Med. unrecht handeln, un
treu sein (Loc); p.p. f¾¾icT verändert, 
speeificirt, qualificirt, verstümmelt, ver
krüppelt , unnatürlich, absonderlich, 
ungewöhnlich. Caus. verändern, beein
trächtigen (schädigen ‚ verwirren ‚ be
hindern *) i p [ (mit 1BJiT u. ^T*0 zu
sammenfügen, fertig machen, voll

enden, bereiten, weihen (r.); p.p. ^T^rT 
zusammengesetzt, geschmückt, geweiht, 
geziert, gebildet (Bede), sanskritisch. 
Irfif-H^ mit -gilt" wieder in Stand 
setzen. 

2. -¾--* (ohne Praes.) gedenken, erwähnen. 
3. c-f-- (*W*) f¾frftl, °¾ ausstreuen, er

gießen ; p.p. o t̂-jf ausgestreut, bestreut, 
bedeckt, erfüllt. -U-f hinstreuen, be
streuen, bedecken, besäen; p.p. bestreut, 
überschüttet, bedeckt, besät; zerronnen, 
aufgelöst. --JT hinstreuen, bedecken, 
erfüllen; p.p. hingestreut, bedeckt, er
füllt von (—°). -""~TT dass. -J-f auf
wirbeln (Staub), ausgraben, aushöhlen; 
p.p. ausgeschnitten, gegossen, gebildet 
aus(Abt). T-f?"umherstreuen, bestreuen; 
p.p. ergossen, ausgebreitet. Tf aus
streuen, aussäen; p.p. ausgestreut, zer
streut, verworren, mannigfach, 
ausstreuen, werfen, schleudern. --["-̂  
ausgießen, überschütten, erfüllen; p.p. 
erfüllt, verbunden,g^pnischt,verschieden
artig, mannigfaltig. 

1. <-vi~, f. (̂ -n) thuend, machend, be
wirkend (meist —0); m. Hand (eig. 
Macher), Rüssel. 

2. ----- m. Lichtstral; Steuer, Tribut. 
<-|--— m. Wasserkrug. 
«RTf-ircr*Rr n– Finger (Handschössling). 

W m - , 0 — 4 n- das Ergreifen mit der 
Hand; das Heiraten. 

-~T----F m. Schädel. 
efc-"*~"f m. N. einer Pflanze. 
«G<^' m. Schläfe des Elefanten; Krähe. 
–iKd~R m- N. e ^ n e s Schakals. 
¾-t*-Xf f, machend, bewirkend (—«); 

m. Helfer; Mitglied einer best. Kaste; 
Wort (g) ; n. das Machen, Thun, Voll
bringen, Bewirken, die Beschäftigung, 
Handlung, That; das Organ, Werkzeug, 
Instrument. Abstr. °--" f., n. 

«IT^W^Ff als Instrument auftretend (ph). 
^R^<ljl*l z u tl-un; n. Geschäft. 
¾ R W n., 0~§--> m., °f¾-§--rT f. Korb, 

Körbchen, Kästchen. 
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f^ff^T n. Handfläche. 
" T ( ^ n. Säge. 

¾CjH m. Elefantenrüssel, Kamel, Kamel

junges, Elefantenjunges; Mittelhand. 
cfî +jcQ m. Mannsname. 
cfi"t;¾1¾f n. Hand schmuck. 
RT¾T¾" f. Schenkel wie Elefantenrüssel 

habend, rnndhüftig. 
¾"¾¾t m. Mus, Brei. 
fP|C^T<^ Brei essend. 
fK f̂t*<

 m

 wohlriechender Oleander. 
^ " " X n. That. 
fi*ff in der Hand befindlieb. 
<iX~f m. Vorderarm. 
)*"T¾^ f Finger an der Hand. 

<¾("T?f hervorstehend, klaffend, grausig, 
furchtbar; m.ein best. Tier; f. ¾JTBein. 
der Durgd ; Frauenname. 

¾TJ"?R"""*I[ einen aufgesperrten Mund o. 
Rachen habend. 

¾f¾;̂  (*thuend, machend, mit Gen.); m. 
Elefant, f. Elefantenweibchen. 

<fT t̂r
 m ' Rohrschößling (auch n); N. 

eines Strauches. 

f^T"J kläglich, traurig; f. cfi^T Mitleid. 
IJ%crf̂  m. WehruI. 
¾¾*T m. f. männlicher u. weiblicher Ele

fant. 

¾R^Tf¾ /• Becken, Schale, Schädel. 
«RTjf*T das Verbum 1. "fJ (g). 
SH%‚ f. ^ w e i ß ; m. Schimmel, f. "TT stute. 
V%¾: u. o<f m. Krebs; f. of† u. °f¾"TT 

weibchen. 
<"ii¾r m. f. Jujube, Judendorn; n. dessen 

Frucht. 
¾R<¾"C: hart. 
«OTlf¾ u. <>f† f. Art Laute. ^R¾ft f. 

Wasserkrug, 
cff¾ff rauh, hart (auch übertr.). Abstr. *"fn. 
<"Tf¾S u. ff¾¾̂  m– Krebs (im Tierkreise). 
^cni~r N. eines Schlangendämons; Pl. 

Volksname. 
^R¾TZ«fe m. N. einer Pflanze; Pl. Volks

name. 

fijH" n. Auripigrnent. 
ni. (adj. —° f. "TT u. Obr, Ohr, 

Öse; Steuerruder; Adj. geöhrt, lang

ohrig (auch ¾5). 
¾ĵ eRm. seitliche Hervorragung; f.¾f¾f<¾T 

Ohrenschmuck; Samenkapsel derLotus

blume. 
~fî f̂ ti~j<~f"f n. Knospe für das Ohr (zum 

Ohrenschmuck). 
¾R"^¾TT

 m . Steuermann (Abstr. ° c n f.), 
Matrose. 

3R"lfṃ?
 m ' Hörweite (eig. Ohren weg). 

‡if~r m. n. Ohrenschmuck. 
Tt¾f m. das Biegen der Ohren. 
ijl*l*J~

 n' Ohrenschmuck. 
äR̂ M n. Ohrwurzel. 
«RUS4*<*C 1ni– Ohren begabt. 
"¾"Üf¾'S

 u* °fi
 m Ohrring. 

*i|f%[ n. dass. 

«fi^f¾[^f
 n

' ein
43 a 1 S Ohrenschmuck 

dienende QirIshablume. 
oRT§X«I m. Pl. Volksname (f. ¾"). 
"¾"̂ "nT̂ "ir

 n' Ohrenschmuck. 
*n'l w., o f̂7y f. dass. 

<¾flsf"¾T"" m. N. einer Pflanze. 
«*nS[*t, mit Ohren begabt. 
HPjf|7ṃ3n. eine als Ohrenschmuck dienende 

Lotusblüte; m. N. eines Königs. 
«h¾fmMlfcl"^ ohrenbetäubend.* 
1. "¾ĉ , "prft?T (y¾f¾w. ¾fffcT) schneiden, 

zerschneiden, spalten, abreißen, ab

hauen; p.p. "»rt Caus. "¾<f¾lf?T dass. 
*¾|^ abschneiden, ablösen. TjT aus

schneiden , ausweiden. f i  nieder

metzeln, abschneiden; Med. sich ab

schneiden (Nägel). zerschneiden. 
2. Tc(‚ ^ W f ¾ spinnen. 
1. cRl m. Trennung. 
2. <¾-f m. Grube, Loch. 
eff̂ «T n. das Abschneiden, Abhauen, Ver

nichten. 
-¾-f--* m. Macher, Thäter, Urheber, 

Schöpfer; Agens, logisches Subjekt(g.); 
facturus. 

"¾Äft u. ¾ii^O f. Schneideinstrument, 
Schere. 
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«fif!fel u. faciendus. 
^nf¾ltTT f. das Gethanwerdenmüssen, die 

Notwendigkeif. 
= A

S
e n s

' 

tf̂ TTT f., n. Abstr. zu ¾ ^ T . 

fiH¾7T Agens seiend (g). 

«fi^^"f als Thäter auftretend (ph). 

¾RrTf¾ (Gen. Inf) zu thun. 

1« tl^
 m  Vernichter. 

2. cf"f"j; m. Spinner. 

~HI n. Zaubermittel, Zauber. 

C|K5[ zu thun, auszuführen. 

cR^¾T m. Schlamm, Schmutz; auch Adj. 

schlammig, 
ahtid n. Lappen. 
«fi1¾Xf Lanze. 
c--¾l- m. Schale. 
~-fiT-"-" m. n. Kampfer. 

Os 
«Rtn"%f¾ m. N. eines Flamingos. 

©X 
¾RV^f?l¾«R m. N. eines Elefanten. 
cfiH^qi m. Mannsname. 

W&pQW^ f Frauenname; N. eines 
Flamingos; T. eines Schauspiels. 

<*M<fc|̂ n^r m. Mannsname. 

¾ll bunt, gefleckt. 

It|'– dass.; f. n* Art Blutegel. 

¾'4¾^"C
 m

 ObjektSubjekt (g). 
¾fRT¾liĉ  werkthätig; m. Arbeiter. °^?Ef 

n. Werkthatigkeit. 
i–!~f aus Werken hervorgehend. 
""i¾||"T f. das Hervorgehen aus Werken. 
<n|~I fähig, geeignet zu, fleißig in (—•). 
«Mh§T gewandt, geschickt, fleißig, 
ofi*ldl f«, 0 —

f n> Ābstr. zu cfi*bU 
|J4|on'~^ m. eine Art Compositum (g). 
cfi4*t n. Handlung, That, Geschäft, Werk, 

Opfer; nächstes Objekt (g); Schicksal 
(ph.). 

"¾4«rt4't, n. Benennung nach der Thätig

keit. 

<*41J*W"Tl*l m. Bez. gewisser Praepo

sitionen und Adverbien (g). 

cR?¾f¾f¾r m. Regel für die Handlungen. 
ctf4f%f¾" f. das Gelingen eines Werkes. 
 ¾ 4 T T

 m

' Werkmeister, Schmied. 
¾f4¾^ handelnd, thätig. 
^i?ff¾~~T n. Organ für (sinnliche) Hand

lungen (ph). 
cjHh? n . Flecken, Marktplatz. 
.fctt n. That, Werk. 
–fi*t, ^WfrT abmagern. Caus. cR̂ ¾yf?" 

mager halten, quälen; p.p. «¾flffT. Oft 
verw. mit l . <"T̂ . 

cRffi mager machend, quälend (—°), 
1– cfî  ‚ c|j|f?f(

0

%) ziehen, zerren ‚schleppen, 
an sich ziehen, spannen (Bogen), be

wältigen, plagen. Caus. cR"f""f?f ziehen, 
zerren, peinigen, "jj hinter sich her

ziehen, aus dem Vorangehenden ver

stehen, ergänzen, n:f abziehen, weg

nehmen, entfernen, p.p. IfHcjiö s. bes. 
   T heranziehen, an sich ziehen, an

locken; ziehen (Schwert), spannen 
(Bogen); abnehmen, entreißen, e"( an 
sich ziehen. ~T~|r herausziehen, nach 
oben bringen; p.p. 3CTJ s. bes. 
niederziehen; p.p. f¾"<§i

1

" s. bes. — ff% 
s. °«p!J. IT fortziehen, vorstrecken; p.p. 
Cf—TS s. bes. f^J wegführen; p.p. f%

~cRJ s. bes. f̂j~ mit sich fortziehen, 
entraffen, f%auseinanderziehen, spannen 
(Bogen), aufwühlen (Schaum), p.p. 
<|. s. bes. 

2.  t ô 0 *plfeT,
 0

% pflügen, beackern. 
efif ?n. das Ziehen, Pflügen; ein best. 

Gewicht. 
cfifcfi (—°) zerrend, peinigend; pflügend, 

bebauend; m. der Ackerbauer. 
¾fiT§7jf (—o) = Vor.; n. das Herbeiziehen, 

Zerren, Zausen; das Pflügen, der Land

bau. 

cftf¾fP̂  ziehend, pflügend ; m. Landmann. 

m4 f> Furche, Grube. 
Os 

«kf^f wann? Mit f̂ "f""" oder f̂ T"T irgend

wann; er cfjf̂ f f¾* niemals. 
cf*, ¾¾f"¾rfcT(

0

¾) treiben; halten, tragen; 
thun, machen; gewahren, annehmen, 
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meinen, halten für (2 Acc); p.p. oJi(¾7T 
versehen mit (Jnstr. o. —o). ""nschütteln, 
festhalten; annehmen, denken, prüfen, 
untersuchen, erkennen, anerkennen, 
halten für (2 Acc). 

cfiif stumm, undeutlich, unverständlich, 
leise, zart, lieblich (vo?u Ton); f. ciT(T 
ein Sechzehntel (bes. der Mondscheibe); 
ein best, kleiner Zeitteil; die Kunst. 

G||<9fc|1<4m. undeutliches Geräusch; Summen, 
Ton, Gesang. 

efj*""F m. Fleck, Makel. 
cfp5rf̂ w^ befleckt, verunehrt. 
( in. Hahn. 
<f: in. N. einer Pflanze. 
"¾"ff"f n. Ehefrau, Tierweibchen. 
^¾TT<T n. Gold, Silber. 
 f   f (—°) bewirkend; f. n das Treiben, 

Gebahren, Antreiben ; n. das Schütteln, 
Hinundherbewegen. 

<¾"?W m. Elefantenkalb, Kameljunges. 
f"lnf¾l. lieblich redend. 
irf^|'m.Sperling; der indische Kuckuck. 
i«rcj in. (auch ¾; f.) Topf, Krug. 
cR ̂TT~̂ ~"i n. das Wasser im Kruge. 
W f rn. s. ¾R?fJ. 
¾"T"J in. Streit, Zank. 
"¾*T?̂ T m., % f. eine Art Gans o. Schwan. 
«fi^t"fcfiT



, f. ¾" streitsüchtig, zänkisch. 
fi*Tffjr~–J dass. 
R f̂¾^T'c^ u. °f^"^ sich streitend, zankend, 
«lfärnj kunstverständig; m. Künstler. 

"tff—T~
 u irarrf¾ff¾T

 m Mond. 
cHñ"ṛm. Bund, Bündel, Menge, Gesamt

heit; Pfauenschweif, Schmuck. 
'3ffllflH in. Pfau. 

%f¾ in. die EinsSeite des Würfels; das 
letzte, schlechteste Weltalter; Hader, 
Zwietracht, (in allen Bedeutungen auch 
personifiziert.) 

«fif¾<3"T f. ein Sechzehntel (der Mond

scheibe); Knospe. 
fif¾^TrTT f. die Stadt Kalkutta. 
"Tf¾fF m. Pl. Volksname, °^f m. das 

Land der K. 

*f%ffI n. das Weltalter Kali, 
crf¾?f erfüllt, voll von (Jnstr. o. —°). 
cir~ beschmutzt, trübe, unrein (auch 

übertr.); n. Schmutz, Unreinheit (auch 
übertr.). 

*WMffrT von schmutziger Sinnesart. 
ch<gM) "¾TJ" trüben, verunreinigen. 
<|%" n. (m.) Leib, Körper. 
f m. Teig, Paste ; Schmutz, Sünde. 
«hf½fl u. chp¾c î̂  in. N. eines künftigen 

Weltbefreiers. 
c|i<sl̂ , cfĵ j% passend sein, fähig sein, 

taugen, dienen, sich eignen zu, günstig 
sein für, gereichen, verhelfen zu (Dat.); 
p.p. <̂  in Ordnung gebracht, zurecht

gemacht, hergestellt, vorhanden. Caus. 
–h^M l̂lrT, °¾ in Ordnung bringen, ein

richten ‚ zurichten , zerteilen ; hervor

bringen, erzeugen, zur Anwendung 
bringen, schaffen, bilden, verfertigen, 
sich verschaffen; wozu machen, wofür 
halten, bestimmen, erklären (2 Acc); 
einsetzen in (Loc). ṛ in Ordnung 
sein, nützlich sein, taugen zu (Dat.). 
Caus. zurüsten, anwenden. "P[ dass., 
Caus. zurechtmachen, bereiten, er

schaffen, herbeischaffen, herbeiholen. 
Tf¾; Caits. festsetzen, auswählen, er

finden, bestimmen, ausführen, machen, 
erschaffen. T" vor sich gehen, gelingen; 
Caus. voranstellen, hinstellen, einrichten, 
veranstalten, machen, sich ändern, 
wechseln, zweifelhaft sein. Caus. ver

fertigen, bilden; in Zweifel ziehen, 
überlegen, nach Belieben wählen; für 
fakultativ erklären (g.), 3̂  p.p. *T¾j]ff 
in Ordnung, bereitet. Caus. zusammen

fügen, anweisen, beschließen, beab

sichtigen, im Sinne haben, wollen. 
¾q möglich, fähig, gewachsen (Gen., Loc, 

Jnf. o. — 0

); gleich, ähnlich ( — ° , nach 
einem Adj. beinahe, fast—); m. Satzung, 
Regel, Ordnung, Brauch, frommes 
Werk, Ritual; Weltperiode. U!~Fn

o 

Hauptregel, Hauptsache, 
cfc–ljch maßgebend ; m. Satzung, Regel. 
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ĥ M«H¾ u. cti<4l̂ 4f m. der (mythische) 
Wunschbaum. 

4rcMM*J f die (mythische) Wunschkuh. 
cfĴ q~T n. das Bilden, Erfinden; f. ¾5n An

fertigung, Bereitung, Erfindung, Vor

stellung, Gebilde, Form. 

cj|rt|̂ ~[ n. Ritualsütra. 
cfi^Mlnl m. Ende einer Weltperiode, Welt

untergang. 
h^M^l!¾i^ flammend, funkelnd. 
«ĥ HM n. Fleck, Schmutz, Sünde. Abstr. 

0 —

T f. 
cjt<gjm, f. % schwarzgefleckt (Abstr.0 cTT f); 

m. N. eines Schlangendämons; n. Fleck. 
ô|f"šgesund, rüstig, kräftig (Abstr. °<TTf); 

geschickt, bereit zu (Loc). n. Gesund

heit; Frühe, Tagesanbruch; berau

schendes Getränk. 
–h<s&iHl!, f. " ^ T ^ schön, gut, trefflich, 

glücklich; n. das Gute, Tugend, Glück, 
Segen. 

<4i<gl|Üch4ch N. eines Ortes. 
¾<5M T""J glückverkündend.* 
«ftihw m. Welle, 
cfi¾ff 1(| m. N. eines Schriftstellers, 
cR ĉfi n. Pilz. 
cfe^^ m. n. Panzer, Jacke; Rinde. 
cM^~&P~ m. Panzerträger (= Jüngling), 
" f  f f ^ gepanzert. 
¼"fcr m– n. Tonne (bildl. von TVolke u. 

Bauch), Rumpf. 
~î T~iT m. Mundvoll, Bissen, 
cfi<f"pf verschluckend. 
cR¾r5r¾", o"¾fH verschlucken; p.p. 3R"ff̂ TcT. 
16R^ u. fchr (f. fTC^) klaffend, auf

gesperrt. 
¾f¾" klug, weise; m. ein Weiser, Dichter. 
Wf¾3R<J voll weiser Einsicht. 
~īf%~‡ n. Weisheit (auch <3sTn); Dicht

kunst, Dichtergabe (auch «¾f¼7fT f). 
cfif^T--3j m. N. eines Dichters. 
<hfc(̂ |f m. Dichterkönig; Name deines 

Dichters. 
«Rf^¾T^u. fif¾~irSf von Weisen gesprochen 

o. gepriesen. 

4^1 u!j lauwarm. Abstr. °<T f. 
cfi^=cfif^; m. PL Art Manen; n. eine 

Art Manenopfer (meist zus. mit f2j). 
cftf m. eine Art Nagetier; Peitsche; f. 

cR"TT Peitsche, Zügel. 
eFfjTcFrX 1ni– einer Peitsche versehen; 

geißelschwingend. 
cRf¾TJ m. n. Matte, Kissen. 
r~fNrr f. Wi'sseL 
^R"R""J, f u. ¾", schmutzig; n. Schmutz. 
–fiMn~|~ m. Pl. Volksname. 
fjJta schwarzzahnig; m. Schildkröte, Art 

göttliches Wesen; N. verschiedener 
Bishis. 

cRĴ , <fiff7, ¾ reiben, schaben, kratzen. 
cRJ (—°) reibend, abbröckelnd. 
 P f n. das Reiben, die Reibung. 
«RTf zusammenziehend , scharf (schmek~ 

kend); wohlriechend; rot; m. Röte, 
Leidenschaft; n. ein rotgelbes Gewand, 

schlimm, arg, böse, rauh; n. Übel, 
Jammer, Elend, Not — ° , Abl. u. Instr. 
mit Mühe, mit Not. ôfi( dass.; Interj. 
o Jammer, o weh! oft nach f¾cfi o. |T 

cR--"-f--~~̂  sich hart kasteiend. 
«fi"¾, fWfcTwit f¾sich spalten, sich öffnen, 

aufblühen, sich verbreiten, p.p. f¾<5R

f¾7f aufgeblüht, erschlossen, aus

gebreitet. Caus. fc|cti|4ft|f?r öffnen, 
erschließen. 

«R¾P
1

^ das InfinitivSuffix as (g). 
«R^¾if*t f. Stütze an der Wagendeichsel. 
(*R¾r<fiT) u. ¾*¾O f. Moschus. 
otr¾n^[(Abl.adv) woher? weshalb? warum? 
cR¾"""§ m. N. eines Mannes; n. N. einer 

Schrift dess. 
<"i~rT~~

‚ n. Blüte der weißen Wasserlilie. 
1. fiT (0

—) = ¾fif o. ¾ (—o), 
2. ôRT s. 1^ . 
¾Tf¾T m. Becher. 
cRT"f messingen; n. Messing. 
«RT'5Pn'l n., °"Wt f. ein G e f ä ß aus Messing. 
cR~~R m. Krähe; f. ¾ Krähenweibchen. 
¾T<PN m. Krähenflügel; Schläfenlocke 

(—o auch ch|<+M ĉR). 
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cUT r̂f̂ r u. °^↑ f. leiser, lieblicher Ton, 
Gesang. 

fT<5 f« Klagelaut, Jammer, Geschrei. 
«M«h 4̂SI m. Nachkomme des Kakutstha 

(Bein. Dacaratha?s, Rdma's u. Laksh

mana's), 
<äRT«R<"r f. Mundhöhle, Gaumen, 
cfri<fiĵ i m. Rabe. 

«GT~, qu^frT, °¾ begehren, verlangen, 

wünschen, ersehnen ‚ erwarten, ¾fil 

dass."ndass.; als Ergänzungfordern(g). 

<ÜI^| f. Verlangen, Wunsch. 
<nf^5jverlangend, erwartend (Acc. o. —°), 
TT"3f m. Glas. 
"iT~T~~ gläsern. 
nfx| fcf̂ ~ allerlei thuend. 
c(|||?( n. Gold; Adj. f. ¾" golden. 
<¾TIT*"f¾"f"" n¾. Goldberg (der Meru). 
liTf(f¾| goldglänzend. 
inir~TO~–r, f. I; golden. 
«>Tf "TOT«T f. Frauenname. 
~~rr¾"~~T~~r~fT u. °~~Tf¾ m. = j~f¾f^. 
"¾T¾ f̂t¾T golden. 
"il~f† f. Gürtel (bes. bei Frauen). °f5nCJ 

m. dass. 
«RT¾1''l̂ r

 m Gürtelband. °4g| M n. die 
Hüften (eig. Gürtelstelle), 

ohlf̂ "ofi n. saurer Reisschleim. 
"Tfr m. Tiefe, Grund. 
"fnn¾¾""l N– eines Scholiasten. 
cRTZT n. Schärfe. 

¾T"5T in der Tiefe befindlich. 
ofll«5 von Kaṭha herrührend, 
ctildcfi, f. ^ dass.; n. T. eines Veda. 
¾T<i¾IMf^^"f f. = –ñô I Mf̂ ~f¾T. 
«fiTf¾*Sfn. Härte, Starrheit, Rauhheit (auch 

übertr). 
cffXj einäugig, durchstochen, durchlöchert. 
fiWW n. Einäugigkeit. 
~fT~S~a u– "¾*n̂ " m> n Abschnitt, Stück; 

Abschnitt eines Buches, einer Pflanze 
(von Glied zu Glied); Halm, Stengel, 
Pfeil, Rohr eines Knochens. 

«ni¾sTT m

' eine best. Mischlingskaste. 

<%lf¾^^ halmartig. 
"rnOñT mit Pfeilen bewaffnet, 
cfi|lic| m. Patron, zu cfi~T~ṛ; Pl. die Schule 

des K. 
fiT^ mit iT verhöhnen, verspotten. 
cn"?T' n. T einer Grammatik; m. PL die 

Anhänger ders. 
IT"schüchtern,feige, mutlos, bangend vor 

(Loc„ Jnstr. o. —°). Abstr. o"T f., 05f n. 
cfTTr!"^ ängstlich sein o. werden* 
cRT<FnJ n. Feigheit, Schüchternheit. 

! "jlJlfT m. patron. Name eines alten 
| Weisen; f. 1j[ Frauenname. Adj. (f. ¾"*) 

von Kätyäyana herrührend, 
j "fT<¾TT̂ "ft¾l

 m PL die Schule des Katyä

| yana ; n. T. verschiedener Werke, 
fri(̂ fcs| m. Art Gans; n. Blüte des Ka

dambabaumes. 
"¾T"^^T

 n saurer Rahm. f. ein be

rauschendes Getränk; N. der Heldin 
eines Romans u. dieses selbst. 

^TT¾[M0¼frfcTfiTf. gemeinsame Zecherei.* 
offg"^ schwarzgelb. 
¾TäT¾.i m. Metron. zu «RI ;̂ Bein, ver

schiedener Schlang endämone. 
<fiMĉ  das Suffix āna (g). 
erf«TT n. Wald. eTtTffl n. Waldgegend, 
cjffif^if von einer Jungfrau geboren. 
5T"rf (s. 3. cRJO begehrt, geliebt, reizend, 

schön ; m. Geliebter, Gatte; f. fn Ge

liebte, Gattin. 
crr«T~‡ n. Liebreiz, Schönheit. 
c h M I T

 n Waldung, Wildnis. <>H"f n¾. 
Waldbewohner. 

ftf¾rl f. (aoj. — ° f. auch t") Liebreiz, 
Anmut, Glanz, Strahl, Schein. 

.fTf%ll^ Glanz verleihend. 
cRTf¾tTT*t̂  lieblich, schön. 
c M « t y n . N. einer Stadt. 
cfl|Md, f. ¾ betrügerisch. 
"TqQT m. schlechter Weg, Abweg. 
TTr"?T, f. ¾; auf Schädel bezüglich, aus 

Sc¼ädeln gebildet. 
"f.TMlf¾^ ^. Anhänger einer best. Sekte 

o. Kaste. 
<3T*f½¾^m. (Schädelträger) Bein, fiva's. 
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-S|--ff¾-f--f, f. f* dem Kapila gehörig; ein 
Schüler K.’s. 

c-Tfg^-- m. Wicht, Feigling; Adj. elend, 
feig. 

WPTT<T, f. z u r Taube gehörig; Tauben-. 
«kl"T C¾FR-f) 771 - Wunsch, Begehr nach 

(Gen., Dat. o. Loc.) Trieb, Lust, Liebe; 
der Wunschgott, der Liebesgott. — © 
(oft nach de?n Iniin. - St. auf <j) be
gehrend, verlangend zu. "¾T¾TRT nach 
Wunsch; jemd. (Gen. o. Dat.) zu Liebe. 
oM*VK u. «*I*MH. aus Lust, freiwillig, 
absichtlich. cRT̂ f-UT (Instr. f) frei 
heraus (nur bei -śrf% u. ITWf¾). 

--TT*"-T nach Wunsch, aus eigenem Antriebe 
gehend o. handelnd. 

"CTO-fT‚ f- % s i c b frei bewegend. Abstr. 
°~ n. 

-¾ST-Rf-Ef"----f n«, °~3f-n~ vi. freie Bewegung, 

--rr--—TT u. ° ^ f r ^ = - l r r " ^ T . 
-----Rf~~r aus Lust erzeugt; in. Kind der 

Liebe. 
"¾T" f̂T"f n- das Buch der Liebe (T. eines 

Werkes). 
öRTT¾[ wunschgewährend. Abstr. °--f n. 
WT*?<|~ wunschgewährend (eig. -melkend); 

f. -HT die (mythische) Wunschkuh. 
— TTT¾^ (Nom. °¾cfi) dass. (auch f.). 
c--f-R[̂ -f m. der Liebesgott. 
cfiI7f^j«j f. die (mythische) Wunschkuh. 
«RT'n^f¾fi –*n. N. eines Autors. 
cRTT^cfl f. N. einer Stadt. 
-M^¾.’v w« °hl*-J-–l wunscherfüllend. 
cRT'TL adv. nach Wunsch, gern, jedenfalls, 

gewiss; freilich, wohl, zwar, wenn 
auch, obgleich, gesetzt daß , mag auch, 
(oft mit Imperat.). Im Nachs. <-r, f¾ji 
g, --f, -Jif-j:, <T¾rrf¾-f dennoch; ~"f r~ o. 
--r -ef nicht aber, nur nicht. 

cJrr̂ T¾TW von Liebe getrieben. 
«*T*r^¾¾ liebeslustig. 
Wr*nšn? n. jede beliebige Gestalt; Adj. 

(auch °~"*fxF~C jede b. G. annehmend. 
---T"Ff<?"r̂  verliebt. 
°hl-H*Ut¾^ seinen Aufenthalt nach Be

lieben wählend. 

–WTT~ 

«FTT¾TM n. das Lehrbuch der Liebe (T. 
versch. Werke). 

«RT<flW"-l n. das Sutra über die Liebe. 
cfn+n«¾J durch Liebe blind. 
%l*ufT m- (der Feind des Liebesgottes); 

Bein. Qiva?s. 
cfil+il¾|cfi m. N. eines Fürsten. 
----f¾-[o.|| erwünscht 
---Tf¾f-ff-̂  m. ein Verliebter o. die Verliebten 

(ooll.). 
--rrf¾-fTT f Verliebtheit. 
cRTfif--( begierig, verlangend nach (Acc. o. 

—o); liebend, verliebt in (Acc); m. 
ein Liebender, Verliebter, f. -¾Tf¾f«ft 
eine Liebende, Verliebte ; ein Mädchen 
o. Weib. 

<ir*Jcfi begehrend, verlangend nach (—°) ; 
liebend, verlieht in (Acc); m. ein 
Liebender, Liebhaber. Abstr. o^n . 

c-nf¾--f-(* m. Bein. Kuber a's. 
ehl&11-jf m. aus Kamboja stammend ; PL 

Volksn. = ---Un - . 
o|||begehrenswert, lieblieb, angenehm. 

Abstr. -"-T" ĉ"T f., °«5l n. 
«RT^«R m- A7. eines Waldes. 
cRT"¾TT f. Begehren, Verlangen, Wunsch 

nach (Gen. o. —°). 
cjjT~f m. Leib, Körper, Masse, Umfang, 

Menge. 
-NT¾l9l""f n¾. körperliche Plage o. Be

schwerde, 
–-j-–<--–--̂  verkörpert. 
cRTq« l̂ m. Schreiber (eine Mischlingskaste). 
<*lfi|<*, f % körperlich. 
«RTT, f. % (—°) machend, vollbringend, 

bereitend; m. Macher, Verfertiger, Ver
fasser; (—°) That, Handlung; Laut, 
Wort (g.). 

WTT-fi (f -fiTfr-RT) machend, thuend, be
wirkend (Gen. o. —o); *facturus (Acc; 
Abstr. ©<3f n.), abs. etwas erreichend, 
m. Macher Verfertiger, Agens, Faktor ; 
f. metrische Erklärung eines Satzes (g); 
n. Casusbegriff (g). 

¾ T T W ( — 0 ) machend, thuend, bewirkend; 
f. ^TT Handlung; n. (adj. — « f. 
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Veranlassung, Ursache, Hauptsache, 
Grund; °—‚ Abl„ Jnstr., Loc. aus irgend 
einem Grunde, infolge von, um — willen; 
Abstr. °~T f„ 0

f n. 
°hl <.’Ü¾IM n. °"S¾T mit Grund zürnend. 
W i ‚ ' U ! " 5 ^

 n

. der ursächliche Körper 
(ph.). 

chKU|l(il«t dessen Wesen der Grund von 
(Gen.) ist. 

cfiTT~I~f
 m

– A
r t E n t e

– 
«RTTT f. Gefängnis. 
--rff¾--* (—°) veranlasst, bewirkt durch. 
1. «Rtf¾"^ machend, thuend, hervorbrin

gend (mit Gen., Adv. o. —o). 
2. cfnfX"«l lobsingend, jubelnd. 

1. «RT% f. °^E Handarbeiter, in 
2. «RT¼ m« Lobsinger, Dichter. 
~RT~~ ni.=I. WT~. 
«hI¾^[ preisenswert, trefflich ; n. Mitleid. 
«RT«8 r̂ n. Rauhheit, Härte. 
<¾T'Pt"Ni

 m> N* eines Herbstmonats; f. ¾~ der 
Vollmondstag in dems. 

¾rrf¾%¾T
 m ' Metron. Skandals. 

n. Ganzheit; Jnstr. vollständig, ganz 
und gar. 

Ī n. das Klagen, Jammern ; Geiz, 
Mitleid. 

cfctljî r Baumwolle o. baumwollen. 
«RT^T¾¾ f. °f%¾RT u. °f%¾fit baumwollen. 
ff̂ Tf aus Handlungen hervorgegangen; 

bezaubernd (Abstr. °f n.); n. Zau

berei. 
<=hI i5fUj ch durch Zauber bewirkt. 
¾T¾fT"̂  m. Schmied, Werkmeister. 
1. ah|4<4) wirksam. 

2. .HTScR n. (ni.) Bogen. 
«RT*lf¾fi

5

^ mit einem Bogen bewaffnet. 

ffg zu thun, ZU machen, zu bewirken etc. 
(vgl. 1. Tf), n. Vorhaben, Absicht, 
Zweck, Geschäft, Angelegenheit; Sache 
(J), Wirkung, Produkt. Abstr. c|̂ f f. 
<>| n. es ist jemand (Gen) 
zu thun um (Jnstr.); <–M~*[([[ (o—) i n 

Angelegenheiten des, um — willen, 
wegen. 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

‘=hl̂ <*TTW n. bestimmter, besonderer 
Grund. 

näcRT¾ ni» die Zeit zum Handeln. 
chl44?|~t

 n die Prüfung, Untersuchung 
einer Sache (j.). 

¾H'T'¾4'fili^ scharfsinnig. 
"ff¾^!| m. das Aufgeben eines Planes. 
"¾TT¾lf̂ nf¾r m. die Entscheidung einer 

Sache (j). 
hl¾<^M als Produkt auftretend (ph). 
–frp–fa~rn f Abstr. zum folg. 

"¾T¾fa"rT beschäftigt, ein Anliegen o. eine 
Absicht habend. 

«fi"HN


[T"^ (Abl.) um der Geschäfte willen, 
im Drange der Geschäfte. 

c"jT¾fc<pi*j"Sf m. wechselseitige Handlungs

weise. 
RT^^TfT«fl m. Thatsache. 

~¾T~§¾J~? ni. was ZU thun übrig ist. 
«ffPfftrfll /• das Gelingen einer Sache; 

der glückliche Ausgang. 
<*l̂ 5"r""C ni. eine Angelegenheit schädi

gend, hintertreibend. 
cfTn¾T«RT¾J (°—) d a s Z U Tbuende und nicht 

zu Thuende, Recht und Unrecht. 
"tn§Tf?n"T~f m.Versäumnis eines Geschäfts, 

°mfcl«^ ein Geschäft versäumend. 
TT¾Tf^^f^C^ m. Minister der Politik. 
<=hl¾h«d"C

 n ein anderes Geschäft; (etwas 
anderes als ein G ) , Mußestunde, Ver

gnügen; ff^cf m. Minister für die M„ 
maitre de plaisir. 

¾l5l§ m. Geschäft, Unternehmen. 
Wl^lf¾«'t ein Geschäft, ein Anliegen o. 

eine Klage habend (g). 
«fijf¾«t. dass. 
eRT¾Tf^T¾| m. Störung der Geschäfte. 
«RT¾ff¾"fT / . Vernachlässsigung der Ge

schäfte o. des Dienstes. 
TT~–i n. Magerkeit, Verminderung. 
cfiT^Tṃ~f m. eine best. Münze, 
ctn"f§ ziehend o. furchend. 
«RTf¾'t dass. 
cfe"Rf̂ W

 m

– Pfluger. 
JiTU!l– f von der schwarzen Antilope 

6 
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stammend, Kṛshṇa gehörig; n. Fell 
der schwarzen Antilope. 

qnqjfrqw, f. ¾; eisern. 
ohlfüö

 m Patr. zu Krshna. 
ofi|l>l̂ | n. Dunkelheit, Schwarze, Finsternis. 
c¾T¾*K

 n Furche (als Ziel des Wett

taufes). 
cHl"4§4 m. N. einer Pflanze. 
1. «RT̂ T, f« ¾, blauschwarz, schwarz, m. 

das Schwarze im Auge; Bein. Rudra

Piva's; f. h N. einer Göttin. 
2. cjjT"4 m. die Zeit, bes. die rechte Zeit, 

Gelegenheit zu (Gen., Dat., Loc, 
Inf. o. — ° ) ; Jahreszeit; Essenszeit, 
(zwei am Tage; also auch;) Tageshälfte 
Stunde; Zeitrechnung, Ära; Zeitmaß, 
Prosodie; Weltordnung, Schicksal; Tod, 
Todesgott. X|~: <¾T5[: die höchste Zeit 
ZU (Infin.). cfoM <f~~ die Zeit festsetzen 
für (Loc). cfii<g«i mit der Z. (auch mit 
"*7~f?!T), zn Zeiten; ¾T¾iT "^R"U –(– 
W*l o. FffTTT; TO¾f ^ N N T o. Tf

r‡ nach langer Zeit. c(i'MI<t o– «RT

^f?f(t im Verlauf der Z., mit der Z. 
cjj"¾j zur rechten o. bestimmten Z„ mit 
d. Z. = allmählich; dopp. immerzu seiner 
Z. cfiT"?T (°—) zur rechten Z„ mit der 
Z. 3%T «RT¾ Morgen u. Abend, jf§ 
<ÜT¾ in der sechsten Tageshälfte, also 
nach drei Tagen; XfH¾ ¾fT^ nach 
250 Tagen. 

<|[[) blau schwarz, schwarz; f. ^"f~iT 
ein best. Vogel, cftll½cM tli

e Gottin 
Kali. 

cfi|̂ f^if m. PL N. eines Asurageschlechtes. 
«¾T̂ T¾""F«R i». Sperling. 
<MV<WH n. Tod. 
n~?fefir m. Gift (bes. das bei der Quirlung 

des Oceans entstandene). 
?IT"ff"JirT durch die Zeit hervorgebracht, 

mit der Z. vorübergehend, temporär. 
Wra¾R ni. das Hinbringen der Zeit; das 

Hinzögern. 
<il<?N3? n« das Rad der Zeit. 
WllüfTQ die (zu etwas bestimmten) Zeiten 

kennend. 

c K | ^ ṛ j f n. die Kenntnis der Zeit. 
cfiM^il" in, der Stab des Todesgottes. 
cRffli*t u. °lf*^ m. der Tod (eig. das Ge

setz der Zeit). 
cR"f%f¾" m. N. eines Asura. 
"fr<̂ :T"t~"f u. °T'¾h¾T n*. der Verlauf der 

Zeit. 
m. der Strick des Todesgottes; 

die Todesschlinge. 
<=hMUIH 'ni

1 der Zeit kommend. 
^N¾""T m. die Fügung der Zeit; <>"; 

nach den Zeitverhältnissen. 
cfiT~14'l̂ l mit schwarzem Schweif. 
¾RTWftr u. op(Wī f = °¾f u. o¾fTwf. 
~"n~¾~ n. die Angelschnur des Todes

gottes ; N. einer best. Hölle (rn). 
 f f ra¾T

 N

*> °¾TT
 m

' Zeitverlust, Hin

zögern. 
cfiT5|H|^ m. eine schwarze Art Agallo

chum. 
UT^fT¾Wr¾ n. Art Harz. 
<ffl̂ l«r""C

 n' Zwischenzeit; Instr. u. Abl. 
nach einer Zwischenzeit. °"ffPf einen 
Aufschub vertragend. 

n~n~T~–~ eisern; n. das Eisen. 
¾n"fTRr¾r"fi5> eisenhart o. fest. 
¾RTf¾cR zeitlich, ze i tgemäß; —o so lange 

wie — dauernd. 
«Rlf¾"f u. OcR aus dem Lande der Ka

iinga stammend; m. ein Bewohner o. 
ein Fürst von K. 

Xf¾"*TO m. N. versch. Dichter. 
oRxf¾*^ n. Wassermelone; f. f" Patron. 

der Yamund. 
nff*f5t m. Schwärze. 
¾RT^5f zeitlich; (—°) = chlf¾¾ft. 
<til<JVt|ch m. N. eines Schlangendämons; n. 

wohlriechende Holzart. 
3tTšl n. Tagesanbruch; Acc. u. Loc 

mit T. 
L ¾T«!r die Eigenschaften eines Weisen 

habend. 
2. <fcT3f dass.; n. Weisheit, Sehergabe. 
3. cRT¾T –• Gedicht, bes. Kunstgedicht; 

Poesie. Abstr. 07T f., 0– n , 

W T ¾ T ¾ ¾ "
 m

 Dichter. 
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WT"¾"¾T"lT m. Licht der Poesie (T. eines 
Werkes). 

c~fl""ṛ~~ in gebundener Rede abgefasst; 
m. Gedicht*. 

c^^—g m. der Wohlgeschmack o. Reiz 
der Poesie. 

"¾T"3T¾JIM
 n
 Lehrbuch der Poesie; Poetik 

(T. eines Werks). 
n5|T¾[~5

, nfc. Spiegel der Poesie (T. eines 
Werks). 

cfil¾lM¾H
 m  Schmuck der Poesie (T, 

eines Werks). 

^ ^ r a W H ? | ~ n. dass., °«jf¾ der Com

mentar dazu. 

cRT~̂ , «irnXft (°fcT) sichtbar sein, erschei

nen, glänzen. J dass. — Caus. sichtbar 
machen, offenbaren, zeigen, verkünden. 

chl¾J m. eine Art Gras. 
«RTf¾t

 m die geschlossene Hand, eine 
Handvoll; m. Pl. Volksname; f. ff¾j 
u

 Wnf^ die Stadt Ka,9i o. Benares. 
cRṛfsj^ aus Kaci o. Benares stammend; 

f. die Stadt Benares; T. eines Com ! 
mentars zu Pdnini (auch ° ^ f ¾ ) , 

–fi~fftpt. (— °) scheinend als. 
«fiI¾*flX f a u s Ka‘ymira stammend; 

m. Pl. N. eines Volkes u. Landes ="cfi

«RTT*rt"<¾l n. *°~WT*t n– Safran. 
RT¾R, f. von Ka9yapa stammend ; rn. 

patron. N. verschiedener Personen. 
ciT m, das Reiben. 
cfiTTRT braunrot; f. Art Insekt; n. ein 

braunrotes Gewand. 
J""̂  n. Stück Holz, Holzscheit; ein best. 

Längen o. Hohlmaß. 
"¾T"J¾^ zum Ziele führend. 
¾TCf~flf~f, f hölzern. 
c|n*JT f. Rennbahn, himmlische Bahn (für 

Wind uud Wolken), Weltgegend, Ziel, 
Grenzpunkt, Gipfel; ein best. Zeitmaß. 

1. ^TT^, –fTTWrt (°fft) husten. 
2. f. der Husten. 
~¾TO m„ "¾T"3T f. dass

«fiTO¾[«ft hustend. 
^T~~Tr"C m. Teich, See. 

–fiTftr–RT f. Husten. 
¾RIRr*l. hustend. 
¾JTT unanständig. 
 h | ^ i ' ^ von der weißen Wasserlilie kom

mend. 
1. fsR Interrog.Stamm in f¾"ffl"; etc. 
2. f¾j das Suffix i (g) 
f¾¾J was begehrend? 
f^ī-"?T- wie gestaltet 0. aussehend? 
f<=h^4«d n&. N. eines Dämons; f. Ge

rücht, Sage. 
f¾R"'¾f von welcher Farbe? 
f^c*llMIT

 v o n welcher Beschäftigung? 
f%qci m. N. eines Baumes u. (n) der Blüte 

f¾¾gff^fu.f¾|fm. ein schlechter Freund. 
t¾R¾J welchen Grund habend? 
f¾f¾j^"f¾[ m. der blaue Holzhäher, 
r<=hoh< n¾. Diener, Sklave; Abstr. o¾f n. 

f. Dienerin, Sklavin, 
f¾f^.(jfl f. Glöckchen. 
f¾jv f̂¾j n. Besitz. 
f¾[ Staubfäden (bes. der Lotusblüte). 
f¾¾irriJt welches Licht habend? 
f¾fif¾ m. Wildschwein. 
f¾fr n. Sekretion, Ausscheidung. 
f¾Xf m. Schwiele, Narbe. 
f¾fT"f n. Hefe, überh. Gährungsstoff. 
f¾ff¾fm. Spieler, Betrüger, Schelm; f. f¾j

rf.ft Spielerin. 
f¾R̂  das Suffix i (g). 
f¾wnZ

 n Baumbast. 
fcfc^q7f welche Gottheit habend ? 
f¾¾^c(g welcher Gottheit geweiht? 
f%ip" m. Art mythischer Wesen, ein Kin

nara (halb Mensch halb Tier). 
f¾R"Wfi, f.°f*f «RT welchen Namen habend ? 
fcfr11 *f¾""f u. °  * I T ^

 d a s s

' 
f¾rf*rf¾TTT welchen Grund habend; ( °TTU 

warum ?*) 
f¾jfj; was? (n. N. Acc. Sg., s. f¾U), adv. 

warum? weshalb? wozu? reine Frage

partikel = num, an, hduflg verb. mit 

¾ 7̂T,
 _¾

r> ~> *rr> f–̂ ~–
 I n d e r 

Doppelfr. an zweiter Stelle meistens 
f¾fflFj; mit ff, 3 ~TT, ~TT, TT, auch 



84 f¾|pHh 

~~ra, "3?r n̂r, wt u. Trf¾i (ohne fam), 
~T o. ^T¾T f^ff • — f% f (¾R) 

u. f¾f¾r indef. etwas ein wenig, mit 
Neg. durchaus nicht, f¾""l"rf¾l (dass.*, 
auch mit Neg); sehr, heftig, stark. 
f^|HJ wieviel mehr; dagegen, jedoch, f¾ 
"f und auch, ferner (bes. zwischen 
2 Strophen). f¾j| 7 ferner, jedoch. f¾R J 
wieviel mehr o. weniger, f ¾ M«l^ dass. ; 
jedoch, sondern. f¾W[ mit Jnstr. o. Ger. 
was liegt jemd. (Gen.) daran? wozu? 

f¾R?T"J welchen Zweck habend? fcfi4j¾j^ 
ZU welchem Zweck? warum? 

f̂ fi411¼M wie heißend ? 
f¾"""* was für Folgen habend? 
fof|M^M u. otf Art Kobold; Zwerg. 
f%j¾j m. ein schlechter Herr. 
fMith f̂ was für Frucht bringend? 
fbjt'cftil wie stark? 
f¾¾"( ein schlechter Diener. 
fljŠ†f woraus bestehend? 
f¾"RTT"f von welchem Umfange? 
f ¾ ' ¾ l ' l ¾ a d v . wie lange? °f¾^l wie 

bald? 
f c h i | ^ (o—) ein Endchen, ein Stück

chen (eig. etwas weit); Acc. dass.; 
Loc. dass.; (wie weit?*) 

f¾Rf«cT wie g r o ß ? wie weit? wie lang? 
quantus? f¼j"fT^T (Loc. mit 1. ffl) wie 
lange ist es her? n. f¾fc2fef wie weit? 
wie viel? etwas, ein wenig (bes. «—). 

f¾flj n. N. einer Pflanze. 
1. f ¾ T , ffi^frT s. 3. fi<:. 
2. f¾" (—°) ausstreuend, ausgießend, 
f¾in(; m. Staub, Stäubchen, Lichtstrahl, 
f¾"<j¾' m. Kaufmann. 
f¾|cf m. N. eines verachteten Jägervolkes 

(das aber auch in der Bedienung eines 
Fürsten erscheint); f. fWTJ^↑ eine Frau 
der K. 

f¾TTH l'̂ *ft'*T
 n T. eines Kunstepos. 

f¾Rfl (—«) m. aufgeschütteter Haufe, 
f ¾ f ^ f c sprühend. 
f¾R"(tr n. Diadem; m. Handelsmann. 
f ¾ O f d * V diademgeschmückt; m. Bein. 

Indra's u. Arjund?s. 

ffif¾^, f*rffT u. f ^ f f f t r T bnnL 
f¾Nr (f¾^n) gewiss, ja, nämlich, quidem, 

freilich (auch iron.). 
f̂ fjfff m. Matte. 
f¾ftl aussätzig. Abstr. «<<" n. — f. f¾R

TPEft" ein geflectes Thier, n. Aussatz, 
fcrf̂ fff m. Matte. 
f¾fef̂ "f*" n. Fehler, Schuld, Sünde, Un

recht, Beleidigung. 
f5fif̂ r~3~f<4jĉ  Schuld entfernend; s. ver

meidend. 
f¾Rf̂ ̂ f"""̂  sündhaft, schuldig. 
f^ÄIr"; m– Füllen. 
f–Rf–šR

5

*?
 m ' N. e*ne8 Berges; f. 3n N. einer 

Höhle. 
fsfcf m. Vorderarm ; Stiel, 
f̂ i"( Fragepartikel. 
f^~3F~¾^, °"¾rfrT sprießen lassen; p.p. °f¾cf 

mit Sprossen versehen, gesprosst. 
f–R"3n5l~r n. Knospe; Schössling, Spross. 
«fî «RZ

 m Volksname. 
<*V<=hfl m. Wirbelsäule; f. <¾)"cfiflT Wirbel; 

n. Knochen, 
cjftef¾ m. Rohrschilf; N. eines Helden; 

Pl. Volksn. 
cfft"| m. ein best. Gerät. 
¾ft: m. Wurm, Insekt. 
¾Yrc~j m dass. 
ofl'¾"l n. Seide, 
cf|–[^ was für ein? 
cfiY~p||cfiT~! u. °TR wie aussehend? 
3RV¾T¾T^TT"f"^ welche Beschäftigung 

habend ? 
¾j5Y¾l̂  was für ein; vor ef u. nach 

"fnfN — auch immer. 
cfiV"J""f, f. was für ein? wozu nütze? 
¾ f a " X

 m Pflüger. 
«hl«!l'3f m. Pflüger, Ackerbauer; Geiz

hals. 
<Bg¾" m. Papagei; Pl. Volksn. 
̂ "tf̂  m. Lobsänger, Dichter. 
cj5YfXt̂  preisend; m. Lobsänger, 
cfifaf s. 3. <"~~". 
cfft<f«T n. das Nennen, Erwähnen, Auf

zählen, Berichten. 
,J

sfiY^¾l̂ , «l iYcf¾rf7lgedenken, erwähnen. 
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verkünden, aussprechen, rühmen; er

klären, nennen (2 Acc.); Pass. heißen, 
gelten für. :f"rings verkünden, rühmen, 
preisen. 1 verkünden, nennen (2 Acc); 
Pass. wie beim Simpl. Hf̂ = Simpl. 

¾*tf?f f. Erwähnung, Nennung; Kunde, 
Ruhm. 

cRtf<j¾T«f̂  u. cRYff|¾c berühmt, rühmlich. 
cflY¾¼f rühmenswert. 
¾Vf u. °¾ ?n. zugespitztes Holz, Pflock, 

Keil (auch cflfachj f.), 

cR|<̂ t̂ f m. ein süßer (himmlischer) Trank, 
cflf¾iffl eingekeilt, befestigt. 
¾RfaifT = f¾?f-TT . 
fftCf m. Affe. 
|ft–"T m. Lobsänger, Dichter. 
1. J Pron.SL; °— schlecht, gering. 
2. -Js. I. 
3. « f. Erde, Land. 

*»» 
¾"iT~ n. schlechtes Gedicht. 
~–R~"j~"* m. Pl. Volksname. 

%Ψ½ m ' H

– b n ; f ¾ I I
e

n n
e


m

 Hund; f. ^ Hündin. 
<3R̂  m. Bauch, Mutterleib; Höhle, Thal, 
«^"ft f. dass. 
 n ~ T m. Safran. 

u

' ~ ~ ^ ^ f f T ‚ «JIT¾ sich zusammen

ziehen, sich krümmen. Caus. <J¾ ilTcT 
kräuseln; p.p. cJff¾cT zusammengezogen, 
gekrümmt, kraus, sich zusammen

ziehen, sich schließen; p.p. ¾cjjf¼rl'. 
Caus. ^*%T^¾rRf zusammenziehen, ein

ziehen, verringern, 
<ĝ  m. (gew. Du) die weibliche Brust. 

<JT|î w↑ n. roter Sandel; Safran. 
<J""f"̂  umherschweifend, schlecht wandelnd. 
<j^f¾"f n., cjj^i5l f. schlechter Wandel. 
ejj¾^T n. schlechtes Kleid, Lumpen; Adj. 

schlecht gekleidet. Abstr. °TTT f. 
¾¾Vf¾«RT f elendes Leben, 
«jj¾n n. das Sichzusammenziehen, 
¾gf¾[ m. ein best. Maß. 
¾fW^RT f Schlüssel, 
<pft f. Kümmel. 

~^rfW rauschen. 

v m. Gebüsch, Laube. 
¾§(""m.Elefant; —° vortrefflichster unter. 

f. Elefantenweibchen. 
eR"r"iī m. N. eines Baumes. 
clfiaN" m. Hahn. 
¾u¾f. Krümmung, Biegung (—°); Halle, 

Hütte. 
cnfi<d gebogen, gewunden, kraus, krumm, 

falsch, hinterlistig. Abstr. off f., o^ U m 

öff¾H¾ gewunden, kraus; f. °f½fcRT Art 
Tanz. 

if<î f«hc¾¾l krumm (falsch) und hart. 
¾f¾^T¾~, f. t. krausgelockt. 
cRfz<ST'lfrT krumm gehend, schleichend. 
¾f¾?RTf¾HL da55. 
"f¾nft ofiJ"krümmen, runzeln (die Brauen). 

  f U = ¾ f ¾ . 
- - f - f ^ , _ " Hütte. 
[^ u. °I n. Hausstand, Familie. 
¾¾l«fHTW

 n Unterhalt der Familie.’ 
cRrf¾^ m. Hausvater, Familienmitglied, 

Hausdiener; f. ¾*; Hausfrau, Haus

dienerin. 
~ f » ¾5^rf^" quetschen, zerschlagen. 

u. °cR zermalmend mit (—°). 
cRJ¾f n. das Stampfen; f. Kupplerin 

(auch ~"rf̂ ~f"t), 

<5¾T
 n ein glattgestampfter Fußboden, 

Estrich. 

¾7TT
 u 0 ¾

R
 m

. A
x t

. °frRT f kleine 
Axt. 

cRXrfr¾ m. Holzhauer. 
TT1 knospend; Knospe. 
<55J n. Wand; f. n 
1. -Ś-~rtT Leichnam, Aas. 
2. cR(|]M verwesend, stinkend. 

ejj-Jj | ¾ lahm am Arm. 
-jf¾J dass., Abstr. °t-f n. 

, nur p.p. ¾ifU^"T stumpf, 
stumpf, matt, schlaff; Abstr. o-"-f f., 

<3" n. Stumpfheit (auch übertr.). 
<J~ ,̂ f W . Krug, Topf; m. Bastard 

einer verheirateten Frau. 
--rr--T"rf n. Ring, bes. Ohrring; °<*ftcftcf zu

sammengeringelt. 
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Ohrringe tragend, geringelt; m. 
Schlange. 

äfv̂ p:T
 m> n Decke von Ziegenhaar. 

S 


( woher? (selten wo? wohin?) warum? 
wie? wieviel weniger, geschweige denn. 
Mit ṛfq (sp) u. f̂ "¾" irgendwoher, 
f «Jld¾M u* °f¾f¾ nirgendher. 

<¾<j«R n. Neugier, Interesse, Verlangen 

nach (—°), 
«RfT¾¾f n. dass., Vergnügen, Lust, Eifer 

(Uf?lmit Acc.; Loc. o.—0); ein über

raschender, interessanter Gegenstand, 
°¾if adv. eifrig, gierig. 

~§W–pR¾fl u. of¾5^ neugierig, voll Inter

esse. 

%"f (¾NT) wo? wohin? wozu? Mit ¾rfcf 
(sp) u. irgendwo, irgendwohin. 

Ψ* ^ "" h i e r ~~ d o r t ? 

manchmal — manchmal.  i  ~J~–C f¾~T 
nirgends. 

cfif m. Mannsname. 
«B(̂ P'T n. Schmähung, TadeL 
cjic^«^, °¾rf?T schmähen, tadeln; p.p. <"j

f^fcf geschmäht, tadelhaff. 
¾c3T f=¾?tER. 
c(i(̂ | tadelnswert. 
«R"f nur p.p. cjrf¾TcT stinkend. 
oR*¾T m., f. -"JT eine wollene Decke. 
cg'̂ T3T Haue, Spaten. 

cRsft thöricht, einfältig; m. Thor. 
¾hf



! u ¾«l f½K schlechte Nägel habend. 
1EJjs?T m. Speer, Lanze, 
¾g¾d5f m. Haupthaar; Pl. Volksname. 

¾«r"f n. N. gewisser Organe im Bauch; 
N. eines Abschnitts im Atharvaveda. 

ofififf m. Pl. Volksname. 
"j[«fl't f. Bein, der Prthd, einer Gattin 

Pän(lu>8. 
"Jnft¾rf m« Sohn der Kunti (Bein. d. Pan

duiden). 
<"J"̂  m. Art Jasmin; n. dessen Blüte. 
‘¾«¾WcTT f. Jasminwinde o. Staude. 

j"rf?r, «¾ in Bewegung geraten, auf

wallen, zürnen (Dat. o. Gen.); p.p. 
ftT| erzürnt, zornig. Caus. ¾pfc¾rfcT 

u. ° ¾ in Wallung bringen, aufregen, 
erzürnen, Tf dass.; jj^fi(f!schwankend; 
Caus. = Simpl. 

<¾-J m. Wagebalken. 

<i"gf wallend, flackernd. 
fTT"J zum Zorn geneigt. 
«jl¾¾l m. ein schlechter Sohn, 
jg"¾¾f ein schlechter Mensch, Wicht. 
cJUEf n. unedles Metall (alles M. aufser 

Gold und Silber), 

g^cf m. ein schlechtes F l o ß . 

4i«l^ m. N. eines Gottes der Tiefe, später des 
Gottes der Schätze, des Welthüters im 
Norden. 

j¾"f bucklig, krumm. Abstr. <ft–>3trn f 
¾¾fTf. N. eines Flusses (Kabul), 
«gfinj m. ein elender Bettler. 
<|i?4" ni. ein best. Tier. 
<"j"rffT dumm; f. Dummheit, falsche An

sicht. 
efc*T«m. verstimmt, ungehalten. 
<jj*il ̂  m. Kind, Knabe, Jüngling, Sohn 

(Abstr. °"*"fn.), bes. Fürstensohn, Prinz, 
Bein, des Kriegsgottes, f. j4j | !(| Mäd

chen, Jungfrau, Tochter. 
[ ̂ 4 m. Knäbchen, Jüngling; f. ¾ffiT

f̂ c|jT Mädchen. 
jj*ll"^~–j hinfällige Gaben, kurzes Glück 

gewährend (die Würfel). 
"¾¾TTTf"T

 n Kumära's Hain.* 
*<f"flT



?TcJ n. Keuschheitsgelübde.* 
¾ * n T ¾ W ^ F ^ die Geburt desKriegsgottes 

(T. eines Gedichtes). 

¾ T T P t t
 n )

i
t Kindern versehen. 

J¾TTfr*T, auch ° * l j u. °^Tf¾n^ m. N. 
eines berühmten philosophischen Lehrers, 

^pn^m^ī ni. der Anteil der Tochter. 
<gf?T^ m. ein schlechter Freund; Feind. 
¾fe*T̂ ' n. Nachtlotusblüte (weifs). 
¾*f¾T«ff?" m. Nachtlotusgruppe, 
¾ ¾ f ^ n l f Nachtlotuspflanze o. gruppe. 
<i«awT reich mit Nachtlotus besetzt; f. cR

*j¾cll=vor. 
Art weiblicher Kopfputz, 

¾¾f m. Topf, Krug (auch f. f); Du. die 



87 

beiden Erhöhungen auf der Stirn des 
Elefanten. 

ci*cR dass. (—©); m. n. eine Ceremonie 
zur Anhaltung des Atmens (r.), 

"5^<*ilJ m. N. eines Rdksliasa. 
¾'HWIT m– Töpfer (e. best. Kaste). 

'̂|Ü¾n«¾T nur einen Topf voll Korn be

sitzend. 
R'¾rr"S' m. Art dämonischer Wesen. 
lu3H^ mit einem Topf versehen; m. Ele

fant. 
*jf¾¾f (u. ocR*) m. Dieb. 

Tĝ Tf m. Art Schlange. 
j¾fV m. Krokodil. 
*«R'Wt̂ f ni. dass«, (Dieb; auch °ff), 
¼f~f Missernte bringend; n. Missernte. 
<hS<uĉ  übel redend. 
¾"""ff m. Antilope; f. 'S" Antilopenweibchen. 
¾T"ffi (u' * ¾ W ' ' * )

 m' Antilope. 
"fT~f*t*I^L °%~T, °¾T^TT u. ofT"f'Y f. 

eine Gazellenäugige. 

m. roter Amarantb u. (n.) dessen 
" Blüte. 
p" m. Meeradler; f Weibchen des 

Meeradlers. 
ofiJI,* n. Art Kopfbinde. 
efe5 in. N. eines alten Königs; Pl. dessen 

Gechlecht. 
¾¾<l[<l"9^, °¾ schwatzen, plappern.* 

¾¾¾^ n* N< eines Landes u. Schlacht

feldes. 

¾^H¾T<!t ni. Pl. die (zu einem Volke ver

schmolzenen) Kuru u. Pañcāla. 
¾¾M I Û Sf m. Du. Pl. die Kuru und 

Pāṇḍu. 
<fT"""XJ von hässlicher Gestalt. Abstr. 
"

 0

~ T f. 
m. Art Gewürm, 

¾<§ll' in. Hund. 
«5¾?r n. Herde, Schwärm, Menge; Ge

schlecht, Familie, Genossenschaft; 
Wohnung, Haus. Oft 0

— ein — von 
Rang, ein Haupt; auch Geschlechts, 
Familien. 

¾"¾T"J"f in. Untergang des Geschlechts. 

¾^T¾¾
 m* Familienhaupt o. priester. 

~iT von edlem Stamme. 
¾"fTc!«rJ m. der letzte (eig. der Faden) seines 

Geschlechts. 
¾'^^"T

 m

> °<TT f. Familiengottheit. 
f u. °cf n. dass. 

o||^H| 0 f e i

n
e e c


i e F

r a u

. 
cR5P:rfH u. <JHtU m. Familienoberhaupt. 
ofitfi M |**ff f. eine ihr Geschlecht schän

dende Frau. 
i"fMf?Töl f. Stütze des Geschlechts. 
cfî f*4ri das Haupt einer Genossenschaft 

seiend. 
<¾^TW¾ct m. Hauptgebirge; Musterkönig. 
¾^f'cj"4T m. Stammhalter (eig. mehrer). 
ff5rf¾""TT f. Familien (d. h. ererbte) Wis

senschaft. 
Jffl[ n. Familien (d. h. ererbte) Sitte. 
"ft̂ f̂ fdfrT f. Nachkommenschaft. 
"J"?PltR«r m. ein Geschlecht wie ein Gras

büschel. 
<pf5ft f eine edle Frau. 
–R^T~T ‘ I

e r Spross einer Familie. 
<J^T^¾TW sein Geschlecht vernichtend. 
j«fX«fSr m. edles Geschlecht. 
"¾ T̂rf*«rcT

 a u s edlem Geschlecht. 
¾R"ffrT""f tn. n. Geflecht, Nest. 
-J"nrf¾N., nestartig. 

¾¾fT¾T ni. Töpfer. 
jf¾¾ m. Verwandter, 
<jf¾"f m. Art Maus; versch. Vögel. 
jff| n. ein best. Gefäß, Hohlmaß. 
¾f̂ ""f in. Axt, Beil; n. Donnerkeil; 

Diamant. 
"trf½¾f¾l

 m. Donnerkeilträger (Bein. 
Indra's. 

jf¾"lPJcl
 m

'
 d a s s

* 
cjj«ftcif m. eine best. Wassertier. 

|fjn<^| f. ein best. Vogel. 
c R < i f t i - aus edlem Geschlecht, adelig, edel 

von Gesinnung; —
0 zum Geschlechte 

von — gehörig. 
¾  f t a ( — 0 ) = ¾ ^ r (o), 
^ft"C* in. Krebs. 
J""ff in. Pl. Volksname. 
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¾R%T¾[f (— 0 ) Nachkomme, das Geschlecht 

des — fortsetzend. 

¾R̂ XJt m. Knöchel. 
cfi^TO n. Hals (des Pfeiles o. Speers). 
<*~5NT̂ T m- Sgl. u» Pl. saurer Schleim von 

Früchten. 
¾f¾t' Schar, Herde. 

1 ¾WR = 
2. zu Flüssen gehörig. 
3. -jj-5| n. Aufbewahrungsort für die Kno

chen eines verbrannten Leichnams. 
ch'-li | f. Bach, Kanal. 
~J~|cft ni. N. eines Commentators des Manu. 

<3-f~&T f. ein böses Weib. 
cR¼-5f m. ein best. Vogel. 
<J^f N. eines Baumes; n. der Frucht dess. 
--)-f-if-!T n. die blaue Wasserlilie. 

ôp"-*^~?~C U m 0 ¾ f ¾T«n f eine lotus- (d. h. 
blau-)äugige Frau. 

¾W<al*IM^ ffl- Titel eines Werks. 
¾f¼¾r m. jemand (eig. ob er?), 
<jf¼<-r ob etwa? 
<jfcj.^ u. o--f m. Weber. 
<R-[| m. Gras, bes. heiliges, zu religiösen 

Ceremonien verwendetes Gras. 
-ii–r–– n. Art Schilf. 

-"f in Ordnung, normal, zurecht, («"!-
--f^f ?"ŵ  billigen); tüchtig, gesund, ge
schickt, erfahren in (Loc., Gen., Inf. o. 
—o); n. der rechte Zustand, Wohlfahrt, 
Gesundheit, Geschick; mit Gen. o. Dat. 
Heil, Glück dem — ! 0 — u. n. ordnungs
mäßig, in rechter Weise. 

--r~"*r-~-~[ n. die Frage nach jemandes Ge
sundheit. 

¾IJ^R"tT gesund, wohl. 
¾Sr*-"fWT^ beredt, 
^ f ¾ ^ = ¾ W W W j günstig, gut. 
¾¾J<«fl ¾"J. in Ordnung bringen, zurecht 

machen. 

«PT"fR«f m. ein Büschel Kucagras. 
¾f¾I«fe n*. N. eines alten Weisen; Pl. dessen 

Geschlecht, Volksname. 
¾h¾f>5R n. Barde, Schauspieler; Du. N. 

der beiden Söhne Bdtna?s. 

-¾--j--f m. Kornkammer, Speicher. 
auf Kucagras liegend; n. Wasser-

" lilie. 
-R¾|-r--fT f. Pl. Gras wolle. 
-irf¾t u. -̂ f-JT N. eines alten Lehrers. 
¾WT, ¾WTfcT n. «PffcT zwicken, reißen, 
- . . » S V » S» 

zerren, kneten, 
cutycf| f. N. eines Flusses o. einer Unholdin. 
¾T¾VTT«R n¾. ein best. Vogel; N. eines 

Mannes. 
c|–j m. N. einer Pflanze (auch n.); Lenden

höhle ; f. -¾--T Spitze, Schnabel; After
klaue; Aussatz. 

~ifô-c|jT f. Afterklaue. 
--i-"-f-*T--- m. N. einer Pflanze; PL Art von 

Dämonen. 
ff¾?tT, ¾fartn-ft u. ¾ f ^ T - 4 ^ f ein best. 

dämonisches Wesen. 
"jf¾RI n. Rumpf. 
^Eñ"~~" träge, faul; n. Anleihe, Wucher. 
"5¾ftf¾p^ m. Wucherer. 
cg^pT n. Blume, Blüte. 
<-î -|-~f%f--f--f blumenzart. 
--TO-R-c-n:I u. o¾[^rw m. der Liebesgott. 
^~TO1J~I - n , Blumenlager. 
cfi^T9XT Blumenpfeile habend (Abstr. 

o f̂ n); m. der Liebesgott 
efTO4Jl3lf¾ m. zwei Handvoll Blumen ; das 

Blumenopfer. 
cR¾^T"3¾T m. der Liebesgott. 
cTOIT^f^-T n- Blumenlager. 
«M4Ulf" in Blüte stehend, blühend, ge-

blümt; n. das Blühen, die Blütezeit. 
<J^pTT"|" m. das Erscheinen von Blüten, 

das Aufblühen.* 
oR‡RT m. Safflor; Krug, Wassertopf. 
cTO"¾T¾- n- Safflorfeld. 

CR¾^T m.= cprer. 
s» ¾s - ©X 
<J^5fl f. ein schlechtes Weib. 

-J-f wo ? (oft mit fl<-f̂ r). Mit f̂ -T-3T irgend-
wo(hin). 

"¾lf«R m- Schelm, Betrüger, Heuchler. 

<if¾h wo? 
cR¾"-*m.N.eines Schlangendämons; n. Höhle. 
-S-gT f. N. einer Pflanze. 
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WŚ? f. Neumond (personif). 

1. "S, "5R"-%, mit --n beabsichtigen. 

2. cg wo ? Mit f¾--* irgendwo. 

- - j - ^ f. Pinsel. 
<S-Ŝ , ¾-"ff?T, °¾ brummen, summen, girren, 

zwitschern etc. u. -----; dass. 
¾-jf m., -fi--~-f u. °f¾rf n. das Brummen, 

©s 
Summen etc. 

1. cg-r n. Stirnbein, Horn; (auch m) 
Kuppe, Spitze, Haufe, Menge; n. 
Tauschung, Betrug, Unwahrheit. 

2. c-T-t ungehörnt (vom Binde); trügerisch, 
falsch. 

¾idl"TO m. ein falscher, PseudoaskeL 
°hd-ll¾<J f. Fallstrick, Schlinge.* 
¾ i ¾ U I * f n. ein gefälschtes Edict, 

m. Edict-, Urkundenfäßcher. 
ff¾P-l, m. falscher Zeuge. 

eĝ ,J 4g| an der Spitze, mitten unter (—°) 
stehend. 

-5-n"J m. falscher Würfel. 
<jjhdMIlT m . n. Dachzimmer, Lusthaus. 
~|~|, «g^-rfrT versengen. 
'¾""f, ĵU|1?r sich zusammenziehen, ein

schrumpfen; p.p. -¾f¾rrf geschlossen. 
---j-̂ Y Reisbündel, Büschel. 

m. Grube, Höhle, Brunnen. 

oRlf"l!«f«T w. das Brunnengraben. 
ehl|'–-|3t u. ° ~ ^ « T ^ n. Brunnenrad, Schöpfrad. 

c||l~" in einer Grube o. in einem Brunnen 
befindlich. 

efi-fl" m. n., -*j-̂ "ft f. Deichsel (adj. — 0 

*7.'¾rr), 
n. Büschel, Bündel (auch n); Bart, 

f-¾ m. Büschel, Bürste, Pinsel; Bart. , 
-¾^-TT f Bärtigkeit. 
- | - | -– | bärtig. 
¾"S-fT*f7l langbärtig (vom Barte gebeugt).* 
¾R"f, cR¾f?T, °¾ hüpfen, springen, 

©s>^ ©o* 
m., ° i - n. das Springen, der Sprung. 

cR-| Sand. 

«RṛT m. Ellbogen (Knie). 

ei|T m. Jacke, Wams. 

cRif m. Schildkröte, ein best. Wind im 

menschlichen Körper (ph); f. ¾ ¾ H Y 

Schildkröten weibchen. 
<*4trfcT n¾. der Schildkrötenkönig (der die 

Erde trägt). 
«R*T ‚ cR f̂tffir versengen (vgl. ¾|). 
©*- N ©v ©O 

cfe¾T n. Abhang, Hügel; Ufer. 
©V 

«tt%% das Ufer abbröckelnd. 
©s 

¾ "̂fTTrT an Ufer wachsend, 
©v 

¾¾i¾nft u. | * ! ½ ^ f. Fiuss. 
©--- ©s 

cR¾Pf zum Ufer gehörig, 
©v 
on**i u. cif Art dämonisches Wesen. 
"5 s. 1. 2. 3. T. 
ĉ c||̂  m. Art Rebhuhn; ein best. Wind 

im menschlichen Körper (ph). 
§fc(i–rT"=r »»• Eidechse, Chamäleon. 

ĉfî T"¾> m. Hahn; Pfau. 
JififcH f. ein best. Vogel. 
"fT¾TZ n., ° Z t f Halsgelenk. 
3S«hlf*Mil f. ein best. Vogel. 

beschwerlich, schlimm, gefährlich; 
m. n. Beschwerde, Kasteiung, B u ß e ; 
Schwierigkeit, Not, Gefahr.

 0

— , Instr„ 
Abl. u. °7--=-^ mit Mühe, mit genauer Not. 

cfj–cĝ c(i|<3 m. Zeit der Not o. Gefahr. 
7Jh*&J|r| in Gefahr geraten, sich kasteiend. 
¾¾cTT f. Gefährlichkeit. 

f̂ rfcTrT in Not geraten. 
¾"¾TfrT¾^ m T)ii. die gewöhnliche u. 

die außerordentliche Buße. 
cRr̂  die Wurzel 1. cR~~ (g). 
1. "vf̂  machend, ausführend, vollbringend 

(—o); m . der Macher, Verfertiger, Ver

fasser (—
0

); eine Art Nominalsuffix, 
ein mit einem solchen gebildetes Wort 
(<7). 

2. cRc"; 8. I. U. 2. cfic(. 
(s. 1. ¾) gemacht, gethan, aus

geführt; angeordnet, erworben; auf

gefordert, bereit; fertig, zweckmäßig, 
recht, gut. - 5 7 f * ^ es ist geschehen, 
d. h. soll gleich geschehen; mit Jnstr. 
fort mit, genug des! n. That, Handlung, 
heiliges Werk, Opfer, Einsatz (im 
Spiele), Preis, Beute; die VierSeite 
des Würfels; das erste 0. goldene Zeit
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alter. u. îc)'«f wegen, für, statt 
(Gen. o. — ° ) ; ¾fi¾ absoL aus einem 
Grunde, für etwas, 

irci gemacht, künstlich, falsch. Abstr. 
°<j¾

1 n. 

etirion<3"ī der seinen Zweck erreicht hat. 

¾rT«irnt dass.; zufriedengestellt; n. der | 
erreichte Zweck. 

¾cf̂ jR¾f der seine Pflicht erfüllt o. seine 
Absicht erreicht hat, zufriedengestellt. 

y f f i l W der eine heilige Handlung voll

bracht hat; fromm, religiös. 

¾pt"5f""T auf etwas wartend (eig. den Au

genblick für etwas festgesetzt habend), 
gespannt auf (Loc„ f?J mit Acc, Inf. 
o. —–), 

¾rTW (Gethanes tilgend,) undankbar. 
«J»fT¾[ (Gethanes erkennend,) dankbar. 

Abstr. c––ṛ f, 

«pT<3" eilend. 
¾rKcr¾Ts mit (erhobenen) Bannern. 
ytPf l¾JVvon etwas überzeugt, zu e. (Dat., 

Loc., Inf. o. —°) entschlossen. 
<S<TJP"–Ī glückselig. 
¾rTlTW~ verliebt. 
¾r[3r«f zuvor gethan. (*f¾f"̂  mit Acc. etwas 

z. g. habend). 
cfi?f|f¾

, einsichtsvoll; entschlossen zu 
* (Dat. o. Inf). 
¾?WfrT entschlossen. 
ĉT"TT<|f wegsam, zugänglich gemacht. 

^d~d^tW gekennzeichnet, gebrandmarkt 
*?T<fSrfcT wohnhaft. 
¾fcTf¾lf gelehrt. 
¾ff¾¾T"C zugerichtet, geweiht. 
¾7T?J¾IT

 herangebracht, genähert; auf
Ä gelegt (Pfeil). 
3jc"f%<T lächelnd. 
<pTlfgeschickt. 
cfcrfT f. Spall, 
ejid | ̂ ir| Gethanes und nicht Gethanes 

(n. Sgl. o. Du); halb gethan; beliebig, 
willkürlich. 

¾cTT¾f¾ demütig, flehend (eig. die Hände 
hohl zusammenlegend, vgl. *¾r¾ff%). 

¾ ( T T « T T ein Ende machend, abschließend, 
endgiltig; m. das Schicksal, der Todes

gott. 
‚

5^rTT«tl*f
‚3l

TT^ f *h e Stadt des Todesgottes. 
^irnp n. zubereitete, gekochte Speise. 
"|TrTT^~T^r der gefehlt 0. gesündigt bat an 

(Gen.). 
5fXJ der seinen Zweck erreicht hat, zu

frieden; (zufriedenstellend, genügend*). 
Abstr. *--7 f., n.. 

^ffi¾i¾Iv,
0,

¾rf?Tzufriedenstellen, befriedigen. 
«JlcllM in den Waffen geübt, 
c|ic| | ̂  | <J«R mit Essen fertig. 
1. cjjf?T f das Thun, die That, das Werk. 

¾pf¾ eine best. Waffe. 
cjjf7f«^ thätig; geschickt, kundig (Loc. 0. 

— 0 ) ; der seinen Zweck erreicht hat, 
zufrieden, glücklich. 

^ r T T ^ n ; gefällig, wohlthäüg. 
ftprichl f. Pl. (p. Sgl) die Plejaden, ein 

Mondhaus; auch personif. als die Ammen 
des Kriegsgottes Skanda. 

«frf¾«l HIH.
 m f' n

 e

n Fell gekleidet 
(Bein (yiva’s und seiner Gattin Durgä). 

thätig, kunstreich, geschickt, 
cb¾f zu thun, angemessen, recht. ¾ji""J( es 

ist jemd. (Gen.) um etwas (Instr.) zu 
thun. — m. Suffix des Partie. Fut. 
Pass. (g.). f. ¾JKltT That, Verrichtung; 
Zauberei, Behexung, n. Geschäft, Vor

haben, Pflicht. 
¾<¾R'^ thätig, beschäftigt. 
<|n̂ T*JÑ"t Zauber treibend, behexend. 
«J(*ll%M wie ein Gespenst aussehend. 
cpp?|4f erkünstelt, verfälscht, verstellt, 

unnatürlich, unecht. Mit g f̂ Adoptiv

sohn. 
*c|ff^Pf8ltrōR m. künstliches Räucherwerk. 

cR^'l.5 f machend, bewirkend 
6 ( — 0 ) ; thätig. 

cj<c|'f̂  Adv. mal (spät nur —«). 

< p h " u– –• 1. fi~c;. 
cji?5E[ wirksam, tüchtig, thätig. 

cj|H5i ganz, vollständig. 
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|?ffaT f., "f?~f"<f n. Ganzheit, Voll

ständigkeit. 
"J"prf auf ein Kṛtsuffix ausgehend; m. ein 

mit einem K. gebildetes Wort (g). 
cjic['~" n. Vorratskammer. 

JJ"aT verkürzt, verstümmelt, mangelhaft. 

~;†f n. Spaltung, Kluft. 
"|l"ff«T n. das Schneiden. 
1. ck"J f. Gestalt, Erscheinung (nur Jnstr. 

i*ft), 
2. c p N s. ¾ixlN. 
^ q m. N. eines Mannes. 
1. ¾q*ii kläglich, elend, erbärmlich (Pers. 

u. S); geizig, m. ein Armer; ein Geiz

hals. 
2. "ifcf n. Jammer, Elend. 
^q¾T  °¾lffT trauern, jammern. 
¾Xn f. Mitleid. 
epf"J m. Schwert; f. ¾*; Schere, Messer. 
cjtq|–*4 oj^ trauern jammern. 
̂"T"( mitleidig, mit (Gen). Abstr. °cT f. 

"Itn^R; mitleidig. 
^ftT m. Gesträuch. 

|f¾f m. Wurm, Made, Insekt; bes. Seiden

raupe. 
cif~ m. Würmchen. 

*^ffl%T"X¾r n. ¾T¾!T?l seiden. 
ffjT~~f von einem Wurm erzeugt; *n. 

Aloeholz. 
ifi m. ein best. Baum. 
AN» c 
<P~t s. ¾""t. 
§TJ[ mager, kränklich, schlank, dünn, 

schwächlich, unbedeutend; m. Manns

name. 
<|~~7IT f., °<3" n. Magerkeit, 

pfcffi n. Perle. 
cjj–fp†[^~"^ u. °f¾T"̂  mit Perlen geschmückt. 
~~–TT~f, f ¾ mager, schlank. 
fisfrij gut schießend; m. Bogenschütze 

(bes. ein best, mythischer B ) ; Bein. 
Agni's; Feuer. 

li¾T"^"O f. ¾ dünnbäuchig, schlank. 
f^ N s. filL 
| i nf m. Ackerbauer; f. "fff¾f"¾T Ackerbau, 
ijff¾ f.Ackerbau; Acker (auch|~f^); Ernte. 

cp:j"Pfff m. der Ackersmann. 
gepflügter Boden, 

^ff¾ f. Zug; Pl. die Ackerbauer, das 
(sesshafte) Volk, die Menschen, m. (ein 
Kluger, Weiser.) 

^j¾l¾l*^ menschenbezwingend. 
fjUli schwarz, dunkel; m. die schwarze 

Antilope (gew. ck~~~f); der dunkle Halb

monat (von Vollmond bis Neumond); 
N. eines alten Helden (sp. Gottes = Vishnu). 
Du. -5f§T Kṛshṇa und Arjuna. — 
f. bhu[n eine Blutegelart; N. versch. 
Pflanzen; Bein, der Durgd u. der Drau

padi. Nacht. — n. Schwärze, 
Dunkelheit, 

^¾ücjrl^¾O f. der vierzehnte Tag des 
dunkeln Halbmonats (Neumond). 

^PP¾TTS¾n' f. ein best, achter Tag, 
Kṛshṇa's Geburtstag. 

3¾üdT f., °^T w. Schwärze. 
cp î(.R¾J»f ^. Ψ

1

 * ^
 schwarzäugig. 

chUÜMj m. der dunkle Halbmonat (von 
Vollmond bis Neumond), 

--r""¾f¾ m. schwarzer Boden. 
Ψ

1 3 1

^


' f' % schwarzmäulig. 
«RW¾r¾"f̂  m. der schwarze lajurveda. 
tff (?n) n. eine Art schwarze Beere 

(als Gewicht u. Münze geltend). 
|juJJcĵ ' schwarzfarbig 
   d j e  ^ m. Feuer (eig. eine schwarze 

Bahn o. Spur habend). 
cRU!J4Jttf schwarzgeschweift. 
«hUimi"C, f. ¾ vorwiegend schw

r

arz‚ schwarz

scheckig; m. die schwarzscheckige 
Antilope. 

n5JTf¾M
 n

 das Fell der schwarzen An

tilope. 

^U!]I¾J , °Sff?f Kṛshṇa vorstellen; *JfΨ( 
schwärzen, 

cfim||–l|^ ü. °Sf¾T n. Eisen. 

cjH'" m., f. ("UT), n. ein Gericht aus Reis 

und Sesamkörnern. 

| 5 s. 3. -f-f. 
~ R

 u T¾P* (0)=~~–R– 
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<^f‡ u. fg f. das Zurechtkommen, Ge

lingen. 
¾cf¾¾i m. Pl. N. eines Volkes; f. ¾". 
%3jj f. das Geschrei des Pfauen. 
¾jjicf m. Wille, Verlangen, Begierde. 
%cfi m.; (°f¾R u) °¾R̂  f. N. einer Pflanze. 
%fHÜ~5| KetakastacheL* 
¾?fif Aufforderung, Einladung; Wohnung, 

Ort; Erkennungszeichen, Banner. 
%^m. Helle, Licht, PL Strahlen; Bild, 

Form, Erkennungszeichen, Banner; 
Bannerträger, Anführer. 

%<J*‡~C ll
c

h> hell (auch von* Ton), 
¾e^TT

 m

* Rieselfeld. °*§T~»
 n

 Loch in 
einem R.; Rieselloch. 

cfj<̂ I~̂ ~r m. N. eines Metrikers. 
¾«f (s.l."l) durch wen? wodurch? womit? 
%fiJ m. ein Weiser. 
¾%ftm^f^T" u. ¾ ¾ T ^ R f Titel einer 

Upanishad. 
%«J^ m. Centrum eines Kreises, 
¾ffq zitternd, zappelnd. 

m. n. Armring (am Oberarm von 
Männern und Frauen getragen). 

¾X;f eigen* 
%f m. Pl. Volksname. 
%f¾f m. f., *ift f. Spiel, Liebesspiel, 

Tändelei, Scherz. 
%f¾"J? n« Lusthaus. 
%f¾7f n. Spiel, Scherz. 
¾(¾MT n. Lustwald. 
¾f¾¾W|T

 n Lustlager. 
¾¾T¾

 m> Grube, 
¾<f<f m. Fischer. 
cftq t̂, f. ¾; (sp. "¾n) ausschließlich, einzig, 

ganz, vollständig; «— u. n. adv. einzig, 
allein, nur. if ¾<HH—¾rf¾T nicht nur 
—sondern auch. 

¾.W¾TP5T allein schuldig. 
¾<WI'f¾'H allein essend. 
1. ¾fj m. (adj. —o f. "¾TT u. ¾) Haupt

haar, Mähne; Schweif. 
2. %[ n. N. eines Mondhauses. 
%ṛrqT~T m. Haarschopf. 
%fJf¾T m. Haarband. 
%¾rT"Tr f das Ordnen der Haare. 

%(̂  langhaarig; m.Bein. VishnuKrshna'8. 
Abstr. of n. 

¾r¾f"^ langhaarig, mähnig. 
ifj~f-~T«T n. das Scheren der Haare. 
%"llT%f¾ Adv. Haar an Haar, Kopf an 

Kopf. 
l  f t  f n. Haarspitze. 
%3~T~~T n– Haarende, Haarschopf, Haar

masse. 
% f ¾ f - - ^ = i ^ - - f - f ~ f " j m. N. eines Asura u. 

versch. Männer ; f. Frauenname, 
n. Haar (der Brauen), Mähne (auch 

f. n); Staubfaden (bes. der Lotusblüte); 
N. einer Pflanze. 

4l4J <¾U^ m. Blütenstaub der Kesara

pflanze.* 
 T O ~ T

 n

' Mähnenspitze. 
¾^f^7_. g e m a ^ n t ; m L 5 W E (f. Löwin*). 

!¾%¾T m. ein Fürst der Kekaya; f. ¾ ¾ 4 l 
N. einer Gemahlin Dacaratha?s. 

¾ffi"tCTrl vom A9oka kommend, Acoka. 
% Z H m. N. eines Asura, °f¾?^, ° f ¾ ^ , 

°f¾f"ä[ Rein. Vishnu's. 
¾rT"?5 f. falsch, hinterlistig; f. ¾ u. n. 

Betrug, Lüge. 
%"TcT zu den Kiräta gehörig; m. Fürst 

der K. 
¾fl"f¾ m. patron. Name. 
%"f~~ m. N. eines Berges. 
%B|f n. Fischer (best. Kaste); f. ¾" 

Fischerin. 
%̂¾f n. Ausschließlichkeit, Alleinheit; 

absolute Einheit (ph.). 
¾  " j Wolf; Kuckuck (f. ¾). 
%rf¾R"f m, der indische Kuckuck (rhetorisch 

= Nachtigall), f. Kuckucksweibchen. 
WT~W

 m Pl. Volksname. 
%fcf m. das Einschrumpfen, 
%tr m. Feste. 

%T¾cH n¾. Zimmermann (best. Kaste). 
¾T~r~ n. Höhle, (bes. eines Baumes). 
% I f ö u. °Z^ f. Spitze (bes. eines krummen 

Gegenst.), höchster Grad ; höchste Zahl 
(zehn Millionen). 

%rfz*Frr, spitz. 
%[(|J m. Ecke, Winkel, Zwischengegend. 
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%T"f m. Fäulnis, Verwesung 
%l"^"f Bogen. 
^↑^ m. Aufregung, Aufwallung; Zorn, 

über (Loc„ Gen„ ~f?|, 2rcffT o. —°). 
%ṛf« zornig, böse; erzürnend; n. Auf

regung, das Erzürnen. 
%fq«~^ zornig; aufregend (—°), 
%||| zart, weich (auch übertr.). 
¾r" ?n. bewegliches Gelenk. 
%R"R Knospe. 
%|– m. Eber. 
%ffi *ein best, wohlriechender Stoff. 
¾ " f T ¾ < 5 f

 771 • n. verworrenes Geschrei, 
Lärm. 

%Tf¾«äT kundig, erfahren in (Loc., Gen. 
o. —°). Abstr. °f n. 

¾IjT m. Behälter (jeder Art, bes.) Fass, 
Kufe, Wassereimer (bes. der Wolken), 
Kasten; Degenscheide; Gehäuse (ph); 
Vorratskammer,Schatzkammer, Schatz; 
Wortschatz, Wörterbuch, Gedichts

sammlung; Blumenkelch, Knospe. 
%TIf¾"l<¾ Schatzkästchen. 
¾T¾l¾¾ n. *ein best, wohlriechender 

Stoff. 
¾l"lJTf¾"C

 m Schatzhüter. 
¾TTf"fT s. %T3"ff. 
%T"lf"ff^ einen Behälter bildend; schätze

reich. 
¾T¾fHH

 771  n. Schatzkammer. 
%rCfI¾rff m. Schatzmeister. 
%Tf s. %T"Tf 
%ṛ" m. (n) Eingeweide, Unterleib; n. 

Vorratskammer; Ringmauer. 
%TBT"TTT

 m


 n

' Kornkammer. 
¾ T ¾ lauwarm. 
%fPf m. N. eines Landes u. (PL) eines 

Volkes, f. fff N. der Hauptstadt der 
Kosala. 

%TOWf^|^
 771  Pl« (da5 l

r °lk der) Kosala 
und Videha. 

%T¾"f u. o–|j m. Schwert. 

¾T¾fT, f. ¾" Adj. Safran; safrangelb. 

¾l(¾'^¾ n. Krummheit, Falschheit, Hinter

list. 

%T2"̂ f n. Familienverhältnis, Verwandt

schaft; Adj. (auch °f¾""cR) zum Haus

wesen, zur Familie gehörig. 
<=h lU|<*<"̂ l m. N. eines Brahmanen. 
i|f" Leichen; m. ein Rakshas. 
"¾T"J<¾ n. Neugier, Verlangen, Begierde, 

Interesse; ein interessanter Gegenstand, 
etwas Besonderes, ein Wunder; Fest, 
bes. die Schnurceremonie vor der Hoch

zeit, auch die Hochzeitsschnur. 
¾Trj<*r?h*l I f. Hochzeitsfeier. 
iJtTJ¾RJf n. Hochzeitshaus. 
¾ g * K d l  K

 m

> ° T ~ 3 l –• °¾*Nr
 n


 T



von Lustspielen. 
%"J«fiT^Nn"l.; fn. Hochzeitsschmuck.* 
%TrT¾*f n. Neugier, Verlangen, Interesse, 

Fest. 
%T<̂ T m. Patron. Name; f. ¾*. 
¾|irl~f m. metron. Name versch. Panduiden. 

f. AdJ. Jasmin, 
cjrilf|"~~ n. die Schamteile; Tuch um die 

S.; SchandthaI. 
¾ f ¾ ~ dem Kuhera zugehörig; ↑. ^ (auch 

mit "TTn o. f¾*O der Norden. 
%T*T~X f jugendlich, Jünglings, jung

fräulich; zum Kriegsgott Kumära ge

hörig; n. Kindesalter, Jugend, Jung

fräulichkeit. 
¾T"RKsTr! n. das Gelübde der Keuschheit; 

°^Tfr*l. — Übend. 
%T*J~‡ m.patron. Name; f. ¾~ Mondschein, 

bes. —0 in den Titeln versch. Werke. 
f^cRT f. Frauenname. 

¾T"|‚ f. ¾
1 Z U den Kuru gehörig; m. ein 

Kuruide. 
¾n"%¾T

 m Pl. die Kuruiden. 
¾"P(—' u. %r"¾̂ cf m. Pl. dass.; auch als 

Volksname. 
%TI Adj. Schildkröten. 
%ra, f. Familien, angestammt, ererbt; 

m. Anhänger einer best. Sekte. 
%rf¾¾ m. = % R m.; Weber. 
%Tf^frTT Peiw. des Qambara. 
%""̂ "[ generosus; n. Gerücht, Klatsch. 
%T¾rf m. pl. Volksname. 
%f%"Sfcj m. Hund, bes. Jagdhund, 
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%~—f aus edlem Geschlecht; n. edles 
Geschlecht, 

%ft - s. %Prt. 
1. %nj[, f- ¼ aus Kucagras. 
2. % H | seiden. 
%HT^f u - 0—C"5T n. Wohlfahrt, Gesundheit; 

Klugheit, Geschick in (Loc. o. —©). 
%l¾rrf¾^RT f. Frauenname.* 
¾l¾l l^t t f N- einer Stadt. 
¾I¾IWY¾I Adj. aus K a u 9 ā m b I kommend. 
1. %rf¾«fe z u Kuc1ka gehörig; m. Patron, 

versch. Männer, f. Bein, der Durgd; 
Frauenname. 

2. %rf¾[¾R n. Seidenzeug. 
3. ¾rl¾l«h m. Eule. 
¾(¾J*J seiden; n. Seide, Seidengewand. 

% " n " f m ' Patron« Name. 
%r4^c~fi n. °f¾R m- patron. Namen. 
¾I *fl d fal?l l¾l U| ni. Titel eines Brdhmana. 

° % R f ¾ r ^ n. % r ^ r T - g ^ f ^ r ^ T. einer 
Upanishad. 

%!•& in der Vorratskammer befindlich. 
¾TH«SI zu den Kosala gehörig; m. König 

der Kosala; f. ¾¾f"fUT N- eiw-r Gemahlin 
Dacarathd!s. 

¾T*Pb f. ¾; Blumen-. 
%Tf¾T, f. t Safflor-. 
%P¾"H m. n. ein best, mythischer Edel

stein. 
"3R das Suffix ta des p.p. (g.). 
--T-"f die Wurzel *-ff-"fv (g). 
P ‚ nur Caus. ffr-T^rfcT durchnässen. 
©v. V 

Mit -Hfl- befeuchten. 
-~i-~)-~f m. n. Säge. 
-fj-5f̂  knarren; nur Part. "f"ff"flTTW. 
-¾tj m. Kraft, Macht (bes. geistige), Tüchtig

keit, Einsicht, Verstand, Begeisterung, 
Plan, Verlangen, Wunsch, Wille; Werk, 
Handlung, Opfer (auch personif.), Fest 
(-aT¾T-T Augenweide); N. eines Stern-
bildes im grofsen Bären. 

9jM*l-r^ entschlossen, verständig. 
'3R?ra , 5hcl¾llf?f stark sein, verlangen nach 

©V. s ©S 
(Loc). 

-ff--̂ , nur Caus. 5fn¾-J¾-lfr" ausgelassen sein. 
If-"f die Wurzel ¾-( (g). 

wr%f¾r«R m - Pl. N. eines Volkes. 
W«¾, 5||t^ffT, 0 ¾ wiehern, brüllen, schreien, 

tönen. Caus. sh^*lfrT wiehern etc. 
machen; auch = Simpl. — Intens. 4lf½^i-
f * T f u. - f i f ^ F ¾ , oes. Part. cjff¾nR<^ 
u. ^f%9R«^ = Sin*pl. — ""l"¾Tf Gaus. 
zuschreien , zurufen. -¾rf¾J anbrüllen, 
herbrüllen. "HT anschreien, anrufen, 
anflehen; Caus. aufschreien, jammern. 

"4i«^ ?n., -----5"-r«T n. Geschrei, Ruf. 

5R^»¾f¾cff^r » 1 . Klageruf. 
--n--T^ m. Gedröhn, Getön. 
4i–-M=̂  n. Schlachtgeschrei; Du. die beiden 

feindlichen Schlachtreihen. 
n. das Wiehern. 

sRX̂ , oRt-¾ jammern. 

w i , %v*fn (wrf?T), w*ra, (wmt) 
schreiten, gehen nach (Acc. 0. Loc); 
überschreiten,durchschreiten; ersteigen, 
in Besitz nehmen ; — von Statten gehen, 
Erfolg haben (Med.). p.p. -¾T«tt Caus. 
9R-¾—f?T u. -fn¾T-S|f?r schreiten lassen. 
Intens. "s¾Tflrt, ^if^-nr u. - 3 ¾ ^ f r T 
hinundherschreiten , wandern. — -¾rf?f 
vorbeigehen , vernachlässigen ‚ über
schreiten,übersteigen, übertreffen (Acc); 
sieh wegbegeben von, um etwas kommen, 
einer Sache verlustig gehen (Ahl.). 
Caus. verstreichen lassen, unbeachtet 
lassen. --frfrT verstreichen, vorüber
schreiten, vernachlässigen, übertreten. 
"f-RTHf dass. -H--f nachfolgen; durch
gehen, anfzählen, anführen. --~T" weg
gehen, davonlaufen, fliehen vor (Abl.). 
-I-X herantreten, kommen, besteigen, 
betreten; angreifen, überwältigen, über
treffen. -¾|-an betreten, einnehmen. 
-=T*TT auf etwas treten (Acc.), auch 
= vor. -J-[ hinaufschreiten, hinaus
gehen , dahinfahren (Leben); sich 
einer Sache (Acc) entziehen, --rq (yew. 
Med) an etwas herantreten, anfangen, 
beginnen (Acc, Dat. 0. Inf.). -3-R-q 
(gew. Med) dass. (mit Inf) fift^ 
hinausgehen aus (Abl), entweichen. 
f^sJTRT = exit (d). f¾fif¾; hinaus-



WS 95 

schreiten, hervorgehen aus (Abl.), T-f¾" 
herumgehen (bes. vom Schauspieler auf 
der Bühne). I- ausgehen, aufbrechen, 
weitergehen; anfangen (gew. Med.). f¾f 
(gew. Med.) ausschreiten, aus dem Wege 
gehen ;durchschreiten,erschreiten(Acc.) ; 
angreifen, tapfer sein; p.p. f¾""nnf 
mutig, tapfer, -H"I‡ zusammentreten, 
sich bewegen zu (Acc.), übergehen von 
(Abl), auf (Loc); p.p. ^šfi-"J über
gegangen von (Abl), auf (—°). Caus. 
¾~fi"WS-fcT hinführen, überführen in 
(Acc). 

sjfiT m. Schritt, Gang, Lauf, Verlauf, Art 
und Weise, Ordnung, Reihenfolge; Art 
Recitation (des Veda). -"i¾--T, °¾TTĉ  u. 
°-Ff<--"̂  der Reihe nach, --ff-l-f (°—), 
s-j%-Xfu. °l?Tc^ nach und nach, allmählich, 
endlich. 9R¾"H(—°) im Laufe des o. der. 

śfPR--T m. Schritt; n. das Schreiten, Treten. 
--i*J<^l¾-" m. N. eines Grammatikers. 
--i-T-H-J m- e l n e bestimmte Recitations-

weise (des Veda). 
5F!in~R ererbt. 
""f"R¾T"|T m. Reihenfolge. 
WT¾T^C Adv. der Reihe nach, nach und 

nach, allmählich. 
"-f-"f-;-"*-"" u. -fi-RT^TcT durch Erbschaft über

kommen, ererbt. 
--ff--*--i ererbt, successiv. 
--f̂ <-i m. Betelnussbaum. 
--īi-f"-f u. 0<¾ m. Kamel. 
sR-Sf m. Kauf, Kaufpreis. 
5ft-¾T-TJ n. das Kaufen. 
W2"f¾5ir¾r m ' S<7» u' T)u. Kauf und Ver

kauf. °-¾rf¾T--̂  kaufend und verkaufend, 
handelnd. 

s-fif¾I¾fi u. ¾hf¾H^ m. Käufer. 
-¾¾-f käuflich. 
sfif¾U-t nach rohem Fleisch gierig. 
Wf¾f^ u. n' rohes Fleisch, Aas. 
stf¾Tfi-e---^ nach Aas riechend. 
"fi"5f5ft-ü-iTFleisch fressend; m, Raubvogel. 
š h < 4 F l e i s c h verzehrend; m. Raubtier. 
"¾f-Sn-af dass. 
"¾"J-¾f zu schleppen, zu ziehen. 

"¾T-*fT -4dv. verlangend, gern. 
"fiTñī s. ~ff~"L*j n. Schritt. 
nfif f. Durchschreitung. 
f%f¾T s. ¾f¾T. 
f̂ rf¾=f"5i s. rfiījf. 
f?PT f. That, Handlung, Ausführung, 

Anfertigung, Bereitung (—©); Thätig

keit,Verbum (y.); Mühe, Arbeit, Werk; 
Ceremonie, Opfer; Beweisführung (j). 

†?ĥ TT'<4î T vielbeschäftigt. 
fSR̂ McMh dessen Wesen Thätigkeit ist 

Abstr. o - " f n. 
fW¾TT¾f¼^ die Beweisführung zurück

weisend (j). 
f¼¾IT«i~C n. eine andere Handlung. 
f¾fi¾JT*lf«*l m– di

e ununterbrochene Fort

dauer einer Handlung. 
f%SfTgxyT"Rf m. ausdrückliche Zusage. 
f¾R*n¾T"R¾' zur Arbeit tauglich 0. fähig. 
f¾fi"fT¾f

 e

i
n e Handlung bezweckend (g,). 

f¾ff%Tm. Unterlassung einer Ceremonie. 
f¾Pn"f*tT^ handelnd, thätig; die religiösen 

Gebräuche vollziehend. 
fih*Hf¾f¾T m« Regel für einen bestimmten 

Fall. 

f¾R¾nf¾¾W
 n A

v

erb (y). 
f5R*ll¾fW f. die Kraft der Thätigkeit; 

°Wxl die K. d. Th. besitzend. 
f¼"fn5TO m. Träger der Handlung (g). 
fšfcf^ m. Schlauch; Pl. N. eines Volkes. 

jft, Wt*jJrrf7T –• W f t n ¾ kaufen, durch 
Kauf erwerben um (Jnstr), von (Gen. 
0. Abl). p.p. "ftcT gekauft, erkauft 
(Sohn; auch 9fifa"¾), f¾f^ loskaufen, 
von (Abl). xrfl(" erkaufen, dingen, 
mieten, *um (Dat. 0. Jnstr.) ein

tauschen gegen, verkaufen für (Jnstr) 

WV~I, ^tefcT (sfiteoffT) n. ^ ^ r t spielen, 
scherzen, tändeln (bes. vom Liebesspiel). 

5̂ ? spielend, tändelnd; f. "TT Spiel, 
Scherz. 

"f"t"f"T n. das Spielen. 
^"»wTcfi m. Spielzeug. 
sfl¾T"|J? m. n. Lusthaus. 
¾h^Ngl¾"J"" m. Pfau zum Spielen. 
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^ ^ r ^ < ¾ i M M m > junger Affe zum Spielen. 
^ f l ^ R f H r n¾. Lustberg. 
sfl^l*l^ f. Liebe8freude. 
*ifl^K*l m. Lust am Spielen o. Scherzen. 
¾ffl^l«ll*l«t n. Lusthaus. 
* fNl*K4^ n. Lustteich. 
-f)T½ spielend, tändelnd. 
'5WVf¾f?f n. Spiel. 
¾tf¾^; , ° ¾ u. = ^ t f ¾ . 
*fäi[ s. --ft; n. Kauf. 

¾fc~-ju. sg-J m. Brachvogel. 
1. ^*¾f, šj-WfrT (^–fcT) zürnen, zornig 

sein (Dat. o. Gen.); p.p. -J-f. Caus. 
¾T¾fafrT erzürnen. -"-f¾J zürnen auf 
(Acc). -3pF̂  = Simpl. 

2. -i¾r f. Zorn. 

f¾T = 1. ÖO. 
-5f¾-T reizbar. 
ifflf f. N. eines Flusses. 
-~RTefi m. Spahn zum Auffangen des 

Feuers (r). 
"§*O ¾TIlftr (¾TUrt) schreien, wehklagen, 

anrufen. --f-J anschreien, Caus. Mitleid 
zeigen, --n anschreien, herausfordern, 
wetteifern. --Tq unmutig sein, sich ver
antworten, trotzen. U aufschreien, an-
scfireien. --fl-̂  zusammen schreien. 

sff"f, ¾^¾ffd dick machen. 
¾ T - wund, blutig, roh, hart, grausam, 

furchtbar; n. Wunde, Rohheit, Grau
samkeit. 

-j-"-ff f. Grausamkeit. 
i|?T-- m. Käufer. 
%W"¾l u. %¾? käuflich. 
¾-T-l m. Brust, Höhlung; Eber. 

m. Schweinsborste. 
¾T¾* m. Zorn, Grimm. 
¾T¾W*-m n. zorniges (eig. Zornes-)Auge. 
%T¾H u. %Tf¾R: zornig, heftig. 
¾T--Tm. Schrei, Ruf; Rufweite (als Wege-

mafs). 
%TOp4 schreiend; n. das Schreien. 
¾T6"5 schreiend, wehklagend; m. Schakal. 
%T¾ u' % T § ¾ = vor. m. 
IRT¾ m., %f- Brachvogel. 

%f-§f vom Eber kommend. 
¾ I 4 n. Härte, Grausamkeit. 
"HT-is, W¾rfrT sich drehen. 

ITH (WR¾rfrT) ermüden; gew. nurp.p. ¾TR! 
ermüdet, schlaff, welk, schmächtig. 

- ~ - ~ f m- Müdigkeit, Schlaffheit. 
ilWT*-rf Müdigkeit vertreibend. 
WTf¾fT f = I H . 
fl īf", fW–*–ff*T n a 8 S werden; p.p. flTW 

nass, feucht. TffT>, T( u. p.p. dass. 
f lPT;, fW^TffT u. fW^TfrT quälen, be

lästigen, bekümmern; p.p. f^f-f:gequält, 
verletzt; gezwungen, hart (rh). Caus. 
WWrf*T = Simpl. X-f?C p.p. geplagt, 
leidend, abgezehrt, schwächlich. 

--f‡"-f entmannt, impotent, unmännlich, 
feig; m. Eunuch, Schwächling, Feig
ling; n. das Neutrum (g). 

Wfa<n f., 0 — T n * Impotenz, Schwäche. 
%--* m. Feuchtigkeit. 
|fn-T-T nässend. 
¾T--T m. Plage, Qual, Leiden. 
Wf¾"ti. plagend, beeinträchtigend, 
¾l<a¾ n. Impotenz, Schwäche. 
ffil*T*^ m. n. die rechte Lunge, 
fjh"-f m. Zuruf. 
-Ifi wo ? wohin ? wozu ? Oft verstärkt durch 

-¾i-|f, -̂ -"T, •! u. t̂ T"¾"; mit letzterem auch 
indef. irgendwo. «§~—|jī wie passt dies 
zu jenem? (eig. wo ist dies u. wo das?). 
Mit ---fx| u. f ^ T irgendwo, irgendwohin, 
irgend wann, -fī f^-J" wiederholt hier 
— dort, bald—bald, ff- mit Negation u. 
"HfX|, f¾Tf, oder ^ i f nirgends, 
nirgend wohin. 

¾nffs, āTWf*T aufschreien, klingen, tönen, 
summen. 

¾rf¾HT n - das Klingen, Tönen, Summen. 
-----[, 3¾¾ff?f, kochen, sieden (trans. u. 

intrans,). 
fffS- m. Decoct, Extract. 
-§t-"r«T n. das Kochen. 
-fff¾-I m. ein best. Vogel. 

m. Pl. Art Beeren. 
| das Suffix -t|EC (g). 
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ffTf wo befindlich? 
fīT~"~

 m

 Klang. 
HT~~f rn. das Kochen, DecocI. 
fff m. (n) Augenblick, kleine Weile; 

passender Zeitpunkt, Gelegenheit zu 
(—•), Fest. °—, Jnstr. u. Abl. in, nach 
einem A . ‚ augenblicklich; Loc. (auch 
doppelt) jeden A . pf ¾f* einen A . 
warten (auch fln|*), jemd. (Dat) 
Gelegenheit geben (auch *j) ; ~fṛyf 
Gelegenheit finden. 

^RJ"TT f Nacht. 
~W T̂«fiT m

 Mond. 
ffXf"̂ T"̂ "(.

 m

 Nachtwandler, ein Rakshas. 
"ff"H«T n. Verletzung. 
^fW^¾"5r festliche Vorbedeutung.* 
~~*TnfT n– eine kleine Weile. Loc. als

bald, sofort. 
¾jfi¾eu, f. ¾* Adj. Augenblicks, momentan. 

Abstr. oj f.. oj n . 
"5fT s. "f^5 f. ¾n geschändet, polluta; 

n. Verletzung, Wunde 
îfcT f. Verletzung, Schaden, Vernichtung. 

~rT"~ m. Vorleger (von Speisen), Verteiler. 
"T| n. (Sgl. u. Pl.) Herrschaft, Macht; 

der herrschende Stand, die Kriegerkaste. 
f2f¾nt m. die Pflicht der Kriegerkaste. 
^T~l¾l^t die Pflicht der Kriegerkaste er

füllend. 
"f"ff¾T"fT die Wissenschaft des Krieger

standes. 
"?f̂ "f herrschend; m. Herrscher, Fürst, 

Angehöriger der Kriegerkaste; n. 
Herrschermacht. 

~~j> ^f^¾ zerlegen, schlachten. 
~¾PT.

 n

* Vorlegemesser. 
^T

5

^ ^¾TfcT verwunden, verletzen; Med. 
fjcf refl. — p.p. ff verwundet, ver

letzt, zerstört, vernichtet, s. auch bes. — 
Tf, Xf¾" u. p.p. dass. 

"Sl«"fo"f zu verzeihen (pers. u. unpers.). 
1. ṛq^ ~j:rf?l u. if":irt sich kasteien. 
2. ¼q: f. Nacht. 
1– "SPUT m. ein Bettler (bes. Bettelmönch 

bei den Buddhisten oder Jainas). 
2. ^Tṃ!~ vernichtend; m. Vef nichter; n. 

Cappeller, Sanskrit  Wörterbuch. 

das Vernichten, Vertreiben, Verbringen 
(der Zeit). 

~ṃj~fi m. = l . üHUI. 
ntT f. Nacht. 

*<4MI<H u. ffm¾i*t
 m . Mond. 

~*
 m

' Nachtwandler (Rakshas 0. 
Nachttier. 

1. ¼**¾ (?ΨXfn «• ^ « l ¾ ) geduldig, 
ruhig sein, erdulden, ertragen; ver

zeihen (Gen. o. Dat. der Pers. u. Acc. 
der S.) — p.p. "5T«rl s. oes. — Caus. fRT~¾

f?f u. -4 l*l¾ifl jemd. wegen etwas um 
Verzeihung bitten (2 Acc). ~3Tf9~ gnädig, 
günstig sein. 

2. ¾ (Ml*) f. Erde. 
ffFf geduldig, ertragend (—°), vermögend, 

imstande zu (Loc, Inf. 0. — ° ) ; passend, 
recht, möglich ; sich eignend zu (Gen., 
Dat., Loc, Inf. 0. —°); f fiT Ge

duld, Nachsicht; die Erde. 
ī̂~~T~TT f, °~T

 n

 das Können, Imstandesein. 
^*Pnf^j l (4l^"§T^~; wobei der Nachweis 

der Nachsicht und der eigene Schaden 
| angegeben ist (j.). 
^*n^"rt, ~3*mft*r «. wf*r~t geduldig, 

nachsichtig, mitleidig. 
"[[ irdisch. 
1. fEf wohnend; m. Wohnung, Sitz, Ort, 

Stamm, Volk. 
2. fSf m. Schwund. Verlust, Verfall, 

Untergang, Ende. Acc mit einem Verb, 
des Gehens: schwinden, abnehmen, zu 
Grunde gehen. 

"fSf¾n vernichtend, tilgend (—°). 

" f ¾ T ¾ ¾ –• °Ψ^ d a s s ' 
1. wohnlich. 
2. f"("f vernichtend, tilgend (—°). 
~":fsi7IT [•,

 0

"?T
 n* as Schwinden ‚ Ver

gänglichkeit. 
*"ff¾f; schwindend, abnehmend, vergäng

lich. 
Cfa~"j vergänglich; vernichtend. 
T̂5> WTf*T C^TT¾ fließen, strömen, zer

rinnen, schwinden. Caus. "5ft^¾lfrt 
fließen lassen. "j"* begießen; Caus. 
herabfließen lassen, auf (Acc). 

7 
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--fl" zerrinnend, vergänglich. 
~H~3̂ , "SfT̂ R-ffrT abwaschen, reinigen. -j 

u. -ufiri? dass. 
u. --f-f-Sf m. das Niesen. 

1. ¼TOf?t verbrennen. Caus. ^|tt*|f?f 
dass. 

2. ¼T f (Nom. ^T--;) Erde, Wohnort. 
WTfrt / . Glut. 
--nr~T‚ f ¾ der Kriegerkaste angehörig. 
-5TP*! (–• ^!*O erduldet, verziehen; ge

duldig, nachsichtig; n. Geduld, Nach-
sieht. 

--TTfifT f. = vor. n. — °?P*f geduldig, nach
sichtig. 

¾J | f«tl ¾fl"d m. Mannsname. 
-"fT--T angebrannt, ausgedörrt; mager, 

schmächtig; gering, unbedeutend. 
--fT--Tf|ī—f ganz dürr o. mager. 
¼T"R*t w « ¼Tf*T f die Erde. 
^H*ft "jp( verkürzen. 
- - f -" ätzend, salzig schmeckend; scharf. 

m. (n.) ein ätzender, scharfer Stoff. 
"ff---—-5f-Xf n. Du. Ätzendes und Salz. 
------- m. das Waschen. 
-"f---|--f n. dass.; Adj. abwaschend (auch 

übertr). 
1– f¾‚ ¾fffT, f¾¼frf, "4¾TfcT wohnen, ver

weilen, bewohnen ; besitzen, beherrschen 
(Gen.). Caus. -f¾farf7f u. %-"-"ff?f ruhig 
wohnen machen. — 5̂Tf¾T wohnen 
bei o. in, sich ausbreiten über o. unter 
(Acc. o. Loc). "GJ wohnen, weilen an, 
hangen an, abhängen von (Acc). 

2. f¾‚ f¾Rttf¾, f ^ f ī f ? T u« ^TffT ver
nichten, zerstören,verderben ‚schwächen; 
--f¾¾-f¾schwinden, abnehmen, zu Grunde 
gehen, p.p. f¾f?f u. -"T^. Caus. -4*|^|-
f¾f u. ^M*lfrT, ‘-¾ vernichten, zerstören, 
herunterbringen, zubringen (Zeit), p.p. 
^ff¾nT u. ¾lfMd. — U = Simpl.; p.p. 
it^Vm zerstört, erschöpft, vermindert. 

f̂ [--- (_o) bewohnend; Bewohner. 
L f¾ffT f. Wohnsitz, Erde; Pl. die Wohn

sitze d. h. Stämme, Völker, Menschen, 
Geschlechter. 

- . f¼frT f. Untergang, Verderben. 

f¾ftl«**M m- Erdbeben, 
f¾rf?f7F3T n. der Erdboden. 
f ¾ f ? r e T rn. Berg. 
f¾jf?TC, °*rffT u. <>¾prv m. Fürst, König, 
f¾frl«¾?^ m. Berg; Fürst, König, 
f¼fcl 4̂4 n¾. der Saft der Erde. 
f¼rft-R> f w t T f u. f ¾ f f t ¾ T n^ Fürst, 

König. 
1. f¾*O f¾M"ff", werfen, schleudern, 

richten (Blicke u. Gedanken); treffen, 
verletzen, schmähen, schelten; ver
nichten, verlieren, zubringen (Zeit); 
p.p. f^f-t s. bes. — Caus. %-:n~ffrT werfen 
lassen, herabsteigen lassen , befördern 
durch (Instr.) in (Loc). -irf¾" bewerfen, 
beschimpfen, verspotten, -f-fif anhauen 
(Pferde). herabschleudern, hinunter
werfen, hineinwerfen in (Loc). -|R 
schleudern, werfen auf; an sich ziehen, 
fesseln, fortnehmen von (Abl.), ent
ziehen, rauben; p.p. -¾nf¾TH betroffen, 
angethan, eingenommen. -3THT zu
sammenwerfen, misshandeln, verspotten. 
-J-f hinaufwerfen, aufheben, *f¾<^ dass. 
*--Xf hinwerfen, aufwerfen, auftragen, 
fif niederwerfen, werfen in, legen auf, 
einsetzen in (Loc), niederlegen, zurück
lassen, verwahren; übergeben, anver
trauen, f-ffa niederwerfen, niederlegen, 
anvertrauen. T-fl" über—hinwerfen, 
umgeben, umwinden; auch = Simpl. 
TI hinschleudern, hinab- o. hineinwerfen 
(Loc), herablassen durch (Instr.). f¾| 
hin und her werfen, (handhaben*), zer
streuen, vertreiben, verscheuchen, p.p. 
zerstreut, unaufmerksam. ?J?^ zu
sammenwerfen, zusammendrängen, ab
kürzen ‚ verkleinern; p.p. gedrängt, 
kurz, schmal. 

2. f¾h^ f. (nur Nom. Pl.) Finger, 
f¾jxft f. (nur Instr. Pl.) dass. 
f½"4 (s. f¾JT~) getroffen; beschulten, ver

ächtlich; n. Schuss- o. Wurfwunde. 
f¾Jlfr schnellend (Bogen), schnell, rasch; 

n. adv. schnell, sofort 
( f a * K ¾ =) t¾¾¾ schnelle Pfeile habend. 
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"ft"[ (s. 3. f¾f) erschöpft, abgezehrt. 
xf*)"j"T f., °<"l n. Erschöpfung, Schwund. 
^ U l r ¾ H . dessen Leben erschöpft ist, dem 

Tode verfallen. 
^  ( ("ft<"*) betrunken, aufgeregt. Abstr. 

0

~TT f., n. 
Mfk^ n. Milch ; Milchsaft (der Pflanzen). 
*ffiOjl( Milchschwund (im Euter). 
"fl'i.r*l'f¾r

 m ' d
a s Milchmeer. 

*4H«TlT (
0

 ) Milch und Wasser. 
" ̂"~"f Milch trinkend; m. Säugling, Kind. 

voll Milch. 
(*t—¾J m. ein Baum mit Milchsaft (Bez. 

versch. Bäume). 
^†njr u. °3T"T"C m– das Milchmeer. 
^Vif½N¾I feucht von Milchsaft. 
f| ^f«(ll¾H..

 m N. e^nes Grammatikers. 
j^[f n. Milchreis. 
fl*N‚«V milchreich. 
flXJ<"T u. °f¾f m. das Milchmeer 

1. ¾Tf?T niesen. 2. "ff n. Speise. 

1 ~ ~ f • 
""J7̂  f„ TJC| n. das Niesen. 
|**, ¾jl^'f7T stampfen, zermalmen, terere; 

^jj[ klein, winzig, niedrig, gemein, böse. 
*'¾5^yT¾«h'l f. Glöckchen (zum Schmuck). 
–j jj»f¾rj m. ein kleines Tier; ein geringer 

Mensch. 
~l¾T'^f¾' m. N. eines Schakals (eig. von 

gemeiner Gesinnung). 
¾ ¾ ¾ H m ein kleiner Feind. 
1

' ¾"3Tf^ hungrig sein; p.p. ff¾fcT 
hungrig. 

2. "^--J f. Hunger. 
"ff¾T f. dass. o<f Hunger bewirkend. 
J¾TTI von Hunger gequält. 
^¾n"f u. 'Ψ*Fxl hungrig. 
-ś|T- u. °<¾ m. f. (-UT) Staude, Busch. 
-3J-¾T s. folg. 
1. ¾ * ^ , ¾¾B[fcT, °¾ zittern, schwanken, 

erregt werden (auch übertr.). p.p. W¾T 
¾-f¾-cf erregt.. Caus. ¾TO¾rfcT (°¾) 

zum Schwanken bringen, erregen, auf
wühlen, erschüttern. T-, f¾T w . dass. 

2. -¾¾-^ f. Ruck, S toß . 

o. Seher-

Pflanze; f. –dft–hl 

^*fa<^ nahrung8reich, kräftig. 
-"j---f m. Staude. 
--VJ-' m. Messer, bes. Rasier

messer. 
- | -7 - m. N. einer 

Dolch, Messer. 
¾T«¾*S*l. u. 0~fT~ n- das Scheren. 
~T^-rN' n. Schermesserbehälter. 
¾IT n. ĴÜT-fi klein, winzig. 
--f"-f n. Grundstück, Feld, Ort, Gegend, 

Aufenthalt, Fundstelle; Mutterleib, 
Ehefrau. 

-ff-f-jf auf dem Felde wachsend; m. un
ehelicher Sohn einer verheirateten 
Frau. 

%-"T"-j' ortskundig. 
¾"W7"T n. wohnliche Gegend. 
¾-3JT-T m. Feldhüter. 
¾,v-nrfrT m. Gutsbesitzer. 
¾^T"fT m. = 
¾-"rf¾~¾[ ortskundig; Comp. ° f ¾ T I V 
%f¾efj u. %f¾-"; Gutsbesitzer; Ehemann, 
%f¾-q" zum Orte gehörig; n. Pl. Um

gegend. 
%T- m. Wurf; Schmähung, Schimpf, 

schleudernd, werfend. 
n. das Schnellen, Werfen; 

Schleuder. 
%Trfxnc- m. Schiffer, Bootsmann. 
% U - J - ; (Jnstr. adv) schnell. 
^↑^^ u. Snperl. u. Comp. zu 

%r¾ rn. Schleuderer. 
%-4 m. das Schnellen (der Bogensehne). 
¾fRT wohnlich, ruhig, behaglich, erfreulich; 

m. Wohnsitz, Heim, Ruhe, Sicherheit, 
Wohlergehen, ¾¾t ¾ Heil dir! Jnstr. 
Sg. u. PL in Sicherheit, wohlbehalten. 

¾*T~~i~~ u. %ifWTi Ruhe gewährend. 
¾-Pfgrs‚ nur Partie. ¾"Rf-4^ rastend; be

ruhigend, erquickend, labend. 
¾R¾T"T m« DM. Ruhe und Arbeit, 
%*ftfät ruhig, wohlbehalten, glücklich. 
¾*fi"¾TT

 m» N. e i n e s Achters. 
¾¾^ m. N. versch. Autoren. 
.>N__L r a s tend o. Rast gewahrend. 

f. i 



%"| vergänglich. 
¾|f n. das Untergehen, 
¾f m. Stammeshaupt, Fürst, 
¾ff n. Feldbesitz. 
%T eine Art Sandhi (g). 
%Tf¾J u. °Ufr f. Schar, Menge; Erde, 

Land. 

¾Tf%*rfri u. °xrra m. Fürst. 

¾ W t « S [ ». ¾luflMfcT n¾. da««. 
%"f<Tm. S t o ß ; das Stampfen, Zermalmen; 

Mehl, Pulver, Puder. 
¾T¾¾C

 n% Wogensch wall. 
¼Tf^"J u. ¼l^l*I^C Superl. u. Comp. zu 

%T¾?w. das Schwanken; die Erschütterung, 
Aufregung. 

¾TWir erschütternd, aufregend (eig. u. 
übertr.). 

¾HSn f. Erde, Land. 
¾Wt¾TT m. Berg. 
¾TW f̂T*¾T m« Fürst. 

¾ " T , f ¾" flachsen, leinen; n. Leinen, 
Linnengewand. 

¾W5T^f ^. leinenes Ober und Unter

gewand.* 

%H, mit dem Rasiermesser vorgenommen; 
n. das Rasieren. ¾T^ ¾J rasieren. 
0 «RT~.""̂ S sich rasieren lassen. 

¾TTRTW
 u °«ü4«^ n. das Rasieren. 

~W, ^TfcT wetzen. 

%Tf n. Wetzstein. 

^ ṛ f. Erde, Land; nur Instr. T^t¾h auf 

der (die) Erde. 

W r a T
 m > Berg. 

WPf>
 OI

rf*T ° H ¾ ,
 m> Ffiwt, König. 

WT¾cT;
 m , B e r


; K o n i

§ * 
f%"f, ^f¾fcT knarren. 
f ^ T f ‚ ^¾rfcT duss. 
^¾SN ,̂ 5Nf?T springen, hüpfen. 
‡‡<3«ī u. °f¾7f n. Spiel, Scherz. 

11. °f¾f¾T f. dass. 

^ n. Öffnung, Loch (bes. am menschlichen 
Leibe); Achsenloch (am Wagen); Luft. 
f. "lh Quelle. 

in der Luft sich bewegend, fliegend; 
m. Vogel. 

"!RPjff" ni. König der Vögel , Bein. Ga

ruḍa's. 
i~~--i--r = Mannsname. 

¾rrf¾n? u. ¼i¾«¾ = ~^nrffl. 
^T¾* > ¾¾f¾f scheinen, durchschimmern ; 

p.p. "jf¾?T funkelnd, schimmernd von, 
besetzt mit (—°). 

m. Umrührung, Quirlung, Schlacht

gewühl, f. I§HT Rührstock. 

n. Nebel, Thau (eig. Luftwasser). 

~ ~ f N ‚ W f W hinken. 

3§ hinkend, lahm. Abstr. ©fT f., °<jf n. 

l ¾ « I u. ©cJ m. Bachstelze. 

~~TT^~T »•
 0 ¾

H
 m dass. 

*sff½¾RT u. Uf½ft f. Kreide. 
s"r f. Bettstelle; (Kranken) Bett. 

̂cfP m. eine bettfußähnliche Keule 
(bes. als Waffe C¾va's.) 

~ f j l"d*äl n« Platz unter dem Bett. 

Keulenträger (Bein, (¾va's). 
|§ m. ein best, saures Getränk. 
Ujj* m. Schwert, Degen; Rhinoceros. 
*§"r¾n" ein Schwert tragend; Mannsname. 
X§—qff¾fein Schwert in der Hand haltend. 
"a¾M¾I^ n¾. Schwertstreich. 
fff¾rffT f. Fechtkunst. 

–*W~~ = <*tfMlftl'. 
Jlf¾H mit einem Schwerte bewaffnet. 
"U3§T lückenhaft, mangelhaft, nicht voll 

(Mond); m. n. Stück, Teil , Abschnitt 
(auch o<5R m), Anzahl, Menge. 

~ ^ ^ T ~ f f Art Musikstück o. Tanz. 
"T zerstückelnd, vernichtend; n. das 
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Zerstückeln, Verletzung, Beseitigung, 
Unterbrechung, Widerlegung, Hinter

gehung. 
"~!~^~^, °¾f¾T zerstückeln, verletzen, be

seitigen , unterbrechen, widerlegen, 
hintergehen. 

—"";r Adv. in Stücke(n). 
*§¾T, "ü^f?f hart sein. 
*i¾T f. Höhle; Hütte, Stall. 
ṛf̂ Ti" in. N. eines Baumes. 
Ü¾Tff m. ein leuchtendes, fliegendes Insekt. 
~f*C, ^*rfcT, °¾ graben, aufgraben, durch

wühlen, p.p. "Tct — ausgraben, 
ausreißen, ausrotten, f¾ eingraben, 
einbohren. 

"fi‡ wühlend; m. Grube. 
Ü«"cR m. Gräber. 
*§•"* n. das Graben, Durchwühlen. 
Iffifr wühlend; f. Mine, Fundort, 
ifi"t m. Gräber. 
Hf¾N n., ""f̂ T"fT f. Schaufel. 
ff¾if¾T ergraben. 

aus Gruben kommend. 
|J* hart, rauh, scharf (auch übertr); m. 

Esel, Maultier (f. "f(t), 
~ ~ H ~ ~ '

 u

 *^TT"J
 m Sonne. 

^§^S , "H"¾f?T knarren. 
Üa" m., ¾* f. N. eines Baumes, n. seiner 

Frucht. 
W§T. n.., f. ein best. Mineral. 
~§?T n. Grobheit, Rauhheit. 
*sT^ verstümmelt, krüppelhaft, schadhaft. 
1. *lNr m. Scheune, Tenne. 
2. |"f m. Bösewicht; f. fn. 
KflfTf kahlköpfig; m. KahlköpfigkeiI. 
"Ü"fPj die Bedeutung des Suffixes khal 

habend (g). 
etwa = quidem; freilich ‚ allerdings, 

ja, doch, nun. ‡f freilich, gewiss. 
~ J ~ n u n aber; «1 ~J"f doch nicht; ja 
nicht; fš"rfq nun aber aach. 

*"Nsf in der Scheune befindlich. 
<sl*äd wackeln; p.p. §fl"Rf schlaff. 

~Hf m. Düte, 
¼!f m. eine best. Frucht 
' ¾ W I 3 kahlköpfig. 

|*f m. der Sohn eines ausgestoßenen 
Kshatriya; PL Volksname. 

Wī^3f n* das Hinken, 
icHU^¼ m. n. Leckerbissen; N, eines 

Waldes. 
Ml^((ß. *=T«O m. n. Grube, Brunnen, Teich; 

n. Höhlung. 
*" m. Gräber. 
"JT~[ n. Bresche. 
"āT"J, ̂ T^frT(~rr^rT) kauen, essen, fressen, 

verzehren, verderben. Caus. HT "̂5ff¾T 
essen lassen, von (Jnstr); auch = Simpl. 

"ÜT̂ f" verzehrend (—°); m. Futter. 
i m. Esser, Verzehrer. 
fTf^RT f. (—

0

) das Essen, Verzehren.* 
"HT"""-f n. das Kauen, Essen. 
<sM«jf¾[fl¾r verzehren zu lassen.* 
Wf¾[ Spange, Ring. 
4-rrf̂ <TJ Esser, Verzehrer. 
*§lf¾[eT""r

 Z U essen, zu verzehren. 
I. "rrf^t kauend (—°). 

| 2. ^fTf^«^ mit Spangen o. Ringen ge

schmückt. 
| "̂ Tf¾[¾;, f. ¾ aus dem Holz des Khadira

baumes gemacht. 
~3TRr kaubar, essbar. 
"T«f

 n > das Essen. 
||| grabend (—

0

); m. ein das Haus 
untergrabender Dieb. 

*fTf% f. Grube, Mine. 
m., fT^" f. ein best. Hohlmaß. 

HT^T f das dritte Weltalter. 
^T"ff"U u. Wtf^iW n. KahlköpfigkeiI. 
f%""> f¾^ffT drücken; f¾§"f¾, °f?T 

(f¾^frT) gedrückt ‚ niedergeschlagen, 
schlaff sein. p.p. f¾¾3f niedergedrückt, 
ermüdet, erschlafft. Caus. ¾e^"Sff?f,

 0

¾ 
niederdrücken, ängstigen, bekümmern. 
Tf¾" p.p. = Simpl. 

f ¾ § 5 ^ n. Bohrer o. Hammer. 
f¾§^ m. ein wüstes Stück Land, Brach

feld; n. Ergänzung, Anhang. 
f¾§<ft m. Klumpen, Stück (auch = vor. m.), 

m. Pfosten. 

~ f ' *!^f*T futuere. 
^; m. Huf, Klaue. 
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V"""i m. Art Tanz. 
lī|fV^ m. ein behuftes Tier. 

f– t = ~ f ~ T – 
%jT Art Dorf; Schild; ?n. Schleim. Adj. 

niedrig, gemein (bes. —©), 
*¾¾[ m. Druck, Ermüdung, Verdruss, über 

(Gen.); f. ¾ ^ T Bohrer. 
n. Erschlaffung. 

^^fi|d4| ZU bekümmern. 
¾f<^«^ ermüdend; müde. 

¾Wf?f schwanken, sich wiegen. 
̂1 schwankend, sich wiegend. 

¾"fPT"R«T von tändelndem Gange. 
%ffT n. das Herumfliegen; f.  dass. 
%lffcR m. das Spiel, Schaustück.* 
%f¾ Spiel, Scherz. 
¾T"T u« ¾TT hinkend. 
~5TT (¾TTfif) sehen o. sichtbar werden; 

Pass. ^IT¾rt bekannt sein, genannt 
werden, heißen; p.p. ½M|d genannt, 
bekannt, berühmt. Caus. ¼H'm'%lf?T 
bekannt machen, verkünden, offen

baren , aussagen, rühmen, preisen. 
3p¾"J erkunden. ~ṛf*T erblicken, ge

wahren; Caus. bekannt machen, f 
herabschauen, erblicken, ¾f anschauen; 
hersagen, aufzählen, erzählen, mit

teilen, ansagen; nennen, bezeichnen 
als (2 Acc.). J:fEfT zurückweisen, über

treffen; verweigern, leugnen, unter

sagen, verbieten, "auseinandersetzen, 
erklären, mitteilen, verkünden; p.p. 
*ll<–l|l<1. — "HRT aufzählen, erzählen, 
nennen; p.p. genannt, irf¾" umher

schauen. J sehen; verkünden; p.p. 
genannt, bekannt, berühmt, f¾f sich 
umsehen, aufschauen, erblicken ; sicht

bar machen, erhellen, erleuchten, 
zeigen, p.p. bekannt, ‚berühmt, genannt̂  
heißend. nf¾Tf¾ erblicken, er

scheinen, zusammenzählen. 
Id«hlf<? von berühmtem Ruf. 

T'f?f f. Auffassung, Annahme; Ruf, Be

rühmtheit. °3T"T^ berühmt. 
 n. Wahrnehmung, Erkenntnis. 
nq î (—©) ankündigend, andeutend. 
WPTT

n

'Bekanntmachung, Verkündigung. 
*sUTf¾«̂  (—°) kündend, darthuend. 

1 J gehend in o. zu, befindlich in, bezüglich 
auf ( — 0 ) . 

fI"J 0. T"T«T n. Luft, Himmel. 
IT«!Jjffl"J in der Luft befindlich. 
–f†̂ ––''f̂ –̂  am Himmel wandelnd. 
"PM*ŷ  zum Himmel reichend. 
¾Ifl¾T¾5̂ W himmelstrahlend.* 
liffT f. die Gangä (oft personif.). 

--r¾f?r etc. s. ipf^. 
Ifflj m. Elefant; f % weiblicher Elefant. 
"|I¾I<¾"

 w. Elfenbein. 
fj¾tijj m. Elefantenheld (eig. stier). 
1^3~. n. N. der Stadt Hdstinapura. 
J|m<^ m. Brunstsaft des Elefanten. 
¾Iü"T"f m. Elefantenherde. 

©s 

~n~–TOT3rer n. w r s r ¾ r n. = ir¾3T. 
*f"J"~ m. ein stattlicher Elefant. 

fl Schatzkammer; f. ff" Schenke; HanI. 
t|«f verachtend, übertreffend (—°). 
frf¾ n¾« junger Stier. 
 T | Auswuchs am Körper. 
¾n~f m. Schar, Anhang, Gefolge (bes. 

göttliches); Halbgott, Dämon, Kobold; 
Versammlung, Vereinigung; Wort

gruppe ig.); Versfuß 0. Takt 
rtfq—1 m. Rechner, Astrolog. 

JHJj¾¾«^*l
 7 1 • Taktstrophe. 

UU4m n. Mannsname. 
¾Hipr n. das Aufzählen, Herzählen (auch 

f. "Hl); das Hochrechnen, Anschlagen. 

"rcr~n~ u. ~~*pn~~fcfi m. = n%j. 
fTJjtm. dass.; Vereinsvorsteher. 
lU!MfrT m. Scharenführer; der Gott 

Gaṇeca. 
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TCtrrJ m. Wortgruppenverzeichni8 (g). 
THI¾I , °"ff7f (°*3ffi) zählen, berechnen, 

schätzen, halten für (2 Acc), erwägen, 
berücksichtigen; p.p. ~"f¾TcT. Mit if nicht 
achten, für nichts halten, Tf^ zählen, 
berechnen, dass., bedenken, erwägen. 

i ? ^ ¾ ^ Adv. scharenweise. 
'iftH«¾T [• Hetäre. 
Tf¾Hf (

s

– TUP5I ) gezählt, gerechnet; n. 
das Rechnen. | 

?rf¾rtL eine Schar bildend mit, umgeben 
von (Jnstr). 

*%[ m. der Gott Gaṇe9a (eig. Scharen

herr); auch Bein, *fiva's. 
!–– m. (aaj. —o f. HT u. t ) Wange, 

Seite des Gesichts, Seite. 
~TCa¾~T f. Backengegend. 

* p ^ s g r a n, o ^ f t f. (aaj.  ° f. ~ T u. i ) 
Wange, 

¾r"f Kopfkissen. 
J | U ^ M m. n. ein Mundvoll Wasser, Schluck. 
i|f in Reihen bestehend ; zu zählen, zu 

rechnen, zu beachten. 
Jfrfl (s. f[) gekommen, gegangen, geraten 

in; befindlich in, an, auf; haftend an 
(Acc., Loc. o. — 0

); gerichtet, bezüg

lich auf (—©); vergangen, verflossen, 
verschwunden ‚ dahin (oft 0

— = los, 
ohne —); betreten, erreicht, n. Gang, 
Art und Weise. 

*rr¾ftcf u. °"iitfa<T leblos, tot 
"TcT̂ TP" der sein Ziel erreicht hat. 
T7P:Tf früher betreten. 
"Tf)in^r entseelt, tot. 
"TcJTIT"lf beinahe vergangen. 
Tff"RTT"W kaum, eben gegangen. 
T?I¾T^

 u . Ifff-f"lf"¾ dessen (deren) Jugend 
dahin ist. 

~T<TOT~C wertlos, nichtig. 
"TdT"*tcl gehend und kommend; n. Sgl. u. 

PL das Gehen und Kommen. 
TelTTf?T f. = vor. n. 
¾lrTT¾¾"̂  der einen Weg gemacht hat. 
*TfTT«prfärai dem gegangenen nachgehend, 

sich in demselben Geleise bewegend. 

'letl'¾H dessen Leben vorbei ist: dem 
Tode nahe 0. tot. 

1ct~T entseelt, tot, 
ilft f. Gang, Weggang, Fortgang, Ver

lauf; das Anlangen, Erreichen (Gen., 
Loc. o. — 0 ) ; Weg, Bahn, Ausweg, 
Mittel, Art und Weise, Verhältnis, 
Zustand, Lage. 

' |r*"*l^
 m

. Unterbrechung, Unsicherheit 
des Ganges. 

"f75¾<r m. dass. 
i r f fW^ sich bewegend. 
*J(Tf gehen bedeutend (g). 
fef", f. gehend nach (—°). 
1̂ ", "|T^fir (

0

%) hersagen, sprechen, jemd. 
etwas (2 Acc.) sagen; benennen, f i 

dass.; Pass. wofür gelten, heißen. 
1. ij¾[ m. Rede, Spruch (auch f. fn). 
2. "n"( ni. Krankheit. 
¾I*"; n. das Hersagen. 

f. Keule. 

-JJ-"ṬST~C
 u' l¾"¾<J. »». Keulenträger (Bein. 

Kṛshṇa's). 

stammelnd; n. Gestammel. Abstr. 

°"TT f., °*1 n. 
  " zu sagen; n. gesprochene Rede, Prosa. 
.ä^, nur fjäf festzuhalten, zu erbeuten. 

^T*rf¾TcT angeklammert, tt¾"*f¾J7l 
umklammert. 

ij"; gehend, gelangend zu (Acc, Loc. 
o. Dat.) ; iturus, f. iffft* 

tT¾ u. ihrlW (Dat. Jnf.) zu gehen. 
n. eundum (mit Jnstr. des Subj.); 

Adj. ZU gehen, zu durchschreiten, auf

zusuchen, n. Weg, Reise. 
«^T m. Weg, Lauf. 
T¾fiTT begierig zu gehen. 
¾j m. (n.) Geruch, Duft, PL Wohl

gerüche (concr); Spur, Anstrich von, 
Ähnlichkeit mit (–

 0

), 

*P*(«R, f. riechend, schmeckend nach 

(•)

il¾¾lffxr m. Duft (brünstiger?) Elefant, 
iṛu|if m. eine Reisart; n. das Riechen, 

Verhöhnen, 

<ty«lf«l 1̂*4 m. N. eines Gebirgswaldes. 
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n. Du. u. Pl. Wohlgerüche und 
Kränze. 

¾T<̂ f m. N. eines Genius (f. ^); Pl. die 
himmlischen Sänger. 

J|*M4<SH
 m ' der Fürst der Gandharva. 

¾lf^*t^ mit Geruch versehen, duftend, 
¾l¾fff u. °fTf m. (Düfte zuführend). 

Wind. 
*ir^EnTT

 m  Sandelholz. 
7[i"ffSf duftereich, wohlriechend. 
~WT

— u. *r«¾tff'*C
 m ' Pl. N– e ^ n e s Volkes. 

irf*3L Tf¾«R u. Tf*¾n^ (—
0

) riechend | 
nach; nur den Geruch, d. h. ein Weniges 
von — habend, an — erinnernd. 

""it m. vuiva. 
rf¾~f"T n. N. einer Hölle. 
I H f ¾ m« Arm, Hand; Strahl. 
*nlf½***T^ strahlend; m. Sonne. 
¾lij"H.' tief (auch übertr.), unergründlich, 

grenzenlos, verborgen, geheim. °— u. 
n. adv. 

*T*t, *l*>f¾ n. 0% 4**fd, * l f ¾ gehen, 
kommen, gelangen zu (Acc., Loc., Dat.); 
inire (feminam); fortgehen, vergehen, 
sterben; wahrnehmen, erkennen (mit 
o. ohne ¾TTOT), bes. Pass. verstanden, 
gedacht werden, gemeint sein. Drückt 
mit einem Partie. Praes. Dauer aus: 
–t|c|«J|T^f?ī er bleibt leben. Ist in 
Ferb. mit dem Acc, eines Abstr. oft 
durch werden mit dem betr. Adj. oder 
durch das Pass. des betr. Verbs zu über

setzen: if rffT er wird froh; FTT

^Rṛf er wird getadelt. Mit 
"¾T¾H fahren. Mit "cn"":̂  sich wider

setzen. Mit ^  ¾ W
 0
 ^ I M d ^ jemd. 

(Acc) beschuldigen. Anderes s. unter 
dem betr. Nomen o. Adv. — p.p. H?† 
s. bes. — Caus. IT*terf7f u« "W5jlt gehen o. 
kommen machen, in Bewegung setzen, 
fortschicken, hinbringen (Zeit); jemd. 
(Acc.) zu etwas bringen, verhelfen, 
verwandeln (Acc, Dat., Loc); jemd. 
(Acc.) durch jemd. (Instr.) zum 
Gehen bringen. Desid. f¾hrrf¾TOfcT u. 
f¼irref?T gehen wollen. Intens. l |½f|ij

f¾ff eilend kommen, besuchen. ^ | ^ , 
^^1 hingehen zu. ¾rf?f vergehen, 
übergehen. uf¾T gelangen zu, antreffen, 
finden, merken, verstehen, erwerben, 
erlangen, sich an etwas machen, aus

führen, bereiten, erzielen; lernen, stu

dieren. "¾T«J nachgehen, folgen, be

gleiten (auch Caus.), sieh bemächtigen 
(Acc), nachahmen, befolgen, ausführen, 
p‚p. folgsam, willfährig; besessen 
von —‚ sich nach — richtend, — ent

sprechend/—°). ¾J*rjJ nachgehen,folgen. 
"JTp.p. s. bes. — "fq fortgehen, ver

schwinden. - - - T | dass. - - ṛ f t l eingehen 
in, betreten (Acc). "¾ff¾-J herankommen, 
hinzutreten, angehen, finden, antreffen, 
erlangen. '¾J^ herabkommen, herbei

kommen zu (Acc); erlangen, erfahren 
von (Abl), bemerken, verstehen, wissen 
( ° T ~ ¾ w i s s e n t l i c h ) , erschließen, er

kennen. Caus. herbeikommen lassen, 
herbeischaffen; kennen lernen lassen 
(2 Acc). *¾n herantreten, kommen, 
gehen ZU (ACC), zurückkehren (oft mit 
- - - F f - " ) , erreichen, treffen, zufallen (Acc); 
p.p. ^T~c" angekommen, m. Gast. Caus. 
herbeikommen lassen, sich verschaffen, 
erlangen, etwas (Acc.) von jemd. (Abl.) 
lernen, erfahren. ¾T¾TT antreffen, auf

finden. HcfT nachfolgen. IP"T hin

gelangen, kommen, gehen zu o. nach, 
geraten in (Acc). p.p. ?Wl""Jf" an

gekommen , m. Gast. "Pn u. PTT 
dass. TT(HT zurückkehren, von (Abl.) 
ZU (ACC); ZU sich kommen, - " " " f f zu

sammenkommen, treffen (p.p. vereint, 
verbunden), gehen zu, nach, in (Acc. o. 
Loc), zurückkehren, "fi~ sich erheben, 
aufgehen (Gestirn), entstehen. ~ 
dass.; zugeben, einwilligen in (Acc). 
Tf(¾Ĵ r entgegengehen (freundl. o. feindl.), 
wieder hervorkommen, ṛq hinzu

kommen, gelangen zu, treffen, erlangen, 
geraten in (Acc). 3R^T- dass. (Hegt? 
entgegengehen‚begrüßen*). 3g?]T| herbei

kommen, gelangen in o. zu (Acc). f¾f 
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sich niederlassen auf o. bei (Acc. o. 
Loc), gelangen zu, eintreten. f¾T3̂  
hinausgehen, hervorkommen aus (Abl), 
nach (Acc); hervorbrechen, erscheinen; 
fortgehen; schwinden, weichen; geraten, 
fallen in (Acc). f¾tfif"^ hinausgehen, 
hervortreten; sieh entfernen, weichen. 
 weggehen, xrf̂ " umhergehen, um

wandeln, durchwandern, sich ausbreiten, 
teilhaft werden, erlangen; p.p. :rf̂ "H( 
durchwandert, umschlossen, umgeben, 
erfüllt von (Jnstr. o. —>°); erfahren, 
kennen gelernt. T aufbrechen, hin

gehen zu (Acc). If? entgegengehen, 
zurückkehren, m auseinandergehen, 
weggehen, verschwinden; p.p. f¾Tc" 
hingegangen, gestorben, verschwunden, 
gewichen, entfernt (oft = los, 
ohne — ; vgl. i7"), Caus. hinbringen 
(Zeit), ~f–q̂  (meist Med.) zusammen

kommen, treffen (freundl. u. feindl.), 
sich vereinigen mit, coire (Jnstr. mit 
u. ohne o. OT¾NO>

 d

i ° h einfinden 
bei (Loc), zutreffen (absol.); p.p. ^iRf 
versammelt, vereinigt, zutreffend, an

gemessen, übereinstimmend mit (—°). 
Caus. zusammenbringen, führen, ver

binden. 
"|IFT gehend, wandelnd (—°) ; m. Weggang, 

Aufbruch; Begattung, 
<*l*i¾ zeugend von (Gen). Abstr. o"*T f, 

°5" n. 
"«t"RT"¾ (Dat. Jnf) zu gehen, zu kommen. 
fJFfr n. das Kommen, Gehen, Hingehen, 

Gang, Bewegung; auch = - - - f f m. 
T*T«n"*f zugänglich, erreichbar, für (Gen.). 
"T"RTTT"? m. das Gehen und Kommen, Hin

undhergehen. 
*Tf¾T«^ iturus. 
4 f a ^ (Superl.) gern kommend, sich zu 

(Acc.) begebend. 
Tf¾raf gehend, auch iturus. 
*ta?i^Tiefe. 

<tff¾?TJ Superl. zu fl¾ft";. 

T¾nt;¾I^
 l n der Tiefe herrschend. 

J[TQ eundus, zu dem man gehen soll 0. 
kann, zugänglich (auch im geschlechtl. S), 
thunlich, heilbar, erkennbar, verständ

lich, passend, geeignet. Abstr. °T f„ 
°f n. 

̂ f m. Haus, Hof, Hausstand, Familie; 
f« "JRTT N. e^nes Wallfahrtsortes. 

T*l W H den ‚Hausstand mehrend. 
l "*T"5, ^5TfrT, ¾lalfi

‚ (auch pass.), fw*~ 
f?f, °"C anrufen, preisen, rühmen; ver

künden, ṛj ins Lob einstimmen; 
*beistimmen (Dat.). ""fi* begrüßen, 
preisen. Tf anrufen, loben. Ibesingen, 
preisen. Tṛf?j anrufen, begrüßen, *bei

stimmen (Dat.). 
2. fMcf?T u. f¾rrfrT, f r o , fawfH 

("9f*lnffl) verschlingen, verschlucken; 
p.p. Tfaf. — 1" ausspeien; ausstoßen 
(Rede), f i  hinunterschlingen. [(= 
Simpl. 

3. –—‚ Jntens. *rn|rft (~ffwtf?r, wr¾rf?i
 o

¾ 
u.~t|3jfi|) wachen, erwachen,aufmerken, 
bedacht sein; Partie 3¾T'j«ft^ munter, 
eifrig. Caus. n¾l^¾TfW (Aor. '¾Nft¾nP 
erwecken, ermuntern, erregen. 

"fTk" verschlingend (—°); m. Trank; Gift 
(auch n). 

- " " ~ " ~ f n. Gift. 
if?fi^ m. Schwere, Würde, Macht, 
i r f r ^

 u' J

l O  i ^ t Superl. u. Comparat. zu 
w. s. 

i|4Q-4^<f n. Schwere, Wichtigkeit. 
if-5-5 m. N. eines mythischen Vogels, 
jpm, Flügel. 
i f ^ ¾ P ^ geflügelt; m. der Vogel Garuḍa; 

Vogel. 
i|~j m. Mannsname; f. "T u. Frauenn. 
IJ^X m Strudel; f. rô"C"f u. t; Butterfass. 
T ^ , 1^frĪ (0

%) brüllen, tosen, donnern; 
schwatzen, plappern, prahlen. ~~tf¾l an

brüllen, uf?f entgegenbrüllen, sich 
widersetzen, wetteifern mit (Gen. o. 
Jnstr). 

m„ °if n. Gebrüll, Getöse. 
""f¾fT n. dass., polterndes Wesen, G r o ß 

thuerei. 
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1. Ψ?f n.1. hoher Stuhl, Thron; erhöhter 
Sitz im Streitwagen. 

2. ffaf m. Grube, Loch, Kanal. 
«|I<ff¾tc^ ein eingegrabener Pfosten. 
TrM«3" im Streitwagen sitzend, Wagen

kämpfer. 
l"^T¾f (Nom.

 0

¼"|) den Streitwagen be

steigend, Wagenkämpfer. 
nf‚ ~^f*T frohlocken, 

hungrig. 
~–n‡ m., ^ f. Esel, in. 
«tf¾ ,̂ |j"2rf7l rasch schreiten, gierig sein; 

p.p. tjf gierig, nach (Loc). 
T¾j m. Gier, Verlangen nach (—°). 
lf¾i^ gierig, verlangend nach (—

0

), 
?b | m. Mutterleib, S c h o o ß , das Innere 

(adj. —° etwas im Inneren enthaltend); 
Leibesfrucht, Embryo, Brut, Spross, 
Frucht, Keim, Kind. 

*IT¾¾<i m. eine Art Blumenkranz. 
~l‡n~~f n¾. die Zeit der Schwangerschaft. 
«|l¾i~|r~f i

m Mutterleibe ruhend. 
"tTfcjf u. *P|f¾? n. Schlafstube. 
">T¾¾¼tf tn«, °H¾U! n. Empfängnis. 
3I*¾<T f., n. Schwangerschaft. 
f¾I^T^ ein geborener Sklave (f. ¾"*). 
ff |̂[ Leibesfrucht gebend, schwängernd. 
""¾l¾f"X f. schwanger. 
~ |¾n~s~

 7 7

• Schwangerschaft. 
ijj|f¾r m. BrütorI. Nest. 
if¾¾¾nft f. schwanger. 

¾T^f¾f7T U °^TO m. Mutterleib. 
ffi¾¾^4f^ n. inneres Gemach, Wochen

stube. 
7ṛ*f~fT im Mutterleibe ruhend. 
¾r¾¾'VI"re Befruchtung. 
¾I¾IIJFr m. das achte Jahr nach der Em

pfängnis. 
Tff¾K schwanger (auch übertr), mit (Acc. 

o. Jnstr); f. Ö

H|̂ r eine schwangere Frau. 
T*NfT

 m* e i n gehorner Herrscher, 
*jrfc^ / . eine Bohnenart. 
[| m. Stolz, Hochmut. 
^ff¾T f. PL Prahlereien. 
tff¾hr hochmütig, stolz auf (Jnstr. o. —°), 

*rf, .n^¾ (°RO, *īi*fô (°f?r) scheiten, 

tadeln, jemd. (Dat.) etwas (Acc.) klagen; 
p.p. ~frfirT getadelt, von (Jnstr., Gen., 
Loc. o. — ° ) , verwerflich, schlecht; n. 
adv. — *t¾T¾T¾¾ mit (Dat.) tadeln, f¾

anklagen, tadeln; p.p. getadelt (von 
wie beim Simpl), von Seiten (Abl.). 

|TfXr beleidigend; f. n u. n. = folg. 
tffl f. Vorwurf, Tadel. 
ifi|~t, (—°) adelnd, schmähend. 
fj tadelhaft. 

T¾rf?f herabträufeln, fallen, ver

schwinden, p.p. *rf¾rT verschwunden, 
fehlend. Caus. «lfMnf?T durchseihen, 
auflösen, schmelzen, f^f herabfallen, 
sinken, zerfließen, zerrinnen, p.p. ver

flossen, zerronnen. 
- - ~ f m. Hals; °¾^T m. das Packen am 

Halse. 
l1f̂ cT~fj m. Art Tanz o. Gestikulation. 

ilf'üf̂ [T
 u* l^¾[T f. Gerinne, GerinseI. 

Ifip" m. Backe. 
iM<¾ ni Krystall. 
¾If ( °— u. —°), f. t Ruh, Rind. 
¾I¾T4

 m A
r t Rind, f. ^ 

cf̂ f m. Büffel. 
TfT"fm. rundes Fenster (eig. Ochsenauge). 
~f~̂ Ttlfr1 Stier (Rinderherr); Sonne o. 

Agni (Strahlenherr). 
fjf̂  u. frf15ṛ4 nach Kühen begierig, 

brünstig; begierig, leidenschaftlich. 
"†faf| dass.; f. Brunst, Begierde, Kampf

begierde, Kampf. 
frf^"j n¾. Sonne. 
lfY¾Wc^ n. N. einer Stadt. 
¾I^fiffn u. Tcftwft f. Du. die Leisten 

(am Unterleibe). 
f%f , °11%, °1Ep5ffrT u» suchen. 
"¾~f brünstig, kampflustig. 
¾f¾l"^ (—•) suchend. 
¾f~f, nur Partie, ̂ ¾"r̂  nach Rindern 

begehrend, brünstig, kampflustig. 
j(&[ o. Adj. Rind; f. ffsfr Lust nach 

Rindern, Kampflust. 
"T"¾f""f, f. rindern. 
ffg nach Rindern begierig. 

*i3j = *N*ros . ?T¾N 
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it~cgfr~ f. Weideland, Trift, Wohnplatz. 
tief, dicht (auch übertr.) ; n. Tiefe, 

Abgrund, Dickicht, Dunkel. 
f. n u« = vor. (auch als n). 

1. Wf, f¾NnfrT gehen, kommen zu (Acc. 
o. Loc), geraten in (Acc). "f‡ vorüber

gehen, verstreichen, ¾rf¾r geraten in, 
verfallen auf (Acc); gedenken (Gen. o. 
Acc.), studieren, lernen (gew. Med), 
von (Abl). HT nachgehen, folgen, 
entlang gehen, befolgen, sich richten 
nach (Acc).  weggehen, sieh ent

fernen, abweichen von (Abl.). rf*

herbeikommen, gehen zu, auf, los, 
(feindl.) o. nach, gelangen in (Acc). 
frn. "¾WT herankommen, sich nähern, 
kommen zu o. in (Acc).  j ^ aufgehen 
(Gestirn), ~~ṛq herantreten, gelangen zu 
(Acc). fiH~( fortgehen, hervorgehen, 
herauskommen aus (Abl.). tfl" umher

gehen ; umgehen,vermeiden. "vorwärts, 
fortgehen, ~~ṛq~r fortgehen, weichen. 

2. in, "forffT (
0

W) u. TTf¾ singen, be

singen (Acc) jemd. vorsingen (Dat.), 
zu jemd. sprechen (Acc); Pass. auch 
genannt werden, heißen; p.p. 
gesungen, besungen, genannt. ¾T53

herbeisingen, rufen. J nachsingen; 
p.p. s. bes. — ~f?f?~ jemd. (Acc) zusingen. 
"UJ dass. 3(T anstimmen, singen, ṛq 
jemd. (Dat., Loc. o. Acc.) zusingen, 
f¾f mit Gesang begleiten, singen. •" 
zusingen (Dat.). gf"[ zusammen singen. 
P p. ~5Rfrf s. bes. 

*tlT¾pj f. Adj. Ganges; m.Bein. Bhishma?s. 

TT¾¾f u. "TT^t
 fia4So>. 

|Tt(o tief, stark, fest, heftig;
 0

— u. n. adv. 
TT¾rlT f., <–~ n. Tiefe, Heftigkeit, Stärke. 
Trai«rTTf¾r

5

^ von tiefer Leidenschaft. 
^*IRvir u« ^T%"tf

 z

u Gaṇeca gehörig; 
m. ein Verehrer des G. 

Tff¾^^ru. ^TSg*t<f m. n. Arjuna's Bogen. 
<Tlrl~ m. Sänger. 
¾hfT% (Dat. Inf.) ZU gehen. 
I. *TT<J ni. (f.) Gang, Weg, Bahn, Raum, 

Wohnung. 

2. *n<j m. Gesang, Sänger. 
in¾"br^ geräumig, behaglich. 
fh~f n. (adj. — o f. –§ṛf u. f") Körperglied, 

Körper; Flügel. 
TT"f^*rl einen schönen Körper habend. 
**IMM¾M«ft' f. Salbe, Schminke. 
1¾T m. Gesang; f. †ṛT Gesang, LiedT 

best. Vers (r), gebundene Rede, N. eines 
Metrums = nJT 

TT~T"5 m. Sänger; f. TTf¾«fiT Gesang, 
Lied. 

Tf¾N^ sangeskundig, in. Sänger; N. des 
Vaters Vigvamitra's, Pl. dessen Ge

schlecht. 
*n"ej seicht, untief; n. (m.) Untiefe, Furt. 
"Trf¾T

 u

 Trf¾l^ = «nl¾l*V
 m



^f~5ffi~^T, TTf¾T5


,
 0

¾~~ u. TT¾"T n¾. 
Patron. Vicvamitra?s. 

¾nwf n. Gesang. 
¾I*¾Hf, f."fT¾NT gandharvisch; m. Sänger; 

PL Volksname; n. Gandharvakunst, 
Musik, Gesang. 

"OT«ST«ff¾f¾r
 u *f¾TTI¾ ni. Gandharva

(d. i. ganz* unceremonielle) Ehe. 
Inü""" m., ¾*^ f. Fürst, Fürstin der Gān– 

dhä,ri; s. folg. 
"TT¾rrfl"

 m* Pl. Volksname. 
Inf¾"^ gehend (*auch iturus mit Acc); 

gew. — 0 gehend nach, sich bewegend 
in, sich erstreckend bis, bezüglich auf; 
— betreffend, zukommend; sich be

nehmend wie (nach Adv.). 
¾rP¾fat

 n Tiefe (auch übertr.), Würde, 
Ruhe. 

1. "~~f schreitend (nur —°). 
2. jffq[ m t Gesang. 
ITTffi m. Sänger, f. f* in. 
ifx¾|^f m. n. Gesang, Lied (r); f. ^ N. 

eines Metrums u. eines best. Verses (r). 
*n"¾rf̂ N[» m. Liedersänger. 
fn—if m. Sänger; n. Gesang. 
TT¾"5

 u
 °¾(inf

 v o m Vogel Garuḍa stam

mend. 
l| | J4 m ' Patron, von ff§; Mannsname. 
3||ttJTt|~I| m. Patron, von J||l4– 
¾TT"I n. Gier. 
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|tnf"TO
 m . (mit 0 . ohne *¾f̂ f) das Feuer 

des Hausherrn, m. n. der Ort für 
dieses Feuer (r). n. Herrschaft im 
Hause, Hausstand. 

~fTf dem Hausherrn zukommend; n. 
Hausstand. 

ff häuslich. 
Tr mit der Kehle hervorgebracht. 
~T~?M n. das Durchseihen. 
ffT̂ ff"f m. Name eines alten Weisen; PL 

seines Geschlechts. 
~TlfW f. Pl. Schimpfreden. 
~–T"f– *ll̂ j¾" (°f*l) sich tauchen, eingehen 
‚ in (Acc.) p.p. ""S

 s o e s ' WffT auf

tauchen, sich erheben über (Acc). T"f 
o. <f untertauchen, eindringen in, sich 
begeben nach (Acc). "fi" auftauchen; 
p.P. ~WT~o übermäßig, heftig. Tf?" u. 
Tf p.p. ~Tfl~

0 u. JWVS s. bes. f¾ sich 
tauchen, hineinbegeben, einlassen, ver

tiefen in (Acc). 
TJ m. Tiefe, das Innere. 
¾TTf n. das Eintauchen, Baden, Bad. 
1. f i  – s. 1. iTJC. 
2. fi|j: f. Ruf, Wort, Lied, Loblied; Lob

sänger; Spruch, Ausspruch, Rede, 
Sprache; f¾T~T auf den Rat, im Namen 
des (Gen. o. —°). 

3. f*l~, fTW s , s. 2. ifJ. 
4. fiṛ (—o) verschlingend. 

5. m. = f¾rfT. 
1. f*pc (–•) = 2. f*nc. 
2. fifC (–•) = folg. 
firf^ m. Berg. 
fiffX,”¾T«T'f n. Bergwald.* 
f*lf^f¼f^ bergbewohnend. 
f5"f̂ "pi[ bergdurchstreifend. 
fälf¾3T berggeboren; f. TT Bergtochter 

• (Bein, der Gattin ^iva's). 
Pl"T<Uj<̂ l f. Bergstrom, 
f i | f ^ bergbeherrschend; Bein. Rudra

(?iva's. 
f%f¾¾TJ m. PL Bergerze. 

,’f^rfr~^ f. =– f ¾ r f t w ^ 

r ifr^rfTT m Bergkönig, hoher Berg. 
firfl["J¾f n. Bergrücken. 

firf^lHSr m. Bergebene, Plateau, 
f5rf¾TT^

 m

 = f¾fUlfcT. 
fiff̂ ^Xf̂ î  bergbewohnend, Berg, 
fif^~j bergbewohnend; Bein. Rudra

^¾va’s. 

f¾rfTtT = f*rfT<tfa*~l– 
f*pctar m. = f¾fT̂ frT. 
f^l4u!¾ u. f¾HNp3f liederfroh. 
fi|¾ji^ reich an Anrufungen, vielgepriesen. 
fi?̂ , s. 2. iṛ–. 
ift?T (s. 2. iT) Gesang, Lied; f. "In 

heilige Lehre, bes. in ¾"|TW t̂rTT; *
5

. d. 
ift"cR n, = vor. n. 
4YclW zum Gesänge geeignet, sangbar. 
jf| rH| | fc¾ .–J n. Titel eines Gedichts. 
jfld¾<¾ n. Gesang und Tanz. 
ifV?f"«fT^H n– Gesang und Musik. 
*Fl d I ̂  T¾f m« Gesanglehrer. 
iftf?f f. Gesang; N. eines Metrums. 
|ft(l|T§T f« N« eiw0s Metrums. 
iftfT f Gesang. 
i fNJ s. 2. ---5. 
' iY4IU| m. ein Gott. 

1. ir , nur Intens. ^||jfd u. ¾HJ «||«", er

tönen lassen. 
2. if (—°) kommend, gehend. 
8. i j (adj. — o) = % . 
5F¾~f

 n , (
m

') Bdellion. 

ifg. m. N. eines Mannes; Pl. dessen Ge

schlecht, f. ffg der Neumond (personif.). 

[" (u. *¾) m. Busch, Büschel, Strauß. 
~Tfrs‚ "JJf3"frT summen, brummen. 
" m„ jf¾TT n. Gesumm, Gebrumm. 
JffT f. die Gunjabeere. 
*"[ m. Kugel (auch °fi), Melasse, Pille 

(auch °f¾fT f.), Pl« Volksname, 
*"J"§¾TT«TT f Pl« Getreidekörner mitZucker. 
"|T"5"TO, f. aus Zucker bestehend. 
J ^ ¾ !  K l f Zucker. 
"|T%T"pR

 n
* Zuckerwasser. 

if%X"*if n. Reisbrei mit Zucker. 
ip† m. Faden, Schnur, Strick, Bogen

sehne, Saite, Bestandteil, Multiplicator 
( ° — fach, fältig), Art, Unterabteilung 
(bes. der Politik), Nebensache; ent
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fernteres Object (g); Eigentümlichkeif. 
Eigenschaft; die (fünf) Haupteigen

schaften o. die (drei) Grundeigenschaften 
(ph); Tugend, Vorzug, hoher Grad; 
äußere Articulation , erste Steigerung 
der Vocale (g.), Abstr. ©fn f.. ©""f n. 

~jfe.fl (aḍj. —°) = Jf Eigenschaft. 
J!Ü'efiJ(î  n. unwesentliche, secundäre 

Handlung; entfernteres Objekt (g). 
*lWfi¾^’

1

 die Trübung d. i. das Zusammen

fließen der Grundeigenschaften (ph). 
T1TI u. ©CTf für Vorzüge empfänglich. 
njT n. Empfänglichkeit für Vorzüge. 
3JUlil'|̂ T Mi. eine Menge von Tugenden o. 

Vorzügen. 

¾TJT¾Tff^ =  r — I T 
3|U|¾^ m. das Reißen des Stricks 

(Schwinden der Vorzüge), 
J~"f~i| sich auf Vorzüge verstehend. 
3j'(!j(t11(ll«r^ das Gute aufgebend. 
~~HT~~T m. N. eines Autors. 
3'UT<H'd untergeordnet, secundär. 

aus Fäden o. Vorzügen bestehend, 
die Grundeigenschaften enthaltend (ph). 

JUr¾J , °Eṛf7T vervielfachen, multiplicieren; 
p.p. *jf¾Jr" vervielfacht, verstärkt; 
erfüllt von (—©), 

J~~r*
 m* n. Eigenschaftswort (g). 

JTffTlT f. Reichtum an Vorzügen o. 
Tugenden. 

¾[UJ^t^ mit einem Faden versehen; mit den 
fünf Haupteigenschaften begabt (ph); 
tugendhaft, trefflich, löblich. 

o. ©-|-J-"[ mit Vorzügen o. Tu

genden begabt. 
JI¾'if keine Vorzüge o. Tugenden be

sitzend. 
¾U|l¾U! n¾. Pl« Vorzüge und Mängel. 
JJ~H<34 m. N. eines Dichters (Tugendreich). 
   3 J n . eine andere Eigenschaft. °""T

"ft-Tj n. (eig. die Hinzufügung einer a. 
E ) , die Zubereitung, Bearbeitung, Be

sorgung. 
¾pSJTPT?T

 m

i t Vorzügen o. Tugenden ver

sehen. 
VfUl 1'f¾'5fTfif̂  nach Tugenden begehrend. 

'rf¾S*t
 m

i t einem Faden versehen ; Teile, 
Eigenschaften, Vorzüge, Tugenden be

sitzend; m. Gegenstand, Objekt. 
*l<fl Adv., mit fT o. sich unter
V»

 V _ ©s 
ordnen (Gen); T^!TWf jemd. (Gen.) 
untergeordnet. 

J%Tf| Überschuß an Vorzügen. 
T%n^T5 an Vorzügen überlegen. 
<J| Udv, Tn~0rf?f verhüllen, bedecken, ver

schleiern ; p.p. 4|fU^d verhüllt, bedeckt 
mit (Instr. o. —°). '¾ra dass. 

«lf U «̂f n., °«!T f. das Verhüllen, Bedecken, 
Überziehen mit (Instr. o. —°), 

[ ZU multiplicieren. Abstr. ©tf n. 
*~[m. ein Perlenschmuck von 32 Schnüren. 
*'|Tc^rnln.ein Perlenschmuck von 24Schnü

ren. 
Je* m. (n) Darm, After; f. T"T Pt« Ge

därme, 
~Jf m. n. PL Härnorrhoiden. 
 | T ^ m., n f. Pflanzennamen. 
1. IfJJ^ (ohne Praes.) hüten, beschützen, 

bewachen, verwahren, verheimlichen. 
p.p. JjfMri u. <J[J (letzteres s. bes.). 
Des. "J¾m% (0

frT) sich hüten vor(AbL), 
meiden, verabscheuen (Acc); p.p. 

f"3Q7f (*act. nit Abt. verabscheuend, u.) 
pass. verabscheut. UJp.p. ~~f"J~ be

wacht, behütet. Jf( p.p. dass. 
2. Jp^ (—°) hütend, beschützend. 
~T† behütet, beschützt, versteckt, ver

borgen ; Fürstenname (oft —©); w. 
heimlich, unbemerkt; Loc. an einem 
geheimen Orte. 

†ffff f. das Behüten, Bewahren, Verbergen ;. 
Schutz, Huf. 

TTI. |R:uf?f winden, aufreihen. Caus. 
~J*Xj¼f? dass. p.p. «jf*m<i. 

—~, ("j(;% nur — °); p.p. *Jff willkommen, 
angenehm, lieb. 

j¾‚ f. Jff schwer (eig. u. übertr.), groß , 
stark, wichtig, würdig, lang (prosod.); 
drückend, heftig, arg, schlimm; m. 
ehrwürdige Person, d. i. Vater, Mutter, 
älterer Verwandter, bes. Lehrer (auch 
PL), das Haupt von (Gen. o. —©), 

http://~j--fe.fl
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Compar. iH|rr u. J | 0  I f l , schwerer, 
würdiger als (Abl„ so auch l(%); auch 
absol. sehr schwer, würdig etc.; Superl. 
fff?*J stark angeschwollen, 

¾¾«til¾j
 n ' wichtige Angelegenheit, 

*l¾¾nff n. Lehrerhaus; °T"f Aufenthalt 
im L. , Schülerschaft. 

Ĵf n. = vor. n. 
JJ^cHU m. das Ehebett des Lehrers; 

«ff u.°¾nf¾P(, das E . d. L . entweihend. 
4 |4 |d l f« Schwere, Wichtigkeit, Würde, 

Lehrerstand. 
^I¾tI' n. dass.; prosodische Länge. 
¾ ^ f " 4 " J | f. Lehrerlohn, Lehrgeld.* 
¾ ^ I T

 m  die Frau des Lehrers. 
"fgj; f. PI. schwerer Dienst. 

f. = ¾ ^ T " . 
J¾M¾II u. f5*rfW f. Ehrenerweisung 

o. Ehrfurcht gegen den Lehrer. 
¾p"gTär f« die Frau des Lehrers. 
l~ff n. die größere oder geringere 

Wichtigkeit; prosodische Länge oder 
Kürze. 

g¾<* m m. = ¾p5¾^RTO. 
2¾¾frl f. das (richtige) Betragen gegen 

den Lehrer; ©t"" sich desselben be

fleißigend. 
?!¾*44&IMI f. Gehorsam gegen den Lehrer. 
¾n5»ps5r3 dem Lehrer gehorsam. 
1jā–~; m., f. Guzerat. 

m. eine wichtige Sache; auch Sache 
des Lehrers, Lehrerlohn, Honorar; 
°"§?^" adv. für die Eltern 0. für den 
Lehrer. 

Tfflft f. eine Schwangere; Name eines 
Metrums. * 

«"Sf m. = Jf Melasse. 
3jfcfM f. Kugel, Spielball, Pille. 
¾^J5T n. Bdellion. 
J?"¾ m. Fußknöchel . 
JT"§r m. (

w) Strauch, Busch, Trupp. 
~ffcṛi m. Betelnussbaum. 
I. fft|, inff?T, °<T verbergen, verhüllen, 

geheim halten; p.p. jjji (i^dif) verhüllt, 
geheim ; n. .J|<*Ĵ  adv. ~l~f dass. "5RT 
u. Tf dass.; umarmen, f¾f verdecken, 

verhüllen; p.p. fiff¾ versteckt, verhüllt, 
geheim (auch f¾tnf); —

0 u. n. adv. 
2. *Jf f. Versteck. 
§[ m. Bein. Qiva?s u. Skandals; f. ¾jf

Versteck, bildl. das Herz. Jnstr. 
adv. im Geheimen, mit ¾n u. 
verstecken, beseitigen. 

"T~fT~~
 Um ¾¾1f¾*T i m Versteck, im Ver

borgenen, im Herzen wohnend. 
t§j ZU verbergen, geheimnisvoll; n. das 

Geheimnis, adv. geheim, still. 
fi m. Art Halbgötter. 

(s. Jpg) n. Dunkel, Geheimnis; Loc. 
insgeheim. Abstr. °T f., °c^ n. 

Î6~fl heimlich (von einem anderen als dem 
Ehemann) erzeugt. 

«|T¾Tpt
 m . verborgener Sinn; Adj. einen 

v. S. enthaltend. 

f̂%Tr?W = |̂T¾TT. 

jf¾f f. Beifall, Lob. 
m. Sprung. 

‚ T¾fcrfcT preisen. 
Tfif n. das Verbergen, Verstecken. 
js. I. 2. 3. ¾nj. 
*[ m. einer Pflanze. 
^ f  f u. o¾ m . Art Zwiebel o. Knoblauch. 

fff rasch, gewandt, klug. 
jp"=R?̂  m. N. eines Sängers; Pl. seiner 

Nachkommen. 
"T"f Aftergegend (beim Pferde). 
 j ¾ rasch, hastig, gierig, verlangend 

nach (Loc. o. —°). 
f |¾rn f. Gier, Verlangen nach (—°). 

^¾T g
l e

rig begehrt; f. fpn Gier, Ver

langen nach (—°). 
¾jf¾f^ gierig, verlangend nach (—°). 

l^Tdass.; m.Geier; f.Tf&tGeierweibchen. 
fjWRr m. N. eines Berges. 

"pnrfrT, "JW"CT~3N u. °T~–t m. Geierkönig 
(Bein. Jatäyu>s). 

f. Griff,  j ¾ (DaL Jnf.) zu fassen. 

fp‡ m. Griff. 
"5¾Rrfrl ergreifen. 

¾ p n ¾ T ^ °¾lfcT dass. ~Ü«T sich jemds. (Acc.) 
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annehmen. [[ einhalten, f̂  zu

zarnraenfassen, ergreifen. 
tff¾T in sich fassend, enthaltend (Gen.). 
^pftcT s. "¾Wv. 
jf¾ f. Färse; junges Tierweibchen (—°). 
IJff (—°) ergreifend, fortreißend. 
J"^ m. Diener (Anfasser); m. (n.) Haus 

(Umfassung), Wohnung (oft PL); —0 

Tempel des —, Laube aus — ; m. Pl. 
die Hausgenossen, Familie; n. Zodiacal

bild, astrologisches Haus, 
¾¾h¾lff u. tn* Haustaube, 
¾¾hl4 ¾¾¾|~

 n* häusliches Geschäft. 
3T¾">I im Hause geboren, 
"Jffj* m. Familie. 

?j¾"^nf m. Feuersbrunst. 
¾^<Ol?T f. Glanz, Zierde des Hauses, 

Hausehre (Gattin). 
"J¾^cf"TT f. Pl die Hausgötter. 
¾¾¾1T n. Hausthür. 
~J~f~:f m. Haus Wächter. 
"*r̂ XTf?T m. Hausherr, Hausvater; Bein. 

Agni’s. 
^ * f ( ^ f. Hausfrau. 
*JfTn*T m. = ¾r|. 
"jf¾^f¾" n*. Hausopfer. 
f¾ ̂¾; ?n. Hausherr. 
1. ^pji¾¾f Hausopfer. 
2. ^Pf¾"¾t Hausopfer vollziehend o. ge

nießend ; m. brahmanischer Haushalter, 
Hausvater. 

J"fijf%^ = vor.; f. °"¾*t brahmanische 
Hausfrau. 

"JWTWT f. Hauswache. 
¾f!TO m. = ¾̂T"¾f"fT« 
¾¾ *̂Ψ¾ m. Hauspapagei. 

im Hause des (—°) befindlich; m. 
brahmanischer Hausvater. 

*j[¾T|f m. Hausangelegenheit. 
¾"? I'¾W wi. der Stand des Hausvaters. 

m. Hausherr, 
¾f¾«t ein Haus besitzend; m. = vor., 

f ¾f¾*ln
‚ Hausfrau, Gattin. 

Ttflcf¾l"TI bogenführend.* 

¾tfldMl¾^T mit Wegekost versehen * 
^^fT~~fT den Wortlaut von etwas (Gen.) 

erfasst habend.* 
4j↑^[ri|¾j die Absicht verstanden habend.* 
3Jf"tfrT f. das Erfassen, Nehmen. 
?Tf"t mit ¾f zur Wohnung werden. 
¾jT m. Bettler. 

"3%*ST"C m. Hausherr; f. Hausfrau. 

1. "iff zu ergreifen, zu fassen, aufzufassen, 
wahrzunehmen. 

2. pT = * T ? ^ T , s. ~W N . 

3. T"U häuslich; m. das Hausfeuer, PL 
die Hausgenossen; f. In Hauscultus; 
n. Hausregel. 

—*[[ n. ein Sutra über den Hauscultus. 
¾ s. 2. * ṛ - - . 

f¾ m. Spielbalf. 
5f"f ZU singen, zu besingen; (*singend mit 

Gen.); n. Gesang. 
¾JT"f m. Gelenk, Fuge; auch  3sfl¾[. 
%| n. Haus, Wohnung. 

°~5ff?f für ein Haus halten. 
I. "¾¾T häuslich. 2. ?ng n. Hauswesen, 
ftf¾¾ n. (¾T f) RotbeI. 
~jj" m. Rind, Stier; Kuhmilch (meist Pl), 

Rindshaut, Sehne; Pl. Gestirn, Licht

strahlen; f. Kuh, Erde. 
1. %T¾T̂  m. Kuhohr. 
2. ?n«f.*f kubohrig; m. Art Antilope; N. 

eines Wallfahrtsortes. 
¾T<¾"f Rinder begehrend. 
¾lif n. Rinderherde. 

%Nft"̂ c n

' Kuhmilch. 

3ft~ff Rindern schädlich ; m. Kuhtöter. 
% T "  f n . Art Sandel; f. fn Art Blut

egel. 
%f"|~"" m. Bereich, Gebiet, Gesichtskreis; 

—o im Bereich von, sich befindend in, 
sich beziehend auf, zugänglich, erreich

bar für; Adj. wahrnehmbar. 
i|T¾lT aus der Kuh (Milch) entsprungen. 
¾ftwr?f sterngeboren (Götter). 
¾nf m. Ochs. 
% P J S " m– N. eines Volkes. 
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¾Trf~~f
 m . N e ^ n e s Sängers; Pl. seines 

Geschlechts. 
%Hf

 n' (
w.) Kuhstall; Geschlecht, Ge

schlechtsname, Personenname; Enkel 
und best, spätere Nachkommen (g), 
patronymisches Suffix (g). 

%~if in demselben Geschlecht geboren 
o. aus einem vornehmen Geschlecht 
stammend. 

¾3fi"TO^ (u. °*TR!¾I¾I*) n. Geschlechts, 
Familienname. 

%T^f¾N[ den Kuhstall spaltend (Bein. 
Indra's). 

%r"ff^f"f n. Du. der Geschlechtsname 
und das Erbe. 

¾ T  * l ^ l f Patronymicum (g). 
¾Ip4«t

 m

 Geschlechtsgenosse, Bluts

verwandter. 
¾T-Jf n. Rindsnatur. 
%"<?[ Rinder verleihend (auch ¾T"^T); f. 

jj|<^| Flussname. 
7j[^|if n. Rinderschenkung; Backenbart, 

die B.Ceremonie (r.). 
3 J I 4 M O f* A7

"
 e ^ n e s Flusses. 

J ) l ^ (Nom. °¾j'cR) Kuhmelker, Kuhhirt. 
¾T¾T"f n., °«T n. das Kuhmelken. 
%T¾T m. Pl. Volksname; f. %l*?T Bogen' 

sehne, Saite, Schutzleder (vom Schützen 
am linken Arm getragen); Art Eidechse. 

%T¾R n. Rinderbesitz, herde, Station; 
Mannsname. 

%n¾ir m. Weizen. 
J||4"^ o. ¾ l f « f m. Fürsten, Pl Volks

name. 
5j†lf–~f* o. °111|T f. Kuhschnauze. 

m. Kuhhirt (bes. Kaste), Hüter, 
Wächter; Bein. Kṛshṇa's; f. 7j | tñ 
Hirtenmädchen. 

*¾T:rf7T m. Herr der Rinderherden, Ober

hirt; Aufseher, Gebieter, Herr überh.; 
Stier; Bein. Krshnas. 

5jTd"[ m. Viehweg o. weide; Titel eines 
Brähmana. 

¾T*H n– Schutz, Erhaltung (auch ¾TT"wn) ; 
das Verbergen, Geheimhalten. 

¾ntr¾^, °¾¾f?f u.°¾I¾ hüten, aufbewahren. 

verstecken, geheim halten, (p.p. ¾Tf¾fff 
—o versteckt in.’) 

7||M| n%. f. Hirt, in; Wächter, in. 
%H:f"¾j *¾tf¾f «. °"¾f7f hüten, beschützen, 

verbergen, verhüllen. 
¾)(Ml5t m. Kuhhirt; Fürst, König; Bein. 

Krshna's. 
%p?T?Tff m. Kuhhirt (f. «f¾¾rt); Rein. 

Kṛshṇa’s. 
%|Tn"fT^ Schutz gewährend, 
¾f"f¾n? (Superl.) am besten schützend. 
1. %pffar «• Milchtrunk. 
2. ¾n*ft¾f

 111  Schutz. 
%PJJ w. Kuhschwanz ; eine Affenart. 
5tTg<; n. (Stadt) Thor. 
iṛR~S[ u.iH¾

1

3t
m

.Gberhirt (Bein.Krshna's). 
%TR"5

 m Hüter , Beschützer (f. %Tjft), 
Verberger, Schirmherr, König. 

¾[fr¾c¾ u. Tl | I IQ zu hüten, zu bergen. 
% | 1 ^ T ~ ~ J Rinder verdienend, — wert. 
%rfWT

 m  N. e ^ n e s Schriftstellers. 
%T¾"ff u. %¾JcI m. Fürst, König. 
¾FI^M, rinderreich, Rind; milchreich 

(Trank); f. ¾""""jY ein rinderreicher 
Ort; 9)T«Hcft Flussname; n. ¾TR?t. 
Rinderbesitz. 

¾T"FTSJ
 a u s Rindern bestehend; voll Kuh

mist; (m.) n. (oft Pl.) Kuhmist. 
l¾J wie ein Rind brüllend; m. Art 

Frosch; Schakal. 
T||fi|i^ m. Rinder, Viehbesitzer. 
*JT*"f



f n. Kuhurin. 
5jTIj m. eine BüffelarI. 
¾T¾ra u. ¾TT"fT

 m  Kuh, Rindopfer. 
¾TSnf n– Ochsen o. Kuhwagen. 
¾ T  "

 mit Ochsen o. Kühen bespannt. 
~cR Rinder hütend; m. Rinderhirt. 

%T~~T f‚ °Wf
 n> das Hüten o. Halten 

von Rindern, Viehzucht. 

%r~~f n*. (Kch) Milch. 
¾IXj=MT f. Gallenstein des Rindes (von 

gelber Farbe). 
%f^f u. ¾R m. Kugel; Wittwenbastard. 
%f¾T|f m. eine Affenart (vgl. %TJ¾). 
¾Tf¾N m. N. eines Berges; N. eines Autors. 
%rf¾^ Rinder verschaffend. 
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¾Xf¾f"'m. Bein. Kṛshṇa's o. Vishnus. 
*¾T—TTt,”SR m. Prachtstier.* 
%fj~f m. Stier. 
5h"yWT

 m ' Bullenbeutel. 
5ṛṛf[ m. Kuhhürde. 
%T"JT"n f. Kuhstall. 
¾ l¾flM

 m* N. eines Schlangendämons; 
n. Art Sandelholz. 

lt"f n. Kuhhorn; m. N. eines Berges. 
%T<S¾ n. SgL Rinder u. Pferde. 
%r4t¾T, ¾T*N(. u. )̂IMI Rinder gewinnend 

o. verleihend. 
¾ mifcT f. Rindergewinnung, Beutekampf, 
%pij m. Kuhstall, Kuhhürde; Standort, 

Sammelplatz. 
7 ) l ö l f. Versammlung, Unterhaltung. 
¾—f im Kuhstall befindlich. 
j | | iq«."* m. Rinderfufsspur, Pfütze. 
~M11M Kuheuter; *Art Perlenschnur. 
%T^Tf¾T^ m. Kuhbesitzer. 
i|rf m. Versteck, Lager. 
5tT"p3n f. Tötung einer Kuh. 
¾Tj[; u. % T T ^ T Kuhtöter. 
¾Tf m. Pl. N. eines Volks. ¾T§̂ ""f von 

den G. herstammend. 
"TT~*, f. ¾ untergeordnet, uneigentlich. 
InrlFf, f. von Gotama stammend, m. 

Mannsname; f. Frauen u. Flussname. 
¾"TOTT"T n– N. eines Waldes. 
fJT(", f.weißlich, fahl, rötlich; glänzend; 

m. f. eine Büffelart. f. N. der Gattin 
f*iva's; Frauenname überh. 

w» Mannsname. 
tj | .V¾'T

 m

. eine Büffelart. 
¾""<f zum Lehrer gehörig; n. Schwere, 

Schwierigkeit, prosodische L ä n g e ; 
Wichtigkeit, Würde, Ehrfurcht. 

%ṛ^J5 m. GaurI's Vater, der Himälaya. 
¾TTfal"T u. ¾TTfcrfrT

 m Bein. Qiva>s. 
¾T^f3TT f. Verehrung, Fest der GaurI. 
¾ T ^ f f i

 u. fftffa m. Bein. Qwa?8. 
¾T^"¾T! n. das GaurIgelübde (r). 
†r f. Götterweib. 
̂ T"f*T^ mit Götterweibern verbunden. 
~l¾l'f¾f m. Mann eines Götterweibes. 
T^ft f. Götterweib. 

cappeller, SanskritWörterbuch. 

7"4f f. Erde (nur Abl. Gen. Ilj^Q. 
CW ‚ ~"T~T̂  ^ T f r T knüpfen ‚ binden, 

winden, ineinander schlingen, zu

sammenstellen, verfassen; p.p. jrf¾ni. 
Mit u. zusammenbinden. 

¾¾H n., ~HT f. Verknüpfung, Verschlin

gng. 
J¾.fm. Knoten, Verknüpfung von Worten, 

Text, Kapitel. 
 n. das Knüpfen, Binden. 
'ffWj m. Knoten. 
¾"fi¾föfi m. Erzähler (eig. Verknüpfer), 

Rhapsode, Astrolog. 
ff¾¾¾^BR m. Beutelschneider.* 
'¾fi¾I¾* m. dass. 
'üf¾W""c^ geknüpft, gebunden. 
4lf«¾W knotig. 
3f Büschel, Bündel. 
r« (jünger gf), ¾¾%f?r, ¾Hft¾, ^¾rr

ffl, ¾5nt*T (¾^fcT, °rl)greifen, fassen, 
packen,nehmen (in jeder Bed): sammeln, 
pflücken (Blumen), schöpfen (Flüssig

keiten), anlegen (Kleider), betreten 
(einen Weg); nt¾pt die Hand nehmen 
(beim Heiraten), chl*¾H eine Sache, Klage 
annehmen (j,); feindl. fangen, rauben, 
ergreifen, sich bemächtigen (Acc.); 
freundl. für sich einnehmen, gewinnen, 
annehmen, entgegennehmen, empfangen 
von (Abl.), ZU o. auf sich nehmen, in 
den Mund nehmen, anführen, nennen; 
geist. gewahr werden, erfassen, er

kennen, erlernen, behalten, gutheißen, 
beherzigen, auffassen, wofür halten. 
P.p. ¾¾ftrt, ?jftrT (u. ^f57T). Ger. JI 
genommen habend, istwiep.p."j|‡f ( ° — , 
seltener—o), eig. mitgenommenem —, oft 
nur durch mit zu übers. Pass. gemeint, ver

standen sein unter(Jnstr). Caus.n~jNrf?| 
ergreifen, packen, fassen lassen (Mtflf* 
die Hand, beim Heiraten), empfangen, 
einnehmen, wählen lassen (auch zur 
Frau), lernen lassen (2 Acc). Desid. 
f¾"J"ffcT, °% ergreifen wollen.  

hinter einen anderen etwas nehmen; 
annehmen, billigen, beipflichten, hegen, 

8 
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pflegen, zieren, schmücken (einen Sitz 
oder Ort,  sieh setzen), beglücken; 
oft "W3¾¾YÄT S ich bin beglückt 
= ich danke für (Instr). - " f X f weg

nehmen, - ü f ¾ f ergreifen, an sich nehmen, 
empfangen. |"' loslassen, trennen, 
zerteilen (g.), f aufheben, weg

nehmen, herausreißen, retten, ft? auf

nehmen, annehmen, gutheißen, f i 

niederhalten, an sich ziehen, zurück

halten, bezwingen, unterdrücken, bän

digen. T - f ^ " umfassen, umgeben, er

greifen, packen, annehmen (aitch zur 
Krau), sieh zueignen, p.p. "f^iJ¾^<T 
verbunden mit (Jnstr. o. — ° ) . I vor 
sich hinhalten, anhalten, ergreifen, 
empfangen (Ger. in Begleitung von, 
mit), sondern, isolieren (g). T-f?" an

fassen, ergreifen, annehmen, entgegen

nehmen, empfangen (freundl. u. feindl), 
aufnehmen, heiraten (von Mann oder 
Frau). Caus. jemd. etwas empfangen 
lassen , überreichen (2 Acc.). aus

einanderhalten, trennen; zergliedern 
(g.); kämpfen, wetteifern mit (Instr. 
mit u. ohne ff o. "n¾J*O. ^ 1

 z u

" 
sammenfassen, halten, lenken, regieren; 
umfassen, ergreifen, aufnehmen, er

fassen , begreifen. 3":r̂ T~~t umfassen 
(bes. jemds. Füfse, mit o. ohne Tn^T), 

- ! ṛ i ‡ m. Besitzergreifung. 
(¾jT,( m. Ergreifer. 

¾fajfeT, °% verschlingen, fressen, 
verzehren, verfinstern (einen Himmels

körper); ¾̂T"ä*C niederschlagen (j). 
p.p. ¾Tfact u. '¾Rf; letzteres —  geplagt, 
besessen von. 

¾rcjiT n. Verschlingung, Verfinsterung. 
^F*U~ m. Verschlinger, Verfinsterer. 

–  1 
"Rf greifend, fassend, gewinnend, wahr

nehmend (—°), m. als nomen agentis 
(Greifer), Bez. des Dämons Bdhu, 
Planet, Krokodil, Krankheitsdämon, 
Organ; als nomen actionis das Greifen, 
Fangen, Packen, Schöpfen, Festhalten 

(auch concr. Beute, Raub, Schöpfgefäfs, 
Schöpfe, Griffstelle), Anstrengung, 
Mühe, Verlangen nach, Bestehen auf 
(Loc. o. — ° ) , Annahme ‚ freundliche 
Aufnahme, Empfang, Auffassung, 
Wahrnehmung. 

haltend (—°) ; n. ̂ """""T das E r 

greifen, Annehmen, Anlegen, das Ge

brauchen (eines Ausdrucks), Festhalten, 
das Fangen, die Verfinsterung; Er

langung, Gewinn; Erlernung, das Be

greifen, Erkenntnis, Auffassung, Ver

ständnis. 
f~JTtrf u. °""TTf̂ T"¾ mit dem Lernen 

fertig. 
¾¾'UlY*l annehmbar. 
"tl¾"l'frT f Konjunktion der Planeten. 
‚

¾rf["[ n. Opposition (eig. Streit) der 
Planeten. 

Tf¾r m. = "Cff¾fW. 
f~f;' m. Planetenjahr. 

Jff% m. (—°) Halter, Träger. 
«Hf½<sl (—°) empfänglich für. 
^T?Vrf5

 771  Greifer, Empfänger, Käufer, 
Wahrnehmer, Hörer. 

Ü"f̂ T¾[ ZU nehmen, zu empfangen, zu 
schöpfen. 

~fg m. Ergreifer, Griff. 
"fT~~f

 M' Wohnplatz, Dorf, Gemeinde, 
Stamm; Schar, Haufe, Gesamtheit 
von (—*>), PL Bewohner, Leute. 

"n~7| m. Plünderung eines Dorfes. 
^TWiñ' m. Gemeindevorsteher, Scharen

führer; *Barbier. 
M l'*ttf¾R m. Dorfoberhaupt. 
nrf¾T^ einen Stamm beherrschend; m. 

Dörfler, Bauer. 
ill*TlW bäuerisch, ungebildet; m. = vor. m. 
Q"RJrAdj. Dorf, ländlich, zahm, kultiviert 

(Thiere u. Pflanzen), bäuerisch, roh. 
m. = vor. m., Haustier. 

4||tt|7TT f, n. rohe Ausdrucksweise, 
Rusticität. 

5fr^t
 m Stein, bes. Pressstein zum Zer

schlagen des Sorna. 
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*Tf verschlingend (—o); m. Mundvoll, 
Bissen, Nahrung; das Verschlingen, 
die Verfinsterung (eines Gestirns). 

i n ^ T  " ¾ l ¾ " n. Sgl. Nahrung und Klei

dung. 

^rnj» f. greifend, fassend, nehmend, 
empfangend (—°); m. Raubtier, Kro

kodil, Schlange (eig. Greifer); das 
Greifen, Packen, Nennen, Erwähnen, 

~"Ctf, f. °t¾«fiT empfangend, auflassend, 
wahrnehmend; m. Fänger, Abnehmer, 
Käufer. 

^Tt¾ f (Greiferin) N. einer Unholdin. 

¾̂TTf¾«̂  ergreifend, packend (auch übertr.), 
fangend,gewinnend, kaufend, behaltend ; 
wahrnehmend, durchforschend, be

herzigend. 

"t||g| zu ergreifen, zu fassen, zu nehmen, 
zu empfangen; wahrzunehmen, zu er

lernen, anzuerkennen. 

m‚ iftfT f. Hals, Nacken. 
cftSf m. Sommer, Hitze. 
jft3*fff m. Sommerzeit. 

¾f n., ¾if-"f m. n. Halskette (eines Ele

fanten). 
¾¾"2T«fi n. dass., Halsschmuck. 

Adj. zum Nacken gehörig, Hals. 
¾~"f u. ¾f¾f"<u sommerlich. 
7~i|H, T~~rtrfcT sich betrüben über (Instr.). 
?~~fT" erschlaffend; n. das Erschlaffen, 

Verwelken. 
7f~̂  s. f?n. 
Tff* = "5T~I– 
T f̂tf, Tfffct würfeln. 
Tif~f m. Würfel, Würfelspiel, Wettstreit, 

Kampfpreis, 
"*"fllpr n. das Würfelwerfen, 
i m , 7*īT–rfcT (*^TOcT

 u 7Wfif) unlustig, 
verdrossen, erschöpft, matt sein. p.p. 

—R. <?aus. **nfofcf u. T n̂TOfrT, 
° ¾ erschöpfen, müde, schlaff, welk 
machen;p.p. T^Tfffl verwelkt. ""f¾P"

f¾" p.p. erschöpft, angegriffen. 
T"?TR n., T̂ TTf̂ T f Erschöpfung. 
T^nf¾TI, verdrossen. 
TfJT^ schlaff, welk. 
I%T Ballen, kropfartiger Auswuchs. 

1. -3f, SfT (encl.) eben, gerade, ja, quidem 
(hervorhebend, meist nach Pron., Praep. 
o. Partikeln; oft verstärkt durch o. 

2. -5f (—
0

) schlagend, tötend. 
~"TZf† (°frl) eifrig sein, sich bemühen, 

sich befleißigen (Loc, Dat., Abl.); ge

lingen, möglich sein, passen, sieh ver

binden mit (Instr.). Caus. -af&"5|fc~ 
(

0

¾ ) zusammenfügen, verbinden, an

schmiegen, anpassen, zustande bringen, 
verschaffen, f¾ Caus. ^fjT¾.¾lfcT 
öffnen, aufreißen, aufschlagen (Buch). 

Caus. f¾"STrtff?f zerreißen (auch 
übertr.*), trennen, vereiteln. ĤPf zu

sammenkommen; Caus. jsr~r¾rffT u. 
¾3fXE"¾lfrt zusammenbringen. 

-3fr m. Krug, Topf; f. T Menge, 
Scliwarm, ¾" = m. 

rcR vollbringend, verschaffend ; m. u. f. 

°fZ–RT = vor« m

¾r¾r«fi¾"l"
 m N. e ^ n e s Dichters, n. seines 

Gedichts. 
frcRTT u. ^ZΨ^ m Töpfer, 
"frwf n. Verbindung, Vereinigung mit 

(Instr. o. —°); f. ITT das Treiben, 
Befiissense1n, Gelingen, auch = n.; das 

Auflegen, Abschießen (eines Pfeils). 

"f-nf¾" Pl. ghaṭ und Genossen (g.). 

"3refa~~? n– Brunnenrad, Schöpfrad. 

Ef¾Tc«ff


T
 m* N. e ^ n e s mythischen Biesen. 

~~f~f> ^Tfct (nur –—0) u. Caus. "Sf5¾rfrT 

streichen, berühren, schütteln. "¾"̂  
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Caus. bestreichen. f¾ zerbrechen, 
Caus. zerstreuen, umrühren, erschüttern, 
öffnen, vernichten. ""ff̂  zerreiben. 
Caus. umrühren, berühren, sammeln; 

p.p. ^T-rf^fT zusammengelegt. 
 m. A n s t o ß ; Landungsplatz. ° ^ f ¾ | ^ 

m. Fährmann. 
  |  f n. das Anstoßen , das Umrühren, 

die Berührung. 
–TT u. s|Hl!i<=hl f Glocke, Glöckchen. 
W¼l«*uf m. N. eines Räkshasa. 
r*TJ"f m. Hauptstraße; T. eines Com

mentars. 
    7 - " c f u. °̂ T<f n¾. Glockenlaut. 
ngT¾xlC mit einer Glocke versehen. 
3ffiyj m. Alligator. 

—schlagend, fest, hart, dicht, ununter

brochen, dunkel, tief (Ton), voll von 
(—°). m. das Erschlagen, Vernichten; 
der Töter, Vernichter; Masse, Klumpen, 
Haufe (—° nichts als —); Wolke. 

3M<–hm m. Wolken, d. i. Regenzeit. 
¾Hcfl f. Dicke, Dichtigkeit (auch °J n.); 

Zustand einer Wolke. 
ffT*rcf tiefdunkel. 
-.wq^eft u. f^Yf¾r f. Luftraum (eig. 

Wolkenweg). 

rn. = y^Wm

¾M¾'I
 fest, stark; m. Kampfer. 

"FfT"f4 gern schlagend, streitlustig. 
~.H l(t|~M u. ST"TT«TT m. Herbst (eig. Wolken

ende). | 
–3~ft | dick machen; °"f werden. 
"ST¾C, fsfarfff beträufeln; p.p. "Spt s. auch 

bes. ""rf¾T, ~3TT u. f¾ dass. 
5fr u. °<¾ rn. Handmühle. 
Sff; rasselnd. 
M^r<<il f Glöckchen. 
Sfrffm.Glut, Hitze; Kessel, heißer Trank. 
fc|tjctriH m. die heiße Jahreszeit. 
""^¾c" m. das Aufhören der Hitze; die 

Regenzeit. 
¾l4"M u. srft¾T¾T n. Schweiß . 
^ ^ t ½ r T , ¾nt¾frT, °¾TR u. of¾

m. Sonne (eig. Heißstrahler). 

"5f*ifF^ glühend, heiß. 
V|ijc||f~ n. Schweiß. 
¾fX"I m. Sonne. 
"Sf"tT"tT m. = ¾nfr¾¾r. 
V114l"f u. "ST^T¼I^

 n Schweiß . 
f¾fa erhitzt. 
V f 9 f v r ^ heiß kochend (acL). 

"¾f?¾J zum Erhitzen o. Kochen dienend. 
"5pf̂ , "t"ff?T reiben; Med. sich reiben. 

p.p. 5nj gerieben, wund, ?J?-^ zerreiben; 
Pass. sich an einander reiben, wett

eifern. (¾¾T^¾f"SrfitcT mit einander in 
Streit geraten*). 

5|f m. Reibung, Zusammenstoß. 
- S f - f l - f n. das Reiben, Zerreiben, Einreiben. 
5f^(Praes. fehlt) fressen, verzehren, essen. 
5T~~ m. Fresser (Name von Dämonen). 
TO« n. das Fressen. 
ff¾jf m. Nahrung. 
--f–3ṛ– u. - - f - - ^ - J " gefräßig. 
nT tötend (—°) ; m. Schlag, Tötung., 

Vernichtung. 
—

T?lÜ.. f. *l" tötend, vernichtend; m. Mörder* 
CT<T«f n. Totschlag, Mord; f. Art 

| Keule. 

5fT7ī"–J ' °̂ rfT (°*fö) strafen, schlagen, 
töten (lassen), vernichten, f¾f schlagen, 
quälen, plagen, hemmen. 

"SIT<T¾ erschlagend; schädigend. 
TT" zu töten, zu vernichten. 
"STRäT

 u Wrf¾T
 m . Futter, Nahrung. 

ff u. °cfl«Jcfi m. Holzwurm. 
"jT([ṛf^ m. ein seltener Zufall (eig. Holz

wurmBuchstabe). 
" § ^ , ¾WfrT (

0

¾ ) tonen, erschallen, 
durchtönen, ausrufen, p.p. ~J"" tönend, 
Caus. ¾T"fcfffT ausrufen, verkünden 
(lassen). UT laut ausrufen, verkünden, 
preisen. 

d m. Eule. 
^R!^, ^HlffcT, ° ¾ schwanken, zucken; 

p.p. ^rf¾fr". — f3f rollen, sich wälzen. 
flf wankend, schwankend. 
Hlfif n., ¾TT f. das Wanken, Schwanken. 
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"Sf"j
, m. Hitze, Glut; f. pJf Wärme (des 

Gefühls), Mitleid; Geringschätzung, 
Missachtung, Ekel. 

prṛf mitleidig. 

"df¾f n¾. Hitze, Glut, Lichtstrahl, Tag. 

"Brf¾"C feurig, wild; warmherzig, mit

leidig; mürrisch, verdrießlich. 
T|!†~^ glühend. 

I3fff (s. "T") n. Schmelzbutter, Fett, Ghee. 
- ¾ f f t f ^ f ¾ p T N in Fett gehüllt. 

*0TPT einen fettbeträufelten Rücken 
habend, oben mit Fett beträufelt. 

^"TH<ft«G mit fettglänzendem Antlitz, 
ṛfjf^ Fett träufelnd. 
~¾cT"?'"~; fettreich. 
*"I"N(ff% dessen Weg von Fett trieft. 
"JTĴ  F"ett träufelnd. 
1. š<f~f = vor. 

2. Ψ*4 = ΨΨ

fffṛī mit Fett gesalbt. 
"^rfT^t (nur f.) fettreich; der Opferiöffel. 
'~5JctX?ī dessen Speise Fett ist. 
|?iT¾frT dessen Trank aus Fett besteht, 
~|ch~ <–TT n. ¾fl l& d dem Fett geopfert 

wird. 

~Jrn^frT f. Schmelzbutterspende, 

¾j—' aus Fett bestehend. 

lfJ u. äff"' munter, lustig. 

¾f̂  u. ¾; s. 1. -Sf. 

fXr u. oU m. Pferd. 
¾XWT f. Nase, Schnauze, Schnabel. 
%1lC furchtbar, schrecklich, grausig, 

heftig, stark; n. Schrecken, Graus, 
Zauberwerk. 

¾ T " T f., *–~ n. Schauder, Graus. 
¾I<<^¾*J grausig aussehend. 
¾T"|L¾FJ u. ¾ I T - v o

n grausiger Ge

stalf. 
¾ x T r ^ n r u. ¾i<jcjii?r dass. 
¾ T ~ m. geronnene Milch. 
¾T*l

 m Lärm, Getöse, Getön, Geschrei, 
Schlachtgeschrei, Gerücht, Verkündi

gung; Hirten (eig. Ruf)station. 
¾ T | "

 tönend ; f. UX u. n. Verkündigung. 
¾X^R*t^ tönend, lärmend. 
¾xf¾i

 u ¾rf¾*t dass. 
¾XBIJ

 171 • Verkünder. 
~f (—°) schlagend, tötend, vernichtend, 

beseitigend. 
~F–; s. Ψi. 
I?NC.

 u
 "5HET ni. die Sonnenglut. 

1fX, f¾WfcX (
0

¾ u. Wīfñ) riechen, be

riechen, küssen, p.p. fX‡ gerochen. 
"UX u. "3*TT dass. 

fTJ m. n. Geruch (subj. u. obj.); f. -¾n 
u. n. Nase, Schnauze. 

nr|; m. Riecher. 
fEf zu riechen; n. Geruch (obj). 

-Ef (encl.) und ‚ que (meist wiederholt ge

braucht), und zwar; auch, sogar; eben, 
ja, gerade; aber, dagegen, dennoch; 
wenn. Oft durch ¾rf¾" oder "5f verstärkt. 
3"—"-f sowohl—als auch (auch - c f— 
kaum—so, obgleich — dennoch; mit 
Neg. weder—noch. -Ef— wf - " f (<j) ob

gleich—dennoch nicht; [ - E f — - B f ob

gleich nicht—so doch. 
~T–R ("^fif?T)zittern ;p.p."3f¾lKf erschrocken. 
*'J«hK m« das Wort ca (g). 

^fTT^,'finf¾glänzen, strahlen, prangen. 
xff¾l"ff (s. ^°fi)

 n

 dS Zittern, der Schreck. 
cf%p; m. der Cakora (ein Vogel, der sich 

von Mondstrahlen nähren soll), °- - - f f n. 
die Art des C. (d. i. das Geniefsen 
eines Mondgesichtes), die Huldigung. 

¾T¾HI*n f. eine Schönäugige. 

n. (m) Rad (übertr. das Rad der 
Herrschaft), Scheibe, Wurfscheibe (bes. 
des Fishnu), Kreis, Bezirk; Schar, Trupp, 
Heer; Gebiet, Herrschaft, f. -"f-älft Rad, 
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"^R¾TTfT
 m ' Radhüter (der neben dem 

Wagen herläuft), Trabant. 
^[¾Tr m. Radträger (Vishṇu o. ein 

Herrscher). 

–H|5h*1 ITH f. Radnabe. 

~RW¾"f*T wie ein Rad gehend, sich 
drehend. 

~^Rfff^n f‚ °^r Abstr. zum folg. m. 
ff¾"^ auf Rädern rollend o. fahrend; 

m. Weltherrscher, König; Oberhaupt 
von (Gen. o. —°). 

¾Hh4l¾¾ der Cakravaka (Art Ente); f. 
"f¾'^Trf

 m Wirbelwind. 
^sf¾fTn. Kreis; Gruppe, Masse (auch m‚), 
~Isfi"¾"f m. kreisförmige Schlachtordnung, 
^t¾? machend, wirksam, 
f̂fsff*t. Räder habend ; eine Wurfscheibe 

führend (Bein. Vishnu^s o. Krshna>s). 
m. F"ürst, König. 

" - r i N , ^%, "4¼VT (
0

frT) sehen, erblicken, 
erscheinen, zeigen, verkünden, sagen. 
~f.ff jemd. (Acc) nachblicken, sehen. | 
"5f¾ erblicken, anschauen, überschauen ! 

herabschauen auf (Acc.), ansehen. 
--n anschauen; mitteilen, verkünden, 
erzählen, melden, sagen, reden zu (Acc.); 
bezeichnen, bedeuten (g.), CTWT zurück

weisen, verwerfen, widerlegen, --n 
hersagen, erklären, erörtern, Tfl über

sehen, verschmähen, verbieten, unter

sagen. 1 erzählen, wofür halten, 
nennen; zu jemd. (Acc.) reden. 
sehen, gewahren, anschauen, er

scheinen, erblicken, verkünden, f"[ 
ansehen, betrachten. 

fjJ
, n. Anblick, Erscheinung. 

q4fW
 m

 Erleuchter. 
¾"jf̂  n. Auge. 

n. Anblick, Schein, Helle; Auge. 
Dat. als Jnf. 

f
,

| m. Auge. 
"3""j"f4 M'¾| u. ~xjf m. Gesichtskreis. 
"¾'¾lYRf f« Augenweide (eig. freude), 
¼"j¾4*d, mit Augen begabt, sehend. 

- " f - - j ~ - den Augen zuträglich o. angenehm; 
lieblich, schön. 

^TT; sehend; n. = 
~ff m. Spaziergang (auch ~UTf), platz. 
~fFnf herumgehend; n. = vor. 
-ef--- sich verstehend auf, wählerisch in 

(—o). Abstr. 0fn; f. 
-Ef-cf-t" beweglich. 
- " f ~ - N , "HfWf?T hüpfen, springen. 
- c f - g f l - - ^ u. °^¾ m. Biene. 
Efffff beweglich, flatterhaft, unstet. Abstr. 

n. 
- " f - - f - - f¾ | - - f - f mit beweglichen Augen, 

munter blickend. 
fgfT f. Rührwerk. 
3—(_o) bekannt durch (Abstr. °TTf, 

n). m. Mannsn.; f. (auch - c f - f ) Schnabel. 
'~fl|~JZ n., 0

~JZY f. Scbnabelhöhlung. 
| ~~f~T, ^ T f a (urspr. wohl  - c f c " ) sich ein

stellen, stattfinden, geraten in, sich 
befinden in o. an, sich begeben nach 
(Loc). 3^ verschwinden, Caus. 3¾T

-J¾f7T verjagen. 
"-f"T"-fm. Sperling, f. UTSperlingsweibcben. 
fr Liebenswürdigkeit. 
."«| zitternd, beweglich, unstet; artig, 

fein, hübsch, liebenswürdig (auch °<"f); 
n. Pl. — vor. 

-Ef5RrT Art Gleichnis (rh.). 
^" (—o) bekannt, berühmt durch (Abstr. 

o~cjj n); m. Kichererbse. 

cfji m. = vor. m. 
- c f t - - - , f. u. heftig, ungestüm, zornig; 

f. Bein, der Durgä; n.adv. Abstr. °cTTf, 
n. 

TOoR u. -"f- l - j f¾fi"";-- j m. die Sonne (eig. 
der Heißstrahlende). 

tf¾*%Tfll«R m. T. eines Dramas. 
^U^<(lf¾rffT u ^ T - - " - - f T - - f m. Sonne, 
^   l ^ » f ¾ " f m. N. eines Fürsten. 
^TUÄ M m. ein Canda‚la (Mann aus der 

verachtetsten Kaste) ; f. In u. ¾". 
*^f¾Ss‘¾T f (zornig auf, mit Loc.*); Bein. 

o. ein Tempel der Durgä. 
^"Sn* «RT erzürnen. 
^fU^Tf u. U^""" m. Bein. (?iva’s. 
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^":S^¾T"f n. Lobgesang auf die Durgā 
(T. eines Gedichts). 

¾JIQ¾t; m. Bein, fiva’s. 
"5f<-; (nur Partie, ^epf^ u. ^*rC) sich ver

bergen, verstecken. Caus. –cHri4|frī, 
*>¾ verscheuchen, vertreiben, f¾f Caus. 
Med. dass. 

TfTO; u. cf <H<: s. *tl<3C[j;. 
^f¾"; sich verbergend. 

~~~ (
Ä

 )=~~n". 
1. EfJ*schnell, rasch; geschickt, gewandt. 

Abstr. on" f., °<"j n. 
2. fJC ( – 0 ) = ^ i  . 
^~Tfc f °fTRT = l . W ( ; f. auch Frauen

name. 

~<T*C^’ f. v ieräug ig . 
^ e J T ~ T viersilbig. 

_

W
 v

i e r g l i e d r i g ‚ vierteilig (t<on einem 
aus Fufsvolk, Reiterei, Elefanten und 
Wagen bestehenden Heere), f. ¾n ein 
viergliedriges Heer; n. dass., Schach

Spiel. 

^ T t f ¾ ^ = vor. Adj. 
^ ~ X * P i

 viergesichtig. 
~ T J T



I
 V O n allen vier Seiten (vom Meere) 

begrenzt; f. n Erde, 
'------f=f (°—) die vier (die Erde be

grenzenden) Meere. 

~T~T~T viereckig, regelmäßig, harmonisch; 
Abstr. ©cn f. 

-5f?P~f¾r viereckig. 
 e f f f m . ein Zeitraum von vier Tagen. 

cfJJf viergesichtig (Brahman). 

̂ –"5"̂  um vier zunehmend. 

~F|J¾~f vierfach. 
cfJ¾|f, f. der vierte; °*Sfär adv. das 

vierte Mal; °!pf der vierte Tag eines 
Halbmonats. 

~|¾f¾r¾[ ni. ein Viertel; Adj. e. V. ent

haltend. 

^3^3J, f ^ der vierzehnte; f. der vier

zehnte Tag eines Halbmonats. 
~^«^f4r Adv. vierzehnfach. 
^ 3 ^ " C

 u ~f3^^K vierzehn, 
f̂]l̂ ~"f~~f der vierzehnte. 

^ H f 4 ¾ * l
 u ^ ~ f ^ ~ A d v . nach allen 

vier Weltgegenden. 
̂"an Adv. in vier Teile(n), vierfach. 

^5«tT"lT vierarmig (Bein, mehrerer Götter). 
^H¾fr"T

 m

 ein Viertel. 

m¾f = WfT~*. 
cfl¾ti"c|i vierstöckig. 

"3ṛJIf (°—) vier Antlitze; Adj. vier

gesichtig (Bein, mehrerer Götter). 
effiStei viergestaltig o. vierantlitzig (Bein, 

mehrerer Götter). 
cf3| vierspännig. 
1. -3f?re'r

 n di
 v

i
e r Weltalter; Adj. die 

vier W. enthaltend. 

2. J"5PT vierspännig. 

fT¾f"if zu vieren angespannt. 

^IP*W
 v i e r

g
e s i c h

% . 
¼eNf""f vierfach. 
Ef^|¾ m. die Viergruppe, bes. die vier 

Güter (das Gute, Angenehme, Nützliche, 
u. die Erlösung; vgl. f¾'cf¾). 

^r~f^f~JJ, f d
e r vierundzwanzigste. 

~rgf~–t~;"T;n. ̂ gf^"fff7rf vierundzwanzig. 
cff"¾rftfff~RT der vierundzwanzigste. 
nrff-a[ vierfach; n. adv. 

cfJ¾^ m. Pl. die vier Veden; Adj. die 
vier V. in sich enthaltend o. kennend. 

^WW*fi~~t die vier Veden kennend.* 
–~T^–fṛf‡–fj‚ f. ^ der vierundvierzigste. 

¼ ^ ^ T f T " i 7 t f vier und vierzig. 
¼cf:"Cfff n. hundertvier; vierhundert. 

^ ~ f ~ » vierhufig. 
cfj:q""f vier Hallen fassend; m. (auch 

°"fTT"ff¾ .̂, °"¾Tftr¾RT/.)ein vierhalliges 
Gebäude, 

fef—i aus vier bestehend; n. Vierzahf. 
¼¾TJ""l, f ¾ viererlei, vierfach; n. Vier

zahl. 

^<TO!n~
—

^ f* vierundfunfzig 
cfflq!r m. n. Kreuzweg. 
~̂ H"~q~f u. °tn"~, f. °V^i vierfüßig; m. n. 

vierfüßiges Tier. 
^Hxq^ vierfüßig; vierreihig o. versig. 
"^xq"^qp"cR n. eine vierreihige Strophe,. 

Quatrain. 
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S^fj0|^T(¾T aus vier Reihen o. Versen be

stehend.* 
4j*Ml<» f– t vierfüfsig. 
^fj^ Adv. viermal. 
^Hf¾?l¾i', f. ¾ der vierunddreifsigste. 
¼2lfM¾!ri; f vierunddreißig. 
c|Tf.^~W n. viertausend. 
fg^J^ vier Tage, Acc. —hindurch. 

m. n. viereckiger Platz o. Hof. 
(s. ~̂T~=Tf u. WJ") vier; m. die 

vier Würfel. 
^^TPhT, f. ¾ er vierzigste. 
' ^ * u P U K

 u' ^ T m R * l f i ! f. vierzig 
(nur Aor. *ff¾f^l; u. effi|Jf() Ge

fallen finden. 
"fŝ  (auch ef wfr) und nicht, auch nicht, 

nicht einmal; sp. nur zur Verallge

meinerung eines (meist mit einer Negation 
stehenden) Interrogativs = irgend. 

%r~~r n. Gefallen, Gunst; nur mit ¾TT zu

frieden sein mit (Acc. o. Loc), billigen. 
~3"F|3I , ° ^ f ? f huldvoll annehmen. 
-4f¾nj (Superl)sehr angenehm o. freundlich. 
ef¾I¾IT Adj. gnädig. 
"3!~f m. n. Sandelbaum o. holz. 
"  " T " "  | m. Sandelsalbe. 
^—"wfṛr n. N. einer Stadt. 
^ . - – ‡ 4 f * J 4 | aus Sandel(–holz) gemacht. 
 f^q^9

 m

 (~. ~ f ^ ^ T l f T * ) Sandel

wasser. 
̂T^¾T¾[<¾i n. da«. 

"¾"«ĵ  glänzend, licht, lieblich, freundlich; 
m. Mond, Gott des Mondes; Mond 
(d. h. vorzüglichster) unter (—

0

). 
^5"¾ m. (aaj. —o f. erf¾¾fiT) Mond; 

f. Mondschein; Frauenname. 
^«5*,”4ll«ri m. der Candrakänta (ein fabel

hafter Stein, der im Mondschein glänzt 
und feucht ist). 

- - f - - - " - - f m. Neumond (eig. Mondschwund). 
¾| «¾¾R" m. N. mehrerer Könige. 
""P¾f§m. Monddiademträger, Bein. (7iva's. 

^¾r¾t¾T¾rftr
 w . I1. *ines Werkes. 

*P5^f
 n

' Mondähnlichkeit. 
~–^qyr m , Mondstrahl. 

^ T ¾ " » W m. Mannsname; f. 5̂fT Frauenn. 

4«^f½Tsf u. fgr¾TO
1

^ n. Mondesscheibe. 
cff^?f^ m. Mond, Gott des Mondes. 
cf------n~3 m. Mondmonat. 
^ ~ f ¾ ¾ Z u.  t r ¾ ¾ l N (awch of^–J m. = 

f«5^^l5ll f. Mondsichel. 
|%?UT f. dass.; Frauenname, 
f«j^cjtj m. das Mondgeschlecht. 
f"^«<; mondhell; f. "ef*ĵ c|fft Frauen

name. 
"fgfj"" mondgestaltig o. schön. 
x"‡~f|f von glänzender Farbe, liebt. 
f<^UJNI f. Mondzimmer (auf dem Dache). 
T̂ f* ¾j<c(̂  m. = ^j"^g; Mannsname. 
*"Ef~ff m. Kampfer. 
 f ^  T  n. Mondsee (mythisch). 
x|«–^*ftr^ m. N. eines Fürsten. 
f"TT"*3 m. Mondstrahl. 
^ Ṭ | n ~ m. = "cf"S f̂"f. 

[I"4 m

. Halbmond. 
ff^[ golden. 
xj^l<*¾f m. Mondaufgang. 
|iff beweglich, rührig, schwankend, 

flüchtig, unstet, leichtfertig; f. -¾n N. 
eines Metrums; n. adv. flink, rasch. 

^1l<fHIÜ| m. leichtfertige Schar, Plage

geister. 
^fcT f. (u. °t"f n.*) Lebhaftigkeit, 

Leichtsinn, Übereilung. 
efqr m. Schlag mit der flachen Hand 

(auch f. - I n u. ¾). 
ef*;, ctr"*f7f u. ef*f? schlürfen, -¾n ein

schlürfen (Wasser), sich den Mund 
ausspülen, p.p. -in~W~tT

 act* u Pass. 
efR"ĉ  Adv., nur mit einen Ausruf des 

Staunens ausstoßen o.Staunen erregen; 
p.p. "f*|~T erstaunt; stolz, hochmütig. 

^Ht–F*;~!r w.,
 m, °¾rf¾T f. das 

Staunen, die Überraschung. 
^̂ ReT n. das Schlürfen. 
cf¾r m. Yak (f. ¾ –weibchen); m. n. 

Wedel (aus dem Schweife des Yak). 
fTTg m. Trinkschale, Becher. 

f. Boden der Somapresse, Schüssel, 
Schale; Heer (von best. Gröfse). 

^ F | ! T ~ , "RtT, °̂ TfrT, *VW m. Heerführer. 
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~~j-"-[ m. N. eines alten Helden; f. -In N. 
einer Stadt, 

--fjq<f m. N. eines Baumes, n. der Blüte 
dess.; f. *¾TT N- einer Stadt. 

^ A l c f i ^ r f t f N. eines Waldes u. einer Stadt. 
*̂qT"f <ft f. = "~T. 

T | *M f. eine best, (aas Prosa u. Versen 
gemischte) Stilgattung. 

^-Sf m. Schicht, Masse, Haufen, Menge. 
wT n. das Schichten; die Schicht, der 

Aufwurf. 
~f~, ¼Tfö ( ° ¾ s i c b bewegen, gehen, 

fahren mit (Instr.), herumstreichen; 
wandern durch, entlang o. nach (Acc); 
durchforschen, auskundschaften (nur 
p.p. --ff̂ l"--); sich verhalten, verfahren 
mit (Instr. o. Loc.), etwas (Adj., Ger. 
o.Adv.) dauernd thun o. sein; betreiben, 
vollziehen, halten, beobachten, ausüben, 
bewirken, hervorbringen (Acc); zu sich 
nehmen, verzehren, fressen (Acc), 
weiden, pasci (absol. o. mit Acc). p.p. 
-eff̂ -+ (s. bes) u. -i-j"Nf. Caus. --f7-^¾rf?fin 
Bewegung setzen; herumgehen-, weiden 
o.fressen lassen; jemd. etwas thun lassen 
(2 Acc.) "irf¾l wandeln auf o. über — 
hinweg (Instr.). "¾f"j nach wandeln, 
durchstreifen; Caus. durchstreichen o. 
durchforschen lassen von (Instr.). 
~U~"~T wandeln zwischen o. durch, sich 
befinden in (Acc, Loc o. Gen.). -¾"-:T j 
abgehen, fehlen; sich vergehen. "-5ffi-
sich vergehen gegen (Acc), jemd. be
zaubern, umstricken (Acc o. Dat.). 
-----* herabkommen von (Abl.). -¾n 
herankommen, sich nähern (Acc), be
treten, besuchen, gebrauchen, anwenden, 
behandeln, verfahren, thun,ausüben‚voll-
bringen; aufstellen, vorschreiben (g). 
"¾T̂ TfT;"Tu. °ef~SJs. bes. - "HT¾-T verfahren, 
handeln, thun, begehen, vollbringen. 
-3-¾~ aufgehen (Sonne), sich erheben, 
ertönen; den Leib entleeren; aus
sprechen (bes. Caus.). -J-J herzutreten, 
bedienen, aufwarten, behandeln (Krank
heit) ; -«r-|%if belügen, f"*T̂  u. f¾f*flEt 

hervorgehen, -kommen. T-f*¾" umher-
wandeln,bedienen,aufwarten, --"hervor
treten, vor8Chreiten, vorgehen, ver
fahren, ausüben, thun, vollbringen. 

auseinandergehen, sich öffnen, her
vorkommen, sich hinaus verbreiten, 
ausziehen, ins Feld rücken, umher-
streichen, durchwandern, wandeln, sich 
aufhalten, leben, verfahren, handeln, 
thun, vollbringen; fehlgehen, sich ver
sehen, ausschweifen, Caus. gehen o. 
laufen lassen, fehlgehen lassen d. h. 
verführen; in Gedanken hin- und her
bewegen, durchdenken, prüfen, erwägen, 
überlegen, anzweifeln; p.p. f¾Fq"rfX'?l 
zweifelhaft. --["-; zusammenkommen, 
sich bewegen, gehen, treten. "5I"J¾T^ 
zusammeneilen nach. 

sich regend, beweglich (opp. -5TTWO, 
Tier (opp. Pflanze); gehend, wandelnd 
nach, lebend in, ausübend, vollziehend 
(—©); m.Späher; f.""f-CT Beweglichkeit. 

^--cR m. Wanderer, bes. Brahmanen-
schüler, Späher; N. einer vedischen 
Schule u. eines alten Arztes. 

-cf-(—T*3~~" m. ein Priester der Caraka. 
–^----- m. n. F u ß ; m. Pl. (—°) die F ü ß e 

des —, d. h. der ehrwürdige — ; die ve-
dische Schule; n. das Gehen, der Gang, 
die Bahn, Wandel (bes. guter), Ver
fahren, Thärigkeit; Begehung (r.), 
Übung, Vollbringung. 

^TW*-TO ni. das Niedersetzen der F ü ß e , 
Auftreten. 

^ T W ~ ~ ~ n., °-fTrl m. Fußfall. 
~f~IT m . Fußschminke. 

^-t"-||f¼¾t- m. Fußtritt. 
"Ef-"-I-f"----* n. T. eines Werkes. 
"~fT~TW½RTT ni. Fußschmuck. 
-"f~^ beweglich. 
--f̂ *"-- dass.; n. Gang, Weg, Regsamkeit 

(bes. Dat. als Inf). 
--f-"-Fj* der letzte, äußerste, unterste, ge

ringste. 
-tf-J"-¾ (DaL Inf) zu gehen. 
I. "*-T"t"nT̂  beweglich, laufend. 



122 2. r<uH—~rre: 

2. ^~Tef~ beweglich und unbeweglich, 
was steht und geht, Tiere und Pflanzen. 

HffX;fl n. (s. 3"J) das Gehen, der Gang, 
Weg, Wandel, das Treiben, Benehmen, 
die Tbaten, Abenteuer. 

ff^Tgf zuvor vollzogen. 

ff¾"c!¾ (Dat. Inf.) zu gehen. 
eff̂ jrṛWft der sein Gelübde erfüllt hat. 

Aḍj. verrichteter Sache, be

friedigt. Abstr. °7n f‚ °<5f n. 
^rf^"5f n. F u ß , Bein (m); auch = ""ff̂ cT. 
cff¾¾i beweglich, wandernd, unstet. 
cf¾ m. Kessel, Topf; Opferspeise. 
^5fifrT f. Ruhm, Preis. 
Efp f̂ ruhm, preiswürdig. 

^^, Caus. jfff7T wiederholen (bei der 
Recitation); p.p. "TpfT wiederholt; 
überzogen, bedeckt mit (—°); n. Über

zug (von Salbe). 

fj f. Wiederholung (bei der Recitation, 
auch ^5pT n); Einreibung, Überzug 
(von Salbe u. dgl); das Durcbdrungen

sein von. Denken an, Besorgung von 
(Gen. o. —<>), 

f½HT~n
 u ~f^hft f e l

n best. Gesang o. 
Musikstück (wohl eine Art Marsch). 

qc‡, f r l f r l binden; p.p. p?t Mit f¾ auf

lösen, öffnen, stellen (Schlingen); p.p. 

ef*qr flach, abgeplattet. 

^ H = ^ 
f̂ cfiT"i" m. Schuhmacher (best. Kaste). 
^4¾hl(X"t

 711. dass. 
ledern. 

ff‡~ n. Lederzeug. 
5f7Ji"; n. Haut, Fell, Leder, Schild. 
T*AVM, f ¾; ledern. 
4'fij.^ in ein Fell gehüllt; Schildträger. 
eff zu thun, zu üben. f. ¾TT das Wandern, 

Verfahren, Üben, Vollziehen; Betragen, 

Wandel, Frömmigkeit. 

»ffN‚ Caus. ff¾jf7 zerkauen, benagen; 
p.p. ^ r f ¾ 

*q̂ "f n. das Kauen; Schlürfen, Kosten 
(auch f. -m). 

e|~-ff¾t rührig, thätig; f. Pl. Menschen, 
Leute, Volk. 

¾ T * H ¾ P J T Menschen sättigend o. nährend. 
x|¾j"ln"4ci; Menschen erhaltend; °"cjf7l f. 

erhaltung. 
^"¾Ufl^l

 Menschen beherrschend. 
‚ ^ff?T (°%) in Bewegung kommen, 

sieb rühren, zittern, schwanken; auf

brechen, fortgehen, weichen, ver

streichen, sich entfernen ; abfallen von 
(Abl.); p.p."ff¾rf s. bes. – Caus.cff¾f?I 
u. x|(H¾lfrT anstoßen, aufrütteln, an

fachen, in Bewegung setzen, aufregen, 
erschüttern; abbringen von, vertreiben 
aus (Abl). —  aufbrechen, sich 
entfernen, sich erheben von (Abl). 
Tf sich fortbewegen, hinziehen nach 
(Acc). Caus. XTef̂ jf¾|f?T bewegen, fc

sich hinundherbewegen, sich entfernen 
von (Abl). Caus. f¾fx| l^¾lf?f aufregen, 
aufrütteln. pF"; in Bewegung geraten; 
Caus. 3"fT~–!!̂ ṛfcT hin und herbewegen. 

sich bewegend, flatternd, wankend, 
flüchtig, unstet, wandelbar; m. das 
Schwanken, Beben (auch °*-n f„ "" n); 
Wind. 

cjft¾f wankelmütig; n. Wankelmut 
(auch 07-7 f.). 

x(«tH beweglich, schwankend; n. das 
Schwanken,Zittern, Bewegung; Thätig

keit, Funktion (ph.); das Weichen, 
Ablassen von (Abl). 

""*T"fff beweglich, unbeständig; vergäng

lich und unvergänglich. 
Hldl«^ wankelmütig, flatterhaft. 
tf^ṛT (s. ^*T) zitternd, wankend, auf

gebrochen; n. das Hinundhergehen. 
cfl n„ |"T f eine Art Pfeffer. 
ΨRR Trinkgeschirr, Becher. 
f¾h""f n. der Rüssel des Ebers, der Knauf 

des Opferpfeilers. 
"-nf¾R«R 771  Kärrner, Töpfer, Ölmüller. 
~rnf^» f Augen, Gesichts. 
xjI4l langmütig, gnädig, zufrieden. 
¾rT"J'¾' n. Flatterhaftigkeit. 
x^li m. Betrüger, Wahrsager. 
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x[—f m. n. Freundlichkeit, Artigkeif. | 
^TZ«üT"C" Artigkeiten sagend, Schmeichler., 
x( |U]M aus Kichererbsen gemacht; m. 

N. eines Ministers. 
x|||ṛ" m. N. eines mythischen Ringers. 
-1111^1^ m. = –c|U |̂̂ f. 
x|Vf|c9i m. der Cātaka (Art Kuckuck, der 

angebt, nur von Regentropfen lebt). 
^T‡T–fiT~^, p.p. °t¾"rf den Vogel Cātaka 

vorstellen.* 
*̂ Trf«T (—0) verscheuchend. 
x[TcTij 1̂ 1

 n' Viermonatsopfer (r.). 
"n~~~? n. Gewandheit, Anmut. 
4 Id¾^T

 n die vier Kasten. 
¾H'df¾Nr mit den vier Veden vertraut 

(auch ©tNl); n. die vier Veden. 
^TfT¾T

 von den vier Hauptpriestern 
dargebracht; n. ein solches Opfer, 

x(T7j" r̂nI fi11

" v i
e r z u m Essen ausreichend. 

enT n. Spindel (bes. zum Feüermachen). 
"–n"~t das PartieSuffix äna (g.). 

~~TT~C (f t)> 0

~>
 0 * u' (f1)

 M o n d

 . 
4 l^^fc"~fi nach Art des Mondes ver

fahrend, mondähnlich. 
41*^I^PlT

 m Mondbeobachter; die Mond

kasteiung (r.), 
cX" m. Bogen. 
fṛMlj(lJ m. Bogensehne. 
"TT^'¾rfe f. dass., auch blos Bogen. 
f u. ^q«"ST n. Beweglichkeit, Eile, 

Flatterhaftigkeit, Leichtsinn. 
Tqif¾ m. Bogenkunde. 

^  T r f W W u. --n"nTT"?W n. das Be

sebnen o. Spannen des Bogens. 
ffq^ mit einem Bogen bewaffnet. 
|7"Fr~- vom Yak herkommend ; n. Wedel 

(aus dem Schweife des Yak). 
^ f N T n. Gold; ©;Rf, f golden. 
eTTff33" m. N. eines Schriftstellers; f. 3T 

eine Form der Durgd. 

cfT¾I,efT¾jffT,
 0

¾bemerken, wahrnehmen; 
schauen, verehren. 

q"TSj Ehrfurcht bezeugend. 
"Tm. Gang, Lauf; Späher, Kundschafter. 
cXC;f erfahrend (—°); m. Späher, Kund

schafter. 

*llV*l"*lrct
 n' e i n 8päber als Auge; Adj. 

einen Sp. a. A. benutzend (auch eTt"r*; 
u. TT"W). 

^7C~f schulmäßig, zu derselben Schule 
gehörig, m. reisender Schauspieler; 
himmlischer Sänger; Späher, Kund

schafter, n. das Weidenlassen, Hüten. 
efT"Ĉ T wandernd. 
EfTf^Tzj n. Erreichung des Zweckes. 
--nf^~C u. cfTf?""3f n. (guter) Wandel. 
Efṛf^; beweglich; (—©) sich bewegend 

in o. nach, lebend in o. von, handelnd wie, 
übend, thuend; m. Fußsoldat, Späher. 

3T"f angenehm, gefällig, lieb, schön; 
n. adv. Abstr. "T~rn f, "¾TT"¾tf n. 

x| | ¾jFtfrT f N– eines Metrums. 
" E T T ¾ ^ T T n. Mannsname. 

rp–^3 schönäugig. 
¼T^Ufftfi von schönem Aussehen. 
^ T ¾ I | S " I von schöner Gestalt. 
4 l¾¾T^T schönäugig. 
"TT^?Tf¾^ lieblich läclielnd. 
*"frr̂ cfeJ n. das Einreiben des Körpers. 
cfTf¾!i ledern. 
"f5f n. Späherei, Kundschafterei. 
x| |cj|† m. N. eines materialistischen Phi

losophen und seiner Anhänger, 
cnff m. das Wackeln, 
fi n. das Bewegen, Wedeln, Schütteln ; 

f. t Sieb, Seihe. 
^~"f zu bewegen; abzulenken. 
.fTq m. der blaue Holzhäher. 
I. f ¼ , ff¾TfrT, f¾¾ct (¾fcT, ¼¾Tfn, 

f^3f7f) schichten, sammeln, einsam

meln, beschütten, bedecken mit; p.p. 
f̂ 7j bedeckt, besät mit (Jnstr. o. —©), 
Pass. "f¾'5f¾ zunehmen, gedeihen. 
"jf¾T aufschichten, aufbauen. —fT* ab

lesen, einsammeln; Pass. herunter

kommen, abnehmen ;p.p.UT:rf¾?T mager, 
dünn, ¾"f ablesen, einsammeln (*etwas 
von — 2 Acc). 3Tf u. S"r* anhäufen, 
bedecken, überschütten. 3""T ablesen, 
einsammeln. F̂3~j~ dass.; hinzufügen. 
— u. ansammeln, aufhäufen; 

Pass. zunehmen; p.p. "¾qf¾j <f u. 
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^«HUfa<l reichlich. f¾T, p.p. f ir f^~ 
aufgeschichtet; reichlich versehen, be

deckt mit, voll von (Instr. o. —«). 
Xṛf"aufschichten; Pass. sich vermehren; 
p.p. angehäuft, vermehrt, verstärkt. 
• einsammeln, vermehren; Pass. zu

nehmen, p.p. angehäuft, bedeckt mit 
(Instr. o. — ° ) . f¾f auslesen, sondern, 
verteilen, ĝ  aufschichten, sammeln ; 
^Stf̂ cl geschichtet, gehäuft, voll (—°). 

2. f¾T, f¾i¾f?T, f¾%TfcT, f^r«pt 0 ^ % ) 
bemerken, wahrnehmen, aufsuchen, 
durchforschen, fif bemerken, wahr

nehmen ; p.p. f¾rf¾ft sichtbar. fiT""T 
erwägen, feststellen, entscheiden; p.p. 
f¾f¾cf bestimmt, entschieden (act. u. 
pass.), entschlossen zu (—°); n. adv. 
sicher, gewiss. f ¾ f l ¾ dass., auch p.p. 
fwf^f½cf. — *rfT untersuchen, finden, 
entdecken, erkennen; p.p. Mf^f*f?T be

kannt, gewohnt (pass). untersuchen, 
suchen, unterscheiden, sondern, zählen 
(vgl. f¾¾"f), 

3. f̂ *, HfEflf strafen, rächen, sich rächen 
an (Acc). 

f̂ fcfeci; u. f¼f¾trf7T wissend, kundig. 
f̂ fSR?j" augenfällig. 

fffR?¾: s. I. f ¾ ^ . 
f¼f¾R(5rcR m. Arzt. 
f¾fjK*R n., f¾ffR*CT J ärztliche Be

handlung, Heilung. 
fe|T¾tfs s. I. f". 

f^RftT–h das Verlangen zu thun, das 
Trachten nach (Gen, o. —0). 

f^«htf<bJH n. das Verlangen, die Absicht 
f¾¾"t"f zu machen o. zu thun beabsichti

gend, trachtend nach (Acc. o. —0). 
f¾¾T m« Haar. 
1 ^ ¾ — glatt, fettig. 
f¾WT*T s. 2. f ¾ . 
f¾f¾¾fc m. Art Vogel. 
f¾¾rs = I. f¾r (g). 
*f¾f¾fT f. Tamarinde. 
I. f¾?^, ¾rrfif, bemerken, erblicken, 

wahrnehmen, beachten; erscheinen, 

sich zeigen; verstehen, begreifen, 
wissen; wünschen, begehren ; p.p.f¾ri 
s. bes. — Perf. f¾T%rT oft als Praes. ich 
w e i ß ; Partie, frjfchtct^ beachtend, 
begreifend; aufmerksam, kundig, weise. 
Caus. %ff"ff7f, °¾ u. f¾?Nrf¾ auf

merken machen, erinnern, unterweisen, 
belehren; aufmerken, beachten (Med. 
denken, wissen, sich erinnern); er

scheinen, sich auszeichnen, glänzen. 
Des. f¼T¾c*jf?T (

0

¾ ) beabsichtigen, 
sorgen für, ärztlich behandeln , heilen. 
Intens. ¾ff¾R<T sich zeigen, erscheinen, 
glänzen; bes. Part, ¾f3RcTc^ u. ¾jf

f̂ ~"~f. — "3U merken, wahrnehmen, 
f¾" wahrnehmen, unterscheiden, er

kennen, wissen; Med. sich zeigen, sicht

bar sein. 
2. f¼



; f. Intellect, Geist. 
f^cT (s. I. f¼) f. "¾"T Schicht, Holzs toß , 

Scheiterhaufen; n. Gebäude. 
fx[cnf¾r m. Feuer des Scheiterhaufens. 
f̂ ff̂ JT m. Rauch vom Scheiterhaufen. 
1. f¼frr f .=f¾cTT. 
2. t¾f?f f Verständnis, Intellekt, Geist. 
f¾[Tf (s. I. f¾cl ) gedacht, begehrt; n. das 

Aufmerken, Denken, Bewusstsein, 
Vernunft, Geist, Gefühl, Absicht, Wille, 
Herz; aḍj. (—o) an— denkend. 

f¾!T%<"[
 m

' Herzeleid, Gram. 
f ¾ T f ¾ T

 m

' Herzensdieb. 
f¾~«n"5f m. Herzensgebieter. 
f¾TW*F rn.y f¾TWTfi"T f Geistesver

wirrung. 
f¾TT~f~( verständig, klug, gefühlvoll. 
f¾^Wf¾«irn." m– Gemütsstörung. 
f¾TT^f"fT f. Gemüts, Geistesstimmung, 
f¾j^ji |c | f^½^ willfahrend (Gen. o. —0). 
f¾TfT5f^f¾ f. Willfahrung, Ergebenheit, 
1. f ¼ f ¾ f Verstand, Gedanke, Absicht, 
2. f¾f*rT f. Geknister. 
f½T½i*t, verständig. 
f ¾

— was geschichtet o. aufgebaut wird; 
m. Feuer; f. "¾n* das Schichten, Auf

bauen. 
f¾"¾J in die Augen fallend, hell, glänzend, 
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bunt, mannigfaltig; qualifiziert (j); 
herrlich, wunderbar, n. Glanz, Ge
schmeide, Schmuck, Bild, Malerei; 
Wunder. 

f¾¾—6R n. Zeichen (adj. — ° kenntlich an); 
Bild, Gemälde. 

f¾"¾«RT m - Maler (best. Kaste). 
f¾"*¾ft4'*V,n. (das Schmücken, Ausputzen*); 

Malerei, Gemälde. 
f¾-"f-" f u. f^"-"«-f-f auf einem Bilde befind

lich, gemalt. 
f¾^"|fij n- gemaltes o. Bilderhaus. 
f¾'̂ n̂'-f m. Bunthals (N. eines Tauben-

königs in der Fabel). 
f¾"f"¾T"55 aufs Bild gebracht, gemalt. 
f¾""fqZ u. °""5 m. Bild, Gemälde. 
f^"^f^r^t|-5f Kenntnis in Schmuck o. 

Malerei.* 
f¾--f--f--.rcfi (m. n.*) Tafel, Gemälde (o–q~f 

auf die Tafel aufgetragen, gemalt*). 
f^-lf¾-tT¾ hellstrahlend; m. Feuer. 
f^f-3ft-f , °-Eff?f bunt machen, zeichnen; 

p.p. f¾f¾7f bunt, gezeichnet, 
f¾-p"-j" e i n en glänzenden Wagen habend; 

m. männl. Name. 
f¼^TTfrT u. f¾-f<l¾R^ herrliche Gaben 

gewährend. 
f¼~3f¾~§«T n. Malerei, 
f¼^i¾f¾"" gemalt. 
f¾-3f¾-"fT f. Bild; weibl. Name. 
"f–T~Wt|;gemalt o. mit Bildern geschmückt. 
f^-f«Tfrf u. °-fiT f. MalpinseL 
1 ¾ W r a T (u. °"lnf^-ffT*) f BildersaaI. 
f ¾ ^ f - T ^ f ¾ ^ ~ l (glänzende Haarbüschel 

tragend) m. Pl. Bein, der mythischen 
sieben Weisen. 

f¾-f-3T^"fl"RJ hoch rühmlich. 
f^"^%T mit glänzendem Speer versehen ; 

m. männl. Name. 
f¾"-r-"ff (buntgliedrig) m. N. einer Antilope. 
f¾------"--" mit glänzenden Armbändern 

geschmückt; m. männl. Name. 
f ^ l T f - f a gemalt. 
f¼f¾?r s. f¾Tcr s. 
f¾'¾Tl" –fT"~ zum Bilde machen. 
f¾̂n"5? , °¾frt erstaunen. 

f ¾ ~ J funkelnd. 
f̂ <^ Adv. sogar, selbst, auch; mit Neg. 

nicht einmal (sp. meist nur verallge
meinernd nach Interrog.). 

f^"r-;, f4«rt¾-ffrT, ° ¾ sinnen, denken an, 
sorgen für (Acc, beim Pass. Nom), be
denken, beachten, beherzigen, befolgen» 
Part. f^-fT-q-R- f^-PTP|T; pp- f¾T-
f-tT-Ts. bes. — -¾l-J = Simpl. trf¾" hinund-
hersinnen, überlegen, f^-f unterscheiden, 
wahrnehmen, nachsinnen. "fl^ be
denken, überlegen, ersinnen. 

f¾"ff«T n. das Sinnen, Denken, die Sorge 
um (Gen. o. —°). 

f¾«ff«ft¾-T Z U denken, zu ersinnen. 
f^«tff¾lcl"-r für den zu sorgen ist. 
t¾«rTT f. das Sinnen; Gedanke an, Sorge 

um (Gen., Loc. o. —°). 
f^-ft-Vn-"-" in Nachdenken versunken. 
t¾«rfTlf¾r m- etwa der Stein der Weisen ; 

T. mehrerer Werke. 
f¾«tfT¾l"r m. Sinnesbethörung. 
f¾f^rffT (s. f¾*tf) gedacht, überlegt; 

n. Gedanke, Absicht, Sorge. 
1. f¾«¾5-f Z U denken, zu erwägen, bedenk

lich, fraglich. 
–. t ¾ n ¾ T - f¾nt fWT (s. f ¾ ^ ) . 
f¼^¾r geistig. 
f¾*¾l"f aaj. reiner Geist. 
f¾ft--r abgestumpft, platt. 
f̂ -|~~) n. Kinn. 
f¾f-i; lang (Zeit); n. Verzögerung; auch 

adv. lange, lange her, zu lange; lang
sam (Compar. f¾TTWT*l, Superl. °tW-O« 
f̂ "j" cji" lange machen, säumen. f¾-~* 
(o—), Listr., Dat., Gen„ Abl. u. Loc. 
(erst) nach langer Zeit, spät, endlich. 

f ¾ W T > °-f!Tft u - ––WTfT~l saumselig. 
Abstr. °"^f<cfT f, 0 ~ f 

f¾P|[¾-~"f m- eine lange Zeit. 
f¾~--~fi-T lange gethan. 
f¾¾ <¾h¾l-l adv. langsam, gemächlich.* 
f ¾ < ^ l f ¾ ^ lange lebend. 
t ^ T ? - j endlich gesehen.* 
f¾"-C"rTf all, antik; Pl. die Alten. 
f̂ p-"fT"-"f n. ein alter Freund. 
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f¾"i'¾^, °¾rf?T ( 0

¾ ) zögern, säumen, 
f ^ T T T ~ lange Zeit o. Dauer. 
f¾<«j<sU f späte Zeit o. Stunde. 
f ¾  r a , °  r f f f u . = f ¼  < ?  r ;p.p.f%rcr

f¾C*T"3̂ T langes Leben verleihend. 
^ T T " J * C langlebig. 
f ¼ f ^ m. Papagei. 
f¼¾TftrT lange verreist gewesen. 
f^¾|~r m., ¾* f. Art Gurke. 
f¾f¾t"r n., T f. dass. 
f¼flf[ m. Art Raubvogel; f. (auch f ¾ l f t ) 

Art Gemüse. 
f¾fj 7i. Zeichen, Merkmal; aaj. (—°) 

= f¾f¾Tr", 8. folg. 
fWfir~5fs,

 0‚

¾rfrT zeichnen, kennzeichnen; 
pp. f¾f¾'?f gezeichnet, kenntlich ge

macht. 
TfVfrT f> das Sammeln. 
"^~5|rn" m. Geschrei, Lärm. 
f ( " | r l n., "^c¾rf?f f dass. 

m. Pl. die Chinesen. 
¾l«T!"Jj«fi n. Seidenzeug, seidenes Tuch. 
ft(" n. ein Streifen Bast o. Zeug; Fetzen, 

Lumpen; f. Grille, Heimchen. 
^̂ *t"7~tif u. ^^V^^~^in Bast o. Lumpen 

gekleidet 
¾fW^hj f. eine geschriebene öffentliche 

Bekanntmachung. 

- c f ¼ S. xlj. 
¼WNcT der sein Gelübde ausgeführt hat. 
^fJ"n.Bertlerkleid. off^ein B. tragend. 
cfff Fruchtessig; Sauerampfer. 
 u. "ff m. f. Art Gemüse. 

¾TZ¾fffl mit W kratzen. 
JU gewohnt an; m. best. Mischlingskaste. 
^W¾" f. Brunnen. 
~T 3̂ ¾T¾(ffT, ° ¾ antreiben, schnell herbei

schaffen; Med. sich beeilen. Caus. 
¾T^¾rfcT ( °¾) treiben, anfeuern, an

reizen, drängen, beschleunigen, erregen, 
fordern, schnell herbeischaffen, ¾rf¾f, 
TT u. g*( Caus. antreiben, anreizen. 

¾T:rfrT sich bewegen, rühren. 
Tj"¾j¾ n. Kinn ; Altarspitze. 

"P5,.~^rffT,
 0

W küssen, unmittelbar be

rühren. X(fX dass. 
f"f* n. Kuss. 
ff¾T; (—°) unmittelbar berührend. 
"*f



', ¾T~~rf?f, °% stehlen, bestehlen. 
^T"Tf^ m. Pt. cur und Genossen (g). 
~–ṛ̂ cfi m. n. Handvoll, Mundvoll, Schluck. 
cf̂ eh~U , °¾jf7T verschlucken, genießen, 

triefend (Augen). 
"5fsft f. Kochofen; dreifache Halle. 
"ET— stammelnd; n. Brustwarze. 

^"f m. Wulst (an Ziegeln); das Haar

verschneiden (r); f. "TfT Scheitel

haarbüschel; auch = m. (r.); Spitze. 
^~T"fī~~r u ^ ^ - n H - "f~*T (r.). 
"^"TWf¾^n Scheitel, Stirnjuwel; Manns

name; Büchertitel. 
^cf m. Mangobaum. 
"3'""f¾Tf f Mangoknospe.* 
"cfffWTrT~rr f. Frauenname. 
^½"TT ni* derMangopfeil (des Liebesgottes). 

cH^rfrT stehlen. 
¾j*¾ m. Art Wurm. 
^ i f fein gerieben, feinkörnig; m. n. feiner 
^ Staub, Mehl, Pulver. Abstr. °cTT f 

fÜ"* n. das Zerreiben, Zermalmen, 
""f"lf<"f , °i¾frT zerreiben, pulverisieren, 

zermalmen; p.p. cff¾fr[. 
n-ff r– = vor. 

^fefi(adj. —o) Schopf; f. ^f½raT Hahnen

kamm; Spitze, Gipfel. 
ef.! m„ f. ^ Kochofen. 
^T sieden ‚ wallen; Caus. """fff auf
ov ^ _ es. 

saugen. T«f^ aussaugen. 

xfT n. das Saugen (des Blutegels). 

ff%TcX u. %f¾7TR s. 1. f¾^. 

¾r m., ¾; f. Diener, in, Sklave, Sklavin. 

¾r"i m„ ¾f¾"¾T f. das«. 
¼<T"T (f ¾cf¾n") erscheinend, sichtbar, 

ansehnlich; wahrnehmend, verständig. 
f. ¾c~TT Bewusstsein, Verstand, n. 
Wahrnehmung, Erscheinung, Bewusst

sein, Geist. Abstr. %H«fcTT f. 
¾?T"C m. Rächer. 



127 

¾?T"lt n. Erscheinung, Einsicht, Bewusst– 
sein, Geist, Herz, Wille, Phantasie. 

¼ f i n j (Superl) sehr ansehnlich o. glänzend; 
sehr aufmerkend o. wachsam. 

%ri m. Absicht, Sorge. 
ijrTT~J~~ dessen Mund Einsicht ist. 
¾Tfj; u. %Tl"C" m. Beobachter, Wächter. 
xf(¾J zu merken, wahrnehmbar. 
¾e* (aus cf u. ¾~*) und, auch; wenn, oft 

nach Jf?f elliptisch wenn S O , in diesem 
Falle; i  ¾» (%•) oder ¾n ¾r 
wenn nicht, beides oft elliptisch = sonst. 
Pleon. auch Sjf^ = 

"ff̂ r m. Pl. Volksname. 
eff zu schichten, zu sammeln. 
¾jl thätig, fromm. 
%¾, ¾"5fcT, sich regen, zappeln, sich 

abmühen, geschäftig sein, etwas be

treiben (Acc); p.p. %fjsfcf s. bes. — 
Caus. ¾J"Srf7f in Bewegung setzen, an

treiben, ¾u thun, vollbringen, f*̂  sieb 
regen, abmühen, sträuben; thätig sein, 
sich benehmen, ausführen, p.p. s. bes. 
"fT unruhig sein, sich bewegen, ver

fahren. 
¾J n. Bewegung, das Gebahren, Thun 

und Treiben. 
n., %JT f« dass.; das Vollbringen, 

Thun. 
%fS<T n. (*. ¾~~)  ¾~. 
ifT¾" n. Bewusstsein, Geist, Seele. 
^fJ«¾ptf^T^ ni. (Mondaufgang der E r 

kenntnis) Titel eines Dramas. 
¾T" gedacht, intellectuell (ph). 
1. |"!" m. die individuelle Seele. 
2. %< auf den Scheiterhaufen bezüglich; 

m. n. Grabmal, Tempel; auch = folg. 
^P3fcT¾ m. ein geheiligter Baum. 
%<*|S|*T u. %J|f m. dass. 
¾¾j m. N. eines Frühlingsmonats; Mannsn. 
¾^f¾¾n^"O f Caitra (s. vor) d. i. Früh

lingsnacht. 
ef¾l m. Patron, zu ¾f¾T. 

̂5f m. Kleidermotte; n. = %f. 
f"r¾T"f m. Wäscher. 
cfläR n. Art Wurzel. 

%T"f reinlich. 
¾T"f n. Art Zimmetrinde. 
1. ¾T¾T ni. Antreibe Werkzeug, Peitsche. 
2. ¾Tc( antreibend, fördernd. 
fl«̂ <¾ dass. 
¾hf^ff dass.; f. "ff u. n. das Treiben, die 

Aufforderung, Anweisung, Vorschrift. 
¾T^f¾Tr"j: m. Treiber, Förderer (f. °"¾¾"). 
¾ T f ^ r t j m. dass.; Superl. ^↑f^. 
fT"" u. ¾J"t"=R n¾. Dieb. 
¾~f m. Jacke, Wams; PL Volksname. 
¾T f̂¾T"



T"if n. die Küste Koromandel. 
¾Tl saugend (—°); m. Brennen, Hitze. 
"fTfXf n. das Saugen. 
¾"~f u. ¾T~T = ¾ T ~ . 
¾T§ n. =  J– (r). 
xf"" m. Dieb, Räuber (f. ¾"), 
¾TT¾T¾"*t Oi

e D

e o. Räuber fürchtend. 
¾TfTfiT f. Diebstahl. 
^ T ^ i ^ W T T " f – f i T f. T. eines Gedichts. 
¾T5f n. °o." n. Diebstahl. 
¾T"f n. (r). 

(sich) bewegend, erschütternd, er

schüttert; m. Mannsn.; n. Bewegung, 
das Kommen um (—°). 

fcT« rührig, sich bewegend; m. Mannsn. 
---fl"f-~'stürzend (trans.); n. das Vertreiben, 

Verjagen. 
~"~f fTf (°f?T) schwanken, sich rühren 

(auch trans. anrühren, bewegen; bes. 
^<^u.f½3~q, "5T"J~f^), fortgehen, 
fliegen, herabfallen, sieh entfernen von, 
vergehen, schwinden, p.p. 3J?t ge

sunken, verschwunden; gekommen um, 
entkommen, entratend, ohne (Abl., —0 

u. o—). Caus. "TRSrfcT (¾4¾rfrT) 
erschüttern, vertreiben, jemd. um etwas 
bringen (2 Acc). Med. sich bewegen, 
erzittern. Tf?" herabfallen, entsinken 
(Abl). " sich fortbewegen, entfernen, 
abfallen von, entraten, verlustig gehen 
(Abl., p.p. auch —°). Caus. bewegen, 
erschüttern, abbringen von (Abl). ¾ff 
hinten nachstürzen, nachfolgen (Acc). 
f̂ [ auseinandergehen; p.p. abgewichen 
von (Abl.). 
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1. ~SPC (sich) bewegend (—°). 
2. "¾Tct, ¾TrTffT träufeln. 
5Ejf¾ f. das Hervorkommen, Herausfließen, 

Abfallen, Fehlschlagen, Sterben, Tod. 
¾T"j'an regend, fördernd; n.Erschütterung; 

Bemühung, Unternehmen. 

i~fĴ  m. Bock; f. Ziege. 
"7 f. Masse, Klumpen, Menge. 
¾j—f n. Sonnenschirm (des Pürsten). 
^  n  f  ; m. Sonnenschirmträger, °f n. 

Amt des S. 
1?TI4M. n

n – einem Sonnenschirm versehen. 
~ ~ m . N. eines Baumes. 
¾ f ¾ ^ = ¾"nCTT Fürst. 
L W~v

 w w

r PF. ~?W bedeckt, verborgen, 
geheim; °— u. n. adv., s. auch bes. Caus. 
¾T^¾lfrT (°¾) bedecken, verhüllen, 
verbergen, geheim halten. 'H* p.p. 
bedeckt, verhüllt. I p.p. dass. Caus. 
verdecken, verstecken, verhüllen. Tff̂ 

p.p. u. Caus. = vor. U p.p. bedeckt, 
verhüllt, versteckt, geheim;

 0

— u. n. 
adv. Caus. = vor., einhüllen in (Instr). 
¾:ĵ  p.p. bedeckt, versteckt; Caus. be

decken, verstecken. 

2.  f fu . ff^Tf, W ~ C ^ ' ~~t~f~ (
0

¾ 
u. "5^"Qffrl scheinen, erscheinen, ge

fallen.  jemand (Acc.) mit etwas 
(Instr.) anlocken, anziehen. 

verhüllend ( — ° ) ; m. Decke, Hülle, 
Flügel, Blatt. 

*g~"rij n. = vor. m. 
i5f¾[ u. ¾f¾(*^ (—o) verhüllend. 
¾ f ^ ¾ n. Decke, Dach. 
¾F¾|~( n. dass., Verhüllung, Verstellung, 

Schein, Betrug, Hinterlist. > (°—) 
Schein, verstellt. 

¾¾¾fM*t die Scheingestalt von (—
0

) 
tragend. 

Wf*¾*C (—
0

) dass., verkleidet als. 
^ s. 2. 
1^ñ^u. ^«^Tgefällig; m.Erscheinung, Lust, 

Gefallen, Wille. "T^« u. ^J7I^ aus 

eigenem Antrieb, nach Belieben; — ° 
oder mit Gen. (auch ^11 et) auf An

trieb, nach Willen des. 
Tfi w. I p ^ T einnehmend, gewinnend. 
|)•*:IJT" r̂ Metrik. 
^"^ElC n. Lust, Verlangen, Ideal; Lied, 

heiliger Text, Veda (g); Strophe, 
Metrum, Metrik. 

Adj. liedartig, metrisch, 
verlangend. 

¾>t^:"FR n. Sütra über Metrik. 
§¾>*"T gefällig, angenehm. 
 | r ^ T ^ n¾. Sänger der(Säman)Lieder(r). 

- I > ^ l * l ¾ f ^
 u f I. einer Schrift 

über Metrik. 

W ¾ T *  (f. %*)=w^Ψ• 
¾ r ^ T  F < ^ dass.* 
^ ^Tf¾f¾frT f. T. einer Schrift über 

Metrik. 
¾'^'l^rT n– Metrum, 
t§*¾* wohlgefällig. 
–>| n. (s. I. |><*) Decke, Versteck. 

¾pllf% ausspeien, ausbrechen. Caus. 

|r-^-5ff?T überlaufen lassen; ausbrechen, 
vomieren. 

>̂ if emetisch; n. das Erbrechen. 
|f^ f. Übelkeit, Erbrechen. 

1. «5f¾F^ n. Schirm, Schutz, Hort. 
2. ¾ f ^ ^ n. Erbrechen. 

^5f n. (m.) Betrug, Hinterlist, Schein, 
Vorspiegelung, Täuschung. • — u. Instr. 
mit Hinterlist. 

|f[ n. das Betrügen, Täuschen. 

W*RT,
 0‚‚

rfrT täuschen, überlisten; p.p. 

H>f¾«R n. eine Art Tanzlied. 
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¾f¾f u. (älter) f^f f. Fell, Haut, Teint, 
Farbe, Schönheit, Glanz. 

Ufr, WTfrl zerschneiden; p.p. §7 u. f¾7f. 
ff abziehen, schinden. T" schröpfen ; 
p.p. TfNpT. 

1. Î T"|F m. Bock. 
2. l[""T Adj. Bocks. 
~–q~|–f = vor. I. u. 2. 
rṛ""f m. Schüler. Abstr. oT f. 
~"~T~pfi verdeckend, verhüllend. 
"l>X¾[if n. Bedeckung, Hülle, Schleier. 
W T f ^ l (  ° ) = WT^t. 
¾T^*f, f. ¾.! vedisch, archaistisch; me

trisch. 
3?T« l̂~~f u. °WT?pT n. T. eines Brdhmana. 
¾ l ^ l ¾ ' l ^ f ' n B f 5 f. T. einer Upanishad. 
§~fEf beschattend; f. Schatten, Abbild 

(auch personif), Glanz, Farbe, Schön

heit; Schirm, Schutz; Übersetzung (aus 
dem Prdkrit ins Sanskrit). 

efc | ¾l | fl¾ u. ?5TOT¾I ein schattiger 
Baum. 

¾l*Uf¾dY¾l Schatten werfend (eig. den 
Sch. als zweiten d. i. als Begleiter 
habend). 

5—T«l I n> Art Schauspiel (rh). 
¾TP9"nfHl schatten artig. 
'^T~–TC^~^ schattig. 
¾T¾lT^WT f die Chāyā (d. i. das Abbild 

der S. als) Saṃjnā. 
¾Tf¾¾*T

 n Art Gesang. 
fl>3ST

 m A
r t T i

e r

. 
f ¼ ¾ T f. das Niesen. 
f¾?S!TT

 m A
r t Antilope. 

I. f¾tf, f M f ¾ f ¾ * ¾ (fW^frT) ab

schneiden, abhauen, spalten, einschlagen 
(ein Loch), abreißen, abnagen, trennen, 
ablösen, unterbrechen, vernichten, zer

stören, tilgen (eine Schuld). Pass. zer

brechen, zerreißen, verschwinden; p.p. 
Caus. ¾"*"ff7T abschneiden, ab

hauen (lassen). HrP––C abschneiden. 
Uf p.p. unterbrochen; begrenzt, ein

geschlossen von (–
0

), bestimmt. "3¾" 
ausschneiden, vertreiben, ausrotten. 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

vernichten. Pass. ausgehen, mangeln. 
tf?* rings beschneiden, abgrenzen, 
genau bestimmen, beurteilen, erkennen. 

zerreißen, spalten, trennen, unter

brechen; p.p. f̂ f½^¾i unterbrochen, 
getrennt, geteilt, vertilgt. ab

schneiden, spalten. 
2. f̂ f* abschneidend, spaltend, vernichtend ^ 

(—0) ; f. das Abschneiden, Vernichten. 
f̂ -!"-- leicht reißend, vergehend; ver

nichtend (—°). 
f¾?"T zerrissen, durchlöchert; n. Loch, 

Öffnung, Zugang, Eintritt; Lücke, 
schwache Stelle, Gebrechen, Blöße . 
Abstr. f¾5* cfT f. 

f¾|~"sr , °"Sff?T durchlöchern; p.p. f¾f^-f. 
f¾-[f̂ --̂  löcherig, hohl. 

fWW
 s

. 1. 
f½i**f^J an der Wurzel abgeschnitten. 
WW n¾. Art Tier. 
  ¾ T   * ( u. « p  m. Moschusratte, 
"̂ ¾¾r'i*; m„ o^ f. dass. 

n. "¾"f‚ Cans. ¾T"T¾rf%f, pp. ¾Tf¾rT 
abgeschnitten, 

grj«i n. Kinn. 
¾ " , ¾T¾rf*T (¾TT^TfrT) bestreuen, über

ziehen; p.p. WT^cl überzogen, bedeckt 
mit (Jnstr. o. —°), f¼ dass. 

WfT~T u. wfT^RT f. Messer. 
"f""i gewandt, verschmitzt. 
¾%rf¼ f* gewandte, doppelsinnige Rede. 
^ T T " C m. Abschneider, Spalter. 
^ T f ö  abzuschneiden, zu spalten. 
¾" m. Abhauer (—°); Schnitt, Abschnitt 

(concr. u. abstr.), Stück, Teil; Ab

sonderung, Entscheidung, Trennung, 
Vernichtung, Tilgung, Verlust, Schwund, 
Mangel. 

%"̂ "¾ ( – ° ) abschneidend. 
¾<^4 zerschneidend, spaltend, tilgend; 

7i. das Schneiden, Abschneiden, Ab

hauen, Zerbrechen, Vernichten, Ent

fernen. 

¾f<* S. i. f¾f. 

9 
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f^R5 ni. Bock; f. ¾fmm Ziege. 
J|c*n<t s. I. f¾¾". 

¾T^,if n. das Abschneiden. 
¾lf i«f i l f ein (mit der Hand geschlagenes) 

Schnippchen. 

""| (—°) geboren von, entstanden aus o. in, 
gemacht aus, gehörig zu, verbunden 
mit. f. "IfT Stamm; — 0 Tochter. 

n. Flügel. 
1. *Wf¾fcT ("jf¾fffT) essen, verzehren, 

p.p. -¾-"4' verzehrt, erschöpft. 
2. -¾-5f lachen (nur Partie. "il"«RQ. 

i f ¾ N l –. I. 3T~fs. 
gflfc( gehend, beweglich, lebendig, m. Pl. 

die Menschen, f. *¾Nfft weibliches 
Wesen; Erde, Welt; N. eines Metrums. 
n. das Bewegliche, Menschen und (oder) 
Tiere; Erde, Welt; Du. Himmel und 
Unterwelt. 

-S|*RñW~ der Erdboden. 
SRfcftafcT, °""TO, °¾-frt?" rn. Fürst. 
-xJ--~TTT~T n- " i e Weltursache. 
—I1TW¾- u. -fT^f¾ff»5f n. das Weltendrei 

(Himmel, Erde u. Unterwelt). 
"fl3|fMfff m. Herr der Welt (Bein, versch. 

Götter). 
"H"T?5l¾[ m - dass. 
-fj---f^¾l" m. Schöpfer der Welt (Brahman). 
"JW<^ll*l~^ /n. Weltherrscher; Abstr. 

«f¾flS n. 
-f|J|^U^ n. das Weltei, Weltall. 
--fir^~f m– = ~~f?qfrT. 
"¾'I< l̂"¾l< m. dass.; Fürst, König. 
- | - ^ m. Weltenvater (Bein, versch. 

Götter). 
<a|9|̂ Vl| m. Weltenleuchte, Sonne. 
-JR[-ffT?l- m. Weltenschöpfer (Bein, versch. 

Götter). 
^Hl¾lf½f m. Urquell der Welt (desgl.). 
-if-—[T~ m. Weltenschützer (desgl., auch 

Mannsname). 
W ^ ^ T ~ — f. Weltenmutter (Bein, versch. 

Göttinnen). 

¾JJjf^ führend (Weg). 
-ff--ä|i s. I. -IJ-f . 

-irf¾--* f. das Verzehren, Genießen. 

-ff?-s4T"3[ –• I. W I -
-j(f7-Rf gehend, regsam; eilend Z U ( — © ) , 
--f"-f-""m. n. Hinterbacke, Hinterteil, Scham-

gegend; n. Hinterteil (eines Altares), 
Hintertreffen, Nachhut. 

-"|--f----f----n f. geiles Weib; N. eines 
Metrums. 

--f-öf%if (Instr. adv.) hinter (vor Gen„ vor 
u. nach Acc). 

-~PE---- hinterst, letzt, spatest, niedrigst. 
-f|-S-ü--j| letztgeboren, jüngst, 
-jff½ schlagend (Acc). 
-^f¾ spritzend, 
-if--- m. Mannsname. 
--[-----[ gehend, beweglich, lebendig (Abstr. 

0 W n); n. das Bewegliche, Lebendige. 
5rf¾ ?-i m. N. einer Pflanze. 
-it---T f Bein, bes. der untere Teil des 

Beins. 
-j.J---T-""T n. Kraft der Beine, d. L was die 

Beine thun können; Laufen, Flucht.* 
--J-f-H--- schnellfüßig. 
-jf"U m. Kämpfer. 

^(f^f sprossend, keimfähig. 
-fJ-""T f. Haarflechte (der Büfsenden und 

Trauernden). 
^di%*HM rn. Haarzopf. 
"3TZT^"C¾fT eine Haarflechte und ein Ge

wand von Baumrinde tragend. 
-ff¾T-ff2[ m. Flechtenwulst. 
--j-riVf-C* Flechten tragend; m. ein Büßer 

o. Qiva. 
w z T ¾ n f ^ = v o r . Adj. 
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f|Tfgft¾nC einen Wulst von Flechten 
tragend. 

fr~

>"?f n. Haarflechtenkranz. 
W2T¾"

 u , °¾^C
 m' A

7

– eines mythischen 
Geiers. 

JTT Flechten tragend, 
"ff¾̂  dass.; m. ein Büßer o. Qiva. 
ff¾"f = vor.; verworren, voll von (—°). 
|i^ n. Bauch, Mutterleib, Höhlung, 

Inneres. 
jff kalt, starr, stumpf, einfältig, un

beseelt. Abstr. °-"T f„ °f n. 
"il"§M¾iffT von einfältigem Wesen. 
W¾¾f¾T

 u» "»T¾TfrT von einfältigem Sinn, 
dumm. 

Ü-5Ef , °¾rf?f dumm, stumpf machen; 
3. Pers. gesteigert SF5"ff?fd<.’*t. 

il§T5 m. Mond (Kühlstrahler). 
W¾TeWfl u. °<tT^ khl; einfältig. 
¾f"5r¾T , °¾J¾ starr o. stumm sein. 
ff¾flf̂  m. Kälte. 
5T"?"t starr machen, betäuben, für ge

fühllos halten; o¾ starr, dumm werden. 
¾l^HT«T

 m

' Starrheit, Stumpfheit. 
iff n. Lack, Gummi. 
flfJJf u. °¾f n. das Lackhaus (im Ma

hdbhdrata). 
"If¾¾¾T f. LacksiegeI.* 
jfct f. Fledermaus. 
ff̂  m. Pl. gewisse Knochen ; n. Schlüssel

bein. 
¾T^, ^T¾Tct, °fr", alter ¾NfrT, °¾ zeugen, 

gebären, hervorbringen, bewirken; er

zeugt, geboren, hervorgebracht werden, 
entstehen, erscheinen, werden (mit 
doppeltem Nomin. oder *Nom. u. Dat.), 
sein, geschehen. Der altere Praes.St. 
u. das Caus. ffst¾rf?T haben nur die 
trans. Bedeutungen. — p.p. STfcT (s. auch 
bes.) geboren (von Loc„ vor — d. i. 
— alt: — ° ) , erzeugt (von Jnstr, o. Abl., 
mit Loc), entstanden, geworden aus 
(Abl.), eingetreten, geschehen, vor

handen, gegenwärtig. Oft adj. 0— 
(seltener —°) mit geborenem, ge

wachsenem, vorhandenem — versehen. 

—habend. frf¾T geboren werden, ent

stehen.  nach—, später geboren 
werden, ¾rf¾j für etwas geboren werden 
o. bestimmt sein; auch = Simpl. intr.; 
p.p. s. bes. ¾n geboren werden; p.p. 
–4||–||rT herstammend. Caus. erzeugen, 
fruchtbar machen.  geboren werden, 
entstehen, ft hinzukommen, sich ein

stellen, (geboren) werden, entstehen, 
sein. Caus. erzeugen, verursachen, 
vollziehen. Tf geboren werden, ent

stehen, sich fortpflanzen durch o. in 
(Jnstr), erzeugen mit (Loc), gebären. 
Caus. zeugen. 1f7f wiedergeboren 
werden. gRf geboren werden, sich er

eignen, werden. Caus. zeugen, gebären, 
hervorbringen, üfif^*^pp. entstanden. 

iTTm. Geschlecht, Stamm, Volk; Mensch, 
Person (Sgl. awck collect.); oft —• in 
collect. u. indiv. Bed.; *¾nif ff"f: u. "Bf 
fjif: dieser Mensch (für 1. u. 3. Pers.). 
f. S|"T Geburt, Entstehung. 

[cfi zeugend, bewirkend; m. Erzeuger, 
Vater; Mannsname. 

3T«rafi""fT f. die Tochter des Janaka 
(Süd). 

*W**&fi[ u. WñWīWW[ f duss. 
5l«tcn f Genossenschaft, Gemeinde; Volk, 

Menschheit. 
fl"^f m. König, Fürst. 
farf, f. zeugend, hervorbringend (—°), 

m. Erzeuger, Schöpfer; f. Mutter; 
n. Geburt, Leben, Entstehung, Er

zeugung, Hervorbringung. 

"jRtrfcl
 m

 König. 
^«"Tfn.* n. ein anderes, d. i. früheres 

Leben. 
Ufir f. = "iR¾ft, s. SR"* 
~T"^ m. Land, Reich; Volk, bes. Land

volk (auch Pl). 
WTl""–t"r~(

 m* Gerede der Leute (auch Pl). 
¾r«f*V ̂fi m. das Menschensterben, die Pest. 
* * H n

 m, °WT^t f> dass. 
W*(ffQFk m. Manns, bes. Fürstenname. 
¾fff¾rcT3" m. Erzeuger, Vater; f. °sft 

Mutter, 
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ĵ ff̂  u. m. Menschenherrscher, 
K ö n i g 

¾M¾CI< m.= ~RT?^T"^. 
j|wrS; n. Geschlecht; N. einer best. Welt. 
ffirrf¾R

 m> Konig, Fürst. 
^*Hf*d<=MlAdv.zu einer Person, leise(d). 

üble Nachrede, Verleumdung. 
fT¾rn.~f m. = W¾f"TT^. 
–|'«| f«?½f m. Bein. VishnuKrshna?s. 
¾frf¾T u. ffaft f. Weib, Gattin; Geburt, 

Entstehung. Pl. bildl. die Finger. 
¾rf¾ra¾erzeugend (f ©¾ft); entstehend(g). 
Wf¾Tft!i: u. «rf%<ī~ m. Erzeuger, Vater; 

f. ̂ f¾fsft" Erzeugerin, Mutter. 
Wf^"¾ n. Geburtsstätte, Ursprung, Her

kunft. 
1. nasciturus. 
2. f|fif^ n. Ehestand (auch °"f«»t), 
¾lrf*nf«(. n. Geburt, Ursprung, Geschlecht, 

Wesen, Art. 
~frf*W'?t, u– ^f^~f~r^ beweibt. 
stf̂ f' (Superl) zeugungskräftig. 

~frf*rer=1. ¾tf¾ra
I <"N 1/–• 

W 8i * 3 T R . 

~|^^C n. Geburt, Ursprung, Geschöpf, 
Werk. Instr. "ffJ"T von Geburt o. 
Natur. 

"ST%«g", 5|~"¾f u. 3R"f––~ m. König. 
if̂  m. Nachkomme, Geschöpf, Mensch 

(Sgl. auch collect); Angehöriger, Diener; 
Gewürm, Ungeziefer. 

*h~T— I. ^f*!W. 
xf~~T f̂ m. Geburtszeit. 
¾f«4!Jlĉ  m. Erzeuger, Vater. 
ff^r~

¾

f n. Geburtsstätte. 
 f | ~  T ^ Adv. der Geburt o. dem Alter 

nach. 
ff¾* 1ebengebend ( — ° ) ; J » . Vater. 
fnf^f n. Geburtstag. 
¾t«U^ n. Geburt, Entstehung, Wieder

geburt, Leben; Ursprung, Geburtsstätte, 
Heimat; Geschöpf, Wesen, Geschlecht, 
Art, Natur. 

"F¾Tfff?lln f. Mutter. 
~9~3RT u. p

f¾T f. Geburtsland, Heimat. 

SWUHIM n. dass. 
^«3n"|tf"lC

 n' e l

n anderes (vergangenes o. 
zukünftiges) Lehen. ~ff neugeboren. 

~~f~5l^ n– Geburtsstätte. 
tf½«V. n. Geschöpf, Mensch. 
1. ff¾f erzeugt, stammend aus (—•); 

n. Körper. 
2. ( zum Geschlecht o. Stamme gehörig, 

stammverwandt, m. Brautführer; f. ¾n 
Brautführerin; n. Gemeinde, Volks

stamm (auch "T«¾J), 
*fcrfrT (°¾) flüstern, vor sieh hin

murmeln, beten. 
•|? flüsternd; m. das Flüstern, Beten, 

Gebet. 
IJTṛT n. = vor. m. 
W*TOT¾n f Rosenkranz zum Beten. 
ift; flüsternd, betend. 
ff zu flüstern; n. Gebet. 
~fR~̂ , fRTs (ohne Praes.) schnappen, 

packen. Caus. f̂ "ff?f zermalmen, 
vernichten. 

ff*C¾[f¾r m. N. eines Rishi. 
ff Sumpf, Schlamm. 
5|Jcn~C m. Citronenbaum; n. Citrone. 

~J«f (u. ffT?) f. der Rosenapfelbaum; n. die 
Frucht des R. 

~4Gjc|t m. Schakal (auch als Schimpfwort). 
–|4cj^|t| m. Indien (als Weltteil gedacht). 
 f f R |—m. n., W¾lM n¾. dass. 

1. fl¾| m. Zahn (PL Gebiss), Rachen; 
das Schlucken. 

2. fftf m. der Zermalmer, Verschlinger; 
N. best. Dämonen. 

*foj"i zermalmend, verschlingend (—°). 
N. best. Dämonen. 

"TO. zermalmend; m. Zermalmer. 
W¾rf¾fiT f. A*t Gesang. 
¾<R¾T m. Schneide o. Backzahn. 

1. ̂ ¾t siegend, gewinnend ( — ° ) ; m. Pl. 
Siegessprüche (personif.). 

2. fRJ" m. Sieg, Gewinn. 
~~«R5TT

 m

 Sieges, Streitelefant, 
fil^»c^ Sieg verschaffend. 



T"¾Tf n¾., °W n., °~JT f. Siegesruf. 
jrf7f m. das Verbum l . f ¼ (g). 
JT---3" Sieg verleihend. 
fJEJ ̂f m. N. mehrerer Dichter, 
ff



5f m. Mannsname. 
S"jâ ?f m. Siegesbanner. 
fr¾', f. allvermögend. 
STSfrT m. N– eines Sohnes des Indra. 
W*m<nmī f. Siegesfahne. 
*l'¾IM<‚TW¾r m. Du., n. Sgl. Sieg oder 

Niederlage. 
"jT¾RWt f. Siegesglück o. göttin. 
jf"f<f¾f̂  m. Mannsname. 
ĵ Tl5r m. Siegesruf, Lebehoch, Gruß. 
jfSfjñ* f. Siegesgöttin. 
 i -¾ |¾-- f m. Mannsname; f. fn Frauenname. | 
5r¾TT



f"5|
 m Du., n. Sgl. Sieg oder Nieder | 

läge. | 
iRrrf¾n¾f m, Mannsname. I 
ff5T¾"TO m. Siegesruf. 
ST¾rrf3T^ f. Siegeswunsch, Lebehoch, 

Gruß. 
~rf¾"l, f siegreich. 
"3|rf%n*t siegend, gewinnend, Eroberer, 

Sieger (Gen., Loc. o. —o). 
¾rf%|t u. PJ[r siegreich. 
ffSf5" m. Mannsname. 
¾l¾¾|~ m. Bein. Qiva's. 
JT¾f¾f"̂  siegbegehrend; besiegen wollend 

( – « ) . 
^2f zu siegen, zu gewinnen. 
I. ?|", "i"Cf?f alt machen o. werden; gfl

~"ff7f (°¾) altern, gebrechlich werden. 
Partie. ^VbtT; n. Wl"5«HT"lT alternd; 
^ ~ * T . (f. ¾rTcft) gebrechlich, alt, greis, 
verfallen, dürr, morsch; p.p. innf dass.; 
aufgelöst, verdaut. Caus. jfj""f?T (°¾) 
altern machen, abnutzen. 

–• ~ ~ , W ^ | erwachen, sich regen, herbei

kommen. Caus. jR;"5ff?f erwecken, an

regen, beleben, erquicken. 
3

* knistern, rauschen; rufen, 
anrufen. 

*P–~ m. Abnutzung; f. ff^T das«., Hinfällig

keit, Alter. 
ST~~J alt; stark, heftig. 
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3nĈ dr gebrechlich, morsch, alt; f. ^f 
Alter. 

¾n*^T f. Gebrechlichkeit. 
jf"lf laut rufend. 
1 <c–h | ¾ m. f. N. eines Rishi u. seiner 

Frau. 
^ic*T^flTOT f. = vor. f. 
*Tl^fS langlebig; f. Langlebigkeif. 
"Jt'"¾*f m. ein alter Stier; N. eines Geiers. 
^T¾tf¼cT; f. altes Weib. 
xrt^ f. Gebrechlichkeit, Alter. 
1.  i rb f s. *–;. 
2. """̂1 f. das Rauschen, Rufen. 
W^T^Hl~ altersschwach, gebrechlich. 
^TJ n. abgestreifte Scblangenhaut: die 

Eihaut des Embryo. 
"T4J¾M aus Mutterleibe, d. i. lebendig 

geboren. 
"Tf( alt, bejahrt. 
W T̂~H~–J

 m> N« mehrerer Fürsten. 
<"iP<̂ lf m. Anrufer, Sänger, Preiser. 
rf̂ n f> N. eines mythischen Vogels. 
^tfrjiīfK m' A

7

.
 e^nes Sohnes der Jaritd. 

"üf¾"T«̂  m. Alter, Tod. 
".T"""* u. °f¾cT gebrechlich, hinfällig, zer

schlagen, durchbohrt. 
fṛf̂ †  zerschlagen, hart mitnehmen ; 

o Y‡ dass. pass. 
lf_r–– 

jf¾ffl* tragend, nährend. 

1. ~J^ n. (auch Pl.) Wasser. Abstr. ffffT f 
2. ira~"xt~§. 
^5ff¾r¾rr f. Wasserspende (r). 
ffSfUff m. WasservogeI. 
|'|–|'^ m. Wasserbewohner, Fisch. 
^^^Tf¾7**t. in1 Wasser lebend; m. Wasser

tier, Fisch. 
ff im Wasser erzeugt, m. = vor. m. 

n. Meeresprodukt, Perle; Taglotusblüte 

(auch °<|i"j^
 n,y 

jf(ffT m. Wassertier. 
–W~flf–l*t in o. am Wasser lebend; m. 

Fischer. 
^ffT~f m. Wasserscheu; °f¾( wasser

scheu. 
ff̂  m. Wolke. 
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<*M<^q n*. Herbst (eig. Wolkenschwund). 
jf^^7TSf u. ^Wf^V*m m. Regenzeit. 
ffU n. Meeresprodukt, Perlen u. dgl. 
f"¾TT m. Wolke. ° * I M | f. Wolkenreihe. 
.I^TMKI f. Wasserguss. 
I"§f(¾f m. Ocean, Meer. 
"3̂ <5rf¾rf¾f m. dass. 
¾TOt'rf¾l*fT¾r m. der Ocean (personif.). 
ff¾fTn--f n. das Wassertrinken.* 
īf"ff–f »<| m. Wassertropfen. 
"¾"?f¾Sj^ m. Wasserblase. 
(|*T¾ff n. Wassergefäß. 
frfi"f, f. ¾; aus Wasser bestehend. 
fffR[̂  Regen ergießend ; m. Wolke. 
4fl<3f<fft3 u. °*Gfi n. Spritze. 
¾f^f<lf¾

 m

' Meer, .ocean. 
l^T¾? u. n. T a g l 0 t u s b l ü t e . 
~[r wasserreich. 
¾WITO

 m

 der Aufenthalt im Wasser; 
Adj. (auck°¾TTf¾

5

0 im Wasser wohnend. 
ffrn¾ Wasser führend. 
¾TWf¾¾"|RI

 m ' Wasservogel; °t"T"~ Konig 
der Wasservögel. 

^H¾J4i| | f. das Liegen im Wasser. 
Cf[ im Wasser befindlich. 
<̂5Y4g| | «T n. Wasserbehälter, Weiber. 

fT n. Wasserbad. 
1~H^ IT tn., "I* f. Wasserträger, in. 
"P"n~nT m. Regen. 
î ff l¾¾l¾ «1. zwei Handvoll Wasser (r). 
^I*o[T; m. Wasserbehälter, Weiher. 
W^T~f–fiT f. Blutegel. 
ff'4?Us? (von Wasser) nass; f. "ff ein nasses 

Gewand. 
"tī~fTT"CT'5| im Wasser ruhend; m. Wasser

behälter, Teich, See, Meer. 
Wn lindernd, heilend. 
ifnRTf lindernde Heilmittel habend, 
¾f¾fal", f. im Wasser lebend; m. (adj. 

—0 f. ¾TT) Wassertier. 
*3¾ij u. ¾i¾¾jt; m. Bein. Varuṇa's. 
Ff¾Q"f im Wasser ruhend; Bein. Vishnu's. 
t¾ [r^X m ' Wasserbaucb, Wassersucht. 
<5f¾*frf|f / . N. eines Metrums. 
5T¾T"fW

 a u s dem Wasser stammend; 
m. Wassertier. 

"U¾T¾ (m), ~ T f. Blutegel. 
 t ^ l « * H .

l m Wasser wohnend; m. Wasser

tier, Blutegel. 
 I ^ I ^ N ^ K U H ^ über die Anwendung 

von Blutegeln handelnd. 
^ffa%TS^tiNi

 m

 Blutentziehung durch 
Blutegel. 

 l ¾ f ¾ N U | Blutegelwunde. 
¾ f ^ , i^crf?f(«¾) murmeln, reden, klagen. 

HfäX anreden, erwidern (Acc), zu 
etwas raten (Acc). xrfx" schwatzen, 
plappern. IT sprechen, mitteilen, f¾f 
aussprechen, sagen. 

fjftf m., °--f n. Rede, Gespräch, Unter

haltung. 
5f55T3R u. ffffT"¾ geschwätzig. 
|f½.1 f. das Murmeln. 
—|f½M¾̂  (—°) redend, sprechend. 
f¾r n. Gerede, Geschwätz. 
ffcir m. eilig, schnell; m. Eile, Hast, Drang, 

Abl. adv. 
–jj<~f, f. ^ treibend ; eilig, rasch; n. Rasch

heit, Hast. 
ff¾rfiraT f. Vorhang (d.), 
jf<f̂  n. Geschwindigkeit. 
[[ f. N. einer Pflanze. 
¾|f¾|^ schnell, geschwind. 
WfnJ (Superl.) u. ^4l*J4l (Compar.) der 

schnellste; schneller als (Abl). 
Tf m. Art Wassertier. 

3fl3j¾ erschöpft sein. Caus. "jn~j |̂frT 
erschöpfen.  Caus. ausrotten (Gen. 
0. Acc.). 

1– sfar f. Erschöpfung. 

~jT~"~f̂  erschöpft, matt. 
fn"f̂  armselig, elend. 
¾^IST f. Igel. 
j~f9jXjl f. mittelbare Bezeichnung (rh). 
srf¾rj verlassen, arm. 
ffr m. Tierjunges. 

|[ m. N. eines alten Königs; Pl. dessen 

Geschlecht. 

Wg^RTC –• WWΨn f die Tochter des 

Jahnu (die Gañgd). 
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-s5rT ( — ° ) = ¾ T ; n*. f. Nachkomme, Kind. 
-JTT-n-j:«. 3. Tj-j:. 
¾lll|"^ u. °cR m. das Wachen. 
"-n-T-–~t-i wach; n. = vor. 
~T'lfX?t gewacht habend; n. das Wachen. 
-*IHl(X(H8IM sieh im wachen Zustande 

befindend. 
--TI-Ilf^T--- viel wachend. 
-INI ^-R wach, wachsam, beschäftigt 

mit (—o). 
<^IJjf½ wachsam, munter; belebend. 
-HÜ et wachend; m. der Zustand des 

Wachens. 
¾fr--T-ft f' Schwanz. 
-f------jf trocken, eben, fruchtbar (Gegend); 

in einer fruchtbaren Gegend lebend 
in. Haselhuhn; n. Wildpret, Fleisch. 

Wlt¾"-fi fußschnell; m. Läufer. 
"-n"-P-, f. ¾ Bauch-; m. Leibesfrucht, Sohn. 
-fn---f n. Kälte, Starrheit, Dummheit, Ein

falt. 
Wlil (s– -Ff"Ü geboren u. s.w. — m. Sohn, 

(f. ~UT Tochter*), Lebewesen, n. Ge
schöpf, Wesen, Geburt, Ursprung; 
Geschlecht, Art; Gesamtheit, In
begriff von (—°). 

¾UcJ«hGeburts-; erzeugt von(—°) , m. neu
geborenes Kind, n. Nativität; Erzählung 
aus einer früheren Geburt Buddha's. 

W T W « G 4 « ^ n. Geburtsceremonie (r‚), 
-j-T7T-:r~ flügge geworden. 
""TrfM ī% eben erst geboren o. entstanden. 
WTrl"":? schön, golden (auch °IHf, f. %); 

n. Gold. 
~rrrTf¾l¾tr f. Wesenkunde. 
~7<Tfä¾l IM zutraulich, beherzt geworden. 
-JTTff%«¾"̂  m> Wesenkenner; der Gott Agni; 

(spät) das Feuer. 
— T7T¾T"^ n* Wochenstube. 
Wld?J¾W-! entschlossen. 
WTfcT (WT?ft) f. Geburt, Wiedergeburt, 

Stellung, Rang, Kaste, Familie, Ge
schlecht, Gattung, Art, Anlage. 0 — 
u. WrfrTcTOC v o n Geburt 

Wrfr"~R~~̂  von edler Geburt. 
"fTrf?WT"f n. die bloße —, nur die Geburt. 

WrffT¾faW von edler Geburt. 
"infcT^T sich einer früheren Geburt er

innernd. Abstr. °"-n f„ °--f n. 
"H"Td l̂<1l! n. die Erinnerung an eine 

frühere Geburt. 
WrfcT¾^«T von niedriger Geburt. 
-Hd)-hlTf m. Muskatnuss. 
*<–•!| <fl Mi <ŚJI f– N. einer Pflanze. 
-j|TrT (̂ !T<J) überhaupt, vielleicht, jemals. 

% ° auf keinen Fall, niemals. 
¾UdM, f. ¾ aus Lack gemacht, mit Lack 

überzogen, 
-H7lf¾ f. Geburtsopfer (r.). 
-ÄT-S" zum Geschlechte von (—°) gehörig, 

verwandt; edel, echt. 
-"IT("J«¾f blindgeboren. 
WT^«¾r«rf¾r^ blind- und taubgeboren. 
-¾T-"* n. Geburt, Ursprung, 
-i|*ī-"i, in. patron. Mannsname; f. % patr. 

N. der Sitd. 
W R ^ i T _ , °–fifalW u. ° ^ f a j m. S I t a ' s 

Geliebter (Bein. Rdma's). 
-^-"—"Tauf dem Lande wohnend, ein Land 

betreffend, Landes-; m. Landbewohner, 
Landesbewohner, Unterthan. 

¾IM<J"-- n. Oberherrschaff. 
"in«nfcT das Verbum -SJT (o). 
-ffffif Ehefrau (nur aaj. —°) 
-f|T--[ n. (m.) Knie. 
-jn-J-fi m. Mannsname; n. = vor. (bes. adj. 

, ~ 0 ) -
--rn-öRJ f. gebärend (Acc.). 
~T*T^šk f ¾ bis zum Knie reichend. 
---P¾f¾?" n. Schien- (eig. Knie-)bein. 
"-n-q m. das Flüstern. 
--r-X"--| flüsternd (—°), betend; m. Beter, 

Priester. 
--TffrJ~-t (—°) flüsternd. 
--nx-f Z U flüstern; n. ein Z U flüsterndes 

Gebet. 
-jn-"f-"*-i, f. von Jamadagni stammend. 
T̂<R¾TT«3f m. dass. 

WWT~~' n¾. Schwiegersohn; Schwager. 
--nff¾' verschwistert, geschwisterlich, ver

wandt; Du. u. Pl. Geschwister, f. (sp.) 
weibliche Verwandte, bes. Scḥwieger– 
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tochter. n. Geschwisterschaft, Bluts

verwandtschaft. 
Wtf¾r^ n. Verwandtschaft. 
3hf¾tH u. ^T¾^f n. Kniehöhle. 
<3(l*cjcn vom Schakal stammend. 
fTHSR^ n. Art Gold; Goldschmuck. Adj. 

(f.¾")aus diesem Golde gemacht, golden 
(auch oflj, f. ¾). 

*"¾TT"5|~¾ n. Art wohlriechendes Holz. 
fJ"T¾IT f. Ehefrau. Abstr. fT"~fT~f n– 
WRH(IP–^ n¾. die Seele der Gattin. 
WTf¾T*t. (—°) siegend, bekämpfend. 
~rn|J u. n¾Jcfo siegreich. 
1. W T 1 " alternd. 
2. i r r t

 m* Bräutigam, Buhle, Nebenmann. 
WnC~T, WTTWTrf u °3n?"fi von einem 

Buhlen gezeugt. 
~TT7fT f. Buhlschaft (mit — ° ) , 
fT^"|Tl l«rl m. Abenteuer mit einem 

Buhlen, Liebesabenteuer. 
WTf^W† f. einen Buhlen habend; die 

Verliebte. 
1. ~n~f

 n Netz, Geflecht, Schlinge (auch 
übertr.), dichte Menge, Masse, Gruppe, 
Büschel , Mähne; Gitter, Panzer; 
Schwimmhaut (auch als Glückszeichen 
am menschlichen Leibe). 

2. fT"f wassern. 
u^ih n. Netz, Geflecht, Menge, Knospen

bündel, Gitter. 
Tratn^ m. Schwimmfüßler, vogef. 
^Il^l«f m. Netz, Schlinge. 
frrw*Jit9ii f– dass. 
¾T*n"f Gitterfenster. 
JTWrt n. Linderungsmittel. 
"rrf¾"¾ ni. Vogelsteller. 
^l3lM*flf¾K Fischer.* 
~4T~st, f. ¾ verächtlich, gemein; m. Schurke. 
shr¾"t^ Nachkommen habend. 
*nt¾ das Causativ von Sfl̂  (g). 
^T¾rffT n¾. Hausvater, Familienvater. 
fJT5Tl.t n. Hausvaterschaff. 
WTf~f ni. Igel 
WĪW1^ ni. Mannsname. 
flTj|^ ni. patron. Mannsname; Patron, 

der Gañgd. 

f [g¾ft5f zur Gangä gehörig; Ganges. 
f¾T‚ iNrffTf

 0

¾ siegen, siegreich sein; 
gewinnen, ersiegen, unterwerfen; be

siegen, überwinden, jemd. um etwas 
bringen (2 Acc).. ~qt|ft| u. °cj, auch 
f¾|( mit Instr. (als Grufs) Heil 
dem—! —lebe hoch! Caus. f(T"T¾rf?f 
jemd. etw. (2 Acc) gewinnen lassen; 
(jemd. hoch leben lassen; Pass. be

grüßt werden*). Desid. f¾'fV^rffT 
siegen wollen, auf Beute ausgehen. — 
| | besiegen, In u– erwerben, 
gewinnen, f i f ^

 u

 f¾f%^ ersiegen, 
gewinnen, überwinden ‚ übertreffen. 
T~f (gew. Med) verlieren, um etwas 
kommen (Acc), unterliegen, zu schwach 
sein für (Abl). p.p. tn[*ff¾f"f unter

legen, besiegt, überwältigt. U ge

winnen, ersiegen. f^
1 (gew. Med) dass.; 

erobern, besiegen, übertreffen, zügeln, 
beherrschen; siegreich sein, beim Grufs 
= Simpl. TQm^ (zusammen) besiegen, 
bewältigen, gewinnen, erwerben. 

f¾p7f eilend, sich bewegend. 
f¾"Tf¾fTj gehend wollend. 
f¾Rh^r, f¾n|ft«rct s. f¼. 
f¾¾fV"5h* f. der Wunsch zu besiegen o. zu 

erlangen. 
f¾pft*j Z U besiegen o. zu erlangen wün

schend. Abstr. OffT f. 
t¾fig siegreich. 
t¾lJ¾^ u. f¾ri¾r s. f¾. 
f^m*HT f. der Wunsch zu essen, Hunger. 
f¾T"f̂  zu verzehren wünschend (Acc). 
f¾¾fT½frT, °"TR! S‚ 
t¾fT"9TT f der Wunsch zu töten. 
f¾%j l'f¾«^ (—°) töten wollend. 
f¾f5TT"5 zu töten o. zu zerstören wünschend 

(Acc o. —o). 
imnm 8.1. f¾. 
f¾*f"T f. der Wunsch zu ergreifen. 
f¾Sfj zu fassen, zu rauben, sich an

zueignen wünschend (Acc o. —"), 
Abstr. ©ff f. 

f¾refrT, fW3Wi s. I. f f . 
f¾FfJ^ f. N. einer Pflanze. 
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f¾H¾nf¾fBn f. der Wunsch zu leben. 
f¾"ftf%"3 o. f¾"Tlg Z U leben wünschend. 
fa¾l4J*T

 n der Wunsch zu kennen o. zu 
wissen. 

f ¾ U U n f' dass.,, Prüfung, Nachforschung. 
°<–HT~2?<H auf Kundschaff. 

f¾nffT"f" kennen zu lernen wünschend. 
f¾Tcl[ (—o) besiegend o. gewinnend. 
f¾dl(4l*t der sich selbst besiegt hat. 
f¾f?f f. Gewinn, Sieg. 
faclf«¾i| der seine Sinne besiegt hat, 

sich selbst beherrscht. Abstr. 05 n. 
fSTfn f. ( — 0 ) Gewinn, Sieg, 
f¾fa^ (*siegreich), m. Mannsname. 
f¼* siegreich; (—°) besiegend, 
f¾fif in. ein Buddha o. ein Arhant (r). 

*f¾RTf¾ *• ~ H . 
f¾l%; m. = f¾R. 
f¾f¾hfq s. folg. 
fW~~Tv, f ¾ ^ f f ! (°¾), f¾RTffT sich regen, 

lebendig sein; anregen, beleben, er

quicken, kräftigen, befriedigen. 7 er

quicken, beleben. 
f¾f¾T gebrechlich, alt. 
f¾f¾ (Dat. Jnf.) zu siegen. 
f¾*n; siegreich, überlegen ; besiegend (Acc. 

0. — 0 ) , gewinnend (—°). 
f*l^l«HT f der Wunsch aufzugeben. 
f¾TfT¾ aufzugeben wünschend (Acc). 
f¾Tf^~f~ f. der Wunsch zu rauben o‚ fort

zutragen. 
f¾Tft'! rauben, forttragen, holen wollend. 
f¾rIT schief, schräg; falsch, hinterlistig; 

mit Verben des Gehens fehlgehen, ver

fehlen (Abl.) ; n. Falschheit, Unehrlich

keil, Unrecht. 
f¾jTT krumm, in Windungen gehend, 

m. Schlange. 
f¾¾J7"T f. Falschheit, Hinterlist. 
f¾f¾jlft quer daliegend. 
f¾fj[ Bein. Agni's; selten = f. t¾¾T Zunge. 
f¾t|¾ (adj. —o, f. ¾3RT) züngig. 
t¾fTT|— n. Zungenwurzel. 
f¾3CTOWN:f Adj. Zungenwurzel (g). 
^tff s. mi

^ l † c t m. Gewitterwolke. 

 f t + l d  l i š u. °<fT~pī m. Mannsname. 
~ṛn;rasch, anregend, treibend; m. schnelles 

Bewegen, Schwingen. 
¾ft̂ e^P»T träufelnd, sprühend, spendend, 
 t j I ¾ schnelle Pferde habend. 
1. ¾ll'f¾ fließendes Wasser. 
2. ^rfT f Alter. 

(s. I. ) n. Gebrechlichkeit, Alter; 
Verdauung. 

^faÜrn f, ^W<5l n. Alter. 
 f l w ¾ ^ [

 n

'
 e

in altes, abgetragenes Klei

dungsstück. 
iftf¾jf altersschwach; f. Verdauung. 
W^T~T*I n« ein alter, verfallener Garten. 
fl†f m. Schlauch. 
¾ft" ,̂ ¾ffafcT (°¾) leben, —von (Jnstr., 

selten Loc). Imperat. (auch mit 
f^(T*O als Grufs: mögest du (lange) 
leben! Caus. wVfSff?f (°¾) lebendig 
machen 0. erhalten, beleben, ernähren, 
aufziehen; leben lassen (als Grufs). 
p.p. ¾Yf¾cT belebt, lebendig gemacht, 
mit wieder aufgelebt; s. auch bes. — 
"ff¾ überleben, 3ṛjjemd. (Acc.) nach

leben, u. jf^ wieder aufleben. 
fq seinen Unterhalt finden; mit Acc 
bestehen durch, erhalten werden, ab

hängig sein von, dienen, benutzen, ge

brauchen. gT (zusammen) leben, sich 
seines Lebens freuen. Caus. beleben, 
lebendig machen, ernähren. 

lebend, lebendig, lebend von (—°) ; 
m. Lebewesen, Lebensprinzip, die 
Einzelseele (ph.). 

äf*t5ffi, f. fcRT lebend, lebend von (—«); 
f. Leben, Lebensunterhalt. 

^f?r^ Lebende greifend; m.Nachsteller, 
Häscher. 

^jff lebendig geboren werdend. 
Wt[Wfa¾ n. ^fa^fa^R

 m Art Huhn. 
^†~TT m. Mannsname. 
¾ft¾T¾T¾T¾ lebengebend. 
¾n"«HT> f. ¾" lebendig machend, belebend; 

n. das Lebendigmachen, Beleben, das 
Lebep; Existenz, Lebensunterhalt durch 
(Jnstr. o. —°)‚ Lebensweise. 

9* 
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^‡"fif^ (Nom. °«t""p Lebensverlust o. 
mit L . verbunden, 

 f |q  |^n f. Lebenslust. 
T)'<T*Qr| m. Existenzbedingung. 
4T¾T*fl¾T belebend, n. vivendum (unpers); 

Wasser. 
<¾TN«¾ffl lebend erlöst (ph). 
*fl'¾PIjfW f« Erlösung bei Lebzeiten (ph). 
413^cl (u. °«R) lebend und tot, halbtot; 

Abstr. n. 
4̂ "<ftrf?T, f. °"""ft dessen, deren Gatte 

noch lebt. 
~ f H fMdlJ u– °~J–R dessen Vater noch lebt. 
Hcjljl dessen Sohn noch lebt. 
4Y"flji.’ f. Wohnsitz der Lebenden. 
Tl"4Wt lebendige Nachkommen habend. 
n~*J¾J belebt, beseelt 
ft"*"ft lebendig (machend), 
Wtf%XôR n–. die Welt der Lebenden. 
W†f"S.f m. Tötung eines Lebewesens. 
'3fY""jg von den Lebenden gepriesen. 
-4YI¾"f nur das Leben übrig habend. 
ftW"4*3

 n der Inbegriff, das Höchste 
des Lebens.* 

sf*t^[¾W lebende Kinder habend. 
̂ †fST f. lebende Kinder gebärend o. 

habend. 
~f†^% (DaL Jnf) zu leben. 
TMlJ f das Leben. 
41 «1 Idi*t

 m ' die individuelle Seele (ph). 
l ¾ f ¾ * l fn

r lebendig haltend. 

fllf¾<t (s. "frf ) n. das Lebewesen; Leben, 
Lebensweise, dauer, mittel. 

W¾f¾<TW¾T
 m

 Lebensuntergang, Tod. 
Üf¾f?fifT*¾r

 m

' Lebensherr, Gatte. 
"^f¾Tff'fir¾l'

 s o heb wie das Leben. 
^f%ff"jn. zu leben, vivendum; das Leben, 

die Lebensdauer. 
Wtf¾creipEr m. Lebensgefahr.* 
4ltVd*l*l gleich (lieb) wie das Leben. 
^f¾ff¾N?T* n– = ^ftTOf" .̂ 
^If¾fTTff m. Lebensende, Tod. 
^f^^|tff<f das Leben endend; Bein, <yiva’s. 
^tf¾"TT"f /•

 u e r Wunsch o. die Hoffnung 
zu leben. 

~flVf̂ ffi~ff m' Lebensherr (Bein. Yama's); 
f. ~n Lebensherrin, Geliebte. 

Wtffrr¾TT
 m Lebensherr (Bein. (7iva's); 

f. o(† Geliebte. 
fl"tf"̂ "̂  lebend (meist —°); m Lebewesen. 
fll'cf n. zu leben, vivendum; m. das Leben. 
ff s. I. IT. 
– __Os 

–fjjjl̂ j | f. Abscheu, Ekel, Widerwille, 
j¾lfi^rf n. Abscheulichkeit; auch = vor. 

¾rfe¾T f. Büschel. 
fl~5R m. Bein. Varuṇa's. 
¾ ~ , ¾^fa> ¾HJRf verfallen, altern, ver

gehen, p.p. fff gebrechlich, hinfällig, alt. 
jjT"H; n. Rührigkeit, Flinkheit. 
1.  j ^ , fj¾¾, °f?T zufrieden sein, sich 

freuen an, gern haben, genießen, ent

gegennehmen (Acc. o. Gen.), sich ent

schließen zu (Dat., bes. Inf.); etwas 
auf sich nehmen, erleiden (Acc); heim

suchen, bewohnen, p.p. jnj u. W&s.bes. 
Caus. ¾T*Nfrt (°fei) lieb haben. Ge

fallen finden an, gutheißen, billigen 
(Acc). — "¾rf¾* gern haben, besuchen. 
3tf erfreuen. 1flf sich liebreich er

weisen gegen, Freude haben an (Acc). 
2. ff"f (meist —°) an—Gefallen findend, 

sich in—aufhaltend. 
~jjn~f u. W&(s. I. ¾ ^ S ) erwünscht, angenehm, 

willkommen, gewohnt (Dat., Gen. o. 
Jnstr); besucht, gewohnt, umgeben 
von, versehen mit (Jnstr. o. —°), 
Comp. u. Superl. "ginne, °rTR. 

¾f¾" f. Liebe, Gefälligkeit, Gunst. 
srS" f. Zunge, Feuerflamme; Butterlöffel. 
"jfgEf opfern wollend. 
v* st 
"3%TtrT das Verbum ff (y). 
¾[gf[ zungen o. flammenmündig. 
1. ST, i"f% u. ~f^f?f schnell sein, eilen; 

antreiben, drängen, befördern, ver

scheuchen, p.p. fft — IT vorwärts 
eilen. 

2. 51 rasch, eilend, drängend; Ross. 

fff?fr f. Drang, Eile, Antrieb. 

Sf7?Hr( drängend, eilig. 
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1. ¾f¾rf Gluf. 

2. ~*tflij singend, preisend. 
jf¾P"(̂  glühend, lodernd. 
"¾*ifT f. eine best. Schlange, 
"jf"¾ morsch, alt. 

"flf, fjffcf verbrennen, verzehren, fif 
u« dass. 

Ü s. 1. 2. 3. STJC. 
¾w s s . s 

|||m., Inf.das Gähnen, Sicherschließen, 
Aufblühen. 

5J¾T~T gähnen machend; n. = vor. 
¾W–PR~ das Gähnen bewirkend. 
ff¾¾rnn. (s. i¾Ts) = |¾r. 
ff s. I. 

•** 

~Trf~5 m. Gewinner, Besieger; Mannsn. 
u. ~c–T zu besiegen, zu gewannen. | 

ffj edel, echt, wahr. 
1. ¾*Jw^ überlegen. 
2. —Ft«t m. Überlegenheit. 
ffRfwF n. das Essen, Verzehren. 
~ip5I zu besiegen. 

m. Gewinnung, Erwerbung. 
¾~T s. f¾. 
—

~> ¾|¾den Mund aufsperren, schnauben. 
f. ¾; siegreich; n. Sieg. 

¾, 
Ŵ ~–l~"~T m. 01egeswagen. 
¾f"f¾T n– Sieg. 
~*T, f. Jina–; m. ein Jaina. 
¾f*ff¾l ni. N. eines alten Lehrers. ¾f¾pifY""f 

m. ein Anhänger dess.; n. sein Werk. 
¾"f zur individuellen Seele gehörig (pk.). 
¾JT<5fi einer der lange lebt o. f. l . möge. 
¾¾HT

 n Betrug, Hinterlist. 
¾fT Adj. Zungen. 
5TT^ lobsingend. 
*¾Tff u. °cR n. Aloeholz. 
¾lTf m. Gefallen, Genüge, ¾'m*t.

 0 

u. ° "̂  zur Genüge, nach Belieben, 
nach Lust 

¾Tf^
 w . u a s Wohlgefallen an (—°), 

¾T&"JC u. ¾fT5~ gern habend, hegend und 
pflegend. 

¾lT^"J laut rufend. 

~g kundig, verständnisvoll, intelligent; 
sich verstehend auf, vertraut mit (Gen., 
Loc. 0. — ° ) , Abstr. jU f., «¾^ n. 

"¾fjT f. Erkenntnis, Kunde, Verständnis. 
jf¾cR dass. adj. —o. 
ff; Gen. zu 13↑ = folg. (g). 
I. WT, WT¾!TtcT, ¾TT^rf (WRfcT, °%) ken

nen, wissen, erkunden, kennen lernen, 
erfahren (Acc), erkennen an (Instr) ; 
verstehen zu (Inf) ; anerkennen, billi

gen (Acc); erkennen als, halten für 
| (2 Acc. o. Acc. mit Adv); kennen 

(lernen), sich erinnern, *Med. sieh ab

geben, umgehen mit (Gen.). Mit Neg. 
nicht wissen o. nichts von etwas wissen 
(Acc). p.p. ST?j bekannt, gewusst, 
bemerkt, erfahren, gehalten für (Nom.). 
Caus. ffqSffcT, °¾ n "fnṃ5ff"T

0 ¾ in 
Kenntnis setzen, benachrichtigen ; mit

teilen, verkünden ; jemd. etwas wissen 
lassen (2 Acc). p.p. l[ u. "¾Tf¾rT. 
Desid. f¾"n"3f¾ (°frT) wissen wollen, 
erkunden, prüfen, vermuten; *Caus. 
Desid. "¾^¾f?T jemd. mit etwas be

kannt machen wollen (2 Acc); Partie 
Pass.  j l Mg|ttl«T den man etwas 
wissen lassen will. — HjJ, "5W«J u– 
TO«]' gestatten, gewähren, jemd. (Gen.) 
verzeihen, sieh gegen jemd. (Acc) gnädig 
erweisen, jemd. (Acc) zu etwas (Dat.) 
ermächtigen, sich bei jemd. (Acc.) ver

abschieden, jemd. (Acc) beurlauben, 
entlassen. Caus. um Erlaubnis bitten, 
sich verabschieden bei (Acc). ¾rf¾* 
kennen, wissen, erkennen, anerkennen 
als (2 Acc), *sich erinnern. Tfif¾X 
wiedererkennen, merken, wissen. gFf

f¾f erkennen, ¾f" missachten, aus

stechen, übertreffen, ¾n kennen, be

» merken, hören, verstehen. Caus. ge

‚ bieten, befehlen, jemd. (Acc) anweisen 
Z U (Dat. o. Loc.). 3"*n erkennen, ge

wahren. Tq u. –T~31~ ausdenken, er

l sinnen, u. fq f¾f^ unterscheiden, 
herausfinden. f^ bemerken, erkennen, 
wissen, p.p. erkannt, bekannt (als — ° ) . 
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T erkennen, unterscheiden, sich auf 
etwas verstehen; Partie. H1|«ft1‚ f. 
owfffV Bescheid wissend, kundig. ""f̂ f 
anerkennen, genehmigen, billigen, jemd. 
(Dat. o. Gen.) etwas (Acc) versprechen. 
Med. bestätigen, antworten, behaupten, 
erkennen, gewahr werden. gTfrT zu

sagen, versprechen, erkennen, er

fahren, wahrnehmen, verstehen, genau 
wissen, die rechte Einsicht haben, 
weise sein. f¾¾J |¾ij¾ es ist bekannt. 
TT f¾l¾nf¾T es werde darunter nicht 
verstanden (g). Caus. f¾%fltl"Srf?f ver

kündigen, mitteilen, sagen, jemd. (Acc) 
benachrichtigen, belehren, ansprechen, 

(bitten*, opp. i||*|l'Mt|'nT) ~rfVff^ 
erfahren, wahrnehmen. Med. ein

mütig sein, sich vertragen mit (Loc., 
*Acc. u. *Instr), anerkennen. Caus. 
einig machen, zurechtbringen, beruhigen. 

2. ITT (—°) kennend, kundig. 
~HTrl"J"

 m

' Erkenner, Kenner, Bekannter, 
Zeuge. 

ṛjf zu erkennen, anzusehen als (Nom). 
"§~Tf?fr m. (Bluts)Verwandter. 
"¾TfrT"f

 n

 (Bluts)Verwandtschaft. 
¾TfrTlWf» hervorragend unter den Ver

wandten (j). 
‘IfTf?"H"R

 m

. Verwandtschaft. 
¾ T f H ¾ ^ m. Verwandtenzerwürfnis. 
"¾Tf7fFT‘t̂  Blutsverwandte habend. 
**fj~~ n. Erkenntnisfähigkeit, Einsicht. 
–§|–[ n. Erkenntnis (bes. höhere), Kunde, 

Wissen, Wissenschaft, Bewusstsein; 
Annahme; Erkenntnisorgan, Sinnes

organ. Abstr. «  n. 
3T*1~f^"f n. das innere Auge (eig. A. der 

Erkenntnis); Adj. mit dem i. Auge 
schauend. 

¾T«!*ro Kenntnis feilbietend (eig. als 
Ware habend). 

SfTsff:ff wohlüberlegt. 
Tff, ¾~ in Erkenntnis bestehend. 
f"g[ mit Kenntnissen ausgestattet. 
g*sTf*t̂  wissend, reich an Erkenntnis 

(bes. höherer), weise. 

¾‘M¾ffli¾reC die Kraft der Erkenntnis 
besitzend (ph). 

¾T«rrf¾t (—°) kennen lernen wollend, 
^jf^f–^–"§|"~f^r^, m. Wahrsager, Astrolog. 

Abstr. °fitf n. 

¾T%^f¾r.TT‘SrfW‘PtX
 d i e K r a f t d e r E r

" 
kenntnis, des Wollens und des Handelns 
besitzend (ph). 

¾ l ¾ f ¾ ~ f
 n

' Organ der Wahrnehmung, 
Sinnesorgan. 

~fT^cR (f °iM‘«hO mitteilend, lehrend, an

deutend, insinuierend (Abstr. °^f n); 
n. eine indirekte (implicite ausgedrückte) 
Regel (g); Lehre, Sinnspruch. 

fff n. Mitteilung, Andeutung. 
~fIM«TI¾T u. "9TI kundzuthun, mitzuteilen. 
§JT^ ni. ein Blutsverwandter. 
wh35frT, wh:"5r"3TO s. I. ur. 

1‘ f. Erkundigung, Frage. 
§ (nur o— u. —o) = JTJ Knie. 
J5f¾ifs die Kniee beugend. 
¾f zu erkennen, zu erforschen, zu ver

stehen ; anzunehmen, für (Nom.) zu 
halten. Abstr. o"ff f. of n. 

*twt. (Loc.) Bahn. 
j[fT die Bahn entlang gehend. 
†" f. Erde (nur Instr. ftf u. G. Abl. 

i| l¾J*t^ zur Erde strebend. 
1. "¾n,f¾*hrffT üb er wältigen, unterdrücken; 

Pass. Wt¾Jct u. wNIrt, p.p. *ft?t 
2. ffr f. Übergewalt, Überlast. 
3. ahr f. Sehne (bes. am Bogen). 
–t|I.–M f. Bogensehne. 
¾¾fT f̂¾ f. das Spannen der Bogensehne. 
9fT¾Tt m– das Klingen der Bogensehne. 
afa«T n„ Snf't f. Bedrückung. 
t| | M |  ( [ m. Bogensehne. 
*l 1 MHjiCompar.)mächtiger, größer; über

legen; der mächtigste, größte. Abstr. 

¾J X¾l*Si*t^ einen Mächtigeren habend. 
Wf¾"J (Superl.) der vorzüglichste, beste, 

vornehmste, prineeps. 
Rgĉ , ¾frfTfcT (

0

cT) leuchten. Caus. ¾f« 
cfaf?f mit ¾Jf beleuchten. 
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^ - J u. 5j% (Superl.) dass.; vorzüglicher 
als (Abf.), der älteste, m. d. ä. Bruder; 
f. ¾kr die älteste Ehegattin; n. das 
o b e r s t e , Haupt, auch adv. ŠšhjJ–t

 a m 

meisten, sehr. 
¾ " f " T (Superl. zum vor.) der allererste. 
W¾«T~~ (Compar. zu S) der ältere o. 

älteste; f. ¾n(auch °cftTRÜ eine ältere 
Frau, eine Alte, Duenna. 

¾Jrn f., °<"? n. höheres Alter, Vorrang, 
Erstgeburtsrecht, 

¾¾<sji¾[ m. Familienhaupt. 
^ , *–* 

*¾¾VT~
 m

 o b e r h e r r . 

- ¾ - J - f - S f - ^ älter als (—°). 
-¾J¾«jf¾ sich wie ein ältester Bruder be

tragend. 
m. N. eines Sommermonats; f. ^ des 

Vollmondstages in dems. 
n. das höchste Alter, Vorrang, Erst

geburtsrecht, 
¾h"¾(i Adv. schon o. noch lange. 
5lṛf7"i| m. ein Sternkundiger, Astronom. 
¾Tfe""Fj""f aus Licht bestehend. 
¾ l f M ½ m. = *¾TfcI"i. 
¾ 1 faf^¾THT"i n. I". eines Werkes. 
ünf?f:[Tf n. die Sternkunde, Astronomie. 
¾TfcT*T n. dass. 
¾ l f d  J c l ; Licht schaffend. 
ŚŠJTf7"~"JT~r~;lichtvoll,leuchtend, himmlisch; 

m. die Sonne, Mannsname. 
¾TffT:%T"RT n*. eine best. Somafeier. 
¾ T f r n ^ n. Licht (vielf. übertr.), Helle, 

Glanz; Augenlicht; die Lichtwelt. 
Pl. die Gestirne; Du. Sonne u. Mond. 

5iftrft~C"~f a i ff dem Lichte fahrend (Bein. 
der Götter. 

¾Tr---T f mondhelle Nacht, Mondschein. 
¾rf?-if¾RT f. Frauenname.* 

I c*3 ni. die lichte Monatshälfte. 

¾TC(, ^W¾(°fcT) denMundöffnen, gähnen, 
klaffen, sich öffnen, aufblühen,schwellen, 
sich ausbreiten, sich erheben, p.p. -If-
f¾¾---*. Caus. -ff-*|¾rffT gähnen machen. 
Intens. -JP^-Sf-¾rt sich weit ausbreiten. 
-----sich öffnen, ausbreiten, sich erheben. 
-----^ dass. f¾T den Mund aufsperren, 
gähnen, aufblühen, sich entfalten, sich 
erheben, erklingen, p.p. f^-¾f¾-rf s. bes. 

-^---( n. Strecke, Fläche, Raum. 

f¾", ¾i*lf?T mil ~H:f hingehen zu. 
~5"f-C‚ ~ c | ^ J 7 f he iß sein, fiebern. Caus. 

W ^ - f f f T in Fieber versetzen. ---|-" 
sich betrüben. 

~55f--; m. Fieber, Glut, Hitze, Schmerz. 
- - - f f ¾ das Caus. von -5- f - - (y). 
-5"TfT<T u. --f"r<4 fieberkrank. 
-5^~"fN, –4–?|frT (0cT) brennen, flammen, 

glühen, leuchten, p.p.---ff^-p-f flammend, 
leuchtend; s. auch bes. — Caus. -5q-"1-Sf-
f?T u. "JTT^RlfrT entzünden, erleuchten; 
p.p. -5^rf¾ff. Jntens. ¾ri-q^tf?T u. 
-i | - c ( ^ ¾ stark flammen o. leuchten; 
pp ~U~<-–1f̂ r". — "«rf¾T leuchten. -3-|* 
auf-, herausflammen. T- aufflammen, 
aufleuchten; p.p. - - - c j f ½ c l brennend, 
leuchtend; Caus. --*–-jcj '|^fi|f?f anzünden. 
ĤR[ flammen; Caus. -H--| IH^frT an

zünden. 
- - c f - i f m. Flamme. 
- - - f - - " - f brennend, m. Feuer (auch ~–j^H 

o. "5Sf̂ iff); n. das Brennen. 
-«H«l*-n?¾-f feuerartig, glänzend. 
-5q̂ T~T~; brennend, leuchtend; m. Feuer. 
–ctfc |rT (s. ~5"f^) n. das Leuchten, Lodern. 
- - c f - - - f m„ -"n f. Licht, Schein, Flamme. 
---n--|-"f n. das Entflammen. 
-5-uf^f--; flammend. 

¾j-hlT m. Geklirr, Gesumm, Getöse. ¾f^fcT f = ^J-fiTT. 
¾t-JTrf^fl n' dass.; (adj. — o durchtönt, ¾J">¾[T f Gebrause (bes. des Windes). 

durchsummt von*). ¾JZ, mit -35 p.p. "35¾jfZcT verwirrt. 
f[¾Tf?"--; klirrend, summend, tönend. ¾jf¾ffT sofort, sogleich, stracks. 
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WWf*T klingen. 
¾J'UIt-h | < m. Getön, Gerassel. 

m-> ~ T f. Sprung. 
---•--, Partie. "g"T~( herabstürzend. 
--p(~r f. Wasserfall. 

f. dass., F I U S S . 

¾l¾fT m*i ^ f- A r t Trommel, 
¾¾l"f¾rl zerschlagen, verdorrt. 
¾J1T m. Athlet. 

f ~ l R i n. Art Cymbel. 
¾f-- m. Meerungeheuer, Fisch. 
¾J¾f¾?rsT u. ¾¾f¾¾-Sf m. der Liebesgott 

(eig. Fischfahnenträger), 
l¾r¾*̂n u. fWW^ f. N. einer Pflanze. 
t¾5f¾«H m. PL Volksname; f.-H-f Heimchen, 
ffffft f., f ¾ ^ ¼ m. =vor.f. 
f¾lfa<-fi m. Säckchen, Beutel. 

–– 
kommt im Anlaut nicht vor. 

¾-J Haue, Meißel, Stempel. 
m. Hieb mit dem Stempel, Stem

pel ung. 
- - p f m. Borax. 
Z¾~-f s, °^rfcT zudecken, p.p. -f-ff¾"-rf u. 

fefif^f- gestempelt, gekennzeichnet. 
i<Jri^ m. Geschrei, Getön, Klang, 
i – h ī f Cd cT n. dass. 
"2"̂ , Z*rfrT verwirrt werden. Caus. -rf-

¾T¾lf7C vereiteln. 

~T*3RO Zftff>T u- T|t~; ipnomat.) krach! 
ZT-UTT °fT<f n. Klang, Schall. 
-n-"f zart (Frucht). 
f¾fg¾-f m., f. Spornflügler (Art Vogel). 
f¾-a-TT f Spielhaus, -bank (vgl. f¾--""TT), 
Zfat, trippeln. Caus. "ft-l¾¾rfrT er

klären, verdeutlichen. 
<f|cM f. Commentar. 
Ü c - n I ^ »». Gekrach. 
¾¾H^ Säckchen, Beutel. 

"~-"H-f-̂  m. der Buchstabe ~J. 
"5¾T m . Gottheit, Gegenstand der Ver

ehrung; — 0 als Ehrentitel. 

-JTT m. Reif, Tau, 
f<4U Î f. Spialhaus, -bank (vgl. f¾-t--TT). 

"5 ,̂ "§"RfffT tönen (Trommel). 
-g¾T m. N. einer verachteten Kaste. 
-"f-T-~ m. Aufruhr, Schlägerei. 
¾*Tf~^ m., ~§i-F5 Art Trommel, 
"f^, f¾"f^-rfcT nachahmen, jemd. (Acc.) 

gleichkommen; verspotten, hintergehen. 

p.p. f¾T¾f¾3"T. 
-ns|" m. Lärm, Gewirre, Masse, Pomp, 

Gepränge, Pracht. 
-§f¾c¾l' m. Mannsname. 
Ng|fch~fl f. Hexe, Menschenfresserin. 

¾Tff?T u. -§Trjf?r f. Getön, Geheul. 
--n"g"C außerordentlich, seltsam (Abstr. 

©--f n); m. Staunen, ein Wunder. 
-5~f Ast. 
f½fu^*T m. Art Trommel (auch f. "ÜTu. n.); 

Lärm. 
f¾f-¾[ m. Mannsname. Abstr. ©---f f„ n. 
"f¾--f m. Art Schauspiel, 
f¾"-f Schreck,Tumult,Gefahr, Not; m. E i . 
f¾-¾* m. (neugeborenes) Kind, Knabe, 

Junges; Schößling, Ei . 
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f¾fW u. f%lft f. die Stadt Delhi. 
Ñĝ TcT, ^ f a ¾ fliegen. ¾X"J[ u. JJ 

auffliegen; pp. ^ ‚ ¾ l ^ u. 

¾lwl n. Flug. 

ipl!"pT m. Art Eidechse. 
%tX7-n f Moschusratte. 
%TB5( m. best. Kaste; f. ¾" Art Schauspiel. 
-§rr*:l~p–r Adj. Eidechsen (s. ¾ U ^ * - f ) , 

|^ mit --n Caus. -irr§T^RrffT mischen. 

m. Art Gebäude; N. eines Landes, 
f "¾TT große Trommel. 

¾THTT f Gans. 
g'TfT n. Schild. 
Trf¾«l. schildbewaffnet. 
5"F m. Art Vogel. 

n*. Pauke. 
, cH«lift sich nähern (Acc.); Caus. %> 

cfl¾lfrT heranbringen zu (Gen.), kommen 
lassen , jemd. (Dat.) etw. überreichen. 
-"TCf Caus. darreichen, darbringen. 

%ṛff n. Darreichung, Geschenk. 

f u. fl¾p^ i ( aya) > der Charakter des 
Causativs (g,). 

lP¾f mit dem Causativchar akter endigend(g.). 
das Suffix aka (g,). 

i[ (Pron.St. der 3. Pers., vgl. 4) der, 
dieser (aḍj. u. subst.); doppelt (meist 
Pl.) dieser und jener, verschiedene, f f -

"Ef u. -Ef— rf derjenige—welcher, wer— 
der. -Ef cf welcher immer, jeder; -Ef (-Ef) 
—TT rT u. "5T "¾ n*it f ¾ ^ — f f (rf) wer 
auch immer — der. Hebt oft nur ein 
anderes Pron. jeder Person, auch das 
in der Verbalform enthaltene, stärker 
hervor, n. et" s. bes. 

C a u s

 <W¾rffT schütteln. <¾rf¾J 
berauben, - - " c f Caus. s. bes. 

7ffW stürzen, dahinschießen; p.p. 
7f¾ dahinschießend. 

rfi Pron.St., Demin. zu 
hinschießend, eilend, 

f f c ^ t - - ^ m. hitzige Krankheit mit Ausschlag. 
n. (verdünnte) Buttermilch. 

rf¾f¾ geschwind. 
?iā iU u. ff5ft m. Stoßer, Raubvogel. 

rTWffT, aWTffT u– ruf t be

hauen, schneiden, schnitzen, bearbeiten, 
gestalten, verfertigen, schaffen, machen, 
bereiten, erfinden; p.p. "-f-¾. 

 zerhauend (—°); in. Zimmermann. 
~fc.fi m. Hauer, Abhauer (—

0

); N. eines 
Schlangendämons, Mannsn. • 

Tf n das Hauen, Schnitzen, Bearbeiten. 
7Jrf; n. Holzarbeiter, Zimmermann. 
rT^rflT*r

 m Pl die Bewohner von Tak

sha9ilā (s. folg). 
cT^f¾"T f. N. der Hauptstadt der Gan

hdra. °eff^ von T. 
c[f zu Verfertigen, zu formen. 
rT¾*



T o. <T"f f m. Ph Volksname. 
cflTfTrT von solchem Wandel 0. Betragen, 
cfTfy<jf von solchem Charakter, so geartet, 
~ffl[ sich darauf verstehend, ein Kenner. 
~¾~¾Ts, ff«!fiR zusammenziehen, 
rf"?:, cTZf?f dröhnen. 

f!Z n¾., ¾ f. Abhang (auch übertr), Ufer, 
Rand. 

fr[ am Abhänge 0. am Ufer stehend; 
gleichgültig (auch °f¾SfrT), 

<fr-c(» n. See, Teich, °f¾fiift f. großer See. 
ffeft f. Fluss. »Xf?f m. der o c e a n . 
<fl, Caus. TT¾^fcT schlagen, strafen, 

treffen, verwunden. 

http://-~--fc.fi
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ff§T"|T n. Teich, See.
 0

5|"~¾ n¾. Ent

wasserer, Trockenleger eines Teiches. 
eTfäo?t.

 u

 cTf¾rTCC dicht daran, 
?rf¾; f. Blitz. 
<lf½cl*^ Blitze enthaltend; m. Wolke. 
dt¾ü¾T blitzartig. 
Tf¾—TlT f. Blitzstrahl. 
W f W r n u. °%~T f. das«. 
cf~«f m. Frucht, bes. Reiskorn (auch als 

Gewicht). 
n*k^W%Hf m. Reiskorn. 
flU^¾l<*^'5T n Kleie. 
1. fTn n¾. Väterchen; Voc. auch Sohnchen. 
2. rTft s. 1. T;. 
rfff^ Adv. = Abl. des Pron.St. <f, von 

dort, dort, dorthin; dann, darauf; da

her, darum. ~T^ŠRTO1
 V 0 n bier und 

dort, hier(hin) und dort(hin), vgl. 1j[cf

, auch fragend = cref: T¾R¾=̂  was 
dann, was weiter? cTf: ~:!i;H.. außer

dem, ferner; °TT¾jf7f (u. 7f?f "S|T~*–1*) 
von da an, seitdem; crTT t|~~̂  später, 
ein andermal. "¾nT̂ T"TO,

 w

° b e r o. wohin 
es auch sei, vom ersten Besten, irgend 
woher, irgend wohin. '¾JfflEl[—<Tff¾ 
woher o. wo(hin)—daher o. da(hin); 
f̂¾T ~rn^— ffc!^f!^ woher o. wo

(hin) auch immer—daher o. da(hin) 
auch immer. 

1. (‡f?f (nur Pl.) so viele. 
2. ?ff?f f. Ausdehnung, Menge, hoher 

Grad. 
crf7f¾T, f. der sovielste. 
frf7n^T Adv. sovielfach, 
<t"jf¾* überwindend, siegreich. 
<lrU*jdorthin gerichtet.* 
rl^h4«hTfXl, dasselbe (Geschäft) be

treibend. 
ffidfr I'̂ (JJ dieses thuend o. verschuldend. 
c|~ffTfl~*t dasselbe thuend. 
ffr»l4¾KU!lct (Abl) aus diesem be

stimmten Grunde. 
1. r|c–JiT3V m. diese o. jene Zeit. Acc. zu 

dieser o. jener Zeit, zu seiner Zeit, 
während dessen ; sofort, sogleich. 

2. ?f<f T3f derzeitig, gleichzeitig. 

THirRfa = vor. 2. 
T*̂ "[ m. derselbe Augenblick,

 0

— , Acc, 
Abl. u. Loc. in demselben A., alsbald, 
sofort. 

?fTjm diesem(r) gleich, seiner (ihrer) 
würdig. 

7 n. das wahre Wesen (eig. die Das

heit); Wahrheit, Realität, Grundprinzip 
(ph.) o—, p^if u. ffislff^ der Wahr

heit nach, wirklich, genau. 
f~ofcfī«|«f n. wahre, der Thatsache ent

sprechende Aussage. 
—

T  T ¾ l (—°) etwas genau kennend. 
fTT=Jf!l«T n Erkenntniss der Wahrheit; 

Titel eines Werkes. 
—

"f^c"f¾*t u. ° ¾ "
 die Wahrheit schauend 

o. kennend. 
7fcjcj(¾J m. = cfT=l¾!T'T (auch als Buchtitel). 
7f^cf¾nT m« das wahre Sein o. Wesen. 
7flSf¾J?T wahr (eig. Wahrheit seiend). 

cfT=|–Mflf f. die reine (eig. Reinheit der) 
Wahrheit. 

c T W W I ¾ W T f  rTW^"f«I^Mcn «. best. 
Gleichnisse o. Metaphern (rh). 

"Tr-TTfH¾T'r m e i n e a u

^ Grund von That* 
sachen erfolgte Anklage (),), 

fTT~rrô
 m

' Wahrheit, der wahre Sinn 
von (—°). 

TTc"!""* n. das Wort 7f|[. 
1. rf7:~~ darauf folgend. 
2. ~"r~"TT (ei<l. das als äußerstes o. höchstes 

habend), ganz damit beschäftigt, ganz 
darin aufgegangen (Loc. o. —0). Abstr. 
0

~TT f 
7frq~f dessen Diener; Art Compositum(y). 
cT7Rf?Tm"^ î dies an die Hand gebend o. 

lehrend. 
ctf"f (rHl) Adv. = Loc des Pron.St. ff; 

da, dort; dahin, dorthin ; dann. H""f """f 
hier und dort, überall(bin). ff 7ff 
wo(hin) auch immer, am ersten besten 
Ort, bei jeder Gelegenheit. 

cf—— dortig. 
""T~–R–R~0 f' °^T*ft der Herr—, die Dame 

dort (meist von Abwesenden gebraucht). 



r T ~ ~ " f — I . TR. 145 

T f " f d o r t befindlich o. verweilend. 
-fTRf¾Lcc.adv)mittlerweile, inzwischen. 
--*(-J--- dessen Freund. 

cTctfWRi in der Anzahl. 
~–"f~-r dem gleich, gleichbedeutend mit 

(–•)• 
fT<¾«lf'SR. damit in Verbindung stehend. 
cTr~f^fq das Wesen davon (habend). 
ff"-fT Adv. so, also, ebenso (correl. mit 

-Sf-5fT wie, dass); so wahr (bei Schwüren-, 
correl. -Ef-5fT); ja, gut, gewiss (absol.). 
ff-gpf ^ so denn auch, desgleichen. 
fP-TTf¾T dass.; dennoch, gleichwohl 
(meist nach "Ef-"ffxj oder --üTW-t). 7f~n 

also, nämlich, zum Beispiel, wf ff-fn 
= ~3R|¾| | (s. d.). Oft verstärkt durch 
-J-f. — --f-5n -f"-f auf welche Weise 
auch immer; auf diese oder jene Weise, 
mit Neg. auf keine Weise. -Ef¾| | -Sf-EfT 
—rT¾IT "TOT wie (sehr) auch immer— 
so, je mehr—desto mehr. 7f-"fT <¾""CT 
s. I. --f-r. 

cT¾TRft sich so befindend o. verhaltend, 
derartig, (gegenwärtig*); m. ein Buddha 
o. Buddhist 

7f¾H*J«Usolche TugendenoNorzüge habend, 
cT¾TTHT"f m- das Sosein. 
7f-SfT*"Tf¾^ der so sein wird. 
--[--fT¾--i so beschaffen, derartig. 
fT--~|---u. °'"-*tft-5^ so geformt o. aussehend ?f-5frf¾-ftf SO beschaffen, derartig. 
--f-""T̂ ñ̂ –f von solcher Kraft. 
7""2- wahr. n. Wahrheit. Jnstr. u. °~–f^ 

in Wahrheit, der W. gemäß. 
(= Pron.-St. r- °—, u. Nom. Acc. Sg, 

n. von dems.) da(hin), dort(hin); damals, 
dann, darum, deshalb, also, nun, und, 
SO (im Nachs.). Oft correl. zu -Ef--*, ¾--", 
^rPR;, ^f¾ o. ¾"f. cT f̂¾T sogar, 
~"f~ST~"fT so zum Beispiel. 

7T"""5"¾"I-";unmittelbar verbunden mit (Gen); 
n. adv. (unmittelbar) darauf, alsdann 

"-C-̂ eT Adv. darauf, alsdann. 
<T"̂ "J<yf?f Adv. demgemäß. 
ff^¾¾ijilj (—°) dementsprechend. 
cf^^T damit endend; darauf auslautend (g) 

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch. 

cT̂ ¾?T¾f-f darunter befindlich. 
-†--Xf--r dies Werk habend, an d. W. gewöhnt. 
fTĉ ¾-¾S darauf rück sichtigend. 

-| m. dessen (deren) Bedeutung; Adj. 
dieselbe Bedeutung habend, dazu be
stimmt. °^ - ( adv. zu diesem Zweck, 
darum, daher. 

rT^f¾-V diesen, e, es begehrend. 
--~T-|---f in diesem Zustande befindlich; 

noch i. d. Z. b., unversehrt. 
--*<j-"f Adv. damals, dann, so (im Nachs.), 

quiesc. nach -----f---^, tf---f u. vor - ----f . 
------- Tnjfcf von da an , seitdem. Oft 
correl. zu -Sf¾-T, -ER, -Ef̂ [, -"ff¾- u. ¾--". 
¾f^T ~3~fT–fTCTT (<T^T) so off als—so 
oft. -Ef̂ T <T"ä[T jederzeit, stets. 

fT^T^fa^ Adv. damals, dann. 
fT-"T~~5f auf diesen (e, es) bezüglich. 
-–t-̂ †"Sf diesem (er, en) gehörig; sein, ihr; 

ein solcher. 
^ ¾ W f t ' l dazu verhelfend, förderlich, 
rT¾ l̂f¾cT dadurch bedingt. 
ff-|---> hierum vermindert. 
c^T-ff^ daran Gefallen findend. 
-f¾-rf auf diesen (e, es) gerichtet o. be

züglich; ger. o. bez. auf (—0). 
r(-j-j dessen (deren) Eigenschaft o. Vorzug; 

Adj. diese Eigenschaften besitzend. 
7-f¾rT m. Art Suffix u. ein damit gebildetes 

Wort (y). 
7"-j-""f daraus (d. h. aus dem Sanskrit) ent

standen (g). 
rT¾lOl'l dafür verantwortlich. 
üf¾"Trt mit diesem verbunden, zusammen. 
ff~|" so gestaltet o. beschaffen. 

rT8[^r- ‘I- e S ausdrückend. 
cf-fĉ  Adv. so, also, ebenso (correl. ¾j¾c^ 

u. -SRT); gleichfalls, auch. 
CT¾TTT f. Übereinstimmung. 
fT¾¾-f"̂  V 0 n demselben Alter, 

danach verlangend. 

7 f f ¾ f = ? T ^ . 
fff¾T¾T so beschaffen, derartig. Abstr. °""f n. 

,fff¾"-f-Ef dazu gehörig, dasselbe bedeutend. 
---|f--" danach wandelnd o. lebend. 
I. fRL> cTifrfcT, >T¾rlf (sich) dehnen, 

10 
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spannen, strecken, in die Länge ziehen, 
verbreiten, vermehren; zusammenfügen, 
ausführen, vollziehen (r), zurecht

machen, ausarbeiten, verfassen, p.p.ffcf 
ausgedehnt, ausgebreitet, weit; über

zogen, bedeckt mit (Jnstr. o. —°). 
¾lf¾" bespannen (den Bogen), fff?f 
sich ausbreiten, hinreichen über (Acc.). 
- - - - - f sieh herabsenken, hinziehen über; 
abspannen (den Bogen), ¾[ sieh aus

breiten, überziehen, bescheinen; aus

breiten, ausdehnen, spannen; hervor

bringen, zeigen, verraten, p.p. "¾facTcf 
verbreitet, ausgedehnt, gespannt, ge

richtet auf (Loc). n verbreiten, hervor

bringen. ~ERTT dass., spannen (den 
Bogen), f¾f sich ausbreiten, überziehen, 
erfüllen; ausspannen, aufziehen (Bogen

sehne, Gewebe etc.), spannen (den Bogen); 
vollziehen, veranstalten (r.), bewirken, 
hervorbringen, pp. f¾fcf ausgebreitet, 
weit; vollzogen (Fest); überzogen, 
erfüllt, bedeckt von (Jnstr. o. —«); s. 
auch bes. (sieh) verbinden; über

ziehen, bedecken, zusammenziehen, ins 
Werk setzen, an den Tag legen, p.p. 
̂ rTcT zusammengehalten, bezogen, s. 
auch bes. 

2. c½ff̂  (nur Jnstr. u. Dat.) Verbreitung, 
Dauer, Nachkommenschaft. Jnstr. adv. 
nach einander, fort und fort. 

3. c"̂ > W‘¾TfcT erschallen, rauschen. 
cN "ITT f. Nachkommenschaft, Kind. 
|7f--f fortdauernd, (sich) fortflanzend. m. 

Sohn; f. ¾T Tochter; n. Nachkommen

schaft, Kinder und Kindeskinder. 
?T*ff¾(^ donnernd, rauschend. 
̂ —j; n. Nachkommenschaft. 
ct"f*P?«t m. Dünne, Schwäche. 
?jfif~j u. fHfafcC Superl. u. Compar. z. folg. 
T¾ (f. Tf«", cT† u. cf?ft) dünn, schmächtig, 

schlank, schwach, klein, wenig. (Abstr. 
fTg<IT f., °W n.) f. cTJ u. ^ Körper, 
Leib; die Person, das Selbst (mit einem 
Pron. oder selbst =Pron. refl., cf. ^T""T*"). 
f. - - f - 3 f t eine Schlanke, ein Mädchen. 

fprnf, f. % schlankgliederig. 
?TJ^ (den Körper bedeckend:) Feder, 

(Pl. Gefieder), Harnisch. 
TTFf rn. Sohn, f. ||[ Tochter. 
~T*ī8T~ den Leib hingebend, opferwillig. 
T""3T m. Hingabe des Leibes, Opfer

willigkeit. 
c f u . °rr""T n. Panzer, Harnisch. 
fT«~~–ft von geringer Einsicht. 
cf"[¾Tf<f m. Dünne, Schmalheit. 
TTPf"2f n. Leibesmitte, Taille; Adj. von 

schlanker Taille, schlank. 
5TSfPf=vor. Adj. 
^UftX zartleibig* 
Ipf^ fuit "off dünn machen, verringern; 

mit fl schwächer werden, abnehmen. 
Vgl. !f3. 

rf«fir aus dem Selbst entstanden o. dazu 
°gehörig, m. Sohn ; f. ST Tochter. 

7 f i  ~ † ^ Leib und Leben hingebend o. 
wagend. 

–†––ifa[c^ m. Sohn seiner selbst (Bein. 
Agni's o. des Feuers). 

"fefTTf Leib o. Leben schützend. 
<«|lni, f. ¾* dass.; n. Lebensschutz. 
7f¾l¾lfjjf n. Körper o. eigne Kraft. 
<T*~lV^ am Leibe glänzend. 
cf'~~~f (aus dem Leibe wachsend:) Haar 

(am Körper), Flügel; Sohn. 
7ffit u. cf nft f Strick, Leine. 
f̂ sT m. Faden, Schnur, Saite, Aufzug (beim 

Gewebe); übertr. der Faden d. h. die 
ununterbrochene Fortführung des 
Opferso. des Geschlechts; Stammhalter. 

~~i¾c" Stammhalter seiend. 
ff«rT¾prf; fadenziehend, fadenförmig; un

unterbrochen (Bein. Agni's). 
.er|~TPT

 n

 das Weben. 
ffJfT¾T

 m

 Weber. 
c‡ñf n. Webstuhl; der Aufzug des Ge

webes; übertr. die Grundlage, Haupt

sache, Norm, Ordnung, Regel, Lehre, 
Lehrbuch; best. Gattung magisch

mystischer Schriften; Beschwörungs

formel, Mittel, Kunstgriff, f. ?f"–f† 
Strick, Leine, Saite. 
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 (adj. —o) Lehre; *vom Webstuhl 
kommend, ganz neu (Zeug). 

cfñ^fT~ v*. Verfasser eines Lehrbuchs, 
Schriftsteller. 

.fñT"f ‚ °"EffcT zur Norm machen, befolgen; 
sorgen für (Acc.), besorgen, ausführen. 
p.p. fTf½fT (—°) abhängig von. 

fTel4l*l
 m Weber. 

f f^Tt¾"t ein Gewebe aufziehend. 
<l"^7 d^r) nachlassen, ermatten. 
*T«Jf, rT«j(il¾ matt, müde werden. 
<|«jĵ  n. Reihe. 
"pJTi matt, träge. 
rf«5 l̂ f. Mattigkeit, Trägheit. 
TJfj"|̂ , °¾f¾ matt werden, ermüden. 
c T ^ f. = cf^T. 
7ff¾f¾Trr dadurch veranlasst. Abstr. °-Jfn. 
d*4H^C Adj. darauf gerichteten Geistes. 
cf¾TST daraus bestehend, davon eingenom

men o. erfüllt. Abstr. offX f, °W n. 
7"rjṛj—[ nur so viel o. SO wenig, n. Kleinig

keit; Atom, Urstoff (ph). 
cf«H*f darin beruhend. Abstr. °^T n. 
ffff~†" f (Instr.) das Donnern, Tosen. 
fffSTcJ m. dass. 

rauschend, tosend. 
ffcT', f. ¾ zartgliederig; f. Mädchen. 
rft̂ , +TffT(°¾)heiß sein, glühen, Schmerz 

empfinden, leiden, sich härmen ‚ sich 
kasteien; erhitzen, brennen, verbrennen, 
verzehren,quälen, peinigen. Pass. ffX5äf%, 
auch cfcfô u. ffWf?f haben die intransit. 
Bedeutungen, p.p. ff"~f erwärmt, erhitzt, 
glühend, he iß , geschmolzen, gequält, 
gepeinigt; ff: fff: der sich kasteit 
hat. Caus. ffT""¾rffT u. brennen, 
quälen, schmerzen. — "[ erhitzen, 
quälen; Pass. sich grämen, Reue fühlen, 
¾rf¾f u. Ip¾rr erhitzen, quälen, peinigen. 
- J - " erwärmen, glühen; p.p. "tffl"[ er

hitzt, glühend, geläutert (Metall), 
erhitzen, quälen, schmerzen; Pass. 
erhitzt, geplagt werden, hinschmelzen. 
fir^ ( T J ) erwärmen, versengen. T - f ? " 
rings anbrennen, umglühen, plagen, 
quälen; heftigen Schmerz empfinden, 

sich härmen, sich kasteien (bes. Pass.). 
[ brennen, scheinen, strahlen, sich 
härmen, sich kasteien; wärmen, er

hitzen, versengen, 5̂  erhitzen, quälen, 
plagen; Schmerz o. Reue fühlen, sich 
kasteien (bes. Pass.). p.p. gcf"f erhitzt, 
glühend, gedrückt, gequält. Caus. er

hitzen, verbrennen, quälen, peinigen, 
fftf brennend quälend, peinigend (—«•); 

m. Brand, Glut, Kasteiung, Askese. 
rT"tr:Ŵ Rf

 V O n Kasteiungen erschöpft. 
"Tq:~~f~Ff zu Kasteiungen geeignet. 
HMcft f. myth. Frauenname; Flussname. 
f†wf brennend, erwärmend, plagend, m. 

Sonne; f. fT"f"t Glut; n. <fmfr dass., 
Schmerz, Buße. 

~~r̂ f*ñ~T
 m ' Art Reis; (geläutertes) Gold. 

fTR^¾n¾"Tfi
 m ' der Goldacoka.* 

ffTṛgt;f u. °flr f Askese, Buße , 
ftṃ^ n. Wärme, Glut; Schmerz, Plage; 

Selbstpeinigung, Askese, Buße , Be

schaulichkeit; N. eines Monats u. einer 
best. Welt. 

fftf^TN, f†tf5ff?f sich kasteien. 
<Tq§ aus Hitze entstanden; m. N. eines 

Monats, Mannsn.; f. ¾nn. Askese, Buße , 
ft""*r̂  glühend; asketisch, fromm. 
cT9f¾¾"Rn f., °5f«T ni. Einsiedlermädchen. 
7f^f^"ST«T ni. Einsiedler (auch colL), 
c"f¾3T*^ gepßgt, elend, arm, asketisch, 

fromm, m. Asket, Büßer; f. fjMf½«n. 
fT*TTW¾f u. cTOT«rf fn. Regenzeit (Glutende). 
fff¾fJ (Superl.) sehr heiß 0. glühend. 
fffxf3J brennend, glühend. 
r†cffcr~C (Compar.) frömmer als (Gen.), 

sehr fromm. 
f"fJ glühend, heiß, 
ffjflf glühend; glühende Waffe. 
fṛq~4-f heiß trinkend. 

7PTT¾R Reichtum an B u ß e habend, fromm; 
m. Asket, Büßer, Mannsn. 

ff¾X¾JcT̂  asketisch, fromm; w. Büßer . 
cf¾T"fWf dass. 
ff¾TTXf! u. °Tf^T sich an der B u ß e freuend, 

fromm. 
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7f¾paKf bußeifrig, fromm. 
c R T  R n. B ü ß  o. Büßerwald. 
<fi¾Tcl*T^ asketisch, fromm. 
rf¾"Jf

 a

n Buße erstarkt, sehr fromm. 

crJT (–• <(R) n. heißes Wasser. 
?|— m. Erwärmer, Bestrahier. 
WRT^r¾ n. glühendes Eisen, °5f: fī| U.̂  ein 

Stück g. E . 
Trfff <TWfct f Hitze, Glut. 
fPl?^ glühend, h e i ß ; f. = vor. 
<T̂~C, dl^lTrT (°¾) außer Atem kommen, 

stocken, starr werden, erschöpft sein, 
ermatten, vergehen, hinschwinden, 
schmachten; p.p. n«^. Caus. "rT"ff¾rf7f 
ersticken (trans). In u. "fiT vergehen, 
hinschmachten, fif p.p. f5f–fT"rf s. bes. 

<T"Ff<¾ m. Beklommenheit (Art Asthma). 
"rTRTsT n– das außer Atem Kommen. 
rPR"H das Suffix tama (g). 
<hFf"¾ n. Finsternis, Dunkel, geistige 

Finsternis, Verblendung; Irrtum, Un

wissenheit (ph). 
rfRTf dunkelfarbig; n. Finsternis. 
" – H ^ ^ (f. ° ^ c f t ct¾T^Tt) finster. 
cf¾TRC Adv. überaus, sehr (—

0 im Adv. 
u. Verb. fln). 

rī*n^T m. Baumname. 
cff¾T^T n. Dunkel, Finsternis. 
rT¾l¾T das Dunkel verscheuchend; m. Sonne 

o. Mond. 
<f¾Xr u. dass.*, m. Sonne o. Mond. 
r"¾WrT dunkel, einfältig. 
cT¾T*TCT, f ¾" aus Dunkel bestehend. 
rT¾T^f

 u' dass« 
TI¾T^«"( finster, dunkel. 
c -¾- f -^ -^ sich der Finsternis freuend. 

f"ih'~f~X. die Finsternis verjagend. 

fT"J" erstickend o. verdunkelnd. 

1. cW^> ° ¾ f^rttw,
 o

% gtffT,
 o

% 
fcTcTf<f? cT¾¾ uber etwas setzen o. 
schreiten, zurücklegen, durchmachen, 
durchleben, vollbringen, überwinden, 
glücklich entgehen, entkommen (Acc); 
sieh retten.Med. Wettstreiten; jemd.(Acc.) 
retten, weiterhelfen, p.p. effaf über

gesetzt, überschritten (habend). Caus. 
‡TT^f*T jemd. übersetzen über (Acc.), 
geleiten nach (Acc); fördern, erretten, 
erlösen aus (Abl). ¾Tf herabsteigen 
(bes. von göttlichen Wesen), herabfließen, 
sieh herablassen von (Abf.) in o. zu 
(Loc. o. Acc.), gelangen zuo. nach (Acc.), 
sieh einstellen, stattfinden; überwältigen, 
ü berwi nden. p.p. U^rftufh erabgesti egen, 
von (Abf. o. — ° ) , infolge von o. in 
der Gestalt von (—

0

). Caus. hinab

steigen lassen, hinabführen (Constr. 
= Simpl.), in Gang bringen, vollenden; 
herabnehmen, abnehmen von (AbL), ab

legen, entfernen, ṛf hinübergelangen, 
überwältigen, ausdehnen, vermehren. 
–JT hervorkommen, entkommen, sich 
retten aus (Abl), übersetzen über, hin

gelangen zu (Acc); erheben, vermehren. 
p.p."~f Tfl"§hervorgestiegen, entkommen 
aus (—

0

), übergesetzt, überschritten 
(habend). ¾T<^u. ¾"FR"Tdass. f¾T nieder

werfen, überwältigen. f¾T"¾ heraus

kommen, sich retten aus (Abl.), über

setzen, vollbringen, überwinden, p.p. 
f¾T~fnf act. u. pass. Caus. retten, über

winden. J hinübersetzen, aufbrechen, 
vorwärts kommen; vorwärts bringen, 
fördern, verlängern (bes. das Leben), ver

größern, erhöhen, stärken. Caus. hin

ziehen, verlängern ; anführen, betrügen. 
f¾Tf Caus. anführen, betrügen, 
durcheilen, durchdringen, vollbringen, 
überwinden, vereiteln, gewähren, ver

leihen, schenken, p.p. f¾rft3f act. u. 
pass. PH übersetzen, überschreiten, hin

übergelangen, geleiten, hinüberbringen 
über (Acc). Caus. hinüberführen, 
glücklich hindurchbringen. 

2. tC (nur Norn. Pl. ttT";) Stern. 
rH" hinübersetzend, überwindend, rettend, 

besiegend ( — ° ) ; m. das Übersetzen. 
fl"C^ u. 7fi–| m. Hyäne. 
<Tt,’Tx, °*rfcT, ° ¾ wogen, 
rf(— m. Woge, Welle (übertr. = Abschnitt); 

das Wogen, Wallen. 
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p̂ ""¾TO ° ^ f ¾ wogen machen, hin und her 
werfen (Augen), p.p. 7f(f¾Trf wogend, 
hüpfend; n. das Wogen, Hüpfen. 

rTTI^rd Wellenwind o. luft. 
̂t*f¾*i"̂  wogend, wallend; f. ©f̂  Fluss, 

auch als Büchertitel (—°). 
"f(* n. das Übersetzen, Überwinden. 
cTTfW durchlaufend, vordringend, rasch, 

rettend , hülfreich (Abstr. T–tt"f"f' n), 
m. Sonne. 

'TJ
:

tf zu überschreiten. 
‡lr.^^ Adv. mehr oder weniger. 
cTt%"^ Feindbezwinger. 
cr?"¾ Dat. Inf. zu I. TC. 
5f schwankend, zitternd, zuckend, un

beständig (Abstr. OffT f., °f n‚); m. 
Welle, Mittelstein in einer Perlenschnur, 
Pl. Volksname) f. ¾n

 u* n Reis

schleim. 
cfl"!f-Ef, °-Eff?f (sich)hinund herbewegen; 

p.P. ff4^f¾d wogend, schwankend. 
r"Xf¾RT f' Frauenname.* 
1. ^ITQ N das Vorwärtsdringen; That

kraft, Energie. Instr. adv. eilig, rasch. 
2. fH~^ durchdringend, rasch. 
–ff m. n. Fleisch. °-Ff-Ef fleischern. 

.
 u

 ¾TTft?K. rasch, energisch, 
mutig. 

ff'i,T*i Adv. sehr (—o in Adv. u. Verb.fin.). 
7ff½ f. Boot, Schiff. 
fffTR Fährmann; f. ̂fT Boot. 
cT^<lñ f. Boot, Schiff. 

1. c T ^ f = WfT« 
2. ef^ f. = ^nct. 
A0(Compar.) durchdringend. 
rTT^tW (Inf.) Z U durchdringen. 
L f h | rasch. 
2. ff?J m. Baum. 
rf^RTZ~ n. Baumhohle. 
<f¾'fi?T

 n

 Baumdickicht. 
cT¾^l"TT f Baumschatten. 
ft¾'UJ, f. ¾ jung, eben angefangen, neu, 

frisch, zart (Abstr. °ff-f f.). m. Jüng

ling; f%1 Mädchen; n. (auch–cR)Schoss

ling, Halm. 
fT f̂¾J"Fi«^ m. das Jugendalter. 

1. cfaf~T"~ gewinnend (Acc). 
2. T"5?tC

 m Überwinder, Förderer (Gen.). 
fH|fT~–"I n. der Platz unter einem Baum, 

F u ß des Baumes, 
ff""[ hinüberschaffend, siegreich. 
~TO'n5~r

1

? Baumlaube. 
cl¾¾5- n' Baumwurzel, auch = cf¾ff<5f. 
""P5"Vlf¾ f. Baumreihe, Allee. 
*T¾fN, fT¾ r̂frT, ° ¾ überwinden. 
ff-5-" m. Überwinder; f. Sieg, 
rf¾mi^ n. Baumgruppe. 
f^ bekämpfen; nur Part. °*6^^. 
cT;̂  n. Kampf, Überlegenheit. 
–f"*~5 m. Lotuswurzef. 
ff—*f̂  siegreich. 

rT«fb cT«fofcT (
0

¾ ) vermuten, erwägen, 
halten für (2 Acc), im Sinne hahen. 
f¾f dass. 

ff¾ m. Vermutung, Meinung, Erwägung; 
Spekulation, System (ph). 

"TWf"H"! n¾. T. ein Werkes. 
cTfÜ

5

"̂  vermutend (—°), philosophisch ge

bildet. 
ffcfe Spindel. 
ff|, c"5Jfc"% (

0

%) drohen, bedrohen, 
| schmähen. Caus. dass. f?̂  Caus. drohen 

(Acc.), anfahren, erschrecken. 
ff¾t"'n. Drohung, Schmähung (auch fUT); 

f. ^ Zeigefinger. 
fff¾fT n. (s. c"*f ) das Drohen. 
ffT̂ cfj m. Kalb, Tierjunges überh. 
<T<f, cfüirf^f» bohren, durchbohren, 

erbohren, spalten, eröffnen, erschließen, 
freimachen. --.rJeröffnen, aufschließen. 

= Simpl. 
7f^ m. Art Käfer (eig. Bohrer). 
rf^~J u. ct¾f«t n. Spalte, Öffnung, Loch. 
7Tt ‡Zffrī,

 0

¾ , rp%f7f, (J¾TffT), rptf?f, 
satt o. befriedigt werden, sich ergötzen, 
sich laben, genießen von (Abl). Partie. 
'pnXf u. yf satt, befriedigt von 
(Gen., Instr. o. — 0

); n. adv. — Caus. 
ffff?f, ° ¾ sättigen, ergötzen, laben, 
stärken, befriedigen; Med. sich sättigen, 
sich zufrieden geben, ṛf satt werden. 
Caus. sättigen. pF^ (zusammen) satt 
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werden, sich laben an (Gen.). Caus. 
sättigen, erquicken, erfreuen. 

cit-j(5- f. ^ sättigend, stärkend, labend; 
n. das Sattwerden o. -sein; das Satt
machen, Befriedigen, die Spendung (r); 
Nahrung, Stärkung, Imbiss. 

rP§*!Ffar z u sättigen o. zu befriedigen. 
ĉ ¾f m. Mannsname. 
f f4 v ‚ ^rf fTdürsten , lechzen (auch übertr.); 

* T T ^ T " i rjf¾TcT durstig, lechzend, 
gierig. Caus. rpEJ¾f7r dürsten lassen. 

ff¾J m., °I"J n. Durst, Gier, Verlangen. 
c-fT r̂f durstig, gierig, verlangend nach (—0). 
cfT^T-f-T^ durstig. 
<flT, ¾¾ft¾ zermalmen; p.p. 7f‡ (<J5eb. 
cHNfi f. zermalmend. 
-fff| Adv. damals, dann, in dem Falle (oft 

correl. zu -Sff-f, --f-¾-, -!-–% --(--|, --rf^ u. 
%->T); darum, also, wohlan (bes. beim 
Jmperat.). 

- - * - - f m. n. Ebene ‚ Grund ‚ Boden, Tiefe, 
Fläche (bes. Handfläche); oft —° nicht 
zu übers. Mit <-f̂ T-"Q = rC¾rl¾f. 

rT¾!¾T«R m- die Unterwelt. 
ff-ff-̂  m. Musiker. 
cT"ff<l"¾T"C m- Pl. N– einer vedischen Schule; 

o--n^T|f^----r f. T. einer Upanishad. 
cf--fTff~fT n– N– einer Hölle, 
"rf^ll-IT f. ein best. Baum, 
erf%i- dünn, schlank; klein, wenig. 
fff¾-RT n. Fußboden, Estrich. 
-f^-ff n. ein best. Körperteil. 
-†--C" m. ("HI f.) Lager, Ruhesitz, Bett, 

Ehebett. 
r W I (—°) iniens (feminam), schwächend, 

schändend, 
ff"-q~|ī im Ehebette, ehelich geboren. 
-‡-śr-"| zum Bette gehörig; auch = vor. 
-f-̂ -Ĵ  kräftig, mutig; m. Kraft, Mut. 
7f4^flf u. Tf4¾K Compar. u. Superl. zum 

vor. Adj. 
<f-f--j" n. Kraft, Mut. 
chra~<t = Aaj. 
-t-rn|h kräftig. 
<rf¾r-j dass.; f. --tf¾r-sn* = cHr^ m. 

rtf½«n*f̂  kräftig, mutig. 

rTf4*Fl¾Ix» °^RT kräftig, mutig sein (Partie. 
auch act.). 

fTf-TO^ u. c t f ¾ ^ ^ - ; = rT"f^^T~; . 

cTf-f^T f. Mut, Ungestüm. 
ct<ffaTO Compar. zu cf"f"¾ Adj. 
r̂ «"T u. kräftig, stark. 

rTtk s. 
eff¾ f. Zimmerhandwerk. 
et*--" m. Zimmermann, Werkmeister. 
- T O - t " n. Weberschiff. 
cf|ef|-̂ ' m. Dieb, Räuber. 
fT^h^dl f., °<<f n. Dieberei, Räuberei. 
r r f ¾ ^ ^ s. "3?rr. 
cfOT fest stehend. 
7 T ¾ ^ , s. 1. ^rr. 
cHSTt*-̂  (Abl. adv.) daher, darum. 
--fX-¾--f, f. Zimmermanns-. 
ru-joh u. fTT̂ cT̂  Adv. stracks, sofort. 
rfT-ü-fi u. -ff-"f¾r-15 m. ein Perser. 
rh~-f schlagend (—©); m. Schlag. 
-TT"§cR m. Totschläger; f. -¾n mythischer 

Frauenname. 
~T~«T schlagend, verwundend; n. das 

Schlagen, der Schlag. 
~"f- f l¾i zu schlagen. 
-TTŠ~"' Aaj. Teich». 

~U.!~š»~f das Hüpfen, der Tanz. 
rfT^f¾lcT hüpfend, tanzend. 
r| |(t–L| m. patron. N. eines alten Lehrers. 
f u l t ¾ ?! I~~lj n« T« eines Brdhmana. 
rtTĉ  (Abl. adv.) so, darum. 
r-"7T m. Vater, Voc. Lieber, Liehe (Pl). 

fTTejm^i s– <"P(. 
ftl"jfl[ ergötzend, 
WWrrftRl f t; gleichzeitig, sofortig, der

zeitig, zeitgemäß. 
"TffV¾-h wahrhaft, wirklich. 
cfTr*-Tdie Hingabe an etwas, das Ab-

gesehensein auf, der wahre Zweck, 
die Hauptbedeutung; Adj. bezweckt, 
beabsichtigt. 

Hl<^4f'!"^r n- die Bestimmung des Ab-
gesehenseins auf etwas (ph). 
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cTTf^^P§
 m

' der beabsichtigte Sinn, die 
eigentliche Bedeutung. 

fXf väterlich. 
rfT*̂ JS3j n. das Sichdarinbefinden. 
n¾roJ

7

. das Dazubestimmtsein, der Zweck. 
TT^T~*4| n. die Wesenseinheit mit (Instr., 

Loc. o. —°). 
eTT^a"T alsdann. 
T~~~f ein solcher, 
<n—jl|lij so beschaffen, derartig. 
cU¾¾[M u. ° « T ^ so gestaltet, so schön, 
fn?f*n* derartig. 
fTT«t"I. (Nom. cTT?"f "||) ein solcher, 

derartig, n. ff""""fi auch adv. 
fTT¾W» f' ¾

 e m solcher, derartig. 
c~"lSf n– Gleichgestaltigkeit, Richtigkeit. 
<TTf¾W n. Derartigkeit. 
7Vprf m. Faden, Faser; n. Ausdehnung. 
cf"—c n. DünnheiI. Magerkeit. 
cTTT*ni

 n' e

i n
e Art Gelöbnis (r.). 

cTT~rf~, f. ¾
a u s Faden gemacht; m‚ Sohn, 

n. Gewebe, gewebter Stoff. 
cnfi"f f. Erstickung. 
‚T«"" n. Saitenspiel. 
cnf¾fl, f. WT

 u ¾ ni einer Lehre ver

traut; m. Fachgelehrter. 
- - " [ X " m. Hitze, Glut, Qual, Schmerz. 
([Ilf brennend, glühend, quälend. 
TTi", f. ¾" (—o) dass.; erhellend, er

leuchtend, quälend, peinigend, m. die 
Sonne; n. das Brennen, die Kasteiung. 

."T[q«fl<ft(
 a u s (reinem) Golde. 

cTTM^¾Wf^T"^ f. T mehrerer Upanishad. 
fnf¾|Uij brennend, quälend. 
~TPff¾ct

 n eine Art Feier (r). 
"ṛqg sich kasteiend, zur Askese gehörig. 

m. Büßer, Asket; f. Büßerin. 
rTTTO%

1E

rW^ ein Büßergewand tragend. 
fT-|-55[ n

' der Büßerstand. 
7TTf*q~C q

u a

ß n d ( — ° ) ; f. ^ T. mehrerer 
Upanishad. 

cfTcf m. n. Schwefelkies. 
cfT~flT

 m

 Sehnsucht. 
rTTO",¾

 n* Taglotusblüte; f. Lotusteich. 
frPTO> f finster, Dunkelheits; Un

wissenheits (ph). 

cfrf¾ o. ?n*ft f. Einhaltung des Atems. 
flTf¾ra" (mit o. ohne Tff) m. die dunkle 

Monatshälfte; Dunkel, Unmut, Ärger 
(Ph.). 

<Tf[ m. eine Art Hanf, 
crn¾?f n. Betel; f. dass. 
<"T Î%cfi m. Betelverkäufer. 
1. "T~t kupferrot, m. Art Aussatz; n. ein 

kupfernes Gefäß. 
2. TP9T, f % kupfern ; f. Art Wasseruhr. 
rTr¾ffl¾'

 m ' Kupferschmied; f. ¾". 
<rtt*HT"§ einen roten Kamm habend; m. 

Hchn. 
"TTOcTT f., °~5T n. Kupferröte. 
rTI½l'M½i schwarzrot. 
cTT¾Rg m. Kupferplatte. 
cfT"5TTT~ n. Kupfergefäfs. 
crra*? f. t: kupfern. 
c f T O l ¾

 w. Pl. Volksname; f. ^ N. der 
Hauptstadt dieses Volkes. 

fl~5T^~5 kupferfarben, dunkelrot. 
fTTOT"f, f. rotäugig; m. Krähe. 
crrf¾ra kupfern. 
–f"Ŝ , mit u. f̂?̂  (sich) ausbreiten. 
TT""f"'

 n' da
8 Anschlagen, Gelingen. 

TnJ" m. Dieb. 
<""; durchdringend, laut tönend, funkelnd. 

m. Retter, männl. Name. f. ¾n Stern

bild, Fixstern, Augenstern, weibl. Name, 
m. n. ein hoher, lauter Ton. cH

—

* i 
adv. laut, gest. cHX;fT~^, °cT~FR–t. 

f1"c" (f. °f¾"TO hinüberbringend, rettend; 
m. N. eines Dämons, Pl. seiner Kinder. . 
f.ffTT^T Stern ‚ Augenstern (auch n), 
weihl. Name. 

fTT~C–fil̂ –[ sternäugig; m. N. eines Dämons. 
7f| ^c^(«riefj m. Bein. Skandals (derTa‚raka

töter). 
fTTTRT";T~ «*. cTTT%



T
 m


 d e r M o n a 

(eig. Sternenfürst). 
rnT^T*rf'fW~^ f I« e ^ n e r Upanishad. 
"T"f durchbringend, errettend (Götter

bein.), n. das Hinübersetzen , Durch

bringen, Erretten. 
cTTT7W

 n* Abstufung, Verschiedenheit; 
Instr. adv. 
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fn"~""3T n. Wankelmut. 
"fīT-r, A t Baum-. 

rTTTrf¾n-T w . Mond (eig. Sternenfürst), 
cfl^m(d m* dass.; Gemahl der Tara. 
rfl<J4–|-H, f. ¾" aus Sternen bestehend. 
7TT4Ji|MI m- der heilige Feigenbaum. 
7TCf̂ "fi Fährgeld; m. Fährmann. 
WTf¾~. durchbringend, errettend; f. °I"ft 

die Erretterin (Durgä). 
rrPP?T n. Jugend. 
-Tff¾Ni m. Philosoph. Ābstr. ©<3[ n. 
cT-f-t m. ein best. Vogel; Bein. Garuda's 

u. Kagyapa's. 
-‡T--f| m. ein best, mythisches Wesen (erst 

als Ross, sp. als Vogel aufgefasst); auch 
= vor. 

-TT-Ü Adj. gräsern. Gras-. 
fTTcff¾r zum dritten gehörig (auch °«fi); 

n. Drittel. 
rnefNfai der Dritte. 
efT¾F w- *TT f̂ Art Gewand. 
-"T¾f zu überschreiten, zu überwinden; 

n. Fährgeld. 
c11¾m m. ein gewisser Baum; Adj. von 

diesem Baum kommend, f. 
"-;X-"f m. Weinpalme (n. deren Nuss); das 

Klatschen , Händegeklatsch; Takt, 
Tanz; Pf. Volksname. f. ¾~ ein best. 
Baum. 

cf-—-fi m. ein best. Insekt; f. cTTf¾-RT 
Händegeklatsch, Handfläche. 

rTRI¾fa m. ein Weinpalmenbanner tragend 
(Bein, mehrerer Heroen). 

--"f--f-ff von der Weinpalme kommend. 
ffT--f--fi|f lange (eig. Weinpalmen-)Beine 

habend; m. männl. Name; Pl. N. eines 
Krieger Stammes. 

~‡-----~r--f m. Weinpalrnenbaurn. 
-–fTW–śf5ī m. = <TT f̂¾<J-
7f-"-"f n. Händegeklatsch. 
?fT¾fl|TA n. Weinpalmenblatt. 
rfW^FSf n. die Nuss der Weinpalme. 
'ftT¼3f«rl (u. *°¾R) n. Palmblatt, Fächer. 
"ffT5W den Gaumen betreffend; palatal(g). 
<T"RI~C–̂  u. fTC^R5 f̂ m. Händegeklatsch, 

cWfr-p3fj Gymbel. 
rfT"-f n. (m.) Gaumen. 
cff----¾ (adj. —°) dass. 
*fTC½T m . Strudel * 
ffX--T-f--i Gaumen. 
rf7---f aus dem Ehebett stammend, ehelich. 
cTT¾f4 f. t dein. 
rrR¾ßt^ da«-. 
f f R ¾ f f , f. aus soviel hunderten be

stehend. 
7f | c | - ¾ ^ Adv. sovielfach, 
ffiq^[efi Adv. so lange. 

c!T-lt-hHH d a s s -
---R-c|f^-f--^ Adv. sovielmal. 
ctl"f"ffT^ -Adv. gerade so viel. 
WNfMi¾T (nur) so viel Lohn bringend. 
cfT-Pc( so groß, so lang (Raum u. Zeit), 

soviel, n. -–h"fc~̂  adv. soweit, solange, 
in der Zeit, inzwischen (auch Jnstr. u. 
Loc), zuvor, zunächst, gleich (bes. beim 
Imperat. u. der 1. Pers. Praes. o. Fut.), 
wohl, gut, allerdings, eben (mit o. = T"j3f). 
f <TI"cI. noch nicht. -"ff cfT-fc^ ja nicht! 
~TRc~;—¾TT-fcf; (1) SO weit, so lange— 
bis. Hf¾rci—• ~"fkaum—so. <¾|c|¾|(c|c^— 
fJT^TlT^cI in welchem Maße—in dem 
Maße. 

cn-F¾rri f f soviel. 
<TW*f m- Art Hanf; Adj., f. "§" hänfen. 
ffX-^-| n. Diebstahl, Raub. 
fcTÜ («• f c W j bitter (auch 0"¾), würzig, 

wohlriechend. 
f7f-–fT~̂ , °"5f¾ bitter sein o. schmecken, 
f?ff¾fff scharf, spitz. 
f?fT""f dass., stechend, heiß, heftig. 
f?f-I«Hch^ m. Sonne (Heißstrahler). 
f?fT-ft"5f"¾T scharfzahnig. 
½T-4fTT f Schärfe, 
f?f-f"f!%"ffif scharfschneidig o. -spitzig. 
f7JT¾¾¾¾l̂  dass., heftig, feurig; m. Sonne. 
t r T W ^ f ^ t r T u. f?TT¾n:ft"=f m. Sonne. 
*f7fT¾Rf̂ ¾""35' von starker Kraft o. Wirkung. 
f̂ T"Rf-ff7f ein starkes Geschoss führend. 
f?fWT"3 m. Sonne, Feuer. 
f7f-f-Fh¾¾l scharfe Waffen führend. 

| f7f-f¾R scharfe Pfeile führend. 
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f?T-"J Personalendung (g). 
fcT¾Ts, ?f¾Tn scharf sein, schärfen; p.p. 

f?ntf s. auch bes. Caus. ¾-f t|fc| schärfen, 
spitzen, anstacheln, anregen; p.p.¾f¾--f 
geschärft, gespitzt, voll von (—°), Desid. 
fHf?T^rT (°f?f) etwas ertragen, sich 
gefallen lassen (eig. sich gegen etwas 
scharf o. hart zu machen suchen), ---f 
u. Caus. anstacheln, erregen. 

f?f cf"5 Sieb. 
ffTfrT Î"RTT[f s. f?Tl^. 
fd'l¾¾1 f das Aushalten von (—°), Geduld. 
f?rf?P^ ertragend (Acc), geduldig. 

f¾'¾fl 41 f« das Herüberkommenwollen 
über (—o). 

f?f-ft~| trajecturus (Acc. o. —°). 
frT"f¾T 771 • Rebhuhn; PL Volksname. 
fcTf*rffT u. f fTf¾f^ m– Rebhuhn; m. N. 

eines alten Lehrers u. eines Schlangen-
dämons. 

f?ff¾- m. f. ein (lunarer) Tag (°f¾¾psj 
m. ein besonderer I. Tag*), 

frT¾ft f. = faf¾r 
fcTf%f¾oRT u. f̂ ff-¾T-H" f. Tamarinde. 
f?f---r--i m., f. N. einer Pflanze. 

ffT*-O f?HRrfrT still werden; p.p. f^fi-rT 
still, ruhig. 

f7ff¾T m. (großer) Fisch. 
ffTWf*I""f ni. Fischverschlinger, Raubfisch. 
ffTf¾f¾r^rf'l5r m. Raubfisch verschlinger, 

großes Seeungeheuer. 

fcTf¾rfcTf¾ff¾W dass. 
f?-f¾r-- dunkel, finster; n. Finsternis, 

Trübung (der Augen). Abstr. °--"f f. 

frTf*f~~^ 0^-ffT verfinstern. 

frTT¾l 9 0‚¾|frT verhüllen, verbergen, hem

men. 3. Pers. gesteigert fW<¾f¾WTT'l"t. 

fcTT^T u. f c T T ^ s - t W ¾ v . 
f̂ ----g^~-f quer gehend, wagerechf. 

f7--̂ "-[ Praep. durch, durch—hin, vorüber 
an, ohne, gegen (Acc); abseits von, 
geheim vor (Abl.). — Adv. quer, ab
seits, unbemerkt. Mit cfi"J" beseitigen, 
verbergen, übertreffen, ausstechen, rniss-
achten, schmähen. Mit ¾TT wegschaffen. 
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verdrängen, verstecken, überwinden. 
Med. sich verstecken, verschwinden; 
p.p. fTT¾Tf¾rT verborgen, verschwunden. 
Mit = vor. Med.; p.p. fcf^THcf = 

f W T ^ T , f- % übertreffend, 
fcr<*«h <U[ n. das Verschwinden. 

<^h'F^^ft f Vorhang (d); verhüllender 
Schleier, Tarnkappe. 

fflf-~4cf| I < m - Schmähung, Missachtung. 
f fTT^nfr*l , übertreffend (—°), 
f7TT;^rfrT ( - ° ) u. f^-l-f^R—T f.=fc~TW<–~. 
frf¾T¾l"fübertägig, vorgestrig. 
ffHI-–1*l*i Adv. abseits von den Menschen. 
f ^ T ¾ f f f. Verborgenheit. 
f?Rj¾n"*f n , d a s Verschwinden. 
f f f ^ R ~ " m. dass. 
f¾TTWf u. f?ITrff-T s. f ^ ~ ¾ . 

f7f~¾J| | i| ri quer ausgestreckt. 
fct¾t"" in die Quere gehend, wagerecht. 
f?f¾fa"?t dass. (vom Tier). 
f?"¾frlfct f Tierzustand (eig. wagerechte 

Bewegung). 
f?Hfr-iR u. f^^T¾Twr rn. Tier, Vieh. 

; f¾T¾fr¾Tf'! m. Tierzustand; Geschlecht, 
Ursprung, Schöpfung der Tierwelt 
(auch incl. Pflanzen). 

f ? T ¾ v ‚ (Nom. m. f^-^ , f. firW¾ n. 
f?f¾f¾) in die Quere gehend, wagerecht; 
m. n. das wagerechte (d. h. nicht auf
rechte) Tier (auch im weiteren Sinne 
die ganze Schöpfung ohne den Menschen), 
n. Breite; adv. in die Quere, quer durch, 
schief, seitwärts; Instr. f?f"-"-fT u. Loc. 
f?r-cf¼ dass. 

fTf-^ m. Sesampflanze u. -korn; Körper
mal; Körnchen, Stückchen. 

fTf̂ Tcfi m. ein best. Baum, Körpermal; 
Sektenzeichen o. Schönheitsfleck (auch 
n.), die Zierde von (—°). 

frW¾f¾*IT f. die Verzierung, Schminke. 
f^-fjcfiij , °¾rf?f kennzeichnen, verzieren, 

schmücken; p.p. fr|̂ ff<=hd. 
f ? f ¾ ¾ W n' Sesamöl. 

10* 
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f<=|MM^ u. - i r f ¾ N n. Sandelholz. 
f?f5f^UfT f. N. einer Pflanze. 
f¾15tft~§ m. Ölmüller. 
*f7f¾TH¾T» f.¾"aus Sesamkörnern bestehend. 
f?f"ftf¾T¾r mit Sesam gemischt. 

frT"irf¾T"S da5. 
fWf"f5. Adv. in kleine Stücke (eig. in 

Sesamkörner). 
fcT<^Hfa? n. Pl« Sesam u. Senfkörner. 
†7|<9fTic| n. Wasser mit Sesam. 
fcTf¾"f –•

 0

^"JJ rn. N. eines Landes. 
T ? I ¾ T T I ' R T f. N. einer Apsaras. 
fcT¾T



[«R
 n Wasser mit Sesam, 

f7f¾T"*T u. t¾¾f'l^T Sesambrei. 
frTf¾t¾' ~. fi*N^–R

 m  Pflanzennamen. 
fiJT½M fruchtbar, reich. 
fcT§J u. f7f"2T m. Ñ. eines mythischen Schützen 

am Himmel, auch eines Mondhauses. 
frTO~– f c T f ^ , f r T ^ • f¾. 
cf^T"J scharf, spitz, stechend, brennend 

(Geschmack), heftig, streng. (Compar. 
c f H w ~ u.   f K ^ f t ^ ; Swperl.¾f^jj 
s. bes) m. Mannsname. f. Pflanzenn. 
n. adv.; *Eisen, Gift, Todschlag. 

f¾rf"T f., n. Schärfe, Glut. 


ä

f̂ ¾(̂ "f streng strafend.* 
fft^5¾[fe scharfzahnig. 
W^I"r¾n

,

"~ scharfschneidig; m. Schwert. 
cft̂ Tir¾T¾" scharfbrüchig; °fp fi um

knicken.* 
cf^ff^P|i von brennender (d. h.brennend 

bei der) Verdauung. 
‡†^"f"pp 8pitzhornig. 
rfo*lll¾<*l hartherzig; Abstr. °<j n. 
cft*–Hl! I'¾ heißstrahlig; m. Sonne, Feuer. 
cft^CRT scharfspitzig 
cft^Wrf¾¾ heißstrahlig. 
wY^¾tj scharfe Pfeile habend. 
ffY-- n. Ufer, Rand; °-ff am U. wachsend. 
fft~~0

 0

fW vollenden; p.p. cftf?ff. 

ftf<T f. Art Pfeif. 

<?Nf s. I. rTJ. 
7f†f n. (m) Zugang (bes. zum Wasser 0. 

zum Opferaltar), Furt, Ladeplatz, Wall

fahrtsort; rechter Weg 0. Ort, gewisse 

Linien in der Hand, heiliger Gegen

stand, würdige Person. 
i f l^Rwürdig , heilig; m. Asket, ein Heiliger, 

Sektierer. 
<f)¾fch^ eine Furt bereitend, d. i. errettend 

(Bein, mehrerer Götter); m. Bahnbrecher, 
bes. Reformator. 

?ft §F(f^T f. Erde von einem heiligen 
Badeplatz.* 

rfV¾ill"T f« Besuch heiliger Badeplätze, 
Wallfahrt. 

rft¾N*rt reich an heiligen Badeplätzen. 
cft^T~"~

 n

' Wasser von einem heiligen 
Badeplatz. 

vf(¾4 auf einen heiligen Badeplatz bezüg

lich; m. Asket, Heiliger, 
cft""** m. Jäger (best. Kaste). 
cftst streng, scharf, schlimm, heftig, stark. 
-xY"TrTT f. Strenge, Schärfe, Heftigkeit. 

1. ~j, rTftfcT stark sein, vermögen. 

2 . (‡) aber, doch, nun; oft explet. f¾R <j 
o. ff dennoch, gleichwohl, ef j 
nicht aber, dennoch nicht. ¾ *  ¾ o 
^ F ~ " l — ~ <j

 e D

er—als. 

jfi m. Kind, Knabe. 

(†I m. N. eines Heroen. 

7f von Tugra stammend, 

cjlf̂  n. Furt. 
— hoch (auch übertr.); m. Anhöhe, Berg. 

jf n. Höhe (auch übertr.). 
—Tf m. Mannsname. 
f^Rf^ m. Höhe, Erhabenheit, 
rĵ  (nur Dat. cf¾) Nachkommenschaft. 

leer, nichtig; eitles Ding, Nichtigkeit 
*"f n. Leere, Nichtigkeit. 
j------f leer, nichtig; n. = vor. 
1. <J3fN, gr^frT, °¾ u. g^fff, <>¾ schlagen, 

s toßen , antreiben, fördern; Med. in 
schnelle Bewegung kommen. Partie. 
<j[rj<lIM u. rI.rJ"1R rasch, geschwind, 
eifrig. 

2 . †1^ treibend, schnell; Jnstr. jgf" An

trieb, Anstoß , Angriff. 

3 .  p ^ (nur  ¼ R ; u. j¾f) =Ψt

"T3ī% Dat. Jnf. zu I. "J"JT. 



1. ^  j  a  l  ¼ 155 

1. 7[f¾t (nur Dat. <J i¾) Zeugung. 
2. gf¾f m. mannt. Name, 
jp¾r zu stoßen, anzutreiben. 
J§† m. Anstoß, Ruck, 
rjli^ n. Schnabel, Rüsse l , Mund, Maul, 

Spitze, Oberhaupt; f. ¾ eine Gurken

art. 
fffrJf gerüsselt. 
gf¾5RT

 m ' Pt. Volksname. 
g^— m. eine Art Gespenst, 
ggcfflf zu gewinnen trachtend. 
J* n. blauer Vitriol. 
3~

9 d^Jd (°¾) stoßen, stacheln, stechen; 
P.P.<JW. Ca W 5 . dl<^*lfcl stacheln. 

(—°) stoßend. 
 n. Bauch, Hängebauch. 
<jf*^f dickbäuchig. 

l~f~n~l m. Schneider. 
3'«|"<‚ adstringierend. 
g?T§ die Bedeutung von tum (s. folg.) 

habend (g.). 
~"~fl"; das InfinitivSuffix tum (g). 
ff~3~~f lärmend, geräuschvoll, stürmisch; 

m. Lärm, Aufruhr. 
<~«f m., "§" f. Flaschengurke. 
ip¾ strotzend, kraftvoll. 
–' <JT> ^TfrT, °¾u. d4'fd vorwärts dringen 

eilen, überwinden; Caus. g"J"5jf?T, °¾ 
eilig sein, rennen. 

2. rr3J* vordringend, bewältigend, fördernd 
(Gen.). 

1. <Ĵ  eifrig, rasch, bereit. 
2. <J"̂  stark, kraftvoll, reich. 
3. "J^" wund. 
<~~fi m. Pl. die Türken. <JXf¾R^ türkisch 
rp"*T m. Pferd. 
<T̂ *ITeT rasch gehend. 
¾ t ? I m. = 
Ĵ ̂ fRT m. dass., f. ¾" Stute. 
rJ^UJ geschwind, eilig, 
fĵ <sĝ , °¾HfT geschwind sein, (sich) 

beeilen, 
<ĵ <yj rasch, eifrig, 
rf""̂  Adv. rasch. 
<J<4l rasch gehend. 

cf
1

; f. Kraft, Sieg (nur DaL<J¾j); Weber

bürste (auch J^ f.). 
( J 0 M

 n Samenflüssigkeit. 
cWft¾I (<JTfa u« gO^l) ‘I*

31, vierte, n. ein 
Viertel. 

J m. PL die Türken; Sgl. Olibanum. 

fj¾jcnf (Nom. °f""T) vierjährig; m. ein 
vierjähriges Rind; f. <"¾¾^ eine v. 
Kuh. 

g4T f. Kraft, Sieg, 
rf¾ , ^4fr! überwältigen; erretten. 
7pffif überwältigend (Acc), siegreich, 
g<?% Dat. Inf. zu J5ṛ. 
JjftJ m. N. eines alten Helden; PL seines 

Geschlechts, gew. TffTT ¾l~|̂  I)M. Tur

va9a und Yadu. 
rTrfffcT

 m Mannsname. 
cR N , ¾T*frfrT u. dH*lfd, °rT aufheben, 

wägen, prüfen, vergleichen; gleich

kommen , erreichen (Acc.); p.p. <if½ci 
verglichen, ähnlich , gleich. auf

heben, errichten, wägen. ; wägen. 
rf^Tf. Wage, Wagschale, Gewicht, Gleich

gewicht, Gleichheit, Ähnlichkeit; Wage 
(im Tierkreis). Acc. mit einem Verb des 
Gehens gleichkommen, sich messen 
können mit (Instr.). 

J"f5f n. das Aufheben, Abwägen; f. [ 

Gleichheit mit (Instr. 0. —°). 
c"MT%Tf<r

 m> das Ende des Wagebalkens; 
Fußreif (als Schmuck). 

rraT¾‚TT*5
 n ~

a s Wägen. 
fffT¾f% f. Wagebalken. 
cT^n¾TT n. Pl die verschiedenen Wä

gungen. 
ff"n^»t^ mit einer Wage versehen. 
7¾f¾""f wägbar. 
 das Gleichgewicht haltend, gleich

artig, gleichbedeutend, entsprechend, 
gleich dem (Instr., Gen. 0. —©), gleich 
an (Instr., Loc. 0.—°). n. u. ©— adv. 
Abstr. °fff f, n. 

"J¾Ml<fl'*l' gleichartig, ähnlich. 
5 ¾ H ¾ f 3 l l ' M * ! T f Art Gleichnis (rh). 

gleichstark. 
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ff"¾Tf¾Wf von gleicher Abstammung, 
verwandt. 

H^rnI gleich reich, gleichbedeutend. 
cff¾f (°—) viel, stark. 
dfa~U"ct stark geartet, gewaltig. 
Hf¾¾8*f (Superl.) der stärkste, mächtigste. 
^f¾psjf'?^ kraftvoll, mächtig. 
<j4Y*T¾f reich spendend. 
Jf)|"f mächtig brüllend. 
W%j ¾T"Jpl träufeln, auch = folg. 
<J*rs> <J¾rfeT (°¾u. <J*llfd) zufrieden sein, 

sieh erfreuen an (Gen., Dat., Jnstr„ 
Loc. o. Acc. mit TfTT); zufriedenstellen, 
befriedigen, p.p. jj befriedigt, zu

frieden. Caus.~rlm!jfd, °¾befriedigen, 
beschwichtigen, erfreuen, erheitern; 
p.p. ¾"f¾rf. — irf^ zufrieden sein, 
Wohlgefallen haben an (Jnstr). 
dass.; p.p. ¾jJJ versöhnt, befriedigt. 
Caus. zufrieden stellen, erfreuen durch 
o. mit (Jnstr). 

PT m. Hülse, Spelze. 
tJ"TOT«*T

 71

• Hülsenfrucht. 
jfrf¾ u. fJMMH m. Spreufeuer. 
~"ty|4c| n. Reis o. Gerstenschleim. 
rJMlX kalt;

 m

* Frost, Reif, Tau, Schnee. 
rj<äU^o(iQ] m. Schneeflocke. 
"JMTK«RT

 m

' der Mond (Kaltstrahler). 
"JTf¾r"ir u. jq—–jf?| m. dass. 
<!MKMd«f n. Schneefall. 
^ T T ^ f * * T

 u

 ¾ m < l ¾
 m


 a e r Mond. 

IJ't(I<f¾rfT
 m


 u e r Himalaya (Schneeberg). 

jf¾frf m. Pf. eine best. Klasse von Göttern. 
jfg f. Zufriedenheit. 
cjt¾«HM, zufrieden. 
rTf¾«T = rf~n"~~m.; °¾XT m. Schneeflocke. 
gff¾rfiT u. iftΨtfw*M m d e r M o n d . 
d'f¾lf¾fT

 m* Himalaya. 
Wfff^fcf u. rff¾^f*l¾—* der Mond. 

5"J m„ f. Köcher. 
d«u«n (—°) dass. 
"TW¾r m. Flöte. 
^"U"f¾t m. Flötenbläser. 
<Tf¾f m. Köcher, ff¾"^ beköchert. 
eN —̂  
ft*!U~C m. = vor. m. 

fff m. Maulbeerbaum. 
1. fffTf¾T rasch, geschwinde. 
2. 7nTT¾ erregend, fördernd (Gen.), 

CNN» 

rfg=T kräftig, gedeihlich. 
<jM '̂ ungehörnt; m. ungehörnte Ziege. 
|fkräftig, stark; n. adv. eilig, geschwind. 

f. Jnstr. schnell, 

rnsf s. ~"¾C. 
rii!J|4 n. Wassersturz, 
?ff¾f eilig, gewandt. 
jrf schnell, rasch. 
1. ff¾I n. ein musikalisches Instrument. 
2. T¾ der vierte. 
~TI s. "TW . 
dq¾11t|l obsiegend; m. Mannsname. 
7jf¾j überlegen, kraftvoll. 
<¼ n. Rispe, Wedel; Baumwolle (auch 

°fi w., ?j~"ft f.). 
rff¾¾ m. Baumwollenhändler. 
df<?i«fl f. Baumwollenstaude. 
[ m. n. Zipfel, Franse. 
dUüT«h schweigend, still. 
f-3^it Adv. stille, ruhig. Mit ^schweigen. 
dUüY¾"l



f m. das Schweigen. 
pef m. n. eine dreireihige Strophe (r). 

<ĵ  s. ftf*. 
7jtj n. Gras, Kraut, Halm, Stroh; übertr. 

= Kleinigkeit; t ^ " t ~ ~
 u

' ~*t 
geringschätzen, verachten (Acc). 

rJ*U!¾l¾ f Gras o. Strohhütte. 
¾W¾ZtT u. oefi dass. 
"dt|l<*d m. n. Grashaufen. 
dON*n*i%T u. oJT5raT f Raupe. 
* N» _ 

¾*üd¾
 m

' Grashalm, 
rill! 111 grasreich. 
JTfjJ!̂  grasfressend; m. Grasfresser. 
gXfRff aus Gras bestehend. 
cJ(ü¾T, °¾jf?f gering (eig. für Gras) achten. 
<JU! i."MN

 m Weinpalme (eig. Gräserkönig). 
riU|<l"l n¾. dass. 
"JTf̂ ff m. Grashalm (eig. Bischen Gras). 
¾'(S!I*^ grasreich. 
<jUUsf»'*( m. Mannsname (eig. Grashüpfer). 
^'1Q|(M m. Gras o. Strohfeuer. 
5 ¾ l ^ T

 171  Grasschössling, junges Gras. 
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'^U| |^ grasfressend. 

<JUU¾b
 0 — u

 ~ ^ ^ ~ > d a s s

' '
 m

* ^ras

fresser, Wiederkäuer. 

^ – = s. 
""%* m. die Weinpalme. 
J%f"*cjl n. Gras und Wasser. 

<jfīl~U der dritte; n. adv. drittens, zum 
dritten mal. f. Sn der dritte Tag (im 
Halbmonat); die Endungen des dritten 
Casus (Instrumental) und dieser selbst 

(?)• 
2. <Jcft¾l ein Drittel bildend; n. Drittel. 
cp|faf^~TO der dritte Tag; Loc. über

morgen. 
'2?ft¾JWf

 n die dritte (abendliche) Kelte

rung (r). 
<jVfl"MI*l*ll*l ni. InstrumentalCompositum 

_ (.</–•)• 
I m. N. eines Volksstammes. 

jf^Sf löcherig. 
J-f-^ die Endung Tf o. <–ṛ (g). 

Jq^ Adv. satt, zur Genüge. 
TJT|i unruhig; n. adv. 
<JTT s. ?r(; Abstr. –J?TT = fo¾. 
<jf?J

 w

. <jffT f Sättigung, Genüge, Zu

friedenheit. 
f]–"|̂  u. on|J sättigend, befriedigend, 

labend. 
¾ffT'Fp^ befriedigt. 
WJ( unruhig, ängstlich; n. adv. 
<Jf¾J m. Strahl. 

1. - - " - f s. -5-1. 
2. Jfs f. Durst. 
pT f. dass.; Gier, Verlangen. 
Jrnf von Durst o. Gier gequält, 
¾f¾rrf s. r?i5L 
r[J gierig, heftig. 

rauh, kratzend; heiser (Stimme). 
"J¾T"RfT f– N– eines Flusses. 
Jaf^ durstig. 

cjmi' f. Durst, Gier (auch personif). Ver

langen nach (—°). 

 p ^ T – l


; durstig. 
<Jf s. <Tf. 

1. 

(Superl. adv.) am stechendsten. 

¾x.R n. das Schärfen; Pfeilschaft, Rohr; 
f. ¾5p«ft Geflecht, Bündel. 

¾U^ n. Schärfe, Schneide, stechende 
Hitze, Feuer, Glanz (auch übertr. 
= Schönheit), Glut, Heftigkeit, Kraft, 
Manneskraft, der männliche Same, 
Energie, Einfluss, Ansehen, Hoheit, 
Würde. 

Tlt«gj ansehnlich, herrlich. 
7r~*ī^*~^ brennend, glänzend, schön. 
¾irf^~scharf, brennend, glänzend, kräftig, 

energisch, würdevoll. Abstr.¾¾ff^rnf„ 
o^T n. 

¾f¾"J (Superl.) sehr scharf; brennend, 
kräftig, heftig. 

?Nft"ij"( (Compar.) schärfer, klüger, würde

voller. 
¾¾T¾"¾.! n. das Lichterpaar, d. i. Sonne 

und Mond. 
¾¾T?T"L f. ¾.̂  aus F'suer o. Glanz be

stehend, leuchtend, glänzend. 
¾¾Tf5q aus Glanz bestehend, 
¾¾"f*f^ glänzend. 
¾¾T<|TCn. ein glänz o. würdevolles Wesen, 
¾¾ff*i u. °¾f*t f. (geronnenes) Blut. 
¾«T (Instr. adv.) dahin, so, darum, deshalb, 

daher. 
cfs" n. Schärfe (auch vom Geschmack), 

Strenge. 
f|"J–f, f. % aus Lieht bestehend, glanzvoll, 

metallen. 
¾f¾~~, f. Rebhuhn; von Tittiri stam

mend. 
ctf"rTCfa

 m

. N. e^ner Schule des schwarzen 
Yajurveda; °3tfzur Seh. der T. gehörig. 

¾f^^"3TTfrTlIT^r n. das Präti9äkhya 
der TaittirIya. 

<tfrl0 '*W¾¾^
 u e r Yajurveda der Taitti

rIya. 

ftf¾^"¾¾JT<sIT f die Schule der Taitti

rIya. 
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r t f ¾ T t ^ f f < n f. die Saṃhita der Taitti | 

n f ^ T u ^ 1 i,*^h
 n

'
 e 1 n Araṇyaka der 

Taittiriya. 
¾ P d < ^ ¾ l ^ f ^ l f f. lie Upanishad der T. 
¾f¾T Aā́j. Verflnsterungs, ^"Jf m. krank

heit, Trübung (der Augen). 
¾f¾lf¾¾ an getrübten Augen leidend, 
%f¾nl n Trübung (der Augen). 
¾f¾ffi sektiererisch, ketzerisch, m. Au

toritätsperson. n. Wasser von einem 
heil. Badeplatz. 

H 4 % R ' *f'f
 u

 °"*f tierischen Ursprungs; 
m. Tier. 

n. (Sesam) Öl. 
%"3fiTT Ölmüller. 
ffa^P^

 n Olkrug. 
¾^Mf¾J"fi

 m A
r t Sandelbaum; *n. das 

Holz dess. 
¾ ^ M N n. Olgefäß. 
¾ W I ^ ) ¾

 m

' Öllampe. 
¾^q«f l n. Ölmühle. 
¾f3T""t m. Ölmüller; f. % 
¾ T " , f. zum Mondhause Tishya gehörig; 

m. N. eines Monats. 
¾~c|i n. Nachkommenschaft, Stamm, Ge

schlecht. Oft zus. mit ff «f~f. 
¾lfiT*d^ Nachkommen habend. 
¾T¾IwrfrT f Kindergewinnung. 
¾Tf¾Mi f. Kinder habend o. bekommend. 
V¾l<W m. junger Getreidehalm, Schössling. 

"¾l<=W"t
 w

. dass. 
¾TLcfi zänkisch; n. zänkische Rede, N. 

eines Metrums, Art Drama. 
|TP | n. Stachel zum Viehtreiben. 

%T‡ m. Stachler, Lenker; Stich. 
¾X¾T»f n. das Stechen. 
%Tf n. Art Cymbel. 
%[|• m. n. Spieß . 
¾TO *¾. Wasser; ¾"ij <"TJ Wasser spenden 
^ (r). 
"dl̂ <RU! m. Wassertropfen. 

"Uhi5«t n. Wasserceremonie (r). 
"J¾|i|-4-"" sich im Wasser aufhaltend; m. 

Wassertier. 
%tl(4f wassererzeugt; n. Lotusblüte. 

¾T¾j"^ m. Regenwolke. 
¾TI<lftl*l

 m Herbst, 
d 1*1 MX Wasser tragend. 
¾T¾T¾nT

 m> ~TĪ f. Wa8serstrom. 
¾T"ff¾" m. Meer (Wasserbehälter). 
^TIpTTe! m. Regen. 
¾T"f¾r"f, f. ¾ ans Wasser bestehend. 
"fJl¾T4j"t̂

 m ' Wolke Wassergießer). 
%l*T^T¾l n?. Meer (König der Wasser). 
¾T¾?Xlf¾

 m' See, Teich, Meer. 
rfn5f=fWasser enthaltend. 
rTT"f"Tf m. Wolke. 

"dl*n¾*f¾ m. zwei Handvoll Wasser (r). 
¾T!n^TT

 m Wasserbehälter, Teich. 
¾T"n"fRT m. Meer, 
d l¾l l¾¾f

 m Teich, See. 
¾IT*I

 n (Thor) Bogen. 
dl<?H n. das Aufheben, Wägen. 
"fh*Sl zu wägen. 
¾T""J träufelnd, strömend, spendend, 
dl¾i^i dass. 
¾T"" m. Zufriedenheit, Freude über (Loc., 

Gen. o. —°). 
Tq""T zufriedenstellend, erfreuend; n. das 

Zufriedenstellen, Erfreuen. 
¾TOWtef erfreulich. 
rTT¾ff¾RT""I zu befriedigen, zu erfreuen. 
%Tf¾P^ (—°) zufrieden mit; befriedigend, 

erfreuend. 
7 i ' R I « i die Infin.Endung tos (g). 
¾I-I7T m. Patron. Name. 

n. Gewicht, 
*cU¾h^ Adj. Schnee, 

m, der Lebenshauch, das Selbst, die 
eigene Person (vgl. ¾ U d H ) ; Instr. 
ftTT u. Loc. <iSp̂  adv. wirklich, sogar, 
eben, doch, recht; bes. nach 3TaT, ^f 
u. ~3THT. 

5f (Pron.–St) jener (bekannte), der (= Ar

tikel); oft mit f̂ "T. n. J"" s. bes. 
<3!Wi"J n¾. der— (Gen. o. Acc) verlässt o. 

hingiebf. 
<3J~"-~f Z U verlassen, zu entfernen, hin

zugeben. 
W~j3fiW zu verlassen wünschend. 

> ¾I¾rfcT (
0

¾ ) verlassen, im Stich 
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lassen, aufgeben, preisgeben, hingeben, 
verschmähen, fahren lassen, verschonen, 
vernachlässigen; mit "d«"*t, «Hf¾IHH 
u« I4IU| I*tden Leib o. das Leben fahren 
lassen, d. i. sterben. Ger. tf"T mit 
Beiseitelassung, mit Ausnahme von. 
pp. Witi u> <*lf*Td. Caus. (nf¾rf?f 
jemd. veranlassen etwas zu verlassen, 
aufzugeben etc., jemd. um etwas bringen 
(2 Acc). — Tf^ verlassen, verstoßen,! 
aufgeben, meideni fahren lassen (wie 
Simpl.), bei Seite lassen, nicht beachten; 
Ger. tf^tf|–i| ~"J"šfiT; V'P *TfTWW 
beraubt, um (Instr) gebracht, ¾fj^dass., 
auch Ger. u. p.p. 

Uffi" n. das Verlassen, Verstoßen. 

1. tstw^
 n

 Verlassenheit, Not. 
2. <3J¾te(. m. SpIössling. 
(¾J^ (Nom. Acc Sgl. n. von (¾Q adv. be

kanntlich, ja. 
(Sul| m. das Verlassen, Verstoßen, Meiden, 

Aufgeben, Hingabe, Freigebigkeit. 
(Tf¾|T f Freigebigkeit. 
¾T*f¾̂  verlassend, verstoßend, abweisend, 

aufgebend, hingebend, freigebig, 
rtui<* verlassend, abweisend. 
   † i f n. das Verlassen. 

zu verlassen, aufzugeben, hinzugeben, 
zu schenken. 

m. Eröffner, Spender. 
~

1

^ , T l̂cT (
0

frT) sieb schämen, verlegen 

werden. Caus. "Tq"ff?f beschämen, ver

legen machen. 
¾ft (m.) u. --*-n f. Scham, Verlegenheit. 
"̂ 3 u. ¾m&^ n. Zinn. 
"Ef, f. ¾" dreifach, dreierlei, f. ~"T"fV die 

Dreizahl, die drei Veden; "T¾ft f¼"hr 
die dreifache Wissenschaft (r). n. die 
Dreizahl, Triade. 

¾5f:M¾l"¾rX f. dreiundfunfzig. 

""PEpEftSf zu beschützen, 
f¾f¾^¾j, f. ^ der dreiunddreißigste. 
^ ^ f M ~ f i ^ f. dreiunddreifsig. 
"^¾ft¾J"H¾P^ dessen Licht die drei Veden 

sind (Sonne). 

 ¾ q l ü q , f. ¾ ans den drei Veden be

stehend. 
"3l¾T"̂ "CT, f der dreizehnte. 
"^¾T"^¾TT Adv. in dreizehn Teile(n), 
^¾T¾T¾K

 u ¾¾l<¾!*l dreizehn. 
^¾lf¾"Cf, f ^ der dreiundzwanzigste. 
4*1 if4¾frT f dreiundzwanzig. 

^BTfrT (
0

¾ ) u ""^rfcT ( 0

¾ ) erzittern, 
erschrecken vor (Abf., Gen. o. Instr.); 
p.P. zitternd, erschrocken, ängst

lich. Caus. '"JlP"ff?r (
0

¾ ) jemd. er

schrecken, scheuchen, ṛq zurück

schrecken (intr.), fliehen. J^ Caus. 
jemd. erschrecken, aufscheuchen, 
erschrecken, sich entsetzen; p.p. er

schrocken. Caus. jemd. erschrecken, 
ängstigen. f‡ erzittern, erbeben, er

schrecken; p.p. erschrocken. Caus. 
ängstigen. 

sich bewegend; n. das Bewegliche, 
Tiere und Menschen. 

^^^~[ m. N. eines Fürsten. 
TU." m. Weberschiff. 
f¾j m. Staubkörnchen. 
""¾T»T¾r«! mit erschrecktem Auge, ängstlich 

blickend. 
- - - f furchtsam, ängstlich. 
I– TT, ¾FQ¾, ^T¾ (°frl) beschützen, 

retten vor (Gen. o. Abl.) p.p. 3J7rT. Mit 
T-fTQ u. T-T dass. 

2. -Sf-* n*. Beschützer. 
n"f n. das Schützen, Schutz, Schutzmittel, 

Harnisch. 
4l(l[«T n. das Schützen, Hüten. 
~̂ T<Tij~

 m ' Schützer, Retter. 
ṛ<~;~~i zu schützen, zu hüten. 
nf n. Schutz. 
3fT~ zinnern. 
^T5Rî  n. Schutz, Schirm. 
~T¾rfrl das Verbum 3fT (g.), 
fff m. Schreck, Angst, Furcht vor (—o), 
"WTO«!, f. schreckend, ängstigend; n. das 

Schrecken, Aufscheuchen. 
"ira«ft"51 Angst einflößend, 
¾n(¾w^ ängstlich, furchtsam. 
f i Pl. drei (vgl. fm%). 
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f|, f. ¾" der dreißigste. | 
'ff"CT^W n. hundertdreißig. 
f¼HK f. dreißig. 
f̂ 9J;fcT f. dreißig. 
f¾~fr l^ , f. ^ der dreißigste. 
f¾hT¾*l dreißigjährig. 
f¾<äj zusammen drei bildend; m. ein drei

eckiger Platz o.¾of; n. Dreiheil, Triade. 
f^fi<g^[ dreigipfelig, dreifach überragend; 

Götterbeiname. 
f¾ZS¾p^ dass. 
f̂ onTfi m. Pl. drei best. Somagefäße. 
f¾f|1|)C^ u. f ^ c h 4 « t die drei Handlungen 

( o p f e r , Studium und Spenden) voll

bringend (r). 
f̂ o(rn¾r

 w
. die drei Zeiten (Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft o. Morgen, 
Mittag und Abend). 

facfu^f¾T; s. ¾    T ^ ^ f ¾ ~ . 
ff¾Tf5Xf als die drei Zeiten erscheinend 

(die Sonne). • 
F4cji<c^ Adv. dreimal. 
f^%nlT dreieckig; n. Dreieck. 
f¾-"T<f m. Pf. Volksname. 
1. f^¾*1l

 m Pl., n Sgl. die drei Grund

eigenschaften (ph.). 
2. f^l¾U! aus drei Schnüren bestehend; 

dreifach, dreimal (n. adv); die drei 
Grundeigenschaften enthaltend (ph). 

f¾P*"| = vor. (ph.), 
f½|f m. n. = cjq*. 
f¾^5|f dreirädrig; m. ein d. Wagen, 
f ~ ~ f ~ § ^ dreiäugig. 
f¼¾TfJ < Pl. drei oder vier. 
f¾5T"1Tf";

 n Sgl. u. Pl. die Dreiwelt (Him

mel, Erde und Luft resp. Unterwelt). 
fWIcfl f. dass. 
"f¾JT"r drei Flechten tragend; f. UT N. 

einer Bäkshasi.. 
f¾T m. N. eines Gottes, Pl. einer Götter

klasse. 
f̂ l~f"~f n. Dreiheft, Triade. 
f ¾ f n f‚ f¾~¾T n> dass. 
f¾<¾T"a n. der Dreistab (des brahmanischen 

Bettlers). 0

f t^^ einen D. tragend; 
m. ein brahmanischer Bettler. 

f¾<̂ "¾ Pf. dreißig; die dreißig (st. 33) 
Götter. 

f¾""!ptfrT m« der Götterherr (Indra). 
f½(^|J¾J m. derBeste der Götter (Brahman 

o. Agni). 
l¾¾'¾Tf¾PT

 w

.
 0

fcT
 m

' Götterfürst. 
f^^5T¾T n– Regenbogen (eig. Götter

waffe. 
f¾~~I~Tf¾~ m. ein Götterfeind, Asura. 
1. ff^(JT¾l"9fm. Götterwohnung, Himmel. 
2. f*^~"fT~~TO m. Himmelsbewohner, Gott, 
f¾<^¾"§r, °¾T"I u. °¾5TT. Götterfürst. 
f^5ff¾[^ n– der dritte (höchste) Himmel. 
f¼f^¾"5"C m. Himmelsherr (Indra). 
f¾lf¾»cj |cft^ m. Himmelsbewohner, Gott, 
f¼¾n Adv« in drei Teile(n), dreifach. 
f¾-4"T"J dreiteilig, dreifach; n. die drei

teilige Welt. 

1. f^¾TR^=v 0 **. Adj. 
2. f W " R ~ : n. = f ¾ f ^ T . 
f¾wj"f«l dreiäugig; m. Qiva. 
f^Xf n. drei Monatshälften; anderthalb 

Monate. 
f¾":nrni, f. der dreiundfünfzigste, aus 

53 bestehend. 
f^q5f n. der Dreipfad (Himmel, Erde u. 

Luft resp. Unterwelt). °1f↑ f. die Drei

pfad wandlerin (Bein, der Gañgd). 
f¾4«j[ u. f¼XTf ‚ f. fΨ^t dreifüßig o. 

dreiversig. 
f¾T~^ dass. 
f¾TT"f dreiteilig. 
f¾ftnf¾̂  die drei Veden studierend. 
fWT^fi, f. °f^¾RT dreifüßig. 
f¾fqJ"f n. die drei Piṭaka (eig. Körbe, 

Sammlungen) der Buddhisten. 
f¾f¾T"ft f. die drei opferklöße (r). 
f¼fq~f~~ n. (Indra's) Himmel. 
f¾J"T u« 0

«R m. eine Erbsenart, 
f¾jl|U^ u. 0| n. die drei Striche (Sekten

zeichen der §ivaiten). 
f^J" n. die Dreiburg o. die drei (mythi

schen) Burgen (der Götter feinde) ; auch 
N. der Hauptstadt der Cedi. 

f^5~^TTff~l
 m* Dreiburgenzerstörer 

(Qiva). 
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f¾9T¾j> u. 0

f¾^TN n*. der Dreiburgenfeind 
(</iva), 

f4yXlMf^m4 f" einer Upanishad. 
f¾T3^rf^re""; f. desgl. 
t¾t|& drei Rücken habend; Bein. Vishṇu's. 
f¾XJf¾5f drei Früchte tragend. 
f̂ """¾l" dreifach verbunden. 
*f¾f*ir dreiarmig. 
f¾¾ITfr m. der dritte Teil. 
f¾*J—f̂  dreifaltig. 
f¾¾j"l dreiarmig 
f¾¾J5f-rf n. die Dreiwelt (cf. f¾¾l¾TcÜ. 
f^J^r»f¾p¾ o. °*rfcT n¾. Herr der Drei weit 

( Götterbeinamen). 
f¾¾fH¾A

 m ' dass. 
f¼§TiT dreistöckig. 
f¾T*fT '̂ drei Moren enthaltend. 
f¾"Tff dreigestaltig; die Dreigestalt, Tri 

nitat (d. i. Brahfnan, Vishnu u. Qiva). 
f¾NT"afî  dreiköpfig. 
f½¾l!M n. die drei (zum Heil führenden) 

Fahrzeuge (der Buddhisten). 
f^TRf drei Wachen (d. i. neun Stunden) 

enthaltend; f. UT Nacht. 
F4¾^l n. drei Menschen o. Zeitalter. 
fM"f¾T dreieckig. 
f¾"C"T"̂  drei Tage (eig. Nachte) dauernd. 

m. eine dreitägige Feier, n. ein Zeit

raum von drei Tagen; Acc. drei Tage 
hindurch; Instr. u. Abl. nach drei 
Tagen. 

f¼"TT dreigestaltig, dreifarbig. 
f¾f^TJp die drei Grundeigenschaften be

sitzend (ph); dreigeschlechtig, ad

jectivisch (g). 
fH|cft n., f., m. Pl. die drei Welten 

(vgl. f^  fRcÜ. 
f¾%T«IRT^ m. der Herr der drei Welten 

(Götterbeiname). 
f¾¾T'4^T¾f, °t|fcT u. fWT%"T m. dass. 
f¾%Tf' dreiäugig; m. Qiva. 
f–|c|(^ dreijährig (Bind). 
f ^ F ¾ ^ dreisitzig. 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

f¼4¾½l u. f^nn^r dreifachen Schutz ge

während. 
f¾fi| m. die Dreigruppe, bes. die drei 

Güter (das Gute, Angenehme und Nütz

liche; vgl. ~~fjf¾) u. die drei oberen 
Kasten. 

f¾T"lJ dreifarbig. 
t%|c|<| dreifach. 

f^T| dreijährig; n. ein Zeitraum von drei 
Jahren. 

f½T""f¾ ( 0 – ) u. °^*ft f. die drei Falten 
(oberhalb des Nabels, ein Schönheits

merkmal beim Weibe). 
f̂ f¾l¾h"R n. der Dreischritt; m. der Drei

schrittige (Vishnu), 
rjfash*l%"l

 m N– eines Fürsten. 
f¾"fa¾T die drei Veden enthaltend, 
f^f^¾f dreiartig, dreifach. 
f^f¾¾IT Adv. in drei Teile(n). 
f¾ff":T n. = f–rfTJTf. 
f¾f¾rf¾ Ad«;, dreimal, 
f̂ "|̂  dreifach, dreiteilig. 
P4cjrh «tm n. Dreifacbmachung (ph.). 
f^lfTT f. Dreifachheit, 
f¾(¾y (o—) u. f¾¾^t f die drei Veda; 

Adj. die d. V. enthaltend o. kennend, 
f ¾ % f ^ = vor. Adj. 

m. N. eines alten Weisen u. Königs, 
der als Sternbild an den südlichen Himmel 
versetzt wurde. 

f¾j¾fl hundertdrei; dreihundert (f. ¾); 
der dreihundertste. 

f¼¾c¾cW der hundertdritte; der drei

hundertste. 
f¾f¾J^ Adv. zu drei. 
f¾TJJT" dreiästig. 
f¾f¾jf dreizackig, spitzig, flammig; 

n. Dreizack. 
f¾f¾T"T dreispitzig. 
f̂ f¾TT¾C. dreiköpfig, spitzig; mānnl. N. 
f¾ff t  l u. f^vS^ dreiköpfig. 
f¾"J"(; dreifach glänzend, 
f¾p(¾f n. Dreizack; Adj. den Dreizack 

führend (piva). 
f^"Jjpdreihörnig, spitzig; m. N. einesBerges. 

11 
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f¾¾TR = f¾l
 m* N. eines Rishi. 

f¼¾f¾f dreifach wahrhaft. 
f¾fl>fjj[ Pl. dreimal sieben, einundzwanzig; 

überh. eine größere Zahl, 
f¾"flf drei Kelterungen enthaltend; n. 

Pl. die drei Kelterungen (r). 
ffff Pl. dreimal sechs, achtzehn. 
f^"nf3f

 a u

s dreitausend bestehend, 
f¾¾¾¾^ f. N. eine« Metrums. 
f¾% dreisitzig (eig. stehig, Wagen). 
f¼f¾«^ auf dreifacher Grundlage stehend, 
f¾t^ Adv. dreimal. 
f¾g2f n. die drei Tageszeiten; Adj. auf 

diese bezüglich. 
f¾=r^Pf. = f¾^. 

f¾f"¾J«f dreifach bedingt. 
f W * T , f. t; dreibrüstig. 
t¾¾Tc!"¾ f. der Dreistrom; Bein, der 

Gañgd (vgl. u. f¾":f¾f), 
f ¾ f 1~R, f. ¾; dreijährig. 
^ T r W t W dreitägig (eig. nächtig). 
~J~I, ¾¾frT u. ^ r f c l ( f ā j t r l ) zerbrechen, 

auseinanderfallen; p.p. jf¾?I. Caus. 
¾TZ¾rtrT zerbrechen, zersprengen. 

^ f ¾ f. ein Bischen, Atom, ganz kleiner 
Zeitabschnitt. 

¾?ITf. Dreizahl, die drei Feuer (r), die Drei

seite des Würfels, das zweite Weltalter. 
¾¾h' Adv. dreifach, in drei Teile(n). 
¾UTf¾li, f. anf die drei Zeiten (s. folg) 

bezüglich. 
¾RTn?f «• die drei Zeiten (Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft). 
~T«fiT^l^ftfo in die drei Zeiten (s. vor) 

schauend; Wahrsager, Weiser. 
¾«tJ-Jf n. Dreifachheit; die drei Grund

eigenschaften , Adj. mit den d. G. be

haftet (ph). 
¾c¾ m. Drilling. 
¾ff m. N. eines göttlichen Wesens. 
¾^t¾fianf die dreißig (Götter) bezüglich. 
¾¾FR; Adv. = ¾¾n 
¾XJ¾[ n. dreiviertel. 
%Tjr zu den drei Burgen gehörig (s. f¾"JT); 

m. PL die Bewohner der drei Burgen. 

¾*rrf¾PR dreimonatlich. 
¾"""G[ n. Dreifachheit der Form. 
¾f¾T¾

 n

 Dreigeschlechtigkeit. 
%¾T"ff n. die drei Welten (vgl f¾Tj), 

¾¾T^f^f¾'C fler drei Welten kundig; 
m. ein Weiser. 

%%l<f¾<J¾T n. die Herrschaft über die 

drei Welten. 

¾<"f¾Ni
 u* z u der Dreigruppe (s. 

f¾<f¾J) gehörend. 

¾f¾ff die drei Veden kennend; n. die 
drei Veden o. die Kenntnis ders. 

¾f¾3f dreifach; n. Dreifachheit. 
¾f¾"CT u. °¾¾T

 m Pl. die Himmlischen, 
Götter. 

"l¾f¾cR, f. ¾"̂  auf die drei Veden bezüglich. 
%S*f, f z u r Trishṭubh gehörend; n. die 

"T.Weise. 
¾%Trra

 a u

f die Gañgā bezüglich. 
¾"3"[J n. die drei Accente. 
%^T¾[tf n. Triennium. 
¾TTff zerreißend; m. ein best. Insekt, 

Mannsn.; n. eine Art Drama, 
"=–ṛ|– m. drei Teile; Adj. d. T. habend, 
=aq—[ (f. u. In) dreiäugig; Bein, tyiva's. 
2""cR u. " ¾ T ^ dass. 
~Zf̂ J"l" dreibuchstabig o. dreisilbig; n. ein 

solches Wort. 
1. "5Sr̂ *n. Pl. best. Stücke am Opferrier(r.), 
2. 5Ef§" n. ein dreigliedriges (aus Wagen, 

Reiterei u. Fufsvolk bestehendes) Heer. 
¾J¾*<«T drei Daumen breit 

-3&(iJlch dreigesichtig. 
–y4o|oh m. Bein. Rudra(7iva's, f. ^n Rein

der Pdrvati. 
*""" drei Radspeichen habend. 
t|¾f m. Mannsname. 
"5."f‚ f. ¾" an drei Stellen rötlich. 
Ef"" wenigstens drei; n. adv. w. drei

mal. 
5Etf¾f m. ein Kalb von achtzehn Monaten, 
<aif ¾flcf, f. der dreiundachtzigste. 
~f"¾fVf?f f dreiundachtzig. °c"T=vor. 
~5Gf3f dreieckig. 
5fTJ"f| vierundzwanzigjährig. 
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1. "fî  m. drei Tage; Acc. —hindurch; 
Abl. (*Loc.) u. Instr. nach d. Tagen. 

2. 5f| drei Tage dauernd. 
* ^ " S ¾ T I vor drei Tagen geschehen. 
¾M¾l¾i drei Tage dauernd. 
i | |4 |bi n. die drei Lebensalter. 
¾ l f ¾ J J dreifach (mit Milch) gemischt. 
nff¾ dreitägig (Fieber). 
¾J "ti^ dreieuterig. 
fef n. eine dreireihige Strophe, 
¾fufl

 u 5«Tl f. an drei Stellen bunt 
L cf (Nom. *&() Pron.St. der 2. Pers. 
2. <jf dein. 
3. JEf mancher, der eine; cf—< der eine 

der andere, dieser—jener; n. "fj" adv. 
(doppelt) teils—teils. 

<""j n. Rüstung (eig. Hautschutz). 
-----f^ (nur Partie. "CRr) gestalten; vgl. 

(fJs. 
n. das Schaffen, Thatkraft, Rüstig

keit. 

4¾Tl"MH. (Compar.) sehr kräftig. 
5Tf̂ ~f m. Hautkrankheit; °^"ff¾lt haut

krank. 
fcUJt" m. das Dumachen, Dützen. 
5"f's «f̂ f7fspringen, hüpfen, galloppieren; 

P.P. Wf¾f <l hüpfend, beweglich. 
f. Haut, Fell; Schlauch (bildl.=Wolke), 

Rinde. 
~5ṛcf n. = vor. (bes. —°). 

""ftf n. das Abhäuten. 
- " T | " | in der Haut befindlich. 
"f"f der Haut zuträglich. 

~~t s. ~3~j. 
<3rjrf von dir gemacht. 
"ff|̂  Adv. von dir. 
–j–f<T (—o) = 1 ^f; auch Abl. von dems. 
f^Ef dein, der deinige. 
Tf̂ ¾5 Adv. auf dich zu. 
f¾¾f deinesgleichen. 
f|"f aus dir bestehend, dich enthaltend. 
<f̂  (Nom. Sing, zu 1. 5†) du. 
"f:l"r n. das Wort du. 

W J , sTCW (°f?T) eilen; p.p. *tfX7f, Wtf 
u.ff|f eilend, schnell; f^-7f*-; u. "JI¾^ 
adv. Caus. 5fi"-"ff7- (°¾) eilen machen, 
antreiben. 

(*rT m.), "UT f. Eile; 5T t̂f u. c—~T adv. 
"Tf eilend. 
<ffTff s. "^*; n. Eile. 
WfT*T"?T»l

 n

 schnelle Gabe. 
m. Werkmeister, Zimmermann, 

Schöpfer; N. eines Gottes, 
¾ffg f. das Zimmerhandwerk. 
" ^ T f u. ¾5rT̂ TfT von dir gegeben. 
5fT|ff dich zum Boten habend. 
~fT~f~"C u. °IT, f ¾ dir ähnlich. 
^I.5|^ dich verlangend 0. suchend. 
ĉ TfT (Instr. adv.) dir zu Liebe. 
fr dich begehrend 0. liebend. 
c–h'ciMt dir ähnlich. 
« 5 f T 5 u . ^ n f dem Gotte Tvashṭar gehörig; 

m. dessen Sohn. 
1. f^f~JN (ohne Praes.) erregt sein, funkeln, 

glänzen. 
2. f ¼ ~ ^ f. Erregung, Strahl, Glanz, Schön

heit, Farbe. 
f^f¾f f. Ungestüm, Kraft, Glanz, Pracht. 
f¾f¾W*^ u> f^" f fa^ungestüm, glänzend, 

prächtig, 
c=ft Adv. gut! ja! 
¾-4 (f.¾fTu.^) ungestüm, erhaben, stark; 

funkelnd, schimmernd. 
¾¾"f m. Ungestüm. 

*9f von ungestümer Kraft. 
^ "4rffj von ungestümem Mut. 
f–|~Gp(̂  n. Ungestüm. 
cfTrf von dir unterstützt 0. geliebt. 
f¾*TfrT deine Unterstützung o. Liebe ge

nießend. 
<"TJ", c¾ncRT schleichen. 
(r7f f. das Heranschleichen, die Be

schleichung. 
ĉ '; m. schleichendes Tier; Stiel, Griff. 
"";"f̂  mit einem Stiel versehen. 

|p(̂  schleichend, versteckt. 
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kommt im Anlaut nicht vor. 

1. ^ (—°) gebend, verleihend. 
2. <-T ( — ° ) abschneidend, vernichtend. 
¾[*"C, i^kfH ( ° ¾ M- ¾[irfcT) be ißen; p.p. 

^ T J (s. bes) u. -»fī-c". Caus. <(i~~5rfä 
beißen lassen, panzern; p.p. « f̂¾-rf. 
xrf¾-*, f¾- dass. --f-~̂  dass., zusammen
drücken; p.p. -j-f-! angedrückt, fest 
anliegend. 

«(IJ beißend (—-); m. Biss. 
c ( ¾ J ¾ ^ m. das Ausschneiden des Bisses, 

der Beißwunde. 
-^-fjif n. das Be ißen; Panzer, Rüstung. 

¾ f i i n s. ^"~. 
^5-— beißend (Acc.). 
¾["Q*?¾̂  n. Biss, Beißwunde. 
^-¾-j" m. Beißer. 

m., 4̂—TT f« Fangzahn, 
^fij«^ mit Fangzahnen versehen; m. Raub

tier, Schlange. 
( N U R <P-NrcO wunderthatig sein. 

^J«T n„ -^pin f. Wunderthat o. -kraft. 
^ N T - P X ^ wunderkräftig 

n. Wunderkraft. 
«jff¾J¾f Superl. zum folg. 

(nur 0—) wunderkräftig 
^ ¾ M G - f i ' f« einen wunderkräftigen Herrn 

habend. 
* ‚ <̂ r̂fW> 0 ¾ tüchtig sein o. handeln. 
Caus. ^–j*-|fd tüchtig machen. 

tüchtig, geschickt in (Loc. o. —°), 
kräftig, angemessen, geeignet zu (—°), 
recht (dexter). m. Tüchtigkeit, Kraft, 
Verstand, Wille, Gesinnung, (böser) 
Anschlag; Mannsn., N. eines Aditya u. 
eines Prajdpati. 

^ l c R T T f. Daksha's Tochter. 
f?rr f. Geschicklichkeit, Gewandtheit. 

-!-ff¾nT3" den Daksha zum Vater habend 
o. Einsicht besitzend, 

tüchtig, geschickt. 

~""5PRfJ n*–., *¾TT f. Sohn, Tochter Daksha's. 
^ ^ - - " dem man willfahren muss. 
¾(f¾ — u . c^f^RTtüchtig, geschickt zu (—*), 

recht (dexter), südlich; redlich, brav, 
gefällig, höflich, galant, m. die rechte 
Hand o. der r. Arm, die r. Seite (auch n.); 
f. "¾JT die tüchtige (näml. Kuh), der 
Priesterlohn, überh. Lohn, Gabe, Ge
schenk. 

--rf¾W-faj. Adv. (von) rechts, rechts von 
(Gen.); von o. nach Süden, südlich 
von (Gen.). 

¾f¼*U¼T Adv. rechts. 
<¾'f¼*!W n- Redlichkeit, Liebenswürdig

keit. 
^f¾W*T3r"l m' der Südwind.* 
¾^f¾f*gri-f südöstlich. 
<¾Tf¾*"h' Adv. rechts, südlich (mit Abl.). 
4'f½U!id, (Abl. adv.) von rechts, rechts; 

von Süden, südlich. 
^f¾"irnTO m- der Dekhan (eig. Südpfad). 
¾rf¾*nI?W¾ s> f- ° r f t ^ t südwestlich. 
<^f^P–ĪTfH*p§ (mit dem Gesicht) nach 

rechts o. Süden gerichtet. 
^f¾¾¾rt¾*§ dass.; n. adv. 
4fM*lWM*i n. der Südpfad, Weg ins 

Totenreich. 
^ f¾WTT - T n' A7"– eines Waldes. 
<^f^~in~f~( tüchtig, fromm, reich an opfer

gaben o. Geschenken. 

^f¾<m<-i<5 m.=^f¾ruiiMv¾. 
*^f¾WTf¾ Adv. weit rechts, südlich von 

(Abl). 
-‡faHlft <¾rJJ" jemd. (Acc.) rechts nehmen, 

nach rechts umwandeln, 
¾»f^ljjfcf des opferlohnes würdig, überh. 

ehrwürdig. 
'^f¾J%tTC hnk (-¾7- anders als recht). 
¾jf¾jÜH (Instr. adv.) rechts, südlich (mit 

Acc). 
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¾'fäl%^ (Instr. adv.) rechts. 
c^f¼UjITI

 recht und link, südlich und 
nördlich. 

< f ¼ < g = ¾ r f W t a . 
<j(l| u. <^¾i^ brennend. 

s. 
^clJ u. <¾[4VĴ " brennend, m. der Brenner. 
~̂ ~~̂ , l't¾T reichen bis, erreichen. 

(f. "W u. reichend bis (—°) . 
¾——g bissig. 
~"~~9~<̂  m. Lippe (eig. Zahndecke). 
^l^j m. (n) Stock (¾ff^ Rohrstock), 

Stengel, Stamm, Stiel, Fahnenstock 
(am Wagen), Stab (als Lāngenmafs), 
Herrscherstab, Macht, Herrschaft über 
(Gen. o. —o), Gewalt, Gewal t tä t ig 

keit, RIchtergewalt, Strafe (jeder Art). 
"̂ "»<3R ni. Stiel, Deichsel, Fahnenstock 

(am Wagen); f. ^f¾^oRT Stock, Linie, 
Strich. 

T̂"f¾RTTJ n. Stock (von Holz). 
^U^xf" n. Heeresabteilung, Truppen

körper. 
¾r¾~"" den Stock tragend, die Richter

gewalt ausübend; m. Fürst, Richter. 
¾—f¾n"l" dass. 
¾[^¾TTTW

 n a a s Stocktragen, die Aus

Übung der Macht o. Strafe; Bestrafung, 
Züchtigung. 

<^U^¾U(X"l  
e n Stock tragend, strafend. 

̂ T"fif n. das Schlagen, Strafen. 
^U^«l ISfcfi m. Richter (eig. Stockführer). 
^U:^«TlfcT f. Rechtspflege (eig. Stock

führung). 
<̂ "4̂ s*flq zu bestrafen. 
^C^%fj: m. = ^TXfiTT¾Jfi. 
"f^^rrfW einen Stock in der Hand haltend. 

m. Polizeibeamter; Bein. Yama's. 
5T""tnr" m„ o¾f n. Bestrafung, Züchtigung 

(eig. das Fallenlassen des Stocks). 
<(U^M|~Cf m. Du. Stab und Strick (als 

Attribute Yama's). 
^JXn"f m. Richter (eig. Strafhüter). 
4 ^ * r T - S f v straffällig. 
^T¾|c^ einen Stock tragend; m. Bein. 

Yama's. 

^ U ^ i | , °srfrT strafen, züchtigen. 
<(U^¾JNI f. Aufbruch zum Kriege, Heeres

zug. 
4U^¾MI ni. Strafvollziehung, 
^TŜ sni m. Todesstrafe (eig. Straftod). 
«^U^"?"f^mit einem Stock o. Stiel versehen. 
<^~ffTf¾~

 r e a l 0 verbal (j.). 
*f%j m. Belieben, Auswahl in der 

Bestrafung. 
"f"~f^T = ~^~~šTTfW Adj. 
^U^Tf¾R u. °f?" m. Oberrichter. 
^ U ^ l – ī l – h n. = ̂"f3f. 
(̂¾ «̂h züchtigend, strafend, m. Polizist. 

c"fU^t, einen Stock tragend; m. ein Brah

mane im vierten Lebensstadium; N. 
eines Autors. 

^¾§T"¾"IT m. Bedrohung (eig. Stockauf

hebung). 
"ff"" zu bestrafen, strafbar. 
^""f (s. I. <"T) m. Mannsn.; n. das Geben. 
^ T ! ~ " (~J~"[ m.) ein (von seinen Eltern an 

andere) abgegebener (Sohn). 
4 r l ¾ f ¾ den Blick auf (Loc.) gerichtet, 

hinschauend. 
<d«l^ t. I. Ψ

^"d¾<5fcT f. z u r Ehe erkauft. 
¾[rnI* Angst machend (Gen.). 
e"f¾ f. Gabe. 
^f¾*T durch Schenkung erhalten. 
^TcJT u. s. I. 
‡f n. Habe. 
*""T^ reich an Habe, vermögend. 
^fr[ mit Zähnen begabt. 
<¾[̂ TfrT m. Gabe. 
*f¾^ gebend (mit Acc). 
*f¾"t m. Besitzer 0. Geber. 
"T u. *| f. A r t Aussatz. 
>^Uj aussätzig. 

s- –• ^5– 

1. <*f¾T verschaffend, verleihend. 
2. <*f¾r (^"4*0 n. saure Milch. 
" f̂̂ cRft m. N. eines Schlangendämons u. 

einer Katze. 
̂ f¾T"irru. ^f¾"^T^«^m. N. eines mythischen 

Wesens. 
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<"f*—¾jr m. Molke von saurer Milch. 
¾f¾?TX3

, n. Topf mit saurer Milch. 
f¼P~ m. saurer Rahm. 
t^f¾T"f^ saure Milch enthaltend. 
¾'fviM s. I. ¾n. 
<^¾ft¾I , °'¾ff?f nach saurer Milch verlangen. 
^  p s (Nom. *Ψ§) u. 

verwegen, 
kühn; n. ^"4""i adv. 

«^ tctfī|I = vor. Adj. 
^¾~W N (¾'¾ft^) n¾. N« eines mythischen 

Wesens. 
f. N. der Mutter der Dänava. 

"fjf m. ein Dänava. 
(adj. —

0

, f Ψ?t) = folg. 
<*s?f (adj. —–‚ f. ¾IT u. ¾") Zahn; Elfenbein, 
r^¾ (adf —o) Zahn. 
4̂ ?fTMI4 u. 0

«R
 m  Künstler in Elfenbein. 

rfffXf m. Biss (eig. Zabnhieb. 
<¾T«tT



?3[
 m* Lippe (eig. Zahndecke), 

f̂?fonf m., °wT n. das Zahnputzen. 
¾[*frJT5JF3R n. das«. 
^¾l¾J elfenbeinern. 
¾[*?W"J n ' Zahnfleisch. 
<ä[«tFR*t n. Zahnwurzel. 
<prf*ra1~ Zahnwurzel, dental (g‚). 
f̂ «rl i,”[•| | f. das Putzen der Zähne. 
^«d«lH

 m ' Zannfleisch. 
'̂*H*ff¾F f , °¾JT¾l«f n« das Reinigen der 

Zähne. 
lnf n. Zahnspitze. 
"r"7¾"f¾"f Adv. Zahn an Zahn (vom 

wüthenden Kampfe). 
<¾H|rnf¾ u– "l /c fT^t f. Zahnreihe. 
‡fir.|~* mit Zähnen begabt; m. Elefant. 
~JT"" große Zähne habend; erfüllt, voll 

von (—°). 
° ^ H r erfüllen; p.p. ^gfXc~. 

<*¾H.ic|fHch u. °f^R; die Zähne als 

Mörser gebrauchend. 

̂ ¾Sr Adj. Zahn, dental (g). 

¾ ^ " ¾
5

* bissig. 
^ T s ‚ ^¾T S , ¾*ffT> ^¾TTfrT schädigen, 

verletzen, hintergehen; Pass.zu Schaden 
kommen. Caus.¾T¾terfrT,

 0

¾ Z U Schanden 
machen. Desid. f^4jf?f schädigen o. 
täuschen wollen. 

«jj*¾:f täuschend; ^"T"f (Dat. Inf.) um zu 
täuschen. 

^*ilfcT m Schädiger, Feind; Mannsn. 
<̂¾¾f zu täuschen. 
^" gering, schwach, wenig; n. Dürftig

keit, Not. 
1« ~flt, 4 i * ^ f r T zahm sein ; zähmen, be

zwingen; p.p. «¾T"rl gezähmt, sanft. 
Caus. c(4i!|f? zähmen, zwingen; p.p. 

2. ¾[; (nur o—u. Gen. PL ^ m ) = folg. 
1. ^? m. n. Haus, Wohnung. 
2. IT zähmend, bewältigend (—°). m. 

Selbstbeherrschung, Züchtigung, Strafe, 
Geldbuße (j); Mannsn. 

<^4|¾ | M m. N. eines Königs. 
—

~T*T> f. ¾ bändigend, bewältigend (—©), 
m. der (Rosse) Bändiger, Mannsn.; 
n. das Bändigen, Bestrafen. 

¾[¾wfcR m. Mannsn. 
~~?T"f aus Selbstbeherrschung bestehend. 
"̂ "R̂ T*rñ* f. N– der Gattin Nala's. 

rt¾rf^
 m. Bändiger, Züchtiger. 

<̂ 311l[ , °^f?T (sich) zähmen 0. bezwingen. 
^f¾Trl'5 m. Bändiger. 
¾rf¾R̂  gezähmt, zähmend , sich beherr

schend. 
TFTffW häuslich, Haus; m. Hausfreund. 
<̂ MjH m. Hausherr; Du. Mann und Frau. 

»• • 

^¾T m. Trug, List, Heuchelei; <^ |̂T ÎH. 
zum Schein. 

~flcj (—o) täuschend betrügend. 
"^¾TI schädigend (—°); n. das Betrügen, 

Täuschen. 
¾ f ¾ l „ betrügerisch; m. Betrüger, Heuchler. 
<^Slff% ni. 1ndra's Donnerkeil. 

i f a m ( ¾ [ m. der Gott Indra (s. vor), 
1. <¾l¾r zu zähmen; m. ein" (noch zu zäh

mender) junger Stier. 
2. ¾ R̂J häuslich, heimisch. 
- " * - " f , ¾T¾J¾ (°f?f) teilen, zuteilen (Acc. o. 

*Gen), als Teil haben, teilnehmen an 
(Acc.o. Gen). Partie, ^<ft| 4 J | «f verliebt*; 
p.p. "^f¾lff geliebt, teuer, m., f. der, 
die Geliebte j der Gatte, die Gattin. 
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f Teilnahme, Mitleid mit (Loc„ Gen. 
o. — ©), 

----~T~!T mitleidig (Gen.). 
"5"n¾r!T f., °^" n. Mitleid. 
""""TT-P.̂  mitleidig (Loc. o. Gen). 
--f¾--T m., -¾u f. s. --—f . 
1. «vJ» "f̂ >-UTfcT (^frT) auseinandergehen 

o. -fallen, aufbrechen; sprengen, zer
reißen. Pass. -̂ H¾rT (^l*jf?-) intr.; 
p.p. <̂ )uf gespalten, geborsten, zer
sprengt; zerfahren, verwirrt. Caus. 
^i^rffT, "^T¾rfrT u. o¾ sprengen, 
aufreißen, erschließen; auseinander
jagen, verscheuchen. Intens. -¾-c[f¾f-= 
Simpl. trans., eröffnen, erschließen, 
"ff-f Pass. bersten, zerreißen. -¾-T (sich) 
spalten, aufthun, erschließen (auch 
Intens.). T- zerbrechen, zerreißen. 
-"-f¾-TT sprengen, aufthun, zum Vor
schein bringen, spalten, sprengen, 
zerreißen (auch übertr.). Pass. fc|<^|iM 
bersten, aufspringen, sieh öffnen; p.p. 
f¾<^"if geborsten, gespalten, aufge
rissen, aufgesperrt Caus. = Simpl. 

2 - ^ T ' f¾nfä (nur ~ 0 ) ' m i t ^ = ^nrf¾¾¾ 
(°frT) berücksichtigen, beachten, rück-
sichtsvoll behandeln; oft mit Neg., vgl. 
—TT"fW- p.p. ^T¾"cT rücksichtsvoll, 
bedacht auf (Loc o. — ° ) ; beachtet, 
geachtet, geehrt, 
spaltend, erschließend (—0) ; n. u. 0— 

ein wenig, m. u. f. Loch, Höhle. 
---¾~J n. das Bersten, Aufbrechen, Auf

springen. 
1 - 4 - " m. Pf. N. eines Volkes. 
^ f r = ^ ( ~ ° ) . 
¾jtr¾T n. <i(fT3" bettelnd, arm. 
^fT~"Tcn f., °c3T w. Armut. 
¾[f¾sCflTcJ"C a n A r m u t krankend.* 
ifrjis. I.-=-T. 

«-(O***l. Zerstörung. 
«^faFflt höhlenreich. 

u ' m ' Zerspalter, Zerbrecher. 
¾[?^m. dass. 

m. Frosch; N. eines Gebirges, 
m. ein best. Vogel, 

t̂ , <fT2lfcT (<f*Ifc"O von Sinnen kommen, 
toll, ausgelassen, stolz sein; p.p. -----
toll, ausgelassen, stolz. Caus. -̂ -J-Sff?f 
toll, übermütig machen, p.p. -ärf-fcf 
übermütig, stolz auf (—°). 

m. Ausgelassenheit, Übermut, Stolz 
auf (Instr. o. — 

-f-- | von Stolz erzeugt. 
-~-tl--f m. Spiegel; oft —° in Büchertiteln. 

?*Tf*T verflechten, verketten, ver
knüpfen, ^n-^ p.p. -̂§r-¾T verflochten, 
zusammengefügt, verfasst 

--"*-f m. Grasbüschel; Gras, bes. heiliges, 
Z U Geremonien verwandtes G . 

<-r-¾--f n. Geflecht. 
-"-ifah-T, f. f* aus Darbhagras bestehend 

(s. vor). 
--*-¾"jf¾ m% f. eine Handvoll Darbhagras. 
<̂ 4<3Jc( m. e in Büschel Darbhagras. 
-"T-ff u. m. Zerbrecher. 
<-T-f m. Löffel. 
-**f¾[ u. ;-T-pf f. dass„ Schlangenhaube. 
~"Tcffcf‚-~ m. Haubenschlange. 
<"~*| (ohne Praes., vgl. -f") sehen, er

blicken, betrachten, erkennen (an— 
Instr.), untersuchen, prüfen, im Geiste 
schauen, erschauen, ersinnen. Pass. u. 
Med. gesehen werden, erscheinen, 
scheinen, gelten, p.p. -|r-^ (s. auch bes) 
gesehen, sichtbar, vorhanden, erkannt, 
erschienen, erschaut, ersonnen, vorher
gesehen o. -bestimmt; entschieden (j), 
anerkannt, geltend. Caus. ^¾jp¾lfd 
jemd. (Acc, Dat. o. *Instr.) etwas (Acc.) 
sehen lassen, zeigen; offenbaren, kund 
thun, aufstellen, beweisen; (f̂ ~"?~"TR? 
o. f¾"fRl"¾h"( z u m Verkauf anbieten. 
p.p. -"Tf¾cT"-t unpers. es hat sich gezeigt, 
mit Instr. des Subj.*). Desid. f^- | -¾¾ 
u. f̂ "T"jf¾rf?T sehen wollen, gern sehen. 
~¾rij auf etwas schauen, erblicken, 
wahrnehmen. Caus. jemd. etwas (2 Acc) 
sehen lassen; jemd. belehren, benach
richtigen, etwas zeigen, offenbaren, 
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^f¾J anblicken, schauen; Pass. gesehen 
werden, erscheinen, --r-j" Caus. p.p. 
¾^'f¾dH.

 unPers' es hat sich gezeigt 
(mit Instr. des SubJ'.) ṛq zusehen, hin

blicken, wahrnehmen. Pass. = vor. f¾f 
Caus. sehen lassen, vorführen, mitteilen, 
erklären. T-fx; anschauen, sich vor

stellen; Pass. Med. sichtbar werden, 
erscheinen. U Pass. Med. dass.; Caus. 
zeigen, darlegen, mitteilen, lehren. 
Tf?f sehen , wahrnehmen; Pass. Med. 
sichtbar werden, entgegentreten, er

scheinen, f¾f Pass. Med. dass.; Caus. 
sehen lassen, zeigen, darlegen, f¾̂  er

blicken, wahrnehmen, bemerken; Pass. 
Med.(zusammen) erscheinen, sich zeigen. 
Caus. offenbaren, darlegen, zeigen, 
"UI(4IHH sich stellen. 

<-|-j| u. ---ff schauend ( — ° ) ; m. Anblick, 
der Neumond u. die N.sfeier. 

~~̂ ̂ cfi sehenjl, schauend, zeigend, offen

barend (Gen. o. —°), 
¾['stcf sichtbar, ansehnlich, schon. 
^*tt*T, f. ¾ (~

0

) = ^ N ;
 n

 das Sehen, 
Schauen; Anblick, Gesicht, Traum

bild; Prüfung, Untersuchung, Auf

fassung, Einsicht, Meinung; Lehre, 
System (ph); das Sichtbarwerden, 
Hervortreten, Vorkommen; das Er

scheinen (j); das Zeichen, die Offen

barung, Probe. 

4¾|«NilK
 u

 < ¾ ! « I M ¾ I
 m

* Gesichtskreis. 
<^"4"lf^M*lim Gesichtskreise jernds. (Gen.) 

liegend. 
^5wn¾ = <¾Hjf?h zu zeigen, vorzuführen. 
4¾4l^ l¾i fcT von schöner Gestalt.* 
^ I | M ^ T ^ * » . Du. Neumond und Voll

mond. 
^"Jf¾fdJ

 m

' Zeiger, Anzeiger. 
^Jf¾Tfir zu zeigen. 
^ f 3 f ^ (—o) sehend, schauend, erfahrend, 

kennend; offenbarend, zeigend. 
‡§ zu zeigen, zu sehen, ansehnlich. 

«jfff?T befestigen, feststellen; Med. 
(auch «‡f|f‡T,

 0

¾ ~
6 8

* stehen 0. 
sein. p.p.  j  i 0. ¾ot4 (s. auch bes) fest 

stehend, fest, hart, stark, heftig; n. 
*r<2*t dass. adv. — Caus. ¾¾¾TfrI = 
Simpl. trans. 

—

‚ <¾̂ rfrT platzen, bersten. Caus. """•|[– 
f?f ~. ¾[ra^frT zersprengen, p.p. ^f¾*f 
geplatzt, geborsten, aufgeblüht, eröffnet, 
zersprengt, zerstreut, zerrieben, fj3( = 
Simpl. 

¾ 5̂f n. Teil, Stück; Blatt 
<̂ <M, f. sprengend, zerreißend, ver

scheuchend ; n. das Bersten, Zersprengen. 

"n|~̂  Adv. in Stücke. 
<3TWTf¾^ n. das Blattsein u. s. w. 
—' m. (Wald) Brand, Hitze. 
*"T̂ —

 m

' Brand, Entzündung, Schmerz. 
"¾**flt¾f n. ^*IM<?r m. (das Feuer von 

einem) Waldbrand. 
^frarf¾r s. 2. ¾ . 
"*f̂ "" (Superl.) der fernste; n. adv. 
̂ ffcf"T (Compar.) sehr fern; n. ^4Y¾HA, 

adv. ferner. 

~~;s t*i — T * T (—°)=^*¾pi:. 
~̂ ~ff~–H zehnfältig; n. Dekade. 
"T¾l<=hÛ  u. °%¾T"" ni. zehnhalsig (Bein. 

Rāvaṇa's). 
^

T

|3J(S|
‚ zehnfach, zehnmal mehr; n. adv. 

¾¾!¾f¾!cT = v°r. Adj. 

^Tf"3f u. <^¾f*=K zehnfach. 
jc( f. Dekade. 
^T–T5f, zehnfach. 
^ f t l f. = "?Tfrl;. 
^ f ^ ¾ P § n.*=folg. 

^ff^'[ f. die zehn Himmelsgegenden. 
¾̂ Q¾T Adv. in zehn Teile(n). 
^T*; u. zehn. 
p l  f m. Zahn. 
^¾H¾g¾' «¾. Lippe (Zahndecke). 
"Tllf‚ f. der zehnte. 
^HRT^r zehnmonatlich. 

m. zehnmündig (Bein. Rdvaṇa's). 
̂ 1[*"5f zehn Wagen habend; m. Fürstenn. 
~5~*Tf zehntägig; m. n. zehn Tage. 

Gf n. das (zehngestaltige) Drama; 
T. eines dramatischen Lehrbuchs. 
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<¾¾M<» n. dass. 
^¾*cjp m. ein zehnversiges Lied. 
""|'| u. ° - f f ¾ J zehnjährig. 

<H4iPfa f. t; dass. 
¾tff¾n¾* zehnfach. 
¾Ul¾pi n« hundert und zehn, tausend; 

f. tausend. 
^ ¾ ¾ d I r<̂ V tausend Strahlen tragend 

(Mond). 
^ r ¾ T ^

 u> 4 ¾ ¾ ^ zehnköpfig; m. Bein. 
Rdvaṇa's. 

^ ¾ J « H I ¾ ¾ J aus zehntausend bestehend; n. 
zehntausend. 

"v¾P8fN‚ °^IffT dienstfertig, hilfreich, 
gnadig sein ; jemd. (Dat.) willfahren. 

   I f. Fransen, Lampendocht; Lebens

lage, Lebensalter, Zustand. 
4¾JN"C* zehnsilbig. 
"PTR"T n.=—üg^. 
"^TfM¾¾i n. eine Entfernung von zehn 

Stationen. 
"--fT"^ zehnsilbig; m. Pf. Volksname. 
•"| m.Bein.Kṛshṇa's; Pl. Volksname. 

m. ein Zeitraum von zehn Tagen, 
"¾f¾fi; zehnteilig 
^¾^¾fi u« °¾ll

 m . Pl. Volksname, 
¾r¾s"f¾ m. eine Art Schlange. 
¾*Tf (s. *%*O n. Biss. 

^*?rfcT abnehmen, ausgehen, Mangel 
leiden. Caus. "*"g¾m u. ^ i | R f (—°) 
erschöpfen, |ṛ", ~ " T " " u. versiegen, 
ausgehen, mangeln. 

̂ f m. böser Dämon, 
« p l h ^ ^ " C

 u ' wunderkräftig o. 
thätig, erhaben, außerordentlich. 

^¾5T m. Feind, böser Dämon; NichtArier, 
Barbar, Räuber. 

n. Feindes, Dämonenschlacht. 
<~~5T̂ *t Feinde o. Dämonen tötend. 
"""sf= e~—t; m. Du. die beiden Acvin. 
<""‚ ^ffi" (

0

%) brennen, verbrennen; 
verzehren, vernichten, quälen. Pass. 
<^g|f| (°frT) dass. intrans. o. pass. — 
p.p. '%TR¾ verbrannt, verdorrt, verzehrt, 
geplagt, elend, nichtsnutzig. Caus. Ṭ– 

¾¾"f7f brennen, verbrennen (lassen). 
Des. f^¾r^fff?f, ° ¾ verbrennen o. ver

nichten wollen. Intens. ^«^t f ) fd , 
fi"[ vollständig verbrennen (trans.); 
"—T§¾ dass. trans. u. intrans. — "irf?

heftig brennen, ausdörren. ¾*f ganz o. 
hinterher verbrennen, f^f niederbrennen. 
f¾T̂  ausbrennen, verbrennen, ver

zehren. T verbrennen, vernichten, 
ausbrennen, verderben. ^ H ( (zusammen) 
verbrennen, vernichten. 

-JTT, f. brennend, aufzehrend, ver

nichtend (meist —°); m. (adj. — • f. In) 
Feuer, Agni; n. das Brennen, Brand, 

klein, fein. 
dass„ n. adv. wenig. 

I. ~‡T, ^ T f a ' ^ (^<fil> ° ¾ geben, 
schenken, weggeben = verheiraten (die 
Tochter), verkaufen, wiedergeben (mit 
u. ohne ~ J * ~ " J ) , mitteilen, darbringen, 
gewähren, gestatten, übergeben; legen, 
stellen, setzen, richten auf (Loc); voll

ziehen, thun, bewirken. Med. empfangen 
(= sich selbst geben), bei sich tragen 
o. führen, halten, p.p. <% s. auch bes. 
Caus. ^|l)<|f?T (2 Acc) jemd. etwas 
geben, schenken etc., mitteilen, aus

sprechen lassen (stellen, setzen, bringen 
auf mit Loc.*). Desid. f¾^*Wfif, f¾^T

fT geben etc. wollen. nachgeben 
(Dat.), jemd. etwas zugestehen ‚ über

lassen (Dat. u. Acc). n (bes. Med.; 
p.p. UTrT o. ~ U " ~ T T O an sich nehmen, 
empfangen, erhalten; an sich ziehen, 
entreißen, rauben, ab, herausnehmen 
von (Abl.); mit sich nehmen (bes. UT

^ |<| = mit), ergreifen, fassen, nehmen, 
holen, erwählen, einschlagen (einen 
Weg), zu sich nehmen, genießen (essen 
und trinken),anfressen,benagen; wahr

nehmen, erfassen, merken; auf sich 
nehmen, anfangen, p.p. -J|1TI ( — ° ) 
des—beraubt oder mit erfasstem, an

gefangenem, erhobenem, aufgestiege

nem—. 3"¾"T pp. *-J^'lü s bes. "OTT 
(Med.) in Empfang nehmen, erhalten, 

11* 
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zu sich nehmen, auflesen, einsammeln, 
anlegen, erwählen, einschlagen (Weg), 
hinzunehmen, anwenden, anfangen. 
*JMm¾T = mit, nebst, nächst, mittels 
(Acc); p.p. 3TTrr (

0

–) = WITT (s. o.), 
1-—T wiederempfangen; zurücknehmen 
(einen Fluch), c-n Aet. u. Med. den 
Mund aufsperren, öffnen (mit u. ohne 
3ī*). WRJ Act. geben , schenken; 
Med. (mit sich) nehmen.  hingeben, 
preisgeben. T"f?" übergeben, verleihen, 
anvertrauen; p.p. :J(̂ Tf. — IT hingeben, 
übergeben (bes. zur Ehe), darreichen, 
anbieten; abtragen, wiedererstatten; 
mitteilen, lehren, p.p. †f

 u l?¾["<T. — 
¾fl übergeben (bes. zur Ehe), gewähren, 
mitteilen, lehren, f¾f verteilen, ver

geben, verbreiten. 1̂  (zusammen) 
geben, gewähren, verleihen, schenken. 

2. ^T
 m Geber; Adj. (—°) gebend, ver

leihend. 
3. <ä"T, «̂ TfrT, ¾tf?T schneiden, mähen; p.p. 

f^i u. f^fī . — |̂¾f abschneiden, zer

schneiden, zerstückeln; abfertigen, be

schwichtigen. 
4. t|T, ¾HcT (nur —°) binden. 5̂TT anbinden, 

fif dass.; p.p. f^ff^c" angebunden, ver

wahrt, versteckt. ¾TR[ zusammenbinden, 
fesseln; p.p. Ĵf¾[cT. 

5.  (ohne Praes.) reinigen; mit U<Bf p.p. 
¾r^^lrf s– bes. 

r südlich, Z U Daksha gehörig. 
l'¾iui, f. Z U Daksha gehörig; m. n. 

ein best. Gpfer (auch °^|tPTW
 m

) . 
^IP^Tüt auf das Opfergeschenk bezüglich. 
¾[Tf¼WTW

 v 0 I

n Süden, vom Dekhan 
kommend; m. n. der Süden; m. PL die 
Bewohner des Dekhan. 

(»if½jl«^ = ^"ff¾Jir; n. Freundlichkeit, Höf

lichkeit, Galanterie; der Süden. 
^f¾^¾T*"^ freundlich, liebenswürdig. 
¾TT~ n. F l e i ß , Geschick, Gewandtheit, 

List. 
¾T"f¾T m., f. Granatapfelbaum; n. 

Granatapfel. 
^ l f¾ W"*J n. Granatblüte. 

^ifU^¾G strafend. 

1. u. <3[T?t~ gebend (bes. zur Ehe), 
schenkend, abtretend, zahlend, gewäh

rend, mitteilend, lehrend, bewirkend, 
veranstaltend; m. Geber, Schenker. 

2. m. Schnitter, Mäher. 

^TrT¾ u. «^lrl¾ Dat. Inf. zu I. ^T. 
fBf Z U geben (auch zur Ehe), Z U be

zahlen, mitzuteilen, zu lehren; n.impers. 
es ist zu geben. 

^Tf n. Teil, Anteil an (Loc). 

efT"JWT, f. °t"T n. die Geberschaft, Frei

gebigkeit. 
~ R ¾ ~ nfc«, ¾" f. eine Hühnerarf. 
<^l(¾lf m. dass. 

1. "M n' Verteilung, Anteil, Besitz. 
2. ^TW n. Sichel. 

* m. Gabe. 
^~t|f¾ imstande zu (Infin.). 
j½jy|f¾[ kühn, verwegen. 
1. ¾HNf

 n

> das Geben, Schenken, das 
Verheiraten; Gabe, Spende; Bestechung, 
Bezahlung, Darbringung, Gewährung, 
Mitteilung. 

2. <ŜT«T n« das Schneiden, Spalten. 
3. "T*lr n« Brunst (beim Tiere), der Brunst

saft (an den Schläfen des Elefanten). 
^T*T«R"f gern spendend, freigebig. 
<̂ r«fVI4¾ m. die SpendepflichI. 
fwf|f7| m. Spender (eig. Gabenheld). 
ṬiTṛ freigebig, wohlthätig; Abstr. o<T f. 
"l"T m„ ¾ f. ein Dänava (böser Dämon, 

Sohn der Dann); Adj. den D. gehörig. 
l̂~T3Ft~^ gabenreich, freigebig. 

^TTftT rn. = ^MMfcI 
~^T*TlH~l freigebig, wohlthätig. 
e^Tsg~ m. = |T¾nf?|. 
<̂ M*–jfcT f Gabenpreis (Bez. gew. Hymnen). 

1. <t»"Pf ni. f. Art Dämonen. 
2. *T¾ f. Tropfen, Thau. 

^ M * | . ~ ^ träufelnd. 
<^HIRH sich an der Opferspende er

freuend. 
1. < l̂«rl s. ¾~l(; auch Mannsn. 
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2. (^I«d elfenbeinern, 
^ i q < l ¾ l z u m Q e b e n a n z u h a l t en . 

^IMRld¾l u ĉ T"¾f dass

<"TH, f. ¾ verletzend. 
"̂ 1~" n., ^Tf f. Band, Schnur, Guirlande. 
1. <t)J¾"t

 m

' Geber, Spender. 
2. *"*?""; n. Gabe, Spende. 
3. <l^i1 Teil, Anteil. 
4. "̂ T"RT

5

^ n. Band, Binde, Fessel, Guir

lande. 
<^"W*V ni Gaben o. mit Stricken ver 

sehen. 
^¾T<¾"C

 m Pein. Kṛshṇa's; N. eines 
Monats; Mannsn. 

1?) 1̂ "C*I~T
 w . f N v071 Dichtern. 

"*m" n. Ehestand. 
ff¾cfi betrügerisch; m. Betrüger, Schelm. 
L ¾Tf gebend, schenkend (—°); m. Gabe, 

Geschenk. 
2. ̂ T¾T

 w
. Anteil, Erbteil, Erbschaft. 

1. <*|*|<*‚ f. °*Pq~T (mswt —°) gebend, 
schenkend, gewährend, verursachend. 

2. <^I*H Erbe. 
<» |ij+u¾ m. Erbteilung. 
""15ffC m. Erbe, Verwandter. 

| i | t<̂  m. Erbe (von Gen., Loc. o. —°); 
Nachkomme, Verwandter. 

ṛf n. Erbschaft. 
Tf¾r^(—o) gebend, abgebend, gewährend, 

vollbringend. 
1. |; m„ f. Riss, Spalte. 
2. ¾T m. Sg. u. Pl. (f. n, n. Pl.) Weib, 

Gattin. *^T"t.  ~
 e i

n
 W e i b 

nehmen. 
I. ¾ri¾R, f. °fj^l (—

0

) zerreißend; f. 
auch Riss, Schrunde. 

•
 m

 Knabe, Sohn; f. °fl"¾T u. 
°X"eft Mädchen. 

‚

^TX«fi^L
 n

 ‘ I
a s Weibnehmen, Heiraten. 

^ T f W T f., tfTT"lfW
 n


 d a s s



*J--TI, f. sprengend, spaltend, zer

reißend (Gen. o. —°); n. das Sprengen, 
Zerreißen, Bersten. 

^ - ‚ = ^ K . 
^TTf> f.% u. ¾T<t;"4fa hölzern. 

<¾T"f¾; (—°) zerreißend, sprengend. 
 f t f ^ dass.; auch mit Gen. 
L zerbrechend. 
2. ^T¾ n. Holz, 
<̂ |̂ cfi m‚ männl Name. 
T5~ hölzern, 

Tpr u. "7¾l" , f ~ T (f) hart, stark, 
rauh, streng, schrecklich; n. Härte, 
Strenge. 

^.’¾U!dl f. Härte, Schrecklichkeit. 
"‡T^UlldK hartherzig, 
<^l^üil n. Härte. 
^ r N r , f. t hölzern. 
T^i n. Festigkeit, Bekräftigung, Stärke, 

Standhaftigkeit. 
Tl;, f. ¾* froschartig, Frosch. 

^ T ¾  f i ‚ f. 0

f W 
—f¾|, f. aus Darbhagras gemacht. 

f. ¾; hölzern ; m. Pl. Volksname. 
¾ l 4 l M l i

 m ' Baumhacker, Specht. 
^T"jf, f. auf den Neumond bezüglich; 

m. Neumondsopfer. 
^Tf¾f"¾, f u. *T^f = vor. Adj. 
<̂ "Hl u. ^Tf¾«RT f Koloquinthengurke. 
'<̂ T̂ I~

 n das Abbröckeln. 
.̂ Tf^f f. Hülsenfrucht, Graupe. 

*%JS m. (Wald) Brand; m. n. Wald. 
¾HTf*¾if n. Waldbrand. 
̂ "5f"̂  (—°) gebend, spendend. 
l¾[% (Dat. Inf) zum Spenden. 

– ~ ~ ; ( – ° ) – ^ m . 
<3TT Îf¾[

 u

' ~^TTPT*T
 m . Feuer vom Wald

brand. 

1 ^T~,^T~rf¾f, ^Tf¾w.^T¾TfrThuldigen 
dienen, verehren (Dat.), fromm sein 
darbringen, weihen (Acc). Caus. 
fff7f darbringen. 

2. ^T"*" f Verehrung, Huldigung. 

¾ ^    T m. Fischer, Seemann ; f. ¾". 
*T"frC¾T, f. t zehnfach. 
"1"JJT~ dem Da<;aratha gehörig, v< 

stammend. 
--—-f-(-fEf m. Patron, von Dagaratha 
^|¾|¾f n. die Zehnkönigsschlacht, 

D. 
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| " j H | m. Fürst der Da9ärha; Bein. 
Kṛshṇa’s. 

4 I ¾ f T die Götter ehrend, ¾oram. 
<^l¾<ch m. Fischer; Pl. Volksname. 
<  ( l d i e Götter ehrend, fromm; huld

voll, gnädig; gewährend (Acc. o. —°). 
eT̂ , ^|–Mfd mit i"f¾[ anfeinden, be

fehden. 
1. ¾T"f m. Feind, bes. böser Dämon, Nicht

Arier, Barbar, Sklave, f. ^llft Sklavin, 
Magd. <?̂ T~IT: VFt ni. Sklavensohn, 
°Jpft

 0 ¾ f ¾ ~ 5 f Sklaventochter (als 
Schimpfwort). 

2. <*"~f» f ¾ feindselig, dämonisch; m. u. 
f. auch  vor. 

<̂ 14–|H m. Sklave, Diener(schaft). 
^TOc!T f., 0 —

f
 n Sklaverei, Abhängigkeit. 

 T — | ^ f. die Sklavin eines Sklaven. 
m. Sklaverei. 

Adv. wie ein Sklave. 
4l4f)~I

 n' der Zustand einer Sklavin. 
^rofarre m. dass. 

< l l ) T « m. junges Kamel, f. ¾; Pl. 
Volksname. 

»7| n. Sklaverei, Dienst. 
|fc|*f^ gabenreich, spendend. 

<¾[T"f
 m* das Brennen , Verbrennen (trans. 

u. intrans.), Glühen, Glut, Hitze. 
<"TfR, /• °t¾¾RT verbrennend. 
<^I^~4T

 w

' hitziges Fieber. 
»1|1f n. das Verbrennenlassen, 
¾ l ¾ l d l ¾ von brennbarer Natur, leicht 

Feuer fangend. 
<¾lf¾H, verbrennend, brennend, heiß . 
^TfJ— dass.; m. Feuersbrunst. 
—TU zu verbrennen. 

f%m (  ° ) = 2 . f ¾ ~ ; . 
f^'¾f¾"<^ ni. Zonenelefant (mythisch). 

f¾S&WK m dass. 
f¾[^%3f n. Horizont, Gesichtskreis. 
f^–H^4ra m. dass. 
f¾fr m. Richtungswort (g). 
f¾[«ftrffT m. Zonenherrscher. 
f^t |   f m.–1^<H*. 
f%*mm u. f¾prf¾ro m. = f ^ r f w . 

f¾J*M m. Ende des Gesichtskreises 0. der 
Weif. 

f^ ' l« f l^ n. eine andere Zone, die Fremde. 
f^J|Jc|^ die Himmelsgegenden, d. h. die 

Luft zum Kleide habend, nackt; m. ein 
(nackt gehender) Bettelmönch; f. ¾ 
Bein, der Durgd. 

f̂ TffEf m. Himmelsgegenden, d. i. Welt

eroberung. 
f<^«m^ m. Horizontgluhen. 
f¾*"4̂ "fcnf. Gottheit einer Himmelsgegend. 
f¾[i^"lT m. Ferne; Ort, Gegend. 
f^RSI (s. f^f) m. vergifteter Pfeil. 
f^T¾TTT m. Himmelsrichtung. 

f^f¾qSRT
 m> = f¾*WEl

f^ficf¾ix¾f m. Himmelsrichtung. 

f̂ pnT m. = f̂ "?"f7f. 
f^pfT n. Horizont. 
f¾"¾JTJ n. ein bloßer Hinweis, 
f ^ — n . Himmelsgegend, Ort. 

1. f«fcT f Verteilung, Spende. 
2. f¾PfrT f. N. einer Gottheit (vgl. Aditi). 
f̂ f7f"5f m. Sohn der Diti, ein Daitja. 
f ^ ^ f (n. ̂ TZ), f. f ^ r i f t Stier, Kuh 

von 2 Jahren. 
f¾-(--n f. der Wunsch zu geben. 
f¾cjj[ geben wollend (auch zur Ehe), ge

währen 0. veranstalten wollend (Acc). 
f^fc*c¾ geben wollend (Acc). 

H < U ' f s. ^TT3[. 
f ^ ¾ ^ T f. der Wunsch zu sehen. 
f¾"<g"J sehen o. prüfen wollend (Acc). 
f ^ ¾ ¾ ¾ u . f^tf¼¾TsehenswerI. ansehnlich. 
f^J" m. Geschoss. 
f¾"«̂ f̂  blitzend; f. Geschoss, Blitz, Flamme, 

1ndra's Donnerkeil. 
f̂ arJT f der Wunsch zu brennen 0. zu 

verbrennen. 
f¾¾[~J verbrennen o. vernichten wollend. 
f^f¾Tffrl s. 1. ¾TT. 
f¾ f̂¾T̂  erlangen wollend, erstrebend, m. 

Freier, Gatte, f. (auch *f) eine zum 
zweiten Mal verheiratete Frau, 
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1. f¾yt s. 3. *"(• 
2. f^¾T n. Tag. 

f¾?IWK u. f^fchd¾, m. Sonne (eig. Tag

macher). 
f^jcf^oEJ u. f<̂ *14U~T n. die im Laufe 

des Tages zu verrichtenden Cere

monien (r). 

f^jSf m. Abend (eig. Tagesschwund). 
f¾[«W¾l*i Adv. Tag und Nacht. 
f^rr.5T m. Sonne (eig. Tagesherr). 
f^4pi–H, D«*« Tag und Nacht. 
f^rrfir u. f¾[*w¾ n*. = f^~nn~r. 
f^ff¾ m. Sonne (eig. Tagesjuwel). 
f¾~TJf n. Tagesanbruch. 

f^TTf¾prr¾r
 u

 f^rr¾ft~r
m

 = f^~nrro. 
f̂ fT"¾T m. Abend (eig. Tagesende). 
f^nJ m. Mittag (Tageshälfte). 

f ^ T W R n. = f^n^r« 

f¾[¾Tfr u. f¾[¾"¾rT
 m = I4M"R. 

f̂ "¾l"T¾T m. Tagesanbruch, Morgen. 
8. ^¾Tv. 

f¾^ schädigen wollend. 
f̂ tjTlM m. N. eine« alten Königs. 
f¾'^M4T«J m. der Sohn des DilIpa 

(Raghu). 
I. f ^ " N ‚ ¾(l<*lffT, «¾ strahlen; spielen (die 

Würfel im Instr. o. *Acc.) mit (Instr.) 
— um (Instr., Dat. o. *Gen.); scherzen, 
auselgassen sein, jemd. (Acc) zum 
Besten haben; p.p. 3"† s. bes. Caus. 
^f¾jfrljemd. spielen o. scherzen lassen. 
Tf?f gegen jemd. (Ācc.) würfeln, *etwas 
(Gen. o. Acc.) dagegensetzen. 

2

' f^s> ¾lflt> 0

¾ PP ~ 5 gePl»g» g
e

" 
quält, xrf¾ p.p. tjrf¾"3[¾ dass.; Caus. 
p.p. t j f ^ f ¾ " T kläglich, traurig. 

3. f^f^ (Nom. Sgl. ¾hrac)
 m f. Himmel, 

m. (n.) Tag. TJ u ¾tf¾ *rf¾ 
täglich; ^fä^C, bei Tage, im Hellen, 
beim Feuerschein. Du. ¾h^T Himmel 
und Erde o. Tag und Nacht. 

f¾[¾i n. Himmel; Tag in f¾T^ f¾[¾ = df¾ 
"3Crf¾f (s. vor). 

f̂ fffRf himmelansteigend. 

f^RST m. Himmel, Tag. 

f¾*W<K u. f¾"^¾Ji^ m. Sonne (vyf. 
f¾[¾rar). 

f¾"—f"f* bei Tage wandelnd, Tages (Tier). 

f^f"flj = f^i¾^. 
f¾^¾¾'< n*. = f¾%"T

f<*c( |̂f?f m. Bein. Indra9s u. Vishnu>s. 
(¾'*l¾"f¾dft (nu7* ° ¾ T ^ ) J)u. Himmel und 

Erde. 
f¾jHtT (Instr. adv.) am Tage. 
f¾[T"fiT m. Sonne (vgl. r¾«l<h<). 
t<^c||cfi|<|t bei Tage herzusagen; n. best. 

Recitationen (r). 
f̂ <¾l¾l"" u. °^r fT*t bei Tage wandelnd. 
f ^ T r R , f. ¼ u. f^ffiPC diurnus. 
f ¾ 4 H r i i * t «• f^Trf'fTn¾; Adv. Tag und 

Nacht. 
f^<l¾T tagesblind; m. Eule. 
f^TTTT"flC Adv. Tag und Nacht. 
f^TT¾¾c! m. Stelldichein am Tage.* 
f^f¾"f"5f u. f¾ff¾tf¾!<^ in o. am Himmel 

wohnend. 
f^f¾"f* u. fĉ f¾f¾i ifX*V a

m Himmel 
wandelnd. 

f5*f¾.f¾.jf u. f¾"f¾̂ T
 a m Himmel geboren. 

f¾f¾c"^ zum Himmel gehend. 
f¾[f¾f¾T*r̂  dass., himmlisch. 
f¾"f¾f̂ T im Himmel sitzend; ni. ein Gott. 
f¾(tVfö f Andacht, Gebet. 
t^f¾Tj im Himmel weilend; m. ein GotI. 
fi"fô5j*^ u. °""glp^ den Himmel be

rührend, zum Himmel dringend. 
f¾[¾I"ÄT himmelentsprossen. 
f̂ cJT<^m n*. Mannsname. 
f¾[¾TSR^ m. Himmelsbewohner, ein Gott, 

himmlisch, göttlich, wunderbar, herr

lich, prächtig; n. das Himmlische (Pf. 
der Himmel); Schwur, Gottesurteil. 

f^<¾l¾(¾^ n. ein göttliches (allsehendes) 
Auge; Adj. ein g. A. besitzend. 

f¾¾l¾JTT göttliche Kenntnis besitzend. 
f![»"i"Tr f, °¾^ w. Göttlichkeit. 

f < « i i < f ¾ k
u

 f ¾ [ * n r i = f ^ r a " 5 ¾ ^dj. 
f ¾ ' * M l O f. Götterweib, Apsaras. 
f^¾|"*q von himmlischer Gestalt. 
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f^TO¾HT¾r himmelähnlich, himmlisch. 
^ ^ f  f ^ T f t 
f¾«*l l¾»fd von himmlischer Gestalt. 
f^<¾IM*J n. göttliches, d. I. Zaubermittef. 
I. f^~I‚ , f c (^(¾, f ^ f f ^ zeigen, aufweisen, 

zuweisen, anordnen, befehlen, p.p. f^ i 
(s. auch bes) gezeigt, angewiesen, fest

gesetzt, bestimmt. Caus. ^~"J~"ff?fzeigen, 
anweisen, mitteilen. frf7f hinüberweisen, 

. übertragen (g). [u.¾Pr[jerad.(Dat) 
etwas (Acc) anweisen, zuweisen. 

dass., anzeigen ‚ (fälschlich) angeben, 
vorschützen. SET bezeichnen, nennen; 
vorgeben, vorschützen. In anzeigen, 
jemd. (Dat.) etwas (Acc.) anweisen; 
bestimmen, befehlen; jemd. (Acc.) zu 
etwas (Loc, Dat. o. IrC↑.) anstellen; 
verkünden, vorhersagen (von jemd. 
Acc, beim Pass. Nom.); abzielen auf 
(Acc), bedrohen. Caus. zeigen, angeben. 
—7 anweisen, anbefehlen; abweisen, 
zurückweisen, verstoßen, verschmähen, 
übertreffen. <¾"T anweisen, lehren, ver

künden, befehlen, jemd. (Acc.) anstellen 
zu (Loc, Dat. 0. TCfñ). W I anweisen, 
bezeichnen, aussagen, bestimmen, jemd. 
(Acc.) anstellen 0. beauftragen zu (Dat. 
0. Inf.). Jf anzeigen, bestimmen, ver

künden, lehren, bezeichnen, meinen. 
Ger. "sfi^¾r s. bes. ftj zeigen, bezeichnen, 
angeben, andeuten, erwähnen; lehren, 
vorschreiben; belehren, unterrichten, 
jemd. etwas beibringen (2 Acc); be

fehlen, beherrschen (Acc). J?~"J~–? jemd. 
(Dat.) etwas (Acc.) zurücklehren. ^J*?tl 
zeigen, hinweisen auf; lehren (2 Acc). 
f¾H^ zeigen, hinweisen auf (Acc), zu

weisen, bestimmen, bezeichnen, meinen, 
annehmenals (2 Acc), verkünden, vor

aussagen; p.p. f¾rfi^S jemd. (Gen.) zu

gewiesen, 8chutzbefohlen. xrf^ an

zeigen, angehen, verkünden. H u . sni 
dass., anordnen, befehlen. 1F; jemd. 
(Dat. 0. Gen.) etwas (Acc) anweisen 
o, auftragen (auch2 Acc); jemd. (Acc) 

beauftragen, anweisen zu (irffT); etwas 
erklären, bestimmen. J4fd4l?^ jemd. 
anweisen, befehlen, jemd. (Dat., Gen. 
0. Acc) etwas (Acc.) auftragen. 

2. f Hinweis, Andeutung, Art und 
Weise, Richtung, Gegend, OrI. Raum, 
Himmelsgegend (4—10), Zone (in 
weitester Bed.). Pl. (auch Sgl.) alle 
Zonen, d. i. die ganze Welt. f^"JT "TfrT 
m. der Länderherr (Sorna); f^f¾ f¾[ftT 
überall (hin). 

f^"5T f. Richtung, Himmelsgegend. 
f¾J"~ auf die Himmelsgegenden bezüglich; 

aus der Ferne stammend, fremd, aus

ländisch. 
f ^ f t a s. 3 . *T. 
f ^ 5 (s. I. f¾[*O n

 Anweisung, Bestim

mung, Schicksal, Ziel, Ort 
f<^¾l«fl m. das bestimmte Ende, der Tod. 
f¾f¾ f. Anweisung, (glückliche) Fügung. 

Nur Instr. f̂ "Tr Of^f%*) elu*a Glück 
auf! dem Himmel Dank! 

"f̂ |, ^f¾"[ bestreichen, salben ; p.p. f¾T"J 
(s.auch bes.) bestrichen, gesalbt, besudelt, 
berührt (Instr. 0. —o). TT = Simpl. |( 
dass., Med. Pass. zweifelhaft, unsicher 
sein; p.p. Bff^¾I = f^:f"[, auch ver

wechselt mit (Instr. 0. — ° ) , ungewiss, 
unsicher, zweifelhaft (act. u. pass.). 

1. ^ f a , fliegen (cf Š↑). U f t 
umherfliegen. 

2. s. <^fg. 
‚ ^ N f t sich weihen (r); p.p. <(†– 

fef?f s. bes. 
n. das (sich) Weihen. 

<(>4(ifhEJ auf die Weihe bezüglich. 
^ |  ^ T f Weihe, Feier (r), Hingabe an 

(—°); N. der Gattin Sornas. 
4)M lVfrT n*. Herr der Weihe. 
<̂ l<11H l̂ f m. Schirmer der Weihe. 
<̂ "Vf¾7f (s. <̂ †"f ) geweiht, vorbereitet zu 

(Dat., Instr. 0. —°), 
^ f ^ T («f^f?f , ^ f ¾ ) , Partie ¾ ¼ c l ; u. 

^¾rTT scheinen, glänzen, flammen, 
"fif jemd. (Dat.) etw. (Acc.) herab

strahlen. f̂?fV zusammen scheinen, 
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¾flf<̂ f¾f scheinend, glänzend. 
^tf¾r (ft¾f?r u. <^ft¾, Partie, 

u. ^I½ll«t scheinen, wahrnehmen, be

trachten, sinnen, wünschen, f¾f be

trachten, anschauen, bedenken. "n ge

denken, sich vornehmen, beachten. 
I hervorschauen, vorausschauen. 

L ^Vf¾rfrT f Andacht. 
2. <l[Vf¾rffT f. Strahl, Glanz (auch übertr.). 
<f]J[ elend (Pers. u. Sachen), traurig, 

niedergeschlagen, kläglich, schwach, 
gering. ^Niedergeschlagenheit,Traurig

keil; auch adv. 
f^Tf

 u °¾<r(«T kleinmütig, verzagt. 
t«f"TT f Kleinmut, Schwäche. 

 f^j  " traurig aussehend, verstört, 
<yY<ro~cf kleinmütig, niedergeschlagen, 
^ † ^ , ^falrt u. ^t¾f% ("‡†~"~f?") flammen, 

strahlen, glänzen, brennen (auch übertr.); 
p.p.^"flammend, strahlend, brennend, 
heiß. Caus. ̂ †?~ff?T ( ° ¾ anzünden, 
anfachen , erregen; hell machen, er

leuchten. Intens. ^*‡↑Tofô stark flam

men, glänzen (auch übertr.). In p.p. 
ITI~fVH flammend, strahlend. U auf

leuchten, brennen; p.p. TT"̂ t"fTangefacht, 
strahlend, h e i ß , glühend. Caus. an

zünden, anfachen, f"flaramen, brennen; 
p.p. i"̂ "tfT in Flammen stehend. Caus. 
entzünden, anfachen, anfeuern. 

m. Lampe, Leuchte. 
^Xf¾ anzündend, anfachend, erleuchtend; 

m. u. f. ̂ "fq¾T = v o r

'
 m



l|½rf, f. anzündend (auch übertr.); n. 
das Anzünden, Erleuchten. 

^ W R T u. °*TfW–fiT f. Lampenreihe. 
«"f*tMi%tof) m. Lampenlicht o. schein. 

^~T^f^f f. = ^†wT*rT. 
^†ft^ (—*) entflammend. 
V ~ f ~ ' f'% flammenäugig. 
̂ "Vf¾f f. Flamme, Glanz, Anmut. 

fR"Rpi"t leuchtend, strahlend. 
hitzig (eig. von brennender Kraft), 

flammend, glänzend. 
2", weit (von Baum u. Zeit); n. adv. 

- - ^ - - | c f i - - f m. Langohr (N. einer Katze i. d. 
Fabel). 

<sH^ohHH (Acc. adv.) lange Zeit 
<^'¾>ftf¾"^ lange lebend. 
^5|TO~( m. N. eines Rishi. 

~̂ST~1T f, °<"T n. Länge. 
^ ^ f ? Y ^ U ! ¾ ^ , f t lang u. spitzmäulig. 
*/iU(f¾lfn f, °*¾ n. Abstr. zum folg. 
fl"f^r¾

‚ ‚

l s weitsichtig (übertr.). 
^""ifj?~

5

J lange eifrig (d. i. fromm), 0. weit 
hinausstrebend. 

-|Whc↑W langarmig. 
t̂*4"f"f, f. ¾" langmäulig o. schnabelig. 

^ ¾ ¾ " J ^ weitberühmt. 
^"J"—| m. N. eines Schakals i. d. Fabel. 
"^^^T"f lange zürnend, nachtragend. 

Abstr. <>fn f. 
^ ^ ¾ T ~ * T langäugig. 
<̂ l"2p5T<?~~t weitberühmt. 
^"!"Sjc^ weithin hörend o. = vor. 
<̂ "Nf"fi"C eine lange Somafeier (r.). 
<^^¾"f saumselig (eig. langschnurig) 

Abstr. °cTT f. 
f. t langäugig. 

"̂ tgf̂ ft lange o. weit sorgend, 
^ † g ṛ q l  f mit langen Augenwinkeln; m, 

N. einer Antilope* 
<(l¾M""f langlebig; Abstr. n. 
^–|ṛ~ifu. °"TO n. Langlebigkeit, f. Leben. 
<x)̂ |f|–g~~̂  lange lebend o. leben mögend. 
<(ll¾N¾T f« ein (länglicher) Teich 0. See. 
ê =fT 3R-5 verlängern. 
^^fr§TnJ*C. Adv. lange o. tief seufzend. 
l^f f. (nur Dat. u. Loc.) u. fH1 n. 

Würfelspiel, 
e^"fr~ das Verbum f^f^ spielen (g.). 
1. TJ, '¾¾TfcT brennen, (sieh) quälen 0. 

verzehren; beunruhigen, plagen. Das 
Pass. %¾j¾ (°f<f) hat die intrans. Bed. 
p.p. |"T (¾<O gebrannt, beunruhigt, 
geplagt. Caus. ~T^T¾lf7T = Simpl trans. 

2. <f = 1. f^f^ spielen, nur ¾rf¾*nf¾T

U:J unangenehm (zu Infin.). n. Ungemach, 
Beschwerde, Plage, Leid, Gram; auch 
adv. mit Not, traurig, schwer, kaum; 

(
0

— ) > ¾ » % " J > ¾ » 
1

!


; adv. dass. 
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«J:*IRIiT (u' *ITfTt* ) Schmerz bereitend, 
Unheil stiftend. 

¾:^^¾^(Instr.adv.) nur mit großer Not.* 
¾:*snT? schwer fasslich. 

IrTT f. Unbehagen, Schmerz. 
¾J^Wrf¾F^ «•

 0

H ~ ü N Unglück erduldend. 
¾*W^> °"fffTf schmerzen, betrüben. 
¾ : * ü f N f von schwierigem Charakter, an

spruchsvoll. Abstr. °¾5f n. 
¾:^T¾^f schmerzerfüllf. 

:̂<3l'|f4(tJ im Leid erfahren. 
¾:<SU¾lN, °¾ffi Schmerz empfinden. 
":"ITrt schmerzgequält. 
<ff¾rT betrübt, gequält, elend, arm. 
¾*f½<"IT f, °¾¾

 n' Abstr. zum folg. 
|:f¾~^ betrübt, unglücklich. 
¾:%HnP|C von Schmerz begleitet. 
<g:<5)|i|T|^ schwer Z U behandeln. 
¾:TOf s. -|––l--a[-f. 

(
s , ¾ ? )

 n ‚ Milch (auch bildl. vom 
Wasser in der Wolke). 

g5f (—0) milchend, spendend. |sn Milch

kuh. 
¾"^MT f. Unheil, Unglück. 
J¾^ , nur Partie, ^¾jf^ ungestüm, wild; 

p.p. < f̂¾nT verworren, wüst, 
<rf¾r u. TgJ = ¾T¾TcT; (s. vor.). 
¾«*¾*T n&. ein best. Wassertier, 
¾*¾f¾f m. Pauke, Trommel (auch °¾ft f.). 
«S.’¾^TOTH m Trommelschläger. 
¾ f. Thür. 
J^ m. Eröffner, Verleiher von (Gen.). 
gX¼ schwach äugig. 
¾Tf¾f¾IW schwer zu überwinden. 
¾pCf¾PT u. ©if schwer zu erreichen. 
|—[ kein Ende nehmend, unendlich. 
|"**fnf schwer zu ergründen.* 
jr^f¾T¾t schwer verständlich. 
¾X^TO schwer zu erlangen. 
<ĝ '4H  °*af?f schädigen wollen. 
<̂<4j schädigen wollend. 

¾<J¾ifd missge8taltet, hässlich. 
¾4J'l*T n¾. schlechter Erwerb 0. schlechte 

Überlieferung. 
¾ T F ^ T , f schwer zu üben 0. zu be

handeln. 

5^!"fHl
 m' schlechter Wandel; Adj. 

einen schl. W. führend, schlechtgesittet, 
böse. 

¾TT3nTT f. Abstr. zum folg. 
¾M<4J"t einen schlechten Geist o. Sinn 

habend, böse, frevelhaft. 

¾<Tdl«l'Tl. da5

schwer aufzuhalten, unwider

stehlich. 
*¾lf schwer beizukommen, unnahbar, 

gefährlich. 
";T¾i*t Böses sinnend. 
~̂ I~T" u. ¾ < l t M schwer zu erreichen. 
^^I '^ l¾ schwer zu gewinnen 0. geneigt 

zu machen. 
¾TT*RJ

 u ^KfKj% schwer zu ersteigen. 
¾<J<?frl schwer wahrzunehmen. 

( schwer festzuhalten 0. zu be

haupten. 
~ | ~ T ~ ^ schwer anzufassen. 
<giT*Ng schwer zu geleiten. 
%iJ'*MT schwer zurückzuhalten. 
5"<!T¾T"ST bose Gedanken hegend. 
cj^ṛfI f. eine schlechte o. falsche Hoff

nung; Verzweiflung. 
schlecht gemischt. 

Tf¾ĵ  schlechte Wünsche o. Absichten 
habend. 

¾
— T«U¾' schwer beizukommen o. anzu

treffen, unnahbar. 
7f-f schwer auszuführen. 
¾fT*t (

u

 ^TJO
 n , ‘Ias Schlechtgehen, 

Not, Gefahr, Ungemach, Schaden, 
Sünde; Adj. schwierig, schlimm, böse. 

^fCTcT f. Not. 
¾ f < f ¾ f. Fehler beim Opfer. 
¾Tf"tf böse gemeint. 

schlecht 0. böse gesprochen; n. 
schlechte 0. böse Rede, Geschwätz. 

¾¾fW f = vor. n. 
¾¾TT< schwer zu überwinden. 
"!^Wi? schwer zu ertragen. 
¾¾M*4P" schwer zu behandeln o. beizu

kommen. 
¾ ¾ ¾ schwer zu begreifen. Abstr. «^r n. 
<ptß bösartig, schlimm; rn. Bösewicht. 



177 

<gXI3i*l Adv. unbequem, mühsam. 
T¾T"lt'

 n
* Wohnung, Heim. 

¾Tl<^T
 m Würfelspieler, Würfel; n. 

Würfelspiel. 

||f schwer zu gehen o. zu betreten, un

gern besucht, unzugänglich(auch übertr). 
m.n. schwieriger Weg, ungern besuchter 
o. schwer zuganglicher Ort, Schwierig

keit, Gefahr; m. Mannsn. f. In N. der 
Gattin Qiva's. n. Feste, Burg. 

<|4ff sich schlecht befindend, elend, arm ; 
n. das Schlechtgehen, Elend, Not. 

5«ifcl = vor. Aaj; f. = vor. n. 

"Tl|¾rm. übler Geruch; Aaj. übel riechend. 
^t¾rn f. = vor. m. 
f-ffi|– = -i¾far Adj. 
¾Ψ4frTu. <|̂ "?T"?fm.Festungskommandanf. 

schwer zu gehen o. zu betreten, un

zugänglich, schwer erreichbar (auch 
übertr); m. n. schwierige Lage. 

¾"faf«fV¾T u. <g~fr~T schwer zu gehen, un

wegsam. 

«pSf¾T"f u. <|¾%«1 m. N. von Schriftstellern. 
|T^f n. böser Ort o. Weg, Schwierigkeit, 

Gefahr. 
r5Tfn5' w. N. eines Scholiasten. 
jr¾f"5 schwer ergründlich. 
jr¾Sl¾T ̂' u. ~"rJi|^|3ī m. Mannsnamen. 

¾4l¾*T f. das Durgä‚fest (r.). 
^jj |§j schwer zu ergründen. Abstr. n. 
¾4f¾T schwer zu fassen o. zu halten. 

«pf¾ = vor., schwer einzunehmen o. zu ge

winnen, zu begreifen; m. das Ver

sessensein auf (Loc); Grille, fixe Idee; 
Krankheit (personif). 

<J*h*4| schwer zu ergreifen, einzunehmen, 
zu fassen, zu gewinnen, zu ergründen. 
Abstr. o n. 

<g"§*f m. schlechter Mensch, Bösewicht. 
^djTl ¾IC (eiy. zum schlechten Menschen 

machen) herabsetzen, bloßstellen, nicht 
für voll ansehen.* 

||[ schwer zu gewinnen o. zu besiegen, 
schwer abzuwehren; m. N. von Dämonen. 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

n. schlechtes Wasser. 
—^X?" schlecht geartet, elend, böse, 

falsch (im Voc. als Schimpfwort*); n. 
Unglück. 

J8;frT schlechtgeartet, böse; f. Unglück. 
ffrfto  vor. Adj. 
<|"flf"* n. (es ist) schwer zu leben; schweres 

Leben. 
T§f"f schwer besieglich. 
----fx--* schwer erkenntlich o. ergründlich. 

Abstr. «— n. 
dass. 

|!|¾
k schwer erreichbar, unzugänglich. 

¾UJfl*J«l w. N. best, unheilvoller Dämonen. 
¾<f*T

 u

 ¾ ^  T schwer zu bändigen. 
J^lu.ofschwer o. unangenehm zusehen. 
<|*l|ṛ f. schweres Loos, Unglück. 
«^«| |«r| ungezähmt; m. N. eines Löwen in 

der Fabel. 
f^5f n. hässlicher Tag, Unwetter. 
jf̂ "*"f m. dass. 
T^T f. schwer zu melken. 
J!^ schlecht sehend. 

«g¾f*JJ
 m
' schlechte, ungesunde Gegend. 

 |^  f n. Missgeschick. 
|J?f n. böses, d. i. falsches Spiel. 

schwer zu ertragen, zu halten, zu 
behalten, schwer zurückzuhalten, un

umgänglich, m. Mannsname. 

«l¾fOT u. 3¾fJ unaufhaltsam. 
T-4t unbezwinglich, unnahbar, gefährlich, 

schrecklich. Abstr. <" f„ ©c=f n . 
1aJT f. Unordnung (eig. schlechtes Hin

legen). 
<g"4"T¾l schwer zu tragen o. zu behalten. 
¾l¾rf ungeordnet (eig. schlecht hingelegt). 
Tj-4f schlecht gesinnt, boshaft o. dumm, 

schlecht angespannt. 

~~?~f m. schlechtes Betragen, Unmoral. 
c|f^~j schwer niederzuhalten o. āu be

zwingen. 
"Tf^fiTT~ n– ein böses Omen. 
"|jf^"fT~

 u* °*TP¾t schwer zurückzuhalten 
o. abzuwehren. 

12 
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«gifTw schlecht geführt; n. schlimme 
Lage. 

¾4^l kraftlos, schwach, krank. Abstr. 
° m / . 

"J<|fši f. Thorheit; Adj. thöricbt, einfältig, 
schlechtgesinnt. 

tf«h¾l u. °3T schwer zu verstehen. 
¾trWW m ein schlechter Brahmane. 
<pRT widerwärtig, unglücklich, elend. 
r4fff n. Elend, Unglück, 
f¾" schwer zu ertragen, zu erhalten, zu 

befriedigen. 
¾*Sl^ unglücklich, elend. 
T¾IrCf übel redend; m. Schmährede. 
"I^Tf¾rcf, f. "¾TT mit fT~(– vor. m. 
¾¾tTf¾FJ. übel redend. 
|f¾|^ n. (m) Hungersnot, Not. Abstr. 

°<5f n. 

<jf¾<^ schwer zu spalten. 
|Sft n. Übel. 

«pifH schlechter o. schwerer Unterhalf. 

1. *|lt¾" (übler) Stolz, Dünkel. 
2 . ¾*lfc( ausgelassen, trunken, toll. 

^4M<^ traurig, betrübt (Abstr. ° r n f); 
n. Verblendung, Verkehrtheit. 

^4J«l4cft = vor. Adj.; Abstr. 0↑3 n. 
¾*¾"j¾l

 m

« schlechter Mensch, Bösewicht, 
<cg?f«§ schwer zu begreifen. 
<|f'«f~f n schlechter« Rat 
l¾f^'d schlecht geraten; n. = vor. 
¾4f*NI. ein schlechter Minister o. einen 

schl. M. habend. 
cg9Jf<3f«̂  übel gesinnt. 
^ifX schwer sterbend; n. es stirbt sich 

schwer. 
¾¾NTT u. °T̂ «f n. ein schwerer Tod. 
Jrif<t schwer vergesslich, unerträglich, 

auch = folg. 

^b|~~[ schwer verzeihend, anspruchsvoll. 

¾fij"4 unfreundlich, feindlich (auch °fa¾l) ; 

m. Mannsname. 
|, f. ein hässliches Gesicht 0. ein 

böses Maul habend (auch übertr.); m. N. 
versch. Dämonen, auch Mannsn. 

¾*f¾r, °¾fâ  u. °¾rrf¾nT. schwachsinnig, 
einfältig, dumm. 

|fff unfreundlich, feindselig. 
<Š?fr^l<cl4H^ fost (eig. mit schwer zu 

lösender Hand) zugreifend.* 

^TJ zur Thür o. zum Hause gehörig. 

¾*j¾jft n. Unehre. 

||[ n. ein böses Weltalter. 

|T-̂ ½r̂  schwer anzuspannen. 

¾¾Fri m. böser Anschlag, Hinterlist. 

<ffim¾ n. Behausung 
«l¾h'¾W schwer zu bekämpfen (Abstr. 

0 cTT f); m. N. eines alten Königs. 

¾ ^  " M schwer wahrzunehmen; schwer zu 
treffen (als Ziel). 

||[ schwer zu überwinden. 
dass., unumgänglich; Abstr. 0 7 r f f. 

^~f?T schwer zu erlangen, selten, teuer; 
mitInfln. schwer zu. Abstr. °cfTf, °¾3T

 n


¾^4T3[!l*r a u s den Augen verschwunden 
(eig. von schwer zu erlangendem An

blick). 
!^f5"f ungezogen ; n. Unart. 
<g«H. schlimm zu sagen; Abstr. °^" n. 
¾e¾xjl n. Pl. böse Worte.* 
jfcf^ n. dass„ Adj. böse redend. 
1. JflJm. eine schlechte, unreine Farbe. 
2 . ¾«lflf von schlechter Farbe o. niedriger 

Kaste. 
¾¾lf<| schwer abzuwehren. 
¾<¾*T n. (es ist) schwer zu wohnen. 
¾¾fafcT f schlechte Wohnung. 
lf" schlecht tragend o. zu tragen. 
|flE^ f. böse Worte; Adj. ¾ 4 l

4

^ b. W. 
führend. 

¾*JĪS schwer zu sagen; n. = vor. f. 
¾4Y¾ böse Rede, Tadel. 
jfT"rf der schlecht ausgespien hat (Blut

egel). 
J"fr~C u' °W schwer abzuhalten, unwider

stehlich. 
JfIln f schlechte Nachricht. 
f ‡ r ô = ¾ 3 K ; Abstr. on f. 
«"f"W kahlköpfig. 
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¾ 4 l * M T f schlechte d. i. falsche Vor

stellung. 
| ^ ' ^ schlecht o. unbekleidet; m. N. 

eines Brahmanen, 
 f f ¾ T f u. o]u = ‡i↑↑%. 
1. ^F4'SjT^ n. ein schweres Erkennen. 
2 . ^f¾f¾l«J schwer zu erkennen. 

¾ff%¾f = vor. 2 . 
¾PJ<^*Tverbildet, verschroben; gewitzigt, 

verschmitzt. 
jf¾JS ungebildet. 

¾f^Nfa ubel gesinnt. 
¾f¾f¾t m. ein böses Schicksal. 
^*f¾jif¾l m. ein schlechtes Benehmen. 
jfsfift<f ungezogen, ungebildet. 
¾r4licft m. schlimme Folgen, üble Wen

dung; Adj. schl. F. habend. 
¾f4«ITf, °¾fT^if u. °¾n~ schwer wahr

zunehmen o. zu begreifen. 
¾P)<üfa"T n– Unart. 
¾f¾"fTf m. Missheirat. 
¾ P 4 N ^ u. °"5T schwer zu ertragen, un

widerstehlich. 
~rfff n. ein schlechtes Betragen; Aaj. 

—habend, boshaft. 
¾ f f ¾ f. Not, Elend; Schlechtigkeit. 

<§<4J4H n. schlechte Neigung, Laster. 
^ I W l f Unheil. 

¾ ¾ T ^ bösherzig. 

<̂ f"f?f in schlimmer Lage befindlich. 
T'f3[ bösherzig; m. Feind. 

^T^Tff?! aufheben, schwingen; p.p‚ 

n. Ehre, Huldigung, 
"|<f¾ls, ° |̂3lfcT ehren, huldigen (Acc.). 
.f̂  u. ̂ <fc|*t̂  verehrungsvoll. 
*"¾**JT f. (Instr.) Verehrung. 
g¾tTg ehrerbietig; n. adv. 
JTgf schwer zu gehen o. zu überwinden 

unzugänglich. 
L ^~~ff?"cf

 n > ein schlechtes Betragen 
Übelthat. 

2 . ¾¾f^Cet sich schlecht betragend, 
¾¾ht*^ hautkrank. 
f^Tft.’W u. of^ = 2 . ¾ff¾?f. 

rf¾^ übel denkend. 
¾ I ¾ I T T betrübt. 

|%n f‚ °f¾cT n. boses Treiben. 
^ffj schwer erschütterlich. 
"J:~ffcf übel redend o. wollend. 
"|:""— m„ ¾TT f. N– eines Sohnes und einer 

Tochter des Dhrtaräshtra. 
~T:r |4Mm. N.eines Sohnes des Dhrtaräshtra. 
¾«*h¾¾. böswillig, 
¾:f¾jf¾rf unerzogen, ungebildet. 
<l:f¾T"f

 m* ein schlechter Schüler. 
¾:YH"f von schlechtem Charakter. Abstr. 

 T A 
U:¾<f übelwollend, missgünstig. 
1. (^ (•—) schlecht, übel, miss, un. 
2. —*""f̂  ‚ ¾¾lf?f ( ° ¾ ) schlecht werden o. 

sein, sich vergehen, schuldig sein. p.p. 
(s. auch bes.) verdorben, schlecht, 

mangelhaft, schuldig, böse. sich ver

schlimmern, verderben, auch = Simpl.; 
p.p. schlecht, sündhaft, liederlich. f¾U 
p.p. = vor. 

 p  f  schwer (zu thun o. zu überwinden), 
kaum möglich; wichtig, außerordent

lich, mit Jnf. schwer zu. n. adv., mit 
[* o. -5ff¾- es ist schwer, dass—, 
schwerlich—. 

^U‡4«l. übelthuend. m. Übelthäter; n. 
Übelthat. 

~G3Jn^ = vor. Adj. u. m. 
1. ¾""f[<! übel gethan. 

n. Übelthat, Sünde. 2 . 

m. Übel¾jfrT
 u

* °frPC übelthuend; 
thäter. 

"|"f (s. 2 . "|"""() m. Übelthäter, Bösewicht; 
n. Übelthat, Schuld. 

¾".rf¾"f übel thuend; m. Übelthäter. 

¾¾¾"C""^ bose gesinnt 
"fTffTT f., °?? –• Schlechtigkeit. 
|j¾n~? nbel gesinnt 

unüberwindlich, unwiderstehlich, 

¾¼<^ej das«. 
"JH¾Tf¾"fl verdorbenes Blut. 
¾ Ö I < * K –• ¾8l¾TTart , bei gesinnt. 
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<̂ f¾ f. Verderbnis, Bösartigkeit. 

Jgft f. s. Ψtfo

¾WffXsh¾J schwer zu vertilgen, dauerhaft. 
¾WTT schwer zu durchschiffen, zu über

winden, zu vollbringen. 
JEf‡cJ schlecht geleitet; n. schlechtes 

Benehmen, Unklugheil. 
"TSTO-f unantastbar, unnahbar. 
"f



l¾rR falsch angewandt. 
<!̂ ro"? schwer zu ertragen, schwer be

zwinglich, unwiderstehlich. 
TEjnn<^

 u 0 ¾

T schwer zu versöhnen, 
u. 0

f schwer ZU erreichen. 
<|C4)f u. °HĴ "f schwer o. hässlich zu 

schauen. 
¾^g"ff m.= folg. 
g""Jfī m. N. eines Königs, des Gatten der 

Qakuntald. 
"|:1srsff m. = vor. 
¾J"Sfctu. ̂ :"jf?ff. ein falsches o. schlechtes 

Loblied. 
n. schlechter Schlaf o. Traum, 

schwer zu überschreiten o. zu über

winden., 
| 1 T 1 ) f. t

 d a s s


u

 f ¾ w s. ~g:w *L f : f w 
~J:"[ schwer zu tragen, unerträglich, un

widerstehlich. 
"":STT¾r schwer zu vollbringen. 
"5:"¾T

 u
' ¾pf¾HrT in übler Lage befindlich, 

schlimm daran, elend, unglücklich, arm. 
<g:f¾grfcT f. üble Lage, Not. 

¾*¾nf schwer o. unangenehm zu berühren. 
¾t"¾¾ dass. 
"::3"f m. ein böser Traum. 

1. l f , ¾TfH¾ ^ f , f f f fT, ° % ^TffcT, 
©¾, JffTf, ° ¾ melken (auch übertr.); 
milchen, spenden, gewähren, p.p. JJ¾I' 
gemolken, ausgesogen, ausgebeutet. 
Caus. ^Tl¾lfcl> melken (lassen). 
Desid. ^-4f7j u. ¾¾*-4fcT melken 
wollen. f¾T aussaugen. flU (zusam

men) melken 0. milchen. 
2

' "ff
 u

 (—
0

) melkend ; milchend, 
spendend. 

i f f = i . I ? ( a O . 

 | f f †r f. Tochter. 
¾ f f cIT*fJfTf f. D. Tochter und Mutter. 
cfe¾f schwer zu täuschen, untrüglich. 
|"iTTr unfromm, gottlos. 

böse gesinnt. 
¾7llfaX unerreichbar. 
1. ~[WT~f dass. 
2. ~[IffT r̂ unvergänglich, beständig. 
cT, f. (auch ~rf?f) Bote, in, Unter

händler, in. 
f~cT~li, f. ff*Firr dass. 
¾'d¾4*l.

 u

 ¾"cT"5? n. Botenamt. 
<|~~|~ n> ¾WT f. dass«, Botschaft. 
«1– s. 1. 

«|̂ " fern, weit von (Abf. 0. Gen.); n. die 
Weite, Ferne (in Raum u. Zeit); auch 
adv. weit, fernhin, hoch hinauf, tief 
hinab. (°—) dass. ¾~tW fern, aus 
der Ferne (Compar. "̂ fjt̂ r mit Gen.). 
!"*<Jj<̂  aus der Ferne, .von fern, fern

bin, ^¾tin der Ferne, weit weg (Comp. 
*%TslX mit Abl). 

<|i;¾IT’¾lt sich in die Ferne sehnend. 
|*X–4lH adv. in die Ferne; in der F. 
Ff weithin gehend, entfernt. 
|—|Ff weit fortgegangen. 
t""TC"i' in die Ferne gehend. 
rN"^ Adv. von fern, fern, weit weg, 

nicht da, mit fern bleiben. 
*" n. das Fernsein. 
|—Sp| (nur) in der Ferne zu sehen. 
|rf¾|^ in die Ferne sehend. 
T.T m. ein weiter Weg, die Ferne. 
!"^"TrfcT" weit fliegend. 
^ ~ * T T ^

 m

' das Fernsein. 
ff¾f̂  fern weilend. 
^^r^¾lf*l*t, tief (eig. weit) herabhängend. 
r^j"j| j n ^ e r p e r n e befindlich. 
<I"X̂ ¾S weit von der Sonne entfernt (eig. 

die Sonne weit habend). 

<l"TT¾l"f weit ausgespannt. 
^ Q c h ^ weit) gestiegen.* 

^ T T ¾ T f f ^ dass. 
<^TT¾T¾

 m

* Anblick von weitem, große 
Ferne. 
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cRf" entfernen, hinter sich lassen. 
("¾«5T ferne endend. 

^ T ^ - 3 f " - - ferne wandelnd, entfernt. 
~ [ ^ ‡  ( weithin sichtbar. 
T¾¾H weithin strahlend. 

|¾t fern treffend. 
T¾" u. °̂ fr schwer zu ersteigen. 
m. N. eines Fürsten; f. eine Art Gras. 

^T¾f n. Art Gewebe o. Gewand. 
~~~f (—°) verunreinigend. 
"rfcR, f. ̂ c¾T (mit Gen. o. —0) dass., ver

derbend, schändend. 
^", f. ¾*^= vor. n. das Verderben, Be

sudeln. Beschimpfen, Herabsetzen; 
Beeinträchtigung, Widerlegung; Mangel, 
Fehler, Schuld, 

<̂ ¾('¾i , <|̂ *̂lfcT (°¾) verderben ‚ schlecht 
machen, verunglimpfen, tadeln, schän

den, beschimpfen, bloßstel len; p.p. 

« T 5 | (—°) verderbend, zerstörend, 
<|fl(^ (—°) verunreinigend, schändend. 
Tft u. ^iftc¾j' f. Unreinigkeit im Auge. 
1.  zu verderben, zu schänden, zu be

schimpfen. 
2.  |  T   n. Art Zeug o. Stoff, Zelt, 

Gewand. 

 • ^ ; . 

t l «• • 
fjffU n. das Befestigen. 
i f f f T (–. ), n. = vor. 
 | f¾t m. Befestiger. 
¾cf»M"I m. Gesichtskreis (eig. pfad). 
TrṛcT m. Blick (eig. Augenfall). 
|—[ m. der äußere Augenwinkel. 
gT3ftq'

 m. Gesichtsbereich o. kreis. 
•*4̂  den Blick hemmend. 

–. (
s


 n

 foster Gegenstand, 
die Feste; auch adv. stark, heftig, sehr, 
sicher, bestimmt 

¾3cll f., w. Festigkeit, das Festhalten 
an (Loc), Ausdauer. 

| ^ f 7 ( u. °¾fi^ einen festen Bogen 
führend. 

¾S*jf i j f. eine feste Faust; Adj. eine I. 
F. habend. 

^¾q , °¾rf?f befestigen, kräftigen. 
^š~|<T fest am Gelübde o. am Vorsatz 

haltend, fest bestehend auf (Loc.). 

¾‘l¾l ein festes Geschoss habend. 
^pit ¾R"5 fest machen, bekräftigen; *>¾ĵ fest 

werden. 
g<ta'<dl

 n

> °WTT m. Bekräftigung. 
g"f?f m. (f) Balg, Schlauch (auch pft f.). 

festhaltend. 

l|f¾r f. Windung, Verkettung. 
̂*f"t~–t"| m. N. eines Dämons, 
[t( zerreißend, sprengend. 
1. f " s. 
2. J""̂  f. (Nom. «P"), sehend, schauend; 

f. das Sehen, Schauen, Erkennen (« |¾ 
Dat. Inf); Auge. 

~;"Brfrt f. das Aussehen, 
¾f¾ f. das Sehen , Schauen (<f ~[Sf Dat. 

Inf.) Schauvermögen (ph); Auge. 
|f¾f.r̂  sehend. 
^5^9 ansehnlich; n. Anblick. 
rfV<kr f. Aussehen. 
Jff̂ j blickend auf (—

0

); m. Zuschauer. 
¾¾"¾T ansehnlich. 
t̂ — sichtbar (mit Instr., Gen. o. — ° ) , an

sehnlich, sehenswert, schön. 
~^TfTT f, °"^ n. Sichtbarkeit. 
~>̂ lrchUJ m. Steinchen (eig. Steinstück). 
ffJ f. Felsen, Stein, Mühlstein (bes. der 

untere). 
<jq<m~j n. SgL Du., ô hr f. Du. die 

beiden Mühlsteine. 
^ty^T*T~*t n. SgL Mühlstein und Mörser. 
¾& (

5

. ^*¾)
 n
* Wahrnehmung. 

¾Ö^P>T dessen Fehler erkannt sind o. was 
als sündhaft erkannt ist. 

"5"5"rf früher gesehen. 
^~X| nur gesehen. 
T¾ft¾' u. ¾S¾I"" von erprobter Kraft. 
gTs als Muster dienend; m. Muster, 

Beispiel. 

~  ~  f r ô dessen Zweck erkannt ist; auch 
= vor. Aḍj. 

f̂¾ f. das Sehen, Erblicken, Erkennen; 
Gesicht, Auge, Verstand. 
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.?fS^*T sehenswert (eig. den Anblick er
tragend). 

-"rft-¾'-" m. das Augenwerfen, Äugeln. 

-|f5T---f m. = -fwxr-f. 
<ff¾»-llrl m. = "ffSfxrrrT 
^f¾TIWT" m. die Gunst des Anblicks; 

«R - —gewähren, 
<gf¾ir*?̂  Augen habend (auch übertr.). 
¾f¾nCnT m- Gesichtsausdruck.* 

¾fgf¾i¾xr m. ="ffg%1". 

-s. i . -*-5. 
¾--f zu geben, zu gewähren, zu verheiraten 

(ein Mädchen); abzugeben, zu zahlen. 
n. Gabe, Lohn. 

^-‡, f. -ĵ  himmlisch, göttlich, m. Gott, 
höchster unter (---°), Priester, König, 
Prinz, f. ^ßft Göttin (bes. die Gattin 
Piva’s), Königin, Prinzessin. 

^¾fcR (adj. —o) = f* .̂ f. ^ f % ¾ x eine 
Göttin niederen Ranges; -̂"~3Jjft N. der 
Mutler Krshna?s. 

^qeHI4tl u. °«R"¾n f Götterjungfrau. 
d̂j<-h4¾«t u. °^rn§ n. eine heilige Handlung 

(eig. Götterangelegenheit). 
^¾(ftfl(V«l t| n. eine Sünde gegen die Götter. 

Krshnd!s. 
<̂ cf«ft<-?f n. Tempel (eig. Götterhaus). 
4*̂  ¾|*9**' n.Gewürznelke (eig.Götterblume). 
S4<*"f von den Göttern angeordnet. 

m. Götterschar. 
^qqjfl f. Pl. die Götterkühe. 
¾«HJH gottgehütef. 

m. der Götterlehrer (Bein. Kapyapa's 
u. Brhaspati's). 

^---( m. n. Götterhaus, Tempel. 
^-f-Šgr---r m. eine Art Perlenschnur, 
¾["f¾l gottgezeugt, 
^-f-ffiif rn. göttliche Schar. 
^-|<-s|½f«f| f. Göttermutter.* 
%n<kj u. ^¾rTfT gottgezeugt, 

gottgeliebt o. -gefällig. 

gottgetrieben o. -begeistert. 
1. <¾f¾ffi f Gottheit (abstr. u. concr.). 
2. <̂ c(dt Adv. unter o. zu den Göttern, 

als Gotf. 
^̂ nffT¾IT"|C n' Götterhaus, Tempel. 
^4<TTc^ u. ^¾(cTlfrT f. Gottesdienst, Götter

schar. 
^¾JrH¾T¾T, f. ¾*̂  die Götter in sich ent

haltend. 
^ c R f N N n. Götterverehrung. 

^-frTT^I'fTf¼5^ (nur) die Gottheit zum 
Gefährten habend, d. i. allein. 
U ¾ - ' n. (Götterlärm, d. i.) Gewitter. 

gottgegeben. 
[ u. ^^(¾t — zur Gottheit habend, 

— geweiht (adj. —°), 
-̂T-Sf-f Adv. unter o. bei den Göttern. 
-̂""t-f n. Gottheit (abstr.). 

^------f- gottgegeben; m. ein best. Wind 
des Körpers, Mannsname. 

^ ^ « p f * l die Götter schauend ; n. die Er
scheinung eines Gottes. 

t̂ ~f"-r-"--; m. n. N. eines Baumes. 
^-"-l-fj m. Götterbote. 
^^^¾ m. der Gott der Götter (Bein, 

mehrerer Götter); f. ¾ Bein, der Durgd. 
(f. °"5^1^!) den Göttern zu

gewandt. 
^̂ fwf n. das Strahlen , Glänzen, Würfel

spiel. 
^cj wf^| f. der Götterfluss (Bein, versch. 

heiliger Flüsse). 
^-TwTT~ w. der Götterherr (Bein. «yiva's), 
<̂-—-;tj~̂  n. Göttername, 

^<""fīj--* m . Götterfeind. 
^T*:rfrT m « der Götterherr (Bein. Indra'* s). 
<^M(jft f. einen Gott zum Gatten habend, 

Götterfrau. 
^^Xj-f-jf n. Götterbecher. 
¾[¾r4"r w a s 0' woraus die Gotter trinken. 
1* ^"TJJ^ m - Göttersohn. 
2. ^ T ^ f Götter zu Söhnen habend. 
¾^3%f'> ° 3 ^ w«> ° g t ī f. Götterburg. 
^rq-j-T f. Götterverehrung. 
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^--rfjr--f den Göttern lieb, Götterfreund. 
^¾RTfW f. Götter Verehrung. 
^¾rf¾Pl^ ni. Götterarzt. 
^^Wf¾t m- Götterjuwel (bes. Vishnu's 

Brustschmuck). 
^¾T?f--[--Ju. °--Jm. Pf. Götter und Menschen. 
-̂""-RT-Sf die Götter enthaltend. 

^<f*nfT|l' f. die Göttermutter. 
^^*ff'F m. ein göttlicher Muni, 
~̂ -"*-"f̂ , Part, °^*7^ den Göttern dienend, 

fromm. 
-̂-*--f-ff̂  den Göttern opfernd. 

^"T^Nl~|!, f dass.; n. Opferstätte. 
^4*1-fr m. Götteropfer. 
%«RNr n., °"Sf-HTT f dass. 

-̂-f"-fT zu den Göttern gehend, götter-
freundlich. 

^W¾nf¾L den Göttern opfernd. 
-̂---TT""n f- Wallfahrt, °*nf auf einer W. 

begriffen. 
^n-TPr, f ¾ Z U u e n Göttern gehend o. 

führend; n. Götterweg. 
-̂f-I^ n. f. --^ götterliebend, fromm. 

^^~lffi v o n - e n Göttern geschirrt. 
^¾f-J¾I n. das erste (eig. Götter-) Welt-

alter. 
^^¾T-n f. Götterweib. 
^^-j" m. Mannesbruder, Schwager. 

m. dass.; Gatte, Geliebter, 
^-f-""f den Göttern zugethan, fromm. 
^ J T ^ m* Götterwagen. 
¾^TI~ N

 m . ^ e r Götterkönig (Bein. Indra?'s). 
^3<J-fl[ m. ein göttlicher Herrscher; auch 

= vor. 
Êf"<‚"%M n. die Herrschaft über die Götter. 

%^TtrT (gottgegeben) m. Mannsname. 
^ q ^ f M « t von gottlicher Gestalt. 
^--*f¾f m. ein gottlicher Rishi. 
^¾T¾T-ll m- Gotterwelt. 
^ ^ T ¾ f m. Götterwaffe. 
^T3¾f f. Götterweib. 
^¾fapt^ Götter bei sich habend. 
^^¾y«^ Götter preisend. 
^--*-^-j-ff Götter führend. 
^ ^ t ¾ t ^ die Götter kennend. 
Vrf*Pt u- °f'n¾T f. Göttervolk. 

^cjjfl den Göttern angenehm (Superl. 

°rFH), 
t ^ ^ T f GöttermahI. 
1« -̂fW<i n. religiöser Gebrauch. 
2 . ^^5T7f die religiösen Gebräuche beob

achtend, fromm. 
1. f~§ 7 n . Götterfeind. 
2 « [~f die Götter zu Feinden habend. 
f ^ f ¾ T 5 von den Göttern angewiesen. 
¾^¾**ft f. 'I–'3 Götterhündin (Saramd). 
^<¾[¾"¾ n. Überbleibsel eines Blumen

opfers an die Götter. 
^«""¾ta von den Göttern gehört o. erhört. 
^ T O 5 unter den Göttern sitzend. 
^M^fln n. Göttersitz. 
^ * ~ * ~ gottgesandt o. -geschaffen. 
^«T%«h f. Gotterheer. 
<̂"1-J~~; die Götter preisend. 

¾[^f f ¾ ¾ u- ¾"ff ~f n- Götteropfer. 
¾Nrf¾r[ gottgeordnet o. -bestimmt. 
^ff¾frT f. göttliche Ordnung. 
^c.f¾f die Götter rufend (Superl. 97W). 
^ ^ f r T f- ¾ * l l N n> Götteranrufung. 
^*f¾frT f. Göttergeschoss. 
^efT"|nT m , n' Götterhaus, Tempel. 

T f Götterweib. 
^"fTW (f. ^-‡l"ft) den Götter zugewandt. 
^cfT«3?l m' dI- gottliche Seele (ph). 
^^Tf¾TC m> Götterfürst (Bein. Indra's). 
^"fT«ffafi n' Götterheer. 
^ i - s , ¾ T R K = ¾ ^ -

^TfX m. Götterfeind, ein Asura. 
~»–|"-f»" n. Götterverehrung. 

%¾rfV = ^ -
^^T^"¾Ts die Götter erfreuend. 
^ T " 5 m- Götterross. 
^ T ^ J T m- Pt. d - e Götter und die Asura. 
^f¾(TJC m. Würfelspieler. 
^ f ¾ - ^ würfelnd; m. = vor. 
¾¾ft1 f., s. ^ T . 

^-f^-j¾ n. Tempel der Durgä. 
i*-ffa""*~|| n. da«-. 
% ¾ f t ¾ W w - ¾ ' f t ^ aufDurga. 
^r¾-f von den Göttern entzündet. 
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^%"5" m. Götterfürst (Bein. Jndra’s). 
^¾" m. dass. (Bein, versch. Götter); f. ¾ 

Bein, der Durgä. 
^3l¾< m. dass. (Bein. (7iva's), 
^¾f¾R! gottgesandt. 
^%ij n*. Götterpfeil. 
^g n. göttliche Macht, 
¾¾uf½m^* f. T. einer Upanishad. 

m. Ort, Stelle, Gegend, Land; Loc. 
am rechten orte. f. ^jfY Landes, 

Vulgarsprache; Provinzialismus. 
^ ¾ P l (— °) anzeigend, lehrend; m. Lehrer. 
¾UJfcM

 m* Du. O
r

t und Zeit, °j O. u. 
Z. kennend. 

^"lp*!T f. Anweisung, Lehre. 
^     | | f. Landessprache. 
^¾JI<JM n. das Reisen (eig. Landdurch

ziehen). 
% ¾ l f d f q m. Fremdling. 

̂fps?T"~ n. ein anderes Land, Fremde. 
f̂*SeR den Weg weisend; m. Wegweiser, 

Anweiser, Lehrer, 
*¾ f̂¾i; anzeigend ( — ° ) ; f. ¾" Zeigefinger, 
^ ¾ y ¾ l ¾Jm.Wörterhuch der Vulgärsprache, 
^¾f l–I l* l* lHl f. T. eines Wörterbuches 

der Vulgärsprache. 
^Ijfaī Landes, provinziell; (—) gehörig 

zu, ähnlich. 
^" ZU zeigen, was sich sehen lassen kann, 

mustergültig; auch = vor. 
%EIJC

 m C^^t) f. An weiser, in. 
n. Zusage. 
(Superl.) am meisten gebend, 

^"j" n. Gabe. 
¾* m. n. Körper, Masse; Person. Abstr. 

n. f. *¾^t Aufwurf, Wall. 

^ffiT'
 0 ¾

* ¾ ~.
 0Ψ^m' V a t e r (eiy.

Kör

P
er

" 
bildner). 

f. Körperpflege. 
^~f~T m. Sohn (eig. leibgeboren). 
^f¾TTTW

 n ‘1a
8 Leben (eig. Körper

tragen). 
^f¾"^m. Lebewesen, Mensch (eig. Körper

träger). 
^f|i–IMI f. Körpererhaltung, Lebens

fri8tung. 

"̂"fWt f. Schwelle. 
"̂f"T~~r körperbegabt; m. Lebewesen, 

Mensch. 
^ ¾ ¾ f t l f Körper, Lebensunterhalt, 
t̂¾ s. 1. 

^ f ^ = ¾ l ½ ^ ; m


 a u c h Seele. 

H"
 m Seele (Körperherrscher), 

^f Adj. Weihe (r). 
^¾""f m. Sohn der Diti, ein Asura (f. ‡); 

Aaj. (f. ¾) den D. gehörig; Daiteya. 
^=vor. 
^¾rf%^¾r^r, ^srffrjc u. ^sn"f¾R m. der 

Daityatöter (Bein. Vishnu's). 
^¾Tl (r

 m ' Daityafeind, ein Gott. 
^¾~T m. der Fürst der Daitya. 

n. Niedergeschlagenheit, Erbärmlich

keit, o. f¼¾T kläglich thun, 
sich demütigen. 

Länge. 
f u. f. göttlich, königlich, Schick

sals, m. eine Form der Eheschließung 
(r.) ; f. eine danach Verheiratete; n. 
Gottheit, heilige Handlung, göttliche 
Fügung, Schicksal. 

^fffr f. Schicksalsfügung. 
^ff¾¾T¾ über das Schicksal nachsinnend; 

m. Astrolog, Wahrsager. 
^fšjschicksal8kundig; m. = vor.m. Abstr. 

n. 
̂f<*, f. ¾~ auf eine Gottheit bezüglich, 

göttlich; n. Gottheit, aaj. — ° = "̂STW. 
¾Tfl¾C Aav. durch Schicksalsfügung, zu

fällig. 
%ym (aaj —–°) = ^~«r
^"3«gf¾faT"f

 m Schicksalstücke. 
^f"f"pJ sich in das Schicksal fügend. 
^¾f"T m. Schicksalsfügung, °¾¾[ri^ 

durch Sch. 
̂Sffj* m. dass.; Abl. = vor. °cf¾. 

^f¾¾jT 8chicksalskundig; m. Astrolog. 
^3¾ff«R vom Schicksal getroffen, ver

wünscht (n. das verwünschte Schicksal*). 
^¾TTf^R zur div Klasse gehörig (g). 
§f¾f| den Göttern eigen, göttlich. 
Wof, f. HI u. ^¾ft dass.; n. Göttermacht, 

örtlich, ländlich, Landes ‚ orts
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kundig, den Weg weisend (auch übertr.); 
m. Unterweiser, Lehrer. 

^ff | | , f. ¾ körperlich. 
^|f im Körper befindlich ; m. Seele. 
̂J4J" m. Melker, Ausbeuter, f. ^TT¾ft 

Milch gebend, Milchkuh; Melkfass. 
¾ " T " P T

 n> Melkfass. 

¾1¾| milchend; m. Melkung. 
^r¾¾ n. N. eines Metrums. 
"̂~*fj n. Strick, Riemen. 

^T^*~f m. langer Arm (eig. Armstiel), 
^f m. das Schaukeln, Schwanken; f. "n 

Schaukel, Sänfte. 
^|<rf|*M^ u. °cR Schaukelhaus.* 
^Wl¾l^, °5fW schaukeln, schwanken (auch 

übertr). 
T̂5n̂ ?~~> auf eine Schaukel gestiegen; 

schwankend, zweifelnd über (—°), 
m. Schaukelfest. 

^:" lJTf¾
i

l starkarmig (eig. armstark). 
1. (̂ "( m., gew.) ^T"5n f. Abend, Dunkel. 

Acc. u. Instr. ( = Nom.) am Abend, bei 
Nacht. 

2. ^TT m. (n) Fehler, Sünde, Schuld, 
Schlechtigkeit, Mangel, Schaden, Nach

teil, Übelstand. Abstr. 0

f n. 
^T^~T~T

 n Sgl. Fehler und Vorzüge. 
¾TjiJTf¾

i

l. das Schlechte annehmend. 
̂"ffj die Fehler von (—°) kennend. 

^VfXf im Arm befindlich. 
^T̂ ~"[. n. Vorderarm, Arm überh. 
^T|[Ef aus Fehlern bestehend. 
^TT fehlerhaft, verdorben. 
^ṛ|pf^ dass„ schädlich, schuldig, sündhaft. 
¾"P>N(. n. Dunkel, Abend. 
^1~I~IT

 m ' Mond (eig. Dunkelmacher). 
^ ^ T ¾ T

 n

 Beschuldigung, Anklage. 
^TTBTTfTf abendlich. 

̂ffS ,̂ ° " 5 f ¾ als Fehler erscheinen. 
^ T ^ T ^ H f m. Dunkelerheller. 
^Tf¾l't sündhaft, schuldig. 
̂ftqf*̂  starken Arm habend, tapfer. 

¾ r n n. (m.) Vorderarm, Arm überh. 
^XJmilchend, spendend (—0

); m. Melkung, 
Ausbeutung; Melkfass. 

^TT m. das Gelüste (bes. der Schwan

geren), Schwangerschaft,Verlangen nach 
(Loc.), Blütelust (der Pflanzen). 

Tf"f milchgebend, n. das Melken o. das 
Gemolkene; Melkfass, auch f. ¾% 

"̂ T~"~T ni. = ^T?~~. 
¾[TJ^ n. Melkung; ^ T  J % Dat. Inf. 

ZU melken. 
u. o¾ n. Botenamt, Botschaft. 

^T~Tri:~r n, Schlechtherzigkeit, Bosheit. 
^Tfr<T n. Unheil, Böses. 
^T<|f auf Durgä bezüglich. 
^T'?W n. Unglück, Not, Elend. 

m ' pa>tron. Name. 
^TSf"l n. Schlechtigkeit, Bosheit, Miss

gunst. 
^T«Nif n« Schwäche. 
^T*tr~T

 n

' Missgeschick. 
^ T ^ T ^ T

 n

 Verstimmtheif. 
<̂ T"fc"l n. Ungehorsam. 
^T|~* m. Bösewicht. 
^"fTf¾«R *n., ¾ f. Thürsteher, in. 
^Py~S† n. schlechtes Betragen. 
^ T : ^ ^ l

 n

' Schlechtigkeit, Bosheit. 
T̂~~~ī(5" u. ^T~I n. dass. 

% ~ T " T I U. ff¾fl = folg. 
T̂"2J«rT u. ofiff m. zu Dushyanta gehörig, 

von ihm abstammend. 

tT:  f f^T=tT^t¾T. 
¾j:TSfü"* n. böses Träumen. 
^T:^2 n. üble Lage, Missgeschick, 
%n?f̂ ci n, Gelüste. 
%rfi~ m,, ¾f. Sohn, Tochter der Tochter. 
^ T ¾

— n das Gelüste (der Schwangeren). 
3TRT s. 3. f ^ . 
¾TT^T¼^ f Du. (Nom. °CRT) Himmel 

und Erde. 
^TfT¾f¼^t f Du. (Nom. oft u. o%) 

dass. 
ifT"7*if¾T f. Du. (Nom. °¾ft) dass. 

m. s. 3. f ^ T N . 
 ¾ J ^ [ licht, glänzend, lieblich. 
"f¾fĉ  Adv. himmelan o. am Himmel hin. 
"fjcf im o. am Himmel wandelnd. 
I. ¾p^, ¾TrfcT (°frl) leuchten, glänzen. 

Caus. ¾TffEffcTerleuchten, klar machen, 
hervorheben, ausdrücken. R"T auf

12* 
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leuchten, f¾f blitzen, glänzen, er

strahlen, aufgehen. 
2 . ||–; f. Glanz. 

~‘t' P'P' erbrochen. 
f~f, °Tf?f mit f¾ blinken. 
g"*f¾f f. Glanz, Pracht, Würde. 
~ffcTO*r^ glänzend, prächtig, würdevoll. 
gf¾T~ n. Sgl. u. f. L>u. Tag und Nacht 
~gf*f~fT n. Sgl. u. Du. dass

«y!ff?f m. ein Gott (Himmelsherr). 
f~5f m. die Luft (Himmelspfad). 
¾«Rf¾

 m

. die Sonne (Himmelsjuwel). 
fPl"f̂  glänzend, herrlich, kraftvoll. 
g"tn. Glanz, Herrlichkeit, Kraft, Tüchtig

keit. 
¾*iN"tt –• «¾f¾l«t herrlich, kraftvoll. 
¾^¾L f. Himmelsweib, Apsaras. 
"ffig m. Himmelsbewohner, Gott. 

¾ ^ f ^ r t
 u ' ¾ f a ¾ f' ^ e r Himmelsstrom, 

die Gañgā. 

Ŵ ft f. = ¾pn* 
spielend (—°) ; f. Würfelspiel, 

(s. 1. f^–TV)
 w

– <Ias (Würfel) Spiel, 
Glücksspiel (auch übertr. vom Kampf). 

¾ d  ¾ ^ °TR; u ° fr l ; m. Spieler. 
<¾d<UJ ‚ f. t; Spielsklave, in (d. h. die 

em o/net gewonnen sind). 
3l?l¼l4 m. Spielregel o. Vorschrift. 
¾f?T^f¾ m. der vom Spielen lebt. 
Tfl¾11<?U f‚ °*R[T n. Spielhaus. 
¾cT¾"PTWf m. Spielgesellschaft, 
ffif s. 2 . ff . 
^ftf m. Glanz, Schleim. 
¾TrTfi leuchtend, erleuchtend, darlegend, 

ausdrückend, bedeutsam. Abstr. °* n. 
¾ffT u. %TfM leuchtend, erleuchtend; 

n. das Leuchten, Erleuchten, Darlegen. 
¾TTfifr f. Glanz, Schein. 
¾ l l d n ‚ = ¾in«w. 
¾Tt| darzulegen, auszudrücken. 

m. die Himmelswelt. 
S"ff ~5ff f. Stadt. 
~T?D¾rN, °¾rfflf fest machen, bekräftigen, 
¾rf¾¾t^ m. Festigkeit, Bekräftigung, 

f¾¾f u. ŝ t̂ fafat Superl. u. Compar. zu 
n. Gewand. 

-y"j' m. Tropfen, Funke, Mond; Banner. 

¾ " ^ ^


; betropft. 
5 r f 1 4 ^ dicktropfend; mit einem Banner 

versehen. 
5"^, Intens. < ^ « ¾ *  M ¾ hinundher laufen. 
¾ff?"ff m. Pl. Volksname. 
T^ laufend, flüssig, überfließend von (—•); 

m. Lauf, Flucht, Flüssigkeit (abstr. u. 
concr.), Saft. 

̂ f3Jn. das Laufen, Zerfließen, Schmelzen. 
"T~fâ  Adv. im Laufe, schnell, 
j»—ff f„ °J n. der flüssige Zustand. 
^fR|r flüssig. 
Tf"f, °fl| laufen, fließen. 
ĵ ft̂  laufend, eilig. 
"ff¾ m. Schmelzer. 
"f¾§m. N. eines Landes; auch adj. (f. %•). 

Pl. N. eines Volkes. 
¾(f¾"IJ n. bewegliches Gut, Reichtum, 

Geld; Vermögen, Kraft. 
"ärf¾W^*^ Reichtum 0. Segen verleihend; 

kraftvoll, stark. 
ff̂ JTclC n. bewegliche Habe, Geld. 
5 f̂¾"f"jJ nach Reichtum verlangend. 
5^f¾WTf¾RffT m« Schätzeherr (Bein. 

Kubera's). 

*^f¾%¾TT m. Besitzer von Reichtümern ; 
auch = vor. 

5^f¾%T^, °<(¾C.
 u °^T Schätze spendend. 

3f¾¾Tf¾"f dass. 
rf̂ cJ"JC

 m Renner. 
?f%(3| laufend, flüchtig. 
1. T^ n. Gegenstand, Ding, Habe, Gut, 

Besitz; Stoff, Substanz (ph.); Einzel

ding, Individuum; ein taugliches Subjekt 
o. die rechte Person. 

2 . Sf Adj. Baum. 
~~r<*MtfT

 n Art Stoff 0. Ding. 
5JT«U'«T^ begütert, reich; der Substanz 

inhärierend (ph). 
f. Mehrung des Besitzes. 

^2Tr¾nT an der Substanz haftend (ph). 
Tär' der da sieht o. sehen wird; der da 

untersucht, prüft (j); m. Richter. 
zu sehen, sichtbar; zu erkennen, zu 

betrachten; zuprüfen,zuuntersuchen(j). 
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^fjc^ Adv. fest, tüchtig, ordentlich. 
1.  "  T ‚ ¾frffT laufen, eilen. Caus. "TtT¾rfrT 

laufen machen. Intens. <5^fX^4f?T arm 
sein (eig. herum laufen), f¾f auseinander, ‘ 
davon laufen. ' 

2. ~ T , 5*If?T, ¾1¾fd schlafen. f¾T Act. 
Med. einschlafen, schlafen; Partie. ' 
f'T"¾rTW

 u f^rf¾[" eingeschlafen, 
schlafend. 

¾Tfi Adv. eiligst, stracks. 
Tf aus Weintrauben bereitet. 
~TT~T f. Weinstock, Weintraube. 

"¾I^RTV, °^f^T verlängern, hinziehen. 
TTf¾T"4^ m. Länge. 
5̂ Tf%I5f u. 5(|vfl*i^ Superl u. Compar. 

zu ^t. 
j–*TJ‡̂  m. Länge. 
5̂ l*ĉ T (Instr. adv.) in die Länge. 
1. ¾ l f ¾ Mantel, Kleid. 
2. "Ttf¾l laufen machend. 
"<—dass., in die Flucht schlagend; n. das 

Laufen machen, in die Flucht jagen. 
¾TT«T*idl*sl den Reiter beschwingend (eig. 

den Freund laufen machend). 
"¾"X'f¾fJ' schmelzend. 
¾Tf¾T"§, f. ¾ dravidisch; Drav1de, in; 

m. Sgl. auch N. des Landes, Pl. des 
Volkes der D. 

L "f"~ff?" (°c|) laufen, eilen, losgehen 
auf (Acc); zerfließen, schmelzen (auch 
übertr.). p.p. Tff s. bes. — Caus. 
^Eff?T(o¾)laufen machen, verscheuchen, 
zum Fließen bringen, schmelzen (auch 
übertr.). ṛf‡f vorbeieilen an (Acc). 
Hf¾[ laufen auf o. nach (Acc), be

steigen. "[ jemd. (Acc) nachlaufen, 
verfolgen, begleiten; etw. durchlaufen, 
rasch hersagen. 3Tf¾T laufen, eilen zu, 
losgehen auf (Acc). ṛj herbeilaufen, 
eilen zu (Acc). ~fTn(zusammen) laufen, 
losfahren auf(Acc). Tq u. ̂ J*JtJ herbei

eilen, losstürzen auf (Acc). 1 vorwärts 
eilen, hinlaufen zu, losstürzen auf (Acc). 
f ¼ auseinander laufen, fliehen, bersten, 
schmelzen, p.p. f¾fJcT auseinander 

gelaufen, geflohen; zerfahren, zerstreut 
(übertr.). Caus. verscheuchen, verjagen, 

zusammenlaufen. 
2. <̂  m. n. Baum o. Ast, Holz, Holzgerät. 
*5p4

‚ (s. I. <r) n. Schädigung, Beleidigung, 
Übeltbat, Sünde. 

rf|r m. Holzkeule (eig. Schläger). 
5rsft f. Holzaxt (eig. schlagerin). 
r‡ (s. I.jJ) gelaufen, geflohen; schnell, 

rasch; geschmolzen, flüssig, n. !""ff"t 
adv. eilig, rasch; Compar. ^–?M<~^ 

sjri<cl n. das Schmelzen, Erweichen, Ge

rührtsein. 
*¾dM<̂  n. N. eines Metrums; adv. schnellen 

Fußes , sofort. 
¾<Tf¾^rf¾«rfT n. N. eines Metrums. 
¾f?T f. das Schmelzen, Weichwerden (auch 

übertr.). 
r‡ n. Pfosten (eig. Holzfuß); N. eines 

alten Königs. 
5  " m. Baum. 
"TifFfSf hölzern. 
|—fṛC| m. n. BaumgipfeI. 
*~5̂ T*T~–T m. Gummi, Harz. 
~pFTRIx‚ °^ffi

 a

ß Baum gelten. 
"T^~f m. Holzbehälter. 
1. TT, ^¾|f7f (

0

%) schädigen, nachstellen 
(Dat., Gen., Acc 0. Loc.), *auszustechen 
suchen; p.p. 's|34

, act., n. pass. impers„ 
s. auch bes. UfiT schädigen (Acc 0. 
Dat.); p.p. "Ht¾f¾R¾[

 a c t  u.,pass. 
2. (Nom. gp schädigend, befeindend 

(Gen. o. —0); m. f. Schädiger, Feind; 
Unhold, in; f. Schädigung, Nach

stellung, Kränkung. 
¾f¾T"f m. Bein. Brahma's, Vishṇu's 0. 

Qiva"'s, 
sgj" m. f. schädigend; Feind, in. 

‚ "T||‡ m. Pl. Volksname. 

^3T*l, arglistig, kränkend. 
, ~", ¾.’3TfcT schleudern. 
 |̂ ~RT f N einer Pflanze. 
i " |̂J"cJ^ m. Schädiger, Feind. 

zu schädigen (impers). 
arglistig, kränkend. 
m. n. Trog, Kufe, *ein best. Hohl 
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maß. m. (*Rabe), Mannsname. f. ¾f 
Frauenname, = m. n. 

¾TW^R^nt m. große hölzerne Somakufe. 
^I<ül am Trog befindlich. 
¾"T"f m. Hinterlist, Beleidigung, Kränkung. 
¾T?*!TW

 m  Feindseligkeit. 
^ J ¾   ^ beleidigend, schädigend (Gen. o. 

–•) • 
5|lH^l f. DraupadI o. Krishṇa (die Tochter 

Drupada's). 
Du. zwei; beide (mit o. ohne fr); 
¾%TCJ)n beiden Geschlechtern (m.u. f.) 
o. in beiden Zahlen (Sgl. u. Pl.) vor

kommend (g). 
cR Du. je zwei zusammen. 

n. Paar, Dualismus, Gegensatz, Zwei

kampf, Streit, Wettstreit; Acc. u. Instr. 
adv. paarweise, m. n. ein copulatives 
Gompositum (g). 

¾¾*rre m

 Zwietracht, Streit. 
¾¾Tf^ Adv. paarweise. 
¾jf¾["^ein Paar o. einen Gegensatz bildend. 
¾4, f. ¾ zweifach, doppelt, f. f* u. n. 

Paar. 
¾^rTf¼t zweideutig, redlich, falsch. 
Jg dass. 

¾"*j, ¾[f¾ o. ° f ? ^ verschließend, hemmend. 

*T (•––)* f¾. 
"Tf¾i"f, f. der zweiunddreißigste. 
¾iTf¾"IJfl, f. zweiunddreißig. 
¾ T N ü l W t ¾  f i u. °^T%PfcT n1it 32 Merk

malen versehen. 
¾t¾¾t, f. "if der zwölfte, aus zwölf be

stehend, zwölffach (vom Jahre); n. 
Zwölfzahf. 

¾T<^3T"4T Adv. zwölffach. 

¾ r ^ n u. ¾ T ^ ¾ K Z W Ö L F -

—

^~fl[
 —

T
— z wölf Tage (eig.Nächte) dauernd; 

n. ein solcher Zeitraum. 
¾ T " ^ ^ f ¾  f t zwölfjährig. 
stl^Tf¾¾C zwölffach. 
T̂"̂ ¾f"CffT n. hundertzwölf. * 

~<3[~fT–3[ zwölf Jahre dauernd. 
T̂~~n~" zwölfspeichig. 

¾T"f¾n̂  zwölftägig; m. ein solcher Zeit

raum. 

¾TU¾T"tj', f. der zweiundfunfzigste. 
¾IM¾l¾ct f. zweiundfunfzig. 
¾[Ti;u.

0

lm. n. dieZweiSeite desWürfels 
(auch personif.) ; das dritte Weltalter. 

j[T~ f. Thor, Thür, Öffnung, Ausweg, 
Mittel; "9[T~n (—°) vermittelst, durch. 

d"" n. (?n) dass.; ad), —
0 vermittelt 

durch; ¾I^T (—o) = ¾T";T. f. ¾Tft 
Thür. 

"T"! n. Thor, Thür; adj. —° = vor. 
¾TT

1

"^ u. °<l m. Thürflügel, Thür. 
¾ T T

1

^
 u

 ¾TTrRr
 m Thürhüter. 

¾[T;fx|4T«f n. Thürriegel, Abschluss. 
^T<*~–fi

 71 • Thürflügef. 
¾ T < ^ T " P

 m > Thürpfosten. 

(¾TTT^lO
 u

 ¾TTTt^*l
 m

' Thürhüter. 
¾ l T  f l ^ f. jv. der Residenz Krshna's. 
¾t""fan der Thür stehend; m. Thürsteher. 
¾Tf¾<¾ u. ¾TfT^

 m ' Thürhüter. 
¾ l f ^ R

_ Z U I

n Vermittler (eig. zur Thür) 
machen; (°Jj"l| vermittelst mit Acc.*). 

¾l4l"r fn>. Thürpfosten. 
f¾l an der Thür befindlich, Thür—. 

f. ¾ Thürpfosten. 
¾Tf¾"|J, f. der zweiundzwanzigste. 
^Tfô~~rfcT f. zweiundzwanzig. 
¾Tf¾f"5f7f¾[T Adv. zweiundzwanzigfach. 
¾T*T5 der zweiundsechsigste. 
¾tr^fjrffI f' zweiundsiebzig. 
¾T^T = falg. 
<¾*:f am Thor befindlich ; m. Thürsteher, 
f¾ (o—) zwei. 
1. f¾¾ aus zwei bestehend, zwei. 
–• f¾«R

 m

 Krähe. 
f^«h4«R zwei Objecte o. Accusative 

habend (g). 
f¾J m. eine Art Compositum (g). 
f¾¾P"f u. f¾"J^f zwiefach, doppelt, noch 

einmal so groß o. soviel a ß (AbL o. 
—0). Compar. f¾¾JXjrf" dass. Abstr. 
f¾jQrm f., o _ r n. 

f ¾ ¾ U I ° ¾ r f r T verdoppeln; p.p. of¾

verdoppelf. 
f¾¾Wt ¾R¾f verdoppeln; o¾^ verdoppelt, 

noch einmal so groß o. stark werden. 
f¾[f zweimal geboren; m. ein Wieder
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geborner (d. i. in die Gemeinde Auf
genommener), ein Mitglied der drei 
oberen Kasten, bes. ein Brahmane; 
Vogel, Zahn. 

f¾W-Ü-"^ doppelt geboren o. geschaffen; 
m. = vor. 

f¾[--rf-f ein priesterlicher Weiser. 
f¾'-"f½f¾f*V. die Kennzeichen eines Brah-

manen tragend. 
f¾"ffX zweimal geboren. 
f¾WrfrT dass.; m. Mitglied der drei oberen 

Kasten, bes. ein Brahmane. 
f¾-"nf^ Brahmane u. s. w„ d. i. Kaste. 
f¾-5lTf*f zwei Weiber habend. 
f¾f¾-fT zweizüngig (auch übertr?); m. 

Schlange. 
f¾Z%f¾"^ dem Feinde dienend ; m. Ver

räter. 
f¾J?f m. N. eines Gottes u. eines Rishi. 
f¾*-""Sf zweiteilig, doppelt; PL zwei. n. 

Paar. 
f¾[fhr (Instr. adv.) zweimal d. i. erst recht, 

gewiss, fürwahr. 
f¾<ft"Sf der zweite, n. adv. zweitens o. zum 

zweiten Mal. m. Genosse, Begleiter, 
Freund; Nebenbuhler, Feind; aaj. —© 
begleitet von, versehen mit. f. der 
zweite Tag im Halbmonat; die Endung 
des zweiten Casus (Accusativ) u. dieser 
selbst (g). 

f ¾ c f l ^ 4 r R m. Hälfte. 
f¾"ft^T~C m- dass. 
ftpffan^Rf m- der Mond des zweiten 

Tages der Monatshälfte; der junge 
Mond.* 

ft~~' u. f¾f¾ Pl. zwei oder drei. 
f¾f¾--f--"-;¾fTT Pl. die Hälfte, ein Drittel 

o.„ein Viertel. 
f¾---fm. Zweiheit; Dual, Reduplication (g). 
*f¾¾IW n' ein Doppeldror1a (best. Hohl-

mafs). 
f¾[¾f zweifach, gegabelt. 
f¾[-a[T Adv. zweifach, in zwei Teile(n). 
f|-^TWfT^frT von zweifacher Gestalt. 
f¾¾Trf¾?Tc! doppelt bestehend.* 
f¾T- rn. Elefant. 

f¾XJ"3" u. f¾4^T (°TT̂ [) zweifüßig, zwei
reihig (Vers), m. der Zweifüßler, 
Mensch; n. dass. colL; m. u. f. f¾[q« t̂ 
N. eines Metrums. 

f¾-"-~=vor. Adj.; m. Zweifüßler, Mensch; 
f. ~¾n u. n' N eines Metrums. 

t¾trf^"¾T f. N. eines Metrums o. einer best. 
Melodie. 

f¾-Cf-j)4slU-"» m. n. N. einer best. Strophe. 
f¾--TT-", f. ¾ zweifüßig, 
f¾tnf^ m. Löwe (Elefantenfeind). 
f¾Xf-3-T m. ein stattlicher Elefant (eig. E.– 

fürst). 
f¾"CT-J? zweiarmig; m. Mensch. 
f¾[¾-T"T m. Hälfte. 
f¾[¾---f zweiarmig. 
f¾["RTC""[ doppelt so groß. 
f¾*P"f, f. ^ zweimäulig. 
f¾-Pf-4-¾; zweiköpfig, 
f¾[--"-" zweizähnig; m. Elefant. 
fŠ~X"~ni. zweitägig; m. eine solche Feier. 
f¾-----t doppelt gesagt, wiederholt, re

dupliziert; n. Wiederholung. 

t¾¾fl? f = vor. n. 
"f¾j—-T-i zweifarbig, zweiformig. 
f¾"̂ X-j m. eine Art Biene. 
f¾[^^Ff Wiederholung, Reduplication (g). 

n. zwejhunderttausend (Yojana). 
!f von zweierlei Art. 

f¾—-g[ Doppeltempo o. -takf. 
f¾f̂ "-f zweimäulig. 
f¾-c"--f-Tn. derDual und seine Endungen (g). 
f - - ~ - ] T zweifarbig. 
f¾cpf u. ocR (f. of-t-¾T) zweijährig. 
f¾--nf~f~¾ dass. 
f¾f¾T¾[ zweifach; ° ¾ T T dass. adv. 
f¾[-J"7-, f. ¾" zweihundert betragend; der 

zweihundertste, n. zweihundert o. hun
dertzwei. 

f¾"--— zweihufig. 
f¾--f-f^ doppelt stark. 
f¾~f|~"̂  Adv. zu zweien, paarweise. 
f¾f¾I~ zweispitzig, gespalten. 
f¾f¾-^-"; zweiköpfig. 
fl~~J'~f zweihörnig o. -spitzig. 

1« f¾* s’ ¾ f o t ¾ * (f¾<lfa u. o¾) hassen, 
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feindlich sein (Acc, Gen. o. Dat.), 
wetteifern. Partie. f¾"4*t ,̂ f. f¾¾f«rfY 
abgeneigt, hassend; m. Feind, p.p. 
f¾-¾ verhasst, widerwärtig, f̂ " hassen, 
anfeinden (Acc). 

2 . f¾t- (Nom. f¾-r) m. Hass, Feindschaft; 
Feind (auch m). 

f¾l- (—°) hassend, anfeindend. 
f¾[g s. I. f f - f . 
f¾"=^ Adv. zweimal (*am Tage: Gen„ Loc. 

o. Instr.). 
f¾¾Rä~f n. zweitausend, 
f¾[l<f--; zweisilbig. 
f¾:----r doppelt so groß. 
f¾fT~-R, f t; zweijährig. 
-^†ij m. n. Insel (die Erde besteht aus deren 

4, 7, 13 o. 18); Sandbank im Flusse. 
¾^fMi"4^ n' Tigerhaut. 
^ f * K m. Panter, Leopard, Tiger; f. 

¾tfM«tT Strom, Fluss. 
¾ft-f auf Inseln wohnend. 

*¾"4T Adv. zweifach, in zwei Teile(n). 
*¾--- m. Hass, Abneigung. 
¾"-T-J hassend, anfeindend; n. = vor. 
^----J^-"f zu hassen, widerwärtig, unlieb. 
*¾"2R"̂  n. = ¾lf; Hasser, Feind, 
¾"f"¾f Abneigung hegend. 
¾f¾-U hassend, anfeindend, abgeneigt 

(mit Gen. o. —°) ; m. Feind. 
dass. 

*¾-s-f – ¾¾r-"ffaf; m. Feind. 
¾1¾JfU f., 01& n. das Verhasstsein. 
| -r-- n. Verdoppelung, 
¾cf n. Zweiheit, Dualität. 

¾d*IT*f n. der Schein der Zweiheit. 
¾cf-f---T m. dualistische Lehre (ph). 
¾ f ¾ - ‚ n*. Dualist (ph.), 
¾ ¾ T geteilt, doppelt, n. Zweiheit, Ver

schiedenheit, Spaltung, Streit; auch 
adv. zweifach, in zwei Teile(n). 

l[-¾fa—f m. Doppelwesen, Zwiespalt, Un-
gewissheit. 

¾[¾ft H zwiespaltig, zweifelhaft sein. 
¾ q Aaj. Panter-, Leoparden-. 
¾m"5R m.der Inselgeborene (Bein. Vydsa's); 

Adj. zu Dv. gehörig. 
%TXf m. Insulaner. 
¾**rnjT zwei Mütter habend. 
¾*u^J zwei Monate dauernd. 
¾-t*-5I n. (mit o. ohne -"f-f) Zweikampf (zu 

Wagen): m. Gegner, Feind. 
¾""TW n. Zwei- o. Doppelherrschaft. 
¾f¾C¾T n. Zwiefachheit. 
-"f--f m. Doppelanteil (auch f. t ) . Adj. 

einen D . habend. 
J-T-f, f. ¾; zweiäugig. 
1– 3T9T n' zwei Silben. 

2. ~"-"f-l~ u. ~āT""T"" zweisilbig; ein zw. Wort. 
c 

-----J<-in. Verbindung von zwei Atomen (ph). 
gft¾-¾T"|T w . Doppelanklage (j). 
g--§ doppelsinnig. 
<-J-4 anderthalb. 
----| zweitägig, m. ein Zeitraum von zwei 

Tagen; Abf. u. Loc. nach zwei Tagen. 
*--[----*--- vor zwei Tagen geschehen. 
STT""I" zweimäulig. 

Ca 

|-[--— zwei Lämmer habend. 

¾f (—°) stellend, setzend, legend. 
-4~5| brennend (vgl. «^ß« 
¾J-r m. Wagschale; f. ^ Tuchlappen. 
¾T^ (<^¾rf¾B) in Bewegung setzen; laufen. 
¾fa-f n. Kampfprei8, Wettkampf, Beute, 

Gewinn, Geld, Gut, Vermögen, Reich
tum, Lohn, Gabe. 

^^%T~T m ' Geldschatz. 
m. Geldverlust. 

¾Rf¾TrX Beute o. Schätze gewinnend, 
siegreich. 

-ol*f-fT¾jf dass.; m. Feuer, ein best. Wind 
im Körper; Bein. Arjuna's; Mannsname. 

¾fwf--f-jf^--f--* m. T. eines Dramas. 
-oJeTc^Reichtum spendend, freigebig; Bein. 

Kubera^s, Mannsname. 
— - 1 - f m. Geldstrafe. 
V T C ^ T T m. Mannsname, 
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¾|if-^-[ den Kampfpreis, Beute o. Schatze 
spendend. 

V<i¾"¾J ̂  ṁ. der schätzespendende Gott 
(Kubera). 

fcfTf m. Verlust der Habe. 
¾J"T""f?t Sehätzeherr, reicher Mann; Bein. 

Kubera's. 
¾Tnff m. Schätzehüter. 
V«i<R"^ Geldstolz; « Ψ ? ( geldstolz, 
¾f"f¾r"f m. Mannsname. 
Vf«T¾T"f«!"fflf¾l^ mit Reichtum und Jugend 

ausgestattet. 
̂ *8ein Geld hütend; °"Bein. Kubera''s. 
¾fff^ u. ¾rrHf mit Reichtum o. Beute 

prangend. 
*¾nT¾TH

 m Geldgier. 
V*!*l*rt reich; m. ein Reicher, das Meer. 
¾[i"f¾~~ arm (eig. geldverlassen). 
¾|f reich (eig. geldstark). 
¾T~f|f m. Geldverschwendung, 
¾f"^f¾f u. a[«fNfX Schätze gewinnend. 
¾T*TOTf7f f. Gewinn von Schätzen. 
¾fJ?^ Schätze erringend. 
¾C*f^Tft?^ n*. Geldbesitzer. 
¾ R t ^ T arm (eig. geldverlassen). 
¾PTST reich an Geld und Gut. Abstr. 

° c n f 
^«nf¾nf u. °^frTn. Schätzeherr (Kubera). 
¾T *̂¾""f m. Schatzaußeher (Kubera). 
5HlF¾j*t nach Geld verlangend o. gierig. 
¾fiT| reich; Mannsn.; *f. In ein (gutes) 

Weih.* 
¾fit^ Schätze besitzend, reich. 
1. ¾rf¾fJ (Superl.) sehr schnell o. sehr 

fördernd. 
2. ¾rf̂ nJT (Superl.) sehr reich; f. 5n Sgl. 

u. Pl. N. eines Mondhauses. 
¾ffV¾T, °¾rf?f nach Reichtum verlangen. 
1. ¾T"f m. Bogen. 
2. ¾TJ u. "š«^ f. Düne, Sandbank, Insel 

(bildl. von der Wolke). 
^sFHT

 s

ch
n

ell laufend o. fließend. 
^¾P^f ‚ ° ¾ M . ° ¾ f r f i ^ m. Bogenschütze. 
¾T¾"¾h f. Bogensehne. 
VJ>ä"" u. °"§TT einen Bogen tragend; m. 

Bogenschütze. 

dass. 

¾T¾t¾¾n f. m Bogenkunde. 

¾fJ"tn""* n. SgL Bogen und Pfeil. 
V¾MiTT' u* °¾Tĉ

 m ' Bogenmacher. 
*¾t«l¾ tf¾

 u' °<Tlf f. das krumme Bogen

ende. 
5l¾J¾IXf¾J einen Bogen in der Hand haltend. 
^*frjbogenbewaffnet; m. Bogenschütze. 
¾IJ^ n. Bogen. 
af¾-"T m. Schätzeherr, reicher Mann; Bein. 

Kubera's. 
l j i |   ( m. Bein. Kubera's. 
¾HIM¾!""f

 m

 Geldaufwand. 
"4«¾T beute o. schätzereich, reich an ( — ° ) , 

segenspendend, glückbringend, glück

lich, heilsam, gesund. 
*¾J«fc!T f. Glückseligkeit. 
¾fc^, ¾NrfrT, °¾rennen, laufen; spannen 

(den Bogen). 
"—f (adj. —°) Bogen. 
1. aj"~–f̂  n. Bogen. 
2. ¾["«l"^ ni. n. trockenes Land, Festland, 

Wüste, Steppe. 
*¾WrTf^ n*. N. eines mythischen Wesens^ 

später des Götterarztes. 
"aT"<f"5 auf dem trockenen Lande befind

lich, Land. 
If—", f. einen Bogen führend, 

̂nt¾K n. V*!Tf¾PC. dass. 
des Bogens mächtig. 

¾rfcf"^ bogenbewaffnet; m. Bogenschütze, 
Bein, Qiva's, Mannsname. 

OH (¾RT), "4^TffTf°¾) blasen, anfachen, 
schmelzen (auch übertr.), aufblasen, 
Blasen werfen, gären; p.p. Vf¾T?t u. 
=JTct — ṛq wegblasen. irf¾X an

blasen. ¾T hineinblasen; Pass. sieh 
aufblasen; p.p. "T¾RT<T aufgeblasen 
(auch übertr., von — ° ) . f¾T auseinander 
blasen, zerstreuen. "fH zusammen

blasen o. schmelzen. 
¾T¾T (—°) blasend, schmelzend. 
afFf"' (—

0

) wegblasend, verscheuchend; 
m. Schilfrohr; n. das Schmelzen, 
Schweißen. 
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¾4fif f. das Pfeifen, Blasen ; die Pfeife, 
Röhre, bes. Kanal, Gefäß (am menschl. 
Leibe). 

orf¾T~ir m. aufgebundene Haarflechte (bei 
den Frauen). 

e|f saugend, einschlürfend (Gen. o. —°). 
^ " ‚ (¾HlrT, °W), meist Tantytfil, °W 

halten, tragen, festhalten, zurückhalten, 
hemmen, unterdrücken, (vorenthalten, 
schuldig sein*); erhalten, bewahren, 
behaupten, an sich tragen, besitzen, 
hegen, nicht fahren lassen (bes. Geist, 
Körper, Leben u. dgl.), fest gerichtet 
halten (bes. Geist, Sinn, Gedanken, auf 
Loc. o.Dat.); ertragen, aushalten; vor

halten, bestehen, fortleben; festsetzen, 
bestimmen, verhängen (Strafe),zuteilen. 
Pass. f¾Nffi (ftHErfcT) gehalten, ge

tragen w erden, standhalten,fortbestehen, 
fortleben; sich anschicken, anfangen 
zu (Dat., Acc. o. Inf.). p.p. epf ge

halten, getragen, angehalten etc.; oft—0 

mit gehaltenem — , d. i. — haltend, 
tragend, hegend. Intens. < ̂4trf

w

. ~T¾rfr¾ 
fest halten, befestigen, üf festsetzen, 
sieh vergewissern, erfahren, hören, be

greifen; annehmen, halten für (2 Acc); 
bedenken, betrachten, bemerken, über

legen. T hinstellen, behalten, be

wahren ; Pass. enthalten sein in (Loc.). 
f¾r herausziehen, herausnehmen, in 
die Höhe bringen, fördern (vgl. 1. Jp. 
fif^ herausheben, absondern. J u. 
erwägen, überlegen, f^

1 auseinander 
halten, scheiden, verteilen; halten, 
tragen, zurückhalten, unterdrücken; 
p.p. f¾l"gfT getrennt, verteilt u. s. w. 

zusammenhalten , halten, tragen, 
behaupten, besitzen; ertragen, erleiden; 
vorhalten, am Leben bleiben. 

V T (—
0

) haltend, tragend, erhaltend, be

wahrend, hegend, besitzend, f. HĪ 
Erde (eig. Trägerin). 

~afar, f. ¾ tragend, erhaltend, f. ¾* Erde; 
n. das Halten, Tragen, Bringen. 

VCf¾J f. Erde (eig. Trägerin). 

>*Tf*–T–CT die
 E r

"
e erhaltend (Bein. 

Vishnu's); m. Berg (eig. Erdträger). 

V^fiJtrfcT
 u' m. König (eig. Erden

herr o. erhalter). 
TSJ^, °¾I u. VX?lft¾^ m. Berg. 
'¾TWfalEl'

 m Baum (eig. Erdentsprosster). 

¾TTTf¾R, >"TT f̂rT u. °¾Jf^ m. König. 
ni. Berg. 

^*4fMn f Trägerin, die Erde. 
"4'O*l"i

 m*> n u r Foc. °Tf¾T nach der 
Satzung, nach Brauch. 

1. ¾RlW f. ¾ tragend, haltend, stützend, 
in sich fassend, m. Träger, Bewahrer; 
f. Behältnis; n. Grundlage, Stütze, 
Erdboden, auch = f. 

2. ¾P|f|"T m. Saugkalb. 
¾T|f = folg. Adj. 
5T!ff¾Er kräftig, rüstig; n. Stütze. 
Vf¾f m. Träger, Stützer, Bewahrer. 
¾ref; dass., f. ¾HcT. 
aT"–f n. Stütze, Grundlage, Half. 
¾fat m. Gesetz, Recht (auch personif.), 

Ordnung, Sitte, Gerechtigkeit, Pflicht, 
Tugend, Verdienst; Angemessenheit, 
Eigentümlichkeit, Art und Weise, 
Merkmal, Attribut; Mannsname. Abstr. 
¾RffT f., °^T 

V*t«|R"WI f, Jnstr. °.H|i | | aus Pflichtliebe. 
¾(^nt u. o|iṛ n. Pflichtgebot. 
¾M?f¾i"Tr f. Pflichterfüllung. 
¾[i|f das Gesetz verletzend. 

¾I"-t̂ *"T!r ^., °¾r¾rf f. dass. 
¾Ri^rTf^t. pflichterfüllend, tugendhaft; 

f. °t¾Wt Gattin (eig. Pflichterfüllerin). 
  4



f aus Pflichtgefühl erzeugt 
 ¾ f ^ ^ < E f i f nach dem Gesetz lebend. 
cllUf gesetzeskundig. Abstr. °f f 
¾WWT'T

 n ' Gesetzeskenntnis. 
¾["IrT^ = Abl. von VÜl> adv. nach Recht, 

aus Tugend. 
¾f4¾[Tr m. Mannsname. 
¾fft"TT m. FI. rechtmäßige Gattin. 
"¾l*r'¾rfS Rechtssinn (eig. ein Rechtsauge) 

habend. 
¾ f  | ^  f m. der Gott der Gerechtigkeit. 
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¾l-F-hi^ das Gesetz haltend. 

1. -4~tft m. Träger, Erhalter. 
2. ¾M«t n. Grundlage, Satzung, Ordnung, 

Einrichtung, Brauch, Recht, Pflicht; 
Merkmal, Attribut. Instr. Sgl. u. Pl. 
nach Recht, in rechter Art, wie es sich 
gehört. "ei4¾HlfT i n der Ordnung, 
nach der Reihe. 

"4"fofrT m ' Herr der Ordnung o. des 
Rechtes. 

¾l4tlff0 f rechtmäßige Gattin. 
-opfrq~ u« °t¾"̂ T¾ni! das Recht o‚ die Tu

gend über alles haltend. 
¾T^I?¾f¾ f Tugendübung. 

¾r4¾f¾" von tugendhaftem Sinn. 
--J5fl*lTf*I"l Tugend besitzend, tugendhaft. 
-4-^Hc^das Recht erhaltend o. beschützend. 

-cH-t+i4| aus Gesetz o. Tugend bestehend. 
~śi4+!l~ n. nur die Art und Weise. 

-i"-t-F|T^T n*. der Weg der Tugend. 
-¾l4¾?h mit Tugend begabt, gerecht. 
V4~C*T u* °TfrT der Tugend ergeben. 
"öRft~CWN , °TTW w. °-^I-ff^ m. Fürst der 

Gerechtigkeit, Bein. Yama's u. Yu-
dhishthira?s. 

¾C¾-f¾f¾ sieh der Tugend erfreuend. 
¾Rl¾"PT m. Pflichtversäumnis. 
-44~~rI‚vom Gesetze begleitet, tugendbaff. 
-¾--ff^--" gesetzes- o. pflichtkundig. 
-af^-l-ff tugendreich; m. Mannsname. 
-en^T-gw- u. °-Jr|~( n. Gesetzes-, Rechfs-

buch. 
"e-l4¾fl<-H gerecht, tugendhaft. 
----fcf"-f--i gesetz-, rechtmäßig. 
-o|4-j.Hf½fn f Gesetzessammlung. 
^*Nf~9T f Rechts- o. Pflichtbewusstsein. 
¾Rt¾W¾-r m- gesetzmäßige Verpflichtung. 
¾T^^[ das Recht fördernd. 
"¾RNT"f n* Rechtssütra. 
-a--¾¾----f n. Pflichterfüllung. 
-e|4-j^l m* Richter. 

¾l4¾^l^, f °Ψ&ft das Gesetz verletzend. 
¾RffTft f. Pflichtversäumnis. 
"¾n¾T¾f"n¾ n*. Rechtslehrer. 
WtTfrTOW m– Gesetzesübertretung. 

Cappeller, 8anskritWörterbuch. 

W?Tai"Tr f. Ābstr. zum folg. 
½l4l(JJ^ pflichtbewus8I. rechtschaffen. 
44iu4^[ Recht und Unrecht kennend. 
44Tf¾[c-j"-"--j' n. Gericht; m. Richter. 
ir^Tf^–lnL~^IIT^ n– Gerichtshof. 
¾nfTf¾Tin"

 m Rechtspflege. 
"OllTf¾<¾nrf¾I



'°<*lf<,nw
 0

frrfm.Richter. 
-ś|4i(viKI*T n. Gerichtshof. 
–44utZṛ^

 m ' Oberrichter (eig. Rechts

außeher). 
MJH jchlf^~t dm Rechte nachstrebend, 

rechtlich gesinnt. 
*¾̂ RT«J¾l«T

 7 1 • Übung des Rechts o. der 
Pflicht. 

>––|ṛfi–^cRf5|j––ṛ f. vorschriftsmäßige Ab

waschung (r.), 
^p|^^j. n heiliger (eig Pflichtübungs) 

Wald; N. eines Waldes u. einer Stadt. 
¾ 4 l  l f ¾ f n f. Rücksichtnahme auf das 

Gesetz, Rechtssinn.* 
V*51r¾l rT rechtschaffen, tugendhaft. 
~e|4l*M

 n Richtersitz. 
Vf¾ÄcTT f., °t¾" n. Abstr. zum folg. 
¾rf¾|̂  rechtlich, tugendhaft; die Rechte 

o. Pflichten, Merkmale o. Art und 
Weise des (—

0

) habend. 
crf¾lJ (Superl.) höchst gerecht, gesetzlich 

o. tugendhaft. Abstr. ~T f. 
¾*NT> WT~T u °""=TT m ' Gesetzesherr 

(Bein. Yama's). 
c|*fṛl|^T rn., °̂ "fT«TT f Unterweisung im 

Gesetz. 
¾T¾IWr f. A

r t Gleichnis (rh). 
af gesetz, recht, pflichtmäßig, her

kömmlich; gerecht, tugendhaft; ent

sprechend (Gen.). 
¾ri^, ¾T¾hfcT, ¾t4f?f dreist sein, wagen ; 

Partie. ¾¾N:, ¾HTW, ¾ W H , T%k u. 
^f¾fct kühn, dreist, mutig, tapfer, ver

wegen. Caus. ¾HNrf?T vergewaltigen, 
bezwingen, misshandeln, zu Grunde 
richten; p.p. <"rf~fcTT f. geschändet. 
~3fl jemd. antasten, etwas anhaben; 
Caus. beleidigen, reizen. Tf =U; Caus. 
vergewaltigen, schänden (ein Weib), 
u. "3^ Caus. = vor. Caus. 

13 
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~&pf~"i (—°) anfallend, angreifend. 
¾HNr n., -HI f Anfall, Beleidigung, Miss-

handlang. 

~aT~"s, rennen, fließen. 
1. -eĵ [ m. N. eines Strauches. 
2. m. Mensch, Mann, Gatte, Herr. 
¾j-f--f‚ f. "¾IT u. t; w e i ß . 
¾T-raff¾rf"C m« der Dhavalagiri (w. Berg). 
"cj<"~-|ru f., o¾ET n. die w e i ß e Farbe. 
¾-~"̂ T¾Ts, °¾"fif we iß machen. 
"ftT f̂T¾T °-Sff?T weiß scheinen, glänzen. 
¾T¾lf¾i"^ -*u. Weiße , Glanz, Reinheit. 
¾lf¾pr""¾f o- °rl«*J anzufächeln. 
¾rf^-Sf*n. Fächel, Wedel. 
~4<f‡-"f~̂  (Compar.) schnell laufend, eilend. 
I. -4T‚ ^¾rrfrT, ¾r¾; ¾[¾rfcT, ° ¾ (¾nfrT, 

¾n¾.(n) setzen, stellen, legen; bringen 
zu o. nach, richten, lenken auf (Loc. 
o. Dat.)] einsetzen, bestimmen als, 
machen zu (2 Acc.); erschaffen, er
zeugen, bewirken ‚ thun ‚ machen, ver
ursachen ; jemd. (Dat., Loc. o. Gen.) 
etwas (Acc.) verschaffen, gewähren, 
verleihen, geben, schenken; an sich 
nehmen, sich aneignen, empfangen, 
innehaben, besitzen, halten, fassen, er
halten, behaupten, tragen (gew. Med.). 
Pass. -4färt; Oer. f¾--¾hf w. ff-¾TT; 

p.p. f¾n?r (–°) u. f¾*-t (s. dies bes). 
Caus. V T W T T ( – ° ) . I>esid. f^f¾rafrT 
geben, verschaffen, anthun wollen, 
Med. zu gewinnen suchen; f¾f-fjfrT 
setzen, legen wollen auf (Loc). -U«ff"J" 
hinein-, dazwischenlegen; abscheiden, 
ausschließen, beseitigen. Pass. un
sichtbar werden, verschwinden; p.p. 
"IT«|"tf"f rf getrennt, bedeckt, verborgen, 
verschwunden, "f|ft" o. f¾" hineinlegen 
o. -stecken, belegen, bedecken mit, ver
schließen, verbergen. Pass. = vor. Pass.; 
p.p. "¾ft¾rff <T o. fcrf%ff zugedeckt, un
sichtbar gemacht, "j|fif hinthun, heran
bringen , anschirren, hinstellen, be
zeichnen, benennen, auseinandersetzen, 
sprechen, anreden, etwas zu jemd. 

(2 Acc.) sagen, p.p. -*rf¾tff"l an
gespannt, bezeichnet, angezeigt, mit
geteilt, gesprochen, besprochen, an
gesprochen. - -~f¾- wieder an sich 
ziehen, erwidern, antworten, p.p. --*---– 
f¾Tf¾tf der eine Antwort erhalten hat. 
-gcf hineinlegen, -tauchen, -stecken; 
sich auf etwas (Loc.) legen, aufmerken. 
Acht geben, bes. p.p. -Uclf¾rl auf
merksam, gespannt, --cf hier und dort 
hinlegen, dazwischen stellen, trennen, 
unterbrechen; p.p. -ST-"f¾fT getrennt, 
unterbrochen, gehemmt, beeinträchtigt. 
---I hinsetzen, -stellen, -legen, auflegen 
(den Pfeil) bringen zu, richten auf (Loc. 
o. Dat.), zulegen (Holz zum Feuer), 
niederlegen (als Pfand); einsetzen, ver
wenden, hervorbringen, bewirken, ver
ursachen, jemd. (Dat., Loc o. Gen.) 
etwas verschaffen, darbringen, ver
leihen, überlassen, geben, erweisen. 
Med. für sich anlegen (Feuer); fassen, 
ergreifen, nehmen, empfangen,concipere, 
auf sich nehmen, p.p. "¾h"f¾rT auf-, 
hinein-, niedergelegt, befindlich in, be
ruhend auf (Loc). --rf?" p.p. -*T<"nffeT 
s. bes. "5f«lT hinzulegen (Holz), an
legen (Feuer). --jTn anlegen, anfügen; 
zu sieh nehmen, bei sieh behalten(Med). 
-3-T getrennt werden, unwohl (eig. in 
Unordnung) sein ; p.p. -3nf¾<T krank. 
--f-Rn an-, auf-, hineinlegen, einsetzen 
in(Loc.),richten(bes.Geist,Gedanken etc.), 
jemd. (Loc) etwas auflegen, über
tragen, anvertrauen; zusammenbringen, 
vereinigen, in Ordnung bringen, wieder 
gut machen. Med. anlegen, annehmen, 
concipere, an sich tragen, zeigen; sich 
hingeben an, aufmerken auf (Acc); 
festsetzen, einräumen, zugeben, p.p. 
Wrf¾<T zugelegt, aufgelegt (auch 
übertr.), vereinigt, verbunden (Pf. alle 
insgesamt), gesammelt, konzentriert 
auf, aufgehend in (Loc. o. —°) , eifrig, 
wohlbeflissen; gebilligt, gutgeheißen. 
"3WTT hinzulegen (Holz), anlegen. 
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schüren (Feuer). ---q legen, stellen, 
setzen auf o. in (Loc.), übertragen, bei
bringen, lehren; hinzufügen, verbinden 
mit (Loc.), anwenden; voraussetzen, 
annehmen (nur Pass.). p.p. -"P:rf¾rf 
gesetzt auf (—«), angelegt, angebracht, 
verwendet,übertragen, sich anschließend 
an (Loc); verbunden mit, vorausgesetzt, 
bedingt durch (—°). f?H^EC s. d. f̂ T 
nieder-, ab-, hinlegen, -stellen, -setzen; 
hineinlegen (Loc. mit o. ohne """), 
richten auf, wenden an (Loc), hewahren 
in (Loc. o. Instr.); einsetzen als (Acc), 
zu o. in (Daf. o. Loc), übergeben, an
vertrauen (Dat. o. Loc). -Rj-"f¾T ins 
Herz legen, überlegen; bedenken; -Rf¾T 
-R-Tf% Sinn in Sinn fügen, d. h. zu 
Willen sein; HT¾T hoch aufnehmen. 
p.p. firf¾'-- niedergelegt u. s. w., hin
eingesteckt (Loc), angelegt an ( — ° ) ; 
umschlossen von, beruhend in ("¾l""Ti"" 
mit Loc); mit ---fn verborgen. -3lf¾Tf¼ 
auf-, hinein-, niederlegen. irfT"f nieder-, 
auflegen, ausstrecken, richten, heften 
(Auge, Geist), aussenden (nur p.p.), 
spähen lassen, auskundschaften, über
legen, herausbringen, dahinterkommen. 
p.p. "rf¾rf¾?T niedergelegt, ausgestreckt, 
ausgesandt, gerichtet auf, vertieft in 
(Loc. o. —o), herausgebracht, erkannt. 
f¾ff¾T(hier und da) hinlegen, verteilen; 
stellen, legen, setzen in, richten auf 
(Loc. o. —O); p.p. f^f¾-f^--. _ -jf¾f 
(zusarnmen) niederlegen, legen in (Loc), 
aufheben, aufbewahren. Med. Pass. 
vorhanden, gegenwärtig, in der Nähe 
sein, bes.p.p. "-jf¾ff¾?f anwesend, gegen
wärtig, nahe. T"f¾" Act. Med. umthun, 
umlegen, bekleiden, umgeben, p.p. T:t-
f^f^rf herumgesetzt, umgethan, umlegt, 
umgeben. f¾~T-f^vertauschen, wechseln, 
"f¾f s. -ufq. — Med. voran , an 
die Spitze stellen (bes. als Priester), 
hochschätzen, ehren; bestimmen, beauf
tragen zu (Dat.). p.p. y"̂ lf¾'fl s. bes. 
Jf Med. vorsetzen, darbringen; aus

senden (Späher). I-f7" (wieder) ansetzen, 
aufsetzen, wiederherstellen, darreichen, 
geben; Med. anfangen, anbrechen, ein
treten. f¾T verteilen, einteilen (f¾"¾TT), 
zuteilen, gewähren, anordnen, zuweisen, 
bestimmen, festsetzen (Pass. bestimmt 
sein, gelten, richtig sein), einrichten, 
thun, machen, schaffen, vollziehen 
(wie c|f--", im weitesten Sinn: <̂ –-11*̂  
sich schämen, ¾J-rtJ¾F-t regieren, ¾GFR̂  
— anlegen, *if¾4*̂  —schließen, tj¾TT^ 
—erweisen u. s. w.); legen, stecken, 
setzen in, richten auf (Loc). p.p. faf¾d 
verteilt u. s. w., ausgestattet, versehen 
mit (Jnstr), stehend 0. geltend für (—°), 
-"pr"f¾ bewirken, bewerkstelligen, fristen 
(das Leben), -:rf?"f¾ zurechtmachen, 
anordnen, Maßregeln treffen gegen 
(Loc), bestimmen, vollbringen. -3f̂ f 
bestimmen, festsetzen, betreiben, an
ordnen, einrichten. --[--[ zusammen
stellen, -setzen, -fügen, verbinden mit 
(Instr), auflegen (den Pfeil auf den 
Bogen), niederlegen ‚ anstellen, ge
brauchen zu (Loc); jemd. etwas zu
fügen , verleihen, gewähren; Med. es 
mit jemd. (Acc) aufnehmen. Pass. sieh 
vereinigen 0. verbinden mit, Gebrauch 
machen von (Instr), gefassI. gehalten 
werden in (Loc). p.p. -flf¾<f (s.auch bes.). 
verbunden,versehen, zusammenhängend, 
übereinstimmend mit, begleitet von 
(—°)– *¾rf¾W .̂ auflegen (den Pfeil auf 
den Bogen), zielen, richten; sich vor 
Augen führen, bedenken, überlegen, 
beabsichtigen, bezwecken, jemd. ZU 
gewinnen suchen, anführen, betrügen; 
sich über etwas (Acc.) einigen, ver
ständigen, p.p. -3TfWlf¾rT gerichtet 
auf(Dat.), verbunden mit, in Beziehung 
stehend zu (—°). ~3~TO?̂  zulegen, zu
fügen, verbinden mit (Instr). p.p. 
--r-f-ff¾-f verbunden, versehen, begleitet 
mit, umgeben von (Instr. 0. —°), -jf7f~~~f̂  
wieder zusammensetzen; Med. wieder-
herstellen, wiedergeben. 
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2. ¾n (—0) setzend, stellend etc. 
3. ¾n, "cTffrT saugen, trinken; p.p. cftf. 
VT^t f. Überfall. 
Vlct"" m. (eig. Setzer, Steller), Gründer, 

Stifter, Urheber, Schopfer, Erhalter 
(personif. als Dhätar, auch Brahman u. a. 
Götter); Mannsn. ¾rNY f. Amme, 
Wärterin, Mutter, Erde, 

1. 5nJ m. Satz, Lage, Schicht; Teil, Be

standteil; Element, Urstoff (ph.); Mi

neral, Erz, Metall; Verbalwurzel (g.). 
2. -4-*-- saugbar, schlürfbar. 
¾lT<jf¾Pn f Metallarbeit. 
¾rrg¾m vrf rf¾*T u. °rTtf*rcft f. T. 

von Werken über Verbalwurzeln. 
VnftWTS m ' das Wurzelverzeichnis (g), 
¾rr¾R^h-f ^., ° i * f t f w u. °-wf* f. T. 

von Commentaren zum vor. 

¾ng*TTH f' A b s t r  z u m foly

¾TT"JT*^ reich an Mineralien o. Metallen. 
W"Jr¾T, f ^metallen. 
f̂ṛ–j–"T~– m. Probierkunst, Metallurgie. 

Vl9¾*if4^i ?n. Probierer, Metallurg, 
^.jp f,, ogṛṛg m . X. von Werken über 

Verbalwurzeln. 
"tX3.1 Dhätar gehörig. 
¾rrft s. üirr:. ^ 
¾n¾f¾|cjrT u– ¾H¾^rt f. Milchschwester. 
"aTTWT«R

 n¾. Mineralbergwerk. 
"ŠT fassend, enthaltend (—«); n. u. f. ¾; 

Behälter, Sitz, Behausung. 
¾n~cR n' Koriander, 
¾nwfr f. Pl. Getreidekorner. 
VT'tT–T~C

 V O

n Getreidekörnern begleitet. 
¾fTjibogenbewaffnet; m. Bogenkämpfer. 
of—* aus Getreidekörnern bestehend, 

Körner; n. (m) Getreide, Korn. 
¾TT¾IoR (—°) =vor. n. 
'¾T.Sfli"r Kornspeicher; °%"t" m. Vorrat. 
¾rr«¾?̂ fW ni. Korntenne. 
*¾TT'¾nsR n. Sgl. Korn und Geld. 
"¾TT*ff¾'«fi n. die fünf Kornarten. 
"6lF¾OT3T aus Korn bestehend. 
¾TT«*rf¾?¾r Korn mischend o. fälschend. 
"eTT"¾f¾p̂  reich an Korn. 
W J T T T n¾ Getreidekorn. 

aṛTun [̂ körnerfressend. 
an¾n-3f m. Getreidepreis. 
aTPT

 m patron. Name des Asurafürsten. 
¾n*f«T Adj. Wüsten, 
¾n¾T w¾. Art übermenschliches Wesen. 
"4T"R^

 n

 Sitz, Wohnung, Aufenthalt, Ort, 
Heimat, Reich, Herrschaft, Gefolge, 
Truppe, Schar; Macht, Kraft, Majestät, 
Glanz, Licht; Satzung, Gesetz, Ord

nung, Art und Weise, Brauch. 
HniTf"̂  kräftig, mächtig. 
¾TRT m. Lage, Schicht. 
"4T"STO*. nährend, erquickend; n. (an"D[% 

Dat. Inf) das Säugen, Schlürfen; 
l'sunk, Labung, Pflege. 

1. ~an~5T freigebig, spendend. 
2. ¾TT^ durstig. 
"öTTEn f. Zusatzvers (r). 
1 . ¾nT f. ¾" tragend, haltend (—°) . 
2. an"m. n. Strom, Guss (nur °—«.—«); 

f. ¾ifnCT da'95.; Strahl, Tropfen, Er

guss (übertr.), Reihe; N. einer Stadt. 
4T~R tragend, haltend ( — ° ) ; f. ¾lTf

_¾

RT 
Stütze, Pfeiler. 

¾[1~J tragend, haltend, erhaltend (mit 
Gen. o. —°). f. ¾n das Tragen, Halten, 
Erhalten, Bewahren, Behalten, Samm

lung des Geistes, Konzentration (ph); 
Bestimmung, Satzung, Regel, n. ¾TTT^ 
das Halten, Tragen, Besitzen, Behalten 
(im Gedächtnis), Ertragen, Aushalten, 
Festhalten, Zurückhalten. 

VTTW f̂i in sich tragend, enthaltend (—©); 
m. Schuldner. 

T̂CTWf¾r¾fT f die Handlung des Tragens 

( (9)

yr^'1fr| stromeshell, wasserklar. 
VTT*¾fcT das Causat. von .J" (g). 
¾lTT^Tröftf¾f die Weisen tragend o. hegend. 
WT^ftr^rf¾[ die Menschen tragend o. er

haltend. 
¾flif¾Tcf

 m> Halter, Träger. 
^^f¾Rf* l

 z u tragen, festzuhalten. 
anTsj' strömend. 
1. ¾TTTT –• 2. ¾TTT

2. ¾[u"Tf. Schneide, Schärfe (auch übertr.). 



197 

*STRJ"|""C m. Hagel. 

Vn<JV^ m. Wolke. 

"JT^Tf¾n5¾'
 a u

f dem Höhepunkt (eig. der 
Schneide) stehend. 

¾TTTf%^TcT u. ¾ITTTITrT (PL) m. Regen

guss. 

"antJ5Tñ3r n. Springbrunnen. 
¾TT"rf m. n. Gussregen. 
WCT~J

 n Thränenstrom. 
wTT^rnr u. VTrrcrT~~ m. Regensturz, 

Platzregen. 
anf^ tragend (—o); m. das Causat. von 

¾IT (.?)• 
1. ¾nfT«t tragend, haltend, besitzend, be

wahrend, erhaltend, behaltend, beob

achtend; f. °fx;3Ī† N– einer Königin. 
2. VTf^*^ strömend. 
-4t¾ saugend. 
¾TflTT5, l*. dem Dhrtaräshtra gehörig; 

m. dessen Sohn, bes. Duryodhana. 
¾n*f, f. ordnungs, gesetzmäßig, dem 

Gotte Dharma gehörig. 
^Tfitfi gerecht, pflichtgemäß, tugendhaft, 

fromm ; (m. Zauberer*). 
¾nf¾¾rTT f‚ °<5tn. Gerechtigkeit, Tugend. 
1. ¾"T"¾ zu tragen, zu halten, zu erhalten, 

zu bewahren, zu beobachten, zurück, 
aufzuhalten. Abstr. ©^" n. 

2. " 4 T ^ n. Wasser. 
üfT^I n– Kühnheit, Frechheit. 
I. ¾n~fs, "4T^frT (0

¾) rinnen, strömen, 
rennen, laufen, herbeieilen, zulaufen 
auf, nachlaufen (mit o. ohne tṛ*T), 
fliehen. Caus. aTCt¾"frT laufen lassen; 
hüpfen, tanzen. UJnachlaufen (freundl. 
u. feindl.). ¾Tq weglaufen, uf¾" hinein

laufen in (Acc). ~tfvf hinströmen zu 
(Acc.), herbeieilen (freundl. o. feindl.). 
"¾fT herbeirinnen, herbeilaufen, kommen. 
31 heranlaufen, die Zuflucht nehmen 
ZU (Acc.). ~9~~p? heranlaufen, herbei

eilen zu. hervorströmen, hinaus

laufen, xrf^ umherfließen, umher

laufen o. wandeln; ̂I"fT"~t jagen, 
hervorrinnen, fortlaufen, hineilen. 

sieh begeben zu (Acc.). f¾auseinander, 
weglaufen. "f̂  zusammenlaufen, eilen 
nach, gelangen zu (Acc). 

2. ¾n<?%, "4*refrT, ° ¾ reinigen, waschen, 
putzen; Med. sich einreiben mit (Jnstr). 
PP ¾T<T (s. auch ües') gewaschen, be

spült, rein, blank, glänzend, hell, 
abwaschen, ĝ  Med. sich abreiben o. 
abwaschen. 

¾nf waschend, reinigend (—©); m. Reini

gung. 
iIfcRlaufend; waschend; N. eines Dichters. 
1. ¾JX«T'T

 n* das Laufen, Anlaufen, der 
Angriff. 

2. ¾n"""Tabreibend (—°); n. das Abreiben, 
Einreiben. 

¾n^5j n. die weiße Farbe. 
¾nf¾r!"5 n¾. Läufer, Renner, 
¾rrf%̂  (—°) laufend; waschend. 
1. ¾nf¾ f Stätte, Wohnsitz. 
2. ¾nf¾ m. (Milch) Trank, Nahrung, 

Labe. 
¾n^[ trinken o. essen wollend. 
f¾h f¾f%TfcT sättigen, erfreuen. 
f¾|cR (Interj. der Klage o. des Vorwurfs) 

wehe, pfui über! (mit Nom., Voc, Gen. 
o. Acc); verst. f¾rf¾iT¾, f¾I. 
IT fV–fi (¾WÜ> fT fT f¾l¾ u. f f T 
f¾l<"v — f¾f¾"j schelten, schlecht 
machen, verspotten. 

f¾H"T m., f¾"jTcf n. Verspottung, Ver

nichtung, Tadel. 
föcT s. I. ¾IT. 
f¾frtT"f^ gabenreich. 
f¾f"j betrügen wollend. 
f¾"̂ f¾f̂  die Andacht fördernd. 
f¾fsf4T andächtig, achtsam. 
f¾Tfr[ dass. 
f¾^Tf¾T an Andacht reich. 
f¾ilf"; verständig, klug (Bein. Brhaspati's); 

f. ¾¾T Somakufe o. schale, Somasaft, 
N. einer Genie; Du. die beiden Welten 
(eig. Schalen): Himmel und Erde, Pf. 
die drei Welten: H. , E . u. Luftkreis. 

f¾~—IT , nur Partie. ©""fb""̂  andächtig, 
aufmerksam. 
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f¾t|rr (Instr. adv.) mit Andacht, mit Eifer 
o. Lust. 

f¾>—' heilig, gut, andächtig, fromm. 
m. (f. |ṛ u. n) Erdaufwurf, Feuerstätte, 
Nebenaltar, auch Aaj. auf einen solchen 
aufgesetzt (r). n. Meteor (auch f.), 
Sternbild, Göttersitz d. i. Weltgegend, 
Standort, Sitz, Wohnort. 

1. ¾ft s. ^ ¾ T t u. ~3–fT. 
2. "aft f Gedanke, Vorstelltmg, Meinung, 

Einsieht, Begriff, Verstand, Verständ

nis, Kenntnis, Kunst, Andacht, Gebet. 
¾ftfi s. 3. yn u 1. ¾ n . 
-4Vf?t f. Gedanke, Vorstellung, Wahr

nehmung, Beachtung, Aufmerksamkeit, 
Einsicht, Klugheit, Andacht, Gebet 

*"4^T f Tochter.* 
¾fa*t"^ einsichtig, klug, weise. 
>ft*rff s. I. ¾TT. 
1. ^ (f. -4H^ u. ¾rHI) verständig, 

klug, weise, geschickt, kunstfertig. 
2. fest, standhaft, entschlossen, be

ständig; anhaltend, ruhig, langsam; 
°— u. n. adv. 

3. **¾V-- n. Safran. 
-4V¾"¾7T^ festen Sinnes, seelemstark. 
-4¾"T¾ andachtsfreudig. 
M><dl f, °~~f n. Abstr. zu X. u. 2. -4V-–. 
^TI¾¾I*'.T langsam und ruhig. 
"4V?¾n̂  m

. Sündhaftigkeit. 
*TK*(~J charakterfest, seelenstark. 

–• ¾ft¾f n. Einsicht, Verstand, Weisheit, 
~*fafī. geschickt. 
¾jt¾pt^ einsichtig; andächtig, fromm. 
-4Y<i<|" (f. %)

 u 0 _

i
 m Fischer. 

¾s.f 
¾"v> ¾^^T mit TU;, bes. Caus. ¾TW"SffrT 

anzünden, entflammen; p.p. ¾J"grf¾W. 
¾jfjT f ein best. Vogel. 
"ipr¾" , °¾rfiT rauschen. ¾IT heranrauschen. 
¾jf¾T u. ¾¾lffT rauschend, stürmend. 
g¾¾ m. N. eines Asura. 
V^pnX. der Dundhutöter (s. vor); m. 

N. eines alten Königs. 
"̂ 7J f. (m) Deichsel, (Deichsel) Spitze, 

erste Stelle, Ehrenplatz; Wagenjoch, 
Last, Bürde (vgl. ¾p5¾"3f). 

"ajf" m. f. " - - - f Bürde, Last; Zapfen (nurm.), 
Deichsel (nur f.). 

gC*¾r das Joch o. die Bürde tragend; 
m. Vordermann. 

g"̂ Tf (Instr. adv.) gewaltsam. 
̂ JSf zum Anspannen geeignet; an der 

Spitze von (—°) befindlich; der 
vorderste, beste, ?n. Zugtier, n. Vorder

teil der Deichsel. 
n. Ehrensitz. 

v-? s. ¾-<f. 
_____ 

~J"fT~C
 m
' Stechapfel. 

^¾¾ffT, ¾*nfcT, ½ f f r t schütteln, hin

undherbewegen, anfachen (Feuer), aus, 
abschütteln, entfernen, beseitigen ; p.p. 
~¾~T u. 5p geschüttelt, hinundherbewegt, 
angefacht. Intens. ^¾l<fVf?f u. "^X¾l¾(¾ 
(sich) heftig schütteln. p.p. ^f¾7f 
schütteln, hinundherbewegen; ab

schütteln , entfernen, verschmähen. 
¾U schütteln, rütteln; p.p. –4||*c|d g

e _ 

schüttelt, beunruhigt, gequält. ¾(T 
schütteln, hinundherwerfen, wiegen. 
j"f aufrütteln , aufregen ‚ reizen; p.p. 
FfrT u. 3frf. — T¾j"* dass. fif"* 
heraus, abschütteln, entfernen, ver

treiben ; p.p. f%"!"T u. f*F^t[. — f¾ 
schütteln, schwingen, abschütteln, ent

fernen, beseitigen; p.p. f^TrT u. f¾"gcf. 
"äffi m. N. einer Pflanze. 
äff?" der Schüttler, Erschütterer; f. das 

Schütteln. 
.«[ n. = vor. f. 
¾TwPf, °Sff7T, ° ¾ schütteln, schwingen, 
¾ftf m. Räucherwerk, Rauch von R. 
-4----> m. (meist adj. —°) dass. 

n. das Räuchern, Räucherwerk. 
aft"ST̂ , M l|'t|f?T räuchern, beräuchern, 

ausräuchern, durchdüften; p.p. gfq–f. 
jt‚ Tf p.p. beräuchert. 

WTHT , °^rfrT rauchen, räuchern, 
¾ft¾ m. PL eine Art Wind. 
gfiw^ (—o) durchräuchernd, 
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Bf* zu durchräuchern mit (—«). 
¾Ht m. Rauch, Dampf. Abstr. ¾TOT" f 

(adj. —o) dass.; f. T4f¾"cRf Rauch. 
¾[¾T%?Pf ni. Feuer (eig. Rauch zum Zeichen 

habend). 
¾[¾i%J Rauch zum Zeichen habend; m. 

= vor. 
̂ fraa|t m. Feuer (eig. Rauch als Banner 

habend). 
afPfCncf m. das Aufsteigen des Rauches. 
¾R"flT¾L f. ¾ aus Rauch o. Dunst be

stehend. 
W"f , Pass. umnebelt werden; 

p.p. ¾f?T*. 
Cs 

V*ī~f~^ rauchend, dampfend. 
"¾OT̂ <3fa. n • Opferh a n d l u n g ( eig. Rau ch w eg). 
V~f?fS"~lfr f Rauchsäule (eig. spitze). 
WrN" f trüb(eig. rauch)äugig. 
¾jWT"3«r*¾r

 m" Rauchwolke (eig. folge). 
¾*TRf°"¾rfrT,

 0

¾ rauchen, dampfen, 
gf?i^ rauchend, qualmeI d. 
¾l"Jj ↑^ff das Hervorbrechen des Rauchs. 

¾T¾¾TT f dichter Rauch. 
¾p5[ rauchfarbig, grau, braunrot, trübe 

(auch übertr.); m. Kamel, männl. Name. 
¾Trf, °ff grau färben. 
¾5R"f graufarbig. 
¾"5TTf grauäugig. 
3f¾nflf"^ n¾. Dunkelheit, Düsterkeif. 
¾RTfJ (—°) an der Spitze von — stehend, 

der beste unter. 
¾T¾ft" u.

 0
f¾"̂  m. Bern. Rudra(yiva's. 

'"g¾f schlau, verschmitzt, betrügerisch; 
m. Schelm, Betrüger, Spieler. Abstr. 

°<TT U 0

W n. 
das«. 

¾l<Nrf^rT
 n* Fl* Schelmstreiche. 

"¾f"5nfR u. ¾ffWT"TO n. T. von Lust

spielen. 
äff?? f zugefügtes Leid, Beschädigung. 

, TgNftrT beschädigen. Desid. ¾¾ff?J. 
öf"f̂  n. Beschädigung. 
 ¾ T 5  m. Zugtier. 
̂ pdf* (Wagen) Lenker, Leiter, 
¾"|f? ( ° ^ ' f )

 a a s *foch tragend. 

g"fif n. das Bestäuben. 
¾Tfl! ,̂ °¾rffT; P.p. ¾rf̂ RT bestäubt, be

streut mit (Instr.). 3̂ ff̂  s. bes. 
Vfä u. 4"̂t f. Staub, Blütenstaub. 

"4"ffa~";, f t; staubig. 
"JV" staubartig, grau. Abstr. «• n. 
¾f¾f grau gefärbt. 
–*" ^ 

¾T^rfT^'l.
 m graue Farbe, 

"g"¾ (nur Nom. Syl.) = folg. 
¾jĉ  (—

0

) tragend, haltend, habend. 

s. I. 4-5. 
"ald^U"» strafend o. gestraft werdend (eig. 

den Stock haltend o. über dem der 
Stock gehalten wird). 

¾rT%^¾nf zwiespältig. 
¾TT3"PR̂  m. Bogenträger. 
¾lfff'T"¾m frst entschlossen zu (Dat.). 
"¾ft"f früher getragen. 
̂ CRIf Nachkommen habend. 
"¾T"CT"f N. des älteren Bruders Pdṇḍu's 

u. eines Schlangendämons. 
ytf[TF^ s. 1. ¾r5. 
¾tc|~~rT dessen Gesetz feststeht o. der das 

G. aufrechterhält; ergeben, anhänglich, 
entschlossen. 

Vrf"(jf*T fortlebend (eig. dessen Leib be

steht). 
~̂TO<|[ fest entschlossen zu (Loc). 

WnW*l, standhaft, seelenstark. 
T^fft das Festhalten, die Festigkeit, Ent

schlossenheit, Ruhe, Zufriedenheit. 
4f¾f5¾T den Willen richten auf(Loc) ; 
~jf?T IT"" Stand halten, Befriedigung 
finden. 

~gf̂ J~–T n. Glücks 0. Freudenblume; 
oXf «f¾r eine Glücksblume schießen 
0. treiben. 

~^fr"pr^ entschlossen, standhaft,zufrieden. 
¾rf?T¾̂  di

e Festigkeit raubend. 
V"t"*f ein kühner Held. 
¾*rf¾K mutig, kühn. 

u. s. ¾piV. 
¾J"g¾eJ m. Fürstenname. ^ 
~J"~fT f, °¾Sf ^. Kühnheit, Verwegenheit. 
~i|¾~3W n*. N. eines Prinzen. 
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^f¾ kühn; m, Feuerzange (Sgl. u. Du), 
Mannsname; f. Kühnheit, 

^¾f kühn, mutig, kräftig, stark, n. adv. 
~JS~["~T n Kühnheit, Mut. 

(Instr. adv) kühn, dreist, tüchtig, 
gewaltsam. 

"^"3^¾llf ein starkes Geschoss o. Heer 
führend. 

"^wicil^H von starker Kraft. 

'JBf zu bewältigen, zu bezwingen. 

¾fT f. Milchkuh; Pf. Milchtrank. 

¾̂ " milchend; f. Milchkuh, Kuh (auch auf 
andere Tiere und auf die Erde übertr.), 
Pl. Milchtrank, Milch. 

¾jpTf f. Milchkuh, Muttertier, 
¾¾*t"r^ milchreich, nahrungsreich. 
¾  ^ * M ^ m. Du. Milchkuh und Stier, 
¾  j (Superl.) am meisten gebend. 
¾f? s. I. -n 
1. ¾N5 n. Verständigkeit, Weisheit. 
2. ¾t| n. Festigkeit, Ernst, Ruhe, Stand

haftigkeiI. Mut. 
¾§7n f Standhaftigkeit, Ausdauer. 
¾ ¾ N "



^ Festigkeit o. Mut besitzend, 
¾f¾; Aaj. Fischer. 
¾T<f¾l

 u' °~lf† f. e

ine ununterbrochene 
Reihe. 

¾Tff (s. –. V T T j
 n d a 8 Waschen; f. ¾ 

Wäsche. 
*¾TrT¾l¾¾l

 n

' gereinigte Seide, 
¾nrfrt f. Quelle, Bach, Fluss. 
¾tf

 u ¾¾T m. Patron. Namen. 
¾¾¾r an der Spitze von (—°) stehend ; 

m. Zugtier. 
¾|^¾|cfi m. Zugtier, Pferd. 
¾ T 4 ^ , f. t *yiva gehörig. 
¾T¾T

 n

 Betrug, Schelmerei. 
¾FTT, ¾fTrT s ¾ R 

1. "¾tTrTlf Bläser, Schmelzer. 
2. cJTr '̂:J

 n Schmelze (nur Loc. °rff¾). 
=JṛJI anzublasen o. anzufachen. 
¾JfpPf n. das Aufblasen. 
I. J2TT, ¾torfcT (

0

¾ , Wrf?O denken, 
sinnen; sich vorstellen, im Sinne haben, 
überlegen, p.p. 2ṛf u. ¾rfat. Desid. 

f^¾JT¾rt. — "W¾ u. nachsinnen, 
bedenken, überlegen, fif merken; Desid. 
aufmerksam sein. f¾T-3[ sinnen, über

legen, (beachten, betrachten*), 1 nach

denken, an jemd. (Acc.) denken; aus

denken, auf etwas kommen. H nach

denken, überlegen. 
2. ütf f. das Denken, Sinnen. 
3nriT m. Denker. 
"T?f3 zu denken, vorzustellen. 
- a n - n. das Sinnen, Nachdenken, Be

trachtung, Andacht. 
WRrT~!~" »• –n Nachdenken 

versunken (N. als Höchstes habend). 
"2TM«l*rt andachtsvoll, beschaulich. 
¾THRSTd in Gedanken vertieft. 

afTI n. eine Art wohlriechendes Gras, 
¾nf¾!<t in Gedanken versunken. 
^ = ¾ T    ¾ [ . 
5f"f|, -4"irfrT streichen, dahingleiten. 

n. das Streichen, der Zug. 
T?l̂ ft4f?r̂  streichend, gleitend. 
1. wr¾rN, ^ T ^ c t  I ^ . 
2. üh¾T f Pl. Zugkraft. 
¾Tit m. Zieher, Streicher. 
¾TTf¾r (¾rrf¾r) f = w r ¾ : . 
¾ffT f. Verführung. 

beharrend, feststehend, beständig, be

stimmt, gewiss; n. adv. m. der Polar

stern, Mannsn. f. ft ein best. Opfer

löffef. 
¾¾rf¼*O ¾^t¾rfW u. ¾ ^ ¾ T fest ruhend, 

festgegründet, stark. 
¾ ' T  ^ < ^ Festes erschütternd. 
^J^ fest sitzend. 
1J¾¾ (Daf. Inf.) zum Festsitzen, Still

halten. 
¾^ftrf¾f m. N. eines Arztes, 
-̂ f% fest ruhend. 
¾ff zum Polarstern gehörig; im Dhruvä

Löffel befindlich, 
fftqf n. Beständigkeit, Dauer; Aaj. B. o. 

D. verleihend. 
¾.fr, acj"rf?", ° ¾ zerfallen, zerstieben, zu 

Grunde gehen (meist Pass. "Sct"5l¾). 
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p.p. xr"j zerfallen, vernichtet, zerstreut; 
bestreut, bedeckt mit (Instr. o. —°). 
Caus. '¾5f¾j'¾rffT streuen, vernichten; 
"=RhTf7? spritzen, sprühen; p.p. ¾S[

f^ṛf vernichtet, gescheitert (Mühe), 
geschändet (Weib). p.p. gfPcpST 
gestürzt, gesunken, verkommen; auf

gegeben, verlassen, f̂ *, p.p. f¾"¾ef̂ f 
überzogen, bedeckt mit (—•). fš( (meist 
Med.) zerstieben, auseinander fallen; 
p.p. f¾"¾tf̂ T aufgewirbelt (Staub), aus

einandergefallen, vernichtet. 
"4^fm.ZerfallNerfall, Schwund, Untergang. 
"acj"?«R ( —

0 ) stürzend, vernichtend, tilgend. 

^"3¾«ir<«i ( — ° )
d a s s



¾cf̂ r«T dass.; n. das Zugrunderichten, Ver

nichten. 
¾etftr^ = vor. Adj.; zu Grunde gehend, 

schwindend. 
a5fjj m. (n.) Feldzeichen, Fahne, Flagge, 

Kennzeichen, Merkmal. 
¾["t|r m. Fahne. 
"*¾3Rrf¾ f Fahnenstock. 
f^ beflaggt, ein best. Abzeichen 

tragend; m. Fahnenträger. 
äff¾T̂  dass., f. °f"t Heer. 
I. -Scft^ sich verhüllen, erlöschen; p.p. 

on«rt dunkel, finster (s. auch bes.). 

2. 3̂ ̂ , ¾^itf?t tönen, rauschen. 
aep̂  m. ein best. Wind. 
-a3-----[ n. das Klingen (—

0

); Anspielen, 
Andeuten. 

xff¾t m. Laut, Ton, Hall, Donner, Wort, 
Andeutung. 

šcrfi– (s. 2. ¾r) n. Ton, Hall, Donner. 
¾3", ~xṛ~f7 beugen, fällen, verderben. 
xp("̂  f. Art weibf. Dämonen. 
icrt"' f. das Beugen, Verderben. 
^ s. T 4 ^ . 
"¾3f̂ ̂  m. N. eines Königs. 
xRff?f m. der Sprühende, Spritzende 

(Wolke). 
"=̂ tf̂ rT m. Mannsname, 
xff¾"( besprengt, bedeckt, bestäubt. 
5erf¾ f. das Verschwinden, 
~xf^†^ m. Verdunkelung. 
5¾|cfT^ verdunkelt, geschändet, ver

unehrf. 
¾^"(' abfallend, zerfallend, welk, 
¾c("" m. Krähe. 
i5cff m. das Summen, Murmeln; Laut, 

Ton. 

1. B^Trt (s. 1. "*F»O
 n Dunkel, Finster

nis. 
2. acnnj

 m

 ein best. Wind. 

1. * Pron.St. der 1. Pers. 
2. «f nicht (auch °—wie 2 . - U ) ; nein(absoL); 

damit nicht (mit Optat.); wie, gleichsam 
(nur in der alten Spr.). Die Neg., namentl. 
die wie neque anreihende, oft verst. durch 
3 (vgl. %T), 3cf (¾TcT), ^ f a ^T, ¾TTf¾T

(%f), ¾ ^ , TI. % f u. s. w. g aber 
nicht, nach compar. Begriffen als (seltener 

allein so gebraucht). Mit einem zweiten 
ef oder mit -¾f priv. in demselben Satz 
gewöhnlich einer emphatischen Bejahung 
entsprechend. Vgl. unter r u. %*; 
~"ff s. bes. 

Ψ*l[ s. I. 2. if^. 
*fCf m. Erlangung 

‡sj"| zu Grunde gehend. 
rf"i (nur Nom.) Nacht. 
 f fṛ  ; m. der Laut n; das Wort if ( 2 ) . 
̂ f¾jj*"T" nichts habend, arm. 
ff¾f^7T n. nichts, 
«ff¾fi^ (indecl.) niemand; nicht, 
i ī c f | ^ (indecl.) nicht, 
« f ^ f m.* Ichneumon (f. |•); N. eines Pan

duiden. 

t n. Nacht; Acc. adv. bei N. f. wfatfT nur 
als Du. u. im Instr. Sgl. «TfT¾h' bei N. 

*—<¾ m. Lappen, Handtuch. 
«Tcff̂ T< in der Nacht umhergehend, m. 

Nachttier; Nachtdämon (f. •§"), 

M W ^ T f ^ = vor« Adj. 
13* 
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nur Instr. PL If½flf^ bei Nacht. 
IWf¾"f n. Sgl. Tag und Nacht. Acc. adv. 

bei T. u. N. 

M"W T̂ s *fW. 
 t f ¼ f. Nacht. 
« t ¾ T ^ ^ f. Du. Nacht und Morgenröte. 
Tf m. Krokodil. 
«Tfx, «NfffT, gelangen zu, erlangen, 

erreichen. frf¾T dass. 
ik¾T* n. Gestirn, Stern (SqL auch colf.); 

Mondhaus (27, sp. 26, oft personif. als 
Töchter Daksha’s u. Frauen des Mondes). 

«TW"^lf
 m

. Sternseher. * 
*m"^*n?l n. der Mond (König der Sterne). 
wfffFnInf. Sternen o. Mondhäuserkranz; 

Perlenschnur aus 27 Perlen. 

«ni*«Ki¾l
 m

' "
e r König der Sterne, der 

Mond. 
¾|f¾Tk

 m  Pl. die Sternwelten. 
----frf%5TT f. Sternkunde. 
«r^f^¾T zu den Sternen gehörend, auf die 

St. bezüglich. 
¾f m. = *r%^jj*[. 
t"frṛ-4 den Nahenden vernichtend. 
- -~ - f - dem man nahen muss o, darf. 
"J m. n. (adj. — ° f. ¾*) Nagel (an Finger 

und Zehe), Kralle. 
1.."J¾~^*f n. das Nägelahschneiden. 
fftf"[ n. Nagelspur. 
"*ji; krallenförmig; n. ein solches Messer, 

auch = *(. 
«f<^?:l n. Nagel8pitze. 
Ĥ fT=TT?f m. Nagelverletzung 
1~–T~

 771 • Nagelspur. 
^§Pff¾f Adv. Nägel gegen Nägel (vom 

Nahkampf), 
"n"fsl die Krallen als Waffen habend; 

m. ein solches Tier. Abstr. °"J n. 
 ~ f i  ^ bekrallt; m. ein Krallentier. 
fo rn. Berg; Baum, Pflanze. 
T * r f W H T f. Bergfluss. 
̂ IJ" n. (rn), f. Stadt 
TO*" m. PL die Stadtbewohner. 
¾TO("T"~

 w

. Stadtthor. 
"TOTTf¾'T, m. Stadtwächter. 
ifir"|f m. Stadtältester. 

*WV*H in der Stadt lebend. 
.–"| |^ j f¾~~^ m. Stadthaupt, Stadtoberster. 
«ffl"Tf¾R u. °f¾f m. dass. 
ffJ¾f"f u. ifirf¾*C. m. dass. 
«31̂ ‡"f städtisch, 
«TITV^f¾FC. m. Stadtwächter. 
f!^T""T^ff n. Nähe der Stadt. 
f T ¾ l * m

 771 • Stadtbewohner. 
*T«Tcf*t̂  baumreich. 
tfn | n. Bergspitze. 
TT1~"1T f. Bergfluss. 
.f5)fjgr m. Bergkönig (Bein, des Himdlaya). 
s~5tr u. «f3p5T" n*. dass. 
fiff^^ n. Bergschluchf. 
---4 nackt, b l o ß , wüst (Gegend), m. ein 

j nackter Bettelmönch, f. fr ein nacktes 
(unzüchtiges) Weib. 

«T"fcRT (f «rf¾"«ltT) nackt, unzüchtig; m. 
= vor. m. 

"*p4cTT f., «T


~f
 n Nacktheit. 

«T t̂"f m. Hefe. 
if*cf"t  nackt (d. h. zum Bettelmönch) 

machen. 
«fl¾%fT u. «rf^f%ff^ m. Mannsname. 
ff¾"" nicht lang (Zeit), «ff¾"t""^ adv. 

nicht lange;   f ^ U f , °̂ Tf; u. °l"T""f 
in kurzem, bald. 

wr*–2. ¾(g). 
«T

—

, TZf^f tanzen, spielen. Caus. «f | ¾!¾lf?T 
darstellen, aufführen. *"f* Caus. jemd. 
(Gen) arg mitspielen. 

u. o"¾ m,, "fV f. Schauspieler, in. 
~f«c!T f. die Schauspielerei. 
«T~Z«T n« Tanz, Mimik, Schauspielkunst. 
rrift"f n. impers. (es ist) zu tanzen. 

o. "*fe m. Schilf. 
«T5«R n. Knochen röhre. 
f§"re, f. ¾; aus Rohr bestehend. 
«fffT n„ ofh f. Röhricht. 
f s. ¾T^. 
T c W f ni gewölbten Brauen. 
¾Trl <I*C (Compar.) verst. Neg. nicht, noch 

viel weniger, 
"fff¾f f. Senkung, Verneigung, Demut; 

Umwandlung eines Dentalen in einen 
Cerebral (g). 
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«R[, ^^f?f (
0 ¾ ) tönen, brüllen, schreien, ' 

summen. Caus. ¾T^rfrT, °% ertönen ' 
machen, erschüttern; *n<̂  ¾lfd,

 : 

durchtönen, durchhallen; p.p. wnf^rT 
s. auch bes. "Hi" hintönen zu (Acc); 
Caus. durchtönen. P:f Caus. dass. - J ^ 
ertönen, aufschreien. U, l"4!^frT er

schallen, losbrüllen, schreien, er

tönen, aufschreien, brüllen. 
"fl̂  m. Brüller (Stier, Hengst u. s. w), 

Fluss, Rohr. f. *fi^ Fluss; ein best, 
weibf. Thema auf oder 3f (g). 

Tf m. Getön, Gebrüll. 
«T---̂ --rVrf?f m. der Herr der (männl. u. 

weibl. gedachten) Flüsse, das Meer. 
f~*r<^farô~ m. dass. 
1<^f'T*ī*^ summend, brummend, 
ip^g m. Getöse, 
"¾^pfr"^ tosend. 
"f~fH<f~

 m das Meer (Herr der Ströme). 
tjff m. dass. 
wff̂  m. Rufer. 

f s. T–. 
""n^"»l an Flüssen geboren o. lebend 

(Pferde); m. Bein. Bhishma's. 
«T^ffZ n. Flussufer. 
«f̂ tcfY"|C

 n dass. 
1. «f(J^«f m. das Meer o. der Gott des Meeres. 
2. "5T̂V"T nicht gering. 
~^fiT m. Pl. ‚ n. Sgl. die (männlich u. 

weibl. gedachten) Flüsse. 
^ ^ f a r o u. ^ī^irfr† m. = ^ ~ * ; T ~ 
«T"(fa""" Stromesfluf. 
¾T<^*jj n. Flussmündung. 

« f ^ m j (mit Flüssen) vertraut; geschickt, 
erfahren in (Loc). 

*l'^i^faTX m. das Übersetzen eines Flusses. 
«T"T3" unsichtbar. 
*fit (s. I. if") n. Band, Strang, 
«lf¾f f das Binden. 
sTffT f« Mütterchen. 
wtef|–5" f. die Schwester des Mannes. 
wfJ Adv. nicht (verst. if); interr. = nonne, 

doch wohl; beim Imperat. doch, ja. 
ifJ Ef doch wohl, freilich. 

[*urabeugend d. i. cerebralisierend (g). 
fc zu beugen. 
•!•.""• «l«(fd ( ° ¾ sich freuen, zufrieden 

sein mit (Instr. o. Abl.). Caus. ̂ t¾"¾

f?f,
 0

¾ erfreuen, "rf¾J Gefallen finden 
an, einverstanden sein mit, billigen 
(Acc); freudig begrüßen, willkommen 
heißem Tfff[ sich freuen, jemd. (Acc) 
den (Gegen) Gruß bieten, gern em

pfangen. 
tr m. Lust, Sohn; männl. Name, bes. 

des Pflegevaters Krshna's u. eines Königs, 
Pl. seiner Dynastie, f.  weibl. Name, 
f. ~r"̂ ‡ ein best, musikalisches Instru

ment. 
 ~ ~ T   i Gefallen findend an (—0

); m. Bein. 
von Kṛshṇa's Schwert; männl. Name. 

» l - " i f erfreuend, m. Sohn, Nachkomme 
des (—°); männl. Name. f. ¾f Tochter. 
n. Freude, Wonne, Götterhain. 

f----rfTrf, wf–̂ 4J–Ju. «T«"3[T<iF
 m N an da's 

Sohn (Bein. Kṛshṇa's). 
w¾"P̂  m. (der Frohe), Bein. Vishnu's u. 

§ivds; männl. N. f. Freude, weibl. N. 
«f r^«=h< jemd. (Gen.) Freude bereitend ; 

Sohn des (—o). 
Hlf^¾l f m. Freudengetön, 
i ff«^^c( n¾. Mannsname. 
if^¾[lL

 s i c

b freuend an, erfreuend, Sohn 
des (—°); männl. Name. f. ° i f t Tochter; 
weibl. Name , N. einer mythischen Kuh. 

iff¾^|^iT jemd. (Gen.) Freude bereitend; 
m. Sohn des (—°), Mannsname. 

(yiva's. 
^ṃTci; s. ¾TR"i: 
~1TO m. Eunuch, weder Mann noch Weib. 
ifṃ3cft m. n. dass., adj. entmannt, her

maphroditisch ; sächlich (g). n. das o. 
ein Neutrum (g). 

it̂ "C m. Nachkomme, Sohn, bes. (sp. nur) 
Enkel, f. "Jt Enkelin. 

(¾Tfft) u« *T"–ft f. Tochter, Enkelin. 
, "fl , T¾¾¾ bersten, reißen. 
. if[ m. männl. Name. 

i f * ½ m., ©ifr f. Quell. 
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VTH<3? hervorstürzend o. quellend. 
"*W¾P"

 a m Himmel wandelnd; m., f. ^ 
Gott, Göttin. 

«T¾'C:'f¾r?̂  bis zum Himmel reichend. 
¾f¾^C n. Gewölk, Luftraum, Himmel; ein 

best. Regenmonat. Du. Himmel und 
Erde. 

?fYf^ m. männl. Name. 
tJIl" n. Himmelsraum, gewölbe. 
if¾f^f^ vom Himmel her. 
f W l t e nebelig, dunstig. 
?T)ṛ t̂ dass.; m. ein best. Regenmonat. 
«fa?*!rl"tt dunstig, wolkig; m. Wind. 
«W^ET<̂  m. Himmelsbewohner, Gott. 
*Wftr¾' A Himmelsfluss (die Gañgd). 
«W:'¾r¾F

 n> °4g|~j) f. Himmelszelt. 
"~H:f¾~f?f in der Luft befindlich. 
f ^ ¾ " (

M

' °^~T bis
 Z U I

n Himmel reichend. 
wRft

 unerschrocken, °^c^ adv. 
«f¾T¾TT gewölkerzeugend. 
wr¾Til gewölktreibend. 
«T¾TO":"f*f n. das Himmelsgewölbe. 
«T¾"RTTf*f himmelsentsprossen (Qiva). 
¾T^"x[ nebelfarbig. 
«f5lTf^[ des Gewölkes kundig o. darin 

weilend. 
«T¾T"4l¾n f. Himmelsbahn. 
1. 1 ^ nebelig, wolkig. 
2. wi¾¾r n. Nabe (des Rades), Mitte. 
¾W*§T in der Nabe o. in der Mitte be

findlich. 
^frrf?f, ° ¾ sich neigen, sich beugen, 

sich unterwerfen (Dat., Gen. o. Acc); 
zielen auf (Gen) mit (Instr.); neigen, 
beugen, biegen; umbeugen d. i. cere

bralisieren (g). p.p. *T?T geneigt, ge

beugt, gesenkt, gekrümmt, gebückt vor 
(Gen. o. Acc.)) herabhängend, vertieft, 
eingefallen; umgebeugt d. i. cerebra

lisiert (g). Caus. "W¾rf?T o. ¾fT¾?¾rf?f 
= Simpl. trans., ~aT*T?ī o. ^Tf( den 
Bogen spannen, auf (Loc). Intens. 
«twftf*T sich neigen o. zuneigen. ¾̂fffT 
bei Seite halten, sich jemd. (Dat.) 
zuneigen. II" ausbiegen, ausweichen, 
"¾(f¾? sieh jemd. (Acc.) zuwenden. Kf 

sieh herabneigen, verbeugen; p.p. 
«fff herabgeneigt, gebeugt, geduckt, 

vertieft. (T–RST–f p.p. 0 ¾

frf zurückge

bogen*) sich beugen,' verneigen 
vor (DaL o. Acc), sich zuwenden, ge

neigt sein (Gen. o. Dat.); beugen, be

wältigen ; p.p. ¾h"Tft gebeugt, geneigt, 
vertieft, flach, gespannt (Bogen). "J* 
sich aufrichten, sich erheben, auch = 
Caus. 3n*TffrT

 u "3W*rcrfrT auf

richten, emporheben, p.p. 3WrT auf

gerichtet, erhoben, erhöht, hoch, er

haben ; "fl"tf¾TT (gehoben , hervor

gehoben*), reichend bis(—°). ~tf~¾~ä[pp. 
¾fg¾"ff emporgerichtet, erhaben. 3"J<~r 
sich erheben; p.p. --~f*c aufgerichtet, 
hoch; Caus. 3ig3fTT¾frT u. ̂ J3[qSf

f?f aufrichten, erheben. PJ sich zu

neigen, zufallen, zu Teil werden, jemd. 
treffen (Acc, Dat. o. Gen.); p.p. i"wfff 
hergeneigt, zugebracht, zu Teil ge

worden (Acc). f¾f sieh beugen, ver

neigen vor (Acc. o. Dat.). Xṛf?~ sieh 
abbiegen; sieh verändern, verwandeln, 
entwickeln, reif werden, verwelken. 
p.p. rf^WcT abgebogen, verändert, 
verwandelt in (Instr.), entwickelt, reif, 
welk, voll (Mond), untergehend (Sonne). 
Caus. Tf¾!n*f-5ff?T

 r e n

° machen, zeitigen, 
zu Ende bringen (Zeit). I sieb beugen, 
verneigen vor (Dat., Gen., Loc. o. Acc). 
PP J?W<f vorgebeugt, geneigt, gebückt 
vor (Gen. o. Acc), unterthan. Caus.p.p. 
T"T"ffiff" gebeugt, gesenkt. f?T sich 
jemd. (Acc.) zuneigen o. zuwenden, 
f¾ (sich) neigen, biegen; p.p. f¾'"F"fT 
gebogen, geneigt, eingedrückt, vertieft; 
cerebralisiert (g). g?; sich beugen, 
verneigen; p.p. g«f?f gebeugt, gebogen, 
gesenkt, vertieft. 

fr m. Weide, Sammelplatz. 
fafvrffi f. Huldigungswort o. rede. 
"ITff beugend (—°); n. das Beugen, 

Biegen. 
<Wfi|Uy beugend. 
"|jf"ff̂ C, nNerbeugung,Verehrung, Ehrfurcht, 
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Huldigung. Mit 9- Verehrung aus

sprechen; mit  verehren, huldigen 
(Dat., Loc. o. Acc). 

«T"Ff"JT«l huldigend. 
«f4f Jcfc( ̂  m. Ehrfurchtserweisung, Ver

ehrung, Huldigung. 
"=r""T"¾ zu verehren, dem zu huldigen ist. 
1 ~PP|rf^

 u ^*rf̂ ~"r~TT f. = ¾T^WTT. 
« T * ! ^ , « W ^ f W (

0

¾ ) verehren, anbeten. 
*W¾" ehrwürdig; ehrfurchtsvoll, fromm. 
«!?C5stT f Verehrung, Andacht. 
«nRT̂ sJ verehrend, huldigend. 
¾TI^¾M. dass.; ehrwürdig. 
* m f e K = * m ^ . 
«T¾jf¾ m. N. eines Dämons. 
«T*Tf¾"?

5

^ ni. der Töter des Namuci 
(Jndra). 

ff^ṛ|ar^ sich der Huldigung freuend. 
«f¾U5[¾r huldigend, verehrend. 

umzubeugen, zu cerebralisieren (g.). 
"=r sich neigend, gebogen, gesenkt, unter

würfig, demütig. 
«T f„ °if n. Abstr. zum vor. 
«P9l~f~i gesenkten Antlitzes. 
if¾ m. Führung, Aufführung, Benehmen, 

Lebensklugheit, Politik, Grundsatz, 
System, Lehre. 

«nsp¾Tf¾"^ lebensklug, politisch erfahren. 
wr¾c¾i dass. 
"f"p"T n¾. Mannsn. n. das Fahren, Hin

bringen, kluges Benehmen; Auge (aaj. 
~ o w u. t ) , 

̂ Sfwf3tTeTt; im Gesichtskreise liegend. 
«TO«l5l*r n. Thränen (eig. Augenwasser). 
T¾P|nW

 m'i OTf%yft f. Gesichtskreis. 
«f¾fnftfrT f. Augenweide (eig. freude). 

_

r¾PT¾T¾ dass. (eig. Augenhonig)*. 
^

,

¾n
i

Tf^
1

RT
 m

 Gesichtskreis. 

rfq*"-[-r---'---* n. Augenwinkel. 
«n¾«nü«T n. Augensalbe. 
q–nf u. ^ * l ¾ T ^ " i

n  = ̂ rc–R~*r*r– 
^^%T¾[f¾*<l m. Thräne. 
"tEf̂ f«̂  lebens o. staatsklug. 

«!"Sl"f![T"55[ n. die Wissenschaft der Politik. 
"5f"f̂ * der Klugheit bar. 
"f%ff5l zu bringen. 
w f̂¾j (Superl.) am besten führend. 
*r§nT

 m *Rt. Myriade. 
~~~~" m. Mann, Mensch; Pf. Männer, Men

schen, Mannen, Helden (auch bildl. von 
den Göttern). 

~ff~" m. Mann, Mensch, Ehemann, Gatte, 
Held; der (mythische) Urmensch, Ur

geist (cf. TT"C;Tl9f"ir); Person (g). 
m. (n) Unterwelt, Hölle; m. N. eines 

Ddmons. 
"cff¾lc^ U. ̂ ~jf~~ m. Bein. Kṛshṇa's. 
«H«=h^l in der Hölle befindlich. 
"*fn f„ o"–n. Menschheit (abstr.). 
¾f~«f m. Menschenzahn. 
i «i n. «T"*s.*rr

 m' Fürst, König. 
~n~^~j

 w

.
 e m VI ch von Mensch. 

«f"C""W m. Fürst, König. 
«PCff^l

 m> Menschenopfer. 
i i,*(~f n. Menschenfleisch. 
¾r-t:¾¾r m.="T^rftr. 
if~~f"*f m. Fürst, König. 
?((!"" n. Königtum, Herrschaft. 
""%f¾ m. die Menschenwelt, Erde. 
"~T~f •! von Menschen gefahren; m. Bein. 

Kubera's, N. eines Königs. 
^KAifΨ^ = vor. Adj. 
TTf¾RTW

 n

• Menschenhorn (= Unding). 
ir"'f*t'" m. ein heldenmütiger Mann. 

TT"~f Manntiger, Held. 
~*~C*TT̂ .’š" m. dass. 

— n. = wn;f^Tf. 
Mannlöwe; Held; Bein. Vishṇu's, 

Mannsn. 
T ? ¾ f T R"i7*. Vish?iu'>s (s. vor.); Mannsn. 
ef̂ Tf¾Tq u. °frT

 m' Fürst, König. 
wf"Tf"f m. Menschenfresser, ein Rakshas. 
^TTfPf m. Bein. Agni's u. Püshan's (eig. 

Männerpreis). 

^TTCJ~Ī
 m

 = ~ l " " ~ . 
f^HT u. °BT f. Geplauder, Scherz. 
"¾gr m. Fürst, König. 
* l ¾ ¾ d l f, °~T n« Königsherrschaft. 
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t¾¾T dem Manne stehend o. zum Stehen 
dienend (Wagen). 

*f^'lTlT der beste der Menschen. 
«TcT̂ , ĴcSTfc! ( ° ¾ tanzen, spielen = auf

führen; p.p. wrt Caus. «TrNrf?T (
0

%) 
zum Tanzen bringen; p.p. "rfifT s. auch 

bes. Intens. rft*"fPÄ u. ¾ncfaf¾ r̂V 
rfTf, ° H herumtanzen, hüpfen, p^ 
zusammen tanzen, 

wnfo tanzen machend; m. Tänzer, f. ¾ 
Tänzerin. 

«"cf«T m. Tänzer; n. u. f. Tanz. 
iff¾7rjj" tanzen machend, ?n. Tanzlehrer, 
«"f?fff (s. "?() n. Tanz. 
«rf¾fRJ n. das Tanzen o. Spielenmüssen.* 
«rfff



, (—°) tanzend. 
«T<| «fi^f7f ( °¾) brüllen, schreien, tosen. 

^¾ff*f anbrüllen (Acc). uf?f entgegen

brüllen (Acc). f¾f auf brüllen, 
= Simpl. 

n. Gebrüll, Geschrei. 

«l4<^ Scherz machend; f. In N. eines 
Flusses. 

"PJ¾î n. Scherz, S p a ß ; 1n~§~^–um Scherz. 
«t*Sijf¾l"=r

 m  Scherzrat (etwa = Hofnarr). 
sT¾TfW f. Scherzwort. 
«Hf männlich, mannhaft, Mannes; stark, 

kräftig; menschlich, m. Mann, Mensch; 
n, Mannesthat o. gäbe. 

<4IM^ Mannesthat verrichtend. 
?T¾f m. Rohrschilf; N. mehrerer Könige. 

f. ^ ein best wohlriechender Stoff. 
«f̂ rR n¾. n. Röhrenknochen; f. "5ff̂ TcfiT 

Röhre, Köcher. 
' l^ f¾^T

 m eines Sohnes des Kubera. 
ffffr n. Narde; f. ¾ u.. ¾~ weibl. Name, 
iff½f n. Lotusblüte, f. ¾" die (am Tage 

blühende) Lotusblume o. Wasserlilie; 
Lotusgruppe o. teich. 

Blütenblatt der Wasserlilie, Lotusblatf. 
wff%̂ XTP* n. dass. 
¾¾T~¾T m. T. eines Kunstepos. 
«f%PTTWP»T n– die Nala – Episode (aus 

dem Mahdbhdrata). 

wf̂ f m. ein best. Längenmaß. 
1. ¾fa neu, frisch, jung; Comp. ̂ 7T~. 
2. fcf m. das Niesen. 
«ffft aus neun bestehend; m. Neunzahl. 
[*|[ Adv. neunmal. 
fcfli( erstgebärend. 
wt! neunfältig; m. PL die Neuner (eine 

Art mythischer Wesen), 
f¾"ff, rf^flT u. «Jf"fWTrT jungst entstanden 

o. geboren. 
«‡–=n ^ m. neues Leid o. — schaffend. 

der neunzigste. 

TfffT f. Neuheit, Frische. 
"i~""fH f neunzig. 
vTff^fg der neunzigste. 
1. «T f̂<̂  n. Neuheit. 
2. n. Neunzahl. 
f*̂  der neunzehnte o. aus 19 bestehend. 

*ff^~*t,
 u

 «f«f¾¾!‘
1

! neunzehn. 
"*T"r¾TT Adv. neunfach, in neun Teile(n). 
ijfl^ u. nf̂  neun. 
½f¾j¾f n. Lob, Preis. 

T¾pft f, *far̂ fa n frische Butter, 
wfcṛqa, f. neunfüßig. 
«T^*T, f ¾ der neunte. 
«TnrffRiT u. °*?Tf¾TfiT f eine Art Jasmin. 
~~~i‡‡c‡j7fm. Frühling (eig. junge Wolken

zeit). 

*f«l¾T"fT n. die erste Jugend; Adj. in der 
e. J . stehend. 

wfcṛ^Vf m. ein Zeitraum von neun Tagen. 
«    ^ neunversIg. 

"T–f~?~3 f. junge Frau. 
~~TTf^cR neunjährig 
«T f̂¾¾T neunfach. 
TJ f. eine Kuh, die eben gekalbt hat. 

½|cj|--r u. m. der neunte Teil. 
^TT" neunsilbig. 
fc|Xt3|

 n

 neue Frucht. 
wff¾js^ aus neun bestehend. 
¾tf¾f¾ f. Lobgesang. 
wff¾' (Superl.) der neueste, jüngste, letzte. 
f<f"t <¾J" erneuern. 
¾f^ff neu, frisch, jung. 
*ftC = I. 
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'r«i l«l^ (Compar) neu, frisch, jung; n. u. 
Instr. adv. neuerdings. 

(¾T¾--* u) -rf-~--~--̂  m. kundig, achtsam 
(Gen). 

-"¾T--T f. neuvermählt. 
1. ¾Tcq = if<f. 
2. "-T-¾[ u. - f^ zu loben, preisenswert. 
«fegn^ = « t q l t i ^ (auch n. u. Instr.). 
1. --"*-;‚ WWfZ ( ° ¾ u. ¾T"-;f7T (o¾) ver

loren gehen, vergehen, verschwinden, 
entweichen, fliehen; p.p. *f"¾r verloren 
u. s. w.y °— gekommen um, ohne, -los. 
Caus. <in-rt-"ffrT (°¾) verschwinden 
machen, vertreiben, tilgen, zerstören, 
verlieren, einbüßen. -~, -J"~nšff?f sich 
verlieren, verirren, verschwinden, ent
wischen; p.p. TTTU verloren u. s. w. 
f%J-u. -ffH sich verlieren, verschwinden, 
f^dass„untergehen,umkornmen,sterbem 
p.p. f¾-"f-¾; verloren, verschwunden, ver
dorben. Caus. verschwinden machen, 
zu Grunde richten, umbringen, töten. 
-U-jf¾f nach jemd. (Acc) verschwinden 
o. zu Grunde gehen. 

2. "farfcT- erreichen, erlangen, 
treffen, -üf i - u. "J- dass. 

3. ¾b-( f. s. ¾fcfi. 
wf-j-~r n. das Verschwinden, Entfliehen. 
*HJ"t", f "I" vergehend, vergänglich. 
-TO s. 1. -–--*;. 
«T5¾TI regungslos, starr geworden. 
--rg-^--* unsichtbar, unerkannt. 
«T¾¾"81 von Sinnen gekommen, bewusstlos. 
w""JT-§ um seine Habe gekommen. 
T"k"PEI dessen Leben entschwunden ist. 
--rfg f. Untergang, Verderben. 
1. « T ~ ^ , «T-3rt sich vereinigen, gesellen zu 

(Acc). -̂¾-T dass. 
2. .†~"^ f. Nase (nur Jnstr. u. Loc Sgl., Gen. 

Du. u. adj. —°). 
3. (encl.) unser, uns (Acc., G'sn. u. 

Dat. des Pron. der 1. Pers.). 
(adj. —o) -nasig. 

~ftpR m. Nasenscheidewand. 
«"ft"fa-̂  Adv. aus der Nase o. in die Nase, 
*n?[ in der Nase befindlich, f. -̂ -¾-T ein 

durch die N. gezogener Strick, n. 
Niesemittef. 

«T4^ch4*t n« die Anwendung eines Niese-
mittels. 

---%Tctan der Nase (d. h. mit einem Nasen
ring) gefesselt. 

<f4cj*r̂  benast, 
«fif, «TTfjfrT binden, knüpfen, umbinden, 

anlegen ; Med. sich umbinden, anlegen. 
p.p. «T"f gebunden, geknüpft, befestigt 
an, gehüllt in, versehen mit(—°), Caus. 
in¾lf f?- zusammenbinden lassen. -üt¾T 
o. (bes. sp) f i- anbinden, anstecken, 
anlegen (Med. sich anlegen), zubinden, 
bedecken, verhüllen, p.p. -~|fx-«T-f u. 
ft-if-f. — --I-f zubinden, bedecken, 
überziehen -¾n anbinden; p.p. -"I-f"r-f 
verstopft; bedeckt, überzogen mit (Jnstr. 
o. — °). -3-j[ heraustreiben, hervor
brechen, p.p.--f--f-f aufgebunden (Haar), 
entfesselt, übermäßig; hervorragend 
durch (Instr. o. —©), f¾-, p.p. f½tct¾ 
festgebunden an (Loc). T-f5-; umbinden, 
umfangen, p.p. -–rf^l–| - umbunden, um
spannt von, bedeckt mit (—°); um
fangreich, g r o ß , gewaltig, f%, p.p. 
f½j½j-f losgebunden. zusammen
binden , festbinden, bekleiden; Med. 
sich etwas anlegen, sich gürten ‚ sieh 
rüsten o. anschicken zu (Dat. o. Jnf). 
p.p. -5f"-T¾"zusammengebunden, angelegt, 
gegürtet, gerüstet, fertig, schwellend 
(Knospe), strotzend (Wolke). 

wr-l-ff n. das Binden, Umbinden. 
Tf% (•! f¼) denn nicht, ja nicht, gewiss 

nicht. 
«T-fT"f m. Stamm, Geschlecht; Mannsn. 
--f^-|- menschlich ; Patron, vom vor. 
* T ~ P ~ , m- Stamm, Geschlecht; Stamm

genosse, 
ift Adv. nicht ( = "4). 
¾f--S- m. das Himmelsgewölbe (auch mit 

f ^ N O » ^ e r - I i m n i - e L 
«TT«fî T in1 Himniel wandelnd. 
«n«R«nTt f. Himmelsweib, eine Apsaras, 
«fT-fî TfrT w . ein Gott (Himmelsherr). 
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*TT«hMÎ I m. ein Gott (Himmeßhüter), 
wf JcRMÖ n Himmelsve8te (eig. rücken). 
"1fTfi¾5^

111 IIimmel wohnend; m. ein Gott. 
wtwmt f^n~i¾nTt". 
«nt¾R«^ m. ein Gott. 
TT~~f u. irT?ff¾¾ (f. t5 Stern. 
1. ~TRT m. Schlange, Schlangendämon 

(rnyth), ein best. Wind im menschlichen 
Körper, Elefant, männl. N. f. vf↑J(t 
Schlangen o. Elefantenweibchen. 

2. «ṛ| l | Adj. Schlangen* o. Elefanten. 
**fT'l«h«¾JRT f Schlangenmädchen.* 
TTT5*ITT

 m* Schlangenprinz. 
fIJ? m. Elefantenzahn, Elfenbein; 

Adj. elfenbeinern, 
wn""̂ f u. T5TnSf m. Schlangenfürst, 

Mannsn. 
«n*I«lT¾fcfi i». Anführer der Schlangen. 
*nJPTfrT m. Schlangenfürsf. 
ifrry n.  rrf^rg""

«n"TTTcI5f. die SchlangenmuUer (Surasd). 
"Tf"["rT f. Schlangensiegef.* 
T"städtisch, Stadt; gewandt, gerieben; 

m. Städter, 
t"~fl(— (f. o

f?¾T) städtisch, m. Städter, 
Stadthaupt, Polizeimeister; f. Frauenn. 

sTT~l"~e–n f Gewandtheit, Geschicklichkeit. | 
"n"I~ l s

 m ' Schlangenkönig. | 
*TTT"i"lW

 m ' dass., Elefantenfürst ‚ d. h. 
stattlicher Elefant. 

*rra^w*c m

 = – I H I < I ~ V 

¾TTTfX
 städtisch, höflich, fein. m. = 1TT

ipcR m. t 

"TIf^r '̂f¾f. städtische Art, Höflichkeit. 
11*1*1 l*K m. die (mythische) Schlangenwelt. 
̂ T—¾T u.   T   i  ~ T f. Elefantenkuh. 
TTT*f*S^ elefantenreich. 
«!T"|T"JT5¾r naph dem Elefanten genannt; 

°1~"T n. = f Tt^PTJC. 
ifff~^

 m

' Schlangensee. 
« I M I M « * ( die Freude der Schlangen 

(T. eines Drama's), 
"fT¾TT5¾r = WT"f~t. 
«nf¾P|^ von Schlangen umringt 

»iHUJ¾ u. m. N. eines Grammatikers. 

1. *n"r m. Pl. Volksname; f. f" die Sprache 
der N. 

2. «TT2T das Caus. von (g.). 
5R m. Schauspieler; n. u. f. wlTfeUT 

best. Gattungen des Drama's. 
«nZ«fifal dramatisch ; f. *¾nSchauspielerin, 
wnrf¾l""r zu spielen, darzustellen. 
«nf¾cT

 u o ¾

R
 n mimische Darstellung, 

«n'<&l n. Tanz, Mimik, Darstellung. 
in¾l¾<5[ n. die Lehre vom Tanz o. der 

Schauspielkunst. 
I l * i 3 < l f. Bühne. 
"*rr5tT~TT̂ fT f. TanzsaI. 
^T"5T~fT^[ n. = ¾TR¾¾e". 
Tf!nT~S m. Tanzlehrer; °cJ n. das Amt 

eines Tanzlehrers. 
ff¾ f. Ader, Gefäß am Leibe. 
TTf¾efi (adj. —o) dass. 
½ns§l f. (Nom. alt °Ñf"ftJ) Rohre, Spalte, 

Ader, Gefäß am Leibe, Puls; Pfeife, 
Flöte. 

wfTf†cj† f. Luft o. Speiseröhre. 
^TTfrlflRlJ nicht sehr fest. 
TrfiTf¾T nicht sehr lang (Zeit). 
Tf?ī^t dass., n adv. 
TTf?f"l"

 nicht allzufern;
 0

— , n., Abl. u. 
Loc. adv. 

^ r f ^ l . ’ ^ nicht allzuweit entfernt, 
 n f r  f — f ^ " «.  T %  da«. 
^Tfcl^TfX ^Ji d nicht allzusehr hervortretend. 
wnfcI1Tff^ nicht allzu froh. 
*TTfcTf¾TWnicht sehr getrennt o. verschieden 

von (Abl). 
1TfrT*IT



H Adv. nicht zu sehr. 
1Tfc"5*r nicht sehr schön. 
wnfrT*<Ugl nicht ganz wohl. 
«n"SfN, «tT"¾¾ (0

fW) Hilfe suchen; bitten, 
flehen um (Gen. o. *Dat.), jemd. um 
(2 Acc). p.p. wnf¾"?t hilfsbedürftig, 
bedrängt; s. auch bes. *"Ttf Act. jemd. 
(Acc) bitten, 

erp-f n. Zuflucht, Hilfe; m. Beschützer, 
Gebieter, Gatte. 

^T–f–TTTT f Abstr. z. folg. 
¾T¾T^~0 f. °^rft einen Schützer o. Gatten 

habend. 
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¾nf¾nt (s. ¾rPTj n. das Flehen, Bitten. 
TTfapH einen Schützer habend. 
~n~2 = * n x (g). 
¾ ! T ^ F S c h a l l , Gebrüll, Geräusch, Laut, 

Ton. 
""rrf^ schallend, tönend, rauschend. 
Ilf<d (s. l¾[) n. = ¾n .̂ 
snf¾T«^ schallend, tönend, brüllend, schrei

end, lärmend (bes. —©), 
•1 |~̂ '¾f u. etltj Adj. Fluss. 
erre s = TT~f v, nur ̂ TO".wr supplex u. 

fTf¾Rt = ^TTf¾rT. 
«h¾RH n. Zuflucht, Hilfe. 
TafVf nichts gelernt habend. 
~n~¾ = ^ r a (2). 
tr"fj Adv. verschiedentlich, mannigfach, 

besonders (oft aaj, bes. °—). *Präp. 
ohne (Instr., Abl. o. Acc). 

«n*TTRT"t" verschiedenartig. 
"ffiJfT<"?

 n> Verschiedenheit, Mannigfaltig

keit, Besonderheit. 
i|Xwfṛf^T^jj?n. Sgl. verschiedene Himmels

gegenden. 
ITfT^¾fV¾T

 u

* aus verschiedenen 
Gegenden. 

^T^rratPl. von verschiedener Gesinnung. 
7T"~f"~* Adv. verschiedenartig. 
wn^TR;IJ * voll von mannigfaltigen Stim

mungen. 
1. –11 » I I m . Pl. verschiedene Gestalten. 
2. J[ y «j | verschiedengestaltig o. artig. 
«n¾fT*5 einen verschiedenen Zweck o. versch. 

Bedeutungen habend; m. ein Wort mit 
versch Bed. 

*TT*nf¾¾f verschieden, mannigfaltig. 
H H T ^ f t f Pl. Frauen von verschiedenen 

Kasten. 
?!l«^«i n. FreudenorI. Paradies. 
?[^ f. Freude; Eingangsgebet (d). 
e^Jf, f. ein fröhliches Gesicht 

zeigend; m. Pl. eine Klasse von Manen. 
f. N. eines Metrums. 

infi|fi m. Barbier; f. ^ die Frau eines B. 
*flfMd¾l n– Barbierstube. 
†fl f. Öffnung o. Quell, 
¾ffflf (aaj. — o) Nabel, Nabe, Mittelpunkt. 

cappeller, SanskritWörterbuch. 

«TT"TO, f ^ Himmels, himmlisch. 
*nHl^f¾["j m. N. eines alten Rishi. 
ehf¾J f. (m.) Nabel, Nabelschnur, Ver

tiefung, Nabe des Rades, Mittelpunkt, 
Ursprung, Heimat, Verwandtschaft, 
Verwandter, Freund. 

lf¾-c& (aaj. —o) Nabel, Nabe; f. *n

f¾cjn' eine nabelähnliche Vertiefung. 
I. «nf¾¾n"T aus einem Nabel entsprossen. 
2' «rrf¾T¾nff von unedler Geburt. 
«Trf¾!^§i' bis zum Nabel reichend. 
"T"f*W m. der Nabelgeborene (Bein. 

Brahman's). 
«rrf¾fn«f m Demut (eig. NichtHochmut). 
^Tf¾raf¾!"T unbemerkt. 
«nf¾~c.|v5«i n. das Abschneiden der Nabel

schnur. 
in¾ft f. Nabel, Nabe (cf. rrf¾), 
"TR"" aus dem Nabel hervorgekommen; 

n. eine best. Opferhandlung. 
wfjq (adj. —  u. adv.) s. "n?^. 
«n~«fi (adj. —°, f «nt¾?RT) = MT"i«t. 
«TT «̂RT



*
 m' Nominalsuffix (g). 

«n«lbh4*t n. Namengebung (r). 
'l4JejjY<f«r n. Namensnennung. 
"T"T¾nJ m., oCffU n., °CfT^ n¾. dass. 
T^rT~~^ Adv. namens, namentlich, mit 

Namen. Mit  benennen, mit nach 
jemds. (Acc.) Namen fragen. — TW 
*rRrreC = fT' !W¾ allein 

| 41 V!4T Adv. namentlich. 
sn*r¾T u. °VI m Namengeber. 
TW^TTRn

ur den Namen (Nom.) tragend, 
nur —heißend. 

TJl"^fT*l (—°) den Namen —tragend. 
"T¾f n. Benennung, Name; auch = •"– 

¾ft?fi^ n. (aaj. — f. ifn^", seltener = m) 
Name, Merkmal, Form, Gestalt, Art, 
Wesen, Personenname (opp.Geschlechts

narae); Nomen (g.). Wī^l u. wn¾T 
(auch beides zus.) mit Namen, namens. 
fffRf ff den N. nennen, —tragen, 
°¾R", VI o. ^ einen N. geben, WfWĪ 
 o. f¾¾JT jemd. benennen (2 Acc). 

auch adv. nämlich, freilich, wirk

14 



21o *T*re— 

lieh, etwa, nach Interr. doch, wohl. 
"SrftT ifJRf hervorhebend; mit Opt. ob 
wohl, vielleicht. 

rrpf beugend. 
T W * H ~ f n> der bloße Name, Adj. den b. 

N . tragend. 
inWRTOT f Wörterbuch (eig. Kranz) 

der Nomina. 
H4JJjsM f. Siegelring mit einem Namen. 
 f  V j ^ l m. Du. Name und Gestalf. 
rr¾r¾T*T̂  eine*n Namen habend. 
TFJ¾J tot (eig. den Namen als Rest 

habend). 
WT*IT¾T

 n' Pl» Namensaufschrift (eig. 
buch8taben). 

ifTRTT¾* u. 1 T¾Tlt¾rT mit einem Namen 
gezeichnet. 

2. «"Tf¾Pt umbeugend, cerebralisierend (g). 
5n*4 m. eine best. Körnerfrucht; Adj. 

ifrf aus ders. bestehend. 
HT*i( zu biegen, zu spannen. 
WV^i m ' Führer; (kluge) Führung, Staats

klugheit. 
"

r

Tfi m. (adj. —o wn*raT) Führer, An

führer, prineeps, Gebieter, Gatte; Held, 
Liebhaber (d). f. Tf¾cfiT Geliebte, 
Heroine (d). 

| <|cfi| n. Führerschaft. 
J" Adj. Mensch, menschlich, m. Mensch, 

Mann. f. ftft Weib, Gattin. 
1. f % Hollen, höllisch; m. Be

wohner o. Gebieter der Hölle. 
2.  T n ^ m. Hölle, Unterwelt. 
f|"f m„ ¾ f. Orangenbaum. 
HT^?"

 U

' T H C ^
 m , Mannsn., bes. N. eines 

alten Rishi; Adj. von N. stammend. 

1 T T ^ f a =
 v o r


 Äd

J

ITTT¾f
 m

* (eiserner) Pfeil. 
m% Mannsn., bes. N. eines myth. 

Wesens (eig. der Sohn des Urmenschen; 
cf. ff), auch = Vishṇu; Adj. von N. 
stammend. 

«fl4j^T(f l^ =–vor. Adj. 
I T T T J N N f dem Agni geweiht (cf. 

1. Ax*m 

?(|fj(J|i^ m. Kokosnussbaum o. Kokosnuss. 
« n f r ¾ w m. dass. 
¾lrpft f. s. n r . 
«Tpft"J weibersüchtig. 
ifṛ"5f m. Mannsname. n. das Menschsein. 
wnff Adj. Schilf»; n. (Lotus) Stengel, 

Röhre, Stiel. 
ITf¾%T (f. t )

 u °%5T rn. = inf t%T. 
H>r>̂  m. Art Pfeif. 

1. nf n». Jubelruf, Preislied. 

2.  T R (–•) u. ifTft f = ¾T. 
.i | c(½Tl c|, f. ¾" Butter, butterweich. 
?TTinjr m. Schiffer. 
TTf¾JeU m. dass. 
Tt| schiffbar; f. ¾IT u. n. schiffbarer 

Fluss. 
fnJCf m. Verlust, Untergang, Verderben, 

Tod. 
«rrci«R(f ^if¾J«ftl) vernichtend, verderbend 

(Gen, o. —©), 
¾fT"¾ff, f. verscheuchend, verderbend, 

zerstörend (G'sn. o. —©); m. das Ver

scheuchen, Verderben, Vernichten, 
wnf¾«t, verschwindend, vergehend ; —

0 

vertreibend, vernichtend. 
*TPpR verschwindend, vergehend. 
*M¾sJ

 Z U vertreiben, zu vernichten, 
«rr̂ pr f Gefahr, Verderben ; Unhold(in). 
*t*RT"|5r m. Bern, der beiden Acvin. 
*TTOT f« (gew Du) Nase. 
«nWRT n Nasenspitze. 
TTOT3Z m Nasenflügel o. loch. 
*n¾JW3T n Nasenwurzel. 
itlf¾""T f. Nasenloch; Nase (gew. Du). 

«rrf¾ 5̂f in der Nase befindlich; nasal (g). 
m. Pl. Volksname. 

«nf¾H¾ ungläubig; m. ein Skeptiker, 
Atheist. 

¾uf½qiaT f., «flf½«M n' Abstr. zum vor. 
«!TfW?fT f.i 0 s f fi. Nichtexistenz (ph). 
wn^f

 n' (Nasen) Zügel. 
I. *h"~F"~J, f. ¾ stammverwandt. 
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2. «n--f-- m. patron. Name. 
f¾fr nieder, hinein (meist •—). 
f^F-^ (f¾f%) küssen, 
f*ff*f*t (—°) küssend. 
f*r:–fi ( ° – ) f*r-f> (•—). 
f¾f:-"f-f u. °--ff¾-"f ohne Kriegerkaste. 
f¾-:t- u. f¾-:--- (o—) s. f¾psq u. f̂ –--fj (<>—), 
fi-cfi--f m. Achselgrube, 
facft<i nahe gelegen; Nähe. ° - ; - ( nahe zu 

(Gen. o. — ° ) ; °% nahe bei; °-TTcf; weg 
von. 

f5f"¾PC m. Haufen, Menge, 
f̂ fc-i-f m. Abnahme, Herabsetzung. 
f¾T-"T-T m. das Einreiben, Aufstreichen; der 

Probierstein ; n. der darauf aufgetragene 
Goldstreifen. 

f¾jcfiq-TJ n. das Abreiben; der Probierstein. 
f¾f-¾-"T in der Nähe von (Acc). 
1. f5T«HT¾t m. Verlangen, Begehren. fifô-f-Tr 

(•–), f^T-RTWl w. 0 W T ^ n a c h Be
gehren, vollauf, reichlich. 

2. N - M * l verlangend, begierig. 
f¾t<-rr¾---; = vor. 
f¾f"¾T¾J m. Gruppe, Verein, Haufen, 

Menge. 
fa«hl< m. Demütigung, Unterdrückung. 
f*l«hlfX*V m ' Unterdrücker. 
f%«RTTf m ' Nähe ; aaj. — 0 ähnlich, gleich. 
f*f«RT"f m* das Kratzen. 
f<F¾hf½"q n. Entsündigung. 
fwf¾g"if n. das Niederschmettern. 
f«l¾Ji«-f gekrümmt. 
f̂ T-"J-¾J m- männl. Name, auch Pflanzenn. 
fM~J~-~~"f n. Menge. 
f¾---"- - - -~" u. n. dass. 
fa¾id s. I. ¾fTj:; n. = folg. f. 
fTjfcTunredlich, gemein; f.Unredlichkeit, 

Betrug, Gemeinheit, Bosheit. 
f¾fc^--f--^ trügerisch. 
f¾f-|f---s- niederhauend, abschneidend, ver

nichtend (—°); n. das Niederhauen, 
Abschneiden, Vernichten. 

fi-<J*g («• 1. «IP^) niedrig (eig. herab
gezogen), verachtet, gemein; heran
gebracht, nahe. 

fif¾cf m. (n) Wohnung, Aufenthalt; 

Lebensstufe des Brahmanen; Kenn
zeichen. 

f¾-%"T-"T n. Wohnung, Stätte, Tempel, 
fa¾"f ni., °*f n. das Zukneifen (der Augen). 
f¾TS(nRW n* das Auftreten, die Fufsstapfe. 
f¾l¾T, f¾T-"ff?T durclibobren. 
fÜf%Tf m. das Niedersetzen, Hinlegen 

(auch «~-f n). Werfen (der Augen); 
Aufbewahrung, Pfand, Deposit (j). 

f % ¾ ~ ~ ^ Depositor (j). 
f¾f%--- niederzulegen. 
f¾|—wfwf n. das Vergraben. 
fi-f?-f--f vollständig, ganz, all; Jnstr. adv. 
f¾Tf½Wl¾j' alles Nötige enthaltend, voll

ständig. 
f¾---f gefesselt 
fi--~'--f n. Fußkette, Fessel; Aaj. = vor. 
f¾nT-f wT n. das Fesseln. 
PW"OTV, 0 ^trT fesseln; p.p. f%-Tf"r|. 
f^-"T"pt"; gefesselt.* 
fif-ff^ m. das Hersagen, Recitieren; 

Spruch (r). 
f*HI«d""-l zu studieren. 
f%----[ m. Einfügung (r), Veda, heilige 

Schrift, Vorschrift, Lehre; Wurzel, 
Etymon (g). 

f¾--f---r-T n. Anführung; Schluss (ph). 
f¾---"-'--f n. das Verschlucken, Verschlingen. 
f^Hllfc(*t (—°) hersagend. 
f¾f¾IX¾ herzusagen, mitzuteilen. 

f5f"ftfT (s. 2. «|n) gesungen, verkündigt. 
f-"'3jĉ  m. Feind. 
f%T5-=l I I r l . verborgen wandelnd, 
fif^¾«f n. das Verbergen. 
f ^ f † R f f. Bewält igung 
f ^ ¾ f t " T J m- *Ier Festhalter. 
fif-:--f m. das Ergreifen, Festnehmen, Zu

rückhalten, Hemmung, Unterdrückung, 
Züchtigung, Bestrafung. 

f¾-j--¾T-f unterdrückend(—°); n. die Unter
drückung, Bewältigung, Züchtigung. 

f*nrffary rn. = f¾füHlfi"t: 
f«W¾ltf-U zu züchtigen. 
f¾f""'X¾t m- das Niederdrücken; Art 

Spruch (r). 
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f½fi|| gj niederzuhalten, zu strafen. 
f¾f--f---T m. Wörtersammlung, Glossar; Pf. 

T. eines vedischen Glossars. 
fif-Sf-f m., °-!f n. Reibung, das Reiben. 
f*l¾riU m> Schlag. 
f¾f-SfTf?f-^ (—°) niederschlagend, ver

nichtend. 
f¾f-"f abhängig, beherrscht, beeinflusst, er

füllt von (—o). Abstr. o–‡j f. 
f½-¾*f«l n. das Einschlürfen. 
(½f¾l¾lm. Anhäufung, Haufe, Masse, Menge, 

Vorrat. 
tVfaA, achtsam. 
f¾f-EJ--f m. N. eines Baumes u. eines Dichters. 
f%----f-fj m. Hülle, Mantel, Futteral. 
f^¾t¾IrT verhüllt, verdeckt mit (—°). 
f¾---fc-̂  f. ein unvollständiges Metrum. 
t^t¾rl"5 u. f̂ T¾c!"JC m* Aufpasser, Beob

achter. 
f¾J%¾J anzuhäufen. 
f¾f%% herabgleitend. 
f¾T¾T¾f m. = f¾T^f¾R. 
f¾f"-[, Jntens.¾¾f^u.¾f¾f%9ich waschen; 

p.p. f¾T?jl gewaschen, besprengt, rein. 
-U--r (sich) abwaschen, reinigen, f¾f"^ 
dass.; p.p. f¾rf¾fw gewaschen ‚ rein 
(auch übertr), blank. 

f¾f-f eingeboren, innerlich, ein innerer 
(Feind), eigen, angehörig (opp. -:nO, 
beständig; sp. = Pron. poss. aller Pers. 

†^---1^ niederschlagend. 
f. das Verbrennen, Verzehren. 

f*db-f, f¾TZT f̂ ~. f¾-f¾-?r n. Stirn. 
f¾ff¾|--5 Adv. heimlich. 
fefiy| innerlich, geheim; n. Geheimnis, 

auch adv. 
f^7im m. der Hintere; Du. die Hinter

backen (bes. des Weibes); Abhang, ab
schüssiges Ufer. 

f¾f?n«r^fn ‚ f. ein Weib mit schönen Hinter
backen, eine üppige Schöne. 

f*fd'<N<%l̂ f n•» °^ft f. der Hintere. 
f%rrfiMrt f. = ftd'»iqdV 
f%-"f-̂ j--" Adv. herab, bis zu Ende, voll

ständig, in hohem Grade, sehr, be
sonders, ausdrücklich, sicherlich. 

fifcfSf n. N. einer Hölle. 
fffn«ff (s. cT""O außerordentlich, hoch-

gradig, bedeutend; 0 — u. n. adv. über
aus, heftig, sehr, vollkommen. 

f¾nfT--- m. Stich, Loch. 
f*ktf¾[*^ stechend, bohrend. 
f'fffr~.~Tträufelnd, spendend; m. Spender. 
fifal" eingeboren, innerlich, eigen, an

gehörig, stetig, beständig in, an o. bei 
(—°) , ewig, notwendig, wesentlich; 
obligatorisch (g). f.-fW (°—) u– f*l<*<*i 
Adv. stets, durchaus, beständig, immer. 

fwf(¾cfiijwtw. notwendiges Geschäft, Pflicht. 
T̂¾T"3p-¾r °fW¾TT f dass. 

f̂ n¾RTT f, *–~f n - Beständigkeit, Not
wendigkeit. 

f-f cM<̂ l Adv. beständig, immer. 
f¾f-¾t"g"ffstets beschäftigt, bedacht auf(Loc). 
f¾---f--r^ Adv. beständig, immer. 

cM¾~7-U beständig dienend. 
f̂ nS"4-| l f¾|^ regelmäßig badend. 
f¾¾T^u . -*f¾R't beständig Wasser habend. 
f¾f¾Tf^?f von selbst aufgegangen o. ent

standen ; m. Mannsn. 
1. fif–r, f¾h¾ffl (o¾) tadeln, 

schmähen, verspotten, übertreffen; p.p. 
f%f«¾7T getadelt, geschmäht, verpönt. 

= Simpl. 
2. f¼"^ schmähend, verachtend (—0); f. 

Spott, Schmähung, Spötter. 
f¾f<̂ "foR (—°) schauend, anzeigend ‚ ver

kündend. 
fif^¾f"<if, f. ¾" andeutend, verkündend, 

lehrend (—°). f. "In Art Gleichnis (rh). 
n. das Sehen, Gesicht; Hinweisung, 
Beleg, Beispiel. 

f¾f< f̂¾«V (—°) schauend, kennend. 
f^""l f. Schmach, Verachtung. 
f«f^l¾l m. Hitze, Sommer. 
f%-|--ci-j; m. Anbinder. 
f¾--a[---r n. Band, Strick, Fessel; Grund

ursache, Wesen, Grundform (ph), Ur
sache, Grund. 

fa(-! M * M n. T. eines Sütra über Metrik. 
f¾rf¾cT s. 4. -*-f. 
f¾ff^¾-f-'----- n. Betrachtung (ph). 
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f<f<^U| 1 faci~SI zu betrachten. 
f i f f^¾H"| betrachten wollend, 
tl^"lf m. Anweisung, Befehl. ©b¾Tp< ,̂ 

°«Rc ,̂ °^|f<S«^ einen B. ausführend. 
fifJT f Schlaf, Schläfrigkeit. 
flgTI<WT einschläfernd. 
fif¾TT

 m Schläfrigkeit (eig. Ankunft 
des Schlafes), 

f¾i (Nom. °<|[c|i) schlafverscheuchend. 
t l¾T¾ I schlaftrunken (eig. blind). 
fl~~rT^TC~ schläfrig (eig. schlafträge). 
f%-g--~-~—[ n. Schläfrigkeit. 
t%-^T-J schläfrig. Abstr. <>f n. 
f%f¾"n s. 2. -ä"T. 
fif4«T n. das Sichniederlegen, Lager

stätte, Aufenthalt; Schluss, Ende 
Tod. 

(*f¾fa' besitzlos, arm); Abstr. ©T f. 
fifsIT J Netz, Garn. 
f * N r i c W s. 1. ¾n. 
f%4prf n. das Niederlegen, Aufbewahren; 

Aufbewahrungsort, Behälter; Schatz, 
Hort. 

f l f¾r
 m das Hinstellen, Auftragen (von 

Speise u. Trank); Aufbewahrungsort, 
Behälter, Schatz, Hort; Inbegriff 
von (—°); mit ¾lt|-J-t Sammelplatz der 
Wasser = Meer. 

f¾-f¾l1 m. Schatzhüter. 
f¾f¾f--t?f m. Schätzeherr (ein reicher Mann 

o. der Gott Kubera). 
f¾rf¾nft u. °in––j = f%f¾rti. 
f^nStlf n¾. Schätzeherr (Kubera). 
t¾r-"-t¾--̂  schatzbegierig. 
f¾fgf n. actio fütuendi. 
f¾f¾"( hinzulegen, aufzubewahren, 
f¾j""jf¾ beharrend, fest, sesshaft. 
f¾~T m. n. Klang, Geräusch, Geschrei. 
fifrfT* m., ©f¾*7f n. dass. 
f%Hf¾[«^.(—0) klingend, tönend von o. 

wie, tönen machend, spielend, 
firfif^ schmähen wollend, 
f^|*īl~! (weg)führen wollend. 
t¾T¾¾[̂ l (meist —°) verspottend, Spötter. 
f¾T[ n. Lästerung, Schmähung. 
t%i^T f das«„ Tadel, Schimpf, Schande. 

f̂ ffŵ rĵ  m. Spötter, Verächter. 
f**lT^«t (~

0 ) schmähend, tadelnd. 
t¾T^IM<HT f Art Gleichnis (rh.). 
fH"¾T tadelnswert. Abstr. f½¾¾x¾< f. 
1. fiXf m. Herr, Oberhaupt. 
2. fifq ?n. Wassertopf, 
fif––*i n. Herabfall, Sturz. 
f*tmcl m. dass., Anfall, Angriff auf (—©); 

Todesfall, Tod; gelegentliches Vor

kommen ; Ausnahmefall, Unregelmäßig

keit (g.); Partikel (g.), 
f¾TITcI*i fällend, vernichtend (—©), n. das 

Niederfallenlassen, Fällen, Töten, Ver

nichten ; das Herabfallen o. fliegen; 
das Fertigzustellen, Statuieren (g). 

f«IMId^l¾f fallen zu lassen. 
fl

1

:rrffT
i

t.(—
0

)fällend,vernichtend; nieder

fallend o. fliegend auf. 
t l X n ^ n¾. Niederung, Thal. 
f½["Tf

 n' das Trinken; Wasserbehälter, 
Tränke, Teich. 

f*HJ~ geschickt (Pers. u. S.j, gewandt, 
fein, erfahren in (Loc, *Gen., Instr., 
Infin.), vollkommen, vollständig; n.adv. 
Abstr. <>r!T f (

0

W n.*). 
fi|l|(Ujcfi| f. Frauenname. 
f*T!ΨS = I. mit f¾f u. "ff (g.), 
f¾-"-Tf----" m. Verfasser. 
f¾f"«¾f m. das Anbinden, Fesseln, Fest

halten, Verfassen; Band, Fessel, lite

rarisches Werk. 
f¾--f-*--"f, f. bindend, fesselnd, n. = vor., 

Grund, Ursache, Bedingung; —© ge

bunden an, bedingt durch, abhängig 
von. f. % Band, Fessel (auch übertr). 

f*nf*¾F^ bindend, fesselnd ; zusammen

hängend mit (—°) , bedingend, verur

sachend. 

f l  (^W vernichtend; n. das Vernichten. 
fiffsff niedrig; dicht, fest, voll von (—©). 
f¾rf3"T̂  ‚ °"f7J fest umschlingen; p.p. 

f¾rf¾rf¾7T fest, dicht geworden. 
fi-¾-[ (—©) gleich, ähnlich. 
f¾fij (s. ¾l) fest, feststehend , gewiss, 

zuverlässig, treu, beständig,unbeweglich, 
still, versenkt o. vertieft in (—©), un
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bemerkt, geheim, n. Verschwiegenheit, 
auch adv. im Geheimen, unbemerkt. 

fiHFT^Fnf*J f. schlank (eig. tiefnabelig). 
f¾HIM*lIT f. dass. (eig. von eingefallener 

Taille). 
fiJ*JH n. das Hineintauchen, Baden. 
f%RTT~~l^

 w

. Badeplatz. 
f*m«fl-¾¾ m. Einlader. 
f¾WOTT

 n

 Einladung. 
f*fiRT m. Tausch. 
f¾ff¾f m. N. mehrerer Fürsten. 
fif¾fT n. Ziel, Zeichen, Vorzeichen, Ver

anlassung, Grund, Ursache; bewirkende 
Ursache (ph.); aaj. —° veranlasst, be

wirkt durch. Acc., Jnstr. u. Dat. adv. 
wegen. 

f¾ff¾Tff<¾ (—°) veranlasst durch. 
f^f^TI«l»TTW

 n* bewirkende Ursache ( ph). 
f'ff¾T"lIcT^ aus einem bestimmten Grunde. 
f¾ff¾rTl"5f n. das Ursachesein. 
ĪM IMd¾f¾rf¾ra n. Du. Ursache und 

Wirkung. 
fM¾Tr!¾"J m. — f¾rf¾ra"¾TT



*. 
f¾ff¾tfs f. das Blinzeln, Augenschiiefsen, 

Einschlafen. 
f¾f¾Tl n. dass., ein Augenblick, 
f¾f*fl *5f«T n. das (sich) Schließen. 
f^*j<l sich schmiegend o. fügend. 
f¾PR^ m. Zermalm er. 
fM¾"f ZU messen. 

f^i¾ M~T
 n* das Augenschließen; Adj. (ff.) 

d. A. bewirkend. 
t¾r¾t

1 n» Tiefe, Niederung, Thal; Aaj. tief, 
vertieft, eingedrückt. 

f¾nüRTr f. Fluss (eig. die Abwärtsgehende). 
f¾TRf m. N. eines Baumes. 
f¾f'¾'fW f. Sonnenuntergang, Abend. 
f¾T¾^ f. dass.; Aaj welk, schlaff. 
f ¾ ! ¾ F f f M i ~ m. = vor. f. 
f¾f¾lff (s.1Bf¾^) festgesetzt, bestimmt, regel

mäßig, begrenzt, beschränkt auf, ganz 
gerichtet auf (—

0

). n. adv. bestimmt, 
gewiss, sicher. 

f¾T¾IrT¾RT̂ f dessen Zeit begrenzt ist, tem

porär. 

f* l iHsM seinem Gelübde treu (eig. dessen 
G. fest ist). * 

f¾"*lri Idl*t gezügelten Geistes, sich selbst 
beherrschend. 

f¾TSff?T f. Bestimmung, Notwendigkeit, 
Schicksal. 

f * l * l d
v o n gezügelten Sinnen, sich 

selbst beherrschend. 
fifSffiJ ab o. aufhaltend; m. Bändiger, 

Wagenlenker. 
f^Sf zurückzuhalten, zu lenken. 
fv|'i|f^([j n. Bändigung; Beschränkung, 

Feststellung (auch f. In). 
f¾T¾PR m. dass., feste Regel, Notwendig

keit, Zwang, Versprechen, Gelübde, 
Gebot; Gemeinplatz (rh). Instr. u. 
Abl. adv. mit Bestimmtheit, gewiss. 

f¾RWT bändigend, bezwingend; n. Bändi

gung, Bezwingung, Festsetzung. 
fwl*l*f"TJR(. zur Einschränkung. 
f44f4)TM'4fT f. Art Gleichnis (rh). 
f¾pBW zurückzuhalten, zu bändigen , zu 

beschränken. 
f̂ "–J~T n. Zugang Weg. 
f¾RITO¾ f. °fsnfiTzurückhaltend, lenkend, 

bestimmend; m. Lenker. 
f¾l¾ji¾ (s. 1. "~~j~ffN) m. Angestellter, Beamter. 
f¾T¾"f¼ f. Anstellung, Beauftragung. 
f¾fjjc^ f. (Viel) Gespann; Zugtier. 
f¾f"jrT n– Million. 
f%dT^ mit einem Vielgespann versehen, 
f^~jl" (s. I. Er¾Tj n. (Faust) Kampf. 
f%¾TWJ

 m ' Anbinder, Fessler, Gebieter. 
f i f¾ 1 ffi¾T anzustellen, zu beauftragen mit 

(Loc.). 
f i  l¾ | j | m. Anstellung, Auftrag, Geheiß , 

Befehl, Bestimmtheit, Notwendigkeit, 
Schicksal. Instr. adv. notwendig, gewiss. 

f^¾I*l¾tct im Auftrage handelnd. 
f¾¾~wfn. das Anbinden; Anweisung 

Anstellung f. f" Halfter. 
f¾f¾"¾¾T zu befestigen, zu versehen mit 

(Instr.), anzustellen, zu betrauen; m. 
Diener. 

f*ṛtl–fi ° b n
e Erbteil. 

f¾fi strahlenlos. 
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f½^¾l tadellos. 

f¾f^r[ fessellos, zügellos, unbeschränkt, 

frei. Abstr. °f n. 
flf̂ ""f ohne Schminke, ohne Falsch. 
flTf>TOt~f höchst (eig. ohne Höchstes o. 

Höheres). 
f¾TT"—"3T gefahrlos, sicher. 
f%"ff¾l"T»f haltlos, unhaltbar. 
f¼<‚sj¾T"JT mitleidlos; m. Mitleidlosigkeit. 
f¾f ^¾^T¾I rücksichtslos, ungefällig gleich

gültig gegen (Loc). 
fif^s-ṛ-- ohne Zwischenraum, dicht, un

unterbrochen, fortwährend, beständig, 
stark, heftig, n. adv. dicht, ununter

brochen, beständig; sofort, alsbald. 
f%*̂ "T̂ —jJTf unaufhörliche Sehnsucht.* 
fl^'«rlXit¾"f dicht ausgeschlagen.* 
fiH^Sf nachkommenlos. 
f¾PT~ wasserlos. 

f¾f------- kinderlos. 
f¾f"t"fq schamlos. | 
fif^r¾J unschuldig, harmlos. Abstr. ©" f. 
f¾"|C"f¾n<3T tadel o. ausnahmslos. 
fif"X~| unvergänglich (auch ©f¾;), ge

fahrlos, untrüglich. 
fiftn¾"f rücksichtslos; sorglos, gleich

gültig gegen (Loc. o. — © ) , n. adv. 
rücksichtslos, unbekümmert; unab

hängig von (— ©), Abstr. ©" f., ©f n > j 

auch f. °XT¾"T. 
f¾n;¾f¾"T gleichgültig (acL u. pass.). 
f*T^¾f¾Pl dass. (act.); °"¾p



f dass. (pass ). 
f¾ff¾fjni" ohne Verlangen nach (—°). 
f¾PW wolkenlos. 
f¾fTt¾T



f ahne Feind. 
f%—unbekleidet. 
fi|^4ej kein Wasser habend o. trinkend. 
f%"~ m. Holle (auch personif.). 
f¾ri'tTOI

 n

 Ausgang. 
f¾f"*5ff ungehemmt, frei; n. adv. 
1. f*HC

1

?
 m
' Schaden, Unsinn. 

2. f¾PC^ nutzlos, zwecklos, unsinnig, 
f%̂ )" = vor.; n. adv. — Abstr. ©^3f n. 
f%"ffXCf keinen Raum bietend o. findend, 
t¾r̂ "¾f"ef tadellos. Abstr. ©f n. 
f¾f̂ ¾ff¾f grenzenlos, unendlich. 

f¾ff
> unteilbar. 

f%T^TT** ungehemmt. 
f¾i '̂4̂ I4«I ohne Stütze o. Half. 
f%ff-.----T dass, herrenlos. 
f%T^¾"f obne Rest, vollständig, ganz. 

°Trtr
u* o i B

rrT^ aav. 
f̂ */" ausgeschnitten, entmannt. 
f%"W«f. f. ausstoßend, vertreibend (—©); 

n. das Hinauswerfen, Vertreiben, Zer

streuen. 
f%~~T unbewaffnet. 
f¾r^efiTT

 u


 0

<|rf^ f r e l v o n Selbstsucht. 
t%Tift"¾T f Selbstlosigkeit. 
f¾f^jchUTIf n. das Vertreiben, Verstoßen, 

Beseitigen. 
t l T f ^ f ^ . ’

 zurückstoßend, abweisend. 
t%^T"¾fl"§j" u. °f¾

1

"! nichts erwartend o. 
wünschend. 

f*T^T~TT gestaltlos, körperlos, unbe

deutend. 
f^TT¾^l nicht überfüllt, nicht verwirrt; 

klar, deutlich, ruhig, n. Klarheit, Deut

lichkeit, auch adv. 
1. f^~TJfrfrT formlos, gestaltlos. 
2. f%O"fifW f« Hemmung, Störung. 
f%TTf^¾T f. = t%TTW¾W

fif"T[' leidenschaftslos. 
t lTTI^C schuldlos. 
t¾TTTTTT obdachlos. 
flJ*7T"|Fohne Unruhe, behaglich gestimmt. 
f%TTfP? chne Glut o. Hitze. 
f%jff ohne Sonnenschirm. 
f%Jif^[ freudlos, traurig ©jt (f. ¾) 

Schmerz bereitend. 
f%TTJ



* f. kein Leid; Adj. leidlos. 
t*T^T"WTO ungehemmt, unangefochten; 

harmlos, frivol, nichtig, n. adv. 
fl"CnTO wohlbehalten, gesund (Pers. u. 

S), fehlerfrei, vollkommen, unfehlbar ; 
m. (*n) Gesundheit, Wohlergehen, 

f i f  j f¾j^ verweilend bei (Loc). 
fifjf?f fleischlos. 
f¾TTlf*PfTf¾T"t kein Fleisch essend. 
fiTa"fr*j w. ° T = f^~–ra*sr. 
f¾flr%T«R nicht ausschauend; ohne Aus

blick, dunkel, blind (auch übertr.), 
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"fa <I"J u. 0¾R hoffnungslos, verzweifelnd. 
Abstr. ° - - r n f 

t*l iHJ¾* ohne Furcht o. Bedenken. 
n. adv. 

f « H J ¾ l f. Hoffnungslosigkeit. 
t¾T^rf¾H, u. °f¾rö hoffnungslos. 
f¾r-rT"5T-f obdach-, halt-, schutzlos. 
f¾i^l*j m. das Auswerfen, Vomieren; Ver

werfen, Zurückweisen. 
t^nn"^T^ u. °̂ EpTT̂ T geschmacklos, fade. 
f*T"CT-T"Cnichts essend o. zu essen habend; 

m. das Nichtessen, Fasten. 
f i f f T ~ bewegungslos. 
f¾ff?-¾ wunschlos. 
f¾tfXf¾¾I ohne Sinnesorgane; impotent, 

unfruchtbar, gebrechlich. 
0 -4-fi (— °) sehend, schauend. 

f*l<!)-4*l! dass. (—o)j n% das Anblicken, 
Betrachten, der Blick. 

f¾T-¾—T f. Betrachtung. 
f½Clf¾rT«*l u ' f*lO --M anzuschauen, zu 

betrachten. 
f¾T-̂ t-f bewegungslos, unthätig, indolent. 

Abstr. o-–"f f. 
*f|H'̂ l ¾ | f. = vor. Abstr. 
f*PlniJ (s. n- Deutung, etymologische 

Erklärung; T. eines Werkes. 
f¾P5fl?y f. dass. 
fif---Sf gesund (Pers. u. S.). 
f%¾(¾fr|¾ frei von Sehnsucht o. Wehmut.* 
f¾¾Ü<, keinen über sich habend ; keine 

Antwort habend o. wissend, 
f¾np¾f¾f ohne Fest. 
f¾f -Sf-T----¾T ohne festliche Vorberei

tungen.* 
r̂ f¾fMTW 771 - Kleinmut, Schlaffheit; Adj. 

kleinmütig, schlaff. Abstr. °ff- f. 
f¾T¾?¾cfi ohne Verlangen nach (irf?f), 
f*!¾3l'¾ m ' Anspruchslosigkeit; Aaj. an

spruchslos. 
fif%"----j wasserlos. 
f ^ ¾ ^ T bauch-, rumpflos. 
f¾T¾^(d nicht stoßend. 
f¼TWlf unthätig, träge. 
f¾f¾¾TT dass. 
f¾f̂ f¾--T nicht aufgeregt, ruhig. 

fif^M^«l ohne Unfall o. Störung, sicher 
(Pers. u. S.). Abstr. ©-fr f. 

f½f"-J""f¾" nicht betrügend, ehrlich. 

f^^M^—f*tnM¾-r. 
f i - ^ l | 7 T ohnegleichen. 
f¾J¾lfl¾l nutzlos, vergeblich. 
fif^MU! bestimmend, definierend; n. Be

stimmung, Definition, Betrachtung, Be
handlung. 

f«t¾M(<Jd<4l u« z u bestimmen, fest
zustellen. 

r̂-¾rri f. Zerfall, Verderben, Untergang, 
Tod; Genie des Todes. 

fif<¾§sj m. Verderben, Verderber. 
f¾f^l¾-j; m. Hinderer. 
f¾f^T-af m. Einsperrung, Hemmung, Unter

drückung. 

f¾f¾T¾TT einsperrend (—°); n. = vor. 
f¾f̂ T f̂¾T unheilbar. 
f¾faji¾- geruchlos. Abstr. °--7 f. 
f¾--¾-Rf m. das Hinausgehen (Abl), Weichen, 

Schwinden, Ausgang, Ende, Schluss. 
fif-fr---»- n. das Hinausgehen (aus — ° ) , 

fifij<!f ohne Strick, ohne Sehne (Bogen), 
ohne Qualität (ph.), ohne Vorzug, 
gemein, schlecht. Abstr. °--n f, °*¾ n> 

f*tö% f. ¾ hauslos. 

fif§"¾I bandenfrei; m. Jaina-Mönch. 
f¾T"5-f m. das Herausgreifen, Erkennen. 
f½f½jlj^ u. m. Wörter8ammlung. 
fif^bj(j| n. das Zerreiben. 
f¾-¾hc- m. Zerstörung, Vernichtung, Wind

s t o ß , Sturm. 
f¾f-ih-r mitleidlos, grausam ; n. adv. Abstr. 

°~TT f, 0 ~ f n. 

1. f¾Ff-̂ T~l m' Klang, Lärm, Geräusch. 
2. fifih"-? klanglos, geräuschlos. 

fif^½¾ menschenleer, unbewohnt; Men
schenleere, Einöde. Abstr. °"TT f, ° t^ n. 

f ? H N m. Eroberung, Besiegung. 
f¾--¾--; nicht alternd, (ewig) jung; m. ein 

Gott. 
f¾j4lj¾ sich gehäutet habend (Schlange). 
f7f-3-if wasserlos; eine w. Gegend. 

i f * r m t ñ f . = ft–fa. 
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fiff¾"g; zungenlos. 
"fifrfff leblos, tot. °cj""T; n. das Töten. 
f¾TWff"f(T = vor. Adj. 
f*[W*F§ m ' Besieger. 
fif¾llf?f ohne Blutsverwandte. 
f ^ n f n kenntnislos, dumm. 

f T ¾ § T
 m , (n')> 0 — n ' Wasserfall. 

fl¾lf^lft f. Giefsbach. 
f"*pJ"C m. Wegschaffung, Beseitigung, Ent

scheidung, Bestimmung; Urteil,Urteils

spruch (j). 
fifl§¾T4ln f. Art Gleichnis (rh). 
fi"ij'1pl‘ m. Biegung, Krümmung. 
f%ft§f¾f f. Sühnung. 
fif¾fI f. Putz, Schmuck, Prachtgewand. 

f½f̂ fci n. Waschung, Sühnung. 
f'rcN~R n*. Wäscher. 
fllf"SR n. = f ^ N . 
T^iufdl

 m

' Urteilssprecher, Schiedsrichter. 
fif^I* m. Vertreibung. 
fif̂ ~~f lieblos, unbarmherzig, heftig, n. adv. 

Abstr. °<" n. 
pV^fK Höhle. 
f¾|ff n. das Spalten, Zerreißen. 
f¾f^¾J über zehn Tage alt. 
f¾fi¾f¾«T, f. brennend; n. das Brennen. 
fif¾*|i = vor. Adj.; m. = vor. n. 
fipg:"f keinen Schmerz empfindend o. be

reitend. 
fif|:f"j5f n. Schmerzlosigkeif. 
f¾T^j gottverlassen. 
fl¾f"X ni. Anordnung, Befehl, Bestimmung, 

Bezeichnung, Ausdruck. 
f¾f¾h zu bestimmen, anzugeben. 
f¾f¾jf fehlerfrei, schuldlos, unschuldig. 

Ābstr. °cTT f 
f¾f̂ ¾f besitzlos, arm. 
f¾J¾j¾[ gleichgültig (eig. gegensatzlos), un

abhängig 
fif"öN hablos, arm. Abstr. *<• f., n <  

†if~&t?| ungerecht, unrecht, sündhaft. 
f¾"¾J m. Hervorziehung, hebung, Ab

sonderung. 
f l ^ T ~ W

 n* dass. 
f¾n|Pf rauchlos. 

f¾T¾T s. 2. ¾Tf . 
f % ^ ^ ^ 1 K der niemand huldigt o. von 

n. Huldigung empfängt. 
fi~ff' menschenleer. 
f¾f^~" ohne Beschützer. Abstr. « - - H - f. 
f^ fṛ~~ ohne Führer. Abstr. oj n. 
f¾flT"¾I

 vertreibend; n. das Vertreiben. 
f%f¾fä schlaflos. Abstr. °Jf↑ f. 

firf^f¾rfl durch nichts veranlasst 0. be

gründet.
 0

— u. n. adv. ohne Veran

lassung 0. Grund. 
f¾f¾f¾.f nicht blinzelnd. 
f¾ffi'' m. Hartnäckigkeit, Festigkeit; das 

Bestehen, Beharren auf (Loc. o. —0). 

f%ff¾"^ bestehend auf (Loc. o. —©), 
f¾rN kraftlos, schwach. 
f¾ffx¾f ungehemmt, ungestört. 
fifffU samenlos, leer. 
f l¾f¾f vernunftlos, dumm. 

f¾T¾¾"3[furcht, gefahrlos, sicher; n.Gefahr

losigkeit, Sicherheit. 
f?n|"(* heftig, stark, voll von (—o). n. adv. 

heftig, fest, sehr. 
tl~f<‡|«T n. Drohung, Vorwurf. 
f%¾IT̂ r m>. Schein; aaj. — 0 gleich, ähnlich. 
fi~t|—«T n. das Erhellen, Klarmachen. 
f¾nff u. 0 ¾

R furchtlos, sich nicht fürchtend 
vor (—°), 

f%¾ff?T dass. 
fif^ft f. das Vergehen. 

1. fi-5f-* m. das Bersten, Zerspringen; 
Herausplatzen, Ausplaudern. 

2. f¾fif¾T ununterbrochen (eig. ohne Riss). 

f¾T¾ff^ spaltend, sprengend. 
fl¾fT"T genusslos. 
f¾f¾fjfi f. das Heraustreten* 
f l ^ f ¾  f i n. Fliegenlosigkeif. o¾ji die 

Fliegen verscheuchen = reine Luft 

machen.* 

f¾T"S


PC 
? r e l v o n Selbstsucht. 

fiffSIiT n« das Reiben (bes. beim Feuer

machen), das Quirlen, Buttern. 
f¾TFf̂  brunstlos (Elefant); ohne Stolz, 

demütig, bescheiden. 
f–|*H

4

^ geistlos. Abstr. n . 
14* 
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r ^ i ¾ R n .   r ^ R . 
f¾fS¾f gleichgültig, unbesorgt um (Loc). 

Abstr. ©f f„ °3 n. 
f*l4¾M¾ grenzenlos, unzählig; schranken

los, ruchlos, n. adv. 
fleckenlos, rein. Abstr. °TTf, 0

KPI n. 
f¾fr f. Maß, Wert. 
fifif"f fleischlos, mager. 
f*l4lUI n. Messung, M a ß ; das Bilden, 

Schaffen; Schöpfung, Werk. 
fdf4ld^ m Bildner, Schöpfer, Urheber. 
f¾nS"T ohne Hochmut 
T * i 4 l ¾ M menschenleer. 
f^¾T* kraftlos o. truglos. 
f¾f^T¾ff n. das Wegfegen, Reinigen. 
fi"JfT"j(aus einem Kranze) ausgeschieden, 

unbrauchbar; n. ein unbrauchbarer 
Opferrest. 

f*rf¾rT s. 3. ÜT. 
f¾ff*jf?f f. Bildung, Schöpfung. 
f¾t"¾f̂ ? f. Erlösung, Befreiung von (Abf. 

o. —•). 
f¾f¾§"T entwurzelt, unbegründet, 
f¾nfx¾fi

 m

* eine abgestreifte (Schlangen) 
Haut 

f¾t5fW*T n. Befreiung. 
f¾j5ftT unbeschränkt, ungehemmt,zwang

los. n. adv. 
f¾f¾j"W n– das Hinausgehen, Aufbrechen, 

Verschwinden, Hingang, Tod. 
fifqfffff n. Zurückerstattung, Vergeltung, 
fifqjlf zurückzuerstatten. 
f¾--4TfIf n. Vertreibung, Verbannung aus 

(Abf.). 
f¾T¾frtf m. Ausschwitzung (der Bäume), 

Harz, Milch. 
f¾f|f n. Vorsprung, Spitze, Zinne. 

f¾f<t¾Np"f ohne besondere Merkmale, un

bedeutend. 
f¾T§"fF unbemerkbar. 
f«"1^—i| schamlos. 
f¼"¾5«T das Ausschälen. 
fsiWiy¾T n. Beraubung, Plünderung. 

fil¾fll fleckenlos (auch übertr). 

f¾f¾lH ohne Habsucht 
f¾T¾J"T ohne Familie; alleinstehend. 
f¾ff n. das Aussprechen; Erklärung, 

Deutung. Aaj. nicht redend, stumm, 
n. adv. 

f¾Tffiftf f%fT¾[. 
f¾Hf""T5T ohne Zärtlichkeit (zu Loc.). 
f%-ff ausschüttend, spendend; n. das 

Ausschütten, die Spende (r). 
f¾f-f'-f--r n. das Vollbringen. 

t ^ * f t ¾ T , °rTt¾m5T, (°f¾rTO* « 0
 0 ~f zn 

vollbringen. 
f¾T¾J'fiT"̂  (—°) vollbringend, thuend. 
f½f<f-jj willenlos, abhängig. Abstr. f. 
t¾f<|[ besitzlos, arm. Abstr. n. 
f%-f-f-"f n. Ausgang, Schluss. 
fif-fṛ---f u. f¾--f--̂  sprachlos, stumm. 
f^Nfl~f zu erklären, zu deuten, 
t¾f-ll"ir n. das Erlöschen, Verschwinden; 

die Erlösung(r), SeligkeiI.Zufriedenheit. 
f¾rfwf¼c!T5 (°<pO löschend, kühlend.* 
f¾ff*<T windstill; ein w. Ort 
f¾H?T"f n*. Tadel. 
fif|Tr m. Ausstreuung, Darbringung (r) 
f¾|T""~"l (—°) löschend, stillend. 
1. fMnP"J

 n

 = f^TTR. 
2. f¾FfT*R!r löschend, kühlend; n. das 

Löschen, Kühlen. 
f^T*rfw?– (auch ° ^ * ) = t ¾ r ^ T w t ¾ R f " . 
f¾f̂ TO m. Aufbruch o. Verbannung aus 

(Abl.), das Wandern, Leben in der 
Fremde. 

f¾Hf"RR «. das Hinaustreiben, Verbannen. 
f¾NfaRfa –• f*PfT3f hinauszutreiben, 

zu verbannen. 
f¾TfT? m. Ausführung; das sich Durch

bringen, Auskommen. 
| t W " ¾ f. °t¾fiT ( ~ ° ) ausführend, voll

endend. 

f*"Hh"5T auszuführen, zu vollenden. 
t¾ft¾cR^ keinen Zweifel habend, nicht 

schwankend; nicht differenziert (ph). 
f¾rfN^r¾R dass. 
f¾rf¾NlT



unverändert,sich gleich bleibend, 
feststehend. Abstr. ©JT f. 
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f%f^¾"f nicht aufgeblüht. Abstr. °c^ n. 
t¾ff¾"f unbehindert, n. u. Instr. adv. 
ft"PNTTT ohne Überlegung (geschehend); 

n. adv. ohne Bedenken, 

f¾rff%f regungslos. 
f%f¾N s. 3. f^>. 
f*l'f¾f¾ ungebildet. 
f¾rf¾*tT¾' kein Vergnügen habend. 
f¾f¾J¾n f. N. eines Flusses. 
f¾f¾T"r*! unbedacht (act. u. pass.). 
f*rf¾"l|~ unbesorgt, unverzagt, n. adv. 
f*rf¾faffi¾pi dass. 
firf¾¾J"J ununterschieden, gleich ‚ nicht 

verschieden von (—
0

), unqualifiziert, 
absolut (ph). n. Ununterschiedenheit, 
Gleichheit, auch adv. ohne Unterschied, 
ganz gleich, nicht verschieden von(—°) . 
Abstr. •<" f, °<"f n. 

fiftfJ ungiftig. 

t¾f¾~f ohne Wohnsitz, verbannt, ver

trieben aus (—°); ohne Stütze, ohne 
Objekt. 

fifsff~; ohne Männer o. Helden. Abstr. 

t¾rtTtmf. 
t l < l f  § kraftlos, mutlos; m. Schwächling. 
f^f^¾T baumlos. 
f l¾rT (s. I. Tp erloschen; ruhig, zu

frieden, glücklich, entzückt. 
f¾F§f?J f. Zufriedenheit, Behagen, Ent

zücken, Erlösung, Ruhe. 
f l ¾ t ½ f das Zustandekommen, Voll

endung ; Unart, schlechtes Betragen. 
f i j ¾ [ m. Verdruss, Ekel an (Loc., O'sn. 

o. —o); Gleichgültigkeit, Indolenz, 
Kleinmut, Verzweiflung. 

t¾T¾XT|T nicht zitternd. 
fif¾"f m. Lohn, Vergeltung, Sühne. 
t ¾ f ¾ l u . fif^";"abzutragen, zu vergelten. 
fif¾Jkeine Feindschaft habend, friedfertig; 

n. Friedfertigkeit; auch adv. 
f ^ T ^ wird wegführen (als Fut.)↑ aus

führend, bewirkend. 

t¾fc¾¾T nicht zerstreut, ruhig, besonnen. 
t¾T¾¾f unbekümmert um (Loc. o. —°), 
f^¾J^ef i kein Leid verursachend o. em

pfindend, truglos, unbekümmert, sorg

los. 
tM¾äT"Jv5f unaufgeregt, ruhig. Abstr. °cH f. 
f%^Til truglos, sicher (Pers. u. S.), ehr

lich, aufrichtig; n. adv. Abstr. °c"T f. 
Ehrlichkeit, Redlichkeit. 

f¾"nt¾T frei von Krankheit, gesund. 
f̂ c¾Tn"* unbeschäftigt; ° f¾t?f f. Muße, 
t%¾t¾ (s. 1. "5f) n. Vollendung, Ausgang, 
fl^if% f. = vor. n, Gipfel, Höhepunkt, 
t¾f¾|f n. Vorsprung, Spitze, Helm, Thor. 
f ^ N f unverwundet. 
fiffT keine religiösen Satzungen beob

achtend. 
f¾T-?""3" ausgerodet. 
f¾T¾tf schamlos. 
f̂ ft""f n. das Wegschaffen, Entfernen, 
f*ii!¾t handlos. 
t % I K m., t%lt?r f. = t * l f w 
t¾f^f?l waffenlos. 
f¾f¾fJ keine Ursache habend. Abstr. °?fTf„ 

°<f n. 

f*T¾T
 m Schall, Ton, Lauf. 

f¾^Tt^
i

lH schallend, ertönend. 
f¾T^I^ freudlos, bekümmert, ungehalten * 
fiTffEf m. Wohnung, Versteck, Lager, 

Aufenthalt; adj. — ° wohnend in o. be

wohnt von. 
f¾f̂ 5""i n. das Sichniederlassen auf (Loc); 

auch = vor. m. 
fif^xf¾f n. Ausspruch, Anrede, Sprüchwort. 
fif; f. Tiefe, Thal; Instr. adv. thal

wärts. 

f¾"fqn. dasHInwerfen; Darbringung(r). 
f¾Tcfi" m. Abwehr, Schutz, Schützer. 
f¾T"r^"5 n. Hemmung, Hindernis, 
f l ^ r f a umkehren machend; n. das Zu

rückbringen o. halten; das Abstehen, 
Sichenthalten von (Abl), Rückkehr, 
Umkehr ; ein best. Flächenmaß, 

f̂ cf<f «¾faf zurückzuführen, zurückzuhalten. 
tl¾T<ft¾T?f¾l, tl–ftrf7f^ u. f l¾nif dass. 
f¾f¾f¾¾^ umkehrend, sich enthaltend von. 
t¾TTOif n. das Anziehen; Kleid, Gewand. 

n. (es ist) zu wohnen o. zu weilen, 
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f f f ¾ f herbeiführend, mit sich bringend; 
m. Schar, Menge. 

1. f¾HJ?l windstill; n. Windstille. 
2. f f f I f f unangefochten, sicher; n. Sicher

heit. 
f f f T f W a n einem windstillen orte stehend, 
f f f-fC- m. Saat; eine Art Darbringung (r.), 
f f f-p-T-J abhaltend, abwehrend (—°); n. 

das Abhalten, Verhindern. 
f f ¾| | <^llf|-f abzuhalten, abzuwehren. 
f f f l P C f , (—°) abhaltend, abwehrend. 
f f f T ½ = f f f TT**ft~. 
I. fff-f--f m. Kleidung. 
2« fff"PET m- das Verweilen, Wohnen; 

Nachtlager, Wohnort, Aufenthalt, 
f f c9T4M n. dass. 
1. f f fT l%f , gekleidet in (—°), 
2. f f fTftrf , wohnend, weilend, befindlich 

in o. bei (Loc. o. —«); m. Bewohner. 
f f f f - § s. f f ff-§r. 
ffff-jjT f. Anweisung, Vorschrift, Lehre; 

Spruch (r). 
f*Nfal (–• Wt) n. = -3tr-ftf; *Überwurf, 

Mantel, 
f f <|--- s. f 
f f < | f ¾ f' Rückkehr; das Aufhören, 

Schwinden; Nichtweitergeltung, opp. 
-H-2-|f¾f (g); das Abstehen, Sichent
halten, Entrinnen (Abl. o. — ° ) ; Un-
thätigkeit, Verderben. 

ff%"""f mitteilend, verkündigend; n. Mit
teilung, Nachricht. 

ff%^f¾""fgfn¾-f mitzuteilen begierig.* 
f f ¾ f ^ (– 0 ) = f f ¾ ^ f Adj. 
f¾f%¾T mitzuteilen, zu berichten. 
fff""f das Eingehen, Haltmachen, sich 

(häuslich) Niederlassen; Niederlassung, 
Lager, Wohnstätte; Heirat, Ehestand. 

f fäj¾(f , f. ^hineingehend, unterbringend, 
beherbergend; n. das Hineingehen, Ein
gang, Versteck, Wohnung; das Ein
führen, Anwenden, Befestigen, An
siedeln, auch = vor. 

ff¾f¾J-"^ befindlich in, ruhend auf (—0). 
ff¾h¾- zu gründen, Z U verheiraten (Mann). 
f f l f ü m„ ° f n. Umhüllung. 

| fff-"T"f[ hineinzustecken; n. impers. zu 
heiraten (Mann). 

ff%^p-T"Pf heiraten wollend. 

1. f f f - ¾ m. Wasserwirbel o. Wirbelwind. 
2. f f f ~ § Adj. wirbelnd, Wirbel-, 
f¾p-; f. Nacht. 
f f -"f (—°) n. dass. 

ff-j-"--- lautlos. 

ff-ifT f. Nacht. 
f f ¾ T f P " m- der Mond (Nachtmacher). 
f f "TRW m- Anbruch der Nacht. 
fa¾l¾IT nachtwandelnd; m. Nachtunhold, 

Rakshas (f. f*). 
ffTTT^nST m. Ende der Nacht, Tages

anbruch. 

ff~fT*ft~f m- der Mond (Herr der Nacht). 
ff~lrffl~3-f m. dass. 
f f T(īTffip-C Ā–v. T–g -" r Tag (cig. Nacht 

für Nacht). 
1. f f " T ~ l (5– -• ¾I*Ü Wohnung, Haus. 
2. ff~J~~~ Ende der Nacht, Tagesanbruch. 
ff"CTtrfcT m. = ff-i[Tvft-ir. 
f f ¾JTf m"> 0 _ n , Wahrnehmung. 
f f "JTT*I"J n- Antlitz o. Anbruch der Nacht. 
f f f¾cT (–• 2. -irr) gewetzt, scharf, gierig 

nach (Loc). 
fff¾TfT f. Nacht. 
f f f¾"rT7^~ ein scharfer Haken. 
ff--fV¾I m. (n) Mitternacht, Nacht, 
f f ift^J^fa m- Nachtlampe. 
f f * j ¾ I m. Tötung , Mord (auch 0 f n); 

N. eines Ddnava. 
ff"9"5f m. Gewissheit, Vergewisserung, 

Überzeugung, Entscheidung, Entschluss. 
-|Trf0 entschlossen. 

ff-g--f unbeweglich, unwandelbar. 
fff¾J-T (s. 2.ff) n. Entschluss, Vorhaben. 
f f f ¾ f T gedanken-, sorglos, 
f f ¾ f l f bewusstlos, unvernünftig. Abstr. 

ff%rT¾ nicht hei Sinnen, unverständig. 
f f ¾ U regungslos, still. 
f^f-q53[ ohne Loch o. Riss, unverletzt, 

ununterbrochen, vollständig. 
f^¾fflRT (–.1* ¾ ¾ ) Aushauch. 
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f¾T¾TTO n¾. das Ein o. Ausatmen, An ' 
hauchen ; Seufzer, 

f¾r:"* ohne Bedenken, ohne Furcht vor 
(—°), unbesorgt, unbedenklich.

 0

— u. 
n. adv. 

f'f:~JI~§~T f. Furchtlosigkeit; Jnstr. adv. 
ohne Scheu, unbedenklich. 

f^r¾~ 7 t%:’–x—– 
f¾tt"fl"j frei von Feinden, 
t%:"ft"¾^ lautlos, geräuschlos, still. 
f%;rTJ schutzlos. 
t¾T:"fl["5[ von der Pfeilspitze, übertr. von 

Schmerz o. Sorge befreit; n. adv. ohne 
Schmerz, freudig, willig. 

f̂ :"~[""~[ waffenlos. 
f%:--j— glänz o. kraftlos. 
f¾;¾jf ohne Rest, vollständig; o—, Jnstr. 

u. f ^ ¾ ¾ c T ^ adv« o i

q ¾R
 vollständig 

vernichten. 
fif:~"ñô|5 unschön o. unglücklich. 
t¾T:¾"TO, f. nichts besseres habend; 

best, vorzüglichst, höchst, n. das Beste; 
Heil, Glück, Erlösung. 

t%:"3t¾"T (s. 1.~cTC0 n. Aushauch, Seufzer. 
f̂ f:¾T¾T

 m' dass., der Atem. °qt*Rf un

aufhörlich seufzend. 
•|% m. Köcher; Schwert. 
f¾ff^^mit Köcher o. Schwert bewaffnet. 
f¾fW s. 1. ¾rf. 
f̂ T̂ rf*f" f das Sitzen, Ruhen. 
f¾TO?^ festsitzend. 
f¾fj* dass.; f. das Sitzen (bes. am Altar), 
f^R^F n. das Niedersitzen; Sitz, Aufent

halt. 
f¾~i" (lässig) dasitzend. 
fifa" m. N. eines Gebirges, Mannsn.; Pl. 

N. eines Volks, 
f¾fn"h n¾. Nichtarier, Barbar (f. "|"). 
f¾iyif¾^ sitzend, liegend auf o. in (Loc. 

o. —•), 
f¾rf¾f s. l . f¾¾. 
f¾ft¾ff¾r f. Abwehr, 
f¾fg^¾fi o. o–[ m. Mörder, Vertilger. 
f¾f¾cR m. Besprengung, Einspritzung, Be

fruchtung, triefende Flüssigkeit. 
f¾f¾¾l4 n. das Ausgießen, Begießen. 

f*l"*M4 m ' Abhalter, Zurückhalter. 
f¾f"f" abzuhalten, zurückzuhalten. 
trT¾¾[ m. Abwehr (auch °f n), Verhin

derung, Verneinung, Negation (g), 
Widerspruch. 

f¾f¾rt¾nT,(—°) abwehrend, zurückweisend. 
fif¾t3j zu wehren, zu verbieten. 
f^Pl~f (—°) übend, obliegend, pflegend, 

besuchend, genießend (auch ©ig;), m. 
Verehrung; f. ^n Übung, Gebrauch, 
Verehrung. 

fifqfXT n. das Besuchen, Obliegen, Ver

ehren, Gebrauch, Genuss. 
f¾f¾fq zu üben , zu beachten, zu ge

nießen. 

f'T¾f¾^(—°) übend, beachtend, genießend, 
fi zu besuchen, zu genießen, zu ver

ehren. 
m. (n) goldener o. silberner Hals

o. Brustschmuck; auch eine best. Münze. 
f̂ m¾Û «R frei von Dornen o. Feinden, 
fif~c~pfq nicht zitternd ‚ unerschütterlich. 

Abstr. o7 f„ 05T n. 
f¾t" abgabenfrei. 
t¾T^T¾T!f mitleidlos, grausam (Pers. u. S). 
f%f¾f̂  unthätig. 
f¾tfpf m. das Herausziehen (auch ©j n.); 

Auszug, Kern, Hauptsache. 
f¾̂ f ungeteilt (Abstr.°f n); gebrechlich. 
f¾fff̂  fleckenlos, makellos. 
f̂ Mi"~"T~f dass. 
fifi" frei von Wünschen. 
f%"n^T"f grundlos, keine Ursache habend; 

o—, n. u. Abl. adv. ohne Grund, ohne 
Veranlassung. 

f%""¾TP"f«T n. das Fortjagen. 
f ^ ī T ^ R l ~ f fortzujagen, 
f¾f^"f ohne etwas, arm. Abstr. °f n. 
f¾ffGj-w-̂  einen goldenen Haisschmuck 

tragend. 
f«l**¾¾, m. n. Hain, Lustwald. 
f¾n¾T"f3T nicht neugierig. 
f^T–j^f ohne Familie, alleinstehend. 

. f1FfT«ffjf lautlos, stumm, 
f½lt^cf (s. I. Wj) Abmachung, Sühne; 

Stelldichein. 
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fij*cjit¾" f. Herstellung, Heilung; auch 
= vor. 

(½IMiM mitleidlos, grausam. 
fv|fc)lTJf aus der Scheide gezogen. 
fif--fi-Rf m., °HJ" n. das Hinausgehen, Weg

gehen, Verschwinden. 
fip9(r¾( n>, Loskauf, Ersatz, Lohn. 
f¾- t5-hifH[ loskaufend (—°); n. das Los

kaufen, Auslösen. 
firftgR-Ef unthätig (Abstr. °--"f f), uneere– 

moniell (r). 
f¾Nl‚ftfcT f Loskauf. 
f5f¾T¾l nicht erzürnt auf (Gen). 
f¾nkT überwindend, fällend. 
t¾f-5- auswärtig, fremd. 
f¾f-J (meist — 0 ) gelegen, befindlich, be

ruhend auf, abhängig von, hingegeben 
an. Abstr. OfTT f — fW2l f Stand
punkt; das obliegen, Hingabe, Voll
endung, Ende, Gipfel, Entscheidung; 
die Endungen ?f u. -"fc|---̂  u. die damit 
gebildeten Participien (g). 

f'Hrf (0. f'T:"kT) hervorragend. 
I¾f8-4M, vollendet, vollkommen. 
f ^ « l ¾ R »., °f-TOT f, 0 f–m n. das Aus

spucken, Speichel. 
f¾f-f'-- rauh, hart, roh. Abstr. ° 7n f., n. 
fW-¾rT (s. "1¾^S) n' Auswurf, Speichel. 
fi|US[ geschickt, erfahren in (—0). 
f¾i¾»jlfl (s. -"f-) dass.; Abstr. 0-5f n. 
f¾"-Sq?T«r n. das Hinausstürzen o. -laufen. 
f¾P*rf¾ f das Herkommen von, Zustande

kommen. 
f¾"T¾t«j[ f. Exkrement (eig. Herausfall), 
f¾f"-qe¾[ fußlos. 
1. f4U!n( m. Bewegung. 
2 . f¾T-sq---" bewegungslos. Abstr. °ffI f. 

t¾psqw s– 1. *T|[. 
t¾FfUI"-"IJI-J besinnunglos, ratlos. 
f¾-tq*Cf-T- unbegrenzt. 
f%-Zf-"-"*«R vollbringend. 
T«f*MI^«TUl u. f̂ "¾n«¾T zu vollenden. 
f5f-*-Xt- sündenlos. 
f¾p*XT" unbegrenzt. 
fifa-r¾f sohnlos. o-̂ t-f-if n. ein Leben ohne 

Sohn. 

f¾f3it-- m„ «--f n. Anprall, Anschlag. 
fif-"-" einsichtslos, dumm. 
t̂ n5T"¾IT¾f hoffnungslos; °-JJ¾'-^h. werden, 

Ilf7f in Bezug auf. 
fi-TS-f--* glanzlos. Abstr. °c-T f, °~~f n. 
f5n5l¾TW«T durch kein Motiv bestimmt, 

zwecklos, unnütz. Abstr. ° - – - T f., ° - - J n. 
f*T9R'WīfW frisch vom Webstuhl, neu. 
fa¾nü! leblos, erschöpft. Abstr. ©fH f 
fip-ff^f?f freudlos, keine Lust habend an 

( – • ) • 

fi~->T-i--F fruchtlos (auch übertr.), nutzlos, 
bedeutungslos. Abstr. °7fX f„ °¾-f n. 

f^----iT-- m. das Aufklaffen. 
f*f*>qH schaumlos. 
f * i ¾ r ^ «• ° f ^ ~ ; s. f%^F¾r, ° f ^ ~ c . 
fif---f-f (°-"T^) bewältigend, gewaltig. 
f¾rf¾-f¾T f. Darbringung, Gabe, Gericht. 
fi-:¾--F-f n. Ausguss. 
f%:–t|––r = f ¾ ¾ X M ^ . Abstr. ©tf- f. 
fif"-̂  Prap. hinaus, aus, weg von (Abf.); 

meist o— als Prap. o. neg. Präfix (vgl. 
2 . -ff) vor Subst. u. Adj. 

fiT-J-f|m.EntleerungVerleihung,Schöpfung, 
die Natur (eig. Hervorquellung), das 
Naturell, o— , Instr. u. Abl. von Natur, 
von selbst. 

f ¾ W i " angeboren, ursprünglich. 
f%^phlT^«f von Natur bescheiden. 
f̂ T¼t*.4~ft befreit von Finsternis, hell. 
f'T¾POT n- das Entkommen, Rettung. 
f¾¾̂ TT"C m. dass., Bezahlung, Vergeltung. 
f*T¾ I i,U! n. das Hin überkommen , Über

winden. 
f¾T%-il^ glänz- 0. kraftlos. 
t ^ T ½ i ~ grausam, unbarmherzig; m. 

Schwert. 
f'Tf½4¾l«h^"C[ hart wie ein Schwert. 
f%¾T«¾" u. f-iUi|fr^ herabfiießend ; m. das 

Herabfließen, Erguss, Strom, 
f * f ¾ f ¾ ^ u> f*r¾rf¾^L = üor. Aaj; —0 

herabträufelnd, 
f¾r-=f-f u. fWT–T m. Abfluss, Strom. 
fif---~f 0. f»f:*<"feT n–. Geräusch, Ton. 

fif^f¾-cT o. f¾r:^rf¾f?r n. da«s. 
fif^f-i- lautlos, n. adv. 
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ff:-H-"n~f zweifellos, unfehlbar, gewiss 
(Pers. u. S); n. adv. 

f f *W% ohne Hang zu etwas, gleichgültig. 
m. Gleichgültigkeit, Indifferenz ; Abstr. 
°~T f, ‘–~f n. dass. 

f f :̂ fT§T bewusstlos, bethörf. 
ff:<–fl~^ mut-, kraftlos, elend, schwach. 

Abstr. ©fT f. 
ff:~~*W unwahr, lügnerisch. Abstr. ©fn f. 
ff:¾tf^?*J zweifellos, gewiss (Sachen); 

n. adv. 
ff:¾P¾(3T chne Nebenbuhler o. -in, ohne

gleichen. Abstr. 0 7 - T f. 
ff:^TTW W . das Herausgehen, Ausgang; 

Auskunft, Mittel. 
ff:"ftf¾"ff wasserlos. 
f f :-=f̂  kraftlos, schwach. Abstr. - f f f. 
ff:*nScW furchtlos, unverzagt, getrost; 

n. adv. Abstr. °"~f n. 

1. ff:¾TTls m- o1"8 Herauskommen. 
2. f f :^nT k-aft-, saftlos; wertlos, nichtig, 

eitel. 
f f : W T : n. das Hinauskommen o. -jagen, 
ff:¾TT^ zu vertreiben, auszuschließen 

von (Abl.). 
fif:-–ft"f."; unbegrenzt, unermesslich. 
f f : % ^ ö l l o s ; lieblos, gleichgültig; verhasst. 
f f :"*ĝ  wunschlos, nicht verlangend nach 

(Loc. o. —o). 
ff:---" besitzlos, arm. Abstr. °Tf-f f. 
f f : ^ f lautlos ; s. auch ff-<ff. 
f f :^TWr~2Tf^"JT"(; weder den Veda lesend 

noch opfernd, 
f f :^Tf¾T"fT f herren- o. gattenlos. 
f f "ff" - m. Töter, Vernichter. 
ff"f-rfo-f zu töten, zu vernichten, 
fffTfTT f. Wirbelwind. 

% i . - n . 
ff--"cf m. Leugnung, Verheimlichung, 

Widerspruch. 

f f - f f f f. Leugnung. 

f ‡ , «NrffT, ° ¾ führen, lenken, leiten 
(vielf. übertr),hinbringen (Zeit); heran-, 
herbeiziehen, (meist Med) mit sich 
führen, an sich nehmen, heimführen 

(ein Weib); ab-, weg-, entführen, fort
schaffen; hinführen, tragen, bringen zu 
(Acc. mit u. ohne T-fcT, Loc. o. Gen). 
Mit dem Acc. eines Abstr. machen zu 
(eig. führen in die -Schaft o. -heit), 
z. B. -*T-ä-ffT f t zum Qüdra machen, 
WTcfT ^ gleichmachen. Caus. «U4|1|-
f f etwas durch jemd. (Instr.) weg
führen lassen. Desid. f f f farf f , ° ¾ 
führen, wegführen, mit sich nehmen 
wollen. Intens. %fV"¾¾ gefangen weg
führen, -irf¾ hinüberführen o. -helfen 
über (Acc). -"""-[ geleiten, günstig 
stimmen, versöhnen. IRU«" jemd. (Acc.) 
wegen einer Sache (Acc) um Ver
zeihung bitten, beschwichtigen. ---T" 
wegführen, wegnehmen, rauben; ab
legen, entfernen. ---Tf dass. -"rf¾-f hin
führen ‚ geleiten, begleiten (bes. mit 
Gebärden), darstellen, aufführen (d); 
p.p."¾ffi"f^f hingeführt etc., abgerichtet, 
gebildet, -gcf u. -"W-f herabführen, 
abgießen ‚ eingießen in (Acc). <--f 
einzeln eingießen. --I herbeiführen, 
-tragen, holen, bringen; eingießen, dar-
bringen(r.),"-rcn herbeiführen o. -bringen, 
weg-, entführen, U-tn zurückführen, 
wieder zugießen, nachgießen; wieder 
gut machen ‚ beschwichtigen, -f¾¾T zu
sammenführen o. -legen, versammeln, 
vereinigen, berufen; herbeiführen, 
holen; darbringen (r)."-»—hinaufführen, 
herausholen; herausbringen, ausspüren, 
erschließen. ---Cf zuführen, herbeilenken, 
bringen, überreichen, darbieten, ein
führen (bes. beim Lehrer). Med. (als 
Schüler) annehmen; <¾tdVi«tH S l c h be
geben in (Acc), sich aussetzen dem 
(Loc).* f f hinführen, neigen, nieder
g ießen , eingießen, f f l ^ entführen, 
abmachen, entscheiden; p.p. ffIffff 
ausgemacht, entschieden. T-ff¾" herum
führen, entführen, herbringen; herum-
geleiten (r), heiraten (vom Manne); 
V-V* *ff^'UltoT f verheiratet (Frau). 
Tf vorwärts führen, hintragen, herbei-
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bringen (r), darbieten, anwenden, be

stimmen, einsetzen, vollbringen, aus

führen; begehren, wünschen, lieben; 
p.p. MUfld hingetragen, zugeführt, be

gehrt, i r f ? f zurück, zuführen, f% weg

führen, verbringen (Zeit), verscheuchen, 
züchtigen, strafen, zähmen, lenken, 
unterrichten, anweisen, erziehen, p.p. 

f¾iftcl s. bes. "¾rfi"ff, P.P. ^rf¾rf¾PfaT 
unterrichten, bewandert in (Loc.). ¾rf̂  
zusammenführen, vereinigen, erstatten, 
abtragen (eine Schuld). 

¾fic¾d¾ (adj. —°) Schein, Aussehen. 
efttf niedrig, tief, (auch übertr.; bes. vom 

Ton), untergeordnet, gering, gemein. 
Instr. PL i f t ¾ ^ adv. niedrig, tief, 
hinunter; demütig, bescheiden, leise; 
Compar. « n 3 « K i J t (V9L "zm)> 

fYefeH f„ °~ n. Abstr. zum vor. Adj. 
*f*t"¾TT Adv. unten, nieder. 
«fWlrt Adv. von unten. 
sfl^fH nach unten gerichtet;

 0

 f f^ mit 
der Öffnung n. u. g. 

ef"t§o. «T)db
 m» n* Ruheplatz, Lager, Nest, 

«ft f f f. (richtiges) Benehmen, Lebens o. 
Staatsklugheit, Politik. 

"«fYfrfcJi¾!̂ l in der Staatskunst erfahren. 
^ffT*T*^ lebens o. staatsklug. 
fYf?rff^rr f, °Tf1~I n. die Lehre von 

der Staatskunst. 
" ̂Sf n. Weise (eig. Führung), Lied. 
¾VfT f. Weg, Mittel, List. . 
if"t¾ n. Dach. 
f¾Tf tiefliegend; m. N. eines Baumes. 
SftT = vor. Aḍj. 
^^ n. Wasser. 
1. «f†T~

 m n' Wasserrose (eig. geborne). 
2. ^TW = foly. 
« T l ^ ^

 u

*
 0

¾RaT staub, leidenschaftslos. 
1. ft"C¾"

 m ' Wolke (eig. Wassergeber). 
2. ift^4 zahnlos. 
if¾" f̂¾f u. °f¾Tf¾T m. Meer (eig. Wasser

behälter). 
"ftar¾T lückenlos, dicht, ununterbrochen. 

Abstr. «"f f. 
fV^f tonlos. 

 f t   ~ f saftlos, dürr, unschmackhaft, lang

weilig. Abstr. «~fT f. 
"^""—T färb, leidenschaftslos. Abstr. °<TTf 
^ ~ T ~ 1 n., ° IT f Art Reinigung (r). 

^ glanzlos. 
¾Tl¾¾Î  u. ½jV¾f schmerzlos, gesund. 
fl¾T¾T gesund, wohl. Abstr. °?n f. 
«?Y^Tf m. Austrieb. 
äf¾"f dunkelfarbig, blau, schwarzblau, 

schwarz, m. Sapphir; männl. Name. 
f. «fl"T weibl. Name. ifftŠ↑ Indigo. 
n. dunkle Farbe, dunkler Stoff. 

«ffa?T«hU^ blaubalsig; m. Pfau, Bein. (7iva's, 
Mannsname, 

wft^ffl|fl" m. N. eines Gebirges. 
« f f a n n "

 m ' Blauhals (Qiva). 
«il<H

‚

MH«ts schwarzbewimpert. 
«n¾HJZ w. schwarzes Gewand. 
«ftWTJ einen schwarzen Rücken habend. 
f¼Wf¾T n*., f^PT~*

 n Sapphir. 
ft^f¾Tf¾rT schwarz rot, Bein, f¾va's. 
ft"flf *t̂  schwärzlich, dunkel, 
eft¾ffüf blaufarbig 
«ft"̂ r«TCI«T n. blaues Tuch. 
"ft̂ T–TO[ n. blaues Kleid. 
^ ^ ^ ¾ T W T " f n. Indigo(bereitungs)ge

faß. 
 f t ^ X . M

 n

 blaue Wasserrose. 
«|fl¾IT¾f«l

 n

' schwarze Augensalbe. 
^ ^ T ~ * T u.  fNrr%rt

n

 = ¾ f t e n & T T O ? . 
«ftf¾*Tf. n¾. Schwärze, dunkle Farbe. 
*fl'^"*n~5'

 n

 lndigogefäß. 
¾fNfaÜ indigofarbig. 
^%Tfṃ3T n– blaue Wasserrose. 
1ftf m. Art Baum. 
ifV<fTT n¾. wilder Reis. 
«fV–fT~–Pl m. Reiskorn. 
i f t f ô u. fNt f. Gurt, Schurz (bes. bei 

Frauen). 
i f l¾j j^ m. Überwurf, Decke. 
ifVf| (°"fTf) bewältigend. 
f ^ f T T

 m (n) Nebel. 
I. «|if, «t (indecl.) nun, jetzt, noch, so nun, 

gewiss, eben ; doch wohl (auch interr.). 
Mit Neg. durchaus nicht, nimmermehr. 
M f T O jetzt eben, von nun an, für 



2. g—-*Jr-t 225 

immer; niemals, nimmermehr (auch ~jk 
allein), «jj — j nun—oder, entweder— 
oder (auch "ff—"J "(I). 

2. «J, ¾TfiT, «plfH, ¾hrT, °frT brüllen, 
schreien, jubeln; lobsingen, preisen. 
Intens. iTRftf?, H^TeT, brüllen, 
rauschen. ¾lf¾T zubrüllen, zujauchzen 
(Acc). ¾n tönen ; Intens. durchtönen, 
durchrauschen. I (¾TfcT) brüllen, 
dröhnen; brummen, murmeln (r‚), |– 
fiJT" jemd. (Acc.) zujubeln. zu

sammen brüllen o. schallen. "rf*TO*^ 
zusammen zujauchzen (Acc). 

3. «J, «TI¾ u. %Tf?T (—°) sieh bewegen ; 
Ca?ts. «TTr¾rfrT vom Platze bewegen. 

.f?" f. Preis, Lob. 
*jf"rT f. Verstoßung, Vertreibung. 

1. [*, «p^fcT,
 0

¾ stoßen, drängen, an

treiben, fortstoßen, vertreiben, ent

fernen ; p.p. Jft u. Jf. Caus. ¾T¾[~:f

f?f antreiben,    f u. Sṛq fortstoßen, 
verscheuchen. 1 dass., in Bewegung 
setzen, antreiben; p.p.†"TTu. 1J~"–f. ~ 
"gj antreiben, drängen; p.p. 3?"Jf̂ <". 
f% auseinander treiben, verscheuchen. 
Caus. dass., zubringen (die Zeit), (sich) 
zerstreuen, erheitern. 

2. - " - - f (—°) vertreibend, entfernend. 

M s. 1. i  . 

toR jetzig, neu, jung. 
—N 

wt(f dass., künftig. 
© | 

"PT̂  Adv. jetzt, eben ; fernerhin, künftig; 
also, darum, gewiss, sicherlich. 

n-f--* m. n. Fußr ing , Fußschmuck (bes. 

bei Frauen). 

"JT^P<t
 u' ° f T I

 m

f t einem Fußring 
geschmückt. 

IV
1

*– . T . 
"|"(" Menschenleib, Leichnam. 
J¾^Tf^«t.

 m* Mannlöwe (Vishnu). 
•* m. Mannsname. 
̂Sfff=̂  Männer schauend. 

jfffc^ Männer besiegend. 
-2"En¾t

 m ' Männerbewältigung. 
f. Gebärde. 

Cappeller, Sanskrit Wörterbuch. 

rpR[ männlichst, mannhaftest. 
Jen f. das männliche Geschlecht 
"jf¾ f. Tanz, Spiel; feierliches Auftreten. 
«T<J lebhaft, beweglich; f. "^ Tänzerin. 

(s. T!c|) n. Tanz. * 
"^¾ n. Tanz, Pantomime. 
|^<f u. i | q m. (eig. Menschengott u. 

herr) Fürst, König. 
«TqöRTt

 n königliche Angelegenheit. 
ifqSfif m. Fürsten schar. 
jqf?f m. = jq. 
jqfcTJi«¾rfiT f Königstochter, Prinzessin, 
^q"ft f. Königsgemahlin, Königin. 
«q< n. Königswürde, Herrschaff, 
"jq"sj m. ein Mensch als Opfertier; ein 

Vieh von einem Menschen. 
~~—J"f m. Königssohn, Prinz. 
^q"fr o. 0

¾T n. Konigshof. 
^qiXf Männer tränkend o. labend, 
"jqṛc!



" m. Menschenhüter. 

~iJT~lf~–l m^Ψ*l^’ f' "
T P r i n

z e s 8 l n



"TqT2J männerschützend; n. Männersaal, 
* Halle. 
«Tqp5T

 m

. Menschenschützer, König. 
*qT"":«T n« Königssitz, Thron, 

«"TqVfrT f. Männerschutz. 

«pTl> '
m

' Mannesarm. 
j¾"^T" m. Männerherr, König. 
^ * T



" ^ mannesmutig, männerfreundlich. 
^T*TTU

 n

' Menschenfleisch. 
•1*̂ --"--"; Männer erheiternd. 

" " f ¾ ¾ T ni. Menschenopfer; Mannsn. 
WT n. Mannestugend, Mut, Kraft. 
wf%jöR m. Menschenwelt, Erde. 
-2<f<T; Adv. nach Mannesart, tüchtig. 

Jcf̂  männerreich, männlich, mannhaft. 
l |  C   T   m . Manneber (Vishṇu). 
^TfHT u. «J^Tf^ Männer fahrend. 
«T"9p9r Menschen schädigend, boshaft, 

grausam. Abstr. ° c n f ( ° ^ w.’)

¾¾-H4<I bosherzig. 
j = TT~~; n. Gemeinheit, Nieder

tracht. 
—– n. Menschenhorn (= Unding). 

(°j l"() Männern zugethan. 
15 
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^f<J unter Männern sitzend. 
i|EJ>f n. Männersitz. 
«Pf"lf. u. Ji¾[¾; = ^Tf. 
J"¾[X dass. 
f 4? (°iff) Männer bezwingend, 
f tyfjf n. Männerbezwingung, 
.pn Männer gewinnend. 
jjpnfrT f. Männergewinnung. 

^ H f T = " P f ; = f f 

^14'cf von Männern angetrieben, 

rf¾j m. Mannlöwe, ein großer Held 0 
Vishṇu; Mannsn. 

^^f^ Männer tötend. 
 p f t = f f ä f . 
^flf n. spitzer Stab, Spieß, 
fffff m. Wäscher, 
fff n. das Waschen. 
1– ^ff~ führend, Führer, Darbringer (mit 

Aec); auch als EuL er wird führen. 
2. f r†j~ m. Führer, Leiter, Lenker (Gen. 

o. —°, *auch mit 2 Gen.); f. % f † . 
%[ Führer, Leiter (nur adj. —°). m. 

Mannsn. n. Führung, Leitung; Auge, 
¾’f f T f T in Bereich der Augen seiend, 
f"fff aus den Augen kommend. 
%"f¾T5f n– Thränen (eig. Augenwasser). 
f " f f l f T

 71 • dass. 
¾ f T ~ f

 n' Augensalbe, 
%fTWTf

 m* Augenweide (eig. fest). 
%5f den Augen dienlich. 

1. ifJ", ¾N[fTT mit "¾rfcT überströmen. 
2. f̂"" (indecl. = ef f ^*) nicht; damit 

nicht (mit Conj., OpI. o. Imperat.). 

¾j"f¾^ (Superl.) der nächste; n. adv. nächst, 
zunächst. 

^f^fT<T(Superl des vor.) der allernächste; 

°f"f""iflt adv* 
¾ f ^ ¾ j ^ (Compar.) näher, ganz nahe; 

n. adv. 
n. Putz, Garderobe, Kostüm; An

kleidezimmer (d). Loc. hinter der 
Scene. 

%f5EfJ*r n. Ankleidezimmer (d). 
f q-----f*f n. Kostümfest. 
%"Qf¾if m. Landes, Pl. Volksname. 

¾fRf der eine, mancher; wiederh. der eine

der andere; halb (°—). 
fflf f. Radkranz; Rund, Kreis. 
%"Sf zu führen, zu lenken, Z U verbringen 

(Zeit), Z U bringen in (Acc); ZU erraten. 
¾T"Tf

 u» ° f i von
 Z U erratender d. h. un

klarer Bedeutung. Abstr. off f., ©<r n. 

f "J unerwünscht, widerwärtig. 
m. Art Priester beim S0ma0pfer. 

f; m. Erdklos. 
f n . das S 0 m a g e f ä ß o. Amt des Neshtar. 

% ^ B : S. f f . 
f f i nicht einer d. i. mancher; Pl. viele, 

verschiedene, 
f f n . Nähe, Nachbarschaft. 
¾"¾¾fT Adv. vielfach, in viele(n) Teile(n). 
l  r m vielgestaltig. 
%ffT^ verschiedenfarbig. 
%f|ff|f u. °ff¾J verschiedenartig. 
¾¾fi¾J^ Adv. mehrfach, oft. 
f f~~f, f ^ auf die heiligen Schriften be

züglich, vedisch; m. Vedist; Städter, 
Handelsmann, 

f "5f—T
— n

 Wörterverzeichnis, Glossar. 
~rṛ3~ regelmäßig wiederkehrend‚konstant. 
f f ¾ f i dass. 

¾"^TEf, f« ¾ sommerlich; m. Sommerzeit. 
f^Tf¾Ri u. f^T>fta=vor Adj. 
¾ 5 r Adj. Schlaf. 
¾ ¾Tf vergänglich, todbringend, Todes; 

n. Untergang, Tod. 
u. ©*ÜJ n. Geschicklichkeit, Kunst, 

Erfahrenheit in (Gen. 0. —°). 
f f f ~»J n* Dichtigkeit. 
%f¾Tf¾f5, f. I" eine Ursache habend, unter 

bestimmten Umständen eintretend, 
eventuell, gelegentlich; m. Wahrsager. 

ff¾Tjf n. N. eines heiligen Waldes; m. Pl. 
die Bewohner des N.waldes. 

f f ^ – I T T ~
 n

' = v o r


 7 1 • 

¾f¾fffa im Naimishawalde lebend; m. 

PL = %f7nsr Pl 
U"¾f¾TT¾l vom Nyagrodhabaum stammend, 

aus dessen Holz gemacht. 
¾qf¾T"¾ bestimmt, festgesetzt. 



¾r 227 

¾mf¾J<¾ zum Nyäya gehörig, m. Schieds

richter; Anhänger des N. (ph). 
n. Ununterbrochenheit; Jnstr. adv. 

beständig. 
¾(J¾f n. Rücksichtslosigkeit, Gleich

gültigkeit. 
n. Sinnlosigkeit. 

¾<l¾f
7

*. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung, 
etymologisch ; m. Etymolog. 
n. Gesundheit. 

^¾rT, f..¾f der, Njrṛti gehörig 0. geweiht 
(auch «f¾fll). m. ein Kind der N., Un

hold, Dämon; n. N. eines Mondhauses, 
n. Geruchlosigkeit. 

^T"" n. Qualitätslosigkeit, Mangel an 
Vorzügen. 

n. Hartherzigkeit. 
«Nt¾T n. Besitzlosigkeit, Armut. 
¾lN?I n. Fleckenlosigkeit (auch übertr). 

n. Schamlosigkeit. 
¾T s. ¾T. 
¾wHc aus wildem Reis bestehend 0. be

reitet. 

¾%ffjcR n. Hausgerät. 
¾f, f. nächtlich, Nacht. 

% f ¾ ¾ f i ; dass

wff¾f"J n. Sorgenfreiheit. 
¾:¾~q3, f. zur Seligkeit führend. 
¾"¾" m. Fürst der Nishadher (bes. Nala); 

Pl. = f¾Tf¾l Pl. — n. T. eines Gedichts, 
auch °¾"fl*T n. 

%¾¾n'"̂  u. °^rfr<T
n

. = vor. n' 

%̂ rr~, f. ¾ ZU den Nisha‚da gehörig; m. 
ein N. 

¾t*h*4 n. Unthätigkeit. 
¾ f  f r ^ T

 n Besitzlosigkeit, Armut. 
¾J s. 
¾f¾«f, f ¾ abschließend, definitiv, voll

endet, vollkommen, tüchtig in (—°). 
¾  p l n. Rauhheit, Härte (übertr). 
¾blji<gl n. Fruchtlosigkeit, Vergeblichkeit. 
¾3P|l u. °ffai angeboren, natürlich, 
¾ : ^ t ¾ n. Lieblosigkeit. 
¾:"55f n. Besitzlosigkeit, Armut, 
^h" ( T + und nicht, nicht. 

¾Tc[̂  Adv. beinahe, fast. 
¾1~5~ m. das Fortstoßen. 
«T"""f vertreibend; n. = vor. m., Anstoß, 

Antrieb. 
%Tt^i: (—°) = vor. Adj. 
%T"4""C m. N– eines Rishi. 
%T¾IT (= «TW¾TT) Adv. neunfach. 
%T~Jf tönend, hallend. 
«TIM t̂t¾<T nicht wahrnehmbar. 
¾TWTrl"i: u. ° ^ T f ¾ l ^ sieh nicht stellend 

(I), 
1– %T s. ^ f ^ . 
2. f. Schiff, Boot, Nachen. 

¾ - - 5 - (aaj. —o) = vor.; f. "¾fl kleines Schiff, 
Nachen. 

¾T^H*T"C
 m' Steuermann. 

¾T«fi4«t
 n das Schiffsgewerbe. 

¾T--f-- schiffahrend. 
^T^f¾«fi

 m* Schiffer, Seemann, 
^ - " " - t - - - * n. N. der höchsten Spitze des Iii

mdlaya. 
¾T""f"f n Schiffahrt. 
¾T

—

r^8~T n. Schiffbruch. 
s. ¾f . 

^ ¾ T T ~3|pfcT f' E r

n
i e

drignng, De

mütigung. 
.Tin' m. das Untergehen, Versunkensein; 

auch = vor. 

"¾"¾[ N. e ' i n e s Baumes (ficus indica) 
^" m. Du. best. Teile am Wagen, 
"¾f"—F m. eine Gazellenarf. 

.  m. etiva = Anhängsel. 
«—* n. Muttermal. 

¾ ¾ x (^~> f ^ f t )
 n a c h u n t e n ge

richtet, gesenkt n. gc^ adv. abwärts, 
hinab; mit ¾C; erniedrigen, demütigen, 
missachten, überbieten, ausstechen; mit 

sich erniedrigen o. demütigen. 
~†f[ n. Vertiefung, Schlupfwinkel; f. ¾~ 

Schoß. 

¾(Loc), ¾¾*T(Instr.) adv. in der (die) 
Nähe von (—

0

). 
¾t3T«f n. Eingang, Zugang. 
«•""§ wasserios. 
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«¾Hf n. Verderben, Untergang. 
~fwr n. das Stellen, ordnen. Hinwerfen, 

Erwähnen. 
¾P!R[W» harmlos, friedlich (eig. der den 

Stock niedergelegt hat). 
I– u. T"J? niederzulegen, hinzustellen. 
«-ṛ--* (nur Loc) der sinkende Tag. 
iJTf (Ger) niedersenkend. 
ṛṛij' m. Regel, Grundsatz, Methode, 

(rechte) Art und Weise; Rechtshandel, 
Urteilsspruch; logischer Beweis,Schluss, 
Logik, das Nyäyasystem (ph). «2ni:f«f 
u. °¾"""rQ (—°) nach der W

r

eise von; 

"¾?T"2I (°—)‚ ¾rr¾«r u. '«m*urcc, nsch 
der rechten Art, nach Gebühr. 

nqrqf^ u. °Tf–i^ sich nach Gebühr 
betragend, 

«en¾i<Tfi[*. nach Gebühr redend. 
«STRrf¾¾lT f« die Wissenschaft der Logik. 

«¾TT¾|̂ T½1
 n

' Lehrbuch der Logik. 
«*ITf¾P*

 n
 Logik. 

«¾n"5J regelmäßig, gebührlich, passend, 
angemessen, n. adv. 

ṛff m. das Niedersetzen, Einsetzen, Hin 
legen, Deponieren, Anvertrauen, Auftra

gen; Aufgeben, Verlassen; Hinwerfen, 
Niederschrift, Zeichnung; Erwähnung. 

«*TPEft <¾~"! jemd. etwas anvertrauen. 
 " J - - 5 - umgestürzt, umgewandt. 
¾l' m. die oEinfügung (r.), 
Jf mangelnd, unzureichend, zu wenig, 

geringer, kleiner, weniger, (um Jnstr. 

o. — ° ; als Abl.). Abstr. ¾JwfffT f– 0 —

T
n



«¾rif¾j , °rfrl vermindern. 
•*1 -1 if¾fi Aaj. zu wenig oder zu viel. 
¾Tf¾T"~*

 n

' Mangel oder Überschuss. 
"¾T"ft cfT vermindern. 

T"=IR(. sich freuend o. gewohnt an (Loc), 
behaglich. 

"J¾fV¾T
 m

' Männerherr, König. 
(= –j ^) nämlich, ja, eben. 

1. (—°) trinkend. 
2. Xf (—°) schützend. 
xnfcj; m. Kocher, Brater, Bäcker. 
Xṛ-fī--- zu kochen. 
Xrf¾T u– 4f¼ f. das Kochen, gekochte 

Speise; Verdauung; das Reifwerden, 
Entwickelung. 

fff m. Mannsname, Pl. Volksname. 
X|fr gekocht, gar, zubereitet, gebacken, 

gebrannt; reif, fertig, entwickelt; n. 
gekochte Speise. 

XR-–-–-T f Reife. 
T:!¾r5«ll aus gebrannten Ziegeln; f. ṛ ein 

g. Ziegel. 
XJJ m. Flügel , Feder (auch beim Pfeil); 

Körperteil; Seite, Hälfte, Halbmonat; 
Teil, Partei, Anhang, Schar; Fall (bes. 
einer von zwei Fällen); Ansicht, Meinung, 
Behauptung (bes. eine von zwei sich 
gegenüberstehenden); Klage (j), das 
Subjekt eines Schlusses (ph). X¾¾ im 

anderen Falle, andererseits; in Bezug 
auf (_o). 

Tṛf <f (aaj —o) Flügel. 
^T^~!T?~f n« das Parteinehmen. 
fTf u. °!"Tf¾«"(. Partei nehmend. 

?!T f. Bundesgenossenschaft. 
:TTf n. das Teilsein von (  – ° ) ; das 

Klagesein (j). 
XJ"(aṛ Partei haltend; m. Vogel. 
XT"~fXnf m. Flug; Parteinahme, Parteilich

keit, Vorliebe für (Loc. ‚ Gen. ‚ Acc. 
mit ufrr o. —°). 

*T^Tfrl~~; fliegend; parteiisch für (—°), 
~j~5|~j~–?l? n. Pl. Flügel und Schwanz. 
q~j<~f̂  beflügelt; eine Partei habend, 
xj"f; n. Flügel, Seite. 
TfT~n̂ f n*. Scheinklage (j). Abstr. «f n. 
Tf¾^ geflügelt, parteiisch für (—°); m. 

Vogel. 
^ f ¾ T I ^

 u

' °~CT~
 711' Yogelkonig (Bein. 

Garuda's). 
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T:ff¼"iJTfJi m. junger Vogel. 
Ttf¾Wfal"; *  f ^ ~ T m. Vögel könig. 
¾TTfi; Flügeldecke. 
"i"fT*^

 n' Sgl. u. Pl. die Augenwimpern. 
T-~~fI^f schönbewimpert, °¾"f schönbe

wimperte Augen habend. 
|" halbmonatlich; parteiisch für (—°). 
tf| Schlamm, Kot, Sumpf. 
XJ-^f---»--* m. schlarnmkjärend (N. einer 

Pflanze u. der Frucht ders.). 
1 1 - - - n. die Blüte der Wasserrose; m. 

Bein. Brahmari>s (auch q  |r - j f -3--^ m). 

^ ~ – f ~ C
 u

 *rf¾"l> schlammig, schmutzig. 
Xjf^~[ dass., beschmiert mit (Instr.). 

~^Tf im Schlamme wohnend. 
Xṛf|; u. gt f. F’ünfzahl, Pentade; Reihe, 

Gruppe, Schar; N. eines Metrums. 
f^sfRT in. Reihenfolge. 
Xṛf^JT^ Adv. reihenweise. 

Cf* (f. "l^cft) lahm an den Füßen. Abstr. 

% ! T f, °<l n

TFfcG u. f| = vor. Adj. 

^‚ ~~[ff, ° c f kochen, backen, braten, 
brennen (Ziegel u. s. w); verdauen; zur 
Reife o. zur Entwickelung bringen; 
auch intr. reifen, reif werden, bes. TT-¾f¾. 
Pass. tp^f¾gekocht, gebacken, gebrannt 
werden u. s. w., auch = q-5-f%. Caus, 
TT^lfcT kochen, reifen lassen, f% 
zerkochen, durch Kochen auflösen; 
Pass.zur Reife kommen, Folgen haben. 

Tf (—o) kochend, backend, bratend. 
q - 5 f f t gekocht, gar; n. gekochte Speise, 
ttcf-f kochend, bratend (—°). f. U f f T 

das Reifwerden, n. das Kocben, Koch 
gerät, das Garwerden. 

XJ%f½f-Ff schnell gar o. reif werdend. 
Adv. reihen o. versweise. 
n. Fußreinigung. 

TJI gedrungen, derb, kräftig; m. N. eines 

Sängergeschlechts. 
:rf¾̂ f zum Pajrageschlecht gehörig (Bein. 

Kakshivanfs). 
IJcfi aus fünf bestehend, fünftägig, m. 

eine best. Kaste, Mannsname. f. M'f¾«-hl 
ein aus fünfKapiteln bestehendes Buch. 
n. Fünfzahl, Pentade. 

u ¾ c j i < c f ^ Adv. fünfmal. 
X " - - f % f 1 - f m. Fünfeck. 
:T¾"fl"5l n. fünferlei von der Kuh (süfse 

u. saure Milch, Butter, Harn u. Kot). 
tfo^¾3f¾fc^ f fünfundvierzig. 
q--fF--f m. die fünf Geschlechter (Götter, 

Menschen,Gandharva, Apsaras, Schlangen 
u. Manen). 

Tf---"-f u. °c f i n. T. einer Fabelsammlung, 
eig. das fünfteilige) Buch. 

- - - - f - - f - - f fünffach. 
"~~f~"T f. die Fiinfheit; das Aufgehen in 

die fünf Elemente, der Tod. 
tTirf¾"fjt der fünfunddreißigste. 
¾ f ^ T f c i ; u. ":nfffff?T f. fünfunddreißig 
Tf--f n. die fünf Elemente, auch = M ¾ f l f . 
X*f--f der fünfte. 

^¾^¾a^i"¾"M^«*T m. T' ßiner Erzählung. 
"tl¾"^ir, f. der fünfzehnte, aus fünfzehn 

bestehend ; f. der fünfzehnte Tag im 
Halbmonat. 

^¾^lT"5"5-f^ Adv. fünfzehn mal. 
'mT"^¾!¾n Adv. in fünfzehn Teile(n). 
ql|~~r^ fünfzehn. 
ṃ ^ " ~ l H f fünfzehnversig, ein solches Lied. 
W^"lTTTfl¾R fünfzehnjährig. 
q¾^T[T? ni. fünfzehn Tage; Adj. fünf

zehntägig, 
q¾^f¾t«^ fünfzehnteilig. 
ṃ-J4T Adv. fünffach. 
f5nj n. die fünf Elemente. 
qf̂  u. "fi^ fünf. 
fp[ fünf Nägel o. Krallen habend. 
-"-§f-r<"T n. das Fünßtromland, Pendschab; 

?n. Pl. die Bewohner des P. 
¾ f T O " O f. ° T f l t fünfnamig. 
4fflf-ī; f. fünfundfünfzig. 
T f g T | f j   i ?n. Mannsname. 
xjgf̂  fünfversig (f. ¾u); fünfschrittig 

(f. ¾", auch subst. fünf Schritte). 
~–?g~Tl~? fünffüßig. 
– g " | I - J m. der Liebesgott (eig. der fün i 

Pfeile habende). 
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TJ¾WT n Pl. die fünf Elemente. | 
*mpÄ> f 

e r fünfte, den fünften Teil! 
bildend, f. der fünfte Tag im Halb| 
monat; die Endungen des fünften Casus 
(Ablativ) und dieser selbst (g). n. ein 
Fünftel; auch adv. zum fünften Mal, 
fünftens. 

M¾*il^l fünfmonatlich. 
mr*T~ fünfgesichtig, fünfspitzig. 
q~l"T"=5f n. fünf Tage (Nächte); Aaj. °JT"f 

fünftägig. 
""fEf fünfversig; m. ein solches Lied. 
^cff fünfgesichtig, Bein, *yiva’s. 
f-]J fünffarbig, fünfartig. 
XT¾*°¾R, °f"ffcl u. °^*f¾Ni fünfjährig. 
ff¾fj, f. ¾" der fünfundzwanzigste. 
—f^IIT; u. XIff¾rf?f f fünfundzwanzig. 
Xff^TIJTfgr m. T. eines Brdhmana. 
:i[f¾of u. Tr§jrf%¾ fünffach. 
"fjjf fünfhundert, der fünfhundertste 

( ° ¾ «RT¾ im 500. Jahre); n. hundert

fünf, fünfhundert; f. ¾" fünfhundert, 
eine Periode von 500 Jahren. 

:rfjc: m. = xrfcrw. 
----fT^ Adv. zu fünf. 
----f"T—fünffingerig (eig, ästig); m. Hand. 
¾jfHf fünfköpfig 
T--§|~f Pf. fünf oder sechs. 
jJTfft f. Sgl. fünftausend. 
tp^^TWf?: l l u. t l g ¾ T ^ fünfjährig. 
t|jllf m. Fünftel. 
" ¼ T ~ ~ fünfsilbig. 
tff¾T die fünf (heiligen) Feuer ( ° — ) ; 

Aaj. die f. F . unterhaltend o. sich 
ihnen aussetzend. 

qif*~ (°—•) fnnf Glieder; Aaj. fünf

gliederig, fünfteilig, f. ¾" Zaumgebiss; 
n. Kalender. 

^ 1 H


" aus den fünfElementen bestehend. 
Abstr. °¾qn. 

ṛfl>?If4i von fünfen der beste.* 
qt"*(" fünfspeichig. 
M¾*T̂ I

 m  Pl. N. Wirtes Herrschergeschlechts. 
x"fT̂ "ST¾T fünfgliederig. 
Tf–j! Pl. fünfzig; f. °fôj~T T. zweier 

Werke. 

WTIf"T; f. fünfzig. 
"fJ[ fünfgesichtig o. spitzig; m. Löwe, 
tfg; fünfteilig. 
Tf[Y <|"• zu fünf machen,

 0

¾""f n. das 
Zufünfmachen (ph.). 

"¾f¾T"f fünf Sinnesorgane habend. 
Tj%j m. = f"TIf. 
XTfft: n. Käfig Gitter, Netz. 
f¾f"jf f. Art Commentar. 
T f - f f t f. Kalender. 
Tfr sich spalten, bersten, zerreißen (intr). 

Caus. n"5ff?T spalten, durchbrechen, 
zerreißen (trans.), aus, abreißen. 
Caus. abspalten, abhauen, aus, auf

reißen; verscheuchen, entfernen, ver

tilgen. Pass. sich spalten o. öffnen. 
ausreißen, fliehen; Caus. zerspalten, 

zerreißen, entfernen; p.p. f¾tnfZrf 
zerrissen, klaffend. 
m. (gewebtes) Zeug, Gewand, Laken ; 

Gemälde, Bild von (–<>), f. Stück 
Zeug, Streifen, Zipfel; Vorhang (d), 

:re~~T auf Zeug gemalt 
T:TZ¾'(* m. Dieb, Räuber. 
1. JT*C Streifen (des Sonnenlichts). 
2. Vittx Pein« Varuṇa’s. 
:T";"r n. Hülle , Decke, Schleier (auch f. 

¾), Dach, Korb; Abschnitt, Kapitel 
(auch m.); Klumpen, Masse, Menge 
(auch f. ¾"), 

ṃr^T~" u. m. wohlriechendes Pulver. 
tT2¾T"=f; n. Zelt. 

tf½W m ' (f u n) Trommel, Pauke. 
tr~r¾¾T"q~i m. der Austrommler. 
rf¾TqWT f. das Austrommeln. 
T"n«?T m. der Saum des Gewandes. 
XffZ u. xrf¾¾RT f Art (gewebtes) Zeug. 
":rfCT (Superl. zu VTi) sehr gewandt in* 

(—–)• 
I|<rt¾C| das W

T

egziehen des Vorhangs (d). 
Tnffafa^ (Compar. zu TJ) sehr geschickt in, 

geeignet ZU (—–) , 
XTZTT m. Sandelbaum. 
r scharf, stechend, hell (Ton), heftig,stark; 

geschickt, gewandt, geeignet zu (Loc. o. 
—°). n. adv.; m. Mannsn., PL Volksn. 
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M d d | f, °FT
 n* Schärfe, Gewandtheit. 

XRTWfrT scharfsinnig. 
xf¾T f̂ m. eine Art Gurke. 
XT^ m. ein best. Körperteil. 
Xf| m. Platte, Tafel, Schild; Zeugstreifen, 

Binde, bes. Stirnbinde (vgl. :?j). 
Tpi ?n., :rfj"¾T f dass.; n. Urkunde (auf 

einer Tafel), Binde, Band. 
p; n. Stadt. 
T:IgT~pR

 n

 Art Gewand.* 
XTf^jj m. Art Speer. 

":l3frT (°¾) hersagen, deklamieren, 
vortragen, lehren, erwähnen, anführen ; 
studieren, lesen, lernen von (Abl). 
Caus. q'T¾T¾rfrT (sprechen) lehren, unter

richten (2 Acc.), lesen. ^fij nach

sprechen, wiederholen. Tf¾* aufzählen, 
aufführen, erwähnen. If laut hersagen ; 
Caus. lesen, vortragen. 

~T~T–fi m. Leser, Deklamator. 
Xf"»f n. das Hersagen, Lesen, Erwähnen. 
Tff¾ff zu studieren, zu erwähnen. Abstr. 

°f n. 
^f¾<flf¾r

 schon beim Hersagen wirksam. 
^ f f ‡ ~ f , 4 M ? ^ T T u. Tffffff n. Fußfessel 

(bes. für Pferde); Fessel o. Halteplatz. 
W V J "̂ TOrt (°frT) handeln, eintauschen, 

kaufen; wetten, spielen um (Gen.); 
etwas (Acc.) einsetzen o. wagen, jemd. 
(Acc.) etwas (Instr.) abgewinnen, p.p. 
Tff¾"fcT der gewettet hat; s. auch bes. 
f¾f verkaufen, wetten. 

- ~ - ~ f m. Spiel, Wette um (Gen., Loc. o. 
— ° ) , Vertrag, Kontrakt, Einsatz in 
Wette o. Spiel, ausgemachter Lohn. 

Tf|frf n. das Einhandeln. 
Tf""¾f m., °«f n. Kontraktsabschluss. 

̂fWf¼<T


T n¾. Verkäufer. 
Tf"f"3ft* f. feiles Weib. 
MÜI(tfv, °"¾f?T u. 0

¾ verkaufen, *chren, 
preisen. 

^rT¾n f. Handel. 
XfflJ'm. Knauser, Geizhals, karger o p f e r e r ; 

schätzehütender Dämon. 
qf¾T< (s. Tn!f) n. Wette um (Loc), Ein

satz in Spiel o. Wette. 

q'f¾jVf ^ m. Händler, Verkäufer. 
TTf*† cR; aufs Spiel setzen. 
- " T - - " u. °<-J m. Eunuch, Hämmling. 
qfXJcf unterrichtet, klug, bewandert in 

( — o ) ; m. ein Gelehrter, Weiser. Abstr. 

^f^rTsT n. 
f̂¾~3?f"Hf m. Gelehrtendünkel.* 

*rf¾"a<i*nff–R u. °̂ uff"^ sich für weise 
haltend. 

~~f*~^~T*TO dass. 
 u. –i m. = :nT, OcR. 
1. TJ"--f eintauschbar, käuflich, Handels; 

n. Ware, Handel, Verkaufsstelle, 
Laden. 

2. Xf"Jl zu preisen ; Abstr. °fff f. 
ṃ!||–ff m. Händler. 
W ¾ T f t c T ; f = ΨHWt

ṃ–3J"–P~T̂  warenreich. 
W ^ f t u. W Ī ~ i T f. = W W t 

Xfrffcl(°¾ fliegen, fallen, sich werfen 
o. legen, geraten in (Loc.); sich ereignen, 
eintreffen ; sinken (auch übertr.) , seine 
Kaste o. Stellung verlieren, p.p. :ṛf?f–f 
gefallen (Tn"T

0 o. n"*¾l:°
 Z
u Füßen) , 

gefallen auf o. aus (—°); gesunken, 
aus der Kaste gestoßen (Abstr. °cf n.); 
geraten in (Loc. o. —°). Caus. Tn7f~"f– 
f"f (

0

¾ ) fliegen o. fallen lassen, ver

gießen (Wassero. Thränen), schleudern, 
werfen, richten, legen, bringen auf o. in 
(Loc), verhangen (Strafe); hinabwerfen, 
ab, ausschlagen, niederwerfen, fällen, 
stürzen, verleiten zu (Loc.); zerfallen 
lassen, teilen (¾"¾nln zwei Teile). Med. 
dahinfliegen o. eilen, "¾ff?f vorüber 
fliegen, hinausgehen über (Acc). "*¾fij 
heran, nachfliegen, nachlaufen, ver

folgen, "cf herabfliegen o. fallen, ¾f 
herbeifiiegen o.eilen,fallen in o. auf(Loc), 
zum Vorschein kommen, sich ereignen, 
eintreffen. Caus. fällen, niedermachen, 
vergießen (Thränen). 3T auffliegen, 
springen, schnellen; sich erheben, 
entstehen; sich aufmachen, davoneilen, 
entkommen. Caus. auffliegen machen, 
erheben. J«* = vor. f¾f herabfliegen. 
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niederfallen, losbrechen, sich stürzen in 
o. auf (Acc. tu Loc), hineinfallen, sich 
hineinbegeben, geraten in (Loc); ein

treffen, einfallen (= in den Sinn kommen 
mit Gen*), zu teil werden, zufallen, 
treffen (Loc). Caus. fallen lassen, 
senken, fällen, stürzen, töten; fertig 
hinstellen, statuieren (g). Trf¾f nieder

fallen (n¾T¾T^
 Z

u Füßen) , sich ver

neigen vor (Acc). Caus. zum Nieder

fallen veranlassen, fzff*↑ herabfliegen 
o.fallen. Caus. fällen, verhängen (Strafe). 
^fif=vor.; zusammenstoßen o. treffen 
(Instr. mit u. ohne ff), Caus. herab

werfen, versammeln, vereinigen, fi"^ 
u.f¾f*T""^ hinausfliegen, fallen, hervor

brechen, kommen, enteilen. Tf^herum

fliegen, laufen, sich tummeln; fallen 
o. sich stürzen auf (Loc). Tf davon, 
hinfliegen, hineilen; fallen, stürzen auf, 
geraten in (Loc). ¾"T zusammenfliegen, 
eilen (freundl. u. feindl.); hinfliegen, 
herankommnn, sieh begeben, gelangen 
zu, geraten in (Acc. o. Loc). 

tfcTT m. Vogel. 

W T ^ W
 171  der Vogelkönig (Garuḍa). 

:R!%5'" m. dass. 
:TrWfliegend, m. Vogel; Insekt, Schmetter

ling, Motte (auch xyrt¾T u« M<t*i*i –».). 
":n=R̂ " vogelartig. 

MfH|4jfrl das Benehmen der Lichtmotte 
(habend), unbesonnen ; f. Unbesonnen

heit 
11—f^f m, N. eines Philosophen u. Gram

matikers. 
xif-3f n. Flügel, Feder. 
xnff¼«t geflügelt, fliegend; m. Vogel, 

Pfeil. 

JWf¾0irN u. TTcff¾""T5r= ^rT"TTt~f. 
XTrfā"f u. XfTSTTf m. (eig. der Empfänger 

dessen was fällt) Almosentopf, Spuck

napf. 
qfr n. das Fliegen, Sturz, Fall (auch 

übertr.); Abfall, Apostasie; das Geraten 
in (Loc). 

T - f f - f ^ f - zum Fall (Verlust der Kaste) 
führend; n. ein solches Verbrechen. 

1f-f-̂  fliegend; m. Vogel. 
Xfc-f---* ‚ Mci*ffrT fliegen, dahinschießen. 

auffliegen, aufgehen, sich öffnen. 
^cT"n~J, °f¾T"^ u. °f%T"f¾ fliegend. 
x?frt u. "ni: dass. 
XcfTcpT f. Flagge^ Fahne, Wimpel. 
"q"fT¾T¾«R n« Fahnentuch. 
lc

lrrT«liT~^~f' n¾. Fahnenstock. 
"Pf<TTf̂ FT. eine Fahne tragend, beflaggt. 

m. Fahnenträger, Fahne, Wagen; f. 
©¾j"f Heer. 

Xlf?T
 m' Herr, Gebieter, Gatte. 

Tjf¾f"T f. den Gatten wählend. 
xf?? (aaj. —o) = xrfw. 

^f7T"3Trf?pñ'
 u ° f̂t" f. Gattenmörderin. 

"4frT"J¾ dem Gatten lieb. 
TCrf7TcTOf̂ ft«ff der SävitrI verlustig (r). 

f̂cT%Tf<¾rrT gefallen und aufgestanden, 
versunken und gerettet, verloren und 
wiedergefunden. 

^frTcq u. ° t  f f n. Gattenschaft, Ehe. 
^frT^–f~T u. °^TT f. deren Gott der 

Gatte ist. 
^T^TTT

4

"* f deren Leben der Gatte ist. 
^rfcTTrftf. einen Mann habend, verheiratet. 
Xlf?Rfft' u. q f r T W t f. dass. 
qf?Tš|cT

 n Treue gegen den Gatten. 
qfrT5nn f dem Gatten treu, eine treue 

Gattin. Abstr. o<f n. 
"jfcTTJ (Superl.) am besten fliegend. 
X-cft-Sf , °""ff?" Herr werden o. den Herrn 

spielen, sich einen Gatten wünschen o. 
nehmen. 

:Trft"Ef̂  (Compar. adv.) besser fliegend. 

XTTTft^ Adv. –= :frta;. 
Tf* m. Volksname (Pl.); n« Stadt. 
:h""¾ Dat. Jnf. zu I. T"". 
X--ff--^ Adv. vom Fußende, zu Füßen. 
T  f ^ m. Fußgänger, Fußso ldat ; f. die 

kleinste Heeresabteilung. 
f¾cj zu F u ß gehend. 
Xj---* n Flügel, Feder (auch am Pfeil); 

Pferd, Wagen, Blatt(auch zum Schreiben); 
Brief, Schriftstück, Dokument (j). 
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XfT^¾^l-f7C f. die Fläche zwischen den 
Adern eines Blattes,* 

W¾R, f. tf¼rr Flügel, Blatt (bes. —o). 
* M T = I M I ^ I f. Art Stirnschmuck. 
HT¾*<s‚ °ff?T befiedern ; p.p. "f¾<T (Pfeil). 
tf*¾J m. Vogel (eig. der die Flügel als 

Wagen hat). 
~:ra~T blattreich, laubreich. 
1Tf%|T f Schminklinie (mit wohlriechen

den Stoffen aufgetragen)', Frauenname. 
xrsrff¾fcn m. dass. 
*^n~ n. roter Sandel. 
* W r J f ¾ f o. f. = M T l ¾ W 
?̂""il̂ <s auf ein Blatt gebracht, nieder

geschrieben. 

irf¾"^geflügelt, befiedert; m. Vogel, Pfeil, 
"tl¾r|ll m. Volksname (Pl); n. gebleichte 

Seide o. ein Gewand daraus. 
T-- - f† f. Herrin, Gattin. Abstr. j"†--f n. 
W N (adj. — o) dass. 
M<Š↑^i °^rfrT für die Gattin halten o. als 

Gattin behandeln« 

beweibt, von Weibern begleitet. 
T f a - - ; n. Flug, Pfad, Bahn. 
Xi^, ~:W¾ Herr sein, gebieten über, be

sitzen (Acc. o. Instr.). 
*fa-l~, f W O fliegend; n. Flug. 
MrHd^ Adv. zu F ü ß e n ; Off:0 z. F . 

liegend. 

~J~fs (qf¾l^u.xh¾TT^, Nom. 1ft¾lT3f;) Pfad, 
Weg, Art und Weise. Tf"¾rr«f ~T den 
Weg, räumen, ausweichen (Gen.). Tf¼ 
unterwegs. TfF-i‡-»- auf diese Weise. 

:* m. (fast nur adj. —o) dass. 
Tf¾J3R m. Wanderer, Reisender. 
"f¾Tn"t m. Zug von Reisenden, Kara

wane. 

trf¾T" f̂̂  den Weg machend o. bahnend. 
T r f ¾ - ¾ s. T - - J J . 

Trf¾JTT, xrf¼<;fH; u. °Icf¾ die Wege 
hütend. 

f̂¾T̂ T an o. im Wege stehend. 
trf¾T dass., unterwegs seiend. 

q¾hh'=wfwr. 
*q¾X "̂¾T«R nfi. Wegweiser.* 

herkömmlich, regelmäßig, angemessen, 
zuträglich, ersprießlich; n. Glück, Heil 
dem (Gen. o. Dat.)! -:f2n.Weg, Pfad, 
-̂̂ --["t der reiche Pfad (personif. als 

Göttin des Wohlstandes). 
1. "~~T, "J3ffi (°ff) fallen, ab, ausfallen, 

zusammenbrechen, umkommen; hin

gehen, sich wenden zu (Acc.). p.p. T - f f . 
Caus. Ml^¾inT,

 0

% fällen, "ff?" hinaus

gehen über, unterbleiben; versäumen 
(auch Caus.). --r-T nachgehen, nach

stellen, folgen, eingehen auf, sich be

geben in o. zu (Acc). -S-f¾J herbei

kommen, sich begeben in o. zu, sich 
wenden an, zufallen, sich an jemd. o. 
etwas machen (freundl. u. feindl.), an

fassen, erfassen (auch übertr.), erlangen, 
annehmen, -̂-*f¾- anlangen, gelangen 
zu (Acc). -¾-f herankommen, eintreten, 
geraten in, gelangen zu (Acc), ins Un

glück kommen; zutreffen, geschehen, 
vorkommen, sich verhalten, p.p. -¾-T-:f3[ 
heraufgefallen, hineingeraten, teilhaftig 
geworden (Acc. o. — ° ) , verunglückt, 
unglücklich; eingetroffen, geschehen (s. 
auch bes.). Caus. betreten machen, 
bringen zu o. in (Acc), ins Unglück 
bringen; herbeischaffen, veranlassen, 
verursachen, erreichen, erlangen. 5n 
umkommen, verunglücken; p.p. <*nmtf. 
Caus. verderben, umbringen, töten. 
– J | hervorgehen, entstehen aus (Abl), 
geboren werden; sich ereignen, vor

kommen, eintreten, beginnen, p.p. "3fq-p 
hervorgegangen, entsprossen aus (—0

), 
geboren von (Loc), erzeugt von (Instr. 
o. —<). enstanden, eingetroffen, vor

handen. Caus. erzeugen, bereiten, be

wirken, veranlassen, erregen. ~""J~j[ 
p.p. U(UrCrW Z u r rechten Zeit gegen

wärtig,^bereit, schlagfertig, c§<r ent

stehen; hervorgehen, herkommen von 
(g); p.p. 3j<=crW unterrichtet, erfahren. 
Caus. hervorbringen; herleiten (g.), 
^¾"^ entstehen, hervorbrechen; p.p. 
~=T~3?*TW enstanden, geboren, erzeugt 

15* 
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von (Abl) mit (Loc). Caus. hervor

bringen, erzeugen, verursachen. "Pf 
losgehen auf, sich begeben, gelangen 
zu (Acc), zu teil werden, zufallen (Gen) ; 
stattfinden, vorkommen, entstehen, mög

lich, vorhanden sein; angemessen, 
passend, natürlich sein; gereichen, 
dienen zu (Dat.). p.p. ^jl|l|^| heran

getreten, zu teil geworden, zugefallen ; 
erschienen,geboren, vorhanden ; treffend, 
passend; begabt, versehen mit (Instr. 
o. —°). Caus. jemd. etwas beibringen 
o. mit etwas versehen, ausrüsten (2 Acc. 
o. Acc. u. Instr), jemd. (Dat.) etwas 
darbieten, zuführen (auch ein Mädchen 
zur Ehe); darbringen, schenken; etwas 
in Stand setzen, herrichten, bestellen 
(ein Feld). ~5|*~J~:l jemd (Acc) bei

springen, zu Hilfe kommen. JlcJlf. p.p. 
U?JMMW = U c f r ^ f¾fsich niederlegen, 
ruhen, sich legen zu (Acc.). "f"fif sieh 
legen zu (Acc). f¾fJ herausfallen, 
hervorgehen, entstehen, zu stände kom

men, fertig werden, reifen, gedeihen, 
geraten, p.p. f¾!3Cff hervorgegangen, 
entstanden, fertig, geraten. Caus. 
hervorbringen, ausführen, vollenden, 
bereiten. treten zu ‚ gelangen in I 
(Acc), erlangen, teilhaft werden, 
erhalten, sieh machen an, anfangen; 
vorkommen, eintreten, sich ereignen, 
ausfallen, erscheinen; einwilligen, zu

geben, p.p. ~TfW herangetreten ‚ ein

getreten, gekommen; sich begeben 
habend, geflüchtet zu, geraten in (Acc. 
o. —°), anerkannt, uf?f betreten, an

treten, sich begeben zu, gelangen nach, 
erlangen, erhalten, antreffen, finden; 
vorkommen, stattfinden; ausüben, thun, 
erweisen, verfahren; gewahren, erken

nen, verstehen, annehmen, wofür halten; 
zusagen, anerkennen, zugestehen, ein

willigen ‚ versprechen; antworten (mit 

u. ohne "3Tl'¾;.u). p.p. irf?row = ir*:ra, 
auch eingewilligt, zugesagt (habend), n. 
impers. es wurde ausgemacht. Caus. 

zuführen zu (Acc)y jemd. einer Sache 
teilhaft machen (2 Acc); geben, über

geben, schenken, zu wissen thun, lehren, 
f¾ffehl schlagen, missraten, verunglücken, 
zu Grunde gehen, umkommen, sterben, 
p.p. f¾""¾'. Caus. umbringen, töten. 
^R[ zu teil werden (Daf. o. Gen.), ge

lingen, geraten, erfüllt, voll werden; 
teilhaftig werden, gelangen zu, bekom

men (Acc. o. Instr); entstehen, geboren 
werden, werden; übergehen in (Dat.). 
p.p. R"T zu teil geworden, gelungen, 
gediehen, geraten, vollkommen, tüchtig, 
in gutem Stande (Pers. AI. S); lecker, 
wohlschmeckend; ausgerüstet, begabt, 
versehen, angethan mit, voll von (Instr. 
0, —o)j geworden, enstanden, vor

handen (•—), Caus. zu Stande bringen, 
gedeihen machen, fertig bringen, aus

richten, ausführen, vollenden, erfüllen 
(Wunsch); erlangen, erreichen, ab

machen, sich einigen über (Loc.) ; jemd. 
(Dat. o. Gen) etwas verschaffen, zu

weisen (auch Acc. der Pers. u. Instr. 
der S). ¾rfWJ^

 Z U etwas werden. 
Caus. Z U etwas machen, umbilden in 
(Acc). 

-• –Cf Oftf) m. (adj. —* f. o. īf%↑) 
F u ß , Schritt, Viertel. 

T - » n. (m.) Schritt, Tritt, Fußstapfe, Spur, 
Zeichen; ort, Stelle, Stellung (auch 
übertr. = Würde ‚ Rang); Gelegenheit; 
Veranlassung, Grund zu (—°); F u ß 
(auch als Längenmafs); Reihe, Vers; 
Wort, Art Wortstamm (g); Recitations

weise (des Veda). XT¾r«f zu F u ß ; 
auf Schritt und Tritt, überall. 

T¾T cjfj; den F u ß setzen auf o. in, 
betreten (Loc); sieh einlassen mit, sieh 
richten auf (Loc.); Caus. jemd. (Acc) 
mit jemd. (Loc.) zusammenbringen*. 
T   * <TT einen Schritt thun, schreiten; 
( X T ^ T ? ^ dass*) Abstr. J^H U 
o"5f n. 

U<*"üJ' ortskundig. 
U<j»«f¾ die Spur verfolgend. 
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XifVr aufzuspüren, zu ermitteln. Abstr. 
M<̂ ~5r~"? n. 

¾̂[«¾nRT m. das Fußsetzen, Tritt, Spur. 
H^Mf¾j f. Fußspur (eig. Schrittreihe); 

N. eines Metrums. 
J^"qffrT f. Fußstapfen. 
M^Ml<J n¾. eine best. Recitationsweise 

(des Veda). 
M^M'<̂ Ü] versausfüllend; n. das Vers

ausfüllen (durch ein Flickwort). 
M«j[«W n¾. Gedieht (eig. Versverbindung).* 
M^i/«l 11 f Wortanordnung, Stilisirung 

(r».). 
xn̂ S¾" m. (Nom. °<ft?J) Wegweiser; 

f. (Nom. oft) Fußspur , Weg, Pfad; 
XRsn (—

0 o. mit Gen.) TJ» (f*T)¾TT 
in jemds. Spur treten, es mit jemd. 
aufnehmen. 

TT^far rc. Spur. 
M^¾4^ Adv. Schritt für Schritt, Wort für 

Wort. 

H<̂¾r¾T f = *f^rf¾;. 

1^j zu F u ß e gehend (eig. stehend). 
^T¾TT«fl auf dem Fuße folgend.* j 
:pTT|~ J». Fußspur. 
M^tfcT

 Z

n F u ß e gehend; m. pedes. 
Xf^7f^ m. Wort o. Versanlaut. 
M^I«J«I auf dem F u ß e folgend (Gen.), 

entsprechend (—°) ; m. Begleiter. 
X"T~~ m. Wort o. Versauslaut. 
"*R[l*d

 n

* ein Schritt Entfernung; ein 
anderes Wort. 

X"^pJ m. Wortbedeutung, Wortent

sprechung, d.h. Ding, Gegenstand; 
Hauptbegriff, Kategorie (ph). 

X"|f?f f. Fußtritt , Spur, Linie, Reihe, 
Weg, Methode, Leitfaden (oft als Buch

titel). 
Xj¾" m. Taglotusblüte, Wasserrose; n. eine 

best hohe Zahl (1000 Billionen); m. 
männl. Name. 

q¾cfi m. Mannsn.) n. eine best. Stellung 
beim Sitzen (r). 

1. *?¾PPt ni. Lotuskelch; N. eines Sees. 
2« *J~PPf m« der Lotusgeborene (Bein. 

Brahman's). 

l|^J*|f?T f im Lotus wohnend (Bein, der 
Lakshmi). 

reru m.=2. i:ra^¾; 
q¾r<rf f. Abstr. zu x---f. 
̂ nTTHm.der Lotusnablige (Bein. Vishṇu's), 
XRXnfl-f m. der Lotushändige (Bein. Brok

manns u. Vishnu's). 
q¾M<J~3T n* T. mehrerer Purdna. 
xRT¾rr u. = xrf¾n|. 
xrf?"Sf, f. t ; Lotus. 
MM¾lff m. = ":Wl¾f. 
T:RPCfrĪ f. Frauenname. 
M T J | 4 J 1

 m ‚ Rnbin (der Lotusfarbige). 
- - - - f - f - T ^ lotusreich; f. ° < f - f t Frauen und 

Stadtname. 
T"¾h~t

 u °T^ lotusfarbig. 
X-- - f -Cf^ Adv. tausendbillionenweise. 
-J-ffXṛ---- n. Lotusgruppe. 
xrep&¾re m. = T:rq—¾|. 
X - - - f - - ṛ - " ^ n. Lotusteich. 
X-"-fX-¾-C; m. Lotusgruppe. 
‚ f. ¾~ lotusäugig; m. Bein. Vishnu's. 
tJ¾Tf¾" n. das Lotusblüte 11. s. w.sein. 
M*̂ |l~d"M m. dessen Wohnung im Lotus 

ist; Bein. Brahman's. 
tRTTIrft f. = TJ~Rrft 
1. '*RTFRf

 n

' Lotussitz. 
2. M'̂ fT¾fT m. in einem Lotus sitzend; 

Bein. Brahman's. 
^f¾pft f. Taglotus, Wasserrose; Lotus

teich. 
trf¾nft"lf



S n. Lotusgruppe, 
^ f ^ f f f a

 f n Lotusblatf. 
x j ¾ r a f m. = Tmip%. 
4-Cf auf den F u ß o. Vers bezüglich; f. 

xten Fuß , Huftritt (nur PL); n. Vers, 
gebundene Rede, Poesie. 

X - fp~ aus Versen bestehend. 
 m. Dorf. 
XIp^ mit Füßen begabt; n. laufendes 

Getier. 
X5^, XT«īr‡ wunderbar sein, bewundern. 

Caus. X - l f c l l r T bewundern, preisen; 
pp> nfaci 

Xf«f¾lr¾l wunderbar, erstaunlich. 
x---~f m. der Brotfruchtbaum. 
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qwff¾ , °5?lrt wunderbar, rühmlich sein. 
Xpf^J rühmlich, großartig. 

MT"gTM^i i l^ . 
Mfiffl"5 rühmend; m. der Preiser. 
ijfa (Superl.) sehr rühmlich. 
*Hfar^ (Compar.) rühmlicher; auchvor. 
XjiJ u. tTT f. Bewunderung, Preis. 

xw s. I. ":r̂ . 
Tff?tm., ¾ f. Schlange, Schlangenweibchen. 
XffT¾T"~["T m. der Schlangenfresser (Bein. 

Garuḍa’s). 
":TPT1 T I ~

 m der Schlangenkönig. 
UP 'n"PC

 w

. der Schlangenfeind (Bein. 
Garuda's). 

q p ¾ ¾ u. °%3T m. = qWTTT~. 
XJ« wunderbar, rühmlich. 

xrfxt trinkend (mit Acc). 

xrf¾R^ 's 1. *ft. 
Ifjfl" spendend, reichlich. 
XfXp|j—f begehrenswert. 

T - f ¾ ^ s. 
1. X̂ t¾T spendend (Gen. o. Acc), Superl. 

2. xjflf durchbringend, rettend. 
X7 f. N. eines Flusses u. eines Sees. 
.q~f:XT*–> w > Wasserstrom. 

Ml|^ n. Feuchtigkeit, bes. Wassero. Milch ; 
Saft, Kraft; der männliche Same ; Pl. 
Tropfen, Ströme. 

""nif; Milch trinkend. 
C|<|<3 Adj. milchen. 
q ¾ l ^ r ^ milch, saft, samenreich, feucht, 

strotzend, kraftvoll. 
ṃqf^g^ milch o. saftreich; f. Milch

kuh. 
T¾T* Milch o. Wasser spendend; m. Wolke. 
TJ¾T<j^ Milch o. Samen gebend. 
Tf¾T¾P"

 m ' weibliche Brust, Wolke (Milch

o. Wasserträger). 
q¾Tf¾T

 ?

f. q¾lf¾lf¾r m Wasserbehälter, 
Meer. 

^¾!¾<^ m. Wolke (Wasserträger). 
¾T~T~T wässern. 
X | ¾ r § 1 oben voll Milch (Gefäfs). 

t¾]J" Milch von sich gebend (Kuh); 
m. Wolke (Wasser von sich gebend). 

1q¾|^Tft" m. Meer (Wassermasse). 
XJ¾T—f.m. Wolke (Wasserführer). 
X¾7^P^ milch, saftreich, schwellend, 
q¾lu»n f. N. eines Flusses. 
1. xrij:, f¾:rfrf, ¾ühtfT, ¾Wf?l füllen, 

sättigen, laben, spenden, erfüllen 
(Wunsch). Parf. "|lt*̂  spendend, frei

gebig. Med. u. Pass. :H|¾ (auch xHj¾ 
u. :njf?f) sieh anfüllen mit, voll werden 
von (Instr.); p.p. Xf u. XJTjjf (s. dies 
bes.) gefüllt, voll. ¾aus. q^qf?r, ° ¾ 
voll machen, anfüllen, erfüllen mit 
(Instr.). ¾f füllen, anfüllen, erfüllen; 
Med. Pass. sich füllen, sich sättigen an 
(Instr. o. Gen.), zunehmen, p.p. ft

xn!f gefüllt, voll. Caus. ¾T^TC¾frT 
= Simpl. trans. f¾f niedergießen, aus

schütten (r); p.p. fifJcT. — xrf¾ Med. 
Pass. °Xf§f¾ sich füllen, voll werden; 
p.p. Xf¾xnjf gefüllt, voll, vollzählig, 
vollständig, vollkommen. Tf Med. Pass. 
°X"¾¾ = vor. irfcT, p.p« 0 1 c

n § voll, an

gefüllt mit (Instr.). [( p.p. [q1| ge

füllt, voll, vollständig, vollendet. Caus. 
"tU?7¾fcTvoll machen, vervollständigen, 
erfüllen. 

2 . X"j;, fxjqf?f hinübersetzen, durchbringen, 
hinausführen, erretten aus (Abl.), zu o. 
nach (Acc.) geleiten, fördern. Caus. 
xn^gffrT(¾) dass., beschützen, erhalten; 
etwas durchführen, überwinden; ver

mögen, können (Inf.). "f?f hinüber

führen über, hindurchgeleiten durch 
(Acc). Caus. dass. 

3 . Xṛ, XJ%rfcT (nur —
0

) ,
 m i t ~ T sich be

schäftigen, p.p. "¾TPpT beschäftigt. •‚ 
(fjftfö u. dass> P'P ^TPTrT be

schäftigt mit, um, bei (Loc. o. o_). 
Caus. <*||qt^qf?f jemd. beschäftigen 
mit o. bei (Loc o. Instr.). 

xft" (Compar. XJ"—") fernliegend (in Baum 
und Zeit);jenseitig, dortig, fremd; ver

schieden von (Abl.); vergangen, früher; 
zukünftig, später, folgend (in Zeit und 
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Reihe), kommend nach, hinausgehend 
über, mehr als, besser, schlimmer als 
(AbL, selten —°); auch superl. der 
späteste, äußerste, beste, schlimmste. 
?n. ein anderer, ein Fremder, Feind; 
der höchste Gott, die Allseele (ph), 
Mannsname. n. die äußerste Ferne, 
höchste Spitze; Vollendung, Erlösung 
(ph.); adj. —o etwas als höchstes o. 
äußerstes habend, ganz aufgehend in, 
bedacht auf, bestehend in, dienend zu. 

adv. darauf, später (oft nach ¾-f--^, 
¾"TCJ., r f ~ T ^ w. s.); hinaus über, jenseits, 
nach (nach Ahl.), höchst, höchstens. 
W ( | ^ | l ( q < J ^ nicht mehr davon, genug! 
X - i - ( f ¾ ) fj dennoch, gleichwof. -ff— 

nicht — sondern, 1-f :n~^—^ift I 
o. --fT-¾c^ nicht nur—sondern auch. - ~ f f ^ 
:n"¾"C

 w e

n n überhaupt, jedoch, allein. 

t  f ~ ī f. Pl. Reden über andere. 
Tf-t*cfit¾J n. eine fremde Sache. 
--"--cj[Y<¾l fremd, einem anderen gehörig, 

xn:"«'ir n. = xf~n^. 
t f - " % - f n. ein fremdes Feld o. Weib. 
Xf*"- - - -^ Adv. = Abl. von X f - - , von anderer 

Seite, von o. vor dem Feinde ; weiter 
fort, hinterdrein ; hoch oben; über, nach 
(nach AbL). 

X     f Adv. jenseits, in jener Welt, weiter 
unten, später. 

xp""‡ n. Ab st?, zu Xf--;. 
Xj-t;¾---* m. Sgl u. Pl das Weib eines 

anderen; Ehebruch, °f¾---^ E . treibend. 
Xf1-;^-"f m. die Fremde, Feindesland. 
X f - ^ f - j f " " " fremde Fehler kennend. 

^ f r e m d e s G u t . 

Xf–"afT n. dass. 
X†fXf den Feind quälend. 
^~**Tf n¾. die feindliche Partei. 
q^Mp^""fJ m. die Habe o. das Weib eines 

anderen. 
M<lf^<-f¾l feindliche Städte erobernd. 
XH"J¾Xf m. ein fremder Mann. 
Xf--Xf-J (von einem anderen ernährt) m. der 

indische Kuckuck; f. Kuckucks

weibchen. 

^nr¾<r = xj^j-g (auch f. -ux), 
'|.T^^fr~iT f. Kuckucksweibchen; Frauen

name* 
Mi^Jf der fernste, letzte, äußerste, höchste, 

beste, schlimmste, auch compar. höher, 
besser, schlimmer als (Abl). Xf----(«•----) 
höchster, Haupt; adv. in hohem Grade, 
sehr. n. = Xṛ--(auch adj. — 0 ) , adv. X f - - - - - ^ 
ja wohl, gut. 

Xf""7| n. die Ansicht anderer. 
M<*ien f. höchste Würde. 

^T^Pll höchst schrecklich. 
M<4JMJIldl«^ höchst pflichttreu. 
ViK*R9*4¾

 m  
e

r höchste Geist (Vishnu). 
X ṛ - " ? f f - | m. ein herrlicher Weiser. 
ṃ"~*n̂ ~"* n. die höchste Silbe (Oṃ o. das 

Brahman). 
Mi,*f IUI m. ein unendlich kleiner Teil, 

Atom, 
Xf"""f¾ f < U ? n . der höchste Geist, die Welt

seele. 
       m. die höchste Wonne (ph). 
M<*n<fTĉ  Adv. höchst jammervoll, als 

Bild des höchsten Jammers. 
Xft;-FfT¾' m. die (höchste) Wirklichkeit o. 

Wahrheit. ©— Instr., Abl. u. °<n^ adv„ 
in Wirklichkeit, gründlich, richtig, ernst 
(°cf : ^–fî –3 für wirklich haltend, ernst 
nehmend*). 

XT"-¾""f m. der höchste Herr (Vishṇu). 
"q^¾"3"l" fn. hoher Herr, Fürst; Bein. 

mehrerer Götter, f. ¾" höchste Frau, 
Bein, der Durgd u. Sitä. Abstr. ©fff f., 
°¾3[ n. oberherrlichkeit. 

Xf'^¾(¾i^ an der Spitze stehend; m. Ober

haupt (Bein, für Götter, Heroen u. 
Weise). 

Xf-(- - - - ; aufeinander folgend, successiv. n. 
adv. einer nach dem andern, f. fn un

unterbrochene Reihe, dichte Masse. 
xn%XoR m. die andere Welt, Jenseits. 

^VTrlTf. Abhängigkeit von (Gen.), Dienst

barkeif. 
ṛ""<!~~"( abhängig von (Instr. o. Gen), un

selbständig. 
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Xṛ"f"T einem fremden Willen folgend, un

selbständig, unterthan, abhängig, be

herrscht von (—°). 
Ij<½n"<" m. Feindeverscheucher.* 
<K*fK¾*l feindliche Männer tötend. 
ṛ| m. Beil, Axt. 
|J"^T^ mit einer Axt versehen. 
Tf^Äj <JRf m. Bein. Rdma’s. 
q"""J^ Adv. übermorgen. 
~T̂ J~lp"J über hundert. 
X  ^ Adv. drüber hinaus, jenseits, nach

her ; 0

— in Zahlwörtern mehr als. 
Praep. drüber hinaus, jenseits (Acc, 
Instr. u. Abl), ohne (Instr. u. Abl.). 

M<*?1I<† Adv. =vor. Adv.; Prdp. jenseits, 
unter, nach (Gen.). 

t K ^ f H «• die Fremde. 
M<^l< (meist nur Gas. obl. im Sgl. m) 

einander, wechselseitig;
 0

— dass. adv. 
(vgl. ¾r¾Tv—f). 

";[—; Adv. mit o. gegen einander. 
J"T m. Beschützer. 

1|̂ *|JH<^ n. die activen Verbalendungen, 
das Activ des Verbums (q). 

Xṛ-"---f n. fremdes Eigentum, 
li<^ic|^ m. der wilde Esel. 
^T»^Tf^r u. " U T ^ f ^ über tausend. 
‡"T (nur °—) weg, fort, hin. 

T<J½ Ferne; nur Loc. u. Abl. in u. aus 
der Ferne. 

w<i¾liiTiic^(Abf. adv) =  n ; T ¾ " (–• vor.). 

1   T P m. Mut, Kraft, Gewalt (eig. das 
An o. Auftreten). 

TJ1"Ff m. Blütenstaub, Staub überh. 

tT<JT*1
 m* die Ankunft (des Feindes). 

H<jfj)^ Blütenstaub habend. 

tT~l~T~f n. Hinterkorper. 

4<T¾I*I¾ Aaj. mit abgekehrtem Sinn. 

M<J^fJ~ā, f. ¾ mit abgekehrtem Gesicht; 

abgewandt, fliehend vor (Gen. o. Abl), 
abgeneigt, meidend (Loc., Gen., Acc. 
o. —o), widrig, ungünstig, n. adv. 
Abstr< ©frf f., o^ n . 

Tt<J^¾JliT W^. in die Flucht schlagen; °¾| 

sich abwenden, fliehen. 
M<j4fl*l abgewandt, jenseitig; n. adv. 

drüber hinaus, weg von (Abl). 
MH¾^C Adv. hinweg, fort. 
"—¾[ m. Besiegung, Sieg über (Gen. o. 

— ° ) ; das Verlustiggehen, die Einbuße 
(Abl. o. — 0

); das Unterliegen, die 
Niederlage. 

JCrf¾"!J siegreich. 

^ T ~ J N (f tTT*ft n. l  ~ T ^ u. o"<) fort

ge wandt, jenseitig von (Abf.); abgekehrt, 
auswärts gerichtet; n. adv. 

q<Jd^*(, Adv* weiter weg. 
|•: m. der höchste Geist, die Allseele. 
"tl"^T¾[f^ hingebend (Acc). 
J^*if n. die Hingabe. 
M<J¾H"I abhängig von, beschäftigt mit, 

hingegeben an (Loc.* u. —0

) ; unselb

ständig, unfrei. Abstr. °f f. 
X""T"T m. das letzte Ende, der Tod. 
:[*" n. das Fernere und Nähere, Frühere 

und Spätere, Höhere und Niedrigere, 
(Ursache u.Wirkung). Abstr.°"Tf„ °t~|n. 

T l " " " " H ^ m
' Hing

a

ng, Schwund, Niederlage. 
fiTq" m. Niederlage. 
4 T Ī ^ f r Ī f dass., Kränkung. 
JR"f m. das Anpacken; Angriff, Schä

digung (Loc., Gen. o. — ° ) ; Überlegung, 
Betrachtung. 

M^I^-14 n. Hingang, letztes Ziel, Zuflucht, 
Inbegriff, Hauptsache (aaj. —

0 = i n ) ; 
N. eines Werkes (g.). Adj. heftig, stark, 
das Höchste o. Liebste seiend ; abhän

gig von (Gen.). 
T*^Tf

 v o

n einem anderen abhängig. 

1. M<J¾J m. höchster Vorteil, fremde An

gelegenheit;
 0

— , Acc. u. Loc. adv. um 
eines anderen willen, für andere. 

2. ṃ–CP§ für andere o. für einen anderen 
Zweck geschehend. Abstr. °T f„ °f n. 

TT^rNNif4*t, fü
r einen anderen redend; 

Stellvertreter (j). 
X-faf m. die fernere, jenseitige, spätere 

Hälfte; die größte Zahl (auch n). 
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IT^T¾I auf der ferneren, jenseitigen, spä

teren, besseren Hälfte liegend; vor

züglichst, edelst, best; besser als 
(Abl). 

Xṛ^x4<l, f die Ferne. 
tr"Tf"" n. = q<JN<; auch adj. ferner und 

näher u. s. w. (s. d). 
:r"TJ5^ m. ein Verstoßener, Auswürfling. 
:Tip m. Zerstörer; männl. Name. 
XR7l¾ra m– die Abhängigkeit von anderen; 

Adj. von a. abhängig. ' 
Xt*Xg[ sterbend o. tot (eig. dessen Leben 

dahin ist). 
t-""-f%¾T m. Haft, Gefängnis. 
TJtJlg| o. :PCT"¾ wegzuwerfen. 
q"<T" m. der Nachmittag. 
Tṛf?" Adv. ringsum, umher, °— heim Nomen 

u. Adv. verst., bei?n Zahlwort = volle. 
Präp. um, gegen, gegenüber, über— 
hinaus (Acc); vonher, nach, gemäß, 
wegen (Abl). *xrfT. ":rfr mit Abl. mit 
Ausschluß von, bis auf. 

xrf¾"S1" m. Umgehung. Dienerschaft, Bei

stand, Hilfsmittel (auch Pl.); Menge, 
Schar; Gürtel zum Aufschürzen. 

:rf̂ "¾ä"^ n. Geschäftigkeit, Vorbereitung 
zu (—°); Verehrung, Kultus, Pflege 
(bes. des Körpers), Reinigung. 

Mf¾<¾f¾«V m. Diener. 
f5~Rf m., °W

 n 
a s Herumschleppen. 

"tTH"fi
T*H f. Bewerkstelligung, Berech

nung. 
"f?rfft zu berechnen. 
f^Wfafr das Verkünden, Nennen. 
ṛf^T"X m. starker Zorn. 
xrf^¾Tr m., °TT n. das Herumschreiten. 
irfTs|ī~"f ṁ. Verkauf, Hingabe, Miete. 
tf^|| n. das Dingen, Mieten. 
X|f^†fiXfffj n. das Umhergehen (d.), nur 

Instr. 
x

rfTWT
5

ff (––. WC) erschöpft, abgemattet. 
xrf¾%"JJ m. Beschwerde, Anstrengung. 
*trf¾%¾j; m. Bedrücker, Peiniger. 
r̂fr̂ "Rf f. Verwundung. 

*Tf?""f"5f m. Schwund, Untergang, Ende. 
T(f̂ ~̂ T~fl[ sehr abgemagert, abgezehrt. 

Tff¾"f¼"̂  rings umher wohnend o. thronend; 
m. Für Stenn, 

f^¾jjm. das Herumwerfen, Umschließen. 
qf^"UX f. Stadt, Festungsgraben (eig. Um

grabung). 
q p ^ f ½ ^ f f ^ (s. f^~T) Adv. wie erschöpft, 

ein Bild der Erschöpfung. 
f^¾* m. Ermüdung, Erschöpfung. 
"trfr*TOf

 n •> °*TT f. (vollständige) Auf

zählung. 
*M(X*IPlffrl«t. wohlbewandert in (Loc). 
qf¾"'fn"^ eingeweiht, benachrichtigt (eig. 

der eine Sache erfahren hat). 
Tf?"TRf m. das Umfassen, Bekannt, Inne

werden, Beschäftigung mit, Beteiligung 
an (—°). 

.’rf^*n¾^ (s TTf) Adv. stark, sehr. 
^fx?5f^fr s. --ff. 
^tT¾T^ffT f das Zusammenfassen. 
  f^Jf m. das Umfassen, Einfassung, das 

Annehmen, Ergreifen; Begünstigung, 
Gnade, Huld, Beistand; das Sichbefassen 
mit ( — ° ) , das Erfassen, Begreifen, 
Darunterverstehen; das Erwerben, 
Sich verschaffen, Erwerb, Besitz, Haus

genossen,Dienerschaft; das Heimführen, 
Heiraten, Weib, Gattin. 

f^~""r n. das Anlegen. 
^fT~^<T~

 m  Helfer, Beherrscher, 
Gatte. 

f^fTf m. Einfassung. 
fT*"f m. Thorbalken (Du. Thor); Keule, 

Wolkenstreif vor der Sonne. 
Tffl*5n!RT m« Thorpfosten,* 
Xff̂ "3|--4 m. Koch o. Wärmgerät (r). 
Xff¾ef"5jT f. Missbilligung. 
Tf̂ "|—I zu missbilligen. 

1. Tf^— m. Anhäufung. 
2. ":f¾"fST m. Bekanntschaft, Vertrautlieit, 

Umgang, Besuch. 
trf¾f¾ll*r̂  gehäuft, übervoll; bekannt, 

vertraut. 
Uf¾;f^ umherstreifend, beweglich, m. 

Diener, Gehilfe; f. Tf^"lT best. 
Verse (r). 

"Xf^*^"lJ m. Diener; n. Bedienung. 
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M f V - l 4 zu bedienen, zu pflegen; f. <¾n Be
dienung, Pflege. 

-jf̂ -"fr"~ m' Bedienung, Huldigung. 
^f^T~C-!l , f 0fT-RT Diener, -in. 
MfV4'lf<A sich tummelnd, beweglich; 

m‚ Diener. 
*lf?"f¾ffT f. Bekanntschaft, Vertrautheit. 
irf"---"---̂  m. Decke, Verhüllung, Ver

stellung; Umgebung, Dienerschaft, 
Hofstaat, Gefolge, Geräte; aaj. —o 
versehen mit. 

--f¾-¾--* m. Trennung, Entscheidung, Be
stimmung, Beschluss, Abschnitt. 

*rfX^N m-> ¾TT f Diener, -in, auch coll. 
Dienerschaft, Umgebung. 

qf^¾f½r n. das Erkennen. Kenntniss. 
X-f---¾--f zu erkennen. 
lif^-*l'*f^herum wandelnd; als Loc .ringsum. 

Xff^l-ff?f f. Umwandlung, Wechsel, Ent
wicklung, Reife, Erfüllung, Ende, 
Schluss. 

--f----J--f m., °--f n. das Herumführen (bes. 
der Braut ums Feuer), Heirat. 

xrf¾CWT"FT m. = -rf-~-irf-T; °— u. Loc. 
schließlich, am Ende. 

UfX--rT-Fn?--f sich zur Erfüllung neigend.* 
Xlr^U! if*l*i. 8––h verändernd o. entwickelnd, 

reifend. 
MfX'UI l¾l«h m. Führer, Gatte. 
Vf^lQJY m. Umfang, Weite, ©¾fi^ um

fänglich, groß , stark. 

Mf̂ 't-Clff (s. «*n) n. Heirat. 
MfX¾ndM^i f. zuvor geheiratet. 
trfT%*l - m- Gatte. 
xrfT%rT-^T u' °%"5J herumzuführen (bes. 

ums Feuer), zu heiraten. 
- f f X d - W ängstigend, gefährlich; f. "¾n 

Angst, Gefahr. 
q(XdH Adv. ringsum; Prdp. um (mit 

Acc). 
MtX'?I'lM m. Glut, Schmerz, Reue. 
M l f¾|?fT'l¾['( > brennend, schmerzend. 
Hf¾-"jf¾ f. Zufriedenheit. 
lrf?¾Tl| m. dass., Freude an (Loc. o. Gen). 

*rfT¾TWI befriedigend. 
X | f^m - - I dass.; n. das Zufriedenstellen. 
^:ff^¾IN¾l*rt zufrieden, froh. 
trf^Tf¾r"t ( — ° ) dass. 
M p t r t - I H I m. das Verlassen, Verstoßen, 

Aufgeben, Verzieht, Entsagung. 
'qfX'?9Tf̂ T*(. verlassend*, aufgebend, ver

zichtend auf (—°). 
q"f*C"l"*l z u verlassen, aufzugeben. 
- j f^ -H-J« . Rettung, Hut, Schutz, Zuflucht. 
xrfT"fTrllJ m- Hüter, Schützer. 
t-f^^TTcf<3f zu hüten, zu beschützen. 
T-f<^r f, °^"R Hingabe, Übergabe. 
T"f¾^-f m. Wehklage. 
X - f ¾ ^ f - f c f (s. 2. f¾HBTj n. dass. 
qtX¾f¾f«t wehklagend. 
M t X n T * T u. °VX¾ n. das Umlegen ; Urn-

wurf, Gewand. 
MtXf¾T 171 - Umschließung, Verschluss, 

Gehege, Schutzwehr, Wall, Gewand, 
Umkreis, Umgebung. 

TTfT¾¾T ganz grau. 
xrf¾-¾cf"3 n¾- Unfall, Sturz, Verbannung; 

Verlust der Kaste (auch f. -In). 
-:rf¾--4f¾-~t abfallend, zerstörend (—©), 
MlXfil"-^l f. heftiger Tadel, Schmähung. 
Xjf<fcl¾I f. Gipfel, Vollendung. 
-:Tf¾-t---- durch- o. fertig gebrannt, ganz 

reif, überreif (auch übertr.). 
xrf¾-TeT«T n. das Umherfliegen. 
Hf̂ l¾f¾-̂ i-̂  im Wege stehend, hinderlich; 

m. Widersacher, Feind. 
T-f̂ -Tf-cR m. das Gar- o. Reifwerden, die 

Reife (auch übertr.). 
tff*T:nf¾ u- °<ft f Reihenfolge. 
tff^Xn3 m. vollständige Aufzählung. 
'q(X4Ī~' n' Schutz, Versteck, 
xrf¾mu^ w. sehr bleich o. w e i ß . 
1-fXl|lif n. Trunk. 
T-fXm4l zur Seite befindlich. u. 

°-ffif-"^ daneben gehen o. stehend. 
Xff7-M|t?fcfi behütend, beschirmend. 

n. das Behüten, Bewahren; 
Halten, Schutz, Pflege, Fürsorge (auch 

f.^¾n). 
qP^m^f-^-"f u. o^f zu hüten o. zu wahren. 
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M ( X M 1 ^ 1 n«, °tlY¾T f. das Drücken, Quälen. 
trf¾tj""f5 erfüllend. 
1rf^R^m n. das Erfüllen, Genügetljun. | 
trf?:^| 8. L 
*Mr¾^c!T f.> °"f n. Fülle. 

Mf<M¼
r

4 m. der Vollmond. 

ffT^rf¾ f' ~
a s Vollwerden. 

xrf¾Tff"f sehr fein o. zart. 
iff^ÄV sehr lieb o. wert. 
M'fX'lJl rings spritzend. 

Tf¾j¾3J zu erlangen wünschend. 

"f¾—<f herumschwimmend, himmdher

laufend; m. das Schwanken, Schiff. 
Tff̂ "4x¾î  f. Quäler, Bedränger. 
xrfTf T¾TT f. Mühsal, Beschwerde. 
M"fX*l~~ m. schlechte Behandlung, Beein

trächtigung, Erniedrigung, Demütigung; 
Verachtung gegen [Loc, Gen. o. —©), 

Tf^*!' n. Demütigung, Erniedrigung. 
Xf¾"¾ff^i^ verachtend, beleidigend, krän

kend. 

*rfTW~J«fi übertreffend (Acc). 
~ff¾*[~~~~ n. Gespräch; Verweis, Tadel. 
Tf¾*—ffdass.‚Bestimmung, ArtRegel (g). 

l ? f T T
 m T> e i n e s Werkes. 

"f̂ ""*ĵ  umfassend, lenkend (Acc). 
tf¾*f?l f. Überlegenheit; Missachtung, 

Kränkung. 
irf^SjT— m. Genießer, Ausbeuter. 

i:rf̂ ~5f"* m. Genuss, Genussmittef. 

:ff"5¾TfäTf[. genießend.* 
:rf*?̂ f""r

 m
' das Entwischen. 

Tf^^fj n. das Verlustiggehen (Abl.). 
Xff¾̂ H~f ni. das Umschweifen (auch übertr.). 
xrf^PfIf u. ° ¾ P " I Umlauf, Um

drehung. 
":rfT"T"X5"5J n– Umkreis; Adj. kreisförmig 
trfTT«CT

 s e h r langsam, schwerfällig. 
Abstr. ©7f f. 

xrfi;Pf^ sehr matt 0. abgespannt. Abstr. 
0

* T f 
rfr*T^ grimmig

q f ^ * [ ^ m. das Sterben um jemd. herum; 
[j;o eine Art Zauber. 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

Tff̂ Rf"̂  m. das Zerreiben, Aufreiben; 
Vernichtung, Verbrauch. 

f^?J^*f n. Einreibung (abstr. u. concr.). 
HfXP1¾ m. Überlegung 
f^Rff m. Wohlgeruch (auch concr.). 
H[<M↑ f. Maß, Umfang. 
(jfXui4Q n. das Messen, M a ß , Umfang, 

G r ö ß e , Anzahl, Betrag (adj. —o i m 

Betrage von*). 
trfX'n'l m., 0

W
 n ' a a s Suchen, 

MFV^I^I
 n das Abwischen, Reinigen, 

Entfernen. 
TrfTf¾rfW f' Maß, Quantität. 
Xff<f*l'5M n. Berührung. 
X"f¾J¾¾l Z U messen, zu zählen; gering, 
xrf¾¾-r¾- m„ ©Xf n. Loslassung, Befreiung. 
"?R¾ll m. Diebstahl, 
^f<¾m<ih stehlend. 
^fX*h"ṃ!T

 n' 
a s Fortnehmen. 

f f ¾ ¾ T f ¾ h l stehlend; m. Dieb. 
M"fX¾T¾f n Bethörung. ©f¾

5

^ bethört. 

  f ^  j " m. Nebenceremonie (r). 
Tff¾f¾ m. Hüter. 
f^"!r, f. ¾ hütend, n. das Hüten, Be

wahren ; Erhaltung, Rettung (auch 
° — f T f). 

t r f ^ f ¾ f f ~ m.=Trfr^~f • 
~jf^~""ff m., ©Xf n« Umarmung. 
xr f¾^f¾r

5

^ umarmt, umspannt von (—©). 
x r f ^ T ¾ T ni. Hemmung, Zurückhaltung. 
xrfTJ[ sehr leicht, klein, unbedeutend; 

Abstr. ©7 f. 
X|f¾~

r

f n. das Herumspringen. 
T~f¾rf m., ©" n. das Zögern. 
Xfl%f m„ ©1f n. Umriss, Zeichnung. 
Xf^flp^ m. ein volles Jahr. 

*rfrfwffar jābrig– 
lf^ftf m. das Vermeiden, Beseitigen. 
~f¾~~Tzu vermeiden. 
*TfTf^«fi meidend. 
†<^i n. das Meiden. 

^ f T f ^ f f a t
 Z U meiden. 

~fTff m, Umdrehung, Vertauschung, 
Wechsel; Umlauf, Ablauf, Tummel

platz, ort , Stelle. 
16 
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trf¾-"-f<f-¾ m. Tausch; Adj. zum Ablauf, 1 
zur Umkehr bringend. 

qfl"-|-fwj, f. voJT. Adj.; n. das Sich- i 
drehen,Um-,Ablauf,Umtausch‚WechseL i 

tff^"¾f¾"-^ sich drehend, windend; um- -
laufend, wechselnd, übergehend in (—°); -
verweilend, befindlich in, um, bei (Loc. -
o. — •). 

IlfK-J¾N n. Vermehrung, Wachstum. 
tff?--~--f m. N. eines Windes. 
Trf¾¾TH^ m. Nachrede, Schimpf, Ver

leumdung, Tadel. 
*rf¾¾n '̂MK m . Beschimpfer, Schmäher. 
tjf^¾llf^--^ Böses redend, tadelnd. 
X-f¾-«fTT m"> 0 — n ' Becke, Umgebung, Be

gleitung. 
1. Tff^¾n-g m. Aufenthalt, Verweilen. 
2 . qfi‚iW m- Wohlgeruch. 
qf^TOf n* Abschnitzel. 
":ffT–TTl m- Überflutung 
":rfT r̂rf¾^ überflutend. 
r̂ncf-f̂ PC f- volle zwanzig. 

T|f."-fäf¾ f. Dienstleistung. 
T-flHft umwunden. 
Trfv¾m ftrftfw^ 

Verschmähte, Zurückgesetzte (Gattin). 
T-f?--|-j^ f. Beseitigung, Vertilgung. 
MfV*J¾ (–• «f^) m. Herr, Anführer. 
^f.JT§*ī (S' 1. ^TJ) N' bedeckter opferplatz. 
xrf¾^rT (s- cI?̂ ) n. das Rollen, Sich wälzen. 
trf¾C¾p% f. das Rollen, Wandern; Wieder

kehr, Tausch, Wechsel. 
xrfl,-"jf¾r f. Vermehrung, Wachstum. 
xrf¾%-^ m., °-"[ n. vollständige Erkenntnis. 
T-f¾-;%-jl' m. Umwindung, Bedienung, Auf

wartung; Kreis, Hof um Sonne o. Mond. 
Tjf^¾jqcfi m. Aufwärter, Aufträger (von 

(Speisen). 
xrf^¾-¾— n. = xrf^¾-f. 
T-rf^¾'S«f n« Decke, Hül le; f. -HT das Um

binden. 
xrfT¾^T m"> °^" f' Aufwärter, -in. 
T-f̂ ĉ ¾mj' n. das Umwinden. 
*if^¾flW n' dass. 
MF<‚̂ "*I | f das Wandern (bes. des re

ligiösen Bettlers). 

TrfT-"T -^ m. (Nom. o--T-r) ein Wanderer, 
Pilger, religiöser Bettler. 

-TfrriTīW–fi tn. dass., f. °f¾-"-l-T. 
--f^¾J"-r-fY--f Z U verdächtigen, 
^ r f ^ ¾ " , (—°) befürchtend. 
Tff̂ -"f-"[ n. Verfluchung. 
trf^f¾J-J (s. fapQ n. Supplement, Anhang. 
irf^f*t"fR n. Verkehr, Beschäftigung mit 

( – ° ) . 
T-f.-~"jf¾ f Reinigung, Rechtfertigung 
qf*¾-M½b ausgetrocknet, dürr. 
-TpC¾1"" übrig; m.n. Anhang, Rest, Supple

ment. 
Uf^¾"l¾R n. das Reinigen, Auszahlen. 
T-fx¾T-ir m. Trockenheit, Dürre. 
Mf<¾mU! austrocknend; n. das Aus

trocknen, Verdorren. 
t r f l¾Tfq^ = vor. Aaj. 
T"f^ - ~' m ' Ermüdung, Anstrengung. 
qf7-"-"f m„ o-U n. Umfassung, Einfriedi-

gnng-
^rfrf^C f' klein*3 Steinchen zur Umlegung 

des Altars. 
tlfi""4-¾" umlagernd (auch °-^¾«|O; f" -^U" 

sammenkunft, Versammlung. 
4ftfffT f. Umdrängung. 
--f^%-fj m. Begießung, Gießkanne. 
xrf*̂ ¾-Efc-i begießend. 
--f̂ ¾-"f-" n. das Begießen ‚ Wasser dazu. 
xrfT¾T"^T Pl* volle sechzehn. 
Tl¾MHT m ' Schmückung, Putz, 
f̂¾f¾- f Hemmung, Hindernis. 

^f¾StrT f Lob, Preis. 
xrf*¾-¾¾T umjauchzend o. umjauchzt. 
T¾f?"̂ T hemmend (eig. umstehend); f. Hin-

)t dernis. 
T"f^¾i.^ m. Strom ; Sandbank, Insel. 
X|f̂ ~SQf"ff m. Umarmung, Berührung. 

• ^f^~~f~~T n. dass. 
--f¾"-"—f zu umarmen. 
TrfX;--j---i- n. = qf¾--*--r-f. 
-:rf?"-=faĉ -–t-ni.ein ganzes Jahr; Adj. — alt. 
"*rfX4f¼MT f., 0 i Ī n- Aufzählung, volle Zahl, 

Summe, Gesamtheit, 
T-f^finffT f. Beendigung, Schluss. 
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Mf<4¾T liegend an o. auf (—°); m. Um

gebung, Nähe, Aufenthalt. 
MfV*H,<!| n. das Herumlaufen. 
M'(X¾ 3*U n. dass. 
xrf¾(—fx|i; umherstreichend. 
~:rfl~flW Pl. volle tausend. 
xrf^¾T¾R n. das Vollbringen, ordnen. 
T l f ^ R * m. Streu. 
^fT^TW

 n a a s Bestreuen; auch = vor. 
trfT%TT m. Decke, Polster. 
tff^JT^ m. Zuckung, Bewegung. 
T:rfT^«¾[f¼^ die Thätigkeit einer Be

wegung ausdrückend (g,). 
trf̂ *~Cff>|̂  wetteifernd mit (—©), | 
rf?"|5^ f. Nebenbuhler. 
MfX*¾i sehr deutlich ; n. adv. 

–ffr~~c s. rft
1

*^ 
Tt^"†j^ f. Kranz. 
Cff¾(af m. Erguss, Abfluss. 
MfX^I«T

 m ' dass. (bes. als Krankheit). 
TfX*̂ ĉ  umflutend, überfließend, 
f̂""f"*

 m ' Entziehung, .Zurückhaltung, 
l  f ¾ — n . das Herumbewegen, Ver

meiden. 
f̂T*?T*3faj

 u

' °¾<fel
 Z U vermeiden. 

^ f r r r f ¾ f
u

 °¾rf*i f. Abnahme. 
itf^fTT

 m

 =
 1

rfTfT~; das Übergehen, 
Verheimlichen, Zurückhaltung, Vorsicht. 

-:rf̂ ¾l(X«V (—°) vermeidend. 
1c

rf̂ ~f"pt zu vermeiden, zu unterlassen, 
auszunehmen, d. h. mit einer Immunität 
zu versehen (j.), 

":rf^TO m. Scherz, Spott. 
^TfT'?TOf¾f¾f



^ zum Scherz.* 
rfTfT^¾f¼spott lust ig; OffT f Spottlust.* 
xrf¾jff?T f. Vermeidung. 
irf¾^c^ umstürzend, fällend. 

*tfT3[fcT f. Nachstellung. 

q^f«fi
 m Prüfer, Kenner. 

xnct5fT!f n., °"IfT f Prüfung, Probe. 

ṃ(1~JT f. dass. 

^OT½"C prüfend; m. Prüfer, Probierer. 
TbcV*P3L n* Fulle, Reichtum; Instr. adv. 

reichlich. 

qO¾4 n. = vor. 

*r^fate f (N0m. °W<T) Umfassung. 

M O * Ü M m Umkreis, Weite. 
T--^V-- (s. 2.'), Abstr. ©---ff. das Umgeben, 

Erfülltsein. 
"..(Irl | M m. Glut, Hitze. 
M*Cfä" m Befriedigung. 
X T  ^ T f 8. I. ¾7. 
qftf¾ f. Übergabe. 
qT ̂TTfS wi. = rfTTfUfi 
~ I O H J T f der Wunsch zu erhalten 0. zu 

retten. 
lṛ^|14j zu erhalten o. zu retten wünschend. 
" ^ 1 ^ Spende, Fülle. 

H^facl m. Vertausch, Wechsel, 
x ṛ - ^ - f l - ^ m. = nfcfT"^. 
T"ftfIT m. = xrfx;fTT. 
i:nft~Tf ni. = rfTTff • 
ṃ|CfalT*![ m. Ausschnitt; Du. opferzange. 
^T¾¾f5 m. = xrfx"¾f>. 
T"C†fe f. Nachforschung. 
":l'Oa

 m. Umkreis, Umgebung. 
xpctfT"" m. Vermeidung Zurückhaltung 
x–^IT– m. = x l f t i 
Tṛ m. (  0 ) Gelenk, Glied. 
rJ¾¾T m. N. eines Rishi. 
q"~cff gelenk o. gliedbegabt. 
TO¾hsC. u. M ^  i ¾ ^ , Adv. gliedweise. 

(f. alt Tfa"|ft) knotig (Rohr), uneben, 
fleckig, schmutzig, rauh, stechend, 
grob. m. Rohr, Pfeil, n. Sgl. u. Pl 
harte Rede, Grobheiten. 

w n f a ī f. = vor. n. 
T:H|^ n. Knoten (bei Pflanzen), Inter

nodium,Gelenk, Körperglied, Abschnitt, 
xf¾[ (Loc. adv) später, künftig. 

(Instr. adv.) = vor., jenseits, oben; 
als Prap. vorüber an, hinaus über (Acc), 
nach, später als (Abl. o. Gen). 

T f ^  f (s. 2. X) m. ein Verstorbener, Toter; 
PL die Manen. 

T ^ f f f. Weggang. 
t^ff¾ (Loc. adv) am folgenden Tage, 

morgen. 
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XT m. höchster Herr (Bein. Brahman's 
u. Vishṇu's). 

M X | M aus den Augen liegend, nicht vor

handen, nicht gegenwärtig o. wahr

nehmbar. Loc. hinter dem Rücken, 
heimlich; wo man nicht selbst dabei 
gewesen ist (g). Instr. auf heimliche 
Weise. Acc. u. Abl. heimlich, clam 
(Instr. o. Gen.). 

M*<iWd I f. Unsichtbarkeil, Dunkel. 
M^m«h'K

 m

 Dienstleistung (an andere). 
M*¾JM«filf<.’l anderen Dienste leistend, 

helfend, gefällig. 
*KIM¾fW f. = ^T*UWTT. 
xf¾ff¾nit Pl« mehr als zwanzig. 
M*^lJ¾flct Pl. mehr als achtzig. 
¾ (—

0

) Mischung, Spende. 
M^¾ft f. N. eines Baumes. 

¾*l!rf¼, ¾¾; (¾ff*I> f*Tlfft) mengen, 
mischen, berühren, füllen, sättigen, ver

leihen, mehren, p.p. |ī gemischt, er

füllt, voll von (Instr. o. —°), rf ver

mischen , erfüllen, durchmengen mit 
(Instr.). f¾* zerteilen, trennen von 
(Instr.); erfüllen, sättigen. •[ mischen, 
vereinigen, berühren; erfüllen, versehen 
mit (Instr.) Med. Pass. sich mischen, 
berühren, vereinigen, p.p. ~–ft"~!f ver

mischt, verbunden mit, erfüllt von 
(Jnstr). 

- 1 * 1 m . Regenwolke o. Regen, der Regen

o. Donnergott. 
4~fh3fwf¾cT vom Regen (gott) belebt, 

vom Regen (gott) genährt 
n. Flügel , Feder (auch beim Pfeil), 

Laub, Blatt; m. = M<fll¾t m. 
Xf«-lff¾ m. Federhalter (beim Pfeil). 
T-uflta, f. aus dem Holz des Palä9a

baumes gemacht, 
~*-^ - " '~ f^ blätterreich. 
ql|j¾j¾ll f. Blätterlager. 
Tj-lf---- m. Mannsname. 
xnfni«T w– das Laubessen. 
*rt?Tf¾P^ Laub essend. 
Xlf¾jf¼; gefiedert, blätterig, 
Tf–jj| auf die Blätter bezüglich. I 

- - c f - - ; m. Retter (nur Jnstr. Pl.). 
*T̂ cT farzen. 
m„ f"of. Pflanzennamen. 

t j  | l Adv. rundum. 
m. Rundfeuer, n. Feuerrunde (r); 

die Feuerrunde vollziehen. 
§fq¾(TJ n. die Feuerrunde (r). 
xr¾J|F m. Ruhebett, Sopha; das Unter

schlagen der Beine beim Sitzen. 
Ti(4«t n. das Herumstreichen, Durch

wandern. 
q*j«ri m. Umkreis, Grenze, Rand, Ende. 

¾rl^(—o) bis ans Ende von, bis auf. 
U4«HS angrenzend, benachbart. 
q4^4

 m

 Umlauf, Ablauf, Wechsel, Ver

änderung. 
^"fi" n. das Umwandeln. 
ṃ§T~ n., °"HT¾T m. Schluss, Ende. 
T:TI5J bethränt, verweint. 
q"¾^«"3« verweinte Augen habend. 
TṛTO~ n. das Hinundherwerfen. 
X ṛ - | - - ī i - f - - j - - ; Adv. um Sonnenuntergang. 
l |4l^^f erfüllt, verwirrt, aufgeregt. Abstr. 

ocf n. 
xn¾T<5"5T¾Î  °¾lfrT verwirren, aufregen. 
M¾fr¾<<l ctf̂

1 dass.; °*T sich verwirren. 
q¾TH (s VfUl) vollendet, reichlich, ge

nügend, hinreichend für, gewachsen 
(Dat. o. Gen) n. adv. M^TH*)dT3~.YT 
dies genügt (Gen.). 

i§*fj f. Abschluss, Genüge; das Ge

wachsensein, Zulänglichkeit. 
l | i U * | m. Umlauf, Verlauf, Wechsel, 

Wiederholung, Reihenfolge, Art und 
Weise; Wechselbegriff, Synonym (g). 
°— u. Jnstr. reihum, wechselweise. 
Abstr. °7|T f„ °*q n. 

xNtT¾"f nS °¾T n« Überlegung 
M^|^)lx|7n f. dass., Absicht, Plan. 
l|¾|cj(¾ m., oi n. Wiederkehr. 
T¾T f̂ m. Umdrehung, Einfassung; Ende, 

Schluss. 
q'|̂ j3f n. Besprengung, Sprenggefäfs. 
q^(4j4t sehr uuruhig, aufgeregt, weh

mütig, sehnsuchtsvoll. °¾^ ^ sehr 
wehmütig gestimmt werden. 
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M^MI*N n. (das Umsitzen*), Umlagern, 
Höflichkeif. 

M¾FMd (s. 4. f:̂ ) übernächtig, gestrig, 
abgestanden, alt, fade. 

q¾frt'J m. Überwältiger, Herr über (Gen.). 
T¾~~T n. das Suchen, Forschen, Streben. 
xf¾J¾[ zu suchen, zu erstreben. 
T f ¾ f ¾ f. das Suchen nach (—°), 
T - - f (adj. – o ) = T f - f i ^ . 

X|'4fil^(m. Zeit des Mondwechsels, Festzeif. 
ṛf~ m. N. eines Unholds; f. ¾" Mond

wechsel. 
":t<f<T wuchtig, gewaltig (eig. gegliedert, 

aus Absätzen bestehend); m. Gebirge, 
Berg, Fels, Stein, männl. Name, bes. 
eines alten Rishi). f. T f - f fft Fels, Stein. 

M4'd¾Jĉ  Berge erschütternd. 
X^ffTf?f m. Gebirgsfürst, Bergesriese. 
~"–fT"T~il u. °"Cl"if m. dass. 
T:HfWftpf^

 m  n Berggipfel. 
nf n. dass. 

~–rôcn("T~"Tf f. die Bergtochter (Durgd). 

TffcTTR
 m

  ^ n ^ r f R f • 
ṃ t f ô f. Fels, Stein. 

XTf cft"5T Adj. Berges. 

"JcnT~Sr*" m = vA¾WfrT; Mannsname. 
:̂HirT&T auf Bergen weilend. 

M^¾T'l"2l¾T f. Land am F u ß e eines Berges. 
Tfofä u °¾T Adj. Berges. 
i<|̂  n. Knoten (an der Pflanze), Röhre 

(eines Knochens), Gelenk (an Pflanze o. 
Körper), Glied, Abschnitt, Abteilung, 
Stück (in einem Texte); Zeitabschnitt, 
bes. Mondwechsel, opfer beim Mond

wechsel. 
*HJ5t""[ i». Gelenk, Gliederreißen, 
xnf""[̂  Adv. glied, stückweise, in Stücke. 
'tHNlf¾r

 m  Mondwechsel, bes. Neu o. 
Vollmondszeit. 

ti"¾M m. Tiefe, Abgrund. 
1. xjsj f. Rippe; krummes Messer, Sichel. 
2. tT*f m.=XTT"3. 
Xfsf m. Büschel, Garbe. 
1. *rtfftr überführend (Schiff). 
2. xHff¾J Loc Inf. zu 2. qJ". 

f. = 1rf*^e¾r. 

iJf1t§* (Superl.) am besten rettend. 
Xf n. ein best. Gewicht (auch m), ein 

best. Hohlmaß; Fleisch. 

~~r~f, f
 w e i f s (7– *wnO

1ffT n. zerriebene Sesamkörner, Brei. 
Tf¾¾l-"-i- n. Brei aus zerriebenen Sesam

körnern. 

MHIU^ m. (n) Zwiebel. 
W R T N , °¾Tt¾T M . xNrR¾ fliehen. u davon

fliehen. f¾f auseinanderfliehen. 

M^I*|ofi flüchtig. 
""fTTEfif n. das Fliehen, die Flucht. 
fnf¾^ fliehend. 
Tnf n„ f. Halm, Stengel, Stroh. 
TJ¾n¾Tin3r

 m  Strohhaufen, Streu. 
tMlc( m. Angel, Angelhaken; PL Spreu, 

Hülsen. 
n[ n. (aaj. —o f. ¾.) Blatt, Laub, 

Blüte des Palā9abaumes. m. der Pa

lā9abaum (adj. —0 f. -¾nr). 
1. M<Hlf¾l*t belaubt; m. Baum. * 
2. MHlf¾t fleischfressend. 
V(faW↑ s. folg. 
trf¾rt, f xtf½r¾^ gran, greis; n. graues 

Haar. 

U«M<!H n. Lauge. 
q^ôT*lv, °<"Nlf?" laugen, beizen, gerben, 

abwaschen, p.p. M<tjf¾fd

n. Getreidesack, 
tṛgṛ–~" m. Ruhebett, Sitz (vgl. ṃs|"|), 
lg m. ein großer Getreidebehälter; f. 

(auch 1-|f½c"|) kleines Dorf (bes. von 
wilden Stämmen); ein best. Getreide

mafs; Hauseidechse. 
TH? m. n. Spross, Zweig, Schössling 

(oft übertr.); Streifen, Zipfel. Abstr. 
°?!Tf. 

Wff , °^rfrT sprossen, knospen; an

setzen , in Menge hervorbringen, aus

breiten, p.p. M^fc|~5 gesprosst, aus

gebreitet ; erfüllt von, prangend mit(—°). 
Mgffctt mit Schösslingen versehen. 

T r f ¾ — T f s ~* 
ṛff n. Teich, Sumpf, Pfütze. 
Tf m. Mannsn., f. "̂ T Läuterung. 

m. Wind u. Gott des Windes, 
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Mannsn.; n. Reinigungswerkzeug,Sieb, 
Seihe. 

M<–~H*1 u. °7?f¾"f m. der Sohn des Wind

gottes (Bein. Hanumanfs). 
Mf f 1

—

f u. ° f l p ^
 m Schlange (eig. Wind

esser), 
f f¾Tcfff¾ff[, im Winde zitternd.* 
M ^ P  J ^ m. Reiniger. 
Rt" n. Du. Himmel und Erde. 
"f¾|f m. Ṛadschiene, Metallbeschlag. 
Ś-ff?|~"; m. Reiniger. 
lṛfcjrit n. Reinigungs, Läuterungsmittel 

(auch übertr.), bes. Klärsieb, Somaseihe; 
Adj. reinigend, läuternd. Abstr. Tf

f f f f T f‚ w. 
Tfff ftfcf durch die Seihe geläutert. 
:rfff"¾r  °^fff läutern, heiligen; p.p. "J

f f f ¼ 
xrf¾rft - « - da

ṃftrT m. = ^ f f f  . 
4"""T f. Läuterung. 
1. xp;, nur Präs. fSfff, ° f (vgl "¾F^ u. 

~^~¾) sehen, erblicken, betrachten, 
halten für, erkennen als (2 Acc. o. Acc. 
u. Adv. auf f ? Ü ; mit dem Geiste 
schauen = ersinnen, erfinden; einsehen, 
erwägen, prüfen, """ff hinausschaueri 
über. "U"jJ hinblicken, wahrnehmen, 
erwägen. "Sff hinblicken auf, beob

achten. "J"f aufblicken, voraussehen, 
erwarten, erblicken, gewahren. qf^ 
überblicken, erspähen, entdecken, be

merken, erkennen. If vor sich sehen, 
voraussehen, schauen, betrachten, er

kennen, halten für (2 Acc). f f sehen, 
sichten, cernere, gewahr werden, 
kennen lernen, "¾ff¾ff erschauen, er

blicken, (zusammen) erblicken, 
überschauen, besichtigen. 

2. ‡^ (nur Instr. tff¾^) Blick , Auge. 
zum Vieh gehörig, Vieh; n. Herde, 

Viehstand. 
"¾JJ u. ip^ m. Vieh (auch colL), Tier, bes. 

Haustier, opfertier (zuw. incf. Mensch, 
zuw. auch im verächtlichen Sinne vom 
Menschen gebraucht). 

M¾<MH
 W  ° f O T f Tieropfer. 

TṛJ"f Vieh tötend. 
XfajfX f. Zustand eines opfertiers, opfer

tierschaft. 
XJfrfH an Herden sich ergötzend o. H . 

raubend. 
xpj1^ n. = M¾df. 
X"fXf Vieh hütend; m. Viehhüter. 
^¾Mff nz. Herr der Tiere; Götterbeiname. 
141|th ni. Viehhüter, Hirt. 
Xfj'ṛ f̂ m. dass., °c^ Adv. wie ein Hirt. 
M¾"MT*JI m. der Strick für das opfertier. 
XJf «¾fr m. Tieropfer (eig. –fesselung). 
q^j*J~T( vieh, herdenreich, m. Herden

besitzer; n. Viehstand. 
q*Jj*n



* nur Acc u. Instr. adv. wie man 
ein opfertier tötet. 

M¾*ITT


*
w

. °cfilff^ n. das Viehschlachten.* 
ffj"fSJ m. Tieropfer. 
xpral f¾lf . ein Tieropfer darbringend. 
M¾^f¼

 u

 °Tf¾fL
 m

' ~ Viehhüter, Hirt. 
Jf ĉ  Adv. wie das Vieh o. wie beim V. 
Tp*jf^~" Vieh verschaffend. 
q3*j9fef wie das Vieh verfahrend. 
 4 * j f ¾



^ u. °ift1^ n. Tierkopf. 
*~j"ṛ" n. Tierhorn. 
f * J f u. °fr Vieh schenkend. 
"j¾fff dass. 
HM<en f. Topf zum Kochen des opfer

tiers. 
X̂ T (Instr. adv.) hinten, westlich, später, 

nachher. 
"̂ f<( (Abl. adv.) dass. Prap. (Gen. u. 

Abl.) hinter, westlich von, nach (zeitl.). 
Mit  hinter sich lassen, übertreffen; 
mit ffl[ zurückgehen; f f : ° darauf, 
nachher. 

T:f̂ THTcl̂  (Abl. adv.) von hinten. 
":f¾fTcSRT¾r m . he Folgezeit. 
tfUTTn^T w. Reue (eig. Nachbrand). 
"I¾Ti¾Ttff, Reue empfindend, 
f "fT¾Tf m. Hinterteil. 

f¾f m. dass„ Westseite. 
TfgTJ auf der Westseite befindlich. 
Tf*~7? der hintere, westlich, letzt, f. ~fṛ 

(f^*l) der Westen, 
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M F ½ * I ^ I ¾ W südwestlich. 
":rf¾¾TTTlT nordwestlich. 
TI hinschauend, einsichtig. 
T7 siebtbar. 
"—"" n. was zum opfertier gehört. 
xrf¾"BTf f Tieropfer. 
Xjf¾^ Vieh begehrend. 
TX"f¾ n. penis. 
ṃ3f n. Haus, Stall; f. ¾n Pf. Haus u. Hof, 

Anwesen, die Genien des Hauswesens. 
T"t~ijr m. Hausgenosse, Insasse. 
M^T~–t^ im Hause o. Stalle wohnend, 

angesessen; m. ein Hofbesitzer, reicher 
Mann. 

ljfcf m. Pl. die Parther o. Perser. 
1. xn‚ fri–ff?f, –W (fṃrfci, TTf?T, f¾r^¾) 

trinken, einsaugen, saugen an (=küssen) , 
aussaugen, erschöpfen; p.p. tj"trf ge

trunken (habend) gew.pass., selten act. 

ftXf"
1

̂ . Caus. TpfcffcT, o% tränken, 
Z U trinken geben (2 Acc), p.p. :rrf¾TfT

Desid. fqxlT^rfrT u. ffafarfrT durstig 
sein. Partie. fṃn*F^ u. fwrf%ff 
durstig. Intens. 7ilf|q>j gierig trinken 
o. getrunken werden. "n hineintrinken, 
einschlürfen, einsaugen, f i  dass. ~~~^ 
zusammen hineintrinken. 

2.  n (—••) trinkend. 
3. XTT, "nfrT schützen, hüten vor (Abf.), 

bewachen, bewahren, p.p. XnX. Tf¾ 
rings behüten, bewahren. Tf = Simpl. 

4. TJX (—°) schützend, schirmend. 
"TTO«T, f¾<(—°) verunreinigend, schändend. 
TfX"3TW aus Staub bestehend. 
xtX¾T¾ Adj. Staub. 
XI^ m. Staub, Sand. 
Tll"J""i m. Pl. dass. 
XI-R staubig. 
CfT"|H~?T dass., unrein, befleckt, makelhaft; 

(—°) besudelnd, schändend, 
'UTTO'T¾[ m« Sandhaufen. 
'UT¾"¾TI n. das Sichwälzen (eig. Baden) 

im Staube. 
1. ftjjung, einfältig, schlicht, naiv, dumm. 

m. Tierjunges, N . eines Daitya. 
2. f¾ m. (aaj. —o f. ¾) das Kochen 

(trans. u. intrans.), Brennen; Verdauung, 
Reife, Erfüllung, Vollendung, Voll

kommenheit. 
T--Hrr Adv. ohne Falsch, einfältig. 
M|chtil~F n.*Kochgeschirr. 
Ml««lf¾ rn. = nfXJ. 
" T ~ ^ T ~ f n. = TXfilT



• 
TncR¾p5 m. Kochopfer (r.). 
UT«R¾fftj¾ u. ° ¾ f ½ N auf das Kochopfer 

bezüglich. 
P I ¾ ^ ganz schwarz; m. Art Fieber. 
T ṛ  c R ^ Adv. = MT–W~T. 
q|cfi"j~X redlich redend. 
t(cfiureX m. der Züchtiger des Paka o. 

der Unterweiser der Einfältigen (Bein. 
Indra's), 

XncRT¾ m. Art Krankheit. 
"fŝ  reifend, verdaulich. 
Tnf¾RTT gekocht, gebrannt. 
incfcj kochbar, Koch». 

X f. (Instr) in Einfalt o. Unverstand. 
"TT^Xf7r¾ u. XTf¾^ parteiisch, 

fünffach. 

fT¾fTT f, n. Fünffachheit. 

Xn̂ P m. Art Maus. 

Tn"f"¾, f. °f¾cfiX kochend, reifend. 

H|–I«L f. kochend, erweichend, auf

lösend; n. das Kochen, Reifmachen, 
Auflösen. 

TT~cfj m. Küchenkorb. 
XX"*f~¾ «. Glanz, Helle, schimmernde 

Fläche, Frische, Kraft. Du. Himmel 
und Erde. 

T~~f n. Bauchgegend, Weichen (beim 
(Tier). 

:hSJ"f"r̂  glänzend, kräftig. 
qT¾TW3T sich auf die fünf Stämme be

ziehend. 
":TT^¾Tf'r¾ aus den fünf Elementen be

stehend. 
nfff¾Ti auf die fünf o p f e r bezüglich. 
Tn5;i1¾¾fünftägig (eig. nächtig). 
T n ^ f * N b f. t fünfjährig. 
XXX¾"ra, f. %

 a u

? die Paṅcala bezüglich. 
m. ein Paṅcaler, Fürst der F., Pl. das 
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Volk der P.; f. ^ eine Fürstin der P., 
bes. Draupadi. 

Ul¾'l*l¾ f. °t¾suT = vor. Adj. 
*n¾T"8 dass., m. ein P. o. ein Fürst der P. 
XTT¾: vn. Durchschnitt, f. - f f N. einer 

Pflanze, Reihenfolge; Arithmetik. 
iTJ"¾ rn. Spalter, Zerreißer. 
TTZITT

 m Dieb, Rauber. 
l|ld*I n. das Spalten, Zerreißen. 
Tf"""*f blassrof. m. blasse Röte; m. f. ¾fT 

N. eines Baumes (auch ©f¾ f.). 
Mlif¾y-f n. N. einer Stadt; m‚ Pl. der 

Bewohner ders. 
m½4 n. Schärfe, Gewandtheit. 
M l f e ^ spaltend (—o). 
i | | d l ~ m. Sandelbaum. 

rn. Rippengegend (beim Tier). 
XfT"J m. Vortrag, Recitationsweise, Studium, 

Text, Textüberlieferung, Lesart. 
TJT3¾R m. Hersager, Recitator, Lehrer, 

Schüler, Gelehrter. 
MI4^i*T m. Textfehler, falsche Lesart. 
-¾T-yif n« das Unterrichten (eig. Hersagen– 

lassen). 
"f""¾^ belesen, gelehrt. 
lITf¾f[ das«. (—°); rn. Kenner, Gelehrter. 
TnJJ herzusagen o. zu unterrichten. 
XPJ m. Einsatz (im Spiel), 
tnf¾l m. Hand; aaj. —o in der H . haltend. 

tTf¾(f "Off die Hand ergreifen = heiraten 
(vom Manne), :rftf «–7 die Hand reichen 
(von der Frau). 

*rrf¾pCf¾ m HandergreifungJHeirat. 

fTf¾i¾¾m n. dass. 
nf¾r¾^ld^, °¾TTf u. o¾TTf¾ m. Bräuti

gam. Gatte (eig. Handergreifer). 
*uf¾I¾rtl

 n> Handfläche, Hand. 
*nf¾R (—–) = xntw. 
trrf¾rff rn. N. eines berühmten Gramma

tikers. 
Mll¾«Tl"9 zu Paṇini gehörig, von P. ver

fasst. m. ein Schülers P.'s; n. P.'s 
Grammatik. 

"4lfum¾ rn. Lotushand. 
"ff¾pnr n. Sgl. u. m. Pl. Hände und 

Füße , 

Tffiff «¾| m. der Hände d. i. Ehebund. 
* n f ¾ F I



. Hände habend. 
'<nf¾l¾r?l mit der Hand fcu umspannen, 

sehr dünn o. schlank. 
MIU^T weißlich, bleich. 
""Tfcf m. ein Nachkomme Pāṇḍu's, ein 

Panduide; Adj. f. ¾ den Panduiden 
gehörig (auch °¾J"faf), 

TfTT--f¾--f=^or. 
qrFU^3f n. Gelehrsamkeit, Klugheit, Ge

wandtheit. 
n3"fweißlich, gelblich, bleich; m.N.eines 

alten Königs. 
trni¾fTT f., °^T n– Blässe. 
"*:n



^*!«*s[«T rn. ein Paṇḍusohn, Panduide. 
M H ½ M T J n. ein gelbes Blatt. 
tHU^¾T rn. weißlicher Boden. 
MIU^T weißlich, bleich. 
MlU^<dl f, °fT*T~t rn. weiße Farbe. 
MIU^XĪ~T rn. Gelbsucht. 
tllU^^I^ Konzept (eig. Blassschrift), Un

reines. 
Xf"f m. Pl. Volksname. 
TnI| n. ein ungefärbtes Wollkleid. 

l||<g| zur Hand gehörig, Hand. 
Xnf m. Flug, Fall, Sturz, Untergang, Ein

fall, Überfall, Hereinbruch, Eintritt, 
Möglichkeit. 

n"-f-"f zu Fall bringend (—°). m. (n) ein 
(zu Falle bringendes, d. h. Verlust der 
Kaste herbeiführendes) Verbrechen, 
Sünde, Schuld. 

Tnff%";fehlend‚8ündigend; m.Verbrecher. 
Tf-Tf-ff-if m. von Patanjali verfasst. m. ein 

Anhänger P.'s. n. das System des P. 
(ph); das Mahäbhäshya (g). 

XfTrT«T fällend; n. das Fallenlassen, Werfen, 
Stürzen, Fäl l en , Abschlagen, Ver

treiben, Vernichten. 
f̂T<–fr–t fallen zu lassen, zu werfen. 

Mldf¾ld^ rn. Werfer (der Würfel). 

1. fTrt"5 u. TITO
 rn. Trinker. 

2. Xn‡" m. Schützer, Schirmer. 

Tnff¾ u. tf?f¾ Dat. Inf. zu I. VJ. 

I. fTcT9
 z u trinken. 
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2. tflff~l z

u beschützen. 
:ncfTO n. Unterwelt, Schlangenhöhle, Art 

Hölle. 
Xnf7fT; fliegend, fallend; fällend, nieder

werfend (—°). 
Xn<Jfi fallend, seine Kaste verlierend. 
1. "n~T fallen ZU lassen. 
2. In¾J n. Herrschaft. 
Tn"f n. Trinkgefäß, Schale, Becher, Be

hälter, Empfänger; eine würdige Per

son, Kapazität, Meister; Schauspieler, 
Rolle, f. -ṛHft (-4rft) Gefäß, Schüssel 
(auch tnf¾ f). 

^T'~rTT f °~~T ^. (eig. das Behältersein), 
Fähigkeit, Würdigkeit. 

*TRt cRlj; (s. "TV̂ T) zu Ehren bringen, 
rechtfertigen. 

XTTr̂  n. Ort, Sitz (auch °f¾"=(); Wasser, 
Xn¾"l n. Reisekost. 
Xn%l"f n. Lotusblüte ; °f¾*fV f pflanze. 
Tn¾T^ m. Wolke (Wasserspender), 
:n¾Tf¾T m. Meer (Wasserbebälter). 
XlT"J"T~ñfT"if n¾. Meer (Wassergebieter). 
TT¾nf%f¾r m. = Xn¾Tf¾. 
:|"* m. F u ß (bei Lebewesen u. Dingen); 

Strahl, Viertel, Kapitel, Vers, Reihe. 
Pf. —• die F ü ß e des — als Ausdruck 
der Ehrerbietung. 

rr¾H3fi Füßchen; adj. — o (f. of^cjj) F u ß . 
*Tn^jrc" m. n. Fußring. 
:TT^¾¾( (Ger.) am F u ß e packend. 
TT '̂¾Tt?"ir

 n das (unterwürfige) Umfassen 
der F ü ß e jemds. 

*T" u. °^jfiy^ zu F u ß e gehend. 
^T~*TO n. Fufswasser. 
:f—ff̂ f n. Fußsohle, 
"n"""re(. Adv. von den Füßen aus, zu 

Füßen, schritt o. stufenweise. 
ṛ|"T"–f u. °Sf"J n. Schuh (eig. Fußschutz). 
^T^¾TT"f"T n. das Fußwaschen, 
*n<̂ *n"f m« Fußnagel . 
:ll""¾" m m. das Fußsetzen, Tritt. 
qT<¾P"f m. Pflanze, bes. Baum (Fufstrinker). 
qT¾"ra ¾. Fußfall. 
Xn^TlffT f. Fußspur. 
n<(*RT m. Lotusfufs. 

tn^f†J n. Fußbank, Schemel. 
MI<̂ M<JQ versfüllend; n. das Vollmachen 

eines Verses. 
"TT^U"¾rai

 n d
a s Fußwaschen. 

–fT^TT~TT m. Fußtr i t t 
Ml<̂ <4«¾I m. Fußfessef. 
Tn"J[¾fZ n*. Fußsoldat. 
In<^¾nfl m. Viertel; adj. ein V. betragend. 
~Ī*nnP" f' P

U

Sspur;
 0T

rflj5 f Fußspuren 
(Reihe). 

Ml<̂ *I~*ī n. F u ß Wurzel (auch ehrfurchtsvolle 
Bez. der Person selbst); °% zu Füßen. 

~n"—~"^ n. Fußstaub. 
Mlc(~dM im Fuße steckend 0. am F u ß e 

hängend. 
T¾T"̂ Pr̂  mit Füßen begabt. 
Tn<Jc|~̂ *1

 n ehrfurchtsvolle (eiy. Fuß ) 
Verehrung. 

VJ^%IM. Adv. fuß 0. verswei8e. 
"?T<̂ ¾T""f n. Reinigung der Füße. 
Tn"Tp n. Fußspitze, Zehe. 
Xn"^~nc! 7n. Fußtritt. 
*̂ "5."* n. Fußring. 

~ ~ r f ^
u  f Z e h e 

nT" m. die große Zehe (Fußdaumen), 

"T~"T~T m Fußknecht. 

T-T^y-f" m. Fußende, Kralle; Versende. 

n"T~~!~|~ n. ein Schritt Entfernung. 

x n ^ T f w ^ u. °  f T ^ n. = :n"–~–^. 
Tn¾T'¾J n. Hälfte eines Viertels, Achtel. 
m |̂1¾f n. das Fußaufsetzen, Betreten. 
m^TltcT f Fußtritt. 

T"j* m. F u ß . 
(Tnpfi u.) ofTT f. Schuh, Pantoffel. 
XnT|" f. dass. 
XTT~~f = Tffi^R. 
*n¾T



¾ n Fußwasser. 
":fl̂ T«f u m sin Viertel kleiner. 
*qj15T Adj. zum Fuße gehörig, F u ß  ; m. 

Fufswasser. 
1. :h"*T «’

1. das Trinken ; Trunk, Getränk, 
Tränkchen (med.). 

2. - M s. 3. XT. 
3. CfTf (—0

) schützend; n. Schutz, Schirm. 
16* 
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tn"""i m. n. Trank, Trankchen, 
qf.i 14 m. Trinker. 
TnifX-r|u. 0

T O
W

– Trinkgeschirr, Becher. 
--T¾f¾l¾T«f n. Essen und Trinken.* 
1H*l"ff vom Trinken berauscht. 
t||wf||^ m. Trinkrausch. 
Xn«lY*l zu trinken, trinkbar; n. Getränk, 

Wasser. 
Tn^*Hfcj (Wasser) Regen, 
l(l«d ni. Trank, 
Ml«¾l m. Wanderer, Reisender. Abstr. 

n. 
trrt (ih^f), f (sp "¾h) schlimm, höse, un

heilvoll ; Instr. XnxJ¾n adV. schlecht, 
verkehrt,unrecht, m.Bösewicht; n.Übel, 
Missgeschick , Frevel, Schuld, Sünde, 
Leid, auch adv. MIMH male. "T«tT 
:rn:TFC verhüte der Himmel, absit omen! 
Abstr. mMdT f, °c^ n. 

Xnf¾R, f. °f^RT (u>. °"tTeft) schlimm, böse. 
m. Bösewicht; n. Übel. 

1. MlMh*K –• Übelthat. 
2. X|l|cfi4"t übelthuend; m. Übelthäter. 
fn ra i f^^

 u

 °^ci; dass. 
~JTtf̂ *̂  n' Missethat. 
tnM" (̂4T f dass.; °cfcl«W^ m. Missethäter. 
MiIH«GT m. Reihe von Übelthaten. 
Mltl¾t¾ f. böse Absicht; Adj. b. gesinnt. 
-fltf¾-ff-f̂  am Unheil* beteiligt, schuldig. 
fT*:T '̂f¾'?T

 v o n Schuld frei, harmlos. 
MltHJ*l m. eine böse Krankheit. °f¾P^ 

damit behaftet. 
*nQ¾T¾ti rn. böse Well, Hölle . 
MIM¾D*>J von schlechtem Charakter. Abstr. 

oq n. 
xntrcfcr n« ein böses Jahr. 
InXff«^ Böse(s ) tilgend; f. ©=j"t Flussn. 
XnXTT3T^ nbel gesinnt; m. Bösewicht. 
Mltn¾«l«¾f rn. die Folgen des Bösen. 
Xnxnj Unglückstag. 
MI f¾*t böse; m. Bösewicht. 
MlfMÖ (Superl. zu XnXf) der schlechteste, 

geringste, überaus schlimm; Compar. 

:rrf¾recTT;, SupcrL 07^. 
XHMl*j^ (Compar. zu XnXf) schlechter (opp. 

¾j¾i¾), geringer, sehr elend, böse. 

schlimm, m. Bösewicht; n. größeres 
Übel. Compar. V↑^t^WK > Abstr. Tn

 f h  f ^ n– 
X"*‡̂  m. Unheil, Elend, Leid, Schuld, 

Sünde. 
TIH m. Hautkrankheit, Krätze. 
X"T"T^ krätzig 
Xn5 ,̂ Xn5f¾ cacare. 
tni|oh, f. <>f¾[¾T trinkend (Gen. 0. — °), 
xrnJiT n. das Tränken. 
fn–E|4̂  (Ger.) dopp. beständig trinkend 0. 

saugend. 
Inpf mit Milch bereitet, Milch; n. Milch

speise, Milchreis. 
XHf^t (—°) trinkend, saugend. 
L XTT5 rn. Hüter, Schirmer. 
2. TTl| (tTTSp rn. After. 
Xn¾f (—°) zu tränken; n. Trunk. 
1. X~l" hinübersetzend, m. das Über

schiffen (— ° ) ; Mannsn. n. (m.) das 
(jenseitige) Ufer, Ende, Grenze, Ziel. 
f. ""** Flussn., MIO Melkkübel. 

2. Xn" m. ( — ° ) = I . xn~f– 
X√f!~~f einem anderen gehörig, fremd; m. 

Feind. 
Xn"-""-f hinübergehend o. setzend; durch

gekommen durch, bewandert in (Gen., 
Loc. o. —°). 

"—* hinüberschaffend, rettend, n. das 
Abmachen, Vollbringen, Beschließen 
(bes. des Fastens, daher auch erste Mahl

zeit, Frühstück); Durchstudieren, Lesen 
(auch f. UT). 

m^ffV¾T durchzubringen, zu überwinden. 
XXT"T rn. Quecksilber; Pl. Volksn. (vgl. 

~TS)

Xn"ff*3 n. Abhängigkeit. 
Tn—ft̂  Adv. vom jenseitigen Ufer her, 

jenseits (Gen.). 
xiT-C¾T m. = xn-f71. 
":nT^TfT¾

 Z U 
e m Weib eines anderen 

in Beziehung stehend; m. Ehebrecher. 
XTtTÜ%



f fremdländisch. 
:rnjRTf¾«fi, f. ¾

 r e

a i , wirklich, wahr. 
XT;f¾Tr f. das Erreichen des jenseitigen 

Ufers, Vollkommenheit (buddh.). 
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tnl¾f"*, f. ¾" zum höchsten Herrn in 
Beziehung stehend. 

m^¾»U dass.; n. der höchste Rang. 
T " I ^ M 4 n. ununterbrochene Reihe, Ver

mittelung, Überlieferung. 
TnTf^Irt

 traducturus (s. 2. UJ). 
~T~"f̂ Xff durchbringend, überwindend, 

vollendend, siegreich. Superl. Xn;

f¾fu5fT̂ T. 
t i ~  (  | n. Abhängigkeit. 
Mll¾l~ , f. ¾ eisern; m. N. einer best. 

Kaste. 
l)TC/B, f. ¾ persisch ; f. ¾* die p. Sprache. 
TnCfij"l 0. °»ft"i m. Pl. die Perser. 
Ml<4tK m. N. eines Lehrers; Adj. von P. 

verfasst. 
"TīTt~'*¾T

 n' das Durchgehen (übertr.), 
Durchstudieren, Lesen. 

Tn""~T~~f n. Altruismus, Uneigennützigkeil. 
i4|<Jcf Aaj. fern, fernher kommend, m. 

Turteltaube; Pl. Volksname. 
VJxmW ‘ I

a s jenseitige und diesseitige 
Ufer; m. Meer. 

^TTT~fT u. o-cnj, f. ft"n¾TTfr Patron, von 

*?TfTf^R ,̂
 u

' °f¾rt von Parikshit stam

mend (Patron, des Janamejaya). 
1TfX^T<Tu« n¾. der Korallenbaum, einer 

der Paradiesbäume (myth.) ; Mannsn. 
"UTfTW1W n. Hausgerät, Heiratsgut (j). 
*^TfT7IWT f. Art Perlenschnur. 
^TfTrtTt¾r¾ n« Anerkennungszeichen, Be

lohnung, Douceur. 
-nf^-"f«5p5fi

 7u. Wegelagerer. 
TTTfTUT¾R u. °f¾R zur Seite stehend. 

m.,f. °f¾öRTDiener, in; Gehilfe, in(d). 
'qTf¾C¾'̂  umherschwimmend 0. gehend; 

schwankend, unstet; m. Schiff. 
XfTf¾¾T



"
 u' 0 ¾R m« N. siwss Baumes. 

Tnf^"" zu einer Gesellschaft passend, 
anständig, m. Beisitzer in einer Ver

sammlung ; Pf. das Gefolge eines Gottes. 

"*nfrW*NI m

' eine Art Armband. 
xṛt(tg; m. Löwe. 
*U¾tfa( scheckig, fleckig. 
Ml¾tuj m. Art Vogel. 

"Jj15in. Rauhheit, rauhe Rede; Injurie (j). 
M1<̂ U~T dem Auge verborgen, unver

ständlich ; n. Geheimnis. 
Tn¾"f dem Parjanya gehörig. 
TnÜ aus P a l ā 9 a h 0 l z gemacht. 
1. ":n"3f m. Sohn des Pṛtbi;.w. Art Sprüche 

0 . ) . 

2. ~T¾f *n. Sohn der Prthä, (Bein, der Pan

duiden.) 
Mi¾jq, f. von Pṛthu stammend, n. Aus

dehnung, Weite. 
I. x|fTf¾f, f. ¾ irdisch, Erden, m. Erd

bewohner, Fürst, König. Abstr. tn

| f¾ffiT f., °"5* n. 
I 2, :rf¾*, f. ¾" königlich, Königs. 
T¾T¾J jenseitig, der obere, letzte, äußerste; 

entscheidend, wirksam, hilfreich, n. 
Ende, Entscheidung. 

TnfcI. f. ¾" Gebirgs, Berg, f. t; Gebirgs

fluss, Bergtochter ((yiva's Gemahlin). 
"TT<f cfT"2nr m patron. Mannsname. 
TT"f <̂ q↑̂ "f"f m. T. eines Drama's. 
trNhrfar in

1 Gebirge wohnend; m. Berg

bewohner. 
Xnsfn. (m) die Rippengegend (PL Rippen), 

Flanke, Seite, Nähe. Tf^ hin zu, 
°% nahe bei, neben, °¾IT<̂  weg von 
(Gen. 0. —°). 

TP3|If zur Seite stehend, begleitend (auch s 
o¾ffi); Pf. Gefolge. 

"TT"?I"TÔ  ans 0. nach der Seite, seitswärts, 
abseits. 

Tn
3

5Prf^frf rT seitwärts gewandt.* 
Tn"^Mf^frf~"^ in der Nähe befindlich. 
ṃ N N f c H u. °ft¾rf¾H dass. 
*JT¾h§I in der Nähe stehend. 
Xj"P^T¾^T

 m ' Begleiter. 
Tnfcf Aaj. Gazellen; m. patron. Name. 
Xn–|f Pf.= fol<7. Pl. 
MU¾(J m. Teilnehmer an einer Versamm

lung, Zuschauer; Pf. Gefolge (bes. eines 
Gottes). 

T¾"¾¾T in den Rippen steckend, 
"frf¾t f. Ferse, der Rücken (übertr.); 

tnf¾§ ""ff jemd. (Gen.) in den Rücken 
fallen. 
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Xnf¾§*!nf in den Rücken fallend; –wf n. 
das I. d. R. fallen. 

t n f ^ n f = v ° 7 ' . Aaj 
1. "q~T m. Wächter, Hüter, Hirt (f. ¾), 

König; Mannsname. 
2. XH--f m. n. Almosen topf. 
xn|cR m. Wächter, Hüter (f. f^), 

Schützer, Welthüter. 
l | | 3 H , f. ¾* hütend , schirmend, hegend, 

pflegend, n. das Hüten u. s. w. 
q~~M<*4l*t

 n

 Aufseheramt.* 
Ml*T«O*l zu hüten, zu bewahren. 
TTT̂ f"Sf , Xn^Nf?f (":nffSJ¾) hüten, schirmen, 

bewahren, beherrschen, beobachten, 
halten (ein Versprechen), p.p. :nf¾?f. 
qfX*= Simpl. Tf?f warten, erwarten. 
g[ schirmen, hüten, halten (Ver

sprechen). 
fiff¾



• m. Wächter, Schützer (Gen., 
Acc. o. —°). 

Ml^n^M m. Läufer, Bote; ¾* f. die vierte 
Frau eines Fürsten. 

"–rr̂ n~r, f ¾* aus P a i ā 9 a h 0 i z ; m.=ir^rnr. 
:nf¾ u. f. Ohrläppchen, Ecke, Rand, 

Reihe, Kochtopf. 
TJff̂ f n. Altersgrauheit. 
Xnf¾-"^ schützend, schirmend; m. Be

herrscher, Fürst (—°). 
Tnif† s. I. :n"f u. xnf¾. 
In—f zu schützen, zu bewahren. 
Xnfi, f. ¾ im Teich 0. Pfühl lebend. 
Xüf m. ein best Blasinstrument. 
~"ôfi hell, strahlend, flammend; m. Feuer 

0. der Gott des Feuers. 
In fcfnf¾[^ f. Feuerstrahf. 
qc|f¾j m. Sohn des Feuers (Bein, versch. 

Götter). 
i n c | ^ (—°) trinkend; schützend. 
Xn"""", f. reinigend, lauter, heilig; n. 

das Reinigen 0. Reinigungsmittel. 
qT–jf f. N. einer Stadt. 
q"P|&| n. Reinheit, Lauterkeit. 
q*ṛT m. Schlinge, Strick, Fessel (auch 

übertr.). 
qTfc^u^ eine Schlinge am Halse habend. 
XTT~C~^ °¾rf?l binden, fesseln; p.p. T|f¾~rf. 

"TTCT"r
 v

om Vieh kommend, viehisch, 
tierisch. 

qj"*|eine Schlinge in der Hand haltend, 
Bein. Yama’s. 

Xnf¾Ĵ  m. mit Schlingen versehen, m. 
Vogelsteller; Bein. Varunah. 

XnJ«R, f. auf das Opfertier bezüglich. 
Tn"¾TTW der hintere (opp."¾ff¾l"fT), der letzte, 

westlich. 
Tn^T



~T, f.ketzerisch, m.Ketzer; Ketzerei 
(auch n). 

qT̂ Tl–šT~TT f. Ketzerei. 
TnMU^4gJ in Ketzerei befangen. 
XnqTW m. Stein; °"FfS, f. ¾" steinern, 
r n. Gestein (Pl.); die beiden Press

steine (Du.). 
T3-5- zum Hause gehörig; Hausw

r

esen. 
f¾f s. 2. ift 
fqi»; u. fxfa^ s. fq~t u. f q q . 
fq¾ m., ¾* f. der indische Kuckuck und 

sein Weibchen, 
fx. rotbraun; m. männl. Name. 
fq«f = vor. Adj.; m. Mannsn., bes. eines 

berühmten Metrikers, Pl. Volksname. 
f. fqjp^lT

 e

i n
e Blutegelart; weibl. N. 

fqfr¾R, f. = vor. Aaj.; f. eine 
Eulen art, Frauenname. 

f^fJ rotbraune Augen habend. 
fq?f%~î  m. die rotbraune Farbe. 

fq¾¾*3"T=f¾Tf W"f • 
fq?X"f‚ f. dass.; m. Affe, Bein. 

Agni's. 
fqJ m. Baumwolle, Watte. 
fqEpf m. N. eines Baumes. 
fq n. Schwanzfeder; Pf. die Federn 

am Pfeil, f. --n Schleim, Klumpen, 
Masse. 

fq¾cft m. = vor. n.; f. fqf¾|fiT ein Wedel 
aus Pfauenfedern, 

fq¾f?f u. fqf¾^if schleimig, schmierig. 
f q ¾ T T T u. °*n f. Pfeife, Flöte. 
fqffC;rotgelb, goldfarben, fahl, verblichen. 

Abstr. °cJT f, °¾q n. 
fxrfft;Ŝ , °qf?T getbrot färben* p.p. fxr

f W T t dass. 
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fx"fin f. N. eines Flusses; ^ f. Büschel, 
Bund. 

f¾¾pi,
 o

~~r ^., f.=vor. t: f 
filmen m. n„ fn f. Korb ; Beule. 
ftir: n., t f. Topf, 
ftn:— m. dass. 
f¾¾^«f^ m. Mannsname. 
*ftfg¾ m„ ¾n f. Knoten, Beule, Blase. 
fxifi s. ftf. 
ftf"-"f- m. n. (ftT

1


1

^ f.) Klumpen, Knopf, 
Stück, Bissen, Brot, Lebensunterhalt. 
m. (n) Mehlkloß (r), Körper, Leib; 
Person, Individuum (ph). 

ft"TJJ m. Klumpen, Knopf, K l o ß , Mehl

k l o ß (r). f. fx|TJ-f--"- Fleischballen, 
Wulst (Du. Waden), Unterlage, Gestell, 
Piedestal. 

fqT~~~~s[¾fT m. Art Dattelbaum. 
Ttn–~a~f der die Mehlklöße darbringt (r); 

m. Brotgeber, Brotherr. 
f¾T"I§<rT"T n. das Reichen eines Mehl

kloßes , Manenopfer. 
fxp"" n. das Zusammenballen. 

fxIftI~sr5j m. ein best. Manenopfer mit 
Klößen. 

fr"gl"I Klöße empfangend ; m. Pl. die 
Manen. 

ftfU^"5f , °EIf?T zusammenballen; p.p. ftf

fT"<f geballt, gehäuft. 
fl|U^ṛ*~u. °<i m. N. eines Schlangendämons. 
fi|fUv^fn§ voller Gründe o. Vorteile.* 

• ft~f^† <¾* zusammenballen, häufen, (p.p. 
tT-TfVf 7T dicht.*) 

ftnl¾TOff
1

^^ f– T. einer Upanishad. 
ftf¾* m. Vater (auch Bez. mehrerer Götter). 

Du. die Eltern. PL die Väter, der 
Vater und seine Verwandtschaft; die 
verstorbenen Väter, die Ahnen o. Manen. 

t¾Rnjpst
 m I)w. Vater und Sohn. 

fqcT~lf~f m. der Vatersvater; Bein. Brak

man's; Pl. die (entfernteren) Manen. 
f. die Vatersmutter. 

f¾r?J m. (n) Trank ; Speise, Nahrung. 
fq?J<|K^ Nahrung schaffend. 
ftI¾fT~^ Nahrung genießend. 

fxfW^ Nahrung bringend, 
f¾cpfc"^ nahrungsreich, nahrhaft. 
ft"3"-ff¾- Nahrung gewinnend, 
fq  j¾ (adj. — o) = f T f r f ~ – 
fxfcffl^ n. Manenopfer. 
t¾"HcRTff n. Leichenacker (eig. Väter

wald). 

fr|frT|
 u ° ~ ~

 n~> °f¾R"T f = ft¾¾R%« 
fq^ni, °5nfeT^u. 0 _ ? n%. Vatermörder. 

fiffj?flf m. der beste Vater. 
fqjcl^ Adv. vom Vater her. 
fx|-"-5-' n. Abstr. zu ftf""". 
fxfTf¾f m. das väterliche Erbe. 
f t f  J ^ - f m. PL die Manen und Götter; die 

Vatergötter (Bez. best, göttl. Wesen). 
fxṛ^^fff di

e Manen als Gottheit ver

ehrend. 
f ¾ r j ^ f rn J Pl. die Manen u. die Götter. 

fa¾^"I = f^t~~"' 
filcl^f 7T, f. ¾ auf die Manen Verehrung 

bezüglich; n. ein best. Manenopfer, 
fx|itf*† von den Vätern getrunken. 
fq<|M–H n. die Manenverehrung. 

fqcRfTTO^, f. v o m Vater und G r o ß 

vater überkommen. 
fc~f«J m. Blutsverwandter o. Blutsver

wandtschaft von Vatersseite. 
f¾"f?ff^ u. fqj¾f1nf̂  einen Vater habend; 

zu den Manen gehörig. 
ft-----f-~-if für Vater und Mutter bettelnd. 

fqf¾¾f u. °"Sf¾
1 ni. Manenopfer. 

ftT^TlJT
 u


 0 —

T f
 v o n den Ahnen betreten; 

n. der Ahnenweg. 
ft|J"5fs u. °(*T5|~^

 m der Manenkönig 
(Yama). 

f¾n|¾cfi rn. Vaterhaus; die Welt o. Woh

nung der Manen. 
fq<cfff m. die Familie des Vaters; °cfgf 

zu ders. gehörig. 
fx"cfcI; Adv. wie ein Vater; wie die 

Manen o‚ wie beim Manenopfer. 
ftt""r¾

 m

. Vatermord. 
fxJ"ff

 n = fMrJohlff. 
f¾<jf¾Tt von den Vätern erworben. 

f t f c - ¾ T  " p ^ n. Vaterhaus. 
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ftrfcI m. Vatersbruder; °Jf Vs.sohn, 
Vetter. 

f¾fpJJ bei den Eltern sitzend, d. h. ledig; 
bei den Manen wohnend. 

fq<jM4J^ f. Vatersschwester, Tante. 
f¾--------|^--f m. Vatersschwestersohn, Vetter. 
farT~5RT



,
 n Leichenstätte (eig. sitz). 

f¾W¾L
 m

 Vatermörder. 
fq?J^–U n. Anrufung der Väter. 
fxTrt

 n

 Galle. 
fi|d"–T" m. Gallenfieber. 
f¾Tfra gallig. 
fq---f vom Vater kommend, väterlich; auf 

die Manen bezüglich, Manen, f. fl 
Manenopfer, n. dass.; N. eines Mond

hauses. 
fq^ m. ein best. Tier. 
f¾-¾iif n. das Zudecken, Verschließen. 
fqVT <̂=h ( – ° ) verhüllend. Abstr. ° r n f 
fxrf¾c"[ verbergen wollend. 

fXR"f u. f¾R"IRl
 s' ~ T 

ftNn<¾n. Stock; Bogen und Keule Qiva's. 
fqwrf¾j; m. (s. vor) Bein, yiva's. 
f ṃ * T , fi^rfrT, ° ¾ schwellen (trans), 

strömen lassen, vollmachen, ergießen; 
schwellen (intr), strotzen, überströmen 
(nur Med.). H dass. 

fl-rof (—°) schwellend. 
fqfe n. eine Art Gefäß (r). 
fqqfWg fallen wollend. 
fqq|4FFfi; durstig. 
fttTOT f. Dursf. 
f t l x rnSTT^ von Durst gequält, durstig, 
f¾q""j durstig; trinken wollend (Acc.o. –°). 
f|Tfq"|S¾^ schwellend, strotzend, übervoll. 
fqiflM

 m' Ameise. 
ftp5Nr¾ m, fMTlf¾r¾T f dass. 
fxrqtf¾SR Aaj. Ameisen. 

ftrgf¾r s. *r3;. 
fxṛgf^g"| fragen wollend. 
fqa|ohl f. ein best. Vogel. 
fṃ-Cf--f m. der heilige Feigenbaum, f. ~"TC 

Flussn., Beere, n. fqrq¾T Beere, bes. 
vom h. F. 

fi lUHl^
 m

« N. e i m s a ^ t e n Lehrers (eig. 
der Beerenesser); Pf. die Schule des F. 

( M J I ) M I f. das Verlangen zu erfreuen (–0). 
fqjft5 jemd. (Acc.) erfreuen wollend. 
f¾J m. N. eines Dämons. 
fq[ m. KörpermahI. 
f¾ff (—°) trinkend. 
fxft?T s. I. 1n. 
f¾f¾ Daf. Inf zu I. xn. 
fq5^, nur Partie. ft^?IT"»T derb, fest 

seiend. 
fq<J derb, fest. 
1. f¾"^, f¾ntfrT, ° ¾ aushauen (bes. Fleisch), 

zubereiten, schmücken, gestalten, bilden. 
Med. auch refl. sieh schmücken, p.p. 
fqf¾J(t (s. auch bes)o.fx^ geschmückt. 
Intens. ¾fq¾Jf^ schmückend o. (stern) 
geschmückt. 

2. f ¾ ~ ; f. Schmuck, 
fq"[ m. Damhirsch. 
fqT", f. ^ rötlich, rotbraun. 
fqtT"f Unhold, Dämon; (—0) Teufel 

von (f. f). Abstr. fq¾J|x|dT f, o

qR n. 
f q ^ T ^ R , f ¾ aass. 
f¾"¾fTf̂  m. N. eines Dämons. 
fqf¾(f (s. I. fq~~Ü n. (ausgehauenes) 

Fleisch. 
f¾rfljfn"tj, °"fn»fu. °f¾"^ n*. Fleischfresser, 

Dämon, Unhold. 
fqiffaf n. Holzgefäß, Napf. 
f¾* klatschhaft, verleumderisch, ver

rätherisch, boshaft, schlecht, m. Hinter

bringer, Afterredner, Verleumder, männl. 
N.; n. das Hinterbringen, Klatschen. 

fq*"pīc~T f = vor. n. 
fq"ifq°"ffcT verraten, offenbaren ; p.p. 

fṃjfrcT. 
f q ^ , f¾RflT (t¾^ffT) zermalmen, zer

mahlen ‚ zerstampfen ‚ vernichten (mit 
Acc u. Gen.). p.p. fqJ gemahlen (s. 
auch bes.). 3* p.p. "Tf?q": zermalmt, 
erdrückt, zerschlagen, bewerfen. 
g^ zermalmen, zerschmettern. 

1. fqlk s. 1. f¾""t. 
2. f¾ITk (s. f¾PI^) Gebäck, Kuchen; f. ¾* u. 

n. Mehl. 
f¾ji m. = vor.; n. = vor. f. u. n. 
flf—flfEf, f. aus Mehl gemacht. 
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(*ftT~T(T u.) °cfi wohlriechendes Pulver. 
f¾TnW ri. Mehlspeise. 
f¾rff f. Pulver. 
t¾l%T¾cR n. Wasser mit Mehl, 
ftnj, f¾hfrf?f sieh strecken. 
fxJ berühren wollend. 
f¾ffeT s. I. ¾n. 
f¾rf¾f?f f. das Verschließen. 
1. *ft, tfNct s. 1. *n. 
2– ift (f¾r), Tim (xft¾ff) Act. Med. 

schwellen, strotzen , überfließen; 
schwellen, strömen, überlaufen lassen, 
voll machen, segnen. Partie. q‡fn« o. 
ftSTf, t f t f M ¼ (f f¾"*Pft)schwellend, 
strotzend, üppig, überströmend; p.p. 
ft^ s. bes. UT schwellend (trans. u. 
intr.); p.p. ¾jqfa u. ^*rftf. IT dass.; 
PP jfäfa. 

3. ^ frqfH s. ft^. 
:ñ"J n. Stuhl, Bank (aucho<¾), Sitz, Unter

lage, Piedestaf. 
'|ftt¾T«fiT f. Bank, Bänkchen, Schemel. 
Wt"3T^ m. der Gefährte des Helden (d‚), 
^ f V ^ f ^ R T f. die Gefährtin der Heldin (d). 
|JVX""^ u. °^rfṃ^ lahm; m. Krüppel. 
f̂t"f, *ft¾*rfcT ( ° f ) pressen, drücken, 

quetschen, bedrängen, plagen, peinigen, 
belagern (eine Stadt), verfinstern (ein 
Gestirn), p.p. :j†p"cT (s. auch bes.). 
"rfeT heftig quälen, f f andrücken, 
pressen,plagen. «g*^zusammendrücken, 
würgen, bedrängen, quälen. 

Jtgf belästigend, quälend ( — ° ) ; n. das 
Drücken, Pressen, Drängen; Leid, 
Qual, Unglücksfall; Verfinsterung 
(eines Gestirns). 

:n"n f. Schmerz, Plage, Leid, Schaden, 
Nachteil, Bedrängnis; Verfinsterung 
(eines Gestirns). 

f¾".TfTC u. *ft"Tfc^ Unglück bringend. 
Tftf¾"T (s. ift"f) n. Schaden, Plage. 
1. f † f s. 1. Tn. 
2. ¾7f gelb. Abstr. ofT f. 
iftcTfb f. °fcIcRT dass. 
t f t f f m. N. eines Baumes; *n. Safran, 
*ftff**^ getrunken habend. 

^nffTTO^ ein gelbes Gewand tragend; 
Bein. Vishnu's. 

^rT*nfT dass. 
ftff f. Trunk, Trank. 
trVfd*¾f,

 111  die gelbe Farbe. 
ftcfr u. f†lft s. 1. TT. 
Jt"f (—°) m, Trunk; Schutz. 
ftf¾T^ (—°) trinkend. 
j†if (s. 2. f†) fett, dick, üppig, fest, dicht. 

Abstr. :ft"7n f., n

Ml«Ul m. Schnupfen. 
JVrrf¾cT u. °f¾f, verschnupft, 
¾V¾TN, *ffarfrT schmähen, höhnen, 
xft"f"l Seh mäh er. 
qt¾:f(¾' u. tf†5f höhnisch. 
f"f–t'"f

 m ' n' Biestmilch, Rahm, Saft, Sorna, 
Nektar. 

*jfa?ffT*T
 n Sgl. Nektar und Gift. 

tf^fn f. N. einer Apsaras. 
:ftj' m. N. eines Baumes (n. der Frucht 

dess.); Elefant; Atom. 
^*T*"fft f. (¾TO) der mittlere (Himmel). 
tft<f u. tftf ̂  feist, fett. 
TjV̂ , f ¾ftf^ schwellend, strotzend, 

fett, wohlgenährt, m. Mannsname, f. 
Frauenname. 

tftf ~~ feist, fett ‚ strotzend von (—°). 
Absir. °<f n. 

q † f ^ n Fett, Speck. 
Ml C|'^ fett, schwellend, reichlich. 
^~T^"x^ von Fett strotzend. 
¾Jtf¾["J (Superl.) sehr fett o. feist. 
:rf¾§ n. das männliche Geschlecht; Adj. 

männlichen Geschlechts (g.). 
‡c^ Adv. wie ein Mann, wie das Mas

culinum (g). 
¾"¾f^t f. Männern nachlaufend; f. Hure. 
~5"̂ f. Hure; m. Hurer. 

rn. s. ¾. 
iJ4|c|' ein männliches Kind gebärend; n. 

eine best. Ceremonie beim Anfang der 
Schwangerschaft (r). 

3^f~cX einen Sohn habend. 
J ¾ f f rt. das Zeugen eines männl. Kindes. 
Ψm (adj. —°) = g¾-n .̂ 
**faāfiñ' f. Manneshüfte. 
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4^rrf¾v5f m. Kückucksmännchen, 
J–~3T n. das Mannsein, Mannheit; männ

liches Geschlecht (g.), 
Jl*m. das unterste, stumpfe Ende des Pfeils. 
jf^FT (s. vor) geschaftet o. befiedert. 
jf̂ <T5""(* befiederte Pfeile habend. 
XT~T~–T m. Stier; Held, Vorzüglichster unter 

* (––)• 
J"3? m. n. Schwanz, Schweif, Ende. 
" J ¾ t ¾

 771  Schwanzwurzel. 
T~^"T"~T geschwänzt. 
g¾Pf n. Schwanzspitze. 
Tj~f (—°) m. Haufen, Menge. Abstr. f. 
XJ¾~TS>

 0,

¾rfrT häufen, zusammenballen; 
PP jflTrT. 

J f  ( ^ Adv. haufenweise. 
 j f |†   m. Fischer 0. Vogelsteller. 

3¾TfrT umhüllen. 
TJr m. n., §• f. Falte, Ritze, Höhlung 

(oft—° nickt zu übers.); Düte aus einem 
Blatt (nur m.), 

1JZR n*. dass. 
*5_f½Tl f. Lotuspflanze o. gruppe.* 
¾^(X¾l¾iT f. Lotuskranz. 
¾U^‘OR n. Lotusblüte (bes. eine weifse); 

m. Mannsn., f. "¾n Frauenname. 
JT^ie¾"5j m. der Lotusäugige (Bein. 

Vishnu's). 
¾Nft" f' e m e i


r t Blutegel. 

3*y 0n–f
1

^ ni Lotusblüten versehen. 
§ ^  ^  f f T  J m. = " W T t  f f « R R . 
J""f m. Pl. N. eines Volkes. 
J"" recht, gut (im weitesten Sinne), günstig, 

glücklich, schön, rein, heilig, n. das 
Rechte,Gute; Tugend, Verdienst; (auch 
M*!i"efl n.) eine best. Ceremonie (r). 

g < q ½ " l


, °oh4|^ u. recht handelnd, 
redlich, tugendhaft. 

TpSJSh'
 u °f¾TOT f eine gute Handlung. 

tj<ülij«¾f wohlriechend. 
JXfT"̂ 5" u. Lji!^~|f^*X dass. 
"JX|i^ m. PL gute Leute (Bez. best, gött

licher Wesen). 
JW?H f‚ n. Heiligkeit, Reinheit. 
TJJ4|<fl§ n. heiliger Badeplatz; Aaj. mit 

h. Badeplätzen versehen. 

tj~df~f^ tugendhaft, glücklich. 
"JW?ft^f rechtschaffen. 
l|<̂ |J*j|cfi heiligen Ruhm habend, m. Bein. 

Nala's u. a.; f. In Bein, der Draupadi 
u. Süd. 

3*~~n"?Ft. rechtschaffen, tugendhaft. 
7f n. ein Glückstag; auch = folg. 
"J'!?lT^~T~f'T

71

. d a s Wünschen eines Glücks

tages. 

JrT-?r °-fi ^ . (°f¾fiT f.) Puppe. 
gf̂ rT¾X f. dass.; Termite o. eine kleine 

Bienenart. 
TJf m. Sohn, Kind, Tierjunges; f. ¾* 

Tochter. 
T|cR m. Söhnchen, Knabe; f. "f¾«"fT 

Tochter (bes. eine an Sohnes Statt an

genommene). 
jNf–fi~? einen Sohn wünschend. 
5"?<¾rEi7 f. der Wunsch nach einem Sohn. 
y~f–RT t̂

 n Sohnespflichl. 
[<~~(~cfi an Kindes Statt angenommen. 

5~fm n. = JfffTf. 
"Jf^ff Kindererzeugung. 
3"CrTT f‚ °"5.1 n. Sohnschaft. 
~J~W~̂ T~*~ ^. Sgl. Sohn und Gattin. 
""^fMU^MM4 eine best. Ceremonie (r).* 
3^ft?T"J ni. Du. Sohn und Vater. 
xra¾T~ n. Sgl. u. m. Pl. Söhne und Enkel. 
XT-f-gSJ aus dem Sohne bestehend. 
T ṛ - c f - ( Adv. wie ein Sohn, wie Söhne. 
X j ¾ f c p ^ einen Sohn, Kinder habend, m. 

Vater; f. <>fcft Mutter. 
"J*W%l" m« Sohnesliebe. 
tf¾Tf¾r5^ Kinder begehrend (f. °t¾jft). 
t|f̂ 5n"3' erzielt mit einer, die schon einen 

Sohn hat. 

gf^k> f. °<ft = :jw–f~c. 
¾ f ¾ ^ , °¾rfrT sich einen Sohn wünschen. 
T-f¾"f auf einen Sohn bezüglich. 
y f t f s. —;. 
~:Hñ* –fi~

 a n Sohnes Statt annehmen. 
X--|¾Mc|P-"--f n. das Annehmen an Sohnes 

Statt. 

jfhT u. "J5ET="jf¾U. 



257 

"J"T, Caus. ¾(¾ji(f?f (©7f) zerdrücken, zer

malmen. 
 J ^ Hölle (erfundenes Wort). 
Jjlf¼ schön; m. Körper, Individuum. 
"Jf :«fi"CW

 n

 
a s Wiederthun. 

Ψ[*^fi*l n., °f¾r¾TC f dass. 
JfJ Adv. zurück, wieder, abermals, öfters 

(meist verdoppelt), ferner, außerdem, 
dagegen, aber. Verstärkend nach <f. 
~~T ~TT u. fl <T oder. TpJ —Tf; 
bald—bald. Vgl. u. f¾^. 

t*nj¾l? m., °" n. Wiederkunft. 
¾ll‚MHf*f*V wiederkehrend. 
3*ĪTTfff f t wiederkehrend (ins irdische 

Leben). 
¾H<J¾f¾ f. Wiederkehr, Wiedergeburt. 
3«T^W wieder gesagt, wiederholt, über

flüssig, unnütz, n. adv.; auch = folg. 
¾ 4 ¾ f t ? n f. ‚ <*~f n. Wiederholung, Tau

tologie. 
5

5

f¾?U«fTf¾[
i

l> dasselbe zweimal sagend.* 
3*HrfW f. Wiederholung, Tautologie. 
5«f¾lTff¾T f Wiedererlangung. 
5fhif<ft f wieder schwanger 0. trächtig. 
JJf n. Wiedergeburt. 
:f"T"̂ TrT wiedergeboren. 
jpTlf<r wieder neu. 
*F–T ŜT~J n« das Wiedersehen. 
3*nfcr = j f ^ f . 
J«ntf wiedergeboren; m. Wiedergeburt. 
1. X - i f * l wieder erneut, verjüngt; f. eine 

wiederverheiratete Frau. 
2. Tpn! wieder entstehen, sich erneuern, 

sich wieder verheiraten (vom Weibe). 
Jf HT"[ m. Wiedergenuss. 

m. Wiedererlangung. 
J^f~P"T

 n wiederholtes Niederschreiben. 
J » [ ^ T   n. das Wiedersagen, Wiederholen. 
jfwn|[ m. (Sgl. u. Du) N. eines Mond

hauses). 
prfTr m. Wiederholung, Tautologie, 
ö f fjf¾U wieder vernichtend. 
5¾f^f%^ n. wiederholte opfergabe . 

J  f ¾ j |  J n. das Wiederkäuen. 
j¾rf¾jf¾ f. Wiederschichtung. 
JT:^f*?f

 m Wiedergeburt. 
cappeller, SanskritWörterbuch. 

9̂ 3̂ CR
 n Masculinum und Neutrum (g). 

TpTPT m. N. eines Baumes. 
XprRT¾¾r einen männlichen Namen habend. 

1. "jf«IT*f*t dass. 
2. "Jp"T"RT

5

^ den Namen J"f (s. d.) führend. 
(-Jf3[) ni. Mann, Masculinum (g), 

Mensch, Diener ; Seele (ph). 
TJT* m. Männlichkeit. 
1. Tṛ f. Fülle (nur Xrf¾!j^ in Fülle). 
2. TJ"J (Nom.lJ) Burg, fester Platz, Stadt; 

Leib, Körper. 
n., ¾ f. dass. 

y<"3"l¾l!^ f. N. eines Metrums. 
JT^7lT

 m> Voranschreiter, Führer. 
3^1 «f ni. Stadtvolk. 
––"Cfad. m . der Burgenbesieger (Bein, 

fiva's). 
TJ("frṛ m. dass. (Bein, mehrerer Heroen). 
Jt7fĴ  voran, vorn, vorhin, vorher; Präp. 

vor (räuml. u. zeitl.), in Gegenwart 

(Gen. 0. —o). Mit "̂ –=gr: ~T. 
J J T



T
 n

 Stadtthor. 
y «̂""< m. Burgenzerstörer (Bein. Indra's 

u. anderer Götter). 
iJ"Cf¾T Fülle o. Segen spendend, m. N. 

eines Gottes; f. Fülle, Reichtum, Segen. 
J^f¾^T^ segensreich, 
"ji"f¾[u. o-4† f. verheiratete Frau, Matrone. 
5Xf¾r"%

 o

*~~ u. **fim% m. = 3t^T 
(Bein, (yiva's). 

tj~"*~"f m. Mannsname. 
^ T T W

 u

* °Xf¼*l
 m

* Stadtwächter. 
! | –"]  : (–—) Stadt und Land. 
~T"~f Tf¾T't

 m

. Stadtbewohner. 
3T~l~~T n. Vorbereitung (r.) ; Adj. Vor

bereitungen treffend zu (—©), Abstr. 
°fTTf 

M4~^ Adv. voran, vorn, vor Augen, vorher, 
zuerst, im o s t e n . Prap. vor (räuml. 
mit Abl., Acc, Gen. 0. — z e i t l . mit 
Gen.). Mit ¾[¾̂  vorausgehen, vor

schreiten. Vgl. u.  u. XR. 
xṛ^^fTP~ m. Vorzug, Ehrenerweisung. 
tṛ*t*–dlct Adv. vorn, nach 0. von vorn, vor 

Augen, am Anfang, zuerst, ehemals, 
früher; im o s t e n o. von o s t e n . Präp. 

17 
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vor (räuml. u. zeitl., mit Gen.^ Abl., 
Acc. o. —«). 

3T*^^[ vorsitzend; nach o s t e n sitzend. 
TJT*:^C, f. vorangehend, m. Vorgänger, 

Begleiter, Diener. —° aaj. folgend auf, 
begleitet von , verbunden mit. n. adv. 
unter mittels, nach (zeitl.). 

J¾T Adv. vormals, früher, einst. Conj. 
ehe, bevor. Präp. vor, zum Schütze 
vor, ohne, außer (Abl). 

3<J3t«M m. Vorzeit; Erzählung aus der V. 
3<l¾id früher gethan; n. frühere That. 
¾'^T¾T in ler Vorzeit geboren. 
y<|(IJ, f. ¾ vormalig, früher, alt, antik; 

n. Dinge o. Sage der Vorzeit, Alter

tümer; eine best. Klasse von Werken. 

¾<im4<i Adv. wie früher. 
gl~(f¾[r altertumskundig. 
TJ"XU!f½<«IT f, °¾^

1 m. Altertumskunde. 
3<IU!^f½dT f. Sammlung der Purāṇa. 
J^lf«f, f. ¾ ehemalig, alt, antik; Loc. in 

alten Zeiten, m. Pl. veteres. n. alte 
Sage, ein Purāṇa. 

—ff¾Xu. t̂ ~2f m. Stadthaupt, Polizei

meister. 
3<jfT

 m

 Burgenfeind (Bein, (¾va's u. 
Vishnu's). 

3ff¾~ kundig der Vorzeit. 
T J < J ¾ T C früher geschehen, alt; n. frühere 

Art o. i. Begebenheit. 
U .0 ^<l

 n

 Herzbeutel, Eingeweide überh. 
ip^Vf n. Erde, Land, Schutt, Unrat, Kot. 
g O f ¾ * l

 u ° ¾ reich an Land; kotig. 
Jp[‚ f. TT¾n%iel, reichlich (sp. nur 0—), 

m. N. eines alten Königs, n. TJ^[ u. TJ ĴK 
adv. viel, oft, sehr. Superl. y ¾ r f l u. 
3"Ŝ 7̂ ¾T sehr viel, häufig; n. adv. 

3¾¾M m. Mannsname. 

3¾¾vM"P¾t f. die Frau des Purukutsa. 

3¾ ĵS<t.. u. °^Pc^^ viel thuend, thatenreich. 

 J   ~ | nahrungsreich. 

JH^T Adv. vielfach, vielmals, off. 

Tj^f^f u. ° ^ H . thaten o. wunderreich. 

~pi~4 u. °¾h
1 Adv. vielfach, vielmals. 

M¾f¾iJ vielgeliebt. 

Jf¾f m. Mannsname. 
¾ ¾ ^ l vielfarbig, vielgestaltig. 
3¾«n~t; männer o. mannenreich. 
3¾¾I«Ji hilfreich. 

¾¾(" viel glänzend. 
(*i'¾*O

 m' Mensch, Mann (auch = 
Held); Diener, Beamter; Person (g.); 
Geschlecht, Generation; Lebenskraft, 
Seele, Geist; Weltgeist (ph). f. J ^ f t 
Frau. 

3¾M<*K
 m

 Menschenthat; Mannesthat, 
Heldenmut. 

3¾^¾^fX«l m Mannlöwe (Bein. Vishnu's). 
J¾^rlT f. Mannheit; als Instr. adv. nach 

Menschenarf. 
|j^|Hl unter den Menschen; auch = vor. 

adv. 
y¾"J"f

 n MannheiI. Männlichkeit. 
3¾Mq¾ ni. ein Mensch als opfertier o. 

ein Vieh von einem Menschen. 
-J--~f--rrf%^ sich für einen Helden haltend. 

Abstr. °fiflf n. 
y¾M*J*l m. Antilopenbock. 
yî M¾¾T ni. Menschenopfer, 
tj¾bf̂ ¾f m. Menschenstier d. i. bester der 

Menschen (vgl. ~T"f–T), König, Fürst. 
1"f"* m. der beste Mensch. 
¾¾Mf«IV men8chenartig. 
3¾M«9T¼

 m* Manntiger (Art Dämon o. 
außerordentlicher Mensch). 

5¾^IT«RT
 Menschengestalt tragend. 

----fJ Menschen fressend. 
y¾MIc"% f ¾ dass.; ni. Menschenfresser, 

Rakshas. 
3¾*n¾"5 = vor. 
y¾NT¾d n. Unwahrheit in Bezug auf 

einen Menschen. 
Jf*TT*iī"C

 n

'
 e m e andere Generation; ein 

ein anderes, was 
einem M. hinein. 

(= anderer Mensch 
ein M. ist); adv. zu 
zu einem M. heran. 

5¾ft s. y–~*. 
J I ^ T r W m. bester der Männer o. Diener; 

höchste Person, höchster Geist (Vishṇu 
o. Krshna). 

If¾¾cf viel gepriesen. 
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3 f̂ST menschlich. 

3^~"f<† vielgerufen; m. Bein. Indra's. 

-J^-ft f. reichlich, viel. 

g^i~*rs« g~. 
¾¾^-H¾, °ft 0 . Iant rufend; m. N. eines alten 

mythischen Königs, des Gatten der Urvaci. 
¾¾4¾ güterreich. 
¾M*I vorangehend, der erste, beste; ge

führt, begleitet von, versehen mit (—0). 
m. Führer; f. -UT -in. 

g¾i"TO das«. 

¾7;W ^ f- Führer, -in. 
"J^|il l m. = vor. m. 
y^l4l-H, ( ° 3 5 T ~ , Nom. °cfe"raQ m. Opfer-

kuchen (eig. Voropfer). 
¾¾.’l^lUt dass.. Darbringung von (Gen.). 
üf*JVM m - Hauspriester (cf. "J¾Tf¾cf). 
-J^T-4T f Hauspriesteramt. 
y^|4iU"T w . Vorderteil; das Sichvor

drangen, im Wege stehen; aaj — 0 im 
W. stehend, eifersüchtig auf. 

9^I*J l(*l*V aich vordrängend, unverschämt. 
5i~T^ voranstehend, überragend (Acc). 
-J^T-5-|f mit der Öffnung nach vorn o. nach 

Osten gerichtet (überh. nach vorn ge 
richtet, vorwärts*). 

3 ¾ T W n" die nach Osten gerichtete 
Wurzel eines Baumes. 

5^I^IN

 U t °¾"H¾' vorkämpfend. 
-j"^T----f überholend (eig. dessen Wagen 

voraus ist), vorauseilend, überlegen, 
siegreich. 

3 i I voranleuchtend; f. best. Verse (r). 
¾XI*lfrf«^ vor Augen stehend. 
3^TTTrt m. Ostwind. 
" j X l ¾ 5 ^ Burgen zerschmetternd (Indra) 
*f¾TffcT (–. I. Vil) vorangestellt, beauftragt; 

m. Beauftragter Vorgesetzter, bes. Haus 
priester. 

3¾Tf¾fcT f. Hauspriesteramt. 
xj¾l in einer Feste befindlich. 
¾<ü«fl m. N. einer Pflanze; n. Pl. das 

Sträuben der Körperhärchen im Affekt 
°¾R¾^ dass. empfinden; p.p. °f¾RcJ mit 
gesträubten Härchen bedeckt. 

u. "J¾Tf m> N. von alten Rishis, die 
auch als Sterne am Himmel erscheinen, 

--f¾<-f n. Sandbank, kleine Insel. 
--f½f---" m. Pl. N. eines Volkes. 

~? (°–) = ~-
1J<5ptn~" viel begehrend. 
"*¾T¾nt m- N. e ^ n e s Unholds. 
ij*fj('4n f. N. einer Unholdin. 
"3¾T¾-nfT m ' Feind des Puloman (Bein. 

Indra's). 
-----ff--* m. eine best. Kaste, f. 
-J---f-^ viel Böses thuend. 
.’.’J9, ^ f r T ( 0 ¾ , "prrrfrT u. ¾T-rf7T) ge

deihen, blühen, wachsen, glücklich sein; 
gedeihen, machen, nähren, fördern, 
hegen und pflegen, an sich erfahren, 
empfinden, offenbaren, zeigen, p.p. -J-^ 
genährt, wohlgeflegt, reichlich (s. auch 
bes.). Caus. "i¾l'M¾lt?f aufziehen ‚ er
nähren (lassen), hegen, pflegen. 

-j---f-- n. blaue Lotusblüte; Löffelkopf 
(r); Elefantenrüssel; Wasser, Luft. 
m. Trommel; Bein, versch. Götter, 
Mannsname. 

-j<x*4J-- Iotus-, blauäugig. 
y*=h<IT - n- e ^ n e s Wallfahrtsortes. 
5-5ffTT^cf¾ m. Pl. Art Wolken, 
"-"(rf^ lotusreich, m. Elefant, f. 0f^T"j‡ 

Lotusteich. 
-J---f--J reichlich, herrlich, prächtig, m. 

Art Trommel, männl. Name; n. Löffel-
köpf (vgl. x----r--), 

MtcjH<ji m. Bisamtier. 
¾rfe (–. -J"3Q n. Wohlstand, Habe. 
JHTlf wohlgenährt, dick und fett. 
-jf¾ u. Tjf¾ f. Gedeihen, Blüte, Wohl-

stand, Fülle (oft personif.); Nahrung, 
Zucht, Pflege. 

-:rf¾-dpr-̂  gedeihlich, reichlich, 
ij-x- n. Blüte, Blume (aaj. — 0 f. -¾HT u * 

|*); m. Topas, männl. Name, 
-"tq-fi m. Art .Schlange; N. eines Berges. 

n. (m.) Kubera's Wagen, 
x̂q<-n-«f m. Blütemzeit, Frühling. 

Mü4xj (M m. Blumenbogen, Blumenbogen-
träger (der Liebesgott). 



JU|^'lr1 m. Bein, *yiva's; männl. Name 
überh.; Du. Sonne und Mond. 

¾*MM¾¾ u. °¾r"n
8

^
 w

. der Liebesgott 
(Blumenbogenträger). 

g¾fij¾"l blumenzart. 
yu4th<»f n. Blüte und Frucht. 
JXf|4|–3– m. der Liebesgott (eig. der 

Blumenpfeile habende). 
ytq4H~H n. Blumenkorb. 
"JCRf, f. ¾ aus Blumen bestehend. 
¾Hj«HNI f. Blumenkranz. 
7fif m. Fürstenname. 
l–|mq*t^ bluten 0. blumenreich. 
yaTf"f n., °^fs f. Blumenregen. 
yM¾[«¾T f. Blumenlager. 
¾M¾"3T

 771 • Blumenkranz. 
y*–mu*i<* m. = jTj. 
y –M*H K m« Blumensaft. 

3 ~
n ' 

1

–
 e i n e s Sütra. 

""uJ"fJ' m. Frühling (Blumenankunft). 
J3f---f n. Staubfaden (Blumenspitze). 

jqT"j¾r m. = g~t"T*ir. 
y t q l < H m. Blumengarten. 
5"q;––;=Jxf"f~r(;; f 0

~T <ftN. einer Stadt. 
jf¾ff blühend, blumenreich (auch übertr). 
^f^ffnrBlumen u. Blütenspitzen habend; 

f. UT N. eine* Metrums. 

j^if m. = JfPJ. 
y ¾ 1 t  h d l f N. der Mutter Bdvana's. 
Xpt2̂ > ¾"̂ WfrT blühen. 
1. tJ*Sf n. Blüte, Blume (d. i. Höchstes, 

Feinstes), Schaum, Seim. 
2. Jt~| m. N. eines Mondhauses; die Zeit, 

wo der Mond im Sternbilde P. steht. 

j~fô Dat. Inf zu 3̂ . 
Jff m«, UI f. Handschrift, Buch. 
I. % J^TfcT, Ψ^% xhc! (°f!T) reinigen, 

läutern, sühnen; klären, erhellen; 
sichten, unterscheiden. Med. sich reini

gen, klar abfließen (vorn Sorna, bes. 
Partie, Jf*TP"f der Rieselnde), büßen 
(auch = Act). Pass. ṃqrt gereinigt, 
entsühnt werden, p.p. "?t rein, klar, 
lauter. Caus. q"teiffT u. XT"¼f?f reini

gen, läutern, ff Med. geläutert zu

strömen , herrieseln. reinigen, 
klären. f¾n (̂¾T ) u. 1T"~T reinigend ab

schütteln, beseitigen. ¾pf̂  reinigen, 
läutern; Caus. dass. 

3. rj (—°) reinigend, läuternd. 
2. TJ (—0) trinkend. 
[ m. (n) Haufe, Menge, Schar, Verein; 

Betelpalme. 
T"'pf m, Vereinsopfer (r). 

, ""SRrfr", ° ¾ ehren, achten, ehrfurchts

voll empfangen o. begrüßen, beehren 
0. beschenken mit (Instr.), verehren, 
anbeten, p.p. "rf¾TrT geehrt, verehrt; 
angesehen bei (Gen. o. —°). "¾rfij

 w

. 
3TH = Simpl. 

¾«i¾ft'm., °f¾r3fnrf Verehrer, in (Gen. o. —°). 

ĝF5f
5

" n. Verehrung. 
¾*f̂ V¾T

 z u ehren von (Gen.), ehrwürdig. 
¾Wf¾Tff"f m. Verehrer. 

Tfin f. Verehrung, Anbetung 
"WH""? n. Tempel (Verehrungshaus). 

Xnf Ehre verdienend, ehrenwert. 
S|j–j(c|fX"(– m. Ehrenbezeugung.* 

¾*IH«llVU' n. das zur Anbetung Erforder

liche, Festgeräte.* 
:T"¾ zu verehren, ehrenwert, hochzuver

ehrend 0. Euer Ehren (im Brief). 
M~lcU f., °c"T n. Ehrwürdigkeit. 

u. ° ¾ " f ^ von remer Gesinnung. 
|7fwT m. eine Art Gespenster; f. ff N. 

einer Unholdin. 
¾cWfrf gereinigt (eig. dessen Körper g. ist). 
ttflT stinkend, faul. 
tjf?f¾ dass.; m. Art Kraut. 
X?f?nT

5

^ m. Faulgeruch, Gestank. 

1f?f"f¾| faul riechend, stinkend. 
cf¾f*̂ T n. Fäulnis, Gestank. 
""trl*rTf m. dass. 
¾t"¾ m. Art Kraut (vgl. 3f?RO. 
X½|T geläutert, rein, 
-j1f m. Kuchen. 
MM¾IMI f. Bäcker (eig. Kuchen)stube. 
|f , |jh*lfd faul werden, stinken. 
itST in. n. Jauche, Eiter. 
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Xf erfüllend, befriedigend (°—). m. das 
Füllen ‚ Vollmachen, Befriedigung; 
Erguß, Flut, Strom, Überfluß. 

T j - - " ¾ = vor. Adj. (—0 o. *Gen.). m. Strom, 
E r g u ß ; f. Xlf^oRT Art Kuchen. 

¾5,-*‚ f. ¾
 V 0

l l machend, erfüllend, voll

endend, m. u. f. eine ordinalzahl im 
Masc. u. Fem. (g). n. "("(;[ das Voll

machen, Anfüllen, Vollendung, Befrie

digung. 

X| ̂ "jfl auszufüllen, zu vollenden. 

TC"5 , °¾rfcT s. I. XJT. 
Jit¾?; (°cT«li*) ausfüllend, vollendend; 

m. Erfüller, Befriediger. 
Xṛ!" m. Mensch, Volk, Leute (Sgl); N. eines 

Volksstammes u. eines Helden (= "1|), 

I^f Menschen verzehrend. 
:nlf (s. 1. "•) %efüllt, voll von (Instr., 

Gen. o. — ° ) ; vollständig, vollkommen, 
reichlich; abgelaufen, abgemacht, voll

endet, n. Fülle. 
M¾J*4«¾ i . Vollmond. 

yu!?rr f., °w n. Fülle. 

t4Uj<i i t t m. Vollmond. 
M*l!N"l m. dass., Vollmondsfeier; f. Voll

mondsnacht o. tag. 
M(li¾n vollkommen glücklich. 
*4lÜ l * j r i l ¾ ^ « l I f. eine Vollmondantlitzige. 
f ^ T ^ der sein Ziel erreicht hat. 
¾f%TT f Vollmondsnacht o. tag. 

dessen Wunsch erfüllt ist. 
m. Vollmond. 

"J7f (s. I. HJ) n. Lohn, Verdienst. 
TjfrT f. Füllung, Vollendung; auchvor. 
Trf7f^ verdient (act.). 
Xf¼sjs^ sich vollgefressen habend. 

1.--. 
fif m. Burg o. Stadtherr. 

Tff¾f' Burgen brechend. 
:Ht der vordere, vorangehend, östlich (von 

(Abl); vorherig, ehemalig, alt, früh; 
früher als (Abl); anfangend mit, fol

gend auf (—°). Mit <J¾TC"; Jugend; mit 
r̂Spĝ  Greisenalter, m. älterer Bruder; 

Pl. Vorfahren, f. - - - f r (f¾T"*O Osten. 
n. Vorderteil; adv. voran, vormals, 
früher, zuvor, vorher (dass. ° — u. 

O S 

aaj. — ° ) ; begleitet von, verbunden 
mit, vermittelst, unter (—°) . Mit Abl 
vor (zeitl). jf f*^ bis jetzt. 

f* T vorangehend, früher; —• 
(aḍj. u. n. adv.) = vor. 

M4«n4«V n. eine frühere That o. die erste 
Thaf. 

3 ĉRT¾T m– Vorder 0. Oberkörper, 
qc|oh|tg u.°f¾¾R aus frühererZeit stammend, 

ehemalig. 
q4«fKT früher gethan; n. eine frühere Thaf. 
TfHl vorangehend; °Ff gegangen. 
X f - | f ¾ f ½ f f . erster Gedanke; Dat. sogleich. 
T f ^ - ^ [ zuvor geboren; vormalig, alt; zuerst 

geboren, älter, m. der älteste (Sohn, 
Bruder u. s. w.) ; Vorfahr, Ahn. 

TP^-jf-t m. PL die Alten (frühere Leute). 
1. X - - f - - [ - - f - - ^ n. eine frühere"" Geburt. 
2. xn|-f---f--^ m. der ältere Bruder. 
Tf4~^t Adv. vorn, östlich, zuerst. 
fffn" m. ein früherer Dieb. 
Tff~| = Loc. von ":|§, adv. voran, früher, 
l|c|?f n. das Vorangehen, Frühesein; die 

Priorität. 
^f"fX Adv. (wie) ehemals; zuerst, zuvor. 
¾J"*f¾"f südöstlich. 
-j4^Tī zuvor gegeben. 
- " ¾ f ¾ - - - r ^ f. der Osten. 
f?f zuvor gesehen, von früher her an
C S 

gesehen als. 
 j ^ ^ " | m. östliche Richtung. 
^ f * T O T ~ n¾. Vorangehen im Compos. (g). 
^ f f f i f f ¾ - j früher angelegt (Teich). 
T"-fq~f ni Vorderteil o. seite, erste 

Monats 0. Jahreshälfte; Klage (j); 
erster Einwand (ph). 

tr|x[~f m. der frühere Weg. 
~jf~"~[ n. vorderes Compositionsglied (g.). 
Xfftjx zuerst trinkend. 
tffX<~ m. Vorderfuß. 
xṛ^XfX~( n' der Vortrank. 
X-tf¾fcXW¾

 m  Urahn. 
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ΨfMlffT f. = ¾jfansI. 
t^trT" m. Vorfahr, Ahn; der Urgeist 

(= Brahrnan). 
l|^|xn| der je frühere, 
y q ¾ ^ l ¾ i je früher genannt. 
^S¾fa n. = ṃfxn2T. 
^  f  [ m. Vorder o. oberteil. 
":f"fltr"ff den ersten Anteil erhaltend, he

vorzugt. 

¾  f ¾ ^ der Ostberg (vgl. ¾ 4 N M ) ; ein 
früherer Fürst. 

t l 4 < N
 m

' der erste Teil der Nacht. 
1. l |4¾tl «• Vorzeichen (für Jjf7|); eine 

best. Redefigur (rh). 
2. tl4<^M die frühere Gestalt habend. 
Tf¾J4<t. Adv. wie zuvor, wie gesagt. 
q¼¾T«rf^ etwas Vorangehendes habend; f. 

ofcfV früher verheiratet gewesen. 
¾T44¾ (°^T,j]f) zuerst (als Vorspann o. zum 

ersten Male) ziehend, 
¾ ¾ f a p f m. Klage; o f ¾ - - ^ m . Kläger (j). 
f^f¾"5 altertumskundig. 
Xf¾ff¾f¾r m. eine frühere Regel (q). 
irf¾"T früher geschehen; n. ein früheres 

Ereignis. 
tJ¾W^ vorn sitzend. 
¾FfcnT5f u. °^TRHC

 m u a S Ostmeer, 
'ṃf̂ lr erstgebarend. 
¾¾f¾f7f f. erster Ruf, Frühgebet, 
ṃj |x |^f m. der ost (Sonnenaufgangs) berg. 
¾ 4 N I 4 ' m ' ein alter Lehrer. 
tl¾T-"f mit osten beginnend. 
 j t r f ¾ m. = q^M¾f. 
xnflf¾RII stärker als früher. 
l | 4m~ der vordere und hintere, östlich 

und westlich, früher und später. 
- J - f " n f m. (n.) Vorder o. oberteil, ostseite, 

erste Hälfte; f^HI^I Vormittag. 
"J^T¾lht^l m. oberkörper. 
¾4 l'4¾iY(XrT früher verschmäht. 
¾4f¾i<<* m. Kläger (j). 
¾4l

 m ' Vormittag; gew.Loc. früh morgens. 
¾ ¾ n t ¾ ¾ f. ¾; vormittagig. 

X¾¾T Adv. Prdp. vorn; vor (Acc. u. Gen.). 

¾¾f^C Adv. Tags zuvor, gestern. 
if---f früher gesagt, oben erwähnt. 
¾Tqff¾"~; zuerst dienstfertig 0. gefällig. 
X|¾f (t|csj) vorherig, ehemalig, alt, voran

gehend, der erste, nächste, vorzüglichste. 
n. ¾«4H zuvor, längst, bisher. 

Tf¾f u. ©cR m. Büschel, Bündel. 
U¾f n. ein taubes Fruchtkorn. 
XTW"C^«TT von Pißhan begleitet (s. folg.). 
ltŵ  m. N. eines Gottes; die Sonne. 

"jf̂  f. Labung, Nahrung. 
Tf"I bunt, scheckig; m. ein solches Pferd. 

T j ^ f. Labung. 
Tj—feR (f. -|f½-—|*), fragend nach (Gen. 

o. —°). 
Tf¾T f. Frage (nach o. an 
xjΨ s. 

1 . ^ . 

tjc^ f. Kampf, Streit (nur Loc. PL). 

T.J["~' n. feindliches Heer; f. In dass. 0. 
= vor. 

j"wi fŴ  in den Kampf ziehend, 
¾d«nt¾c^ im Kampfe siegreich. 
~fff"f n. Wettkampf. 
3cf5fr3 feindlich ; m. Feind. 
f fP»Tr½ (

01

ft^) feindliche Heere be

zwingend. 
¾d«H*ll¾T «• °^TIT

 n Bezwingung feind

licher Heere. 
TJf?^, °«¾irfi" feindlich sein. 
Tpl«¾^ bekämpfend; m. Feind. 
Mr¾f(=f m. f. feindlicher Angriff. 
M(«n^j; im Kampfe siegreich. 

l-~-f m. die flache Hand (auch als Längen

mafs); f. J¾"T N. einer Gattin Pändu>s. 
ij|"~r<fi Adv. einzeln, besonders, verschieden, 

individuell, je für sich (oft verdoppelt); 
Präp. getrennt von, ohne (Abl., *lnstr. 
0. *Gen.). Mit ¾j; absondern, trennen; 
mit Ŵ  sich absondern. 

¾¾»äK*U rc.5 3̂ 8rfSpJT f. Absonderung. 
3¾fWT f., CM n* Besonderheit, Indi

vidualität 

m 



Y * ^ ! ~  • % 263 

f Pl. verschiedene Freuden habend. 
^¾l(¾»½f7f f. das AI lein stehen ‚die Trennung. 
T | - - [ - - ~ * Pf. verschiedene Vorteile habend. 
¾l,¾Ml<^l«T n. eine besondere Erwähnung. 
^ « H  q « 1 m. ein gemeiner Mann; Sgl. u. Pl. 

das gemeine Volk, der große Haufe. 
T---fT¾n~ m. Besonderheit, Verschiedenheit. 
1g5fRfl n. Pl. je ein Jahr. 
f¾3f¾[ verschiedenartig; mannichfaltig. 
"pTT¾T¾r^ M¾Hd|| m. Sohn der Pṛthā 

(Bein. Yudhisṭhira’s), 
- j - " ṛ p - f u. J5TT¾f"J m. dass. 
- j f ¾ - m. Mannsname. 
Xjf¾¾ft" f. die Erde (eig. die weite, oft als 

Göttin personif.); Land, Reich. 
3^^t–P–f m. Erdbeben. 
- j f ^ - f " t f ¾ l c ^ die Erde bewohnend o. be

herrschend; m. Fürst, König. 
¾f¾T*ncra n. Erdboden. 
Mf¾l ¾H"Ii«11 (Nom. Du.) Erde und Himmel. 
5f¾räfarr-, 0–rfa‚ ° T R u. °¾"ff w. Fürst, 

König (Erdbeherrscher). 
f¾f^g<^ m. Berg (Erdträger). 
1jsj" (f ¾"j u. j¾¼*t) breit, weit, groß, 

reichlich; n. adv. — m. männl. N.; f. 
^¾ifl Erde, Land, Reich. 

" j ^ ^ f i m. n. halbreifer Reis; m. Knabe, 
Tierjunges, Pl. Art Korn. 

¾¾rTT^ ~ ~ weiter machen o. öffnen (die 
Augen). 

¾¾<IT f., °~5T Breite. 
J*rfiT?f¾cf breithüftig, 
"jjtp^ breite Sicheln tragend, 
ĵ "ff¾f breithändig. 

ĵp*"*T
 u

' ¾ ¾ 3 ^ einen breiten Boden 
habend, 

ij~j~?f breit, weit, groß . 
5 ¾ ¾ " P ! großäugig. 
¾ ^ f T O breitköpfig. 
Xjg""('f̂  weitberühmt; m. Mannsname. 

¾¾ft (•—) = 3f¾pft ( ° – ) . 

TI^T«R m., 3~̂ Tf̂ f Natter, Schlange. 

ifif n. das Anschmiegen. 

ef | u.*¾nf. sich anschmiegend, zärtlich. 

jf¾T gefleckt, bunt, Pf. vielartig, f. "cjf¾

eine bunte Kuh, Milch, Wolke; Stern

himmel; N. der Mutter der Marut. 
spff m« die bunte Gazelle; Wassertropfen, 

Flecken. 
- j - - - - - - m. Pfeil. 

~itf5(~S" bunte Rosse habend. 

¾~¾'
5

Tfs gesprenkelt. 

^ ~ * T T , f ~fa<ft gesprenkelt, seheckig, bunt. 
m. die bunte Gazelle, f. deren Weib

chen ; eine bunte Kuh o. Stute, n. Wasser

tropfen. 
jf¾T"f n. Regen. 

ij~i –. W 
T j f ¾ f. Rippe; tjfHrT^ an den Rippen. 

^fr f. =¾½. Ä 

q"5JTf f. Seitenpferd. 
^ n. Rücken, Rückseite, Oberfläche, 

Gipfel, Loc. im o. hinter dem R., hinter 
(Gen.). 

J~T auf dem Rücken befindlich, reitend 
(Gen. o. —o). 

xpjcj^ auf dem o. den Rücken, im Rücken, 
hinter (Gen. o. — ° ) , hinter dem R., 
heimlich, abseits, angewandt. Mit c" 
auf den R. nehmen, hinter sich bringen, 
hintansetzen, aufgeben, fahren lassen 
(opp. j"""7j: c(). Mit ¾T im Rücken 
d. i. gleichgültig sein. 

"J¾T"T m. Hinterteil, Rücken. 
J"¾?TO «• das Rückenfleisch; «g ITJT das 

R. jemds. essen d. i. afterreden. 

XṛfXf u. °'*TTf¾!«l. hinterhergehend, fol

gend. 
X-¾¾f auf dem Rücken tragend; m. (mit u. 

ohne jpg) Last o. Reitpferd, 
ijtet aus Tau o. Reif entstehend, 
q s. I. u. 2 

¾TJ, f. "¾rr u. % Korb, Kästchen. 
Tte¾R m. °f¾TSRT f da.; n* Menge, 

Schar. 
¾»T f Korb. 

j ¾ ¾ B T m. Bock, Hammel. 
Tṛcg m. Mannsname. 
¾qr

 Z U trinken, trinkbar, zu genießen. 
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m. Trankopfer; f. -¾n Reisschleim, 
Suppe; n. das Trinken (—«), Getränk. 

f. ein best, musikalisches Instrument. 
1. T^durchziehend(Wolke), rettend(Schiff). 
2. *¾f"5 schwellend (trans). 
3. ¾l trinkend o. durstig. 
¾f fein, zart; zu zart für (—©). 
¾f m. Schmuck, Zierrat; Schmücker, 

Bildner, Zimmermann, f. Stück 
Fleisch, 

"¾jj¾f, f. ¾" zierlich, verziert. 
~qj[̂  dass., lieblich, reizend, zart, fein, 

gewandt; n. Schönheit, Anmut, 
"ij¾j^ n. Gestalt, Schönheit, Schmuck, 

Zierrat, Kunstgewebe o. gewand. 
"¾T^ geschmückt, geziert. 
¾f¾f!T rn. Zerleger, Vorschneider. 
"¾f, f. (—°) zerreibend, mahlend; m. 

das Zerreiben, Mahlen. 
n. = vor. m.; f. ¾" Mahlstein. 

TjflgJ" m. Zerreiber, Zermahler. 
"¾T n. Knochen o. Fleischstück, 
l¾ Z U zerreiben zu (—°). 
*¾?pfi sieh ausdehnend. 

°̂ T~:I~T u« °WPrf^T m. Patron, von 

T|7~f n. die braune Farbe 
¾fjp m. patron. Name Ydska’s. 
¾f¾̂  m. ein Anhänger Paiñgyas. 
¾J m. patron. N. eines alten Lehrers. 
¾f m. N. eines alten Lehrers. 
¾(¾|et

‚ m. patron. Mannsn. 
^FfK*Adj. Topf, gekocht. 
¾?TPR¾, f. ¾ großväterlich, von Brahrnan 

stammend, m. B.'s Sohn; n. N. eines 
Mondhauses. 

¾cT"¾, f. ¾ väterlich, auf die Manen be

züglich. 
ffc!¾ff¾U u. ©ff†f

 a

n i das Manenopfer 
bezüglich. 

¾"J"ET%SF» f. ¾ von der Vaterschwester 
abstammend; m. deren Sohn. 

–. ¾ f f l ¾ f. ¾ Gallen, gallig. 
¾  (f u' T

 a

n i  i
e Manen bezüglich, 

dem Pedu gehörig; m. dessen Ross. 

¾T¾R 9iva gehörig (vgl. ftmf¾T). 
¾Tqf aus dem Holze des heiligen Feigen

baumes gemacht. 
¾TXfflT^ von Pippaläda herrührend; m. 

PL die Schule des P. 
~)f!f n. Gewandtheit, Freundlichkeit. 
¾Tf~f‚ f. ¾ den PI9āca zukommend; f. ¾ 

der Dialekt ders. 
u. n. Afterreden, Verleumdung. 

¾TJ (f. ¾0
 u' ¾fCTI

 a u s Mehl bereitet. 
Tqṛ"ri m. Knecht. 

rtHZ^f rn. Bündel. 
¾T"F"T"¾ rn., °f^Wt f. dass. 
¾|.J¾ f. Mastdarm. 
TJTf m. Junges 0. Schössling von (—

0 in 
Tier u. Pflanzenn.); m. n. Schiff, Boot. 

¾Xcfi m. (—0) dass.; f. ¾Tf?raT Kleid, 
Gewand. 

¾Tff5TW
 m

» Schiffer. 
"q77fg m. Schiffbruch. 
¾Tf"T5

 u ¾Tft"5 rn. Reiniger, Läuterer (r). 
*¾Tcrc(f¾F"il rn. ein seefahrender Kaufmann. 
Tjj^f n. das Somagefäß 0. das Amt des 

Potar (r), die Schnauze des Ebers. 
T¾Tf¾̂  m. wilder Eber. 
¾"ft¾ auf den Potar bezüglich (r). 
lftf m. ein Schlag mit (—°). 
TJT~~fT f. ein best. Blaseinstrument. 
^if½fcfi( f. Art Gebäck. 
*¾""f m. Gedeihen, Wohlstand, Fül le; Er

nährung, Pflege, Zucht, Fütterung. 
¾TO¾R> f °f¾T«RT ernährend, aufziehend, 

züchtend. 
¾"fW pflegend, hegend; n. Ernährung, 

Zucht, Pflege. 
¾T^HRT ni

e Ernährung bewirkend. 
¾"fPJ^"f zu ernähren. 
¾T f̂¾l(5j nährend, gedeihlich. 
¾Tff¾TW dass. 
"̂ ff¾ff' m. Ernährer, Pfleger. 
¾Tf¾P^ (—0

) ernährend, erziehend. 
¾Tpi gedeihend. 
¾Tg" rn. = ¾Tf¾"fJ. 
["¾Tjr zu ernähren; gedeihlich, reichlich. 
¾T|^Tfr^ Gedeihen schaffend. 
¾T^J^t"¾? Adj. Huren. 
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¾T'""f¾¾i' nf. Hurensohn. 
¾Tf| n. Männersucht, 
¾T*?T männlich; n. Männlichkeif. 

¾ t ¾ l dass.; auch n. Manneskraft o. >thaf. 
am Schwänze befindlich. 

¾Tf¾nSr u. 0

H
 m* Fischer. 

¾I¾3'O'R aus Lotusblumen gemacht. 
m. Pl. Volksname. 

¾T"f rechtschaffen, tugendhaft, 
¾lflf N. einer Gegend. 
¾T~f‚ f vom Sohne stammend, m. 

Sohnessohn, Enkel ;¾TW"fc"Qadv. f¾T^ 
Sohnestochter, Enkelin. 

m. Enkel. 
¾X"f¾i einen Enkel habend. 
¾T*ft"Cp¾T n. öftere Wiederholung. 
¾M¾?W Wiederholung, Tautologie. 

von einer wiederverheirateten 
Frau stammend; m. der Sohn einer 
solchen. 

1. ¾T^ m. Füller, Sättiger, Mehrer. 
2. ¾T m. Städter, Bürger. 
¾T̂ ¾T"t n. städtische Angelegenheit. 
¾T"CWT Städter, Bürger (colL). 
¾ I T ^ T ‘ I

e m Städtezerstörer (Indra) ge

hörig o. geweiht 
¾T~f, f ¾ von Puru stammend, ihm ge

hörig, m. ein Nachkomme P.’s; Pf. 
das Geschlecht o. Volk der P. 

1|T~* vorderst, östlich. 
%nCI~*, f ¾ ah» antik, ehemalig. 

¾TTrf¾Ift f t. da55. 
¾TfT"¾ m. Städter, Bürger; Pl. Volksn. 
¾T¾"^, f. ¾ menschlich, männlich; n. 

Mannheil, Mannesthat o. mut. 
¾T¾¾fär, f von Menschen kommend; 

menschlich. Abstr. °¾q n. 
¾T¾"^<T Indra gehörig (vgl. ~J"5̂ <–f), 

~8T dem Purüravas eigen. 
¾T^TTf m. Küchenmeister. 
¾r̂ T¾TTOT

 n

* Missgun8t. 
¾T^Tfif(¾T n. das Hauspriesteramt. 
^lUf^HI^, f. auf den Vollmond bezüg

lich, m. n. Vollmondsfeier; f. Voll

rnondsnacht o. tag; n. Vollmondstag. 
%nf*rn?T n. Vollmondsopfer. 

Tft(f mit <^iS«t n. ein verdienstliches Werk. 
¾rfif"fj zu einem v. W. gehörend. 
¾T«n̂ flfi o. ° ^ f ? m ans einem früheren 

Leben stammend. 
¾X ĉf'rxr"l n. Priorität und Posteriorität, 

Aufeinanderfolge. 
%rf¾«R, f ¾ früher, ehemalig. 
¾T^T^f

 m patron. Name Knbera's. 
tj(^||7f zu Puloman o. Puloma, gehörig. 

m. N. eines Rishi; f. ^ patr. Name der 
Gattin Jndra's. 

Tn" m. ein best. Monat; f. ¾" Vollmonds

nacht o. tag in dems. 
¾Tf¾«fi, /• ¾ das Gedeihen betreffend o. 

befördernd. 
¾T

1

^, f ¾ dem Pushan eigen; n. N. eines 
Mondhauses. 

tn~X[, f. aus Blumen bestehend. 
m. N. eines Fürsten. 

X n, xjjT¾schwellen, strotzen, überfließen. 
dass„ voll, reich werden an (Instr.); 

Partie. ^ | U l l¾*T. — Caus. "~~ff~~n
EfEffTT, °et schwellen machen, voll 
machen,ergänzen; nachfüllen, begießen 
(r); nähren, kräftigen, beleben. Ger. 

T-----XT Überzug des Bogenstabs. 
1. 'jf (o—) vor, vorwärts, fort, weg (in 

Subsf. u. Verben); vorzüglich, sehr, 
höchst, hoch (in Aaj). 

2. IT (—°) füllend, nährend; n. Erfüllung. 
Tfal[ n. Vorderteil der Wagendeichsel; 

Dreieck. 
"q"ir offenbar, deutlich,

 0

— u. n. adv. 
l"c"("r~ n. das Offenbaren, Sichtbarmachen. 
"R«R^TTS, °*rf?f offenbaren, zeigen; p.p. 

HcRf¾rT offenbart, deutlich, sichtbar. 
Iff¾  = vor., °¾T offenbar werden, sich 

zeigen. 
1"–h^–H'U!

 n a a

s Offenbaren. 
"fffCf zitternd; m. das Zittern, Beben. 
l|cfiqwT m. Wind, 
jcfff¾^ zitternd, schwankend. 
"~--f"- m. Haufen, Menge. 
!7«irCW ṅ. Hervorbringung, Behandlung, 

Besprechung (Abstr. ©<jq n); Abband

17* 
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lung, Abschnitt, Kapitel; Art Drama 
(auch f.). 

TTÜI m. Vorzug, hoher Grad, Übermaß. 
•—, Abl. u. Instr. adv. in hohem Grade, 
stark, sehr, 

?pfifl"f m. Quäler, Beunruhiger; n. das 
Fortziehen, Ausdehnung, lange Dauer. 

m. n, Baumstamm, Abschnitt in 
einem Werk; trefflichst unter (—°). 

IVqilli m. Lust, Vergnügen. iT ( 0

—)‚ 
u. ° i?7 ī^ adv. nach Lust, nach 

Wunsch. 
Hcfrit" m. Art, Weise; adj. —° artig. 

. Abstr. °"f f. 
T"rt bell, leuchtend, sichtbar, offen, 

öffentlich, bekannt, berühmt durch 
(Instr. o. — °) , in (—o). lf¾T"fr (°—) 
u. °I[~[ öffentlich, sichtbar, deutlich, 
lauf. m. HcfiT3T Helle, Licht, Schein, 
(adj. — ° ähnlich, gleich), Klarheit, 
Offenkundigkeit, Berühmtheit. Loc. 
adv. öffentlich, vor aller Augen. 

Wrcr–R– f ° f¾"T = vor. Adj.; erhellend, 
erleuchtend, offenbarend, erklärend, 
bezeichnend, ausdrückend. Abstr. ° t f n. 

T?^rnXf!T U ft. Abstr. zu T"fTII. 
      erhellend, erleuchtend; n. das 

Erhellen, Offenbaren. 

TTOT*r^, frT s. -irr -;. 
T?4*l¾«l*Tt bell, glänzend. 
Wrf¾fTT f., ri. Helle, Licht. 
Tt¾RTf¾t bell, leuchtend; offenbarend. 
1Wrn^ *¾"5 hell machen, offenbaren. 
""hT¾fi< unsichtbar (eig. anders als sicht

bar). 
ff zu erhellen, zu offenbaren. 
IT*¾f¾cfi f. das Offenbarsein. 
 f¼4Jg! n. das Ausstreuen, Hinwerfen, 
~jftlf (s. 3. T~) n. Allerlei, Vermischtes, 
üf^jÜ zerstreut, vermischt; n. = vor. n. 
H¾frt<Sl n. das Verkünden, Preisen; f. ¾f 

Erwähnung, Nennung. 
T¾Vf¾ f. lobende Erwähnung. 

8. 1. –"–. 
1-^f?f f. Natur, Ursprünglichkeit, das 

Primitive, Grundlage, Norm, Faktor, 

bes. die Faktoren des Staats: Minister, 
Unterthanen u. s. w. 

ffiFf^ ursprünglich, natürlich, normal. 

l:PjSf?f!' u. °!f im natürlichen Zustand 

befindlich, normal, gesund. 

f?5|if normalsichtig.* 
IT¾"J (s– «lPt) lang, stark, heftig, außer

ordentlich. Abstr. °¾5T n. 

l%rt m. Erscheinung; Wahrnehmung, 
Einsicht; Wahrnehmer, Kenner. 

Tf%ftf m. Aufwallung, Zorn. 
H¾T|W u. °*HI  f. ¾; aufregend (—°); 

n. Reizung, Aufregung, das Erzürnen. 
"%TJ m. Vorderarm; Schlosshof. 
11rT m. Schritt (auch als Längenmafs), 

Anfang; Verhältnis, Maß. 
ira~"*""T n. das Vorschreiten, Schreiten 

Z U ( — – ) . 

TnUl«tf (s. ~fF*0
 n

. Aufbruch, Abreise. 
f¾fT f. das Hervorbringen, Verfahren, 

Art und Weise, Ceremonie; Vorrecht, 
Vorrang; Abschnitt, Kapitel. 

TfSt käuflich. 
m. Spiel, Scherz. 

ST«hlf¾<l spielend, scherzend. 
i f¾l¾ m. Aufschrei. 
ff^T m. das Nasssein, Nässe. 
Ifjf m. Vernichtung, Untergang, Ende. 
TffcR waschend; m. Wäscher. 
---jfiT Waschungen vollziehend (r.) ; n. 

das Waschen, Waschung, Reinigung. 
TfftU s. 2. f¾. 
 ^ V  l n  dessen Sünden getilgt sind. 

m. das Werfen, Wurf (concr). 
l?¾Ψ"f das Werfen, Hineinwerfen, 

Aufschütten o. gießen. 
TT^T§T f.j °f¾(T n. das Brummen. 
Tf sichtbar, deutlich; f. ¾f Sichtbarkeit, 

Glanz, Schönheit; aḍj. — ° gleich, 
ähnlich. 

1|¼MR n. das Bekanntsein o. machen, 
""ff¾fi^ vorstrebend. 
"Jff¾fN, °^¾f¾ mutig, entschlossen sein. 
1Tf¾ mutig, entschlossen, kühn, selbst

bewussf. Abstr. °7ff f. 
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M.iu¾ (s. TT^) eingetaucht, vermischt mit, 
reich an (—©), viel, vielfach, n. adv. 
stark, heftig. 

T*inu n. Gesang. 
T"Tf!|

‚ m. eine Art Doppelstrophe. 
Ipf richtig, in Ordnung, gut, vorzüglich. 
"fl~Jp!H ,̂ °TfrT in Ordnung bringen, zu

recht machen o. legen; p.p. MJjfl!Jd. 
|(ijl!f| <f dass.; °ff in Ordnung kommen. 
T~~OTgT starr, unveränderlich (g). 
Tfit (Loc. adv.) früh morgens o. morgen 

früh. 
i|j|ffif morgendlich, künftig. 
Tlf m. das Vorhalten o. strecken (adj. 

— ° vorhaltend o. streckend) ; das Er

greifen, Packen, Versessensein auf, 
Hartnäckigkeit; Empfang, Aufnahme, 
Gunstbezeigung; Zügel, Strick, Lenker, 
Führer, Gefährte. 

T?3J¾U!
 m Lenker, Führer; n. das Er

greifen, Fangen, Packen, Darreichen. 
ITO"f<f""<̂  haltend (—©); freundlich, zuvor

kommend. 
"~V*H m. *Fresser ; N. eines Rakshas. 
HVIlf*K u ° ¾ gefräßig. 
iJ¾I"X m. Laut, Geräusch. 
TtJ* sehr heftig o. zornig. Abstr. o" f. 
TP3TU^ m. heftige Glut 
T?^U^M1U^~"T n. T. eines Drama's. 
lf"ṛ (Instr. adv.) verborgen, heimlich. 
31f¾ m. das Pflücken, Sammeln (auch 

°wT n); Haufe, Menge, hoher Grad; 
auch = folg. 

""f"f"f* m. Massenaccent (g). 
I Tf*"Xf n. das auf die Weide gehen, das 

ans Werk gehen; f. Art hölzerner 
Löffel (r). 

Um f. Handlung. 
IÎ ¾I schwankend, zitternd. 
J||fi n. das Schwanken, Zittern. 
1¾~TC* m. das Vortreten, Erscheinen, 

Stattfinden; Verfahren, Benehmen, Art 
und Weise; Gang, Weg (concr), Tum

melplatz, Weideplatz. 
I H | T viel, reichlich; voll von ‚ reich an 

(—o). Abstr.oTT f., 0

?5| n. 

TT¾cTf erhellend. 
lt¾rHt achtsam, weise, verständig; m. 

Bein. Varuna's. 
¾<JT Aussicht gewährend, Aussichts. 
"¾T<* ro., owf n. das Antreiben, 
~~r|j~~r f. Bedeckung. 
U"*"* u. *°tr m. Überzug, Bettuch. 
ira~w s. 1. W%: 
1—Te— (—°) bedeckend, verhüllend. 
W^l~T~T (—°) dass.; n. das Verdecken, 

Verhüllen. 
"tfT"f Schatten. 
Tff½^T s. WT. 
1*f¾̂ * abschneidend, 
u¾<^ m. Abschnitt. 

m. das Weichen, Schwinden; der 
Fall. 

U2|cfwf das Weichen; Verlustiggehen(Abf.). 
T¾¾fH f dass. 
V^, Tjp^fc" ( 0

¾ ) fragen, erfragen, fragen 
nach (2 Acc.), suchen, verlangen, be

gehren, p.p. J¾ befragt, begehrt; selten 
erfragt. (meist Med) jemd. (Acc.) 
Lebewohl sagen. Xf¾ herumfragen, 
fragen nach (2 Acc). f*̂  fragen, be

fragen; erkunden. sich befragen, 
sich unterreden o. begrüßen mit (Jnstr); 
fragen nach (2 Acc). 

""ff gebärend (—°). f. ""ffr Geburt, Zeu

gung, Same, Nachkommenschaft, Fa

milie; Pf. Geschöpfe, bes. Menschen, 
Leute, Unterthanen, Volk. 

Sṛ m. Zeugung (auch n.); Erzeuger. 
TT"5ī"

1

""̂  zeugend; n. Zeugung, Geburt, 
Fortpflanzung, Zeugungskraft o. glied, 
Samen. 

"*4«T«T"f^ zeugungskräftig. 
JF5TWfaf^ m. Erzeuger. 
"~Sffif0| zeugungsfähig. 
Iff(̂  Geburtsglied (= vulva). 
ff5f¾T m. Sieg. 
f-~--f m„ o* n. Unterhaltung, Rede. 
IMf½Mfl (s. — ^*0

 n dass. 
1—t m. Eile, Hast. 
H"fT¾R u. TT¾ff¾^ sehr eilig. 
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lrw^ (—
o

) = w r 
Jf~i |'¾IH Nachkommen wünschend. 
~3|"PPC wachend; ?n. der Wächter o. das 

Wachen. 
un<i s. ff;. 
l-NlffT f. Zeugung, Fortpflanzung, Ge

schlecht. 
H¾ni»"T¾f n. Kindererzeugung. 
nVJ4j m. Regel für die Kindererzeugung. 

Ü  I M  T T ; 8. 1.  ¾ T 

""^"Tff?f m. Herr der Zeugung o. der 
Geschöpfe, der Schöpfer (in ältester 
Zeit einer, später mehrere angenommen). 

3 M ! M M m. Hüter der Geschöpfe (Krshna) 
o, Hüter des Volks, Fürst, König. 

—*nTR¾f n. das Hüten des Volks. 
Tf¾nf%l̂ t f gebärend. 
l"ifTf^ nachkommenreich, fruchtbar. 

f. °"f<ft schwanger; Mutter von ( — ° ) ; 
des (älteren) Bruders Frau. 

4f¾lff gut für die Geschöpfe, 
y Tl qH n. Lebensunterhalt. 
T¾"T u. °¾PC m. Herr der Geschöpfe, 

Schöpfer; Fürst, König. 
"ff verständig, kundig ( — ° ) ; f. W§!l 

Einsicht, Verstand, Vorsatz, Entschluss. 
f<T f. Kenntnis, Wissen. 

—f^T f. Mitteilung, Lehre. 
1f!l"l¾^t

 n* Verstandesauge; Adj. mit 
dem V. sehend. 

    f f k u n d i g ; m. Wegweiser, 
inh*r, f. ¾ erkennbar, unterscheidbar; 

n. Erkenntnis, Wissen. 
Tf i f f« fVfwj nichts als Erkenntnis. 
H"scf^f«f n. das Aufflammen, Lodern. 
T""ff¾c (s. ~f*Tj n– dass

fT"lf'5T n. das Anfachen, Entzünden. 
If^U^fl f. Flamme. 

1TOP.T s. -̂n|=c. 
~"f?f f. Verneigung, Verbeugung vor 

(Gen„ Loc. o. —°). 
:rTffqT~T; u. T J

—

~ T " " m. Urenkel. 

TfIf¾f m. Führer; Führung, Zuneigung, 
Vertraulichkeit, Liebe, Verlangen. 

Tf3JSfif n. das Herbeischaffen, Vorbringen; 

Handhabung, Festsetzung, Durch

führung. 
T----f^cf's^ vertrauensvoll, verliebt, sehn

suchtsvoll nach (Loc. o. —«). 

~4~ff^–f~
m


 e i

n Liebender. 
f¾fn f. Liebe, Zuneigung, Verlangen. 
U'U!'f¾l«t, liebend, verlangend, begehrend; 

lieb, geliebt, m. Liebling, Freund; 
f. oft Geliebte, Gattin. 

TfXff u. ~f,”4
 m* die heilige Silbe 0ni. 

lTfl* m. Schall, Laut, Geschrei. 
~~KT"f m. = Tf"f?T, ¾T¾T Verneigung bis 

zur Erde. 
14UJ | ^ u. °f¾"rr f. Kanal, Abzugsgraben. 
1?WT~T m. Untergang, Tod, Verlust. 
lPJT9f«T, f ¾ vernichtend; m. Vernichtung, 

Verderben. 
Hf¾P¾T*T n. Anlegung, Anwendung, An

strengung, Dienstbefli8senheit; Auf

merksamkeit gegen, Ergebung in (Loc.); 
Vertiefung, Nachdenken. 

WlUlf¾T m. das Aufpassen; Aufpasser, 
Spion. 

3TftjtfcP?ī n., ©Tnrf m. Fußfal l , Unter

würfigkeit, demütiges Benehmen. 
4jj† m. Führer. 
‡"ftf (s. I. ¾ft) ; f. ¾fl Weihwasser. 
NfYf7T f. Führung, Leitung. 
i*Q¾t«T, f abwischend; n. das Waschen, 

Baden. 
4¾tj m. Führer, Leiter; Verfasser. 
jfW¾t zu führen, zu lenken , gehorsam; 

anzuwenden, zu vollbringen. 
HTT~~. ein hohes Ufer. 
TT<T"J sehr fein, gering, unbedeutend. 
.Hd*fr*^ Adv. vorzugsweise. 
4rf'f, f. fördernd, helfend; n. das 

Hinübersetzen, Beschiffen. 
M"dl¾RC

 u IJcT̂ "T*C Adv. weiter, künftig 
TT?f5¾ m. Mutmaßung, Folgerung. 

wf (eig. durchbohrend, vernichtend) 
m. Bein. Vishṇu's, Mannsname, 

tff¾f^ sehr kräftig. 

Wd'l«l m. Ausläufer, Ranke, Verzweigung. 
IfdTM tn. Glut, Hitze, Glanz, Pracht, 

Hoheit, Majestät, Macht. 
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Jfr| | tM brennend, quälend, m. eine best. 
Hölle; n. das Erwärmen, Erhitzen. 

IJrJ"P!*j¾i<i m. N. eines Fürsten. 
l:|TIM^5^~~f n. T. eines Werkes, 
jṛf m<*T~rt hoheitsvoll, majestätisch. 
ITrflfM«l = Aaj. o. = 5T^"rt. 
TTfn5T hochrot. 
1TT~" m. das Hinübersetzen, Betrügen. 
T"fTTTR betrügend; m. der Betrüger. 

1nfTT~
4 71 • = lr^K. 

jrfrT ( ° — ) gegen, zurück, wieder (in 
Verben u. Subst.); Präp. mit Acc. gegen 
(in jeder Bed,), gegenüber, vor, an

gesichts; zur Zeit von, um (auch Abl.); 
in betreff, wegen, (auch Gen.) nach, 
g e m ä ß ; je nach, lieh (häufig so auch 
—o im adv. Cornpos.), *mit Abl. für, 
zum Ersatz von; gegen d. h. ganz 
gleich, ebenbürtig (so auch mit Adv. auf 
°cTCO. ".5n~JTR jrfrT Z U sich selbst, für 
sich;  R  T T T " R T nach meiner Meinung; 
*TT Ufa ¾rrfcT mir gefällt; ~RT 
~ I

— (¾"f?T¾rrfrT erscheint mir wie ein 
Wald. 

Mfd̂ h<.', f entgegenwirkend ; m. Ver

geltung. 
~†r1f|«|–i~t n. = vor. m.; Putz, Toilette. 
3ṛTrT<=h I*4*l̂  Adv. naeh Lust, nach Wunsch. 
lrffT"fiT"C

 m

 Vergeltung; Abhilfe. 
irfrTcR<šr entgegen (eig. gegen das Ufer 

gerichtet), unangenehm, widrig, wider

setzlich, feindselig (Abstr. ©<n f.). n. 
die umgekehrte Ordnung; adv. ©cfcff*̂  

cs 

entgegen. In u. O. 
lf¾5(¾*f¾^ sieh jemd. (Gen.) wider

setzend, feindselig. 
Trfff3ff7| f. Widerstand; Nachbildung, 

Bild. 
f‡fff–f m. umgekehrte Ordnung. 
jrfW3Jf*nl–I n. das Hinschreiten. 
lrfrTf¾i¾IT f Wiedervergeltung, Wieder

erstattung, Abhilfe, Abwehr. 
Trt?T^rWl. Adv. jeden Augenblick, stets. 
3f?Tfl'' n. Rückkehr. 
.ff?p|T~t; m. Antwortsruf (r). 
JffW¾J"f*̂  Adv. in jedem Hause. 

*lTrl¾tl>
 m Empfang, Annahme (auch zur 

Ehe), Aufnahme (auch mit dem Gehör), 
Gunsterweisung, Gnade, Geschenk; 
Anfasser, Empfänger, Behälter. 

lTfrT^"3l n. das Annehmen , Aufnehmen, 
Auffassen. 

l*f?raifai"j; n*. Empfänger. 
UfrT¾T¾tff"2I Z U empfangen (erlaubt). 
*TrffT¾ni[

 m ' Spucknapf (eig. Auffänger). 
ITtfT¾fTfl^ empfangend. 
f7T"3ncT

 m

* Abwehr, Hindernis, Wider

stand. 
jrfcl¾Tf¾ni. abwehrend, störend. 
"*f?ffn"f n. das Anschauen. 
l?f?N'f¾«J. anschauend. 
TrfcT^~–f sichtbar. 
Jṛfa""ñ* m. Abbild; —

0 gleich, ähnlich. 
~?frT~~̂ ~"fT f. Abbild, Ebenbild. 
Xff?f¾R m. Gegner. 
f?fif̂  n. Wiedergeburt. 
†f7Tf gegnerisch. 
trfc"" anerkennend (—©), f. ¾f Aner

kenntnis, Einverständnis, Zusage; Ver

| sprechen, Behauptung; Klage (j.). v 

"J"f?tf|Trf n. Anerkenntnis, Versprechen, 
Behauptung. 

Crf?T~riqfTTf^n|f n. das Worthalten. 
VfcTfflM4«h*i auf Grund einer Klage (j). 
TTf7T"3̂ "¾* m., °«"F n. Anblick. 
Tfr"<¾rR n. Gegengabe. 

i?f?rf^n¾; u. °f3[~re~~c Adv. täglich. 
":rfrt^t^*t. m. Gegenspieler. 
l:rfrT^T^N( Adv. gegen Abend, 
rld¾¾

 m

' Widersacher, Gegner. 
lrfrT¾f¾'t dass., adj. —

0 wetteifernd mit, 
gleichkommend. 

f7"4r f Ansatz zum Trinken ‚ Schluck. 
I"f7f¾n-"* n. das Ansetzen, Anlegen, An

wenden. 
T"f7rf¾r m. Querholz an der Deichsel. 
Tṛf7f4— n. Begrüßung, 
l?fr~"–f neu, frisch. 
jf?J5n"qcR m. Gegenspieler o. held (d). 
f?ffiff¾r m. Substitution, SubstituI. 

Ebenbild, Gegenstück von (—°) ; adj. 
gleich. 
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TrtrTf½4ldf
 w

. Wiedererstattung. 
1f?fX|̂  m. Gegenpartei, Gegner, Wider

sacher, Feind, Nebenbuhler; aaj. wett

eifernd mit, gleich. Abstr. of f., °* n. 
qf¾Mpj^ m. Gegner, Nebenbuhler. 
Iff?qf¾ f. Erlangung, Gewinnung, Ge

wahrwerdung, Erkennntnis, Einsicht, 
Klugheit, Entschlossenheit, Zuversicht, 
Annahme, Behauptung, Zugeständnis, 
Verleihung, Spendung an (Loc. o. —°), 
Beehrung, Verehrung, Inangriffnahme, 
Beginn, Mittel, Ausweg. 

Tf?Tij f. Zugang, Anfang; Anfangsvers 
(r); Anfang einer Monatshälfte. 

jrfrTOñ[ (°—)
 0' n' adv. Schritt für Schritt, 

Wort für Wort. 
irfr~ra s. I. –  ; . 
f7fflt' m. Gegeneinsatz beim Spiel. 
lṛnM |3RF̂  Adv. bei jeder Rolle (d). 
irffl"Tl"«l», f. °f^RT mitteilend, darlegend, 

auseinandersetzend,lehrend. Abstr.°<<qn. 
-Cff^fm^'½l n' das Mitteilen, Verleihen; 

Wiederherstellung; Darlegung,Vortrag, 
Lehre. 

-Cff¾fMi4*0*4 darzulegen, zu behandeln, 
(zur Ehe zu geben*). 

irfW^T^t¾IrT
 m. Spender; Darleger, 

Lehrer. 
ITfdMI^r darzulegen, zu besprechen, zu 

behandeln. Abstr. °~ n. 
Tf^Xṛ' n. das Trinken, Trinkwasser. 
f?TMI<?M n. das Schützen, Schirmen, 

Halten, Beobachten, (Erwarten*). 
Jlfd M1f%«t, schützend, schirmend. 
f?tm<g| zu schützen, abzuwarten, wahr

zunehmen. 
1. HfdU¾M m– (ei</. Gegenmann), Stell

vertreter, Diebspuppe. 
2. irff~f^T (°—) ~.

 n' 01s

fl~t adv. Mann 
für Mann. 

jföiΨm ehrend. 
TlfcT'gF3R n«, °¾WT f. Ehrenerweisung 
1f?n½ zu ehren. 
ljf?Tf n. das Füllen, Vollwerden, 
lf?nrf¾ m. n.f °f?!r«ft f. jemd. (Acc) ge

wachsen, ebenbürtig. 

IlTdU ¾l
 m > Gegenfrage; Antwort. 

Trf?rira^ m. Gegenbefehl. 
TrfrTflT¾T n. Gegenliebe, Gegendienst. 
*fTf"i¾" m. Verbindung, Umschließung, 

Belagerung, Hemmung, Hindernis, 
Widerstand. 

TrffTf5¾p3R, f °V*mi (—
0

) hemmend. 
l"f?Tf'¾l"f*t^ mit Hindernissen versehen, 

verwickelt, schwierig. 
lIffT«ff'¾r

5

^ (—
0

) bindernd, hemmend; 
Abstr. f¾¾rTT f> 

1. ":rf̂ T«T?f n. feindliches Heer. 
2. Tf?f¾[3f gleiche (eig. Gegen) Kraft 

habend, jemd. (Gen) gewachsen, gleich 
stark an (—°). 

TrfrT"fT"aC"¾ (—°) zurückstoßend. 
1Tfinf"nW

 n

 das Zurückstoßen, Ab

wehren. 
lTfcTfal~–f

 n' (m) die sich spiegelnde (eig. 
Gegen) Scheibe .(der Sonne o. des 
Mondes), Spiegelbild, Abbild, Wieder

schein ; aaj. gleich. 
Tf?f^f|ff widergespiegelt. 
lTfcrft¾ f das Erwachen. 
U'fcH W m dass., Erkenntnis. 
jrffT¾T¾f«fi erweckend. 
irfrl%T¾r»T dass. (—°). n. das Erwachen 

(auch f. "¾u); das Erwecken, Auf

klärung, Belehrung. 
"Tfa¾TV«ft"? zu wecken. 
"¾f^%¾fcpt^ mit Erkenntnis begabt, ver

nünftig. 
irfrT¾Tf¾FT, erwachend. 
TrtcTH"T wetteifernd mit (Gen. o. —«), 
*f?tflT¾l furchtbar, gefährlich; n. Furcht, 

Gefahr, auch adv. 
1ff¾l f. Abbild, Glanz, Gedankenblitz, 

Einfall, Verstand, Einsieht, Geistes

gegenwart. 
EfeT*rc"[ m. Verteilung; des Königs An

teil (die dems. täglich dargebrachten 
Geschenke). 

U f c W R n das Einleuchten, Einsicht. 
T"fcWlJ«T^ –• ° ¾ W " ; einsichtig. 
rf̂ fHT3f m. das Erscheinen, Schein (auch 

°^ n); Gedankenblitz, Einfall. 
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"rffWw. Bürge (für Gen. Dat. * Loc. o. —). 
irf?īi |^ m. das Spalten (auch «i n.); 

Entdeckung, Verrat. 
irf?PfT"T rn. Genuss. 
IT Irl *f 31 m. Gegenkämpfer, Nebenbuhler. 
1t7""fn rn. Bildner, Schöpfer; f. Abbild, 

Ebenbild, aḍj. —*> ähnlich, gleich. 
:rf?TIfr": ri. Gegengewicht (eig.  m a ß ) : 

concr. Gewicht (zum Wiegen) o. ein gleich 
starker, ebenbürtiger Gegner, ein Mann 
für (Gen. o. Dat.); abstr. Gleichheit, 
Ähnlichkeit. 

irfci*lt4 ni. Rückweg. 
lrffTt¾ifrT; f. Stütze. 
1. l?ffl""P|If n. die Epitasis (d.). 
2. irf7T"Pft(, f. gegenüber o. bevor

stehend. 
TrfrT¾h"f«f n« das Loskommen von (—°), 
Trf?fSn m. Mühewaltung. 
TrfrT^TrT«T n. das Erwidern ‚ Vergelten; 

f. ¾n Abbild, Bild. 
Irfrl¾J¾ n« Gegenkampf, Kampfeser

widerung. 
TfrT¾T*T

 m . Gegenmittel, Widerstand. 
Tff?T¾Tf̂ r«ll correlativ (ph). 
Ufrl¾Tf¾P|C dass.; m. Gegner. 
1TffT¾l^ J u« °¾T¾f rn. Gegenkämpfer, 

(ebenbürtiger) Gegner. 
–f^%–"f n. = TfrT"gi". 
irf7f| u. n1¾"^ hinüberbringend, helfend, 

fördernd. 

TTfrT~T f̂
 u

 °<‚M*l rn. Gegenkönig, feind

licher K. 

i r frT~T~^
 u °Tjf¾ Ādv. jede Nacht. 

1. JTfcT~̂ ~J ri. Abbild, Muster, 
2« lttr"^f ähnlich, angemessen. 
l?ffT '̂f3R = vor 1. u. 2. 
T?trTTrWlJ rn. Widersacher. 
Jffrf^TW rn. Hemmung, Hindernis. 
TffiT^T¾RR rn. Störenfried, Räuber. 
JTRf^r¾PT ri. das Versperren, Hemmen, 

Aufhalten. ' 
Uf7ffR¾I zu erlangen. 
irf?WPIf m. das Erlangen, Finden (auch 

°3TTH
 m

) 5 Erfassen, Begreifen. 

:rfd¾I*i widerhaarig, ungünstig, gegen 
die natürliche Ordnung, verkehrt.

 0

— 
u. n. adv. gegen den Strich, verkehrt. 

jfcT~ṛ n. Antwort; °ft cf" zur A . 

geben. 
f7"""TC^ n. = vor. n. 
lTfrTf(^T rn. Jahr; °TU adv. jährlich. 
Uf7f^f (o—) u. °fR[ =vor. adv. 
rf?T–l"~T n. Gegenstück, Äquivalent. 
! * 1 r T W W r f. Art Gleichnis (rh). 
TlfcWTO.,

 0

"fT¾t f‚ ° T l f ^ R ri. Antwort. 
irfrl"fTcf Gegenwind; °"ffi[ adv. gegen den 

Wind. 
"qf̂ ̂"T m. Abweisung, Zurückweisung. 
UfcTfTt¾^ rn. Widersacher, Gegner. 
l:rf^^"~~~I abwehrend; n. Abwehr. 
TīfrTfTO~*t

 A d v

 täglich. 
frTf¾tn»f n. Gegenmaßregel (Gen. o. 

—©), Vorsorge (—°), 
irt¾rf¼f¾T m. Gegenmittel (—°), 
UfiTf¾¾



' dagegen zu thun. 
Jff7T¾ftT

 m


 e i n (ebenbürtiger) Gegner. 

iH?r¾"jr benachbart; m. Nachbar o. haus. 
irfrf%f¾p(. = vor. Adj.; m. Nachbar. 
l¾f7J¾J.;^ n. Nachbarhaus. 
lTtrTTf"f m. Gegner, Feind. 
i r f rn r 3 ^ u * 0 ¾R m

. Widerhall. 
JTf^~l|l" rn. Gegenfluch, Flucherwiderung. 
TlfcT~3T~–f rn. Zuflucht, Hilfe; obdach, Woh

nung. 
frTfT antwortend; m. Zusage, Ver

sprechen. 
Trfc"¾TfW

 n> = vor. m. 
irf7T^cT; u. TtT"J[trT f. Wiederhall; Ant

wort, Zusage. 
UfcTf%rf ~T~f störrisch gegen ein Verbot.* 
l"f?f¾cfi m. Begießung. 
lTfrf%^3C

 m

 Abwehrer, Zurückhalter. 
f?f¾Ja[ m. Abwehr, Zurückhaltung, Ver

bot, Verneinung; Verneinungswort, 
Negation (g). 

irffTW¾Ri, f °f¾T5FT abwehrend, ver

neinend. 
1f7f¾¾liT abwehrend; n. Abwehr, Zurück

haltung, Widerlegung. 
f^5nJ"¾ negative Form habend. 
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lrfrTOVTO^^.w. Aufhebung eines Verbots. 
I"t?f¾ feststehend, f. °¾TT das Stillstehen, 

Beharren; Standort, Behälter; Grund, 
Unterlage; Stütze, Halt, Wohnort, 
Heimat; das Stellungnehmen, die Tron

besteigung eines Fürsten. 
irf?lk*"r n. Grundlage; N. einer Stadt. 
Tf?ff¾ f. Widerstand. 
irffrf¾7f s. w r . 
MfcWf |~–l." m. Zurückziehung, Aufgebung. 
irffT¾h¾"r

5

! n. das Wiederzusammenbringen, 
das sieh (Dat.) wieder zum Bewusstsein 
Bringen. 

Iffffff¾r m. Wiedervereinigung. 
*lrfrWt~~T f Vorhang. 
rf7Qff¾^ wetteifernd, ähnlich, gleich. 
' H T ¾ ^ * I !

 n

' das Zurückwerfen. 

lf?rjfifj m. Zurückzieher, Abwehrer. 
Tf?īf u. 0   | m. Stellvertreter. 
Jfffl¾l m« das Anschlagen ; Thor, Thor

steher, f. in. 
irf^fTT¾f*T f Thorgegend. 
j–irf|cft n. das Äußere, Oberfläche, Antlitz, 

Bild, Abbild; Anfangswort (auch m). 
1lft; m. Wiedervergeltung, Rache, 

Abhilfe, Heilung, Rettungsmittel. 
U d l  h l ^

 771 > Wiederschein, Schein, Aus

sehen ; aaj. —° ähnlich. 
:nf†f erwartend, berücksichtigend (—°) ; 

f. lif Erwartung, Rücksicht auf (—°). 
TR?†^W

n

. Berücksichtigung, Beobachtung, 
Erfüllung. 

Sjf†fftf zu erwarten. 
JT?f)f¾K (—°) erwartend. 
TJft~"~" zu erwarten, zu beobachten, zu 

berücksichtigen. 
Tf"tSTl–f abwehrend ( — ° ) ; m. Abwehr, 

Bekämpfung, Hindernis, Widerstand. 
i r a † ^ «• l m n v . 
---fft""ftif u. U  f t ^ i f zugewandt, nach 

Westen liegend, entgegenkommend, 
bevorstehend. 

Md|–^–f41 –f mit dem Hals nach Westen 
gerichtet. 

Ud¾ •*1 im Westen liegend o. wohnend. 
T!^fT s. 2. X

Ifflirfl <*[*t zuversichtsvoll, frohen Mutes. 
jfaftf?" f das Herantreten, Entgegen

treten, Klar o. Verständlichsein; Ein

sicht, Überzeugung, Vertrauen, Glaube. 
Tfcf*t:l entgegengesetzt, feindlich, unan

genehm, m. Gegner, Widersacher, n. 
zurück, entgegen, verkehrt; mit "[ 
sich widersetzen, sich vergehen. 

TTftrrt m., t f Thorsteher, in. 
1—5 u. m. Hacker (Art Vogel). 
73"f"J f. Befriedigung 
tf¾fcf stürmend; f. Eile. 
i f n l ä ' m. Stachelstock. 
frU<^| f. Hauptstraße. 
i f f ¾ f. Hingabe. 
–*f ehemalig, alt, antik. 
1T<"–f~rr u« xt(5Tfĉ  Adv. nach alter Weise. 
T(Ifi s. TT(l---fv. 
3"""f augenfällig, offenbar, deutlich, aus

drücklich, n. Augenschein, adv. TRlhPt 
vor Augen, ins Gesicht (auch l"



%), 
coram (Gen. o. — ° ) ; deutlich, aus

drücklich, unmittelbar. 
TlWW^lfT'l.

 v

o
r jemd. (Gen.) wandelnd. 

IT(¾l̂ "fT f., °<3
 n Augenfälligkeit, Deut

lichkeil. 
T"K–̂ "jf~"* n. das leibhaftige Sehen (eines 

Gottes). 
Ttf3T^f¾"t

 m l t eigenen Augen sehend. 
–"–ff[J mit eigenen Augen gesehen. 
ṛ(f"–Tcī leibhaftig erschienen. 
"~^t  beaugenscheinigen ("3*~f?^ 

sich erkundigen*); leibhaftig er

scheinen. 
TJ"HH(il«t die innere Seele (ph.). 
l"l¾RT*l"¾" als innere Wonne erscheinend 

(ph). 
l"WT frisch, neu, jung;

 0

— u. n. adv. 
W ~ f ^ , f W N Ī † u. T^tcft entgegen

gekehrt, entw. zugewandt o. abge

wandt ; zurückgewandt, innerlich; 
hinten befindlich, westlich, n. —¾t"¾i Adv. 
rückwärts, nach hinten, hinter o. west

lich'von (Abl.), innerlich, m. die innere 
Seele, f. Hri|f | der Westen. 

":T(3ffitR gegenüberstehend, feindlich, ge
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wachsen, gleich, m. Gegner, Feind. 
n. feindliches Heer, Feindschaft. 

M(¾I¾?"r^W n. das Wiederbegießen (r). 
In¾lf¾T¾JT f ‚ °"|T n. das Wiedererkennen. 
T?v5Tf¾¾ - rn. Gegenklage (j.). 
-----f¾"-f---r m„ ° i f n. Gegengruß. 
Tf?~f~-' m. Vertrauen, Glaube, Überzeugung 

(Loc, Gen. o. — ° ) , Annahme, Vor
stellung, Grund, Ursache; Suffix (g). 

ITÄra«üR«R (u. °«Ul^m*) Vertrauen er
weckend. 

Il'(¾["5|Tff?f"=f"fT n. eine überzeugende Ant
wort. 

!:TWf¾-ffT u– Tfc8lf¾l^ zuverlässig, des Ver
trauens würdig. 

Tfc-ff¾cn f. Ābstr. zum folg. 
- " ~ f ¾ - " ; feindlich; gewachsen, gleichend 

(—°), m. Widersacher, Feind; der 
Verklagte (j). 

Tfc-f-J1-J n. das Wiedergeben. 
--—-flft-5f wiederzugeben. 
Tf-¾f-¾-H f̂ m., °*t w . innere Betrachtung, 

Überlegung. 
TT(3f"T niedriger, geringer. 
J?¾fa'|ifcf% f. das Herabsteigen. 
ini-ff TT¾IT «• Hemmung, Störung. 

m., °TTT-fX-T n. = --(---"—f%. 
Jl<tycf̂ l f¾«^ herabsteigend. 
If-l-*--"-3f--if n. das Essen. 
TI?ir^^n~T^ essen bedeutend (g). 
Tf-"f"-f^T-- m. Zurückweisung, Auflösung, 

Vernichtung. 
-"TO^T¾T m. Abnahme, Verminderung; 

Widerwärtigkeit, Sünde. 
TfW¾"W n. (°-fTirT f.*) u. ô TT f. Rück

sichtnahme, Sorge. 
l f - - f ^ - - - f zu berücksichtigen. 
-:f----- täglich; n. adv. 
¾ÄI l<sN M n.Zurückweisung,Verweigerung. 
Jf^11l§j¾l zurückzuweisen. 
—IfTTfcT f. Heimkehr, Rückkehr. 
UnTTI^f m., ° i f n. dass. 
JT3TT<̂ T~T n' Wiedererlangung, Wieder

holung. 
K¾li^¾l m. Anweisung, Befehl; Zurück

weisung, Verschmähung. 
Cappeller, 8anskrit-Wörterbuch. 

"JWT^f i l*^ (—0) verstoßend, verschmä
hend.* 

M'cM M¾H n. das Zurückführen o. -bringen. 
1- ~T~3TRT~f n- Untergang (der Sonne). 
2. Tfc5TT"5R überzeugend, f. ©irf Über

zeugung, Beruhigung, Trost, n. Er
klärung, Beweis. 

1-1-̂ T-Eff¾Tffc-f zu erklären, zu beweisen. 
Jn3nU[T f. Vertrauen, Hoffnung auf (—°), 
W(¾[T¾WS rn. Wiederaufatmung, Erholung. 
"TOT"«n"3TT n' Wiederbelebung, Tröstung. 
W T O f – d u. °WcTT f. Nähe. 
l W T ? T - 71 - Zurückziehung, Zurück

haltung von (Abl.). 
Tfce|i^i< m. dass.; Auflösung, Verletzung; 

Gruppenwort (g). 
P(¾fW f. Erwiderung 
H<ŝ **n~–Tf n' das Wiederaufleben o. -be

leben. 
Tl(¾Tl - n- Rückantwort. 
--fT-Jc-TT5! n« (ehrerbietiges) Aufstehen. 
IT̂ <"*-fi3[*rfcT Geistesgegenwart habend (N. 

eines Fisches in der Fabel). Abstr. c— n. 
ITW"^TITW n- Gegenbeispiel. 
"¾TsrfrT f. (ehrerbietiges) Entgegengehen. 
- f - j - [ - [ m„ ° i f n. dass. 
H"IMctÜ"C ni. Gegendienst. °~-JTf^ einen 

G. erweisend. 
IT(3n-P-f¾"WfrT Geistesgegenwart habend. 

Abstr. «---' n. 
"q-fflf-ITl" rn. Wiedererstattung. 

Morgendämmerung (¾-"ff?f T-f-Q^ in 
der ersten Frühe*). 

JT(5R^ n ' = v o r ' 
TTSn? rn. Hindernis. 
Tf-"Pf Adv. in jeder Jahreszeit. 
l-¾--i je einer, jeder einzelne, jedes für 

sich. °— , °Tf"^ n. n. adv. 
– f – ^ ^ rüstig, stark. 
~""~~̂  (lTOfrT) ausbreiten, (sich) ausdehnen; 

"jf¾f¾dass. -*efl., sich mehren, sich verbrei
ten, zuTage kommen, bekannt o. berühmt 
werden. Caus. ":f¼¾rffT» gesteigert °cT^T^ 
ausbreiten, vergrößern, offenbaren; 
U""il¾l7f sich ausbreiten, zunehmen. 
p.P. l?f¾rT ausgebreitet, an den Tag 

18 
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gelegt, bekannt, berühmt, Act. aus

breiten, Med. sich verbreiten, Caus. 
ausbreiten, entfalten, offenbaren. 

 m. Mannsn., f. -¾n = folg. 
fSfef n. Ausbreitung, Entfaltung. 
f der erste, vorderste, früheste, älteste, 

vorzüglichste, beste. Compar. H5fflf–ṛ?'. 
.H¾I*i (°— ) u. n. adv. zuerst, am frühesten; 
erst, eben; alsbald, sogleich; oft auch 
das Aaj. als Adv. — m. die erste 
(dritte) Person und ihre Endungen, 
f. der erste Fall (Nominativ) und 
seine Endungen (g). 

lTff)f m. Hauptvorschrift, Hauptsache. 
"p2T"fii u. °ffT erstgeboren ‚ ursprünglich. 
Tr"¾*Ff"jnrT dass. 
fSfPfcT^ Adv. zuerst, vorzugsweise, als

bald, sogleich. 
~TO*n-ffir f die frühere Pietät.* 
-q -" f - " f - f¾l^ n. Jugend. 
l|f^ n„ --*f¾4-l«t m. Weite, Ausdehnung. 
Uf¾Mq,¾j^ weitberühmt. 
Ttf¾rju. t¾T|i i^ Superl. u. Compar. zu [. 
TR[ (meist —°) gebend, bewirkend, aus

sprechend, redend. | 
--—f¾flf rechts stehend o. nach r. gehend; 

günstig, ehrerbietig. Mit  (auch °- -p" 
""!) jemd. (aus Ehrfurcht) die Rechte 
zukehren, o— u. n. °~"F( von links 
nach rechts; nach Süden hin. m. n.f 

f. -¾-f das Zukehren der Rechten o. das 
Umwandeln von links nach rechts. 

U ^ f ¾ W i f ^ f ^ nach rechts flammend. 
JT^f¾*Tt –R~ s. TT̂ f¾"Xf. 
l:r^Tt s. 1. ¾[T. 
If^ m. Sprengung, Spalte, Riss. 

m. Anblick ( — ° ) ; Anweisung. 
ff|jj zeigend, verkündend, lehrend; m. 

Lehrer. 
Tj|' n. das Aussehen (oft aaj. —°); 

Zeigen, Angeben, Lehren. 
—f¾^ (—•) sehend; zeigend, angebend. 
*^ItjC m. Geber, Spender. 
1¾fTff n. das Geben, Spenden, Gewähren, 

Erteilen, Mitteilen, Lehren, zur Ehe 
geben, Verheiraten. 

I<!TM n. Geschenk. °¾R u. °f¾j«tschenkend. 
TT"*T"f m. das Verbrennen, Erhitzen. 
Tff̂ <f̂  längst, bestehend, alt. 
†^^ f. Hinweis, Befehl; Richtung, 

Himmelsgegend. 
~ ^ T l m. Lampe, Leuchte (auch übertr). 
jfi^j"i m., °fqeRT f Lämpchen, kleiner 

Commentar. 
¾r*Yqif entflammend ; n. das Entflammen. 
l*<?YRf¾"^ einen heißen Kopf habencf. 
U ^ - E f Z U geben, zu spenden, mitzuteilen, 

zu lehren; f. zu verheiraten. 
j^"rn. Bezeichnung, Hinweis; Berufung 

auf einen Präzedenzfall (j); Beispiel; 
Ort, Gegend. 

1. U^T~–f
 m

' fehlerhafter Zustand. 
2. U^TM schlimm, böse. 
3. TT^"~T m. Abend, Dunkel. °‡^

 i m 

Dunkel. 
3T^IMTIT m. Abenddämmerung. 
Tcr m. der Liebesgott; Mannsn., N. 

eines Berges u. eines Flusses. 
T¾Tct

 m das Aufleuchten; Mannsname. 
U¾J ?n., °Xf n. Abneigung, Hass. 

n. Kampfpreis, Kampf. 
IW&Nl (—°) bewältigend, belästigend. 
"R¾NNr (—

0

) da55.; f ~IT Angriff, Miss

handlung, Belästigung. 
~Sf""~ n. Hauptgegenstand o. person; 

das Höchste, Wichtigste. ©— u. Adj. 
haupt,vorzüglichst, best, ausgezeichnet; 
Comp. °"f"";, Superl. °c"I". 

TT¾n«Tff^ Adv. wegen des Vorranges. 
' W R c n f., n. Vorrang, Vorzüglich

keif. 
IPJ~"~J1R

 m

 Hauptperson, Hofmann. 
TraT"W?T der die Hauptperson ist. 
1-*f¾|[ m. Radkranz; Pl. Radfelgen. 
f"af~ n. Deichselspitze. 
TT¾f¾ f. Bewältigung. 
li"-~"f n. Nachdenken. 
*xfc( n¾. Zerstörung, Vereichtung. 

zerstörend, vernichtend. 
T f - a q f ¾ - ^ schwindend, vergänglich. 
--Tf-ff m. Mannigfaltigkeit, Ausführlichkeit; 

.die Erscheinungswelt (ph.). 
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MM¾¾, f 0

f¾fiT vervielfachend, aus

einandersetzend. 
Klf^«T n. Ausführlichkeit, Auseinander

setzung. 
TTq?Iwr n. das Davonfliegen, Niederfallen, 

Stürzen. 
ltlf--f m. Weg, Straße, Reise. 
JlMf¾i«^ wandernd. 
1. JJ—* f. Weg, Pfad. 
2. ijx|



T f. Vorderteil des Fußes . 
im↑^ n. Vorderfuß. 
TT:f=f s. 1. 
H^̂ TT"2?T n– Flucht, °"inf"5j~^ fliehend. 
yrqj f. Tränke, Brunnen. 
J|"T<5

 w

« rn. Lektion, Kapitel. 
J".rf rn. Aufbruch, Fortgang; Sturz, 

Fall. 
T""¾TcF»f n. das Fällen, Werfen. 
—f

> n. das Trinken. 
JT"n"4lf'5fcfiT f» Brunnenwächterin. 
ftnfc" m. Hüter, Beschützer. 
"f~~l n. das Hüten, Beschützen. 
itfxfTT'!? n« Trf¾lfn^ rn. Urgroßvater 

(auch Bez. Brahman's u. Kṛshṇa's); Pl. 
Ahnen, f. "TfxTf|~"T~f1

‚ Urgroßmutter. 
~~fṃ^ n. Weggang, Rückzug, einsamer 

ort. Abend. 
lÄT~? rn., f. Urenkel, in. 
TTflt' m. das Schnauben; die Nüstern. 
TRcfY* f. ein geiles Weib. 
lTyiT (ß' 1* "R̂ O aufgeblüht, geöffnet, mit 

Blüten bedeckt. 
Tfi[; m. Verfasser. 
|«" m. Verbindung, Band (auch °wf n.), 

Zusammenhang, Verknüpfung; schrift

stellerisches Werk, Dichtung. 
- - - - - - - f stark, bedeutend,. gewichtig, groß. 

n. °*?FU adv. überaus, sehr. 
3H<«f<l i f., °<<? n. Abstr. zum vor. 

~*pT –. 1. «p* s

aufmerksam; f. das Erwachen. 
1%*a| m. das Erwachen, Aufblühen, Zu

tagetreten ; das Wachen, Wachsamkeit, 
Erkenntnis, Verstand; das Erwecken, 
Anregung. 

Ti%x¾fc erweckend; adj. —° (f. °f¾""ff) 
Erkenntnis, Verstand. 

T R ] " « [ ^ ^ m. der Mond der Erkenntnis. 
f °^*55)<^*4

 m der Aufgang des Mondes 
d. E . (T. eines Drama's). 

U¾Tar"T erweckend, erregend; n. das Er

wecken, Erwachen, Verständnis; *Wie

dererregung eines verflüchtigten Wohl

geruchs. 
IFHf m. Brecher; Bruch, Zermalmung, 

Vernichtung. 
TWf¾fa brechend, zermalmend, ver

nichtend. 
1?†« dass.; m. Sturm, Wind. 
":fa~TT m. Herbeibringer. 
J*¾l; n. das Herbeibringen, Vorsetzen. 
TW? hervorragend, m. Entstehung, Ur

sprung, Herkunft; adj.—o herkommend, 
stammend von. 

~Wf–C~~ mächtig; m. Gebieter, Herr. 
Jnff¾T*3 dass. Abstr. o–ṛ f. 
T[^(J f. Glanz, Liebt; oft adj. —o. 
TrmöfiT rn. Sonne (Licbtmacher); Mannsn. 
U¾[IrT (s. 1. HT) rt. Tagesanbruch. 
TT*nr!«Jf"tT beinahe hell geworden. 
4tTf—«f n. Lichtkranz. 
-TOTTCr, f. aus Licht bestehend. 
IWl¾fä«"C glänzend, strahlend. 
TTtnnf m. Macht, Kraft, Pracht. Instr., 

Abl. u. °<-m mittels, durch. 
WT^l; leuchtend, glänzend; f. °‡f† 

N. eines Metrums. 
"*¾T ̂f"r^ u. *¾Tf^"; mächtig, herrlich. 
T"–fTO«ī n. das Erhellen, Erleuchten. 
1WT§~ , °^"T

5

^
 u

* stark leuchtend, 
l"lj (u. °¾i, f. TJ*=ft) hervorragend, über

treffend, reichlich; mächtig (über Gen.), 
jemd. (*Dat) gewachsen, imstande zu 
(Inf, Loc. o. —°). m. Herr, Gebieter, 
Fürst ; Bein, mehrerer Götter. 

Wen f. Herrschaft, Macht, Besitz, Vor

rang. Instr. adv. vorzugsweise, meisten

teils. 

Tī~J~T n. dass. (auch Instr. adv.). 

Tnrf (s. I. ¾~) reichlich, zahlreich, reich 

  r K 
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a n ( — ° ) , vermögend zu (Jnfln) I.fWFT 
(°—) adv. in hohem Maße, sehr. 

IW"TelT f, °~* n. Menge. 
1:hiBfW f Ursprung, Gewalt, Hinlänglich

keif. 
toj"f?j f. Darbringung, Anfang. Oft adj. 

—o anfangend mit, — u. s. w.; adv. 
(nach einem Abl., Adv. o. — ° ) von — 
an. 

Tg¾r m. Darbringung, Spende. 
m. Spaltung, Trennung, Öffnung; 

Differenz, Unterart, Spezies. 
THc"«I. f °f¾jT"fiT spaltend, durchstechend. 

Inj~*Ī (—°)
 d a s s



*"W"JR
 n

* ein herabhängendes Blumen

gewinde. 
vorsorglich. 

IfafffTf Vorsorge, Schutz; m. Beschützer, 
Mannsname. 

ITfTf! s. 1. HJ. 
TfRfSf m. Quäler (Art Kobold); Mannsn. 
IW~«T (f t")

 u

 °t¾FC quälend, vertilgend. 
fr""* u. "j‡"* f. Lust, Freude. 
1. WKJ m. dass. 
2. ffR¾" lustig, ausgelassen, toll; f. ^ n 

Mädchen, Weib. 
"R"'"f n. Liebeslust, Lustort. 

n. der Lustwald eines Fürsten. 
TW^TW¾T m. das Weibervolk o. ein Weib. 
W ~ | T 5 R n. = T?¾T«ff¾T. 
UFf̂ Tf̂ |nf%cRT f Aufseherin des Lust

waldes.* 
11—" thörieht; m. Thor, f. 3"T Frauenn. 

sorgsam, willig, gutgelaunt. 
~f" m. Drehstab (zum Feuermachen), 
"r¾" zornig o. traurig. 
U"f~"f m. Untergang, Tod. 
Xf"Rf3 dem Untergang verfallen. 
qfflrt; m., TTRf"t;If n. Tod. 
lf̂ f zermalmend, vernichtend, m. Bein. 

Vishṇu's. n. das Zermalmen, Vernichten. 
~rof<̂ cT"5 m. Zermalmer, Vernichter. 

ifaffU groß mächtig. 
IT"RTW

 n

 M a ß , Maßstab, Umfang, Ge

wicht; Norm, Autorität, Autoritäts

person; Beweismittel, Beweis. Abstr. 
0

~ T f, n. 
TI"RIm^ ‚ °Eff?f als Autorität o. als Beweis 

gebrauchen, sich richten nach, befolgen. 
TrRTWTf¾lfi übermäßig, zu groß . 
ir*rnlft f^ = iRTWI s . 
"ffTT"r!

 ?n. Autoritätsperson; der Voll

zieher der zur richtigen Vorstellung 
führenden geistigen Operation. Abstr. 
°̂ T?pn f., °~ n. (ph.). 

n*¾I m. das Quälen, Zerren, Entführung, 
Vergewaltigung; Mannsname. 

lWTf¾T*t. quälend, zerrend. 
1?*fT~̂  m. Rausch, Ausgelassenheit, Un

achtsamkeif. 

M*J|f^~^ unachtsam, nachlässig 
~ R ~ J u. ?TT'5^ = W ¾ . 
TfRf"̂

 w

. 
a s Sterben. 

"TJTr5f«fi abwischend, vertilgend. 
TTRl"lN n« das Abwischen, Vertilgen. 

f¼f (s. 3. in ) n. Halle. 

ITf̂ cTT"^"CT f. N. e ^ n e s Metrums. 
Trf¾?f?lf. richtiger Begriff; das Feststehen. 
1T*ñteT f Verderben, Untergang. 
W f W f. Befreiung. 

(f. §**) mit dem Gesicht nach vorn 
gerichtet, jemd. (Acc.) zugewandt, ge

neigt zu (—©); der vorderste, erste; 
— ° anfangend mit, — u. s. w. n. An

fang; ©% u. °UrRiC, voran, vor, An

gesichts (Gen. o. —°), 
U¾jf f. Freude, Lust, Wollust. 
lT*f¾<T (s. 1. ¾Tf) n. Lustigkeit.. 

i m  f gnädig, gütig. 
~5~3j zerstörend, vernichtend. 
TT¾fT (s. I. Ü f ) n. Tod. 

*PflJ antastend. 
l"~–gf|" f. Bestreichung. 
1¾"f messbar, zu beweisen; zur richtigen 

Vorstellung zu erheben (ph). Abstr. 
"— n. 

U*JTcfi u. T¾"f m. Befreiung. 
If¾TΨIj f. ¾ befreiend von (—–); n. das 

Befreien, Entlassen. 
TJ*TT«t m ' P

r

eude, Lust, Mannsname. 
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M¾l<^*i erfreuend; n. das Erfreuen, Froh

sein. 
H¾l^«Hc¾rn. Freudentanz. 
lT¾Tf¾^t. erfreuend. 
~¾T|f m. Beraubung. 
4¾lf m. Geistesverwirrung, 
~qin-|i~, f. verwirrend, bethörend. 

w r f f * l ; (—
0

) das«. 
Kffi f. Darbringung. 
H*JddT f Reinheit (r). 
†S-f?f f. Darreichung, Gabe; Streben, 

Wille. 
    m. Streben, Mühe um (Loc. o. —°), 

Thätigkeif.
 0

— mit Mühe, kaum. 
Instr., Abl. u. °--n3; angelegentlich, 
eifrig, absichtlich. 

JRT~~fcfc( sich bemühend, eifrig. 
TT"¾«H("JC m. Darreicher, Lenker, Führer. 
TflT n. Reinigung (r.), 
iNjH^ n. Genuss, Genussmittel, Labung 

an^Speise und Trank. 
TO s. 

reich an Genuss, wohlhabend. 
-~--ṛf f Anlauf. 
3jf*(( m. ort des Zusammenflusses von 

Ganga. und Yamunä; eig. o p f e r s t ä t t e . 
"-|iuc(if n. das Anflehen. 
—ff m. Voropfer. 
TffT"Xf n. Aufbruch, Reise, Gang, Marsch, 

Antritt, Anfang. 
Jf"fT–f"; n– Ausfahrt. 
TfSfTi m. Mühe, Anstrengung. 
J"fflF f. Antrieb. 
Tt¾J5^ dass., Gespann. 
IT̂ JcT n« eine Million. 
~ff (s. I. "J¾fN) n. Kampf, Schlacht. 
4̂ ¾f̂  angreifend. 
H¾TTÜ"5

 m ' u e r Schleuderer (eines Ge

schosses) ; Ausführer, Unternehmer, 
Anwender, Verleiher; Sprecher (g); 
Verfasser, Dichter; Aufführer (d). 

If¾TT n¾.das Schleudern (s.vor). Ausführen, 
Beginnen, Anschlag, Plan, Werk; An

wendung, Praxis (opp. "flT*?O 5 Satzung, 
Gebrauch, Hinzufügung (g); Dar

bringung, Zuwendung; Vortrag, Auf

führung (d). 

- -¾nf  f = T*¾rar. 
Tf¾T¾ffifTjllI' geschickt in der Praxis.* 
"-%ff¾r-^ gebräuchlich. 
Tf¾T"*f«B, f.°f¾f~fTf veranlassend, bewirkend ; 

m. Anstifter, Urheber. Abstr. °T f„ 
°"5f n. 

M¾I*M n. Veranlassung, Grund, Ursache, 
Zweck, Absicht, Nutzen von (Instr.). 
f¾f U ¾ !  H H (auch Instr. ¾if 
*Dat„ *Abl. u. *Gen.) weshalb? 

J4¾ |¾ zu schleudern, anzuwenden, zu ge

brauchen ; darzustellen (d). Abstr. °¾¾' n. 
¾Jffj" rn. Fernhalter, Befreier. 
 —  n. das Beschützen. 
1T~~ s. 5f. 
Jf"jf¾' f. Wachstum, Zunahme. 
TfX̂ fe m., TfT^~f

 n Überfluss. 
̂ f", f. anlockend, verführerisch; 

n. Anregung, Verführung. 
Tf^ff m., °Xf n. das Keimen, Wachsen; 

Schoß, Knospe, Trieb. 
lr^Tf¾t (—°) aufschießend aus, hervor

bringend. 
Tf"JṃT n. das Schwatzen, Gerede. 
Tffffxṛf (s. fT) n. dass., Wehklage. 
TffJf herabhängend. Abstr. °"f f. 
Pf%[ mit herabhängenden Haaren. 

iraft^ = lrsw. 
Tff¾I m. Erlangung, Gewinn; das An

führen, Betrügen (auch °if n,), 
šf~"f rn. Auflösung, Vernichtung, Unter

gang, Ende, Weltende. 
I?*re~SR rn. die den Weltuntergang be

wirkende Wolke. Tf¾¾R[¾i" m. das d. 
W. b. Feuer. 

J4^Hl«f n. Lagerstätte. 
7flf4 rn. Abschnitzel. 
"~fif n. das Schneiden, Mähen. 
:f-"nq rn. Geschwätz, Gerede, Irrereden; 

Wehklage (auch n.), 
"||" M"f"r̂  schwatzend, faselnd. 
"—fr; dass., wehklagend. 
1¾TH rn. Verlockung. 
%T¾f «T verlockend; n. = vor. 
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1¾T~~T begehrenswert, verlockend. 
---4 flatternd, schwankend. 
Sf; m. Erzähler, Redner, Verkünder, 

Lehrer. 
~~~foEf zu verkünden, mitzuteilen. 
5f m. ein Vortragender, n. Rede, 

Vortrag, Verkündigung, Lehre. 
JjcfJ«tM^ redegewandt, beredt. 

lc(.cf«n'|7 vorzutragen. 
Abhang, Tiefe; Aaj abschüssig, 

geneigt, auch übertr. geneigt zu, ge

richtet auf (Loc., Dat., Gen. o. —°). 
JJ«ic^ f. Bergabhang, Höhe; Instr. Sgl. u. 

Pl. abwärts. 
eje<f»"^ höhenreich. 

n. das Ankündigen. 
Jc[T^ nach vorne gerichtet. 
1« 1̂ "fṃir n

* das Bartscheren. 
2. TT"ft"[ n. das Säen. 
ltfj^ kraftvoll; bejahrt. 
1. ~C"t[ m. Decke, Obergewand, 
2. Uft; m. Berufung (r,), 
3. TTT der vorzügliebste, beste (bes. —°); 

vorzüglicher als (Abf.). 
TT"f m. ein großer irdener Topf. 
|| m. eine best. Einleitungsceremonie 

beim Somaopfer. 
U<f<jefi verfahrend; anregend, bewirkend. 

m. Urheber, Gründer. 
Üfcf n. das Vortreten, Erscheinen, Ver

fahren, Handeln; das Anregen, Herbei

führen, ins Werk setzen. 
U*fd*fl*l anzuwenden o. anzufangen. 
n[f¾'f n. impers. zu handeln, zu 

thun. 
IlWfr!"t hervortretend, sich bewegend, 

thätig; herbeiführend, bewirkend. 
Uf"4ōfi. f. °f¾Tll vermehrend. 
nJef dass. 
"Sff m., °."f n. Regen, das Regnen. 
f~gin. das Abreisen; Ausgehen, Mangel. 

entraten (Gen.). 
f¾f n. das Abreisen, Scheiden, Sterben. 
5fJ führend, mit sich bringend ( — ° ) ; 

m. ein best. Wind. 
Ifc|̂ !" n. das Verheiraten (eig. Ziehen

lassen); Fahrzeug, Schiff (auch f. %; 
aaj. — o f. –|ṛ), 

T?flW*f~
 m ' Schiffbruch. 

T"<̂ T"5f«T n. Verkündigung, Ruhm. 
l"-4-—T zu verkündigen, preisenswert. 
TTfTT (s. 3 TT) n. Luftzug, windige Stelle 

(Aaj. windig.*). 
1TWT~1~r3R

 n luftiges Lager. 
1"fT-|4 0 ojpj a n | u f t i g e r Stelle gewachsen. 

U cf | ^ m. Ausspruch, Erwähnung Spruch, 
Sprichwort, Gerede, Gerücht. Pf. 
böses Gerede über (Gen.), Verleum

dung. 
U'4lfi(l, redend, aussprechend, be

sprechend. 
J"TfT^ (—°) besäend. 
1Tf~" m. Decke, Überwurf. 
:ffTT*~*I n. Befriedigung. 
fT"¾ zu befriedigen. 
lffl m. n. Schössling, junger Zweig, 

Koralle. 
m. das Wandern, Reisen, Verreist

sein ; Aufenthalt in der Fremde. 
T"

—

T|ERn. Vertreibung, Landesverweisung. 
TT^lf%l, in der Fremde lebend, verreist. 
U"l~"i"

 z u vertreiben, zu verbannen. 
TṛfTj: m. Strom, Fluss, Richtung auf (Loc.). 
1"fTf1DJ fortschaffend; n. das Hervor

treiben. 
XT¾nf¾«t, ziehend, fortführend, fließend; 

m. Zugtier. 
f¾¾* f Kenntnis, Wissen, 
"jf¾¾¾ kundig, wissend. 
Tṛf̂ T?[ sehr dünn, vereinzelt, 
¾fl¾fllf (s. I. fw%) einfach. 
f¾ff"¾r¾J3r vdas Einfache genießend (ph.). 
irf¾f s. 1. f¼*(. 
irfnifi

 n* das Auftreten (d), nur Jnstr. 
Srefaj geschickt, tüchtig in (Loc. o. —°). 

Abstr. ° c n f. 
li–ft"" m. großer Held. 
IT¾Tf s. ¾T<(. 

l*<|xrr"i~~!r
 n* eine best. Ceremonie (r.),* 

U|ffT f das Vorgehen, Auftreten, Er

scheinen, Entstehung, Ursprung, Thätig

keit; das Sichabgeben, Hantieren mit 
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(Loc. o. —o); Gebrauch, Verfahren; 
(fortdauernde) Geltung (g); Kunde, 
Nachricht. 

Hjf^;"
5

" ein Hantieren ausdrückend 

ffi f. Wachstum, Wohlstand, Gedeihen. 
"¾T n. das Kundthun. 
T¾t¾L (—°) verstehend. 
1¾X| m., °wf n. das Zittern. 
Jj"ffqi^ zitternd. 
jf%"T m. Eintritt, das Auftreten (d). 
"¾f~i (adj. —*>) = vor.; m. Art Zwischen

spiel (d). 

l - ¾ - " [ - " I n. das Eintreten o. Einführen. 
TT¾f¾ri

l (—°) eintretend, anziehend. 
¾J[ zu betreten o. einzulassen. 
¾JJ" ( — ° ) eintretend ; Abstr. 0| n. 
 ¾ ¾ 3 [ = int"*; n. impers. 
TJ¾VS% ( ° 3 ^ ) Entführer (Gen. o. — o ) . 
T-5rfWFf (s. W¾T ) m. Bettelmönch. 
—[ n. Auswanderung (auch - - - ṛ f.); der 

Stand eines Bettelmönchs 0. Eintritt 

in dens. 

lni m. Flussbett. 
JTsn¾jcfim., °f¾""Tf Bettelmönch, nonne. 
3T3T¾lwT n. das Vertreiben. 
1T^Tf^~, m. Bettelmönch. 
Tf"ft^T n., °"ft f. Anpreisung, Lob, Ruhm. 
3jftr

5

^ (—°) preisend, lobend. 

IT"lf%TM*TT f A
r t Gleichnis (rh). 

T"r5!" preisenswert, besser als (Abl). 
T|rflf m. Ruhe; das Aufhören, Erlöschen. 
TTO~fT'Ī beruhigend; n. das Beruhigen. 

keck, trotzig. 
UfflEC. f. Axt, Messer. 

s. if^C

t*fT"[ f. Preis, Lob, Ruhm. 
TI"Tf^^i^ preisend, rühmend. 
T"f5 rühmenswert, trefflich. 
TTfT"ff s. 2. ~CR. 
TnlTnf?TT f. Gemütsruhe. 
IrJTTf¾tr f' dass., das Aufhören, Ver

löschen, Vernichtung. 
intTOT n. Anweisung, Leitung. 
IT¾nf^T5

 m Gebieter, Herrscher. 

H ¾ j f ^ i < m. Anweiser, ein best. Priester. 
o--5f n. dessen Amt. 

Trf¾"f¾ u– i r f l fe f. Anweisung, Befehl. 
1. lt m. Frage; Aufgabe, Pensum. 
2. "ST

 m

* Geflecht, Korb. 
TF5fPTT f. FrageErzählung. 
"f"e|i auf eine Frage folgend. 

°5ffcT fragen nach (2 Acc). 
3"¾ H^tM n. Du. Frage und Antwort. 
jrf¾t-"; m. Fragsteller. 
– ṛ % j T f i - n. Frage und Antwort. 
jj¾ṛrf"U""IT f Frag u. Antwortskranz 

(T. eines Werkes). 
"~f~f m., °IJ n. Rücksichtnahme, Be

scheidenheit. 
JF¾*H*rt

 u

 ° t ^ l . rücksichts, ehrfurchts

voll. 
üf"?I"f (s. fST*T ) verschlungen (eine Art 

Samdhi). 
l%f m. Anschluss, Verschmelzung (von 

Vocalen). 
lfST m. Frager. 
3~TJ"J zu be o. erfragen; n. impers. 
":tf¾ m. Seitenpferd; Seitenmann d. i. ein 

Nebenstehender. 
""[ vorangehend, vorzüglich, best; m. 

Vordermann, der beste unter (—°). 

TTOfW f . u a s Anhangen, Hingabe, Neigung, 
Beschäftigung. 

JP|inF m ' dass. (Loc, Gen. 0. — ° ) ; Zu

sammenhang mit (—°) ; Eintritt eines 
Falles, Möglichkeit, Gelegenheit. Loc„ 
Instr., Abl. u. orer gelegentlich, bei 
G . des (—0). 

"TOjrfr^ gelegentlich, zufällig, 
~gf^–; anhängend, hingegeben (—°); 

eintretend, erscheinend, zufällig, un

wesentlich. 
f¾ f. Gnade. 
~*TW (*• r-j[) ruhig, mild, klar, rein. 

Abstr. 0<–7 f., 0-5- n . 
TOW""""f mit klarem Wasser. 
IT^W7f-8 richtig vermutend. 
H^n3"¾"[ 1nit ruhigem Gesicht. 
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Xṛj (o—) u. n. adv. gewaltsam, heftig. 
IMM¾'*H n. gewaltsame Bändigung. 
TT m. das Hervorkommen, Erscheinen, 

Auftreten, freier Lauf; Verbreitung, 
Menge. 

JI¾^¾ln.dasFortlaufen; Zuvorkommenheit. 
il«H*f u. m. das Hervorströmen, 

Erguss. 
1. 'JI4j4 m. das Pressen o. Keltern des 

Sorna. 
2« T(W½ m. Antrieb, Anregung, Förderung, 

Gehe iß , Betrieb, Erwerb; Erreger, 
Beieber. 

3. T¾T-f m. Zeugung, Geburt, Niederkunft, 
Empfängnis; Geburtsstätte; Nachkom

menschaft; Sprössling, Blüte. 
T T O - f - - * n. das Gebären. 
Ira^¾^"rr f. Geburtswehen. 
1. IHjrf*lft5 m. Erreger, Beieber. 
2. 1TOt¾r?T"5

 m , E
r z

euger, Vater. 
"T"crf¾^ erzeugend, gebärend. 
roft†" m. = I. rof¾c!"t:. 
1T~Bf|I ( 0

^T^) überwältigend. 
M*X% ertragend, widerstehend; m. u. °wf n. 

das Ertragen, Widerstehen. 
1. w s r Ger. zu *r|f. 
2. M4Jgl bezwingbar. 
TOfTf; überwältigend. 
TOT¾" m. Klarheit, Reinheit, Ruhe, Milde, 

Heiterkeit, Gunst, Gnade.
 0

cT^ Adv. 
aus Gunst. 

raT"5 klärend, beruhigend, erheiternd, 
versöhnend. 

f. dass.; n. das Klarmachen, 
Beruhigen, Erheitern, Besänftigen. 
07^= Abl. 

TOT^f¾Tf reich an Gunst; m. Liebling. 
gnädig zu stimmen, 

irarrf¾^ klar, heiter, erheiternd (—©), 
lTOT^t gewähren, schenken. 

wnlT= iwi<r¾id-*i. 
| ¾r% f. °f¾rqTT schmückend; Kammer

diener, mädchen. 
M4JI¾R ausführend, f. ¾" Kamm. n. das 

Ausfuhren, o r d n e n ; Putz, Schmuck 
(aaj —° f. W ) . 

JTfu«t m., °JT n. Ausstreckung, Aus

breitung. 
1TOTfT^ hervortretend a u s ( — ° ) ; sich aus

breitend. 
TrfWft s. u. f¾. 
†f^f?f f. Zug, Strich; Andrang, Schuss, 

Geschoss; Bereich, Gebiet, Herrschaft, 
Macht 

lrf¾f s. 2. f¾¾^. 
Irf%



rfT f, 0

W n. Bekanntheit, Offen

kundigkeit. 
f¾f¾r f. das Gelingen, Fertigbringen; 

Beweis, Offenkundigkeit, Gerücht. 
lT¾c^ aus der Presse hervordringend; f. 

(Weiter) Kelterung des Sorna. 
jt"JcT (s. I. ¾) n., UgfcT f = vor. f 
TJIU schlummernd. 
nĵ  gebärend, erzeugend, fruchtbar, f. 

Mutter; blühendes Gras o. Kraut. 

- s - «• 4.  | . 
1. ‡"jfi" f. Anregung, Geheiß, Erlaubnis. 
2. TT¾f7f f. Zeugung, Geburt, Entstehung; 

Erzeuger, in; Kind, Nachwuchs. 
1Wf7ī~lfT f eben geboren habend. 

M

^fdf¾i~r nachkommenlos. 
- - - - T - f (s. 4. [) n. Blütenähre, Blume. 
y4W*t u. 1T"|~^ (f ^ 5 f t ) m i t Blüten

ähren versehen. 
"pT (s. ^HJ.) m. die (ausgestreckte) hohle 

Hand (auch als Mafs). 
Thrf?T f. das Strömen, Fl ießen; auch 

= vor. m. 
J%eff

 w

. Erguss; Ausguss (am Löffel; 
auch TT%epf n). 

T¾"f u. °f¾fef; Fürstenname. 
T[WK m Streu, Grasbüschel (r); Fläche, 

Ebene. 
TfW¾ m> Loblied. 
Jl̂ fX"C

 m

 Ausbreitung, Streu, Polster; 
Übermaß, hoher Grad. 

1~T"~f|; f. N. eines Metrums. 
W^lfry^ sich ausbreitend 0. ausstreckend. 
I¾IT"f m. Erwähnung, das zur Sprache 

bringen, Gelegenheit; Prolog (d.). 
Ü¼Ü*MI f. Einleitung; auch = vor. (d). 
iterfcT f. Lob. 
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  ~ J m. n. Bergebene, Fläche; ein best. 
Gewicht u. Hohlmaß. 

lī*UT*l n. Aufbruch, Abreise. 
l:rf½rT s– I. ¾TT. 
TTt¾trT f. = W T f . 
l""i-f<-f m. was hervorquillt, Milch, Thrä

nen etc. 

T2" offenbar, deutlich. 
34^1^ m., °¾T n. das Hervorquellen. 
tf¾*;hervorquellend; ergießend (—°). 
- - ~ f m . Ausfluss, Strom; auch = Pcf. 
- : T ^ - f W n' Ausströmung, Erguss. 
U ^ - - * m. Schweiß, 
—ff? f. Schlag, Wurf. 
I--JT m. Wache (=3 Stunden). 
Jf^TM n Angriff, Kampf, Vertilgung; 

Waffe. 
–fi–«f–– m. Angreifer, Kämpfer, Schütze. 
TT"ff m. große Freude. 
lT¾^Nr aufregend (eig. die Körperhaare 

zum Sträuben bringend), erfreuend; 
n. Aufregung, Freude. 

TT-ff¾t-^ erfreuend; f. °ftN. eines Metrums 
U-! - - - - f n. das Lachen, Gespött; Posse (d.), 
1. T H ^ H rn. die ausgestreckte Hand. 
2. TT~f~~~ langhändig; m. Mannsname. 
TffTf¾ f. das Weichen, Verschwinden. 
Tfi¾T"C rn. Schlag, Hieb, Stoß , Kampf. 
IJfTfX." schlagend, kämpfend mit o. gegen 

(—o) ; m , Kämpfer, Held. 
Tl~T^T rn. das Lachen; Spott, Ironie. 
— l a c h e n d , spöttisch. 
U"f¾ m. Brunnen. 
TTirffT f. Opferung. 
~ f H s. f t̂S. 
if¾<T"J; rn. Treiber. 
¾%f7f m. Waffe, Geschoss. 
¾T"4 m. Opferung; °f¾t; opfernd. 
:•(* m. Erquickung, Freude. 
Xf"TT|~, verquickend,erfreuend; n.=vor. 
^ T f ^ l = vor. Adj. 
1 vorgebeugt, geneigt, demütig. 
jrj = l . xf---~ füllen. TT u. f¾T erfüllen. 
TṛJ~"J boch, lang, stark,mächtig. Abstr. –c"Tf 
TTT~i s. TJT¾S. 

.MTefiTT rn. Umfassungsmauer, Wall. 
T–f|cjiri, f. fn; u. ursprünglich, natürlich, 

gewöhnlich, gemein, volkstümlich; n. 
die Volkssprache, das Präkrif. 

ITTli^f. f früher, ehemalig, alt. 
TTW^C

 u lfrltfT<^ Adv. von vorn o. von 
Osten. 

TTTF5Ĵ C Adv. ostwärts. 
~TT~~*ft f., 0

^ K [ n. Selbstvertrauen, 
Keckheit. 

T T P  T T P * " nordöstlich. Instr. u. ° r | ^ n. von 
(Abl. o. Gen.). f. ~~n der Nordosten. 

^ I 3


s
 = t / W , ÄdJ> f' o

^ H ^ v 0 r . f. 
Tr"'R[.TfT^ sich nach vorn bewegend. 
T"*"T"II«̂  ri. eine frühere Geburt. 
TTfTTeT n., JnfcT f. dass. 
77~*f¾~"T südöstlich; f. ¾n der Südosten. 
TT–T~t" m. Bergabhang, Neigung (auch 

übertr.), Wucht, Masse. 
~~7~ET ri. die äußerste Spitze;

 0

ü~" der 
allererste, vorderste, beste von (Gen.). 

In"; Adv. wie früher, wie sonst. 

T"5T"nf u. °<i m. dass. 
T1-rfr§ci m. dass.; n. gastliche Aufnahme. 

T n ^ s. 1TTWN

lnf~ u. off n. Hof. 
~ T ~ C , f. 0ni~ 

e

m Gesicht) nach 

Osten gewandt; geneigt zu (—
0

). 

Abstr. °f n. 
Tncft*

 nach vorne gerichtet, östlich, ehe

malig, all. n. adv. vorn, östlich, vor 
(mit Abl). 

TCṛf–j–| n. Vielheit, Menge. 
In%crer rn. Patron, von ~¾cn~;. 

(Instr. adv.) vorwärts. 

T(T"f « TT¾T = TTPffa; Pl die Öst

lichen o. die Alten. 
 J  J  " T m. (Nom. T " T ¾ T ) Befrager. 
1~7~T"T'¾r von Prajapati stammend, P ge

hörend o. geweiht, m. eine best. Ehe

schließung (mit u. ohne f^<fT¾). ri. 
Zeugungsfähigkeit; N. eines Mondfauses. 

inf¾r"¾ m. Falke. 
~TIF geistig> klug, verständig, m. ein 

18* 
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8

^—in fd ¾ i ¼H 

Kluger, Weiser; der durch das Einzel 
ding bedingte Intellekt (ph), Abstr. 

T?T¾HTf^ u. i n ^ R T f ^ sich für klug 
haltend. 

TfST reichlich, stark, groß. 
*fTW«GT""r reiche Genüsse habend. 
I J T ¾ ^ > f l f t ^

 n a

c h vorne o. nach Osten 
gerichtet, vorne befindlich, östlich; zu

gewandt, geneigt, bereit; vormalig, 
früher, m. Pl. die Bewohner des 
Ostens; die östlichen Lehrer (g). n. 
sfrf» (lrn>¾O ady. vorn, von vorn, im 
Osten, früher, vor kurzem, zunächst, 
zuerst; von nun an; mit Abl. östlich 
von, vor (räumt, u. zeitl.), bis. Jnstr. 
j | | x j | vorwärts, f. i|f"fl der Osten. 

fT"<« gerade, offen. Abstr. o"n f. 
Hl¾ff¾ (f ° f¾ u. °^fV) bohle Hände 

machend (vgl. "5f!"f¾), 
fff^c|Tcfi m. Richter. 
qrTj' m. Hauch, Wind, Atem, Lebens

hauch; ein best. Wind im menschlichen 
Körper; der durch das Gesamtding 
bedingte Intellekt (ph), männl. Name. 
Pl. Leben (auch ~r*~*"P'fT *[f^O, Lebens

zeichen, Lebensäußerung; Nase, Mund, 
Augen und Ohren. 

In*U¾¾f
 n

' Lebensgefahr. 
•—¾JT"T m. Hingabe des Lebens; das 

Sterben. 
--TIbf m. das Atmen. 
1TIUl4 Leben gebend. 
T"4[— n. Lebensfristung. 
"|~ff belebend; n. das Atmen. 
^TW"T"f

 171 • Lebensherr, Gatte. 
TITW'n



I
 m

 Lebensende, Tod. 
"^TW*n~r m« Lebens Verlust, Tod. 
"ffTWf*l*I¾

 m

* Verhaftung des Atems. 
3 T T U ! T M ^ I lebenslieb; m. Gatte, Geliebter. 
TnW¾^T. lebendig; m. Lebewesen (eig. 

Lebensträger). 
~TT*4<R~<̂  kräftig, stark. 
1H*iP–~f

 a u s Lebenshauch o. Atem be

stehend. 
TTTW T̂TTf f. Lebensunterhalt. 

u–U|*Jri lebendig (eig. mit Leben ver

bunden). 
inWf~. lebendig; auch = ITTO'P<l. 
InW¾f"rI f. Lebenstbätigkeit o. unterhalt. 
"n"U'¾Sf m. Hingabe des Lebens. 
l:IT~^r^ lieb wie das Leben. 
TnTfnr" lebenskräftig; m. Lebenskraft. 

~T~"IT^ °ITT–fi
 w

. ° I T f . ^
 d a s L e b

e n 
raubend, todbringend. 

~ndl‡*T leblos, tot. 
TnWTf¾f15 u. °fjṛ"~* lieber als das Leben. 
1. *T*līT*fT n. Lebensende, Tod. 
2. 1TTWT~ff tödlich; "n"T m. Todesstrafe 
":?nCTTf̂ T

 = v o r ' (auch mit ^U^), 
l"TT[rT"SrT"Rr m. Unterdrückung des Atems. 
ITWrf¾K lebensgierig. 
Tf¾T"f n. Abstr. z. folg. 
lnf¾F"C atmend, lebendig; m. Lebewesen, 

Tier, Mensch. 
TntWf¾T v*. Tötung eines Lebewesens. 
Tn%"j m., ff f. Lebensherr, in, Geliebter, 

te, Gatte, tin. 
ī n W T m., t f dass. 
In<r:cRT^ «• °"fT3T w‚ Morgengeschäft, 

Morgenceremonie (r). 
17† Adv. früh, morgens. 
ln;f¾XfT"^ m. Morgengruß. 

|?; m. der frühe Morgen, Vormittag. 
TTTrT"(;TW

 m

 Frühstück. °f¾T?T der ge

frühstückt hat. 
1 T T ~ W f ô f Frühopfer. 
TTTcT^¾

 m dass. 
TTITcT̂ W

 u' 0

%~^ ft"üb angespannt. 
TTTf!"̂ Nī morgendlich; n. Frühe. 
"TTff^T morgendlich. 
"7|:»t"~T f. Morgendämmerung. 
1?TcT:̂ T–f

 m . ,
 0 < i

T
 n Frühspende (r). 

infcT¾f¾fi feindselig. 
ITTfcloh<¾M n. Feindseligkeit, Unannehm

lichkeit. 
IrrfrT'^rt^~i ausdrücklich, n. Nominal

thema (g), Abstr. «<f n. 
"TTfcT¾f¾T¾ u. of¾"f¾n m . Nachbar. 
TTTtrT%^T benachbart; m.  vor. 
irrfĤ "§r UI 9EW^SSER Werke über 

vedische Phonetik. 
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Ml(*lf¾"¾i sinnlich wahrnehmbar. 
l:fT¾rf¾l«R der erste. 
U'(V!J44J n. Priorität. 

Ml¾^¾T"T rn. das Hervorkommen, Ein

treten. 
JJ|<J»xJi<~J n. das Hervorbringen, Er

zeugen. 
J n ¾ ^ Adv hervor, zum Vorschein. Mit 

HH z. V. kommen; mit"f z. V. bringen. 
ITTOTf%«fi vorzüglichst, vornehmst. 
TaTT¾" n. das Vorwalten; Vorrang, 

Wichtigkeit. 
 T T ^ adv. weit weg; demütig, freund

lich. 
UT¾cTifr n. Strombett. 
fftj m. n. Rand, Saum, Ende. 
TrT" n. eine lange Straße. 

verschaffend, hinführend zu (—
0

). 
:Hq", f. ¾" dass.; n. das Eintreten, Kom

men; Erreichen,Erlangen; Hinschaffen, 
Befördern. 

m""fV"' zu erreichen, zu erlangen, zu 
befördern. 

Tfx; (—°) erreichend, erlangend. 
lTTR (

5. ~ 3 T P O erreicht, erlangt (habend); 
gekommen, eingetroffen, gelangt zu 
(—°) ; da seiend, vorhanden (oft °— 
dessen — gekommen ist, der — erlangt 
hat, versehen mit —); Geltung habend, 
richtig (g,), 

1. TTTTT¾T¾T
 m

. die gekommene d. i. rechte 
Zeit. 

2. jrrR
,¾

RT*T dessen Zeh gekommen isf. 
zeitgemäß, n. adv. zur rechten Zeit, 

in"ff*lffaf V o m Tode gerettet (eig. der 
sein Leben wiedererlangt hat). 

lTTJPn¾Pr mächtig (der Macht erlangt 
hat). 

lTTTT̂ ?j~f angemessen, passend; klug. 
~:TTHf̂ ^"–:M W n

' ie Wahl zwischen Zweien, 
ob eins oder das andere sich aus einer 
Regel ergiebt (g.). 

TT1T"T
 anzutreffen, zu erlangen. 

1« 1TT"5TFä'
 m ' das erreichte Zieh 

2 JrrfTPt mit Geld versehen. 
itffR" f. = | |  qiq n,; auch das Überallhin

dringen, die Fähigkeit alles zu er

reichen; die Gewinnung o. Errettung 
aus (Abl), das Gelten, Richtigsein (g). 

* l n ¾ T ~ ¾ Wasser erlangt habend. 
InxJ = HTfl5T; auch passend, schicklich. 
T~f"šl n– Kraft, Macht. 
~THT"i~~ m. ein Anhänger des Prabhä

kara (ph). 
l"TWT

 u

'
 0 ¾

R
 n Geschenk. 

Tṛṛ"f m. Lauf, Auszug, Heimgang aus dem 
Leben (bes. durch Nahrungsenthaltung); 
Mehrheit, Hauptsache; adj. —o reich 
an, meistens o. zum größten Teile—; 
beinahe, fast —. 

†T"̂ –f*ir gehend, n. Eingang, Anfang, 
Lebenslauf, Heimgang, Tod. °j «" 
den Tod suchen. 

HT"4rj n. Bereitschaft, Reinheit (r). 
lTT~<^"§«T n. häufige Erscheinung. 
~ T "  f ~ A d v . größtenteils , meist, ge

wöhnlich; wahrscheinlich. 
li"F-rf¾Tl n., ° f ¾ f Genugthuung, Ersatz, 

Sühne, Buße. 

HT"R( Adv = "Tf¾T"f .̂ 
n. langes Leben. 

TTT¾W (1^sr. ad^) — Tn^lf^. 
T n ¾ T  f W T u. T f T ¾ T ^ " "

 7 7 der frei

willige Tod durch Enthaltung von 
Nahrung. 

T"~¾I m. Unternehmung, Anfang. 
TT(TT~| m. Spross, Trieb. 
JJT"t

 m Gerät, Geschirr. 
TTT^fi sieh bewerbend ; m. Bewerber. 
TTT^N

 n, 0 i

TT f Begehr, Wunsch, Bitte, 
Bewerbung um (Loc. o. —°). 

jTi«it¾r zu wünschen, begehrenswert. 
f§f¾I"'" m. Bewerber, Liebhaber. 

ITTf¾fT (s. ¾ ¾ N t ) gewünscht, begehrt; 
7i. Wunsch, Verlangen. 

Tnf¾f¾Jwünschend, verlangend ; angreifend. 

ftfrir m. Erreger. 
-n"T"3T herabhängend; Perlenschnur o. ein 

anderer herabhängender Schmuck. 
T"T"l!t¾(¾KT f. ein goldener Halsschmuck. 
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In%Er Hagel, Schnee, Reif, Tau. 
Ju ^ <U| n. das Bedecken ; Decke, Mantel, 

Überwurf. 
T<?T~–~ u. °I m. Decke, Gewand. 
HTf¾ri5

 m ' Schützer, Hüter. 
:nf¾"4 n. Schutz, Pflege. 
fcft aufmerksam, sorglich. 
Inft*"J n. Tüchtigkeit, Geschick. 
TT"|T'5f rn. Regenzeit. 
Tcr5‡f m. Regenwolke. 
Tnr|~f (s. I. ¾Hf) n.l?T3TW. 
lTf"f̂  f. Regenzeit. 

lṛppr rn. dass.; Adj. auf die R. bezüglich, 
regnerisch. 

Tf[^fqcfi, o^tXf u. °¾5T = vor. Adj. 
17iN m, eine hängende Baumfrucbf. 
n%t¾Tfi f. t Adj. Eintritts (d.). 
 f r



, f. S p
e

ß
e

, Nahrung. 
"TT~T rn., °if n. das Essen, auch = vor. 
Tftf¾T<T (s. 2. j[) gegessen. 
OTf¾pTJ rn, Esser. 
TTTf¾*rt"¾r

 u

 °<T~~I
 Z

n essen, essbar. 
Tffj sehr rasch, flink, geschwinde. 
Tprf¾T«R

 m

. der Entscheider einer F'sage, 

Schiedsrichter. 
Xfj"T m. Wurf o. Wurfspieß. 
TTT¾f¾ ̂R, f. ¼ gelegentlich, beiläufig 
JTTClf gewaltig ; f. Gewalt. 
qfJf m. Gewalt, Kraft. 
T3TT"¾" rn. erhöhter Platz zum Schauen, 

Turm, oberster Stock, Palast, Tempel. 
inWT<^'r*t rn. Inneres, d. i. Schlafgemach 

in einem Palaste. 
Tn¾T¾HTO u– 0 —

T¾I ri. Palastsöller. 
mrWTf–ra, f. t Anfangs, Einleitungs. 
JTTP~f

 m ,

i ¾ f männl. 0. weibl. Gast. 

irr~w-¾ °.
 0

f ¾ i
— m

•> °f¾WT f.
 d a s s



TTT¾i rn. Vormittag. 

↑Jp5( lieb, teuer, erwünscht, angenehm 
(Gen., Loc, Dat. 0. — 0

); gern habend, 
geneigt zu (Loc. o. —°). Compar. 
frarTT), Superl. f¾^"". rn. Freund, 
Geliebter, Gatte, f. fl---n Geliebte, 
Gattin, n. etwas Liebes, Gefallen, 
Gunst; auch adv. auf angenehme Weise. 

f¾j"q^<* freundlich redend, m. ein best. 
Vogel; f. N. eines Metrums, Frauenn. 

fx~fIT*r wohlwollend. 
fl"f¾~rT f. das Wohlwollen, Freund

lichkeit. 
f¾T"TWn;

 u °WlfKyi. Liebes erweisend. 
f¾f|j(; u. ↑wfax (f t u. m) dass. 
flpEĴ jr m. f. Fennicb. 

tl:raf^«6t^T f. d
e r Wunsch jemd. (Gen.) 

etwas Liebes zu thun. 
f |̂Tfafit;J jemd. (Gen.) etwas Liebes 

thun wollend. 
frtfSTT n*. der oder die Geliebte. 
fī"̂ TT f"> f¾T'¾r



fn das Liebsein o. haben. 
fl:Rf(3r~lf M . °«T lieblich anzusehen. 
f¾r¾r?f¾fiT f. T. eines Dramas. 
f ^ O f ¾ ^ t ¾ r l

 (°<pfi)
 m' P!'eudenbote* 

ftref%'%f^
 rn. dass.* 

fT"ff¾r m. ein lieber Freund. 
flfEf¾nir n. freundliche Rede. 
f¾"T*nf¾Rl freundlich redend. 
f¾q(iT n. = f¾r¾WTW 
fqf

‚

f~; n‚ dass.; Adj. freundlich redend. 
f¾l""*"f¾«tT«R rn. der liebe Frühling (und 

der liebe Vasantaka). 

fr"[c¾; f. freundliche Reden; Adj. f. R. 
führend. 

f¾P—T<f = vor. f, °^Tf^~C = vor. Adj. 
flHT¾fäl"r rn. das Zusammenleben mit 

Freunden. 
fl–PTO~f rn., f. ein lieber Freund, eine 

liebe Freundin. 

flff^f angenehm und gut; n. Sgl. An

genehmes und (zugleich) Gutes. 
f¾nfTf¾r¾J ri> Sgl. Du. Pl. Liebes und Un

liebes. 
f¾T~T*fTpJ«l‚ Liebes redend. 
f¾f¾TfW f freundliche Rede. 

1. ift , TfiühtcT, "R̂t[n¾ erfreuen o. sich 
freuen an (Gen., Instr. 0. Loc); ij*†– 
¾T¾ (0

trT) befriedigt, froh sein. Gefallen 
finden an (wie 0., auch Abl.). p.p. lf†‡ 
erfreut, befriedigt, fröhlich, lieb. Caus. 
M!<4 ¾cfrI erfreuen, vergnügen. |"f be

friedigen, (sich) ergötzen. 
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2. iñ" (—
0

) freundlich, froh an. 
iflTB«! erfreuend, wohlthuend; n. das Er

götzen, Befriedigen. 
if̂ 7!T".Jl"^ frohen Herzens, wohlgemut. 
ftf? f. Freude, Befriedigung an o. über 

(Loc. o. — ° ) , Freundschaft, Liebe. 
Personif. als eine Gattin des Liebesgottes. 

‡†f^< Freude machend, erfreuend. 
iftfrT«fi*fc^ n. Liebeswerk. 
iftfcT¾[TT n., °~fT~T m. Liebesgabe. 
~:ñffT*T~~~[ erfreut, froh, liebevoll; be

freundet mit, verliebt in (Loc., Gen. o. 
Acc). 

fVfrT3~~fl~C
 n

 freundliche Rede, 
¾, TTfct fließen, springen, "srf?f hinüber

fließen o. springen. 
I - - f , "¾T!ff pusten, schnauben. 
TT"–r, J.¾TfrT, ITUQ¾ (j^rfrl) spritzen, be

sprengen ; p.p. "jf¾Tn bespritzt, benetzt. 
^ f ö f f



J gesprenkelt, bunt. 
¾ffi‚ f. ¾f¾¾T zusehend, ansehend, er

wägend, Recht sprechend. 
¾ff n. das Sehen, Schauen, Blick, Auge, 

Schauspiel. 
¾Jfj zuschauend, m. Zuschauer; n. 

Schauspiel. 
¾ff^T zu sehen, sichtbar, sehenswert, 

prächtig. Comp. °cT", Superl. °"R; 
Abstr. °cff f. 

TPJT f Schau, Schauspiel; Umsicht, Über

legung. 

¾~T"pf
 n

 Schaugebäude. 
¾ " - f f e f " T ^ umsichtig, verständig. 
¾¾!T*J*lT~

 n Sgl. Schauspiele und Ver

sammlungen. 
¾f¾cT 8. t;f . 
ff¾1J m. Zuschauer. 
Tff¾c"""J zu sehen, zu schauen* 
Jff¾T

5

^ schauend, blickend aufo. nach (—°). 
¾"U" = ¾f¾<(", auch sehens o. beachtens

wert. 
schwankend, schaukelnd; m. u. ↑. 5fT 

Schaukel. 
5 | p f n. das Schaukeln. 
¾¾.7^T sich schaukelnd, schwebend; m. 

Schaukel. 

5^TWT n. das Schaukeln, die Schaukel, 
¾¾'lf¾ffgeschaukelt , hin und herbewegt. 
¾HJT Instr. = ¾^IfT, *• ¾R;. 
¾7f (s. 2. (*) verstorben; m. ein Toter, 

Gespenst. 
¾^fi¾N^ n. Totenceremonie (r). 
iTfT«fiT"̂  Leichnam ; °?f( aus dem L . 
¾rl"frnJ u. ° - | - - - f n. = ¾-"efifri^. 
¾"T"TcI

 Z U den Toten gegangen, verstorben. 
I|fT~~T~

 u °qf7T?u. Herr der Toten (Yama). 
¾r1JT^f die Totenstadt (Yama's Wohnung), 
¾rT¾T«F

 m . das Totsein. 
¾cfCTjf m. = ¾c"iT"-f. 
¾rnf¾R u>. of?f m. dass. 
Wf?I f. Weggang, Flucht. 
¾cTT"f u. °I." m. =¾rT"T"^. 

s. 2. X

TJ"T¾n~.T in. der Zustand nach dem Tode, 
¾"f̂ , f¾"^' hinlaufend, sich tummelnd. 
¾~ĪT f Verlangen, Wunsch. 
1"|J verlangend, wünschend (Acc. o. —°). 
¾Rf (adj. – ° ) = folg. 
¾*j«^ m. n. Liebe, Zuneigung, Gunst 
¾"P-f¾r m„ °if n. Liebesbande, Neigung. 
¾.T"—tf m. dass. 
¾"P^ (Compar.) lieber, m. der Geliebte; 

f. ¾TO'Y die Geliebte, 
antreibend, anregend, 

¾""l n. Antrieb, Thätigkeit. 
¾TW^"Sl anzutreiben. 

"llfT^T
 m ' A

n t r e

iber . 
¾^ f. Drang, 
¾ t  m. Antrieb. 
¾J n. das Absenden, G e h e i ß , Befehl, 

Auftrag, Geschäft, Dienst, 
¾f¾p-f s. I. ¾"-f v . 

¾J (Superl.) liebst, theuerst. m. der Ge

liebte, Gatte; f.ndie Geliebte, Gattin. 
¾zu schicken, m Diener, f.--f-Dienerin. 

n. Dienerstand; Geheiß, Befehl. 
¾2"jff m. Dienerschaft; Diener. 
¾""Jt"T f, n* Dienerstand, Knecht

schaff. 
!P2Wr-f m» dass. 
I t - ‡ m. Aufforderung, Geheiß. 
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m., "UT f Diener, in. 
¾~lf«T u. H u. *HT*T m. = fl~lf«T u. °¾T«T. 

¾TU m. Besprengung (r). 
¾Tff n. dass.; f. ¾l"Wt Pt. Spreng, 

Weihwasser. 
¾Tf¾RI«f zu besprengen. 
¾TlN^ (Jnstr. adv.) sehr laut, heftig. 
¾T"> s. --r----;. 
¾T"' n. das Abwischen. 
¾Trt s. 2. ""T

¾fm >*n. Mannsname. 
1*T~lfZ sehr groß. 
***T



fff sehr hoch. 
3TTr3T^(s.1.'^^)g"n aufgeblüht o.geöffnef. 
¾"f"";ff m. große Anstrengung, 
ftrfn"* n. Ermunterung, Aufforderung, 

Anregung. 
¾fSf Nüstern, Schnauze. 
¾f2ff m. das Schnaufen. 
¾f*f nass, feucht. 
¾Tf m. das Verbrennen. 
¾rf¾ra 8.4. 
HT"J m. Bank, Schemel; Pf. Volksname. 
*Ī||U!| brennend heiß. 
¾ T § wandernd. 
¾T¾ erwachsen, entwickelt, üppig, keck, 

frech (bes. Weib); groß, stark, heftig; 
voll von (—°), Abstr. °"f n. 

¾T¾T5f"* von keckem Wesen, ungestüm. 
¾Tf% f. Wachstum, Reife, Selbstbewusst

sein, Keckheit. 
f"f m. N. eines Baumes; Abstr. :"j~f"†. 
g*f̂  m. Mannsn. 

schwimmend, geneigt, vergänglich. 
m. Boot, Nachen (auch n), ein best. 
Schwimmvogel; das Schwimmen, Über

fließen, Flut; das Springen, Sprung. 
gff m. (im Schwimmen sich bewegend) 

Frosch, o. (im Springen sich bewegend) 
Affe. 

ffff (s. vor) m. Affe; °Ff m. Frosch o. A. 
ffff geneigt nach ( — ° ) ; n. das Schwim

men, Baden, Fliegen, Springen. 
gf¾ff m. Springer, 
"ih"f vom Plakshabaum kommend. 
<gTTO m. das Überfließen, Springen. 

5fff n. das Baden, Vollgießen. 
[Tf¾Tf (s 50

 n Überschwemmung. 
5JTf^~C (—°) verbreitend (eig. fließen 

machend). 
fXf¾[ m. Sgf. u. Pl. best. Eingeweide. 
^Ti schnell wieder aufschießend. 

f¾Tf*t
 u ftΨl m> . ^ f T f. Milz. 

^T¾ (°*f?T) schwimmen, sich baden, 
schiffen, wehen, hinfliegen, verschwin

den ; verschwimmen d.h. gedehnt werden 
Co.); springen, hüpfen, p.p. ff schwim

mend, gebadet, überschwemmt; aus

einandergezogen, gedehnt (g), geflogen, 
gesprungen, springend; s. auch bes. 
Caus. ^Tf^rffT (

0

rT) schwimmen lassen, 
überschwemmen, baden, abwaschen, 
wegschwemmen ; auseinanderziehen (g). 
p.p. ^Tf^rT

 s oes ~RT (sich) baden o. 
waschen; übergießen, überscbütten, 
herbei o. herüberspringen, p.p. ¾JT¾'rT 
gebadet, übergössen; erfüllt o. heim

gesucht von (—°). Caus. waschen, über

schwemmen, eintauchen, «ff heran

springen. 3q¾T heranschwimmen, zu

schwimmen auf (Acc). TjT auftauchen 
o. aufspringen. 3q oben schwimmen, 
überschwemmen, überziehen, verfinstern 
(ein Gestirn), heimsuchen, qfl" umher

schwimmen, springen o. fliegen, f̂ " 
auseinandergehen, in Unordnung kom

men, zu Schanden werden, p.p. f¾f"f" 
in Unordnung gekommen, verworren, 
aufgeregt; lasterhaft, unsittlich; zu 
Grunde gegangen. |( zusammen

fließen, sich zusammenziehen, hinund

herschwanken. Caus. überschwemmen, 
überströmen, überziehen. 

gcf (s. vor) n. Flut, Sprung 
jfcf f. das Überfließen, Flut; das Ver

schwimmen, die Dehnung (g); Sprung. 
"ffs, ĴTWfrT brennen, versengen. 
sj"f¾[ m. ein best. Insekt. 
g'|j m. Schaukel (vgl. ¾^j), 
fgfcf Tuch, Lappen. 
fgp[ m. Verbrennung, Brand (vgl. Ifrf). 
Ift̂ lT

 u lITf¾P^ (—
0

) verbrennend. 

( 
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n. Schmaus, Genuss. 

~IT, "4TffT kauen, essen; p.p. 3"TT<T. 

f (—°) Aussehen. 

n. Nahrung. 

^3[, ^ ü f r T schwellen. 
Tjfft f. N. einer Pflanze. 
XRr Interj. krach! 
"tRZT f Schlangenhaube. 

WfeT springen. 
T¾"j'm. Rahm o. Schaum; Schlangenhaube 

(auch f. -¾n), 
Ifi"f–ṛl" u. Mi¾*jr^ m. Haubenschlange. 
XRHJ"pnr̂

 m

f t einer Haube verseben; m. 
= vor. 

XR~TH~";
 u WQm*x^ m. = vor. rn. 

XRfl"[ m. Schlange. 
*Jrft–J~lL m' dass.; Bein. Bakums o. Patanjali's. 
XRf¾ftf?fm. Schlangenkönig (große Schlange 

0. (yesha), 

^ f t « 3 - V ^ ^ ¾ T
 u

 T%Wt^T rn. Schlangen

könig (Bein. (¾sha's u. PatañjaWs). 
1. XR*f, XR ṛ̂fT bersten, platzen. J^ auf

springen, hervorbrechen (vgl. 3"tj"fT), 

2. XR*f, W f c T ( ° ¾ Früchte bringen, 
reifen, sich ergeben, eintreffen, p.p. 
Xff¾|"f Früchte tragend o. getragen 
habend, in Erfüllung gegangen; n. 
impers. f% = Simpl. 

3. xj"T Interj. = XRJ. 
xfc*T n. (adj. — o f. m u. Frucht, E r 

folg, Wirkung, Vergeltung, Lohn, 
Ersatz; Brett, Spielbrett; Klinge, Pfeil

spitze; Hode. f. -¾n N. einer Pflanze. 
XR*R? (adj. —o f. °f¾"Ü Erfolg, Gewinn. 

n. XR*f3R Brett, Spielbrett, Tafel, 
hölzerne Bank; Schild, Pfeilspitze. 

^¾r%TCT
 m . Sgl. Du. IIodensack. 

^R3ff¾u. °^f¾*g fruchtbringend, reifend. 
XR"f?"7 f. 0

^ f n. das Fruchtsein. 
XR"f̂  Frucht o. Lohn gebend, vergeltend. 
^ ^ ¾ T ¾ [  f l n> Früchte, Darbhagras und 

Wasser. 
XR f̂qT<¾ m. das Reifwerden der Früchte 

o. das Eintreten der Folgen. 

Xp̂ fTT~[ Lohn bringend, vergeltend. 
XR^TfTT f> Erfolg. 
XRffgc; fruchttragend. 
XRṛfi~ mit Früchten versehen.* 
XR¾T~ m. Belohnung, Lohn. 
XR<"R^ fruchttragend, Erfolg o. Gewinn 

bringend. 
XR^TOT¾R ri. Erlangung eines Resultats. 
tR^rftrf"f f. dass., Gelingen, Erfolg. 
XR̂ IfcR m. Planke, Brett. 
XR*jT""T m. der Herbst (eig. die Ankunft 

der Früchte). 
^ T f ¾ K n

a

ch Früchten o. LohIi begierig. 
XR^nf¼^ u. ^ ^ T f T T sich von Früchten 

nährend. 
XRf¾^m. Tonne, Schlauch (bildl. für Wolke). 
XRf¾f s. 2. XRf . 
XRf̂ |; fruchttragend, Erwerb o. Lohn 

habend, m. Fruchtbaum; f. XRf̂ R*V N. 
einer Pflanze. 

XR f̂† reinigen (Körnerfrüchte). 
XR "̂¾Rt"lf n. das Reinigen; ?n. Pl. die 

Putzabfälle (der Körner). 
XR¾T"¾ m. Vergeltung (eig. Eintritt der 

Frucht). 
:fi¾T3"*I m. Fruchtansatz. 
XRr"j (f. XRrJ, °  T ¾ t u . W t ) rötlich; 

schwach f. Du. N. eines Mondhauses. 
^R~"JclT Unbedeutsamkeit, Nichtigkeit. 
XRfjff rötlich, rot. m. Bein. Arjuna's. 

f. t" SqL‚ Du. u. Pl. N. eines Doppel

mondhauses. 
Xṛf schwächlich, gering. 
XR— m. Pflugschar, Art Schaufel. 
XRT"if"¾"f (mit der Pflugschar) gepflügt; 

<J 
gepflügtes Land. 

XRTfJw†, f. zum Mondhause PhalgunI 
gehörig, m. der Monat Phälguna; Bein. 
Arjuna?s. f. ¾" der Vollmondstag im 
Monat Ph. 

f^r|"~f n. T. eines grammatischen Werkes. 
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T | f i J Schlangenhaube. 
Cfiĉ h ¾ blasen, schreien, kreischen. 
qic«h IT

 m

' ‘ I
a 8 Blasen, Schreien. 

~j(spr w«‚ ~v3rf̂ I /• d a s s



~H,
 1

¾lrfrT aufblühen. 
JfJ aufgeblüht, weit geöffnet. 
¾%TfT l̂ n. N. eines Sees (eig. aufgeblühte 

Lotusblumen habend). 

Mir–H– *R"*nr
 m~> ^*<grfä f = e t c 

TJ~ī~ m. ein best. Vogel. 

%jT" m. Geheul. 
¾cWTT m.» ¾<<Jd w. dass. 
¾cliTfT'V heulend. 
Tj|if m. (n) Schaum ; f. ¾"ft Art Speise. 
tft«fM Schaum trinkend. 

schaumig, 
¾ f i f " - f dass.; m. ein best. Baum. 
T¾«¾" im Schaum befindlich. 

m. Schakal. 
%5 m. dass. 

p.p. fT(5 s. bes. Caus. ff!"rr be

festigen, stärken. 
«ff¾"J (Superl) u. t~f"t~!R^ (Compar.) über

aus stark o. dick. 
m. eine Art Reiher; Heuchler, Be

trüger; männl. Name. 
̂ Jj* m. Trompete. 
<~—«f m. N. einer Pflanze, n. der Blüte ders. 
<¾7--f½iT f. Frauenname. 
«f%f"T m. eine Art Reiher. 
fe Adv. fürwahr. 
"~~~r m. Junge, bes. junger Brahmane, Bube, 

Schlingel. 
¾ T S T 0. 3ETT Adv. = 

« f f ¾ - " f m. n. Angel, Haken. 
|[ verstümmelt, verkrüppelt. 
1. f-f Interj. ach! wehe! (oft mit anderen 

Interj. verbunden). 
2. ff| m. Schwächling. 
 |  r  Judendorn. f. ¾* dass.; N. einer 

Quelle der Gañgd. n. ^   ( die Frucht 
des J.s, Brustbeere. 

^ f < – f i T f. = vor. n. 
^tcfi m. ein Gefangener. 
fff^~fcf) Gruppen bildend, in Scharen. 
f¾t¾rT die Gedanken auf (Loc.) richtend. 
<Tingf5 den Blick auf (Loc) heftend. 
«¾¾f dass. 

<f~5~W~fKnospen angesetzt habend. Abstr. 

<~cTTf.* 
«f̂ 7V<3 Wurzel gefasst habend, wurzelnd. 

Abstr. <~T f. 

fS"f?̂  Adv. gleichsam gebunden. 

<TUT¾rf̂ F die Hände zusammenlegend 

(vgl. "¾¾ff%). 
«T"fT"f die Hoffnung auf (—0) setzend. 
–f|–^T"T s. - * T ¾ f . 
<"[ n. (m) Trupp, Menge, 
^f –n~ taub. Abstr. *faft~T f 
9ff¾fC/Ef , °"Sff7f taub machen , betäuben ; 

p.p. ff¾rfT7I. 
ff¾~fj m. Gefangennahme. 
~~rf̂ §frfT f Abstr. zum folg. 
1. ~rf¾"̂ ̂  ni. Lobsänger eines Fürsten, 

Barde. 
2. c ( f ^ - j ~ m. Gefangener. 
"ftT^ f. dass., auch eine Gefangene, Raub. 
--i–ri^ff gefangen genommen; m. ein Ge

fangener. 
T^TfeT, n f t¾ (FrfcT) binden, an

binden, an 0. umthun; fesseln (bes. ein 
Opfertier), darbringen, schlachten ; ver

binden, zusammenfügen, verfassen; be

wirken, hervorrufen, machen ; bekom

men, äußern; verschließen, abdämmen, 
hemmen, gefangen nehmen o. halten, 
festhalten, heften, richten (Augen, Ohren, 
Sinn etc.) auf (Loc. o. Infin.). Pass. 
"T¾r¾ ("TWfrT) gebunden, verbunden, 
gefesselte werden u. s. w. p.p. "¾f̂  ge

bunden , gefesselt, gefangen u. s. w., 
verbunden mit, gefasst in (Instr. 0. — °), 
gehemmt; geheftet, gerichtet, hervor

gerufen, bekommen, gezeigt, geäußert 
(bes. — © , wo oft zu übers. — heftend, 
richtend u. s. w). Caus. "¾'¾J'f?f binden, 
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festnehmen, fangen, zusammenfügen 
u. s. w. lassen. ṛJ anbinden, fesseln, 
verbinden, sich jemd. anhängen d. i. 
jemd. auf dem Fuße folgen, nachlaufen, 
*gleichkommen, ähnlich sein; bewirken, 
herbeiführen, äußern,hegen, bekommen, 
haben; fortdauern, wirken, auf etwas 
bestehen, in jemd. (Acc) dringen, jemd. 
ausfragen. Pass. angebunden werden 
u. s. w.; als stummer Buchstabe an

gehängt werden (g). p.p. ~~~ff ge

bunden, gefesselt, verbunden,zusammen

hängend. "<' anbinden; p.p. "T^rf 
angebunden, gefesselt; befestigt, fest

sitzend in (—°), hängend an, besorgt 
um (Loc.). ¾n an, umbinden, ver

binden , zusammenfügen, anknüpfen, 
bewirken, hervorbringen, äußern, p.p. 
"¾lTT"f geheftet, gerichtet (Augen, Geist). 
"J"" aufbinden, Med. sich erhängen. "3q 
binden, anbinden, f¾ffestbinden, fesseln, 
fangen, verbinden, zusammenfügen, 
niederschreiben, abfassen, bewirken, 
äußern, errichten, erbauen, festhalten, 
hemmen; setzen, heften, richten auf 
(Loc). p.p. fifff gebunden an (Loc), 
abhängig von (Instr), zusammengefügt, 
erbaut; versehen, belegt, verziert mit 
(—o), enthalten in (Loc. o. —°) ‚ be

stehend aus (—°); geheftet, gerichtet 
auf (—

0

), angewandt, gebraucht, fif^, 
p.p. t¾T<rf geheftet, gerichtet auf (Loc.). 
Tṛf?T anbinden, verknüpfen, festhalten, 
(unterbrechen*); verbinden, heften, 
richten auf. p.p. Trf7"«T angebunden 
u. s. w., abhängig von (—

0

). "̂  zu

sammenbinden, verknüpfen. Pass. zu

sammenhängen ‚ verbunden sein mit, 
gehören zu (Instr), zu ergänzen sein 
(g). p.p. Bfff zusammengebunden, 
verbunden mit (Instr. o. —

0

), bedeckt 
mit (Instr), erfüllt von (—°), daseiend, 
vorhanden. Caus. anbinden (lassen) an 
(Loc). frfYTOI.

Z U e t w

* hinzufügen, d. h. 
ergänzen, darunter verstehen (y). Pass. 
zu ergänzen sein, gehören zu (Instr). 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

"*sf m. das Binden, Anbinden, Fesseln, 
Fangen; Band, Fessel, Gefangenschaft; 
Zusammenfügung, Verbindung, Er

richtung, Erbauung, Abdämmung, 
Überbrückung; das Heften o. Richten 
auf (Loc); das Äußern, Zeigen, Be

kommen, Haben (—), 
| sf""! m. Binder, Fänger, Strick, Fessel; 

f. ¾ ein liederliches Weib. 
| cj'«tl«f, f. % bindend, fesselnd; n. das 

Binden, Anbinden, Verband, Band, 
Fessel, Hül le ; Stiel, Stengel; Gefangen

schaft, Verhaftung; das Errichten, Er

bauen, Eindämmen, Überbrücken; 
Damm, Verbindung, Zusammenhang; 
das Hemmen, Unterdrücken, Heften, 
Richten auf (Loc). 

«̂Sp»T¾gf in der Haft befindlich, gefangen. 
^t[«f‡[ an o. umzubinden, gefangen zu 

nehmen. 

«T"¾RT"lt
 m

* Fessel. 
^f¾fi^(—°)bindend, fangend; bewirkend, 

hegend, zeigend, äußernd. 
^«IJ m. Zusammenhang, Beziehung (aaj. 

—0 f. """), Verwandtschaft, Genossen

schaft; Verwandter, Freund, Gatte. 
f. "«f"¾r Gattin (nur aaj. —°). 

<*tjcgt(3 n. Verwandten o. Freundes

pfiichf. 
f¾rjfwf m. ein Verwandter o. Freund 

(auch colL), 
f¾Jrn f., ~f~"J~~"

 n
 Verwandtschaft, Be

ziehung, Angehörigkeit. 
«T*tJ^ lt| 1'̂ '

 m
 verwandt und Erbe. 

^«tg?Pt^ Verwandte habend. 
~T"J~~. reizend, schön; geneigt, gesenkt, 

zugethan. 
«̂¾J<3f m. Bastard. 

crgcf"^ Adv. als Verwandter (e). 
--"--J-¾ m. N. einer Pflanze. 
1. *¾f zu binden, zusammenzufügen, zu 

fesseln, festzunehmen. 

2. "~¾T s. –T~–T. 
t" m. Mannsname. 
- - - ) T O m. Fresser. 
«f"f¾i" tragend o. getragen. 

19 
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f^ (f. ^" u. f̂ ) rotbraun (auch <f¾[oji) 
m. Art Ichneumon (auch ^¾JeR); Bein 
mehrerer Götter u. Mannsn. 

"fUTTf^f f. Pliege. 
~^TTTf

 m . Gebrüll (der Kühe). 
fl[rtft f. Art Kleidungsstück. 
"5cJr m. Zicklein. 
<̂ -S m. Mannsn. 
«jf*¾¾ m. Euter. 
*f§J n. Brustwarze. 

<-ffT stammelnd; kraus, m. die Barbaren 
(Nichtarier), gemeine Menschen. 

ff m. n. Zipfel, 
«^<f m. Zahnhöhlung, Zahnfach. 
1. *5f (^f) frT ausreißen; p.p. « p . — 

5̂Pf losreißen; p.p. ¼T«pg. — fif hin

werfen, Caus. f̂ r̂ n|Sft7f dass. zer

reißen, zerbrechen. 
2. *̂ "f, «ptffT (n^r Partie. ^‚ w. s.) u. 

¾ l f r f , ° ¾ , <?a^. f f ^ f r T kräftigen, 
stärken, p.p. "jffrf (—:°) vermehrt 
durch, versehen mit. ¾Tq= Simpl.; 
Intens. °<*|f^ heftig andrücken, qf?

umschließen, befestigen; p.p. ‡f̂ "~~~; 
u. xrfX*̂ 3> (s

.
 a u c t % l bes.). Caus. kräftigen, 

stärken. 8.̂  zusammenfügen, ver

binden. Caus. j«r^¾"f?r dass„ ¾iffsf

f?f kräftigen, stärken. 
3. "3fl|, «j¾frT brüllen, schreien. 
f| m. n. Schwanzfeder, Schwanz, Schweif 

(bes. beim Pfau). 
entwurzelnd; n, das Entwurzeln. 
(Instr. adv.) dicht, fest, tüchtig. 

̂ fTT<f*r̂  nachdrücklich, ernstlich; n. 
°^ff^ adv. 

"f^TT"C m. Pfauensch weif. 
cf^Tf^g m. Kranz von Pfauenfedern. 

"fffw u fff^.
 m P

f a u

. 
""ff¾tt* auf der opferstreu sitzend; m. 

eine Klasse von Manen. 
tf^f (Superl.) der kräftigste, stärkste; 

n. adv. 
ff^"*pc^ mit der opferstreu versehen, 

die o. bereitend; m. ein opferer, ein 
Frommer. 

ff̂ fZT zur opferstreu gehörig. 
ff^:J u. °JT auf der opferstreu stehend. 
*«ff?¾.

 n (m) die opferstreu (oft personif.). 
1. ̂ ?T n. Gewalt, Kraft, Macht, Heeres

machf. Heer, Truppen. «(t«M, ~5nc^ 
u. c!~"̂  adv. mit Gewalt, Kraft, 
vermöge ‚ infolge von (Gen. o. —°). 

2. ~~f<f kräftig, stark; krank, m. Krähe; 
Götter, Dämonen u. Mannsn. f. "ff 
N. einer Göttin; Frauenname. 

W*N, f. T5T^t weiß . 
-¾f"5T̂ 5R n. Herrschaft; Herr. 
~"f"f m„ JU f. Getreidehaufen. 
<f~~f~‡ m. ochs. 
f"?l^T

 u

 ° ^ T ~ ^ Kraft verleihend. 
f <5J¾T""f n. Kraftverleihung. 
<p"^~f m. N. des älteren Bruders Kṛshṇa's. 
<¾?ftrf7r m. Herr der Kraft o. Heerführer. 
--fff"""" n. die Burg Bala's. 
«f̂ fTT¾" Kraft verleihend. 
cf~fYf m. Art Insekt. 
.̂5ff¾f"j[ der Balatöter (Bein. Jndra's). 

^^¾jc^ kräftig (eig. krafttragend). 
<fSf7 m. Heerführer. 
<¾;3gf u. ojf kraftbegabt, stark. 

f"f~~T f., n Abstr. zum folg. 
«̂ ^T"f»ĉ  stark, mächtig, n. «  ^ stark, 

heftig, sehr. Compar, Superl. 

Bala und Vrtratöter (Bein. Jndra's). 
^~TO~Fp| m« Heeresmacht. 
5T^r¾^T f Heer. 
^f  f t

5

! kraftlos, schwach. Abstr. o~~f f. 
[| m., spsfrcRT f Art Kranich. 
^lc+TT

 m' Gewaltsamkeit; °— u. Instr. 
adv. gewaltsam, stark. 

«[""ITrp" vergewaltigt. 
«r"fTTf¾rfi an Kraft überlegen. 
^"fTTSf^ Truppenaufseher, Kriegsminister. 
1. f̂ T"~"~"T

 n

» Kraft oder Schwäche; (re

lative) Wichtigkeit, Größe , Höhe. 
2. <f'5n<f~ (bald) stark und (bald) schwach. 
P5̂ TO m« Art Krankheit; «f"«ITf¾?^ daran 

leidend. 



291 

^n"fc|i m. Wolke; männl. Name. 
^rf¼w.Abgabe,Geschenk, Huldigungsgabe, 

fromme Spende (opp. rif. Opfer); Name 
eines Daitya. 

^T½«h4«l. ri. Darbringung einer Spende. 
Tf¾N^ kräftig, stark. 
«rf%"TOn*. Krähe (eig. von Gaben genährt). 
Tf%¾5ls u. °¾Tf.[iT m. dass. (eig. Gaben 

essend). 
‚

«ff¾*fa~lx Abgaben empfangend. 
irf¼f^ m. Stier. 
^ f ½ r f W R n. = t¾"iit;. 
<sjf½lö (Superl.) der stärkste; stärker als 

(Abl). 
*¾rf¾¾cT Pfeil. 
r f%fT



*
 n

; °TT"t m. = f f¾j¾f;. 
«jf l¾j^ (Compar.) stärker, sehr stark, n. 

^^faHEL Adv. stark, sehr. Abstr. "S(

^faj^~ n. 
ctift¾f m. = eff½fcf|. 
~̂ ~r«Ü l̂ ri. Flocken (durch Destillation aus

geschiedene Stoffe). 
cJ*«<flf m. eine Art Gras, 
cf"f<f!j' m. Mannsname. 
~~* ĉf̂  m. N. eines Schlangendämons. 
Iff kräftig, kräftigend. 
fUJf m. Kuhhirt (f. t), Abstr. o–ṛ f.. 

O"cf n. 
^f^~*¾ m. Manns, Pl. Volksname, 
f J m. Bock. 
«TOTf¾nt w. Bocksfell. 
ff% rn. s.   f¾ . 
s(f¾ Adv. schnell. 
sfgf dick, dicht, umfänglich, stark, viel

fach; voll von, reich an (—
0

), Abstr. 
<>WTf. 

rflphf^ Adv. außerhalb des Hauses. 
«Tf¾^"x ri. Außenthür o. Platz vor der 

Thür. 
ff¾ifT Adv. draußen, auswärts, außer

halb (Abl) 
«ff¾""rl^ Adv. außerhalb. 
1 f̂--TC~ mit nach außen gerichteter Er

kenntnis (ph.). 
ff^j; draußen, außerhalb (Abl) Mit ¾j; 

herausjagen, verstoßen, ausschließen 

von (Abl); iffgkjfd verstoßen, aus

geschlossen von (Abl), ermangelnd, 
beraubt, sich enthaltend (Instr. o. —0). 

f"-h f. v

iel, zahlreich, reichlich, reich 
an (Instr.); Compar. ̂f7l~~), Superl. 
"f"p?W. n. adv. viel, oft, stark, sehr; 
mit Ppr.̂  hochschätzen. 

^ I H R ~ ~ " ^ Adv. oftmals. 
ffij, f.  i rinderreich. 
f–N|Jr vieldrähtig, vielfältig, reich an 

Vorzügen. 
f^cre Pl. vielfach. 
^^cTTT*(. Adv. stark, sehr. 
fJ?U f Vielheit, Menge. 
^Ufrt"f vielfach, viel (mit "¾npÜJ

 A d v

' 
stark, sehr. 

,

"frJr sehr durstig, nach (—
0

). 
| — W¾l Ado. unter o. zu vielen. 
"«f"p"5f n. Vielheit, Menge ; Plural (g). 

1. <fr̂ Ff n. eine reiche Gabe. 
2. –(14 reichlich gebend, freigebig. 
"śf̂ F^T Ĵ rn. großer Schaden o. Nachteil; 

Adj. viel Übelstände habend. 
^"p¾l«T sch1' reich; Abstr. °<j3[ n. 
"5f-~T"4T Adv. vielfach, wiederholentlich. 
<~T~p"tl<̂ ~f viel Weiber habend; °"-fj f. 

Vielweiberei, 
vielfüßig. 

~śf~P'ṃlf vielblätterig. 
"f"pṃT"̂  vielfüßig o. versig. 
*T-n5f n. eine große Halle (eig. viele 

schützend, vgl. wjM|ö|). 
"ffrJ[ viel Söhne o. Kinder habend. 
"3f^T"i sehr wohlhabend (eig. wohlgenährt). 
"3f"pK«RTT vielfach; n. adv. 

"RJT u. °jfc^ kinderreich. 
^jnrf7T¾' mehrere Klagen enthaltend (j). 
—

^ T T ^  f T O viel Unannehmlichkeiten ent

haltend. 
"~3ifs u. 0

3|5fcR viel essend. 
^ ¾ T ^ T * t , dass., Abstr. °f¾cTT/. 
ff?Sf¾~ vielen gehörig. 
^"p"4«rf5l hochzuschätzen. 
" O ^ T T T

 m

. Hochschätzung. 
f"p¾TTf%^ hochgeschätzt. 
– T " P WT^ = ^S~if|~–"f. 
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of[|f vielmündig; (vielseitig, sehr stark, 
außerordentlich*). 

1. ~‡j»44<g| n. eine große Summe Geldes. 

2. <f:"p*T"""[ kostbar, teuer. 
‚ ©x 
~ ^ F T ~ ^ viel (Blüten) Staub enthaltend. 
TptJ vielfarbig, mannigfach; m. Art 

Harz. 
Tir^ = ff?r; Abstr. ¾ i ^ d l / , °"5f n. 
":J"fH"T vermehrt. 
¾T^"Ul ¾J, nur pp. °"fcf verdichtet, er

weitert, ausgebreitet,
 0

3~ sich vermeh
©v 

ren; pp. °*f"Tstark geworden, verbreitet, 
"rfff—l†n. Mehrzahl, der Plural und seine 

Endungen (g). 
«T"p~W¾l viele Frauen, habend.* 
"f~fT^TT

 m ' Pt. visi*
3 Tage. 

[f^¾r vielfach, mannichfaltig. 
firf¾¾n^rT"(: vielartig, 
«f^ffaf

 n> kräftig. 
"f̂ wVf¾ m* (eig* viel Reis habend) Pos

sessiveompositum (g). 
«FF"|t¾. Adv. vielfach, wiederholentlich. 
~3?~JrT sehr gelehrt, studiert. 
"̂p"3fT"f̂ T vieltausendfach; f. f" viele Tau

sende. 
"f"fWT f. eine Art Gleichnis (rh) 
ff speisenreich. 
<f""P"J' rossereich. 
fXf¾^ viel essend, gefräßig. 
~ 3 T f * F l das«.; Abstr. °fcrf n. 

~f3f~c|̂  versreich (Bez. des Rigveda). 

"T3""j"
 m ' dass.; m. Rigvedist. 

_

I½^C
 mit ¾f*I

 m* Sackpfeife o. Dudelsack. 

""TT«Fll. (
s

 *W?)
 n adv. g e w i ß , sicherlich, 

gut, ja. 

1. ^TTit «hW
 m ' Pfeil; männl Name; 

||U|c|c^ adv. wie ein Pfeil. 

2.  f T ^ s. "HÜ. 

"T*irf¾r m Köcher (eig. Pfeilbehälter). 

fIl|f"f m. Schußweite (eig. Pfeilweg). 

' .TTO~rnr
m Pfsilschuß o. flug. 

'4TWC~C
 m ' I’feil, Kocher. 

cHUTO«" n. Bogen o. Bogensehne. 
^TfW*t mit einem Pfeil versehen. 

~TT~T Judendorn; n. Brustbeere, m. Pl 
Volksn. 

"Tr"̂ TT~3TW Vair Name, bes. eines Philo

sophen; Adj. von B. verfasst. 
"fT^, «TT¾lrt (°frT) drängen, vertreiben, 

beunruhigen, plagen, beeinträchtigen, 
aufheben, beseitigen, vernichten. Pass. 
«T¾rW leiden; p.p. fTf¾Irt gedrängt, 
geplagt etc. Caus. "¾f"f?I bedrängen, 
belästigen, peinigen. Desid. <f"t¾



f¾ 
sich ekeln o. scheuen. Intens. <T"¾ 
u. ~f"¾ einengen, zusammensperren ; 
Partie. <fj¾n"T in die Enge getrieben, 
eingeschlossen, "f̂ f heftig quälen. 
andrängen, quälen, peinigen, fif nieder

drücken, beengen, bedrängen, xrfx*fern 
halten, ausschließen von (Abf.), belästi

gen, plagen. * vorwärts drängen, för

dern ; zurückschlagen, vertreiben, be

drücken,peinigen. auseinandertreiben, 
herausschlagen, verjagen. zusam

mendrängen, peinigen, plagen. 
1. ff¾r

 m Peiniger; (auch f. In) Pein, 
Schmerz, Plage, Not; Schädigung, Be

seitigung, Aufhebung, Widerspruch. 
2. ^J¾[ m. Drang. 
«TT¾Jfi, / • °f¾T<¾Tquälend, beeinträchtigend, 

aufhebend, vernichtend. 
rttp»T dass. f. In Beschwerde, n. das 

Quälen, Bedrängen, Entfernung, Auf

hebung, Beseitigung. 
fTf¾["T s. ~fmj Abstr. °<jf n. das Aufge

hoben o. Beseitigtsein. 
*fTf¾Trl

 m. Dränger, Quäler. 
"3fTt¾IrT¾r zu quälen, zu belästigen, aufzu

heben, zu beseitigen. 
aTTf¾It n. Taubheit. 
*T^=^Tf¾[rT"!r; Abstr. «FT n. 
<-f-f"–cT m. N. eines Rishi. 
""TFTf ein Angehöriger, Verwandter; 

/% 
fT«¾l"2T n. Verwandtschaft. 
äft¾*<f u. s""W*l

 711  patr. Mannsnamen. 
¾TPC ( 

0

) Öffnung. 
"fT"f aus Pfauenfedern gemacht. 
<f"f|ff,f. auf das Bṛhatimetrum bezüglich. 
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Tr"fff«R ni. Mannsname. 
«|n^ild» f. ¾" auf Bṛhaspati bezüglich. 

Tri^:nst dass« 
'4-:--̂  Interj. patsch! 
1. <¾T"W jnng, kindlich; unausgewachsen, 

unreif, einfältig, m. Kind, Knabe, Thor ; 
f. ¾n Mädchen, junge Frau. 

2. h*T n¾. s. 
"Trafi, f f¾fi = 1. ^T¾ 
¾n"ff¾f% u. f. Kinderspiel, 
^^ft~"~f n., –1^*— / . dass. 
"Tf¾ m. Kindesmörder. 
*Tffx| «j^ m. der zunehmende (eig. junge) 

Mond. 
–T f̂rTT f, 0

F  n. Kindheit, 
"in¾!^^r ni. Mannsn. 
"3fT^īmT^

 n T. eines epischen Gedichts u. 
eines Dramas. 

cjfTOje m. Kindheit. 
 fT^M*H



fPH'
 m T« ems Dramas. 

"^T^T^^n f. Kinderspiel. 
^T<^a"" n. jugendliche Witwenschaft. 
^T5f*flf¾§

 u °̂ Īt|<3~
 m Jugendfreund. 

^T^TIT
5

^ f. °^n Kinder tötend. 
^T^TTq(¾r n. junge Nachkommenschaft; PL 

die Jungen. 
fT^T"T*T

 m die junge Hitze (d. i. die 
Hitze von der eben aufgegangenen Sonne). 

«TTWToft
 m' dass. 

«fTt%^T jU

ng, kindisch; m Thor. Abstr. 
°ffT / . ,

 0 —

f u.  f T f ^ T n. 
^7¾"5f

 Z U einer Spende (s. "̂f̂ f) passend 
o. von Bali stammend. 

f3-5", /•
 a u s Balbajagras gemacht. 

«h¾U o. fjlf n. Kindheit, Jugend, kind

liches o. kindisches Wesen, Unreife, 
Einfalt, Thorheit. 

~Tf^?
 u fTfi¾ N« e ^ n e s Landes. 

T T f ^ f ~R u - ^Tf¾¾R m Pl. Volksn. 
^T^¾tfi

 u –TT^|fai
 m , °^ dass. Adj. zum 

Volke der Br. gehörig; n. Safran. 
<fX"t" m. Thränen, Dampf. 
"fT^¾W. / • ^ m l i Thränen im Halse, das 

Weinen unterdrückend. 
"fT"¾T¾TW

 m

' Thränenerguß. 
"fT"qqt¾¾gl n‚ Thränen (eig. wasser). 

CT^TEJ
 n dass. 

m^fYQ^ o"f¾ Thränen vergießen. 
fT^TOTT Thränenstrom. 
T"~* vom Bock kommend. 
^Tf¾R u. sine Menge von Böcken. 
^T|lf m. Arm. 
c ōfi außerhalb befindlich ; m. PL Volksn. 
"fT~f m. Arm, bes. Vorderarm, beim Tier 

Vorderfuß ; N. eines Daitya u. versch 
Fürsten. 

WĪW¾ (adj. —°) A r m

,
 m

. Mannsn. 
--T-^cn Adv. auf den Armen. 
"flj*¾ Uvg m. ein langer Arm (eig. Arm

stange). 
~ T

—

~ T ~ X
1 7 1 • Umschlingung (eig. Armfessel). 

–TT~P~*3f Armfesseln (eig.) tragend. 
–fT–~"R n, – šfT"fTqT~f. 
^ T ~ P ~ " n. Armeskraft. 
~fTlT^f^~t armstark, 
–f 1 –J4–j«ff dass. 

1. <TP*IT^
 n

 Armeslänge. 
2. TTRfT% f ¾ armeslang 
^ T f ^ Achsel. 
~l-5>'*T¾ n Handgemenge (eig. Armkampf). 
<̂ j—f¾T¾T u. *¾rf¾n^ ni. Faustkämpfer. 
<fT~p~l–fi

 n

 Vielfältigkeit. 
«n^"5idT f. Armranke, schlanker Arm. 
I"fTš| n. Reichlichkeit, Häufigkeit, Viel

heit, Menge. Abl. adv. meistenteils, 
gewöhnlich. 

1. Tfffftq' n. Armeskraff. 
2. <frFfHf starkarmig. 
—

T"T¾JTf¾^ dass., kriegerisch, tapfer. 
~T~~3~T n. Gelehrsamkeit, Polyhistorie. 
"TT¾T¾'tP^ adv. unter Armschwenkungen. 
« T T ^ « m T f - r Adv. Arm gegen Arm, im 

Handgemenge. 
̂ TI§~ draußen befindlich, äußerlich, aus

gestoßen, fremd; mit Abl. o. —° 
außerhalb befindlich, abweichend von, 
ungeeignet zu. Mit <¾IC hinausweisen, 
von sich fernhalten. WIW(°—),  f t i H 
u. <tT§ draußen, außerhalb; TT¾T'

:

C 
hinaus, "fTin<l,

 v o n draußen (Abl. o. 
—o). n , das Äußere. 

! ̂ l"i|fi<~
 n äußeres Organ (ph). 



294 

¾uHJ(i^ draußen, außerhalb (Gen. o. 
Abf.). 

TTITTT f‚ °~5T n. Abstr. zu  (Tf . 
^ 1 1)T«rl"C Adv. von außen und innen. 
 u ü r ½ ^ n. ~ T H – f i W 
«| | J^,. wi, Armbiegung. 
fTl'¾r

 w

. der Rigveda (vgl. "OTf), 

^T¾ff[ n. Armkraft; Adj. arm stark. 

f¾""§T*l rri., fT f. Katze. 
fa~§T^r~– f. °t¾ST das«. 
t¾|T¾WTO f. t; katzenäugig. 

f ¾ r ^ r
s

 f – f ~ ~ . 

f¾jv^ m. Tropfen, Punkt, das Zeichen des 
Anusvära (g.). 

fffi m. Tropfen. 
f¾«"¾f¾Rc! betropft, 
f ^ " p p r l tropfig. 
f¾frc|"j;(" u. f¾pl%«T

 m Fürstennamen. 
f̂ 5j""ij fürchten bedeutend (g). 
f"4c( m. n. Scheibe (bes. der Sonne o. des 

Mondes), Kugel, Halbkugel, Bild, Ab

bild, m. Eidechse, f. ¾~ eine Art Cu

curbitacee; m. die (rote) Frucht ders. 
f^JcHaṛ~ m. die rote (s. vor.) Lippe. 
f¼f¾ff abgespiegelt. 

t¾ff¾^lT~IC
 771 • A

7

.
 e ^ n e s Fürsten. 

f^"f n. Hohle, Loch, Öffnung, Rundung, 
fsT~fī~fTO u. °^Tf¾t , in Lochern wohnend; 

m. ein solches Tier. 

frsrar̂ r, °"crf¾pt. «*• ft¾~n* dass. 
f^f^— Köder, Angel. 

f¾—f n. Span ; ein durchbrochener Helm, 
f^f^ji~; behelmt. 
f^"f m. eine Art Citracee ; n. die Frucht 

ders. 

1. f ^  " W T
 das Gewicht der Bilvafrucht. 

2. f̂ f̂ 7fT3| von der Größe o. Schwere 
der Bilvafrucht. 

f¾~ff m. N. eines Dichters. 
föfah<fH f« eine Gebärende. 
f¾T n. Wurzelschooß o. Stengel einer 

Lotusblume. 
f¾T"flfT«tJ m. Lotusstengelfaser. 
f ^ H H ¾ l l n. Lotusblüte. 

fsT"f"7f"t f. Lotusgruppe o. teich. 
f̂ "f¾T«f*t f. die (ganze) Lotuspflanze. 
<̂ if n. Same, Saatkorn, Keim, Element, 

Ursprung, Anfang ; aaj. —° veranlasst 
durch. °""^ = Abl. aus dem Samen. 

«rt"3l¾R m. Citrone; n. Samen. 
^t"»l«RTIis! M < l f ¾ ^ aus Samen oder Ab

legern hervorkeimend. 
«fNl¾l"(r Samenkapsel. 
ft¾Rrf¾ff n Algebra. 
"ffar""f n. Grundstoff. 
"f̂ "jXT" u. °fi m. Citronenbaum ; n. Citrone. 

'̂ ffr̂  mit Samen versehen. 
ftFfntf m. das (Samen) Säen. 
*H'"ll¾"C

 m ' Samenkeim; Du. Samen und 
Keim. 

^"fn§T m. = ftff; m. 
es 

'5f*tjfT5 nach Samen o. Zeugung verlangend. 
~f1~n~§r m Zuchthengst, Beschäler. 
sj"Tf¾"^ = fYür«ff ; m. der Besamer, Er

zeuger. 
^¾Tr"ff2*."" m. der den (guten) Samen 

herauszieht (d. h. beim Verkauf nach 
oben legt). 

–ftw~;,
 o

wt s. ~T¾I . 
^^"T ekelhaft, widerlich; f. sfr Eke l 

Abscheu. 
ft"^J Ekel o. Abscheu empfindend. 
<|" m. N. einer Pflanze. 
füT f. Herz. 
jf̂ p">t m. Mannsname. 
ff (s. I. «T¾T) tu. ein Erwachter, Er

leuchteter, bes. der historische Buddha. 
<if~~ṛ n« die Buddhawürde. 
""Jl[¾Rf m. Buddha's Gesetz. 
^fTpft

 m Buddha's Weg o. Lehre. 
Jfl~f¾r<~ m. Manns, "TT f Frauenname. 
J"fT"T~" rri. Buddha's Lehre. 
«J"fT«ti

 m

 der Zustand des Wachens. 
jf¾[f. Einsicht, Geist, Vernunft, Weisheit, 

Meinung, Ansicht; Vermutung über 
(Loc), das Halten für(—°), Denken an, 
Sinnen auf (Loc. o. —), Instr. J"STT 
(—

0

) wegen, um — willen, causa. 
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«jf¾¾NT vernünftig gehandelt. 
«Tf¾"f u. o-u bewusst, absichtlich; n. 

adv. 
-jf¾Rf-TTN verstandig, klug. Compar. °IT*. 
<ff^*i l~f rn. Geistesverwirrung. 
ff¾«ff¾S"j der Vernunft bar, unvernünftig. 
^f¾~lpt^~l~ u. «jf¾½t?n." rn Mannsname. 
¾t¾"¾t¾ f9 Läuterung des Geistes. 
¾ f a f N = ¾fl"^f¾rT. Abstr. oṛ n . 
¾W^f¾"f

 n

 Wahrnehmungsorgan (Ph). 
^jf¾fff an Geist überlegen. 
~~.’"U¾j merken bedeutend (g.). 

1̂"<–T
 m ' Wasserblase. Abstr. "5– n. 
¾T¾ff?r, (°¾), 3¾T7t (°frT) erwachen, 

wachen, merken, achten auf (Gen. o. 
Acc), wahrnehmen, erfahren, wissen; 
erkennen als, halten für (2 Acc) ; er

wecken, p.p. «[*ij" erwacht, erleuchtet, 
klug, weise, erkannt, erfahren (s. auch 
bes) Cans.¾T*¾l^frT,

0

^ erweck en, wieder

beleben, erinnern, mahnen, anführen, 
andeuten; jemd. erinnern an, aufmerk

sam machen auf (2 Acc). Des. «pj7^¾ 
kennen lernen wollen. Intens. ¾T^¾nfcT 
etwas verstehen. ṛJ erwachen, gewah

ren. Caus. erwecken, erinnern, mahnen. 
erwachen; innewerden, merken, wis

sen. Caus. wecken; etw. zur Erkenntnis 
bringen, f¾f auf etw. (Acc) achten, 
merken. Taufwachen; Caus. aufwecken, 
überreden‚überzeugen,jmd. etwas lehren 
o. mitteilen (2 Acc). l"fcT erwachen, 
sich entfalten, aufblühen ; wahrnehmen, 
bemerken, p.p. lirfTJ* erwacht, wahr

genommen, erkannt. Caus. wecken, 
jemd. belehren; aufklären, f̂ * erwa

chen ; Caus. erwecken. "Ś---T erwachen, 
wahrnehmen, erkennen, p.p. -H-J-f auf
geweckt, verständig; erkannt. Caus. 
wecken, jemd. aufklaren, belehren über 
(2 Acc). 

---¾T erwachend (—<>); klug, verständig. 
m. ein Weiser, ein Gott; N. eines alten 
Königs. 

(°* T̂S~) n*. n. Boden, Grund, Tiefe, 
Wurzel. 

--"-fc--* auf dem Boden 0. in der Tiefe be-
findlich. -¾rf% m. der Drache der Tiefe. 

-f¾"-T" f. Esslusf. Hunger. 
"-Wf¾JrT u. <f~J"ś[ essen wollend, hungrig. 
¾*n¾TT f Wissbegierde nach (Acc 0. —°), 
"J*? -J ketinen wollend, neugierig. 
"5<H"̂ T f. der Wunsch zu ernähren. 
'fYṛl (—°) ernähren wollend. 

~J¾~~T f. der Wunsch zu sein o. zu leben. 
~T*~~J zu sein wünschend, Geltung o.Macht 

wünschend. 
|'~"~§ m. Korbmacher. 
*[ m. Mannsname. 
fc|

, schief. 
so 

«T"3 n. Dunst, Nebel, Unreines, Abfall, 
Spreu. 

jf~~T kräftigend, nährend, n. das Kräftigen, 
Nähren. Abstr. °f n. 

^f¾cf n. das Gebrüll. 
f¾T"[ n. Brocken, Stück (—°). 
f̂ gcf— Bein. 1ndra's. 
«f«f m. Mannsname. 
"S¾h f. Wulst, Bausch, Polster. 

~ ~ hochbekümmert. 
¾T¾"I^c|( laut tönend o. hochberühmf. 
 f^^¾T«R hochberühmt; m. Mannsn. 
^^ITfTfl

 n N« eines Werks. 
"J-Q¾¾TfcT"3[ hellstrahlend. 
f"frT rn. Mannsname. 
*V^frT–RT f. Überwurf, Mantel. 

"ff~JT f. T. zweier Werke. 
~f^cñ†?f hochberübmt. 
cf *"TJ""T n. starkes Gras. 
^~‡5[ n. Größe, Umfang. 
ff~WTYT großblätterig. 
^~J?"TT

 großfüßig o. spurig. 
  ^ f f f rn f T. eines Werks. 
¾ I ~ f  f t g ^ W t f. desgl. 
f|(^f^ von großer Güte. 

"«f^(^H rn. Fürstenname; fn" f. Frauenn. 
<|J"~r m. Mannsname. 
^"f^K*l–fôR n. T tiries Upanishad. 

¾ f ^ T ^ % P t f * ^ f. DES9L

f t|~|~f~"f hochgepriesen; Mannsn. 

J¾^


L
 u

' ^pt"5~
 l a u t e r

g i e ß e n d . 
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¾^¾^~C g
r

o ß
e Stiere habend, 

«fff¾rfr l
a u t rufend; Mannsn. 

¾*4ä N ½

l einem großen Stein ähnlich. 
1. |jf¾~"f aus himmlischen Höhen stam

mend, m. Mannsname; n. PL Himmels

höhen. 
2. prfir‡ = vor. Adj.; f. ¾Jf IV. einer 

Göttin. 
W¾^^ffT f J. eines Werkes. 
^¾¾jfrT hell glänzend. 

~f^¾"f m. N. eines Fürsten. 
¾^"¾I3 hellglänzend; m. Mannsn. 
~ff 3 T ^ = vor. Adj. 
X. <,¾5̂ ¾T m. ein großer Held. 
2. Cf^fT m. Mannsname. 
f^"f¾T von reichem Besitz. 
f^3[ laut dröhnend. 

hochkräftig. 
m ' Mannsname. 

<f~|^r| n. das große Gelübde (derKeusch

heit); Adj. dass. beobachtend. 

I ¼ " O f ¾fcTt (s. 2.  f f ) hoch, gewaltig, 
groß , bedeutend, reichlich, viel; n.<ffc^ 
hoch, weif, stark; bell, laut (auchInstr. 
«!^fh), f.¾^N. eines Metrums. n.IIöhe. 

¾I¾T g~ni
S

. 
~?S"~f m. Art Schilf; fingierter Name Ar

junds. 
^firf7f hochsinnig. 
¾T^nf in der Mitte gross. 
^¾ ĵff?f m. der Gebetsherr (N. eines Gottes). 

*4j«tl«i 14
 m

' Wucherer. 
f. Stimme, Ton. 

¾t¾«H vom Samen kommend, Samen. 

¾"5"P5»T der Katze eigen. 
m. ein best, verachteter Volksstamm. 

If^f in Höhlen wohnend; m. Höhlentier, 
vom Bilvabaum kommend, aus Bilva

holz gemacht. 
¾T¾"5

 m

 Wahrnehmer, Kenner. Abstr. 
¾T"f"f ri. 

%"f"I zu beachten, zu erkennen, zu mer

ken. 
wahrnehmend, erkennend, m. das 

Erwachen, Wachen, Aufolühen; Er

kenntnis, Einsicht. 
¾TOfi. f. °t¾WT weckend, (—o) lehrend, 

bezeichnend, angebend; zur Erkenntnis 
von — führend. 

¾ToP", f. % weckend, erregend, entfaltend, 
aufklärend, belehrend, n. das Erwachen, 
Wahrnehmen, Erkennen; Erwecken, 
Aufklärung, Belehrung, Bezeichnung. 

¾TOfl'*l aufmerksam zu machen, zu mah

nen, zu warnen. 
¾"ST"¾""f ans Erkenntnis bestehend. 
%T¾"f¾"tr; m Wecker, Lehrer. 
¾T¾rf¾l



"5l docendus (Acc). 
¾T¾rf¾T



f wecken wollend. 
1. %f¾T nfi. f. die vollkommene Erkenntnis, 

der Baum der Erkenntnis (r). 

2. ¾Tf¾T s. " | H – 
¾Tf¾lfT"5l mitzuteilen. 
¾Tf¾"C (—

0

) weckend, mitteilend, an

gebend, kennend, vertraut mit, bedacht 
auf. 

¾Tf¾T¾TT«r
 m  ein buddh. Jünger im Vor

Stadium der Erkenntnis (r). 
ifj zu verstehen, aufzufassen, zur Er

kenntnis zu bringen, aufzuklären, 
mentalis ; buddhistisch, m. Buddhist. 

¾Tl^^*T
 u

 °TcT
 n

* die Lehre der Bud

dhisten. 
SJT*fn3~T

 m ' patr. N. eines alten Lehrers. 
Adj. f. %" von B. herkommend; m. 
seine Schule, 

–f~ej rötlich, falb. m. Sonne; n. Blei, 
–ṛ|j~ (—°) m, Priester, 
–––|ṛc-j"--* Gebete verrichtend, andächtig, 
3^jf¾flf¾fj n. ein Vergehen gegen die 

Brahmanea. 
n. eine best. Kasteiung (r). 

= ww~1~– 
WW–Śt?l / • Gebet, Andacht. 
W~*l'̂ !~ n. Sgl. u. Du. Brahmane u. Krieger. 
~f-----f--|--f--' m. Pl. best. Opferhandlungen. 
?ISnI^trT«RT f Brahma's Gesang (best. 

Ferse). 
--—«--"- m. Mannsname. 
~J~tff~TrT«R 1n. Brahmanenmörder. 
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-f¾f—ffrl^ m. das«.; f. °ftpft eine Frau 
am zweiten Tage der Reinigung. 

--jf-J m. = vor. m. 

W§P-NI n- heiliges Studium (die Lebens-
stufe des Brahmanenschülers), Enthalt
samkeit, Keuschheit. 

st¾f'^-¾cf^ das heilige Studium betreibend 
(s. vor), Keuschheit übend. 

^ I | ^ I ~ I 1 der Stand des Brahrnanen-
schülers. 

*¾^lf<( . ’^-- 5|§|-<l4<=l"rt; m. Brahmanen-
schüler. 

1. W¾fW"R«^n. Wiedergeburt durch heiliges 
Wissen. 

2. W ^ T - ~ v o n Brahman stammend. 
"-—-fn-5fT f. Brahmanenweib. | 
-̂ -----[--; durch Andacht erfreut. 

<T durch Andacht erregt. 
--'-J---J das heilige Wissen kennend. 
W~-j~-~TT~-" n. die Kenntnis des heiligen 

Wissens. 
s~"~~~~-J" Brahmanen plagend. 
Wt?T^t-' n. das Plagen der Brahmanen. 
-t-fTW^ffT m. = -Jf-5-rf?I. 
-̂ "f-UJHl(in f. d i e Gattin des Brahman-

priesters. 

W¾T— > Partic« WtfP5T*r̂  betend, fromm. 
5f?T— fromm o. brahmanenfrenndlich. 
5H|r~lrTT f Freundlichkeit gegen Brah

manen. 
¾"¾f(icjc^ Adv. wie ein Brahmane. 

W?T^~-. u- ^W^ci andachtsvoll. 
--—c-T f. Abstr. zu W-fT-~; n. (der un

persönliche höchste Gott). 
--—--- n. dass.; oberpriesteramt, Brah-

manentum. 
— J 5 ~ T das heilige Wissen' überliefernd. 

WtfT^-~f n• Brahman's Stab (mythische 
Waffe); des Brahmanen Strafe d. i. der 
Fluch. 

st-‡--*Tt' von Brahman gegeben; Mannsn. 

"l-U*(M n. das Mitteilen des heiligen 
Wissens. 

--—^-Ef mit f¾f%" m. die brahmanischc 
Form der Eheschließung; f. -In nach 

derselben verheiratet werdend, n. = 

5l^l¾^f die Frömmigkeit o. die Brah
manen hassend. 

-----*¾[-j m. Gottlosigkeit. 
1. ~̂ ~fp̂  n. Andacht, Frömmigkeit, heiliges 

Leben, Keuschheit; heiliger Spruch 
(bes. die Silbe Om), der Veda; Gebet, 
Lied; heilige Weisheit, der heilige 
Stand, die Priester- o. Brahmanenkaste ; 
das heilige Wesen, der unpersönliche 
höchste Gott, das Brahman o. das Ab
solute. 

2. 5j*¾j«1 m. ein Frommer, Beter, Priester, 
Brahmane; Hauptpriester; der oberste 
Gott, der Schöpfer der Welt. 

?T-|-f¾--~' ganz an das Brahman hingegeben. 
-f-~|""f--" m. der Weg zu(rn) Brahman. 
-śT~~ṛ~J"ī m. Sohn eines Brahmanen o. des 

Gottes Brahman. 
W?I3T

 n Brahman's Stadt (auch f); 
N. einer Stadt, Bein, der Stadt Benares. 

5"̂ | M ^TW
 n T. eines Purdna. 

<f̂ rfXTEṛ u. °5† Andacht liebend. 
9ft§"*"*r" n. Brahman's Wohnung. 
WW^r*l

 m ' Brahman o. Priesterteil. 
9fW*"l~~

 m , ‘ I
a s Eingehen in das Brahman. 

W¾T¾pT
8

!
 n> Brahman's Welt. 

"¾r in das Brahman eingegangen; n. 
das Eingegangensein in das B. (auch 
oajf n). 

s*K'4~4~̂  = vor. Aaj; n. = vor. n. 
IT"f, f. ¾*aus dem Brahman bestehend. 
W"¾*ft*lUn f die Erörterung des Brah

man, der Vedānta (ph.). 
WW^^f m.Andachtsopfer, heiliges Studium." 
W^PTR m. dass. 

"if gebetgeschirrt o. beflügelt. 
"fjl¾T^T m. Andachtsübung. 

| ffg"%rf¾T f di
e Stätte des Brahman; Aaj. 

| im B. seine Stätte habend. 
? R | I T ~ ^

 n

. 5 m ' A r t böser D ä 

monen. 
––^^I(^m.Du.einBrahmane und einFürsI. 
?T5IXÎ I

 m Mannsn (eig. von Brahman 
gegeben). 

19* 
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W¾PCrf¾T
 m

 *
e r ( g

a n z e

) Umfang des 
heiligen Wissens. 

3 t § | p t t rn. ein priesterlicher Weiser. Abstr. 
0

WT f., °FT w. 
"̂*1̂1 l ~ rn. Brahman's Welt. 

WtfT~f̂ T rn., °TSTT f Brahmanenmord. 
9T^N'f'ī brahmanenfreundlich. 
— —

 C ~ . heiliges Wissen besitzend. 
¾U"^Jr n. Vorrang im heiligen Wissen ; 

°"Hff^?^ dens. besitzend, °"f5il zu 
dems. verhelfend. 

~W^"~^ f ( i e r beilige Text. 
fcfIfw. die Rede o. Lehre vom Heiligen; 

°rf^"(. dass. kennend, heiliger Weis

heit voll. 
9f̂ f%"f n. Abstr. zu?n folg. 
~"f¾"" heiliger Weisheit o. des Zaubers 

kundig (Superl. °f¾TrTT), rn. Theolog ] 
o. Philosoph. 

W^rf¾^tT f Kenntnis des Heiligen, heilige 
Weisheit. 

W¾rf¾¾^ Brahman kennend. 

WW¾"¾ 
u r

c h Andacht gewachsen. 
^IH¾^ m. der Veda der Sprüche o. der 

Brahmanen, der Atharvaveda. 
W¾T¾^<f u. °«R n. T. eines Pur d na. 
9f^|~rd n. frommes Gelübde, bes. G. der 

Keuschheit. 
3 t f l * T I  t

 n

 Andachtsopfer; °""*f¾-"^ ein A. 
vollziehend. 

Wf|T^T^
 n Brahman's See (N. eines 

heiligen Badeplatzes). 
ffJcf m. Andachtsklärung; eine best, 

fr Opferhandlung. 
Wt|f%fT«"T rn. T. versch. Werke. 
WlEfT^

 n die Brahmanenschnur ; ein das 
B. behandelndes Sütrawerk (bes. das 
des Bddaräyana o. Vydsa). 

W¾T%«T m« ein Dieb am Heiligen (s. folg.). 
W¾T%

 n Diebstahl am Heiligen (d. i. 
unrechtmäßige Aneignung des Veda). 

Wf|P5l̂ f
 n N e ^ n e r Stadt. 

W¾T^
 n' Brahmanenbesitz. 

~¾TWWT f. Brahmanenmord. 
"!ṛ!~^ m. Brahmanenmörder. 

5|^Jlff½J m. das fromme Zusammenlegen 
der Hände (vgl. "~f¾), °"jri die 
Hände zum Vedastudium zusammen

legend. 
f. Brahman's Gattin o. Durgä. 

 f  TJ n. Brahman's E i , das Weltall. 
1 W!|T~*Ī fii

r Brahmanen essbar. 
2. ||fT"lī mit Brahman beginnend. 
*U7*n"F rn. Studiuni des Veda. 
*T

—

11 n. N. eines Waldes. 
wiirnt d

e s Heiligen würdig. 
f"IT^f m. das heilige Land (zw. Sarasvati 

u. Drshadvati). 
9 R U *  ~ " n. Brahman's Geschoss (Bez. einer 

mythischen Waffe). 
si^l l4F»ffT f Andachtsopfer. 
^ ' % " J (Superl.), ^J^↑'^^(Superl.) heiligster 

u. heiligerer Brahmane. 
mit Andacht entzündet. 

—Tr*
 a u s d

e m Veda herausgekommen, 
ihn vergessen habend. Abstr. °*J f. 

5j¾l"tl Wettstreit in heiligen Dingen; Ad), 
sich auf dens. beziehend. 

W§TT*jf'TO~ f. F. zweier Upanishad. 
"1§|T--"-f n. Reismus für Brahmanen, 
TfJ

1

, f. ¾* auf (das) Brahman o. die Brah

manen bezüglich, heilig, göttlich, brah

manisch. f. B.'s Gattin (die Göttin 
der Bede), Rede, Erzählung; eine in 
der B.Ehe verheiratete Frau. 

1. jPlj' m. ein heiliger Mann, Priester, 
Brahmane. 

2. ^nU~T. f. ¾ brahmanisch. f. eine Brah

manin. n. das Brahman; ein Brähmana 
(Art religiöser Tractate). 

 — l  J m. Brahmanenmörder. 
~ffṛU^ H m. ein Cāṇḍāla (d. i. ein 

sehr verächtlicher) Brahmane. 
WTffP–JWTct n. Brahrnanengeschlecht. 
5rT¾PTcn f., °W ri. Brahmanenstand. 
 f l PJt   j m% Brahmanenknabe. 
WT~|rf5f m. sich Brahmane nennend, 

bloß dem Namen nach (also ein schlechter) 
Brahmane. 

~  n W ^ ^ ^ ~
 n , Brahmanenspeisung. 

9|î |"Xr¾f m. Brahmanenmord. 
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9n"j"Wf^^
 n

 Brahmanen rang. 
"f~|I~^TcI; mit  an die Brahmanen 

verschenken. 
WTH*W ÎW dein Brahmaṇaspati geweiht. 
9fT~"*xrf n. Brahmanenbesitz. 

W T W *


^ f ¾ * l
 m ' e i n best. Priester; 

0

^t3f n. dessen Amt; °|g auf dens. 
bezüglich. 

WT^n
j

TT ̂f
i

f m. Nachkomme eines Brah

manen. 
WIf(<*3 für Brahmanen geeignet; n. Brah

mahnenstand o. eine Gesellschaft von 
Brahmanen. 

¾[fΨ heilig, göttlich. 
WT%T<ST f eine in der BrahmanEhe 

verheiratete Frau. 
T~§rT

 a

nf Brahman o. die Brahmanen 
bezüglich. 

s" (—°) sich — nennend, — nur dem 
Namen nach seiend. 

-jf¾T (t,.) s. folg. 

W‚ ^ † f ? T ‚ sagen, reden, sprechen, 
berichten, verkünden; sprechen zu (Acc. 
o. Gen.), — von (Acc. mit o. ohne "Jf?" 
o. ~~f¾|—fi(¾j"); etwas zu jemd. sagen, 
jemd. —nennen, für — erklären (2 Acc). 
Med. sieh nennen o. ausgeben für (Nom). 
Mit "J"TJC antworten, ff¾f jemd. (Dat.) 
zusprechen o. Fürsprecher sein. "|ṛJ 
hersagen, aufsagen, rezitieren; jemd. 
(Dat.) etw. vorsagen, lehren; jemd. 
(Dat.) einladen zu (Gen.); sagen, 
sprechen, halten für, anerkennen. Med. 
nachsprechen, lernen, ftf (meist Med.) 
zu jemd. (Acc.) sprechen. Jf aussagen, 
mitteilen, erzählen; rühmen, preisen; 
freundlich zu jemd. (Dat.) reden; auch 
= Simpl. †7 jemd. (Acc) antworten; 
etw. verweigern, abschlagen, sieh 
äußern, reden, eine Aussage machen. 
Med. sich streiten. "f~̂  sich unterreden. 

~|ti m. Schlinge, Strick. 

¾T (—o) s. 2. ¾n; n. Stern, Gestirn, 
¾-fäm n. ei» best. Teil des Unterleibes. 
¾TW (s. ) fromm (Bez. einiger Sekten) ; 

n. Teil, Portion, Speise, Nahrung. 
¾?Tfi"̂  u. "HW"̂ T"JTfi Speise gebend. 
^W3TI^J m. ein um die Speise dienender 

Knecht. 
HcR¾f n*. Widerwillen gegen Speise, 

Appetitlosigkeit. 
Wfi¾f¾ f. Esslust, Appetit. 

i~T*ü' n. Speisekammer, Küche, 
*rflff f. Teilung, Teil; Linie, Strich (zur 

Teilung o. Verzierung); Teilnahme, 
Hingabe, Demut, Treue, Liebe, Pietät 
(Loc, Gen. o. —°). 

*-f?(i¾~r m. Pl. einzelne Striche (eig. 
Strichfragmente). 

‡flī demutsvoll gebeugt. 
¾lfW*TT^ hingebungsvoll. 
¾?fW"PI^ ergeben, zugetan, treu (Loc. o. 

 • ) • 
¾ffp¾TT m« Hingebung, Vertrauen. 

¾tfWftC u. ° R; teilhaftig (Gen.). 
¾ff̂ *"f*» m. Ergebenheitsversicherung. 
*rfWfffa pietätlos. 
*n ,̂ ^ f r T , ° 7 T , älter HW^fcI. ° ¾ ge

nießen , verzehren, essen , fressen; 
trinken (fast nur in der älteren Spr.). 
p.p. ¾Tf¾ci Caus. *Jff?T = Simpl. 
(s. o.), auch *jemd. (Instr.) etw. (Acc.) 
genießen lassen. X"f^-anfressen, auf

fressen, verzehren. 
3f"[ m. Genuss, Trank, Speise; aaj. —0 

sich nährend o. lebend von. 
~~efigenießend ; m. Genießer, Verspeiser, 

sich nährend von (Gen. o. —°). 
f~T genießend (—°); n. das Genießen, 
Verzehren. 

^^*fffcI
 z u verzehren ; Abstr. °-n f. 

qf1¾fTT = *'or. 
¾rf¼ = Ol.) 
3jf̂ J7T (s. am ) n. das Gefressenwerden 

von (Instr.). 
¾Tf¾rfT

 m ' Genießer, Verzehrer. 
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*Tf*P^ genießend, essend (meist —°). 
H P V N ^ genießend. 
¾fff zu genießen , zu essen; genießbar, 

essbar; n. Speise, Nahrung. 
<H"M¾I**I (°—) Genüsse aller Arf. 
¾4r¾T m. Brot o. Schutzherr (eig. Mitteiler), 

N. eines Äditya; Wohlstand, Glück, 
Hoheit, Schönheit, Liebeslust, Liebe; 
vulva. 

*t*rflT f Glücksgabe. 
¾W^«feT Bhaga zum Gott habend. 
¾TT^<frf dass., n. N. eines Mondhauses. 
WF^Tsñ~ von Bhaga van t d. i. Kṛshṇa ver

kündet; f."|nPl. (mit u. ohne "3"jf?T!"") 
N. eines philosophischen Gedichts. 

~^fr^glückselig, herrlich, erhaben, heilig 
(oft in der Anrede gehraucht, Voc. Sgl. 
m VRppi, –––• o. *Rft–=(; f ¾WWfcf; 
Pl. m. ¾^"«"f"f), m. Bein. Vishnu

Kṛshṇa's u. (yiva's; f. ¾f¾[^fft Bein, der 
Lakshmi u. der Durgd. 

"gf¾fa"; glücklich, herrlich; f. ¾ff¾*n" 
Schwester. 

qi5Y~~"f m. N. eines alten Königs. 
*%f m. Herr des Glücks. 
¾¾n| m. das Firmament (Sterngewölbe). 
¾¾5fT^ s. wr̂ . 

(s. ) n. Beinbruch, 
rn f das Zerbrochensein, Bruch. 

<HWT*TĈ  dessen Mut gebrochen ist. 
¾ ̂ff der sein Gelübde gebrochen hat. 
¾CfTf dessen Hoffnung getäuscht worden 

ist, enttäuscht. 
¾T^nflgr dessen Knochen zerbrochen sind.* 
*f." m. Brecher, Aufbrecher. 
¾JJp brechend, m. das Brechen, Bruch, 

Biegung, Krümmung, Welle; Unter

brechung, Zerstörung, Vereitelung, 
Niederlage (j), Untergang, Verfall. 
f. ¾JjfT Hanf (auch *F§f), 

* H f ^ t T " t ("~
0

) brechend. 
r̂f¾F u. <*f¾ft f. Brechung, Absatz, Stufe; 

Biegung, Krümmung, Welle; Umweg, 
Schein, Anschein von ( — ° ) , Art und 
Weise. 

¾ff̂ j"̂  zusammenbrechend (—•>); ver 
lierend (J'). 

^f^=rTl; kraus. 
¾ j " m. N. eines Dämons. 

ggr krumm, kraus; zerbrechlich, ver

gänglich. Abstr. °rT f 
^~f~~C~ , °"S(f?f zerbrechen, krümmen, 
*ffl'cp?( ränkevoll, falsch. 

st 
¾Tff, ¾iwffT, austeilen, verteilen (Med. 

unter sich); jemd. (Ace) etwas mit

teilen, zukommen lassen; (meist Med.) 
als sein Teil empfangen o. erwählen, 
erlangen, genießen, vorziehen,betreiben, 
sieh begeben zu, legen auf, wenden an, 
sieh hingeben, verehren, lieben (auch 
fleischt.), p.p. ¾n¾ zugeteilt, gehörig zu 
(—o); zugethan, anhänglich, ergeben 
(Loc., Gen., Acc. o. —0). Cans. ¾n

if"ff?j austeilen, erteilen, teilhaft 
machen, p?jemd. (Dat.) abgeben von 
(Gen.). ¾njemd. (Acc.) an etw. (Loc.) 
teilnehmen lassen, p.p. ¾n¾-llI teilhaftig 
(Loc). f¼"^ nicht teilnehmen lassen 
an (Abl.), ausschließen (auch Caus.). 

verteilen, austeilen (Med. unter 
sieh), einteilen; verehren, p.p. f¾¾fW 
verteilt, geteilt, geschieden, getrennt, 
verschieden, mannigfaltig. Tff¾ ver

teilen; p.p. verteilt. gf¾T mit jemd. 
(Instr. mit u. ohne ff, Dat. o. Gen) 
teilen; jemd. (Acc) mit etw. (Instr.) 
beteilen o. beschenken. 3̂  verteilen, 
verschenken, jemd. mit etw. bedenken; 
pp. ^PTUī teilhaft, begabt mit (Gen.); 
anhänglich, ergeben. 

¾xfcR (—°) Verteiler. 
¾fjfif n. Verehrung. 
¾J3"«ffaf verehrungswürdig. 
1f¾7l"I u. ¾"¾<3f dass. 
¾ra^> IftfW brechen, biegen, beugen, 

zerbrechen, zersprengen, schlagen, 
zerstören, vernichten, p.p. ¾f"f ge

brochen u. s. w. f"c[ abbrechen. Tf¾", 
p.p. gebrochen, gehemmt, zerbrechen. 



301 

vereiteln, täuschen, ¾Jî  zerbrechen, 
zerschmettern. 

¾Ji m. Brecher, Zerbrecher; f. °f̂ T"fT 
das Abbrechen, Pflücken (—°). 

H¾f4 zerbrechend, hemmend, vereitelnd 
(—°); n. das Zerbrechen, Verscheuchen, 
Zerstören, Vereiteln, 

*if¾''^ (—
0

) brechend, verscheuchend. 
¾Jr, Caus. Hld¾¾frT nieten. 
¾Tr m. Söldling, Soldat; Diener. 

m. großer Gelehrter (meist °— o. —°). 
^5^TTT¾TO

 m N. eines Dichters. 
¾fJ |x| |4 m. großer Lehrer (meist Bein. 

Kumdril abhatta?s). 
¾f"TT̂ "li

 m hoher Herr (Bein, von Göttern 
u. grofsen Männern). 

H f T ^ T T T ni. Sonntag. 
¾Tfj m. N. eines Dichters. 
¾T5Tt¾ u. °<̂ Vf¾T"T ni. N. eines Gramma

tikers, 
m. eine best. Kaste. 

¾ljfrT reden, sprechen, schildern, 
nennen (2 Acc). p.p. -flffT-ff" gesagt, 
geschildert, s. auch bes. 

*P-f ( — ° ) m. das Sagen, Angeben. 
flT"ir«T (—°) besprechend, schildernd. 
^T"pfY¾l zu sagen. 
¾rf¾R (s. HUT) n., Ht¾rfrT f. Rede, 

Schilderung. 
¾TrT m. Spaßvogel , eine best. Kaste, f. 

N. einer Pflanze. 
^U^"Tl"T

 Z U verhöhnen, 
¾ff¾̂ r m. Mannsname. 
¾f^ gut, schön, glücklich, heilvoll, er

freulich. Voc. ¾f¾f u. 7^ Bester, Beste! 
flf̂ ~( u. *-I5j["srr adv« glücklicherweise. 
n. Glück, Heil, Segen, oft als Wunsch 
¾5jr ¾, °~–~T<U. o– 0<

W: (auch nur explet.). 
f. ¾tf¾;frr gnf. 

H
—

¾TTfi
 u

 °–fe*ī, Gutes erweisend. Glück 
bringend. 

H~~~cTAdv. zum Glück, zum Heil. 
H~~TfTT f. Güte, Biederkeif. 
¾T¾—f n. Glück, Heil. 
^3HTpJ n. Sgl. Gutes und Böses. 
̂ĵ fV<r n. reicher Sitz, Thron. 

¾fTJf dessen Arme Glück bringen. 
¾f5*?j— dessen Antlitz Glück bringt. 
H¾"¾¾l m., ̂Jn f. Art Gras. 
¾""ff|; Glück o. Heil bringend; f. ©^cft 

Freudenmädchen. 
H^¾fl f. Sandel. 

¾J"r¾if m. Mannsname. 
"̂ "~TT~–f~f Glück bringend. 
~̂ ~fT"3 ni. Mannsname. 
M^m*↑ n. Glückssitz, Thron. 
¾f"TT¾' n. Glückstag, gute Zeit. 

m. Glücksherr (Bein. QiiHi>s). 
¾¾L, ¾J«rfcT sprechen, jauchzen. ¾n zu

jauchzen. 
*T

5

^, ¾t«¾¾ funkeln, prangen. 
^^T jauchzend; f. ¾n das Jauchzen, 

Lob. 
¾ I f ^ ^ (Superl.) am lautesten jauchzend 

0. preisend, 
¾f¾j[ n. Angst, Furcht vor (AbL, Gen. 0. 

—o); Schrecken, Gefahr, Not. 
~̂ "fT"" ängstigend, Gefahr bringend, 
–re–ficf–, °fcī ; , W *

 (f. ¾) u. °lirf~ 

4J~~"T u. [|r Furcht einjagend (Gen. o. 

–•)• 
ty<t"f gefährliche Lage. 
~"*l*t<=f. schrecklich, fürchterlich. 
¾fSfT":r¾ die Furcht benehmend, beruhigend. 
¾(Trf von Angst gequält. 
**TqT

 furchtsam.* 
̂fT~–f~f Furcht 0. Gefahr bringend. 

- T O ' ¾ G R ni. wilder Schafbock. 
3ṛg~ n. impers. zu fürchten. 

t¾*fil ( M t ¾ ) , **Tt¾, » ¾ (HfiS) 
tragen (in weitester Bed), halten, be

sitzen, erhalten, hegen, pflegen, ernähren, 
mieten, dingen; davontragen, entfuhren, 
wegnehmen (Med. für sich); herbei, 
darbringen, erheben (Stimme), ver

schaffen, verleihen, erfüllen, beladen. 
Med. dahinfahren ‚ sich erheben, er

tönen, p.p. ¾Jct getragen, erhalten, er

nährt, besoldet; erworben, gewonnen, 
angefüllt, beladen mit (Instr. 0. —°). 

wegnehmen, entreißen. UT herbei
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bringen, holen, bereiten; erfüllen. 
JfTiJ zusammenbringen, herbeischaffen. 
"3:T herbeitragen, f%, p.p. f¾nj" erfüllt 
von (Jnstr. o. — °); s. auch bes. Xf*?r 
bringen; Med. (sich) verbreiten, "j her

bei, darbringen, vorführen, aus

einanderlegen; Med. verteilen. =fR[ zu

sammentragen, legen, fügen. Med. zu

rüsten, bereiten (r), unterhalten, er

nähren, p.p. 4¾*jd zusammengetragen 
u. s. w., angehäuft, angesammelt, con

fertus; beladen, versehen mit (Instr. o. 
— ° ) , unterhalten, ernährt. 

".†i tragend, erhaltend (meist —o); m% d a s 

Tragen ‚ Erlangen; Bürde, Last, Ge

winn, Raub ; Kampf, Streit. 
3–f"~f n. das Tragen, Bringen, Unter

haltung, Ernährung, Pflege, Lohn ; f. ¾ 
N. eines Mondhauses. 

¾f|¾~f zu unterhalten, zu nähren. 
¾r7f m. Bein. Agni's (eig. Pflegling), 

Mannsn., bes. eines alten Stammeshelden; 
Schauspieler; Pl. N. eines Stammes, 
f. ¾n u. % Frauennamen. 

~^Vd*–N
 m > Schauspieler. 

*n^W m. Edelster der Bharata. 
¾?CcRT~* n. Epilog (d.). 

^ T r n [ T ^ f , ° ¾ u– °"5TT"RT = ^ T < T W 
¾H;¾I"il m. Feldlerche; N. eines Rishi. 
^"T2j Dat. Jnf. zu 

^^ n. das Tragen, Halten. 

tfT*TfrT/. Kampfruf. 
¾Tf¾<T voll, gefüllt mit (Gen. o. —o). 
*Tf^~ n. Arm o. Hammer. 
i*fX"| raublustig. 
-4^?T«t. n*. Unterhalt, Nahrung. 
¾f m. Bein. Vishnu's u. Civd!s. 
)(! m. geröstete Gerste. 
¾jif m. Glanz; Bein, (yiva's, Mannsn. 
)ffc^ n. Glanz, Majestät, Hoheit. 
^—f majestätisch. 
‡jr rostend, bratend; n. das Rosten, 

Röstpfanne. 
1. ^rfj~ Ok¾%)

 771 • Träger. Erhalter, Herr, 
Gebieter; f. ¾Tff Erhalterin, Mutter. 

2. m. Gatte. 

tyrf~3 zu tragen, zu erhalten, zu besolden. 

*rf–u (aaj. – ° ) = 2. *nf-j;. 
¾?<j¾t f Gattenmörderin. 

H ^ t ¾ r n f an den Gatten denkend. 

Hj— n. Abstr. zu 2. ^¾t;. 

^r|^TT–fi
 7n' Prin

2

; f °f"oT Prinzessin. 

flfWf¾T5f u. °¾nT seinem Flerrn ergeben. 

~R[(|~Rf~i† f. einen Mann habend, verheiratet. 

TJ"Tl die Gestalt des Gatten tragend. 

¾^|cfff zärtlich zum Gatten. 

"flfTJ"r! n. Treue gegen den Gatten. 

^fscn f dem Gatten treu. Abstr. ©"f n. 

T<f¾fT
 m N. eines Autors. 

W^frT Hr̂ "SrffT ° ¾ drohen, schelten. 
p.p. ¾ff¾?T s. bes. f¾n"O itfXu. W*i dass. 

¾T?̂ «T n., °<"T f. d
a s Drohen, Schelten. 

¾Tfr̂ rT (s. n. Drohung. 
n. Unterhalt, Pflege. 

qf ‚ ¾HfrT kauen, verschlingen. 
 f"f‚ f¾WT^frT, ° ¾ sehen, erblicken, 

betrachten ; (f¾f"( dass.*). 
¾f̂ f Adv. g e w i ß , fürwahr. 
¾?f m. Art Pfeil (auch f. |); Bär. Pl. 

Volksn. n. Pfeilspitze. 
"4~|a m. Bär, 

m. das Werden, Entstehung, Geburt, 
Ursprung (oft —

0 von — geboren, in o. 
aus — entstanden); Dasein, Welt, Exi

stenz, Wohlfahrt, Heil; N. eines Gottes. 
Du. ¾¾T = Bhava und BhavänI (s. d.). 

qj^tf dein o. Euer (vgl. 2. gf«tT). 
¾jff¾¾[ deines o. Euresgleichen, 
"g<̂ "' n. Wohnung, Haus, Palast, Tempel; 

das Werden, Entstehung, Ursprung. 
3*"f~f~TT n– Palastthor. 
–q~–f~ftSf zu sein, zu geschehen. 
1 ??« (Nom. ¾f*0 seiend, gegenwär

tig; f. *Tf«ft Gegenwart (q). 
2. ^f~~ (Nom. m. ¾fc"(., f. *Tfrft) der 

Herr, die Herrin (in höflicher Anrede; 
vgl. –f° u. WWΨ*S)

^¾fJfif Wohlfahrt verleihend. 
3~~T*rfrT f glückliches Dasein; m. N. eines 

Dichters. 
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^HrH?T
 m

' das Meer des Daseins. 

( * * r e ~ f ¾ , i W i p i
 u ° f (f t )

 d e i n e s

" 
o. Euresgleichen. 

qraTft f. N. einer Göttin (vgl. ¾pf), «p. 

nf<ft 
Hen^*rfrT u. 0

 I W d e r Gemahl der Bha

va‚ni o. Parvati, d. i. Qiva. 
̂~T~~~<~ n. ein anderes Dasein. 

H^Tf¾I m.=¾lWI"

lṛcṛ;"^ m. Du. Bhava und Rudra. 

wnlH «*• = ^wr*n;. 
HTT~r^l

 m

 Bhava und Qarva. 
Yff%j wohlgesinnt, fromm. 

*Tf–!rT~, f. or% futurus. 
^f¾rf~ sein o. geschehen müssend; n. 

impers. mit Instr. des Subj. u. Prädicats. 
^f^rfcjṛffṛ f. Notwendigkeif. Unumgäng

lichkeit. 
¾ff̂ ̂  m. Lebewesen, bes. Mensch. 
H f ¾ W werdend ( —°), gedeihend, 
*jf^ sein werdend, bevorstehend ; n. Zu

kunft. 
¾f^"TXf auf eine zukünftige Zeit be

züglich (g). 
Hf–T~~jTn f., °T=T n. Zukünftigkeif. 
3‡f%~Tf^«^ die zukünftige Zeit aus

drückend (g). 
^f¾~I~ zukünftig; n. das Zukünftige, 

Zukunft, Futurum. 
^f^IrJTTT n. T. eines Purdna. 
*Nñ"~i5! zukünftig. 
¾fft^¾. (Compar.) reichlicher. 
reT*f¾ m .  – ^ W R T . 
¾tS gegenwärtig, zukunftig; gut, schön, 

angemessen, glücklich, fromm, tüchtig, 
wacker, n. Gegenwart, Dasein, Zu

kunft; Glück, Heil. 
¾^ , *pf?I. bellen. 
¾fJ bellend. 
Ytefi m. Hund. 
L ¾f^, -4*lf¾, "̂**jf*T kauen, verzehren 
2. ¾HE( (jiur Loc. ¾ff%) Asche. 
¾PEte[ f. Hinterteil, der Hintere, auch vulva. 
TO3 am Hinterteil befindlich. 
3^3T f. Schlauch, Sack, Blasebalg. 
3tf¾¾efiT f. Säckchen, Beutel. 

*̂"~<ii~T zu Asche verbrannt. 
¾T̂ FIcTT f Abstr. zum folg. n. 
¾̂ Û«̂  kauend, verzehrend, n. Asche. 

¾^Pffl^= Abl. aus der Asche, vom Tode. 
¾T^*nT

 z u Asche geworden. 
*"WTnft n sinen Haufen Asche ver

wandeln. 

"HW*inf¾PI,
 a u l

° A
s

c h
e liegend. 

¾trei~^ mit~~fl u. "5fY
 z u Asche machen; 

mit u. "Pf zu Asche werden. 
©>s 

Tq̂  f °t* Wasser mit Asche. 
¾J-~-r~̂ ¾[-~ zu Asche verbrannt (eig. wovon 

nur die Asche übrig ist). 
Hf¾TeT zu Asche gemacht, vernichtet, 
¾^ft mit ¾T u. g = H¼lfncl mit dens. 
¾"^T¾~| n. das Z U Asche Verbrennen. 
¾T*l?Y*n"f

 m das Z U Asche Werden. 
1. Vn, ¾TTtrT scheinen, glänzen, prangen, 

jemd. (Acc. mit †7T) gefallen; er

scheinen, sich zeigen, aussehen wie 
(Nom, mit u. ohne ¾"f o. Adv. auf*), 
gelten als (Nom.). p.p. ¾*T"T glänzend, 
leuchtend, erschienen (n. impers. mit 
Instr. des Subj.). herab, her

glänzen, erscheinen, sich zeigen. In 
herscheinen, glänzen, offenbar werden, 
ausseben wie (= Simpl.). auf

leuchten, zum Vorschein kommen. 
f*T^ u. f ¾ f ^ C erglänzen, erscheinen. 
~f hervor, aufleuchten, erscheinen, 
aussehen wie (= Simpl). p.p. TWlrT 
s. bes. xrf?T beScheinen ‚ erscheinen, 
jemd. (Acc. o. Gen.) offenbar werden, 
einleuchten, einfallen; jemd. (Gen. o. 
Acc. mit u. ohne "Jṛf?l) erscheinen als o. 
vorkommen wie (= Simpl); jemd. (Gen. 
o Acc.) gut scheinen, gefallen. f¾| er

scheinen , anbrechen, sich erheben, 
glänzen, leuchten, prangen, aussehen 
wie (= Simpl), bescheinen, erleuchten. 
"fl̂  erglänzen, erscheinen. 

2. ¾+T f. Schein, Glanz, Licht; aaj. « 
scheinend, aussehend wie, ähnlich. 

3fT:fi~r
 m ein best. Fisch. 

̂ Tff untergeordnet, sekundär; Bez. gew. 
Sekten, 
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1. ¾rTt
m

 Teil, Anteil, Erbteil, Eigentum; 
Platz, Stelle, Seite. 

2. g*f Bhaga betreffend. 
"HTT'l¾*cI m. Verteiler, Vorleger. 
¾TTi[¾¾¾n. Anteil, Gebühr, Los, Schicksal. 
)fHI^V^Iij| f. die den Teil mittelbar aus

drückende Bezeichnungsweise (rh). 
¾n^ff‚ f. ¾ Bhagavant betreffend; m. 

ein Anhänger dess.; n. T. eines Purdna. 
^TO"TO

 Ä d v


 1 1 1 Teile(n); Teil für Teil, 

nach und nach 
¾ f [ " f f " einen Anteil erhaltend; m. Erbe. 
W ī̂fTfT~C

 u
 ^MIMHf?7"t

 d a s s


WTTf¾¾X. einen Anteil beanspruchend. 
¾rrf¾̂  Anteil habend, beteiligt an, ver

antwortlich für, berechtigt zu (Loc„ 
Gen. o. —©); Compar. ¾I¾rt5f^. m. 
Beteiligter, Berechtigter, Besitzer. 

¾rff¾r¾2T u. ©¾ m. schwestersohn. 
W ñ T ~ ? f ¾

 Z U BhagIratha gehörig; 
f. ¾* Bein, der Gañgd. 

1. Hlnr zu Bhaga gehörig; n. Bez. ^nes 
Mondhauses. 

2. tfT"""T glücklich; n. Los, Schicksal, 
Glück. 

¾ Ü W l m. Schicksalslauf. 
¾TR¾ncf¾cT vom Glück verlassen, unglück

lich. 
gffr|X f. Abstr. zum folg. 
W"̂ <F̂  sin gutes Los habend, glück

lich. 
*nJ¾q¾ m. Schicksalsmacht. 
¾n"T^fr m. patron. Name. 
¾T



^ (—°) beteiligt o. berechtigt an, ge

hörig zu, verbunden mit; einnehmend, 
empfindend, genießend. 

¾trfT5T (meist —©) teilhabend an, gehörig 
zu, bezüglich auf, vertretend, gleich

bedeutend mit. n. Stellvertretung, 
Gefäß, Behälter, würdige Person (vgl. 
Un). Abstr. *n~~T<TT f, °~ n. 

HM¾[ mitteilend, freigebig. 
Wf¾f(, (—°) teilhabend an, verbunden 

mit. 
RTPEf zu teilen. 
WCZ u. o¾f ~, Mietsgeld, Pacht. 

W f Z f. Lohn. 
¾[** m. ein Anhänger des Kumärila

bhaṭṭa; n. dessen Werk. 
gTXf m. Art Schauspiel. 
 (_o) verkünder; f. ̂ rfwirr A«*t 

Schauspiel. 
¾n"t" n. Topf, Gefäß, Kasten (auch©<¾n), 

Gerät jeder Art, musikalisches Instru

ment, Schmuck; Ware (auch m). 
"flfT

1

^!" n. das Spielen eines Instru

ments. 
¾"TT"f«fT¾l n. ein musikalisches Instrument. 
MIU^T~TT~ m

 Gerate, Schatz, Waren

haus; °*nf?""fi m

' der Aufseher eines 
solchen. 

*rTOTT ^., °¾? = W—JT'nT. 
W~̂ TWWT~f"̂  Waren beherbergend ; m. 

Hehler. 
¾nfrT f Glanz, Licht, Erkenntnis. 
¾+T^¾: lichtkräftig. 
¾T¾T

 u' ° ~ ? ̂ ' e*nes Monats. 
¾"liT n. Schein, Klarheit, Erkenntnis. 
¾ffTf u. °f¾"5f Sonnen, solaris. 
:jjṛtj m. Glanz, Licht, Sonne; männl. N. 
^fJ4J'¾ glänzend, strahlend, m. Sonne, 

Mannsn.; f. *T~"fñ" Frauenname. 
1. m. Schein, Strahl, Heftigkeit, 

Grimm, Wut 
2. flfR m. Schwestermann. 
¾nj"? m. N. eines Autors. 
W f a r t grimmig, zornig. 
¾fffÜ¾^ scheinend, glänzend; zornig, f. 

¾nt¾?«ft eine schöne o. eine heftige, 
zornige Frau. 

¾TrfWif'Yf¾^fTO
 m T e i n e s Gedichts. 

1f↑X
 m

> Bürde, Last, Masse, Menge. 
*TT~~L f t;

 v

on Bharata stammend o. 
den Bh. gehörig, auf die Bh. bezüglich; 
auch Bein. Agni's (vgl. ¾T""7T).

 m' e

in 
Nachkomme Bharata's , auch Pl. = 
T~T^C.. f. ¾N. e i n e r Gottheit (sp. = 3T

—fft); Rede, Wort, Stimme; das Land 
der Bharata d. i. Indien, n. das Land 
der Bh. o. die Erzählung von den Bh. 
(oft = W W ~ f T > s. d.). 

W<,<"Tl¾r n. T. eines Werks. 
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^TT¾I


I, f. ¾ v o n Bharadväja stammend; 
m. Pl. N. einer Schule. 

¾n^¾TfT^ u. oft-5f m. Pl. = vor. Pl. 
HT~WfT*l. u. °¾~ , Lasten tragend. 
~TI~~f~1

 w u

chtig, schwer. Abstr. ° - - " - - f n. 
W ~ ~ I " u.

 0

«R Lasten tragend; m. Last

träger. 

WT–n~~i u. °rrf¾^ da*«. 
3T"""f¾ m. N. eines Dichters. 
H T T ~ f Schweres leistend, viel vermögend. 

W W T ¾ R u. °^Tf¾T^ dass. 
¾nfl*^ tragend (—o), schwer, belastet, 

tief (Ton); m. Lastträger. 
¾[]^J lichtgestaltig, hell, glänzend. 
3n<"f ni. Manns, Pl. Volksname. 
¾n—ef, f. f* von Bhṛgu stammend. Nach

komme des Bb. 
Hrn|fT~T"I!I m. Patron, von ¾f«ft. 
†nf*ī. Tragbrett, Tisch. 

zu tragen, zu unterhalten, m. Diener, 
Soldat; f. *n-gT Gattin. 

"*rn¾T


f Abstr. zum vor. f. 
W^T¾Tf¾*^ feindlich gegen die Gattin. 
W^tr^*c^ eine Gattin habend, beweibt. 
¾n"f n. Stirn; °" m. fläche. 
¾fT«f das Werden, Entstehen, Übergehen 

in (Loc. o. —o); das Dasein, —sein 
(—

0 in Abstr), Zustand , Verhältnis; 
Art und Weise, Betragen ; Gesinnung, 
Gefühl, Liebe, Neigung, Affekt (rh.), 
Herz, Gemüt, Denkart; Voraussetzung, 
Sinn; Ding, Wesen; kluger Mann, 
Herr (d). 

W^efi veranlassend, bewirkend, fördernd, 
beglückend; sich einbildend, vorstellend 
(Gen. o. —o), 

W¾T¾<Ni dessen Agens ein Abstractum 
ist (g.). 

¾TRR, f. t = ¾TnWI. f ~ T u. n. das Be

wirken, Vergegenwärtigung, Vorstel

lung, Voraussetzung, Vermutung, Ein

bildung, Phantasie. 

~fl.T^Rfcr
 Z u veranlassen, zu hegen und zu 

pflegen; sich vorzustellen (n. impers.). 
^f«*"* Herzen bindend. 

Cr f̂¾T"5T *». hoher Herr (d.).* 
cappeller, SanskritWörterbuch. 

HT«lf¾l'd"J m. Pfleger, Förderer. 
"̂ T̂ f¾T"T"5I zu hegen und zu pflegen, zu 

fördern. 
̂ TTg" hegend, pflegend. 
¾TT«T ̂J wirklich, real; n. Ding (ph). 
<H~WPT den Verbalbegriff ausdrückend 

(.?•)• 
¾TT"I~–Pĉ in einem Zustande befindlich (g). 
¾TTT"T*f leidenschaftslos. 
^T^^"RfTf" n. Gedankensünde, 
¾nf¾fi, f. ¾ wirklich, real, gefühl o. aus

drucksvoll; n. lebhafter Ausdruck. 
¾nf¾ra s. I. ?j. 
¾nf^-"f n. das Werden, Sein (—

0

); das 
Geschehenmüssen, Notwendigkeit. 

Wf¾P
5

^ werdend, seiend (oft —
0

); zu

künftig, sein müssend, f. f" ein schönes 
Weib. 

¾tcj" werdend (oft —°); m. Schwester

mann. 
* r R l geschehen müssend (n. impers.), zu

künftig; zu bewerkstelligen, zu thun, 
zu empfinden, vorzustellen, zu erweisen. 

~^T~ ĉlT f, °~5? n. Abstr. zum vor. 
¾"TfrT (0

frT) reden, sagen, sprechen, 
zu jemd, von etw. (2 Acc), nennen 
(2 Acc). p.p. ¾rf¾lcT gesprochen. Caus. 
HT"WfcT,

 0

¾ jemd. veranlassen zu 
sprechen, auch= Simpl. ^¾f5Jjemd. (Acc) 
nachrufen; reden, sprechen; hinterher 
sagen d. i. eingestehen. uf¾I anreden, 
sagen, sprechen (wie Simpl.). ṛ~ dass. 
Tf^ jemd. (Acc.) zusprechen; aus

sprechen, erklären, lehren. Tf sprechen, 
mitteilen, verkünden. Tf? jemd. (Acc.) 
antworten o. ansprechen; etwas er

widern o. vorbringen , erzählen , mit

teilen, nennen (2 Acc). |[ sich unter

halten mit (Instr. mit u. ohne HTf), 
jemd. (Acc.) anreden, begrüßen, auch 
= Simpl. 

sprechend, schwatzend über (—o), 
¾fT--""f n. das Reden, Schwatzen. 
¾TfT f. Rede, Sprache, bes. Volks o. 

Dialektsprache; Beschreibung, De

finition ; Klage (j.), 

20 
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¾TRTff sprachenkundig. 
¾-Tf¾[-¾ der Volkssprache angehörig; f. 

Sprache. 

Wf¾nT (s* *f"RN) n. das Sprechen, Sprache. 
-̂ Tf¾[----; redend (Acc. o. —°). 
¾nf¾Trl"5J anzureden. 
¾nf¾f̂  (meist —o) sprechend, schwatzend. 
¾T" n. das Reden, Sprechen; Commentar, 

auch = Ff tfT3l"5". 

¾[T"¾ffiTT
 w

.
 m

 GommentarVerfasser, 
Bein. Patañjalis. 

1. <HT^
 n,

> (älter als) f. Glanz, Schein. 
2. W*rfrT, °% glänzen, leuchten, 

scheinen, videri (mit Nom. o. Instr.), 
einleuchten, klar werden, p.p. OTfäcf 
leuchtend. Caus. ¾T^rfrT (°¾) er

leuchten, erhellen, erscheinen lassen. 
"f scheinen, videri (Jnstr. o. Adv. auf 
^*0* p.p.

 —

<=f¾nf%ff beleuchtet, strah

lend, aufleuchten; Caus.erleuchten, 
erhellen. ufrT Med. scheinen, erscheinen 
wie (Nom. o. Instr.). 

¾fj
 m

 Licht, Glanz; Art Vogel, f. ¾Ttft 
die Urmutter dieser Vogel. 

Yn^Tfi erscheinen o. kenntlich machend 
(—°); m. N. eines Dichters. 

¾̂ *"f* m. Hinterbacke. 
¾?TOT

 n

» das Scheinen, Glänzen, Hervor

treten. 
1. ^TO¾.

 w

. Dicht, Strahl. 
2. ¾tTCTCU n. Futter, F r a ß . 
¾?Tf%'t, (—°) scheinend, leuchtend. 
¾ff¾|"" leuchtend, glänzend durch (—°), 

Abstr. ©Ic n. 

̂ X"¾; Licht machend, glänzend, m. Sonne, 
Mannsname. 

Ypff aus Asche gemacht, 
*–f"nā zur Erscheinung zu bringen. Abstr. 

°<3T
 n

 (ph). 
¾h"f*c^ scheinend, glänzend, m. Sonne. 
W ^ T T dass. 

f¾"j , f¾J[¾ (°frT) wünschen, erlangen, 
erstreben, (Acc o. Gen.), etw. erbetteln 
o. jemd. anbetteln (Acc); jemd. um 
etw. bitten (2 Acc). 

fiff--j n. das Betteln. 

fi[T f. dass., Bettelbrot, Almosen. Acc 
mit einem Verb, des Gehens o. mit 

betteln gehen, betteln. 

f¾ffTsri'"Xru. °~4~SIn.. °~–f5tTf das Betteln

gehen. 
f¾T"WT



*T n. dass.; ©if fTC betteln. 
f¾n~T n. erbettelte Speise, Bettelbrof. 

f¾rqr*irf u. °¾rr>"r». Betteltopf. 
f¾T-5!Tf¾«^ Almosen verlangend; m.Bettler. 
f¾T~T¾PtJ, bettelnd. 
f5T^rref¾ vom Betteln lebend. 
f¾TWTnj



f n Abstr. zum folg. 
t¾TWTf¾nT. Bettelbrot essend. 
1. f¾T"TfTT

 w

. Bettelbrof. 

2. f¾r"Tff TT von Bettelbrot lebend. 

f¾Tf¾ = f¾f½; (g). 
f*ff¾rt~"" anzubetteln. 
f¾ff¾; bettelnd. 
f¾ff m. Bettler, bes. ein Brahmane im 

letzten Lebensstadium. 
f*"~–3R dass.; f. ¾" Bettlerin. 
f¾fff¾7 f. das Lebensstadium des Bettlers. 
f¾fn. ein abgebrochenes o.abgeschnittenes 

Stück ; Wand. 
f¾f^[ f. das Zerbrechen, Sprengen; Art 

Matte, Wand (aaj. —
0 f¾TffT"O. 

f^ffl¾f^rT"f5¾T m. Erdwallaltar.* 
1. f¾T¾, f¾r*Tfrr (f¾T*¾) spalten, durch

brechen, durchstechen, aufreißen, teilen, 
öffnen, brechen (auch übertr.), lösen, 
unterbrechen, versperren, stören, ver

nichten, entzweien, umstimmen, ändern, 
unterscheiden. Pass. f¾f¾ (°frT) ge

spalten werden u. s. w., bersten, sich 
teilen, sich offnen, sich ergießen, sich 
ändern, verschieden sein. p.p. f¾fs.bes. 
Caus. ¾*¾rf?T spalten, zerschlagen, 
zerstören, teilen, entzweien, verführen. 
""zerspalten, durchbohren, ("durch

brechen, durchdringen; Pass. auf

springen, aufbrechen (Knospen u. s. w,), 
zum Vorschein kommen; p.p. "rf¾"f. 

¾—, V'V' 1nt¾?r = ^f¾rw. f*ret ans

einanderspalten, p.p. f¾rf¾f¾'. II spalten, 
aufreißen; Pass.zerspringen, aufgehen, 
sich offnen, f%durchbohren,zerbrechen. 
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teilen, lösen, vernichten, ändern, p.p. 
f¾f¾"lf durchbohrt u. s. w., geöffnet, 
aufgeblüht, getrennt, uneins,verschieden. 
(^zerspalten, verletzen, unterbrechen ; 
zusammenbringen, vermengen, p.p. g

f5"p[ zerspalten u. s. w., zusammenge

zogen, verbunden. 
2. f ^ T zerbrechend, durchbohrend, ver

treibend, vernichtend (—
0

). f. Wand, 
Spaltung; Unterschied, Art, Spezies. 

f¾"""7 f. das Zerreißen; Spaltung u. s. w. 
(= vor). 

f¾T~* spaltbar, leicht reißend; (—°) zer

sprengend, vernichtend,sich vermischend 
mit. 

f¾JCf m. reißender Fluss; n. das Zer

brechen (—°), 

f¾Tf*^Mra u. °«fi m. eine Art Speer. 
f H * ^ m. Spalter, Zersprenger. 
f*?^" (. f*T^) gespalten u. s. w., geteilt, 

geöffnet, offen; vernichtet, entzweit, 
verändert, verschieden von (Ahl), ver

mischt, verbunden mit (Instr. o. —°), 
hängend o. haftend an (Loc. o. —

0

). 
n. Stück, Teil. 

f*WrfcT gebrochenen o. strauchelnden 
Ganges. 

f*?W~f
 n

 
a s Verschiedensein von (—°) , 

firW^IT
 a n verschiedenen Orten seiend; 

Abstr. °5 n. 

f¾f^f¾[verschiedenenGeschmack habend. 
f ^ W ^ T 1nit gebrochener Stimme redend. 
f¾Tf";f'n.(mit Ol) gemischte Augensalbe. 
f¾fXt deutlich, verständlich (eig. klaren 

Sinnes); n. adv. Abstr. <><T f. 
f¾f̂  m. Furcht (nur Acc., Instr. u. Dat. 

als Infln.). 

f¾T"¾if̂ rT«f furchtsam. 
f¾flg[ m.Pl. Folksn.; m. Sgl. ein Bh.Fürst, 

f. ¾ ein Bh.Weib. 
f¾rö l iT

 u

'
 0

W T Compar. u. Superl. zum 
folg. Adj. 

1. f¾Hf¾^ heilend; m. Artz, Heilmittel. 

2. f¾T"ff̂ , fitftlff heilen, Arzt sein. 

f*RflṛV, °5*iffT dass. 
f¾1Sf5 heilkräftig; / . WĪ Heilung. 

f^uf¾f, °_fj heilen. 
1. <^‚¾¾½?t t%5¾ff?f(f¾if?r) sich fürchten 

(vor Abl. o. Gen., selten Instr. o. Acc), 

p.p. ¾ffat sich fürchtend, ängstlich (vor 
AbL, Gen. o. — ° ; für —°) . Caus ¾¾"t

^RrT (
0

1cT) u. ¾n¾TrfrT ängstigen, ein

schüchtern. 
2. i | † f. Furcht, Schrecken, Angst vor 

(Abl., Loc, Acc. ?uit Tf?( o. —°). 
¾ft<T<ĉ  Adv.ängstlich, ein Bild der Angst. 
¾fVf?T f Furcht vor (AbL o. — o), Gefahr. 

¾ftfrTc!^ (—
0

) ans Furcht vor. 
¾ftf?T¾"T^ furchtsam, ängstlich. 
¾ft3R furchtbar, schrecklich; m. Bein, von 

Göttern u. Mannsn. Abstr. ¾ffaf"T f. 
^H«.IT"T von schrecklichem Aussehen, 
¾ffar*n«[ n*. ein furchtbarer Ton; Adj. 

einen f. T. von sich gebend, 
^^*c^ erschrocken. 
¾?fanr<J5h*T furchtbaren Mut besitzend. 
¾ft*rT5f furchtbare Kraft besitzend. 
¾ft"F?"J u. *ft*"«i furchtbar, schrecklich. 
¾ffal¾*T m. Mannsn., bes. eines Panduiden. 
¾ft¾T¾f¾

 v o n furchtbarer Kraft. 
¾fV~ Furcht einflößend, 
¾rt¾ (f. u. <>–, Voc. ¾ft) furchtsam, 

schüchtern, feig, sich scheuend vor (Abl. 
o. —°)‚ ṛ"~~~[ vor dem tIenseits. Abstr. 

¾ft^cn f>
 0

~ n. 
*ft"~— u. ¾ftfoR furchtsam, ängstlich vor 

(––)• 
*ñ"^W, f. ~RT u. ¾ schrecklich, jemd. (Gen. 

o. —°) Angst einflößend. Abstr. n. 
¾ft-*-*-; s. i. ¾-ft. 
¾ft"fT f. Einschüchterung, Furcht; ¾fYh 

Instr. adv. 

¾ft"T schrecklich, furchtbar; m. N. eines 
alten Helden, Sohnes der Gañgd. 

¾ (–•) = • ¾ 
¾jqR (Interj.) bauz ! 
¾jfff (s. 2. ¾J"jfJ n. das Essen, Speise; adj. 

—
0 sich nährend von. 

¾W":ft<T gegessen und getrunken habend. 
*"¾W*rff*C der früher etw. (Acc.) gegessen 

hat. 
" J W T T



L
o c

. unmittelbar nach dem Essen. 



¾


f  f ~ , gegessen habend. 
¾n"f%"f n. Speiseüberrest. 
¾jffff f. das Essen, Speise, Genuss, N i e ß 

brauch. 
¾~ s. folg. 
L ¾Pv' biegen, beugen; p.p. 

gebogen, gekrümmt, gebeugt (auch 
übertr). 

2. ¾~*, ¾^fTIT. ¾¾j» ¾¾fffT, ° ¾ genießen 
(bes. Speise), benutzen (Jnstr. u. Acc.), 
genießen (geschlechtl. u. a), beherrschen 
(Acc. u. meist Med.); für etwas (Acc.) 
den Lohn empfangen, büßen (bei Gen.); 
jemd. (Acc) nützlich sein, dienen (meist 
Act.). Caus. 5tTT~"ff?| (°¾) jemd. (Acc) 
etw. (Instr. o. Acc.) essen oder genießen 
machen. Desid. ~W^"cT (°ffT) essen o. 
genießen wollen; p.p. <f¾f¾fT s. bes. 
¾fij (Acc.) etw. genießen , den Lohn 
für etwas haben. "JT[ (Acc.) genießen, 
verzehren, benutzen, gebrauchen ; jemd. 
(Acc.) zu Nutze sein, dienen. "5f"[ (zu

sammen) genießen ; Caus. jemd. (Acc.) 
speisen mit (Instr.). 

3. »j^ f. Genuss, Vorteil, Nutzen, das 
Frommen. Adj. genießend, verzehrend, 
benutzend, beherrschend; zu Gute 
kommend, frommend (—–). 

¾jjf m. Arm, Rüssel (des Elefanten), Ast. 
f. ¾n Windung (der Schlange), Arm. 

J"TT m. Schlange, Schlangendämon (aaj. 
—o f. ^T) , Ābstr. o3f n.; f. qirft 
Schlangenweibchen. 

W~~fPīfrT u. °(Tff m. Schlangenfürst. 
Jjf3f* u. °%T m. dass. 
¾J"5TT m. Schlange, Schlangendämon; Lieb

haber einer Buhlerin. f. Schlangen

Weibchen. 
¾jffT:irRT n« Schlangengang; N. eines 

Metrums. 
jffal?T m. Schlange, Schlangendämon. 
¾^f¾«S.r u. °i[( m. Schlangenfürst. 

f. Schatten der Arme (= sicherer 
Schutz). 

¾JWT¾T n. Brust (Mitte zw. den Armen), 
¾R*T^T w. Achsel (Armwurzel). 

¾W?f5 f e

in schlanker Arm (Armrute). 
¾W"fIT f dass. (Armwinde), 
3JWI«tT"*v n« Brust (Zwischenraum zw. den 

Armen). 
¾"»n«tTTra

 n> dass. 
I. ¾f¾T A Ums«hlingung. 
2– ¾f¾f f. Gunst, Gönner. 
¾jf¾| Nahrung spendend, nutzbar; m. 

Diener, f. n in. 
"J"iTÎ  fruchtbar. 

biegsam, schmeidig; m. Mannsname. 
¾T> ¾^frT, ° ¾ zappeln, zucken, dahin

schießen. Intens. īt~ll^tf?f dass. 
¾J*T|f rührig, hurtig. 
JTlr , °"ff?T unruhig, rührig sein. 
J"*"i unruhig, beweglich, eifrig. 
¾f¾C""f f. Du. Schere, ein best. Werkzeug 

des Wagners. 
jjfftf unruhig, rührig. 
~jj–"P̂  unruhige Bewegung, das Wallen, 

Wogen. 
3** n. Wesen, Ding, Welt (2, 3, 7 u. 14 

angen.), Erde; Aufenthalt, Wohnung. 
~*""~7ra n. Erdboden, Erde. 
¾j"fwftf n. das Weltendrei (Himmel, 

Erde und Luftraum). 
*j*f*!trfrT m. Weltenherr. 
¾T«T



 Ī n. das Weltenpaar (Himmel und 
Erde). 

¾f%&T in den Wesen o. in der Welt be

findlich. 
(Indecl.) Luftgebiet (nur in der 

Formel ¾Jr¾jpT* ¾ : ) , 
¾f¾"j auf der Erde weilend (opp. f^f^"). 
¾ ¾ l ¾ S

 u ^~"
1

"–^ f. eine best. Waffe. 
I. " ,̂ ¾f=ff?T (°et) werden, sein (mit Nom. 

o. Adv. au↑^o.^i), entstehen, ge

schehen, dasein, etwas sein o. gelten, 
gedeihen, möglich o. erlaubt sein, 
jemd. (Gen., Dat. o. Loc.) zufallen o. 
zu teil werden, sein o. gereichen zu 
(Dat.), sein (als Copula u. in der periphr. 
Conjugation). ¾¾c^ mag sein, zuge

geben; ¾^<f"j wohl, wohlan! Mit 
dahin sein, sterben, p.p. s. bes. 
Caus. ¾TT¾'¾rfrT (°%) hervorbringen. 
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erzeugen, hegen, fördern, ausüben, 
äußern, zeigen; sich vorstellen, denken, 
erkennen als (2 Acc). p.p. ¾nf¾'"f 
hervorgebracht u. s. w.; ganz erfüllt von, 
beschäftigt mit, gerichtet auf (Instr., 
Loc. o. — ° ) ; parfümiert. Desid. "Ô"~~

f?f (0n) sein wollen, etwas sein o. 
gelten wollen, sich um etw. bemühen 
(Acc). Intens. ¾T^ftfrT häufig sein, 
sich verwandeln in (Acc). Urf hinter 

s» 

etw. her sein, jemd. (Acc) helfen, 
dienlich sein ; erreichen, gleichkommen ; 
bewältigen, umfassen, einschließen; 
inne werden, erkennen, empfinden, ge

nießen; erleiden, büßen. U""" PP. 
"¾f«fröeT innerlich ‚ enthalten in (—°), 
UT*~ herankommen, freundl. sich jemd. 
(Acc.) zuwenden, jemd. beschenken mit 
(Instr.); feindl. jemd. bedrängen, be

zwingen, überwältigen, übertreffen. 
-¾n dasein, Vorhandensein, bestehen, 
hersein von (Abl.).  J ^ hervorbringen, 
entstehen; Caus. erzeugen, hervorgehen, 
offenbaren, p.p. 3fef hervorgegangen, 
entstanden, erwachsen; jfi~T u. Î*j<¾T 
p.p. dass. f*"" fortkommen, sich be

wegen. Tṛ"T vergehen, unterliegen; p.p. 
Tl~PJ7f unterlegen, besiegt. Tff?* um

fangen, umgeben ; begleiten, übertreffen ; 
besiegen, zurücksetzen, erniedrigen, 
missachten, kränken, verspotten, schän

den. Tf hervorkommen, entspringen, 
entstehen aus (Ahl.); sieh ausbreiten, 
mehr werden; zahlreich, tüchtig, stark 
sein (gesteigert J3"~f7|c"X7*Ü, Macht 
haben , regieren , herrschen , verfügen 
über (Gen., Loc o. Dat.), vermögen, 
können (Infin,), helfen , nützen (Dat.). 
Partie IR-"-f^mächtig; p.p. ifac"s. bes. 

entstehen,erscheinen; gleichkommen, 
zureichen (DaL o. Acc), vermögen 
(Infin.). Caus. zur Erscheinung bringen, 
offenbaren, zeigen, entdecken, wahr

nehmen; erkennen als, halten für (2 Acc.); 
sich vorstellen, überlegen, annehmen, 
voraussetzen, beweisen. Pass. ange

sehen werden für, erscheinen als (Nom.). 
"["̂  sich vereinigen (Instr. mit u. ohne 
Tf"? o. Loc), sich Zusammenthun (Ger. 

ĴY[ in Gemeinschaft), coire (Instr. 
mit u. ohne "f o. rn""O auch Acc) ; 

Raum o. Platz haben, aufgehen, ent

halten sein in (Loc); entstehen, ge

boren werden, stammen von (Abl); 
erfolgen, stattfinden, vorkommen, mög

lich o. denkbar sein; werden o. sein; 
jemd. (Loc. o. Gen) zu teil w

r

erdeii; 
vermögen zu (Inf. o.Loc). p.p."^pTrT 

©s 

zusammengefügt aus (Instr.), entstanden, 
hervorgegangen, gebildet, gemacht aus, 
stammend von (—°); geworden, ent

standen ‚ erfolgt (oft adj. o— versehen 
mit, voll von). Caus. vollbringen, 
ausfuhren (dass — Partie); zu jemd. 
(Acc.) gehen, jemd. treffen, begrüßen, 
ehren, jemd. (Acc) mit etwas (Instr.) 
versehen = afficere; voraussetzen, jemd. 
(Loc. o. Gen.) etw. zutrauen, halten für 
(2 Acc), beurteilen ("it¾j"5[T falsch); 
für möglich halten. Pass. möglich sein; 
p.p. =RTfJcT möglich. ¾f¾TO<R; voll

enden, erreichen. 
2. ¾̂ [ werdend, seiend, entstanden, stam

mend von (—o). f. das Werden, Ent

stehen; Welt, Erde, Land, Ort, Platz. 
"4TT m. Erdbeben. 
Cs. 

¾f; auf der Erde befindlich, lebend. 
auf Erden wandelnd; m. Erden

bewohner. 
flrf (s. I. ^) geworden, vergangen; ge

schehen, seiend, gegenwärtig (oft —°). 
n. (m) Wesen, Geschöpf, Geist, Kobold, 
Gespenst, n. Vergangenheit; Thatsache, 
Wirklichkeit, Dasein, Wohlsein, Fülle, 
Gedeihen, Element (ö o. 4 angen.). 

~fl?īcR^"J! m. Schöpfer der Wesen. 
ĉT*fTP~f ni. die*Vergangene Zeit (g.). 

¾Tc*II[ m. Schar der Wesen o. Gespenster. 

¾7Jf"f m. dass. 
¾cf<TT f. Wahrhaftigkeit. 
^cTOTf^S"ft f ‘I

1

*
3 E1"de (Wesenträgerin). 
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"müMf?f m. Herr der (bösen) Wesen; 
©» 

Götterbeiname. 
^cf"f früher dagewesen, alt. 
1Jf"f n. Erdboden, Erde. 
Hr|<|ĉ  wie bei der Vergangenheit (g.). 
¾ ? n ^ r P f s. "H"iT3TcF-!. 
H"?fT2( m. Thatsache, Sachverhalt, Wahr

em ‚ . 

heIf. 
^jf?f u. ¾f?t f. Kraft, Macht, Gedeihen, 

Wohl,*Heil, Glück, Schmuck. 
*Jrnr¾TT Heil wünschend. 
gj7fĉ  u. o<r Heil verleihend (*yiva), 
̂ 7f"T"f(; der Wohlfahrt teilhaft, glücklich. 
¾ ^  f m. Brahmane (eig. Erdengott). 
¾TOT die Erde tragend o. erhaltend; m. 

Berg (auch TO m). 
¾«TT s. 2. 
¾pq[ m. Fürst, König (Erdenschützer). 
3Nf?T m. Wesen o. Weltenherr; auch 

es 

 vor. 
*mffl"T z u r Erde gefallen. 
*TO"r u. ¾ W ¾ rn. = 

© S N
 N ©N. _ 

~fflfT~ m. das Tragen o. die Last der Erde. 
( – ° ) = ¾ f   . 

Y^HU^<šl n. Erdkreis. 
1. "̂ R¾T; n. Erde, Land, Welt; Pf. die 

Wesen. 
2. w J « ^ m. Fülle, Menge. Jnstr. ¾fwn in 

Fül le , reichlich; *piT meistens, ge
©s 

wohnlich. 
*I*I¾



C
 m ' Erdengebieter, Konig. 

¾tf¾T (*i*ft) f Erde, Land, Boden, Platz, 
* orI.°Stelle, Stellung, Amt; Rolle (d); 

— ° Boden für, Gegenstand o. würdig 
des, Ausbund von. 

¾jf?T¾T f. Erdboden, Boden für (—°) , 
Platz, Stelle; Rolle (d). 

*f*f¾fff u. °Wirf erdentsprossen, irdisch. 
gf¾;ff n. Erdboden. 
?jf?f n. Abstr. zu ¾f?. 
¾rf¾fi"T Land schenkend. 
¾fa<[T'I n. Landschenkung. 

¾f¾T5f""; m. Berg o. König (eig. Erden

träger). 

¾f¾T"T, °trfrT, °"n~f m. = *H:I u s. w. 
^f^Tf^RT

 n. Flächenmaß. 
¾Tf¾?¾*fS u. ©je; m. Fürst, König. 
¾Tf*I¾Tk m. Erdenwelt. 
Hf¾TOT"3I u. ¾lt¾nf

 a u

f
 0

. in der Erde be

©S. ©V 
findlich (eig. liegend u. stehend). 

¾Tf¾P¾"*̂  die Erde berührend, 
¾¾ft s. ¾jf¾T. 
wffaW

 u °¾¾
 m Gewächs , Baum (eig. 

erdentwachsen). 
?qpEṛ Erden, irdisch. 
¾fEf^ (Compar.) mehr, größer , stärker, 

bedeutender; viel, sehr viel, sehr groß 
o. stark; vielfach, reich an (Instr. o. 
—°). n. adv. mehr (auch pleon. bei 
einem anderen Compar.); am meisten, 
sehr, höchst (Comp. ^"""); ferner, 
außerdem, wiederum (auch ¾"¾T ^ fq 
u. "Ht–f–f–"fr). Jnstr. gf.tt Adv. sehr, 

©s ©^ 

meist, gewöhnlich. 
g~–f–(r n. Mehr o. Vielheit. 
*rf¾I"J (Superl.) meist, stärkst, haupt

sächlichst, sehr viel, sehr groß, sehr 
stark; —° ganz voll von, meist — ent

haltend ; größtenteils o. beinahe ganz — 
(nach p.p.). n. adv. meistens, haupt

sächlich, höchst, sehr, fast ganz. 
*|; (Indecl., eig. Nom. von 2. lf) Erde 
**(vgl. ¾^). 

"¾rf?" viel, g r o ß , reich, häufig, gewaltig 
©x 

(oft o )‚ fl. ad^.. 
jf5ff^[f reich an ( o p f e r  ) Gaben, frei

gebig. 
¾fT^Tf^, f °^TWTt viel gebend, frei

gebig. 
¾ f ^ U ¾ H i reichlich sättigend. 
^ f T T ~ ^ samenreich. 
¾ f ^ ¼ vielgestaltig. 
¾flf[ m. Mannsname. 
¾fTTPC schätze o. gabenreicb. 
¾f¾ ~ viel o. großhörnig. 
¾Hr^iI"I viel Standorte habend, allgegen
©s . 

w a r t i g . 

¾ * f u. <^f m. = W?t^f , ° ¾ f • 
¾"*¾ m. Birke; n. Birkenrinde (zum Schrei

ben). 
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¾"!sf«R n*. Birkenbaum. 

"4f¾f eifrig, rührig, heftig, zornig, wild. 
¾"^¼ vieläugig. 

¾|¾T~¾ vielgewaltig. 

= ¾ f ' ~  f . 
¾T^, *faf?f thätig sein, sich bemühen um 

o. für (Dat.). Caus. ¾T~ff? (°¾) 

schmücken, versehen mit (Instr.); p.p. 
gf¾Frf. ~P? sich nahen, berücksichtigen, 
befolgen (Acc). Tfx* bedienen, be

folgen, verehren (Acc). fz( Caus, p.p. 
f«l*lfVd geschmückt. 

¾T—, f. schmückend , zierend (—o). 
n. (m.) Schmuck; adf —

0 geschmückt 
mit (f. --n), 

¾jTSf¾
1

 zu schmücken. 
¾"T f. Schmuck. 

T¾r ‚ °~9TrT
 z u m Schmucke dienen. 

¾fT"t. (~
0

) geschmückt mit. 
Yṛt~T wachsend, zu gedeihen wünschend. 
¾I½T= ¾f^fTJ. 

auf der Erde lebend. 

¾j«jf¾ u.
 0

¾T f. verzogene Brauen. 

¾J<jjf m. N. eines alten mythischen Rishi, Pl. 

eines Geschlechts von Halbgöttern. 

¾j"ff7j» m. N. eines heiligen Berges. 

*l~J~l*^*l
 m

 Bhṛgusohn (patron. Name). 
¾jjf m. eine Art Biene (f. ¾J"JT u. ¾ ^ t ) . 
¾J"J l̂T '̂ rn. Bienenschwarm. 
¾J""T"C m. n. Wasserkrug, Gießkanne. 

¾lfTf¾ f = ¾ f ¾ T * 
¾~~~TN s. ¾f"nl^. 
gjfif n. Bratpfanne. 
¾Jĉ  (—

0

) tragend, an sich habend , er

haltend, verschaffend. 
¾<T (s. ¾TJ)

 m

 Söldling, Diener (auch °cfi), 
*jf?T u. ^f‡ f. Herbeischaffung (—°), 

Unterhall, Pflege, Kost, Lohn, Lohn

diensf. 
¾f m. Diener, Untergebener, Minister; 
* f. -¾rr Pflege. 

?|~C~rTT9 f» 0 —

T n. Dienerstand. 
^v5HT«f rn. dass. 

~ J W T T
— ~~~* n. Liebe zu Untergebenen. 

gf Darbringung. 
¾f~R[ 7n. Verirrung, Irrtum. 
"J"I"«f betäubt, starr. 
1. ^f¾Tregsam, beweglich; m. Wirbelwind. 
2. "V?f¾t f. Regsamkeit, Flinkheit. 
.jj stark, heftig, reichlich; °— u. n. adv. 

höchst, sehr. Abstr. °1 f. 
¾  J 8. ^5TN. 
"̂ f¾ f. Zacke, Spitze, Ecke. 
¾ t ¾ ^

7

^ gezackt. 
5jcj m., f"; f. Frosch, Weibchen. 
Sff? m., ¾ f. Manns u. Frauenname. 

5f7T"I zu fürchten; n. impers. 
¾TtT n». Spalter, Zerbrecher, Zerstörer, 

Besieger. 
S‡‡?n. das Spalten, Durchbrechen; Bersten, 

Springen, Sicherschließen, Aufblühen; 
Bruch, Zerstörung, Verletzung, Ver

führung, Veruneinigung; Zwiespalt, 
Änderung, Wechsel, Unterschied ; Art, 
Spezies; Spalte (Du. = vulva) ; Mannsn. 

i†" zerbrechend, zerstörend, verführend, 
unterscheidend, f. 5tf<¾rfiT das Spalten 
(mit subj. u. obj. Gen.). 

¾~~~~"C‚ f ¾ zerbrechend, veruneinigend. 
^ar––j†^^ verunreinigend; zwiespältig, 

zweideutig, n. adv. 
5?<¾T«T spaltend, zerbrechend, lösend, n. das 

Spalten u. s. w( bis Veruneinigung). 
¾̂ «ft"9T zu spalten. 
5tf̂ "*~~̂  spaltend, zerbrechend, öffnend, 

losend, verletzend, trennend, verun

einigend. 
5jJ zu spalten, zu öffnen, zu verraten, 

widerlegbar, verführbar. 
¾f zu fürchten; n. impers. 
(¾f"C u.) ¾ f t f. Pauke. 
5?~5~? schrecklich, grausig, m. ein best. 

Vogel o. ein best. Tier, 
ifaff, f. ¾; heilend; n. Heilmittel, Arzenef. 
¾T¾fcTT f. Heilkraft. 
5-fT-f-"J heilkräftig. 

vom Betteln lebend, n. das Betteln; 
Almosen, Bettelbrof.

 0

f<̂  wie Bettel

brof. 
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¾"J¾f;J u. °cff n,, ^fgj f. das Betteln

gehen. 
Sj^^Pf von Almosen lebend; f. Bettel

stand. 
¾^T¾" n. Bettelbrot. 
W T f i i " ; u. ¾fnfT"C Bettelbrot essend. 
¾¾*n¾̂ ftf¾"C von Almosen lebend. 
ffR"von BhIma stammend; f. "§* dieBhima

tochter (Damayanti). 
¾""1f, f. "¾n u. ¾* grausig, n. adv. m. eine 

Form Qiva's, Mannsname. f. f; eine 
Form der Durgä. 

¾f""¾I n. Heilkraft; Heilmittel, Arzenei. 
¾^ s. I. ¾ft. 
¾ T s. i n ^ . 
5fTWt~ ^. , °Wt f. Genießer, in. 
¾TW¾l Z U genießen, zu speisen, zu be

nutzen, zu beherrschen. 
¾TWi



il»T essen wollend, hungrig. 
5nl|i~" n. Abstr. zu ¾ T Ü " . 
1. ¾"J[ m. Krümmung, Windung. 
2. ¾"f m. Genuss, das Essen, Benutzung, 

Regierung, Herrschaft, Nutzen, Vorteil, | 
Freude, Lust. 

Wn:rf7T m. Gouverneur, Statthalter. 
1. ifT'l«i*t^ gekrümmt, geringelt, m. 

Schlange, f. °<~lf† Schlangenweibchen. 
2. ¾T""Pc^ Genüsse habend, genussreich. 

f' °^Trft Bein, der Stadt Ujjayini. 
5nln"^, °""¾ sich ringeln. 
5¾T"nnf'' n. GenusS8tätte. 
1.5-nf¾p^= 1.3fj3|c|T^ (auch m. u. f. °ft), 
2. *nf*H^

 e

ss
e

nd (—°), genießend, empfin

dend; wohlhabend, üppig. 
inlH*^ u. ¾Tlftir m– Schlangenfürst. 
¾"J"zu genießen, zu benutzen, brauchbar. 

Abstr. 5tP"5ctT f‚ °^f ri. 
¾¾t spendend, freigebig, üppig, reich. 

m. Fürsten, Pl. Volksname. 
itT"fcfi essend (—°); *essen wollend (Acc). 
¾T¾l^W

 m N« e^nes Königs. 
¾rf¾f*f speisend, nährend, n. das Genießen, 

Essen, Speisung, Ernährung, Mahlzeit, 
Speise, Habe, Besitz, Genuss; aaj —0 

sich nährend von — o. zur Speise von — 
dienend. 

5IT"|ft)l"?f m., °%5n f. Essenszeit 
¾T

—

«nf¾N.^ Speise verlangend, hungrig. 
¾TW«fV"5* zu essen o. zu speisen (nähren); 

n. Speise. 
5fT-rf¼rT5 genießen lassend. 
5lTWfä"T"-"f z a speisen (nähren). 
¾Tf¾"t (—°) genießend. 
¾"r§J zu genießen, zu essen, zu speisen 

(nähren), zu benutzen, zu empfinden. 
n. Speise, Nahrung, Genuss, Vorteil. 

5f(—[~TT, f, 0 —

f
 n Abstr. z. vor. n. 

¾TZ rn. Tibet; 5n<tt"9 tibetisch, 
¾ " t , ¾T:, ¾T (= ¾I"f̂ , Voc. von % 

Interj. der Anrede; auch der Empfindung 
= ach, ei! Oft verb. mit anderen Interj. 

CtfT‚ f. ¾" Schlangen, schlangenartig. 
¾jf¾J n. Sklaverei. 
||"[ die Wesen o. Geister betreffend, von 

Geistern besessen, verrückt; m. Idiot. 
1. ¾ T f c " i  vor. Adj. 
2. flrfrTfi

 m' Bein> f¾va’s; Art Mönch. 
f. a U

f di
e Erde bezüglich, Erden, 

erdig, irdisch, n. Erdenstaub; Boden, 
Diele, Stockwerk (nur —°). 

f f p F f c f i u. ¾"P¾T
 a u

f Erden befindlich. 
S|ṛf^ôfi m. Schatz o. Münzmeister. 
¾T-St birken. 
CfT-M z u r Welt gehörig. 
ti^, ¾faffisich fürchten, beben vor (Abl.). 
M " l , ¾f"fl¾* ¾ r a ¾ (

o

f?0 fallen, stürzen 
(übertr.), verloren gehen, versagen, aus

gehen (Abl), von jemd. getrennt werden, 
einer Sache verlustig gehen (Abf.). p.p. 
¾*y entfallen, gestürzt, zu Fall gekom

men, verschwunden, vergangen; befreit 
o. getrennt von, gekommen um, beraubt 
(Abf.). Caus. -tf-"f""ff?T

 z

u Fall bringen, 
verschwinden o. entwischen lassen; 
jemd. (Acc) um ef.w. (Abf.) bringen. 
qf5Q, p.p. "f¾^¾ gefallen, um o. ein

gefallen, gestürzt (übertr), verschwun

den, abhanden gekommen; entfallen 
aus, befreit von, beraubt, verlustig 
(Abl). TJ entfallen, herabfallen; p.p. 
" ^  ; entfallen, entlaufen, entsprungen 
(Abl), verloren, verschwunden, um etw. 
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(Abl) gekommen, Unglück haben, 
scheitern in (Loc), sich losmachen von 
(Abl). p.p. f¾¾TJ gefallen, gestürzt 
(übertr), verschwunden; gescheitert in, 
gekommen um (—°). 

3~T m. Fall, Sturz, Ruin, Verlust, das 
Verschwinden, Weichen, Verlustig

gehen (Abl), das Ablassen, Sichtrennen 
von (Abl. o. —°), 

?H[«l stürzend; n. das Bringen o.Kommen 
um (Abl). 

^f¾^ entfallend, heraus o. abfallend 
(Abl. o. —o)• ZU Fall kommend o. 
bringend, stürzend (trans. u. intr.). 

¾ N N f. Steifheit. 
^"nfN‚ ¾?Tf?r rösten; p.p. ¾J*J geröstet, 

gebraten. 
W t , **TfrT (

0

¾ ) , ^IWffT schweifen, um

herirren, sich hinundherbewegen; durch

schweifen, durchwandern (Acc); sicli 
drehen, schwanken, irren, p.p. ^~f 
schweifend, umherirrend, durchstrichen 
o. durchwandert (habend); verwirrt, 
betäubt, wirr, im Irrtum (s. auch bes.), 
Caus. ̂ fSfcT «. ^T«RIf7f (

0

7T) umher

streichen lassen, umhertreiben, ver

schlagen ; drehen, schwenken; ver

wirren, irreleiten. Iniens. <f|f9f††7T u. 
*̂*P"TcT umherirren. 1f auffahren, 

sich erheben; p.p. 3fT«rT aufgefahren, 
erhoben, wild geworden, aufgereizt. 
Tf¾" herumschweifen, durchstreichen, 
sich drehen, umkreisen ; p.p. "f¾"¾TT 
herumgetrieben, fzf umher streichen, 
schwanken, zucken; durchschweifen, 
durchirren; in Verwirrung kommen. 
p.p. f%̂ 7"T hinundhergehend, rollend 
(Augen); verwirrt. |[ umherirren, 
verwirrt werden ; p.p. g¾n«ff verwirrt, 
aufgeregt. 

¾f ¾f m. das Umher o, Durchschweifen; 
Drehung, Wirbel, Schwindel; Verwir

rung, Irrtum, Wahn (Abstr. ?3?T<3 n.), 
¾TWir n. das Umher o. Durchschweifen, 

Unstätigkeit, Umdrehung, Schwindel. 
¾f*n5faf zu durchschweifen. 

¾n-n- m. Biene (adj. ~<> f. –>) f. ¾. 
Bienenweibchen. 

¾"f¾T wirbelnd, sich drehend; f. Drehung, 
Drehscheibe. 

¾re s. ¾?"c. 
?3~ n. Röstpfanne. 
¾*"*n f. Schlauch (vgl. ¾^|T), 
1. ¾7if, ¾iT¾¾, °tcT glänzen, schimmern. 

f5f u. "^ dass. 
2. ¾¾TT (Nom. ¾ft^) f. Glanz, Schimmer, 
¾fTf glänzend, schimmernd. 
–.fT–jf^ n. = 2. ¾fT¾. 
^T"»f^*x^ schimmernd, funkelnd. 
^TWf^¾T; dass

¾TTf¾ f. Glanz. 
¾TTf¾T^ glänzend, strahlend. 
^Tf¾"J (Superl.) glanzvoll, strahlenreich. 
¾TTf¾¾JI glänzend, funkelnd. Abstr. oṛ f. 
*CTf¾**Nt = vor. Adj. 
*kYft'% m Bruder (in der Anrede auch = 

Freund, Lieber !). 
¾̂ T<"cR (?n. Bruder), meist adj. —o. 
^T(T¾n"9fT f Brudersfrau. 
¾TTrT̂ 4

 n Bruderschaft. 
^ T ^ 3 [ T T von

1 Bruder gegeben. 
^T¾W^T f ^T¾WT^T. 
¾TT'?r '̂r^ einen Bruder o. Brüder habend. 
^Trl"¾[

 ? ? Vatersbruderssohn, (feindlicher) 
Vetter, Nebenbuhler, Gegner. 

^ṛ~f"9-f-–--^ Nebenbuhler habend, 
¾fj"^ u. ̂ "3"

 n Bruderschaft. 
¾TIrf (s. *TR)

 n' das Umherstreichen; 
Irrtum. 

*^ṛfi~ f. das Umherstreichen, Umkreisen 
(—o). Schwanken, Taumeln, Zucken; 
Drehung, Verwirrung, Ungewissheit, 
Zweifel, Irrtum, Wahn, falsche An

nahme von (—°). 
äTf^*T*^umherschweifend, sich drehend, 

wahnbefangen. 
¾J"fH rn. das Umherschweifen, Unstätigkeit. 
^T–""i betrügerisch, falsch. 
¾fT¾!"If n. das Schwingen, Drehen. 
^T~j"; Aa> Bienen; f. Bein, der Durgd. 
¾.Tff*J«'C Verwirrt. 
fl"""f abzubrechen, abzuschlagen. 

20* 
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¾fT"f«B Rostpfanne. | 
¾ft, ¾l¾'*ljTfrl brennen, strafen. 

¾¾fZ"f¾ m., °t*tfiT f. das Verziehen 
der Brauen. 

lRf̂ f n. ein Gesicht mit verzogenen 
Brauen; Aaj. ein solches habend o. 
zeigend, 

¾jf (aaj —o) = folg. 
f. Braue (aaj. — ° ¾J‚ u. ¾"¾ s. auch 
vor). 

¾f%T" m., °%tpJ
 n' das Verziehen der 

Brauen. 

?rf n. Embryo, Leibesfrucht; m. ein ge

lehrter Brahmane. 
¾ | - - f - - f u. ° f ¾ 

 die Leibesfrucht tötend. 
¾FJ¾J m., ©–gf‡j u. f. Tötung der 

Leibesfrucht. 

WTfF –. m. "
a s Verziehen der 

Brauen, 
¾["fcn f. Brauenranke. 

- | f^-<– u. °fsr%g m. = Ψ*Ψ 
̂ f̂ "n3f m. das Spiel der Brauen. 
¾ ~ , ¾QffrT, °rt winken, schwanken, 
¾faf rn. das Schwanken, Fehltritt, Sturz, 

Verlust. 

-Rf Pron.St. der 1. Pers. 

*T?‚ *ff¾, *Tf ¾TffT verleihen, spenden. 
«Rff*rT f Gabe, Geschenk ; als Jnstr. adv. 

gern, leicht, 
* ! f ¾ freigebig. 
¾ff¾U (Superl.) freigebigst, reichlich, 
"flff̂ "f"̂  (Compar.) freigebiger als (Abl). 
Tfcfi-(" m., f. Seeungeheuer, Delphin. 
" F f c f p - % - f ¾ f u. o%j m. der Liebesgott 

(Delphinenfahnenträger). 
ff"a5ff m. dass. 
"f|̂ ¾r m. Blumensaft, Mannsn.; n. = folg. 
"FI–fiT^"*n~f n. N. eines Lustgartens. 
?TinCI¾r¾r n.das Meer(Delphinenwohnung). 
lfcfiTT

 m ( i e r Laut m. 
*HI S u. f. Fliege. 
C*tf¾"¾ m), ¾jf¾cRX f. dass., Biene. 
(*T¾r)u."T^ schnell, eilig; Superl. ~T^W*I. 

n. FTI" adv. rasch, bald. 

r--rg = vor. Aaj. 
munter, lustig, m. Freudenfest, Opfer, 

ein best. Unhold. 
"Rlf¾^T m. Opferhasser, ein Raksbas. 
WUT¾l«!

 n Störung des Opfers (Daksha's), 
*T~l^3T, °"*?rfrT, °¾ lustig sein, triumphieren. 
TOgJ lustig, ausgelassen. 
I ^ ¾ ' * ( der Makhatöter (Bein, versch. 

Götter). 
T^TTTH"~( m. ein Gott (Opferteilgeniefer). 

"g¾[ m. ein Magier; Pl. N. eines Volks. 
7ff3 m. N. eines Landes, Pl. eines Volkes. 

"PRn*^3–ī
 m = v°r. S0l. 

m. Wucherer, 
?rq s. H5Tv. 
f* n. Gabe, Lohn. f. ¾n Sgl. u. Pl. N. 

eines Mondhauses. 
I ^ I f ¾ f. Gabenspende o. empfang. 
--f5n¾T"-f n. Gabenspende, 
*r"r-f m. Bein. Indra's. 
TIW^i n. Freigebigkeit. 
-Ff4-f--; u. ~R"5T~F~~; (f *f¾T¾ft) gabenreich, 

freigebig, m. Spender, Opferherr; Bein. 

Indra's u. a. Götter. 

"f""lji m. N. eines Rishi. 

-Ff¾-F m. Mannsname. 

"T"§j~ schwankend, schwächlich. 

 "  |   unterzutauchen (n. impers.). 

ff* Adv. rasch, alsbald. 

-Ff---* m. Mannsname. 
-Ff--? m. Pl. = - - f i Pl. 

- - f - -? - - f heilbringend, gliickbedeutend; n. 
Glück, Segen, Glückwunsch, glück

verheißendes Zeichen, Gebet, Amulet 
u. dgl.; Freudenfest. 

3T"̂ "«l"¾"̂ *"T (u. <3R¾fa[*) n. Gebet um Glück. 
flJ"HtJ?fi Glückszimmer o. Festsal.* 
«R¾*¾?i*f

 n Festinstrument (musik.). 
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l"f^WW^I¾r'f
 n Glückssalbe.* 

^T^t?fc|^^ n., °"f""¾* m. Glückwunsch. 
^ r ^ T ^ T " f T T m. Wahrsager, 
̂.fft"f glückbringend o. verheißend. 

1"""" dass.; m. u. f. |n Pflanzennamen; 

n. glückverheißendes Gebet o. Ding, 

* f f * i t f. Bot, Schiff. 

Fjp¾"* u. Rf–~T m. Mannsnamen. 

fr" m. Fisch. 

*"-55f , fffrf?[ (
0

%) untersinken, zu Grunde 
gehen, untertauchen, sich baden, sich 
hineinbegeben in (Loc). p.p. |[ unter

gesunken, versunken in (Loc), unter

gegangen, untergetaucht, eingedrungen 
in (—°), Caus. -"f--5|ff?f untertauchen 
(trans), ersäufen,hineinbringen in(Loc), 
zu Fall bringen, jf auf, empor

tauchen. fi" versinken, untertauchen, 
eindringen in (Loc), verschwinden; zu 
Fall bringen, p.p. fil*f~ = (s. o). 

"F|5T«^ m. Mark. 
Rfff n. das Versinken, Untertauchen, 

Bad. 
Rf^3ff¾ld J zum Sinken bringend. 
Ff-S5f^ n., FfEiiT f Mark. 
FīilT~^ Größe, Macht, Fülle; Jnstr.FfI~T 

mit Macht, gewaltig, insgesamt, über

haupt. 
Rf m. Schaugerüste, Terrasse, Gestell. 
gffcfl m. n. dass.; f. Fft¾ffrr Sessel. 

n. Blütenstrauß, Rispe. 
Ff§ff¾ u. f. dass., Blütenknospe. 
4Jšñ'~~ Fußschmuck, Fußring. 
Fff schön, lieblich. 
* f ¾ J H T f ^ lieblich redend; f. °I]ft N. eines 

Metrums. 

~–T^T~*! schonstimmig. 
TT"fRT (u. *T¾rf¾PffT*) f. Koch, Kiste 
rri Leichnam. 
"TO m., f. Hütte, Zelle, Klosterschule. 
-f---*--* bestehend auf (Loc), Mannsn. 
"R¾T¾TcR ri. Kloster. 
¾Tf¾¾RT f. Hütte, Zelle. 
TfXf ein best. Gewicht. 

*f¾f m. Perle, Edelstein, Juwel, Magnet; 
Höcker (des Kamels), Wamme (der 
Ziege). 

*rf¾Tfi
 m ein großer Wassertopf. 

»Rf¾«lrf*irliT f. Ohren schmuck aus Perlen. 
i t ¾ P R l T n*. Juwelier; f. 
«H'ft!pT n. Wollustgestöhn. 
?rf¾rC*f

771

. Anlegung von Juwelen; Hand

gelenk. 
f̂¾T-P-PT n

 Einfassung eines Ringes; 
auch  vor. 

?lf¾^r m. N. eines Yakshafürsten. 
*ffW^*^–ni– Juwelen verziert; m. Mannsn. 
fTSJ ̂S, f. ¾" aus Juwelen o. Kristallen 

gebildet. 
^fW*TWT u. ^fl"f"ff¾ f. Perlenschnur. 
Wf*Sr~rj"' n. Juwel. 

*f*¾T(5R", f. t = *f¾FT9. 
if¾J^I mit einer Wamme versehen. 
*rf¾W3f n– Perlenschnur. 
¾rf¾lRW

 m

' Kristallpfosten. 
RfTSf̂ " m. Diamant (Juwelenfürst). 
- F f - - - f , -Ffa§Srtcl schmücken ; p.p. Rf¾"§T, 
f"5T m. n. Reisschleim, Rahm; Schmuck. 
^ " ~ s c h m ü c k e n d ; n. Schmuck. 
-Ff3--fT~ Reisschleim o. Rahm schlürfend; 

Halle, Tempel, Laube, 
?^f rund; m. n. (¾* f.) Scheibe (bes. 
Sonnen), Kreis, Ring, Gruppe, Schar, 
Menge; Bezirk, Gebiet, Land (nur f. 
u. n); Bahn eines Himmelskörpers, 
Hof um Sonne o. Mond, Spielball, ein 
rundes Mal, Kreis der Nachbaren eines 
Fürsten, Abteilung des Rigveda(nurn). 

ItJfi"MT^ m. das Zeichnen eines Kreises. 
JT"5f¾~ geringelt. 

f"gf¾*^ einen Kreis bildend; m. Schlange. 

^f¾"JcT s. • 
* i r ^ c l ~

 m Schmücker, Zierde, 
^r m. N. eines Rishi. 
Fr–~Nf m. Frosch (adj. —° f. UT); N– 

eines Rishi. f. ?U^oj^ Froschweibchen. 
fT"ffi¾frT f. Froschsprung (g.). 
*l"^fcfi½T f. Frosch weibchen. 
nsg

— Eisenrost o. schlacke, 
*tc~; s 2. 
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"-T-rf (s. W*Q n. Meinung, Lehre, Absicht. 
-R-T-J" u. °-ff m. Elefant, 
*fffa"rf; ein Ziel verfolgend. 
4Jd4-| n« J)u. ein best. Eingeweide. 
*(ffT-5f würfelkundig. 

WfrT u. "FitrT f. das Denken, Gedanke, 
Meinung, Einsicht, Verstand; Absicht, 
Entscliluss, Vorhaben, Verlangen (Loc., 
Dat. o. Jnf); Andacht, Gebet, Ver
ehrung, Lied, Spruch. 

--ffrT----' beabsichtigt. n‚ ady. absichtlich. 
7T†7----f--^r = vor. adv. 

-F-f̂ 5-f-"* m. Meinungswechsel, Zweifel. 
~Rf7W?T m. Geistesverwirrung, Irrtum. 
¾Tf¾"Rpt̂  einsichtsvoll, klug, 
*rf^fift«f einsichtslos, unverstandig. 
?T-"j-"f m. ein Weiser. 
-Rf---- mein. 
i----j--f m. Wanze. 
-=t---irf von mir gethan. 
-qr-fT s. 1. -fr<3[. 

*TTI~fl"f~ m* e i n ausgelassener Pfau; n. 
N. eines Metrums. 

¾ T T ^ C (= Abl. von ~FT) von mir. 

Trf"ff¾T«l. m- e i n brünstiger Elefant.* 
n. Egge o. Walze. 

--nt--f-i" berauschend, ergötzend, lustig; 
selbstsüchtig, neidisch, m. Neid, Eifer
sucht auf (Loc. o. —°) , Unwille. 

^<^T^~^ berauschend. 
T ¾ T p t - . dass., neidisch auf (Loc. o. —°). 
Tf--2| m. -¾T f« Fisch; m. Pl. Volksname. 
"Pf??rf¾^«RT f. Zuckersaft. 
?t"-"-*-n;TW n- F. e ^ n e s Purdna. 
~-T~l-«¾T m. Fischer. 
*---t^-^-¾P-( n. Angel, (das Fischfangen*), 

I. u. -Ff--^, *taffT ( ° % *T^IfrT, °% 
TJJTfcT, *Tj[fô umdrehen, umrühren, 
quirlen, rühren, reiben (Feuer), ver
mengen, schütteln, aufregen, beschädi
gen, zerstören, p.p. ¾-ff¾T--T. Caus, -FT-"9-"T-
f?f rühren lassen. "~?f¾~ umdrehen, 
-̂-Pf quirlen (das Meer), -j-f aufrütteln, 

durchschütteln, aufregen, vermengen; 
abschlagen, entwurzeln, töten, ver

nichten, widerlegen. -3«ff —1 mit Gewalt. 
Caus. -3"Ü"2f"-ffcT agitare. fi"--; heraus
reiben o. -quirlen, zermalmen, er
schüttern, aufregen, erregen. Tf quirlen, 
aufregen, losreißen, rauben, zu Grunde 
richten, zerstören. Caus. ,J-"R|X--'--ff?f be
schädigen, niedermachen, töten. 

2. -R[--f vernichtend (—°); m. Rührstock, 
Quirl. 

~R-"f-"", f. (*¾T) beschädigend, vernichtend; 
n. das Reiben, Quirlen, Vernichten, 
Stören. 

--rf¾-rT5 (—°) Zermalmer, Vernichter. 
---"|'-" m. Mannsname, f. -¾n Städtename. 
-"f--- zu reiben, zu quirlen aus (—°). 
"Pf-Sj wirbelnd. 
1. u. -Ff-nf, *T^f?T, o¾, *T^tcT, <% 

f t f ¾ T̂T̂ r1rr wallen, sprudeln;munter, 
glücklich, selig sein, sich freuen an, 
schwelgen in (Jnstr., Gen. o. Loc.), 
sich berauschen an (Instr.); erfreuen, 
begeistern, berauschen, p.p. <FTft erregt, 
ausgelassen, trunken, brünstig (bes. vom 
Elefanten). Caus. ?--‡--ff?-, <¾ -ff-"*""f-
frT, °et, *J^*lfcT ergötzen ‚ erheitern, 
berauschen, betäuben (meist Act.); sich 
ergötzen , fröhlich o. selig sein (Med.). 
¾-J zujubeln, anjauchzen (Acc). -f-f 
erregen, erfreuen, begeistern; von Sinnen 
kommen, p.p. -.i-if-ff aufgeregt, be
rauscht, verrückt, bethört durch (—°), 
Caus. aufregen, verwirren ; p.p. --T-JH-
f^r- berauscht durch (—°),* T- sich 
ergötzen, ausgelassen, unachtsam sein, 
sich abwenden von (Abf.); p.p. -T-T-ff 
aufgeregt, berauscht, brünstig, fahr
lässig, unachtsam, abgewandt von (Abf. 
o. —o). ĵ"-[sich (mit anderen) ergötzen 
an (Instr.). Caus. -g-Rpfl aufgeregt, be
rauscht (übertr.), brünstig. 

2. -fl"* (°—) =-"Rf; auch Abf. von dems. 
‡f^ m. Erregung, Begeisterung, Freude, 

Lust, Rausch, Liebes- o. Hochmuts-
rausch, Übermut, Dünkel , Stolz auf 
(Gen. o. — 0); Rauschtrank, Honigseim, 
Brunstsaft (beim Elefanten). 
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^ ~ ¾ " ~ f im Liebesrausch leise klingend o. 
singend. 

*~<j[¾~~J im Liebesrausch tändelnd. 
1. T^'~*Jf^ rauscherregend o. erregt; er

freuend, begeisternd; lustig, taumelnd. 
2. W^EJ<^ Brunstsaft träufelnd. 
¾T^3JrT im Rausche taumelnd. 
F.f—if m. Liebe o. der Liebesgott. 
T""*TCT"f m. F'sst zu Ehren des Liebes

gottes. 

^ T * T f T ~ T – f m– dass. 
(*f~¾T«

i

T~?r~~~ n*.*), ~5n f. Liebesbrief. 
T^f¾f^"JX

 m Liebesbotschaft.* 
R"̂ fT~[~–fC verliebt; f. ̂fT Verliebtheit. 
"RT¾[f¾"3RT f. Frauenname. 
*nptfY f. Pl. wallendes o. kochendes 

Wasser. 
~Rnt~.’nj im Liebesrausch laut singend; 

brünstig. 
¾T¾["ffiffrT u. °5f"f"t f. Frauennamen. 
*T¾rf¾J7IT"' m. Erfreuer, Berauschen 
*T^~–f blind vor Rausch o. Brunst. 
3?<̂ T<R~~T stets aufgeregt. 
PJ»llf u. Ff^T¾I^ n. Brunstsaft (des Ele

fanten). 
"R"~~T<ŠW von

1 Rausch träge. 
~nT~*c^ berauschend. 
^ T  f ~ T f Brunst. 
Rff^ u. °cRT f. Art Fgge o. Walze. 
Rff¾"̂  erfreuend, berauschend. 
¾Tf̂ "rT¾T u. °«f!T Superl. u. Compar. z. vor. 
TfijT"i; = Ff¾[̂ ; f. "Pff^~T ein berauschen

des Getränk (rhet. = We?n), 
?lf^^|^ u. °f5fī berauschende Augen 

habend. 
T l f ^ T T ^ (f. ¾) u. Hf¾T?sm dass. 
4f^XJ (Superl.) = "f–;T!iT. 
R[̂ Sf mein, der meinige. 
Rf|if m. Art Honigpflanze o. Süßholz, 
^^lc~~↑Z rausch o. brunsterregt, wütend. 
¾ T ^ " " " " f sehr aufgeregt, wütend. 
*n^T



cl von Hochmut aufgeblasen. 
¾ T ^ T ¾ T T C brünstig o. hochmütig. 

m. Art Wasservogel o. Tier; N. einer 
best. Kaste. 

m. Art Fisch; Taucher (best. Kaste). 

Tf"[ erfreuend, berauschend; n. Rausch

trank, bes. Branntwein (rhet. oft = 
Wein). 

¾TfT m. Weintrinker, Trunkenbold. 
~RF~UqT~J

 n' d
a

s Trinken berauschender 
Getränke, ein b. G. selbst. 

^-«r^~~r n. Gefäß für geistige Getränke. 
.TEff̂ ffiSf m. Verkauf geistiger Getränke. 
RJI" m. Landes, Pl. Volksn.; *n. F'seude 

dem (Gen. o. Dat.)l 
Tf¾Nj Adv. auf mich zu, zu mir her. 
*T¾"§^ gegen mich gewandt; n. 7~~pG adv. 

= vo?*. 
"R ĉ̂  Adv. wie ich, wie mir. 
-Ff----[ berauschend o. dem Rausche er

geben. 
np̂  erfreuend, berauschend. 
Rff¾"¾" einer meinesgleichen. 
~f¾ (f *T¾> W^u. ?f*ft) s ü ß , lieblich, 

angenehm, m. der erste Frühlings

monat, Frühling über/?.; N. eines Dämons, 
n. Süßigkeit , Honig, süßer Trank, 
Metb, Sorna, Milch u. s. w. 

"R~§"f~. f. Biene (Honigmacher). 
*T¾fffTfiT f. Frauenname. 

T¾¾ic^ Süßes bereitend; m. Biene. 
R[g"n̂  u. m. Mannsname. 
Tl¾.pif̂  u. °f" Honig träufelnd. 
Rarf¾r süßzungig (übertr.). 
;4"I n. Süßigkeit. 
"Rp¾[4T Süßes spendend. 
f-4~T"*T (Superl.) überaus süß . 
i–[aṛq Süßigkeit trinkend ; rn. Biene. 
:̂ "̂ Tjfcfi in. Honigspende (r). 
TTafq'"if m. F>ühlingswind. 

r%jT = *r¾xr Adj.; Snperl. ° q T < w 
–†–g–––f––––̂  Süßigkeit sclirnausend. 
TORTrT von Frühling berauscht. 
?"šT~R"~T n*. Weinrausch. 
-F|~i^~~–~~, Süßigkeit o. Honig enthaltend; 

s ü ß , erfreulich, lieblich, angenehm. 

Superl. ftg~r~ri"r. 
' ~RT¾PR~T, f. ¾

 a u s Honig bestehend, honig

süß. 
‚ RfgRf—f m. Frühlingsmonat. 
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^5J4nvc? m. Du., n. Sgl. die beiden 
Frühlingsmonate, der Frühling. 

s u

f
s

‚ lieblich? reizend ; n. adv. Abstr. 
°<n f‚ °~f »• 

^"4<M^1fM^ süß rufend.* 
Fr̂ TYnf¾T"C freundlich redend. 
^ ¾ T T T f  F t lieblich hallend. 
"Pf¾"W

 m

 Homgsaft, Süßigkeit . 
¾T¾(*T" lieblich tonend o. singend. 
~f̂ f* ̂FT̂  m. Süße (auch übertr.). 
*f¾*T snß« 
¾foff¾ff Honig leckend; m. Biene, 
l^(( Adv. wie Honig. 
*jy?M Süßigkeit wirkend; Segen spen

dend, m. Biene. 
fJl|f; Süßigkeit träufelnd. 
"T¾‚"¾<T das. 
*i¼f^ w. Süßigkeit . 
"RT¾̂ "̂ "T m. der Madhutöter (Bein. 

Kṛshṇa’s). 
*T̂ T3R m. Biene, N. eines Baumes. 
T V T ^ " J

 n' Wachs (eig. Honigrest). 
PfV(ff m. das Frühlingsfest. 
"FTO¾TT«T n. Frühlingsgarten. 
fĝ g nach Süßigkeiten begierig. 
T"i"ff¾R n. Honigseim o. Süßigkeit überh., 

f. Rf¾rf^f


T eine Art Biene; auch = folg. 
"f¾^ f. eine best Körnerfrucht. 
it2f der mittlere, Mittel, mittelmäßig, 

unbeteiligt, neutral, n. die Mitte, das 
Innere; Leibesmitte, Taille (auch m). 
"T*¾f"[ adv. hinein in, inmitten, zwischen, 
unter (Gen. o. — ° ) ; "f2J* dass. (Gen. 
o. —o. im Ado. •—). 

fiff u. 0

flf in o. unter (Gen. o. —0) 
befindlich. 

"tfW¾TfT;«l, wandelnd unter (Gen.). 
Ffaqfct̂  Adv. aus der Mitte , in der (die) 

Mitte (Gen. o. —o). 
3qp–5f"TF f Mittelmäßigkeit. 
¾TöT^Tf

 m ' der mittlere Raum ; das Mittel

land (in Ostindien); Pl. die Bewohner 
dess. 

*T*äff¾T«T m. Mittag, Mittagsfeier (r). 
r¾¾TT*T m. der mittlere Teil; Leibes

mitte, Taille. 

Frs3fFf = (eig. Superl. zu) Rfäf Adj.; m. n. 
Leibesmitte, Taille. 

YPZPR3i, f. °ficRT gemeinsam; n. adv. 
hinein. 

"fn¾T¾T"*ncI ein in der Mitte (zw. dem 
ältesten u. jüngsten) geborener (Sohn). 

T B T f


W
 m' die mittlere (zweite) Per

son (g). 
W ^ ^ T I ^

 m , Mitternacht. 
*T¾W¾Tfi n*. die Mittelwelt, Erde. 
7f-3lPf¾^ m. Richter (eig. Zwßchentreter). 
"FT¾T*Ŝ """ der Mittelton (Dominante). 
*n~nCHI

 m

> °Trf¾ f. Mitternacht. 
¾n^f¾i; in o. unter (–•) sich befindend. 
f"2ī3f in der Mitte, drinnen, unter o. 

zwischen (Gen. o. —°) befindlich; 
mittelmäßig; gleichgültig, unparteiisch, 
neutraf. 

*T^W*TT f Mittelmäßigkeit, Gleich

gültigkeit, Unparteilichkeit. 
¾n¾ff¼ff zwischen (—°) befindlich ; gleich

gültig. Abstr. °<T f 
f"2JT (Instr. adv.) inmitten,zwischen (Gen.). 
«flWT"f m. Mittag. 
g¾"f^ adv. im (in den) Fluss. 
F(¾:r¾T̂  ad2", in einer Lotusblüte. 
R̂2JTJ"""[ adv. auf dem Rücken. 

*f¾g5"r?; mitten im Meere. 
¾9[ m. N. eines Sektengründers. 
Rf-9^ôf| m. Biene. 
~FTxṛ" u. f3c|*f.I'; Süßes essend. 
f%cn"T"f m. Honigtrank. 
* H j ¾T^rT, °fcT, "FT"J?f denken, meinen, 

halten für (2 Acc., Acc. u. Dat. o. Acc. 
mit Adv. auf ?); sich halten o. gelten 
für, scheinen als (Nom.); denken an, 
ehren, preisen, gutheißen, billigen, 
wünschen, begehren, erwähnen, er

denken, ersinnen, wahrnehmen, er

kennen , begreifen. Mit "T¾[ für gut 
halten, loben, billigen; mitfT hoch

achten; mit fpET geringachten; mit 
für nichts achten, verschmähen, p.p. 
F† gedacht, vermutet, erkannt, er

scheinend als, geltend für (Nom. o. 
Adv.), gebilligt, geschätzt, geachtet. 
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geehrt, gewollt, beabsichtigt (s. auch 
bes). Caus. «H M*lffT (°¾) ehren, 
beachten, berücksichtigen; p.p. ¾fTHff. 
Desid, R"tFT"f¾ (°f?f) überlegen, prüfen, 
bezweifeln; p.p. 4f) *nf¾7f erwogen. 
"¾ffT gering achten; sich überheben 
an (Instr.), über (Acc). |ṛ~j zustimmen, 
billigen, gestatten, gutheißen, aner

kennen als (2 Acc); jemd (Acc) Er

laubnis geben zu (Dat.); jemd. (Acc.) 
nachgeben, verzeihen, p.p. )Frf ge

stattet, gebilligt, erlaubt, die Erlaubnis 
habend von (Instr.); m. Geliebter. 
Cazts. jemd. (Acc) um Rat o. Erlaubnis 
bitten, sich verabschieden bei (Acc). 
"rfif es auf jemd. o. etw. abgesehen 
haben, entw. freundl. begehren, schätzen, 
lieb haben, o. feindl. nachstellen, 
bedrohen, schädigen, töten; zugeben, 
annehmen, wofür halten (2 Acc, Pass. 
2 Nom.). p.p. Ufi"RfT gewünscht, an

genehm, lieb, erlaubt, ¾*f missachten, 
geringschätzen; Caus. dass. unter

scheiden. Caus. entehren, beschimpfen. 
^^ meinen ‚ halten für (2 Acc)‚ ge

denken, beabsichtigen, billigen, schätzen, 
ehren, p.p. gTrf gehalten für (Nom.), 
anerkannt, geschätzt, geehrt. Caus. 
schätzen, ehren, beachten. 

flf m. Du. ein best. Schmuck. 
RTfif bedächtig; n. das Bedenken, Erwägen, 
RTeT~n (Instr. adv.) bedächtig. 
C^*f:f¾T3f m.n) u.°f¾WT f roter Arsenik. 
̂ f J_n. der innere Sinn, Geist, Seele, Ver

stand, Gedanke, Vorstellung, Wunsch, 
Absicht, Gesinnung, Stimmung; adj. 
—

0 den Wunsch o. die Absicht habend 
Z U . Instr. †~~JT mit dem Geiste, in 
Gedanken, gern. Ff":  o. "äff denken 
an, beabsichtigen o. im Begriff sein zu 
(Loc., Dat. o. Infln). ?fiff¾f f be

herzigen, ins Herz schl ießen,
 0

f¾nT 
im Geiste vorstellen. 

«RenST m. Mannsname; n. — = vor. 
*Pff¾3f m. Liebe o. der Liebesgott (eig. 

der im Herzen Geborene). 

^*Tf¾5f?¾ m. der Liebesbaum (poet.). 
"R«rf¾~»n5

— f. Liebesschmerz. 
w^m adj. —o = ?Tin^. 
*!«TO".

 m Herzeleid, Reue. 
TTT̂ """* geistig (opp. materiell). 
*T*"T , °"3If7T, °¾ im Sinne haben, be

denken, 
f f ^ ¾ wünschend, eifrig, 
?f«f<'r^ sinnig, verständig, klug, weise. 
T–Tf^~~; dass.; Comp. "FT¾T'ferl"C. 
"F"*T:̂ lrn~ m. Herzeleid, Kummer. 
ifT f Eifer, Zorn. 
¾T""l"*i Adv. ein wenig, etwas, eben, nur, 

kaum. ° (mit u. ohne ¾rfl[) durchaus 
nicht. ° if mit p.p. beinahe, fast, in 
einem Haar. 

*l*n~–?s, °¾rfcT eifrig sein. 
TfTift f. Manu's Gattin. 
<R*l'Ri' eifrig, fromm. 

*?nh f. = W R ñ . 
*F*ft^T f. Weisheit, Verstand; Andacht, 

Gebet. 
^ftf¾lfiT f Verstand, Einsicht. 
<FT«¾*tf¾T"T gewünscht; n. Wunsch, Ver

langen. 
*nftfraT f. Weisheit. 

.PpftfΨ^ weise, verständig, sinnig, an

dächtig. 
;fjJ m. Mensch, coll. Menschheit (auch ¾TJ 

in RpTT¼f¾f), N. mehrerer (in sp. Zeit 7) 
göttl. Wesen, bes. des Stammvaters der 
Menschen u. des Verf. eines berühmten 
Gesetzbuches. 

fJ"f u. Rfjp|Ff von M. stammend; m. 
Mensch. 

R^¾fTf¾R u. °ffcT m. Menschenherrscher, 
König. 

¾fj¾" u. 0

¾T"~
 m dass* 

*J¾fl<Tden Menschen heilsam o. zugethan. 
Ff"f m. Mensch. 
f«r"r menschlich, menschenfreundlich; m. 

Mensch, Mann (opp. Weib), Gatte. 
F«"j*l 1 von Menschen geboren. 
?TftIjnrT n., °f?t f. das Menschen

geschlecht. 
¾TJ"ZrrTT f. das Mensch o. Mannsein 
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"R«pF¾T Adv. unter Menschen. 

iTiJ"J–f n. = ¾?g^Ifn. 
"RT«p¾ ̂f m. Brahmane o. Fürst (eig. Men

sch engott). 

"R*pf¾Tfi m. Menschenwelt. 
--fjp-f<^ Adv. als Mensch, nach Menschen

art; wie (bei) Manu. 
* - f « f ^ m. Mensch, Mann; coll. Menschheit. 

*M Miel im Herzen ruhend ; n. Gedanke, 
Wunsch. 

¾ " % f ¾ f - f - f f n. Sinnberückung. 

3¾¾T"XTf¾*̂  sinnberückend. 
r¾5r u. °r|–; m. = iT~"*ftr~jf. 
1. *T¾~~5"-f n*. Gedankeneile. 
2. "F¾¾T"if"f gedankenschnell; Superl.°rf¾fJ. 

^ % 3 f " ¾ ^I¾TWf¾^ = vor. 
*T%T5neT sinngeboren, geistentsprungen. 
l*¾T¼2. H%l-5f5f. 

*T%T"tF angenehm, reizend, schön. Abstr. 

*mf. 
1¾Tc~?

 u

* Rf%Trl
 m

 Ersinner; Walter, 
Schalter. 

- - f % ṛ Y ~ c f im Herzen entstanden; m. Liebe 
o. Liebesgott. °~5~RT m. Liebesbaum. 

-F%T*f¾f(t-Pf herzerfreuend. 

  R T ¾ n i . = *RT"rT 

flf%T*t


, f ¾ geistig (opp. materiell). 
F^fT*Jf

 m

* Herzgazelle (poet.). 

f%T^¾lN wunschgeschirrt. 
Ff¾TT^T

 m

' Wunsch, Phantasie (eig. Her

zensfreude), 
"ff%It*"-f herzerfreuend, lieblich, schön. 
?l¾T¾Tf n. Herzenswallung, Laune. 

R*%"jf*fT f Gemütsthätigkeito. Stimmung. 

*T%I¾">. (f. ~ff u. das Herz hinreißend, 
reizend, schön. Compar.

 0

T". 
^¾l¾TTfiTT

 V 0 n schöner Gestalt, reizend. 

^ T f T f r ^ = ^ T  " t ; . 
m. Denker. 

FfTf" u. f Z U denken, anzunehmen 
(n. impers.) ; zu halten für (Nom.). 

̂ «T m. Rat, Plan ; Berater, Walter, Lenker 
(auch f.). 

Ff"JFfr̂  (nur Vcc. °WfjQ ratreich, weise, 
*hnpj m. (n) Spruch, Gebet, Lied, Hymne, 

Zauberspruch; Rat, Beratung, Plan, 
Entschluss. 

-Pffffep^ m. Liederdichter. 
"Rf"f5I¾ sprueli o. ratskundig. 
ftn[ n., °ITT f. Beratung. 
" R T " p f f f ^ f ¼ ^ des Wesens der Beratung 

kundig. 
FjtpF"^ Adv. von Seiten der heiligen 

Sprüche. 
- F f - - - " heilige Sprüche lehrend (gebend). 
- - T - p f X ṛ ^ n. Zauberwort. 
-Rfff-"tjf%ofiX f. Zauberbuch. 
"Ff"pTH¾TT-f m

' die Macht des Zaubers.* 
"RT«^¾^

 m

 Verrat einer Beratung o. eines 
Planes. 

-Ff-"––f-"^, °f?f reden, sich beraten, 
etwas besprechen, beraten, beschließen; 
jemd. etw. (Acc.) raten; jemd. (Acc.) 
einen Rat erteilen, (zum Sprechen ver

anlassen*), p.p. -Fffi"ff beraten, be

sprochen (n. impers.), Rat empfangen 
habend (s. auch bes.). *"T nachrufen, 
einsegnen (r). ¾Tf¾T anreden, be

sprechen, weihen, ¾n ansprechen, be

grüßen , bes. Lebewohl sagen (Acc). 
3J herbeirufen , zureden , auffordern. 
f i f ‚ 3:rf¾T

 u

 ¾f'f einladen. ¾fî  rat

schlagen, begrüßen. 

¾T«̂ "fT; von heiligen Sprüchen begleitet, 
feierlich ; n. adv. 

Ff^"fl^ m. Spruchinhalt, mit %T<i Lieder

vers. 
Fftff%J Spruch o. zauberkundig. 
"Ff«^"llfW f. Zauberkraft o. mittef. 
*Tn^if¾7n f. Hymnensammlung. 
Fn"ff%f mit Zaubersprüchen vertraut 
^«^Tf¾l"CT5f m. Meister der Zauber

sprüche. 
n. Beschwörung (Gewinnung 

durch Zauber). 
¾Tf¾rT («. *fn^5Tj

 n

 Beratung, Plan, 
*rf¾?n f., °<3"

 n
' Ministerwürde (s. folg). 

?ff^F"^ verständig, klug; m. Beschwörer, 
Besprecher, Ratgeber, Minister. 

W f ¾ 5 ~ , °¾cT
 ?

L <8<J
 m
 Ministersohn. 

iT¾ŷ  s. I. -FTW . 
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rfj' m. Quirlung, Tötung; Rührtrank, 
Rührlöffel, Butterstößel. 

ipff ausreibend (Feuer), m. das Ausreiben 
(des Feuers); das Umschütteln, Quirlen. 

Rf"pi" langsam, träge zu (—o), einfältig; 
0— u‚ n. adv. Abstr. °<T f« 

*t"8n f Quirl, Rührtrank, 
*j«*mwt m. Schüttler ((7 iva); Werkzeug 

zum Feuerreiben, Butterstößef. 
^t¾8TfT5 n¾. Rührer, Schüttler. 
Hr«¾lff"fJ Z U reiben (Feuer). 
*ff«¾l*V erschütternd, aufregend ; m. Rühr

soma (auch Du). 
7T*2l zu reiben (Feuer). 

Vf*Ψ s 1

langsam, träge, säumig in (Loc. o. 
— ° ) ; schwach, einfältig, unglücklich, 
krank. ° — u. n. (auch doppelt) adv. 
langsam, schwach, allmählich. Abstr. 
°cTT f., *~f ft. 

u. °¾rfif sich langsam bewegend. 
<H«^x)d<^ trägen Geistes, stumpf, dumm. 
^«^"crt dass. 

T"f lustig. 

*ln(M'M m. N. eines Rishi

¾"rTJ von schwachem Verstände, ein

fältig. 
<H«^«jf¾' dass. 
"RT^Wf'l«l, unglücklich. 
*s*–̂ n~‘~T dass.; n. Missgeschick. 
--—r-–CT--^ = vor. Adj. 
M«^*l frT = l*¾<jf¾; m. Mannsn. (in der 

Fabel). 
g~T7)—T7^ ganz langsam, allmählich. 

*P<r^, °¾lf?r schwächen. 
Ff—TSfĉ fIf die Freunde erheiternd. 
fT^ lustig, heiter. 
RT^" m. eine Art Perlenschmuck; Para

diesbau m(myth) ; N. eines heiligen Berges. 
"H«^f¾¾f5rT von träger Bewegung 
"Pp¾*̂ E!T«t sich freuend, heiter, begeistert, 

berauscht. 
*J«^rf-h«ll f. Flussname. 
^*^ĪWT*R1 f N. ine Metrums (eig. lang

sam herwandelnd). 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

« H  ^ l d l l = ^ f f ¾ . 
*I«T^IC(< von geringer Rücksicht, wenig 

bekümmert um (Loc). 
M«QW m. Korallenbaum; männl. Name. 
¾T«^l l,”3dl f. Frauenname. 
¾Tt¾̂  u. *rf^«^ (sich) ergötzend o. be

geisternd. 
Mfn^"(" n. Haus, Gemach, Palast, Tempel. 
*IT«^B (Superl.) am meisten ergötzend. 
¾fw"f*t cjf"schwächen; °"gschwach werden. 
Rfr freudig, begeistert. 
?^|(~ f. Pferdestall. 
* ^ W T f unlustig, gleichgültig (eig. wenig 

Eifer habend). 
*|^l<^O f. Frauenname. 
7P^TdjM wenig Sehnsucht habend nach 

(Acc. mit TTt?f). 
T"gT angenehm, freundlich, lieblich, bes. 

f. klingend, wohllautend, tief, voll 
(Ton), n. adv. 

^rf¾r schönzungig o. stimmig. 
"*"̂ 5[ erfreulich (klingend). 
" W i r f

 m

. 
e

r Sinnige, Andächtige; 
Mannsn. 

¾ff¾f*l"dH 1dv meinetwegen. 
if«jj¾" m. Liebe o. der Liebesgott (Er

schütterer). 
?ff""f% m. Liebesbrief. 
Y!«|~~ff«f«f m. das Liebesfeuer. 
FNp|"; n. Gedanke, Sinn, Andacht, Gebet, 

Wunsch, Bitte. 
1. f¾I (—

0

) sich haltend o. geltend für. 
2. "T^ = folg. 
?|f7 die Wurzel -Ff-*; (g). 
^ ¾ T [ f. Du. u. Pl. die Nackenmuskeln, 

der Nacken. 
"Ff¾[ m. Stimmung, Sinn, Temperament, 

Eifer, Zorn, Wut über (Loc), Unmut, 
Kummer, Schmerz. 

?T«5*fa^ eifrig, zornig. Superl. ° 4 – J T W . 

^*¾41t (im) Grimm vernichtend. 
*j«¾¾1"4 das Aufgeben des Zorns, das 

Wiedergutwerden. 
7~̂ «rT~lC

 n , (
m

)
 e m e Manuperiode. 

"ROcf"f von Menschen entzündet, 
*f**<*ä mein. 

21 
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¾J—(wiederholt mit ft o. f¾^) bald— 
bald. 
rl 1 f, 3T~fl~~f n. Selbstsucht, Egoismus. 

i?RfT""f, °^ffi jemd. (Acc) beneiden. 
IfWṛ u. °cR m. Mannsname. 
4–|WJi m. N. eines Schriftstellers. 
1. ?T¾T, f. ¾ gebildet aus (nur als Suff. —0); 

m. N. eines Asura. 
2. *T¾J m. Pferd ; f. f; Stute. 
¾f¾prF n. ¾i'¾I^ n. N. eines Metrums. 

^ n. Labsal, Lust, Freude. 
f4JJ3K Freude machend. 
¾TJ m. ein best, mythisches Wesen. 
'|•[ in. Pflock ; Strahl (auch n). 
"PT¾

:

f~C
 U t °T¾"C strahlenreich. 

f T T
 m"> f' P f

a u

, Pfauhenne. Abstr. 
¾ ¾ r m f, °ṛ n. 

¾T¾I(¾f¼^ mit Pfauenfedern geschmückt 
(Pfeil), 

f¾T*f| labend, erquickend; m. Labung, 
Erquickung. 

Rf¾Td[ u. og (f. <>¾i) = vor. Adj. 

EfS m. N. eines Brahmanen. 

1. *n~, ¾TTfir, ¾Krt, a«ch Pass. t¾Hrn 
(of7f) sterben. Partie.^^ (f. Jflffi) 
sterbend; p.p. verstorben, tot, ge

schwunden. Caus. -"nj~ff7" (°¾) töten. 
Desid. <fJ*nffrT sterben wollen. ¾f«J 
nach jemd. (Acc.) sterben. T-f-- um 
jemd. (Acc.) herum sterben. 

2. Ffj;, ¾ ^ t r T , *p!ftrT zermalmen , zer

stören; p.p. nJ. Tp|", IT u. dass. 
fJ7 m. das Steroen, Tod. 
f|l"ch m. Seuche. 
"TT¾rT n. Smaragd. 
*K<*d*RT (f ¾0 smaragden. 
3"-"TTf n. = ¾T"(*; °UT ~ " (Med) sterben. 
*ttl¾JT sterblich. 
"J"*F<5f rn. Art Schwimmvogel. 
.HfVJ rn. Pfefferstaude; n. Pfefferkorn. 
RT-(1""f m. n. dass.; m. auch N. des Vaters 

des Kagyapa. 
*T‘Ctf¾ f. (m.) Lichtstrahl (auch ?f^

¾ft f); m. N. eines Prajdpati und eines 
der 7 Weisen, auch eines Sternbildes. 

--rftf¾c-rr f Luftspiegelung. 
<fPCVf¾*^ m. Sonne. 
W-ctt¼'Pt^ Strahlen habend; m. = vor. 
^"Of¾*lTf%*Cstrahlenumkränzt; m.Sonne. 
‘fPCfa|~"f betastend. 
--r¾ m. Wüste (oft Pl); Berg, Fels. 
f¾'c^ m. Wind, Gott des^Windes, Luft, 

Atem; Pf. die Sturmgötter. 
Ffi m. N. versch. Fürsten. 
P^rRT (Superl.) ganz wie die Marut. 
"PT¾7qfrT m. der Gebieter der Marut (Indra). 
3np^*r^ von den Marut begleitet (Indra). 
*TC(^?T~~f den Wind zum Genossen habend 

(Feuer). 
1. TFf¾f(f m. die Schar der Marut. 
2. T¾¾"T"f marutumschart (Indra). 
?n~p' der Marut froh. 
Tff^«; m. Wüste, Einöde. 

"~PS^T n., ° ^ t f dass. 
1. *jcji m. Verfinsterung (der Sonne). 
2. "FT"¾ m. N. versch. Dämonen. 
*Hfe m. Affe (f. t; Äffin); der Adjutant 

(Vogel) ; Mannsn. 
Ff"̂

1

, FHp"f7f gefährden, verletzen; p.p. 

abwischen, reinigen, putzen (Med. refl.), 
streicheln ; wegnehmen, entfernen. Med. 
einstreichen, davontragen, p.p. Rnfe ge

reinigt, geputzt, blank,rein (auch übertr.), 
angenehm, lieblich; FTf¾~T abgewischt, 
entfernt. Caus. R!"ff?I. o% fT¾Sff?T, 
o ¾ = Simpl.; p.p. Fflf¾?T gereinigt, ab

gewischt, entfernt. "| in die Länge, 
glatt streichen.  aufwärts streichen, 
abwischen, ausputzen. Med. wie b. Simpl. 
f i  reiben an (Loc), abwischen, aus

putzen. Med. wie b. Simpl. f¾^ ab

wischen, austilgen. T(fx rings ab

wischen, putzen, reinigen, läutern ; p.p. 
Xf¾ geputzt, gereinigt, abgewischt, 
entfernt. ~f wischen, reinigen, streichen, 
entfernen, vertilgen, p.p. UFfJ geputzt, 
rein, bestrichen mit (Jnstr), weg

gewischt, entfernt, putzen, reinigen, 
wegwischen, bestreichen mit (Instr.). 
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-Bff̂  reiben, abwaschen, reinigen; 
läutern (r), wegkehren, entfernen, p.p. 
-J?J-": u. -H*-Tf¾fT abgewaschen, gefegt, 
gereinigt. 

¾¾frT (¾3offT), ¾ ^ f f T (¾3o^-ffeT, 
0 ¾ ) gnädig sein, sich erbarmen über 
(Dat.); jemd. (Acc.) erfreuen ‚ etwas 
(Acc) verzeihen, --rf¾J dass. 

*lfvSfh-C m . Erbarmer. 
-Rf-| m. Sterblicher, Mensch. 
?nf-"- zu sterben (n. impers.). 

sterblich; m. Mensch. 
~flTW~T f.? °"^ n- Abstr. zum vor. 
-Pfl-|"-fT Adv. unter Menschen. 
-Ff-"f-g-3pf n., °¾T-¾ m. die Welt der Sterb

lichen, die Erde. 
I?f, ¾*TfcT, W¾fn, -ff^fiT ( ° ¾ heftig 

drücken, reiben, aufreiben, abwischen, 
vernichten; p.p. *jf^<i Caus. '*H^f?T 
(«>¾) zerdrücken (lassen), aufreiben, 
plagen ; p.p."i-f^rl. — *-Rf¾"zerstampfen, 
zertreten, aufreiben, plagen, "--f-f, -:rf-~, 
U dass. u. -"|"^ zerdrücken, zer
malmen. 

-Rf-̂  zerdrückend, vernichtend (— ° ) ; m. 
heftiger Druck, Reibung. 

¾-[^¾f, f. ¾* zerdrückend, vernichtend, 
plagend (Gen. o. —°). n. das Zer
drücken, Zermalmen, Vernichten. 

?n|-ft--f zu zerdrücken, zu zerstören. 
--[<&-«| m. Art Trommel. 
-P-f^f--?- = *-tf i fa- . 
*fi*-t = ̂  ( — 0 ) . 
-RT¾J , ~"hSfcT vernachlässigen, vergessen; 

p.p. -Rf-f verlassen, hilflos. T-f¾(" nach
lassen, aufhören. 

-Ff-^iT schmerzhaft (eig. insWeiche dringend). 
4J4-Jr~-̂ ~ dass. (eig. ins Weiche schneidend). 
-Ff^"-J die schwachen Stellen kennend 

(auch übertr.); klug, vertraut mit (—°). 
¾Nh-^ n* Gelenk , das Weiche, offene o. 

schwache Stelle, B löße (auch übertr.). 
*n!¾¾f¾['t = * i 4 f ½ t ^ , n*. Pfeif. 
*nf-Rf-5f aus den Bloßen bestehend o. diese 

betreffend, 
inf~ rauschend; m. das Rauschen. 

-röf¾r-¾r u. °¾f^--; = ~"nfw. 
i"-ftf «i; (f. ° ^ ) tief (eig. das Innere) ver

letzend). 
-RT-| m. Mann, Jüngling; Geliebter, Bräu

tigam ; PL Leute. 
-T -̂äfi m, Männchen. 
fl¾ctfl Adv. von o. unter den Jünglingen, 
*l¾ft<»" f. Merkzeichen, Grenze, Schranke, 

Ordnung, Bestimmung. 
«H ĥ<̂  l ¾ ^ ¾ m. Zerstörer der Grenz

zeichen. 
--T-f-"f¾"--; in den Schranken bleibend (auch 

übertr.) ; m. Grenznachbar. 
I-Rf-.̂ , -f-"fjf?I (°¾) berühren, betrachten, 

überlegen, p.p. -Rf--: u. -Fft¾-rT. — *¾Tf¾T 
u. -¾n berühren , antasten. Xr"-T dass., 
entehren (ein Weib); überlegen, meinen. 
Pass. gemeint sein. Tff?~ betasten, an
fassen ; untersuchen, erwägen (p.p. -?-
tX*?--" erfasst, betroffen*). J~ berühren, 
betasten, --rf¾"Jf ergreifen, fc- anfassen, 
streicheln; untersuchen, prüfen, über
legen, bedenken. Caus. betrachten, er
wägen, anfassen, berühren. 

-Rnf m, ein best. Niesemittef. 
*nf«f n. das Berühren; Prüfen, Unter

suchen. 
-Pf^, -jj-"JrT (°f?T) vergessen‚vernachlässigen, 

sich aus etwT. nichts machen, etw. ruhig 
hinnehmen, leiden, jemd. mögen, mit -ff 
nicht leiden können. Caus. --f-~~-ff7f, 
*>¾ jemd. etw. vergessen machen, um 
Verzeihung bitten; etw. dulden, er
tragen, nachsehen, verzeihen ; jemd. in 
Ruhe lassen, mit --* behelligen. -"|fx~ 
vergessen, vernachlässigen. 1- dass. 

4Jbj-If (—0) verzeihend ; n. Nachsicht, 
¾"-¾-jĵ "-f zu verzeihen. 
-Rff^i^ nachsichtig, geduldig, 
?[-jf n. m. Schmutz, Unrat (auch übertr.); 

schmutziges Gewand (nur n). Abstr. 

*ra^r n. 
~-T--f?f m. Walker, Wäscher. 
--[--|----- Schmutz; °uf¾j?'*V. schmutzig. 

m. A7. eines Gebirges (auch 0f¾|fl-m). 

7f-ff-Sl-r( auf dem Malaya - Gebirge ge-
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wachsen, m. Sandelbaum; m. n. holz, 
Sandel. 

  i |  |    m. Sandelbaum. 
--f--ftq-f‚-f u.

 0

¾g?^ rn. das MalayaGe

birge. 
Yf^n~cff u. -Pf¾lTf^ m. dass. 
¾W¾nf'F5if fn. Wind vom MalayaGebirge. 
*TW^"t schmutzig. 
?ff¾"ff schmutzig, unrein (auch übertr.); 

schmutz d. i. dunkelfarbig, grau, 
schwarz, n. Gemeinheit, Schlechtigkeit. 
Abstr. °cn f., °"f n. 

4ff^f«t*lN‚ °¾rffT beschmutzen, besudeln, 
schlecht machen. 

¾Tf̂ ff̂ RT«^ m. Schwärze, Bosheit, Gemein

heit. 
*If¾*ft' «RT besudeln, beflecken, ver

dunkeln; *>"* schmutzig werden, ver

gehen. 
üf½«Tlch<U! n. Verunreinigung. 

u. nf^f*4 m. Räuber. 
_ . r  ~ ]

^f¾^l~f u. °^^" n¾. das«., ein best. Dämon. 
¾T^r^^T schmutzig, unrein (auch übertr), 

schmutzig grau. 
*flST m. Ringer, Athlet, eine best. Kaste; 

Pl. N. eines Volkes. 
WÔ§tti† f. eine Art Tanz. 
RTfff"ff n. Faust kämpf. 
4if½TfiT f. eine Art Jasmin. 
*iTfg?rf?"f n. eine Art wohlriechendes 

Holz. 
*f f½MT

 m. N. eines berühmten Scholiasten. 
f. = ¾TfWfiT. 

*–f^f|f m. mit einer Wamme versehen. 
TIci m. Stechfliege, Mücke. 
gfl" u. Rfft f. Pulver, Schwarz, Dinte, 

Augenschminke. 
*iTl*fq pechschwarz. 
*reTT m. Sapphir o. Smaragd. 
W f ö u. *ra† s. ¾Tf¾ u. -Pfft. 
?T^" m. Linse. 
"FHiR?r n. eine Art Getreide. 
FTffdf weich, zart, glatt. Abstr. 0

c-f n. 
i l l P . , °¾rfcT weich, glatt machen, p.p. 

¾Ushf¾^ m. Bettelmönch. 

fi m. n. Kopf, Schädel, Gipfel, Spitze. 
rflH3ī m. n. Gehirn. 
fr-ff n. saurer Rahm. 
ü¾ijvg. m. n. Gehirn. 
1. *T?> *nn=f, ¾n^EfffT, ° ¾ ergötzen, be

leben, erregen, verehren, feiern, ver

herrlichen (meist Act.); sich ergötzen, 
sich erfreuen an (Instr. 0. Acc.); hin

geben, schenken (Med.). Partie, ff|–c~; 
s. bes.; p.p. *rf¾rT geehrt, hochgehalten 
bei (Gen. 0. —o). ¾T̂ C anregen; er

höhen, preisen. 
2

. <tff (f. * ! f *•* Tfft) g r o ß , mächtig, 
reichlich; erwachsen, bejahrt, f. Jfigt 
die Erde, Land, Reich, N. einer Göttin; 
Du. Himmel und Erde; Pf. Flüsse, 
Gewässer. 

1. "ff¾ m. Feier, Fest. 
2. *fif g r o ß , reichlich; n. Pl. Groß

thaten. 
¾TffTT f. Größe. 
Rf~; (Compar.) größer , stärker als 

(Abl.), sehr groß 0. stark, m. Ältester, 
Oberhaupt, Höfling. 

Pf|~fT f., °Tf
 n Größe, Hoheit. 

Rf3PI n. große Gefahr 0. Not. 
RfffT̂  N. eines heiligen Badeplatzes. 
Tfi; n. G r ö ß e , Fül le , Macht Jnstr. 

Rf|f adv. mit Macht. 
RTfef n. das Preisen. 
Rrf«j"V3r preisenswert. 
Hi*xl (st. °iVt^', f. fft) g r o ß , weit, 

lang, hoch, tief; zahlreich, viel, reich 
an (Instr. 0. — ° ) ; bedeutend, mächtig, 
wichtig, stark, laut (Ton); vornehm, 
edel. Compar. ^frf"~ s. bes.; Superl. 
"RT¾'TT*I sehr hochstehend, m. ein 
Großer, n. etwas G r o ß e s , Größe, 
Macht. 

f?¾ (Dat. Jnf) zur Freude, zum Glück. 
ff Z U erfreuen. 

u

' T¾¾T«R ui. eine best. Welt (ph). 
^¾f^N N u. *f¾f?=Nl̂  m. ein Haupt 0. 

Hohenpriester (r). 

?f¾f¾f u. °cj sehr reich 0. mächtig. 

*lff¾«t 
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?Tffi‡ m. großer Stier. 
"RTf>f¾ m. großer Rishi. 
1. -4~s[ n. Größe, Macht, Glanz, Licht, 

Fül le , Überfluss, Feier, Fest, Lust, 
Ergötzen. Instr. Pl. [¾Tf*RiC adv. 
mit Macht, gewaltig. 

2. " R f ^ ^ Adv. gern, willig, munter. 
?tg"f~T̂  g r o ß , mächtig, glanzvoll, er

freulich. 
*T¾f^"t strahlend, glänzend. 
R"̂ f groß (nur Acc. Sgl. ~RT~̂ "fl~t u. 0—). 

¾ īcfl*M
 171 • eine große Weltperiode. 

TJ*ff¾ m. ein großer o. Kunstdichter. 
*C?T¾RT¾T großleibig; Abstr. o¾ n. 
*T¾l<*N eine Form Qiva's; f. ¾" eine 

Form der Durgä. 
^ T « R l " l n. großes o. Kunstgedicbt (r). 
1. R̂"T<¾W n. ein vornehmes Geschlecht. 
2. "R¾T<Ĵ T aus vornehmem Geschlecht, 

von guter Art. 

*Tf T«rafa da*«; Abstr. °7TT f. 
*l?T"¾i"J

 m> sin großes Opfer. 
"Ff¾T%T¾C ehr zornig o. böse. 
<Ĥ ~HI<~j m. große Schar. 
?-f¾T¾I^ m. große Krankheit o. eine Haupt

mixtur. 
*f¾ WHsf lang o. starkhalsig. 

"Rn5Tf¾rfT
 m

'
 e

in großer Berg. 
I?T"J"1

 m Haupttugend ; Adj. solche be

sitzend, verdienstlich, ausgezeichnet. 
Abstr. 0J3 n. 

<Hig|J]¾ m. eine sehr ehrwürdige Person. 
^fl¾liTTO rn. eine große Schar. 
?TfTOfa langhalsig (Qwa). 
*!fT¾"T höchst grausig. 
*T¾T%R laut schallend. 
«H¾r"4*l*IT f. N. eines Metrums. 
M%l*m rn. ein großer Berg. 
rfTi m. ein großer Bock. 
-FffT-ffif rn. ein großer o. bedeutender 

Mann; große Menge, viele Menschen 
(auch PL). Adj. viele M. enthaltend. 

*f ¾ N T sehr schnell, flink. 
*J¾NI1 rn. N. eines Brahmanen. 
-Rf"jj^ m. große Trübsal. 

TfT5r sehr reich. 

*I^MMH. sehr betrübt o. streng büßend; 
m. Mannsname. 

^¾TdMf½f«t
 = v°r.' m e m großer Asket. 

TfTf| n. eine best. Hölle. 
T f T ¾



^ viel Feuer, Glanz, Kraft o. 
Würde besitzend. 

1. *ff l<U*t rn. die Weltseele, der Intellekt 
(ph). 

2. *TfT(flT; hochherzig, edel, vornehm, 
mächtig, weise. 

^In¾T¾T rn. großes Leid; Adj. g. L . ver

ursachend. 
*TfTv2|~T m. große Freigebigkeit; Adj. 

sehr freigebig (auch °f¾T«O. 
¾I¾~:" n. großes Leid. 
*   | T ^ ^ m. der große Gott (bes. Rudra

Qiva); f. ¾; die große Göttin (bes. Pdr

vati), die erste Frau eines Fürsten. 
¾T¾T^r^¾rr f eine Sünde an <yiva. 
1 *nfT¾l«fr ri. großer Kampfpreis o. Reich

tum. 
2. "PfIT¾l'iT viel Geld habend o. kostend; 

reich, kostbar, wertvoll, m. Mannsn. 
Rf|w"̂  m. großer Fluss, Strom; f. ¾ 

dass., Bein, der Gañgd. 
"f|T|1f n. Lastwagen; Küche (auch m.). 

f. ¾; Köchin. 
*T"flTP|t rn. große Schlange o. großer 

Elefant, 
*lf "Hld«G rt. eine Art Drama. 
*j¾Mf<^ m. lauter Ton; Adj. laut tönend, 

brüllend, tosend u. s. w. 
TfTf'T"I u °f^T5n f. tiefe Nacht. 
«H^MT^Idunkelblau, schwarz; m. Sapphir. 
<Rf?T*JW" großmächtig, hochherzig 
̂?T«rT g r o ß ; m. Für Stenn. 

fT:f|" m. n. tiefer Kot. 
"R¾T^rf^ f. N. eines Metrums. 
Tf¾lM¾¾ rn. Haupt, Landstraße; die lange 

Reise (d. i. der Tod). 
"Ff¾T*:?TT¾T rn. große Beleidigung. 
*T¾micT rn. weiter Flug; Adj. weit fliegend. 
7ff |lf|d4i n. ein schweres Verbrechen; 

°f¾R*^ eines solchen schuldig. 
4rf|IMIM ri. = vor. n. 
*ffTOT"f breitseitig. 



326 

~~T?T3~I
 s

c h
r gnnstig, glücklich, schön, 

gut. 
*f^lM^ n. eine große Festung. 
~FJJ | IJis1 ṃ. ein großer Mann o. der große 

Geist. 
*J"f IMM"f m. die große Welt (ph). 
*rfTTW"f großmächtig, gewaltig. 
I¾TIT*T bell leuchtend, glänzend. 
Rl'fTT¾J m. großer Herr, Fürst, König. 
*T?T JT*I l"U| umfangreich. 
"R"TH¾I m– eine große d. i. schwere Frage. 
"R"fTlTT"5

 s e

b r klug o. weise. 
1. ^1"PR^

 n
 g~ofs

e Frucht, großer Lohn. 
2. "fT

—

~~f großen Lohn bringend. 
*J¾l«fqT sehr stark, mächtig, 
"g–|j<f"|r langarmig (Bein, von Göttern u. 

Helden). 
*niTf¾R

 n tl
e

fe Höhle. 
T¾T5f¾Tvon großem Verstände, sehr klug. 
¾T¾T^¾fft f» N. e ^ n e s Metrums. 
TR^(WtW^

 m

'
 e l n g

r o

ī
s e r Brahmane (auch 

iron). 
TTfTO^I

 n große Gefahr; Aaj. höchst 
gefährlich o. furchtbar. 

"fl¾"RTTT
 u

 °f*T"^ bevorzugt (eig. einen 
großen Teil habend), glücklich, herr

lich, ausgezeichnet. 

*r¾rrwTFr (
m i t u


o h n e ^r~f «r °. gf) der 

große Kampf der Bharata; n. (mit u. 
ohne HTHn«f) die Erzählung von dems. 
(das grofse Epos). 

~RT¾TW
—

f
 n» der große Commentar (Pa

tanjali's zu Pāṇini's Grammatik). 
*TfTf*T



*T m. hoher Adel o. Edelmut. 
^ f T f * R T R

 m große Anklage (j). 
¾TfT¾pl = W I – H ~ P . 
PffTRrf groß (seiend), m. großes Geschöpf, 

Wesen, n. Element. 
L RTT¾1~ von großem Umfang. 
2. "Fftf*l¾TT große Windungen machend 

(auch °<pcī; u. °5tTf¾T«O;
 m Schlange. 

3. ?Tffti¾T"T m. Hochgenuss; Aaj H . 
bietend. 

flfRPg m. ein großes Opfer. 
f¾T3Rf¾T

 m* ain kostbarer Edelstein. 
^¾TTfrT einsichtsvoll, ..klug. 

- - " " f l - - " - - - ! m. ein großer Fisch. 
ĝ TOrf~–r hochgemut, stolz. 
T¾TT¾¾I

 m ein vornehmer Herr. 
~7~f l ^ l f * P i - V m« der oberste Minister. 
7nfT*n| großmächtig. 

T̂"n"RTT"W groß (eig. von großem Maße), 
best, vorzüglichst unter (—

0

). m. ein 
Großer, Minister; Elefantenlenker. 

~R~?"f~I schr trugvoll (Pers. u. S.). 
"R¾T*H¾rr f die große Täuschung (ph.). 
"Fn¾t¾f'f m. ein großer Heiliger. 
"R^T¾^T m. eine große Wolke. 
*n|Tip|l m. der grofse (Berg) Meru. 
<R~f"Î T n*. Hauptopfer. 
T*fT"mr^ hochrühmlich. 
ffTEffT n. ein großes Yuga. 
"flT"f"f¾"

 n

• ein großer Kampf. 
Rf|f zu erfreuen o. zu ehren. 
Ff"1—* m. eine große Schlacht. 
"FT|fT~t!"



T n– ein großer Wald. 
¾R[̂ T*"?f n. ein kostbares Juwel. 
f"*jJ m. großer Wagen o. gr. Held. 
R§T^¾n f. Hauptstraße. 
?T!""f m. lautes Gebrüll o. Geschrei; 

Adj. laut tönend o. schreiend. 
7TP~TW m. Großkönig, Fürst, Gebieter; 

f ° T I ^ ‡ Fürstin, Königin, Bein, der 
Durgd. 

"ff?T~T~ n., ° f¾ f. die tiefe (letzte) Nacht. 
~fl"T"~f

 m Pl. die Mahratten; f. die 
mahrattische Sprache. 

"ffT"T wertvoll, kostbar. Abstr. <>cT f. 
~R"?n~f–f

 m' d
a s (große) Meer. 

"f̂ *[ m. eine große Sache; Adj. wichtig, 
bedeutend, reich. 

TWĪ~T^ m. Verkünder des Großen (d. i. 
des heiligen Wissens). 

T^Tf¾I sin großes Geschoss führend. 
WfT"*T

 n ein großer Wald. 
*Tlh""W reich an Gut. 
Ff|Tc| |«fcl n. ein großer Satz (ph). 
^^f^"¾tRT hochgemut, kühn; m. N. eines 

Löwen in der Fabel. 
T * f T f – f ^ T f. N. e^nes Metrums. 
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*n?T f̂t"̂
 m ' ein großer Held; Bein. Vishṇu’s, 

N. des Stifters der JainaReligion. 
I *fl <^'P«t<l n. T. eines Dramas. 

*fi^T'ffat von starker Kraft, gewaltig. 
'*Hrr¾"T große Eile habend ‚ in heftiger 

Bewegung, schnell. 
1. *i%i Met

 n' eine große Pflicht o. ein 
großes Gelübde. 

2. *l¾lstd pflichteifrig, heilig, fromm. 
WgT¾pf

 v


e i ssnd, gefräßig. 

^^TlrfT"



 m

'
 e m Banner mit großem 

Donnerkeil. 
^ ^ T ~ " ‡ n¾. lauter Ton ; Adj. laut tönend. 
1. .H¾l¾JT m. das Meer (eig. der große 

Behälter). 
2. T(JfT%f¾T hochgesinnt, edel. j 
*Tf TSTTtT großleibig. 
¾T^T



TTW
 m  Herr eines großen Hauses. 

~Rf~frf¾["T
 m* d

e r große |yiva. 
¾T?T¾^f

 m ein großer Fels o. Berg. 
1^T~RT"^ m. Edelstein. 
?TT

—

ff"f m. ein großer Begräbnisplatz. 
~R~fT^̂ fV f. eine treffliche Gattin. 
T^rarlTT~J<ft f. N. eines Metrums. 
W%lWft n. eine große Somafeier. 
1. <R~| I«HTH ein großes Geschöpf, Lebe

wesen. 
2. 1 ~ T O ~ Ī groß o. hochsinnig, edel, 

charakterfest, mutig. Abstr. °?n f. 
¾nfT"=n¾ sehr gut; f. °HT*–ft = "=Tf TOeft 
¾ n f l ^ T . kraftvoll, kostbar, trefflich, edel. 
*T¾T%T ein großes Heer habend; m. 

Fürstenname. 
¾T¾T¾TT f sin großes Heer. 
TJTJ n. eine große Waffe. 
~RTf T^l großmäulig. 
7~fX^«f m. ein lauter Ton. Aaj, laut 

tönend o. schallend, n. adv. 

Hf"fT = v°r AdJ

^ | T T " T
 m  sin großer Kampf. 

"RfTf^T u« ° f f ¾ K großhändig 
"Fl̂ Tf¾ m. eine große Schlange. 
¾Tf T"f m. hoher Tag d. L Nachmittag. 
T¾TJf? n–. großer Teich, See. 
rf¾" (wur Nom. Acc. Sgl. n.) g r o ß ; adv. 

groß , sehr, viel, m. n. Größe. 

Ffffrf s. 1. fljf. 

"prf¾fn f. Größe. 
Rf¾"J' n. Größe, Herrlichkeit, Macht. 
ff^fT n. dass.; Instr. °^T auch adv. 
rff^ groß, gewaltig; Superl. FffñTT 
*?flN dass. 
rf̂ wfT Instr. z. folg. 
Rff^?†; m. Größe , Herrlichkeit, Macht, 

Würde. Instr. Rff^iT u. °*!T (s. vor) 
auch adv. mächtig, gewaltsam. 

rfinlT^ groß, reichlich. 
Jff <n f. Frau, Weib. 

f. *tf¾rt stark, gewaltig m. 
Büffel; f. Büffelkuh, (erste) Frau eines 
Fürsten. 

.Hf%¾ (Superl.) der größte. 
*lff s. 2. ¾ff. 
T "̂efpFq m. Erdbeben. 

T ^ f ¾ < l ; m Erdherrscher, König. 
*T^^f erdgeboren; m. Pflanze, Baum. 

*rffara n. Erdboden, 
T f t e l ~ die Erde tragend; m. Berg. 
*Tsft?T m. = vor. m. 
I¾¾*IT¾I u. <R*|†*!̂  n¾. Erdengebieter, 

König. 
¾^t^" m. König der Könige, 
*nffa, °–rffT u– °TT̂ T m. Erdenherr, 

König. 
n. Erdboden (eig. rücken), 

^ft¾cfj: u. o¾jff n. = ¾T^Tr. 
qf^J?^ m. Erdenträger (Berg o. Fürst). 
=fft?T ,̂ f. irden. 

FTf†(;, °Trt sich groß dünken, über

mütig o. fröhlich sein, in Ehren stehen 
bei (Gen.). Dat. Inf. hnft¾. 

*JW*t""faC (Compar.) größer o. sehr groß. 
Fff't!J: fröhlich, übermütig. 
Pff̂ ;| (Nom. o¾:) m. Baum (erdent

sprossen). 

^ifhiCf
 m


 d a s s



^f^"–fiT f Kuh. 
¾?tfl



T"C
 m

 Erdenherr, König. 
flf̂ f (Daf. Inf.) zur Freude. 
flj¾^m. der große Indra, Oberherr überh.; 

Fürstmn. 

RJ%SruT¾ "̂ n. 1ndra's Palast. 
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¾?%5T rn. großer Herr o. Gott (Bein, f¾va's), 
'R%¾T

 m ' dass.; auch Bein, der 4 Welt

hütet u. Mannsn. überh. ¾* f. Bein, der 
Dwrgd. 

*f%T^T m. ein großer Stier; Abstr. «"f̂ T

w r f . 
1¼T~TO m. ein großes Fest. 
I ¾ W ! I ¾ von großer Macht o. Thatkraft. 
¾¾l¾'f¾T m. (großes) Meer, Ocean. 
f^""SĪ m. großes Glück; Aaj. sehr 

glücklich. 
4i¾l<J< m. dicker Bauch; Aaj. (f. f ) dick j 

bäuchig. 
*T¾K¾I m. eine große Schlange. 
¾T%TTW stark brüstig. 
*i¾l«stil f großer Feuerbrand, großes 

Meteor. 
T%T¾HB[ von großer Kraft o. Macht. 
¾T%"n* n. Hauptmittel. 
*TjfcT «. — <R¾N. m

 Größe . 
1. *JJ nicht (prohib.), daß o. damit nicht, 

mit Imperat., (meist augmentlosem) Prät., 
bes. Aor., Optat. o. zu ergänzendem Verb. 
Oft verst. durch ¾J (%) u. "II. — ffa*( 
nicht so! RTT 7U¾fd,, nicht doch! 

2. "RfT f. M a ß , Autorität. 
3. *TT, r*i*Tld (f¾OTrfcT u. ?nfTT), Pass. 

4n̂ |r1 messen, abmessen, durchmessen, 
ermessen, vergleichen mit (Instr.); intr. 
dem Maß entsprechen, Raum finden in 
(Loc.), mit Neg. außer sich sein (Präs. 
flfTf?f); zuteilen, gewähren, bereiten, 
bilden, verfertigen, offenbaren, be

thätigen. p.p. f?T7f gemessen durch 
d. i. gleichkommend, betragend (Instr. 
o. —•), abgemessen, kärglich, klein; 
ermessen, erkannt. Caws. 4uMilfrT 
messen, bauen, herrichten (lassen), 
¾lj weniger messen als (Dat.), an (Acc); 
ermessen, erschließen, folgern; p.p. 
¾pjf¾nT. ~PT zuteilen, verleihen; ver

gleichen mit (Instr.). p.p. "5lrf¾fcf ver

glichen, gleich, f i f^ ausmessen, her

stellen, ausführen, schaffen, machen 
aus (Abf. 0. Instr.), gestalten, bilden, 
verfassen, an den Tag legen, p.p. fi|f– 

f¾fJ gemacht, geschaffen, gebildet von 
(Instr. 0. —°) , aus (Abf., Jnstr. 0. —

0

); 
bewirkt, festgesetzt, bestimmt. f¾-f¾T"5f 
verfertigen, schaffen, bilden; p.p. f¾f

fiffi|ff. Tfl"ringsum messen,bemessen, 
ermessen, p.p. tff¾f¾T7T bemessen, be

schränkt, gering. * messen; p.p. UfiVd 
—messend, —groß (—°). uf?f nach

bilden, nachahmen; p.p. T?f7ff¾TT wie

dergespiegelt. 1% ausmessen , durch

messen, durchlaufen. messen, 
gleichmachen, vergleichen mit (Instr.), 
zumessen, urteilen, p.p. -3ff?rrT ab

gemessen, so viel messend o. betragend 
wie —, entsprechend, gleich (—°), ver

sehen mit, bestehend aus (Instr. 0. —°). 
4. FfT, "R¾f7l täuschen (nur —°). sich 

gegenseitig abwechseln. 
5. ~RT, f¾FRTffT blöken, brüllen. 

*n*; (
0

—) = Mg. 
n. Sgl. u. Pl. Fleisch. 

^TO~'~5"
 n* ein Stück Fleisch. 

^"W–f~; fleischig. 
*rrenfcft f. = ^rr^~~r. 
*i l4¾HcT Fleisch seiend. 
¾tTOT5[, f ¾ aus Fleisch bestehend. 
¾TT n̂̂ f¾ Fleisch liebend. 
TT~~M fleischig, kräftig, stark. 
¾TT^N'tt.

 m

i t Fleisch versehen. 
*TWf4«h¾I m. Fleischverkauf. 
¾TRrf¾¾f¾Pl u °f¾%iTJ m. Fleischver

käufer. 
^ W I ¾ [ , ° ~

 w . °f¾f. Fleisch essend 0. 
fressend. 

*TTCTf¾It dass ; Abslr. °f¾r"5f n. 
*j11JY*J , °¾jfflf Fleisch verlangen, 
"FfTf¾RlC dass nicht (jemand). 
ncft f. Du. Himmel und Erde. 
*ṛcfti mein. 
7f|cf|*^ (dass) nicht. 
¾fff¾f<¾ von der Biene kommend. 
4||–fV*tī m.? ~ T f Spinne; n. Honig, 
pnT-4, f. %• magadhisch. m. Fürst der 

Magadha; Lobsänger, Barde, f. ¾ eine 
Prinzessin der M., die m. Sprache. 

JT-*-4 f. ¾ zum Sternbild Magha gehörig. 
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m. der Monat Mägha, N. eines Dichters; 
f. ¾ der Vollmondstag im Monat M. 

*n¾r«fiT¾T
 n . das Gedicht des Mägha 

(= f ¾ ^ ^ r  f ¾ r ) . 
*Tt¾T«T n. Freigebigkeif. 
"TTf = I. TU (g.). 
*ll^f¾cfi Glück verheißend; n. ein glück

bringender Gegenstand. 
4Ü^*<gl dass., n. auch Segensspruch. 
iTTf¾l"lH Adv. schnell, sofort, eig. nicht 

lange (gemacht)! 
*nf¾re krapprot. 
in.3c.~f m. N. eines Brahmanen. 
"R"T~T

 m* Junge, Bube, bes. Brahmanen

knabe. 
Tn~||c|c|i m. dass.; f. °f¾cf Mädchen, 

Dirne. 
*lll¾]oR ?n. Juwelenhändler. 
^nfU|N n. Rubin; °¾T5f aus R. gemacht. 
*IIU^f¾«R n¾. Kreisoberster, Statthalter. 
Rn"fF m. Elefant, grösster o. bester von 

(—0); Mannsname. 
1. ¾TTci"5 f. Mutter (oft auf die Erde u. 

die Kuh übertr.). Du. Vater und Mutter, 
Himmel und Erde. Du. u. PL die 
Reibhölzer zum Feuermachen. PL die 
(7, 8, 9 o. 16) göttlichen Mütter o. die 
(8) weiblichen Manen (auch zur Bez. 
anderer weibl. Verwandten u. älterer 
Frauen überh.). 

2. IhrTT messend, Messer (mit Acc). 
IHrTf¾"IPt,

 m ' Bez. des Agni o. eines mit 
dems. in naher Beziehung gedachten gött

lichen Wesens, sp. Wind. 
¾?TcTf¾

 m N« des Wagenlenkers Indra's. 
WTñ↑^iWīT,^ m* den Mätali (s. vor) zum 

Wagenlenker habend (Bein. Indra's), 
Fnr"~–f† m. N. eines göttl. Wesens. 
^TrTT¾f¾rT" f D–– Mutter und Tochter. 
^TcnfarTJ

 m Dw. Vater und Mutter. 
TTclT"^ w., ¾ f. der Großvater, die 

Großmutter; m. Du. die Großeltern 
mütterlicherseits. 

—ff u. o<f m , Mutterbruder, Onkel (auch 
in vertraut. Anrede). 

M l fJ¾HT«n' f. die Frau des Mutterbruders. 

TTfJ¾"fF m. Citronenbaum; n. Citrone. 

^T<J¾¾T w., ¾ f Sohn, Tochter des 
Murterbruders. 

RTT"Jc|| mütterlich, m. Mutterbruder; f. UT 
Mutter (auch göttliche, s. 411 d j L), 
Großmutter. 

^TJ[ m. N. eines Fürsten. 
?n?J'd4n (Superl.) f. mütterlichst, beste 

Mutter. 
RTr~pT–̂  Adv. mütterlicherseits. 
¾Tnj*t*r^ eine Mutter habend. 
<FTnT~"c~; Adv. als Mutter. 
* n * T T



d i e Mutter liebend.* 
T| | ( i tx |^ f. Mutterschwester. 
T n W ^ ¾ T m., ¾* f. Sohn, Tochter der 

Mutterschwester. 

^T<¾"f"̂
 m
' Muttermörder. 

^TT¾T f M a ß , Ausdehnung, Umfang, 
Menge, Dauer, More (metr.), Augen

blick, Teilchen, Kleinigkeit; Element, 
Materie (ph.); Habe, Besitz, Geld, 
n. <RT~f Maß (in Baum u. Zeit). —0 

im Subsf. u. Adj. (f. "¾Tf u. ¾") nichts 
als, schlechthin, lauter —; nur, bloss — 
lang, g r o ß , hoch; nur — besitzend; 
nach p.p. kaum, eben, gerade. 

*T~fi, f f W (—o) = vor. n. 
*n~frn f, °~f n. Abstr. zu Fn3f n. 
" T T ~ r f ^ ^ ^

 n

 Morenstrophe. 
"RTTTT^ das (richtige) Maß habend. 
"7T~TfTf n. =  T R T W ^ 

TT~Tftpī . mäßig essend. 
*n"T†~~* , °¾ffcT ftfr die Mutter halten. 
*nrI3"3r

 n

' Neid, Unzufriedenheit. 
VI ^ Adj. Fisch. 

.nf5f ni. das Aufreiben, Vernichten. 
Fn–cR m. Vernichter. 
"P-r4 *n. patron. Name = "RT¾TT. 
JnJ"", f. aus Mathura stammend; m. 

ein Bewohner von M. 

?n¾ToR, *TT¾""T
 M

. *TT3pfN[ berauschend. 
?r r^ rc¾ s. 
n»f¾f u. VT¾f*fM berauschend. 
:3RTf ~ ; V1JH (f V mir ähnlich. 
*TTf¾fo s. 2. ¾TT^. 

21* 
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f. eine Prinzessin der Madra (die 
Gattin Pdṇḍu's, Krshna?s u. a). 

"ftfsff ‚ f ¾ Frühlings , vernus; m. der 
zweite Frühlingsmonat, der Frühling 
überh. (vgl. "FT¾); ein Nachkomme 
Madhu’s, bes. Kṛshṇa, Mannsn. überh. 
f. "RT¾f^ eine best. Frühlingsblume, 
Frauenname. 

*nvf¾ran f. –v–r. f. 
W¾rSf%*f

 m Fürstenname. 
7fni?^'M ¾ m . N. eines berühmten Lehrers. 
"gT¾l¾n5f zu Mädhava o. Mādhavacārya 

gehörig. 
"ffTO^^~a^I MädhavIlaube.* 
TfT¾r̂ fTc!T f. MädbavIranke (°"HTf = vor.*). 
pi'̂ t f. u. °i*f n. S ü ß e , Lieblichkeit, 

Reiz, Anmut. 
F–"S in der Mitte befindlich. 
* i l ¾ M " 1 mittäglich; m. Pl. eine best, 

vedische Schule. 
JJjU|7T u. °cR (f. °f¾T¾RT) zur Mitte gehörig. 
*HUlf¾T«R dass.; m. N« eines Volkes im 

Mittellande, 
¾n^"5f n.Gleicbgültigkeit; Aaj.G.zeigend. 
^T"Ö^ n. = vor. n. 
"ffTWlfjft f. t mittäglich. 
fT2fcj m. Honigsammler. 
PTT4t süß, hold; Du. Bez. der Agvin. 
"FfT¾sft«R

 n

' ein best, berauschendes Ge

tränk. 
1. ü T f

 m ' Meinung, Absicht, Wille, Ge

sinnung, Selbstgefühl, Stolz, Ansehen, 
Achtung, Ehre; Unmut, Groll, das 
Schmollen (beim Weibe). 

2. RfX* m. Bau, Wohnung; N. eines alten 
Rishi. n. das Messen, Maßstab, Maß 
(räuml. u. zeitl.); Bild, Erscheinung, 
Ähnlichkeit; Beweis, Beweismittel. 

WTT~31pr
 n 

a s Schmollen (eig. das zum 
Schm. Greifen).* 

"gfifc* Ehre machend, Stolz einflößend; 
in der Anr. hoher Gebieter! 

gffif n., °trfT f. Achtung, Ehrerbietung. 
?fXiff†f zu ehren, ehrenwert. 
*l |*lf¾|f l

— 771  Huldiger, Verehrer, 
~flf *rf¾cT"3I ¾u ehren, zu berücksichtigen. 

"FTCI¾TT
 m  Anwendung des Maßes ; Pf. 

die verschiedenen Ausmessungen. 
Fn"<t, f. menschlich o. von Manu stam

mend, m. Mensch, Mann, Nachkomme 
Manu's. Pf. die Menschen, Völker

stämme (5—7), Untertanen, eine best, 
vedische Schule, f. Menschentochter, 
Weib. n. Manu's Gesetzbuch. 

4n«H4)44M3r^ w. T« eines Werkes. 

*U"i<4^«l m. Menschengott, König, 
*lHf¾¾HjT"5I

 n Manu's Gesetzbuch. 
TTcfSf̂  Ehre genießend, 

j *lMIMffT m. Menschenherr, König. 
TR«rf¾cf ehrlos; n. adv. 
""n"»TW¾h! Ehre bringend (eig. vermehrend), 
¾ f p  ¾ ^ m. Menschenherr, König. 
1. *TR*r, f. ¾ Ĉ TT) geistig, seelisch, 

Geistes, Gemüts; n. (adj. —
 0 f. ^n) 

Geist, Sinn, Herz, N. eines Sees. 
2. fTR¾I den See Mānasa (s. vor.) be

wohnend. 
?TPTOli (adj.  o f. of%.) = 1. Ttj?m n* 
TT«Y^4Jrfm m. Herzeleid, Kummer. 
*fMlf¾Tl> übermäßig. 
*ll«HM^T«f n. Ehre und Schande. 
H T T f | achtungswürdig. 
FnficTT f., «¾q n. Abstr. zum folg. 
'j¾Xfifi^ annehmend, (sich) haltend für, 

geltend als (—
0

); von sich eingenom

men, hochmütig, stolz (auch im guten 
Sinne); geachtet, geehrt, f. °f† eine 
Schmollende, 

*-rn»pu. *TT«Ĵ > f ^menschlich, menschen

freundlich, m. Mensch, Pl. Menschen

stämme, f. °ift Weib. m. Menschheit, 
Menschenart. 

*H¾J'WT f‚ °^T n. Abstr. zum vor. 
*Tr^TR*I> f. ¾ Teufel, in von Mensch. 
*T~~H2f n. = T"gf5T n. 
~f~t menschlich; n. = vor. 

*TTföp¾ m– Spruchḥersager, Zauberer. 
ifT«Hp5f n. Langsamkeit, Schlaffheit. 
^T*8TT^ m. ein best. Tier. 
?TT«srT3F3r u. *T¾n<Jl<=l m dass. 
441«^ erfreuend (das Wasser). 

ΨTgn 
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RTP¾T¾if rn. Mannsname. 
"If*p"[ n. Langsamkeit, Schwachheit, 

Schwäche. 
T T O l r T

 rn. N– eines alten Fürsten. 
* n * r r a ni. = rrr^

¾T"p¾r¾I, f ¾; Liebes. 
1. «11<4( zu ehren, ehrenwert. Abstr. °<3" n. 
2. ^T»^ m. patron. Name. 
~R"TO1T f. Messung, Gestaltung. 
RJT*" n¾. Onkel (nur Voc. als vertrauliche 

Anrede). 
¾rm^R (f. *flP*T<*l u. *TRft) nein, der 

meinige. 
*IT*T¾fa dass. 
"?T*l?faf rn. rnetron. Name. 
¾T"¾T f. Wunderkraft o. werk, Kunst; 

List, Trug, Täuschung, Gaukelei, 
Bleudwerk;

 0

— der falsche o. Pseudo. 
*11 "H l^cft f. N. der Mutter QdkyarnunV s. 
1TRT"¾Ti f ^

 a

n i Täuschung beruhend, 
unwirklich. 

IT"T¾IT¾IT rn. Anwendung von Trug o. 
Zaubermitteln. 

M | 4 M ^ ( zauberkräftig, trügerisch, schlau. 
*TRrcT"( rn. die Lehre von der Täuschung 

(pj,.y 
*rrcnf¾^ zauberkundig. 
¾TRfTff^ = mTTT~ri:; «*. Zauberer, 

Gaukler. 
"*Trf¾T¾ in Täuschung bestehend, trüge

risch. 
411 f¾«t wunderkräftig, weise; zauberhaft, 

trügerisch, m. Zauberer; n. Zauber

kunst. 
¾n¾j[ m. das Gebrüll, Geblök. 
VV%K> f Adj. Pfauen. 
3ffTT tötend, verderbend (—°), m. Tod, 

Pestilenz; der Liebesgott o. die Liebe; 
der Teufel (bei den Buddhisten), f. ¾* 
Tötung, Pestilenz ; Dein, der Durgd. 

M[i^ (—°) = vor. Adj.; m. u. f. °t¾cRT 
Seuche, Pesf. 

«HK**fT, f. t; smaragden. 
infTW

 n

• Tötung, Mord; N. einer mythi

schen Waffe. 

*nT¾ if¾cT vom Liebesgott betört. 

* n r l T 3
 m

 Reiw. *?iva’s.* 
TTTT, f. Adj. Wüsten. 
*IKI*H«fi mordsüchtig. 
Trfl~*^ (—°) sterbend o. tötend. 
W~f̂ ~~t ein ehrenwerter Mann, oft im Voc. 

Freund, Lieber; Kollege (ā), 
*11 O"l

 u

 ° f ¾
 v o n MarIci stammend 

(patron. N. Kacyapa?s). 
WTTV5r d

e m Liebesgott gehörig. 
"Rn"cfi umkommend. 
411 ¾ci u. 411 ^cI. f. ¾" auf die Maruts o. 

den Wind bezüglich, m. Wind, Luft, 
der Windgott (adj. — o f. fṛj), 

W¾rl¾'«f m. patron. N. Hanumant?s> 
— cv>* 

¾TT¾trT rn. dass. 
«H l¾d I ^ T t ¾ r ! vom Wind geschaukelt.’ 
¾ n W T ¾ f l r f dass.* 
W[¾Z> f. % äffisch, Affen. 
"7¾T ̂"f m. patron. N. eines alten Weisen. 
4?T¾^ .̂’M <I*Ul

 w

. T. cines Purdna. 
*n*t 0 *rrff?l, ° ¾ (TT¾NffT) suchen 

durchsuchen, trachten nach (Acc). p.p. 
Fnf¾r.*Mit xfr; dass. 

T11i| vom Wilde kommend; m. Weg (eig. 
Fährte des Wildes), Bahn, Reise, rechte 
Art und Weise, Sitte, rfi|"f u. RT̂ h–(. 
(—°) durch (eig. auf dem Wege des —), 

Rnfinr verlangend (—«). m. ein Bittender; 
Pfeil (Abstr. f.). n. das Suchen, 
Durchforschen. 

411^"ijcfi m. Wegweiser. 
^TFfa rn. eine best. Kaste. 
W l " l | t ^ rn. N. eines Monats. 
IT«JNST auf dem (rechten) Wege bleibend. 
^RT^TT¾TfTf

5

^ auf den Weg schauend, 
sehnsüchtig wartend. 

411fijrf3T zu suchen, zu erstreben. 
4Fnt«T,f.¾"abwischend,reinigend; Wäscher, 

in. f. ¾n Waschung, Reinigung (auch 
¾"); Trommellauf. n. das Abwischen, 
Tilgen. 

T T ^ T ~ (f. t ) «. °fi rn. Katze. 
4HT*1l̂ t



F Reinigung liebend; m. ein best. 
Erdaufwurf (r). 
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UT-ffcfc n. Erbarmen, Huld. 
--TX-ft--- m. der Vogel am Himmel (s. folg), 

die Sonne o. der Sonnengott. 
M Ir?l m. Vogel; auch-vor. 
?TTflf¾ f % thönern; n. Thongeschirr. 
4–| |f̂ -f fein zerrieben. 
*TT^-l ^. Weichheit, Sanftmut 
~fTTfi§ f. * Waschung, Reinigung. 
4( H m. N. einer Gegend, Pl. eines Volks. 

f. Kranz, Rosenkranz (zum Beten); 
Reihe, Sammlung, n. Feld. 

-"n--f--i m. Laube, f. °f^f-üT Kranz, Reihe, 
Menge, n. Kranz, Ring. 

*ll¾rffT f. Art Jasmin. 
4n^Tri) f. dass„ Frauenname. 
mWfftW[^m n> T. eines Dramas. 
-Ff------f vom Gebirge Malaya kommend. 
1« ~Fn |̂-f m. N. eines Landes, Pl. eines 

Volks. 
2. --rr--r--, f. ¾" zu den Mālava gehörig. 

m. ein Fürst, f. eine Prinzessin derM. 
--||-ff<iff¾f-Sf-Ef m. das Land der Mälava. 
¾-n--ff¾f--nf f. Frauenname. 
"RWf¾cfiTt¾rf¾T"f n. F. eines f>ramas. 
~Hj¾n-¾T"*C m. ^ f. Kranzwinder, -in. 
M l ¾ I V ¾ p t ^ bekränzt. 
3-Tf¾--i m. Kranzwinder. 

TTf¾*t, = *u f̂T<f*rX > (me7St —°) bekränzt, 
geziert mit. m. Kranzwinder; f. °if"t 
-in; N. eines Flusses u. eines Metrums, 
Frauenname. 

TTf¾<""f n. Unreinheil, Getrübtheit. 
WI¾T-WT f. Art Gleichnis (rh). 
*i it¾M n. Kranz. 
<H l¾-¾f-|r^ bekränzt, m. N. eines Rdkshasa. 
-finr~f~T n. Unbesonnenheil, Albernheit. 
*i"N*tt einer wie ich. 
7nfW^f~Rf^ Adv. unverzüglich (vgl. -FfT-

I-h*[ m. Bohne, ein best. Gewicht 
"PfTqfrT^ m. Du- Sesam und Bohnen. 
1. *̂ TC:t n - Fleisch. 
2. ?TT¾ m. Mond, Monat. 
-FfTT-J m. (aaj. —0 f. ¾) Monat. 
*rnj¾TT Adv. monatweise. 
*-h~T m. ein best, gegorenes Getränk. 

*?TO"lfc(, Adv. monatweise. 
7n;(n«jinfq3) jeden Monat erfolgend. 
--rjf%cR, f. ¾* Monats-, monatlich, all

monatlich. 
«H11-n-l monatlich. 
-pn-g--;, f. ¾" Linsen-, linsenförmig. 
-TT-SST einen Monat alt. 
7 n f Tf¾T¾ erhaben, hoch. 
-F-T |̂(ig( n. Großherzigkeit, Hochsinn, 

Erhabenheit, Würde, Macht, Majestät. 
T^I-*ln.Herrscherwürde,Souveränetät 

"PIT¾T<l5f mahrattisch; f. ¾* die m. Sprache. 
¾TTf¾«T fröhlich, ausgelassen. 

*Tff–f‚ f. t B ü f f e l - -
*nf¾f¾Ri m. Büffelhirt o. -Züchter. 
TTflp-TS" m. der Sohn der ersten Frau 

eines Fürsten. 
TTf¾ - f m. eine best. Kaste. 
-FfT^-j^, f. % auf den großen Indra be

züglich, Indra's; östlich. 
--rT%"Sf irden; f. ¾; Kuh. 
*IT¾"¾JT a nf ‘ I e n großen Qiva bezüglich, 

(,’iva's; m. ein tyivait. 
1. f¾T, fif¾tTf7", firgrt befestigen, gründen, 

erbauen, messen, erkennen, p.p. f¾-f-t 
fest. f¾- einsenken, befestigen. IT er
richten, erkennen, wahrnehmen. 

2. f<-T s. ¾ft. 
1. f¾T"f, f¾f¾"-"ff7f mischen, schmackhaft 

zubereiten. Caus. 7f-"f¾ff7f mengen mit 
(Jnstr). 

2. f¾-f-f s. ¾----f. 
f*ra s. f¾Tf. 
1. WrI f Pfosten, Säule. 
2. f?f--; m zum it, d. i. zum stummen 

Buchstaben habend (g). 
f¾-cT s. 3. 7IT u. I. f¾-. 
f¾Tr|--J mit festem Knie, aufgerichtet, aus

dauernd, rüstig. 
f¾--ff--r fest o. sicher laufend, schnell. 
t¾?>TWfaW5 –• °¾-TTf¾lt wenig sprechend. 
f¾Tcf¾li, °¾¾l s –• °¾T"5R wenig essend. 
f¾T<TH!T 1 0 gemessener (gebundener o. 

bündiger) Rede abgefasst; f. --5TT T. 
mehrerer Commentare. 

f¾TcTTIfl wenig o. mäßig essend. 
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f*lffT¾lT dass; m. mäßiges Essen. 
1. f¾?"ffT f Maß, richtige Erkenntnis. 
2. f¾TfH f. Errichtung, 
f ¾ r % m. Freund (auch n.), die Sonne; N. 

eines Äditya, Mannsn. n. Freundschaff. 
f¾T



«R*N. u ° T T P 5 Freundschafts

dienst. 
f*T¾ifeT f, °«fW n. dass

f¾T^¾fyl
 v o

n Mitra gehütet, Mannsn. 
f¾T'Tr"T f, 0

<T Freundschaft. 
f*J~f¾l? (Nom. °¾<¾¾) Freundesverräter, 

treubrüchig, 
fi|""|^| m. Freundesverrat; °f¾«^ = vor. 
f¾T¾f¾lff n. Freundschaftsbund. 

f M r f ¾ r f r T f., f * n r e ~ da*. 
f¾TT¾?[

 w

. Freundesentzweiung, Freund

schaftsbruch. 
f * H R ī ~ ^ ~ t reich an Freunden. 
f¾"T"WTH m. Freundesgewinnung. 
f̂ f"~"( Adv. als Freund. 
f*T~f~f~T<J-T zärtlich gegen Freunde. 
f¾T~T~cX. Freunde habend. 
f¾Tf¾Tnfjr f. Freundesgewinnung. 
f¾T"fia m. N. eines Königs u. eines Brah

manen (eig. nachsichtig gegen die 
Freunde). 

f ¾ n r ¾ ? m

 Freundesliebe. 
f¾TTT^^J m. I)*~. Mitra und Varuṇa. 
f¾I"¾TT r̂ m Mannsname. 
f¾f¾T"; befreundet. 
f¾f¾f Freundes, freundlich. 
fjf4J~~" ‚ °SffT"f als Freund behandeln o. | 

zum Freunde machen. 
f ^ — f*rf¾^. 
f¾T|¾T f. die Benennung mit (g). 

¾"3ff?T, 0

¾ w. f¾n5fi¾ zusammen

treffen (meist feindl.), hadern, zanken, 
jemd. (Acc.) Vorwürfe machen. Med. 
in Streit geraten. 

f¾~ltT (Instr. adv.) abwechselnd o. wett

eifernd. 
fil¾l^ Adv. zusammen (mit Instr.), unter 

einander, gegenseitig, wechselweise. 
f¾ra:"-J"F-T u. ° ¾ P W R l m> gegenseitige 

Übereinkunft. 
f¾ | f¾-- - | m. Pl. Volksname. 

f¾fJ u. f¾f"f Adv. abwechselnd; ver

wechselt, verkehrt, falsch. 
f¾""Tt gepaart, ein Paar bildend, m. n. 

Paar (Mann u. Weib), Pärchen (Zwil

linge), Paar überh.; n. Paarung, Be

gattung. Abstr. f̂ "T~–‡ n. 
f^Jf*t mit ¾T sich paaren, sich begatten 

mit (Instr.). 
f¾-"g¾fc (Instr. adv.) verkehrt, falsch. 
f¾T1-n^ Adv. dass. 
f¾f5fT Adv. dass.; umsonst, vergeblich. 

Mit einem Verbum des Sagens lügen, 
mit  u. Neg. nicht Lügen strafen, 
halten (ein gegebenes Wort); mit ¾-f sich 
als unwahr erweisen. 

f¾T¾-IT¾T«f n falsche Einsicht, Irrtum. 
fi-~Tf*TOTf'ī'ī; falsch anklagend (j). 
f^¾-rrf¾"¾ft%^ dass»; °"(RI f. angeklagt. 
f¾-~T-[TT u. 0TT~f n. unwahre Rede, 

Lüge. 
1. f¾TWTTT"f m dass. 
2. f¾T~Tl" unw*ahr redend, lügnerisch. 

f¾WTOTf¾¾^ m' falscher Zeuge. 
f¾-*¾T----fT"-" m. falsche Freundlichkeit. 

f¾f~~, ¾hrf?r, ¾e^rt fett werden. Caus. 
% '̂¾rfcT f machen. 

f¾f^T f. körperlicher Fehler, Gebrest. 
f?^F ins Wasser gehen wollend. 

TMV jf¾ig u> f¾TOf¾^ zerdrücken wollend. 
faf¾f u. gemischt. 
f ¾ - ¾ " - J m. Opfermahf. 
f¾"ij¾f am Opfermahl teilhabend. 
f¾T"f, f¾raf?T sich vereinigen, zusammen

kommen mit (Instr. mit u. ohne *, 
Gen. o. Loc), sich einstellen, eintreten. 
p.p. f¾-rf¾fff zusammengekommen, ver

einigt, eingetroffen. Caus. if*RrfrT zu

sammenkommen lassen, z. rufen, ver

sammeln. ÔT[, = Simpl. 
ffp>k gemischt, vermengt, mannigfaltig; 

vermischt o. versehen mit, begleitet 
i von (Instr. mit u. ohne W*^, Gen. o. 

—o). —o (Pl.) — und seine Genossen, 
— u. s. w . , 0 — u. —

0 (Sgl.) als Ehren
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titel in Personen, bes. Gelehrtennamen, 
vgl. ¾TJ. 

f¾~f¾ vermischt; mischend, fälschend. 
f*?~SI%"if† f. N. einer Apsaras. 
f¾P5TW

 n ; f¾T"SI7n f. Mischung. 
1. f¾X¾IarTir n. vermischte Körnerfrucht. 
2. f¾5t¾IT~¾T aus Körnern gemischt. 
fil¾l¾ , °¾lf7r mischen, vermengen mit 

(Jnstr.); p.p. f¾"f¾pff gemischt, f% u. 
^R[̂  dass. 

f¾f^ cR" vermischen mit (Instr.); °3f 
• *** . 

sich vermischen (auch geschlechtlich). 
f¾ra (—

o

) = f¾i¾r. 
f¾T^, finlfrT ( ° ¾ die Augen aufschlagen. 

dass., sich öffnen, sich entfalten, 
entstehen; p.p. >jf¾fä<f geöffnet, auf

geblüht fif das Auge senken, sich 
schließen (vom A. selbst); einnicken, 
schlummern. 

fiTSf n. Betrug, Schein, Vorwand (meist 

– • ) • 
f¾TS lecker, süß (auch übertr.); n. Lecker

bissen. 
fifSnirf

 n* süße Speise, 
f¾ff¾f f. Pflanzenname. 
1. f¾Tf ‚ ¾ ¾ f d (°¾) mingere, harnen, be

wässern , überschütten; p.p. 3f"t¾>. — 
¾ft¾¾: s. bes. 

2. f ¾ f f. Nebel, Dunst 
f*rf¾fiT f. Schnee. 
f¾rf¾T m. Sonne. 

f¾f¾ Dat. Jnf. zu l. f*rf. 
ift, f¾f^TfcT, fa¾TfrT mindern, schädigen, 

verfehlen, verletzen, vereiteln; auch = 
Med. Pass. if|ii<I. 41i|d sieh mindern, 
verloren gehen. HT stören, vereiteln, 
verdrängen. Med. sieh entziehen, ver

schwinden, wechseln, vertauschen. 3"̂  
verschwinden. If vereiteln, verletzen, 
vernichten, ändern, verfehlen, vernach

lässigen, beseitigen. Med. Pass. ver

gehen, sterben; p.p. ""iftcī gestorben. 

^ t i o> *ftei: (s. I. f*Tf) n. Preis, Lohn, 
Wettkampf. 

o. 4fl««M¾ s. folg. 

^ 3 f a (*fta?*) spendend, freigebig, 

huldreich, reichen Segen. Superl. i n 

i f fa m. Fisch. 
?ft«f%<j m. der Liebesgott (Fischfahnen

träger). 
*TNt~l~W m. dass. 
- f f t - - ' - - * - ^ fischreich. 
«Hl*il«Hofi' m. Prüfer, Erwäger ( ~

0

) ; An

hänger des MImāṃsāSystems (ph). 
if^^jf f. Überlegung, Prüfung, Erörte

rung, N. eines philos. Systems. 

if]iQ , *Tt̂ ffrT die Augen schließen, sich 
schließen (vom A. selbst), auch = f¾Rp5f • 
p.p. ""fVf¾7l die A. geschlossen habend; 
zusammengetroffen mit (Instr.), ver

bunden, vereinigt. Caus. 4Ti¾?l*lfcT Z U 

thun, schließen, "j"[(die Augen) öffnen, 
sich öffnen, sieh zeigen. Caus. öffnen, 
entfalten; p.p. "¾"fftf¾ff geöffnet, auf

geblüht, fif (die Augen) schließen, 
sich schließen. Caus. schließen, p.p. 
f*|*flf~fd geschlossen. 3F; dass. 

*H""H n. das Schließen o. Sichschließen. 
^ ī † ^ , *(Y*rfrT (nur —

0

) bewegen, schieben. 
p.p. ^f fe i ; ¾c" (nur —0). 

*j<j<i m. n. Diadem. 
¾ ¾ f ^ l diademgeschmückt. 
«H4i«^ m. Bein. Vishnu's. 
|'" m. Spiegel. 
4jah<3 n. Knospe (auch vom hervorkommen

den Zahn). 

¾«pf^, °"STHT (knospenartig) schließen. 
P.p. ¾ ¾ f ^ d

 m

f t Knospen versehen o. 
geschlossen. 

Tfi?n̂ ,
 0

^rT knospen (p.p. l-r¾Wrf¾RT 
geknospt*). 

^jjf%TT"l«T mit geschlossenen Augen. 
 j  f s. 1. fi;; f. WĪ Perle. 
¾TW¾, f. "ST u. t aufgelöstes Haar 

habend. 

*TWcTT f, 0 —

f n. das Erlöstsein. 
ijfli|jlJHj m. Perlenschnur. 
¾f¾NI<?T

 n Perlenschmuck.
 0

W^9 f. % 
aus Perlen bestehend. 
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¾rtl l |*^ n. Perle. Abstr. °f f 
¾ M * f f ¾

 m > Perie. 
^pfffTTRI, f ¾ aus Perlen bestehend. 
¾ ü i l ^ l ¾ u. °*f† f Perlenschnur. 
?JHIl¾¾^ perlenglänzend; f. Perlenglanz. 
^Tlf¾T den Sitz verlassen habend, auf

gestanden. 
*JWHfTT

 m

* Perlenschnur. 
"IfW f Befreiung, Erlösung von (—©), 

Seligkeit (r); das Abwerfen, Ab

schießen, Schleudern. 
Ij% Präp. außer (Instr.). 
44'̂ | —II f. Schlinge, Netz. 
ü"f n. (aaj. —° f. UT u. ¾<) Mund, 

Rachen ‚ Schnabel, Gesicht (aaj. —° 
im Munde u. s. w. habend); Richtung 
(—° adj. nach— gerichtet, sich zu— 
neigend, n. adv. nach—hin); Öffnung, 
Eingang in (Gen. o. — ° ) ; Vorderteil, 
Spitze, Oberfläche, das Haupt, das 
Vorzüglichste, Beste von ( — ° ) ; Anfang 
(aaj. —• beginnend mit); Aufgang; 
Veranlassung, Mittel. Instr. J¾wf (—°) 
vermittelst, durch. 

Fnf im Munde o; Gesicht befindlich. 
RJf«g" u. rn. Mondantlitz. 
^T§^tṛ"Tschwatzhaft (mundrührig); Abstr. 

°"3T
 u ° T R ¾ l n f °--IMHI N– eines 

Metrums. 
JPf‡^ Adv. vom Munde her, mit dem 

Munde, vorn an der Spitze. 
f̂ "f m.Schwatzhaftigkeit (Mundfehler). 
J"fX|

>

if n. Lotusgesicht. 
Tnf"lT%r*T n« das Putzen (Schminken) 

des Gesichts. 
*F§¾¾[

 m

' das Verziehen des Gesichts. 
~~"~T*J Honig im Munde führend, s ü ß 

redend.* 
¾~'*U¾'d

 m Hauch des Mundes, Atem. 
Jcṛ" m. geschwätzig, schallend, lärmend. 

Abstr. o<T f. 
"Fp§^T"T »–• Gesichtsfarbe. 
*psPnif

 m Gesichtsfarbe. 
<JJ*§f¾3¾T f. N. eines Metrums. 
¾I"¾TT<^TT n« das Mundaufsperren. 
*J¾¾f¾['^

 m

 Mondgesicht. 

iij<|¾n f. Schönheit des Gesichts. 
"J~T"^ n. Teil des Gesichts, 
¾̂ nfi¾<fl n. das Gesicht u. s. w. sein. 
3¾l¾H'4'

 m , das Küssen (eig. Schmecken) 
des Mundes. 

4j(<=n̂  (—•) am Eingang o. an der Spitze 
befindlich. 

¾J¾*c
 m. Mondgesicht. ° f ^ T

 n dass, 
(eig. Antlitzmondscheibe). 

4 im (am) Munde o. Gesicht befindlich; 
an der Spitze o. am Anfang stehend, 
der erste, vornehmste, beste unter (—°); 
vorzüglich, hauptsächlich, Haupt, m. 
Anführer. 

Jj4^ldl f., °¾3f n. der höchste Rang, Vor

rang unter (Gen. o. —°), 
RT~~n^ Adv. hauptsächlich. 
"TIr~rf besonders o. in der Hauptsache 

| ähnlich. 
m. ursprüngliche o. Hauptbe

deutung; Adj. in ders. gebraucht. 
W^T (–• *JW) verirrt, verloren, verwirrt, 

einfältig, unschuldig, naiv, reizend, hold, 

jnng

¾T3TclcTT f., °~f
 n

 Schlichtheit, Einfalt, 
Anmut. 

f"*<'añ' von schlichtem Sinn, einfältig. 
pp–T"īfl[ dass. 
--rT¾TO

 n T' einer Grammatik (eig. 
Thorenaufklärung). 

"fp"T"f† f. eine Schönäugige. 
g^q–TT f. dass. 
Rf u. Ff"fZ m. Mannsnamen. 
I. "fC,"¾^fcT‚

 0

¾ –. –3–4fH, los

machen, befreien von (Abl. 0. Adv. auf 
"TO), lösen, freilassen, verschonen, 
verlassen ‚ aufgeben ‚ fahren lassen 
(Körper 0. Leben), von sich geben, ab

legen, vergießen, ausstoßen; werfen, 
schleudern, abschießen auf (Loc., Dat., 
Gen. o. Acc. mit erf?T). Med. u. Pass. 
¾"nt, Tp¾¾¾ (~*f3rffT) sich losmachen 
o. befreien, entrinnen. Pass. befreit, 
erlöst werden, lassen von (Abl.), ver

lustig gehen, ermangeln (Instr.). Ger. 
—nT befreit o. erlöst seiend; mit Acc, 
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ausgenommen, außer, p.p. "Rf-ff los
gemacht, befreit von (Abf. o. Instr.), 
(*durch desgl.); gelöst, freigelassen, auf
gegeben, abgelegt, geworfen u. s. w.; 
erlöst (r); ermangelnd, verlustig (Jnstr. 
o. —o). Caus. in^-rfcT ( 0 ¾ ) befreien, 
lösen; jemd. veranlassen fahren zu 
lassen o. von sich zu geben (2 Acc). 
Desid. "J7J¾!ffL 0 ¾ u. ¾T^T¾ fahren zu 
lassen, zu schleudern suchen (Act); 
sieh zu befreien wünschen (Med.). --"--" 
ablösen, befreien; Med. von sich ab
streifen, ablegen. -!--* anlegen (Schmuck 
o. Kleidung); werfen, schleudern auf 
(Loc). -j-f auflösen, losmachen, be
freien, f¾--^ befreien, lösen von (Abf.). 
Pass.sich befreien,sich häuten(Schlange); 
verlustig gehen (Instr.). p.p. f5f-|*3ī be
freit, errettet, frei von (Abf. o. —°), 
abgelöst , verloren, geschleudert; er
mangelnd, verlustig(—°), f¾f¾f--^fahren 
lassen, aufgeben; Pass. sich befreien, 
losmachen von (Abl.). X-f¾" befreien, 
lösen, fahren lassen, aufgeben. --* frei 
lassen, befreien von (Abl.), auf-, ab
lösen; im Stich lassen, aufgeben, von 
sich geben, ausstoßen, äußern, schleu
dern, abschließen. Pass. frei werden 
von (Abf.); sich auf lösen, abfallen, 
nachlassen, aufhören, f¾--" befreien; 
Pass. sich befreien von (Abl.), frei aus
gehen. Ufr-* induere (Dat., Loc. o. Gen.). 
Med.indui (Acc); befestigen, anbinden 
an (Loc); frei lassen, werfen, schleu
dern. f¾T losmachen (Med. Pass. sich 
lösen); ausspannen, einkehren (Act. u. 
Med.), exuere, frei lassen, befreien, 
fahren lassen, aufgeben, vermeiden, 
verlieren, entlassen, von sich geben, 
äußern; schießen, werfen, schleudern 
auf(Loc), Pass. frei werden von (Abl.); 
jemd. (Gen.) entkommen; erlöst werden, 
verlustig gehen (Instr.). p.p. fq«Hrn 
aufgelöst, ausgespannt, befreit, frei von 
(AU., Instr. o. — ° ) , frei, erlöst; im 
Stich gelassen, aufgegeben, gewichen 

(bes. ° — ) ; sich ergießend aus (—0). 
Caus. loslassen, befreien. 

2. -Rp--; (—°) befreiend von, entlassend, 
schleudernd. 

-H-§f m. Schilfgras. 
7j^f^--1«f von Schilf gereinigt. 
-Pf-----|--f, f. %" aus Schilf gemacht. 
~5~‡, ¾TZ¾ (—°) , Caus. ¾T-r--ffrT brechen, 

knicken (p.p. ¾Tf¾ff*). 
--"-r Korb o. Bündel. 
-------kahl o. kurz geschoren, hornlos (Bind), 

kronenlos (Baum), spitzenlos, stumpf. 
m. Kahlkopf; Pf. Volksname. n. Kopf. 

¾U^¾I Mf*1M^ f T. einer Upanishad. 
------- l - n. das Kahlscheren des Kopfes. 
"5~f ~ ° T % f f t kahlscheren; p.p. 4jOl^cT. 
¾ f ^ c T f ¾ r " ^ kahlköpfig 
*jf¾"a*j, kahl geschoren, hornlos. 
7jf¾^¾¼ m. Mannsname. 
~jr--? eine Art Gras. 
-F[fc~~"f m. Pl. Volksname. 
L -FR*, ¾T5[ct (0f?T) lustig, fröhlich sein, 

sich freuen an (Loc. o. Instr.). p.p. 
-R-f¾--T froh, sieh freuend an (Instr. o. 
—o). Caus. in^-fffT, 0% "5Tg sieh 
mit jemd. (Acc) freuen; sieh freuen 
über, gutheißen (Acc). T-lustig werden, 
jubeln; p.p. --*4jH(ci ausgelassen, froh. 
1-f?f entgegenjubeln, zujauchzen (Acc.); 
lustig sein. 

2. -je-* /. Lust, Freude. 
"|"""TT f. dass. °-"""r̂  erfreut, froh. 
-jf^"-- m. Wolke. 
-5-^ m. eine Art Bohne. 
-Ff--"-- m. Hammer (auch als Waffe). 
-J"-"--f m. Manns-, Pl. Volksname. 
--"-f-f-sf bohnenfarbig 
-Ff-¾T lustig, fröhlich. 
--~--*l-f n. das Verschließen. 
<jjs~~f, °"¾rfrT siegeln;stempeln, schließen; 

. drucken; p.p. Ijf¾^"H. — ~~T¾jT entsiegeln, 
öffnen, f¾ verschließen. 

~f"~~TT f Siegelring, Siegel, Stempel, Ab
druck, Verschlug«. 

4 j ^ l ~ u. °f|j~rT gestempelt mit, gekenn
zeichnet durch (—0). 
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l]^l Vl~^r n« T. eines Dramas. 
¾f¾"¾RT f. Siegelring. 
*jf¾"HT^, f.¾" geschlossene Augen habend. 
TpsTT Adv. umsonst, vergebens. 
^fif m. Erregung, Drang; ein Verzückter, 

Begeisterter, sp. ein Weiser, Seher, 
Asket, Büßer, Mönch; Pl. die sieben 
Sterne des großen Bären. 

¾f¾IM^l f. die Frau des Büßers. 
1|f¾ftl"t m. der Sohn des Büßers. 
9jf^fl«l n. ein Büßerwald, 
jfw(cf.̂  m. der Beste der Büßer o. der 

Weisen (auch als Bein. Vasishṭha's Bez. 
eines Sternbildes). 

¾f%¾T n¾. Büßergewand; auch = folg. 
ein Büßergewand tragend. 

"gf¾T¾<T rn. =  j f T J ~ . 
*p?V¾'> * p f a l u. °"WC m. Fürst unter 

den Weisen, großer Weiser (Bein, von 
Göttern u. Heiligen). 

J*p!T f das Verlangen nach Befreiung. 
TT¾J loslassen o. befreien wollend (Acc. 

o. — ° ) , frei zu werden wünschend, 
nach Erlösung trachtend. 

~3PT~cTC f, °c f n. das Trachten nach Er

lösung. 
*pHh" f der Wunsch zu sterben. 
~R~~J

1

! sterben wollend. 
¾¾TWf¾HI

 u °Tf¾TJ
 Z U befreien wün

schend. 
p~ m. N. eines Dämons. 
J""jf m. Art Trommel o. Ṭambourin. 
gi"f¾^ der Murabe8ieger (Krshna). 
T X f ¾ T s

 u ° f r ¾ |er Murafeind (ders.). 
~y" m. ein best. Fisch; Pl. Volksname. 

Dichters. 
* J ^ ~ n¾. eine verglimmende Kohle, Hülsen

feuer. 

1. Ψ*<J ΨWfö' *Vrf* ( ¾
1

^ )
 r a

nben, 
stehlen, plündern; bestehlen, berauben 
(2 Acc), fortreißen (auch übertr.), über

treffen, p.p. ?jf¾Tct geraubt, ausge

plündert, bestohlen (auch IJ"E); hin

gerissen, hintergangen, zu kurz ge

kommen, angeführt. "¾JTan sich reißen, 
cappeller, SanskritWörterbuch. 

wegnehmn. I" rauben, entraffen, fort

reißen. 
2. Fj-5f̂  (—°) raubend, vernichtend, über

treffend. 
ytT–|;, °IŜ fTT rauben, an sich reißen. 
«ijb()c(^ m. Räuber, Dieb. 
1J"fr m. Hode; Du. vulva. 
¾"=fî Tf rn. die Hodengegend. 
¾Ml*?TT behodef. 

¾Mi"i
 u' ¾  ^ q  r t dass. 

irf¾ f. Faust, Handvoll, Griff. 
¾ f ¾ f <sfr f. Faustkampf. 
¾ f H ^ L

 m

' Faustkämpfer. 
*J~j‡ ofi

 eine Faust machen. 
m. n. Mörserkolben, Stößer, Keule, 

Glockenklöppel. 
¾¾l¾l«l eine Keule tragend. 
*j^f m. n„ --n f Art Gras. 
Jii m. n., "¾TT f. dass. 
JJ, *j]|~ffT (°¾) i"e werden, sich ver

wirren,ohn mächtig werden ‚fehlschlagen, 
misraten. p.p. FJ-4' s. bes.; Jf¾ ver

irrt, verwirrt, unsicher in (Loc. o. —°), 
dumm, thöricht. Caus. %T^TfrT (

0

%) 
verwirren, bethören; p.p. 5n"fiiJ?f. ^ffrT 
in übergroßer Verwirrung sein; p.p. 

f̂rT"flpreT. Tff^ irre werden, fehlgehen; 
p.p. :f¾R"> verwirrt. IT verwirrt, be

wusstlos, ohnmächtig werden. T<f u. 
f( dass. p.p. ^f¾^T verirrt, unklar, 
verworren; f̂?TS verwirrt, gestört, 

Cs. 
thöricht, einfältig. Caus. verwirren, 
bethören; p.p. ¾WTf¾cT. 

4ff u. Jpg! Adv. plötzlich, im Nu. 
3~cJi n. Augenblick. 
Jff–~ = "Ff"pJ

 a u c n ein Weilchen, einen 
Augenblick, wiederholt (auch verd); 
wiederum, dagegen; 3J–~"*~—4Ĵ f JJ,bald, 
bald. 

Warf m . n. Augenblick; Stunde (= ¾ Tag). 
Abl. u. Instr. nach o. in einem A, , so

fort, alsbald. 
¾^<fR dass. 
¾föfi (Tfi) stumm, schweigend, 
S¾RclT f., ri. Abstr. zum vor. 
‡ffT^ m. N. eines Berges, Pl. eines Volkes. 

22 
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u. « 
thöricht. 

*r5fn f., 

-j-f) n. Geistesverwirrung. 
¾cl"¾ verworrenen Geistes, 

Dummheit. = -Ff-f n 
"fT¾f¾f¼ von dummem Blick, einfältig. 
¾ ½ ¾ °¾f¾ «*• °*rffT = ¾ ¾ ¾ ~ 1 . 
ifirf m. n. ein geflochtener Korb. 
-Fj-frä n. Körbchen. 
7--3[ n. Harn. 
-g¼--fs‚ o-j|f7f, o% harnen; p.p. *rf¾ff ae-7. 

u. pass., n. das Harnen. 
3j---- Aaj. Harn-. 
1. ~Rfl~ stumpfsinnig, blöde. 
2. eilend, stürmisch. 
3. *PC n. = *J"W. 
7P5 N. eines Landes. 
~–*T|f stumpfsinnig, blöde, dumm; m. Thor, 

Dummkopf von (—o). 
7T*-f c!T f., n. Stumpfsinn, Thorheit 
3T«I>, Tl^fcT gerinnen, fest o. stark werden, 

erstarren, ohnmächtig werden, p.p 
^-ff geronnen ‚ fest, körperlich, real; 
ohnmächtig, betäubt; "flf¾7J ohnmächtig 
(n. auch impers), stark, dicht, ange
wachsen; erfüllt von (—°) . Caus 
*T¾^¾rffT (° et) gerinnen o. fest werden 
lassen; gestalten, verstärken; betäuben, 
f¾f, p.p. f¾-RT?f geronnen, fest geworden; 
f¾¾f¾cT d a s s ' • erfüllt von (—°) . -g--; 
gerinnen, erstarken; p.p. -gHf¾ff be
täubt, verstärkt, voll von (—°). 

--j-g|if betäubend; kräftigend (—°). f. --ff 
Ohnmacht; Ton (in der Tonleiter). 

-gifT f. -= vor. f. 
¾ l f s. 2. *-J-J. 

f r s. 

3 f. Körper, Gestalt, Person, Bild; adj. 
— 0 gebildet aus. 

-gt^-Rpf^ körperlich, leibhaftig. 

¾ ¾ ( - « ) = ¾ * t . 
W&t auf dem Kopfe befindlich. 
Tp5-j" m. P1. Haar (eig. kopfentsprossen). 
-Pf-4-–f̂  Adv. aus o. auf dem Kopfe. 
-f¾fi^ m. Stirn, Schädel, Kopf, Spitze, 

Gipfel. -Fjftl "4-1" auf dem Kopfe tragen 

d. i. in Ehren halten; -FfflJ ---f? obenan 
stehen. 

-FT-¾t~~~ auf dem Kopfe befindlich, oberst, 
vorzüglichst; cerebral (y). 

--ji-fl f. Art Hanf; daraus gemacht, 
¾j-f (aaj. —° f. -¾fT u. %) Wurzel, F u ß , 

Basis, Grund, Boden, Ursprung, 
Anfang; Hauptstadt; Text (opp. Com-
mentar), Kapital (opp. Zinsen); Inhaber 
einer Sache (j); N. eines Mondhauses. 
--f-?T (aaj. —0) wurzelnd in; 0 — Haupt-, 
Ur- , auch – -fl-"Tl~ , -In «H^lfI., "ITT 
--f̂ fff-=̂  u. 4j^|^|-(-¾-- von Grund aus, 
von Anfang an. 

-Ff-fT~f), f. °f¾«RT wurzelnd, hervorgegangen 
Cs. 

aus. 
T^fdhii*t n. Zauberei mit Wurzeln. 

IrfT f., 0 — f n> das Wurzel-, Ausgang-, 
Quelle-Sein von (—°). 

^ f ^ - f m. Mannsname. 
*T<JHiJ¾q m. Stammhalter (Hauptperson). *Nf"-cfif7- f. Urmaterie (ph). 
"frairf¾jf¾cT v ° n früher her durch Spione 

bekannt (Diebe). 
7~"*P9T*t n« Sgl. Wurzeln und Früchte; die 

Zinsen eines Kapitals. 
"fra¾j(IT m« ein angestammter Diener. 
¾½^T¾TT w . Hauptwerkzeug o. -hi lß-

mittel. 
*T*!f¾- von Grund aus vernichtend (eig. 

die Wurzeln ausreißend). 
*j<fM*tdT n- der ursprüngliche Sitz. 
-q½nf-"T-̂  Wurzeln essend. 
-^f^fô-j ursprünglich. 
-gf¾ii'½̂  eine Wurzel.habend. 
-Fj—f an der Wurzel befindlich, n. Preis, 

Wert, Lohn, Verdienst, Kapital; ° " ¾ 
= Abl. 

^T-f̂  Maus. 
-g½t m., ¾* f. dass. 
7 - - - - - - m. Dieb, Räuber; Ratte, Maus. 
"gf¾fcR m. dass.; -̂ fqfc"fff. dass., Art Blut

egel. 
?|f¾-c|r--*-f-f-¾ m. junge Maus, Mäuschen. 

¾ 8. W%. 
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- j - - ^ s. ^ 
4J«ViU^ u 0 —

» m. N. eines alten Weisen. 
m. Striegel, Kamm. 

-gf¼tf't f. Sturzbach. 

m. Waldtier; jedes Wild, bes. Hirsch, 
Antilope, Gazelle, auch Vogel; f. fft 
Hirschkuh. 

4rjJ|^n^* m. Jäger (eig. von Wild lebend). 
Jlui Wild jagend. 

¾"I¾¾IJT u. °¾f^T«RT f Lüftspiegelung 
(eig. des Wildes Durst). 

*pT^~~ f. eine Gazellenäugige. 
^<|T«rrf*f –n. Moschus o. Moschustier. 
If¾nTffT m Herr des Wildes (Löwe, Tiger 

o. Rehbock). 

~~fT1~<[ rn. Moschus. 
7T?TO ,̂ *nWcT (°frT) dem Wilde nach

gehen, jagen; suchen, erstreben, er

bitten. 
"¾'TEPEC rn. Wild. 
*TO^T f Jagd. 
¾ W T T ? ~ u. ^¾T¾n"fT Jagdpark. 

̂ T[ m. Jäger. 
iTTff u. °t""5f m. der König des 

Wildes (Löwe o. Tiger). 

^TTT^^lfr*|C.
 m ' ^e^n f iva' s . 

*FTTT"T«n f. Gallenstein von der Gazelle* 
* (vgl. ¾nXTTTT). 

*^*J^"*I¾I wollen. 

¾'M"H"l.
 u

 °HI^feT n¾. der Mond (eig. 
der das Zeichen der Gazelle trägt). 

*¾T¾T^«n f. eine Gazellenäugige. 
p1c(1 n. Wildpark. 
iTI n. Jagd. 
'5gT"¾r¾r rn. Jäger. 
"JT"tfTT rn. eine junge Gazelle. °"lJTTT^ 

f. die Augen einer j . G. habend. 

TTfjf¾*; u. ^¾l"¾^¾fn. N. eines Mondhauses. 
¾*Hpt n¾. Wildtöter, Jäger. 
*T'FT f̂t' f. eine Gazellenäugige. 
¾"TT"f m. = Ψ l ¾ W l ' 
* R " J T T f. Hirschkuh. 
^Inf¾x m. der König des Wildes (Löwe). 
¾ITT1ffT u. "pnfT rn. Gazellenfeind 

(Löwe) , 

*pfV¾[*I u ¾TTWT f. eine Gazellen

äugige. 

*pr¾; rn. = ¾̂rrf¾nr. 
īf*m rn. Gazelle und (oder) Elefant. 
*J¾T"JT rn. =Ψnf¾T. 
*P&TN, .H.n|frT jagen, suchen. 
¾JTCJ zu suchen, zu untersuchen, fraglich. 
1. jp^ s. ?Hj. 
2. ?j



^ f» Gefährdung. 
*J"f"f hinfällig, vergänglich. 
~ff^<*fZT f. ein irdenes Wägelchen, T. 

eines Dramas (auch n. °f¾T"ß), 
r̂¾i s. irÄ. 

-Rfjf abwischend, tilgend (—°) ; f. Jf Rei

nigung, Reinlichkeit. 
*J-n—T^ sauber, rein. 
-Pf---" wegzuwischen, zu entfernen. 

Î"l s. *rf. 
FT"~ gnädig, sich erbarmend; m. Bein. 

Agni's u. *yiva's. 
Rf"T5! n. das Erbarmen, Beglücken, 
¾do*ll¾ gnädig, huldvoll. 
*J¾T«ft f. die Gattin Qiva's. 

m. = –‡§–~. 
*f§̂ <=R o. *JcBt«fc ri. Gnade, Huld. 
~J~JTS, ¾Wf^ zermalmen, zerschlagen. 
l̂X5"l"fl rn., ¾* f. Lotuswurzel 0, faser. 

Ψ?TT -̂fi, f. °f¾T¾T (adJ. —°) dass. 
"̂in"̂ ""ĉ  samrnt der Lotuswurzef. 

*nJJT-

"f̂ HST n. Lotusarmband.* 
"fl"*UT"¾

 n* Lotusfaser(schnur). 
*n"nf¾Tt f Lotusgruppe. 
¾TcT (s. T J ) rn. ein Verstorbener, Leich

nam ; n. Tod. 
R[¾v dass. (m. u. n.), 
7p"fiqr scheintot. 
F?fSnfT totgeboren. 
*pI~ift~R, f ¾ Tote erweckend, 
"|c"t̂ l[ rn. Leichnam. 
?̂rT¾n"*C

 0
. °–R einen Leichnam tragend. 

3J7TM¾M ?̂ w . ein menschlicher Leichnam. 
¾ ^ g ^  n r " C T

 n


 d a s s



'*fricjc^ Adv. wie tot. 
"ffcī"f5ftTT Tote belebend. 
Tffff~ Leichnam. 
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FpTf m., °f; n. Todestag. 
f?f f Tod. «Ffi; m. Sterblichkeit. 
(¾ffpfi) u. f̂rT"¾TT f Lehm, Thon, 

Schiefer. 
FpqT"j[ n– Thongefäß. 
fnrqiy m. Lehmkloß. 
^ f f ~ ~ f ¾ f ¾ stumpfsinnig (eig. mit einem 

Verstand wie ein Lehmkloß).* 
FJJ m. Tod (durch —–); Todesgott. 
ffTT"?T m– Todesstunde. 
*f(¾«"̂ d «i‚ Todesbote. 
¾¾MI"ft m. Fessel des Todes. 
ĝ Y"f n. Todesgefahr. 
~R?g*J*~C dem Tode unterworfen. 
W&3 Staub, Pulver. 

1. Ψ«• H u  ~?– 
2. *J|[ f. Lehm, Thon, Erde. 
 m. Art Trommel. 
¾^T f .=2 . ^ 

(f. u ¾
1

^ ) weich, zart, sanft, 
mild, schwach, langsam, m. n. Milde. 

Abstr. f?T f, °«<f n. 
~r~ōj weich, zart. n. adv. 
^'^f iI | sanftstimmig. 
ffjftT"*f sanft und scharf (zugleich). 

Compar. °T". 
--f-l-fl-rf¾---; sanft redend. 

^ weich, mild. 

¾ ? ~ ~ = ¾ — M ' 
¾ ? * c ^ nildsonnig. 
¾ ¾ ^ ¾ weich anzufassen. 

weichherzig 
^<|" ĝ  sanft o. weich werden. 
¾̂TXS* n. Thongefäß, 

*[¾"lf, f. ¾ zartgliederig; m. Kind. 
*J¾|~h| f Weinstock, Weintraube. 

1. "4 s s. =rô s. 

2. *j¾^ f. Kampf, Gegner. 
paf m. n. Kampf;

 0¾f Kampfplatz. 
~[~3"̂  mit C missachten, schmähen. 
FpsT

 w
« Schmähung; Schmäher, Feind, 

^ f c f ṛ  ( Schmähreden führend. 
g*flrT‚ f. irden, Erden; mit 3p^ Grab. 

n. irdenes Geschirr. 
.–1^. m e . n | r ( j e n e r p f a U . 

"J^ u. JBT̂  s. Ff^ u. 

̂ T Adv. umsonst, vergebens, unrichtig, 
falsch; mit F; o. f für unwahr 
halten. 

~nTfī n. falsches Wissen, Dummheit. 
^IT*nf¾l



^ unwahr redend, Lügner. 
^–7fi n.,

 0

^Tq; f. falsche Rede, Ironie. 
-5ncfTef; m. dass.; Aaj. = ^nHlf¾T*l. 
"JnTrfep(, = vor. Adj. 

~~ni s. *n§ u. "Fpf. 
;|f| f Reinigung, saubere Zubereitung. 

5Iif m. Pl. Volksname. 
Wm!f n. Rührstab o. löffei (r.). 
( ¾ W ) u. ¾ W T f Gurt, Gürtel; Um

gürtung (r). 

¾lc|t«i|cj^ mit einem Gürtel versehen. 
¾.*Hf¾'l. dass.; m. Brahmanenschüler. 
5fEf m. Wolke. Abstr. 5f"f"T n. 
¾"5J"RT̂ f n¾« Regenzeit. 
iff m. der Wolkenbote (T. eines Ge

dichts). 

1. ¾HI<^ m. Donner (Wolkenhall). 
2. ¾—«T""3r donnernd, laut hallend. 
%"ST'rTf^ dass. 
¾rfif¾Tf dass. 
¾^'*n<5n f. Wolkenkranz. 
i f a  " ~ J † f. Wolkenstreif. 
¾ ÎT~T u. °¾^T f. dass. 
¾STf;rT Wolkenwind* 
4–jīj 1 <̂oH n. Regen (Wolkenwasser). 
¾¾T"̂ l m. das Aufziehen der Wolken. 
5rfi dunkelblau, schwärzlich. 

¾f¾ o. ifffe m. das Rauschen, Klingen. 
¾hp; n. (m) das männliche Glied. 
5nf m. Elefanten Wärter; N. eines Dichters. 
¾T<T"J" m der Aufrichter, Baumeister.. 
¾r"T"~ n. Schmährede. 
¾"f¾jr m„ ^Tfl" f. Pfeiler, Pfosten (bes. zum 

Anbinden des Viehs). 
%• m. = 

n. Mästung. 
*N[̂  n. (m.) Fett. . 
¾("^*?^ fett. 
¾c^f^P^ fettleibig. 
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¾ f ¾ ^ m. Genosse, Verbündeter; f. if

f^ft Erde, Land, Ort. 
¾f^*ffaf?T n. Erdenherr, König. 
¾f^~rr m. dass. 
¾ ¾ < fett; dick, dicht wie, voll von (—°). 
¾"f fett, dick. 
¾f¾[ m. Fleischsaft, Brühe, Opfertrank; 

Opfertier, Tieropfer. 
¾4rrfW u. m. Herr des Tieropfers. 
1. ¾f¾T^ n. Opfer. 
2. ¾¾ta(; sinnig; adj. — 0 = ¾¾n. 
5fti~–JTfrT f Lohn o. Preisgewinn. 
¾4T f. Weisheit, Verstand, Einsicht, Ge

danke. 
¾¾TT



T~–T n. Einsicht erzeugend; n. die 
Einsichtserzeugung (r.), 

5f"anf7"f¾ m. N. versch. Heiligen, Weisen 
u. Gelehrten. 

%¾rrf¾f^ weise, klug, verständig. 
¾ff¾R dass. 
¾f~~ opferrein, rein überh., heilig, weise. 
¾^*TT f., n. Reinheit (r). 
¾fa<¾T f Erauenn«, bes. einer Apsaras. 
¾T«TT f. Weib, Tierweibchen; Frauenname. 
¾f¾t f. Wurfgeschoss. 
¾T[ messbar, erkennbar, zu beweisen. 
5fa; m. N. eines heiligen Berges. 
¾"*¾Z u. °TO ^. der Gipfel des Meru. 
¾T̂ I m., ~3n f. Zusammenkunft, Verkehr, 
¾"flefi m. dass„ "¾TT f. Frauenname. 
¾«fi" n. = vor. m. 
¾iSfm.Schafbock, Widder; f. ^Mutterschaf. 
%fq¾T f. = vor. f. 
%~|ff m. Du. Bockshoden; Adj. B. 

habend. 
¾ff m. ein best. Tier. 
¾f m. Urin, ¾ff*[ n. dass., penis. 
¾¾TT (Iwstr» adv) ström weise, reichlich. 
%^«TTi~; reichlich spendend. 
¾f¾; (— °) harnend. 
tt"f, f. von der Wolke kommend. 
*Tt f.f vom Freunde kommend, Freundes, 

freundschaftlich, wohlwollend, m. 
Mannsn. f. Freundschaft, Wohl

wollen, Ähnlichkeit mit (—°). n. Freund

schaft; Bez. eines Mondhauses. 

¾TT¾niT
 m' Pl. eine best. Schule. 

¾TTOUTWf¾dT f. T. einer Samhitd. 
V*^lΨ%*ki f– ^ Z U Mitra und Varuṇa ge

hörig. 
T f ^ C n¾. Freund. 
T T t H T T

 m

. Freundschaft. 
?f¾Sf freundschaftlich , wohlwollend; m. 

u. ^patron. o.metron. N. versch. Männer 
u. Frauen. 

TT n. Freundschaff. 
frf¾T"T, f. von Mithilā stammend, m. 

ein Fürst von M.; f. ^ Bein, der Sitd. 
f.¾; gepaart, verschwägert,Paarungs; 

n. Paarung, Begattung (aaj. —° f. *)• 
¾¾T(¾r^ sich paarend. 
Rf~~*~| Adj. Paarungs, Begattungs. 
f‡«t-~cji m. N. eines mythischen Berges. 
¾*TT~f u. %fifci m. Fischer. 
ff" m. N. eines Affen. 
ff"–~T– f. ^ zum Berge Meru gehörig. 

f¾~̂ f m. n. berauschendes Getränk. 

s 1. ~Tf. 
¾Tfi n. abgezogenes Fell; f. ¾lcf l Nacht 

(eig. Löserin). 
¾T^iT

 m

 Löser, Abzahler (einer Schuld). 
%Tī zu befreien, herauszugeben, zu 

verlassen, zu schleudern auf (Loc. o. 
Acc. mit uffT), 

¾ ~ f v , ¾"ra?i s. 1. ~5~;. 
%fff m. Lösung, Befreiung von (Abl., 

Gen. o. — ° ) , Erlösung (r); das Los

werden, Abfallen, das Freilassen, 
Aufgeben, Werfen, Schleudern, Ab

schießen. 
¾T"""¾ lösend, befreiend. 
¾T~W dass.; n. das Lösen, Befreien, Los

lassen, Aufgeben. 
¾ |3lI.n~f loszulassen, aufzugeben. 
¾T"f¾fT"f n¾. Befreiung, Erlösung. 
¾T(S^,

 0üfH ( ° ¾ befreien, erlösen; 
schleudern, werfen. 

5ft^f¾TcT5
 m

. Befreier. 
¾T^f¾lcT5r zu erlösen. 
¾Tf¾*C nach Erlösung strebend 0. erlöst. 
¾T¾"¾>T f. der Wunsch nach Erlösung. 

l¾T¾fT zu befreien, zu retten. 



342 

¾FT~ (¾T"f) vergeblich, eitel, umsonst, 
unnütz. iJTf (°—) u. ¾f"5"*( adv. 

if"Tfc!T f. Abstr. zum vor. 
¾Tft  vereiteln ; ° ^ z w e c k l o s machen. 
¾X"f m„ 3ff f. Pflanzennamen. 
%Tfcff befreiend, erlösend von (—°). 
¾ " f * I , f. ¾ dass., schleudernd (—

0

) ; n. 
das Lösen, Befreien von (Abf. o. —0), 
das Abspannen, Entlassen. 

*lN«flS" u. zu befreien. 
4Jl~t| dass., heraus, zurückzugeben. 
ÜT2cfi n¾. n Kügelchen, Pille. 
¾XZ"I zerknickend, brechend; n. das 

Knicken, Brechen, Toten. 
¾Te^ m. Lust, Freude; Wohlgeruch. 
%I*¼ erfreuend (—

0

); m. n. Konfekt, 
Leckerbissen, 

i|ṛ*"if erfreund; n. das Erfreuen. 
3n¾*lT<f erfreulich. 

erfreuend (—
0

); froh, heiter. 
¾"JJST irr, toll. 
¾r m. N. einer Pflanze. 
¾Tf m. Räuber, Dieb; Raub, Diebstahl, 
^ l — raubend (—«) ; n. das Rauben, Be

stehlen. 
in~¾ stehlbar. 
¾XJ m. Verwirrung, Bethörung, Ver

blendung, Irrtum, Unverstand. 
*)j"if, f. ¾ verwirrend, bethörend; n. 

= vor. 
¾T¾ t̂"ST irrtümlich, verwirrend. 

f. ¾ auf Verblendung o. Irrtum 
beruhend. 

¾X^5¾T m ' e*nes Gedichts. 
¾llf¾T<f5

 m' Verwirrer. 
¾T¾^ptl; im Irrtum befangen. 
¾Tf¾*t. verwirrend, 
‡fr~p~ in Verwirrung geratend. 
¾T¾TWT f. Art Gleichnis (rh.). 
fx-ffpfi nach Erlösung trachtend; n. (m.) 

Perle. 
¾Tf¾"U5ff¾ o. <>ift f. Perlenschnur. 
‡j|cfc| n. Stummheit. 
f|f"J Aaj. Mund. 
ff*fff n. Geschwätzigkeit. 
¾T"t-X n. Einfalt, Unschuld. 

Sfat"I n. Vergeblichkeit, 
ff n. Banane. 
"glffff vom Berge Müjavant kommend. 
fjT§f, f. aus Muñjagras gemacht, dems. 

ähnlich; f. ein Gürtel aus M.gras. 
fh"<oT n. Einfalt, Dummheit. 
| | (1   n. Kahlköpfigkeit, Tonsur. 
f̂ T5T~[ m. patr. Name. 
¾ p * m. PL N. einer Dynastie, n. der Stand 

des Muni; das Schweigen. 
¾ I - ^ f ¾ = f o l g . Aaj. 
¾T*!W?T n. das Gelübde des Schweigens; 

Adj. dass. beobachtend, schweigsam. 
flTf%t schweigsam. 
ffp|–šET n. Dummheit. 
wm m. Pl N. 

einer Dynastie. 
ffff, f. ¾ aus Murvā gemacht; f. ¾; ein 

solcher Gürtel, 
Su"f Wurzel, ursprünglich, einheimisch. 
Inf% ṁ. Kopf, Gipfel, Spitze; Diadem 

(auch f.). iJT¾I fif¾[T hoch aufnehmen 
(eig. auf den Kopf legen). 

¾ T f ¾ ^
 a n u e r Spitze stehend; diadem

geschmückt. 
¾Tf¾*T"«n u. °Tf½"¾T f. (Kopf) Kranz. 
5u-y an der Wurzel befindlich. 
fX"f*T keulenförmig, Keulen. 
tn*T<T

 m Sternkundiger, Astrolog. 
f¾-fl einen Augenblick während; n. 

= vor. 
"J5TT, *l*TfrT (nur —°)‚ mit "¾IT erwähnen, 

überliefern; Pass. "¾n^T¾rfrT, p–p– ¾n-

-¾X"fs, TV[ītfTt (Perf. f¾?«T^) festsitzen, 
sich befinden in, beruhen auf (Loc.). 
--ṛq fernhalten. "~~-X; zusammenhalten, 
sich gesellen. 

^ ¾¼frT, ¾rafW striegeln, reiben; 
p.p. 5|f^ff bestrichen. 

fff zerreibend (—°). 
¾f[f n. das Einreiben; Salbe, Öl. 
.5T<v ¾T¾[rT reiben (nur —°); Caus. "9T̂ 9f

f?f glätten. 
""f¾""J"; m. Weichheit, Milde. 
--X^!*IH (Compar) w

T

eicher, sanfter, 
f¾c^, f¾<SffrT zerfallen, sich auflösen. 
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"5p̂ [, ¾lTTfrT, nwt t¾T u. "¾lf¾rfr unter
gehen (Sonne). 

¾~f, -¾H¾ ql¾fwiederholen;p.p.-Ui¾f½d• 
WĪ-> ^rr¾rfrT, (MTfrf) welken, schlaff 

werden, hinschwinden, p.p. -"fT--f weich 
gemacht (durch Gerben); ----f-ff verwelkt, 
erschlafft, matt, niedergeschlagen, ge
schwunden. Caus. 4-–j IMi–lfcT welk 
machen, "¾"tp-ff7f zerdrücken, tff?~ 
dahin schwinden; p.p. verwelkt, er
schöpft, geschwunden. Tf u. f¾f= Simpl. 

-̂"-T"T (s. vor.) n. Welkheit; –-f- f. dass. 
- - - i f i - f. das Welken, Erschöpfung, Klein

mut. 
---nrf¾---; verwelkend, hinschwindend. 

~§~c ̂  " n = ¾~ • 
¾ W . ¾-¾trT eine Sprache kauderwäßchen. 

in. ein Fremder, Barbar; f. ¾;. 
%¾?rn f. Abstr. zum vor. 
Q-^«i n. das Kauderwälschen. 

¾T SL des Pron. rel. (n. -q--r s. bes.) welcher, 
e‚ es, auch wenn jemd. (meist mit Opt,). 
Meist in Correl. mit einem Pron. dem.; 
verdoppelt o. mit <-f-g, efi*pf, 
%T ..S f¾T wer, welcher auch immer. 
Mit gleichviel wer o. welcher, % f 
i f ^ , ^ R ^ , ¾T f ¾T .5 ¾T der 
ich, der du, welcher hier, welcher dort. 

-"f"¾ = vor. 

M<k*i^ u. 4gict w - Leber. 
--f-UT-J" m. der Laut y. 
-Sf^¾T§ leberfarben. 
"5f̂ Ts, "Sf"fff?T, mit Xf vordringen, eilen, 

streben. 
-Ef-f[ n. Geist, Spuk, Erscheinung; m. Art 

Halbgötter im Gefolge Kubera's, f. ¾^; 
Abstr. ^"-cn f, °"5-f « . 

~–-T^f–lî *l u. °¾TO m. Arten von Raucher-
werk, 

*l^fMffT, °~T— ' u- °~CĪ~ m ' Yakshafürst 
(Kubera). 

"¾r̂ TTf¾ro u. °trT dass. 
–. — W N . 

¾rf¾«"^ eifrig, lebendig. 
-Ef--* m. N. eines Volksstammes. 
¾ f % ^ u. ¾ p f - - f - - m. = -5f--"Xrf?f. 

n-> ¾l'sR"l[ w . Krankheit, bes. Aus
zehrung. 

« l f ½ - ‚ schwindsüchtig. 
" ! f - - - f rührig, lebendig. 

T ^ f f T s. "-TU. 
T-f^, ĵ̂ ffcT, ° ¾ opfern (Act. oft für einen 

anderen, Med. für sich); einen Gott 
(Acc.) verehren o. feiern; eine Sache 
(Acc.o. Gen. part.) darbringeno. weihen; 
einem Gott (Acc.) opfern, mit (Instr.), 
für o. im Auftrage von (Dat.) , zu o. 
um—willen (Dat., selten Acc), Partie. 
¾"«WT«T 8- bes.; p.p. durch ein 
Opfer verehrt; geopfert, dargebracht. 
Caus. Tl*l¾fiT (°¾) jemd. opfern 
lassen, d. i. für jemd. (Acc.) opfern 
mit (Instr.). Desid. f¾J¾J f̂fW, °%opfern 
wollen. -3TT huldigen, verehren; er-
opfern o. (durch Opfer) verschaffen, 
Med. sich verschaffen. --f-R̂  (zusammen) 
opfern o. huldigen. 

-5f-iffl würdig, heilig, göttlich. 
-"f-j~--f dass. 

--f-sf--fT¾f u. ~̂ w¾r Dat. I-of.zu ~*īS. 
¾(¾fwf n. das Opfern, Opferplatz. 
¾|<j|iit¾l (mit u.ohne~"T| « 0 Weihe-, Opfertag. 
-Sf"1*lI~f (s. opfernd, m. Opfer-

Veranstalter, Brahmane. 
^"*f*TT«Tf¾""l ni. Brahmanenschüler. 
-"f-if-"( n. Verehrung. 
¾f"ifT f N. e ^ n e r Genie. 
-Sff¾f opfernd (—°). m. das Opfern; das 

Verb um -Sf-JT^ (g). 
¾ f f ½ * ^ m. Opferer. 
"¾H¾J"J (Superl.) am besten opfernd. 
Tf¾T-lJ opfernd, fromm. 
-5f^ft"¾j^ (Compar.) besser o. am besten 

opfernd. 
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fjf¾f¾-T der Opfersprüche kundig. 
^¾5f¾T m. der Yajurveda (V. der Opfer

Sprüche) . 

'¾yJH¾^ von Seiten o. im Gebiete des 
Yajus. 

¾t"JH*t1 von einem Opferspruch begleitet. 
EfJ auf das Opferwesen bezüglich. 

Ef"il"5^ n. Ehrfurcht, Verehrung; Opfer

Spruch (r), auch = 5Tff¾^ (Sgl. u, Pl). 
–f[–̂  m. Anbetung, Andacht, Verehrung, 

Gottesdienst, Opfer. 

^~fTrô*l,
 n' Opferhandluug; Aaj. damit 

beschäftigt. 
¾HiNlT<flr andachts– o. opfereifrig. 
¾l¾f¾fcI. Opfer darbringend, fromm. 
3!5fiJ m. Opferfeier, Ritus. 
¾f5RTT f. Opferhandlung. 
"EfUJ^ff Opferross (r)* 

¾nyg"W
 m ' Mannsname. 

 E f ¾ ^  f T f. Opferweihe. 
^ n N ñ ~ andachts o. opferkundig. 
"M"dMfcT

 m ' Opferherr (d. i. Veranstalter 
o. empfänger). 

"–ṛ^p–~J m. Opfertier. 
¾y¾Hl4 n. Opfergerät. 
i[¾f¾SI u. °ift sich des Opfers freuend. 

m. Anteil am Opfer; Aaj. A. a. 
O. habend (ein Gott). 

"3fflfW¾3T
 m ' Götterherr (s. vor), Bein, 

Jndra's. 
q11gf¾T f. Opferstätte. 
¾nj¾|^m. Opferveranstalter (eig. träger). 
¾l¾*f4l«^ opferwillig. 
¾j^j4jtl m % Opferräuber (ein Dämon). 
¾¾4*t¾, Opfer liebend. 
¾l¾8f*r^ verehrend, andächtig. 
¾I¾‘SfTZ 5*n., °^T¾!

 n* Opferstatte. 
^ ¾ ~ T ? das Opfer geleitend. 
~—""Tf dass., Bein. Vishṇu's u. fiva's. 
¾ l ¼



T Ψ 5 . Verehrung darbringend o. em

pfangend. 
Sf ¾f¾l

 opferkundig;
 0

f¾~~~T f. O.kunde. 
  f  | j ^ ¾ | ^ opferfroh. 

'¾re¾T½
 n Opferschuppen; °¾TTWT f 

halle. 

¾Hjf¾nJ
 u

' °¾fa
 n

' Opferrest. 

*¾ni^ft das Opfer fördernd. 
¾T¾"^'ra^ u« °^T¾R Opfer vollziehend. 
-"f"-j-l-¾f n. die Opferschnur (r). 
¾iU%«l m. Mannsname. 
"5T¾"fTcl; u. °¾Trf"j; m. Opferpriester. 
-Efgj—¾f n. Opfergerät; °f¾T^ damit ver

sehen. 
- E f f ¾ - ^ opferreich. 
yyr½¾"M zum Opfer gehörig, Opfer; ehr

würdig, göttlich, heilig; andächtig, 
fromm, m. ein Gott. 

-EfgV5f zum Opfer passend, Opfer. 
¾"¾tCTu 01

5TT
 m  Herr des Opfers (Vishṇu). 

¾¾"qftt n. Opferschnur (r.), °fH«^ dies, 
tragend. 

5fn andächtig, fromm, heilig. 
̂2Tf; m„ iṛ*o|<̂  f. ein Opferer o. From

mer; Aaj. zum Opfer gehörig, Opfer. 
"".cI, ¾IrTfrT,

 0

¾ ordnen, verbinden, mit 
jemd. (Jnstr) wetteifern (Act); sieh 
zusammenschließen, sich verbinden, 
(freundl. o. feindl.) zusammentreffen, 
auf etwas (Loc) zustreben (Med); sieh 
um etw. (meist Loc., Dat., Acc. o. Inf.) 
bemühen, auf etw. bedacht sein ‚ abs. 
sich anstrengen, bedacht sein, streben, 
sorgen (Med., selten Act.). p.p. -Ef-"- u. 
¾rfWrl, dies auch n. impers. man ist be

dacht gewesen. Caus. -EfTrt¾lfrT,
 0

¾ 
ordnen, vereinigen, sich bemühen um 
(Acc); ausgleichen,bezahlen, vergelten, 
strafen, quälen. UT anlangen, eintreten 
in (Loc), hinstreben zu (Dat.); p.p. 
"̂ T¾TTI s. bes. f i f ^ Caus. wegschaffen, 
herausholen; ausliefern, übergeben, 
Xf?" umstellen, umringen; p.p. tft<,”*jTI. 

sich bemühen um, streben nach (Loc. 
o. Dat.), bedacht sein. Ql( vereinigen; 
Med. sich verbinden mit (Instr.), zu

sammengeraten (feindl.). p.p. g-Sf-ff vor

bereitet, auf der Hut. 
¾Trt s. Ep-r. 
Effftf welcher (von Vielen). 
-!----Ff-SfT auf welche Weise (von vielen). 
fi welcher (von Zweien). 
-Sft^¾|T auf welche Weise (von zweien). 
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¾T?f9Trf heilig, fromm (eig. von festem Ge

lübde). 
̂ TT̂  Adv. = Abl. zu [, von wem o. 

welchem, woher, wovon, woraus, wo, 
wohin (dopp. je von wem o. von wem 
auch immer u. s. w); warum, weshalb; 
da, weil; seitdem (auch mit TT¾jfTT), so 
bald a ß ; auf dass, damit. Oft zu Auf. 
einer Strophe: denn. Die Verb, mit 
rT"TÔ  s. d. 

TrTT(IPl. gezügelten Geistes, sich be

herrschend. 
1. ¾rtrT (nur Pl.) wieviele (reL), 
2. ¾Hd n. Ordner, Lenker; Büßer, Asket. 
3. "¾fcT f Lenkung; Pause, Cäsur. 
Eff?fcf"J zu sorgen (n. impers). 
qf?^ n. der Büßerstand. 
~5ff?M, f' ^ der wievielste (rel). 
"¾f?|ah

‚ in wieviel (rel) Teilen. 
ff^f; m. Asket. 

ffcf¾Tf ein Büßergewand tragend. 
¾TT"ff

 w a s wünschend, 
¾(r=h r^JT (Instr. adv) in welcher Absicht. 
Tr°h I^UiH

 a i i s welchem Grunde. 
̂Jf% weswegen. 

Ef m.Mühe, Sorge, Streben, Anstrengung; 
o—, Instr., Abl. u. T~3~rTCC

 m ^ Mühe, | 
sorgfältig, eifrig. īfif ô|5; sich Mühe 
geben. 

 |  | « | « ^ sich Mühe gebend mit (Loc.). 
(¾NT) Adv. = Loc. zu Sf, wo, wohin; 

als, da, während, wann, wenn. Eff 
"TTTP? wohin immer (vgl. rf"0. "["f 

("¾jTTf*:O wo(hin) auch immer, 
überall. ff ff .f (wf) dass, irgendwann, 
zu jeder Zeit. Sff fTf¾T irgendwohin, 
hierhin und dorthin. 

~~T
—

¾J wo (rel) seiend o. wohnend. 
'TT^TT~–~? wo es einem Abend wird 

bleibend. 
¾T¾T¾"fT wo entstanden. 
Ef!n Adv. wie, gleichwie (coireL ff5fT> 

TJ""f o. lTfi"), wie z. B. (auch f|"3T"2TT)– 
Conj. dass, (vor dir. Rede oft nicht zu 
übers.); so dass, auf dass, damit; da, 
weil; wie wenn, als ob. Oft °— im 

Adv. wie —, früher —, schon —; je 
nach —, nach bestem —; oft nicht zu 
übers. Vgl. unter fi1(,  u. Tf". 

3¾nctff¾Tcf schon erwähnt. 
"5T¾lT«RfT¾r was zu thun ist. 
<Ef^i<¼f?T*i (u. ° C R I * J H ) Adv. nach Wunsch, 

nach Belieben. 
T~T–ffrô = *l¾ll<h(fej. 
"E[""lhl^^l Adv. je zur Zeit, zur rechten 

Zeit. 
 S f   f A d v . der Reihe nach, successive. 
"TTT¾ 5̂TH, Adv. schwankend, tändelnd, 
^"!n"rf früher schon gegangen (Weg); 

Instr. u. n. adv. wie man gekommen 
war. 

¾l¾u"I*f '̂*l. Adv. nach der Ankunft, wie 
etw.« angekommen ist.* 

"Sf«nf¾lIntd |–j*fTfT~t nach der eigenen 
Stimmung urteilend.* 

"WWI'*IH Adv. nach (bestem) Wissen. 
~ ̂ṛTff" f̂, o— u . ft. adv. der Wahrheit 

gemäß. 
EfaTrT n̂̂ . Adv. wie es sich verhält o. 

gebührt. 
SfTTrT¾9"^ Adv. der Wahrheit gemäß. 
f*T^f¾?TH Adv. wie etw. gezeigt ist. 
"5f̂ nf̂ "5^ 0 - ° f^^ī1 Adv. J

e n
a c

h der 
Himmelsgegend. 

Ef9f"~F~**t Adv. wie etwas gesehen ist. 
1. -Sf9fT^"QPH Adv. je nach dem Orte. 
2. "S("Jn^~[̂  Adv. je nach Vorschrift. 
'q̂ TO<rf¼C Adv. nach Recht und Gesetz. 
"5r¾nfTf̂ "J wie o. schon angegeben. 
f¾H-HI¾[ft Adv. nach der Regel, ordent

lich. 
-SfffT| wie ehemals seiend; n. adv. nach 

einander, wie zuvor, wie sonst. 
"EfTTlTT*ir'l

 u

 °%T n a

° b Kräften. 
TSySfTTT"? aus den Verhältnissen sich er

gebend, angemessen, richtig; aus einer 
Regel folgend, n. adv. regelmäßig (g). 

f"TSf^bl Adv. nach Kräften. 
¾¾¾Un<¾l?̂  Adv. je nach dem Samen. 
"^T*n*R^ Adv. je nach dem Anteil. 
¾lsnf¾Pf?f erwünscht; n. adv. nach Lust, 
T r̂rf¾R?rT dass. (auch ©—). 

22* 
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¾f¾nf¾f¾f̂ l"d beliebt, erwünscht. 
^¾rTf¾^ff-m da««. 
^fT¾ft"f dass., °— beliebig. 
¾f"2n̂ rf¾rT wie o. vorher gebeten. 
SfJ| 144 (¾ Adv. nach Gutdünken o. Einsicht. 
Ef9fT"2f¾IH Adv. nach Gebühr, entsprechend. 
¾|"¾| |¾ 11 Adv. je nach den Umständen. 
¾[V»j Adv. nach Gebühr, gehörig. 
ffÑq wie beschaffen; n. °tfa[ adv. in 

rechter Weise, richtig, wahr. 
--l-5fT"¾ der Sache, dem Zweck o. Bedürfnis 

entsprechend; angemessen, richtig, 
wahr; °— u. n. °^(‡^ adv. 

3~fT~§'n~fl" einen zutreffenden Namen 
führend. 

E(gfT"§'«(T'I^ n. ein zutreffender Name; 
Aaj. = vor. 

"3~-nf¾T~T = ^"!IWf¾cT. 
"Sf—f| dem Verdienst entsprechend, nach 

Wert o. Gebühr.
 0

— u. n. adv. 
^^TlW*-t U. °^rRJ = vor. adv. 
"Ef-*n"t~dcl was o. wie man etw. gerade 

findet. 
"5I"JTT¾f"nf (°—) u. adv. wie es sich 

trifft, gerade, zufällig. 
^^Tf%f^rTT¾^TfT

5

^ merkend, dass etw. 
gemalt sei.* 

q¾| l<*)(4i*̂  Adv. je nach Raum o. Platz, 
an rechter o. an die rechte Stelle. 

^¾T-l«RI¾J*i Adv. dass. 
fnlr Adv. nach Gebühr, ordentlich, 

gehörig, tüchtig; richtig; auch = ¾|¾n* 
wie. 

"3r¾U3*Ht. u« °^il«H4>t Adv. je nach dem 
Alter. 

.ffffjp^ Adv. nach Belieben. 
¾RITT^"*"C Adv. bei jeder Gelegenheit. 
~^*¾n~^f sachgemäß, genau. 
^¾Tlf^rn^3TO«T n. Angabe des Sach

verhalts (j). 
¾T"-nf¾T¾l̂  Adv. je nach Wissen. 
"f"nf¾r¾I wie beschaffen. 
"¾¾nf¾¾TT«TH u. °¾n¾T Adv. vorschrifts

mäßig , gehörig. 
~T8TTf¾ff¾I dass. 
¾T-5JTf¾l̂ ¾IH J e n a c

b dem Gegenstande. 

-H¾n4l'¾l von welcher Kraft. 
'¾r¾TT¾TI wie geschehen ; n. adv. 
̂5nf%f̂ ?f wie ausgesagt (j.). 

"5I¾ l"||fw Adv. nach Vermögen. 
~~"T—

[l'Wl. Adv. nach Vorschrift o. Regel. 
‚

¾^fTTfAdv. nach Vertrauen o. Neigung. 
"Sf¾IT¾?T wie gehört o. überliefert; n. adv. 
*l¾ll¾t¾ Adv. nach der heiligen Vorschrift. 
rTTO.~*C Adv. Zahl für Zahl, Stelle für 

Stelle. 
¾j¾n"[jfJ^ Adv. nach Bedarf, entsprechend. 
 ṛ  T     ( Adv. bei jeder Annäherung. 

Adv. wie beschlossen. 
¾J!n¾r*nf¾fl wie erwünscht (n. adv.*). 
f-"-X§rCf¾^ adv. nach Lust, behaglich. 
--f5fX*SIH n. die rechte Stelle; Aaj an 

der r. St. befindlich; °*T*^ adv. an der 
(die) r. St. 

¾l¾[(¾X^ essend was sich trifft. 
¾J¾^ wunschentsprechend;

 0

— , n. u. 
°-E^¾TT adv nach Wunsch o. Belieben. 

'¾T¾rUj d wunschgemäß; n. = vor. adv. 
" S f ¾ " J dass.; °— u. n. nach Wunsch. 
^[¾"J^^TfT*l. frei umherstreichend. 
- " f ¾ j ¾ f - c | < - n. beliebiges Verfahren. 
f5n"fh wie gesagt, schon erwähnt,

 0

— , 
n. u. Instr. auf die angegebene o. vor

geschriebene Art. 
^¾l^4JlfT**|L

 n a c

b Geheiß handelnd. 
¾¾j IpId angemessen, passend;

 0 — u 
n. adv. 

f¾nrfT der Reihe nach folgend; n. adv. 
¾X¾Xt¾(cT wie o. schon angegeben ; n. adv. 
¾r¾Tt^lJ wie angeführt; n. adv. 
5t%mqfJ gerade vorhanden. 
-Ef¾X"T wie gesäf. der Saat entsprechend. 
- ~ f ¾ - = Pron.St. - - f (<>—), u. Nom. Acc. Sgl. 

von dems., als Coaj. dass, so dass, auf 
dass, damit, was das betrifft dass, 
weshalb, wann, als, wenn, weil, da. 
fq wenn auch, obgleich; -Sf-f-f oder, 
jedoch, indessen. 

- - f - " * - i f welchen (ref.) Zweck habend. 
il<^¾4^ u. 0

¾f adv. weshalb, weswegen 
(rel). 

5f*T Conj. wann, als, wenn. Oft verst. 
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durch lTf (T^äf), Im Nacks, bes. ¾T<O 
~ÜTi eTf, < T ^ T , ¾ T u. s. w. T ¾ ^ T ¾R¾(T 

T so oft a ß ; ¾ J ^ T «fi¾TT jederzeit. 
Die Verb, mit s. d. 

1. ( ¾ l ^ ) Conj. wenn (im Nacks, oft 
"TO, rT"3[, <~T, cTO^, cfff u– s. w); SO 
wahr als (im Nacks. cTQfT, ¾«T); 
ob (in der Doppel fr. meist beide male o. | 
einmal mit <T,   f f¾*— "~ ob—oder | 
nicht); dass (nachNeg.); vielleicht dass, | 
wie wenn ? In der Bed. wenn oft verst. 
durch f¾, ¾r  q  (^ftf ) , ¾ ( i t¾) . 
^<fif o. ffl –^–(7–^jfx| o. r^fq) 
obgleich, wenn auch — (so doch). 

2. MV<^ (LOC.) bei yad, wo yad steht (g‚). 
¾l^l¾f wem (rel.) gehörig. j 
¾f"r m. N. eines alten Helden u. seines 

Stammes (sp. stets PL). Vgl. Tffff. 
~q^55 zufällig; f.  Zufall, meist •— u. 

Instr. adv. zufällig, von ungefähr, un

erwartet. 
fffT~2l m. N. eines Fisches in der Fabel 

(Komme was kommen mag) 
¾|(¾¾¾¾S u. tfa|f nach welcher (rel) 

Richtung gewandt. 
--f¾c-; Ādv. wie (vgl. 7[¾fÜ. 
"  T ¾ T *. T f . 
ff¾¾T wie beschaffen (rel,). 
¾T^f n. Begebenheit, Abenteuer. 
spt; s. 2. ¾;. 
'¾fti; m. Lenker, Wagenlenker, Ordner, 

Regierer. 
~Sf–*f~"ī

 Z U lenken, zu hemmen. 
— n . Werkzeug zum Halten, Geschirr, 

Maschine, Schranke. 
¾T"̂ W n., "HT f. Beschränkung, Zwang. 
¾ I « I S T ^ , °¾rffT binden, fesseln; p.p. * S " f ^ c f 

gebunden, beschränkt, abhängig von 
(Instr.f Abl. o. — ° ) . f¾f zügeln, im 
Zaum halten. =?̂  anhalten. 

^fn5lH. geschirrt; m. Quäler, Peiniger. 
qfi¾r s. -STr. 
Tf¾f¾nT wodurch (rel) veranlasst; n. adv. 

weshalb, warum. 
~ H ‚ , ^ t r T , ° ¾ futuere. 

4 ^ f d , ° ¾ , ¾TOfcT, °¾halten, tragen, 

erheben , aufrichten; zusammen, zu

rück, ein, anhalten, zügeln, bändigen; 
hinhalten, darreichen, gewähren; Med. 
sich stützen auf (Loc), Stand halten, 
sich fügen, gehorsam sein (Dat.). p.p. 
-q-rf gehalten u. s. w., oft °— (auch —•) 
mit eingehaltenem o. gezügeltem —. 
Caus. fFrsff?r, °% u. rcfcrfrT in 
Schranken halten, zügeln, ordnen, |ṛ 
anspannen, ausstrecken; spannen 
(Bogen), anlegen (Pfeil), anhalten, 
zügeln, p.p. -"f~"7f (s. auch bes.). fi~~"~f 
ausstrecken. ""I auseinanderziehen, 
dehnen; p.p. 2l-*-Sf?f lang, kräftig. 3^ 
aufheben, erheben (auch übertr.), för

dern, hinhalten, darbieten; zügeln, 
lenken; sieh anschicken, sich bemühen 
um (Dat.). p.p. "J~Sf cf erhoben, dar

geboten, übernommen ; gerüstet, bereit, 
entschlossen zu, bedacht auf, bemüht 
um (Inf., Dat., Loc., "¾T-itu 0 ' —°). 
--nT"T, p.p. --f¾-f-fjff erhoben, im Begriff 
zu, bereit, bestrebt (Inf, Loc. o. —°), 
J n ^ erheben, aufrütteln ; p.p. ¾T-"f7f 
erhoben, im Begriff zu (Inf). ¾?lf 
erheben, zügeln, lenken; p.p. - "~ - - - f c f 
erhoben, dargeboten, begonnen; bereit, 
eifrig zu, beflissen um (Inf , DaL o. 
"T-f?^), begriffen in (Loc).  J  | er

greifen, fassen; Med. heiraten (ducere). 
f¾f anhalten, aufhalten, befestigen, zu

wenden, verleihen, niederhalten, unter

drücken, bändigen, hemmen, beschrän

ken, bestimmen, p.p. f¾f"qcf angehalten 
u. s. w. (s. auch bes.). Caus. fif!I!¾f7f, 
p.p. f¾r¾rf¾fzurückhalten, bändigen, 
unterdrücken, hemmen, mildern; be

schränken, bestimmen. f^fT u. Mf*i 
festhalten, zügeln, hemmen , unter

drücken. U vorstrecken, hinhalten, 
darreichen, abliefern, abgeben (eine 
Schuld), hinweggeben (zur Ehe), ge

währen, schenken, p.p. Tf5fff vorge

streckt u. s. w.; ausgedehnt, weit; hin

gegeben an, gehörig vorbereitet zu (Loc. 
o. —°) , rein (r). "gT- (zusammen) über

f 
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geben, darreichen, f r ausbreiten, aus

strecken; p.p. f¾¾HT. <m zusammen, 
fest, anhalten, zügeln lenken, befestigen, 
aufbinden (die Haare), fesseln, hemmen, 
unterdrücken, p.p ^¾J?f zusammen

gehalten u. s. w „ gebunden, gefangen, 
beschränkt, unterdrückt; der sich be

herrscht in o. an (Loc., Instr. o. —°), 
Caus. ^TO?TOfcT bezwingen, p.p. - f l - " f -

f¾<T gezwungen, gefesselt, gesammelt, 
andächtig. 

1. q"RTrn. Zügel, Halter, Lenker; Hemmung, 
Unterdrückung, Selbstbezwingung; 
große Pflicht (ph). 

2. -EJ?f, f. fr u. gepaart, verschwistert; 
m. Zwilling (Du. Zwillinge); N. des 
ersten Mannes (f. - S P ^ der ersten Frau), 
sowie des Todesgottes. n. Paar. 

¾JH"i doppelt; n. Paronomasie (rh). 
"5Wf¾Voff"" rn. Yama's Diener. 
f¾TFf. °¾TTrT u– °"fncT«R rn. Du. Zwillinge. 
^ * f ^ U ^ rn. Yama's Keule. 
f"?|nr|f m. Yama's Bote. 
¾fa*f> f. bändigend; n. das Bändigen. 

¾I*4 <ll"t Yama zum König habend. 
nFp̂ T"3T ri. Yama's Herrschaft. 
f*frf gepaart, doppelt; Du. Zwillinge. 
¾JlfilTO rn. Yama's W êlf. 
f[f«t^ der sich beherrscht. 
q*[fctq¾.j m. Yama's Reich. 
fR[t m. Yama's Hund. 
"Ef"=T¾^f ri. Yama's Sitz o. Haus. 
T*?<HT^*t n. dass« 
¾PT¾IF f Zwillinge gebärend. 

¾rf¾T*ft' f. Zwillinge werfend. 
¼f¾?TJ (Superl) am besten zügelnd. 
¾J?[«TT f. N. eines Flusses (mit-Ef-–f't identif.). 
fjfffif m. N. eines alten Stammeshelden. 
ff5f laufend, eilend; m. qf¾f Wolke. 
i | i f | u. -4-J = vor. Adj. 
^fj§ Conj. wann, da, weil (correl. 7jfff), 
1. ^fm. Getreide, bes.Gerste; Pl. Gersten

körner. 
2. sfr* m. Pl. die lichten Monatshälften. 

3. 5"–T abwehrend. 
~–T<f3)PTOTT^ mit Gerste u. Weizen besät. 
- S f - - - - ^ m. = 2. q<f. 

1. EfTT (—°) abwehrend. 
2. "I^f m. ein Grieche o. Muhammedaner, 

überh. ein Fremder. 
TffiT¾T f. Vorhang (vgl. sfff^fiT), 
¾JTf*T3 ri. Gerstenmehf. 
~q~f*PrT. mit Getreide versehen; m. Ge

treidebauer, n. reichtum. 
qf¾f"T Adj. Gersten. 
f<!qṛf; abwehrend. 
fff-"f Getreide wünschend. 
q<~f m. n. Gras, Weide. 
~ ~ T T T ~ T f. Reismehlbrühe. 

fft̂ Bprf mit Getreide beladen. 
T T " [ Gerste essend. 
¾t"TTf¾T ni Getreide vermengt. 
¾J<¾T*J^I m. die Mannapflanze. 

¾^f^J (Superl.) der jüngste (oft Bein. 
Agni's als des eben angelegten Feuers). 

ṛ̂<Ef| (Compar.) jünger, geringer; 
geringst, schlechtesf. m. jüngerer 
Bruder; f. °*ufl jüngere Schwester. 

"f4¾ ¾j"¾ĵ  kampflustig, streitbar. 
¾r<3f m. Gersten o. Fruchtvorrat. 
*"¾lf (Instr. adv.) in Strömen, in Fülle 

(auch Instr. PL). 
1. ^W Ĉ

 w

. Ansehen, Ehre, Würde, Ruhm. 
2. ¾r"["̂  ansehnlich, herrlich, rühmlich. 

Compar. ^lf^T", Superl. -Sf--f¾T-Pf. 

- - f - ( - - - - - - - ' , f. Ruhm verleihend, rühmlich. 
"q~XWrT ruhmbegierig. 

--fr^[ Gunst suchend. 
¾Cf5|f̂  ruhmvoll, herrlich, glänzend. 
¾ T T f ^ l dass, Superl. °f^cfT. 
¾T¾T'Wden Ruhm vernichtend, unrühmlich. 
1. T ¾ l « ( l Ansehen gebend. 
2. Ef¾T(̂ T f. N« der Pflegemutter Krshna's. 
q¾Ta"» ruhmreich. 
T¾T¾CT Ruhm verleihend. 
¾l¾JTT^t, rn. Mannsname. 
^¾T¾«l., f. °^ft Ansehen o. Ruhm ver

nichtend. 
Ef¾X|

‚

 den Ruhm raubend. 
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"¾i"¾T u' ^T¾T m- Verehrer, Opferer. 
*-i¾% Dat. Jnf. zu --f--f. 
-Sf-j"¾[ durch Opfer zu ehren ; n. impers. zu 

opfern. 
-Sff¾ f. Stock, Stengel, Perlenschnur. 
-|----]-| n. das Aufstehen an einem Stock. 

-SR ,̂ ^–PšrfrT, ¾Rrf¾T heiß werden, sich 
anstrengen. -In sich abmühen; p.p. 
~H-P|Śf angestrengt, ermüdet, beschäftigt 
mit(—°) . Caus.-HX"Sn^r¾ffrT anstrengen, 
quälen. I- überwallen, sich bemühen. 
p.p. überwallend, hitzig, eifrig. 

^ ^ T ~ ; (Abl. von -Sf) weil, da (s. fteffT*-T;), 
-"f--̂  jugendlich, munter; m. Kind. 
--f--l, f. der jüngste, ewig jung o. munter 

(bes. von Agni, Gewässern u. dgl.). 

*I¾"C, f. ^–I5<ī† dass-
--f~‚ -~fTf?" (°%) gehen, ziehen, fahren mit 

(Instr.), aufbrechen, sich entfernen, 
entkommen, vergehen, zu nichte werden; 
von Statten gehen, gelingen; verfahren, 
sich benehmen; gelangen zu, kommen 
nach, geraten in (Acc. o. Loc), angehen 
um (2 Acc); erkennen, auch = inire 
(feminam). --"-"-»-"f-̂  in Stücke gehen. 
p.p. --ff--* gegangen u. s. w., auch pass., 
impers. mit Instr. (* u. Gen.) des Subj.; 
-*fT<T ~Fl~TT ~T^¾T: ich babe mich zu 
Füßen geworfen. Caus. -3Tq^lf?TJemd. 
gehen heißen nach, gelangen lassen zu 
(2 Acc); verstreichen lassen, herum
bringen (die Zeit), wandern lassen, 
werfen (den Blick). Desid. f*mmft[ 
gehen u. s. w. wollen. -fT~§ herbei
kommen, herantreten an (Acc). -!?fcT 
vorübergehen, entkommen (Acc). ṛj 
hingehen zu, nachgehen, folgen, nach

ahmen, erreichen, p.p. "¾t̂ 5TT<T
 a c t ,


 u



pass. fṛq fortgehen, sich entfernen, 
fliehen, ¾rf¾ herbeikommen; hingehen 
zu, losgehen auf, sich hingeben an, teil

haft werden (Acc). "¾|T herantreten, 
kommen von (Abl.), nach o. in (Acc, 
selten Loc); teilhaft werden, erlangen 
(Acc); sieh einstellen, zu Teil werden 
(Acc). Mit "je!"; wiederkehren. flITT 

vorübergehen an (Acc). JTT herbei

kommen, gelangen zu (Acc). –4|44jq| 
u. ‘|3PflTqT herankommen. "jffT zurück

kehren, entgegengehen. (zu

sammen) herbeikommen, kommen, ge

langen zu (Acc). jf aufgehen (Sonne), 
sich erheben, entstehen; fortgehen, sich 
entfernem fT herbeikommen, kommen 
Z U (Acc), besuchen, treffen, geraten in, 
sich hingeben an (Acc.). p.p. >dM'3||<T 
act. u. pass. "~–f*~J1 hingehen, kommen, 
gelangen zu (Acc).      1  zurückkehren 
(mit Acc. u. TfT" o. Loc). "fRHT (zu

sammen) herbeikommen, gelangen zu 
(Acc). fif^ hinausgehen aus (Abl.), 
nach (Acc); vergehen, verstreichen. 
Caus. hinausgehen lassen, wegschaffen, 
wegjagen. T"f¾* umherziehen, durch

wandeln, umringen. 1* aufbrechen, sich 
bewegen, sich hinbegeben, kommen zu 
(Acc, auch mit u. 1frT, o. Loc), 
gelangen zu, teilhaft werden (Acc); 
fortgehen, fliehen; vergehen, verfließen, 
sterben, f¾f durchziehen, durchlaufen; 
weggehen, sich abwenden, fl* zu

sammengehen o. kommen, freundl. 
sich vereinigen, feindl. kämpfen; heran

kommen, gelangen zu (Acc). 

TPfif m. Opfer; °cfi¾f‘»i handlung. 
"STT



% "jft^frT,
 0

¾ flehen, jemd. (Acc. o. 
Abl) bitten um (Acc., """¾f o. fifr;); 
werben um (Acc). p.p. "f;f¾fl gebeten, 
erbeten, zur Ehe verlangt. Caus. fṛ– 
¼'¾TlrT werben lassen, auch = Simpl. 
¾f¾f flehen, bitten um, zur Ehe ver

langen von (2 Acc). f¾f"̂  etw. (Acc) 
von jemd. (Acc. o. Abl.) erbitten. * 
flehen, bitten um (2 Acc). 

"-[-ff| m. Bittender; Bettler, f. ¾; in. 
"¾nf̂ if n. ‚ --n f. das Bitten ; Betteln um 

(–•)• 
f*"f¾tEf zu bitten, zu fordern (n. impers.). 

fTt¾ = " i^ (g ) . 
^nf^rl"5

 m  Bittender, Bettler, Werber. 
SfTf¾rT¾T

zu bitten, anzugehen um (Acc). 
--nf^--; (—o) bittend um. 
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--f-fx(fcUJ bittend, bettelnd. 
m^ | f. Bitte, Bettelei, Gesuch um (—©), 

~TST m~> % f. dass. 
-Ef-f---f zu bitten, zu verlangen (auch zur Ehe); 

n. das Betteln. 
--fT-fĴ  m. Opferer. 
-SfT¾f m. dass. (—©); Opfer. | 
~-f[--f--j m. Opferpriester. J 
*11-M n. das Opfern für (Gen. o. —©). 
M<f-"-V opfernd; m. Opferer. 
"¾JT"3T^¾f m . N. eines alten Lehrers. 
TTf¾«lf- f. ¾fzum Opfer gehörig; m. Opfer-

kenner. 
'¾rrf¾̂ ¾l n - Opferkunde. 
¾rrf¾-f = ^Hf¼Ti (auch m.y 
–4||–*| für den o. was geopfert wird; m. 

Opferherr. Abstr. ©eTT f, °-T n. — 
f. < n ¾ T Begleitspruch (r). 

*n-*J4*t^ v o n einem Spruch begleitet (s. 
vor). 

<il<[^ (Abl. von -Ef) soweit als, so lange 
als, seit. 

¾TT?I (s. "EfT) n. Gang, Weg, Fahrt. 
-SlTc-if n. Vergeltung, f. -5fT dass., Strafe, 

Qual, Pein (oft PL). 
4J | ef —4T die Menschen lenkend. 
¾n'i¾'¾TW u– °T*t erschöpft, verbraucht, 

untauglich, unnütz (eig. seinen Gang 
gegangen seiend). 

1. ¾ITcf"f gehend, fahrend; m. Wagen-
fahrer o. -führer. 

2. ¾U'clj m. Heimsucher, Rächer. 
3* ¾[T?I^ f die Frau des Mannesbruders. 
¾ll?f% DaL Inf. zu -5-T. 
1. TTrT"II gegen Spuk o. Hexerei dienend. 
2. ¾rnT«^ anzugreifen, zu bekämpfen, feind

lich; zu reisen, zu marschieren(n.impers). 
-SfTrf"3R^ m. die feindliche (eig. anzu-

greifende) Seite; Partei der Feinde. 
-JTTrt m- Spuk, Hexerei, Gespenst, Art 

Dämonen. 
^T¾p^n»T, f Art Dämonen (= vor). 
-"TT<p?*r̂  o. c i T T T ^ spukend, hexend. 
TT¾f¾l[ des Spuks kundig. • 
TT?l^*t Spuk vertreibend. 
~EfRT f. Gang, Fahrt, Reise nach (—©); 

Zug, Kriegszug, Marsch, Prozession; 
das Thun u. Treiben, Lebensunterhalt; 
Festlichkeif. bes. eine Art dramatischer 
Unterhaltung, 

"---ff̂ fc-l zu einem Zuge o. zum Unterhalt 
erforderlich. 

-Ef-;f¾"-̂  auf einem Zuge begriffen. 
^¾Tc"-T"? n¾. Festzug, Prozession. 
~3Tt"3~t~f n. fahrende Feier (r). 
^n"n-fiT^ f, °©RT"E-f n. Willkür. 
~~n'~~JT<T%¾-T n. Richtigkeit, Wahrheit. Acc., 

Instr. u. °?"l^ adv. nach Wahrheit o. 
Gebühr. 

¾JT"3T, nur Partie. -sh^*lT5" verbunden, 
vereint mit (Instr.). 

-SfT"̂ "-f, f- ¾ von Yadu stammend; PL die 
Nachkommen Y.'s. 

-SfT<."̂  n. Meerungeheuer. 
~T¾^¾JW w i e beschaffen (rel). 
¾TT?f¼PR zufällig, unerwartet. 

^n^-T u- ° 1 ~ , f- qnalis. 
~ T — T ¾ P ^ Adv. nach Möglichkeit. 
-fJTT*¾ zum Yadu-Geschlecht gehörig. 
-qT-"" führend (Weg), f. "Ŝ T'ft Bahn. n. 

dass.; das Gehen, Reisen, Ziehen, 
Marschieren; Fuhrwerk, Wagen, Ve
hikel, Schiff. 

'¾TTTTT- n. Schiff, Bot. 
"9fT*W"̂  ni. Schiffbruch. 
-EfTT«R schaffend, verleihend. 
-Ef-"f5T zu Ende bringend, fristend, n. u. 

f. -UT das Erhalten, Fristen; Aufschub, 
Versäumnis. 

-qj--- fortzujagen, zu beseitigen; gering, 
gemein, schlecht. 

-EfT*T vi. fututio. 
1. "Ef"T m. das Aufhören, Schluss. 
2. ¾TT¾-f, f. Yama betreffend. 
3. -qr~-f m.Fahrt, Lauf, Bahn; Nachtwache 

(=3 Stunden). 
^TW 5 ^ –• Gang, Weg, Fahrt, Zug; das 

Angehen, Anrufen, Flehen. 
'¾-T?-f-̂  sich durch Flehen rufen lassend. 
-¾¾T¾T̂ f?f f. Fleh- o. Hilferuf. 
¾TTfilcR Wache haltend; m.Nachtwächter, 
¾nrf?!-ft f. die Nacht (Wachen enthaltende). 
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-l| l+ej Yama gehörig, südlich. 
qiq¾l-"i fleißig opfernd. 
*U*11q"i" umherwandernd, unstet, m. ein 

fahrender Bettler; Pf. N. eines Brak-
manengeschlechts. 

-5fTf¾n^ gehend, laufend, fahrend, ziehend. 
1. -4*T-f m. Pl. = 2. ¾re. 
2. -SfT— a u S Gerste bestehend, Gersten-. 
3. -S-T3T m- Lackfarbe. 
1. <11q-n ui. n. ein best. Gerstengerichf. 
2. --TT----I m. = 3. -STR. 
"2n^¾m Adv. wievielfach. 
-Sft-¾—f"t-"-̂  u. °¾if adv. zeitlebens. 
^T~?i: s. "2ĪT–Prl. 
¾tr̂ fcT¾T der wievielste (ref.), 
q iqc=n l<si*̂  Adv. wie lange es dauert, 

eine Zeit lang. 
--rrecj<c|t^ Adv. wie off. 
i n c( <–*•=| *t Adv. wieviel man besitzt. 
^-f-f^^i-T--^ u. °-TfR- bis ans Ende. | 
<j([q<^>ä so viel wie nötig; °— u. n. adv. 
"~.T–f̂ t n- der wievielste Tag. 
"5lT^4l¾^*^ u' 0 _ A d v . zeitlebens. 
—T^T~f~i w l e angegeben. 
"!-T-f-fT Adv. wie oft, wievielmal. 
^–fi5"~śT~^ Adv. nach Kräften. 
^TT–f~^ ni. Angreifer, Verfolger. 
1. 4|j c(^ von den Yavana kommend ; *m. 

Weihrauch. 
2. '¾-T'-f*T n. das Fernhalten. 
¾lT-f*r^ wie g r o ß , wie lang (Raum u. 

Zeit), wieviel; Pl. wieviele, n. wie 
weit, wieviel, wie oft, wie sehr (correl. 
--fT-fc-); bis, sobald als (auch mit Neg. 
—T--~~f, iv. auch = wenn o. ob nicht); 
mittlerweile, inzwischen, zunächst, 
gleich (constr. wie rn<"cÜ; Prap. (nach 
o. vor Acc.) während; bis (auch vor 
Abl). "SfT̂ fTT u. "¾IT«rfrTwie weit, wie 
lange, "--f?f -!¾T-feI, soviel als (—–°), 

"5JT"'¾rr̂  welches Maß habend, wie groß 
o. wie klein, n. adv. 

*11^lq^¾-*--^ Feinde abwehrend. 
~~JT~~[ n. Umarmung, Beischlaf. 
-ĪT-g m. N. einer Pflanze. 
i|H~h m. N. eines alten Lehrers. 

f¾---f--f opfern wollend. 
f--f-"n"7 f Lust zu gehen, 
f¾l¾ljlj gehen wollend. 
1. -g, ¾TfcT, ¾¾, ¾-tfcL 0 ¾ befestigen, 

anbinden, anspannen; festhalten, in 
Besitz nehmen, p.p. -Efcf befestigt an, 
verbunden 0. versehen mit (Instr. o. 
—o), begleitet von, bestehend aus (—0). 
-¾n an sich ziehen, erfassen; p.p. -""T¾TrT 
verbunden, versehen mit (—0). f i - an
binden ‚ festmachen. T- umrühren, 
mengen, zerstören, -g--̂  erfassen ‚ er-

‚ greifen; verbinden, vermengen mit 
(Instr.). p.p.-5"-f-f gebunden, verbunden 

i mit, vermehrt um (Instr. 0. — 0), be
stehend aus, bezüglich auf (—°). 

2. -J m. Gefährte. 
3. -Ef, -g¾Tf?f, ^«[fcT, ° ¾ abhalten, trennen 

von, bewahren vor (Abl.); verwehren, 
vorenthalten; weichen, fern bleiben von 
(Abl). p.p. -Jet getrennt. Caus. ¾fcj¾ffcT 
u. -S-T̂ -f¾rfcT = Simpl trans. f¾[ sich 
trennen , verlustig gehen; p.p. f¾¾ff 
getrennt von, beraubt des (Instr. 0.—°). 

4. ¾j" fahrend. 
-5j-% (s. I. -g-5| ) n. Gespann, Verbindung; 

Angemessenheit (auch -!J-""̂ [ n-)-
^W"l:fT-T^ der die Opfersteine ins Werk 

gesetzt hat. 
--"-fi-Rfî  berauscht. 
--f--ī---1- geeignet, angemessen ; n. adv. 
¾T<fĥ M-h n> ein passendes Gleichnis (rh). 
--f-"-T-§ sinnreich, vernünftig. 
"SffW f. Verbindung, Anwendung, Ge

brauch, Mittel, Kunstgriff, List, Anstalt 
zu (Loc. o. —–°, "gfw eff-- A. treffen); 
Grund, Argument, Richtigkeit, An
gemessenheit. -g-ff5|T u- ¾ f ½ U ^ auf 
angemessene, feine, schlaue Weise, 
durch List; mittels, vermöge (—«•), 

¾fW<R"C verbunden mit (—0) ‚ geschickt 
zu (Inf.); begründet, angemessen. 

n. (m.) Joch, Paar (auch Strophen-); 
Zeitabschnitt, Geschlecht, Generation, 
Lebensdauer; Luftraum; Weltperiode 
(4 angen.). 
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¾̂pnITT m

. Jochzapfen. 
U9|V4 Deichsel; m. Manns, PL Volksn. 
"J"IM<̂  Adv auf einmal, gleichzeitig. 
"f~nf n. Jochlänge (ein Mafs = 4 Hand

längen); Adj. ©*n¼ f. ^ ein Joch lang 
o. groß. 

¾JH m. n. Paar. 
¾"H"fi n. dass., Doppelstrophe. 
"grT"¾r̂ ¾i"

 n
 Joch und Zapfen. 

J |fT" Adv. zugleich mit (Instr.). 
"¾prrf'¾" n¾. Welt(perioden)anfang. 
Ef"TT«ff

 w . Welt(perioden)ende; auch Ende 
des Jahres. 

"JIT^n" n* der andere Abschnitt (der 
Sonnenbahn). 

~~~i"T u. °«R paar (= geradzahlig); n. Paar, 
Doppelstrophe. 

u. "g"f"FT^ = vor. Adj. 
~g~"ṛ n. Wagen; Zugtier. 
J3cfT¾ m. Wagenlenker. 
Sff¾p"̂  m. eine best. Kaste. 

¾P¾frT weichen, sich entfernen von 
* "(Abl), 

1– ~~o iw>
 w‚ 

jochen, schirren, in Thätigkeit setzen, 
ausrüsten, bereiten, anwenden, an

bringen, auflegen, befestigen, anfügen, 
stellen ("5jf¾" an die Spitze), anstellen 
0. anweisen zu (Loc. o. Dat.), auftragen, 
befehlen (Acc), auf etw. (Loc) richten 
o. lenken (Geist, Sinn etc. = sich ver

tiefen); zusammenfügen, verbinden mit 
(Instr.), jemd. mit etw. versehen 0. 
jemd. etw. zu teil werden lassen (^icc. 
der Pers. u. Instr. der Sache, auch Loc. 
der Pers. u. Acc. der S.). Med. teilhaft 
werden (Acc). Pass. Med. sieh hängen 
an (Loc); sieh verbinden (auch ehelich). 
Pass. f¾jiljemd. (Gen.) zu teil werden, 
passen zu, sieh schicken für (Instr. 0. 
Loc); recht o. richtig sein. Partie, 
jrpfr fahrend mit (Instr.); 5J^rR 
beschäftigt mit (Loc); "Sf~~TT~ dem es 
wohl geht. p.p. ~"fftf geschirrt, an

gespannt, angestellt, beschäftigt mit 
(Loc. o. — 0

); gesammelt, aufmerksam. 

vertieft; geschickt, erfahren in (Loc); 
verbunden, vereinigt, begleitet von, 
versehen, begabt mit (Instr. 0. —©) ; 
bezüglich auf, abhängig von (—©); 
passend, richtig, recht (n. impers., dass 
^ 0. Infin.). Caus. ¾T¾f¾ff7f, ©¾ 
schirren, ausrüsten , gebrauchen, an

wenden, unternehmen, beginnen; an

halten zu (Dat.), beauftragen mit (Loc), 
auf etw. (Loc) richten 0. lenken u.s. w. 
(das Übrige wie Simpl. act.). p.p. ¾"[

f¾"f versehen mit (—©). "fj verfolgen, 
in jemd. dringen, jemd. fragen nach 
(2 Acc). ¾rf¾T sich machen an, küm

mern um (Acc); jemd. angreifen (meist 
Med.). Pass. angeklagt 0. eingeklagt 
d. i. beansprucht werden; p.p. rfi|¾J~ 
angegriffen, verklagt (j); bedacht auf, 
bewandert in (Loc. o. —©), sachver

ständig. UT anschirren ; Med. anlegen, 
hineinlegen in (Loc). p.p. t|*"f"ī be

haftet mit (—©); ^angeschirrt an (Loc), 
*beauftragt mit (Loc. o. Gen.). VW[ 
schirren , rüsten; p.p. 4J | ¾ fh aus

gerüstet, versehen, behaftet mit (Instr. 
0. —©). *J~ Med. sich rüsten, an

schicken, aufmachen; p.p. "T~*"ī ge

rüstet, bereit, eifrig zu (Dat., Loc, 
Acc mit Tf?f o. —©). ‘ST Caus. an

treiben. -3:t anschirren (meist Med.), 
anwenden, gebrauchen; zu sich nehmen, 
genießen. Pass. zur Anwendung kom

men, am Platze, nötig, tauglich sein zu 
(Loc. o. Dat.); p.p. ^5M¾rh verbraucht, 
verzehrt; nötig, tauglich, würdig fif 
(meist Med) anbinden, befestigen an 
(Loc), stellen (¾jf¾ wie Simpl.); ver

binden mit (Dat.), anweisen, anstellen 
Z U (Loc., DaL 0. Inf.), richten auf 
(Loc. o. Dat.), einsetzen als (2 Acc). 
p.p. (44|ftt angebunden, gefesselt, ge

kettet an (Loc.), beauftragt, angestellt, 
angewiesen zu (Loc., Dat., Inf. 0. —©), 
gerichtet auf (Loc); bestimmt, vor

geschrieben; n. adv. durchaus, not

wendig. Caus. anspannen, binden, an
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stellen, anhalten zu (Loc. o. 4|¾5jt), 
einsetzen in (Loc), als (2 Acc); jemd. 
(Loc.) etw. (Acc.) übertragen; hin

stellen, auflegen, anbringen, anwenden; 
jemd. (Acc.) mit etw. (Instr.) versehen. 
¾"f*L p.p. ^f'l'g'W angewiesen, be

vollmächtigt; verbunden mit (—o), 
Caus., p.p. ¾jfif¾Tf¾

 angewiesen, 
angetrieben. 1 (meist Med.) anschirren, 
in Bewegung setzen, schleudern, richten, 
vorbringen, äußern; beginnen, unter

nehmen, ausführen; anwenden, ge

brauchen; jemd. antreiben, anstiften, 
anweisen zu (Dat. o. Loc), erwählen als 
(2 Acc); vollziehen, vollbringen, auf

fuhren (d). Pass. passend sein ; p.p. 
angeschirrt u. s. w.; gebräuchlich, 

passend, recht. f̂ f"Ttrennen von (Instr), 
berauben; p.p. f¾I-f-"f-"" getrennt von, 
verlustig des (Instr. o. —0

). JJ, p.p. 
°Jff verbunden, vermischt mit (Instr. 
o. —°); angetrieben, gesammelt, vertieft, 
f̂ * losmachen, trennen , befreien von 
(Instr.). Pass. getrennt, beraubt, be

freit werden von (Instr.); p.p. f¾-ST-"-. 
Caus. = vor. Act.; p.p. f¾¾Tf¾7f ge

trennt, gebracht um (Instr.). "g:̂  ver

binden, vereinigen, versehen, ausrüsten 
mit (Instr.). Pass. sich verbinden 
(auch ehelich), teilhaft werden (Instr.). 
p.p. ^t~W verbunden (auch ehelich); 
versehen, ausgerüstet, begabt mit (Instr. 
o. —0). Caus. schirren, ausrüsten, auf

legen (Pfeil), befestigen, richten auf 
(Loc) ; jemd. anstellen, etw. übergeben, 
auftragen; verbinden, zusammenführen; 
versehen, beschenken mit (Instr.); thun, 
vollbringen. 

2. SJf̂  geschirrt; bespannt mit (—°) ; ver

bunden, versehen, begabt mit (Instr. o. 
—°); m. Gefährte, Genosse. 

J¾ Dat. Jnf. zu ~E[~î . 
̂ f" verbunden, passend, geeignet, m. Ge

nosse ; n.’ Bund, Verwandtschaft. 

Ψ* s. 1– 3. 
-S - f ? J f. Vereinigung. 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

JfT"t" kämpfend. 
-Sf-^ (s. I.

 n Kampf, Schlacht. 
-Sf-f¾T u. ° ¾ - f ¾ - f. Kampfplatz. 

"3īTT^n^ kampftüchtig, tapfer. 

1. " g * ^ , ¾ W I . °ffT, ¾T¾TfcT kämpfen, 
streiten mit (Instr. mit u. ohne o. 
^RT?–t) , für o. um (Loc), bekämpfen, 
besiegen, p.p. ¾j-f bekämpft, s. auch 
bes. Caus. sfr-apff?" (°¾) kämpfen 
lassen. Desid. iiJdlfrT, kämpfen 
wollen, üf¾-f bekämpfen ‚ kämpfen 
mit (Instr.). -¾n bekämpfen. Tf an

greifen, kämpfen. Tf?f bekämpfen, be

siegen, f( (zusammen) kämpfen, 
kämpfen mit (Instr.), bekämpfen. 

2. "g¾Ts m. Kämpfer; f. Kampf, Schlacht. 
-Ejf¾rf%T m. Mannsn., bes. des ältesten 

Panduiden. 
~PT m. Kämpfer, Krieger. 
"jxjf̂  kriegerisch 

- S f - ^ , nur Perf 5j¾fT"f u. P.p« ¾[f¾Tfi ver

wischen, vertilgen. Caus. ¾"nf¾f7" dass. 
¾ ~ ~ I f. Kampflust. 
- S j - g - - j kampfbereif. 
g<f Pron.St. der 2. Pers. (oft °— EffT). 
~f–f7f u. o<ft f. jung, Jungfrau. 

¾ - f l (Q*0
 m

 J
u n

g> Jüngling; best. 
jüngere Nachkommen (g). 

–jc–r^ = vor. Adj., n. 7j^. 
~  F ¾ jugendlich. 
~ J " J nach euch beiden verlangend. 
Ef"f«C"'I

 m ' Kronprinz, Mitregenf. Abstr. 
°¾tf n. u. °"f|—f n. 

~"T"I[ jugendlich; m. Jüngling. 
jfTjj euch beiden gehörig. 
-SfS† Pron.  St. d. 3. Pers. ( © — --ff↑ u. 

--~~0– 
p* vor euch (= Abl.). 
fH<̂ Y~T euer; m. euer Landsmann. 
"jWf¾¾T einer von euresgleichen. 
-gTTT~¾ euer. 
––—TT^rT von euch gegeben. 
"5fXJn~?

—

C u

* °¾¾T einer von euresgleichen. 
-^"M"T*^rT von euch geführt. 
~g**ft^r^ euch gehörig. 
–gcfi m , "-n f. Laus. 

23 
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--f¾I n. (m) Schar, Herde, Menge. 
-q-5fifT'¾r m ' Beschützer o. Haupt der 

Herde. 

^—rxi, °-TfrT u. °-:rra n¾. dass. 

--f--f--T--̂  Adv. herdenweise. 
-5*f¾-"-IT f. Art Jasmin. 
-5f-g zur Herde gehörig; f. -¾n Herde. 
-¾½- n. Band, Schnur. 
-g-J m. Pfosten, bes. Opferpfosten; Säule. 
¾T-gf¾f beseitigend. 
-Ef¼ m. n., i-f-i-i (schw. Casus) u. -sfcr (nur 

Nom.) Brühe. 
(Instr. von -Ef) wohin, wo, wie, woher, 

warum, weshalb, dass, damit,'* weil, da. 
¾T-f ‚ ¾ l f r t rollen, sprudeln. 
¾~J (Superl) am schnellsten gehend o. 

fahrend. 
¾TrtPC m' Anschirrer, Wagenlenker. 
¾TW¾f Z U vollziehen, anzuwenden; zu 

versehen mit (Instr.). 
¾fT--f n. Strang, Gurt. 
¾fl"f m. das Anschirren, Fahrt, Gespann, 

Geschirr; Ausrüstung, Anwendung, 
Mittel, Kniff, Zauber, Betrug, Unter-
nehmung, ThatYerbindung, Zusammen
hang mit (Instr. o. —°) , Erwerb, Ge
winn, Arbeit, F l e i ß , Aufmerksamkeit, 
Nachdenken, Concentration, N. eines 
philosoph.Systems; Etymologie, Rection, 
Regel (g.), ¾ H M u. 0-"cT^ auf die 
rechte Weise, gehörig; vermittelst, 
g e m ä ß (—°). 

m. (n) Sgl«, n¾. PL (Du.) Besitz 
des Erworbenen o. Erwerb und Besitz ; 
Vermögen, Wohlfahrt. (o¾*T -*-f für 
die Wohlfahrt jemds. -- Dat. -- sorgen.*) 

¾ W f ' f 5 ^ T f' Halbschlaf (eig. Gedanken-
schlaf), Schlummer (bes. Vishnu?s am 
Schluss einer Weltperiode). 

¾HI4u¾tl f Zauber. 
¾T'l¾n~T f der Weg zum Yoga; T. eines 

Werkes. 
¾T--r~f"c^ verbunden; dem Yoga obliegend. 
¾ T T f ¾ ^ die * rechten Mittel o. den Yoga 

kennend. 

¾T*rf¾*rRT m. Regelleilung (g). 
¾T¾f"-[X-5-f n. die Yoga-Lehre (ph). 
¾TIT¾"RT m ' Pl« die gehörige Menge; Du. 

Angemessenheit oder Unangemessen– 
heit. 

¾Tf¾T<TT, f., *~~ n. Abstr. zum folg. Adj. 
¾Tf*T"t verbunden, zusammenhängend mit 

(—°), m. ein Anhänger des Yoga (ph.); 
f. °-f† Zauberin, Hexe. 

¾ l 4 ) ¾ i , ' m ' Meister Im Yoga o. in der 
Zauberei, Bein. Ydjñavalkya?s. 

%l%--f~-C m. dass. 
¾f-—f (ins Joch o. zum Ziehen) tauglich, 

passend, brauchbar, geschickt, gut zu 
(Gen., Loc., Dat., Inf. o. —°), m. Zug
tier; f. 3nljn Veranstaltung, Werk, 
Ü¾ung, Praxis. 

¾T*~IT, f, n. Abstr. zum vor. Adj. 
¾T-JT5fi (—o) anschirrend, anwendend. 
¾ I - H n. das Anschirren, Gespann, Fahrt, 

Bahn, ein best. W e g m a ß ; (auch f.) 
Anordnung, Bereitung, Verbindung mit 
(Instr. o. —°)* 

¾I-f½ite| anzuwenden, zu verbinden. 
¾T¾rf¾-TrT- zu gebrauchen, zu versehen 

mit (Instr.). 
¾T3"- zu richten auf (Loc.), auch = vor. 
¾ - " - f n. Strick, Seil. 
¾T"fT m- Kämpfer, Streiter, Soldat. 
¾T""?T zu kämpfen (n. impers.). 
¾T¾T m. = ¾T"T5;. 
¾T¾TT n– Kampf. 
¾T*¾Rfal z u bekämpfen. 
¾Tf¾P-T. (—-°) kämpfend, bekämpfend. 
¾T¾ften^ (Compar.) streitbarer. 
¾T-3f zu bekämpfen. 

¾hrf*T |». (f), %pft f. Schoß, Mutterleib, 
vulva, Heimat, Sitz, Stätte, Ursprung, 
Geschlecht, Stamm, Kaste; adj. —° 
geboren in, hervorgegangen aus. 

¾T-if einen Schoß o. eine Höhlung bildend. , 
¾nmüt ( ^ r ^ T f.) Mädchen, Weib. 
rn–f~to ¾ r - n u. ¾ r f ¾ ^ f. dass. 
¾fX"ĵ  (nur verb. mit - - F F ( ) Heil, Wohl. 
¾ I V-T-"-T¾-lil| m. patr. Mannsname. 
f f a—Cf- -^ u. «-:f-"f n. Gleichzeitigkeit. 
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¾Tf¾I-fi, f. t; etymologisch. 
¾T-fcRjemd. eigentümlich gehörend, privat; 

n. Privatbesitz, bes. die Mitgift der 
Frau. 

¾-T*¾f kriegerisch. 
¾ - ¾ ~ T m. Pl– N. eines Krieg er Stammes. 
¾"P-T n« eheliche Verbindung, Heirat; Aaj 

auf H . beruhend, verschwägert. 

¾Jcfwf n. Jugend. 
¾ T ^ ~ F r C u- ¾ T - R f a jugendlich. 
tft—*H§jdass. (eig. im Jugendalter stehend). 
¾"f"""f""T jugendlich. 
fft"----—"! n. Thronfolger o. Mitregent. 
¾ T f ¾ - I n• Weiblichkeit. 
¾T~TT-fi u > 0 - f fN euer. 

~ (—°) besitzend, verleihend, bewirkend. | 
-^-J ergötzlich, lieblich. 
T¾» ^¾j¾ °f?T rinnen, eilen; Act. u. Caus. 

T*f¾rfcT, auch rinnen machen, be
schleunigen. 

T ~ 5 . n- Elle, Geschwindigkeit, Heftigkeif, 
^ f ¾ f. das Rinnen, Jagen; auch = vor. 
--—-"-* m. der Laut r. 
~ C ~ (s. ~ * Q gefärbt, lieblich, schön, rof. 

aufgeregt, entzückt von (Instr.), ein
genommen für (Gen., Loc. o. —°); 
liebend, verliebt, f. --IT Lack. n. Blut, 
*Saffran. 

--"-¾ rot, blutig, 
."l"fi¾n-f J¾. roter Kadamba. 
'̂ "?tl-=|–-(.’I n' roter Sandel. 
TWt~T f‚ °*C n. Röte. 
TWf*TT¾[ m. Rotfüß (Art Vogel). 
TW;"*? n- eine rote Blüte; Adj. rot

blühend. 

l ^ ¾ " f ni., 0 W n. Blutentziehung, Ader-
lass. 
-"*T§ m. die rote Farbe; Adj. rotfarbig. 

T W i - T R ^ u. °""Tftl"C rot gekleidet. 
*TW*%T½ ni. Safflor. 
T W T ¾ f rotäugig 
-"-=-"f¾x rötlich aussehend. 

n. ein rotes Gewand; Aaj. in 
ein r. G . gekleidet. 

TWT¾T-fi n¾. roter Asoka. 
-1"fW"PI'l m. Röte. 
TtW1~C reizend, lieblich. 
~ ~ N , " '̂¾lft» 0 % bewachen, hüten, schützen 

vor (Abf.); in Acht nehmen, schonen, 
beobachten, halten (Gesetz); wehren, 

abhalten; Med. wachsam sein, sich 
hüten. Caus. -J"--f--ff?f, °% schützen, 
bewahren, -frfij wachen, beschützen, 
hegen, pflegen, beobachten, T-f̂ ; dass., 
hüten, in Acht nehmen, erretten, er
halten. 7-"f?T behüten, beschützen. -----; 
dass., halten , beobachten , bewahren, 
erretten. 

"-"--f, f. hütend, bewahrend, m. Wächter. 
f. "t~T Wache, Schutz ; Amulet. 

------Ii, f. --;f¾"¾T Wächter, sin. 
-~~f"!f m. Hüter, Schützer; f. -UTu.n. l̂ "f""T 

Hut, Schutz; das Bewahren, Hegen, 
Pflegen. 

--"--f"f--f zu hüten, in Acht zu nehmen; 
zu vermeiden. 

~~j--f--T-ff u. °-¾ m. Hüter, Wächter. 
-^-f-( n. Schaden, Harm; Schädiger, 

Unhold, Rakshas (auch -t"-¾j^ u. —0 

" ^ T ^ " n , Bosheit. 
""*-"""§T den Rakshas feindlich. 
~–̂ fl<-Nt. dämonisch, unhold, boshaft. 
~"~fT^v-C^–fi n' Schutzkörbchen.* 
T~T^5?-fi m' Art Talisman.* 
T^TW"ff*T Schutzceremonie. 
1~WT*T1¾F m > Schutzjuwel. 
-("WI-p-r bewacht, beschützt. 
-j-f¾[ (—o) hütend, schützend. 
Xf¼ri"5 7n. Hüter, Wächter; Herrscher. 
^f¾?l^l Z U hüten, zu bewahren, Z U schonen. 
Tt¼*lt, (~~ 0) hütend, bewahrend; m. Hüter, 

Wächter. 
T%n-I die Unholde tötend. 
T¾T^W n > das Töten der Unholde. 
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T ¾ T ^ , f. ° ^ = T¾m 
n. Huf. Schutz. 

T ~ T = <-4*in-¾|. 
^¾fl*I^L (Compar.) leichter. 
T~^, f- T^j† schnell, flüchtig, leicht, m. 

Renner, N. eines alten Königs, Pl. seines 
Geschlechts. 

T"f«^*T rn. Ragbusohn (Bein. Rdma’s). 
<̂ JwU¾T> °«"j¾J¾ u. °T-f?f m. Bein. Bdma"'s. 
-("-ig-"f-"-̂  rasch hineilend. 
----J-̂ lf (Instr. adv.) rasch, leicht. 
---f-(-J m. Raghu's Stamm; T. eines Ge

dichts. 
~-"-pffa* u. °cf-" m. Bein. Bdma's. 

--—* m. Bettler. 
m. Art Antilope. 

T W ' T I T ^ schwanken. 
-^-|" m. Farbe; Bühne, Theater. 

W U T w . P r o l ° g (–)• 
T ^ * t ~ f m. Mannsname. 
- - - — | ^ Schauspielhaus. 
--"--?-f-"lj- n. Schauplatz. 

--CfT^m"<~ u- °<TTfT"t Schauspieler (eig. 
der die Bühne betritt). 

Tf¾f - . hängend an (—0). 
T W 9 T ¾ ¾ eilen, rennen. 
~-§j-"3^ n. Eile. 

T¾Ci T V T f i l verfertigen, hervorbringen, 
machen, verfassen, machen zu (2 Acc), 
anbringen an (Loc), jemd. veranlassen 
o. bringen zu (2 Acc).. p.p. Tf¾cT ver
fertigt u. s. w., versehen mit (Instr. o. 
—°)‚ beschäftigt mit (—°). ver
fertigen, bilden, verfassen; p.p. f%^f¾cf 
verfertigt, verfasst, zurechtgemacht, 
angebracht, versehen mit (Instr.). 

TS*f n. das Ordnen, Zurechtmachen, 
Verfassen ; f. -UT dass., das Anbringen, 
Anlegen, Erzeugnis, Werk, Stil. 

T^f¾d"J m- Verfasser. 
T~^ u - T~IV> T-–TfcT, ° ¾ sich färben, 

rot sein, aufgeregt werden ‚ entzückt 
sein von (Instr.), verliebt sein in (Loc). 
p.p. -c;w s. bes. Caus. (TW¾rfrT) u. 

T""f-5ff‡T färben, röten, entzücken, er
freuen, befriedigen. Pass. ""--¾J¾; p.p. 
Tf¾"T gefärbt u. s. w. -U-j- sich färben 
o. röten, entzückt sein von (Instr.); 
verliebt sein ‚ lieben (Acc. o. Loc). 
P.P. ~¾TW gefärbt, gerötet; zugetan, 
anhänglich, hingegeben, verliebt (Loc, 
Acc o. —°) ; geliebt. Caus. färben, 
röten, erfreuen, (erleuchten*), für sich 
gewinnen. --"Xf sich entfärben; p.p. 
¾q^lf l s. bes. f?? sich entfärben, gleich
gültig werden, erkalten; p.p. f¾-"-ffi 
entfärbt, gleichgültig, abhold. --[--* sieh 
färben o. röten, p.p. ~j-""ī gerötet, 
entzückend, reizend. Caus. färben, 
röten, erfreuen, beglücken. 

--"||--! m. (-–"fw~–fiT u. -c;-jfcft f) Wäscher, 
-in. 

""-5prf weißlich, silberfarben ; n. Silber. 
T_rT-TT^r °*rraT n- Silbergefäß. 
T*fd*f«f, f ¾; silbern. 
-.t;~~>~̂ ‚‚ f. färbend, m. Strahl, Mannsn.; 

f. Nacht, Pflanzenname. 

T-rf% f. = T*nft (s. vor.). 
---fffif---- m. der Mond (Nachtmacher). 
T-rf*t^T m- e m Nachtwandler, Räkshasa. 
-("-fr-f̂ t-cf--; m. = "---ift¾T-Ef--*, auch Mond. 
TW<»ifafW m. der Mond (Gatte o. Herr 

der Nacht). 
T ^ ^ * J ~ n' Abend (Nachtanbruch). 
T ^ ^ T ^ ~ u- T~*ft~ m' der Mond (vgl. 

<^^l|ffT). 
-----ff½T'-rt f. Färberin, 
T^l.¾l^ silbern, 
-̂ f--T n, Dunstkreis, Atmosphäre, Luft

raum (2 o. 3. angen., opp. ̂ T ~ T = a e r ' 
aether), Dunkel, Nebel, Staub ; die 
menses; Trieb, Leidenschaft (ph.). 

---5--i trübe, dunkel. 
- - - - - - - i (afy _o) = -–--–-•. 
T¾-I¾j dunstig, staubig. 
"-~5f-¾T<5f bestäubt, staubig; f. -UT die 

menses habend, ein mannbares Mädchen. 
1. Tf¾ m ' A7. 6ines Dämons. 
2. -(f¾J f. Richtung, Linie. 
^f¾tW (Superl.) der geradeste, redlichste. 
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--;in%-3f m. Staubwolke. 
----3f¾" n. Strick- o. Seilzeug. 
l ( - | r t - | ) f. Strick, Seil, 

ijcft (aaj. —°) dass. 
T¾|''Jtf¾¾RT f. sine an Stricken hängende 

Bank, Art Strickleiter. 
*-"-55J¾-f-5f aus Stricken bestehend. 
--—-t-f"-f m. Hängestrick. 
T ¾ l o W f r T , 0 ¾ , ¾-¾trT, 0 % sieh 

strecken, verlangen nach (Acc). Partie. 
"¾"5¾"fl"Nfherbeieilend, erstrebend, "¾f¾-
haschen nach (Acc). f¾- erreichen, er
wischen. 

T"sJ*G'> f Tt¾"-fiT färbend; entzückend, er
freuend. 

T W I , f ¾ (~~"°) dass.; n. das Färben, 
Entzücken, Zufriedenstellen; *roter 
Sandel. 

Z U erfreuen, zu befriedigen. 
T<<> ^dfcT beulen, brüllen, krächzen, 

schallen, rauschen. Intens. TTTZtfrT 
dass. 

-t*-r--" n. das Rufen, Jauchzen. 
TtZrI (s. "*) n- Geschrei, Geheul. 
-("--fm. Lust, Freudigkeit; (*Laut, Ton); 

Kampf (auch n.), 
4,m'*̂"*t Freude machend o. kämpfend. 
T–-!jWfcT f‚ °%"J n. Schlachtfeld. 
TW<~HT m- Gerassel, Gesumme. 
-("""-fl-f-"[ kampflustig. 
T W ¾ u. °*-f¾- f. Kampfplatz. 

T ~ ~ ~ n., °¾¾K m-, °f¾TT̂ lC u - n -
Vordertreffen (eig. Mund u. Spitze des 
Kampfes). 

TWT"f^T n. T*-|rTJpT n– Schlachtfeld. 
Tfi-J<T (s. 2. n. Klingen, Summen. 
-t̂ fl-fff-J" sich freuend an (Loc). 
-–~T"~~T f Vettel, Witwe. 
T-"-[ erfreulich ; n. F'seude, Kampf. 
T*~I 9 T*^frT ergötzen. 
-t""f erfreulich, angenehm, fröhlich. 
Tf¾--cr fröhlich, munter. 
~(jrT («• T*Ü n- Liebesgenuss, Wollust. 
TfrT f Ruhe, Lust, Freude, Gefallen an 

(Loc. o. —°)‚ Liebesgenuss, Wollust 
(personif. als Gattin des Liebesgottes). 

1-f?-f-"r"-, f. Freude machend o. der Liebe 
pflegend. 

"("fff--j der Liebe o. Wollust kundig. 
T^rTlftfcT f Dn. Rati und PrIti (zwei 

Gattinnen des Liebesgottes). 
T f f l ~ " m- Geliebter, Gatte. 
TffT""T-"-"̂  fröhlich, verliebt, von Rati be

gleitet. 

*-"f̂ "-"-f m. Liebesgenuss; Adj. wie Liebe 
schmeckend. 

TfrT"––f––– n. der Inbegriff der Lust. 
T%T -I-f m. Fest des Liebesgenusses. 
Tj¾ n. Gabe, Besitz, Gut; Schutz, Juwel, 

Perle; oft — 0 eine Perle o. ein Schatz 
von; °— mit Edelsteinen besetzt o. 
verziert. 

- - ~ f - - l | Edelsteine bergend ; f. -In die Erde. 
§"TC f Glanz von Edelsteinen. 

~~J3"^fa m- Juwelenlampe (d. i. eine L . 
mit Juwelen statt der Flamme). 

-C~f¾T u. °"4T Gaben spendend; Superl. 

--;-"f¾l-5f n. das Gabenspenden. 

--~f~f-̂  m. Fürstenname (eig. von Juwelen 
prangend) ; f. -UT die Erde, Frauenn. 

"-"--fTn"-'T--* m. ein mit Edelsteinen ge
schmückter Palast. 

T(3r*h^ Schätze verteilend o. besitzend. 
--—-^T~~l n. Juwelenkästchen.* 
^ W ~ l l n. dass* 
T3rWT juwelengleich (ein J . seiend). 
"-"--f-RT"-, f aus Juwelen bestehend. 
--"-f-RTr<"n f. Juwelenhalsband, Perlen-

schmuck. 
~j"–~f~-"-f n. die Perle der Perlen. 
T~*Cīft[ m' Perlenhaufen o. -menge. 
T — g a b e n - o. juwelenreich. 
------̂ -4«T u. °--"-t-^ n¾. Mannsnamen. 
Tj2(Q Schätze gebärend (die Erde). 

T~?f¾^C n' e 1 n e best. Opferhandlung. 
-~~"fT–fi~(.. m. Schatzgrube, das Meer. 
T ^ W ^ ~ – f i u. 0^t-Sf-¾ n. Juwelenring. 

Tf"TT"¾^ f Perlenschnur; Frauenname, 
T. eines Dramas. 
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""*f¾j*t̂  gaben o. schätzereich. 
1. ̂ "fm. Wagen, bes. Streitwagen; Wagen

fahrer, Kämpfer, Held. f. ""ft Wägel

chen, Karren. 
2. T5f

 m

' Freude, Lust. 
XtQf-¾T"t

 w
. T^¾ir^ m

 Wagner, Radmacher. 
T¾J¾T^T n*. WagengerasseI. 
T  N % u. TTSCm^ü

 n

 Wagenrad. 
l¾r'f-fT f das Fahren zu Wagen. 
¾;¾ff¾c^ Wagen gewinnend. 
~–I^5

 u e n Wagen fördernd. 
*V*-I¾J f. Wagendeichsel. 

1"rfM
1 f. Nabe am Wagen. 

""-¾-¾f¾T f. Radkranz. 
TQT"If m. WagenbahIi, Fahrweg. 
«t¾nj"[ Wagen füllend o. fördernd. 
T — H ~ m

 Wagenbruch. 
jy^rñ m. = T?NTS(. 
T*l*J4^ n

 Vorderwagen. 
Jshif n. das Fahren zu Wagen. 
~~I^T–f^ zu Wagen fahrend. 
^^ nach Wagen begehrend. 
;"f-5J~~! an den Wagen schirrend o. ge

schirrt; m. Wagenlenker. 
1"5fgrf n. Wagenkampf. 
l^%PT m« Wagengespann o. –lenkung. 

¾̂l¾r¾" m. Wagenkämpfer. 
'<‚"¾f̂ f¾sfl n¾. Wagenstrang. 
T¾f"¾ , T^-I^ffrT Z U Wagen fahren. 
"̂ "5f"¾~̂  reich an Wagen; n. Wagenbesitz. 
—

~ ^ l * l t
 n

 Wagenweg. 
T*|"T^ f. ¾ einen Wagen ziehend; m. 

Wagenpferd o. Wagenlenker. 
<*l4Tf'f Untergestell am Wagen. 
"C -f¾-fT¾T n‚, °f¾""TT f. Wagen o. Fahr

kunst. 
T*rf¾^T f das«. 

T ^ I t ¾ T ^ u

 °̂ fr*C 7 1 > Vorderwägen. 
m. Wagenachse. 

¾"5fTy n. Wagenteil, Wagenrad , Discus 
(bes. Kṛshṇa's); N. eines Vogels (auch 
0--T~T~^ m). 

"<‚¾l | ^f¾" Adv. Wagen gegen Wagen. 
T f f ¾ T f m. das Besteigen des Wagens 

(auch of n.); Wagenkämfer. 
""5fT"f m. Wagenpferd; n. Wagen u. Pferd. 

Tf¾'"l einen Wagen besitzend, zum W. 
gehörend, Wagen; m. Wagenlenker o. 
kämpfer, Held; Superl. -C*f¾rT"RT. 

--*f¾TT einen Wagen besitzend o. zu Wagen 
fahrend. 

;2ft zu Wagen fahrend, Wagen; m. Wagen

lenker o. kämpfer, Held; Herr, Ge

bieter. 
*"¾N u. o&T auf dem Wagen stehend; 

m. Wagenkämpfer. 
T ¾ " f r T stolz auf seinen Wagen; f. N. 

eines Metrums. 
¾U4¾5i m. Wagen sitz (eig. schoß). 
^"2 u. zum Wagen gehörig, Wagen. 

m. Wagenpferd; n. Wagengeschirr, 
Wagenzug 0. kämpf, f. T"2T Straße. 

T–IT"3~I
 n Straßeneingang.* 

~ V T^f*T> ritzen, beißen, aufreißen, 
eröffnen. T u. f¾ aufreißen, frei 
machen, erschließen, 

ritzend (—°); m. Zahn. 
TJ%yf%% m. Lippe (Zahndecke). 
" m. Zahn (eig. Ritzer). 

f¾T-"iT f. Frauenname. 
ff m. Bezwinger (s. folg.). 
iyt, --;-¾T , ~(~2If?t unterliegen, dienstbar 

werden ; unterwerfen, preisgeben, peini

gen , quälen, p.p. –""[ unterworfen. 
Caus. --*-¾f--ff?f, = Simpl. trans. 

Pf ergeben, demütig, fromm. 
T¾T%T^ u. °%T"*T den Frommen fördernd, 
Ttf<j~ dass. 
1– TWfrT, 0 ¾ –. T ^ t r T sich laben, 

gütlich thun, sich freuen, vergnügen 
an (Loc. o. Acc). Caus. T*F

5

rf*T> 
dass. (Loc); ergötzen, erfreuen mit 
(Instr.) 0. bei (Loc). 

2. T"Uf7f klingen, tönen. Partie 
XΨcl u. p.p. Tf¾rH (s. bes.). 

T*̂ ~ verziehend, gern bleibend bei (Loc). 
*-"f¾cf fdasVerweilen bei, Behagen an(Loc). 
J^f¾ff^f m. N. eines alten Königs. 
"H"f erfreulich, angenehm. 
-t"-¾Pf vernichtend (—°); n. das Vernichten, 

Garmachen, Kochen. 
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-̂ fs¾f f. Unterwerfung; das Garwerden. 
-t"-¾T n. (m) Öffnung, Spalte, Loch; Blöße , 

Schwäche, Mangel. 
TR> "*farfrT schwatzen, flüstern, reden. 
T 1 - ^ n- Gebrest, Schaden, Krankheit. 

T ~ ~ ¾ mit IT hinausreichen über 
(Ahl.); mit f¾ übervoll sein, strotzen 
von (Instr. o. Gen.). 

---:-i, nur p.p. -Cftfi-T elend, krank. 
--;-1-*-• f. Speise. 
T * i u. --"ff, of-| (––^f7f, o¾) 

fassen, ergreifen. Caus. l"-¾J-"rf?r dass. 
-UT anfassen, berühren, an etw. heran
gehen, etw. anfangen, unternehmen. 
Pass. beginnen (intr.). Ger. -¾n""-3S" v o n 
—an (Abl., Acc. o. -—<>). p.p. -"ft----t-
act. u. pass. angefangen (habend). -¾T-cfT 
von hinten anfassen, berühren; p.p. 

-U^TT-–f –act. u- Pass- ^T*l^rT (sich) 
zusammen anfassen; p.p. -f--^]l-3t[ 
angefasst, PL sich gegenseitig an
fassend. Tn anfassen, unternehmen, 
beginnen ; p.p. 1-T-----* angefangen (act. 
u. pass.). -g-RfT anfangen; p.p. = vor.; 
Ger. ^TRTT^T von—an (Abl). X(fx um
fangen, umfassen ; p.p. Tjf?"--;---' act. u. 
pass. -[^ anfassen, zugreifen; Pass. 
gepackt, ergriffen, aufgeregt werden. 
P.p. "tf"-~~––T aufgeregt, zornig. 

"t"¾-f m. N. eines Affen. 
^WT^ n. Heftigkeit, Gewalt; Instr. adv. 
-C"¾-nJ heftig, ungestüm, wild, m.=vor. n., 

—o heftiges Verlangen nach. 0 — , 
Instr, u. Abl. heftig, ungestüm, schnell. 

~ t ungestüm, eifrig. 
-^t¾f f. ein best. Teil am Wagen. 
-^f¾--J (Superl.) sehr ungestüm, gewaltig. 
T*ffaft^ u- ^ - T ^ (Compar.) dass. 

T*J¾ °f?T, T*WTfrT (Act. meist nur 
trans.) zum Stehen bringen, aufhalten, 
befestigen; stehen bleiben, ruhen, zu
frieden sein mit, sich erfreuen an (Loc., 
Instr. o. Inf.); sieh vergnügen, bes. 
der Liebe pflegen, buhlen mit (Instr. 
mit u. ohne ¾ff o. ^n~¾t*0. p.p. T*† 
vergnügt, froh; Gefallen findend an 

ergeben, beflissen (Loc, Instr. o. —°), 
bublend mit (—°), Caus. -CIT-Sff*d, °% 
zum Stillstand bringen (auch <J*i¾ff?t); 
ergötzen, erbeitern (gesteigert ----f-Eff?f-
r~-"*T-–t), -5[f¾f Gefallen finden, sich er
götzen an o. mit (Loc. o. Instr.). p.p. 
^fWK<f befriedigt; ergeben, obliegend, 
beflissen (Loc. o. —°). Caus. ergötzen, 
l - [ , nur -U-̂ -–f-Cjrr, w. s. v-TCf zur Ruhe 
bringen, anhalten (Act.); ruhig werden, 
aufhören, nachlassen (Act. u. Med.). 
p.p. l̂|< ?̂f ruhig geworden, aufgehört, 
verstorben, verschwunden, f i - Med. 
ruhig werden, aufhören; p.p. f½Xd 
zufrieden mit, anhänglich an, ergeben, 
beflissen (Loc., Instr. o. — 0). f¾T (meist 
Act.) einhalten, nachlassen, aufhören, 
abstehen von (Abl.). p.p. f~n"~T ein
gehalten u. s. w. habend; n. impers. 
Caus. zur Ruhe o. zu Ende bringen; 

p.p. f¾Tf*l<T-
----- erfreuend (—°). f. ~3TT Glück, Reich

tum, Pracht; Bein, der Lakshmi. 
T*nlT, f. ¾=vor. Adj. m. Geliebter, 

Gatte, f. Geliebte, Gattin, junges 
Weib. n. Vergnügen, Lust, bes. Wollust. 

'̂ -HUtl-"f reizend, schön; f. "--ff (N. einer 
Sängerin*). 

-l""RfUfNrn f., n> Schönheit, Lieblich
keit. 

1. ~J~~tf?l f angenehmer Aufenthalt. 
2. ~*!-1-rf7" gern verweilend, anhänglich. 

T*-I¾ herabhängen. 

1. T¾IN

 s- T*TV. 
2. T^frT, °W brüllen. 
--"-¾T m. Stock, Stütze; f. -fn Pisang, N. 

einer Apsaras. 
T f ä f a . einen Stock tragend (Greis). 
---5?T¾ f. eine Rund- (eig. Pisang-) lendige. 

angenehm, lieblich; f. -¾n Nacht, 
*-"?¾rrn f., °<3" n- Anmut, Schönheit. 
-;-¾f-n-Vl!F furchtbar schön. 
XU) l«d"lC angenehme Intervalle o. Pausen 

darbietend. 
--~f m. Strömung, Strom, Hast, Drang, 

Heftigkeit. 
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--f¾fr m. (f) Gut, Besitz, Reichtum. 
-t*f¾-?"-Pf (Superl.) sehr reich. 
Tf¾trfrT m. Herr der Reichthümer. 
<f¾l*JM, u- 0 14~C wohlhabend, reich. 
T T ¾ *• 1– ~T– 
-C,”̂ *T-r n. Vorderkopf, Stirn (s. -?------r), 

T f T * n . T f f a m s- 1– ~T. 
-("Tin f. ein best. Vogel. 

m. wollene Decke; Art Hirsch. 
---cf m. Gebrüll, Geschrei, Schall, Ton. 
— b r ü l l e n d , schreiend, tönend. 

T-fcf u- T – N m- = T–f– 
—*f¾-f m. Sonne o. Sonnengott. 
H'f¾ff¾h l̂-f m. Sonnenstrahl. 
-^f%--f--"--f m. Patron. Yama's. 
Tf–H"f- w. Schreier. 
-tfcff<~4cj u. °-Rfl!s»t"f n. Sonnenscheibe. 
T^r*TT f- Strick, Strang, Zügel, Riemen; 

Gürtel (bes. für Frauen). 
TT*fa. 771 • Zügel (nur Instr. -("-C!-h u> 

–•)• 
<f¾,?l m. (f) Strang, Riemen, Zügel, Mess-

schnur, Strahl, Glanz. 
"C"f¾*l̂ ll¾t n. Strahlennetz o. -menge. 
TfT*T¾¾l m- Strahlenhaufe o. -masse. 
<f¾*f*l"Tl 8trahlenreich; m. Sonne, 
<f¾‚*ffl¾r aus Strahlen bestehend. 

L T¾> T^rfrT, °% brüllen, heulen, schreien, 
tönen, p.p. «tt¾'c! ertönend, klingend, 
(s. auch bes.). "¾n brüllen, schreien; 
P.P- ¾ITTf^Rf brüllend, schreiend. 

^r frT , T¾Tfif» W-tPd , ° ¾ 
schmecken, empfinden. 

m. Saft, Flüssigkeit, Wasser; Essenz, 
die Blume (einer Flüssigkeit); Geschmack 
(als Eigensch.), Genuss (concr); Ge
schmack, Genuss von. Verlangen nach 
(Loc. o. — 0), Leidenschaft; Ton, Cha
rakter ‚ Grundstimmung (eines Kunst
werks), f. -C1JT Feuchtigkeit, Elussn., 
bes. eines myth. Stromes» 

-"- f f geschmackskundig (eig. u. übertr.), 
vertraut mit (Loc. o. —0); f. "UT u. n-
Zunge. Abstr. 0--fT f. 

1. <4T«f n. das Brüllen, Schreien, Tonen. 

2. --""( n¾. Pflegma, Schleim ; f.*¾n Zunge; 
n. Geschmack, Empfindung. 

T^n^~ z u schmecken. 
--*-.f---"F-"i~ m. Dichtwerk, bes. Drama. 
~-;-f-T-~f, f. ^ saftig, flüssig, geschmackvoll. 
~~"¾rfcT das Schmecken. 
T^rf^[ci~ m. Schmecker. 
T^rf¾rT-l-f schmeckbar. 
T^~rTn f. Abstr. zum folg. 
""-"fcf-T̂  saftig, schmackhaft, kräftig, ge

schmackvoll, reizend; f.TM^F?t Küche, 
Mahlzeit. 

"(~f¾f--* geschmackskundig, geschmack
voll (übertr.). 

"?̂ IT~fT~f n- Unterwelt, best, eine best. 
Hölle. 

T«HT<IRR saftig, flüssig, geschmackvoll. 
"C¾Tf¾f¾R geschmackvoll o. genussreich. 
<s*M*d~ n. ein anderer Geschmack; Ge-

schmacksunterschied, U. zwischen den 
Genüssen. 

T^tT"rfTf^^ kundig des Unterschieds 
zwischen den Genüssen. 

"C^T"-fT n- eine Art Lebenselixir. 
"-""gT"S¾ saftig, schmackhaft. 
"8TP5T m. der Mangobaum. 
T¾Tf¾T n11– '-'ah gemischt. 
T^l"~lT~T m. Lustempfindung. 
-""f?-f-"f geschmackvoll (Pers. u. S); Sinn 

habend für, verständnisvoll in, ver
sessen auf (Loc. o. —0). Abstr. ° - n f., 
©t-f n. 

Tt¾^Pt*l m« (coll) verständnisvolle o. ge
bildete Leute. 

--f¾J7T (s. 1. -^J) n. Gebrüll, Getön. 
1. Tf¾<ff m> Brüller-
2. Tf¾^1T m' Schmecker. 
--f¾fi^saftig,kräftig,geschmackvoll(übertr.). 
-*'--- schmeckbar, schmackhaft. 
T-J- "-("ff?" trennen; Caus. ^"f¾ff7f ver

lassen, aufgeben (machen), p.p. "t^J?f 
verlassen, einsam, getrennt, frei von, 
verlustig, ohne (Instr. o. —°). Loc. 
im Geheimen, f^f Caus. verlassen. 

p.p. f -TTff~ = Tff*T. 
"""I-XJ n. Trennung. 
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Tf=.̂  n. Einsamkeit, Geheimnis ; adv. im 
Geheimen, heimlich (auch "(jgf¾), 

T?^I geheim; n. adv., auch Geheimnis. 
^ ¾ ¾  f m„ °¾ê "5T n. Verrat eines Ge

heimnisses. 
t*f:5ff in der Einsamkeit weilend. 
l^r--T-f m. N. eines Rishi, Pl. seines Ge

schlechts. 
T¾T*RT in die Einsamkeit gegangen, 

allein, geheim. 
1. TT, TTffT, TTrt g

e b

en, verleihen ; p.p. 
TTrf. 

2. "T[ (—°) verleihend. 
3. T L ^T¾rfrT bellen. 
I. TT s. % 
*j4fi f Vollmondstag u. die Genie dess.; 

oft o— Vollmonds. 
TIeRT^f



r m. Vollmond. 
TÎ RTf̂ nXT f Vollmondsnacht. 
TT¾W> f. n*en Rakshas eigen, m. ein 

Rakshas (aaj —° f. ¾n); N. eines 
Ministers. 

TTIWr f, °~3 n., QHm m. der Zustand 
eines Rakshas. 

TIW¾«5^
 m

 der Fürst der Rakshas (Rā– 
vaṇa). 

*;TrT f Lack (vgl. ?n^T). 
TT* m, das Färben, Farbe, Röte, Leiden

schaft, Verlangen; Neigung o. Liebe 
zu, Freude an (Loc. o. — °), 

~T^ m. Bethätigung der Leidenschaft, 
Ausdruck, Verve. 

TT'IT¾I rot o. verliebt. 
THTT¾



T f Farbenstrich. 

TTf¾T«n f. Verlangen nach (Loc. o. —<>)‚ 
TIf*T«"(, gefärbt, rot, leidenschaftlich, ver

langend; verliebt in, versessen auf (Loc. 
o. —o). 

""JSff m. Nachkomme Raghu's (Bein. 
Dagaratha?s, Rdma's u. a.). 

XT"3T^T~a^t"ST
 n* T e^nes Gedichts. 

T T ~
v o

n der Rañku–Antilope kommend, 
aus deren Haaren gemacht, wollen. 

1. TI~o "̂ T¾rfrT, 0 ¾ ^TfS herrschen, ge

bieten über (Gen), regieren, lenken 

(Acc); prangen, glänzen, erscheinen 
a 1 s (TÖ

 C a u s  T


^TfcT, ° ¾ herrschen, 
walten; p.p. ""Tf¾<T prangend, strahlend. 

= Simpl., auch überragen (Abf.); 
durchleuchten, erhellen (Acc). Caus. 
prangen machen, erleuchten; pp f¾TTf

f¾n[ erleuchtet, glänzend. U«jf¾ nach

lenken o. folgen (Acc). 
2. "("T~r (Nom. ij'Z) m. Gebieter, König 

(sp. nur —°). 
"J¾| m. (nur —°) Fürst, König, erster 

<j<ifcjt m. regulus; —
0 auch = vor. n. eine 

Menge von Königen. 
TIW–JF~*l–fiT u. °«IRIT f Königstochter. 
<J-I<*«-I"T. n. Königspflicht, Staatsgeschäft; 

auch Pflicht gegen den K,, königlicher 
Dienst. 

T5feRT^ n. dass. 
<,īlffif^–lf^f~C der als König sündigt. 
̂ Tjf¾t"f königlich. 
TTWg^f n. Königsgeschlecht o. haus. 
f"fp(¾f n. Königspflicht, Staatsgeschäft. 
TT"üf¾ü¾(T f dass. 
TWItJ

 n* Königshaus, Palast; n. (u. f. %) 
N. einer Stadt. 

TTI |̂4c( f. ein best. Baum. 
TI~ff, f v silbern; n. Silber. 
Ct"ifcT

5

!"̂ , f "¾TT Konigssohn, tochter. 
TTW?TTf'n!ī† f. T. versch. Werke. 
T l ^ d T f., °~f

n

 Königtum, Königswürde. 
^ ^  T «. Audienz beim König (eig. 

Anblick des Königs). 
~CI~<̂ TT n. Pl des Königs Gattin(nen). 
"CT"^TtT,’¾T f Königstochter.* 
TT¾T¾ffcl

 f dass. 
T T

— —

T f' °¾TT
 n , ^

a s fürstliche Thor. 
Jff¾[Fj m. Königspflicht; Pf. die Be

stimmungen für einen König. 
TT~¾TR^ f. Königsresjdenz; ©7fl^ = Abl. 
1. TT5I'T. m. Konig, Herrscher (oft von 

Göttern gebr.), ein Mann aus der Krieger

kaste, f. X"T"j† Königin. 
2. TT¾l*C Lenkung, Leitung. 
~tj~~l~

 m

*> °«ftffl f Staats (eig. Königs) 
klugheil, Politik. 

23* 
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XTI^~T königlich; m. ein Mann aus der 
Kriegerkaste, ein Adeliger; Abstr. "*– 
-Sf------ n. 

n. eine Kriegerschar. 
l-l5W~~iHTT m

 König8Söhn, Prinz. 
-t;T¾f¾l"¾

 m

 Fürstengenosse. 
7̂ t¾f"¾»r̂  einen (guten) König habend. 
^T8Plf7f m. F"ürstenherr. 
T I ~ f Fürstengemahlin. 
~||t~--f m. Haupt (eig. Königs)straße. 
1. " O -

9 ^
 m Fürstensohn, Prinz (f.°y¾ft); 

ein Radschpuf. 
2. -^TWQ-

f Fürsten zu Söhnen habend. 
^T-jftJ~i m. Fürstensohn, Prinz. 
l[T-jr--?n^ m. Fürstendiener. 
TTW|pR -• °̂ TEf m. dass. 
"OWf¾f¾TT f. eine Königsgeliebte. 
"*—i|¾f m. Fürstendiener; n. dienst. 
 " " T O

 m Königssöldner, Soldat, 
"ff¾"cff n. Königspalast. 
tT^RTPf m. die königliche Würde. 
—¾l̂ (5-f m. Königsdiener. 
--;-—¾fT?n." m , Königsbruder. 
–T"imf^T n. = TT¾^-Ff. 
~T~^TT^T f' Konigsmutter. 
̂ "TinPni'T^ n« das Glänzen, Prangen. 
TTW*Irô m.=-("~–f^. 
"TiīFflf n. Königsantlitz. 
!|*.|igH u. °*l*^«i^ m. eine best. Krank

heit. 

""JfffTW
 m

 Königsopfer. 
-t;T-xf%f¾c-; f. Königsgemahlin. 
T[TW~T~^

 m

' Oberkönig. 
-"T~t d ~ m d a s s  ; Abstr. °-n f‚ °~3 n– 
–"īf~f m. ein königlicher Weiser. 
"*CTfW¾l

—

JJ
 n

 Königsmerkmaf. 
TJ"Jr"ff^t f.  Fürstenherrlichkeit (oft 

persoṅif). 
TT l̂¾TR

 m Fürstengesellschaft. 
TT^^~T

 m Fürstengeschlecht. 
~~fl–^3|T von Fürsten stammend. 
'4jjc|c^ Adv. wie ein(en) König. 
TW–"~r^ (einen) Fürsten habend. 
TT"«HP?m. Fürstengünstling; Abstr. °c!Tf. 
TTWf¾lWT f< Fürsten o. Staatslehre. 
X T  r f N ^ f = T T ~ W 

TlW¾T<Qm n. Königshaus. 
"t"V5f¾"

 n . N. eines Dichters. 
Tl~^ft f. = TTW^TWt 
Tl^l^|l^^

 n

' Königssitz. 
"O r̂f¾¾ m ' e m Löwe von (d. i. ein aus

gezeichneter) König. 
~ 1 -l¾d, f. "*JT Königssohn, tochter. 

TT"¾«j m ' = v o r , m ' 
"-Tf¾l"l¾- m. n. Königsweihe (r.), 
T"l^¾-f- u- °¾f*-FlL m Fürstendiener. 
TT-f%-fT f Fürstendiensf. 
" C l — n  königliches Eigentum. 
TJ5l?^T- f. t" Art Gans o. Schwan. 
TTWTf¾TT¾T ni. Oberkönig. 
TT¾rrf¾T""T«T n. Königsresidenz. 
<MT¾i"R m. Fürstendiener. 

—

l^H¾J¾T ni. der jüngere Bruder eines 
Königs* 

"TffTW n. Fürstenspeise. 
TT-rrf¾T¾cR ni. Königsweihe. 
-"T5n¾L Abstr. °c!T f. königliches Ver

mögen, Fiskus. 
-t"T¾fT-f eines Fürsten würdig, fürstlich; 

*n. Agallochum. 
TT¾n¾ ni. ein starker (eig. Königs) Hengst. 
""Tl[ n. Königssitz, Thron. 
-̂ Tf¾T u. TTI t̂ f. Streifen, Reihe. 
Vrf¾l'J.. glänzend. 
TTf¾"PTrf; gestrein. 
T"rf^l~ m' A

r t Schlange. 
-CTWt u. °*P¾t s. —ffsr u. °*¾";. 
1J^|5?r gestreift. 
TT¾ft-f dass.; m. ein best. Fisch; n. eine 

blaue Lotusblüte. 
--*T¾---" m. Oberkönig. 
TT¾TM'¾'"0l5 n , °t* – i

e Königsinsignien. 
TT¾T^TT m.Fürstendien8t o. huldigung. 
TT¾T-"%-fT f. Fürstendiensf. 
--T¾nJ%f*-(«t m. Fürstendiener. 
TT^t «• 1. ~T~1. 
"~"""-q" königlich; n. (auch -̂ T~~~f u. 'TT¾¾T) 

Königtum, Herrschaft über (Loc), 
Reich. 

 j j 5 ¾ • m. Verfall der Herrschaft. 
TT"*l^-"Rt u °¾ft f Glanz der Herrschaft. 
̂ pSSl~g~~! n. Herrscherglück. 
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4J^t|4g| u. °"3¾lf¾r¾X. regierend (eig. in der 
Herrschaft stehend). 

TTWf^rfW f Regierung. 
Tj57f¾¾| u. T¾Tq^TTrt = T l ~ T

0 n. 
TT¾T°. 

TTffa^!t bereitwillig. 
TT<hff¾RT u» °f5l zum Opfer bereit. 
TTtrT willig, bereit; f. Gunst, Gabe. 
"4slfcit gabenreich. 
Tl f fT^T^ Gunst gewährend, freigebig. 
- - " f n. Nacht; meist —° m. n. 
TT"f¾, f ° f W nächtlich. 

TTt¾ f s. T r f r 
|f¾<¾ nächtlich; oft —° nach einem 

Zahlw. 
T I f ^



~ T T
 m

. Nachtwachen. 
Trf^f¾Tf

 n

 Tag und Nacht. °f^"T-t «. 
°f¾~T adw. bei Tag und Nacht. 

".CIf¾*HI nächtlich. 
TIf¾T~J~

 m

. Nachtwächter. 
".Crf^¾1^ m . der Rest o. letzte Teil der 

Nacht. 
TIf^Ff



f n. Nachtfeier. 
i j * u . (sp) Tjf% f. Nacht. 
Tl¾l¾^ n. Du. Tag und Nacht. 
1. ̂ ISSI n. Wagenbesitz. 
2.

 — ""[ zum Wagen tauglich. 

yrw s. v ¾ l . 
|frf¾" f. Gelingen, Glück. 
TP^, TT¾TffT, ^¾TcL °f*T geraten, ge

lingen, Glück haben mit(Jnstr); *jemd. | 
(Dat.) wahrsagen ("CP¾TfrT)»

 e

tw. zu 
Stande bringen, vollenden, jemd. ge

winnen , befriedigen, p.p. 1-T-¾ fertig 
geworden, vollendet (n. impers), erfolg

reich, glücklich, zu Teil geworden. 
Caus. "J¾t""rfrT = Simpl. trans. ¾R 
fehlen,Schuld haben, sich vergehen gegen 
(Gen. o. Loc). p.p. IT-rTTW act. u. pass. 
gefehlt, gesündigt (habend); n. impers. 
es ist gefehlt worden von (Jnstr), gegen 
(Gen. o. Loc). Caus. mit -"n-iī-"–f*T, 
sieh vergehen an (Loc)*. --n Caus 
befriedigen, erfreuen , gewinnen, f¾ 
um etw. (Instr.) kommen ; beleidigen, 
kränken. Caus. sieh veruneinigen, f̂  

Caus. sieh einigen über (Loc); befrie

digen, erfreuen (Acc). 
T¾T m. Monats u. Mannsn., auch = folg. n. 

f. --n eine bes. Stellung beim Bogen

schießen; Erauenn., bes. der Pflege

mutter Karnaps u. der Geliebten Kṛshṇa's. 
TT¾T"̂  n. Segen, Gelingen, Wohlthat, 

Gabe, Geschenk; Freigebigkeit, 
--̂ ¾n-f---̂  reich. 
--Oft" = TTO (g). 
-"j¾n¾-"f n. Segenspende. 
-̂ Töf auszuführen, zu vollenden, zu ge

winnen, zu verehren. 
T dunkel schwarz; lieblich, schön, m. 
eine Hirschart; Mannsn., bes. dreier 
epischer Helden, f. TJ*kl ine Dunkle 
(von niedriger Herkunft); eine Schöne, 
Geliebte, Frau. f. TT*ft Dunkel, Nacht. 
n. Dunkel. 

TWf¾rfT m. N. eines Berges. 
""TfT5f"̂  m. Bez. Rdma's, des Sohnes des 

Dacaratha. 
TJW& m. Pl. Volksname. 
TT^U[tel–fi n. Anmut, Schönheit. 
TT^T~W, f. Räma betreffend; n. die 

Erzählung von Rärna (das grofse Epos). 
^l«TT u. TT̂ -TT f. Nacht. 
"T¾faaTW nach Reichtum begierig. 
l-T-f m. Gebrüll, Schall, Ton. 
---TSf" m. N. eines Bdkshasa (eig. schreien 

machend). 
1. TT<"""t spendend. 

("(—(—o) schreiend, rufend. 
TTf-Rf (s ¾ n' Laut, Ton. 
TIff*t brüllend, schreiend. 
~ffSJ m. Haufe, Menge, Schar. 
TT"(I† fi~ häufen ; 0 -g sich häufen. 

n

' (
m

') Herrschaft, Reich, Land, 
Volk. 

Tr"pfi(—0)= vor., auch im Reiche wohnend. 
TI9¾""r m. ein abhängiger o. Tributär

fürst (eig. Herrschaftsträger). 
TT"5¾f̂ *C. m' Empörer (eig. Reichsver

wüster). 
T r ß f f Herrscherin, Gebieterin. 
T I f § ~ m , Landesbewohner o. beherrschen 



364 

TTi¾"^ ein Reich habend. 
---ff^"f m. Thronfolger; Schwager des 

Königs (d). 
*^J%i f. Gebieterin, Verwalterin. 

T~( . , TTOfeT, heulen, schreien, 
f*f"f m. Art Tanz o, Spiel. 
TTgif schmeckbar. 
trHH m., o¾ft f. Esel, in. 
<T̂ T f. Gurt. 
TTfi' m. der Ergreifer (N. eines Dämons, 

der angebl. Sonne u. Mond verschluckt). 
TJWV[% m. dass. 
TT"P¾I¾~' n. Sonnen o. Mondfinsternis 

(eig. der Griff des Rähu), 
TT¾"TII

 m ' patron. Name. 

fK u <fc fT¼Tf<T, fT*ftrT, los o. 
laufen lassen, Med. sich auflösen, in 
F1uss geraten, p.p. ^"f aufgelöst, ver

schwunden, fi auflösen, frei machen, 
enthüllen, fif̂  ablösen, f̂ " zertrennen, 
durchhauen. fR̂  zusammenfügen, her

stellen. 

fTW–.f<'–C. 
f"CW"TTf¾T u. °¾"SI leere Hände habend, 

ohne Geschenk, 
f¾<f¾i n. Erbe, Besitz. 
fT¾F"¾Tf> °HTf.*!^, u. °¾"erbend; 

m. Erbe. 

f¾ffiT^ erbend; rn. Sohn. 
fX*f¾f"[̂  – vor. Aaj.; m. Erbe o. Erblasser. 

ft^;, ft^t<ī u. f T ~ , ' f T f f ô kriechen, 

sich langsam bewegen. 
f¾^fW f T W ~

 n
' das* Kriechen. 

f T ½ / .
 G a n

& Bewegung. 
fTf¾if

5

^ kriechend. 

f¾.’(' tT*lttW räumen, freilassen, hin

geben, überlassen für (Instr.); ver

drängen , ablösen, an die Stelle von 
(Acc.) treten. Med. Pass. fl(¾r¾

 u



fT"¾¾ leer werden. Pass. verlustig 
gehen, etw. (Instr.) los werden; zu 
Schanden werden, p.p. TKW leer, hohl, 
wertlos, arm. Caus. "̂"P"ff?" leer 

machen, verlassen, aufgeben, irf?f u. 
«rf?X Med. Pass. hinausragen, vor

walten; überlegen sein, überwiegen, 
übertreffen, noch über etw. kommen 
(Acc. o. Abl). p.p. tfftfTWi über

schüssig, zu groß, zu viel, verschieden 
von (Abl.o.—o), fijr hervorragen über 
(Abl). p.p "ifJ—jf überschüssig, hin

ausreichend über (Acc), hochmütig, 
f¾(̂  entrinnend. 
1. f ^ C schmieren, anschmieren, betrügen; 

P.P. fTTT. 
2. *N"t̂  f Betrug o. Betrüger. 
f̂ "ti tückisch , verräterisch; m. Betrüger, 

Feind. fTJJ<f?^ adv. 
f"Jf n. Unreinigkeif. Schmutz. 
f T ~ , fT*¾frT. ^ r f r T knurren, schnarren; 

P.p f?TfairT geschnarrt (Aussprache). 
f̂ –~H , ¾HfrT rauschen, brüllen, jubeln, 

singen, preisen; glänzen. 
f¾^fff.Lust, bes. Geschlechtslust,Geilheit. 
f T T J geschlechtslustig, geil. 
( f T ~ f T »•) f T T f W T f die Lust zu 

hüten. 
fT–"f̂ I5 (u– fTT^j) hüten wollend. 
fTfTf schädigen wollend. 
fl"~l*, fr¾[fft rupfen, zerren, abreißen, 

zerbrechen; p.p. f~~]J zerrissen, zer

brochen. 
flfT f Art Tier, 
fT̂ –TT~̂ ~~t Feinde vernichtend. 
1. f T ^ , f ^ l f r T , ° ¾ , ¾lf?f Schaden 

nehmen,schädigen; p.p.fr¾beschädigt; 
n. Schaden, Riss (vgl. u. f¾"*O. Caus. 
^NrfcT schädigen, jemd. (Acc) für 
etw. (Abl.) strafen; Med. sieh 
Schaden thun. 

2. fr^ f. Schaden o. Schädiger, 
f r ^ ~ I s , °^fcT frlil gehen. 
f^TOJ unzuverlässig. 
f*k l ft?t u. f ^ . 
fXf¾ f. Schaden, Misslingen. 
fr*?» Tf% lecken, liebkosen; pp. ^*¾. 

Intens. ^fTI|J¾ (auch Partie. XfT¾*T. 
u.Tf¾¾T*U) wiederholt lecken. ~"~U(ge

meinsaṃ) belecken. 
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f t » . i . f r 

T"t¾T f. Geringschätzung. 
O ( ¾ f. Strom, Lauf, Art und Weise, 

Stil (rh). 
1. ¾ ^TfrT, ¾^frT, T^f*T brüllen, heulen, 

lärmen, summen , schreien ; p.p. -"-ff 
tönend von (—°) ; n. Gebrüll, Geschrei, 
Gesang. Caus. 4jJ¾J'fi' zum Schreien 
bringen, p.p. Cjf¾rT erklingen gemacht 
von (—o). Intens. XK-Hf*T, <l^*l¾ 
°"Rf heftig brüllen n. s. w. ¾rf¾T

 u ~5n 
anbrüllen, = Simpl., auch p.p.f½^d 

2. "J zerschlagen; p.p. ft zerschmettert, 
krank; n. Bruch, Gebresi. 

» P.P. ¾f¾Jrf bestäubt, besudelt (vgl. 
½ T  J . 

¾cf»[ m. (n) Goldschmuck, Geschmeide. 
¾*WM, glänzend. 
W golden. 
VW^¾I m. goldener Wagen ; Adj. einen 

g, W. habend (Bein. Drona's). 
^cf4<=||̂  mit goldgeschmückter Brust. 
n̂=W*t goldgeschmückt; m. N. eines myth. 

Helden; f. ^fMUH N der Schwester 
dess. (von Krshna geraubt). 

¾f glänzend, strahlend. 
"CT"ir (s. 1. ¾5T) n. Riss, Spalte. 
1 Xl^¾ (°frT) scheinen, leuchten, 

strahlen, prangen, jemd. (Gen. o. Dat.) 
gefallen; Gefallen finden an (Acc). 
p.p. ""ff¾7T leuchtend, glänzend, ge

fallend, erwünscht. Caus. ̂ |x|–nfd, °¾ 
scheinen, leuchten lassen (auch Perf. 
ff^l"f); entflammen, erhellen; jemd. 
(Acc.) nach etw. (Dat.) Lust einflößen; 
Gefallen finden an (Acc), gutheißen 
(auch Med.). "-5ff¾T weiter strahlen als 
(Abl)‚überstrablen(Acc). -¾ff¾-f leuchten, 
prangen, jemd. (Dat. o. Gen) gefallen; 
p.p. "frf¾r" f̂rf erwünscht, angenehm, 
gefällig. Caus. Gefallen finden an, gern 
haben. TJ hervorleuchten, gefallen. 
Caus. Act. erleuchten, erhellen. TfTT 
jemd. (Acc.) gefallen, f¾[ scheinen, 

leuchten, prangen, gefallen. Caus. 
erhellen. Gefallen finden an (Acc). 

2.. -5-¾; f. Helle, Glanz, Pracht, Farbe; 
Aussehen (adj. —o); auch = folg. f. 

;^ licht; f. ([ Gefällen, Gutfinden. 
"¾Tfi n. Zahn; ein best. Goldschmuck; 

Art Gebäude. 
1.

 u> ¾ f ¼ f. Liebt, Glanz, Pracht, 
F'srbe; Geschmack, Gefallen, Lust an 
(Loc, Acc. mit Tf?T, Inf. o. —°), 
Appetit. 

2. ¾f"" die Wurzel f"( (g.). 
¾f¾T. glänzend, hell, prächtig, schön, 

geßllend, ansprechend (Gen. o. —©), 
"ff¾i"f gefallend, erwünscht. 
5f dass., prächtig, schön. 

gefallen bedeutend (g). 
1. ¾ — , "|5¾HcT zerbrechen, aufbrechen, 

zertrümmern ‚ vernichten; peinigen, 
schmerzen (Gen.). p.p. -l[T-"j' zerbrochen, 
zerschmettert (s. auch bes). ~~ṛf zer

brechen, zerbauen. f-f zerbrechen, zer

schmettern, zerreißen, pf̂  zerbrechen, 
Schmerzen bereiten. 

2. firN zerbrechend (—°); f. Schmerz, 
I Krankheit. 
̂ 3t = vor. Adj.; f. -5jT das Zerbrechen, 

auch = vor. f. 
"~IH; u. pnfiT (f ¾ Schmerz be

reitend. 
*¾



T~3 , p.p. ¾^jt4*ir | schmerzend, weh

thuend.* 
" 3 1 ^ schmerzhaft. 
TT u. °cR verstümmelt; m. Rumpf, 

Stumpf. 
¾7f s. I. u. 2. 
¾ f , ¾Tf^frT, ^ f f T ‚ ° ¾ , ^T¾fcT, °7t 

weinen, jammern, trans. beweinen. 
P.P. ¾f^fT weinend, verweint; n. impers. 
es ist geweint worden, (-I|t% in den 
Wald hinein, d. i. umsonst) Caus. ^ f -

weinen machen. ""fJ hinterdrein 
weinen, jemd; (Acc.) nachjammern, 
beweinen. I- zu weinen o. zu jammern 
anfangen, heftig weinen, weinen mit 



366 f̂¾r*r—1. 

(Acc.); p.p. si¼fc(d weinend, verweint, 
laut jammern o. weinen. 

~|-f^rT (s. vor) n. das Jammern, Weinen. 
-f-f s. ¾¾T. 
f̂f-jt m. N. des Sturmgotts (sp. = (?iva); 

Pf. dessen Söhne (meist mit den Marut 
identif). 

¾5*'cj*t^ (die) Rudra mit sieh habend. 
--f-jjp-[-ffi- Bein, der Acvin. 
¾5 '̂"(J4i«^ u. °¾T-Ff m. Mannsnamen. 
¾j( ruf) f. Rudra’s Gattin. 
¾f¾^I ^ e m 0' ^ e n Rn–~–1 gehörig, m. Sgl. 

u. Pl. die Schar der Marut. n. Rudra's 
Macht. 

1. "l?¾(,”. ^T¾rfrT wachsen (vgl. --"|?). 
2. ¾ ^ , ¾üjf¾, ^ (¾*tfcT, 0%‚ tTOtfT) 

zurückhalten, hemmen, einschließen, 
einsperren in (Loc), belagern, ver
decken, verstopfen, erfüllen; verhindern, 
wehren, verweigern; e inbüßen, ver
lieren, p.p. -f^ zurückgehalten u. s. w. 
Caus. ^T¾n¾fcT (°¾) zurückhalten; 
einsperren lassen (2 Acc), belagern 
lassen durch (Instr.). -H--f versperren, 
fesseln ; Med. Pass. °i^ri (°fjf) sich 
anhängen, haften bleiben, jemd. (Acc.) 
auf dem F u ß e folgen; auf jemd. (Acc.) 
Rücksicht nehmen, jemd. zugethan sein. 
--"<-* zurück-, abhalten, einschließen, 
einsperren in (Loc. o. Acc.), versperren, 
hemmen, belagern, verhüllen; sieh an
hängen, zugethan sein (Acc). -In ein
schl ießen, belagern, abwehren. --"CJ 
dass., verhüllen, verdecken, hemmen, 
belästigen, plagen, f¾f zurück-, an-, 
aufhalten, abwehren, einschließen, be
lagern , versperren, hemmen ‚ unter
drücken; p.p. fif-^-f erfüllt von (Instr. 
o. —°). -"ffi? zurückhalten, einsperren; 
p.p. = vor. p.p. --fr u. --* einschließen, 
hemmen, "".f?f abhalten, verwehren, 
stören, hemmen, einschließen, ver
hüllen, f¾ hemmen, unterdrücken, be
lagern, verschließen. Med. Pass. °¾¾2"?j 
(°f¾f) Widerstand finden an, in Wider
spruch stehen mit (Jnstr), in Feind

schaft leben o. kämpfen mit (Instr. mit 
u. ohne ¾"¾1, Loc. o. Acc. mit uf?f), 
p.P. f^¾"f in Widerspruch o. Streit 
stehend mit, feindselig, entgegengesetzt 
(Gen., Jnstr. o.—°); widerwärtig, miss-
lich, gefährlich. aufhalten, ab
sperren, fesseln, einschließen, belagern, 
hindern, angreifen; vorenthalten, ver
sagen, p.p. ¾p¾-f umgeben, verstopft, 
bedeckt mit, erfüllt von (Instr. o. —°). 

--jf¾r=vor.'(g). 
-¾f¾r-r rot, blutig; n. ¾f¾--" Blut. 
1. "5 ,̂ %WfrT Reißen im Leibe haben. 
2. f. Erde. 
-^--f m. Mannsname. 

m. eine Art Hirsch. 
--^--~ m. N. eines Fürsten, 
-------jfl-f zu zerstören bereit (Acc). 
WW&R zurückhalten wollend. 
-j--fe-ff das Weinenwollen. 
-t""-:f¾-T-[ weinen wollend. 
-5j-¾r̂ N‚ °¾rfrT laut schreien, 
'¾̂ f"-si[ kreischend o. rauschend. 
1--f¾f m. Gebrüll. 
-(-"-fr-"-~~ weißes Vieh habend. 
-JS-J--"* we iße Rinder habend. 
%5T¾~f ein weißes Kalb habend. 
¼¾"cT;, f %*S"rft h'shI. hell, w e i ß . 
1. ^T*rf*f> ^-Tfiī> ^rfcT unwirsch o. 

böse sein , zürnen, p.p. u. ¾f¾f?f 
aufgebracht, erzürnt auf (Gen., Loc. o. 
Acc. mit --f?T), Caus. ^T*T¾-ffcT ( °¾) 
erzürnen, aufbringen. 

2. f. (Nom. -5Z) Grimm, Zorn. 
f. (nur —°) = vor. 

1. ¾ ? . ^ f f r T , ( ^ f f * T , °¾) ersteigen, 
' wachsen, sich entwickeln, gedeihen, zu

nehmen, p.p. T^t gewachsen, entstanden, 
geworden aus (—0), gediehen; ver
breitet, allgemein bekannt; spezifisch 
o. prägnant (rh). Caus. ^Jt^ffT u ' 
(sp.) ^-T¾rfrT wachsen o. ersteigen 
machen, hochheben, aufrichten, bringen 
in o. an (Acc o. Loc), übergeben, 
übertragen; ausbreiten, vermehren. 
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^rf¾t ersteigen (fpTT~~[ dl« Wage, d. i. 
sich messen können mit— Instr), be

springen (= inire), erreichen, gelangen 
zu (Acc). p.p. - - r f ¾ ^ C o meist act. er

stiegen, betreten, erreicht habend (Acc. 
o. —°). Caus. besteigen machen, setzen 
auf(Loc.o.Acc), hineinstecken, spannen 
(Bogen), aufziehen (<T̂ T auf den Web

stuhl), einsetzen, anlegen, übergeben, 
übertragen. UJherabsteigen von (Abl), 
auf (Acc), betreten, p.p. " | " !  " herab

gestiegen. Caus. herabsteigen o. be

treten lassen; herabnehmen von, bringen 
um (Abl); herabsetzen, herunterbringen. 
UT besteigen, betreten (e^T*C die 
Wagschale, d. i. sich messen können 
mit— Gen.), sich begeben in, gelangen 
zu (Acc), bespringen (= inire); auf

steigen, anwachsen, entstehen, p.p. 
"¾T""5 pass. bestiegen, geritten von 
(—«); erreicht, erlangt; acf. empor

gestiegen, reitend, sitzend, stehend auf 
(Loc., Acc. o. — o ) ; hervorgegangen, 
entstanden; geraten in, gelangt zu (Acc. 
o. —«). Caus. aufsteigen o. betreten 
machen, setzen, legen, stellen, stecken, 
thun auf o. in (Acc. o. Loc), bringen 
auf o. in ( ^ ^ 5 T " X gefährden, M  ^ 
zu Papier bringen, niederschreiben*); 
beziehen (den Bogen); bewirken, her

vorbringen ; zuschreiben, übertragen 
auf (Loc). "¾n"T besteigen, betreten. 
Caus. besteigen lassen (2 Acc), stellen 
an (Loc), voraussetzen bei, falsch 
übertragen auf (Loc). "f-n herauf

steigen; p.p. 3"n~"*~o aufgestiegen, ent

standen ; gelangt zu (Acc). gRff hin

aufsteigen auf o. zu (Acc. o. Loc), an 
etw. treten, zu etw. gelangen (Acc). 
p.p. WTP5¾ Pass« bestiegen, geritten 
von (Instr.); hinaufgestiegen, reitend 
auf (Acc. o. Loc); gewachsen, stärker 
geworden. Caus. besteigen, hinein

steigen lassen (2 Acc o. Acc u. Loc), 
stellen, setzen, versetzen in o. auf (Acc), 
aufheben, errichten, beziehen (Bogen); 

beilegen, zuschreiben, übertragen auf 
(Loc.). Tq‚ p.p. 3M^(© geraten, über

gegangen in (Acc). 1 emporwachsen, 
aufgeben, sprossen; verwachsen, ver

narben, p.p. -4---:-- gewachsen, ver

narbt; entstanden aus (—°). Caus. 
pflanzen, übertragen auf (Loc). f¾

auswachsen, keimen; p.p. f q ^ ¾ auf

gegangen, gekeimt, entstanden. [1–̂  
wachsen, zusammenheilen, vernarben, 
hervorbrechen, entstehen, p.p. 
Caus. pflanzen machen, säen. r̂t<U|'T

«nsf sich fortpflanzen. 

2. f. Wuchs, Keim; —o = folg. 
¾J (—°) wachsend, entstanden aus. 
"psf rauh, dürr, trocken, unfreundlich. 
Sf¾fJ mager machend; n. Entfettung. 

^ ~ ~ T f, °cf n. Abstr. zu ^f. 

"¾fT[ m. Rauhheit, Unfreundlichkeit. 
~5Tv i °^rfcT dürr, mager machen, f¾f 

bestreichen. 
~ ~ T T ^ f. unfreundliche Rede. 

s. I. . 
^f<gfdas Steigen, Emporkommen, Wachs

tum ; Allbekanntheit. 
^TJ n. (aaj. —

0 f. selten %*) Aussehen, 
Form, Gestalt, Farbe (oft adj. —° das 
Aussehen u. s. w. von—habend, —ähn

lich, aus—bestehend), Schönheit (vgl. 
forma), Bild, Merkmal, Kennzeichen, 
Natur, Wesen; Schauspiel, Drama. 

!"[» bildlich bezeichnend, m. eine best. 
Münze, f. ^"T Füchsin o. Schakal

weibchen ; "*fq"¾T N. einer Pflanze; 
n.  Sf (meist aḍj. —° f. In), 

"t|rfi n. eine best. Metapher (rh). 
---ṃiT"~ m– Bildhauer (Gestaltenbildner). 
^J^ic^ dass., auch Bein. Tvashtar’s. 

f n. bildliche Bezeichnung (rh); Unter

suchung, Prüfung. 
C-NIrn f., °f n. Abstr. zu :. 

55"¾r(; u. °¾rrfr*l ^ e Gestalt von (– o) 
tragend. 

"f»TT¾ci; u. °Vjfc dass. 
"S‡:!5fN, °¾rfW gestalten, verkörpern, dar

stellen (d). p.p. pfifft dargestellt. 



368 

fif veranschaulichen, darstellen (d), 
erblicken, beobachten, untersuchen, er
wägen, festsetzen, erwählen zu (2 Acc), 
bestimmen zu (Loc., Dat. o. Jnf). 

--ftT-Frl; (schöne) Gestalt habend, ver
körpert, leibhaftig, schön; — ° die 
Gestalt von—habend, als—erscheinend. 

¾M!½tl.. Adv. j e nach der Art. 
¾-M¾Tf¾«^ schön, hübsch. 
~^M4JM^ f Schönheit. 
^MIIM?-f mit Schönheit begabt. 
^Ml"5l"f von der Schönheit lebend; f. -¾n 

eine Prostituierte. 
^MT¾*cWc^ schön und bewaffnet. 

-^--" n. Silber; °-Ff-Sf, f ¾ silbern. 
----^ hitzig, heiß. 
-----[ ‚ p.p. "-̂ f¾-ff bestäubt, bestreut mit 

?~~f~T n. das Bestreuen, Verunreinigung. 
^ Interj. der Anrede. 

leer, öde. 
T"f*lj¾[. n. Erbe, Gut, Reichtum. 
X-t¾^*d, r e i c h . 
^*§T f Streifen, Linie, Strich (auch"^*§ m.); 

Zeichnung, Bild, Schein. 
^H«¾FTO m. Zeichnung (Strichhinwurf). 
^^7n. Ausstoßen des Atems (ph.). 
^¾f-¾ m. dass„ Mannsname. 
^--fij n. Entleerung, Schmälerung. 
^--( ,̂ *̂ (—f?f erschüttern ‚ in Bewegung 

bringen; Med. schwanken, zittern, 
zucken. Caus. -̂̂ -Sff7T = ¾-üfrT. 

^-jf m. Staub, Blütenstaub; Mannsname. 
¾7"-"f aus (eigenem) Samen erzeugt, leiblich 

(Sohn). 
¾rf--* n. Guss, Strom, Samen-rgießung, 

Same, Nachkommenschaft. 
7̂TC?T Samen führend. 

X?-"*?t. u. °"ft«p̂  samenreich. 
^If:f¾l"4l n., °%c-i m. Samenerguss. 
T 7 I : W ^ T u- °*IśWI n- d a s s -
^f!-fi^ samenreich, fruchtbar. 

*1!^-"^---^ besamend, befruchtend; m. E r 
zeuger. 

1. ^ T ¾ I T dass. 

2. "^-"Sn f. Besamung. 
^rtl¾"¾l n . dass. 
"¾----^ n. Fleck, Schmutz. 
^X-i m, das r (Schnarrlaut). 
^¾-t knisternd, tönend, m. Rufer, Sprecher, 

Sänger; Mannsname. 
^f¾--^ (—o) brüllend. 
XfT-j beständig leckend. 
~‡-f m. Mannsn., f. -in Flussn. 

X*mt f> s. folg. 
T*4*^ reich, reichlich, prangend, prächtig 

(n. T-JfI adv.); Mannsn. Pl. f^¾lcft 
die Reichen (Kühe o. Gewässer); Sgl. 
Frauenn., bes. der Gattin Balaräma?s. 

*rfö f. Pl. &ez- des Wassers. 
~̂ X[ m. das Schadennehmen, 
^~–-f schädigend; n. Schaden. 
Tf*–f~t (—0) schädigend. 
^-"'-" m. Schädiger. 
T^t"ṛî  m. Wirbelwind. 
¾ m. (f.) Gut, Habe, Besitz. 

Adj. Samen, 
¾¾ft f. best. Verse (r). 
¾«I u. m. Vatr' Mannsn.; Pl. N. einer 

Götterschar. 
^I*k f. von Reichen stammend, reich. 
T""T«R N– e i n e s Gebirges, Pl. der Bewohner 

dess. 
n. Reichtum. 

1. ^"N*
 m

' Licht. 
2.

 m'> Xl'«ü¾
 n ' Lichterscheinung. 

r

^T' m. Krankheit, kranke Stelle. 
^T"f Krankheit vertreibend. 

<l*l*ill¾FT, ° f l (f °^ft)
 u ° I T dass. 

^IT4<^ dass, m. Arzt. 
^T*n<? von Krankheit geplagt, krank. 

TP–TTf^rl «*• ^TITf¾"f dass. 
¾Tf¾T^ krank, kränklich. 
TT^T leuchtend. 
¾TfcR Appetit machend. 
^p1l, f. ¾" u. ¾n hell, glänzend, lieblich. 

f. ~j[ Lichthimmel, Gallenstein'Vdes 
Rindes, n. Glanz, Licht, Lichtraum 
(3 angen., vgl. ^1tt); Pl. auch Gestirne. 

X N ^ I ^ ~ ; ficht, bell. 
*¾l¾l^ n. Lieht, Glanz. 
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¾rf^—| leuchtend, glänzend. 
X T f ¾ w r r . dass. 
¾"rf¼^ n. Licht, Glanz, Schönheit. 
T̂~~T~fi gefallend. 

^T m. Klagelaut, Gewinsef. 
^[( n. das Weinen. 
X"T¾t (nur °— u. Gen. Du. X7^%T8Ü 

= folg. 
1. Xl¾*ft f. I)u Himmel und Erde. 
2. ^ T ^ § t f. die Gattin Rudra's (der Blitz). 
T l t ^ ~ ^ l

 n impers. zu weinen. 
^J     m. Dränger, Belagerer. 
TTIP»lr

 Z U verschließen. 
^¾T m. das Zurückhalten ‚ VerSperrung, 

Einschließung, Belagerung, Hemmung, 
Unterdrückung, Befehdung; Damm, 
Ufer. 

^T¾Ri (—°) einschließend, belagernd. 
^ T O i  n. das Zurückhalten, Einschließung, 

Hemmung, Unterdrückung. 
*¾T¾P8[.

 n

 Damm, Wall, Hügel , hohes 
Ufer. 

TTf¾l'^ (—°) zurückhaltend, versperrend,
! 

hindernd, störend, anfüllend. 
^TVT ni. N. einer Pflanze. 
TJR m. das Pflanzen; Pfeil. 
~^Ttci m. Pflanzer; f. °fq"¾T Same. 
^'ṛqijf, f. ^ auf, ansetzend; n. das Auf

richten, Pflanzen, Heilen, Heilmittel. 
^TMWl"5f aufzurichten, zu pflanzen. 
^T*lf¾JrlT

 m

' Außetzer, Pflanzer. 
XTf¾ f. Reißen, Leibschneiden 
^Tf¾l-

C (—
0

) pflanzend. 
̂pcf zu pflanzen, zu säen. 

^ " T ¾
 m' Pt. die Römer. 

¾Jl*HUsln^ behaart. 
¾TT't.

 n' Haar (am Menschen u. Tier

körper). 
̂fFf¾I m. das Wiederkäuen. 

^TOTrf–T u. °Tl^ft f Härchenreihe (ober

halb des Nabels beim Weibe). 
XVR'3*r[ behaart. 
^T*ni stark behaart; m. Mannsn. 
‡lHT^i m. das Sträuben der Körper

härchen (im Affect), Aufregung. 
Cappeller, Sanskrit  Wörterbuch. 

^ T T ¾ ^ N Haarsträuben (s. vor.) verur

sachend, aufregend. 
T"TTW m. = ^T?Tf|. 
^T'nflTff aufgeregt (s. vor.), 
^ T * n ½ u. TmiΨti f. = TT*–Trf*. 
TT¾T^fcT f., ° s R m. = 
^T5¾T%<^ m. dass. 
XT""

 m
> ein best. Körperteil. 

^M4cj m. Biene. 
^TGT ni. Zorn, Grimm, Wut auf (—°). 
Tl^l~" zornig, aufgebracht gegen (Gen. o. 

—o). Abstr. °W[ f. 
^Tf¾p^ u. ¾T¾IJ! zornig, wütend. 
Xff besteigend, reitend auf (—*), m. das 

Aufsteigen, Aufgehen, Wachsen ; Er

hebung, Höhe. 
reitend; m. Reiter. 

X [ ¾(JJ m. N. eines Berges, n. das Besteigen, 
Betreten, Reiten, Sitzen auf ( — ° ) ; das 
Anlegen, Befestigen. 

^TlTl5,
 n

 Erhebung, Höhe. 
TT?%*T ni. Mannsn. 
Tl f¾

 m

. A
r t Gazelle. 

TTffüft s. ¾Tfftf. 
TTffr l

 r

o– (—0

); f. Fuchsstute. 
TTf¾rr, f ^Tfl*lft rot, rötlich, m. rotes 

Pferd, Fuchs, eine best. Hirschart, ein 
best. Fisch; Mannsn. f. ^ T f ¾ ^ eine 
rötliche Kuh; (auch ^ i f ¾ W t ) ein best. 
Mondhaus, personif. als Tochter Daksha's 
u. Lieblingsgattin des Mondes. 

^Tf¾<TT~ rotäugig. 
T1f¾rTT".5

 m . Mannsn. (eig. rote Rosse 
habend). 

T l " f i |
 r 0


e Rosse habend, 

^jf¾i"^aufgehend,wachsend,aufgeschossen, 
lang. 

TTf*† f. Gazellenweibchen. 
^1~>T‚ f ¾ golden. 
¾T"I n. Dürre, RauhheiI. Härte. 

u. ^ T ¾ , f. ~ T u. % auf Rudra be

züglich, Rudra's; dem R. ähnlich, un

gestüm, furchtbar, m. ein Sohn o. Ver

ehrer R.'s. v. Wildheit, Furchtbarkeit, 
Graus. 

^Tf¾TC; Blut, blutig. 
24 
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%P3f
 u ° W (f t ) silbern. 

^T¾T m. Pl. best, böse Geister. 
^ T " f > f. von der RuruGazelle kom

mend, Gazellen. 

^Tf¾"j' zum Mondhause RohiṇI g e h ö r i g ; 
m. N. eines Dämons. 

¾lf¾%"Sf m. Metron. Balaräma's. 
TJ%↑ f. Gazellenweibchen (vgl. ¾T"ft). 

ff m. Bez. aller Tempora u. Modi, auch 
einiger KrtSuffixe (g). 

ffcRT; m. der Laut I. 
Tfi m. Knüttel, °f¾i^ mit einem K. ver

sehen. 
8f"f, "jl^flT, bemerken, wahrnehmen. 
¾"¾f Zeichen, Mal, Zielpunkt, Marke (aus

gesetzter) Preis; auch = folg. n. 
"Ti andeutend, d.i. mittelbar bezeich

nend (rh); n. hunderttausend. 
ffXf = vor. Aaj. f. -¾n Andeutung, d.i. 

indirecte Bezeichnung (rh.). n. Merk

mal, Zeichen, Attribut, Glücks o. Vor ' 
zugsmerkmal, Geschlechtsmerkmal (d.i. ' 
teile); Bezeichnung, Definition, Be

nennung, Art, Spezies, Ziel, Richtung, ' 
Veranlassung, Gelegenheit. — • aaj. ' 
kenntlich an, versehen mil‚ bezüglich auf. ' 

^fJJSfT^ mit (guten) Zeichen versehen, 
gekennzeichnet durch (Jnstr). 

^ R W ^ n T T c T u. °?tN¾""f n¾. Brand

markung. 
–jf<q(jp|t| wahrnehmbar, deutlich, ange

deutet (d. i. elliptisch o. metonymisch 
ausgedrückt). 

f̂"f3Ef als Merkmal dienend, mit guten 
Zeichen versehen. 

¾H5"9[j °¾rf?f (
0

¾ bezeichnen, bestimmen, 
definieren, d.i. mittelbar bezeichnen (rh.); 
als Ziel nehmen, meinen; halten, an

sehen für, erkennen als (2 Acc.) ; be

achten, bemerken, erblicken. Pass. 
bezeichnet werden, gelten für 

(Nom.), gemeint sein, erblickt werden, 
aussehen, erscheinen, videri (Nom. mit 
u. ohne ¾["f). p.p. ""ff¾fT bezeichnet, 
kenntlich an (Instr. o. — ° ) , gerichtet 
auf (—°) ; bemerkt, erblickt, wahr

genommen , verstanden; s. auch bes. 

rf¾* bezeichnen, beachten, bemerken, 
erblicken. UJ, "3-n u. ~PIT erblicken, 
gewahr werden. bezeichnen, be

stimmen ‚ beachten ‚ erblicken ‚ wahr

nehmen‚bemerken, empfinden, erkennen. 
Pass. erblickt werden, sich zeigen, er

scheinen, f¾f kennzeichnen; p.p. f^?f

f¾ff erkennbar an (Instr. o. —©); be

stürzt, verlegen, ungehalten, -»fl-( kenn

zeichnen, erblicken, wahrnehmen. Pass. 
erblickt werden, erscheinen; p.p. g"f

f¾ff kenntlich an (—°). 
*f^f¾f¾P^ das Ziel durchbohrend, treffend.* 
f"n«T* n. eine Entfernung von hundert

tausend (Yojana’s). 
rf¾fff mittelbar ausgedrückt. Abstr. °f n. 
Wf¾J<TS." zu definieren. 
"ff¾|^ mit Glück8zeichen versehen. 
|5f† <"• zum Ziele machen ; °**f werden. 
f"f"j' mit Merkmalen versehen, m. Name 

eines jüngeren Bruders Rdma’s. n. Mal, 
Zeichen. 

fV4|<gf a ß Zeichen dienend ; m. Mannsn. 
n. Merkmal, Zeichen. 

*T^ft f. (Nom. WΨt^( u. WŠ(t) dass., 
gutes Zeichen, Glück, Herrschaft, 
Reichtum, Schönheit, Pracht (personif. 
als die Göttin der Herrschaft, des Glücks 
u. der Schönheit). 

W¾Ffäi (aaj. — °) = vor. 

^3lVcfM, glücklich o. schön. 
"ff Z U definieren, angedeutet d. i. mittel

bar ausgedrückt (rh.), zu halten für 
(Nom.), zu betrachten, zu erkennen, 
sichtbar, wahrnehmbar, n. (ausgesetzter) 
Preis, Ziel, Schein, Verstellung. 

ff3|"T f., °t¾"
 w
« das Sichtbar 0. Zielsein. 

--(--fn-¾‚ m« die mittelbar ausgedrückte Be

deutung. 
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f|T"fnir sichtbar und nicht sichtbar. | 

¾fTN, ^fītcT sich heften, haften, hängen

bleiben an (Loc), sieh anschließen, 
folgen, erfolgen, hingehen (Zeit), p.p. 
 hängen geblieben, steckend in o. 
an, geheftet auf (Loc. o. —o), alCh an

schließend, folgend, hingegangen (Zeit), 
s. auch bes. f (hängen bleiben, 
haften*), verweilen, (Vif^, p.p. tf^i* 
hängen geblieben an — °*) . f¾ sich an

hängen an (Loc); p.p. f¾"T"[ hängend 
an, festsitzend, steckend an o. in (Loc. 
o. —°) , Wfi, P.p. = vor. p.p. 

<"J"*5t"f n. impers. sieh anzuhängen an 
(Loc). 

<T; m. Knüttel, Stock; °f¾"^ damit 
versehen. 

f""nf~fTT
 m Stockschlag. 

^3J§J einen Stock in der Hand haltend. 
«ljf¾*^ mit einem Stock versehen. 
[[ (s. ?f|Ts) m. n. günstiger Zeitpunkt. 

^rarra n¾., ° ¾ * n f. dass 
<gft|'4| , °qf?f erleichtern, vermindern, 

schwächen. 
3rf¾PR*t n¾. Leichtigkeit (auch als über

natürliche Kraft), Leichtsinn, Unbedeut

samkeit. 
"frf¾T"J u. t̂"sft'¾RC Superl. u. Compar. zu 

*r-j. 
*T"J (f ^~?† u. ¾~§) leicht (in allen Beda1.), 

schnell, behende, kurz (prosod), gering, 
schwach, unbedeutend, leise; jünger 
(°¾¾lr!T ein jüngerer Bruder), n. adv., 
mit gering achten (mit e-j""-

höhnen*). 
¾ST¾¾T¾^ f. 11. in6T Grammatik. 
¾T¾lfcT schnell wandelnd. 
¾J"(^ff leichtsinnig; Abstr. °"fj f. 
f̂ j%f̂  kleinlich gesinnt, engherzig. 
ñ~~5[7nf., 0

5f n. Leichtigkeit, Behendigkeit, 
Kürze (pros), Leichtsinn; Unbedeut

samkeit, Mangel an Würde. 
¾f"p*Tf m. Leichtigkeit. 

f5f von leichter Hand, geschickt. 
H"J¾¾*?IT f, °c^Tn. (s. vor.) Geschick. 

^ ¾ ¾ <  l leichtherzig. 
fJ^ off erleichtern, vermindern, ernie

drigen. 
ff"J5f, °¾f?r geringschätzen. 

C*v ;x 
*f¾Tl¾l. u. ?T¾T"fT"t" wenig essend. 

das Irnperfect und seine Endungen (g). 
ṛ|T f. die Hauptstadt der Insel Ceylon 

u. diese selbst, 
lahm. 

*l"f , *TiffeT,
 0

¾ überschreiten, über

springen. Caus. f̂fEffcT (°?l) dass., 
besteigen, betreten, berühren, packen, 
anfallen, bewältigen, übertreten, ver

letzen, kränken, übertreffen, verdunkeln. 
PP. "?rf¾*rl überschritten u. s. w. ""jfä

(angreifen, anfallen*); Caus. über

springen, überschreiten, verletzen. 

Caus. dass. f̂ " Caus. dass., erreichen, 
zurücklegen (einen Weg); übergehen, 
hinansetzen; widerstreben, sich ent

ziehen (Acc), vereiteln. 
TfT n. dss Hinübersetzen, Überspringen, 

Überschreiten (Gen. o. —–), das E r 

steigen, Anfall, Einnahme, Eroberung; 
Übertretung, Beleidigung. 

~~|~~~«ft"Sf zu überschreiten, zu erreichen, 
zu übertreten, zu verletzen, zu beein

trächtigen. Abstr. °cn f., *~ n. 
~"ET dass. 
J-55T , ff"S5T¾ (0

frT) verlegen werden, sich 
schämen vor (Abl.), wegen 0. über 
(Instr. 0. Gen.). p.p. ff^fff verlegen, 
beschämt, sich schämend wegen (Instr. 
0. —°). Cans. ~"f~ff--rf?T jemd. (Acc.) 
sich schämen machen, beschämen, f¾f 
= Simpl. 

ffT f. Verlegenheit, Scham. 
"fTWT–fi~0 f. beschämend. 
* f w  r f w ¾ : (

o

gfi) dass* 
, p.p. °f¾cj verlegen, n. Verlegen

heit. 
*5-"-S"n"5 u– 0

R verschämt, verlegen.* 
"ff¾5TT«f^ das5. 
"iff¾3fff (s– "ü^TN) n« Scham, Schamgefühl. 
¾t"[X f. Geschenk. 
^ . d a s Präsens u. seine Endungen (y). 
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WZ?% hübsch, schön; f. "¾n eine Schöne. | 

Üji u. °<ER Art Gebäck. | 

n. Exkremente. | 
TtT f. Schlinggewächs, Liane, Ranke | 

(oft —• in Vergleichen). 
f̂rTT"J¾'

 n

 Schlingpflanzenlaube. | 
¾lfTT¾TJJ m. eine Schlinge aus einer Liane. I 
"raT*T~ff w.=^f?lT¾f. 
WnT^fädass., ©^f^ mit Schlingpflanzen

lauben besetzt. 
¾Td'lf¾IcrrT Schlingpflanzennetz o. dach. 
~ff?cjT f. eine kleine Liane. 
"HXlC‚j ^rfcT(°¾) schwatzen, flüstern, reden, 

klagen, p.p. ¾ f f q - f s. bes. Caus. ?n

Xf¾rf?f zum Reden bringen. Intens. 
¾h¾^trTUnsinn reden; WreP–lfô (°fff) 
klagen, jammern, -"ff anreden (Acc), 
sieh unterhalten mit (""1( o. ¾T¾), 
reden ‚ etw. zu jemd. sagen (2 Acc). 
f-J Caus. liebkosen. -"f-PfT die Stimme 
erheben, (klagen*). I schwatzen, faseln, 
plaudern, klagen, jammern, faseln, 
durcheinander reden. '^ sich unter

halten ; Caus. anreden. 
l1T-f n. Mund. 
?lf¾"t

 n* Geschwätz, Gesumme; f. in N. 
eines Vogels. 

~9*4J'|<('<1 bärtig (Bock), 
m. ein best. Vogel. 

¾ R S s. I. ¾w;. 
'̂ l<fe|*i (*l"t einen Namen erlangt habend, 

berühmt in o. durch (Loc.).* 
[EIUṛ[ Vertrauen erlangt habend. 

Abstr. oT f* 
"ir«¾ni¾rT freien Lauf erlangt habend, un

gehemmt.* 
tfS" m. Gewinner, Erlanger. 
33š|e~~ zu erlangen, zu bekommen. 
5J*7^Tsi

ne Gelegenheit gefunden habend. 
Abstr. °f n. 

^f¾TTW^ w– W¾ITffiTIf
 d a s s



WERW% eine Stelle gefunden habend, 
angestellt. 

ffST f. Erlangung von (Gen. o. —), Ge

winn, Erhaltung, Wahrnehmung. 
*RI„> * N ¾ (°fcT"«¾Wr!) fassen, ergreifen. 

antreffen, finden (^ff–T^ Gelegenheit, 
~r^T~f"C o. I.J Platz, Eingang, 
"¾T¾^ die rechte Zeit); erlangen, ge

winnen, besitzen, erfahren, wahrnehmen. 
Pass. impers. man kann, darf. p.p. 3l-K~ 
gefasst u. s. w. Caus. W*¾"¾rfrT machen 
dass jemd. etw. bekommt, jemd. mit 
etw. versehen (2 Acc. o. Acc. der P. 
u. Instr. der S.). Desid. f¼"f¾ (°frT) 
zu erlangen wünschen, ¾n ergreifen, 
anfassen, opfern, schlachten; empfangen, 
erlangen, anfangen, unternehmen. 3Cn 
berühren; tadeln, schelten. 3Jfn an

fassen, erlangen, berühren, salben. 
3J erfassen, erlangen, finden, antreffen ; 
wahrnehmen, erkennen, erfahren,wissen. 
- " — T f wiedererlangen. Jf ergreifen, er

langen; anführen,täuschen, f%"*hinter

gehen, täuschen, betrügen. 1ffT (wieder) 
erlangen,bekommen, erfahren; erwarten, 
f¾ auseinandernehmen, wegschaffen; 
verleihen, übergeben, - - f ^ ringen mit 
(Jnstr), Du. sich gegenseitig fassen; 
erlangen, teilhaft werden. 

?T¾p»T
 n' das Finden, Erlangen, 

^ f ¾ f zu finden, Z U erlangen, Z U erfassen; 
verständlich, entsprechend, angemessen. 

rr gierig, lüstern nach (Loc. o. —0). 
5T f. N. einer Stadt. 
(X , snf% (°f?T) herabhängen, hängen 

o. sieh halten an (Loc, T^TJT§ die 
Zügel schießen lassen), herabsinken, 
sich senken, zurückbleiben, säumen. 
p.p. ^ff¾fcherabhängend u. s. w., lang

sam, gemessen. Caus. "jfj¾¾lf7f herab

(hängen) lassen, aufhängen, ¾"5f herab

hängen, sich herablassen o. senken, sich 
halten an, sich stützen o. sich verlassen 
auf(Acc, Loc o.Instr.); fassen, packen, 
halten, stützen; zu etwas greifen, etw. 
annehmen (Acc), einschlagen (eine 
Richtung); abhängig sein von, beruhen 
auf (Acc), zögern, säumen, p.p. -¾f-f-«f-

f¾~ herabhängend u. s. w. Caus. herab

hängen lassen, aufhängen, ergreifen, 
stützen. HI u. hängen, sieh halten 
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an, stützen auf (Acc), ergreifen, fassen, 
für sieh nehmen; sieh hingeben an, ein

lassen auf, abhängen von, beruhen in 
(Acc). ---5-, p.p. hängend, auf

gehängt. If herabhängen, f^(aufbeiden 
Seiten) hängen an (Acc. o. Loc), sieh 
senken; verweilen, säumen, zögern. 
Ger. fd|<̂ +t~4| ohne Verzug, schnell; 
p.p. f̂ -?rf¾«R" hängend u. s. w., säumig, 
langsam, n. adv. 

ff herabhängend, hängend an (—°). 
ff herabhängend; *n. ein herabhängen

der Schmuck. 
Wf¾f^ = vor. Adj. 
f¾T"^T f. ¾ einen Hängebauch habend; 

m. Bein. Ganeca's. 
f¾T m., ©.f n. das Erlangen, Wiederfinden. 
<5W«?faf zu erlangen. 
"?(¾jf¾.T5I anzubringen (eig. empfangen 

zu machen).* 
fSfci zu erhalten pflegend (Acc). 
fftf

 m das Haftenbleiben, Verschwinden, 
Untergang, Tod; Eingehen in (Loc. o. 
—

0

), Rast, Ruhe; Takt, Tempo. 
"J5fwr n. Ruhe, Ruhestätte. 
^~ffif¾f im Mitteltempo (d. i. Moderato) 

vorzutragen. 
f¾|jf in richtigem (eig. reinem) Takt o. 

Tempo vorzutragen.* 
*T¾nSn*T n. Auflösungsstätte (ph). 
*T"ff ‚ ^T r̂fcT (0

¾) scherzen, spielen, p.p. 
«ff¼' s. bes. Caus. ffT^T¾rfrT liebkosen, 
hätscheln, pflegen. -"f~"* (fallen lassen, 
ausspeien*); Caus. in Aufregung ver

setzen. Tq Caus. liebkosen, hegen und 
pflegen. 

5tiH spielend, schillernd; f. ¾̂n ein (tän

delndes) Weib. 
*W*rf¾tTeT f. Bammelage. 
5ftlh': n. Stirn; Loc. vorn. 
W*T"J«fi n. dass., f. °f¾RT Stirnzeichen 

(r); *Stirnschmuck. 
<5fWrf¾«R vorn befindlich. 
*T«i"f f. °«S¾* eine Blässe o. einen hellen 

Fleck habend, rn. n. Schmuck, Zierde. 
*WIW3R n. Stirnkranz. 

H<sll*l«^ n. Schmuck, Zierde. 
*rf¾W (s. ‘5fW ) zuckend, tändelnd, an

mutig, naiv, lieblich, n. Scherz, Anmut, 
Einfachheit, Lieblichkeit. 

*rf%<TfP|tt"C
 m N. e^nes Werkes. 

m. das Schneiden, der Schnitt (auch 
Schur, Wolle, Haar u, dgl); Abschnitt, 
Stück; Tropfen, bischen, ein wenig 
(oft  . ) . 

ṛ̂.f"".' m. Gewürznelkenbaum; n. nelke. 
rfn; salzig, gesalzen; n. Salz, bes. See

salz. 
ff~fjff Salzwasser enthaltend; m. das 

(Salz)Meer. 
"~r^~5rerf¾r u. °irf^rf¾r

 m = vor. m. 
^TlTplT f„ °"^ n. Salzigkeit. 
r<*i" <–nf"~=̂ r<f~̂ r~f (aneh m. = dems. m). 
f^fjfat m. das Salzmeer. 
^T¾f*"T gesalzen. 
*Tff¾T*T^ n*. Anmut. 
'5f–TUJ14 u. °f¾f m. das Salzmeer. 
 n. das Schneiden, Mähen. 
~"T~|f¾ u. ©jf† f. N. einer Pflanze. 
fṛf~̂  Adv. in kleine Stücke, um ein 

kleines. 
"̂f–"~T~~I u. "ff zu schneiden, abzuhauen. 

 P   ' n. (m.) Lauch, Knoblauch. 
?ff , frff?" (°¾u.¾—ffT) begehren, streben 

nach (Acc.). ffif dass.; p.p. f̂f¾" f̂

f¾ff begehrt, erwünscht, lieb. 
~?R ,̂ «TOf?F strahlen, prangen, erscheinen, 

entstehen, sich erheben, ertönen; lustig 
sein, sich vergnügen. J"", p.p. 31ff%rf 
glänzend, prangend, erschienen, ent

standen, erregt, ausgelassen. f¾=SirnpL; 
p.P. f¼^ff¾rl = W f ¾ W , n. impers. 

^T*ft<¾l f. eine best. Flüssigkeit im Körper. 
'5f^l^*ñ' f. eine grobe Nadel. 
«|T rn. Pl. Volksname. 
fff?" u. o^ f. Welle. 
~5TT, "WTfcT ergreifen, nehmen; Ger. n̂~fT 

mit, in Begleitung von. 
"?TT



*H" zeichenkundig. 
«5TT f̂¾"f?, f. ¾ dass.; fn. Zeichendeuter. 
^ T T W = vor. Adj. 
UT"fT f. N. einer Pflanze; Lack. 
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t~nt-r-f n. Leichtigkeit, Schnelligkeit, Ge
wandtheit in (—©); Leichtsinn, Gering
heit, Knappheit, Kürze, Unbedeutend
heit, Würdelosigkeit. 

*ftvf ¾| n. Pflug. 

~-n~--f u. "§n--.-8f n. Schweif, Schwanz. 

--JT–f| m-, "¾n f. Pl. geröstete Körner. 

--TfS--r, Caus. t«||3-¾-¾f?f kennzeichnen; 
p.p. WTf¾¾E*T kenntlich an, versehen 
mit (Instr. o. —°), 

n. Kennzeichen; aaj. —° kenntlich 
an, versehen mit, ähnlich. 

¾nf-r m. Pf. Volksname. 
------- m. Mannsname. 
--T-fi---; sprechend, meldend (—°) ; jam

mernd. 
^-fTJ ein best. Geräte. 
-ff-f-f m. Art Wachtel. 
---TO m. das Erlangen, Finden (Gen. o. 

— ° ) ; Gewinn, Vorteil; Einnahme, Er
oberung. 

--T*n–fn*T m- D-., n ' Sgl. Gewinn und 
Verlust 

^ilfi|"t (—°) findend, erlangend. 
<5TRRi, f. °f%f""Tfhätschelnd, schmeichelnd. 
ôfl~f*T n' das Liebkosen, Hätscheln. 
<5"M«ft¾-l zu liebkosen, zu hätscheln. 
- U - ü verlangend, lüstern, gierig nach 

(Loc. o. —°) ; m. u. -¾n f. Verlangen, 
Anhänglichkeit an (Loc). 

"wras–fi, f. °ftr–RT = vor. Adj.* 
------IT f. Speichel. 
-IMI<i u. °f¾--"| auf der Stirn befindlich. 
'5fMIMl«T n– das Speichelsaugen. 
"WTf¾5^ (—0) hätschelnd. 
^Icj, f. (—°) schneidend, pflückend. 
-¾n-f--i m. Schnitter. 
---X-f-Jf salzig, gesalzen. 
"̂ <f"ir-fi Ortsname. 
--Tf-f---' Salzigkeit, Reiz, Schönheit. 
-STf-¾-UJ*l¾J, f ¾! reizend, schön. 
^ l«-W«IM, da55.5 f °^Wt Frauenname. 
---- m. das Springen, Hüpfen. 
<šfTCPfi hinundher bewegend; m. Tänzer. 
-fn¾3f n. Tanz; m. = vor. m. 

(f¼-"f u) f¾-"fT f Niss (= Lausei). 
t ¾ ^ , f¾*ifcl (°¾) ritzen, kratzen, ein

reißen, zeichnen, schreiben, nieder
schreiben, malen, p.p. f¾f¾§cf geritzt 
u. s. w., mit -f<f wie gemalt d. i. un
beweglich. Caus. ¾--f-"ff?l ritzen u. s. w. 
lassen, auch = Simpl. -¾rf¾f = Simpl.; 
Caus. aufschreiben, verzeichnen lassen. 
-¾n= Simpl.; p.p. -¾nf½f½d mit ¾«f = 
t¾f¾ff. "ÑJT|[ furchen , ritzen, glätten, 
polieren. B"J<i¾r durchfurchen, ritzen, 
berühren. f¾f"-̂  auskratzen. T"fx* rings 
umkreisen, umziehen. Tf ritzen, zeichnen, 
schreiben, zusammenscharen. Med. sich 
kümmern. 1-ffT zurückschreiben, ant
worten, ritzen, wund machen, sich 
reiben an (Acc); einritzen, zeichnen, 
schreiben, malen, auf- o. einritzen, 
schreiben. 

f̂ -"T*T n' das Einritzen, Schreiben. 
f¾-§T"-TCl̂ , °"¾rfrT schreiben lassen (2 Acc). 
(¾f<slcf (s. f%""fJ n. Schrift; Dokument (j). 
f^f~cT""f n- Schriftlichkeit (j). 
f¾rf¾i-"-j; m. Maler. 
f¾~~?T m-> f = f‚ ¾IT. 

f%--- m. der Potential und seine Endun

gen 07). 
t¾lf^ s. ^nf%T§F. 
f̂ f--? n. Kennzeichen, Abzeichen, Merkmal, 

Sympton ; Beweismittel, Corpus delicti 
(j); Geschlechtszeichen o. -glied‚Phallus 
(r), Genus (g), der feine Körper (ph.). 

f¾^.¾PC die Abzeichen von (—°) tragend. 
f%¾*^T*'-J n » das Tragen der Abzeichen. 
f%lf3TTW n , e*nes P u r d n a . 
f¾¾--.--(---~; Merkmale besitzend. 
f ^ f ~ * f t T n. = f ¾ - f (ph). 
f¾f¾.*^ Merkmale besitzend; die Merk

male o. den Schein von—besitzend, 
—spielend (—°), m. Brahmanenschüler. 

f^f-r das Perfect und seine Endungen (y). 
f^f--| schleimig, glatt. 
f¾q^f¾*.4fcT,°¾bestreichen, beschmieren, 

verunreinigen (auch übertr.). Pass. 
f¾l-|¾ festkleben, haften, p.p. f¾T?t be
strichen, besudelt, klebend, haftend an 
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(Loc). Caus. ¾tf---f7f o. f¾"""""fffT etw. 
(Acc) mit etw. (Instr.) bestreichen. 
-5-J bestreichen, beschmieren; p.p. --f-j-
f¾-"-f bestrichen, gesalbt, überzogen 
mit (Instr.. o. —o), -jj-- dass., Pass. 
hochmütig sein; p.p. --"--f¾->jhochmütig, 
stolz, --n, --*, f¾u.-=f-"[ bestreichen, 
beschmieren, salben (auch Caus.). 

f¾ftf f. das Bestreichen; das Schreiben, 
Schrift. 

f¾fx--fT-- m. Tüncher, Streicher, Schreiber. 
f¾ft~-fn--r m. Niederschrift. 
f¾TT (s. 1W0, f. ~ST Minute (=^Grad). 
ftrfTT f Salbe, Teig. 
f̂ "Q-j7 f. das Nehmen- o. Habenwollen, 

Verlangen, Begehren nach (Loc. o.—©), 
t^f--J haben wollend, verlangend nach 

(Acc. o. —o). Abstr. o-s-y f. 
f-"f«j"Sn f. Ranke, Winde, Liane. 
f«3f¾q f. Schrift. 

f^T~I! f¾"fffT mit "In auf die Weide gehen, 
mit f¾ reißen, brechen (intr.). 

1– f%ff, ¾f%, *ffr%, f%ffrT lecken, be
lecken, schlürfen, genießen ; p.p. -ift""; 
beleckt, weggeleckt, vertilgt. Caus. 
%^"-f7f lecken lassen. Intens ¾f¾-f¾, 
of7f, Partie. %f¾---T-f beständig lecken, 
züngeln. -----" belecken, mit dem Munde 
berühren ; p.p. -U-f-^†-f beleckt, berührt. 
-In dass.; p.p. "U"IW†<o beleckt (auch 
übertr), ergriffen, verzehrt von (<—o), 
-~TCf belecken, f¾--"^ nippen , ablecken, 
f^f u. --l-[ lecken, belecken. 

2. f%-J (—o) leckend. 
f¾-l dass. 

1. †̂, n̂*id, 0ffT, (¾W¾ nur nach f¾f) 
sich anschmiegen, sich ducken, kauern, 
hängen an, stecken, bleiben in, sich 
setzen o. legen auf, verschwinden, auf
gehen in (Loc). p.p. -«fy-- liegend, 
steckend, sitzend auf o. in, hingegeben 
an (Loc. o. —°) . -Iff¾f sieh schmiegen 
an (Acc.); p.p. -"jf*-f-"ftiT angeschmiegt, 
besetzt von (—°). ----f sich niedersetzen. 
W W 5 aufgeben, verschwinden in (Loc). 
-U-[ sich anschmiegen, sich verstecken, 

ducken, kauern, f¾f hängen bleiben an, 
sich setzen auf (Loc), sich verstecken, 
verschwinden, unsichtbar werden, vor 
(Abl), in (Loc); p.p. f¾f--fV--f fest
hängend an, vertieft in, sitzend auf, 
versteckt in (Loc. o. —–), u sich ver
stecken , sich auflösen in (Loc), ver
schwinden , sterben, p.p. u,-^t¾f ge
schwunden, verstorben, f¾f sich an
schmiegen, heften an (Loc), sich ver
stecken, verschwinden, zergehen, sich 
auflösen, schmelzen, p.p. f¾¾iln ge
heftet an, vertieft in, sitzend auf (Loc. 
o. — 0); versteckt, verschwunden, zer
gangen. ~U<i-f¾ sich auflösen in (Acc). 
ĤR[ sich anschmiegen, hineingehen, 

Platz finden in (Loc); sieh verstecken, 
sich ducken, zusammenziehen, p.p. 
*J5fl«i sich anschmiegend an, hinein
gegangen in (Loc), versteckt in (Loc. 
o. —o); geduckt, gekauert. 

2, <-ft, nur Intens. ¾^f T¾Jf?f, 07f schwanken, 
schwingen, zittern. 

<-f|ah| f. Pl. best, böse Geister. 
ĵfVif (s. I. -if†) n. das Sichanschmiegen 

an (Loc). 

^faefT f dass., das Verstecktsein (auch 
o-cf n.). 

<*f)<t|| f. Spiel, Scherz, Schein, Verstellung, 
Anmut, Reiz, o— u. Instr. im Spiel, 
zum Scherz, zum Schein. 

^~fncfi*PšF n' Lotusfächer (Spiellotus). 
<3?Y<sl l*nT n. Lusthaus. 
"^*ÜHJ¾ u. °*f"f n. dass. 
"?lHI«Jc-¾ n- Scheintanz, gleichsam ein 

Tanz. 

-fj¼T-f~f u - ^ W f ~ f n - = ^ ^ n - f i r r a . 
?ftWWTW n* Scheinschmuck. 
^~"n¾T , 0‚¾rfcT u. °% spielen, sich ver

gnügen p.p. ^^Tf¾Tffsich belustigend; 
n. Spiel, Belustigung. 

^^l -T*Tt tändelnd, anmutig, reizend; 
f. °-feft' eine Schöne, Frauenname, T. 
mehrerer Werke. 

^^ffcfT-f† f. Lustteich. 
----|| Abfall, Schwund (g‚). 
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der Aorist und seine Endungen (g). 
¾P-B̂ » <J¾f*T raufen, rupfen, abreißen, 

enthülsen; p.p. ^f¾"cf. 
¾~«R u. -̂-f--" (—°) ausraufend. 
1. ¾"3frT, ° ¾ sich wälzen, rollen, 

in Bewegung o. Aufregung versetzen. 
p.p. "«jfäd sich wälzend, rollend. Caus. 
¾T'd¾f Rf = Simpl. trans. -J-f sich krampf
haft bewegen, p.p. -3" [̂f¾rT. T-fl" hin-
undher rollen. T- u. = Simpl. intrans. 

-* ~<5> ~ f - s ' ¾*-yRI aufrühren, aufregen. 
Caus. ^JU^^fcT u. %J¾¾rfrT rauben, 
plündern, fin-r Caus. ¾T<T5fffT dass. 

<J"f, %T¾^TfrT aufrühren, beunruhigen. 
"In u. -9flPn dass., rühren, umrühren, 
mengen, f¾f-¾ durchwühlen, durch
forschen. T-fr verwirren, f¾f umrühren, 
umstürzen, verwirren, --f"-[ in Unord
nung bringen. Pass. zu Schanden 
werden. 

- p - r s. 2. -fj-j. 
-*rtt-r eine Grasarf. 
"JT-3-"i m. Plünderer. 
~̂ ~~š?*T n. das Plündern (—•). 
-jffTr-r f. Plünderung. 
-JT-J^ "¾-J" zusammenrollen o. -ballen. 
1. ¾l-C' ¾'*ttrT ( °¾) zerbrechen, beschädi

gen, rauben, plündern, zerstören, be
seitigen, verthun, verschwenden. Pass. 
""J""l¾ (¾*sfä, °ffT) beschädigt werden 
u. s. w . ‚ re ißen, entzweigehen, ver
schwinden , abfallen, vergehen; p.p. 
JtJ"~; beschädigt, geraubt, gebracht um 
(-–°) , unterdrückt, verschwunden, ver
gangen, unvollständig. Caus. %TM'4ffrT 
unterlassen, verletzen, jemd. von etw. 
(Abl.) abbringen. -H-f abtrennen, ent
reißen, unterdrücken. -HT ausreißen, 
entreißen; Pass. unterbrochen werden. 

herausgreifen; p.p. -"hff-"f. J | aus
reißen, rauben, f¾-"" entreißen, rauben. 
f¾| zerre ißen, zerpflücken, plündern, 
rauben, zerstören. Med. Pass. zerfallen, 
verschwinden. p.p.f%--j--fzerrissen u.s.w. 
Caus. vorenthalten, entziehen, vernach
lässigen. 

2. -sp-; Abfall, Schwund (g). 
-J-"«rl auf einen Schwund endigend, d.i. 

wo im Auslaut etwas ausgefallen ist (g). 
----K- u. <>--? (s. -«--*) m. Jäger. 
*jp*rn f- n. Habgier. 
~*^v' ^ ^ R I i r r e 0 , a u ¾ e r e g t werden, 

heftig begehren, verlangen nach (Loc. 
o. Dat); anlocken, p.p. irre ge
worden, gierig nach (Loc. o. —°) , hab
süchtig. Caus. ¾l¾-f¾Tf?T in Unordnung 
bringen, erregen, verlocken, reizen. 
--fT- u. --fr Caus. locken, verführen. 
--" irre gehen, einen Fehltritt begehen 
(vom Weibe); anlocken, verführen (auch 
Caus.). in Verwirrung geraten. 
Caus. irre führen, verwirren, verlocken, 
verführen; zerstreuen, ergötzen an(Loc). 

-J*-ft f. Frucht. 
"W T̂v, <f)Hfd sieb hinundherbewegen. p.p. 

^"f¾-"f bewegt, flatternd, wogend; be
rührt, gedrückt von (—°). Caus. ¾T-
----~f?f hinundherbewegen, verwirren. 
-ufi-,s."ii-Tf¾¾"5fWfI. "in,pp.~Jngf^ra 
leise bewegt f^, p.p. f¾"f[f¾"T hin-
undher bewegt, verwirrt. Caus. = Caus. 
vom Simpl. 

-"J-~n-:T u. -j-4J4J m. Büffel. 
"f̂ , ¾%TfrT, ~~TfcT u. H-Tld schneiden, 

mähen, abschneiden, abhauen, pflücken, 
zerreißen, p.p. <""«! geschnitten u. s. w „ 
s. auch bes. "Inabschneiden, abpflücken, 
fif--^ zerhauen, abhauen. --* u. f¾f ab
schneiden, abhauen. 

-<---f rauh (vgl. -^W). 
*TTn f. Spinne. 
-5H-f (s. --() n. Schwanz. 
-^-; das s-Futurum u. seine Endungen (g). 
^?-f m. Strich, Linie, Brief; ein Gott. f. 

¾f---TStrich, Streifen, Linie, Zeichnung, 
Bild. 

¾i-"cfi m. Schreiber; Niederschrift, Rech
nung. 

l - f i l , f. ritzend, wund machend, f. 
Schreibstift, Pinsel. n. das Ritzen, 
Wundmachen, Streifen, Berühren; 
Schreiben (°*n¾R w. = ¾ W T ¾ R * ) -
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%~~*†f zu schreiben. 
¾"f:f"T n., of¾jT f. Brief. 
¾ l ¾ n V f n. Pl« Schreibmaterialien." 
¾Üf"fT"C

 u

' °R rn. Briefträger. 
¾f¾f̂  (—

0

) ritzend, streifend, berührend. 
Z U ritzen, zu schreiben, zu malen. 

n. das Schreiben ‚ Zeichnen, Malen; 
Brief, Dokument, Klageschrift (j.); In

schrift, Bild. 
¾~~*~"T~T gemalt. 

der Conjunctiv u. seine Endungen (g.). 
%r m. eine best. Kaste. 
¾X n. Exkremente. 
% T - m. das Bestreichen , Tünchen, Über

zug (auch °if n.); Unreinigkeit, Schmutz, 
Fleck (auch übertr). 

¾f¾nt beschmierend , überziehend o. be

schmiert, überzogen mit (—°), 
¾ T - f zu verunreinigen, zu beflecken. 
¾ffT (Instr. adv,) schwank, unruhig. 
¾ f ^ f l a m. Schlange (eig. Lecker). 
¾f¾"TR (s. I. f ¾ f ) m– dass. 
%¾J m. ein Teilchen, Bischen,.eine Wenig

keit von (Gen. o. —o). o_ ? Instr. u. 
¾ - - f - - - - ( ; Adv. in ganz geringem Maße, 
schwach, kaum. 

¾"ST
 u

 ¾^fT f. Licht. 
¾~J m. Erdkloß. 
^f^ m. Lecker, Schlürfer. 
% f̂«f n. das Lecken. 
%gf zu lecken, zu genießen (oft —°), 
¾Tfi, ¾TficT, misl¾Tofi¾ffcT(°¾) erblicken, 

sehen, schauen, gewahren, erkennen. 
~5r̂ f sehen, hinschauen, betrachten, er

blicken. ?f7cf hinschauen, erblicken. 
¾n schauen auf o. nach, anblicken, be

trachten, erfahren, erkennen. Wl hin

schauen, erblicken, gewahren, hin

sehen, anblicken, beschauen, betrachten, 
gewahren, beobachten, prüfen. 

I. %T«li m. Platz, Raum, Strecke, Welt

raum, Welt (meist 2, 3, o. 7 angen.), 
Erde; WeItlichkeit, das gemeine Leben 
(oft opp. Wissenschaft); die Leute, die 
Menschen (Sgl. u. Pl.); eine Versamm

lung von (—o). 

2. ¾T9R= .–fr + –s + –CTT (g)> 
¾Tfifi

1 

«fi rn. Dorn für die Menschheit, 
ein gemeingefährlicher Mensch. 

| — i ^ J m. Weltschöpfer, Götterbeiname. 
¾l¾hch W nach einer best. Welt verlangend. 
¾T¾TT m. = % T " ¾ ¾ . 
¾Teft¾ic^ rn. dass. ‚ Raum schaffeIid ‚ be

freiend. 
ij|o|iTṛf^rf u. °¾TTf"C"l

 n das Treiben der 
Welt. 

%fcjyf¾^ Raum o. Gebiet, bes. den Himmel 
gewinnend. 

%fcR¾f die Welt kennend ; Abstr. °<~ṛ f. 
¾Tfi"f*pf

 n der Lauf der Welt, 
¾lhd^t Adv. von der Welt, von den 

Leuten, von außen (her). 
^I<M"T n., °^Pfit f. das Weltendrei 

(Himmel, Erde u. Luft o. Unterwelt). 
¾~cjf n. das Weltenpaar (Himmel u. 

Erde). 
%l'«h'¾nrTT

 m Weltschöpfer (Qiva). 
¾T"¾"n'Sr ni. Weltenherr (Götterbeiname o. 

= Fürst, König). 
% ṛ ô - j T - m. Welthüter (vgl. ¾T hMH) , 
%T¾tff?! m. = ¾T'¾"'T""f. 
¾T«PTT^

 m Welthüter (meist4o. Sangen), 
Fürst, König. 

¾T«Rl?^T«^ m. Sprichwort (eig. Weltwort). 
Redensart. 

%T~ffff‚ f. die Welt enthaltend o. ge

räumig. 
Hl<h¾U| di« Welt erfüllend; f. UT best. 

Backsteine zum F'sueraltar. 
¾T<¾"f"Tf f. das Thun und Treiben (der 

Well); Lebensführung o. fristung, 
Lebensunterhalt. 

¾TfiTM*T
 71

' das Zufriedenstellen der 
| Menschen. 
¾"2R̂ T¾T m. das Gerede der Weif. 
¾TfifTWTcT allgemein (eig. weit) be

kannt. 
%jcfifcf Raum verschaffend o, die Welten 

kennend. 
¾T«R¾



C
w

. , °^TfT«tf rn. das Treiben in 
der Welt. 

¾T«fif¾fT n. das Heil der Welt. 
24* 
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¾T""n"TT"C m- das Treiben der Menschen, 
Herkommen, Gebrauch. 

¾T<tiT<ilH. m , ‘I 1 0 Seele der Welt. 
%TWf¾n? u. °fcT m. der Oberherr der 

Welt. 
¾r<-h(-Jil¾ m' das Heil der Welt. 
%(ahI«ri"(- n. die andere Welt, das Jenseits. 
¾ T ~ T ^ T ^ n¾« der Tadel der Welt, böse 

Nachrede. 
¾T*KT¾rTmaterialistisch, m. einMaterialist; 

n. der Materialismus. 
¾T¾in¾T"¾ n. Sgl«, m- J)u- die Welt und 

die Nichtwelt; m. N. eines myth. Ge
birges. 

%ff¾jj"^ die (beste) Welt besitzend; m. Pf. 
die Weltenbewohner. 

%T%-"[ u. °--T^ m. Herr der Welt. 
%-%--"-[-* f. das Verlangen nach dem 

Himmel. 
¾T¾TfW f. das Gerede der Leute, Sprich

wort. 
¾T%rTp|" über das Gewöhnliche hinaus

gehend, außerordentlich. 
¾ T ¾ Welten gewinnend , weltverbreitet, 

üblich, ordentlich, richtig, n. freie 
Stellung. 

¾-T-t m. Erdklofs, Scholle. 
¾ T X ( n u r — 0), ¾T^¾ u- Caus. ¾--p"rfrT 

(°¾)mit "ITT betrachten, erwägen. Caus. 
dass. p.p. "Hl¾Tf¾fI (n– aw-k impers.) 
X--ä-f u. -g?fT Caus. sich vorstellen, be
denken, überlegen. 

%---f-ff erhellend; n. Auge. 
¾ M « I ¾ M < im Bereich der Augen liegend. 
%---f«fT---f m. Bereich der Augen, Gesichts

kreis. 
¾T-r der Imperativ und sejne Endungen (g.), 
¾T"J5" n* das Wackeln (des Kopfes). 
¾T-§iT n. das Belästigen. 
¾T-aj m. ein best. Tier. 
¾T"PT m. ein best. Baum. 
%-T- m. Abfall, Schwund (g);'Mangel, 

Störung, Unterlassung. 
¾T*-M n. Verletzung. 
%|f¾|i-^(—o) beeinträchtigend, beseitigend; 

abwerfend (g). 

m. Störer, Unterbrecher. 
¾T— n. Raub, Beute. 
¾T--" abzuwerfen (g). 
¾T¾-f m- Begierde, Habsucht, Verlangen 

nach (Gen., Loc. o. —°). 
¾T"*T»T n. Verlockung. 
¾T¾P̂ V¾T verlockend, reizend, 
%rf¾p^ gierig, habsüchtig, verlangend 

nach (— °), Abstr. ¾TtWn f 
%t¾T u. O¾R (—o) = ¾T¾=f̂ . 
%Tfl-fite m- Laus (eig. Haarwurm). 
¾-—oRTf m. Haargrübchen, Hautpore. 
¾T*Hl'df m- dass. 
^kw*[^ n. das Haar am menschlichen und 

tierischen Körper (vgl. ?^"f*Ü. 
¾TO*n<3[ m- N eines Königs. 
¾fX"-"-f-T-̂  behaart. 
¾TT¾I dass.; m. N. eines Rishi. 
¾T*T?~f m. Haarsträuben (im Affect); «-|[ 

solches bewirkend, aufregend. 
%T--f schwankend, unruhig, unstet; be

gehrend, lüstern nach(Loc„ Jnf. o.—°). 
Abstr. ©f-T f, °t"l n. 

¾T"JM begehrlich, gierig nach (Loc. o. — °). 
f. -In Begierde, Verlangen nach (Loc). 

%r¾WT f, °c f n– = vor. f. (–o). 
¾T¾¾? gierig, verlangend nach (<—°), 
¾T¾-"J""[ mit beweglichen Augen. 

m - n - Erdklumpen; ¾T"-T"f; Adv. 
%T"g-Rf-!T aus Lehm, irden. 

%-f-f rotlich, kupfern, eisern, m. die röt
liche Ziege, (rötliches) Metall, Kupfer, 
Eisen (auch n); n. eisernes Gerät. 

¾T-f-ff kupfern o. eisern. 

¾ T f f N , f t 
¾T¾T*ci. rotlich. 
¾lfl<tj^.f n. rötliches Metall; Aaj. aus 

solchem bestehend, kupfern. 
%l'<l ¾Wl] f Metallkugel. 
Ü T f f ff (f °fTTw. ¾lTf¾^) rötlich, kupfern, 

metallen, m. ein best. Edelstein, (eine 
Art Fisch*), Mannsn. n. roter Stoff, 
Kupfer, Metall, Blut; *Safran. 

%lf^"ti4UÜ rötlich schwarz. 
¾TffrT¾fa rothalsig (Agni). 



379 

¾tf¾¾W?t, Blut enthaltend. 
%TffrTT¼, f. t; rotäugig. 
¾Tf¾rn¾p n¾. der Planet Mars (eig. der 

Rotleibige). 
¾TffrT"R^, °¾TfcT u. 0

¾ rot werden, sich 
röten. 

¾Tf¾fn¾TO aus rotem Metall gemacht, ein 
solches Schermesser; n. Kupfer. 

¾Tffrn«f, f. t rotwollig, 
ihf lpf t s ¾Tf¾rT. 
%Tf¾fii‚ f. ¾ alltäglich, gemein, m. PL 

Alltags, Allerweltsmenschen o. Welt

männer, n.das Welttreiben, allgemeiner 
Brauch. 

¾ T ^ Welten, weltlich; gewöhnlich, all

täglich. 
%T~f n« Flatterhaftigkeit, Lüsternheit; 

Gier, Verlangen nach (Loc. o. —°), 
Abstr. °?n f. dass. 

f.¾ kupfern, metallen, rot. n. Metall, 
bes. Eisen. 

¾TT|[ von rötlichem Metall, kupfern. 
¾Tf¾c3T

 m ' Art Reis, Fluss u. Bergn.; 
n. Röte. 

*^ das Suffix Ef*des Gerundiums (g). 

<f Indecl. = f3f. 
f† m. Rohr, bes. Bambus; Balken, 

Sparre, Rohrpfeife, Flöte; Stamm, 
Geschlecht. 

ttIfi m. Art Zuckerrohr; *f. f̂¾J"¾T Flöte, 
Agallochum. | 

<f¾"cr¾* u. °<"5̂  m. Stammhalter. 
<f"fr"|u¾r

 n

 Flötenspief. 
̂f5n"'C m. Stammhüter. 

aus Rohr gemacht; aus dem Ge

schlechte von (—°) stammend. 
"¾3-[-ör--* m. Stammhalter, Nachkomme. 
-¾~-f-u¾| U| n. T. eines Werks. 
"fj[¾j^ m. Stammhalter. 
–f"[Ff~f. f ¾ aus Bambus gemacht. 
ff"¾ä~

B

T das Geschlecht mehrend o. fort

pflanzend (auch °<ff¾hO; ni. Sohn. 
^3PST

 n' N. e ^ n e s Metrums. 
¾.fjf'tfzum Geschlechte von (Gen) gehörig. 
¾f— dass.; m. Familienglied, Vorfahr o. 

Nachkomme. 
f"*T m. Stier. 
cj[<3R̂ f m. Baumrinde, Bast. 
^cjj*TRf¾3n s. ^¾WT f̂¾T¾RT. 
^ifcJsprechend, beredt; m. Sprecher, Ver

künder (mit Gen„ Acc. o. — ° ) ; Redner, 
Sänger, Lehrer, Meister. 

5fffec¾| o. <f~?|f"|r zu sprechen, Z U sagen, 
auszusagen, anzureden; hervorzuheben, 

anzuführen; zu tadeln, n. impers., auch 
Tadel, Vorwurf. 

^Tfi~–|rTT f, °<3" n. Abstr. zum vor. 
cṛ% f. Rede. 
trpR reden o. sagen wollend. 
"t n. Mund, Maul, Schnabel, Gesicht. 
?y—M n. Lotusantlitz. 
<¾*J m. Mondantlitz, 
cf"|ī Z U reden, Z U sagen, 

preiswürdig, 
krumm, schief, unredlich, falsch, 

hinterlistig. Abstr. f"ff?fT
 0

W n. 
^fsfiTTO krummnasig o. schnabelig. 
^«UXIT^ krummbeinig. 
^WHf*~T n. zweideutige Rede, Falsch

züngigkeif.* 
"TsPTT^

 m Krummheit, Falschheit. 
«rf5fTff gekrümmt, gebogen. 
¾tt¾R'«Ht, m Krummheif. Zweideutigkeit. 
«l¾Tfli f indirekter o. zweideutiger 

Ausdruck; Wortspiel, Calembour (rh). 
^¾"?T3R m. N. eines Dorfes. 
<½ft sich drehend, rollend, tummelnd. 

^ l i l , f. ^ ¾ T ^
 d a s s



<"^ (kein Präs., vgl. 2. ~3~J‚) wachsen. 
Caus. fff¾rfcT wachsen lassen. 

^", f. stärkend, erfrischend; n. Stär

kung, Erfrischung. 
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-f--f-~ff. Leib, Bauch (auch übertr.); Fluss– 
betf. 

T*If¾ stärkend. 
"f-U"-̂  n. Brust. 
--r-|^ f. Flamme. 

-?¾T~ u. < f ¾ T ^ m. die weibliche Brust. 
-f4 m. Ton, Ruf. 
--.-ETst schwatzhaft 

¾f"¾T f ein best. Tier. 

-f-"F m. Vagabund; f. -"n Sattelknopf. 

sich tummelnd, hurtig. 

-4f|~ f Rippe (auch ¾). 
^- - j"" m. Leisten, Weiche (auch f. "¾f~). 

m. Baum ; N. eines Landes, Pl. eines 
Volkes (Bengalen), 

<f—<-r m. N. eines Dämons. 

<"•"|? m. ein best Baum. | 

t¾-ffW, ^fW (auch Med.) sprechen, 
sagen, verkünden; zu jemd. (Acc.) reden, 
jemd. anreden; jemd. etw. sagen o. mit
teilen (2 Acc. o. Acc. der Pers., Dat. o. 
Gen, der S.); nennen, bezeichnen als | 
(2 Acc), Med. sich ausgeben für (Nom); 
jemd. schelten, tadeln (Acc); mit "JJ«TJ 
antworten. Pass. genannt werden, 
heißen (Nom.), ertönen, erschallen. 
p.p. ---"ff gesagt, erwähnt, angegeben 
(n. impers.); angeredet, aufgefordert 
von (—©), Caus. <fT--P-rf?T sagen lassen 
(2 Acc), lesen; zusagen, versprechen. 
Desid. f¾r--T-"ffct ( ° ¾ Z U sprechen o. her
zusagen beabsichtigen. Pass. gemeint 
sein ; p.p. f¾-ff¾n-f (herzusagen) beab
sichtigt gemeint. -¾l--5> herbeirufen, ein
laden, -¾rf¾r Fürsprecher sein, hilfreich 
eintreten für, beistehen (Dat.). ----J auf
sagen (r), lehren, mitteilen. Med. lernen, 
studieren (eig. nachsprechen); p.p."¾l«!W 
studiert, gelernt. Caus. aufsagen lassen 
(r), lesen. f¾T-"t aussprechen, erklären, 
herleiten (y); p.p. fiT¾fJf s. auch bes. 
*-f verkünden, erwähnen, lehren, rühmen, 
preisen; sprechen, sagen, nennen (wie 
Simpl.). p.p. ¾TW verkündet u. s. W„ 

gesagt, gesprochen, angeredet, genannt, 
heißend, sogenannt. üffT-T anzeigen, 
melden, antworten. T-f¾T Med. melden, 
anpreisen, empfehlen, antworten, er
widern. f¾| kund thun, erklären, ent
scheiden. -----; verkünden ‚ melden, 
sprechen, sagen. Med. sich unterreden. 

<"*-*fwt redend, redefertig; (—°) bezeich
nend, ausdrückend (Abstr. °-TTf, °<3f n.), 
ausgedrückt werdend durch (Instr. o. 
—°), n. das Sprechen, Aussprache, Be-

! nennung, Bestimmung; Ausspruch, 
Regel (g); Rat, Geheiß, Befehl; Zahl, 
Numerus (g.), -f--Tif c---; o. ¾fj 
jernds. Rat o. Befehl befolgen. -f-"f"-TcI 
u. -¾-ef¾--" auf Befehl o. im Namen von 
(Gen. o. —°). 

<-f¾rin-f%-"> höhnende Worte (eig. Rede
hohn)." 

"I^TT-f-T-^ redefertig. 
cf"-fnV¾l zu sagen, hervorzuheben, zu 

tadeln, n. Vorwurf, Tadel. Abstr. ° c n f 
cf^f¾T"5TT¾I m. anspielende Worte (eig. 

Wortanspielung).* 
- | - f ^ n . Rede, Wort, Gesang; Ausspruch, 

Rat, Geheiß. , •< -
-----4 schwankend, 

f 1*nbmlich. 
cf~f' |̂T f Redefertigkeit. 
1. cp-f-¾ beredt. 
2. ¾f-q¾[ schwankend. 
-¾%l-̂ -R^ sich aufs Wort schirrend. 
*W%Tf¾T5 redekundig. 
15f-"f m. n. Donnerkeil (Blitztrahl), bes. 

Jndra's; Diamant (meist n.), ein best. 
Mörtel (nur m). 

-T¾T¾P" u e n Donnerkeil tragend, Bein. 
Jndra's. 

"¾q*rfW den Donnerkeil in der Hand 
haltend, Bein. Jndra's. 

<"~inn<ī m. Donnerschlag. 
-̂ --fcfX--r den Donnerkeil im Arm haltend, 

Bein. Jndra's. 
W^cI=- f~–TT. 
<f¾TJT«jS<J m. N. eines Königs. 
-f--f¾T- m. Art Mörtel. 
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ff-if (°<^Tf) den Donnerkeil führend. 
^"traT~". Diamant; Adj. diamanten o. hart. 
HltlI.O ~ ~ diamantenhart machen. 
-tef~~ī = "f~f mf¾r. 
<f¾^ den Donnerkeil führend, Bein. 

Indra’s. 
> ^¾"frT wanken, schleichen, krumm 

gehen. Pass. ^¾j¾ sich schaukeln o. 
tummeln. Caus.f¾"¾rf?f‚°%ausweichen, 
entrinnen, entwischen; anführen, täu

schen, hintergehen, p.p. <ft¾rT ange

führt, betrogen, gekommen um (Instr., 
Abl. o. — o). 

-fff<5 m Betrüger (°<f"f5T Trugrede*). 
^l[«l n., "In f. Betrug, Täuschung. 
ff̂ ffiT = ̂ fcrfcfi*. 
c|f—( trügerisch. 
^¾ITl<4

 Z U hintergehen, anzuführen. 
^¾f¼cTJC m. Betrüger. 

̂ f"f m. N. versch. Pflanzen. 
m. der indische Feigenbaum. 

rcR m., "cf–r––|T u. rf¾iT f. Kügelchen, 
Pille, Klößchen. 

" f " J - ( - dumm ; m. Tölpel, Wicht. 
"f-§<-* m. stutenähnliches "männliches Pferd. 
?§""" f. Stute; Frauenname. 
^r~f¾T m. Höllenfeuer (am Südpol ge

dacht). 

<f"5"fT«ra m. dass. 
-f-§f¾T u. o¾ft f. Hauszinne, Söller. 

-lf-nr s. ^f¾~lr. 
^flTrftnf m. Handel (Kaufmannspfad). 

^rf¾T^ft^ 1 f. des Kaufmanns Qual. 
^f¾fefJ[ m. Kaufmannssohn. 
ff¾T"f"3pf m, dass., f. ¾n K.tochter. 
< f̂¾"l"f«J m. = vor. m. 
- - f ^ - i ^ m. Kaufmann. 
"^t¾T^T f. Handel, Kram. 
TS ohne Schwanz. 
"*—T m. Diener, Bursche. 
^R*C, f̂arfcT, nur mit ¾lfa verstehen, be

greifen. . Caus. fTT¾t?f mit ~"ff¾f ver

stehen machen, wecken (übertr), ein

flößen. 
?n. Kranz, Diadem. 

f m. Kalb, Junges, Kind (bes. Voc. als 
freund!. Anrede); Jahr (nur —°); 
Mannsname, Pl. Volksname. 

–l~fōR, f. ff7""5"T Kalb, in; (Voc. auch 
= vor.*). 

f(^?n!; m, ¾ f Kalb, in, junge Ziege. 
– I

 ^ « r f ni. Art Pfeil (eig. Kalbszahn). 
—f:r m. Kälberhirf. 
"fcH l̂frT m. Fürst der Vatsa (Udayana). 
qff"̂  m. Jahr. 

" T ~ T T ~ m. =–f(*pifrT. 
̂""T<5f am Kalbe bangend (f. --n eine 

solche Kuh) ; zärtlich, liebevoll gegen, 
ergeben an (Loc, Gen. o. —o). Abstr. 

°?n f, °** n. 

I"3"f¾" , ° ¾ t d zärtlich machen. 
T^*rI ein Kalb habend. 

ifr¾K d a s s

 (/• –ffv*nñ), 
^ ^ ~ " C rri. = - f - - - T f f ? f . 

<=f<3T, ̂ <̂ fcI. °¾ reden, die Stimme erheben, 
singen, schallen, tönen ("3¾^ o. ~|~fl^ 
laut) sprechen zu (Acc, Gen. o, Loc ), 
etwas zu jemd. sagen (2 Acc), raten, 
zusprechen, zusagen, mitteilen, an

zeigen, künden, preisen; erklären für, 
nennen (2 Acc ). Med. sagen, sprechen, 
mitteilen, sich besprechen über (Loc). 
p.p. *̂ f̂ ft gesagt, gesprochen (auch 
impers.), angeredet, mitgeteilt, ver

kündet, gelehrt. Caus. fl̂ "jf7T (°¾) 
sagen o. sprechen lassen, ertönen 
lassen, spielen (ein Instrument); sprechen, 
hersagen, ¾f5l herrufen, einladen. 
![ nachsprechen, wiederholen. .pj 
tadeln, schelten. Caus. dass. "f¾T an

reden, begrüßen. Caus. dass., *Med. 
jemd. (Acc.) durch jemd. (Acc o. Dat.) 
begrüßen lassen, ¾n anreden, herbei

rufen. JT hervortönen, sich hören 
lassen. Caus. ausrufen, erschallen 
lassen. "|*dagegen erschallen lassen. 
T-l*T wegsprechen. t"f̂ T|*"7f anreden. 
T - f - ~ bereden, besprechen, tadeln. I f 
heraussagen, die Stimme erheben, 
sprechen, erklären; nennen (2 Acc). 
Caus. spielen (ein Instrument). *Jf?" zu 
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jemd. (Acc) reden, jemd. (Acc) ant
worten, erwidern, (meist Med) 
Widerspruch erheben, sich mit jemd. 
(Jnstr) streiten über (Loc). Caus. einen 
Prozess einleiten (j). -g^ (meist Med) 
sieh unterreden, sieh besprechen mit 
(Jnstr), über (Loc); übereinstimmen, 
zutreffen, (einen Sinn geben*). Caus. 
sieh über etw. einigen; p.p. -5-~Tf^rl 
entschieden. f̂ ---f~̂  widersprechen. 
Caus. dass.; p.p. f¾-j"-nf¾T'fT bestritten, 
(nicht eingehalten*). 

<-""- (—°) sprechend, Sprecher. 
-f----f n. das Reden, Sprechen; Mund, Ge

sicht. 
-"~--M^--f n. Lotusantlitz. 
-~^-iM~T-f m. Atem (Mundwind). 

m. dass. 
cf"-%X-̂ "-" n. Mundhöhle, Rachen. 
--"--*T"¾-f freigebig; Abstr. o-""f f. 
<-"f¾------ sprechend, Sprecher (Gen. o. Acc). 
<ff¾[fT-¾[ zu sprechen, zu sagen, 
¾rf^¾" (Superl.) am besten redend, 
<f¾ji^ redend. 

(-I¾rfcT), Pass. -cf¾f¾ (ofTT) sehlagen, 
töten, vernichten. Caus. -Sf-¾-¾rfrT dass. 
-3P-f abhauen, fällen, f¾f zerstören. 

-f¾| m. Töter,Mörder; Todeswaffe,Tötung, 
Mord, Todesstrafe, Schlag, Verletzung, 
Vernichtung, Vereitelung. 

<̂ -a[--| m. Mörder, Henker. 
-f-¾¾T"¾n f. die Absicht zu töten. 
-f"aT¾ftt¾*C 771 - Fleischer o. Jäger (eig. vom 

Töten lebend). 
1. -t¾J-¾f n. Todeswaffe, Geschoss. 
2. --*¾[-i vor Verletzung schützend. 
^ ¾ N I f tötliche Waffe. 

|̂"arf'I^rf 771 - Todesstrafe. 
¾f¾RTf¾I f Richtplatz. 
^[¾l-j;, ¾%ff[ n' Geschoss, Waffe. 
--"¾r^,nur^¾^«fn"f.Ge8choss schleudernd, 

treffend (der Blitz). 
"3¾J*M u« °*Ś (nur Jnstr. Pl.) Mordwaffe. 
Wfa-t s. -T¾TS. 
(^¾) u - ~T¾|r f. Braut, junge Frau, Weib 

(auch Tierweibchen), Schwiegertochter. 

-f-aī-i~i" m. (voll) Weibervolk. 
^"5fZ-I5T - f V ^ f. junges Weib, 
–~–̂ –~j uxonus. 
"̂̂ n-f-- n. Sgl. Braut und Bräutigam. 

<f%f¾J--̂  mordlustig. 
--¾T-IT-Sf m. Strafart, Tortur. 

-̂2" zu töten, zu strafen, zu vernichten; 
verrucht, m. Schuft, Galgenstrick, f. ---f 
Tötung, Mord (—°). 

--"STcTT f'9 0 ~ f n- Abstr. zum vor. Adj. 
-"IZP-f u. °¾-t¾r f. Richtplatz. 
-f"sj m., f. Riemen. 
<ff¾T verschnitten, impotent. 
<ff¾-i4ff^ f. einen impotenten Mann habend. 
1. ^ -*¼TffT, -l«J% -t̂ rfcT (-f^frT), °cT 

gern haben, wünschen, (sich) verschaffen, 
erlangen, bezwingen, siegen, gewinnen. 
P.p« -5ff¾f?T (s> auch bes.) u. cn-f (—°). 
-¾rf¾-1 u. -¾TT begehren, erstreben. 

2. (nur Gen. u. Loc. Pf.) Baum, Holz, 
^ i f n. Baum, Wald, Holz , Holzgefäß, 

Kufe (auch ^on der Wolke), f. <if-"T 
das Reibholz (personif.); q[ift Wald, 
Dickicht. 

<f-ff--ffx- m. Wald- d. i. wilder Affe. 
<"*«------ m. Wald- d. i. wilder Elefant. 
"-"-"--"-fi- n. der Aufbruch in den Wald. 
"f«T"CT¾- n- das Walddurchstreifen, die 

Jagd, °%T«?n"?*r das Jagdgeschrei.* 
    ṛ ṛ f | ^ den Wald durchstreifend; m. 

Jäger. 

""|"", f. •§* im Walde wohnend. Wäldler. 
  ~ | f ¾ wie ein Wäldler lebend.* 

—3f u. °üT?" im Walde geboren , wild. 
"fifr"tf̂  f. N. einer Pflanze (Wald

mondsebein).* 
<ff^T?

 m ' Waldbrand. 
cR%fcn f Waldgottheit. 
<fraTTT f Waldpfad, Baumgang. 
-fifirl[ f. Wunsch, Verlangen. 
c|«t<n&| wünschenswert. 
--"4 m. Waldhüter. 
fXnf u. o

m m. dass. 
-f-TO u. °¾-rf¾f f. Waldgegend. 
<f«ÜTT f̂T f. Wald o. Feldblumenkranz; 
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Adj. oT u. 0

f¾«^ einen solchen tragend 
(Krshna). 

"T"Trf¾ u. f. Baumreihe. 
im Walde wandelnd. 

f«f^rTT f wilde (Wald) Winde. 
r«f=fT"H w. das Wohnen im Walde ; Aḍ), 

f. W. wohnend; m. Wäldler. 
 R ^ T f ¾ ^ —vor. Adj, 
¾.f5g'i^ m. Schakal (Waldhund), 
t"fl"t n. Verlangen o. Anmut. 

im Walde befindlich, wild; m. 
Wäldler. 

"J«n3TffT rn. (eig. Waldesfürst) Baum, 
Stamm, Pfahl, Opferpfosten, Holz. Du. 
Mörser und Keule, 

<f—PF[ m. Waldgegend, Wald. 
<J~TT«?n~ n. das Innere eines Waldes. °"̂ ." 

in den Wald, im W. ‚ °"t;~; aus! 
dem W. | 

ff¾J f. Wunsch, Verlangen, 
f¾¾ (_o) f. Wäldchen. 
Tf¾TffT (s. I. ^*0 f. Geliebte, Gattin, 

Weib. 
^fifl[ rn. Inhaber, Besitzer (mit Acc). 
1. eff¾t̂  begehrend; spendend. 
2. ff¾f̂  m. Baum. 
ff^

1 n. dass. 
¾rfiff (Superl.) u. ̂ –ft"ft|V (Compar.) am 

meisten (mehr) erlangend o. mitteilend, 
<ffif%* m. Eingeweide. 
fsftf̂  verlangend. 
fJ eifrig; m. Feind. 
~3

1

^* ^¾¾ft?f eifrig sein, angreifen, mit 
rf?T hinausstreben über (Acc). 

^j^C verlangend, eifrig, anbänglich; m. 
Nachsteller, Feind. 

¾"3PC, f. ¾ in Walde schweifend ; Wald

bewohner, in. 
l%¾R̂ T"f rn. eine Stelle im Walde. 
¾t¾'T^¾' rn. dass. 
"3f¾T.fTf

 m waldgeboren, Wald. 
^%rR5T^ rn. Waldbrand (eig. Unfall). 
^%T¾rT in den Wald zurückgezogen, 
 f ^ t ¾ ^ im Walde wohnend, m. Wald

bewohner o. Waldtier. 
^%T¾rf¾r f. wildes (Wald) Kraut. 

^«rt. rn. Inhaber, Besitzer (mit Gen.). 
<""", <f«"¾ (

0

frT) ehren, begrüßen. Caus. , 
Helfet dass. "¾ff¾T dass. 

c|–J' (—o) ehrend. 

1. <̂ "jf m. Mannsn.; n. Ehrenbezeugung, 
Lob, Preis. 

2. <f  n. Schmarotzergewächs, Aus

schlag, Flechte. 
["ffa" zu verehren. 

^T^T¾ ehrend, preisend; n. Lob, Preis. 
ff^rt

1 u. ff^!j: m. Preiser. 
ff^[fT~~l zu loben, zu ehren. 
ff¾^; s. ffi"^. 

f¾T"" n. Wagensitz. 
c(-ft¾ unfruchtbar, unnütz, vergeblich. Abstr. 

0~fT f., n. 
cfa Adj. Wald, wild; m. Waldtier, Wald

gewächs (auch n.), 
g|f*| von Waldfrüchten lebend. 
 [¾(T

— nicht (eiy. anders als) wild; zahm. 
f–—; u. f"T"T s. I. T"i. 
1. fq ,̂ <iqf?T, °% scheren, abscheren, ab

grasen. Med. sich scheren. p.P. 3TH ge

schoren. Caus. c||M¾lf?f, °cl scheren 
lassen ; Med. sich seh. I. 

2. frf¾ °"rt hinstreuen, säen, hinwerfen, 
bestreuen, besäen, p.p. Tf hingeworfen, 
zerstreut, gesät (auch 3ftf); bestreut, 
bedeckt, übergössen mit (Instr. o. —°). 
Caus. c| IM^frf säen, pflanzen; P.p. ~T– 
fxgesät, n einstreuen, hineinwerfen, 
schütten, legen ; beifügen. Caus. bei

mischen, beimengen; kämmen, ordnen 
(das Haar). ""jT ausschütten, heraus

schaffen, hervorziehen. f¾T hinschütten, 
hin, niederwerfen; p.p. "J"I u. f¾ff"T 

hingeschüttet o. geworfen (Würfel). 
fif[ herausschütten, zuteilen, dar

bringen (r.), 1 ausstreuen, hinwerfen. 
irfH einstecken , einfügen; p.p. TTĉ R" 
eingesteckt in (Loc. o. — 0

); besteckt, 
belegt mit (—°). einschütten, hin

einlegen, zusarnrnenthun. 
f̂XJ[ m. Säer. 
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1. e)i|wf n. das Scheren. 
2. ^X|if n. das Säen. 
<̂ ṃffaT n. impers. zu säen. 
"5TXT f. Eingeweidehaut, Netzhaut. 
^tjf wunderbar, schön; n. Wunder. 
"fJU^Rf (Superl.) wunderbarst o. schönst. 
"fj"?

 u« ^ S " * (Compar.) wunderbarer; 
auch = i or. 

^ 3 ^ * d . schöngestaltet; körperlich, leib

haftig. 

^9~s'
 01

^f^t bewundern. 
<*1 wunderbar, schön. 
^ 3 ^ T f. Bewunderung (auch als Instr.). 
¾tJ¾ wundersam, schön; n‚ Wunder, 

Wundererscheinung, Schönheit, Gestalt, 
Natur, Wesen, Körper (aaj. — °f. fJft), 

1– «rR~r w . m Scherer. 
2. "erJT"C m. Säer. 
<3""<¾T zu säen (n. impers.). 
"Um. n. Erdaufwurf, Erdwall, Ufer, Ab

hang, f. --n Beet. 

^Tff¼""fT u. °*V¾I f. das Erdhaufen

machen o. spiel (eines Elefanten). 
cj*^tt

 n

 schöne Gestalf. 
"ff¾rfeT u. <flrfrT erbrechen, von sich 

geben ("f"ft"̂  bereuen); p.p. fT~Tf ge

brochen (habend). Caus. ¾"f¾rftT u. 
<f¾T"5ff?T brechen lassen, J'= Simpl. ‚ 
P.p.~f~"T"rf ausgespieen, (herausgefallen 
aus —°*), 

fF"5T m. Erbrechen. 
"RTe! n. dass., das Ausstoßen, Entlassen. 
ff¾ u. <fff*t f Erbrechen, Übelkeif. 
¾F¾I[ m«, ^ f> Ameise. 
c|y4i m. Ameßchen. 
1. ¾l¾l^ n. Geflügel (coll), Vogel. 
2. ¾T¾m n. Speise, Kraft, Jugend, Alter, 

Lebensalter überh. 
3– *̂HP8[ Gewebe. 
1. ^¾PJ m Vogel. 
2. n. (•)  2. f-sna:. 
¾lWTf^TrT alt. 
f"T"3f m. Altersgenosse, Freund (auch °¾). 

f. °^TT Freundin, Vertraute (auch <Sf¾¾

fi?T¾T f.*). 
¾T¾T¾F¾ = vor. m. 

¾Nrc!P^ kraftbegabt. 
"̂f:"5[ ausgewachsen, bejahrt; kräftig. 

1. ~"T f Zweig; Geschlecht, Sippe. 
2. f¾i'T f. Stärkung, Labung, 
f?ṛf†, u. "§^ f. Weberin. 
¾t n. Merkzeichen, Ordnung, Sitte, 

Regel; Kenntnis, Wissen, Kunst (auch f.). 
|–j–fṛf^–r der Regel kundig. 
l¾T.SfrTT bejahrt, alt. 
^ ¾ T  4 ^ = folg. Adj. 

%¾[T Kraft verleihend o. besitzend, f. 
Stärkung, Kraft. 

^¾TSf¾RR
 a

n All*
1

' überlegen, alt; m. 
Greis. 

^¾l¾!" n. Kraftverleihung, Kräftigung. 
m. Gefährte, Genosse; Mannsname. 

s. bes.) verhüllen, bedecken, schließen, 
versperren, zurückhalten, abwehren. 
p.p. f†verhüllt, eingeschlossen, zurück

gehalten; umringt, umgeben, bedeckt, 
erfüllt, voll voII (Instr. o. —°) , Caus. 
-nT'rf."I. zurück, abhalten, wehren, 
hemmen, unterdrücken, ausschließen. 
p.p. "-nfr - zurückgehalten u. s. w. (ver

steckt in— Instr.*), verwehrt, verboten. 
P"f aufdecken, enthüllen. Caus. ver

stecken; WITfT?f f t w. ^Mc«l4 (d) 
s. bes. -¾n bedecken, verhüllen, ver

sperren, besetzen, erfüllen, p.p. SnpT 
erfüllt, versteckt, verschlossen, ver

wehrt; bedeckt, bezogen, erfüllt, voll 
von, behaftet mit (Instr. o. —°) . UTn 
öffnen, bloßlegen, offenbaren, i n be

decken, verhüllen, umthun, anziehen, 
erfüllen, p.p. jh~~T bedeckt mit, er

füllt von (Instr. o. — ° ) ; umgelegt, an

gethan. ¾PRT bedecken, erfüllen, hem

men, p.p. "H*n5<! bedeckt, erfüllt, er

füllt von, bedeckt mit (Instr. o. —°); 
verschlossen, vorenthalten (Gen.). f¾

abwehren; p.p. f̂ T"|?f zurück, fest

gehalten. Caus. (auch f¾t¾T) zurück, 
ab, aufhalten, hemmen, verbieten, 
unterdrücken, beseitigen,vertreiben;p.p. 

f*r-rrft7f. t¾f¾. P.p. f*n|<r b e s -
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XrfT bedecken, verhüllen, umgeben; 
p.p. i | f l^ff u. tfrjr (s. auch bes.) 
bedeckt, umgeben, erfüllt, begleitet von 
(Instr. o. —©), Caus. umgeben, um

ringen; p.p. T:rfTITfTrl umgeben von, 
bedeckt mit (Instr. o. — ° ) . T[ abwehren 
(auch Caus.). Tflf Caus. zurückhalten, 
abwehren, f^f aufdecken, öffnen, ent

falten, zeigen, offenbaren, kundthun; 
p.p. f¾¾p[ aufgedeckt u. s. w. fl"̂  zu

decken ‚ verhüllen , verschließen, zu

sammenlegen, in Ordnung bringen; 
hemmen, abwehren. p.p.J^r zugedeckt, 
verborgen, verschlossen, versteckt; um

geben, erfüllt, begleitet von (Instr. o. 

~ ~
0 ) , 

2. ¾n<:, ¾ w ^ > !WTfiT, f%rfrT, f*¾jm 
wählen; werben um—bei—‚ jemd. um 
etw. bitten (2 Acc.); vorziehen, lieber 
wollen als (Abf.); erbitten, wünschen, 
gern haben, lieben, annehmen; jemd. 
(Dat.) etw. (Acc) gewähren, zukommen 
lassen ; p.p. <|–‡. Caus. ",”"ff?I. °¾ er

wählen, jemd. um etw. bitten (2 Acc), 
werben um (Acc., auch mit xrf?fR[ o. 
X""ft). UX erwählen, wünschen; ge

währen, erfüllen (Wunsch), fin^ aus

wählen. Tjf^ u. 1* erwählen. 
1. †~" m. Umkreis, Raum; das Hemmen 

(Dat. als Jnf). 
2. .p[ wählend (—°); m. Freier, Geliebter. 
3. ^""vorzüglichst, best, schönst (unter 

Gen, Loc., Abl. o. — ° ) , vorzüglicher, 
besser als (Abl., selten Gen.). n. adv. 
besonders, besser, lieber als (Abl. mit o. 
ohne HT; auch fFt—«T, T T lj o– 
lf *: mit Nom., selten Instr.). m. (n.) 
Wunsch, Wahl, Gabe, Lohn, Gnade, 
Segen. n. Saffran. 

f^li m. Brautwerber; Wunsch. 
"TZ m. eine best. Körnerfrucht; f. ¾*̂  eine 

Art Wespe. 
1. 5f† m. ein best Baum. 
2. "JfTW

w

. Pl. die Sprüche bei der Priester

wahl ; n. Wahl, Wunsch, Werbung. 
f7f, f. 3f schönleibig; f. eine Schöne. 

cappeller, SanskritWörterbuch. 

""T"WT f. Riemen» 
 f  j^ Wünsche gewährend o. erfüllend; 

m. Segenspender; f. N. eines Flusses. 
^T"¾Tf n Wunscherfüllung, Gnadenver

leihung. 
- fT~f = ~IT~‡ Ad

J. 
cṛ~f–5|«fT /• Wunsch nach einem Freier. 

""f¾Tff¾f zu wählen. 
-f""-¾Tf¾Î  f sin herrliches Weib. 
~T¾t¼ m' N eines Dichters u. Gelehrten. 
^T^f¾Hl.

 v o

n schöner Gesichtsfarbe; f. 
°f"j^ft ein schönes Weib. 

N^C
 v

 Weite, Breite, Raum. 
-fT^ft f. = TC¾Tf¾*cI. 
«fT^fT f. Wunsch, Bitte. 
f"f|j, f. elend, jämmerlich, arm. 
¾fTT¾f

 n Kopf (eig« vorzüglichster Körper

teil). 
~lTT~*T f = -fT¾Tf¾Irl. 
~?TT~T m otterköpfchen (als Münze). 
fTTZ¾ m., °f¾~T f. dass. 
ITTTTf, f ~T schönhüftig. 
^TT? sehr würdig, angesehen. 
¾TTT*?*T

 n> herrlichster Sitz, Thron. 
-~,TT|> m. Eber, Schwein. 
-TTT?f*rf¾T m . N. e*nes Astronomen. 
ITT— m. = «TTTf. 
1. ^ffT^«t m-> ^fT*T^ n

 Umfang, Runde, 
Weite, Raum. 

2. –rfT*T~l, m

' Vorzüglichste, Beste. 
«ffT-W, n

 R
a u r

n , Freiheit, Glück, Ruhe. 
Mit "3R–JC, ¾TT

 u f¾<3[ Raum schaffen, 
jemd. (Dat.) befreien. 

¾rfT¾RS ,̂ °-"ftfw Raum schaffen, frei 
machen; jemd. (Dat) etw. (Acc.) ge

währen. 
^ f r ¾ I ^ Raum schaffend , befreiend, be

glückend. 
-ffT%¾tT (Superl o-¾ u. Tff--%†f̂ f 

(Compar. °f¾fTIT)
 d a s s



1. 5 f̂r~ (Superl) weitest, breitest. 
2. <ffT^ (Superl.) vorzüglichst, herrlichst, 

der beste von (Gen. o. —«), besser als 
(Abf.). " 

f^<f m. Bewerber. 
^ f t * P t . T T t W ^ m. = I. 2. ' ¾ r f T ^ . 

25 
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1. ¾ K h l ¾ (Compar.) weiter, breiter als, 
(Ahl.); n, ein freier(er) Raum, Freiheit; 
adv. weiter, ferner ab, in die Weite. 

2. ^
1

^t
1Ψ^(Oompar.) vorzüglicher, besser; 

der vorzüglichste, beste unter (Gen.). 
<t5~U m. Allumfasser (N. eines Gottes); 

der ocean, Wasser; ‚Fisch. 
r^f n. Bez. eines Mondhauses. 
¾nP%¾R m. Varuṇa's Welt o. Gebiet 

(das Wasser). 
q^üJT«Tt f. Varuṇa's Gattin. 
^¾*U! M * l rn. Varuṇa's Haus (das Meer). 
-–J5!~ von Varuṇa stammend, V. eigen. 
^P^rfa

 m ' Abwehrer, Schirmer; f. cjl§fj 
Schirmerin, Schutzgenie. 

^f n. Wehr, Schutz, Schirm, Schutz

brett (am Wagen); Herde, Schwärm, 
Menge. 

q ^ f ¼ « t geschützt (durch Waffen o. ein 
Schutzbrett, s. vor.); schützend, schir

mend; zu Wagen sitzend, m. Kriegs

wagen ; f. q¾T¾lTl Heer. 
<T|^



I schützend, schirmend. 
4̂ gr wünschenswert, herrlich, lieb, best 

von (Gen.). 
"JfT~^‚

 0

^ f t werben, freien. 
¾t"^¾| werbend, freiend. 
¾f¾¾j u. °¾T

 m. Wunschherr o. erfüller. 
¾f^"H ein schöner Schenkel; Adj. (f. "( 

u. 3?) schönschenkelig, vollhüftig. 
—m. Abwehrer; Abschnitt, Abteilung, 

' Klasse, Partei ‚ Schar; schalt (— ° ) ; 
Gruppe, bes. Wort o. Lautgruppe (g). 

"f"¾IJ^ Adv. gruppenweise. 
¾HHH U. ¾rfil^ zu einer Partei gehörig. 
jßf dass.; m. Zunftgenosse, Kollege. 
4 ¾ f a n. Kraft, Feuer, Glanz, Licht, 

Farbe; Kot, Mist. 
jf^ n. (–•) Glanz, Licht, Farbe. 
T f § l g Kraft verleihend. 

q¾f¾j¾*t; kräftig, frisch. 
ff^H

 m ' lV. eines Dämons. 
¾f^N, "|l|JtTR, wenden, abdrehen, aus

raufen (Gras zur Opferstreu); ablenken, 
beseitigen, abwenden (bes. Med). p.p. 

Caus.* ¾nS"¾frT ( o

?0 beseitigen, 

vermeiden, unterlassen, verzichten auf 
(Acc), ausnehmen; Ger. "C"Äf¾?IT mit 
Ausnahme von (Acc). Pass. um etwas 
gebracht werden o. kommen, p.p. "f

f¾S
1—verlustig, frei von, ohne, —aus

genommen (Instr. o. —°) . U ab

wenden, beseitigen. Caus. meiden, ab

treten, verleihen; darbringen (r). p.p. 
gemieden, beseitigt, entfernt; frei von, 
ohne (Instr. o. — ° ) . ITT zuwenden, 
jemd. (Acc.) geneigt sein. Caus. neigen, 
senken; geneigt machen, gewinnen. 
p.p. geneigt (eig. u. übertr.). t - - J ab

wenden , wegwerfen, beseitigen ; p.p. 
q<J¾j¾ verstoßen. Tf¾ ausbiegen, um

gehen, vermeiden, verstoßen; p.p. TJ– 
f¾T| s. bes. f¾ Caus. meiden, auf

geben; p.p. verlassen, frei von (Instr. 
o. — o ) , mit Ausnahme von (—°). 

j§ (—°) frei von, mit Ausschluss von. 
5tcj (—°) meidend, vermeidend. 
fiR n. das Vermeiden, Ausschließen, 

Ausnehmen. 
c(̂ in*f zu vermeiden. 

q¾ji^ mit Ausschuss von, ohne (Acc. o. 

"). 
^f¾f¾

i

|' m. Vermeider. 
*Äf¾ zu vermeiden. 
<ff¾5«V (—°) vermeidend. 
fÜf zu vermeiden, aufzugeben; mit Aus

schluss von (—°). 
¾Tf m. Äußeres, Farbe (auch zum Malen), 

Kaste, Geschlecht, Art, Wesen, Form; 
Buchstabe, Laut, musikalischer Ton, 
Vokal, Silbe, Wort; Lob, Preis, Ruhm. 

«t"3J!i, f. if¾l¾T schildernd, darstellend; 
f. Farbe (zum Malen), Salbe, Schminke. 

ûS'<*t¾f¾fT mit Farbe bemalt.* 
f–~f?Pf m. Reihenfolge der Farben o. 

Kasten. 
<ftf¾f¾r? = flf-irf¾t¾cf.’ 
"H¾^T¾i^

 u


 0

¾ ¾ höher, höchst an Kaste. 
^trTT f, 0

W n. Abstr. zu Kaste. 
"fX§"sflt rn. Sgl. u. Pl. die Kastenbestim

mungen. 
¾fl§lf n„ °s!T f. Beschreibung, Schilderung. 
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¾fllNfaf zu beschreiben, zu schildern. 
¾Plf^f^^*l rn. Übung im Singen o. Mu

sizieren.* 
^~f*TT~l n. die bloße (= nur die) Farbe. 
|«itaN> °¾rfif (°*ft) bemalen, färben, be

schreiben‚schildern‚erzählen‚betrachtem 
off erzählen, schildern. Cf dass. f¾nĵ  
hinsehen, betrachten, beschreiben, schil

dern. 
f"jf¾frTCSchilderer, Beschreiber (mit Acc). 
"¾f̂ J(¾d"f zu beschreiben, zu schildern. 
"flj^"ff n. Siibenmetrum. 
'̂ T̂ NTCHf

 w

. °*f«RX *m> Vermischung der 
Kasten (durch Zwischenheirat). 

^JT¾?f der Kaste verlustig gegangen. 
f^T

‚

"~ geringer an Kaste.* 
¾njT¾fRT m. PL die Kasten und die Le

bensstufen des Brahmanen. 
 j f¾^ eine best. Farbe habend; (—°) das 

Ansehen von— habend, zur käste ge

hörend, m. zu einer der 4 Kasten ge

hörig, Brahmanenschüler. 
J"J zu beschreiben, zu schildern. 
¾Tct, * f ö , of?f, ^f fr f , ¾ffä sich drehen, 

rollen, ablaufen (Zeit), erfolgen, ge

schehen, werden, sein (auch als Cop.), 
dasein, existieren, leben, bestehen; fort

gelten, zu ergänzen sein (g.); wohnen, 
weilen; verfahren, zu Werke gehen, 
sieh benehmen o. verhalten, gereichen 
zu (DaL o. Loc) ; stehen für o. im Sinne 
von (Loc) = bedeuten (g). f¾R f ctct wie 
"feteht es mit (Gen)? ?f"f¾, f<"¾ im 
Sinn, im Herzen liegen. <jf^H ver

fahren , sich benehmen gegen (Loc). 
'̂ ct¾fT¾T lebend, gegenwärtig, sich auf

haltend, vorschwebend, fortgeltend, zu 
ergänzen; n. Gegenwart (g). p p. ~|~"† 
gedreht, erfolgt, vergangen, verstorben, 
sich benommen habend gegen (Loc), 
s. auch bes. Caus. ff¾rfrT (°¾ drehen, 
rollen lassen, vergießen (Thränen), hin

bringen (Zeit, Leben u. s. w.), ohne 
Obj. leben, bestehen von (Instr.); 
beobachten, verrichten, äußern, vor

führen, lehren. Intens.  " H f l ! (Partie 

"^§cn*f), W"^Wflf, ^0|<*rô
 s i c h 

drehen, rollen, sich befinden, dasein, 
herrschen, walten. srfrT vorüberrollen, 
verstreichen (Zeit); mit Acc. vorüber

gehen lassen, hinwegkommen über, 
sich entziehen, unterlassen, versäumen, 
übertreten, ¾f?f?f vorüber, davon

laufen, "¾rf%f hinrollen, sich wenden. 
"3TJ nachrollen, verfolgen, nachgehen, 
nachstreben, anhängen, beipflichten, 
sich richten nach, geraten in; erfolgen, 
fortdauern, weiter gelten d. i. zu er

gänzen sein (g). UT sich abwenden, 
entfernen, fortbegeben, ff¾f sich 
hinwenden, hinfliegen nach (Adv. 
auf <m)i herankommen; sich erheben, 
anbrechen, beginnen. "I sich drehen, 
sich wenden, ?nit JJ~TJC zurückkehren 
(auch = wiedergeboren werden); her

rollen lassen, herbeiführen, wenden, 
lenken, locken (meist Act.). Caus. 
sich wenden lassen, um, herwenden, 
zurückführen, wiederholen. Intens. 
(¼T^^^5) sich schnell bewegen, sich 
regen. "¾J""fT nachrollen, folgen; Intens. 
dass. 3f sich herwenden, sich wenden 
an (Acc), zurückkehren. "§[ sieh um

o. abwenden. JfätJ sich wenden gegen 
(Acc), zurückkehren, <--ṛ- sich trennen, 
scheiden von (Instr. o, Abl.), sich 
teilen, auflösen, öffnen; umkehren, ab

ziehen; aufhören, zu Nichte werden. 
p.p. fjTf abgekehrt, abgewandt von, 
unvereinbar mit (AbL o. —0). Caus. 
trennen, sondern, befreien von (Instr. 
o. Abl.); umwenden, aufheben, beseiti

gen. "|* heimkehren, zurückkommen, 
herantreten, sich wenden, vergehen; 
p.p. 5fRfT̂ ~ff heimgekehrt (bes. aus der 
Lehrzeit), hergekommen von ( — ° ) ; be

endigt. Caus. heimtreiben, entlassen 
(bes. den Schüler). 3"* abspringen, aus

treten, verschwinden. Caus.zersprengen, 
hinausdrängen, zerstören. 3Xf darauf

o. herantreten, fif zurück, umkehren, 
wiedergeboren werden; zurückgehen. 
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sich abwenden, fliehen; sich losmachen, 
lossagen, befreien von (Abf.); aufhören, 

..innehalten, weichen, schwinden, unter
bleiben , fehlen, p.p. f¾P|Tr zurück
gekehrt, abgekehrt, abgewandt o. los
gekommen von (Abl. o. —«) ; gewichen, 
aufgehört, verschwunden, unterblieben, 
weggefallen, abgethan; nicht mehr 
geltend o. zu ergänzen (g.), Caus. nach 
unten drehen, umkehren machen, zu
rückführen o. -bringen, abwenden, ab
halten von (Abf.), entfernen, beseitigen, 
rückgängig machen, negieren, abthun, 
vollenden, vollbringen. jrf?rf¾T um
kehren, wiederkehren. Caus. zurück
fuhren, abwenden, *f¾rf¾f zurückkehren, 
weichen, schwinden; p.p. f¾f¼^"" zu
rückgekehrt, abgewandt o. befreit von 
(Abl. o. —°) , gewichen, verschwunden. 
Caus. zurückziehen, abwenden, ab
lenken, aufgeben, beseitigen. T^f^f um
kehren, abstehen von (AM.). Caus. 
zurückführen, ablenken, abbringen von 
(Abf.), unterdrücken, fif--^ hervorkom
men, erfolgen, geschehen, p.p. f«f^TI 
hervorgekommen, entstanden, erfolgt, 
vollbracht, vergangen. Caus. heraus
bringen , fortschaffen; hervorbringen, 
vollziehen," bewirken, fäf5f^, p.p. 
f¾f¾-|Tj hervorgetreten aus (Abl), 
abgemacht, beendigt. ql"J sich um
kehren, abwenden, abstehen von (Abl); 
P.P. ^i,l*f-d umgekehrt, abgewandt. 
IffT sich drehen, sich wälzen, sich 
herumbewegen (im Kopfe, imHerzen etc.), 
verweilen, sich befinden in (Loc), um
wandeln (Acc.); zurückkehren, wieder
geboren werden, sich wenden, sich 
anders gestalten (mit u. ohne -U-¾l¾n), 
verfahren, sich benehmen, p.p. XlfT^rT 
rollend,ablautend, dauernd, umgewandt, 
abgelaufen, verschwunden. Caus. um
drehen, umwenden; vertauschen, um
wechseln gegen, umwandeln in (Jnstr); 
zu Grunde richten, vernichten. Irin 
Gang o. in Lauf kommen, aufbrechen, 

hervorkommen, entstehen, sich erheben, 
vor sich gehen, beginnen, anfangen zu 
(Infin.), sich machen an, legen auf (Dat. 
o. Loc), verweilen bei, sich richten, 
sich beziehen auf (Loc), verfahren, zu 
Werke gehen, hantieren mit (Instr.; 
vollbringen, ausführen ; sich verhalten, 
sein, vorhanden sein, dienen zu (DaL), 
bedeuten (Loc). p.p. W^rl in Lauf 
gekommen, aufgebrochen, entstanden, 
erfolgt, begonnen, angefangen habend 
zu (Inf.), sich legend auf, begriffen in, 
beabsichtigend (Dat., Loc. o. — ° ) ; da
seiend, vorhanden. Caus. in Bewegung 
setzen, in Gang bringen ‚ einführen, 
einsetzen ; hervorbringen, vollführen, 
bewirken, unternehmen; anwenden, ge
brauchen. -¾rffTTT, P.p. ¾frTJT|T" s. bes. 
-¾ff¾"T- hinrollen , sich in Gang setzen, 
sich bewegen zu (Acc). -jl-f hervor
gehen aus (Abl.), entstehen; herum
gehen (im Sinn), anfangen, sich machen 
an (Daf. o. Loc), verfahren, sich be
nehmen gegen (Loc). p.p. ¾TH l̂Tf auf
gebrochen, entstanden, begonnen; be
schäftigt mit, begriffen in (Loc. o. —°). 
Caus. in Gang setzen, verbreiten, ein
führen , unternehmen, f¾f rollen, sieh 
wenden, sieh drehen, sieh hinundher
bewegen, hervorkommen aus (Abl.), 
sieh entfalten, p.p. f¼¾[-"T sich rollend, 
schlängelnd; umgewandt. Caus. um
drehen, umwenden, drehen, drechseln, 
verfertigen aus (Instr.), ausführen, voll
enden, p.p. f¾-"f¾7T umgedreht, ver
zogen (die Brauen). sieh zuwenden, 
einkehren, herankommen, sieh nähern, 
sich vereinigen, zusammengeraten 
(freundl. u. feindl., auch = coire), ent
stehen, hervorgehen aus (Abl.), ein
treten , dasein (auch = esse mit Gen. o. 
Dat.). p.p.-g-|rf angelangt, entstanden, 
geworden. Caus. zusammenballen, 
rollen, schleudern, werfen; vollführen, 
vollenden, abthun, vernichten, --jf¾--"-"." 
entspringen, entstehen. 
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^<fa m., 4fr*NlT f. Wachtel. 
n. Umdrehung, das Umherschweifen, 

Aufenthalt in (Loc), Beschäftigung, 
Lebensunterhalt, Erwerb, Lohn, Ver
kehr, Verfahren, Anwendung von (—°). 

-f-finf¾«^ Beschäftigung suchend. 
<–1 <lf% f Radschiene, Geleise, Bahn. 
---f-?T~i~–fi'ra m. Gegenwart. 
-i-f-J" in. Abhalter, Abwehrer. 
¾ f f i ¾ L>a'. Inf. zu I . ~ ~ j . 

cff<f u. "f<ff f. Stengel, Paste, Pille, Docht, 
Schminke, Angensalbe. 

1– ¾rfr¾rr –. ^cfa. 
2. ¾ff¾«RTf Stengel, Paste, Docht, Farben-

pinsef. 
-ff¾ff"-l zu verweilen, zu betreiben, ob

zuliegen (pers. u. impers), zu verfahren 
(impers.). 

<-"f¾--̂  sich aufhaltend, befindend, gelegen 
in, weilend auf. obliegend, begriffen in 
(meist—°); verfahrend, sich benehmend 
wie (Ady. o. —°). 

<ff¾F"3̂  n. Einkehr, Herberge. 
"f-ff-- m. Art Vogel. 
-f-f-if rund; n. Kreis. 
¼<i-K n- Rad-, Wegspur, Bahn, Pfad (auch 

bildl); Rand, Augenlid. 
f. abwehrend ; n. Deich, Damm. 

I. T̂¾S ‚ ^¾lfrT, ° ¾ trans. (AcL) stärken, 
wachsen o. gedeihen machen, ernähren, 
erheben, erregen, begeistern; intr. (meist 
Med) wachsen, stark o. groß werden, 
zunehmen, steigen, gedeihen, Erfolg 
haben; erregt, ergötzt werden, sich 
freuen an, sich begeistern durch (Instr., 
Loc. o. Gen.); glücklich sein durch o. 
über (Instr., bes. t^-5-T «P¾% Glück 
auf!), p.p. - |-f gewachsen, groß, hoch, 
stark, alt, hervorragend durch (—°), 
wichtig; ergötzt, freudig; doppelt ge
steigert o. vriddhirt (g). Caus. c|^¾|-

(o¾) = Simpl. trans., auch groß
ziehen, in die Höhe bringen; Med. sich 
erregen, sich erquicken an (Instr.). p.p. 
«rf¾fclaufgewachsen, großgezogen, ver
mehrt, gestärkt, -¾rf?f hinauswachsen 

über (Acc); p.p. ~nfcT¾|¾F sehr groß, 
stark, alt. -nfi-" heranwachsen, größer 
o. stärker werden. T - f r dass.; Caus. 
großziehen. T- stärken, erquicken (Act); 
heranwachsen ‚ zunehmen, gedeihen. 
p.p. ifap¾ aufgewachsen, ausgetragen, 
reif geworden; stark, g r o ß , hoch, 
mächtig, alt. Caus. stärken, vergrößern, 
erhöhen, f-f wachsen, stärker werden, 
gedeihen; p.p. f^<|-f groß geworden, 
verstärkt, gesteigert, zahlreich, mächtig. 
Caus. großziehen, erhöhen, stärken, 
fördern, erfreuen. ~~fl̂  erfüllen, ge
währen (AcL); heranwachsen, p.p. ~3<|~I 
aufgewachsen, gediehen. Caus. auf
ziehen, ernähren, pflegen, stärken, ver
mehren, verschönern; erfüllen, ge
währen. 

2. <"*V , nur p.p. ~|~f abgeschnitten. 
1. -f¾f mehrend, stärkend; m. Mehrung, 

Förderung. 
2. -j¾f Trennung.* 
--~4~-i abschneidend; m. Zimmermann. 
«T¾lf¾fi u. °f¾R^ = vor. ni. 

| I. <-nl«f, f.¾wachSQnd,gedeihend; mehrend, 
| stärkend, fördernd (oft—©), n. Wachs

tum, Zunahme; das Großziehen, Stär
kung, Mehrung, Labung. 

2. -¾-jf«T n. das Abschneiden. 
^-¾-fV-"'zu mehren, zu stärken, zu fördern. 
--f¾t-T eine Art Schüssel. 
<Cf¾TffT m « Mehrer, Stärker. 
"̂f¾J<T"¾l n• impers. zu wachsen. 

"ff¾bft' f. (—°) mehrend, stärkend. 
«ff¾N"f wachsend, zunehmend. 
--"¾f u. --f¾¾f-̂  ni. Leistenbruch. 
<fo| m. Gurt, Band; n. Riemen. 
c(M^ n. Gestalt, bes. Schreck- o. Schein-

gestalt, Bild; Anschlag, List. 
cpfr (adj. —o) = - f ^ . 
¾f^T!-f1ftl; gepanzert. 
^f:^i^ n. Rüstung, Panzer, Schutz wehr. 

Schirm. 
^<fa-fV‚ °¾-rffT panzern ; p.p. ^f¾¾cf. 

f̂¾fr ni. ein best. Fisch. 
^f¾f*t gepanzert; m. ein Geharnischter. 
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¾jpf wählbar (f. -¾u zur Frau); trefflich, 
vorzüglich; best unter (Gen. o. —°). 

-f<f--; kraus (vgl. -–T~?T), 
-pl s ‚ "-f̂ fcT (°¾), ¾-C% regnen, (pers. u. 

impers.) beregnen, überschütten mit 
(Jnstr); p.p. <|-j. Caus. –f–jf"Sff?Tregnen 
lassen, beregnen mit (Jnstr). "¾rf¾T 
(auch Caus) beregnen, überschütten, 
segnen mit (Jnstr); p.p. -Sff¾"|-~: b e* 
regnet, überschüttet mit (Jnstr). Tf 
(anfangen zu) regnen, ausschütten, be
schütten. ""ifi"Tl beregnen, regnen, 

-f-jf regnend (—°); n. m. Regen (auch 
übertr), Pl. Regenzeit (beides auch 
f ¾fr); Jahr; Weltteil (7-—9 angen.). 

-f-?l"f, f. ^ regnend (meist —°); n. das 
Regnen, Ausschütten, Erguss. 

¾pNPC m - Eunuch (eig. Regen- d. i. 
Samenverhalter). 

-4"I*T̂  regnend ; m. Regen. 
'<f"f~Tcf m. Pl. Regenguss. 
-f-f-""-* m. n. Sgl. u. Pl. Regenmenge, Reihe 

von Jahren. 
cf-f-f-C m. = -f-|¾J-C. 

im Regen gewachsen. 
Efff vor hundert Jahren geschehen. 

'¾f-f¾Tfi^ hundertjährig. 
~f̂ Nrf<?|–J1? vor tausend Jahren geschehen. 
¾T̂ T«HT¾f m- Regenzeit. 
^^TTTW m-> Tjf¾ f. dass. (?*g. R.nacht). 
^-|-f-ij Halbjahr. 
^ n r t ^ [ f Du. Regenzeit und Herbst. 
¾Hhtl*l¾r 7n. Regenzeit. 
-f*JI-"f n¾. Frosch (eig. Rufer im Regen). 
*-rf*N» (—°) -|ährig. 
^f¾rT"C m. Regner. 
-ff¾JfTT f Abstr. zum folg. 
–ffl|i-; (—o) regnend, spendend; -jährig. 
-ff'f*N[. m- Weite, Breite. 
^fif-f (Superl) oberst, höchst, größt. 
-f-ff"S( (—o) -|ährig. 
4*JT*Hi (Compar.) höher, größer als (Ābl); 

schr groß o. alt. 
regnerisch, regnend; ausschüttend 

(Acc). 
-f¾q-«f m Hagel (eig. Regenstein). 

-f-*TW m. Regenstrom, Platzregen. 
-^%"-- m. Regner. 
1. -f"-Rp-̂  m. Höhe, oberstes, Scheitel. 
2. "cj-t-jfî  n. H ö h e , Spitze, G r o ß e , Um

fang; Körper, Leib. 
-f-g[ v. <-Ji-f regnerisch, Regen-; f. -^j|-* 

Pf. Regenwasser. 
<-*-| s. 1. u. 2. -J-f-f; zu 2 füge hinzu: f¾f sich 

in einander drücken. 
-f-ff , <f-uf?T, °¾sich wenden; sich äußern, 

zeigen, p.p. -ff¾rf gewandt, gebogen; 
begleitet von, verbunden mit (—°). 

sich abwenden. p.p. -3-?f3T<T 
zusammengetroffen; gemischt o. ver
bunden mit (Instr. o. —©). 

'q^' m. Höhle; N. eines Dämons (vgl. «f¾. 
^̂ f<*i n. Prozession. 
-f-ffif n. Wendung; das Wogen, Wallen, 

Hervortreten, Sichzeigen. 
–fWf*tī–fiT f Art Tanz. 
-raf¾-ff s. * i f i - ¾ . 
~ * W t (°f¾T) f. Söller, Zinne. 
<f"fP5-f m. n. Armband, Kreis, Rund, Ein

fassung; aaj. —° umgrenzt von. 
-~¾-f¾nT umwunden, umgrenzt von (Instr. 

o. —o). 
-f-?ff¾-«^ ein Armband habend; — 0 = vor. 
–-T"ff–J"W u. S. w. 8. -ft!f<|-5J-g. 
-f--nf c-i s. -f-fnf--i. 
-ff¾ u. -¾-ft f. Falte, Runzel. 
«if½«f, -ff¾¾-f u. -5ff¾*¾¾t̂  faltig, runzelig. 
-~^f|*jv~^ gekräuselt. 
<¾-^-J--f u. °-----if m. Affe (Runzelmund). 
"-f-~-(ī m. n. Bast, Splint. 
-^–-h-i m. n. dass.; Bastgewand. 
cj<–cft̂ ~̂ ~T̂  ein Bastgewand tragend. 
-f-^-^f¾r¾f-n^I¾C, in Bastgewänder und 

Felle gekleidet. 
q --cfo <•[ [ -k-f-t"¾nTW w* u a s Tragen von Bast

gewändern. 
^<9Rf¾*^ I’* a s t habend o. ein Bastgewand 

tragend. 
-fW-fTO^ n- Bastgewand. 
- f*T s , ¾N**rffT, hüpfen, springen; p.p. 

-"f½-f-7f hüpfend, springend, flatternd 
(n. impers.). -ITT, IT u. f¾T dass« 
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-̂---T¾¾ m. Springef, Tänzer.* 
¾f*r«l«l n. das Springen, Galoppieren. 
¾T -"|n f. Zaum, Zügel. 
¾rf½*J?T (s. ^p^-Tjn. das Hüpfen, Springen. 
^ f ^ T " W mit beweglichen Brauen. 
~f~?-J zierlich, lieblich; schön, n. adv. 
-f-f"-"-ft f. Art Nachtvogel. 
-flf-J , °-4f?f artig behandeln. 
~f~T~^, ¾f-?¾-¾ essen, genießen 
^~?ifl –R m. Ameisenhaufe. 
-"~ m. eine Weizenart. 
W^ft (°f¾R) f Art Laute. 

liebst, lieber als (AbL), beliebt bei 
(Loc. o. Gen.). m. Liebling, Günstling; 
f. "¾TT Geliebte, Favoritin. 

~rg+lW«f m. Geliebte. 
-f!W<n f. (°*-?n.*) das Beliebtsein, Gunst. 
¾rnfT u °"^ f. Ranke (auch übertr.). 
-fflT u. —fft f. dass. 
-f"-f"-' n. getrocknetes Fleisch. 
¼-SH-[ m. Schössling, Zweig. 
-f-f-f, -?---ff?T, ° ¾ herausfordern. 
-̂5J[ versteckt; m. Höhle, Tiefe. 

--'f¾l' m. Versteck, Hül le ; Leib. 

-P~(, ^f¾, f¾Rf¾, * r ä f S , ^ f f T ver
langen, wünschen, gern haben. Partie. 
"̂¾t"RTT«T verfügend über (Acc); --T"J-f̂ , 

-3-jj-^u.--T-f--rT--'willig, bereit;freudig. 
Caus. -f-Cf-5rf?f unterwerfen. 

1. "4"-[m. Wille, Wunsch, Befehl,Herrschaft; 
aaj. —© in der Gewalt von— stehend, 
—unterthan. <f¾sT, °"in^ -ni 
Befehl oder Wunsch von, infolge von, 
kraft, mittels, wegen (Gen. o. —°), 

2. n. flüssiges Fett. 
^~lf"f~ jemds. Willen anerkennend, folg

sam, ergeben (meist —°), Abstr. «—n. 
-̂-f-U-"*, f. ¾~ unterwerfend. 

in der Gewalt von— befindlich, ab
hängig von, unterthänig (Gen. o. ---°). 
Abstr. n. 

<f "lpicT dass. 
^-f-~fPR¾r n. das Unterthanwerden. 
^"lJ'FTf'PT)n die Gewalt jemds. kommend. 
"̂-JcTT f., 0 W n* das Unterthansein, Ab

hängigkeit. 

^ST^fff«^ in jemds. Gewalt befindlich, 
unterthan, gehorsam (Gen. o. —°), 

¾TI[T f. Kuh, Tierweibchen überh. 
-f"-TT-j¾I dem eigenen, meist aber fremdem 

Willen folgend, gehorsam, unterthan 
(Gen. o. —©), 

^t¾pn? eigenen Willen habend, unab
hängig. 

f̂¾I"5-f n. Selbstbestimmung o. –beherr– 
schung; Herrschaft über (Loc.). 

<ff¾-^ (eigenem o. fremdem Willen folgend, 
also) gebietend, m. (f. -""f¾f""ft) Herr
scher, -in über (Gen.); sich selbst be
herrschend; willig, gehorsam. 

¾f"jĵ  ----- bezwingen, unterthan machen, 
bestricken, ködern, kirren; °¾- unter
than werden; p.p. ©¾---f unterthänig, 
folgsam. 

«nffaPC bezwingend, unterwerfend, 
^"lffa"*ir n- Bezwingung, Unterwerfung. 
^ft¾TT n*., °¾rfcT u. °f¾PTT f. dass. 
- - - - - f unterthan, gehorsam, folgsam (Gen. 

o. —°). n. Macht, Gewalt. Abstr. °--[T f, 
o--f n. 

ein best, opferruf; °--f-- dens. aus
sprechen. 

"T.-f~|Pls m' der Ruf Vashaf. 
*4f"" begehrlich. 
1. (encl.) euer ‚ euch (Acc ‚ Gen. u. 

Dat. Pl. des Pron. der 1. Pers.). 
-• "^C, ¾"¾̂ [frT bell werden, erstrahlen, 

aufgehen, leuchten; zustrahlen (trans.). 
Caus. ¾TWrf¾ leuchten machen, er
hellen, hinwegstrahlen (trans.). 

aufleuchten, erstrahlen, p.p. --"U 

angebrochen, hell geworden (Nacht), 
--jf¾r¾ hei Tagesanbruch. 

3. cf-=̂ , ̂ %anziehen, sich kleiden in (Acc). 
Caus. --"TO-"rfi-f bekleiden; Med. sieh 
bekleiden o. hüllen in (Instr.); p.p. <-T-
flf<f bekleidet mit (—°). "3rf¾Tanziehen. 
--f-J bekleiden, umgeben, -frf¾l sieh 
hüllen in (Acc). "f-T (sieh) anziehen; 
umthun. T-fx; u. T- anziehen, f¾f die 
Kleider tauschen. -IJ---; sich kleiden in 
(Instr.). 
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4. ~–TC!t,, ~f̂ rfW, ° ¾ wohnen, übernachten; 
(mit u. ohne <jf¾MÜ, weilen, sich be
finden (ij*!i§H sich behaglich fühlen); 
einer S. obliegen, sich widmen (Acc). 
Pass. * p.p. -¾"f¾f<f zugebracht, 
verweilt (n. impers); act. gewohnt, 
übernachtet, verweilt habend; jemd. 
fall) beigewohnt habend; gefastet 
habend. Caus. ^T¾h5ffrT, ° ¾ wohnen 
lassen, beherbergen ; warten lassen, hin
halten, "irf%" bewohnen, beziehen (Acc). 
--Pf jemd. (Acc) nachziehen, folgen 
(Partie. "Ü¾f¾H(-O > wohnen, verweilen 
(Loc). -In bezichen, zum Aufenthalt 
wählen, antreten, zubringen (Acc), 
verweilen, wohnen (Loc). Caus. be
herbergen ‚ Halt machen ‚ sich lagern. 
-HP-nHalt machen, sich lagern o. nieder
lassen. Caus. dass. -3-- verweilen, 
warten; antreten, beziehen, sich widmen, 
obliegen (Acc); fasten, p.p. -"RTf¾<T 
gefastet habend, nüchtern, fif ver
weilen, sich aufhalten, wohnen (Loc); 
bewohnen, inne haben (Acc). Caus. 
beherbergen, aufnehmen; bewohnt 
machen, bevölkern, "f¾f—T ausleben, 
vollenden; Caus. vertreiben, verbannen, 
entlassen, xrfl" verweilen, übernachten; 
p.p. Tf-̂ f¾TcT s« hes- IT aufbrechen, fort
ziehen, verreisen, sich entfernen, ver
schwinden ; p.p. ¾Tf¾TfT verreist ‚ ver
schwunden, heimgegangen. Caus. ent
fernen, verbannen, f¾p-*verreisen, weg
ziehen; p.p. f¾¾Tf¾f>T verreist, weg
gezogen; verbannt aus (—°). Caus. 
verbannen. *J-rf?" verweilen, ansässig 
sein. Caus. ansässig machen, beher
bergen, f*-f sich fortbegeben von (Abl.), 
zubringen, verleben (Acc). Caus. ver
jagen, verbannen. T - p i ^ zusammen 
wohnen, verkehren mit (Instr. mit u. 
ohne-g-|), sich aufhalten, leben in (Loc.), 
Caus. zusammenbringen; beherbergen. 

---gf7T f. das Wohnen, Übernachten, Ver
weilen; Aufenthalt, Nest, Wohnung, 
Haus. 

L ¾faF»T n. Gewand, Kleid; Du. o b e r - u. 
Unterkleid; aaj. — • gehüllt in. 

2. ÊT«T n. das Verweilen, Aufenthalt. 
¾P|-T«T^"^ bekleidet. 
^HERI m. Frühling (oft personif. als Freund 

des Liebesgottes). 
"TO«ff"¾ m. dass., Mannsname. 
^TO<*Tf7t*rai n. die Zierde des Frühlings; 

N. eines Metrums (auch f. "¾n). 
^J«rf3f«¾- m. der Liebesgott (eig. Freund 

des Frühlings). 
<W«d¾ft f. Frühlingspracht. 
¾RRTO3rST m > Frühlingszeit. 
<-ro«r"T u- <-T4"«riT Adv. im FVühliug. 
^ ^ ^ T ~ T ^ n*. Frühlingsfest. 

r e i ch; n. Reichtum. 
cfcrT u. ¾r^T f. Speck, Fett. 
<-T¾JT?f*"l, f. ¾ aus Fett bestehend. 
-TO--^, 0-!pT sich kleiden in (Instr.). 
-f¾ffT*T m. Fettspende (r.), 
«if¾-J (Superl.) der trefflichste, beste, 

reichste; N. eines alten Rishi u. Gesetz
gebers (auch Sternbildes). 

(Compar.) besser als (Abl.), an
gesehener, reicher. 

^ J , f. (u. ¾T¾) gut, heilsam, m. 
Bez. einer Klasse von Göttern sowie der 
Götter überh., auch Mannsn. n. Gut, 
Reichtum. Besitz. 

<f-9Tf¾h-̂  Güter gewinnend. 
-f-|-TT u. "cf¾rTTfrT f. Reichtum o. G ü t e 
^ § t ¾ f. Bereicherung. 
-T¾^T u. "-f¾¾8f«T n. Reichtum. 
*|-¾¾C Gut verleihend, freigebig. 
^ H J ^ ~ m » ~"f f' Manns- u. Frauenname. 

"f-l^-Sf n. Gutverleihung, Freigebigkeit, 
<f¾^"-f m. Manns-, bes. Fürstenname. 
-f¾¾TT Güter schaffend, freigebig, f. Erde, 

Reich, Land, Gegend. 
"f¾¾rrcT-ff n. Erdoberfläche, Erdboden, 
"f 5¾TT¾TT die Erde tragend o. erhaltend ; 

m. Berg, König. 
"f¾"aTTf¾r*T u« 0fcT rn. Erdenherr, König. 
-–T"H"4~f, f. ¾ Güter enthaltend. 
-f"-T-TQffW rn. Erdenherr, König. 
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*T§¾TPC Reichtümer bergend, 
^¾¾nfri l in f die Erde (Schatzträgerin), 
"^jf¾rf? Güter besitzend; f. Güterspende. 
4¾¾¾j n. = vor. f. 
<f̂ j5r" Schätze enthaltend; f. -¾n Erde, 

Land, Reich, 
"f¾trfi! m. Herr der Güter o. der Götter. 
<f¾*rfcT m» Mannsname. 
~§*n~T f Reichtum. 
¼¾?P?^ Schätze enthaltend, reich; von 

den Vasu begleitet, m. Mannsn. f. ^ j -

¾?cf"t Erde, Land, Reich; Frauenname. 
<-liRt"f. f. ¾ aus Gütern bestehend. 
¾f¾f*T"f m. Mannsname. 
fJT wertvoll, reich. 

7TC|[.
 m> Feuer o. der Gott des Feuers 

(eig. Same der Güter o. der Vasu). 
<?4]̂ hift f Frauenname.* 
¼¾T'PrI mit den Vasu verbunden. 
"f"jf¼<3[ Güter verschaffend. 
"f"-TOW 171 • Pein. Kṛshṇa's u. Karnaps. 
~*TOS, °¾TffT Güter verlangen. 
f̂¾T̂ T (Instr. adv.) aus Gier nach Gaben. 

Gut begehrend. 
W s. "TO. 
¾Pfly erhellend, anziehend, wohnend. 
TO¾ Daf. Inf. zu 2. |(. 
-f--f~-| zu verweilen (n. impers.), zu wohnen, 

zuzubringen. Abstr. °7 f. Aufenthalt. 
""H"̂  m. f. Blase; *Franse. 
1. J. Hellwerden, Tagen. Gen. 

^%TC(. a m Morgen; jff?f
 0 gegen M. 

2. g n. Sitz, ort, rechte Stelle; (taug

licher) Gegenstand, Ding, Einzelheit; 
Reales (ph), Sache, Umstand, Inhalt, 
Stoff (opp. Form). Abstr. ©<T f., o<f n. 

"f"5J<fi (adj. —°) zum Inhalt habend. 
fJt^ Adv. in Wirklichkeif. 

f. Bearbeitung eines Stoffs. 
|[[ f. sachlicher Vergleich (rh). 
sjp(5¾ n. Kleid, Gewand, Zeug. 
~ ½¾I*c^ (schön) gekleidet 
*  T ^ T f * T f. Zeugstoff. 
*<f̂ ¾T5R; n. Zelt.. 
H3T"I*5r m. Gewandsaum o. zipfef. 
¾f¾¾l"fl[ m. dass. 

^¾T«flT
 n

• Obergewand. 
"**"3TP̂ , °Sf5‡ als Kleid erscheinen. 

n. Kaufpreis, Werf. 
<‡--ś--f wertvoll; verkäuflich. 
1. "-f̂ l*t n. Decke. 
2. cf"----̂  7i. Nest. 
4-----*f¾ f. das Streben nach Heil. 
-f-"5f̂  (Compar.) besser, trefflicher, reicher 

als (Abl.); n. das Bessere, Glück, Heil. 

-n<¾s; s. -fg. • 
1. -nf, ¾f¾ffT, °¾fahren, entw. trans. etwas 

mit einem Gefährt (Instr.) befördern o. 
intr. sich mit einem Gefährt (Instr.) 
bewegen, auch = dahinfabren , wehen, 
fließen u. s. w.; ziehen (vom Pferd), 
lenken (vom Kutscher); zuführen, ver
schaffen , bringen, darbringen; weg
führen, rauben; heimführen, heiraten 
(7neist vom Manne); mit sich führen, 
tragen, auf sich nehmen, erdulden, 
empfinden. Pass.-3"f|ct gefahren werden 
u. s. w.; p.p. -3T-Ś weggeführt, geraubt, 
heimgeführt, geheiratet; getragen auf 
(—•); herangekommen, gebracht zu 
(Acc.); geäußert , entstanden; s. auch 
bes. Caus. <fTiP-frT (°¾) fahren, laufen, 
ziehen lassen; führen, lenken; zurück
legen (einen Weg); p.p. -¾Tf¾cT. Intens. 
<f «fl 41 <gJfrT hinundherführen. -irf?f hin
überführen über (Acc). Caus. vorüber
gehen lassen, verbringen (Zeit); an 
etw. (Acc.) vorbeikommen.* -¾Tq weg
fahren, wegführen, vertreiben, ab
werfen, fahren lassen. Caus. wegführen, 
vertreiben, verjagen. -"n u. her
beiführen, bringen. -3¾[T davonführen, 
heimführen, heiraten (ein Weib). B-f l 
herbeiführen. --PRT (zusammen) herbei
führen, versammeln. -3-¾T hinaufführen, 
herausziehen, heimführen ‚ heiraten 
(p.p. -"f!*<S); tragen, an sich haben, 
führen, äußern. -3f-fl-̂  hinaus-, fort
tragen , heimführen, tragen, erdulden 
(an sich tragen, besitzen*). -"TO herbei
führen, bringen, jemd. zu etw. verleiten 
(2 Acc). p.p. -3qrn5 herbeigeführt, ge-

25* 

* ¾ 3 
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bracht, bewirkt, f¾f herniederführen, 
jemd. (Dat. o. Loc.) etw. (Acc.) zu

fahren o. führen, herausführen, 
wegbringen, retten aus * (Abl), aus

führen; gelingen. Caus. verbringen 
(Zeit), ausführen, vollenden. f^T weg

führen, xrf^ herumführen, die Braut 
heimführen, heiraten. * weiterführen ; 
weiterziehen (intr), hineilen; zuführen, 
bringen, tragen, äußern, bethärigen. 
Uf?l entgegenführen, f̂ " entführen, 
wegführen (die Braut), heiraten; Med. 
Hochzeit halten, p.p. «|~~"T verheiratet. 
~"rf¾ (pp. ~ 3 J < & herausgefallen*). ¾fĵ  

(zusammen) führen, ziehen, treiben, 
beladen; fahren über d. i. streicheln; 
äußern, bethätigen. Pass. '4ff?Jig|?T ge

tragen werden von, reiten auf (Instr.). 
Caus. zusammenführen, sammeln; fahren, 
lenken, heimführen, fahren über d. i. 
streichen, reiben. 

2. f|T (Tf|T, ~tf u. ~3f|") fahrend, ziehend, 
tragend, haltend (—°). 

¾¾¾ fahrend, führend, fließend nach o. 
durch, bringend, bewirkend, habend, 
versehen mit (—°), m. Schulter des 
Jochtieres o. Schulterstück des Jochs. 

1^[l^ f. Fahrzeug o. Fluss. 
Tf7J m. Brautzug, Hochzeit. 
fJtf fahrend, führend, tragend (—°); n. 

das Fahren, Tragen, Fließen, Schiff. 
~flf*W~f

 m

 Schiffbruch. 
fpf¾f zu fahren, zu führen, zu tragen. 
'¾jf¾lff¾' f. Pl. fließendes Wasser. 
"f"f̂ t im Joch gehend, Joch«. 
f"fi|^ dass. 
¾lrf¾¾(Superl.) am besten fahrend o. ziehend. 
4¾t¾HB̂  (Compar.) besser o. am besten 

fahrend. 
4fj m. Zugtier; Zuführer, Darbringer 

(bes. Agni), der Fahrende, Reitende 
(versch. Götter), der Fließende (Sorna); 
sp. meist Feuer o. Feuergott. 

"ff¾yC n. Feüergemach. 
¾H|^PfIf (Superl.) am besten fahrend o. 

darbringend. 

"ff¾""f?"r̂  Feuer enthaltend. 
ffjä—5f aus Feuer bestehend. 
ff¾TfT^fT f. Feuergemach. 
^ f ^ f l f ~ T f Feuerflamme. 
¾rf¾¾r¾H

1

^
 m ' Toten Verbrennung, 

–gf̂ –~f–cft–(" verbrennen (zu Feuer machen). 
¾[f"f^f¾J m. Feuerfunke. 
1f¾j* zum Fahren tauglich. 
ffcfi dass.; m. ein solches Tier. 

1. ff oder; beliebig, arbiträr (g); wie 
(– 1j^); selbst, sogar; jedoch, indessen ; 
wohl, etwa (nach einem Pron. interr. o. 
rel.); oft nur explet. cfj—""u entweder 
—oder; —«T TT entweder—oder 
nicht, vielleicht—vielleicht auch nicht, 
ob— oder nicht; 5̂fT *f—<fT entweder 
nicht—oder; ¾ff¾jT <fT—"TT ob—oder; 
¾ff.¾' n—¾rf¾T ¾fT T ob—oder auch 
nicht. ¾T("JT)—weder—noch. Vgl. 
u. ^f‚ rfr, f¾w¾; u. ¾rf̂ ;. 

2. <fT ^iffT,
 0

¾ weben, flechten, zusam

menfügen (auch übertr.). p.p. fif u. 
3T geflochten, gewoben, ff einweben, 
einreihen. Tf¾' durchweben, f daran 
weben, anknüpfen, p.p. ifff gereiht 
auf, gesteckt o. steckend an (Loc. o. 
—durchzogen von (Instr.). ^ zu

sammenheften. 

3– ~IT ^TTfrT, h^Of,
 0

¾ wehen, anwehen, 
riechen (intr), sich verbreiten; erschöpft, 
müde werden (meist <""ff7T, °¾), "¾lf?f 
heftig wehen, "¾rf¾f zu ‚ herwehen. 
TCf anwehen ‚ anblasen, finj wehen, 
verwehen, erlöschen; p.p. f¾T"ft

 er

loschen, untergegangen, beruhigt; er

löst (r). TTf^f^C §
a n z erlöschen o. 

zu Ende gehen. Caus. f¾f"fT*l̂ rffT aus

löschen, tilgen; stillen, erquicken. T

wehen; p.p. Tfcnff s. bes. f¾f ausein

anderwehen. 

4. fT= I. ¾f¾U P.p. ¾fTrT ( – ° ) begehrt, 
erwünscht. Desid. f^"fTOfrT,

 0

¾ herbei

locken, Z U gewinnen suchen, mit 4f~ĉ  
u. ^ṛf dass. 

5. 1†f vor "3 = %• 
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fl¾km. Spruch,Formel (r); Pl.Geschwätz, 
Gesumme. 

¾n%l"fR«r n. Dialog, Unterredung, bes. 
Gespräche aus dem Veda. 

¾ITWrT n. Verletzung durch Worte. 
<fTWR"5 redegewandt. Abstr. °Tu f. 
"?T–F^ftī rn. Herr der Rede, 
qjcf»q¾j m , Zeh (eig. Weg) zum Reden. 
3l<t¾J n. Ausspruch, Aussage (j); Rede, 

Satz. 
«1 l*=NM^l*l n. T« eines Werkes. 
^T^Sn-t m. Satzinhalt. 
– I I « W " f n f Art Gleichnis (rh.). 
¾ T W ¾ ' W

 u

 °¾<=f"C Zügelung der Rede. 
^t¾jtr der Rede mächtig (oft —0 in Ge

lehrtennamen). 
*-!T*n¾l̂  rn. sin Meister der Rede. 
<n¾TT f. Fangstrick, Netz, Garn. 
̂JJ"f¾"-¾ m. Wildfänger, Jäger. 

<=ll¾MH rn. ein Meister (eig. Stier) in der 
Rede. Abstr. 0~5j n. 

<"l"T3J3[ m. Art Vogel o. Fledermaus, 
^"<^l"f m. Verweis; Du. Wort u. Stock. 
-fl-f-|-J grob; m. Grobian. 
^T*^cTT u. ¾TTI^t f. die Göttin der 

Rede (Sarasvati). 
f7"t[ n. Hemmung der Rede, das 

Schweigen. 
~–~T~–**f3T m. N. versch. Gelehrten. 
T r f W " T f., °<5f n Beredsamkeit. 
^ T f T ¾ b ^ beredt. 
^rnnT die Rede hemmend, schweigend. 

cf~^ mit der Rede verbunden. 
1fft¾f¾ redekundig. 
ff¾cf»"ef redegewandt; Abstr. ©rn f. 
ff¾J"^ beredt. 
7sfV" m. ein Held der Rede. 
¾fHcH4 stimmkräftig. 
¾fT"4?̂  m. opferveranstalter. 
<fl^J¾ n. süße Worte (Redehonig). 
f(p|* s ü ß in der Rede. 
^ T  J p f ^ n. Du., °Hif¾l n. Sgl Rede und 

Geist. 
3ṛ4j–j~f, f. aus Rede 0. Worten be

stehend, Rede, Wort, n. Redekunst, 
Redeweise, Rede. 

° I l ^ : | l ~ n das bloße Wort.* 
'^T"( f. Sprache, Stimme, Laut, Rede, 

Wort, Aussage, Gebet, Lied; die Rede 
personif., auch = Sarasvati. 

^Tf¾f¾l*f die Rede einhaltend, schweigend. 
Abstr. "cf n. 

T f ^ ¾ , / . °f¾f«hl sprechend, handelnd 
über, aussagend, bezeichnend (Gen. o. 
—°); m. Sprecher, Hersager. Abstr. 
o<Tf f., 0 ^ n. 

1. 5fT~I~T n. das Hersagen (lassen). Lesen, 
Ausdrücken, f. In Lektion, Kapitel. 

2. "ij-"if u. °^f n. Kuchen , Leckerbissen, 
Näscherei.* 

^p"f¾J"; rn. der etw. hersagen lässt. 
  T W t ? T s fq;. 
^T¼^sff?f m. Herr der Rede, Bein, mehrerer 

Götter, bes. des Brhaspati, auch Mannsn. 
ffcfT f. Rede, Wort, Göttin der Rede. 
–f~–TT"TT~ n. °–R " T T f [ " f * 
^T"Tf~Z geschwätzig, großsprecherisch. 
«fT^TT"t;^



*
n. Notbehelf der Rede, Redens

art (ph). 
"fT~~fTtf = ¾f f " ^ T Z ; geräuschvoll, ertönend 

von (—°), Abstr. °7fT f‚ 0 — T N -

–fT^T5l~ J °¾rf¾f geschwätzig machen. 
fTf̂ ~a aus Worten bestehend, Wort; n. 

(mündlicher) Auftrag, 
 f l f ¼ * ^ (—°) behauptend, ausdrückend. 
^T-"-f zu sprechen, zu sagen (n. impers.); 

zu besprechen, anzuführen; anzureden, 
anzuweisen; zu benennen; bezeichnet, 
ausdrücklich gemeint mit (Gen, o. —°); 
zu tadeln, n. Tadel, Fehler. Abstr. 
0

c n f., °*5f ri. 
--TT9T-t m. die unmittelbar ausgedrückte 

Bedeutung, 
<̂ "f m. Raschheit, Wettlauf o. kämpf, 

überh. Kampf, Kampfpreis, Beute, Ge

winn, Lohn, Gut; opferspeise; Renner, 
Ross; N. eines Rbhu, Pl. aller 3 Bbhus. 

"Tf"-f¾c^ im Kampfe 0. Gut gewinnend. 
cfTjf̂ T « . °^T - f«l . Gut verleihend. 
h*PlfcT rn., °T~f† f. Herr, Herrin der 

Güter. 
t̂f—f¾fa? rn. n. Kampf o. Krafttrunk (r.). 
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'~fTWT
 u e n Preis davontragend. 

fṛJf[ , -fT-faf?r u– T n N f r T , ° ¾ Wett

laufen, kämpfen, eilen; anspornen, 
fördern. 

fT"H~4' wettlaufend, eifrig, kampflustig, 
kräftig, güterreich. 

C|M4*T^ güter o. rossereich, kräftig; von 
den Väjas (d. i. Bbhus) begleitet. 

<fTSrcif'l Gut, Beute, Kraft gewinnend o. 
verleihend; siegreich. 

̂fSr%¾f m. patron. N. des Ydjnavalkya, 
Pl. N. einer Schule. 

<?T~¾%f¾J
5

^ zur Schule des Väjasaneya 
gehörig. 

T. von Werken. 

¾ h W n f n., °^TfrT f. Preis o. Güter

gewinn, Kampf, Sieg. 
~1^*Jc^ wettlaufend; m. Wettläufer. 

¾fjf¾J^ rasch, mutig, tapfer, männlich 
(Superl. fTf¾NfT). ^. Held, Krieger; 
Ross, Hengst. Pl. die Götterrosse, 
auch die Schule des Väjasaneya. 

¾tlf¾R n. Wettkampf, Heldenkraft. 
T T f ¾ r ö f a ^ reich an Gaben o. an Rossen. 
--Tf¾WfaS dass. 
^If¾Pl^r¾l"C die Gestalt eines Rosses 

tragend. 
fTS¾f, -4I¾¾pfrT begehren, wünschen, p.p. 

Hfs* begehrt, erwünscht; n.Wunsch. 

¾rf¾= Simpl. 

ffIf . Begehren, Wunsch nach (Loc, 
Gen., Acc. mit "flf o. —°). 

¾f"<5 ein Opferruf. 
1. TT"J aus dem Holz des heil. Feigen

baumes gemacht. 
2. <f""T m. eingehegter Platz, Garten (auch 

t; f.); Bezirk, Weg. 
<T~~2~2R

 m
> 9 °f¾'HT f. Einzäunung, Garten, 

fTZ¾TR
 w

. Pl. lV.
 e i n e s Volks. 

1. cT~f = I. "fTZ. 
2. Tf¾f m. geröstete Gerste. 

frff Aaj. Stuten; m. = folg., auch Brah

mane. 

~rr~rrfa m.=HRTf¾I. 
fT~5~f = TT~I~. 
1. ~fT*lf m. Instrumentalmusik; eine Harfe 

mit hundert Saiten, 
2. cfTXTT s. 7f. 
~f l*!(¾J"T m. Lautenklang, 
^ i f ¾ ^

 7u. Handelsmann. 
«Hf*P¾T n. (°WĪ f.) Handel, Kaufmanns

geschäfte. 
1– fTün' fRohr; Du. die Wagenschwengel. 
2 . f. Musik (Pf. chor), Ton, Stimme ,. 

Rede, Worte, Beredtsamkeit und die 
Göttin ders. (Sarasvati). 

higft^n f. ein best. Musikinstrument. 
^ I . ^ ^



^ wortreich. 
(s. 3. cfT) m. Wind o. der Gott des 

Windes, Luft; Wind (als Krankheits

symptom). 
cHd*f<T windbeschwingf. 

©«
cffcTH^

 V O m Winde sich nährend. 
fṛrf"(;^ windesschnell. 
"flcT"?T windig, luftig. 
<f*ff m. Sgl. u. Pl. Regen und Wind. 
<7-f--- zu weben. 
"fT"T3Trf¾r m

 Windkrankheit. 
<?lcTT<IJ

 der Sohn des Windgottes 
(Hanumanf). 

^TcfTf¾T windschwellend, gährend; m. N. 
eines Asura. 

1. TT~TT~*T
 m patron. Mannsname. 

2. <fTrTT¾PT i m Winde sich bewegend; n. 
Luftloch (eig. weg), Fenster, Balkon, 
Söller. 

srTcTT̂ V f Wirbelwind. 
!TctT~*TĪ; windig, luftig. 

TPrn~f «t. °fSTL
 m

 Schlange (Wind

esser). 
<fTrTT¾T m« windschnelles Pferd, Renner. 
TTcnffcT f. Windstoß. 
~fTf?f m. Windmacher, Schwätzer. 
"fT~*5I windig, verrückt. 
ffl¾f verrückt, versessen auf (—°). 
<TT¾TH*j¾ mit Winden"hehaftet. 
<fT¾T*IT f N« ei>nes Metrums (Windwelle). 
fT(¾TT f. Sturm, Wirbelwind. 



T T


! ~ Ī
 n . Zärtlichkeit, Liebe zu (Loc„ 

Gen. o. —o). Abstr. «7n f. dass. 
4l<Q von Vatsa handelnd o. stammend. 
<f Id^ll^l«t

 m patron. N. eines Autors. 
fP¾r sprechend, tönen lassend, spielend 

(—°), m. Rede, Laut, Ruf; Erwähnung, 
Nennung (—°); Rat, Ausspruch, These, 
Disputation, Streit, Verabredung über 
(—<>); Klang, Spiel. 

"fT"¾T«T n. Instrumentalmusik, Spiel auf 
( — ° ) , Spielwerkzeug, Plektrum. 

TT¾T¾"f
 n

 Wortkampf, Disputation. 
TTfî 9R (—°) redend, behauptend. 
<Hf̂ <t

 u
 °"¾T

 n
. Instrumentalmusik. 

¾lf¾["f n. Instrument, Musik, musikalische 
Aufführung. 

^Tfipl, redend, verkündend, ausdrückend 
(—°). m. Lehrer, Kenner, Disputant; 
Kläger, Du. Kläger u. Verklagter (j). 

""T̂ F zu reden, zu spielen, n. Rede, In

strumentalmusik, Spiel auf dem (—°). 
‡"ST*-T hochzeitlich; n. Hochzeitskleid. 
T¾tt"[fl m. Nashorn. 
1. <n*T

 n

'
 u a s Weben, Nähen. 

2. ^T" n. ein dichter Wald. 
1. TM1J^I m. Einsiedler, Brahmane im 

dritten Lebensstadium. 
2. <TMM*ö Einsiedler; m. das Waldleben 

(als drittes Lebensstadium des Brah

manen). 

1. T R T (aā́j. – ° f. -¾TT) Affe; f ¾ Affin. 
2. ~TT~~C, f t ; Affen, äffisch. 
~-n~RW Baum, hölzern, m. Baum, Ge

wächs; n. Baumfrucht. 
^TRT¾

 m' Pl N. eines Volkes. 
^T"?tT

 m' A
r t Rohr. 

fT%5f Adj. Wald, wild. 
<TT-rT s. "~;. 
^—fṛ"f n. ausgebrochene Speise. 
¾TTf¾?f f Erbrechen. 
ffgT f. Kuh, deren Kalb tot ist. 
1. fq m. das Scheren. 
2. fITf m. Säer; Saat. 
1. fT*:H das Scheren (lassen). 
2. *n"4«f n. das Säen. 
¾nf¾WT

 u* f. ein länglicher Teich. 

^pff wundersam. 
1. ffX¾T hinzustreuen. 
2. ^T Adj. Teich. 
fTH. s. I. f5f. 
1. <fT?r, f. "if u. "¾T lieh, schön, hold; 

strebend nach, versessen auf (—«•), f. 
j "T~TT ein (schönes) Weib; Tier

| weibchen. n. Reichtum, Gut, Glück, 
Heil. 

2. link, schief, verkehrt, ungünstig, 
widerspenstig,, spröde, hart, grausam. 
m. die linke Hand. n. Ungunst, Unheil; 
Abstr. ~flHdl f., n. dass. 

-n*P¾ f. °t¾T«RT link; barI. grausam, n. 
Tanz. 

–TT1cnE^ Adv. (von) links. 
<~*|j!|~̂ c| Mannsn., bes. eines alten Rishi. 
1. TT*?«t klein, kurz, gebeugt, m. Zwerg, 

Vishṇu (als solcher), Mannsn., N. eines 
Weltelefanten. 

2. WTTf einem Zwerge o. Vishṇu (s. vor) 
eigen, 

f"TIcTT f., °~t
 n
 Zwerghaftigkeif. 

clTI%T^«T
 n ein schönes Auge; f. "¾TT 

eine Schönäugige. 
TT f̂¾n¾T von schlechtem Charakter. 
"fTOT^† f. eine Schönäugige. 
TTf*¾«^ ausspeiend, vomierend, 
cṛf|f" recht (anders als link). 
T l ¾ " 5 f. eine Schönlendige. 
c| |Uj n. Verkehrtheit. 
."—[1 m. Weber, Näher. 
cIT¾cf, f. zum Winde gehörig, Wind; 

nordwestlich. 
̂TRT¾T dass.; n. Bez. eines Mondhauses. 

1. ~-TRneT n*. Vogel, bes. Krähe, f. fTOft 
Krähen weibchen. 

2. fT¾n8T, f. t Krähen. 
1. <lg m. Wind u. Gott des Windes, Luft, 

Hauch; Wind im Körper (Ö angen.). 
2. matt, müde. 
3. <f""J begehrlich (act. u. pass.). 
~fjT~f m. der Sohn desWindes(Hanumant). 
ef |–yi4^|T5

, n. T. eines Purdna. 
<T¾n-- sich

 v o

n 
e r Luft nährend. 

J ^ f3G U. o^Ef dass. 
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^l¾*i"Tt mit Wind verbunden. 
^TJ?H" die Natur des Windes habend. 
fT§T windig 
^T"3%T

 711  die Schnelligkeit des Windes. 
<f†f%c|| u. °¾f¾f"̂  windesschnell. 
T§*f*f windähnlich. 

<fT¾^ m. patron. Mannsname. 
̂f5Jg Winde zu Rossen habend. 

<"F" n. Wasser. 
1. <4T w

. Schweifhaar, Rossschweif, 
Haarsieb. 

2. fTT m. Abwehr (—
0

). 
3.

 ,

~jp* m. Gut, Schatz; Wechsel, Reihe, 
Mal (<"7T TTT1 aav °ft« häufig); 
Wochentag, f. fT"T Buhlerin. 

4. f"*
 m

 Menge. 
< f T — f . Buhldirne (s. 3. CfT). 
^–TT~1f m

* Beft, Griff. 
T̂T*–h f' abwehrend, hemmend, feind

lich, gefährlich, ungestüm, wild, kräftig, 
stark, m. Elefant, n. Abhaltung, Ab

wehr. 
^ T " ^ * U R " T w N. einer Stadt. 

1. ¾nAUTi M abzuhalten. 

2. ¾TT̂ ;uiY*l Adj. Elefanten. 
"TTT

i

rr(t /• Buhlerin. 
¾ T ^ ¾ ¼ M

 m' Tänzer, Sänger; f. "Invor. 
^ T j f ¾ ( ^ abzuhalten von (AbL). 
T T T ~ ¾rfiiu °¾Tf¾ra; f. = Tf w f t 
TfTret u. °̂ f¾nTT f dass. 
« h T ^ ¾ . langschweifig (Pferd). 
 n ½ r a i f a ^ u. TTTTl

1 

! f. = TPC?rrO. 
¾TT"|sT¾fit f. die Stadt Benares. 
4l |̂j, f. ¾ Eber, Schweins. 
1. ¾rrfT n

 Wasser. 
2. WffK u °Tt A Elefantenplatz. 
^Tfr*i5?!^< regenschwanger (Wolke). 
^TtTT (wassergeboren), m. Muschel; n. 

Wasserrose, Lotus. 
^TTfr



T?l
 m

 Wasserwelle. 
"*ff¾cf^ Adv. durch Wasser (u. gehemmt). 
^flfT^ Wasser gebend; m. Regenwolke. 
^Tf̂ ¾fT Wasser gebend; m. = vor. m. 
^Tr<¾TTT f. S<7l. u Pl. Wasser8trom. 
"q TtXT¾T u.°f¾rf¾Tm. Meer (Wasserbehälter). 

—TT^S

flf¾?~f m. Wasserweg, Seefahrt. 
<f*f?":f¾m¾Tlf¾f̂  von Seefahrt lebend, 

seefahrend. 
<f ifVfa*‘<f m. Wassertropfen. 
T T f ^ * r I wasserreich. 
"WTtTt~– f. a u S Wasser bestehend. 
H i f<‚*J¾f, Wasser entlassend ; m. Regen

wolke. 
fTf̂ qf n. Wasserrad o. werk. 
TTf^~T*f m. Wasserkönig (Bein. Varuṇa's). 
^Tf̂ TTt¾f

 m Wassermenge, das Meer, 
r̂rf¾«n? Wasser führend. 

fTfT^T¾" dass.; m. Regenwolke. 
–fTft–nff^ = vor. Adj. 
^Tfrff¾"iT m ' Belustigung im Wasser. 
T̂TfT̂ –W~f wassererzeugt. 

TffT,”*81 im Wasser sich spiegelnd (eig. 
stehend). 

cff <¾""f̂
 0

~5f¾ dem Wasser gleichen. 
c|l¾*ff, f. Varuṇa gehörig o. geweiht, 

Wasser, westlich. m. Wassertier, 
Fisch, f. ^ der Westen; Palmbrannt

wein, n. Bez. eines Mondhauses. 
^T¾f"f ?n. patron. Mannsname. 
^TT^fT gewählt. 
^ T ^ , f. ¾ aus Bäumen bestehend, Baum, 

hölzern. 
cTṛ~A richtig, in Ordnung, gesund; gewöhn

! lieh, mittelmäßig, m. Mannsn. f. "¾n. 
Unterhalt, Erwerb (adj. —° lebend 
von); Kunde, Nachricht, Sage, Ge

schichte. 

« T H I T ¾ T
 m

' Bote (Kundebringer). 
TT^T?c!

 u. ¾x~ m. dass. 
«=Hfi¾«h m. Gewerbtreibender; Kund

schafter, Bote. n. Ergänzung zu einem 
Sütra (g). 

c| | sj¾, f. auf den Vrtratöter bezüglich. 
,

^TtfH zum Schlagen des Vṛtra dienend; 

n. die Vṛtraschlacht. 

fT( m. = TrfT<¾r m. 

rNNi m. aller Mann; n. Greisenalter. 

cfT^W
 n' ~ vor. n. 

¾TT^f,
 0

f*f, °f¾f«R u. °f¾p^ m. Wucherer, 

"TĪÑW† f., 0

W fi. Wucher. 
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^T¾hn f. Wasserkrug. 
tfTf-4 u. ~vrj~. m. = -rrfrf¾i u. m. 
1. ^TT-I zurückzuhalten, abzuwehren; m. 

Wall. 
2. †p–f

 Z U wählen; n. Kostbarkeit, Gut, 
Gabe. 

 n ¾ T ¾ S Blutegel. 
–n^Tf m. =  f r fT~Tf m. 
¾TPf» f. ¾ü.

 Z u r Regenzeit gehörig. 
fTflfti, f. ¾" dass., jährlich. 
"*Tf¾Jf¾f jährlich; n. die Regenzeit. 
-JP¾f"? m. patr. N., auch Kṛshṇa’s; Aaj. 

K. betreffend. 
<†ff m. Schweif, Borste, Haar, Haarsieb. 

f. "!W† Pfosten. 
Vp5rTfTcf^J Bez. gew. Rigvedahymnen, 
cfT̂ T¾lfT«T «. Schweif, Schwanz. 
~T<5Tf¾T

 m» dass. 
*fffl| lÛ IT f. Art Perlenschnur. 
"11¾4T^H¾ n. Haargewand. 
"fT5f«9¾T*f n» Wedel aus Schweifhaaren. 
*.TrfW

5

^ m« N. eines Daitya und eines myth. 
Affen. 

~fI~ffcG aus Sand gemacht, f. "n Sgl. u. Pl. 
Sand. 

TT¾-irm*I, f. t; = vo7*. Aaj 

–fT"5J~ aus Bast gemacht; n. Bastgewand. 
~II"Jp^

 w ‚ Art Fledermaus, 
f l"*rilh von VälmIki verfasst. 
<JI*~jflffi m. N. des Verfassers des Bdmd

ya?ia. 
fTIW

 n

 Beliebtheit, Zärtlichkeit. 
^T^T Adv. gewiss, eben. 
"jTfcfif n. das ins Beliebenstellen, für 

fakultativ Erklären (g). 
JT¾hrT geliebt, beliebt; f. JH Favoritin. 
~Tī̂ ITcl~5 m« der Anhängliche, Getreue. 
*TP"O ^TCIfrT, ° ¾ , ¼ l , °frT blöken, 

brüllen, krächzen, ächzen, dröhnen* 
Caus. <fTSJ¾rfcT blöken u. s. w. machen. 
Intens. f-r¾r¾r¾ (Partie, auch -†r~nr?o 
laut brüllen u. s. w. ÜR[ nachbrüllen. 
irf¾f anblöken o. brüllen. ¾F; zu

sammen blöken o. brüllen. 
¾rni –• *̂ T"X rauschend. 
TTCI~i

 w

. *¾T'nl'I krächzend. 

^Tf¾cT (s. ^I*O
 n Geheul, Gekrächze. 

Tnf† f. eine rindernde Kuh, überh. 
brünstiges Tierweibchen. 

--Tf¾j--^ heulend, krächzend. 
-fpJ^ f. Schnitzmes8er, Axt. 
"*fT"fY*i"r̂  ein Messer tragend. 
<fT""t blökend, brüllend, dröhnend; f. "fr 

eine (brüllende) Kuh. 
1. "T~J n¾. Gewand, Kleid. 
2. m. das Wohnen, Verweilen in 

(Loc. o. —°), Übernachten; Wohnung, 
Aufenthalt, Stätte. 

3. <fT̂ T m» Wohlgeruch. 
–T"f–li ( – ° ) = 1. 2. 3. fT¾f; n. Schlaf

gemach. 
*T3[:45|Û  n. Lumpen. 
~fTO~Jp|

 u ° ¾ ?
 n Schlafgemach. 

TT"5ri"ST Obdach gewährend; f. ^Nacht. 
1. ^T"Jifn.Gewand, Kleid, Hülle, Behälter, 

Kästchen. 
2. "JJ~~~ n. das Wohnenlassen, f. "In Ge

danke, Verlangen nach (Loc), Eindruck 
von (—°), Vorstellung, Idee. 

<fT¾RTT*-f aus Vorstellung o. Eindrücken 
von (—o) bestehend. Abstr. o<-jn. (ph.), 

~T^P"ffaī herauszuklügeln (rh). 
"TT"H«ri, f Frühlings; f. Pflanzenn. 
h¾f^Tfi> ff;vor. Aaj; m. Frühlings

fest. 
C – J ^ ^ C – – – n. Schlafgemach. 

crT¾Wf¾I f. Wohnort. 
<?TO"9" , o;

¾frT (°¾) wohlriechend machen; 
p.p. <"TftnT parfümiert, rf¾j dass„ 
p.p."¾rf¾r^TftrrT wohlriechend von (—°). 

"fT¾f¾nT<¾ Z U beherbergen. 
*~T¾f¾TT m

 A
r t wohlriechendes Pulver. 

TPEPlt, f morgendlich, frisch; m. Tag, 
Wochentag. 

1. «rnjf, f» ¾ v o n den Vasu stammend; 
m. Bein. Indra's. 

2. -f""5I> f ¾ lndra gehörig; f. (mit u. 
ohne f¾""O der Osten. 

-fTO'3'^'-dl f Frauenn., auch T. eines 
Romans. 

–rT‘H4f<*t
 w

. "TITTCH f. der Osten, 
Tra¾T?T

‚

l k Schlafgemach. 
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I. ^T¾f^ n. Gewand, Kleid, Rock; Du. 
Ober und Unterkleid. 

2 ~TT4Ĵ C.
 n Nachtlager. 

'4TinW dämmerig, Dämmerungs. 
<f r4J |3Jj*t um zu wohnen o. zu nächtigen. 
1. "*Trf¾R̂  (—°) gekleidet in. 
2. Îf%*^ (meist—°) wohnend, verweilend, 

lebend in. 
Trf¾n(j, f ¾ von Vasishtlia stammend. 
WT¾f¾G m. N. eines Genius, sotvie des myth. 

Schlangenkönigs. 
1. cu^^cf m. patr. N. Vishnu  Kṛshṇa's; 

Mannsn. überh. 
2. JlJ^f auf Kṛshṇa (s. vor) bezüglich. 
fT¾f. Mädchen. 
fT%l""T u. °7 ein Gewand schenkend. 
< f f . wirklich, real. 
TTffl¾ (am Platze) übrig geblieben; an

sässig in (—o); m. Einwohner. 
¼TSJ (m) Stätte, Haus und Hof, Ge

mach. 
^TPšī3t4*l n. Hausbau. 
TT^nj~|! n« Baukunst. 
fTI"^f m., °^«TdT f. Hausgottheit. 
^Hdf¾Rrr f. Baukunst. 
WF¾f¾^TP'T

 n

 Hausbau. 
^f¾T-4f^f m. der Genius der Hoßtätte . 
Tf^5§[ übrig geblieben; n. Überreste. 
1. JTf s. 2. ff. 
2. <fT¾, «TT?rT drängen, drücken. 
f"g[ fahrend, ziehend, fließend (—°), m. 

Zugtier, Pferd, Wagen (aaj. —© reitend 
auf, fahrend in); das Ziehen, Fahren, 
Reiten. 

~fTf–fi Träger (f. °ff -"n sin); Kutscher. 
"tTf"l¾R s. -n^~^i. 
¾fr¾T fahrend, tragend, bringend (—©), 
• n. Zugtier, Wagen, Schiff, Heerestross 

(aaj. —
0 fahrend, reitend u. s. w. auf); 

das Ziehen, Fahren, Reiten, f. ""Heer. 
'fT¾¾ n. Darbringung (r). 
"fTf% m« Boa. 
¾TTf¾cü5 m. Führer. 
¾fTf¾?rr (—

0

) das Fl ießen. 
Jrf¾F|'(, fahrend, ziehend, fließend nach, 

zuführend, bringend (— •); dahinfahrend 

(intr). m. Wagen, f. ¾rrf|hft Heeres

zug, Heer. 
^f¾¾fttlf?T u. °^"¾T m. Heerführer. 
¼Tf¾W (Superl.) am meisten führend. 
T T f t ¾ s. «H¾l

4

** 
"TT¾T gefahren, gezogen, geritten werdend. 

n. Zugtier, Gefährt; Abstr. o¾ n. 

1. H m. Vogel (oft bildl). 
2. auseinander, hinweg hindurch, ver, 

zer (—© meist im Verb. u. Nomen). 
f^JJ der zwanzigste, zwanzigfach. m. (mit 

u. ohne jT o. *TPT) ein Zwanzigstel. 
n. ein Zwanzig. 

f¾n*"i u m zwanzig vermehrt, zwanzigfach. 
n. = vor. n. 

tTCĪ*t (
0 —

)
 z w a n z l

g . 
f¾Tffi[ f. sin Zwanzig. 
f¾¾f7T¾ zwanzigjährig o. zwanzigfach. 
fôwffTcW u. t ¾ f r W der zwanzigste. 
fW¾frt"fJ7f hundertzwanzig, 
f̂ –ijf–(– m. der zwanzigste Teil, 
f¾ff¾^ aus zwanzig bestehend, 
f¾f"fi m. Mannsname. 
f¾f¾^kahlköpfig,offen (Blüten); glänzend, 

prangend von (—°). 
f¾ f  f° - - f f - f öffnen; p.p. f¾"frf¾<f• 
f^<U¾ ungewöhnlich groß , weit, ungestalt, 

ungeheuer, grausig, n. adv. 
f¾«R<¾R prahlend; m. Prahler, n. (u.f"¾JT) 

das Prahlen, Großthuerei. 
t¾r¾Rc¾TT f., f–rarfr*m n. = vor. n. 
f¾<*pM«t zitternd. 
f¾feR"C(Jf verändernd; m. (mitu. ohne TTWO 

Spezifikator (g). n. Veränderung, Mo

difikation. 
f¾r¾R3lfauseinanderstehende o h r e n habend; 

ohrenlos d. i. taub. m. Art Pfeil, Mannsn. 
f^~nf zersehneidend,zerteilend. m. Sonne. 
f¾cfirfjC m. Umwandlet 
f¾T«R^"i: m. Zerschneider, Zerleger. 
f̂ -¾-Sf¾R"SfT f. <1

as Thun unerlaubter 
Handlungen, schlechte Führung. 

f¾T¾fi"¾H n. unerlaubte Handlung; Adj. 
einer u. H . nachgehend. 

f¾qrö^r w. °¾f¾H = vor. Aaj. 



f¾---pf m. das Anziehen; Auseinander-
Ziehung, Zerlegung (g); Entfernung 

f¾-Jpfl-f auseinanderziehend, spannend, 
fortnehmend (—°) ; n. das Auseinander-
ziehen, Spannen. 

f¾--¾--f unvollständig, mangelhaft, ver
krüppelt, kümmerlich, schwach; frei 
von, -los (Instr. o. — ° ) ; unwohl, elend. 
Abstr. °cn , f„ °-3" n. 

f¾""F"!""̂ , °"5ff?T hart mitnehmen. 
f¾T-RWt -fi" dass. 
f%-¾---f m. Wechsel, Alternative (Instr. 

adv. fakultativ, arbiträr), Verschieden
heit, Möglichkeit, Combination, Un-
8chlü8s igke i t , Zweifel, Wahl. 

f¾T"¾"5T«T m. Verfertiger, Bildner (auch 
*-~-TO), n- u- f. WĪ das Anheimstellen; 
Unterscheidung, Annahme. 

fdJcht-q<4«T̂  zweifelhaft, unschlüssig. 
f¾raf¾i^ (—°) zum Verwechseln ähnlich. 
f ¼ « R f ^ I f das Bersten. 
f - f¾*3T geöffnet, aufgeblüht. 
f-T^RIT m. Umwandlung, Veränderung, 

Krankheit, Gebrechen, F'satze,Grimasse, 
Aufregung, Leidenschaft; Verfeindung, 
Abfall. 

fa¾rfX‚H wandelbar, veränderlich, ab
norm, leidenschaftlich, feindlich; ent
stellend (—°). 

I. f¾lWI"U m - Glanz, Schein. 

f-r-lTT¾rf^Ts. f¾r-iiT¾f¾ifiTc:. 
1. f ¾ T « R T f l T ^ glänzend; erhellend (—°), 

2. f~f¾irrftr-t6. f - f - f fT f t r~ ( . 
f¼¾H-*^ m. das Sichöffnen, Sichentfalten, 

Erblühen, Ausbreitung. 
f-f-¾TO^ (—o) öffnend. 
f¾r-¾T-3fsf zum Aufblühen bringend; n.Ent-

faltung. 
f¾Rrr.sf¾I'T¾: (°<J-fi) = vor. Ädj* 
f¾RÄTftj*V blühend, offen, sich entfaltend 

o. ausbreitend. 
f¾ff¾fnC m. Körner8pende (eig. = folg), 
fqfc¾^"lj n. das Ausstreuen. 
f¾f---f¾f dickbäuchig; m. Mannsname. 
f¾V<jU^ scharf, durchdringend. 

Cappeller, Saaskrit-Wörterbuoh. 

f - f i p r 4oi 

f¾f-gS7f (s. 1. cf¾--*) n. Umwandlung, Ver
änderung, MiS8geburt. 

f¾J-|-frf f. dass., Gespenstererscheinung; 
Alteration, Aufregung u.s.w. = f1S[---f--; 
Bez. versch. Metra. 

f%¾frTO'"C wandelbar, veränderlich. 
f–f~JTJ (s. ~*–f) weit, lang. 

f^%¾t, f. ¾Sf struppiges Haar habend; f. 
Art Unholdinnen. 

f¾f%I-"f aus der Scheide gezogen, bloß. 
f¾-fi-Rf m. Schritt, kräftiges Auftreten, 

Kraft, Mut. Instr. u. Abl. mit Gewalt. 

f¾f¾'*l¾4ffX*l. m . N. e^nes Königs. 
f¾r-""JT-"[ n. Schritt, Kraft, Mut. 
f¾---f--fTj'-* n. N. einer Stadt. 
f^--ī--r-n"p u. °%--" m. Fürstennamen. 
f ^ W T f * u- = f W I T f ^ 3 T 
f¾-¾f?n-^^«4-«IT<rf n. T. eines Gedichts. 
f¾T¾'*ITf¾'WI m- N. versch. Fürsten, bes. 

des angebt. Stifters einer Ära (56 v. Chr.). 
f%-fffi4«t schreitend, mutig. 
f¾f5f[¾T-f-t["t f. T. eines Dramas. 
f̂ --Tp"- rn., o-Xf n. Verkauf. 
f¾-fff¾I«t verkaufend; m. Verkäufer. 
f̂ -¾*j-2T verkäuflich. 
f*mi«t (s. w*0 n- = f-Iw¾T. 
f^s-f-fi-- f. die Macht alles zu durch

schreiten ; auch = vor. 
f¾¾R"ptf m- Schrittweite. 
f¾f¾h'4J | f. Umwandlung, Veränderung. 

Misserfolg, Schaden, Krankheit, Auf
regung; Feindseligkeit, Abfall. 

f^f¾fc¾PWT f. Art Gleichnis (rh). 
m. Spielplatz o. -zeug; f. "HI Spid. 

f^sftf¾?r n. = vor. f. 
f-f!flj (s. ¾*O n. = f^%nr-
f%%cTJC m. Verkäufer. 
f̂ %--~-| u. °%-"f zu verkaufen. 
f¾T¾T"¾[ m. Geschrei, Angstruf. 
f¾T¾T8X15! m ' rnythol. Name. 
f¾f¾|¾-1- m. Schreier, Rufer. 
fa-f-f-f niedergedrückt, kleinmütig, er

schrocken, bestürzt; unwillig o. un
tauglich zu (—~). n. Befangenheit, Ver
wirrung. 

26 
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f¾TlRrTT, f., ^ «• = vor n. 
t¾Wf¾TcT n dass

f^WT«*T (s. W*Ü erschöpft, ermüdet. 
f ¾ f l j i ~ m. Feuchtigkeit, Nässe. 
f¾p¾P|t ausgießend (—°); m. Ausfluss. 
f ¾ ¾ f T f m. das Hinwerfen, Ausstreuen (auch 

©[ n); Schmähung; Zerstreutheit, 
Ausbreitung (ph). 

f ¾ ¾ T ¾ T ^ Oen. Inf. zu pfs. 
f¾f¾T*f

 7n. heftige Bewegung, Aufregung, 
Verwirrung. 

f¾f~* m. das Verzehren, 
f¾f%* frei von Schlaffheit, munter. 
f*f¼HlT¾f f. Berühmtheit. 
f¾Hs!¾m«f

 n' Bekanntmachung. 

1. f̂ "T¾[' m. Geschrei, Durcheinanderrufen. 
2. f¾flt"T gesund. 
f¾pff¾¾f übelriechend (auch © f i « f ) ; geruchlos. 
f ¾ f i f * f n¾. das Fortgehen, Schwinden, Ab

wesenheit. 
f*T*liW n., ©WT f. Tadel. 
f¾nTff^ (–

0

) tadelnd. 
f¾f"] | f. N. eines Metrums. 

f¾"IIR*t n. Schritt. 
f ^ l n ^ sich eintauchend. 

f ¾ * f V f c T f. N. eines Metrums. 
f ¾ f i p j ohne Sehne o. Vorzüge, mangelhaft, 

schlecht. Abstr. ©fff f. 

fq«jDft s. ~ H N . 
f ¾  ¾ o. f^Ef mächtig, stark. 
f̂ ET¾ m. Trennung, Auflösung, Analyse 

(g); Feindschaft, Krieg; F’orm, Körper. 
f¾f¾J¾W n. das Ausbreiten ‚ Ergreifen, 

Packen. 
f¾f¾fi<r^ verkörpert, leibhaftig, 
f¾f ¾lf½^ Krieg führend; m. Kriegsminister. 
R|V|<dH n– Trennung, Zerstreuung. 
f¾l>sl̂ «T öffnend (—©); n. das Rütteln, Er

schüttern, Zersprengen, Aufbinden» 
1. f 4 ¾ H schlagend, verletzend; m. Keule. 
2. f¾f"5fif wolkenlos; Loc. bei heiterem 

Himmel. 
f¾f3TCf m. n. Fraß , Speisereste. 
f¾f¾TRf m. Schlag, Abwehr, das Zurück

schlagen, Hemmung, Störung, Ver

nichtung, v e r d e r b e n . 

f¾f"SIT"f«tl zurückschlagend, hemmend. 
f¾f"äfTrTf dass.; n. Hemmung, Störung. 
f¾T¾f'rf?!^ schlagend, verletzend, hemmend. 
f¾"f m. Zerbrecher, Störer (—©). m. (n.) 

Hemmung, Hindernis; Abstr. ©?n f. 
f^ff Hindernisse bereitend, störend. 

f¾f^Rff", °«GTfT*l u

 °Ψ^ da5. 
f^-"ff¾c^ m. der Hinderm'sbesieger (Bein. 

Ganecds). 
fc|y gp?f m. Herr der Hindernisse (ders.). 
f¾rW"fv, °¾rfrT hindern; p.p. f%f¾fcf. 
f¾f^TT^ u- 0 T T ~ = m. f-f^TfcT

ff-Jcf-f( mit Hindernissen verbunden. 

f¾f¾TT u. 0

"3T m. = f¾^rfW. 
f¾%, f M f W u. f¾f%fW würfeln, sieben, 

sichten, sondern, trennen von (Instr.); 
prüfen, erwägen. ^SP|sondern, scheiden. 
n¾Tqhineinsondern, f^1 durchschütteln, 
sondern, trennen; entscheiden, unter

suchen, erwägen, p.p. f¾f f½—A gesondert, 
unterschieden, abgesondert, einsam, 
frei von (Instr. o. —©) ; rein , lauter, 
klar, s. auch bes. Caus. fcṛ^--f--ff?f son

dern, prüfen. T-f% untersuchen, prüfen. 
p.p. --f%fc-"-- einsam; scharf, fein (Auge) 

f%^f-R^f m. Art Jasmin. 
f ^ - E f - f f radlos. 

f¾""fWW deutlich, klar; einsichtig, weise, 
erfahren. 

^P:C augenlos, blind. 
f¾i¾ Dat. Inf. zu ̂¾Ts. 
1. f¾-cf5f m. Sichtung. 
2. f^-cf¾f m. das Suchen, Nachforschen, 
f^–-–Xff^"¾f n. impers. zu handeln. 
f¾^f¾<T (s- ^TiJ) Wandern, Abenteuer, 
f¾^-pf'-irr u. °̂ -̂T-fT f. Räude, Grind. 
f¾--pffl-r rührig, rüstig. 
f¾T-fTT m. Verfahren, Unterscheidung, 

Überlegung, Prüfung, Bedenken. 
f%--fTl.’t"f n„ ©--fff Überlegung, Bedenken, 

Anstand; Unterscheidung, Art (nur f.). 
f¾J^Vül* l  |

e r Überlegung bedürfend. 
f¾f"-[TT^*'.-T. besonnen, bedächtig. 
f¾*¾TfXX weitpfadig, geräumig (die Erde); 

durchlaufend, verfahrend; wandelbar; 
erwägend, prüfend. 
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f¾t^lf¾R(tEr«f n. Zweifel, Ungewissheif. . 
t¾f¾f¾R?^T f. dass. 
f½f¾c^ sondernd, sichtend. 
f¾f¾rfcT f. = 2. f¾^Sf. 
f^f^Tff besinnungslos. Abstr. f. 
f¼f¾t mannigfaltig, bunt; seltsam, wun

derbar, prächtig, schön; n. adv. Abstr. 
°rnf. 

f¾f¾l ¾T<Jt'J m. N. eines alten Königs. 
JctfrtPTd bnn gemacht; verziert mit 

(Instr. o. —°). 
f¾If¾«?P|T n– das Denken, Sinnen. 
f-rf¾'Tf"fl*l

 Z U betrachten o. bedenken, 
f¾ff¾rn f Gedanke, Sage. 
f¾rff~ = f¾f^*ftf. 
f¼l; f. Lösung. 
f^"fr"i"bewus8tlos (machend, f.¾), geistes

abwesend,»tot; einfältig, dumm. 
f¾¾ct"C

 w . Sichter (mit Gen.). 
f¾¾rT¾ ins Auge fallend; verständig, 

klug; einfältig, dumm. 
1. f¾T¾"5T

 z u sichten, zu zählen. 
2. f¾¾"Sf zu suchen; n. Untersuchung, 
f̂ f%"j regungslos. 
f¾T¾e"«f n. Regung, Rührigkeit. 
f¾¾"T f. dass., Gebahren, Treiben. 
t¾r¾t¾rT (s. ¾T|)

 n dass. 
f¾¾"Pf färb o‚ glanzlos. Abstr. ©cn f. 
f¾'t¾5f̂ FJ f. Unterbrechung, Störung, 

Hemmung; Schminke, 
f¼¾<¾r m. Durchbohrung, Vernichtung, 

Trennung, Unterbrechung, Hemmung, 
Beeinträchtigung, 

(c|¾^cRTfT[L Unterbrechung bewirkend, 
f ¾ ¾



* T trennend, unterbrechend; n. das 
Abhauen, Beseitigung, Aufhebung, 

f¾¾f¾""t. störend, vernichtend. 
f¾3jfrT f. Abfall, Trennung von (Abl). 
I. f¾fW, f¾"Üf! (

0

frT u. ¾fffi) auf o. 
zurückfahren, wanken, weichen vor 
(Abl). p.p. f¾pf aufgeregt, bestürzt. 
Caus. ¾it""ff?r schnellen, aufregen. 

~TT u. p.p. Wf–T~ –• ¾ W T P R 
= f¾pcf. 3Tc" aufschnellen , schaudern, 
sich scheuen vor (Abl,, Gen. o. Instr.), 

abstehen von (Abl.) , müde werden zu 
(Partie), p.p. N^I¾M bestürzt, er

schrocken vor(Abl„ Gen., Instr. o.—•); 
ermüdet, überdrüssig (Instr.), blasiert. 
Caus. erschrecken, quälen; p.p. über

drüssig an (Instr. o. — ° ) , * U , p.p. "t

f¾"" erschüttert, zitternd. T̂  er

schrecken, entfliehen; p.p. jf¾f¾T auf

geregt, bestürzt. 
2. f¾~f̂  Spieleinsatz. 
f¾jff menschenleer, n. Einsamkeit; °if 

o. "SfT3jr E . machen d. i. alle Zeugen 
entfernen. 

f¾"Ji m. Streit, Kampf, Sieg, Gewinn, 
Beute, m. Mannsn., f. "IT Frauenn. 

f̂ ¾q~-I-"' m. Siegesstab, (Siegesheer*). 
f¾"Jf"fnrarf^, f. °Wt Sieg wünschend * 
*f¾-jf-Sfc-"f^ siegreich. 
f¾~f4|c|ij«^ siegreich; m. Sieger, Eroberer, 
fcṛ"ril* nicht alternd. 
ff|f m. (Gerede*), ungerechter Vorwurf, 
f¾¾nfrf u– °effa-f verschiedenartig. 
f¾^T*J«l. verwandt, entsprechend, 
f¾lnlf"; m. Schwiegersohn. 
f¾T-shf¾T blutsverwandt, 
ff¾n^", leiblich, eigen, 
f%fqin m f. die Lust zu siegen o. zu er

obern. 
f̂ f¾FfV¾ siegen o. erobern wollend. Abstr. 

°<T7 f, n. 
f¾t¾ff (s. f¾) ein erobertes Land; n. 

Sieg. 
Nt¾rfrl f Kampf, Sieg. 
f¾rf¾trT^ siegreich. 
f^f¾ctf¾"*T seine Sinne zügelnd. 
f¾f̂ t"PC siegreich. Abstr. °""f n. 
f¾t¾f¾[ krumm, gebogen. 
f¾Tf¾fä[ zungenlos. 

m. best. Teil am Vogelleib. 
f¾"ü"¾I m. Ausreckung. 
ffg¾TO n. das Gähnen, Sichöffnen, Auf

blühen, Hervorbrechen. 
fT¾fH"rl («• ¾W S )

 n' dass. 
f¾Äf¾T^ hervorbrechend, 
f¾f¾f"; m. Sieger, Eroberer. 
f¾¾?f"IJ Z U besiegen. 
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f¾f-"Sf m. Mannsname. 
f¾f-f-f--f schleimig, schmierig. 
f^¾f kundig, gelehrt 
f¾f-"-f¾-' f. Gesuch, Bitte, Meldung 
f¾T¾Trl"5 m > Erkenner, Begreifer. 
f¾"OTrT¾I z u erkennen. 
f¾NlTfcT f Erkenntnis. 
f¾njM n. dass«, Kunde, Wissen, Wissen

schaft, Kunst; das Erkennen als, An
nahme von (—°). 

f¾IVM*Ul ans Erkenntnis bestehend. 
f-f-f-T---5f-f^ reich an Erkenntnis. 
f¾|%]lf¾fi^ dass., kunstverständig, gelehrt. 
f*T¾ft¾¾^ m. Mannsn, (eig. Herr der Er

kenntnis). 
f¾WP-R n , °¾n f. = f-H^fff. 
f%--jX-|-f^~f u. °--JT"2J mitzuteilen; zu be

nachrichtigen. 
f¾f¾-f zu erkennen, zu wissen, zu halten 

für (Nom.). 
f¾t¾?J nicht besehnt (Bogen). 
f%--SJT frei von Fieber o. von Schmerz, 

wohlgemut, heiter. 
f¾f--; m. Schwindler, Lebemann; Bonvi-

vant (d.). 
f¾-J"J"' Krone, Gipfel, Spitze; Adj. schmuck, 

schön. 
fcJ<J,M m. Ast, Ranke, Strauch. 
f¾"-jftr8^ Äste habend; m. Baum. 
fW^*T~T n- die Waare eines Vaicya. 
f–i4tffrT m. Haupt des Volkes (= König) 

o. der Vaicya;, Schwiegersohn, 
f%-§ m. Art Salz. 
f¾-f-~7 nachahmend (—°) ; m. Verspottung. 
fô~"fJ"f~–" (—0) = vor« Aaj 
(¾J-gJcH (—0) dass. n. u. f. -UT das Nach

ahmen, Schein, Maske; Hohn, Spott, 
Entweihung, Missbrauch. 

(—°) nachahmend, ähnlich, ver
spottend, entweihend. 

f¾¾T-5f-^ u. f¾T¾T"H"a; ni. Bein. Indra's. 
f¾f-J auf Mist wachsend. 
f¾f-jj¾J-"[̂  Mist fressend. 
f¾f--p(-T-f m. Haus- (eig. Mist-)schwein. 
f¾f-5¾nf n. Sgl. Du. Kot und Urin. 
t¾f-Ff-?f s. <TTj Abstr. ^ n . großer Umfang. 

f^cTfef f dass., Ausdehnung, Verbreitung. 
f¾-T¾f unwahr, falsch (Abstr. O(?-T f.) ; un

nütz, vergeblich. °-!f ----- aufheben, 
annullieren (j). 

f^-f-J sehr schmal; körperlos, m. der 
Liebesgott 

f¾cT*flEC u- °W9f frei von Finsternis, hell. 
f¾7P" weiter führend (Weg). 
f%rT"|C-' n* –.-s Weiterführen, Übertragen; 

Gabe, Spende, Geschenk. 

f¾rT"t*l u. °"-(I^ Adv. weiter, ferner. 

f¾-"""jj m. Vermutung, Zweifel, Erwägung. 
fc|d4Bj zu erwägen. 
f^cff^ u. ©--f" f Hofterras8e. 
f%?"--f n. eine best. Hölle. 
f ¾ c l - n f. N« eines Flusses (Hydaspes). 
f¾rTf¾T f. Spanne (als Längenmafs). 
f¾7nif niedergeschlagen, m. n. Ausbreitung, 

Umfang, Menge, Fül le ; Ausführung, 
opferhandlung; Traghimmel, Baldachin, 
Decke; m. die Anordnung der drei 
heiligen Feuer und diese selbst (r). 

f ^ n T W u ^ mit einem Traghimmel ver
sehen. 

f–f~1T~W frei von Finsternis, hell. 
f¾"TR.. sternenlos. 

f%-3-¾f enthülst; –-Śft cfi-j; enthülsen. 
f-f¾«lj graslos. 
f¾^H2^ u. °1-* frei von Durst. 
f¾f-J--tJ dass., ohne Verlangen , nicht be

gehrend nach (—°). 
(4¾<*üdT f Wunschlosigkeit, Zufrieden

heit. 
f¾-J-"3JT f. dass., heftiges Verlangen. 
f¾¾-T¾T wasserlos. 
1. f¾-tT s. I. f¾f-* 
2. f¾f-ft (s. 3. f¾--) n. Fund, Habe, Besitz, 

Vermögen. 
f¾~f«R"f habsüchtig; °cRT"–IT f. Habsucht. 
f ¾ T R T - m- Herr der Schätze (Kubera). 
f-f-fftr, °-:rf?- u. o--—r m. dass. 
f¾TI^¾Tt f. N. einer Stadt. 
f¾f-ff"R¾r, f. ¾ in Reichtümern bestehend. 
P = I T I * I ^ bemittelt, reich. 
f¾TI¾fa mittellos, arm. 
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t¾*WT"W m«, f¾Tnf?-f f. Gelderwerb. 
1. f¾f¾ f. Bewusstsein, 
2. f"-tfTf (f¾ftt) f das Finden, Fund, 

Erwerb. 
f¾¾"Cf u. 0--f"" m. =f¾rp"l". 
f¾"*f"f schreckend (—°); m. Schreck. 
f¾"CUM, f. ¾ = vor. Adj.; n. das Schrecken. 
f¾--"f"(* schwankend, taumelnd, hinfällig, 

unsicher. 
1. f¾f, ¾f¾ (auch Perf. ¾ff mit Praes.-

Bed.) wissen, erkennen, begreifen, 
wahrnehmen, erfahren, empfinden, 
denken an (Acc. o. Gen.), verstehen 
zu (Inf.), kennen als, erklären o. halten 
für, nennen (2 Acc.). p.p. f¾ffr t er- ] 
kannt (auch f¾-rf), bekannt als (Nom.); 
n. impers. ‚ auch adv. mit Wissen von 
[Gen.). Caus. ¾"̂ -5J¾ (°fei) mitteilen, 
melden, anzeigen; jemd. etw. erklären, 
lehren (2 Acc), erkennen als, halten 
für (2 Acc). Desid. f¾f¾ff-ff¾ wissen 
wollen, sieh erkundigen nach (Acc). 
¾TT genau kennen , wissen. Caus. an
kündigen, melden, anzeigen (j); p.p. 
¾T¾ffcT angemeldet, angezeigt, fif 
(bes. Caus.) kundthun, mitteilen, an
zeigen, berichten (mit Dat., Gen. o. Loc 
der Pers. u. Acc der S), darbringen, 
überantworten; nennen (2 Acc). If 
kennen, wissen. --f?f merken, erkennen; 
Caus. verkünden, melden, jemd. etw. 
(2 Acc) mitteilen. -3~f̂  (zusammen) 
wissen, kennen, p.p. "Hf¾ff7f erkannt, 
bekannt; n. adv. im Einverständnis 
mit (Gen.). 

2. f¾f(meist —°) kennend, wissend. 
3. f¾f, f ^ f c T , °¾(f¾¾) Anden, treffen, 

erreichen, erfassen, heimsuchen; be
wirken, erwerben, jemd. (Dat.) etw. 
verschaffen, verleihen; gewinnen, be
sitzen, aufsuchen, sich zuwenden, hei
raten (von Mann u. Weib). Pass. f̂ -
¾if¾ (0f¾) gefunden werden, vorhanden 
sein. f¾T"II¾-n-T vorhanden, befindlich; 
f¾f Tel' u. f¾f |"1 gefunden, erfunden 
als (Nom.), bestehend ‚ wirklich ‚ ge

wöhnlich, p.p. f¾irfr erhalten, erworben; 
f¾3" gefunden; f. --ff verheiratet (Weib). 
-¾-f¾f zurücksetzen (eig. überheiraten, 
vom Manne u. der neuen Frau ges.); 
p.p. "Hf¾rf¾flT f. eine (durch eine neue 
Heirat) zurückgesetzte Frau. ¾ f | auf
finden, habhaft werden (Acc); p.p.~lf~jj– 
f ¾ T f aufgefunden, vorhanden. -In an
treffen, geraten in,erlangen. f¾Hjherau8-
findeu. Pass. überdrüssig werden; p.p. 
fiff¾J--f einer Sache überdrüssig, satt 
(AbL, Instr., Gen. Loc. o. —•); ver
drießlich. Xff^ früher (d i. vor dem 
älteren Bruder) heiraten. - - -H finden, 
habhaft werden; -.jf¾ffHf vereint, ein
trächtig. Pass. sich finden, da sein. 

4. f¾"f (—°) findend, gewinnend, ver
schaffend. 

f ¾ f (—o)=2. f-f-r. 

f¾f*-T f f -
f ¾ f ^ ' ! ^ T * r f W m* N. e*ne8 Papageien. 
f¾f4¾l?!T f. Klugheit, Gewandtheit. 
f ¾ f "ff n. Weisung, Anordnung, Ein

richtung; Versammlung, ( o p f e r - ) Ge
nossenschaft, Gemeinde, Feier. 

f ¾ f VIT n* das Bersten, Spalten. 
f¾f¾l m. N. eines Landes, PL eines Volks. 
f ¾ f 5 f gespalten, geborsten, aufgeblüht; 

n. Span, Schnitzel, gespaltenes Rohr. 
f¾f?HT n- das Bersten, Spalten. 
1. f ¾ f F f u. f ¾ f T ¾ s. 3. f ¾ f • 
-• f ¾ f T 5 ! fi. das Zerteilen. 
f ¾ f T T m. das Zerreißen, Zerspalten. 
f ¾ f H - f i (—°) zerreißend, zerspaltend. 
f¾ff l"C"lj, f. t ; dass., zerbrechend, ver

wundend; n. das Zerreißen, Zer
schmettern, Verwunden, Verwüsten. 

f ¾ f T f ^ = v - r . ÄdJ-
f¾ffff¾f*N[. der Pflichten kundig. 
f ¾ f f e W f ¾ i der Pietät kundig, 
f¾ff¾**-̂  f. Zwischengegend (Nordost etc.). 
f¾ff~ |T f. das5.5 Kluss- u. Stadtname. 
f¾~5~^ klng, verständig; m. N. eines alten 

Weisen. 

f¾i¾T f¾sk-
f ¾ ^ ^ achtsam. 
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f^<|"weit entfernt, nicht zu erreichen füi 
(Gen.). n. f^-"T--"^ in weite(r) Ferne. 

f¾-§-^ u. f ¾ " T (0—) dass., f^-fTTcl; 
u - °~C<"Î  i n 0 t a u s w * Ferne. 

f%-|-----|schlecht machend, verunglimpfend 
(auch °-THJ); m. lustige Person (d). 

f¾J^¾^ m. Mannsname. 
f ¾ ^ - S f zu geben, zu gewähren, 
f ¾ ¾ [ c j m„ f ¾ [ ^ c - i - n. das Würfelspiel, 
f ¾ ^ " f f m. Fremde; °̂ J" in der F . weilend. 
1. f¾^-f rn. N. eines Landes, Pl. e. Volks. 
2. f¾^-f körperlos. Abstr. 0-5f n. 
f¾-f (s. -5J¾r ) n. Wunde. 
f¾-"f-"^n. Aufmerksamkeit, Wissen, Kennt

nis (Dat. als Inf). 

f¾<"f (adj. —°) = folg. Abstr. °7-T f. 
f¾-3JTf f Wissen, Kunde, Lehre (bes. die 

vedische), Zauberkunst. 

f¾¾TTO¾-* w - Erlernung der Wissen
schaften. 

f¾^T¾T5! w . der Schatz des Wissens, 
f¾*t-fT*-T*C m. Art Genien (eig. Wissens

träger. 

f¾¾T"¾T*lfT--I * 4 ' P ¾ I Oberherr der Vi-
dyädhara. Abstr. °f¾¾"TT f 

f¾¾n¾IT - [ = v°r. Abstr. -rn f., n. 
f¾"Sn¾¾lf¾^ die Wissenschaft hütend. 
f^~-f -~-- - - f U t Zaubermacht. 
f¾T3Tr?TO aus Wissen bestehend, 
f%-¾n-§ u. °f¾j-"[. Verlangen nach Wissen 

habend, lernbegierig. 

f¾-"n~f*rt gelehrt. 
f¾3TTf¾f dass. (wissenskundig). 
f ¾ ¾ T ? f a ungelehrt, ungebildet. 
f¾3J<"^ blinkend, glänzend; f. eine glänzende 

Waffe, Blitz. 
f¾"§3T Adj. Blitz-. 
f¾"W**X blitzreich; m. Gewitterwolke. 
f¾¾^T'WC, fi. Blitzstrahl (eig. -band), 
f¾p^c-j--^ blinkend, blitzend. 
f¾^'3ffWr f Kranz von Blitzen. 
f¾P5-HTf¾l. blitzbekränzt. 
f¾"flTcTT f. Blitzstrahl (eig. -ranke). 
f ¾ ¾ l ¾ T f« dass. (eig. Blitzstreifen). 
f¾¾TrT blinkend, blitzend; m. Glanz, das 

Blitzen. 

f¾¾T<"fl erhellend. 
f¾¾TrT«T dass«; n. das Blitzen. 
f¾¾Tfcl -^ (—°) erhellend. 
f ¾ f ^ m. das Auseinanderlaufen, Flucht, 

Bestürzung, 
f ¾ f T^W in die Flucht schlagend, n. das 

Verscheuchen, Bestürztmachen; Fliehen. 
f ¾ f Tf¾Pt. fliehend. 
1. f¾¾*T n. Koralle. 
2. f¾"J*T baumlos. 
f¾^fä. (f¾^¾O achtsam, merkend, wissend, 

kundig, gelehrt, vertraut mit (Acc., 
Loc. o. —•). Comp. f¾c^g". Superl. 
f¾¾Tf^. 

f¾¾"5T«T m. ein gelehrter Mann. 
f¾¾rlT f., °T-f n. Gelehrsamkeit. 
T'=f¾ t̂ klug, wissend. 
f¾f¾~-f m. Feind. 
f¾f¾¾7IT u. 0 f t f. IIass, Feindschaft, 
f¾¾¾ m. dass., Abneigung gegen (Loc. o. 

Gen.), das Verbasstsein bei (—0), 
f¾¾T-cJJ (—°) hassend. 
f¾¾-fTSJ verfeindend; n. Feindschaft, Hass 

gegen (Gen. 0. —0), Verhasstlieif. 
f¾¾f¾rtT f. Hass, Feindschaff, 
f¾¾f¾t, hassend, anfeindend. 
f¾lj-"I verhas8f. 
L f ¾ V , f¾¾rf¾ (°¾) huldigen , dienen, 

verehren (Daf., selten Loc. o. Acc.); 
hold sein. 

2. f¾¾T, f¾«¾fc) leer werden. 

3. f¾n-T, f¾¾rfeT s. ¾n .̂ 
f¾-afi" habios, arm. Abstr. o<-T f. 
f ¾ ^ c f j m. Ordner, Erhalter. 
1. f¾Nnl ni. Verteilung, Anordnung; Un

recht, Ungesetzlichkeit. 
2. f¾-a"-S1 ungesetzlich. 
1. f¾¾T*H m.=f¾^-T¾> n' Behälter, 

Umfang; Verteilung, Anordnung. 

2. f¾wH = 2. f¾¾-l|. 
f¾¾rnt«R u. °fSfat dass. 
f¾¾RcTT f. Witwenstand. 
f¾¾NT f. Witwe. 
f¾¾TT f. Teil, Art und Weise; adj (—°) 

-artig, -fach. 
f¾¾rnlr5 1 7 1 • Verteiler, Ordner, Urhebern 
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Sehöpfer(= Brahman),Lenker(-= Schick
sal) ; N. eines bes. Gottes neben Brahman 
o. eines Sohnes dess. f. f¾IVn-fl frst-
setzend‚bestimmend;Urheberin,Schöpfe-
rin. 

f¾¾Tnl"¾[ Z u bestimmen, zu besorgen, an
zuwenden ; einzurichten, bedacht zu 
sein (n. impers). 

f¾-4T«f‚ f ¾ regelnd, bestimmend, n. ord-
nung, Vorschrift, Regel, Bestimmung, 
Art und Weise, Verfahren, Ausführung; 
Bildung, Schöpfung (auch concr). 

f-P*n¾l«R u. °f¾P^ regelnd, vorschreibend, 
ausführend; m. Gründer, Stifter. 

f ^ ^ I T ~ 5 f– ¾" trennend, scheidend; n. 
das Anhalten, Unterdrücken. 

f-PnfT*I hemmend, unterdrückend. 
1. f-ff¾f n*. Anordnung, Vorschrift, Regel, 

Gesetz, Gebrauch, Verfahren, Art und 
Weise, Möglichkeit, Mittel, Weg zu 
(Dat„ Loc. o.—°), Handlung, Geschäft, 
Werk (oft pleon. — ° ) , Ceremonie; 
Schöpfung, Schöpfer (= Brahman), 
Schicksal. 

2. f¾f¾T m. Huldiger. 
f¾rf¾J"-["f vorschriftsmäßig. 
f̂ f¾|---f-q[ Adv. dass. 
f^f¾-RT«^-|"-----!f--( Adv. vorschriftsmäßig 

und unter Sprüchen. 
f¾f¾-¾TT m. Beachtung einer Vorschrift 

o. Fügung des Schicksals. 
f¾f¾T r̂I Adv. vorschriftsmäßig, nach 

Gebühr, 
f¾f¾mj' m. Schicksalsmacht. 
f¾f¾rf-f~T3j--f m. Umschlag des Schicksals, 

Widerwärtigkeit, Unglück. 
1. f*-TO m. Schlag (des Herzens). 
2. -g einsam; m. Mond, 
t¾f-gf?f f. das Schütteln, Rühren. 
f¾T-j----T m. der Mondquäler (Bein. Bakums). 
f¾Pfc-T beschädigt, beraubt, allein ; entfernt 

o. getrennt von ( — ° ) ; gedrückt, traurig; 
mangelhaft, widrig, ungünstig, n. Wider
wärtigkeit, Unglück, Gefahr. 

f¾*JT<!T f, °^T n« Ermangelung. 
f¾-äT^ ‚°"^ffTniederdrüch^ 

f%¾ffT f.=f-f¾fff. 
f̂ ¾"----f dass., Zurückweisung, Ver8chmä-

hung. 
f¾r¾l-Rf rauchlos. 

©V 

ftr-g----" staubfarben, grau. 
f^jfrT f. Auseinanderhalturig, Scheidung. 
f¾T¾"9[ festzusetzen, zu bestimmen, zu thun; 

fügsam, abhängig von (Gen. o. —°), 
Ābstr. ©rn f., °<"T «. 

f¾T¾'¾ft cRl*C abhängig machen, bezwingen. 
f¾"3JT(B-fi sine positive Form habend. 
f^¾äfcf m. Zusammensturz, Fal l , Ver

derben, Untergang; Schändung (eines 
Weibes). 

f%"acfaR stürzend, vernichtend; n. Ver
nichtung, Verderben, Schändung, Ent
ehrung. 

f%-acjf¾f--; zu Grunde gehend o. richtend; 
schändend, entehrend. 

f%«Tff (s. «n-0 ̂ . sine Ameisenart. f. f¾f-
«TcH niythol. Frauenname. 

f-R"fcT f. Verneigung. 
f ¾ R ^ m . Geschrei; °f%*l lärmend, tosend. 
f¾«H5T geneigt, gesenkt, unterwürfig. 
f^ipqf entfernend, m. das Entfernen; Er

ziehung, Zucht, Anstand, Bescheiden
heit. 

f¾pT¾pj = vor.Adj.; n.Zucht, Unterweisung. 
f¾Tff¾I«t, gesittet, bescheiden, 
f̂ -"f̂ --; brüllend. 
f¾«f"JJ"»T n. das Verschwinden. 

'f¾T"|T¾PC, f. t; verschwindend, vergänglich. 
Ābstr. o-TT f., °t"J n. 

f¾-"*fg f. Verlust. 
f̂ --f--f nasenlos. 
f¾-"7 Präp. ohne, außer, bis auf (vor o. 

nach Acc., Jnstr. o. Abf.). f^fin¾7l be
raubt, gekommen um, verlustig, er
mangelnd (Instr., Abl. o. —°), f¾-"T-

dass. (Instr.). 
f^«n-~f ohne Beschützer, schutzlos. 
f¾"TTO"-fi m- Führer, Bein. Ganeca^s. 
f^*!T-[ m. das Schwinden, Aufhören, 

Verlust, Untergang. 
f^^lIcR verschwinden machend, ver-

nichtend. 
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f – f f T¾*f, f. dass.; n. das Verschwinden
machen, Vernichten. 

f¾j!fff¾j-^ = vor. Adj., verschwindend, ver
gänglich. 

fq*Hygf zu verderben, zu vernichten. 
f¾lf*HH m . das Auseinanderhalten, Nieder

halten, Unterdrückung, Einschränkung. 
f ¾ f ¾ f schlaflos, wach; geöffnet, auf

geblüht. Abstr. «7-T f. 
f¾rf¾--f spottend, übertreffend (auch °¾R); 

f. WĪ Tadel, Lästerung. 
f¾tf¾n:TTW m. Unfall, Schaden, Untergang, 

Tod. 
f¾rf¾f?T¾f rh. Tausch, Reciprocität. 
f¾Tf¾TOteff n. das Sichschließen, Zu

gehen. 
fcf'f*f¾ y m. das Schließen (der Augen). 
f¾rfi!¾TT m- Verteilung, Anlegung, An

stellung an (Loc.), Übertragung, An
wendung, Gebrauch. 

f¾rf¾f¾N? m. das Hinaus-, Fortgehen. 
f¾rf¾rihr m. Besiegung 
f¾f¾l§¾J rn. Entscheidung, Bestimmung 

über (Gen. o. —°). 
f¾f*l4l<ir m. Ausmessung, Bau. 
f¾ff«l-slfHf n. das Hinausgehen, Aufbruch. 
fqf½iq<§i- n. Rückkehr. 
fqf*nq i n. das Zurück-, Abhalten. 
f¾fa*jf^T f das Weichen, Aufhören. 
f¾l'(*l¾"fr m. das Hinsetzen, Auflegen; 

der Abdruck von (— 0), 
f¾rfif¾¾T m. Entscheidung, Bestimmung, 

Entschluss über (Gen. o. — 
fqf«!¼lW unbeweglich. 
f¾¾ft?f (s. ift) gezähmt, unterrichtet, wohl

erzogen, gesittet, bescheiden. Abstr. 
°WT f., n. 

f¾pftfrT f. Bescheidenheit, Demut. 
f¾fljf¾ f. Verstoßung, Vertreibung. 

f ¾ j f f Stoß. 
f¾-if-J-f" m. Erzieher, Lehrer. 
1. f¾¾-¾ rn. dass. 
2. f¾f%"f augenlos, blind. 
f¾-%"-f zu vertreiben; zu erziehen, zu 

züchtigen, zu strafen. 
f¾f%T--* m. Vertreibung, bes. der Sorgen ; 

Unterhaltung, Zeitvertreib, Vergnügen 
an (—•). 

f¾f*lTf*l n' dass. 
f ¾ ¾ l f f ( m e i s t —0) vertreibend, ver

scheuchend; unterhaltend, vergnügend. 
f ¾ . f (—«) findend, gewinnend. 
1. f^p~g dass. 
2. f¾~¾| kennend, vertraut mit (—°) . 
3. f¾t-*cf s. f¾-*-f. 
f¾p*"J m. N. eines Gebirges. 
f%-¾rfarfT u* 0XHhT m. das Vindhya–Ge– 

birge. 
f^-¾P5f-~, n. Wald im Vindhya-Gebirge. 
f¾[-¾|3 l l ¾ ^ den Vindhya bewohnend. 
f¾I*«Hd«n f = f¾f¾¾J-ffi. 
f¾TW *- 3. f ¾ f . 
f¾F*TRf m' das Hinsetzen, Anlegen, An

bringen , Auftragen, Stellung, Lage, 
Anordnung, Verteilung, Einrichtung. 

1. f¾"- ,̂ ¾[""?f ( 0 f¾) zittern, beben. Caus. 
qi|4|0T zittern machen, schütteln. -----
erzittern; Caus. erschrecken (trans.). 
U erzittern; trans. erzittern machen, 
erschüttern. zittern. 

2. f¾--; aufgeregt, begeistert, f. Rute, 
Gerte, Pfeilschaft; Seihstab (r). 

f¾^3¾ gar> ~eif. 
1. f¾T--~f m. Gegner, Feind. 
2. f¾TT"J flügellos. 
f¾tp-f¾rnf 7 1 1 - Feindschaft, Kampf. 
f¾TW¾^, °¾f¾T verfeinden. 
f^M-fl i l feindlich. 
f^t--|Y f. die indische Laute. 
f^-"T-J m. Verkauf, Handel, Wette; Kauf

laden, Markt. 
f^-"f¾"f f. Verkauf, Laden, Markt. 
f%Hfipjfl auf dem Markt befindlich, 

Markt-.* 
f¾Tf% f. das Misslingen, Unglück, 

Schaden, Untergang, Tod. 
f ¾ q f f. dass. 
f¾TCJ-l-T u. f¾M*|4¾li (Instr. adv.) mit Be

wunderung, wunderbar. 
f¾-~«-J bewundernd 0. bewundernswert. 
f¾yilf¾lUT^r m. Veränderung, Vertau-

schnng. 
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f¾PJ"OfT (s. 2. X) umgekehrt (bes. vo?n 
Coitus); °-"nf¾'[, u . verfahrend; ©"" n. 
umgekehrte Wollust (Weib oben). 

f ¾ u 4 l verkehrt (zu Werke gehend), m. 
Umlauf, Ablauf, Wechsel, Veränderung, 
Gegenteil; Unfall, Elend; Verkehrtheit, 
Irrtum. 

ff:f¼ s. 2. f^. 
f¾P4¾TO ni. das Umwerfen, Umstellung, 

Umkehr, Vertauschung, Wechsel, Ge

genteil, Verkehrtheit, Irrtum. 
f ^ r ö T ¾ T W T f sine Art Gleichnis (rh). 
f^Tf¾TIbegeistert, weise; klug, erfahren 

in (—
0

). 
f¾f^ (nur °—) Erregung, Begeisterung. 
f¾fJ reif. m. das Reifen, Fruchttragen, 

Folgenhaben, Lohn, Resultat; Ver

dauung. 
f"T*nf¾R*t reifend, F'süchte o. Folgen 

tragend. 
f¾Pfi¾¾ hochrot. 
f¾rTnj m. Art pfeif. 
f¾TT| weißlich, bleich. Abstr. °"J f; 
f ¼ ~ T ~ § T = vor. Aaj 
f¾XI«»T n– das Wegtrinken. 
f¾fTni fehlerfrei, sündenlos. 
f¾hn**i*t dass. 

T*I f. N– eines Flusses. 
f¾mil schlingen o. fessellos. 
f ^ n f S ^ ohne Strang. 
f%fṃFf n. Wald ; Aaj. dicht. 
f¾f<f umfänglich, weit, groß, stark, zahl

reich, bedeutend. f. "n N. eines 
Metrums. 

f¾VWftl f, °cf n. Umfang, Breite. 
fc|MU.| blütenlos. 
f ^ i j ¾ ? ^ Acc. Jnf. zu inr. 
f¾¾l erregt, begeistert, weise, gelehrt, 

klug; m. Sänger, Dichter, Priester, 
Brahmane. 

f¾fX¾f m. Wegschleppung, Entfernung, 
Trennung, Abstand, Unterschied von 
(Abl.). 

f¾l~~lT~~ n*. Beleidigung. 
f¾TT~"|lffT f Abänderung. 
f¾TT^TJ(s. «R^S) entfernt, weit. Abstr. °cfn. 

f¾IT5UT«rT
 einen weiten Vorsprung (eig. 

Zwischenraum) habend. 
f¾lrn f Brahmanenstand o. würde. 
f̂ XṛfXṃ5T m– ein brahmanischer Büßer. 
f¾Tf^"Xpf f. verkehrte Wahrnehmung o. 

Auffassung, Missverständnis‚ Wider

spruch, Meinungsverschiedenheit. 
(cf uf?f¾¾" m. das Wehren , Verhindern ; 

Widerspruch, Gegensätzlichkeit. 
f.fIXf?t"J widerspenstig, feindselig. 
f¾fJT¾fST m. Misstrauen. 
fTTī~f n. = f^3mx. 
f^Tf m. Brahmanensohn. 

f^1~¾I~~
 m ' Trennung von (Instr. mit u. 

ohne "f. Gen. o. —©), Ermangelung, 
Nichtdasein. 

f^lf¾f m. priesterlicher Weiser. 
f¾"R5f¾¾X m. Täuschung, Betrug (auch ©if n), 

Enttäuschung. 
f¾T?~5f"H"¾ täuschend; m. Betrüger. 
f¾TRf¾T^ dass. 
f%H~TO m« das Verreisen, Auswärts

wob nen; Aufenthalt außerhalb (Abf. o. 

– ) • 
fc|Mc|X^sT n. das Verbannen. 
1. f¾JcfV* m. ein Brahmanenheld. 
2. f^""f†; Männer begeisternd. 
f%X"f m. Befragung des Schicksals. 
f^f^j m. Schicksalsbefrager, Astrolog. 
f¾f¾nEf entzweit; unlieb, unangenehm, 
f¾flf̂  (Nom. °IJZ) f Tropfen, Krümchen, 

Bischen. 
fcj¾«j m. ein herrlicher Brahmane. 
f¼¾Rf̂  m. Entzweiung, Entfremdung. 
f-r¾Tfffi s. 4. f3[. 
f^"Tf m. Untergang, Verlust, Not, Elend, 

Aufruhr; Schändungy Entehrung, 

faf~. f. Tropfen. 
†%Tif ohne Früchte o. Erfolg, vergeblich ; 

hodenlos. 
f̂ ~:fi~"l~'n f« Fruchtlosigkeit (übertr.). 
f^T"~~j n. dass.(eig. u. übertr.). 
f¾":R îl' unnütz machen, vereiteln, des 

Erfolges o. Lohnes berauben. 
f^ff kraftlos, schwach. 

| f%"-*-*-4 m, Verjager o. Verjagung. 
26* 
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f^«H^fj f. N. eines Flusses. 
f¾¾t¾" unvernünftig. 
f¾«p - ' klug; m. ein Weiser, ein Gott. 
f-f«ip-'-5-ft f. Götterweib, Apsaras. 
t % ¾ ^ T - m- der Götterkönig (Indra) 
f¾¾¾TTf¾R u. °frT m- dass. 
f¾¾T¾T m. das Erwachen, Erkennen. 
f¾¾fr¾P»T m- Erwecker; n. das Erwachen 

o. Erwecken. 
f¾¾"H» (s. *f*0 n. Trennung, Absonde

rung, Einsamkeif. 
f¾*fafTJC w . f¾¾T?ti"5 771' Verteiler, ordner. 
f¾farf7tf f. das5., Flexion, Casus (g.), 
f%¾----* m. Verziehung (bes. des Gesichts), 

Unterbrechung, Störung, Täuschung. 
f¾¾«l«fl¾l u. f-PT*-" Z U verteilen. 
f¾?TO n. Gefahrlosigkeit; Adj. sicher. 
f¾f3--"f vermögend, reich, m. Reichtum, 

Würde, Macht, Stellung, Herrschaft, 
Allgegenwarf, ° c p ^ Adv. nach dem 
Range. 

f^¾--¾f-T^u. °f¾«^ vermögend, wohlhabend. 
f¾f¾tI glänzend ; f. Glanz, Pracht. 
f^–n-F~ m« Verteilung, Erbteilung, Anteil, 

Trennung, Unterscheidung, Verschieden-
hell. 

f¾WTOTO Adv. Teil für Teil, einzeln. 
f̂ ¾-J7-"-f zu verteilen. 
f-WTff (s. 1. *TT) n- Tagesanbruch. 
f¾PH"J scheinend, glänzend. 
f-f¾fr-f«. f¾^T-r-t dass. 
f^HT–ff .entfaltend, offenbarend; n. das 

Entfalten, offenbaren. Erkennen, Un
terscheiden. 

f¾ffiTT^faI wahrzunehmen, zu erkennen. 
f̂ -fr-f-̂ ' f. die (sternhelle) Nacht. 
f¾H'PT¾' glanzreich; m. Feuer o. Gott 

des Feuers. 
f¾*rrf¾^ mächtig; auch = «^if Adj. 
f^--~¾f wahrzunehmen, zu beachten. 
f¾HT>BfT f. Beliebigkeit, Willkür, Alter

native (g).’ 
f^fip-^ spaltend; m. Mannsname. 
*f¾f¾fV furchtlos. 
f¾T¾ftrT, f - P f t ~ ¾ u. f¾¾ftfm m. ein best. 

Baum. n. die als Würfel gebrauchte 
Nuss dess. 

f¾*ffal-f schrecklich, fürchterlich, m. N. 
eines Rdkshasa. n. Schrecken, Ein
schüchterung. 

f¾nftf¾---T f. = vor. n. 
f<f*j u. f¾¾J, f. f ¾ ¾ u f¾¾-ft ausgebreitet, 

durchdringend,gewaltig,kräftig,mächtig, 
vermögend zu (Inf.). m. Herr, Gebieter, 
Fürst (auch von Göttern). 

f^¾j"-f n. Allgegenwart, Allmacht. 
f¾¾frT durchdringend, reichlich, herrlich. 

f. Entfaltung, Offenbarung, Macht, 
Herrlichkeit, Glück, Reichtum. 

f¾pjf7f?re-; kräftig, stark. 
f¾¾?-*j. m. Ausbreitung, Macht. 
f-P¾"¾; mächtig. 
f%l|----f schmückend; n. Schmuck, Schön

heit. 
f-f¾5-T^~rT. geschmückt. 
f¾*P-n f Schmuck, Putz. 
f ¾ 5 t T l - m' Durchbrecher. 
f¾¾ff m. Durchbohrung, Spaltung, Ver

ziehung (des Gesichts), Veränderung, 
Störung, Zwietracht, Verschiedenheit. 

f¾¾f*T durchbohrend, spaltend; n. das 
Spalten, Zerbrechen, Veruneinigen. 

f¾¾f<5"<"̂  durchbohrend, vertreibend. 
f^¾"jjm. Verfall, Schwund, Sturz, Verlust. 
f¾Mf¾"t zerfallend, herabfallend von 

(—–)• 
f¾¾T<R m« das Herumirren, Zucken, bes. 

der Augen, Koketterie, Verwirrung, 
Störung, Irrtum, Wahn, Trugbild, 
Schein. 

f^¾^Tf- glänzend. 
f¾T¾TT"T̂ l n- Feindschaft (Entbrüderung). 
f " * T ¼ 
f¾¾rrf¾f f. Aufregung, Wahn. 
1. f¾¾-fi1- durchdringend; m. N. eines Rbhu. 
2. f¾p«Nl tüchtig, geschickt; m. Künstler. 
1. f¾TfiT f. Meinungsverschiedenheit, Ab

neigung. 
2. f¾RTfrT beschränkt, dumm. Abstr. ©--"f f 
f ¾ T 7 f l - frei von Selbstsucht o. Neid. 
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f¾""fT¾T ohne Rausch o. Brunst; m. °<^ N. 
eines alten Sängers. 

ffa*T^ sehr verständig; unverständig, 
thöricht, bestürzt, verstört; abgeneigt. 

1. f ¾


" J rn. Verlangen, Wunsch. 
2. f¾¾T¾5 frei von Groll, 
f¾fi?<^ m. Zerdrückung,Gestampf, Balgerei, 

Kampf, Tumult, Vernichtung, Störung, 
Unterbrechung. 

f¾*T*5~~¾ aufreibend, zerstörend. 
f¾*T<^T zerdrückend, auch  vor.; n. Zer

drückung, Kampf, Vernichtung. 
f̂ Rff<j|~̂  (—o) zerdrückend, vernichtend, 

entfernend, 
ff*n§ rn., °~iT n. Prüfung, Erwägung, 

Bedenken. 
f ¾ ^  f t ¾ t f

5

^ Bedenken tilgend , unzwei

deutig. 
f¾f«Hf¾«^ (—°) prüfend, untersuchend. 

f^Jf^f fleckenlos, rein (auch übertr). Abstr. 

°cTT f., 0

~ f n. 
f¾R¾WfeT rei

1 gesinnt. 
f¾7f^RT, °¾rffT

 r e

i n , klar machen. 
f¾*T<sn«f«T von heiterem Angesicht. 
f¾PRf¾W"C rn. Reinheit, Klarheit, 
f¾^"*"t übergroß. 
f¾|"Rf̂  sehr herrlich o. lustig. 
f¾fifTO n. schlechtes Fleisch, 
f^Fn¾ rn. das Schütteln, Balgen. 
f¾*TTf"'"C niederschmetternd. 
1. f¾?n«T, f. durchmessend, ?n. ?i. Wagen, 

bes. Götterwagen (Abstr. f¾¾HwVdT f., 
o¾qf n); Palast, Art Kapelle, n. Aus

dehnung, Maß, Mafsstab. 
2. f¾ffiT m. Missachtung. 
3– f¾n"*T ehrlos, beschimpft. 
f¾R"TC n., 0 ¾

TT f = 2. f W R . 
ffTn«ff¾rft¾l u– f*ffi"J Z U beschimpfen. 
1. f¾¾TT¾l m. das Abwischen. 
2. f¾("X;ft m. Abweg; Adj. sich auf Ab

wegen befindend. 
f¾RT<Ä¾ n. = I. ffPfTfi. 
f¾f¾T¾T vermischt, ungleichartig; ver

bunden mit (Instr. o. —©). 

f¾¾W¾W*(. Adv. aus vollem Halse. 
f¾"jfW f. Lösung, Befreiung von (Abl. 

o. —°)‚ Erlösung (r). 
fT¾~ (das Gesicht) abgekehrt, unmutig, 

sich abwendend von , abgeneigt (Loc., 
Abl., Gen. o. —o), widerwärtig. Abstr. 
°cTT f, °^T n. 

"f¾pft  vertreiben, abgeneigt machen 
(Abl.o.—°); °" fliehen, sich abwenden 
von (Abl). 

f¾*P=T
 s W

; A h s t r

'
 E i n f a l t


f¾rTc f. Ausspannung, Einkehr. 
↑^*ra| m. Verächter, Feind. 
f¾"J¾J m. Prüfung, Überlegung. 
f¾R3"T zu prüfen, zu erwägen. 
f¾¾XT wolkenlos. 

| f%¾joRm. Ausspannung, Lösung‚Befreiung. 
| f¾¾TW~‚ f ° ^ t Ausspanner, in. 

! f̂ 5n"̂ 9 freizulassen, aufzugeben. 
I f¾T¾T¾T m. das Los o. Aufgehen; Be

| freiung, Errettung, Erlösung (r). 
I f¾¾l,”



W befreiend von (—°). n. das 
| Lösen , Befreiung von (Abl. o. —°); 
! das Aufgeben, Fahrenlassen. 
| f ¾ ¾  ~ ~ = v°r Adj. 
| f^411Tf", f. ausspannend, lösend von 
| (__o). n . = f^^T^ |  n. 
| f5[inJ zu befreien. 
• f¾¾T¾ rn. Verwirrung, Betliörung. 
| f%¾T^«f verwirrend; n. = vor. 
f¾¾Tf¾^ = vor. Adj. 
f¾"T"f̂  auseinander gehend, zerrinnend; 

n. f¾stc^ der Luftraum (eig. das Klaf

fende, die Kluft). 
f¾r-5ü s. I. ga. 
f^¾T"T rn. Trennung, Ermangelung, Ein

buße , Verlust (Instr. ?nif u. ohne [, 
Abl. o. —o). 

f^%fl|r~^ getrennt, verlassen. 
ff¾Tf'T<TT f. das Getrenntsein. 
ff¾Tf¾l, getrennt von (Instr. o. —°). 
ff¾lifif n. das Losmachen, Befreiung, 

Trennung von (—°). 

f¾Tf f i
s

 T%

f ¾ T f l i f Leidenschaftslosigkeit, Gleich

gültigkeit gegen (Loc. o. —•). 
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f¾Tf^t
1

^ gleichgültig gegen (Loc). 
f¾ff--.T f das Anordnen, Anlegen. 
f¾f~~if frei von Staub, rein (auch übertr.), 

leidenschaftslos. 

f-TTf*T f. U E S Aufhören, Sichenthalten 
von (Abf., Loc o. —©); Schluss, Ende. 
©— am Ende, schließlich. 

f^T¾k f. ^ strotzend, kräftig, m. Fülle. 

f^Tf^lK~v o r  4aj. 
f¾"3T m., °If n. das Aufhören, Nach

lassen, Sichenthalten von (—©), 
f¾p-""l auseinanderstehend, weitläufig, 

selten, wenig, gering. Abstr. ©–7 f. 
t¾"("cf m. das Brüllen, Dröhnen. 
f¾F"¾Cfx*r strahlenlos. 
f^"t~f saftlos, geschmacklos, gefühllos 

gegen (Loc.), widerwärtig. Abstr. ©""n. 
f%T-f m. Verlassenheit, Trennung von 

(Instr. 0. —©)‚ Abwesenheit, Erman

gelung 
f¼Tf¾-

I verlassen, getrennt von (—©); 
abwesend. 

1. f^TT"T m> Verfärbung, Aufregung, Ab

neigung, Gleichgültigkeit gegen (Loc, 
Abl. 0. —©). 

2. f¾"O"T gefärbt, bunt; leidenschaftslos, 
gleichgültig. 

t^TITf~l ; u °ffl*l gleichgültig 
f¾fTT¾lN herrschend, strahlend, f. (m.) N. 

eines mythol. Urwesens, sp. der durch 
das Gesamtding bedingte Intellekt (ph). 
f. N. mehrerer Metra. 

f̂ ""f u. °f¾"f"̂  glänzend, prangend. 
f%T[r m. N. eines alten Königs. 
f̂ "TP"T m. das Aufhören, Nachlassen; 

Schluss, Ende; Wort 0. Satzende, Pause, 
Pausenzeichen (g). 

f¾TT-f m. Gebrüll, Getön, Gesumm. 
f^TI^W schreiend, heulend, tönend. 
f¾PCrf¾T-t das«., ertönend von (Instr.). 
f%^-W"t^ glänzend, m. glänzende Waffe 

0. Schmuck. 
1. f¾*5-!f schmerzend. 
2. f¾T"¾"3f schmerzlos, gesund. 
f¾T ?̂I(s. 1.¾)n. Geschrei,Gesang,Gesumm. 

f~-T¾ff~ f. dass. 
f-f^ff (S 2.

 i m Widerspruch stehend 
(Abstr. ©ffT f., ° e t w). n– eine Art 
Tropus (rh). 

ff^~S s. I. . 
f¾^:T verschieden, anders als (—©)‚ ver

ändert, ungestalI. hasslich. Abstr. ©f* f. 
f̂ ;t hässlich, ungebührlich. 
f^¼M¾ s , °^rffT verunstalten; p.p. f¾----

f¾f^:-nff‚ f. ¾ hässliche Augen habend; 
m. Mannsn., bes. mehrerer Dämonen. 

f¾T̂ T«li m. das Glänzen, Leuchten. 
f¾^Tf¾^ glänzend, leuchtend. 
f¾f̂ TT gesund; m. Gesundheit. 
f¾T¾T"PJ erleuchtend; m. die Sonne. 
f%Trf¾"J strahlend, leuchtend. 
f¾f¾T¾r m> Streit, Zwist, Widerspruch, 

Unvereinbarkeit, Verkehrtheit. 
f¾T¾T¾T«ll verfeindend, entzweiend. 
ft¾rayt dass. 
f¾%VX¾ bekämpfend; n. Streit, Wider

spruch, Beeinträchtigung. 
(meist —©) hemmend, störend, 

vertreibend, in Widerspruch stehend 
(o. *wetteifernd) mit, entgegengesetzt, 
feindlich, m. Gegner, Feind. 

ff^T¾nTOI f. Art Gleichnis (r). 
f¾TT"H u

' °XT¾*TJ vernarben machend, 
heilend. 

f-f^T^ w., ©¾Xf n das Ausschlagen der 
Pflanzen. 

f^Tff ziellos 0. das Ziel verfehlend; be

schämt, verlegen. Abstr. ©5 n. 
f¾WT|ITO ungleichartig, mannigfaltig, ver

schieden von (Abl.o.—©). Abstr. öffTn, 
°"ṛ n. 

f¾f¾"-"pf n. das Hin überspringen o. ge

langen (auch "irr f); Beleidigung, 
Kränkung. 

f-raf¾f"t hinüberspringend o. gelangend; 
anstoßend an, dringend zu (—©), 

f¾f-"(—[ schamlos. 
f¾^fTf u– °facl n« Klage, Jammer. 
f*=f"fP"?herabhängend, lang; n. das Säumen, 

Zögerung. 
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f¾SR^T n«, ° I T f. = vor. n. 
f¾Wf¾PC herabhängend, hängend o. sich 

lehnend an (Loc. o. — ° ) ; zögernd, 
säumend. 

f¾"U-"f m. das Verschwinden, Vergehen. 
f¾*l""i«T auflösend; n. Auflösung, auch 

= vor. 
f¾R"n3T5" n das Zucken, Rührigkeit, Leb

haftigkeit, Scherz, Spiel. 
f¾^f¾fff (s. 7 i . das Erscheinen, auch 

= vor. 
f¾"-nrtf m. Wehklage. 
1. f¾j^Yq--f Klagen erregend. 
2. f^"-n----*, f. ¾*̂  verschwinden machend, 

auflösend. 7i. das Schmelzen, Auflösen; 
Untergang, Tod. 

f¾WTf*F>T. klagend, jammernd. 
f¼^ITO m. das Ausbrechen, Erscheinen, 

Spiel, Scherz, Tändelei , Munterkeit, 
Verliebtheit, Anmut, Reiz. Oft °— 
Lust-, Vergnügungs-. 

f-r^n¾r^cft f eine Tändelnde; Frauenn. 
f¾^nftl«^ glänzend, strahlend, munter, 

lustig, tändelnd, verliebt, m. Geliebter, 
Gatte, f. °«ft ein (reizendes) Weib, 
Geliebte, Gattin. 

fcMl-4«T n. das Plündern, Rauben. 
f-~~~nf-~c-j m. Räuber, Zerstörer. 
f¾¾tj m„ °wf n. Einreibung, Salbe. 
f¾¾f¾«t. salbend. 
f^%-o-j--' u. °f¾G7f n. das Schauen, Blick, 

Betrachtung. 
f¾¾Tf¾Rt ("~~°) hinschauend, erblickend. 
f^¾T--f-~ sehen machend o. sehend; n. 

Auge. 
f¾¾Tf¾ ,*^ baumelnd. 
f¾¾T"5«T n* das Umrühren, Quirlen, 

Plätschern. 
f¾f¾TO m» Verlust, Störung, Beeinträchti

gung, Rauh. 
f¾%T*l«T n– Vernichtung, Tilgung. 
f¾¾Tf¾r5^ (—°) vernichtend. 
f¾¾"WJ Verlockung. 
f^¾T-Rfu. fcf¾-*l«^ widerhaarig, entgegen

gesetzt, verkehrt. 
f¾¾"f sich rührend, unruhig, unstet. 

f¾---r s. f¾---r 
f^-¾--- -* schnellend o. spritzend. 
f¾fa-f% zu 0. -f-J. 
f¾^"5"T f (meist —°) das Sagen- o. Aus

drückenwollen , Meinen; Bedenken, 
Zweifel. 

f%-ff¾-7- s. <-~̂ ; Abstr. « ~ n. das Ge-
meintsein. 

f^3^j" reden o. sagen wollend; laut rufend, 
f%¾x[w" n. Ausspruch, Entscheidung. 
f~Pf~T ohne Kalb o. Kind, 
f¼-f (¾ = f¾^f¾g . 
f ^ f ¼ T n. Zank, Streif. 
f^"ff^-f sprechen wollend. 

u. -f¾"-¾T m. Schulter- o. Tragholz; 
Last, Vorrat (bes. von Getreide). 

f¾"f"Sr«T n. Flechtwerk. 
f¾^-^m. n. Öffnung, Loch, Ritze, Zwischen

raum ; B l ö ß e , Schaden; (0-(" --"f sich 
öffnen*). 

f¾^--— n. das Öffnen, Eröffnung, Er
klärung. 

f¾^-ih-' n. das Meiden, Unterlassung. 
f^"--^¾ft--| zu meiden, aufzugeben, 
f¾f^flf verfärbt, bleich. Abstr. °--7 f. 
f¾fcfcf m. der Kreisende (= Himmel); 

Wirbel, Strudel; Truggebilde, Schein 

f%¾-f--" sich drehend, umwandelnd; n. das 
Sichwälzen, Rollen,Umkehr, Wendung, 
Umschlag, Umwandlung. 

f¾*rfif*t S 1ch drehend, wälzend, ver
ändernd; sich wendend zu, befindend 
in^(—o). 

f¾I-f-4«f, f. % C¾n) mehrend, stärkend, 
fördernd (Gen. o. —o), n. Wachstum, 
Gedeihen. 

f¾3"f¾N(, (—°) mehrend,stärkend,fördernd. 
f¾"-f"-T willenlos, widerwillig, unwillkür

lich, ungern. Abstr. °--n f. 
t¾^¾r*T u. f¾"^ST unbekleidet, nackt. 
f ¾ ¾ ^ « t Instr. Pl. dass es leuchtet. 
f¾fa*<f*?^ u. f¾cn<f*r^ erstrahlend, mor

gendlich, m. der Gott der Morgen
sonne ; sp. überh. Sonne o. Sonnengott. 

f%-ft-"i m. Entscheider, Urteilsprecher. 
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f¾cffc^ gegen einander rufend o. schreiend; 
f. Streit, Kampf. 

f ¾ 4 H * t m , ¾ f. Schiedsrichter, in; n. 
Ausspruch, Entscheidung. 

f¾f"f"7"T m. (n) Streit, Prozess (j). 
f¾"3lf Mf n. Gegenstand des Streites. 
f¾TTfTf¾K m Kläger (j). 
f ¾ 4 l f f «t. streitend, prozessend (j.). 
f¾rcro; s. 4. ¾TT. 
1. f^f"f m. das Hellwerden, Tagesan

bruch. 
2. f¾<TTO m. Auswanderung, Verbannung, 
f¾f"f"[ n. das Vertreiben, Verbannen, 
f ¾ ^ " f ^ unbekleidet, nackt. 
f¾c||4g| zu verbannen. 
f¾¾[Ti m. Heimführung, Heirat, Ehe

schließung mit (Instr. mit u. ohne gp̂ ). 
f¾fT|%af n. Hochzeitsputz.* 
f¾T3T¾%*t

 m' Hochzeitsanzug. 
f¾T§J zu heiraten, verschwägert; m. 

Schwiegersohn, 
f¾f¾?fi («• fW%) n. Einsamkeit. Abstr. 

n. dass. 
f¾f^ffff f. Scheidung, Trennung, 
*f¾f¾ffj eintreten wollend (Acc). 
f%f^af verschiedenartig, mannigfach; n. 

adv. 
f¾f¾¾n"J¾T verschiedenartige Waffen 

habend. 

f¾ffC 9. I. –f". 
f¾f^f¾ f. Eröffnung, Erklärung. 

f¾Tfrl «. ̂ cU 
f¼-J"-fn^ die Augen verdrehend. 
ff|f|T"f die Glieder krümmend, sich 

windend (im Todeskampf). 
f ¾  | f ¾ f. Entfaltung; Hiatus (g). 
f¾¾f¾ f. Wachstum, Zunahme, Ver

mehrung, Gedeihen. 
f¾"jf¾"3jT Gedeihen gebend. 
f¾f%cfi m. Scheidung, Trennung, Unter

scheidung, Untersuchung, Prüfung; 
Einsicht, Verstand. 

f¾j¾qn Einsicht habend (eig. kennend). 
f¾f¾¾W*t^ einsichtig, verständig. 
f¾¾3flf¾^T«rT der Einsicht bar, unver

ständig. 

1. f¾PC 

f%¾f¾R7T f., °FC
 w

. Einsicht, richtiges 
Urteil. 

f¾¾¾f¾Rî  scheidend, unterscheidend (—«); 
prüfend, untersuchend, einsichtig, ver

ständig. 
ff%UfJC sondernd, unterscheidend, ein

sichtig. 
f¾|¾f"i dass.; Abstr. f f, °~~| n. 
f¾¾



**t, f sondernd, unterscheidend, 
prüfend (—°). 7i. das Unterscheiden 
(auch f. Sn) ; Prüfung, Erörterung. 

f¾%T¾" m> Gatte. 
f¾"ff auseinanderstrebend, widerspenstig. 
L t¾P^, f¾Sjffl, ° ¾ eintreten, sieh nieder

lassen, sieh setzen (Acc. o. Loc); be

treten, beziehen, besteigen, sich be

geben nach, geraten in (Acc); zufallen, 
zu teil werden (Acc) ; heimgehen, zur 
Ruhe gehen, p.p. fq↑* eingegangen, 
enthalten in (Acc o. Loc), erfüllt, ver

bunden mit (Instr.). Caus. ¾UJ*lfrTein

gehen heißen in (Acc), sitzen heißen 
auf (Loc). Des. f¾f^ f f?  eintreten o. 
besteigen wollen. ---J hineinfolgen. 
¾rfif, p.p.-nf¾"f¾"f ergriffen, bewältigt 
von (—°). -¾n eingehen, eindringen 
in (Acc, selten Loc), inire(Acc), fahren 
in,durchdringen,sich bemächtigen (Acc). 
p.p. UTf¾"J act. eingegangen seiend 
(Acc, Loc o. —0

), sitzend auf (Loc); 
pass. durchdrungen, bewohnt, erfüllt, 
ergriffen, bewältigt von (Instr. o. —0). 
Caus. eingehen machen, beibringen, 
lehren ; richten auf, übertragen (Loc). 
3T eingehen, eintreten, geraten in 
(Acc). gf-n dass. ‚ sich niederlassen 
in,, sich setzen auf (Loc. o. Acc), kom

men über, sieh bemächtigen (Acc). 
p.p. ""Jnf¾J ergriffen, erfüllt von 
(Instr. o. —°) , versehen mit (—

0

), 3Tq 
herantreten an (Acc), Halt machen, 
sich zu jemd. (Acc.) setzen; sinken, 
untergehen (Tonne); sich einer Sache 
widmen, hingeben (Acc). p.p. icrf̂ fj 
gesessen, sitzend auf (Acc). Caus.jemd. 
(Acc) sich setzen lassen, bringen an o. 
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nach (Loc). T̂*Jt? sich (zusammen) 
setzen (Loc). fif (meist Med.) hinein
gehen, eindringen, anbeißen (Blutegel); 
Halt machen, sich lagern, zur Ruhe 
gehen, sich setzen auf (Loc.); sich 
niederfassen, heiraten (vorn Manne), 
sich wenden auf, obliegen (Loc). p.p. 
f¾f"f"f"J hineingegangen, eingedrungen, 
versteckt, gelagert, zur Ruhe gegangen; 
gegründet, eingerichtet, angelegt, ‚be
zogen, angebaut; liegend, ruhend, ver
weilend, steckend, sitzend; gerichtet, 
bedacht auf (Loc. o. —°). Caus. sich 
lagern lassen, aufstellen, zur Ruhe 
bringen, verheiraten (einen Mann), 
hineinwerfen, -legen, -stellen; an
stecken, anbringen, eintragen, auftragen 
(Loc). T"¾niederschreiben,f¾¾ malen. 
p.p. f¾f¾jf¾f?" angebracht, versteckt in 
( - ° ) , ^rf¾if*f (Med) eintreten, ein
dringen, sich vertiefen in (Acc), jemd. 
(Loc.) zukommen, eignen, p.p. -¾rf¾"f'T-
f¾f"" durchdrungen, erfüllt von (Instr.), 
gerichtet o. versessen auf (Loc. o. Acc. 
mit irf?T). Caus. hineingehen lassen, 
einführen in, richten o. lenken auf 
(Loc). f¾fi", p.p. fff^Tf¾U wohnend 
in (—°), befindlich in, aufgetragen auf 
(Loc). Caus. niedersetzen, stellen, 
setzen, legen, richten auf, anbringen, 
anstellen bei (Loc). ¾f¾" (Med.) ver
kehren mit (Instr.). p.p. ¾f^ff^-¾: ge
lagert, ruhend, sitzend; enthalten in, 
befindlich auf, abhängig von (Loc). 
Caus. einführen, hinstellen, niederlegen, 
sich lagern lassen; anlegen, gründen; 
setzen, stellen, legen, richten an o. auf 
(Loc). f in^ sich hineinbegeben in 
(Acc u. Loc), heiraten (vom Manne), 
genießen, sich freuen an (Acc). ein
gehen, eintreten, eindringen, sich be
geben zu, geraten in (Acc o. Loc); 
herantreten, auftreten (d); an etwas 
gehen, sich einer S. hingeben (Acc, 
selten Loc); *etw. annehmen, genießen 
(Acc). p.p. -tf¾T-f act. eingegangen u.s.w.; 

pass. betreten, benutzt. Caits. eintreten 
o. auftreten (d) lassen; einführen, 
bringen (lassen) nach, niederlegen, 
hinthun, werfen in (Loc. o. Acc); ein
tragen, niederschreiben. "U"JIT (hinter
her) eintreten, eindringen, sich begeben 
in o. unter, sich anschließen an (Acc. 
o. Loc.), p.p. -~f-~-fff3'-~. acf. u. pass. 
"gif eintreten, inire (Acc). herbei
kommen , sieh anschließen an (Acc), 
sich vereinigen mit (Instr.), eintreten, 
eingehen in (Acc.), sich niederlegen, 
zur Ruhe gehen. Caus. jemd. (Acc) 
sich niederlegen lassen; legen auf o. in, 
bringen in o. nach (Loc). 

2. f¾P"C (Nom. f - f ¾ [• Niederlassung, 
Haus, Gemeinde, Stamm, Volk. Pl. 
Unterthanen, Leute, bes. die dritte 
Kaste; Sgl.ein Mann aus ders. f¾-ffr"T-
fH m. Herr der Niederlassung (Indra 
o. Agni); f¾[-fjT T-f?T, ~*fT~ n. s. w. 
Männerherr = Fürst, König. 

f¾P^-j-" furchtlos, unbesorgt vor (—°), 
sicher, n. adv. 

f¾~lX~"T ungeheuer, scheußlich. 
1. f̂ –̂T~TI f' Bedenken über (Loc), Scheu 

vor (Gen. o. —°)‚ Zaudern. 
2. f–l~T"fT f Sorglosigkeit; Jnstr. ohne 

Scheu. 
f*q--"f̂ ---̂  (—°) besorgend, vermutend. 
f^-j--‡ klar, hell, rein, heiter, lauter, deut

lich, verständlich; n. adv. Abstr. ©--7 f. 
f¾f-"f-31 ohne Spitze (Pfeil), ohne Pfeil

spitze o. Wunde, ohne Schmerz. 
f¾""NI«T, f. ¾ mörderisch, tötlich. m. 

Schwert; n. das Schlachten, Zerlegen. 
f-nrfacT5 u- f*n-–N"j: m. Schlächter. 
f¾-"HS"f waffenlos. 
f^IIT -* verästet o. astlos. f. ""n Sgl. Du. 

Pl. N. eines Mondhauses, n. Gabel, 
Verzweigung. 

f¾T3"TfI*I. f. ¾ (—°) fällend, vernichtend ; 
n. das Fällen, Beschneiden, Verkürzung, 
Vernichtung. 

f¾"CTTT'3[ erfahren, kundig, geschickt in 
(—0). Abstr. o|c| n. 
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f¾nTTW ausgedehnt, weit, stark, mächtig. 
f. -"n Bein, der Stadt Ujjayini. 

f¾¾n~fn f. Umfang, Weite. 
f¾Tfl"WT", f. %'großäugig. 
f¾f¾Hslu. f¾f"fr-1 ohne Haarschopf; kahl, 

unbefiedert, stumpf (Pfeil), m. ein 
(stumpfer) Pfeil. 

f^f¾f-—; ohne Kopf (auch °^f) o. Spitze. 
f¾f¾I¾lf%"5 schlachten wollend. 
f¾f¾fcf (s. fSpEf ) unterschieden , gekenn

zeichnet, charakterisiert, hervorragend, 
ausgezeichnet (mit Instr. o. —«) ; ver
schieden, besonders; herrlich, vorzüg
lich (n. adv); der beste unter (Gen.), 
besser (auch °-T"~) o. schlimmer als (Abl. 
o. —°). Abstr. ° r n f. Vorzüglichkeit; 
n. °lg Unterschiedenheif. 

f¾f¾J-"T"fl*§ besondere o. von besonderer 
Farbe. 

f¾"tfluf s. I. ~¾C; Abstr. - fn f. das Zer-
bröckeltsein. 

f-TC-fH^, f. 0 1*!Īf kopflos. 
f¾"lft¾t schlecht geartet. 
f¾p-J-f s. *J¾^; Abstr. Of--f f., °--f n. Rein

heit. 
f¾f"-J-fT9l5! reinen Wesens o. Herzens. 
f¾f-"jf¾"f.Reinigung,Reinheit (auchübertr.). 
fc| Jjfe|i vertrocknet, dürr. Abstr. o<-f n. 
f¾PW ganz leer. 
f¾j*f?sf ohne Spieß . 
f¾pp|---| entfesselt, zügellos; n. adv. 
f¾------ ohne Horn o. Gipfel. 
f¾¾¾ m. (n.) Unterschied, Besonderheit, 

Eigentümlichkeit; Art , Individuum ; 
Vorrang, Vorzüglichkeit; etwas Be
sonderes von, Haupt- (°— o. —°)‚ 
Instr. u. Abl vorzüglich, besonders, 
zumal. Abstr. °<-fT f., n. 

f¾f¾J-f-¾ unterscheidend, charakterisierend; 
m. n. Stirnzeichen. 

f¾¾^¾XW n , das Bessermachen. 
f¾f¾-f-ff urteilsfähig (unterschiedskundig). 
fa¾T*t*Xf unterscheidend,näher bestimmend; 

n. Unterscheidung, Spezialisierung, Art; 
das Bessermachen, Übertreffen; nähere 
Bestimmung o. Bestimmungswort (q). 

f¾¾HR"nE^ Adv. je nach Verschiedenheit 
des (—o); im Einzelnen, besonders, 
zumal. 

f¾¾^^U^|*T ft. ein besonderer Schmuck. 
f^¾-3f-f-x-^ etwas Besonderes habend; 

vorzüglicher, besser. 
f ^ ¾ T - f - f - r = f-J¾-*-S. 
f¾¾f*¾«^ spezifisch, individuell. 
f¾¾I""I was unterschieden o. näher be

stimmt wird; n. Grundwort, Substantiv 
o. Subject (g). Abstr. °--"f f- °~3F n -

f¾¾T-ff kummerlos, Kummer tilgend; m. 
u. ° c n f Kumm'srlosigkeit. 

f ¾ ¾ ~ - H , f. t reinigend; n. Reinigung. 
f%¾J-P"f m. Trockenheit. 
f¾f5|-~-p-J trocknend (trans); n. das 

Trocknen. 
f ¾ ¾ T f ¾ t trocknend (trans. u. intr.). 
f¾Tqf?T ?n. Gemeinde- o. Stammeshaupt 

(auch Agni u. Indra); Du. Hausherr 
u. Hausfrau. 

f¾T^^fT f mythol. Frauenname. 
f¾~9TGemeinde-; m. ein Mann der dritten 

Kaste. 
f¾r¾r¾i s. 
f^--f--if--n-.| ein unverfängliches Geschäft 

habend.* 
f¾""[-l"T-f"«nf¾'X. unbefangen plaudernd.* 
f¾"5W m., 0 — n. Ruhe, Erholung. 
f̂ -5f-¾:f m. Vertrauen zu (Gen., Loc. o. —°), 

Zutraulichkeit, Unbefangenheit. 
f¾"3l"U"-fi"-fT f., °«fif¾cTn. vertrauliche Rede. 
f¾"Jl¾-f*ir w-¾ °WTT f. Vertrauen. 
f¾T"5T̂ ?T"fntT ni. vertrauliches Gespräch. 
f¾¾rf¾:f«^ vertrauend auf (—0); vertrau

lich. 
1. f¾-3T-J"3[ n. großer Ruhm. 
2. f¾-3"cf--^ berühmt. 
f¾--n"rr s. "~r"-;. 
f-T5lTf¾T f. Ruhe, das Aufhören, Ende, 
f¾"T~~f m. dass., auch tiefes Aufatmen. 
f¾3TCTWrf n- Erholungsstätte (übertr.). 
f^-"jf?f f. Berühmtheif. 
f¾-"f-Sf schlaff. 
f¾%"f m„ °"Xf ri. Auflösung, Trennung, 
f¾%f¾«t. S 1 ° b lösend; getrennt, verlassen. 
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f¾T"f jeder, ganz; alles durchdringend 
(Vishṇu); PL alle, f¼% ( ^ T H ) alle 
Götter o. die Allgötter (eine best. Klasse 
der G). m. der durch das Einzelding 
bedingte Intellekt (ph). n. alles, das 
All , die Welt. 

f¾"SN»4«t all wirkend, m. N: eines welt

bildenden Genius, sp. des göttlichen Bau

meisters. 
f ¾  ^ c I dass. 
f¾"¾J¾pfE Allerwelts, allgemein, allbeliebt. 
f¾"r^nl u. f¾rafrf¾ allwillkommen. 
f^"Hr¼W u. °"f̂  allsehend. 
f¾5fJ3( dass., n. Allauge. 
f¾¼fff¾ u. f ¾  ^ i  T = ^?ffif¾. 
f%"fff¾f"T; allgewinnend, 
f¾f§fi allerregend. 
f¾"""cf̂  Adv. von allen Seiten, rings. 
f ^ < ī 5

 u

' allsiegend. 
fcf"^(T"5~ (nnt dem Gesicht) überallhin 

gewandt; n. adv. nach allen Seilen. 
f^^f Adv. überall. 
f%"-J"-!n Adv. auf alle Weise, stets 
f¾^c^"jfrf allsichtbar, 
f¼¾l^[l«ri*i Adv. jederzeit, 
t¾"¾f~~. allsehend. 
f¾~t§"g allsichtbar. 
f¾T"^f allgöttlich; Pf. die Allgötter 

(vgl. f ¼ ¾ %iwj. 
f¾""?̂ "¾f = v°r. Adj. 
f¾?h* (°-n) Adv. = f ¾ w r . 
f^"J¾IT



~~( allnährend. 
f¾"J¾«T alltränkend. 
fP5Fn~

 m Allherrscher; Bein, (¾va's u. 
Mannsname. 

fT^f–f~
 u f^¾f*¾"T^ allgeschmückt. 

fP^"~I allgestaltig. 
f¾¾""¾¾T dass. ° allgenießbar. 
f¾^*IT^C allerhaltend o. nährend. 
fPSPn«J allglänzend. 
t¾T"Sf¾



^ allgenießend o. verzehrend. 

t ¾ W ^ C = f"f¾T*IT^. 
f^g^FT, f. allheilend. 
f¾""J¾T"ff^ allnährend o. spendend. 
f^3^ft"j allmerkend. 
f¾¾f¾T^ allbewegend o. waltend. 

cappeller, SanskritWörterbuch. 

f¾"f¾frf allgestaltig. 
f¾¾T¾̂  alltragend o. erhaltend, m. Feuer. 

f. f¾ff¾CT Erde. 
f¼j"X̂ j5fTs|' m. F'suerbeh älter. 
f ¾ ^  T (f ~*T u. f¾§f^ft) allfarbig, 

bunt, allgestaltig, verschiedenartig, m. 
N. eines Sohnes des Tvashtar. f. ¾f 
eine bunte Kuḥ. Schecke. 

f¼^TTT alle Schätze enthaltend o. ver

leihend. 
1. ff""ff¼"J allwissend 
2. f¾ff¾T allbesitzend, 
f  r ä ¾ e ^ — I. 2. f ¾ ^ f  f f . 
f%"fJf̂  allumfassend. 
f¾ff*? allen zum Heil dienend. 
f¾ff5^ allglänzend o. herrlich, 
f^"fiñ' allfördernd o. beglückend, 
f¾"f31«1Y¾J vertrauenswürdig, zuverlässig, 

sicher. Abstr. °<fṛ f. 
t¾"5T^t (Nom. °^fi) m. Allschöpfer. 
f¾^¾T'T'I alles Heil bringend. 
f¾~~ra «• i« "^t. 
f¾Jf (°fÜ Adv. jederzeit, stets. 
f¾f"fT (Instr. adv.) dass. 
f¾"?fr^ft f allgemein. 
f¾^T~JT

i

'I
 m> die Allseele. 

f^^T allverzebrend. 
f¾""nf¾1? m* Allgebieter. 

f¾"STTf¾r"¾
 m' N. e^nes Rishi, Pl. seines 

Geschlechts. 
f¾f—' = f^"ffifg; n. alle Leute. 
f^"~jT–f^ allen heilbringend (Vishnu, auch 

Mannsn., bes. mythol.). 
f̂ " m. Vertrauen (Loc, Gen., Instr. 

mit u. ohne o. —°). 
f¾PSTT"3feRT̂

 n' Vertrauenssache. 
f ¾ l " W I n. Erweckung von Vertrauen. 
f¾'""JT*R"f n, °¾Tf¾f f Vertrauensperson 

(eig. gefäß u. stelle). 
f¾'¾TOlf (°^ITf) allüberwindend, 
f¾""nftl-fi u. ° f ¾ ^ vertrauensvoll. 

f¾"ftfT Adv.=f¾¾ifT. 
f¾¾¾"¾ u. 0

T~ m. Herr des Weltalls 
(Götterbein. u. Mannsn.). 

27 
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f¾¾W¾ allkräftig. 
f¾T59T Adv. überall; mit Ney. nirgends. 
1. t¾WV, t¾%f¾ u. ¾WfcT, Intens. ¾¾f¾, 

p.p.f¾-1- thätig sein, vollbringen, dienen. 
--Tq besorgen, dienen (Acc). T - f ^ be
dienen, aufwarten, anrichten; p.p. T |– 
frf-fS angerichtet (Speisen). 

2. f¾--* (Nom. f¾r-r) f. Exkremente, 
Kof. 

1. f¾-3~ m. Diener, Aufwärter. 
2. f¾¾ n. Gift; Adj. giftig. Adv. f¾r-J--~; 

wie Gift. 
†^---3~J|f m. Giftkrug. 

fwm s. w v . 
f¾----f aus Gift entstanden. 
f¾¾fW5" giftzüngig. 
f¾--— s. I. -=f~~. 
fqq¾^M von verstörtem Aussehen. 
f%------f--"if ein bestürztes Gesicht machend. 
f%-fcn f„ o-¾- n , das Giftsein. 
f¾MffJt-" giftgesalbt o. -getränkt. 
f^-f¾P- m. Giftschlange (eig. -träger). 
f¾"-"-[ uneben, ungleich, verschieden, un-

paar, ungerade; schwierig, schlimm, 
feindlich, schlecht, gemein, unpassend, 
falsch, unehrlich, n. adv., auch Un
ebenheit, Not, Elend; Inkongruenz, 
Unvereinbarkeit (rh). Instr. ungleich-
mäßig. 

f-fT-—¾-, f. ¾" aus Gift bestehend, giftig. 
f¾-TO^Tf n. ungleiches Metrum (mit ver

schiedenen Pddas). 
f¾M*H4gl in Gefahr o. Not befindlich. 
f¾-fi-fT"5¾r w . f¾R¾¾ der Liebesgott (eig. 

der Unpaarpfeilige, vgl. q¾U), 
f¾"^ft «(f.5 ungleich machen; 0¾J -werden. 
f¾f-ft-[ m. Gebiet, Reich, Land; Bereich, 

Feld, Sphäre; Gegenstand, Objekt, 
bes. Sinnesobjekt; PL (selten Sgl.) 
die Sinnenwelt o. Sinnengenüsse. -5Tf 
f¾-"¾ in Bezug darauf, -ff-f f-T3RT 
nur im Veda (g). Adj. — 0 sich äußernd 
als, gehörend zu, sich beziehend auf. 
Abstr. o-f- f., o-5f n , 

f ¾ ^ q ^ l ^ " § dem Weltgetriebe abge-

kehrt.* 

fqqqqV^ auf einen Gegenstand gerichtet, 
objektiv. 

R M *r̂ TTftr5^ Landesbewohner. 
f - R * M d l ^ von sinnlicher Natur. 
f%-jf-SfT"rT m. Landesgrenze. 
f¾Wf¾"C sinnlich; m. Genussmensch. 
f^R-ft -tTJ zum Objekt machen. 
f¾-f^-fiT*-*J n . das zum Objekt Machen. 
fM*P¾t, gi ftlg« vergiftet. 
f¾TWf¾WT / . Giftkunde. 
f^-f¾"-* m. die Wirkung des Giftes. 
f^-~¾--f m. Giftarzt 0. -beschwörer. 
f¾"-f"f""*, f. f~ Gift beseitigend. 
f%"-f-U ausführbar, bezwingbar. 
f^-n-XT (alt auch "In f) Horn (adj. —0 

f. -U-f u. f"), Hauzahn (des Elefanten), 
Schere (des Krebses), Brustwarze, 
Spitze, Schlachtmesser. 
MI*U!<=l^gehörnt, mit Hauern versehen; 
m. Eber. 

f¾^Ti¾P'"t = vor- Aaj.; m. Elefant, 
fc|l| | ^ Gift essend, 
fcfm¾* m. Erschlaffung, Bestürzung, 
f - f^nff bestürzt machend; n. das Bestürzt-

machen. 
f¾<4tf «T*rt bestürzt, niedergeschlagen. 
1. f¾mf<^ dass. 
2. f¾-^Tff«T. Gift essend. 
f¾pBn¾' n. vergiftete Speise. 
f¾RTPl¾ Gift tilgend. 
f¾f^TT-^, ° ī̂rT (0frT) z u Gift werden. 
f¾f¾rrf s. 2. m. 
f¾f¾f--^ vergiftet. 
t¾¾ (°—) Ādv* n a c h beiden Seiten hin, 

auseinander. 
f¾----J verschiedenartig, wandelbar. 
f¾-3[-"*-:[ verschiedenfarbig o. -gestaltig. 
f%-j¾w<^ u. f¾f--¾---^ in der Mitte befind

lich (eig. zu beiden Seiten gehörig). 

f-fTT-ft* s. f ¾ W ¾ S . 
f¾1-J-̂ "l«f auseinander gehend, sich ver-

teilend. 
f¾%X--s--p-J reich an Gift. 
f¾T----tf m. Stütze; eine Art Vor- o. Zwi

schenspiel (d.). 
f ¾ " — s t ü t z e n d ; m. = vor. m. 
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f¾T?:, mit HI P.P. "¾rrf¾fg<T gehüllt, ge

kleidet in (Instr.). 

f¾nk s. I. f¾~; u. I. f ¾ * . 
f¾"k^ f., f¾l!Pf n. (m) höchste Stelle, 

Oberfläche (bes. des Himmels). 
f¾Jifr m. das Stützen, Stütze, Halt, Hem

mung, Unterdrückung. 
f¾S'"WT, f ¾ stützend; n. Hemmung, 

Unterdrückung. 
f¾¾f¾J



. stützend, hemmend. 
f¾"5T

 m

. Polster (eig. Streu), Sessel. 
f¾[~r^ m. (opfer)Streu. 
f¾"JT^^lf¾ f. N. eines Metrums. 
f¾[¾Tf^^ ausgebreitet. 
f*qf¾ f. Arbeit, Thätigkeif. 
f¾f¾¾" f. Ausbreitung, Weite. 
1– fMlT f. Form, Erscheinung. 
2. f?m f = 2. f¾i^. 
f¼"¾jr m. N. eines Gottes. 
r<=|u!l5ti*i ni. Pl. Vishṇu’s Schritte (r.), 
f ¾ T O W t f Vishṇu’s Gattin (Aditi), 

¾ ~ (
 n

' Visbṇu's Gebiet, d. i. Luft

raum, Himmel; Zenith, Scheitelpunkt 
f¾T~~"t~T~ n. T. eines Purdna. 
f¾"Itf '?

 m. Mannsname. 
f¾"U"^:r Vishṇu's Gestalt tragend. 
f¾~¾f

,

f
!

clN von Vishṇu begleitet. 
f¾~T3f*J



,
 m N. ß i w e s Autors. 

f¾k¾P?i¾* n¾« Funke. 
f¾E¾V%*T

 m ' Hein. VishnuKrshna's. 
f^

,

?giiI"f^ überallhin gehend. 
f¾5|J , f. f¾J""fY nach beiden o. allen 

Seiten gewandt, auseinander gehend, 
sich verbreitend, allgemein, n. f¾""*¾ 
adv. seitwärts, umher. 

f¾**lsU¾ überallhin gehend, n. °Jcß adv. 
fcj«H^l^ m. Widerspruch, Gegenteil. 
'f^^~'rf^"F^ widersprechend, unzutreffend. 
f¾¾TJ<!l o. °igm locker, schwankend. 
t¾^t"ff bewusstlos. 
f¾f|[, f. "¾TTu. %" ungleich, unebenbürtig, 

verschieden, 
t¾¾lf¾r ohne Gelenke; ohne Samdhi (y), 
f2f~HT m. Ausbreitung (auch °I[n); Fülle, 

Menge. 
f^ | m. das Aufhören, Ende; das Los 

lassen, Vonsichgeben, Schenkung, 
Spende; Schöpfung, Erzeugung; Ent

lassung, Entleerung, Befreiung, Er

lösung; der End o. Hauchlaut (g). 
f¾TCiNi"'T

 n das Aufhören u. s. w.  vor. 
bis Entleerung. 

f¾3|ft"f m. = f¾T3¾T (<7). 
m

 das Umsichgreifen (auch 0J n) ; 
Rose, Rotlauf (auch 0

fJ m., °f|oRT f). 
f¾^P-l*ir sieh ausbreitend; n. s. vor. 
f¾^fth|^ = ̂ or., Adj. hervorkommend aus 

(—°)– 
f¾TOT^

 m das Zerfließen ; Ausbreitung. 
ff¾fTf¾«^ sieh erstreckend o. verbreitend. 
f¾¾"CW

 n' Kummer.* 
f¾?Jc^ f. das Auseinanderfließen. 

f ¾ ^ T  ^ Abl. Inf. zu ¾gx(. 

f¾jr f5 f. Loslassung, Schöpfung. 

f<*lT3 s– I. • 
f¾[5

 m' ein best. Gewicht. 
f¾"fT~~ ausgedehnt; m. Ausdehnung, Um

fang, Menge, Ausführlichkeit, Weit

läufigkeif, ° c f ^ u. °n(^ Adv. ausführ

lich. 
f¾raTT m. Ausbreitung, Umfang; Aus

führung, Aufzählung. 
t¾T¾rrfr*l.

 s l C

b ausbreitend, weit, 
f¾"^tlf s. ^ T J ; Abstr. °7fTf. Geräumigkeit. 
f¾^¾tT f. Wetteifer, 
f ^ g f ¾ [ i ^ wetteifernd mit (—°). 
f¾*5TE (s. ~51~*0 offenbar, deutlich, 
f?~fiT"C m. das Klaffen, Aufspringen; 

Schnellen (des Bogens) 
f^iff m., °f¾7 n. das Tosen, Rollen, 
f^¾nr ?n. das Krachen; Blase, Beule. 
f¾"U~

 m" 
a s Erstaunen (auch °*t n.); 

Stolz, Dünkel. 
f¾¾p5J'«il'¾I erstaunlich, wunderbar. 
fW*fTPfcf u. (°¾TTf¾H*) erstaunt (eig. 

von Erstaunen ergriffen o. betroffen), 
fcj^| "̂¾

1 n. das Vergessen, 
f^^ntjefi u. XJ¾T (f. ¾) erstaunlich. 
f W l f  f f i s. f ¾ . 
f ¾ ^ f r l f das Vergessen, Vergesslichkeif. 
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f%%T erstaunt; Abstr. °ffṛ f. 
f̂ " muffig (riechend). 
f̂ |~ṛT~*f m. muffiger Geruch, 
f̂ ""f m. Erguss, Strom. 
f¾RRT s. "f̂ . 
ff¾f*T f. Ausfluss. 
t¾f^~ lautlos o. misstönend. 

(•–) Luft. 
fq^¾J m. Vogel o. Pfeil (Luftwandler). 
t¾"f¾nIfrT u. t¾T^¾^ m. der Vogelkönig 

(Bein. Garuḍa’s). 
f%Ψ[ rn. = f¾f|. 
f^~f~"f die Luft durchziehend; m. Vogel 

o. Sonne. 
fT?frT f. Schlag, Hieb, Abwehr. 
f¾f^ifi; m. Zerstörer, vernichter. 
f̂ "f~ *u. das Versetzen, Wechseln. 
f^¾TW

 n' dass.; das Schwingen, Bewe

gung (trans. u. intr). 
f¾f̂ cj* m. Entführer, Räuber. 
f¾l>^

 m

 Anrufung. 
f ¾ ¾ " 5 J u. f¾Ttf*5T herbeizurufen. 
f¾"f̂ T hand o. rüssellos; verwirrt, be

fangen ; vertieft o. geschickt in, be

schäftigt mit (—°). 
1. f¾"flT¾^ gewaltig, stark. 
2. fT̂ 1~–U–t

 n die Luft, das FYeie. Jnstr. 
durch die Luft. 

f¾¾TT
 m ' (

w) Versetzung, Umstellung, 
Aufstellung (bes. der heif. Feuer) ; das 
Umherwandeln, Spaziergang, Erholung, 
Vergnügen, Erholungs o. Lustort; 
Kloster, Heiligtum. 

fa¾lT'IM,
 8

ich vergnügend an (—
0

), 
f¾¾TfX*t dass., spazierend, lustwandelnd. 
ff¾TO

 m

 Gelächter. 
f¾rff s. 1. ¾ft. 
f̂ f¾""fcR schädigend, kränkend. 
M ? W T f‚ ° * T n., o m f Schädigung, 

Kränkung, 
f^ff7f s. I. ¾TT. 
f¾f¾ffT f. das Verfahren, Bewirken. 
f¾Tffa s. 2. fT. 
f W T s. f~. 
f¾j"ft f. Ausdehnung, Zuwachs; Be

lustigung, Vergnügen. 

f¾f^ f. Art Schlange o. Wurm. 
f̂ "Ttff erschöpft, gedrückt, verwirrt, be

stürzt. Abstr. °ff f., n. 
1. "^ , ¾tf?T ausgehen auf, streben nach, 

kommen zu (Acc. o. Loc.), gern an

nehmen, genießen; verschaffen, erregen, 
fördern, jemd. (Acc.) zu einer S. (Acc„ 
Dat. o. Loc.) verhelfen; losgehen auf, 
bekämpfen, p.p. <‡Yf begehrt, beliebt. 
Wfäf, P.P. "¾rf¾tft"T gesucht, begehrt. 
jf anstreben (Acc). T zustreben auf, 
andringen gegen (Acc); erregen, be

geistern. 
2. <¼ft (Nom. ffa*) m. Begehrer o. Förderer. 
3. ift, Jntens. ¾jfaffi flattern. 
"~ft"~C"~f n. das Schauen, Betrachten ; Blick, 

Auge. 
5f*†T f Anschauung, Untersuchung, Ein

sicht. 

ftf¾rT (s. ¾;*O
 n
.

 B H c k

. 
1. «ftf^ f Betrug, Verführung. 
2. fjf¾f u. f^ft f. Welle. 
<ftf , f̂ FffTT,

 0

¾ befächeln, anwehen. 
Caus. <fl<if¾rf7- (auch mit "~q, "TtT̂  
Jim) dass. 

cftil"r n. das Fächeln o. der Flacher. 
f¾"T f. ein runder Kieselstein, 
f̂t"f, ^ ^ ( ^ c f e ^ f f T ) , °¾frst machen. 

Med. f. sein. p.p. cj"tfäT"f hart, fest 
ftf o. <ftcfc, f. ftf* hart, fest. ' 
ftl. feštgliederig. 

<2ñ~T f. Laute. 
^*IIT^f¾r

5

^ m. Lautenspieler. 
–ft~I[T"n<̂  m. Lautenspieler o. spiel. 

1.  f rä s. I. f̂t. 
2. fft s. 2. X

3. f>f s. ~fT. 

4. fftf schlicht, gerade, eben. 

̂ .f̂ fff sorglos um (Loc). 
f† <W¾T, °*ft °¾frfcT furchtlos. 
~i‡c"?~"' grimm o. kummerlos. 

_M» 
^ c T T



* leidenschaftslos. 
«ft?T5ft"¾ schamlos. 
"ffa¾T«fi kummerlos; Abstr. «cfT f. 
<ft<T¾¾ begehrte Spenden machend. 
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1. ¾Vfrt f. Genuss, opfermahl, Labetrunk. 
2. cftf"! f. Scheidung. 
¾tfrT¾T"¾

 z u m Mahle ladend; m. Feuer, 
cj"ff¾ u. cftjft f. Reihe, Straße, Gallerie. 

¾Yf¾f«RT f. da*«

nur Loc bei heiterem Himmel. 
IT f. das Distributivverhältnis (g). 

-f"tl(* m. Mann, Held (auch gest. <IV-̂-1?-." u ' 
0

‡T*T), Gatte, Sohn, coll, Nachkommen

schaft; Pl. Männer o. Mannen. 

̂ ""f¾T f männliches Thun, Gang nach 
Abenteuern. 

f^TTj n. Art Gras. 
ft <|JI^i*«l

 u °fi
 m Grasbüschef. 

¾tT^Tf., ^ ~ r ~ I
n

 Männlichkeit, Helden

mut. 

<f"t-"]f <f m. Mannsname 
¾K̂ <5ft f. Heldengattin. 
^ † T ^ T

 n N. e i n e r Stadt. 
¾tTTOf¾«ft u. °JW f. Heldenmutter. 
t̂~fTT m. N. eines Königs (Helden

arm). 
^^~~Tf¾|^sich für einen Mann o. Helden 

haltend. 
efV^" ,̂ <ft"(̂ 5l7T sich männlich erweisen. 
¾Y?fa~t n

l ä n n e r

"
 0

 sohnereich (Superl. 
° ~ – T T P R ) ; männlich,heldenhaft, n. Reich

tum an Söhnen o. Männern. 
m. trefflicher Held, Mannsn. 

fV*~f5f m. Heldenlager o. bahre. 
n., o–"––rr f. dass. 

fV~ST Männer gebärend; f. Mutter eines 
Sohnes. 

f†;%w~ m. N. mehrerer Fürsten. 
¾^T^*l» f 0

^ft
 0' Männer tötend. 

¾^"TO«T n. ein best. Art zu sitzen. 

-Itf"i:" m

>
 n

 = Ifa;*JT. 
¾tf^*l!t f Mutter von Söhnen. 
^ ¾ ¾ T s f. (rn.) Gewächs, Kraut, Pflanze, 

Strauch. 
ft5¾T «., ftt5f¾j dass. 
"cf̂ "*' m. erster der Helden. 
f"tJ n. Männlichkeit, Kraft, Tapferkeit, 

Heldenthat; Manneskraff. Same. 
~–ñ"J^T"T f, °Tf n. Abstr. zum folg. 

<ft¾f"p"^ kräftig, mächtig; Compar. "<f†

5<ī:, Superl. °frf?T. 
1. c|) 4Jj<"5fi n. Mannhaftigkeit a ß Kauf

preis. 
–• «ft*l¾<*?h durch Mannhaftigkeit erkauft 

o. zu erkaufen, 
 j ^ (_o) n. Wahl. 
f s. I. 2. ^ 
<¾<¾ m. Wolf; f. Wölfin. 
"̂%frT

 7/

i. Räuber, Mörder. 
*"J«fi¾T"f ni. Weihrauch. 
 c .~  f m. Bastgewand; f. ¾n ein best. Ein

geweide. 
*cn"¾i' raub o. mordlustig. 
6̂T¾T~t~ ni. Wolfsbauch (Bein. Bhimasend's). 

Jf̂ 5 ?n. Du. die Nieren. 
"T«F"Xf (s– W~T ) n. Schnitt. 
"fW s. ~–T~–!N. 
|~̂ ~"fif~~̂  opferbereit o. opferliebend (eig. 

der die opferstreu ausgerupft o. be

reitet hat). 
¾~[ m. Du. = |. 
~|~5[ m. Baum. 
*"f"¾ m. Bäumchen. 
l"^"¾T¾n f. Baumschatten. 
<¾^j^fen f. Baumgottheit. 
"J|f¾~5fT~~[ m. Baumharz, Gummi. 
ff"Rf¾J, f Baum, hölzern. 
 ^ *   ~ f n« Baumwurzel. 
"f^TTf¾‘¾T f. Baum garten o. laube. 
| ~ T T T ~ T f Baumzweig. 
'jp"T~ŪT n« Baumgipfel. 
<|"5|T"^r

 m Zimmermannsmeißel (eig. 
Baumfresser); f. Pflanzenn. 

qf%Tefî  m. Affe (eig. Baumbewohner). 
<iṛf n. Baumfrucht. 
<|JfN s. 
¾5f«" (¾¾lf)

 n

 Umhegung, Gemarkung, 
Gemeinde, Einwohnerschaft, Volk. 

1. f. Hürde, 
2. Ji|1»ñ

, f. böse Thaf. Tücke. 
ff¾T m. PL Volksname. 
cf¾¾ krumm, falsch, ränkevoll. f. |T 

Hinterlist, Trug. n. dass., Unrecht, 
Sünde, Elend. 

| 1– ~ l
 s ^ 
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2. ~|c^ einschließend ( — ° ) ; f. Schar, Heer. 
3. 'Jc^ (— °) sich drehend, verhaltend; 

fach, fältig; Schluss, Ende (g). 

J7T s. 1. 2. TS. 
"|cjT f. Rührigkeit, Arbeit. 
1. <jflT f. Gehege, Zaun. 
2. <jf?T f. Wahl. 
J*rt (s. n. das Vorkommen, Erschei

nung, Ereignis, Angelegenheit, Wandel, 
(gutes) Betragen; Metrum. 

~|"if–fiI~"l rundleibig. 
'g'ü¾ff^ rund o. = folg. 
 | — e i n e n guten Wandel führend, 

tugendhaft. 

~J~~TPtT
 m

> Vorgang, Begebenheit, Aben

teuer, Geschichte. 

rf=ft f. das Rollen (von Thrānen), Ge

schehen, Vorkommen; Hingegebensein 
an, Eifer in (Loc. o. aaj. — • eifrig, 
hingegeben), Erwerb, Lebensunterhalt 
(<f̂ f cff"̂  das Leben fristen,

 0 "f"J* o. 
«R"5T¾̂  mit Instr. leben von); Thätig

keit, Funktion, Stimmung; Handlungs

weise, Lebenswandel, (rechtes) Be

nehmen gegen (Gen., Loc. o. —0); 
Brauch, Regel, Wesen, Natur, Zustand; 
Bedeutung (g); Stil, Charakter (d); 
Commentar zu einem Sütra. Abstr. 
°cfT f., 0

W n. 

ff¾i^ (aaj. —°) eifrig in, lebend von. 
|f"d*|*<̂  dass., auch verfahrend wie. 
^¾T*m Kraft entfaltend. 
̂4 n. (m) Bedränger, Feind o. Feindes

heer (meist PL), m. N. eines Dämons. 

"*W<JT
 w

.
 0 f

I T
 d l e Feinde o. Vṛtra be

siegend. 

¾f^(i¾? n. Besiegung der Feinde o. Vṛtra's. 
^|r[ m. der Vṛtrafeind (Indra), 
----fj" Feinde schlagend. 

n„ f4¾¾T m. der Kampf mit den 
Feinden o. mit Vṛtra. 

<|^*t, f Feinde o. Vṛtra tötend, 

Superl. °̂«?l*n m. Bein. Indra1 s. 
~f?«tT5 = vor. m. 
¾["f"¾ Adv. = folg. 

JT Adv. nach Belieben, zufällig, um

sonst, verkehrt, fälschlich, mit Unrecht. 
*f¾n"3T umsonst erzeugt. 

(s. 1. <fä) m., "In f. Greis, Greisin; 
älterer Nachkomme (g). 

fif m. Garga der Ältere. 
~J"i4 l*ll!W m. Caṇakya der Ältere. 
~|~ffn, f., °<"T n. Alter, Greisenalter. 
'J~"HT"* m. dass. 
^^¾Tf¾lcI f eine alte Frau. 
¾4l«l*m.

 u

 °~fl"^ vollkräftig. 
"J^5fl«ir¾r m. Mannsname. 
"Jlf"l"¾TT5r n¾. ein alter Schakal. 
g—T¾'¾fT f Ehrfurcht gegen die Alten. 
'JW¾f¾"C die Alten ehrend. 

sjf¾ f. das Wachsen, Grofswerden, Ver

mehrung, Zunahme, Gedeihen, Wohl

fahrt, Glück; Gewinn, Zins; höchste 
Vocaßteigerung (q). 

jf%f, f. f"Gedeihen schaffend, mehrend, 
fördernd. 

¾jf¾^' Gedeihen bringend. 
¾f¾""Rl«f[̂  zunehmend, stark. 
"J¾T^

 m

 ein alter Stier. 

1. cp* s. I. . 

2. cj¾̂  (meist — ° ) froh, heiter; mehrend, 
stärkend. 

<|af sich freuend o. erfreuend, m. Förderer; 
Förderung, Hilfe. 

~*a[JEtt*l" wachsend o. sich ergötzend. 
—¾ Daf. Jnf zu I. j*h 
^¾T Abschnitt. 

cj-T- m. Kriechtier, Raupe; n. Blattstiel 

(auch |firrfiT f), 
jT¾ (adj. — f. |ffr¾T) Stiel, 
'g~r n. Schar, Trupp, Herde, Menge. 

^^~t u. !̂ "fS^ adv. scharenweise. 
¾ ~ m « ein Gott. 

¾ ~ p " ¾ > f°fr^ÄT der erste, beste, schönste 

unter (Loc. o. —0). m. ein Gott. 
"p¾"TWT

 n

• N. eines heiligen Waldes. 

(o. |f) m. Mannsname. 

̂ f¾fcR m. Skorpion, Tarantel. 

;–-;«. 
jf m. Mann, Gatte (auch Tierin ännchen); 
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Stier (alt nur —o), mit H"""( Haupt

Würfel; bester unter(—
0

); Bein.versch. 
Götter. 

"^—J m. Hodensack; Du. die Hoden. 
°3iff?T brünstig sein. 

jlj|llfc|'*r̂  mit Hengsten bespannt. 
^ṃf[ reiches Gut besitzend. 
 p f ^ u. f«f^' n. Mannheit. 
|—[m. Katze (eig. = folg.). 

^ " p t l ; , f. ° f r ñ
1 starkzahnig. 

1. ff"¾SfJT m. Stierbanner. 
2. 'J~x|f ein Stierbanner führend; Bein. 

tyiva's. 
¾Ŝ  männlich, kräftig; Superl. ^sf?. 

m. Mann, Hengst, Stier; Bein, versch. 
Götter. 

̂ fJf̂  starkgelenkig; m. Bein, versch. 
Götter, N. eines Dämons. 

^^Trf¾T starkhufig. 
cpl*t männlich, stark, tüchtig; m. Stier, 

größter, bester unter (Gen. o. —0). 
Y?H~f~

 m

  2. ---"f"¾-r--. 
HT«lWf f. Patron, der Bddhd, T. eines 
Drama's. 

"J*W'R.C u. °"Rf«¾T männlich gesinnt, mutig, 
¾f"*"f brünstig. 
<|ft u. m. Männlein, Wicht, Kerl, 

sp. = Qiidra; f. pl^ft gemeines o. 
QudraWeib. 

 Männer o. starke Herrschaft 
führend. 

j  |  f f ‚ °"5Slt7T brünstig sein (vom Weibe). 
f¾"fx" m. Mannaffe (mythol. Wesen); 

Bein, versch. Götter. 
~J1~[T~§~ einen Stier zum Zeichen habend. 

m. Bein, (¾Ws. 
--T"fTW

 n kräftige Speise. 
1.  |   f °  g r f ? f regnen lassen. 
2. |3T"Sl ‚ °¾frt brünstig werden, losgehen 

auf (Acc., Dat. o. Loc). 
Jf~~~T m. ein best. Tier (eig. wie ein 

Stier brüllend). 
s. f 0 

^ f ¾
 u

 <̂ "f¾ f. Regen (auch übertr.). 
^f^MJ7[ m. Regensturz. 

"fft"*^ u. ^f¾r¾~rt; regnerisch, regnend. 
 | f¾¾fi u. °¾fif Regen erlangend o. 

bringend. 
cj"p*!j u. cjp*9 mannhaft, stark ; m. Schaf

bock, Widder. 
¾>~ = vor. Adj.; n. Manneskraff. Mut. 

manneskräftig. 
¾XS[ der Manneskraft (Potenz) zuträglich. 
¾ m. (Nom. ¾ftO = I. f¾f. 
¾--j--r n. = -¾i¾--f-ir. 

m. Ruck, Anprall, Schwall. Drang, 
Ungestüm, Hast, Kraft, Wirkung, 

¾*l«l*r^ wogend, hastig, schnell. 
%f¾TeT u. %f¾T̂  dass. 
¾ ¾ T ~ " heftig von Wirkung. 

m. Pl. N. eines Volks. 
%vr m. N. eines Berges. 
¾fr ein Opferausruf. 
¾JTT m. der Ruf Veṭ (r.), 
¾U m. Rohrarbeiter, eine best. Kaste. 
%f¾J u. ¾lf^ f. Haarflechte. 
¾ft^TT m. T. eines Dramas. 
¾""ir *~. ¾ljf m. Rohr, bes. Bambusrohr, 

Rohrstock o. pfeife; Mannsn. 
%""lcfe m. Rohrpfeife, Flöte ; PL Volksn. 

̂IRf""̂  mit einem Bambusrohr versehen. 
%f¾~~f, f. ¾* aus Bambusrohr gemacht. 

711 • Pl. Bambussame. 
¾JJ"'f¾ f. Bambusstock. 
¾%f-f~~l

 n

 gespaltenes Bambusrohr; 
°¾"""f daraus gemacht. 

¾cfT"T m. Elefant, 
¾c"f n. Lohn, Preis. 
iṛ<TO m„ ¾"f. Rotang (Art Rohr), Rute, 

Stecken. 
%fre^frT wieRohr verfahrend‚geschrneidig. 
¾cTT'5T

 m ' A
r t Dämonen (die in Leichen 

hausen). 

¾7IT^Wt¾frf*T u. °¾T f. die 25 Erzäh

lungen vom Vetāla (T. versch. Samm

lungen). 

1. ¾ T P C m. Kenner, Zeuge. 
2. ¾T~~J." ni. Heirater, Gatte. 
¾ff^ u. ¾"W Dat. Inf zu 3. f¾¾[. 
¾¾f m. n. Art Rohr. 
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¾s¾rfe f. Rohrstock. 
« N H K I f. Thürsteherin (eig. Stabträgerin), 
%qq<^ Vetrarohr enthaltend; f. °^rft 

= vor. 
¾"n¾'«T n. Rohrsitz o. stuhl, 
%f¾^ m. Stabträger, Thürsteher. 
1. ¾ f m. Wissen, bes. das heilige Wissen, 

der Veda; Empfindung. 
2.  f f m. das Finden (—°) , Habe, Besitz. 
3. ¾^ m. Grasbüschef. 
4. % f rn. Mannsname. 
¾f f f vedakundig. 
f^ffT f. Reichtum. 
¾ f f f s f « ^ den Veda kennend. 
1. %f«T verkündend ( — ° ) ; n. (f. ^n) 

Kenntnis, Wissen, das Kundthun; f. U

(n) Empfindung, Schmerz. 
2. ¾ f "f findend, verschaffend (—

0

); n. das 
Finden, Verschaffen, Heiraten. Hab 
und Gut. 

¾^MI"*T nft dem (Studium des) Veda 
zu Ende gekommen. 

%Cf n. der (aus dem Studium des) Veda

(sich ergebende) Lohn. 
%^fUf¾ n. Lehrzeit für den Veda. 
%| m. ein im Veda gebotenes o p f e r . 

¾ff¾TrT"J!' m. Erkenner, Kenner. 
¾f1"f5i" n. Vedageheimnis (= Upanishad), 
¾ f *l*rt 

e

n Yeda besitzend o. kennend, 
¾ f f ¾ f vedakundig. 
¾ff¾""fT f Vedakunde. 

= ¾ f f ¾ f « 
¾jfcjfl¾*MTi,'l mit dem (Studium des) 

Veda und (der) Vedäüga zu Ende ge

kommen. 
%f%fT¾ff¾f den Veda und die Vedāñga 

kennend. 
¾f¾T*?T n. die Vedalehre. 
1. n. Erkenntnis. 
2. *¾ffH; n. Habe, Gut. 
¾ f T"fp

 n> ein Glied o. Hilfsbuch des Veda 
(6 angen.). 

¾flW¾t«T n. das Vedastudium. 
q^twng|tH n. das Nichtstudieren des 

Veda. 
^jf |j«|¼|^ n. das Hersagen des Veda. 

¾ft̂ ""f m. das Ende des Veda (Studiums), 
N. eines philosoph. Systems. 

% f T«rrf¾f ni. Kenner des Vedänta (s. vor), 
¾ f l~^T"~ n*., °¾"l n. T– von philosoph. 

Werken. 
¾fTf¾T*tl

 m ' Vedantist (ph). 
–rifṛ–j m. Vedastudium. 
¾ f Tt m. der Sinn des Veda. 
¾f¾ u. ¾ ^ t f. o p f e r b e t t , Altar, Bank. 

%ff"HT f. = vor. 
¾ f ^ f T J u. ¾ f f < t j  rn. Wisser, Kenner. 
¾fffTJ o. °ff~[

 Z u kennen, zu erkennen 
als. 

1. ¾ f f "X. (—°) kennend, empfindend, ver

kündend. 
2. %ff ""̂  (—°) heiratend. 
¾ f f " f (Superl.) am meisten verschaffend. 
¾fl¾f^L (Compar.) besser kennend o. 

findend. 
%"|" erlangend. 

¾¾THi in
1 Veda erwähnt o. gelehrt. 

["¾^TfffT da
55

. 
¾ f mcBTW

 n . Hilfsmittel o. Wissenschaft 
des Veda. 

%fF m. Durchbohrer o. Treffer. 
1. ¾f zu wissen, zu erkennen als (Nom. 

o. —°), 
2. ¾[f zu erwerben, zu gewinnen. 
ifeJ[ f. Erkenntnis; als Instr. deutlich, 

offenbar o. von selbst, ungehindert. 
%¾f m. Durchbohrung, Öffnung. 
¾ci m. Durchbohrer. 
¾af" n. das Durchbohren, Treffen. 

fromm, weise; m. der o r d n e r , 

Schopfer (Bein. Brahman's u. a. Götter). 
¾ ¾ R f t (Instr') f Verehrung. 
%f¾r-r s. ¾r¾ .̂ 
%f¾T; (—o) durchbohrend, treffend, 

zu durchbohren. 
"^K,, ¾¾fffT Verlangen haben, neidisch 

sein. "¾TiJ sich bekümmern um, her sein 
hinter (Acc.). 

¾«t, f. ¾if verlangend, liebend, m. Sehn

sucht (auch f. ^T) ,
 m Mannsn. 

¾4 begehrenswert; m. Mannsn. 
s. i . f¾p:t;. 
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¾pj, f. f" zuckend, bebend; m. das Zucken, 
Beben. 

¾tfJ m. = vor. m. 
%f^¾cI u. °¾RF*t; = folg. Aaj 
¾T---f zitternd, bebend; n. das Zittern, 

Beben. 
"¾T̂  = vor. n., Erregung, 
*sfft"" (Superl.) sehr erregt. 
%Rf m. Webstuhl. 
%"f¾ m., f. Weber, in. 
f̂~Ff~~̂  n* Webstuhl o. schiff. 

¾j""TT f. Endpunkt, Grenze; Ufer, Küste; 
Zeitraum, (rechte) Stunde, Gelegenheit; 
Meereszeit d. i. Flut (opp. Ebbe). 

¾nfff u. %jn'|¾f^ n. Flutwasser, Flut. 
¾^rref½i^f w. dass.* 
%5n¾t«! vo

1

* o. unzeitig. I 
¾ ! T , %WfrT schwanken, taumeln. Partie. 

¾IT"t
 u , ¾fW"T (auch mit ~3~") schwan

kend, sich hin und her bewegend, ge

schaukelt. 
n. das Wogen, Sichwälzen. 

¾f¾Tif aufgeregt, hastig. 
1. ¾"lt n¾. Anbauer, Sasse, Nachbar; Woh

nung, Zelt, Haus, sp. bes. Hurenhaus. 
2. %-J s. I. ¾-J. 
%"f"j4' n. Nachbarschaft, SassenschafI. 
%(* n. Eintritt. 
%"ir4 m., ¾  r T T n. f. Teich, 
%"Tf^u. °^f¾l<TI f. Buhldirne, 
¾¾t^C

 m ' Sasse, Nachbar. 
%f¾T*C ("—'°) betretend, 
¾ ^ t f. Nadel. 
¾h"T*(,

 n
 Haus, Hof, Wohnung. 

%g n. Nachbarschaft, Hörigkeit; f. %3n 
Hure (eig. intranda). 

¾ W * ^ u. ¾̂ fT"f"TT f =vor. f 
1. ¾j" m. das Wirken, Besorgen, Dienst, 

Aufwartung; Tracht, Gewand, Aus

sehen. 
2. ¾¾T wirkend, besorgend. 
¾^I u. n. ‚ ¾ W T f Besorgung, 

Aufwartung, Bedienung. 
¾*6¾nf¾; die Tracht von (—

0

) habend. 
%n"¾Pcf n« Veränderung der Tracht, 
ej<x|l m. Schlinge (zum Erwürgen). 

¾"J¾ (vgl. f¾r|j) sich winden o. sich 
hängen an (Loc.). Caus. q&¾(frT, °% 
umwinden, umringen, umhüllen, über

ziehen ; p.p. %fgft In sich ausbreiten 
über (Loc). Caus. umhüllen, bekleiden, 
bedecken, einschließen. 3^ sich auf

o. loswinden. Caus. aufdrehen, eröffnen. 
Xf¾* Caus. umhüllen, umwinden, um

ringen, ~f~~[sich zusammenrollen; Caus. 
= vor. Caus. 

m. Schlinge, Binde. 
%g«T n. das Umwinden, Einschließen; 

Einfassung, Zaun, Hecke; Tuch, Binde, 
Schlinge. 

¾"T"fi hängen bleibend, festsitzend, 
¾~I (–o) Arbeit, Thätigkeit. 
¾f" m. Maultier. 

f. e m e schlecht o. gar nicht kalbende 
Kuh. 

¾ hervorhebende Partikel, oft nur explet. 
%cR"f n. obergewand, auch = folg. 
¾fî f<¾ n« Art Blumenkranz. 

m. Du. N. zweier Volksstämme. 
¾cfi§ m. best. Teil des opfertieres. 
¾«fi(f

 Sonnen; m. Bein. Karnaps. 
¾cfif¾jjcR, f. ¾ beliebig, arbiträr. 
f̂ "v""T n. Gebrechlichkeit, Kärglichkeil, 

Schwäche, 
¾cfi"lj n. Umwandlung, 
¾offt¾"i n. Abendandacht o. malzeil. 

m. Bein. Indra's o. Vishṇu's. 
aufUmwandlung beruhend, sekundär, 

unnatürlich, entstellt, hässlich. n. Um

wandlung, Entstellung, Wundererschei

nung, Aufregung, Feindschaft. 

%"¾(¾T
 n
 

 Y O r


 n



¾¾j"f n– Bestürztheil, Kleinmut. 
¾Hf

—

f
 w

. das«., Gedrücktheit, Schwäche. 
1. ¾^T*TO

 m

' Art Rishi, Einsiedler. 
2. ¾fHT*f^ Adj. Einsiedler, Büßer . 
%—[ Fehler o. Mangelhaftigkeit, Schlech

tigkeit. 
"If^iS n. Geistesverwirrung. 
~|f̂ f5f n. Buntheit, MannigkfaltigkeiI. 
%~ST¾"~T" m. (Indra's) Banner; f. Fahne, 

T. eines Wörterbuchs 
27* 
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¾¾Rrf¾ffrr f. Fahne; (Art Perlenschnur*), 
¾"TfW n. Ungleichartigkeit. 
¾gS[ n. (m) Katzenauge (Art Edelstein). 
¾Tf m. Rohrarbeiter (best. Kaste). 
¾¾lijcj, f. 1f Rohr, Bambus; m. Flöte. 
%rrti, f. ~f aus Rohr bestehend o. ge

macht, Rohr. 
%ffTif u. °fif3R auf die drei heiligen Feuer 

bezüglich; heilig, o p f e r  . 

%rTTf¾¾R
 m

' Lobsänger eines Fürsten. 
¾cT*rat¾T die Vetala betreffend; n. N. eines 

Metrums. 
%"T¾f n. Scharfsinn, Schlauheit, Ge

wandtheit. 
%1|, f. vidarbhisch. m. f. Fürst, 

Fürstin der Vidarbha. 
%f^¾ü, f. ¾* vedisch; n. eine Vedastelle 

o. Vorschrift. 

¾'fc*¾J m. Fürst. Pl. die Bewohner von 

Vidi9ā. 

¾^f = ¾̂¾ 
¾^f^T«R (f. u 0 —

I
 a u s ‘ I

e r Fremde 
stammend, Fremdling, 

¾f^¾ von Videha stammend (f. ¾" Bein. 
der Sitd, auch eine Kuh aus V ) . m. 
¾J*¾" ein Fürst von V. Pl. N. eines 
Volks u. einer best. Kaste (auch ¾^""*¾5), 

¾""f wissenschaftlich gebildet; m. Arzt. 
¾3prn""f m. ein Meister von Arzt; Mannsn. 
%g"J¾f m. der Fürst der Ärzte (Dhan

vantari), 
%¾IT¾IT5 f. ¾ ~

e

n Vidyädhara gehörig, 
¾"j"[ Adj. Blitz, blitzend, flimmernd, 
¾"""l? korallen. 
¾¾fl"f n. Ungesetzlichkeit, Ungleichartig

keit. 
c^¾|cf m. patron. N. Buddha's. 
¾¾|c|.5f m. Witwensohn. 
¾"¾["" n. Witwenstand. 
%¾|Bf, f. ^ Schicksals; m. patron. Mannsn. 
¾"tj"¾f n. das Verlassen8ein, Fehlen, 

Mangeln. 
¾¾5f dumm; m. Dummkopf, 
¾f?t¾t von Vinatä stammend, Bez. Ga

ruḍa's u. Aruna?s. 

t*Tf¾lfi, f t gesittet. 

%¾rrffi, f dem Vinäyaka d. i. Gaṇeca 
gehörig. 

¾t¾l[ m. patron. Mannsname. 
¾¾J zum Vindhya gehörig. 
%qff7cR u. °f¾Sji m. Zeichendeuter. 
¾'MO'W

 w

' Umgekehrtheit, Gegenteil. 
¾J

1

" n. Dicke, Breite, Umfang. 
¾Tfi"i" n. Erfolg 0. Nutzlosigkeit. 
¾J¾, f. f; göttlich. 

¾¾cf n. Macht, Hoheit. 
¾¾rrf¾RI beliebig, arbiträr. 

n. Meinungsverschiedenheit. 
^7T«l^i n. Mutlosigkeit, Missvergnügen. 
¾"ff"3I n. Fleckenlosigkeil, Reinheit. 
%RfT"f von einer anderen Mutter stam

mend; mit ^TfT5 m. Stiefbruder. 
¾TRj u. °¾f dass. 
¾Trf^f«R, f in Götterwagen fahrend; 

m. best, himmlische Wesen. 

n. Abneigung gegen (Loc. o. —°), 
¾f¾ n. Preisverschiedenheit. 
ffq½f n. Nutzlosigkeit. 

¾^¾T*l! m

' Grammatiker. 
¾"¾JT5I

 v o m Tiger kommend; n. T.fell. 
%S----f u. °f¾¾ von Vyasa herrührend. 

cf" feindlich; n. Feindschaft, Streit mit 
(Instr. mit u. ohne gf o. —°). 

Feindschaft machend. 
¾TfiTf¾^ Streit anfangend. Abstr. °f¾TTf. 
¾~j|K^ = vor. Adj., händelsüchtig. 

¾T%T
 n Feindschaft, Rache, Strafe. 

n. Widerwille, Ekel. 
¾*""̂ 9 n. das Schlechtschmecken, auch =vor. 

¾TW Î n

* Männermord. 
¾"*T""T n. Entfärbung; Gleichgiltigkeil, 

Verdruss, Widerwille gegen (Loc, Abl. 
0. —0). 

%""Tir auf (die) Viraj bezüglich. 
%~Tr auf Virāṭa bezüglich. 
%(T¾J: , °¾J?T feindlich auftreten. 
¾fT*n f,

 0

<f Feindschaft, 
¾f^^ feindlich; m. Feind. 
%"^ ¾J^zur Feindschaft werden. 

m. Pl. patr. N. einer Abteilung der 
Añgiras. 
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tfn, Verschiedenheit, Mannigfaltigkeit; 
Missgestalt, Hässlichkeit. Abstr. °T f. 

^Rjxf~l von der Sonne kommend, Sonnen; 
m. Götter u. Mannsname. 

¾ ^ I " C
 n. Verschiedenheit, Ungleichheit. 

%fH n. Schamgefühl, Verlegenheit. 
cjc|uij n. Entfärbung. 
¾f— n. WillenlosigkeiI. Abhängigkeit. 
^cj4cfj[, f. ¾ von der Sonne kommend; 

auf (Yama o. Manu) Vaivasvata be

züglich, m. Patr. Yama's o. Manu’s. 
¾"̂ T¾[ hochzeitlich. 

¾^Tf¾~R, f. da55.; n» Hochzeitsfest, 
f  f f l f dass. (auch n.) 

n. Klarheit, Helle, Deutlichkeit. 
¾"Cf«rT, f teichartig, Teich. 
¾siTn"-j'-f n. N. eines alten Dichters. 
¾"fl" totbringend; n. Metzelei, Mord, Tod, 

/ Verderben. 
¾~T*§

 m ' ein best. Sommermonat; f. ^ 
der Vollmondstag in dems. 

%^ITf, f. ¾ erfahren, gelehrt; n. = folg. 
¾CfTT^

 n

' Erfahrenheit, Gelehrsamkeit. 
¾fl["f, f Hetären; n. Buhlerei. 
¾f¾5f n. Besonderheit, Vorzüglichkeit. 
%¾Jf¾cj eigentümlich, besonders, spe

zifisch, m. ein Anhänger des Vai<;e

shikaSystems, n. Besonderheit; das 
V. System (Ph). 

¾¾t"¾[ n. Besonderheit, Verschiedenheit, 
Vorzüglichkeit. 

Hfaf m. ein Angehöriger der dritten Kaste, 
Mann des Volkes (f. ¾n), n. Unter

thänigkeiI. Abhängigkeit. Adj. einem V. 
eigentumlich. 

¾¾JcfT f, °tj^ n. der Stand eines Vai9ya. 
¾"5fT"if f der Sohn einer Vaicyä. 
¾"l^W m. Patron. Kubera"'s. 
Ifag unter den Vicve deväs stehend; n. 

Bez. eines Mondhauses. 
ff~~(-~i-tfirr ‚ f. Vi9vakarman gehörig 0. 

geweiht. 

«t¾^¾, f "if den Allgöttern geweiht. 

¾^fff¾f¾R daSS. 
%¾-^Jf mannigfaltig, verschiedenartig; 

n. das Weltalf. 

¾   f   | — = vor. Aaj.; n. Mannigfaltigkeit, 
Verschiedenartigkeit. 

%"T""""t, f. allen Männern 0. Menschen 
gehörig; allgemein, allverehrt,allbeliebf. 
m. Agni o. das Feuer, Sonne; der 
durch das Gesamtding bedingte In

tellekt (ph). 
¾~fTf¾T~~", f ¾ von Vi9värnitra stammend 

0. ihm gehörig. 
%Gfl3fn. Unebenheit, Ungleichheit, Schwie

rigkeit, Not,UnbilligkeiI. Unrichtigkeit. 
cf~f Aaj. Mittel, central. 
¾t*!jcf. f. ^ auf Vishṇu bezüglich, V. ge

hörig o. ergeben, m. ein Verehrer V's. 
cJtU|cü Vishṇu gehörig, Vishṇu's. 
¾"11J n. Unähnlicbkeit. 
¾";f5f n. Klarheit, Deutlichkeit. 
%"'¾ die Stimme benehmend; n. Stimm

o. Sprachlosigkeit. 
t—T (f t ) «• %IT Adj. Vogel. 
¾¾"PTO> f. in freier Luft befindlich o. 

sich bewegend, m. Luft, Himmels

bewohner, n. der Luftraum. 
¾ ~ R "  I n. Erschöpfung, Schwäche. 
¾ T ~ m. eine Schlangenart. 
%T<5!J u.¼T"o^ fahrend, führend, bringend. 

m, Zugtier (Pferd u. Stier), Träger, 
Führer, Wagenlenker, Bringer, Dar

bringer; Heimführer, Gatte. 
%f<goEf zu fahren, zu führen, zu tragen, 

auszuführen; f. "¾n heimzuführen, zu 
heiraten. 

¾*fT̂ <f m. N. eines Schriftstellers. 
¾"n¾T (Indecl.) ein Opferruf. 
gg breitschulterig; m. N. eines Dämons. 
cfpf n. Betrug. 
^^f¾f"3f zu betrügen. 
«TW s. "5fMv; Abstr. «7ff f Deutlichkeit, 

Klarheit. 

¾rfW f. dass, 0fW 0

. ^ deutlich 
werden. 

cjfU zerstreut, fahrig (opp. T[3iTO) ab

gelenkt (von anderem, d. i.) beschäftigt 
mit, in Anspruch genommen von (Instr., 
Loc. 0. —°). Abstr. °f f„ °¾^ n. 

1. |" fleckig; m. Fleck, Schandfleck. 
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2. entstellt, krüppelhaft. Abstr. cj[""

* T f 
-5|—¾T, °rf?T entstellen, verstümmeln; 

p.p. ¾f¾cT. 

¾rf*¾PC = 2. T̂f • 
¾ff"J offenbar; verständlich (rh). 
-3l-"(, f¾fgf7ff aufnehmen, fassen. 
 2 ^ ^ n. Umfang, Ausdehnung, Raum. 
«fcl"f*tI geräumig, weit. 
¾tf¾J (Superl) umfangreichst. 
-5f"jf*ifn. das Fächeln; Fächer (auch 0¾n). 
cffefi offenbarend, ausdrückend (Gen. o. 

‚ ~ 0 )



dass., f. ~""T indirekte Aussage (rh). 
n. Schmuck; das offenbaren. Bekunden, 
Deutlichkeit; Kennzeichen, bes. Puber

tätszeichen, Merkmal; Brühe, Zukost; 
Consonant, Silbe; auch = f. "¾n. 

-"fö- m. Ross. 
¾rf?T¾R" m. Mischung, Berührung, Ver

einigung; Unfall, Vernichtung, Unter

gang. 
°rf?T«ft¼ m. das Vorübergehen; Über

schreitung, Übertretung, Verletzung; 
Vergehen, Unrecht gegen (Gen. o. —°), 

¾rf?r¾Tr n., °¾nf¾f f. Unrecht gegen 
(–*)• 

¾rfrTTR Ausgeschlossenheit, Negation, 
Gegensatz, Kontrast. 

^ f r " T T rn. Vertauschung, Gegenseitig

keif. 
""[ m. Wechsel, Umkehr. 
~3l(l~"f rn. dass. 
¾[!|̂ , "¾N¾ (°frT) schwanken, taumeln, 

fehlgehen, weichen, bestürzt werden, 
verzagen, p.p. "f¾lf schwankend, be

stürzt, aufgeregt. Caus. J4¾rfw (gest. 
¾l¾r«lfdfl'TT*O schwanken machen, 
aufregen, bestürzen, betrüben. 

S|Sfif aufregend, n. das Schwanken, Tau

meln, Schmerzempfindung. 
¾T"JT f. Fehlschlag, Schaden, Verlust, 

Unruhe, Bestürzung, Not, Qual. 
¾Jf¾<|f (s. o¾ĝ ) n. Schaden o. das Zagen. 
cff¾f̂  schwankend, schief‚ heimlich, 

heimtückisch. 

m., ^TS^t f Nagetier. 
"JaT , f^2ṛf?f (°¾) durchbohren, treffen, 

verwunden ; bewerfen mit (Instr.), be

haften o. schädigen mit, jemd etwas 
anthun (Acc. der P. u. Instr. der S.). 
p.p. f¾f̂  durchbohrt u. s. w.; behaftet, 
versehen, verbunden mit (Instr. o.—°, s. 
auch bes.). Caus. (¾¾l"Eft7T) durchbohren ; 
P.p. ¾f¾ffi = f¾lT; ¾rT¾RrfrT durch

bohren lassen. tTj hinterher durch

bohren o. treffen; durchziehen, erfüllen. 
p.p. "ST"jf¾f durchbohrt; durchzogen, 
durchsetzt, erfüllt, begleitet von (Instr. 
o. —o). |ṛ" fortschleudern, aufgeben, 
fahren lassen, p.p. ü"Tf¾f"f fortge

schleudert u. s. w.; ausgesetzt, aus

gestoßen; getroffen, begleitet von (—°). 
fcf hinein o. hinabstürzen. Uf hinein– 
werfen,verjagen, verstoßen; zerbrechen. 
P.p. ^tTf¾¾" geschleudert; durchbohrt, 
verwundet. 3"T u. 8T7n in1 Kreise be

wegen, schwingen, f¾f hinschleudern, 
niederwerfen. f¾TJ verwunden, treffen. 
1 fortschleudern, werfen, schießen, 
durchbohren, treffen, p.p. tf¾f fort

geworfen, verschüttet, vergossen. 1f7~ 
schießen, beschießen. I( beschießen. 

3EnT m. Durchbohrung, Durchstechung. 
<*[VH durchstechend; n. = vor. 
¾cf m. der halbe Weg; Loc. e¾""¾ u. ¾c| 

auf halbem Wege. 
auf halbem Wege seiend , durch

streifend. 
gff getrennt, entfernt. 
1. n. Zwischenraum. 
2. ¾J""1[ m. eine Art Götter. 
^^^C~"~"t Adv. halbwegs, mittelmäßig, 
¾lq^tf rn. Bezeichnung, Name; Ausflucht, 

Vorwand. 
«9"tl^f¾p^ (—°) bezeichnend, sich berufend 

auf, zum Vorwand nehmend. 
 m., oT n. Entziehung, Beseitigung. 
qTTf n. das Ausreißen, Entfernen. 
¾J( m. das Aufhören, Scheiden, Ende. 
"2TOTRT rn. Sitz, Stätte, Zufluchtsort; aaj. 

—° befindlich in, vertrauend auf. 
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¾f¾"fT f Rücksicht, Voraussetzung, Er

wartung. 
JTITJ m. Vertreibung, Beseitigung. 
rf¾--"rn~ n¾. das Auseinander o. F'sbl

geben; Fehltritt (bes. des Weibes), Ver

gehen, Übertretung. 
9f¾¾"fXt'fT^ sich herumtreibend. 
-?rf¾^TfT-"C auseinander o. fehlgehend, 

ausschweifend, untreu (bes. vom Weibe); 
übertretend, verletzend (—©). 

TO wolkenlos, unbewölkt. 
"¾T¾I , °"EIfTT, °¾ verausgaben. 
-----f vergänglich, m. Untergang, Verlust, 

Hingabe, Verausgabung, Aufwand, 
Kosten für (—°)‚ Geld. 

J--r~T n. Weggang, Trennung. 
zweck, sinn, nutz o. hablos. 

ṛ-5?T f., n. Zweck o. Sinnlosigkeit. 
verlustig gehend (Instr.). 

"Ĵ ftc<i unwahr, falsch; n. adv., auch Un

wahrheit, Lüge, Betrug, Übelthat, Ver

druss. 
~~|f[0[f f. N. einer Pflanze. 
5Tf¾<^

 m

' das Loskommen von (—°); 
Trennung, Sonderung, Ausschließung. 

"3T"aTP»T
 n

 das Dazwischentreten, Ver

bergen, Decke, Hülle , Scheidung, 
Unterbrechung. 

~"T~TOT~5J m. Anstrengung, Entschlossenheit, 
Beschluss, Vorsatz. 

^ ^ T ~ – T f ~ ^
 u

* °^ITf¾p^ entschlossen, 
energisch, unternehmend. 

*Iff%rT (*. 2. *T) n, °fäfcT f. Entschluss, 
Vorhaben. 

  f f ] f. Besonderheit, Bestimmung; 
orts o. Zeitverhältnis (q); Zustand, 
Lage. 

«3Tr"?n«T verharrend; n. das Verharren 
in (Loc. o. —0

), Zustand, Lage. 

ff¾?rfcT f. das Verharren in, Besonder

heit (Loc.), Bestimmung. 
ETf¾ff

 sich abgebend mit (Instr.); m. 
Richter. 

«5J"2T"f<?""T
 Z U gebrauchen, zu verfahren 

(n. impers.). 

~I~1TT m

 
a s Thun und Treiben, Handel 

und Wandel, Hergang; Geschäft,Handel, 
Verkehr, Umgang; Gebrauch, Anwen

dung; Proze8S, Rechtspflege; Sitte, 
Brauch; Ausdruck, Bezeichnung. 

"̂ ?T"<~"<̂
 n
 Rechtsfall. 

~l~I¾ITi*^L
 s

b beschäftigend mit (—©); 
m. Geschäftsmann. 

^"T!T‘CfäSTfrT f Rechtsverfahren. 
~[^WIf¾!

 verfahrend, Geschäfte machend 
mit ( — ° ) ; m. Geschäftsmann, Kauf

mann. 
~R¾frTf. Verfahren, Thätigkeit, Verkehr, 

Handel, Prozess, Gerede. 
SJ-"T¾l m. das Dazwischentreten, Trennung; 

das Eindringen, coitus. 
     f pferdelos. 
"fg f. das Erlangen, Erfolg; Einzel

wesen (ph.). 
.Tf5^RfS""n f das Einzel o. Gesamt

dingsein (ph). 
n. das Hinundherbewegen, Betrieb

samkeit, Eifer, Hang o. Neigung zu 
(Loc. o. —«), Leidenschaft, Laster; 
Missgeschick, Übelstand, Unfall, Unter

gang (eines Gestirns). 
~3Wf̂ T~(, rührig, eifrig, leidenschaftlich, 

erpicht auf (—°) ; lasterhaft, unglück

lich. 
jf̂ ~ ohne Schwert 
[ leblos; Abstr.

 0
  f n. 

~(T, fifafcT, °¾ umhüllen, bergen; Med. 
sich hüllen in (Acc. o. Loc). p.p. <fft?

verborgen, gehüllt in (Instr.), UJ um

nehmen, sich bergen in (Loc). Jlf um

nehmen, umhängen (bes. die heil. Schnur), 
p.p. rq2ft7 s. bes. fi" dass.; p.p. f¾f

f†cf die heilige Schnur tragend, *"f¾

umhüllen, herumschlingen; Med. sich 
bergen in (Instr. o. Loc). p.p. Tffi;^f 
angethan, gehüllt in, umgeben von 
(Instr. o. —o). PH zusammenwickeln 
o. legen; hüllen (Med. sich hüllen) in 
(Instr.). p.p. ¾=Nn

 umlegt, bedeckt, 
bekleidet, verhüllt, gehüllt in (Instr. 
o. —o). 
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c^T¾-̂ -5 n. Sonderung, Trennung, Ana
lyse, Grammatik. 

--n-|i--f erfüllt, voll von (Instr. o. —°), 
beschäftigt mit (—°), verwirrt, bestürzt, 
aufgeregt. Abstr. °-f-f f., °--f n. 

"¾|T¾¾I*IN‚ °¾-fffT verwirren, aufregen, p.p. 
-EfT¾ff¾rT erfüllt, voll von (— ° ) , be
stürzt, aufgeregt. 

«-TT¾ f̂t WJJ, dass., ° ^ a u f g e r e g t werden, 
außer sich geraten. 

-MI«pfrT f. Sonderung, Auseinandersetzung. 

"¾n¾Tf m' Schmähung; Zerstreutheit. 
¾H¼MT f. Erklärung, Commentar. 
-¾¾T"UTr!T m' Erklärer. 
<4M¼MId*3T zu erklären. 
-M'I¼MT*T, f. ¾ erklärend; n‚ Erklärung, 

Auseinandersetzung, Erzählung. 

¾n-3fTcT rn. Schlag, Hieb, Niederlage, Er 
schütterung, Beunruhigung, Hindernis, 
Widerspruch. 

cHIH(—W n > <Ias Besprengen (r). 

-¾rr5Tm- Tiger(f. f" -in); herrlichster, bester 
von (—0). Abstr. --|"| VI r n f., °*"T n. 

« ¾ l l ¾ ^ n. Tigerfell. 
ô-n"5̂  Aaj. Tiger-. 
-"-T-ff m. (n.) Betrug, Hinterlist, Schein, 

Vorwand. °— u. Instr. adv. fälschlich, 
scheinbar, angeblich; ^TT¾ef u. «*n^f*t 
unter dem Vorwande von (—©), 

c-rraWET, f ¾ verstellt, erheuchelt. 
c-J-f m. Raubtier (s. c¾n-5f), 
-9TTf¾ u' <4|lfdb m. Mannsname. 
--J-"f (s. I. ^T) n. Rachen. 
e-n-‡T1 n- - a 8 Aufsperren. 
«m ÎT m. Andeutung, Vorschrift. 
----T¾r m. Jäger (eig. Treffer). 
---Tf¾" m. Krankheit; °--f krank. 
o-TTf¾N^ durchbohrend. 
¾ T ½ f. Sorge. 
------f m. Atem, Hauch; Durchhauch (best. 

Wind im menschl. Körper). 

¾rr*ff¾ durchdringend. 
-"n----idass., ausgebreitet. Abstr.°---ff„°---'n. 
¾TMf¾ f. Unfall, Misslingen, Schaden, 

Not, Verderben, Untergang, Tod. 

cjf--q"5 f. dass. 
--n^T«f m. Untergang, Tod. 
--n1n<-T--T n. Vernichtung, Tötung. 
--TQTT m. Beschäftigung, Thätigkeit, Be

mühung um (—°). 
~S~T~nf^ beschäftigt mit (—»>). 
-STTf¾W n. Abstr. z. folg. 
-¾Tf¾nH, sich ausbreitend, allgemein; um

fassend, verbreitet über, sich erstreckend 
bis (—°), 

¾IT¾d s. 3. U-j:. 
-5TnjtcT f. Beschäftigung, Thätigkeit. 

^nR s. "¾n-C. 
-3EnrffI f. Erreichung, Erlangung, Durch

dringung, Erfüllung, Durchgängigkeif. 
Allgemeinheil. 

–lntH*I~t S*cb erstreckend, allgemein. 
---T'C.f worin etwas enthalten ist o. inhäriert 

Abstr. °--f n. (ph.). 
-*"T^ m. Klafter (als Mafs). 
---Tf?--~r vermischt, vermengt o. versehen 

mit (Instr. o. — ° ) ; vielartig, mannig
fach. 

<¾j¾J<-( 8. --f--r; Abstr. o--f n. Kräftigkeit. 
<4|1–&| |4-1 m. Anstrengung (eig. Ausreckung), 

Körperübung; Kampf, Streif. 
--ft-"f-¾ weglaufend 
3--—¾T waffenlos. 
-Sn%TT m« eine Art Drama. 
c-n-if boshaft, hinterlistig m. ein tückischer 

Elefant, Raubtier; Schlange (f. f*), 
^"fTC-TT? u. ° f f t n*. Schlangenfänger. 

m. Raubtier. 
c-|T--f--- u. °"fff¾<f«T; herabhängend. 
--n¾T"-f schwankend, wogend. 
—rr-f<f"–fi, f °frTcRT beseitigend, ausschlie

ßend. Abstr. °cTT f., 0 < 3 N* 
cQ["f"hf «T, f. dass., abwendend, n. Wen

dung. 
fTfT-fc f ¾ wirklich, real. 

¾TIc|<^ f. Unterscheidung, Auszeichnung. 
e*J|cj"f̂ -f f. Abwendung, Sonderung, Aus-

schluss. Aufgehobenheit, Beseitigung. 
¾ff-I m. Auseinanderlegung, Trennung, 

Weitläufigkeit, Ausführlichkeit; N. 
eines, myth. Dichters. 
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cjn--f--" m. das Anhangen; Hang zu, Lust 
an (Loc. o. —°), 

«m%’¾T
 m
' Verhinderung, Unterbrechung. 

Sn¾TW n. das Aussprechen. 
"  J T   T  C m. Äußerung, Gespräch, Unter

haltung, (Vogel) Gesang. 
Tff¾—^ ( — ° ) sprechend, singend, er

tönend von, 

«tkif½-r s

 1. V T . 
^ l l d (s. f j ) n. Rede, (Vogel)Gesang. 
^T-gffT f. Äußerung, Wort; (auch ©~ft) 

Ausruf, Spruch (r.). 
"*jf½kPrf f, 0

¾ f m. Unterbrechung, Stö

rung. 
JT n. impers. dreinzureden, zu streiten. 
g?vJT m. Fehltritt, verkehrte ordnung. | 
«5?5T«T

 n d
a s Aufstehen, Erwachen. 

«2J?qf¾ f. Entstehung; Ableitung (g) 
u. °¾R wasserlos, trocken. 

-----*-fBT m. das Fahrenlassen, Beseitigung, 
Vernichtung. 

~5[~ff n. das Benetzen. 
~5ṃCT

 m ' d
a s Ruhigwerden, Aufhören. 

^ ṃ J J "
 m ' das Aufhören, Weichen. 

f. das Hellwerden, Tagen. 

¾f¾TcT u. "|p s. 2. 

¾f¾ f. = "§^Ts; auch Glanz, Schönheit; 

Lohn, Vergeltung. 

o8¾ (s. I. 3ī-f u. I. f") auseinandergerückt, 
weif, ausgedehnt. 

-5%TT*~ breitbrüstig. 
=fgj m. Verschiebung, Zerlegung (g), Dar

stellung, Beschreibung; Verteilung, 
Aufstellung, Schlachtordnung; Gesamt

heit, Schar, Menge. 
<3fifif verschiebend, auseinander rückend; 

n. Verschiedenheit, Sonderung, Ent

faltung. 

f¾[ f. Misslingen, Unfall, Verlust, Mangel. 

ÜfTRfl luftwandelnd, fliegend. 
¾T"RTrf¾r^,

 o

~ T u. °Trfr–~l
 d a s s



¾ T T ^ n. Himmel, Luftraum. Instr. durch 
die Luft. 

¾ T * r ö f im Himmel wohnend. 
¾"Pf glühend, brennend. 

5T¾tS, sNrfrT(°¾)schreiten, wandern, gehen 
zu o. nach (Acc, selten Loc) , *um zu 
(Infin., Dat. o. Adj. auf -ff-tl); inire 
(Acc.); fortgehen von (Abl); hingehen, 
verstreichen (Zeit); gelangen zu, teil

haft werden (oft mit dem Acc eines 
Abstr., vgl. t> p.p. -fffffi gegangen. 
Caus. 5nW¾rffT treiben. ¾rf7f vorüber

schreiten. ""fJ entlang gehen, folgen, 
begleiten, eingehen, sich begeben in 
(Acc). --TT herbeikommen, sich be

geben zu (Acc). --T-f dass. "Tfr herum

schreiten, umwandeln. J - aufbrechen, 
fortgehen, weiterziehen, wandern (bes. 
als Asket), p.p. JTs¾f¾fcT fortgegangen 
u. s. w.; s. auch bes.). 

5f m. (n.) Hürde, Stall; Herde, Schwärm, 
Menge (nur m). 

9TJ
> n. das Wandern; Weg, Bahn. 

sff½i"l̂  im Stall befindlich. 
sT53| zur Hürde gehörig. 
~*T f Gang, Bewegung. 
s-T-f m. (n) Wunde, Schaden, Fehler. 
"'U|'" n. Durchbohrung. 
4H|4 | 0 °^TffT verwunden; p.p. Wf¾<T. 
Tfff-T^ wund, verletzt. 
5fTirf¾TT̂ nJr Wunden heilend. 
rf¾rrT"ff ~5J verwundeten Herzens, 
¾fxjpl

 u

 sTf¾Pf wund. 
sfT heilsam für Wunden. 
5?t n. Wille, Gebot, Satzung, ordnung; 

Herrschaft, Reich; Beruf, Gewohnheit, 
Weise, Thätigkeit, Dienst, Gehorsam; 
Frömmigkeit, Gottesdienst, (religiöse) 
Pflicht, (heiliges) Gelübde, Vorsatz. 

T-- !-|--f n. Annahme eines Gelübdes, das 
Mönchwerden. 

"TcfHfr f. Ausübung der Frömmigkeit. 
W – - T ^ T f ^ C Frömmigkeit übend. 
~rtf7f f. Schlinggewächs, Ranke. 
9f†qf7~ m. Herr des Gottesdienstes. 
~7pjT die Satzungen hütend. 
5f-p-t¾ Gefallen an der Frömmigkeit 

findend, religiös. 
"5ldHR ni., –i n. Gelübdesverletzung. 
5ctf"r̂  ein Gelübde erfüllend. 
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9|rlflMI<^T n. Erfüllung eines Gelübdes, 
sfd^l einem Gelübde obliegend. 
"fcT"WTW mit den Gelübden fertig. 
WfTTefR n. — l - ^ f W . 
~-"r"T ~̂tpr n. Auflegung o. Übernahme 

eines Gelübdes. 
~ff?"N,-- s(<ti<-f*"t> aMCk sich benehmend wie 

( — ° ) ; rn. Büßer. 
1. ~TSI gehorsam, treu (Gen.). 
2. sh¾Teinem religiösen Brauch angemessen, 

dazu gehörig. 
5|~~T, sRpT weich, mürbe werden. 
*lf"4.’l. 1nnche werdend. 

n. Übermacht. 
¾^ffT abhauen, fällen; p.p. "|-?-|J‚. 

-Ufr- abhauen, zerhauen, -¾n abtrennen, 
entfremden (Dat. 0. Loc.). zer-* 
spalten; p.p. f¾-j-f---. ----fr zerstückeln, 

abhauend, fällend. 
5fr f. Schar, Trupp, 
su-f m. Haufe; ©gj~^ i n Haufen. 
9t~fT m. Schar, Haufen, Trupp, Menge, 

Genossenschaft. 

5-11 c f | z u einer Bande gehörig, vaga
bundierend. 

jt-T-Ef dass.; m. Landstreicher, Ausge
stoßener. Abstr. stlcM-TT f 

5TT¾̂  (śTTOrT) anspornen. 
f¼---^ f. Finger. 
¾^"f, ''sft¾¾ verlegen werden,sich schämen. 

P.P. sflf¾"fl. 
-¾*t-§ m„ ---I f. Verlegenheit, Scham. 

~~"FrI verlegen, beschämt. 
-fVf¾" m. Reis; Pf. (Reis-)Körner. 
-fVf̂ "-̂  Reis enthaltend (Feld). 
-ftf¾"ff"-5T mit Reis gemischt. 
5ftf¾'HlT aus Reis gemacht. 
^finr-f m« J)u. u. Pl., °¾r-=r n. Sgl. Reis 

und Gerste. 
-fh¾-f-t:T f Reisfeld. 
5T"f, p.p- Wf¾ff versunken, verirrt. 
W*ī > mit ^rf¾I erwischen. 
¾ n 7 W^nffT u. flpfTfcT zusammen

drücken. 
| s. |f"--f. 

-jj-gf heilbringend, wohlthätig. 
JJ¾T¾ = "̂ f ¾TO (vgl 5. -p-;), 
¾l'4*r^ heilvoll. 
"TO, (°¾) hersagen, recitieren (r.), 

rühmen, preisen, verkünden, mitteilen, 
verheißen, p.p. --T-fJ hergesagt, gelobt, 
für gut befunden, herrlich, schön; 
-CJf%-T gepriesen, preisenswert. Caus. 
¾f¾fa¾fcT hersagen lassen, ankündigen. 
"Hf¾-* beschuldigen, anklagen; p.p. -|-– 
f¾-f--f--f bescholten. -¾n (meist Med.) 
hoffen, rechnen auf (Acc, Dat., Loc. 
0. Infin.), erstreben, jemd. (Acc) zu 
bemeistern suchen; wünschen, loben, 
hersagen, verkünden. --* laut verkünden, 
rühmen, preisen, p.p. I--"f-~J gepriesen, 
gelobt, angeordnet, für gut befunden; 
herrlich, Glücks-. 

"l!f-g m. Spruch, Segen, Verwünschung; 

f. IHIT das Rühmen, Preisen, Aus
spruch, Meldung. 

--f-3T"Ef m. Unterhaltung. 
--f-gif n. Hersagung, Mitteilung 
--ff%--"-" m. Recitierer (r). 
--ff^T5^ (—0) recitierend, aussagend, ver

kündend, verheißend. 

-ijf-tnt; m. = "fft¾TrTT* 
-jjf-"-| herzusagen, preisenswert. 
~T«^, SHthrfcT vermögen ‚ können (Pass. 

--f---f¾ mit Infin. = können mit Jnfln. Pass„ 
impers. es ist möglich); für jemd. (Dat.) 
eintreten, jemd. helfen, p.p. -f"- ver
mögend, fähig zu (Instr. Gen. Dat. 
Loc), -jjf¾R7f mit «f «. Jnf nicht— 
werden könnend (vgl. o). Desid. f*-*r-"f-
f?T, <>¾ s. bes. 

1. "3-["SR n. Mist; f. -Cf-fT Art Tier o. Vogel. 
2. --f«H m. Pl. N. eines Volkes. 



~<*hl>f—ir|'T 4 3 3 

~f–PRT*f m. die QakaĀra (78 n. Chr.). 
"¾I"¾"rn. (m), īfWS↑ f. Karren, Wagen. 
~f–RZ*n~2T rn. Wagenzug. 
^ t ¾  f i T f Wägelch en. 
TrnPd"t m. Wagenbesitzer. 
^ u. Ucfe^ n. Mist (vgl. TSΨO
JfcRT¾ aus Mist entstanden. 
"Jj|ff m. n. Span, Splitter, Scherbe, 

Stückchen von (—
0

); n. Hälfte. 
^¾~~T"fv, °"5fffT zerstückeln ; p.p. ṛ["if̂ cT. 
1f–R^ "¾~ dass„ °¾T in Stücke gehen. 
~ fnT er Laut c; der Qsager d. i. der 

Bruder der Fürstenrnaitresse (d). 

~f«Jt m. (größerer) Vogel; n. gutes Vor

zeichen. 
"ff¾*nr kundig der Vögel o. Vorzeichen. 
"*¾i"l¾TT n. Vogel o. Zeichenkunde. 
Tcj"fif m. = "T""5" m., auch Mannsname; 

r"jsft f. Vogel weibchen. 
IT¾f¾¾T f = vor. f. 
Tjf¾jJ¾~i m. Vogelsteller.* 
JJ"5fT rn. Vogel, auch ein best. Raubvogel. 
Y T ^ r N i rn., °f"rf"¾T f. Vögelchen. 
TT̂ "rT"«rT f N. einer Apsaras. 
"lr¾f¾I rn. Vogel. 
T<5-" zahm. 
Jfjjff m., o*ft f. ein best. Fisch. 
[K^ n. Mist (vgl. CTfi;), 
~fi¾af rn. Mistfeuer. 
~3Hf s. "r¾. 
[" m. Träger, Erdulder. 

1. j*f¾i f. Kraft, Vermögen, Wirksamkeit, 
Hilfe (auch ~ff¼); die Kraft eines 
Gottes (bes. (yiva's), die Königsgewalt 
(dreifach gedacht); Wortfunetion, Casus

begriff (g.), 
2. "l[fw u. "-rf*ftr f. Speer. 
3. ~f*Rfī m. N. eines Rishi. 

"JffWrT^ Adv. nach Kräften o. Vermögen. 
ir fW¾^^*fI

 m

ft
 z w e 1 Kräften ausge

stattet (ph). 
"HfW¾l"C sinen Speer tragend; m. Bein. 

Skandals, Mannsname. 
1– ^ r f l W ^ mächtig, vermögend zu (Loc. 

o. Inf). 
Cappeller, SanskritWörterbuch. 

2. "JJ"fWf^ einen Speer habend. 
~j‡lftc(«f^ kräftig o. hilfreich. 
"fI-fT"̂  n. Kraft, Unternehmen, Werk. 
~~f---f möglich (pers. u. unpers. oft mit Infin. 

im pass. Sinne j vgl. u. Tü), Abstr. 
° r n f., 0 _

5f n– 
—

ff kräftig, stark, Bein. 1ndra's. 
ṛT"rff̂  f. 1ndra's Himmelsgegend , der 

o s t e n . 

~f~fi~~~f Hanf (1ndra's Essen). 
TT3fi¾T«¾ n». 1ndra's Welt. 
ṛrr5f~aT n. 1ndra's Waffe, der Regenbogen. 
~f*hT*rdPr 1ndra's Herabkunft (N. eines 

heil. Badeplatzes). 
~WTCpT ri. = lT–T"|~. 
^ t l i ^ f. i N l T ^

 S t

ark vermögend, f. Bez. 
best. Verse (r) u. Metra. 

HWK m. Bull. 
JTRf stark, hilfreich, gütig, fromm. 
—

" ¾ f ^ ¾ (
0

fcT) ängstlich sein, sorgen, 
bedenklich sein , zweifeln, befürchten, 
beargwöhnen, beanstanden, vermuten, 
annehmen, pp. "frf^fl besorgt, ängst

lieb vor (Abl., Gen. o.—°), argwöhnend, 
vermutend; beanstandet, bezweifelt, 
verdächtig. Caus. ~^"|TCrfrT besorgt 
machen um (Loc). 3|f¾~ sorgen, bangen, 
misstrauen (Acc).  n dass., befürchten, 
vermuten, halten für (2 Acc). Tf^ 
sorgen, beargwöhnen (Acc), annehmen, 
glauben (2 Acc). p.p. Tf^Jf¾" be

sorgt, misstrauisch gegen (AbL o. —o) ; 
beargwöhnt, verdächtig, fq sorgen, 
befürchten, beanstanden; mit ¾f«SI~T 
falsch beurteilen, p.p. f^~fff¾|c" un

ruhig, besorgt um (Acc. mit 1"fi[ o. —°). 

ff"Fft"T verdächtig, zu befürchten, an

zunehmen ; n. impers. 
r¾"N, /• "§< heilbringend, m. Bein. Rudra

(¾‘va‘s; Mannsn., bes. versch. Gelehrten. 
ff–fiCf̂ ~irS~ m. T. eines Werkes. 
j[¾;;fTf m. N. eines Gelehrten. 
q*^T f. Sorge, Angst vor (Abl., Loc. o. 

— ° ) , Argwohn, Zweifel; Vermutung, 
Annahme. 

28 
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"fJ*̂ Tf¾¾¾T'f n1. Verdachtsklage (j), 
iffl~~"̂  (—°) befürchtend, annehmend, 

haltend für. 
j"F m. Pflock, Holznagel, Pfahl, Pfeil, 

Speer, Stachel (übertr.). 
J1JJ, f. spitzmäulig; f. Art Blutegel. 

i(Ψl wohlthätig 

|J~F m. n. Muschel (oft als Attribut 
Vishnu's); Schläfe, Schläfenbein (nur m). 

~f."~fj.~r¾PnfW Musebel und Discus in der 
Hand haltend (Vishṇu), 

ifl."¾fl' m. Muschelbläser. 
f|¾~f m. N. eines alten Weisen. 

W"frI~T n' ^
t l r n (eia" R

a u m zwischen 
den Schläfen). 

ff^^ eine Muschel o. Muscheln habend. 
m. Bein. Vishnu's. f. °*̂ "t Perlmuschel, 
Perlmutter. 

--PA s. 
, f. "¾f"̂ "¾t dem Hausstande Heil 

bringend. 
tjf14J (f.) u. jj¾j dem Viehstande Heil 

bringend. 
itt¾"J (Superl.) stärkst, hilfreichst. 
f^ f. Kraft, Tüchtigkeit, Hilfe, Gunst; 

N. der Gattin Indra's. 
'¾"^Vcft'§ n. N. eines heiligen Badeplatzes. 
"lt^WfrT m« Herr der Hilfe o. Gatte der 

Qaci (Indra). 
rtffa~; u. tr~ifV*f~§ hilfreich. 
"y falsch, tückisch. Abstr. «~T f, °<"¾" n. 
"rS^ft» °¾f¾I

 0 °*If*T boshaft gesinnt, 
falsch, hinterlistig, 

~jjlf m. Art Hanf. 
"fIWrTT«frf, f aus Hanffäden gemacht. 
–Xf"Rf"Ef, f hänfen. 
"IJ*ir¾."r n* Hanffaden ; °¾T¾J, f daraus 

gemacht. 
7f— m. N. eines Asura. 
f3"Tfl«S m« Du. Qaṇḍa nn. Marka. 
"¾ITÛ"5̂  n¾. N. eines Mannes, PL seiner 

Nachkommen. 
~C<0 "IJTfNrfrT,

 0

¾ zerschneiden, zerteilen, 
abbrechen, ablösen, niederwerfen, ver

nichten. p.p.iTf?TT. ITbrechen,pflücken. 
f% zerhauen, abschlagen, verscheuchen. 
8f̂  zerschmettern. 

frf n. (m.) hundert, auch = sehr viel, un

endlich (aaj. —0 f. ¾). 

~fr~T~¾, f. ~JjfcT*–!fT ans hundert bestehend, 
der hundertste ; n. hundert. 

7~fiäJ m. N. eines Berges; f. ¾n N. eines 
Flusses. 

~CT?T"|K–I1(. Adv. hundertmal. 

"ffc"%Tf¾ (eig hundertspitzig) m. Indra's 
Donnerkeil. 

""ffiffJ hundertkräftig; m. Bein. Indra's. 
~j"J hundert Kühe besitzend. 
Tff3J5 u. °jf¾fcT hundertfach. 

JIff^t s. Tf<!f 
~Ipt~"f"i hunderträdrig. 
~f<T~~f<R~l aus hundert Häuten gemacht. 
ffrff¾f^ hundert besiegend; m. Bein. Vish

nu's, Mannsname. 
"Cf<TfT"?, f. ^n u. ¾ der hundertste. 
"JJ""¾T n. "JX<T



T hundert schenkend. 
"T?i¾rT̂  hundertzähnig (Kamm). 
"r~"~~fr n. = ~~r <T~–rar n. 
~~frt~"T~J hundertteilig. 
Tft<̂ I"i| u. ̂ f¾lSf hundert schenkend. 
~"f fT¾Tf^ dass. 
Tf* u. f. N eines Flusses. 

TTcT¾TT hundertthorig. 
~fpT~–af~5" hundert wert. 
"fcfalT Adv. hundertfach. 
"ffrt"ft"5T hundertlistig. 
J*?nTfrT m. Herr über hundert. 

JJ†t~~" hundertfederig o. blätterig, m. 
Specht, Pfau. n. Taglotusblüte. 

~~T~Tṃ2ī hundertpfadig, vielseitig; m. T. 
eines Brdhmana (auch °~f~lp~"–I

 n

')

"lIcfa
 (°""T^[), f. " U r T ^ hundertfüßig. 

I lct^q^ hundertknotig o. gelenkig. 
"JJ<T^f½ m. ein best. Fisch. 
YfcT*jf¾ hundertfachen Verstand habend. 
"fft¾jf½J hundertfach. 
--"cnF(J hundertfach zürnend; m. = folg. 
~fcT'T'~

 m

'  f̂rT*5Itf
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^rt~TPĪ hundertfach. 
"fft̂ f?T hundert Hilfen leistend. 
[T^"¾N^ hundertköpfig. 
"f̂ T"<3" hundertwurzelig. 
"Cf<1~SfW m. Bein. Indra’s (eig. der hundert 

opfer empfängt). 
*̂ Tf"¾rf¾"¾ m. 100 drähtige Perlenschnur. 
~rT~"T~ m. n> hunderttägige Feier. 
TrfaT~^ hundert enthaltend, hundertfach. 
f–f"–f u. °c(f¾½^ hundertjährig. 
"iIrf"¾'T"5f hundert Kräfte gebend. 
IJ7l f¾^^W hundertfach aussehend. 
"Ifrt–ñ'̂ l hundertkräftig. 
fTcī~~r"3C Adv. hundertweis o. mal. 
fr7i"jjT"~f ‚ f. ~¾nu % hundertästig (auch 

übertr.). 
l"rTJ[TTf hundert Herbste (Jahre) zählend 

o. gebend; n. ein Alter von h. Jahren. 

YnrcfH w. ^ c r c f H ^ hundertköpfig. 
"^Jjf hundertgipfelig; ?n. N. eines Berges. 
IpTO*~f hundert zählend. 
"f"T?"fi hundertfaches verschaffend o. ge

winnend. 
Y[cTO^T n. Sgl. u. Pl. hunderttausend. 
"ff?T̂ ¾̂ ¾n Adv. in hunderttausend Stücke. 

t¾fff"Jn3^T, f. hunderttausendfach. 
3fr|Jf n. hundertfaches Glück. 

Tcf¾Sf n. hundertfacher Gewinn. 
YpTfl~f~^ hundert besitzend. 
^ r T f ^ , f. °ft hundert tötend, f. ^fft 

eine best. Waffe. 
"lpififJ" hundert Winter o. Jahre zählend. 
~ffrT~!~~"* m. N. eines Asura; f. ¾n Blitz. 
~Tf"T~fF hunderterlei (eig. gliederig). 
'3p

Lf

T"IT
i

īs hundertfaches Leben habend o. 
gewährend. 

"Tc"ttf¾l"¾ hundert und eins (mehr als h.), 
ff?lfT«ftcR hundertspitzig. 
fffT[ hundert Jahre lebend. 
f‡T"Jal hundert Waffen führend. 
^ ¾ ^ ' f' ^rTT¾Wt = ~f(TT~ 
~JrcTT~slr hundert wert. 
¾fctT¾T n. ein halbes Hundert, fünfzig. 

rsTf =    * 

TrTTf¾T hundertkantig o. schneidig. 
"CfrtT"9 aus hundert Rossen bestehend. 
""ff"¾R hundert betragend o.der hundertste. 
rf¾i^ hundertfach o. hundert besitzend. 
"T das PartieSuffix ¾f̂  o. 8^ (g). 
~lfn~T m. das Haupt von hundert (Dörfern). 
""¾lf̂ T hundert Hilfen gewährend. 
"JTr¾T"̂ «!T f eine best. Ceremonie (r). 
 aus hundert bestehend. 
.[f¾ m. Mannsname. 

in. Gegner, Feind, bes. Grenzfeind. 
rf¾



f Feinde schlagend; m. Mannsname. 
"(f[f¾rf̂  u. JfJffEf Feinde besiegend. 
jfJ<ITf, n. Gegnerschaft, Feindschaft. 
"(j"|jr| n. Feindesbewältigung. 
–j""=ṛiṛ5̂ iT Feinde erfreuend. 
"r(|<Tf Feinde quälend. 
fJ–j~̂ *T Feinde bändigend. 

Feinde vernichtend. 
flH"WTI[ Feinde bezwingend. 

!J~|~"fN, Partie. "f̂ ""f«f̂  feind sein. 
~"f^? (

0

"lT?) Feinde bewältigend. 
1. ~~•> Intens. Partie. j[""Ĵ T«T hervor

ragend, glänzend. 
2. T~, Perf TflfT"^, P.P. Tf¾ abfallen, 

ausfallen. 
f̂  m. Abfall (—–°); Ertrag. 
~"T¾*n f. N– eines Flusses. 
jj"¾4^ Adv. langsam, allmählich. 
rf¾T m. der Planet Saturn. 
"fJ%¾PC langsam wandelnd; m. = vor. 

 i T ^ u. l [ ¾ ^ (Instr. adv) = *u;"if¾̂ , oft 

verd.; Compar. -JJ¾"n7lX. 
"1jffJ der Person heilsam (Abstr. n); 

m. N. eines alten Königs. 
"lI«rffl (Superl.) heilsamst, erfreulichst. 
ijnTTfrT wohlthuend; f. Wohlthat, Segen. 
ffs"'f freundlich, friedlich. 
ṛf<f n. Wohlthätigkeif. 
fr^ (s. 2. (?) n. Abfall. 
~I~O t̂*rffT, °rT("–T–f7T) fluchen, schmähen, 

schelten (Acc., Med. meist Dat.); Med. 
jemd. (Dat.) etw. beteuern, geloben; 
schwören bei (Instr.), Eff^dass nicht; 
jemd. (Acc.) beschwören, um etw. (Acc.) 
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fiehen. p p. """"4 verflucht (auch ¾ffljd), 
beschworen. Caus."frPWffTbeschwören, 
schwören lassen bei (Instr.); p.p. 
f*TrT. "¾rf*T verfluchen; p.p. verflucht, 
geschmäht, beschuldigt. Caus. be

schwören, "f7fjemd. wieder verfluchen. 
f–J–*m. Fluch, Schwur; Gottesurteil (j). 

im Fluchen bestehend. 
rf* n. Fluch. 
"ft (s. ~If~Ü n. Fluch, Schwur. 
fRT rn. Flucher. 
":|" m. Huf, Klaue, Kralle. 
fTf m., f. eine kleine Karpfenart. 
IT–ii~~(; behuft, bekrallt. 
 J 1 "  * m. Pl. N. eines Volks. 
ff5f scheckig, bunt; gemischt, versehen 

mit (—°) ; f. « ĵ*t die Wunderkuh. 
  f t    m. Laut, Ton, Lärm, Stimme, Rede, 

Ausspruch, Wort, Name, Titel. ~ff~i|~"r 
ausdrücklich. "Cf<~~( <"vjo. <̂T die Stimme 
erheben, schreien, rufen u. s. w. 

f5 ̂l»"4«fi u. °<5filf^ tönen bedeutend (g). 
ff^i^tjs|^ m. T. eines Wörterbuchs. 
"fj~f n. Abstr. zu "f"̂  Laut. 
"5«^MfrT n*. nur dem Namen nach Herr. 
"""—¾^ n. die heilige Schrift (eig. das 

WortBrahman). 
^fT*! (—°) den Titel—führend. 

Ef, f. ¾" aus Schall o. Lauten be

stehend. 
JSI^, °"¾rf?r Geräusch machen, rufen, 

schwatzen, verkünden. Pass. genannt 
werden, heißen, gerufen werden, p.p. 
"Cffŝ cT gerufen, mitgeteilt, genannt. 

"[c*Jq«r^ tönend; n. °<f?^ adv. laut. 
--"---"f^cfT f. Grammatik (eig. Wortlehre). 

~I~~"~fTO*–Ī u ° ~ " ~
 w . da55. 

"fj«c^[q^, °¾rf?"u. °ef herbeirufen, nennen. 
Pass. gerufen werden, (heißen*). 

fJ¾TT"f, u. °f?f tonen, schreien. 
JJ¾^Hf m. Wortbedeutung; Du. Wort u. 

Bedeutung, 
¾fk(d (s. ^ ~ f ^ )

 n' Geschrei. 
Jjfs^ geräuschvoll, ertönend von (—°). 
1– ~*R> ifrffT, "It"i5fffT (Imperat. CT?ft"f) 

sich mühen; zurichten, bereiten (r.) 

Partie. fffJ"RfT̂  geschäftig, eifrig; p.p. 
-frf*Tft. 

2

. "tn*rfrT, °% O5ITfrT) ruhig werden, 
aufhören, erlöschen, sich legen, p.p. 
[Tti ruhig, still, sanft, mild, faustus 
(r.), verloschen, aufgehört, gestorben. 
n. ~"IT~*!~~t allein = °TnTflR[ (s. d.). Caus. 
TfcrfcI.

 0

¾ (¾R«rfrT) beruhigen, be

schwichtigen, gut machen, sühnen, aus

löschen, vernichten, töten, bezwingen, 
überwinden. 3J= Simpl. p.p. 3q¾[T"Tf 
beruhigt, erloschen, aufgehört. Caus. 
beruhigen, stillen, beschwichtigen, aus

löschen. U = Simpl. p.p. TT(fT~f be

ruhigt, zufrieden, gleichgültig; er

loschen, aufgehört, gestorben, tot. 
Caus. beruhigen, stillen, schlichten. 
ṛH vollständig zur Ruhe kommen, er

löschen, aufhören, p.p. J3JT"rf auch 
gestorben, tot. Caus. beruhigen, be

schwichtigen, auslöschen, zu Ende 
bringen, vernichten, beilegen. 

3. IJH (¾.¾n¾ ein Leid thun. 
4 ~*0 ~r*raffrT u. -–fT–~f7r, mit fT ge

wahr werden, hören, erfahren. 
5. jIg; Indecl. wohlthätig, heilsam, lieb, 

Heil, Wohl. o. ^ f ¾ T ~ f 
Glück und Segen. 

1. "ff""f zahm o. arbeitsam. 
2. f"f m. Ruhe, bes. Gemütsruhe, Gleich

gültigkeit; Besänftigung; das Aufhören, 
Erlöschen. 

fRI5f m. Gemüts, Seelenruhe. 
~X~~", f ¾ beruhigend, stillend, ver

nichtend, n. Beruhigung, Stillung, das 
Aufhören; Töten, Schlachten. 

~5~fT"C ganz auf Gemütsruhe bedacht (die 
G. als höchstes habend). 

C[RfT"¾n"̂  dass. 
j(ff| zur Ruhe gekommen. 
—TFff¾l'cl m. Beruhiger; Vernichter, 

Töter. 
T"Rff n. Fleck, Mal, Fehler. 
f^ ruhig, friedlich. 
1. ~K*TRlv> °^Ifct thätig sein. 
2* "ff¾TR ,̂ °¾rfcT auf Gemütsruhe bedacht 



I. ¾tt¾T

sein; Med. ~fpUi|c) zur Ruhe bringen, 
töten. 

I. "|tf¾T n. Mühe, Fle iß . 
2– 3ff¾f m. Mannsname. 
1. "Ilf̂ Tctj" ni. Zerleger, Schlächter. 
. Yrf¾T7l'f: = A>¾r. 
~Jīf*T*̂  ruhig, gelassen. 
~līf*nj (Superl) thätigst, eifrigst. 
1. ~II*ñ f Mühe, Fle iß . 
2. ~JJ~S† f« N« 0ines Baumes. 
-f-"TT‚c-i m. Mannsname. 
fpft2nM n. .yanIKörner. 
~f*ftT"f, f. aus QamIHolz gemacht. 
"["" m. eine best. Waffe 1ndra's. 
[* m. N. eines Indra u. dem Liebes

gott feindlichen Dämons. 
~r¾*rcftrf¾"

 m ' Mannsname.* 
—J^r n. Wegekost (vgl. ¾R*T), 
TRfT  hin und her pflügen. 
rf¾î  m. Ruderer, Fährmann. 
 [  J m. Mannsname. 
fRfcim–Muschel, Schnecke; ein best.Tier. 

ex « 
~T)I' m. Ortsname; f. ¾~ Kupplerin. 
Yf*rf¾^T Superl. z. folg. Adj. 
fj*J u. f¾¾f wohltätig, hilfreich; m. [J 

Bein, *y'iva’s u. Brahman's. 
f-"-*T f. Stock, Zapfen, Stützholz (r); 

ein best. Längenmaß. 
"fEf liegend, befindlich in (—°) ; m. Schlaf, 

Lagerstätte (auch -"TCH f). 
fT"f"f m. Lager, Aufenthalt. 
reHl Dat. Inf. zu 2. if†. 

ruhend, n. das Liegen, Ruhen, 
Schlafen; Lager, Ruhestätte. 

~I[ff†f zum Liegen dienend; n. zu liegen, 
zu ruhen (impers), Lager, Bettstelle. 

T H T ¾ T s. 2. iffr

T5fT¾ schläfrig, verschlafen. 
ff¾J<T s. 2. ff‡; *n. der ort, W O jemand 

(Gen.) gelegen hat. 
Jjf¾Jcf5T n. impers. zu liegen, zu ruhen. 
T5f liegend, ruhend; m. mythol. Mannsn. 
If¾'¾fT Adv. auf o. zu dem Lager. 
~fSl (aaj. —°) = folg. 
ff2JT f. Lager, Ruhebett; das Liegen, 

Ruhen, fl"¾nr
,

¾'Rs zum Lager. 

If3C' -y|-W¾T Oy>f¾O erbrechen, zer

malmen, verletzen, töten. Pass. ¾J"Y¾rT 
(

0

fcT) brechen, reißen, abfallen, ver

welken, vergehen, p.p.Jj‡f zerbrochen, 
zerrissen, abgefallen, verwelkt, verfault. 
fq Pass. zerbrechen, zerreißen, zer

fallen, verderben, p.p. f¾"ffa§ zer

brochen, zerfallen, zerschmettert, zer

stört, vernichtet. 
1. fl"; m. Rohr, Pfeil. 
2. •* m. saurer Rahm. 
3. ff" (°—) Wasser. 
"""<+| Rohrstengel. 
[15̂

 m
 Herbstmond. 

~f~~~l~C
 m

' °"er Rohrgeborne (Bein, 
Skandals. 

1. ITT"!!i n. Zerfall. 
2. f̂ ~I[ schirmend; n. Schirm, Schutz, 

obhut, Zuflucht, Wohnung, <>jj 

Schutz suchen bei (Acc, selten Gen.). 
~TTWT"T~f Schutz suchend (s. vor). 
YfTWTf¾H u ^T%fä"C, dass. 
^TJ® dass. o. Schutz gewährend. Abstr. 

°cn f. 
"^T"¾fT^ u. Yf? - -T*TO m. Herbstzek. 
""Tt̂ T f. Herbst; Pl. auch = Jahr. 
j;^[ f. die Herbstfrau (poet. Personif.). 
WtΨ*l bejahrt. 
Yp"f¾( m. Pfeilbehälter, Köcher. 
-"T--¾t m. Art Hirsch; sp. ein fabelhaftes 

achtbeiniges Tier. 

^ T * " I W
 m ' ^m eines Rishi. 

""fT[gr, f. ¾ röhren, Rohr. 
~f"C^~*

 n

 Röhricht "(Rohrwald). 
1. n"~f m. Pfeilregen. 
2. n-c[| m. (Wasser) Regen. 
1. IJ"^fṃ'T, Pfeile regnend. 
2. Pft--ff¾^ (Wasser) regnend. 
–––"–| n. Ziel. f. I--""|n Pfeilschuss o. 

hagel. 
it~T~^ n' Rahm, Milchhaut. 
"j"--;--f--f m. Röhricht. 
--f-t-Tf?" u. oft f. eine Reiherart. 
-¾""-"-cf m.n. Schüssel, Teller, best. K o n i m a ß . 
~JTTPC

 m
' Köcher; n. Schild (auch °--f n.) 

o. Panzer. 
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" C f T ~
 m

. Bogen (Pfeilstreuer). 
~~r~~.I<s*f

 n

 Bogen (Pfeilschleuderer). 
^fj""^ mit Pfeilen versehen. 
T~ft~ n. (m) Leib, Körper, Person. 

Abstr. JrftT~f f., °<5~ n. 
""PCV^ll

 n dass., auch elender, erbärm

licher Körper. 
" I ^ l ¾ 0 . ° « p t ^ . Vater (eig. Körper

macher). 

¾ I O X ¾ ¾ W n

' Körperannahme. 
~ffCV^~ v o m Korper stammend, körper

lich, m. Leibesfrucht, Sohn; der Liebes

gott (vgl. HTf¾r¾r). 
~ff"O^WVl m  Hingabe des Leibes. 
f"̂ ""5fT~̂ T f Unterhalt des Leibes. 
"JI"^"|"W^ einen Leib habend, körperlich. 

m. lebendes Wesen, Mensch. 
T d T f f ~ f f. = –5ftT~T–fT. 
YIO'V¾ - ' ~ Ī f. Leibesdienst. 
"¾PCl<4n¾[

 m . Erschlaffung des Körpers. 
H"̂ '5f im Körper befindlich. 

f"J f. (m.) Geschoss. 
"JJ"¾¾Tmit Geschossen bewaffnet. 
"(«§"1" aus Gries 0. Kies bestehend, m. 

Kiesel, Stein, auch = f. fcfr?T Gries, 
Kies, Sandzucker. 

~fI^~Cl~J
 n

' Zuckerwasser. 
"CI¾fT

1

^ griesig, kiesig. 

Jjĉ  m. N. eines Unholds. 
~ffWT~J n¾. eine best. Schlange. 
1. SpSN, Tlnäf?f keck, trotzig sein. 
2. ~f¾v> ¾Ii5% farzen "(nur mit -¾-cf u. f¾T). 
1. "fr| keck, trotzig. 
2. JH–| m. Herde, Schar (bes. der Marut). 
f-4"T n. das Farzen. 
1. iNNc (nur Compar. -ff¾RpO=" b **Hi. 
2. T l [ ¾ *. = 2. –fp|. 
[f¾f^ (nur —°) trotzend. 
jfäjf n. best. Teil am Wagen. 
~jf|<5ft m. Pl. Volksname. 
^'falfK*l

 u

 ° fcC beglückend. 
flt" schirmend. 
hfr^ n. Schirm, Schutz, Hut, Heil, Ret

tung, Freude, Glück. 

Tf¾¾; glückselig. 

"lIf¾hrr f Frauenn., be«s. der Gattin Ya

ydti's. 
¾h§ m. Pfeif, f. ""n dass.; Pl. Rohrgeflecht 

(auch n. Sql.). 
f¾"fTf"T^ m. Teich (eig. mit Röhricht be

wachsen, s. vor.), übertr. F'sss, Soma

kufe. 
"ff¾h"T m. Mannsname. 
"f m. (pfeilbewaffnet) Bein, ^iva's; Du. 

¾j¾fT Qarva und Qarvä‚IiI. 
(*IJIT bunt); f. --Hhft die (gestirnte) 

Nacht; PL die (bunten) Tiere der 
Marut. 

f<fṛ"f† f. Qarva's ^ ¾ < Qi v a 's Gattin. 

1. ~JJ~?T , "5'5rfrT, nur n¾it""Je"* Partie. " 3   ^ ^ ^ 

u. ""¾f¾rf aufgestellt, aufgestiegen, 
erhoben. 

2. T¾«fl Interj. 
"3Qp̂  m. Stock, Stachel des Stachelschweins 

(als Längenmaß); Mannsname. 
"T-"W m. Heuschrecke. Abstr. °fn f, °"" n. 
r"J<JT n., °<c¾t f. Stachel des Stachel

schweins. 
("ff"fn~fi n¾.) u. ^^T=RT f. Span ‚ Splitter, 

Stäbchen, Halm, Nadel, Gerte, Finger, 
Zehe ; auch = vor. 

~~P–f!T~I m. n eine unreife Baumfruchf. 
"ffWTcT"lC N. de7" Heimat Pdnim!s. 
-JĴ <"[ m. ein best, Insekt. 
¾J""' m. n. Span; n. Fischschuppe. 
st m. n. Pfeil o. Speerspitze; Dorn, 

Stachel (auch übertr.); Schaden, Fehler; 
m. = folg. 

~lpōiefi m. Stachelschwein. 
~~~~–T–pt̂  in dem eine Pfeilspitze steckt o. 

dem sie gehört; m. Jäger. 
ff--*cfi m. Stachelschwein, f. ¾ dass.; eine 

Art Banm. 
"[" m. n. Leichnam. 
YJ<f «fi^^ n. Leichenbegängnis. 
"|---—--jT f. Leichenverbrennung. 
"f"f¾T"(." einen Leichnam tragend. 
-fj-f-f ein best. Wurm (vgl. "*fcf?lf). 
f-f¾fI--* u. °cR m. Leichenträger. 
l l  f f ¾ r ~ ^

 n Schädel (eig. Totenkopf). 
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"("R̂  n. Kraft, Übermacht. Instr. mit 
Macht, stark, sehr. 

f-=f-üf 1 -Ff übermächtig, kraftthätig. 
"5"f¾n^"r^ u. "¾Tlf¾r-

; machtvoll. 
"f–T§t f dass. 
YI*f'lt¾ m Leichenfeuer. 
j"fn-ṛ n. Totenspeise. 
rf¾l (Superl.) mächtigst. 
ṛf"f|*"J" mächtig. 
"Je" n. Leichenbegängnis. 
*T~.’> IHlf i r springen. 
"Tf m. Hase (auch im Monde gesehen). 
IJ"«R n¾. Häschen. 
"5^cfrf¾^T



'
 n Hasenhorn (= Unding). 

—*~jj"t~f~f m. der Mond (eig. Hasenträger). 
~T"Jrf¾P¾ m. N. eines Fürsten. 
rfCTJT; m. = If"J¾R:. 
Tf"jT"ST unerschöpflich, unversieglich. 

JZUW*I s. 2. rft 
"TT̂  Hasen begehrend o. verfolgend. 
TT~JĴ I"f~'

 m der Mond (eig. der mit dem 
Hasenzeichen), 

~JĪ"iJ^"5R~
 n' das Hasenzeichen; m. = vor. 

"I|""~J I m.  l)or. m. 

~T~f"[W
 n


 d a s s

' 

~~*TI^^~T f' ^ e Mondscheibe. 
Tf~fT~–T^<^ f. eine Mondantlitzige. 
"¾rf%I«3R̂ IT f. Mondsichel, Mond, 
~ff*f"̂  m. der Mond (der Hasenbehaftete). 
"f"f¾pW mondähnlich, 
" j " f ¾ j ^ ^ f. ein Mondantlitzige, 
TfsJ¾"fT f. Mondsichel, 
"JjflT"f"pn f. = ^ f ¾ T ^ . 
^rt¾T¾



'T
 m ' *yiva (der mit dem Mond

diadem). 

["fY¾n̂  (Compar.) häufiger, zahlreicher. 
JT¾T¾ s. *%%^ 

t̂"¾rn: s– ¾p¾Rt. 
" ¾ [ T H R " Superl. zu dems. 
~J~f¾fr Adv. immer wieder. 

f. it^rft ("T¾Trft) stets wieder

kehrend, sich wiederholend, fort

laufend, beständig, zahlreich, alljeder. 

n. j~~ĉ  adv. immer wieder, fort und 
fort, stets (Superl. P^rW*O; alsbald, 
darauf. 

Tf"3ff̂ " u. °*ft f Gehörgang; auch ein 
best. Backwerk, 

–f[~ n. junges Gras, 
"jftxT"~–ĉ  junges Gras enthaltend. 
jflSTt grasig. 
ff~ .̂ "lfaffT, ~frf̂ T u. "TTf% schneiden, 

schlachten; p.p. "ff, f̂ f dass., zer

schneiden, zerlegen. 
~l†*R n., ^ " T f. Schlachtung. 
1. ~~~ī (s. ^TO) n. Lob, Preis. 
2. fp–i s. *;• 
3. -K-̂ r s. ~ns;– 
4. CI"¾T n. Art Gürtel. 
""["""T m. Zerschneider, Schlächter. 
ff¼ f. Preis, Lob; Lobsänger. 
1. ~J1^

 n Anruf, Lob (r). 
2. "f~f w. Messer, Dolch (auch f. JJ"^" u. 

irf^fiT); Schwert, Waffe. 

TTf*y(ht¾ m. Schwert o. Zweikampf. 
"Jf̂ [fn;f m. Waffenstillstand (eig. nieder

legung). 
~ ~ [ M M T I n. Messer o. Schwertklinge. 
 r r ^ M  ( n. Messerschnitt (eig. spur). 
"jj"frnf¾J u. °:nf¾F^

 e

ine Waffe in der 
Hand haltend, bewaffnet. 

~ ¾ e i n Schwert tragend; m. Krieger, 
"f"|c|r^ mit einem Schwerte bewaffnet. 
Itf i~~T w‘ s. 2. Yf~^. 

jj"g«^ n« Lob, Preis. 
T"I zu recitieren (r.); Z U loben, zu preisen. 

n. Recitation. 

JJT, f¾lfTfcT, f¾frft¾, ^fH (—o) schärfen, 
wetzen, stärken, erregen, fördern; ver

helfen zu, beschenken mit (Acc. der 
Pers.; Instr., Dat. o. Gen. der S.). p.p. 
CfTeT geschärft, gewetzt, dünn; f¾Jc! 
dass., erregt, gestärkt, bewirtet. HT 
verhelfen zu (Loc). f¾f wetzen, schärfen 
(Med. für sich), darbringen, bewirken ; 
hinlegen, hinbreiten, p.p. f^f"f ge

schärft; t¾f¾cf dass., dargebracht, be



440 l. ~ffTR—TH’*taW 

wirtet, gestärkt, HH wetzen, schärfen, 
erregen; p.p. 6ff¾cf gewetzt, scharf, 
bereit, gerüstet, entschlossen zu (Loc). 

1. "im m. Kraft, Hilfe. 
2. ~"rNi kräftig, hilfreich; m. Helfer. 
3. "TT¾ m. Kraut, Gemüse. 
4. TJT¾R Z U den Qaka gehörig; m. n. Qaka

Jahr (von 78 n. Chr.), Ära überh. 
~fIlftciH~

 m die QakaÄra (s. vor). 
—

l"«lidT¾lT m. patron. N. eines Gramma

tikers. 
TfT3Tgflf m. desgl. 
"fJT̂ R̂ T

 Z U den Qäkala gehörend. m.Pl. die 
Anhänger Qäkalya's. n. das Lehrbuch 
dess. 

"lJT<=R¾T m« N. eines alten Lehrers. 
T--3fTr m„ °f"f¾"r" f. Gemüsegarten. 
infk"C u. ÎTf¾R'f stark, hilfreich. 
YT~fĪ, f ¾ Vogel; m. Vogelsteller. 
"JIT¾fif

 u


 0 ¾

R
 m  vor. m. 

irT¾f%¾g¾r¾n¾. dass* 
T(l¾ffl^I n. das Drama o. die Erzählung 

von der Qakuntalā. ! 
JJTW ni. Lehrer; Verehrer der Qakti 

(Qiva's), 
~fTrSt«R

 m

% Lanzenträger. 
tTfr"; n. Hilfe. 

rfff m. N. eines Kriegergeschlechts, auch 

= folg. 
~qTcfe|4]fiT m. der Muni der .yākya, d. i. 

Buddha. 
fTff, f. ¾ Indra gehörig, Indra's. 
"tTT§R^ f ¾ 8tark; m. Stier. 
^ T ~ T f. (aaj. – 

0 f. u. Ast, Zweig 
(übertr. auch Hand u. F u ß ) ; Abart, 
Unterabteilung, Branche, Fach, vedische 
Schule. 

" I T


T ~
 n' Glied des Körpers. 

"jj'TffTr m. Arm (ähnlicher) Zweig. 
~IT~:I¾~ m. Pl. Arten und Unterarten. 
JI--n--f"-" (f. ¾"*) aus Zweigen bestehend. 
n<–n4j4| m. Affe (eig. Asttier). 
YTTf¾^ geästet; verzweigt, auch übertr. 

in Schulen zerfallend; m. Baum. 
~iH'"ñ~Sī zur Schule des (—°) gehörig. 
HÎ j. r¾l"«f m. patron. N. eines alten Lehrers; 

Aaj (f. ¾) zu Q. gehörig; m. Pl. seine 
Anhänger. 

~frf¾'¾ m. Muschelbläser. 
~"[T~~f aus Muscheln gemacht. 
fṛf^f m. Pl. Graupe, Grütze. 
fJTf¾J u. °ff m. Bein. Indra's. 
fTT"ir ni, f Tuch, Binde. 
~ T T Z

 ni. n. dass. 
~fII*H'"U1

 m patron. N. eines alten Lehrers; 
Pl. die Anhänger des Q. 

"TT"J n. Falschheit, Hinterlist. 
JJ"l4Jc|r^ falsch, hinterlistig. 
1. f. ¾ hänfen; m. f. hänfenes Ge

wand, 
2. "¾nW

 m

"i "¾IT f Schleif o. Probierstein. 
3. ~"fT.~T m.» f. ein best. Gewicht. 
"¾[TU!m5f rn. Schleifstein. 
fr"T m. Mannsname. 
"fTTf¾Sa"!f von Qaṇḍilya stammend; m. die 

Nachkommen dess. 
"|ITf^<"¾

 m ' patron. N. versch. Lehrer; 
Adj. = vor. Adj. 

1. T(TW s. ~ T . 
2. 3TTrf m. Ausfall (der Haare u. s. w). 
"JtTrT¾¾l

 n* Gold (eig. vom Flusse Qata

kumbhä kommend); Aaj. golden. 
"fTrT¾^TTR (f ¾) golden. 
CTfl¾¾T (f t ) u. 0

%T '¾W^•- • dass 
YfTrT*T, f. ¾ abschlagend, fällend, ver

nichtend; n. das Abschlagen u. s. w. 
jT7g<T vom Blitz kommend. Blitz. 
ITIfW

 (—
0

) abhauend. 
¾IfrlT"^

9 f von schmächtigem Leibe. 
T"cf feindlich (auch °ftSf); ni. Feind. 
fT"¾T m. Abfall (—°); Gras. f. UT~fT 

Ziegel. 
T~~<f n. das Ausfallen. 
~TT¾[̂ f begrast, belaubt; n. Grasplatz, 

Rasen. 
YTT¾¾'FrI u. °f¾i; = vor. Aaj. 
¾T~~"̂  das Participialsuffix 3|-r~T (g.). 
f1[̂  das Participialsuffix 3f mit dem 

Ton auf der Wurzel (g.), 
JJ"fT (s. 2. f[) m. Mannsn.; / . Jf Frauen

name; n. Gemütsruhe. 

"ln¾thrfiT Superf. zu fflifi (s. "*jtlC). 
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¾ T « d r f T f., 0

~~J n. Gemütsruhe. 
"iXTcT«f"=f m. patron. N. Bhishma's. 
"JJT"T«J rn. N. eines alten Königs (= JJ). 
YfT«tf?"f^ Adj. ruhigen Sinnes. 
¾"T«ff"^"jf"^ staublos (eig. ruhigen o. ge

setzten Staub habend). 
JJT"TT"Sfs, °"5rffT beruhigen. 
Y(T*rl^M ruhig erscheinend. 
'¾rrf¼ f. das Ruhigwerden, Erlöschen, 

Aufhören; Ruhe, bes. Gemüts o. Seelen

ruhe; Beruhigung, Abwendung eines 
Unheils, Sühnung (r); Friede, Heil, 
Heimgang, Tod. 

inf^T"¾
u ^nf%efi^ n =vor. (r). 

JJTfiff* Heil bringend. 
'5īTf'ff–n"f u. °¾"T"*R n. Weihwassergefäß. 
IRf^*rf¾"!l u. ~TT~|[~^c|i n. Beruhigungs

o. Weihwasser. 
1. ~fq m. Fluch, Verwünschung. 
2. 1JT–J rn. Trift, Geflöß. 
TTT^n?¾[TT n. Ausstoßung eines Fluches. 
rrWF~~ rn. Befreiung von einem Fluche; 

auch = vor. 
n"T"T"<f n. Wasser zum Verfluchen. 

••* 
"lJTTT"^cfi n. dass. 

s. I. fT"f

ff"" ?n. N. einer Pflanze, Mannsn.; f. ^ 
die Sprache der Qabara. 

~fT f̂t¾RT f Art Blutegel. 
_

["T^fT ri. Gemisch, Durcheinander; f.jj 
Spaßmacherin o. Sängerin. 

fT<5t̂ , f ¾ auf Tönen o. Worten, auch 
auf dem heiligen Wort (d. i. dem Veda) 
beruhend, m. Wortgelehrter, Gramma

tiker. 
fTf¾=[j mit Wörtern vertraut; m. = vor. m. 
YTTf*ī~f Adj. des Zerlegers (r). m. Koch

feuer; n. der ort für das K., Schlacht

platz, auch = folg. 
¾TTf¾T-

–R^H*ī, n. das Amt des Zerlegers (r). 
~lī l'*iW, f. ¾ aus .yamiholz gemacht. 
" l l l ¾



ī
 u

' YJ~n*F ri. ein wollenes Hemd. 
_

t"T^, f. ¾ dem Qambara gehörig; f. ^ 
Zauberei. 

TT""rfTli
 m

 Zauberer. 
^fTT^T, f. Qiva eigen o. geweiht. 
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~lH~RT
 n

; °cTT f Friede, Versöhnung. 
""Tf (—°) liegend, schlafend. 

- i ī T " - I ^ , f. ° f w dass.; V– ^Tf¾Tmr die 
Weise zu liegen. 

"JITf¾F'T. (meist —°) liegend, ruhend, schla

fend. 
TT"t f. "¾IT bunt; m. Spielfigur (auch f. 
~ I T Ī F ^ f' e m best. Vogelweibchen. 
YfTT¾, f. T I T ^ t u>. JITT^ herbstlich, 

Herbst, 
" T K ^ N u. YfTT^fcr

 d a s s



TfTT~
 n ' Herbstkorn. 

^TT¾l7T m. patron. Mannsname, 
1. 'SITtT rn. Spielfigur; f. ein best. Vogel, 

Pfeil. 

2. "UTfr s. —"5. 
JTTft?¾ m. = " T i T m . ; f !n Predigerkrähe. 
5r^T f. körperlich, Körper; n. Körper

beschaffenheif. 

T Ī f K  f i ^ T * n f‚ ° * R n. T. philosophi
CN 

scher Werke. 
fr"? m. ein best, Vogel. 
fTjf hörnern, m. ein best. Vogel (f. ¾; 

n. Bogen. 

'snlN m~> °f¾FJiT f = vor. m /• 

--Tṛ|.ir-J"4; m. Bein. VishnuKrshna's (eig. 
den Bogen .yārūga tragend). 

^T^¾T""C«t u. °¾rf^["t, m. dass. 
WiF*K 0 T TTt¾T ° ¾ * l m - d a s s -

- - ī ‡ - - " m. Mannsname. 

mf%H m. = qr^–fT– 

TTT^T m. Tiger (f. bester von (—©), 
¾n^^rf%sftf¾rT ri. Tigerspiel, N. eines 

Met?'ums. 
~JTP–fTr†

 m> *¾f f Vatrm' Namen. 
TUnf, f' t 9

iya, geborig, yiva's. 
"TT̂ hC nächtlich ; f. Nacht. 
TT^fTfi = vor ÄdJ
1. in der Hütte o. Halle befindlich; 

~fT<̂ *C adv. zu Hause. 
2 3JT"5ff m. N. eines Baumes, Baum überh., 

Wall, Einfriedigung, f. lJT*JT s. bes. 
3. ~f"5T m. ein best. Fisch. 
"9JTWTW m. N. eines heiligen Dorfes. 
Y(TW



T"–TT rn. N. eines Rishi, Pl. seines 
Geschlechts. 

28* 
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—ṛ^ṛ | m. ein junger Qälabaum. 
"I"I*"?FH Aaj. Heuschrecken. 
Yrra*lf^ffiT u. °¾f¾ft f. Statue. 
^T*IT f. Hütte, Haus; Halle, Stube, Stall 

(oft—*), 
"fI~~n~¾ m Reisigbüschel o. feuer. 
5I""!Tf¾f m. Hausfeuer (r). 
fWTcJ^to aus Qalätura stammend; m. 

Bein. Pdṇini's. 
~ltT"fT*TfcT m. Hausherr. 

"fTIf¾
 m> Sgl u. Pl Reis, Kornfrucht 

(bester Art). 

""rrf¾f%~
 71  Reisfeld. 

fTf¾"^ (—o) voll von, versehen o. begabt 
mit, tüchtig in o. durch, f. ° i f t Reis

feld, N. eines Metrums. 

TfrTf¾wr n, O

¾ T f. Reisfeld. 
IjTf¾"fT"*

 m' A
7

*
 e*nes Königs. 

~J"T^~' eine Wohnung habend, ansässig 
(Abstr. °""f n); gesetzt, bescheiden, ver

schämt (Ābstr. °(ff f). 
rlf n. eine best. Frucht. 

m. N. eines Unholds. 

YfT5f«R
 n* essbare Lotuswurzel, 

~i[~t; m. Frosch. 

".tJT¾'¾l, f. ¾ nit Reis bestanden. 
~XT*~f~~T m. = folg. 
~JTWf¾

 m f> °Wt f Wollbaum, 
"ln -

¾I n% Reisspeise. 
IfT¾T¾[*f m. n Reisbrei. 
~l!T~I rn. Pl N. eiw*s Volkes. 
1. ffT<f m. Tierjunges. 
2. "ff



f
 v o

n einer Leiche kommend, 
Leichen. 

~TIf^i rn. = I. cf. 
~"TT~f u. CfTrr¾ Adj. Hasen. 
Yfr¾frf‚ f ^ dauernd, ununterbrochen, 

ewig. n. Beständigkeit, Ewigkeit. 

I. "T^,^tTf%, IfT% (ifTOfrT
 0

cI); Pass. 
¾lT¾rt u. f¾T¾rt strafen, züchtigen, 
herrschen, regieren, beherrschen, be

fehlen, jemd. (Acc.) anweisen, unter

richten, belehren; berichten,verkünden. 
P.p. ~TRI beherrscht. "ffTfäcT gestraft, 
angewiesen, belehrt in (Loc). f¾*"¾ 

angewiesen, befohlen; gelehrt, unter

richtet, gesittet; ausgezeichnet, vorzüg

lich. .JJ unterrichten, belehren, jemd. 
etw. lehren o. anbefehlen (2 Acc); 
herrschen, beherrschen, befehlen, p.p. 
"H~TTTO u. TJffTftcf belehrt; "J– 
'f"J: dass., angewiesen, iussus (Pers.), 
gelehrt, mitgeteilt. Jlehren (2 Acc), 
herrschen, mit fSJ[ regieren, -in 
Med. erwünschen, erhoffen, begehren, 
erflehen (~~nf¾J~~lt einen Wunsch); Act. 
anweisen, befehlen. IT unterweisen, be

strafen, beherrschen, lenken, regieren 
(auch mit tJ""Ü. ¾ 1 anweisen, auf

fordern. 
2. f l( f. Gebot o. Gebieter. 
1. 1I"T rn. Anweisung, Befehl. 
2. "ffllr

 m

. Herrscher, Gebieter. 
3. "JJTO rn. Schlachtmesser. 
"l[TO«T, f. ¾ strafend, züchtigend, unter

weisend, n. Strafe, Herrschaft über 
(—°), Gebot, Befehl, Vorschrift an (—<>), 
Lehre. 

"JXT¾fT¾TT
 m

 ß
0 t e (Auftragträger). 

"jWTnf–fi , °ITTR u. °ΨfK*L m da55

~rT«H«T)"¾r zu belehren. 
'¾fTO¾¾f ein Schlachtmesser in der Hand 

haltend. 
"lnt%<T"" m. Strafer, Gebieter, Unter

weiser. 
T̂TftnT"¾-I zu lehren. 

"STIRp^ (—°) strafend, gebietend, lehrend. 
TT¾^ n. Anweisung, Befehl. 
TPši~J: rn. = ffTftra"5. 
¾pf¾T f. Bestrafung, Befehl. 
T f T ^ n. Anweisung, Belehrung, Regel, 

Theorie, Lehrbuch, Gelehrsamkeit. 

YTT~3̂ –fiTT u. °«p^
 m Verfasser eines 

Lehrbuches. 

¾11 r̂T"H! Adv. nach Regel o. Vorschrift. 
^Tn5T¾¾' in den Lehrbüchern erwähnt, 

wissenschaftlich, vorschriftsmäßig, kor

rekt. 
"fTf¾j"f̂  gelehrt; m. ein Gelehrter. 
" T C p f a wissenschaftlich, theoretisch. 
""fI¾I

 Z U züchtigen, zu regieren. 
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f ¾ s. " T . 
f¾f-"f m. ein best. Baum. 
f¾--rq m., f¾-ff~:n f. desgl. 
f¾f̂ <FfT-"; rn. Meerschwein. 
f¾-eRf n. Tragschlinge o. -band; Hänge

gefäß o. -wagschale. 
f¾T̂ ¾ u. f ¾ t l 5 l tüchtig, geschickt. 
f¾tâ  mächtig, stark. 
f¾Pllo f¾Nf¾> (s- HpR) eig. können 

wollen; versuchen, unternehmen (Act) ; 
lernen, einüben (meist Med„ f t j ~ ^ T ~ 
Schüler); helfen wollen, günstig o. 
dienstbar sein, schenken, beschenken 
(meist Act). Caus. f¾---^fH( 0 <rT) unter-
richten, lehren (2 Acc.). p.p. f¾-f¾-cf 
erlernt; unterrichtet, gelehrt in (Acc., 
Loc. o. —°). 

fSJ--P"" unterweisend; m. Lehrer. 
f¾J--f--T n. Unterweisung, Lehre. 
t¾---f-JJ*t-5f zu unterweisen, zu lehren. 
ft---(T f. Unterweisung, Lehre (bes. die 

Lehre von den grammatischen Ele
menten), Kenntnis, Kunst, Geschick
lichkeit in (Loc. o. —o). 

f¾^T«Pt Männern hold. 
f¾^T^T~C gelehrt o. belehrend. 
*f¾f¾rcT (s. f¾rwj w.-fir-"iw-
flJ--[ hilfreich, freigebig. 
f¾-%-"S" lehrreich. 
f¾ĵ "t"-J' m. Haarbusch o. Pfauenschwanz. | 
f¾-~T--"-"| m. dass. | 
f^*^f¾^*^ einen Haarbusch tragend 

(Götterbein), m. Pfau; N. eines alten 
aus einem Mädchen (f¾^f^"JJ-ft) zum 
Mann gewordenen Helden. f. °–f† auch 
Pfauhenne. 

fSf~X spitzig, rn. n . Spitze, Gipfel, 
f ¾ ^ f ¾ ^ spitzig, zackig, m, Berg; f. °¾ft 

N, eines Metrums. 
f¾—-* f. Haarbusch, Pfauenkamm; Spitze, 

Saum (eines Kleides); Flamme, Strahl. 
t¾*."n̂ nZ. einen Haarschopf tragend. 
f¾J-llTOT-ir n. Kopfschmuck. 
f¾^TTWf¾J m* Scheiteljuwel, Diadem; 

Kleinod von (—«). 
f ¾ ' W ¾ f ¾ l ¾ vom Scheitel herabhängend. 

f¾^T-f"^ flammend. 
f¾j-cfTW^T rn. Pfau. 
t¾If¾"-̂  einen Haarbusch tragend, ?n. Pfau 

(f f¾Tf¾'"¾); Feuer o. der Gott des 
Feuers, 

f¾-lj[ m. Pl. N. eines Volkes. 

f¾T-C f (Nom' f¾F*) = ftf-f o. Netz. 
f"T~§rN, f¾¾ klingen, schwirren; p.p. f¾j-

f¾fcT klingend, schrill; n. = folg. 
f¾-"§fT f. Geklingel, Getön. 
t¾ îT"C rn. Mannsname. t¾T¾«n f. d-e Bogensehne (klingende). 
f¾Tcf s. -u;T; f¾T""f f Schärfe. 
f¾pl¾nT scharfschneidig. 
f¾rTT"^l n- ein best. Teil des opfertiers., 
f¾frTweifs o. schwarz (blau). 
fi"fc"cN?weiß- o. schwarzhalsig. m. Pfau 

o. ein best. Raubvogel. 
f^frT-fiW^ blauhalsig (Pfau). 
f ^ f r ^ " (°XlTf), f weißfüßig. 
t¾frTTT^ dass. 
f¾TfcT*-fW weiß- (o. schwarz-)rückig. 
f¾frl% weißbrauig. 
f¾"f?T-RPrer n. Fett (Weißfleisch). 
f¾ffTf"l""5f n. Saphir (Blaustein). 
f¾jfcT^TT u- °*-TT̂ f weißschweifig. 
f¾jfcT - I^f^ dunkel gekleidet. 
f¾p¾T"J weißlippig. 
f^f¾p( lose, locker, zart, weich. 
f¾jf¾--5f dass., unstät, schlaff, lässig in (Loc). 
f ¾ f W H f. Schlaffheit, 
f¾jf-!f"-f^, °̂ Sjf?f lockern, lösen ; p.p. f¾j-

f¾rf¾ff. 

t¾f¼"5f"̂ ¾nf¾T von schlaffer Aufmerksam
keit, zerstreut. 

f¾fsf<5n' ¾RT lockern, lösen ; °¾-f schlaff 
werden, abfallen von (Abl). 

f¾jf'T u. f¾¾"J rn. Mannsnamen. 
f¾ftrf¾T"k rn. Bein. Vishnu's o. (yiva's. 
f¾J—"T"-"̂  voll wangig, pausbäckig. 
f¾^T-T f. Du. die Backen; Pl. die Backen

stücke am Helm. 

f¾rf¾W-f^ u. f-¾rfifa; = f ¾ u ^ . 
f¾ft-~- f. dünne Wurzel, Rute, Ruten

streich ; N. eines Flusses. 
f¾f f¾f m. N. eines Königs, Pl. eines Volkes. 
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fl[f^fi m. dass.; f. -¾TT Sänfte, Waffe 
Kubera's. 

f¾-f̂ --; n. fürstliches o. Heerlager, Zelt, 
ftp* geil. 
ftpfc f"liRrfrT=I. T R . 
f¾fRf m. Zurichter, Zerleger. 
f¾f-R"f f. Fle iß , Mühe (vgl. rttft), 
f ¾ * f t " ^ regsam, kräftig. 
*f¾JRf m. Schote; °ij m. Schötchen. 

f. = f¾*I. 
f¾+¾ u. f¾"¾j[ n*. N. eines Volkes. 
t¾I" :̂-fnT n–* das Kopfschütteln. 
f¾T"*¾^ m"> °*1 n , das Kopfabschlagen. 
f¾-"--:"q~3f n. Kopfschmerz. 
t¾T^C n , Kopf, Spitze, Anfang; der 

oberste, Erste. 
t¾<J¾M

 m* Kopfhaar (eig. auf 
dem K. gewachsenes). 

f ^ - t — A d v . aus o. vom Kopfe her, zu 
Häupten. 

f¾--(—f n. Helm (Kopfschutz). 

f^T^TTW –**• dass. 
f¾-"̂ t-"1 m. N. einer Blume. 
Uftrvfä n. Sgl. Kopf und Hals. 
f¾TT"ff n. Pl. Kopfhaare. 
f¾%~̂ T~R~"C rc. Kopfbinde. 
f¾(f̂ 'f<j;?§ n. Kopfschmerz. . 
½T^TOT m., -«n f Hals (Kopfträger). 
f¾ffTra<uTl*I u °¾TP-f a u f dem Kopfe zu 

tragen (hoch zu halten). 
f¾f̂ T¾¾TT 171  Kopfende, Gipfel. 
f¾TCTH~*-J w

. Kopfschmuck, 
f¾HT̂ SlT¾l m

 Kopfjuwel, Diadem; Krone, 
höchster, erster von (—°); T. mehrerer 
Werke. 

fYTT"J~'
 n Sgl. Kopf und Gesicht. 

f¾CTTTT~ n' Kopfschmuck (eig. juwel). 
f¾öf̂ T¾¾fs

 0l~.’~fT f Kopfschmerz. 
f¾CTTT¾¾ m H

a a r 0

. Horn (vgl. f¾Cf"""-

flEF3l), 
fYTTT%̂ «TT f. Kopfschmerz. 
f^^I~lī"-r~ Dw. Kopf

 u

. Herzlotus 
(poef.), 

f¾[---f m. Ähre u. Ährenlesen. 

f¾ÖT̂ fWf¾ vom Ährenlesen lebend. 
f¾-f̂ T f Fels, Stein. 
f¾Ct'5n"""f

 n Felsgemach. 
f"TT-TW"5T

 m Steinmasse, Berg. 
f¾dff* u. °<5R m. Steinplatte o. bank. 
f¾T"?rT"fnT, f t; steinern. 
f¾TT"lfT-ff^ Steine regnend. 
f^^%-----f(; n. F’elsengrotte. 
f^^T*P*T m. Steinsäule, 
frrfi-|~t m. N. eines Schlangendämons. 
f¾X--fV ¾* zu Stein werden. 

f¾n^¾r°« Pilz. 

f ^ ^ " J .
 m. Pfsil o. Biene. 

f¾I¾Tl"I m - = f"Î T"-T"T 
f¾T¾T-W m

' i ° T n . das Ährenlesen. 
f¾T¾Tf¾9?«^ vom Ährenlesen lebend. 
1« f¾l"fH bunt. 
2. "f¾I55T n. Buntheit, Schmuck, Kunstwerk, 

Kunst, Geschick, Handwerk, f. f¾rr-"q̂  
Künstlerin. 

f^^–infT–fiT u. <>¾Tft f. = v^r. f. 
fr?-

I^*rX. kunstverständig; m. Künstler. 
f^f%I^TfW f. Künstlerin.* 
f¾Tf¾T"̂  kunstverständig; m. Künstler, 

Handwerker (f. °~ft), 
f̂ ~~~n--~¾Yf̂ r̂  = vor. m. (eig. von der 

Kunst lebend). 
f¾-f<J freundlich, hold, günstig, heilsam, 

lieb. m. N. eines Gottes (zuerst euphem. 
Bein. Rudra’s) ; Schakal (meist f. -~n), 
f. -¾n Qiva's Energie o. Gattin, n. (m.) 
Heil, Glück f¾TI^R:, f ¾ [ f  H u f - T ¾ f ^ 
adv. freundlich, heilsam, zum Glück. 

f¾"fc-f¾"W n. Ortsname. 
f¾rTffTTfrT heilbringend; f. Wohlfahrt. 
f¾nf̂ rT n« frI~<~T5r

 m* Mannsnamen. 
f¾T-ff^-C f der Nordosten (Q.'s Himmels

gegend). 
f¾(Jf' n,, °""̂  f. Stadtnamen. 
f̂ [|--"j-t*ṛ--f n. T. eines Purdna. 
f¾TT"f*TW m. Qivaverehrer. 
fYr-WfW f. Qivaverehrung. 
f-jt"f¾n'l m– Erlösung («yiva's Pfad). 
f¾ff |̂" n. (,’ivaphallus. 
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f¾cf|f n. Pl. Bez. gew. Sutra (g.). 
f¾Cf3TT̂ nfôR n¾. Wahrsager (Glück ver

künder). 
f¾CRr5-f<"H n. *yivatempef. 
f–~fT^~f >n. Qiva's Wohnung (ein Q.tempel 

o. der Berg Kailäsa). 
f¾rf ,̂ frrf¾P-fi u f¾crf¾- «• f¾rf¾r –• v. 
f^|[|^ stärkend o. spendend. 
f¾l"Ul¾l"J schlafen wollend. 
fTTf¾lT kübl, kalt; m. f¾tf¾TT Kühle, 

Kälte, der Vorfrühling. 
t¾|Tf̂ Tf̂ TW w .  er M o n d (d. Ka l tstrah l ige). 
f¾ftTT^f¾lfrT u. °–*~|"~f m. dass. 
↑Jtfī[X^ °̂ TfcT abkühlen; p.p. f¾ff¾Tf

f^ff^ff†;J kaltstrahlig; m. Mond. 
f^f^T~f~f~

 m' ‘Ier Frühling (Ende der 
Kälte). 

f¾hj
 u

' f¾r*pk m

' Kind, Junges. 
f¾ft[Tf, °<f n. Kindheit o. Kindlichkeit. 
f¾T"n"f n¾. N. eines allen Königs, °f¾[ 

m. der Tod des Q. (T. eines Gedichts). 
ft(~T'~1 Kinder o. Junge habend. 
f–ṛr"2"†"––– m. ein best. Meertier (f. ¾"), 

auch als Gestirn am Himmel gedacht. 
f¾p*l̂ f m. Kindchen. 
f¾T"f m. n. Schwanz, penis. 
f̂ [Jṛ~ m. Durchbohrung. 
ftf¾^f

 m ' Pl.Schwanzgöttero. dämonen. 
f¾ff^, f¾T^ffS, flfafcT übrig lassen; Pass. | 

f¾rlt¾¾ u– f¾T9cT (betont nur—*>) übrig 
. bleiben; p.p.f¾[nrübrig gelassen, übrig; 
übrig geblieben von—, 0. von dem nur 
—übrig g. ist (—°). Caus. ¾"f"ffrT 
(<¾) übrig lassen, verschonen; p.p. 
¾ffcl. "¾l"f = Sin¾pl. Āct. u. Pass.; 
p.p. ¾Rf¾T" übrig von (Gen. o. —°)‚ 
sonst = f¾[I¾. Caus. übrig lassen; p.p. 
¾Cf¾fi"f übriggeblieben. -3«3=Simpl.; 
p.p. -3f¾J übrig von (—°); s. auch 
bes. xrf¾= Simpl; p.p. ^fjf^ übrig 
(geblieben). Caus. übrig lassen, ver

schonen, aufgeben, unterscheiden, 
näher bezeichnen. Pass. sich unter

scheiden o. auszeichnen durch (Instr.), 
höher stehen, mehr gelten, besser sein 

als (AbL o. Instr.), hervorragen unter 
(Gen. 0. Loc). p.p. f¾f¾"J s. bes. 
Caus.näher bestimmen, charakterisieren. 
Pass. hoch stehen ‚ viel gelten ; über

treffen, p.p. f¼¾f¾ffi höher stehend 
als (AbL), durch (Instr.); übertreffen. 
W"O p.P. "tf¾"TI. übrig geblieben. 

1. f¾I"k (s. 1. Jim) n. Vorschrift, Be

lehrung. 
2. ft(k (s. f¾[nl̂ ) n. Überbleibsel, Rest. 
f¾T2"TT f«, n Gelehrsamkeit. 
frn¾T"f¾"S von Gebildeten empfohlen, 
f¾-rfg: f. Bestrafung, Anweisung. 
f¾fT zu lehren o. zu belehren; m„ f. ¾n 

Schüler, in. 
f¾|¾|̂ n1̂  das Aussehen eines Schülers 

habend. 
1« 'it, ^fl¾lcT fallen, schwinden. 
2. ft, u, jjn( liegen, sich legen, 

schlafen, einschlafen, p.p. flf¾(?f lie

gend (auf — °*) , gelegen (habend); 
schlafend, geschlafen habend, einge

schlafen. Caus. fXfrf?T ( ° ¾ legen ; 
liegen gehen heißen; p.p. Tnf¾ zu 
Bette geschickt. ¾rf?T früher als (Acc.) 
Schlafengehen; übertreffen. p.p."lrfc~Tf– 
f%prf übertreffend o. übertroffen, "¾f%l 
liegen in, ruhen auf (Acc), bewohnen, 
beziehen. """T liegen in o. auf (Acc. 0. 
Loc). TTcfTT hingestreckt liegen über 
(Acc). rq liegen bei o. neben (Acc), 
auf (Loc). :rf herumliegen um, um

lagern (Acc). T*̂  unschlüssig sein, 
zweifeln, verzweifeln an (Loc), ver

schiedener Meinung sein über (Acc). 
P.P. .H^f¾nr unschlüssig, ungewiss, 
zweifelhaft, 

3. "O† (—0

) liegend. 
"ri†^, "ri†–fi% tröpfeln; p.p. fl†fôii 
rit<¾"J" m. feiner Regen, Getröpfef. o¾f 

m. Tropfen, 
"rit«fif̂ "^ tröpfelnd, sprühend. 
TTt"[ schnell; n. *5[ftl4"R, adv. 
tTt~T~T u. °«fnf¾""̂  schnell laufend, eilend, 

geschwind. 
"ft

,

~f
Ä dass., <RTJ"s¾t

 0 herum wirbelnd. 
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~"ft~~frII f.» n' Raschheit, Schnelligkeit. 
"nt"ā^TrfrT^ schnell fliegend. 
Tfftl5f""Tf¾P^ schnell trinkend o. saugend. 
"ffl VI"MT~f

 n' rascher Gang; Aaj (auch 
°¾nf¾II) rasch gehend, eilig. 

' Ä ? f l u i t , schnell fahrend. 
jj†aj hastig 

iftf = 2. ^ft(<7). 
T[ftil kalt, kühl; n. Kälte, Frost. 
~ft"T¾ f. YTt"frTfiI = v°r. Aaj. 
~fltrī3i~~ kühlend; m. = folg. 
".flfa"fRTW

 m

' der Mond (d. Kaltstrahlige). 
ntrff¾R!rT f Abkühlung. 
ifit7m U ° ~ *i. Kälte. 
"TtrT^f¾Tfi! u. °¾frf rn. =  ^  f f  f i W 
"CftrTtrrf¾T u. ° W ¾ rn. dass. 
fft?T^-tSf kalt, kühl. 
YftfT"^–f u.  ü  ^ f ¾ m. = fftcfffiTW. 
"ftr"f0 °qf?f abkühlen. 
Tf^tflTif kaltstrahlig (Abstr. ©f n); m. 

der Mond. 
¾Flfl¾^, u. o"^lf¼^ m. = vor. m. 
"qYef<3l kühl, kalt (auch übertr.); n. Kälte. 
¾n*HdT f., °"5T n. = vor. n. 
JTfaW¾^? °¾jf?f abkühlen. 
Cft7f'my kalt anzufühlen. 
^ < r a † «inlC abkühlen; °¾f kalt werden 

(auch übertr.). 
"SfTt cTO = "|ftrf"ff̂ nf

"Cftff̂ T̂  rn. das Gefühl der Kälte. 
tf|ffl"3 kaltstrahlig; m. Mond (auch 

°U–"; m). 
cftrTT<t von Kälte gequält 
ftf"T^ frostig, frierend. 
fft¾J rn. der kalte Pfeil (myth). 
"(TtWTWf kalt und warm. °f¾"t;"If

 m 1)u. 
der Kalt u. der Warmstrahlige (Sonne 
und Mond), 

~fl†


lf~ 9ft machen (s. folg.). 
fltc^TT m. der Laut 91t, auch = folg. 
"^"Tf n., °fw f. das Ausstoßen des 

Lautes cit (vor Wollust). 
s. HTT. 

~jftT"f N. einer Pflanze. 
jf"tfl"H Adv. schnell. 
¾fa¾f schnell fahrend. 

  j ^ scharf, spitz; m. Boa. 
–ftfT 0. iftft f. Ader. 
"Ufaf s. ~ T J ; ¾Tl Ul*c=i ri. Morschheit, 
~"ftfrf f. das Brechen, 
"flt"i| zerbrechlich. 
TfHf«. (aaj. —• f. ~ T u. t ) I°Pf. 
"iñ"^^ñ' f. Kopfende eines Lagers. 
"ft|[ am Kopf 0. an der Spitze befind

lich; n. = vor. 

M*l5l'*rX
 e i n I1aupt habend. 

rft"tci~^ Adv. vom Kopf an, auf dem K., 
vorn. 

0"†!^ n. Kopf. 
 t f^¾ef *IT f Kopfweh* 
~"ft~f¾TR T(t'§lUT3( m. dass. 
ttt"?T^ auf dem Kopfe tragbar. 
flt*T n. Charakter (bes. im guten Sinne), 

Gewohnheit, Wesen, Natur, guter 
Wandel, Ehrenhaftigkeit; aaj. —

0 ge

geneigI. gewohnte.fähig zu. Abstr.°cnf, 
°5 n. 

ñfcf^ Adv. dem Charakter nach, von 
Natur. 

ftfT5T n. das Üben, Pflegen. 
~"Tt*RTs‚ °^ffcT üben, pflegen, besorgen; 

P.P. TTtf%cT. 
"̂ T̂̂ ~ĉ  charaktervoll, ehrenhaft. 
n^VfUf^ rn. N. versch. Fürsten. 
^tf^^=Vt^Ψ^, auch = ""Tt*T ( — 0 ) , 
n†?^ liegend, ruhend (—

c

). 
rn. Papagei, Mannsn. f. "~~cfit Papa

geienweibchen, die Urmutter der Papa

geien. 
"3IT f., °<"J n. Abstr. zu JcR Papagei. 
"3pRrjrf¾r f T. eines Werkes. 
sfffr versauert; barsch, roh. 
~"jfli f. Muschel, bes. Perlmuschel. 
*gflv"U n. Perle (die Muschelgeborne). 
J"‡f klar, hell, rein. m. Feuer 0. der Gott 

des Feuers, ein best. Sommermonat, 
der Planet Venus, Mannsn.; n. Helle, 
Licht, Wasser, Saft, der männliche 
Same. 

–g?fa~~̂  klaren Saft enthaltend. 
¾""f hellfarbig, licht. 
"3¾lr2rra¾[ hell gekleidet. 
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^ f ¾ ^ = ^ W 3 " " j n. Glanz. 
I f licht, hell, weiß, lauter. m. = T""""[; 

n. Helle, Licht, weiße Farbe (auch 

– w ~ f f), 

"¾W^"C weiß zahn ig. 
~JWĪ~

 m ' er lichte Ha*bmonat (von 
Neumond bis Halbmond). 

¾f*t u. °fT¾t^ ein weißes Kleid 
tragend. 

~3^ī^Tf
 u

' ~WT–TT~C reinen Wandels. 
JIT|" m. Pfau (eig. weiße Augen

winkel habend). 
"jf½l*T«^ m. helle Farbe, Weiße . 
~T^† –RT weiß machen; ©¾f w. werden. 

m. N. einer Dynastie; n. u. f. "grf 
Knospendecke. 

1– ~"–0 ¾frff¾T> °cT (*terfcT u. ¾Tf¾frT) 
flammen, brennen, Schmerz empfinden, 
trauern, betrauern. Caus. ¾TEfgff?f ent

zünden, betrüben; traurig sein, be

klagen. "J trauern um, sich sehnen 
nach, bedauern (Acc). Caus. betrauern. 
rfif verbrennen, quälen (auch Caus), 
trauern. Tf̂ " trauern, beklagen. Caus. 
quälen, bedauern. 

2. flammend (—°); f. Flamme, Glut, 
Qual, Sorge, Kummer, Trauer. 

[[ klar, rein; f. |•* Kummer, Trauer. 
"Jff, Partie. 'JJjTf'tT*d,. flammend. 
"jf¾ leuchtend, glänzend, blank, rein, 

ehrlich, redlich, m. Reinheit, Ehrlich

keit; Feuer; ein best. Sommermonat, 
Sommer überh.; Mannsn. 

"f¾ff¾rf reinen Wandels. 
jf̂ f"̂  lichtgeboren. 
'-3f¼"TT f., 0

~5f n. Klarheit, Lauterkeit; 
Reinheit (r.), 

""|f^[^^ hellzahnig. 
*jf¾ttT Klares (d. i. Sorna) trinkend. 

4f^TTtft"¾ von strahlendem Antlitz. 

tf^flj hellfarbig. 

"3f^WfT strahlende Herrschaft übend, 
reinen Wandels. 

3*jfr|UJ »c^ strahlend. 
"jf^f^ṛcf von heiterem Lächeln (begleitet). 

J"ft <f reinigen; °¾J r. werden (r.). 
~~~, f. t reinäugig. 

, nur T'
,

JirT'T sich brüstend. 
JIv w e i ß 0. klein (vgl. folg). 
-̂ ---5T¾(---* kurzohrig. 
̂ jft"T u. ~fV f. trockener Ingwer. 
T f., m. Elefantenrüssel. 

3f¾:l»"¾
 7n« Pl. Volksname. 

3f'*~^ n¾. Schenkwirf. 
   j^ ’ f. N. eines Flusses. 
"jf s. I¾ s; m. = ^jfq"f. 
̂ J¾%f¾ n. der reine Intellekt (ph). 
~~f"!fn f> 0<^ n. Reinheit, Redlichkeit. 
jfr m. = ~~w–fw. 

"5^T¾f¾" reinen Geistes. 
"J¾"^T«f

 m reine Gesinnung; Adj. = folg. 
J|frf7f von reiner Gesinnung. 
^c¾lf reinen Geschlechts. 
r~cf¾[ m. reine d. i. einfache Todesstrafe. 

"Jl!¾N reinlich gekleidet. 
"~inft~ff

 u

' °^l~f von reinem Charakter. 
3–f–f––̂ ~f reinen Herzens. 
~~rT~il‘ī, reinen Wesens. 
T"fT«tf

 m Harem; PL Haremsfrauen. 
*TfT^^~~

 u

 °‘fTfT^
 m

» Haremsdiener. 
3"ff¾"f. Reinigung, Läuterung (auch übertr), 

Befreiung von, Rechtfertigung durch 
(—0); Echtheit, Richtigkeit; Bezahlung 
(einer Schuld), Klarheit, sichere Kunde 
über (Gen. o. —°). 

3̂ ¾"T""^ rein, unschuldig. 
3q%T"-"-[ m. N. des Vaters Buddha's. 
3q¾f o. J"¾TT?I reimgen, 7! rem 

werden (nur als Simpl.); .J-2rfrT ( 0 ¾ 
= vor. Med. (bes. r), sich klären, 
sich rechtfertigen, entschuldigt sein. 
p.p. ~*–*fj rein, klar, lauter, unvermischt, 
fehlerfrei, richtig, normal, ganz, einfach, 
bloß. Caus. "g"¾T""TfcT (nur als Simpl.) 
reinigen; %f~ff?f dass. (auch r.), ver

bessern, mundieren (j), abtragen, be

zahlen , rechtfertigen, prüfen, unter

suchen, erörtern, irfl" rein werden, 
sich rechtfertigen; p.p. T(f¾"*|ff rein, 
lauter. Caus. reinigen, abtragen, be
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zahlen, prüfen, erläutern, (ganz) 
rein werden (bes. r); p.p. f*^~f ganz 
rein, klar, lauter; abgemacht, vollendet, 
genau bestimmt o. untersucht, geprüft 
in (—°). Caus. reinigen (auch r), ver

bessern, mundieren (j‚), rechtfertigen, 
klären, genau bestimmen. ^^,p.p.^Jf 
rein geworden, bezahlt, abgetragen, 
geprüft, untersucht. Caus. reinigen, be

zahlen, prüfen, untersuchen. 
n. Erfolg, Gedeihen; ©  ^ adv. zum 

Heil, zum Segen. 
^*K%V u. ¾ ^ i T O i ^ m . Manns

namen (eig. Hundeschwanz), 
"ji""¾f m. Hündchen; Mannsn. 

* N T P § I '
 m BßZ zweier Ackergenien. 

"3̂ ft s. ""[;. 

^¾r*I, f reinigend; n. Reinigung, Weg

schaffung. 
~ I

5

^ u. (f ^0 rein, glänzend, 
schmuck, 

–jf]ī f. Schulter. 

1. ^ N

 0

. (^WT) hingleiten, vor

übersausen. U dass. 
2. "*l"f f Dahinfahrt, das Vorübersausen. 
3. * p ^ o . *p*TN, ¾T¾m (°frT); *prffcT, 

Jt¾ (die schwachen Formen vorzugsw. 
vedisch, die starken später) Act. schmük

ken, putzen, zurichten, bereiten; Med. 
sich schmücken, schon sein, prangen, 
erscheinen als o. wie ("f"f o. "T"fT), mit 

missfallen, sich übel ausnehmen. 
Caus. ¾T¾I¾rfcT schmücken, zieren; 
p.p. *3jtf¾frT geschmückt, prangend mit 
(Instr. o. — o), Tfl", f% u. Caus. 

p.p. = ¾Tf¾TfT. 
4. *JHT f. Schönheit, Schmuck. 

*¾J schön, schmuck, angenehm, erfreulich, 
gut, günstig, Glücks; tüchtig, recht, 
wahr. n. Schönheit, Anmut, Heil, 
Glück, Tugend. 

JJ*j¾n u. °"4T^TI dahineilend. 
Schmuck liebend. 

"¾H5T u J¾f¾T Glück bringend. 

"pp^TI m^ M a n n s n a m e % 

"3H¾""̂ «T von schönem Anblick. 
3*If¾T'T

 n

' Glückstag. 
".TO*T"§*"f glückselig; n. Glückseligkeit. 
3j¾"¾n", f. ¾" prachtvoll, herrlich. 
1. n u f

* J¾C"¾T*f̂  hineilend. 
2.  p " ( ‚ T¾f¾ffff schmücken. 
3q1~~f~3g~jf mit Glückszeichen versehen, 
~"*~~~f~ n. Glücksmomenf. 
*f5Tff auf das Gute bedacht. 
"5¾Tirf^"C Glück verheißend. 
JpWf^T n¾. Du. die beiden Herren des 

Schmuckes o. der Eil fahrt (die Agvin). 
—

PllW schönleibig; f. "§* Frauenname. 
3r¾if̂ TT

 v o n gnem Wandel. 
"3"flTI



°^I¾ glänzen, prangen. 


3

WIf¾r
i

C Heil begehrend, 
q¾j*ff Heil bringend. 
*Wrf¾TO f. Glücks, Segenswunsch. 
—

[W"5¾T lieb und (oder) unlieb, gut und 
(oder), schlecht, n. Glück und (oder) 
Unglück; Gutes und (oder) Böses. 

j5j Dat. Jnf zu 1. o. 3. "TON 
*3*ĵ  schön, schmuck, glänzend, klar, 

w e i ß . 
^T f., °~* n. die Weiße. 
–[~̂ 7"~ñI. f ¾ weißzahnig. 
g^<f"f^ u. ^*jf¾" schmuck, schön. 

""J*""T̂  flüchtig. 

–jj–ttf n. PL Stroh o. Werg. 
"JHN s. I. u. 3. "nf. 
¾j m. N. eines Asura. 

^ W T , f. t reinigend. 
" j  ^ f. Stärkungstrank (nur Pf.). 
"3 f̂T m. Preis, Kaufgeld (auch für ein 

Mädchen), Zoll, Steuer. 
1 j  f  " m. Käufer (Kaufgeldgeber). 
f n. Schnur; °̂ T5f n. T. eines Werkes. 
"¾".Tav*f u. °^rf*T glänzend, strahlend. 
"pqWcR rn., o–j–fiṛ f. best. Vögel. 

3~pq*~; gehorchend, dienend (Gen. o. —°). 
T"¾T"f n. das Hörenwollen, Gehorsam, 

Dienst, Gefälligkeit gegen (Gen., Dat„ 
Loc. o. —°). 
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" J W T f —WBRT. 
3Ψra s. 
ÄJ¾lf¾lw^ (—o) gehorchend, dienend. 
"ij3f"J hör o. lernbegierig; gehorsam, 

folgsam (Gen. o. —°). 
3jj"fŠpgT gern zu hören. 

1. ~~J
1

^, ^"2rfel (
0

¾ ) trocknen, dörren, 
welken. Caus. ¾j|t|iff?T (°%) trocknen, 
dörren (trans), welken machen, ver

vernichten. , xrf¾;, u. Wt ein

trocknen (intr.). Caus. ausdörren. 

2. " 5 ^ , *ptfcT zischen, pfeifen. ̂T dass., 

nur wrH«.n<ii. 
"*J¾cfi trocken, dürr; eitel, unnütz, 
~~teticp n. Pl. dürres Holz. 
–M–=hcn f, °~~T n. Trockenheit, 

trocken, dürr. 

"J3J m. N. eines Dämons. 
~*~f~.tJF̂ W

 n> der Kampf (1ndra's) gegen 
Qushṇa. 

J""[zischend, sprühend, ungestüm, mutig; 
n. adv. m. das Zischen, Sprühen, der 
Gischt, Duft, o d e m ; Ungestüm, Mut, 
Kraft. 

ij"f(^ m. Feuer; n. Kraft, Mut. 
'3J¾f¾r stärkend, ermutigend, 
̂ fff̂  brünstig, 
~gfxṛ̂  sprühend, schnaubend, feurig, un

gestüm, stark, mutig. 
1. –j (3qf) stark, siegreich sein ; Partie 

3q3gjfj u. qffT¾T. 
2. ^s. ¾fT. 

m. n. Granne am Getreide, m. eine 

best.Getreideart; n.(Insekten)Stachel 

TfC
 m

 = 

T¾T |̂t
 771  das Scheuchen, Hetzen (eig. das 

QüMachen), 

"lfiT n– dass.; Adj. gescheucht, gehetzt 

~f5Hr schnell. 
©s 

m. ein Mann der vierten Kaste (f. 

* r  f t « . — C T ) . 

ṛri m. Mannsn., bes. eines Königs u 
angebt. Dichters. 

T^W¾J«t von einem Qüdra stammend 
"l½*rTT f, n. der QudraStand. 
<>»» 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

"
s

T~T¾f¾"
i

^ eine Qüdrä heiratend. 

"~*T s. ~ T . 
3q~f n. Leere, Mangel. 

©N 
©S 

3q½jf leer, öde, unbesucht, unbesetzt; un

beschäftigt, ziellos, zerstreut; besitzlos, 
allein; frei von, ermangelnd, ohne 
(Instr. 0. — ° ) ; eitel, nichtig, n. Leere, 
Öde, Wüste; das Nichtdasein von (—°); 
Nichts, Null (auch als Zeichen). 

"*I»¾rf¼"fT zerstreut (eig. leeren Sinnes). 
"*W(!T f , 0—? n. Leerheit, Öde, Er

mangelung von ( — ° ) ; Gedankenlosig

keit, Zerstreutheit. 

¾¾Jt off"" veröden, leer machen d. i. ver
lassen ; ¾f öde werden. 

• es 
T"

 mutig, kühn ; m. Held, Mannsn. 
Cs. 

rxr = vor. Adj. 
rCrfT f, °<5f n. Mut, Heldensinn. 
*"C¾'c m. Fürstenname. 
©~

 —

• 
3J—Cf̂ t f. Heldengattin. 

3†TJ"" f. Heldenmutter, 
©s 

~TST n. N. einer Stadt. 
3q^cf?¾^ m. Mannsname. 

"*nC'R«f m. N« eines Landes (PL eines Volks); 
auch Fürst, f. Fürstin der Q. 

"ŝ Tt n. Getreideschwinge, Wanne. Adv. 

~^*3J~IT (u 0

~lft) f. N. einer Bdkshasi. 
© V 

"4¾l m. n. Spieß , Bratspieß, Wurfspieß, 
©V. 

übertr. stechender Schmerz, m. u. f. -"n 
Pfahl (zum Aufspiefsen). 

̂ f"l"af* einen Spieß tragend; m. = folg. 
"½Tnf¾J einen Spieß in der Hand haltend; 

m. Bein. Rudra(yiva's. 

©V ©

*"f̂ l«I einen Spieß habend («yiva), 
©s 

~q^T Adj. Spieß . 
3q¼ffi— n. Fleisch, das am Spieße ge

braten wird; °*rf¾f"J zum größten Teil 
aus solchem bestehend (Nahrung)* 

aṛ^ pfeifend, klingend, ungestüm, mutig, 
^m. Klang, Jubel; Kraft, Macht. 

29 
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"*| klingend, erschallend. | 
~3~T"Ī

 5

. ¾"Tlp5T. 
"2~f~

 m n> ~fT f. Kette, Fessel. 
*IIJ:¾^, o^f?f fesseln. 
"2^.^T¾I*l*t

 n* Fessel (Band). 
n. (aaj. —o f. –jṛ† u. ¾T) Horn (jeder 

Art), Spritze; Gipfel, Spitze, Turm. 
"5~J~"t (aaj. —o, fi

fr'f¾RT) n. Horn, Spritze, 
jj^^*r^ gehörnt o. gegipfelt. 

m. N. eines Schlangendämons; n. 
Ingwer. °Tr n. N. einer Stadt. 

–JJ~T~t u. °«R
 m n. Dreieck; Platz, auf 

dem mehrere Wege münden. 

?T*nC n. Zwischenraum zwischen den 
Hörnern, Stirn (eines Tieres). 

".Tf ‚ °̂ f?T mit den Hörnern stoßen. 
cfjf* schmuck; m. Schmuck, Putz, die 

Geschlechtsliebe. 
¾^T<frT¾fcfi n. T. versch. Werke. 
^|.TflT geputzt, schön. 
J¾""rfT*|l da55., verliebt. 
 J   | ^  | , °¾rfw nach Liebe verlangen. 
*Mpf^ = *"p¾*«l*tt; n¾. Horntier o. Berg. 
*p^f^'" n. N. einer Stadt. 
".J%TffT="5 ( « ) . 
~–fct (s. I. ""TO W. Gekochtes, bes. gekochte 

Milch. 3"fcT <ff"C kochen. Abstr. ~.J"f«|[ 
n. das Gekochtsein. 

J"""MT Gekochtes trinkend. 
3f¾|f f. Frechheit, Trotz. 
¾"J5Sf m. Scheitel, Gipfel; Scheitelkranz, 

Diadem; das Höchste, Beste von (—°), 
¾fJ m. penis o. cauda. 
¾j["<PEC n

' penis» 
m. dass., Hoden8ack; Du. die Hoden. 

¾TR^ w. P e n i s -

¾jJ"ft f. Verstand; Vorsatz, Entschluss. 

f [ ^ m. A
7

. einer Pflanze. 
¾JTcf lieb, hold, werf, teuer, 
¾"ff%f m. Kleinod, Schatz (Kammer). 

f̂f3f schleimig. 
¾cff~

 m ' Schatzkammer. 
¾"J¾T (¾*pJ) lieb, wert; m. eine Art 

Schlange (auch ¾"r¾T«¾ m). 

vor. Aaj. 
¾3f m. n. Rest, Überschuss, Überbleibsel 

von (Loc., Gen. o. —o) 9 Ergänzung, 
Schluss; aaj. wovon nur noch (—°) 
übrig ist (Abstr. «~n f.). im Übrigen, 
andrenfalls, sonst. — Adj. übrig, übrig 
geblieben von (—bes. nach einem p.p.). 
m. N. eines Schlangendämons, f. "¾n Pl. 
übrig gebliebene opferblumen, Sgf. 
(auch ¾f) ein Kranz von solchen. 

¾J n. ein Spielausdruck. 
¾|f~^ Adv. übrigens, sonst. 
¾s n. das Rest o. Übrigsein. 
f|~*rT~ m. dass. 
¾f¾jf die Reste genießend. 
¾t""*""T<T übrig geblieben. 

¾N3fH¾C = ¾    * 
¾J¾CJ»T̂  übrig geblieben. 
¾""IJ n. Nachkommenschaft. 
¾jf¾l«^ eine Ergänzung habend d. i. die 

Hauptsache (bildend), 
¾[ft ¾f übrig bleiben. 
¾JT bei Seite Z U lassen. 
f|ff damasciert; m. Art Schleuder. 

u. °RfSf von damasciertem Stahl, 
regelrecht, korrekt. 
m. Nachkomme eines ausgestoßenen 

Brahmanen. 
¾f?fwf Aaj. Pfauen, 
¾!f u. ¾SS[ n. Schnelligkeit. 

n. Kälte; ©IRT"? in K. bestehend. 
f|f¾J n. Losheit, Schlaffheit; Nach

lässigkeit, Indolenz in Bezug auf (—°) . 
f(—f zu den Qibi gehörig; m. ein Fürst 

der Q. oder ein Nachkomme Qibi's. 
¾f, f. ¾" steinern, m. (aaj. —

0 f. "HT) 
Fels, Berg; Abstr. o–*j f., c— n , 

jf¾T f. die Bergtochter (Pdrvati). 
schwer wie ein Berg; m. der Berg

vater (Himdlaya). 
¾*raiRTT f = tW–~–IT. 
¾ * ¾ l ¾ ' d j

 u ° S ^ t f da55. 
¾¾T3"C

 n> N. einer Stadt. 
f|<4|i|t|, f. ¾ steinern. 
¾*W^T

 m' Steinbock. 
¾"!FTI

 u.
0

"(7f¾rm. Bergkönig (Himdlaya). 
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°~JW
 n

' Berggipfel. 
n f. = t«r(Rn 

u patr. N. eines Lehrers. 
¾f^f«t u ¾f½rf'l tn. desgl. 
ff^" f. Sitte, Art. 
¾"Jp^ m. Schauspieler, Tänzer. 
¾%½; ni. = ¾""f"CT5L 
¾¾¾T m. n. Erdharz, 
¾¾f, f. 9 i

v a gehörig o. geweiht. 
¾<*f eine best. Wasserpflanze. 
¾T"«TO;, °t%fV

 u 0 _

I
 m i t 9aivala's 

(s. vor) besetzt. 

fNT~T
 n

 = t~ f– 
?|"["* kindlich; n. Kindheit, Einfalt. 

tflTT, f t Priiblings (s. fuf¾TT). 
1. ¾T«fe glühend. 
2. ¾jjl"i m. Glut, Flamme, Schmerz, Kum

mer. ¾ T - R r r H Adv. aus Kummer. 
¾[T""F

 schmerzerzeugt. 
¾ T  J K T T stärker als Schmerz, den Schmerz 

überwindend. 
¾T<=ftM<4<"4 ganz dem Kummer hinge

geben. 
^ṛci'-n--|-*-----^ dass. (eig. dessen Seele ein 

Gefäß für den Kummer ist).* 
¾7jcffj vom Kummer zu verdüstern.* 
¾Tfp vom Kummer krank o. verstört. 
¾T"¾T«d'-- kummerlos. 
¾ToRT<f von Schmerz gequält. 
¾T«RT¾



[ m. der Andrang des Schmerzes. 
¾t"f«f ter Z U klagen (n. impers), beklagens

wert; Abstr. ° c n f. 
¾ I f ¼ f. Glut, Flamme. 

¾ T f ¾ r r e i = Str̂ pfta. 
¾Tf¾T"J (Superl.) stark flammend. 
¾JTf¼&HM, flammend, glühend. 
¾tlf¼*I.

 n Glut, Flamme, Glanz, Pracht. 
Aaj. = vor. 

¾T"¾T = ¾ T ¾ ^ t a • 
¾IIf rot. m. Röte, Flussname. 

¾i>wr f. Rote. 
¾Tf¾8'?f n. Blut. 
¾Tf¾Jf ^ m Rote. 
¾[T¾I

 m> Anschwellung (als Krankheit). 
¾"T¾T«R reinigend. 
¾T¾l*f dass.; n. das Reinigen, Wegräumen, 

Reinigungsmittel; Rechtfertigung, Auf

klärung, Untersuchung, Prüfung. 
¾T¾"Tl*l

 z u reinigen, zu rechtfertigen; 
abzutragen, zu bezahlen. 

¾t"rf¾*C reinigend. 
¾T¾T zu reinigen, zu verbessern. 
¾T¾ m. Geschwulst, Beule. 
¾T¾ m. Mannsn. f. ¾f^T Pracht, Schön

heit, Glanz, Farbe. 
¾jT¾~i, f. °t¾I"¾T prächtig, m. Mannsn. 
¾IT4"3f ui. Glanz. 
¾ W t » f. "¾n (w. ¾) prächtig, schön, 

trefflich durch (Instr. o. — °) , herrlich, 
edel, gut; n. adv. f. -¾n eine Schöne. 
n. Schmuck (—•)‚ Glück, Heil, Tugend. 

¾JT<*I«ft<5" herrlich, schön. 
¾frf¾T*^ dass., prangend mit, trefflich 

durch (—°), 
1. ¾JT"if trocknend, ausdörrend, zerstörend 

(—°); m. das Austrocknen, Verdorren, 
Trockenheit. 

2. ¾JTf m. Hauch, o d e m , Kraft. 
¾T¾W, f. ¾*R Aaj; n. das Trocknen, 

Ausdörren. 
¾TTfä«J. vertrocknend, hinsiechend; aus

trocknend, dörrend. 
¾|SM n. Weiße . 
¾ T ¾ ^ J m. Metron. des Garuda ; Habicht 

o. Falke. 
¾Tf n. Reinheit, Läuterung durch (—°) ; 

Lauterkeit, Ehrlichkeit. 
¾MJ"cI

 r e

i n (auch übertr.). 
¾TZtT männlich, stolz, selbstbewusst. 

n. (auch °¾f) als Abstr. 
¾""T dem Branntwein ergeben; hängend 

an, versessen auf, geschickt in (—°). 
¾ T f ^  R

 m

* Branntweinbrenner. 
¾Tf¾ "̂¾T"TT"f;

 u

 °~T–JW (Branntwein) 
Schenke, Kneipe.* 

tf"" dem Qudra eigen, pudra; von einer 
Qudra, geboren. 

¾T«I, f % einem Hunde eigen, 
ff"""~ m. patr. N., bes. eines berühmten 

Grammatikers. 
¾TT%*f den Qürasena eigen; f. die 

Sprache ders. 
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f̂ Tf¾" m. patr. N. Kṛshṇa’s. 
¾*pt n. Heldensinn, Mut. 
f̂ r¾N*l̂  Heldenthaf. 
¾T*N*d[̂  heldenmütig, tapfer. 
f̂ TfT m. best. Teil am Pfluge, 
¾j |f½ft-h m> Steuereinnehmer. 
¾f dem Hunde eigen, hündisch. 
¾T¾rf%«R crastinus; Abstr. °¾^ n. 

nur Intens. Partie, ^f¾nf^c^ glänzend. 
¾«J^ (nur —°) glänzend. 
1. ¾?^, sp. ~¾~C, ¾TcTfrT u. ¾¾TWfcT 

träufeln (intr. u. trans). Caus. ¾T<T~2

f‡" träufeln lassen, -uf¾" Caus. be

träufeln. -f--f herabträufeln o. fallen. 
T hervortriefen, p.p. IfS-"f?f<T« 

2. <r u. ¾Mc.̂  (—o) träufelnd. 
"?T~ C¾rf¾rfcl) durchbohren, durchstoßen. 

Caus. dass.; p.p. ^f¼ld* f*T nieder

stoßen. 
'¾f"-f--* durchbohrend. 
"SH¾JrTij" Durchbohrer. 
"|"jf n. Mundwinkel. 
--ff¾ f. Häufchen, Bischen. 
TJI"fT f. Graben, Rinne. 
T¾?SJ"M n

» Leichenplatz. 
T¾TlfT'ftn¾f n¾» Wächter eines Leichen

platzes. 
- T - F f ^ f n. Bart, bes. Schnurrbart. 
T9?W^T

 m

* Bartscherer. 
XM¾ <^At

 w

. das Bartscheren. 
T~P¾W bärtig (Bock). 
T*F3f¾f"C

 u

 °VTf–l~'–t. einen Bart tragend. 
----rsra u. T*f"¾f*?r bärtig. 
"Rf¾r¾T̂ i«R

 m

 Bartscherer. 
I?TT, "WTT¾rffT gefrieren o. gerinnen machen. 

Pass. "fY"äj?t gefrieren, gerinnen, p.p. 
"j|"|7t s. bes.; i f t f geronnen, gefroren; 
SfT

5

! trocken geworden. 
^Tqjf m. N. eines Mannes, PL seines 

Geschlechts. 
7-f schwarz, dunkelfarbig. m. ein 

schwarzer Stier, Mannsn. f. -¾rf ein 
junges Weib mit best. Merkmalen; 
Pflanzenname. 

¾fT"Rf¾R dunkelfarbig. f."«rTf¾T¾T Schwärze, 
Unreinheit. 

~|~n~Ff?fT f., °<"tn. Schwärze, dunkle Farbe. 
T~f~J~~( von finsterem Antlitz (Wolke). 
3f1~*f dunkelfarbig. 
^T'TT~i .^ . Art Hirse; Adj. T"–TT îdaraus 

bereitet. 
T"IT~^, °¾|ft schwarz werden, sich ver

dunkeln (auch übertr.). 
—

T 1 T"f̂ "T"f ni. ein Qyämäzweig. 
%Vf*l¾t dunkel gefärbt. 

l*Tl "¾jf dunkel färben; °¾J dunkelfarbig 
werden. 

-¾n r̂ s. ^ r a . 
1. Wf¾ schwarzbraun (Abstr. "BTTOcIT f.); 

m. ein Brauner (Pferd); f. fr u. 

2. --ix--" m. Mannsname (auch °«¾ m). 

¾rM¾M, braun o. schwarzzahnig. 
u

> °«R dass Abstr. °-""¾""?n f. 
~Sf~TT~f braunäugig. 
—†-‡-~-j Braunen habend, m. Mannsname. 
WTgT f Dunkelheit. 
¾fi"t, f. rötlich w e i ß . 
¾cTT¼, f rötlich weiße Augen habend. 

¾f m. großer Raubvogel, Adler, Falke 
o. Habicht; f. ¾ i f t die Urrnutter ders. 
Aaj. adlerartig. 

¾TWtf^«T.
 m ' Falkener. 

¾«Nlrf adlerschnell. 
¾«fr¾cT s. %^T¾lfT vom Adler gebracht, 
% f̂t s. ¾ f f u. ¾ R . 
¾f|̂ , nur Caus. ¾11UIVfrT mit f¾f ver

schenken. 

¾n-fs, ¾r¾fTfa, ¾r¾f¾ u. -p«rfcT (—°) 
lockern o. lösen; locker o. los werden 
(Med.). Caus. "f̂ Sff?f locker machen, 
lösen , erlassen (Sünde); Med. schlaff 
werden, nachgeben. ^f«J auflösen. 
Med. von sich ablösen, f¾ Caus. lösen, 
auflösen, vernichten. 

5fTf , nur Imperat. ¾f¾fl¾f, mit fT"f, 
3<T u. f¾f lösen, ab, auflösen. 

5f <¾" Indecl. mit  zusichern; mit ¾n (Act. 
u. Med.) vertrauen, jemd. glauben (Dat., 
sp. auch Gen. o. Loc), etw. für wahr 
halten (Acc), mit if misstrauen, miss

billigen, ¾f¾[¾fc^u. ¾f̂ ¾fT|»T Vertrauens
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voll. p.p. ¾rf¾""- Vertrauen habend, 
gut o. willkommen geheißen; n. * | f ¾ " f 
impers. man hat vertraut auf (Dat.). 

"3T"¾n¾r?n f Glaube; -¾n«f^; gläubig 
¾Rft vertrauend, treu (Dat.); f. Vertrauen, 

Treue; Glaube an, Lust, Verlangen, 
Appetit nach (Loc. o. —«). 

STsft̂ "f Gott vertrauend, gläubig. 
"*Pf"§, ~3T~T"T~; u. ¾(f¾*t gläubig. 
¾ j f ¾ c ( glaubwürdig. 
¾f¾¾T dass. Abstr. "T¾"3""J n. 
t¾XT n. Kochfeuer (r.) ; n. das Kochen. 
------5^ s. 5n. 

~ W s. ¾P*Tv. 
"3IH, "5T"T«rf?T ^TTffT,

 0

cT (nur —0

) müde 
werden, sich abmühen o. kasteien, p.p 
5nri ermüdet, s. auch bes. Caus. ¾n-

fl3f?f u. -"ṛ-~r-"ff?f müde machen, be

wältigen. T~fT–C sieh abmatten; p*p. T~-

f^"5nr*¾f erschöpft, sich ausruhen, 
erholen; aufhören, nachlassen; sich 
beruhigen bei, verlassen auf (Loc). 
p.p. fcj¾H«ri ausgeruht, erholt; auf

gehört, nachgelassen; abgefallen von 
d. i. bar, ermangelnd des (—°). Caus. 
ausruhen lassen, zur Ruhe bringen. 
T j f < f - r , P . P . 1  ^ ^ ausgeruht 

35j"?T m. Ermüdung, Anstrengung, Arbeit, 
Bemühung um (Loc. o. —°). 

fff n. Schweiß (Müdigkeitswasser). 
‡1† m., Irr u. ¾" f. Bettelmönch, nonne; 

n. Mühe, Anstrengung 
5pR"[ sich abmühend. 

fIf^ u– ~ * T R f n. = -–ṛ"Ff?|"–I. 
^ , T¾TWmitf¾ vertrauen, sich verlassen 

auf (Loc.). p.p. f^5f¾T vertrauend, 
getrost, ruhig; arglos; °— u. n. adv. 
Caus.f¾¾T¾"¾rf?f auflösen, aufknüpfen; 
vertraulich machen, ermutigen; p.p. 

~3HT~U
 n u a s Sichanlehnen an, Zuflucht

suchen bei (—°). 
tönend; m, das Hören, ohr. 

L 3T~f~l~ n. das Hören, Lernen ; Ruf, Leu

mund; ohr (öfter m). 
2. fair lahm; m. (f.) N. eines Mondhauses. 

TWWfiT"iTWr f. die Scheu zu hören. 

~"fc|l|HJT^
 m

' Bereich des Gehörs. 
~-*cfT!-T""f m. dass„ Gehörgang, ohr. 
"¾MUl'MVI rauh anzuhören. 
"5TlU!¾ f̂ n. ohrwurzel. 
"^fWfö"*f rn. = fff¾l^rT. 
-H|c|<jj]?|t3 0. °9pf|r lieblich zu hören. 
MlUll̂ l" zu hören, hörenswert 
|—^ n. Ruf, Schall, Preis, Ruhm, An

sehen; Eifer, Lust 
3lc| <š| , °^ifcl eifrig, schnell sein. 
|* Aaj. ruhmerstrebend, eifrig, n. 

Ruhm, Ruhmesthat f. °"STT Ruhm

begier, Eifer, Eile. 
"|[<|~SJ preislustig, eifrig, rasch, behend. 
"fc| |¾| preislich. 
"5ff¾"fI f N– eines Mondhauses. 
~r~~f = ~^ w l



> 
–5T, p.p. Tct u. je (s. bes.) gekocht, ge

braten. Caus. "fJ¾rffT (°¾) kochen, 
braten. 

|[, f. ¾" gläubig; n. Totenmahl (r). 
T~f3fftf*I n. = vor. n. 
fX"f̂ <f rn. der Gott des Totenmahls 

(Manu 0. Yama Vaivasvata, auch Vi

vasvant u. a.). 
¾n-f¾J-ĵ  der an einem Totenmahle teil

genommen hat 
¾nf¾~» auf ein Totenmahl bezüglich. 
~~rn.ri

‚ (s. ~5HR) rt. Ermüdung, Anstrengung, 
Kastei ung. 

¾fTf¾rf f. Ermüdung. 
f*fxī; (—©) kochend. 
f versehen mit (Loc). 
.ff<f m. Mannsname. 
Tf¾ horchend auf (—°), m. Hörer, 

Schüler. 
1. -.~r-r«f""J mit dem ohre vernommen; n. 

das Hörenlassen, Verkünden. 
2. "H"W, f. ¾

 Z u m Mondhause Qravaṇa 
gehörig, m. ein best. Monat, f. ¾* der 
Vollmondstag in dems. 

"5TT~fW ~̂T
 z u verkünden o. zu boren. 

"rr̂ f¾TcT"3I zu verkünden o. zu benach

richtigen. 
¾Tf¾f m. N. eines Fürsten, f.¾ einer Stadf. 
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snf¾rTli: n* Hörer. 
¾fff¾i^ (—©) hörend o. hörbar. 
TTfT hörbar, auch = ¾n*eff¾JfT¾T. 
f¾, "4~9frT, °¾ AcL lehnen an, stützen 

auf, bringen o. verbreiten in (Loc); 
meist Med. sieh lehnen an (Acc), sieh 
befinden in (Loc. o. Acc.); sieh begeben 
in, gelangen zu, jemd. (Acc.) angehen, 
jemd. (Acc. o. Loc) zu Teil werden, 
zufallen, treffen, p.p. f¾Trt aI. haftend 
an, beruhend auf (Loc.), gegangen 
o. geflüchtet zu, geraten in (Acc); 
pass. angegangen (bes. um Schutz), 
eingenommen, ergriffen, erwählt, 
"irf¾r Act. verbreiten über (Acc o. 
Loc), setzen auf (Loc), sich begeben 
auf (Acc). p.p. ""if¾f¾rc" haftend an, 
ruhend in o. auf (Loc. o. Acc), gesetzt 
auf (Loc), besetzt mit (Instr.), gegangen 
o. geflüchtet Z U (ACC). gRTf¾auß Feuer 
setzen, uf¾f Act. herbeibringen, sich 
flüchten Z U (ACC). -fn Act. anbringen 
an (Loc); haften an, beruhen auf, jemd. 
treffen, zu Teil werden (Acc). Act. 
Med. sieh lehnen an, stützen auf, be

geben o. flüchten zu, kommen nach; 
greifen zu, annehmen (Acc). p.p. T– 
f¾nT acf. sieh lehnend, haltend o. 
schließend an, sich stützend auf, haftend 
an, eigen, bezüglich, betreffend, ge

gangen o. gelangt zu, sich hingegeben 
habend an (Acc o. — ° ) ; beruhend auf, 
abhängig von, weilend o. befindlich in, 
an, auf (Acc, Loc o. —©); pass. 
angegangen, aufgesucht, erwählt, ein

genommen, betreten; unterstützt von 
(Instr.). -Hin Act. lehnen an (Loc); 
Med. sieh lehnen o. hingeben an, Zu

flucht suchen bei (Acc). p.p. TMlf¾lc" 
acf. gelehnt an, geflüchtet zu o. in (Acc 
o‚ ^o); pass. woran man sich lehnt, be

setzt, bewohnt. OTT sich lehnen an, 
beruhen auf; sich begeben zu, hin

geben an (Acc). p.p. xJMiOMd aet. sich 
lehnend an, stützend auf, geflüchtet zu 
(Acc), angelangt bei, weilend in (Acc, 

selten Loc) ; gekommen auf, gegriffen 
habend zu (Acc); pass. besetzt, ein

genommen. "*T sich stützen auf, sich 
hingeben an, greifen zu, einnehmen 
(Acc). p.p. fTf¾rf act. gelehnt an, 
beruhend auf, gelangt zu, bezüglich auf, 
sich hinbegeben habend zu, gekommen 
seiend auf, gegriffen habend nach (Acc. 
o. —©); weilend, befindlich, steckend 
in, gelegen an (Acc, Loc. o. — ° ) ; pass. 
zur Stütze genommen, auserwählt. 
aufrichten, emporheben, p.p. NSP½^?T 
s. bes. Caus. 3"5">~nTOfrT aufrichten, 
steigern, vergrößern. •| anlehnen, 
sich anlehnen (Med), sich stellen o. be

geben zu (Acc). p.p. -S-:rf¾r<J gelehnt 
o. gelegt an (Loc. o. Acc). 3"f«T da

neben stellen. Xf? umlegen, umgeben; 
P.p. "*jfTf¾r<T umgeben von (Instr.). J

anlehnen, aufstellen; p.p. I  f¼ff (eig. 
vorgeneigt) demütig, anspruchslos, be

scheiden, f¾" auseinanderthun, öffnen; 
Med. sich öffnen o. entfalten. ¾JĴ  zu

sammenfügen , mischen, versehen mit 
(Instr.),zusammentreten, sich vereinigen 
(Med.); sich an jemd. schließen, zu 
jemd. flüchten, sich hingeben an, greifen 
Z U (ACC). p.p. ^†~7Ī gelehnt an 
(Acc), geflüchtet zu, haftend an, eigen 
(Acc. o. — ° ) , verbunden mit (Instr. o. 
—°) , enthalten, befindlich, bezüglich 
auf, betreffend (Loc. o. — ° ) ; an den 
man sieh gelehnt o. zu dem man sich 
begeben hat. 

f¾Ti% Daf. Inf. zur Pracht, zum Staat. 
f¾TT f Wohlfahrt, Glück. 
f¾T^> ¾rf<T verbinden (vgl. fl"T^), 
1– 3ñ", ^T–JTfrT, ¾ftuTl¾f mengen, mischen, 

kochen; p.p. ¾fj<f gemischt mit (Instr.). 
"¾rf¾-f zumßchen. 

2. ¾ft f. Mischung. 
3. ^ (Nom.‚fteQ f. Pracht, Schönheit, 

Putz, Staat, Glück, Reichtum, Herr

lichkeit, Glanz, Majestät (personif. als 
die Göttin der Schönheit, des Glücks o. 
der Herrschaft). Oft © — , bes. in Eigen
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namen: der herrliche, erhabene , ehr

würdige; Pracht, Ehren, Haupt. 
j"f""i (aaj. —o) Pracht, Hoheit. 
¾HhU^ m ein best. Vogel; Bein. Qiva?s, 

Mannsn. (eig. Prachthals), 
ftfT u. ° Herrlichkeit bewirkend. 

n̂«KI'«l begierig nach Herrlichkeit. 
~ft~~3~j Sandelbaum, Sandel. 
.~f†f U^x|x| | f. Sandeleinreibung. 
^ M U ^ ~ T I ~

 m ' Mannsname.* 
¾ h " Glück verleihend, m. Bein. Kuberds. 
¾H m. Mannsname. 
j"t5T"C m. Bein. Vishnu's (Glücksträger). 
~ñ""T"^ n. N einer Stadt (Glück stadt). 
"ftinf m. Bein. Vishnu's (Herr der Qn), 
̂ *f¾ffTf u. °f%f¾ m. dass. (Wohnstätte 

o. Behälter der *yri). 
¾ftrfcT m. = f"fT~~. 
--ft-ntn. N. einer Pflanze, auch *Lotusblüte. 
¾ft*" m. N. versch. Berge. 
¾f"t":fî f m. N. einer Pflanze, n. der Frucht 

ders. (eig. Prachtfrucht). 
ffa"~[ m. Glücksspeise, 
¾ffanf" m. = ftin~. 
^ ~ R r n f. Pracht, Schönheit. 
"§tRT«f̂ [ gut gestimmt. 
f†Rf~̂  prächtig, schön, vornehm, glück

hringend. m. ein großer Herr. 
ftff schön, berühmt; Abstr. °"[ f. 
¾f|c( ~M m ' ein Haarwirbel auf Vishṇu's 

Brust von best. Form. 
ftfT~–T m. eine Art Harz. 
f†|"f m. Glücksbaum d. L der heilige 

Feigenbaum. 
*3ft¾J m. eine Art Harz. 
ftf m. = ftT". 
**jffanj n. Gewürznelke. 
~fY"|| u. °^cf m. N. eines Dichters und 

Königs. 
p*frfa> hören, vernehmen etw. 

o. über etw. (Acc), von (Gen., Abl. 0 
Instr.), achten auf etw. (Acc.) 0. jemd, 
(Gen.); lernen, studieren. Med. Pass, 
gehört werden, bekannt sein als (Nom); 
studiert, gelesen, gebraucht werden 
(Wort) ; RTcT man hört 0. liest. ""JJ

if̂  gehört 0. gelernt habend; m. ein 
Studierter, p.p. gehört, vernom

men, erwähnt, bekannt, berühmt; s. 
auch bes. Caus. ~Ti~*ff?" u. ¾| l'4*lfcT 
(°¾) hören lassen, verkünden, mitteilen, 
benachrichtigen; p.p. ¾llfVd. Desid. 
^¾l¾l¾ (°frT) hören wollen, gehorchen, 
bedienen, aufwarten (Acc) ; p.p. ~.~p"~

fqtf bedient.  hören, zu ohren be

kommen, in hinhören, horchen 0. 
lauschen auf (Acc der S., Gen. 0. Dat. 
der Pers.), vernehmen; jemd. (Dat.) 
etw. (Acc) versprechen, p.p.in5fT ver

sprochen ; n. das Zugerufene (r.), Caus. 
verkünden; zurufen (r.), CJ anhören 
(Acc 0. Gen.) ; hören, vernehmen dass 
(2 Acc). tf¾" hören, vernehmen über 
(Acc), dass (2 Acc). p.p. Tf¾""J7T ge

hört, vernommen (n. impers.), bekannt 
als (Nom.), berühmt. Tf?f hinhören; 
antworten, zusagen, versprechen (Acc 
der S„ Dat. o. Gen. der Pers.). p.p. *– 
fW"2Jff gehört; zugesagt, versprochen, 
n. impers. "f<f vernehmen, hören. Med. 
Pass. gehört d. i. bekannt, berühmt 
werden, p.p. f¼"JpT gehört, bekannt 
als (Nom.), berühmt, bedeutend. Caus. 
jemd. etw. hören lassen, mitteilen 
(2 Acc). hören, erfahren; zusagen, 
versprechen. Caus. hören lassen, ver

künden. 
"~TcI (—°) hörend. 
"c¾ (s. ) n. das Gehörte, Gelernte, Ge

lehrsamkeit, (heiliges) Wissen. 
pTff früher gehört. 
"pf¾T¾f

 m T. eines Werkes. 
g~Tl; gehört habend; gelehrt. 
^rl"fH~f n. Du« Gelehrsamkeit und Cha

rakter. 
"j[ṛf̂  m. Mannsname. 
1. 5J"f%«T ein berühmtes Heer habend. 
2. ¾"|¾~~,m. Mannsn., auch eines Schlangen

dämons. 
¾tf^f f. das H ö r e n , Gehör, ohr; Laut, 

Klang, Kunde, Sage, Ausspruch, Vor

schrift, heiliger Text, der Veda. 
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¾ffl«l*^ Adv. nach der heiligen Lehre, 
¾jfrf¾^af n. Zwiespalt in der heiligen Lehre. 
¾jl¾HI¾j rn. Weg o. Bereich des Gehörs. 
¾fd«H*d. Obren habend. 
3jfrT«l¾*Y^groß in der Wissenschaft, hoch

gelehrt. 

¾fd*n3|i .7i.jf^ H¾f. 
flq lau8chohrig. 

¾jt?f hörenswert, rühmlich. 
¾  f N (¾Trf??, ° ¾ ) h ö r e n ; Partic.¾fT^l11 

willfährig. 
jf¾ u. ¾ff¾ f. Gehorsam, Willfährigkeit; 

Aaj. gehorsam, willig. 
¾f¾*i«d N u. jfh5it (f n|1ft) =vor. Aaj. 
~3T¾f¾rRTt¾' n. das Gehörtwerden. 
¾PfW –• ¾Ufl f. Reihe, Schar, Menge; 

Genossenschaft, Zunft, Gilde. 
¾t¾nT«tT

 V

on einer Schar begleitet. 
¾f¾!¾lt^ Adv. reihenweise. 

«fnf m. das Bilden einer Reihe. 
¾UJ"l¾J?f Pl. eine Reihe bildend. 

m. Vorrang, Herrlichkeit. 
¾ t i t ^ (Compar.) schöner, höher, besser 

( a ß if); herrlich, vorzüglich, heilsam, 
glückbringend, glücklich, n. das Bessere, 
größeres Glück; das Gute, Glück, 
Heil. 

¾¾nafTT nach Glück trachtend. 
¾¾T¾T¾T vorzüglich. 

¾fJ (Superl.) der schönste, höchste, beste, 
erste von (Gen., Loc. o. —©); besser, 
vorzüglicher als (Abl.). n. das Beste. 

¾ F c ~ f u. ¾TJfP" Superl. u. Compar. zum 
vor. 

¾TJfTT f., 0

W n. Vorrang, Herrlichkeit, 
¾f¾*^ m. ein angesehener Mann; Innungs

vorsteher, Gildemeister. 
¾Sif n. Vorrang, erste Stelle, 
¾n"j* lahm. 

¾fTfW u– ¾ r t f t f« (aaj. —0 f. Hinter

backe, Hüfte, ¾frf%!fif̂  starke H . 
habend. 

¾l*l¾. u. ¾T?I"5' hörend; m. Hörer. 
¾TPf«5f zu hören, hörenswert. 
¾T*W n. ohr, Gehör, 

¾"Hfei^ Adv. am o h r e . 

¾NM<M<T f Hörensagen. 
¾rf¾f hörenswert (eig. mit dem o h r e 

Z U trinken), 
¾"f*f¾[ im Gehöre bestehend. 
¾T^<H"il ni. Bereich des Gehörs. 
¾T~<TO

 n* ohrwurzel. 
¾—|"f«ff N mit Gehör begabt, 
¾"ff¾"f studiert, gelehrt, m. ein Gelahrter, 

bes< ein Brahmane auf der höchsten 
Stufe. 

¾T<T, f. ¾ C"IT)
 a u l

"
 a a s Ghr o. Gehör 

bezüglich; zur heiligen Überlieferung 
gehörig, darauf beruhend, vedisch. 

¾T~TO~ n. ein auf der Qruti beruhendes 
Sütra. 

f. auf das o h r bezüglich. 
¾Pfr ein Opferruf. 
¾frfg" folgsam. 
?f~~j' glatt, weich, zart. Abstr. gf5~fpU f. 
~*f~f locker werden (vgl. 3f"();

 n u r Partie. 
Caus. --rJfSjfTT lockern, lösen. 

~f locker, lose, schlaff. Abstr. °J n. 
""ff mit einem losen Stein bedeckt 

(Brunnen). 
"f¾n4 , °¾fft locker, lose werden. 
~5TT~2f , "?f~|rt (°fcT) Zuversicht haben zu 

(Dat.), prahlen mit, stolz sein auf 
(Instr.); jemd. (Dat.) schmeicheln; 
rühmen, preisen (Acc.). 

–•| prahlend; n. das Prahlen. 
"f f¾lHl¾' Z U rühmen, preisenswert. 
"5THTT f. Prahlerei, Ruhm, Preis. 
Tf%f"^ prahlend mit, stolz auf (—*); 

hochmütig, gepriesen, berühmt. 
¾n"ar = ¾rw 41 «i; Abstr. <>–ṛf f. 
--fTUlM4 n– ehrenvolle Stellung. 
¾ f i m ¾ f c f e l f f. von herrlicher Jugendblüte, 

ein junges Mädchen. 
f¾P? N , f¾¾ffrT,

 0

rT sich anhängen, sich 
halten o. klammern an (Loc., selten 
Acc), umfassen , umarmen , (sieh) zu

sammenfügen, p.p. f¾f¾; hängend, 
haftend, in sieh selbst abgeschlossen, 
zusammengefügt, verbunden; umfasst 
o. umfasst haltend. Caus. %5f"¾f?f zu
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sammenfügen, schließen; p.p. ¾f¾l-" 
verbunden mit (Instr.). -¾n hängen, 
haften , dicht herantreten an (Acc), 
umarmen, p.p. --frfl-f-J hängend an 
(Loc o. —o), umfangen (haltend). -Jtj 
näher rücken, sich anschmiegen an 
(Acc); p.p. -ixrf¾f-f haftend an (Loc). 
Caus. dicht heranbringen, sich 
lösen o. abtrennen, vorbeigehen, sein 
Ziel verfehlen, p.p. f¾f¾T-J gelöst, ge
trennt. Caus. trennen von (Abf.), be
rauben, bringen um (Instr.). p.p. f¾-%-
f¾"-f getrennt, zerrissen. ---f‡ sich an
schmiegen, sich heften an (Acc), um
armen, p.p. "gfl-f-! angeschmiegt, ver
einigt, zusammenhängend, verbunden 
mit (Instr. mit u. ohne --[, Acc o.—°), 
Caus. zusammenbringen, vereinigen. 

†̂ -f-~-Q-~-cfi n. Art Metapher (rh). 
-"f†-~~‡ n. Elefantiasis. 
%-f m. das Haften o; Hängen an (Loc.), 

Vereinigung, Umarmung; (wohlklin
gende) Wortverbindung, Doppelsinnig
keit (rh). 

¾ ¾ T W l f A-t Gleichnis (rh). 
¾-SJ-*T-f klebrig, schleimig. 
¾F""4«-̂  m. Kleber, Schleim; Band, Nestel. 
¾T<-i m. Ruf, Schall, Ruhm, Strophe, bes. 

der epische Qloka. 
%T«R<¾Hf im *yloka verfasst. 
¾If¾RiI u– ¾T~–I lärmend o. rühmlich. 
%TW lahm ; n. Lahmheit. 
"3":¾T f̂ m- der morgende Tag. 
¾ f ¼ t m. Würfelspieler. 
~SW , ^IpT sich öffnen o. ausbreiten. 

Caus. -~f~|faf?| öffnen. sich aufthun. 
-----rf‡- m. Hundebalg. 
--^ m„ -"Jift f Hund, Hündin. 
---fi|--^ Hunde haltend. 
--ffft m. Hundeführer. 
-¾I----f m. eine best. Menschenklasse (eig. 

Hundekocher). 
~"PTfrT ni. Hundebesitzer. 
--^-"¾* m. Raubtier. 

n. Hundepfote (als Brandmal). 
--------- n. Hundeschwanz. 

-"P-~~f w. °~5fT Hunde essend. 
IJ¾T m. n. Loch, Grube; Hölle (nur m). 
-~P̂ ""~fN, °-Sff¾T für eine Grube halten. 
----‡r--[n. Hundefleisch; °3nf¾T"^ H. essend. 
-"f-"f-"T m. das Schwellen. 
---[-J m. dass., Aufgedunsenheit. 
¾¾ft-J m. Art Gespenster. 
-"|-i»-^ Hunde habend. 
"3"fcf m. ein best Wurm. 

m. Hundehaar. 
-S-fsf-n f. Hundedreck. 
L '¾'¾f^T f Hundeleben. 
2. -3¾J'p-- von Hunden lebend. 

-̂T~JT m - Schwiegervater; Du. u. Pl. die 
Schwiegereltern. 

-"T-JJ-ä m. Schwager. 
--f-jf f. Schwiegermutter. 
-§T-"f-"J"n f Du. Schwiegermutter und 

-tochter. 
""|:"-( n. das Morgen-Morgen (d. i. das Ver

schieben auf m) 
1. " H , ^f%frT, "3WffT, °?Iblasen, zischen, 

schnaufen, atmen, seufzen, p.p. "ff-gff 
aufgelebt (s. auch bes.). Caus. -KTl^frT 
(schweren) Atem machen. -Snaufatmen, 
sich erholen o. beruhigen, vertrauen 
auf (Loc). p.p. "¾n"3Rr erholt, ruhig 
Caus. beruhigen, trösten. ^RT da5-. 

aufzischen, aufatmen, sich heben, 
sieb erholen; aufseufzen; sich lösen, 
sich öffnen, aufblühen, p.p. -3-E-g-¾f be
ruhigt ; -3-¾f¾fT da-«., gestärkt, er
quickt, geöffnet, aufgeblüht, gelöst, 
aufgegangen (s. auch bes.). Caus. be
leben , erfrischen; zerreißen, unter
brechen, f¾f zischen, schnaufen, auf
seufzen, p.p. f¾T-Sff%fT s. bes. f¾fif dass. 
f i f^ u. f¾rf*!?it dass. f¾T getrost sein, 
vertrauen auf (Loc, Gen. o. Acc). p.p. 
f¼"3^r (f¾rafarT) getrost, arglos, un
besorgt, jemd. (Gen.) vertrauend; n. 
adv. Caus. jemd. (Acc) Vertrauen ein
flößen. 

2. ifc^ Adv. morgen. 
–~f~f~-f m, das Blasen, Zischen, Schnaufen. 

29* 



458 

------fT blasend, zischend, schnaufend, m. 
Wind o. Windgott. n. das Zischen, 
(heftiges) Atmen, Seufzen. 

---f%r- (s. I. -¾nj) n. das Atmen. 
^--T--f morgend , crastinus; f. Morgen, 

folgender Tag. 
~ST.¾<¾T f Vortag der Sutyäfeier (r). 
¾T,'^¾jf?f anschwellen. Pass. ~-T--¾ dass.; 

p.p. -----* geschwollen. ----- dass.; p.p. 
-3~--"*.- aufgeschwollen, gewachsen, 
verstärkt. 

n. Hundeschwanz. 
"üTf¾f n- Hundefell. 
----"^schmackhaft; n. schmackhafte Speise. 
- - -T -Z- = vor. Aaj. 
¾X«i m„ f. Hund, Hündin. 
-"n---f ruhig, friedlich. 
--f-p-f-"T u. °X---* m. reißendes Tier. 
--fTf̂ -a[̂  f (Nom. °f¾Tc() Stachelschwein. 
¾IT¾T, f. ¾ dem Schwiegervater gehörig. 
---T"f m. Gezisch, Hauch, Atem, Seufzer. 
--T-flj^ zischend, keuchend, 
f ¾ s. ~3T. 
f¾¾f m. Pl. N. eines Volks. 
f ¾ c I (¾ffrt) w e i ß o. hell sein, 
f¾rftf¼, f¾73" u. f¾(3¼ weißlich. 
f ¾ ¾ N v , f f¾cfVCt dass. 
f¾-f-f dass.; m. ein best. Tier, der weiße 

Aussatz. 
f¾f'¼-^ den weißen Aussatz habend. 
%-‡ we iß , hell, glänzend, m. weißes Pferd, 

Schimmel, mythol. N„ Mannsn. überh. 
¾rT«RT"¾ m– eine weiße Krähe, d. i. etwas 

ganz Außerordentliches. °cjricf|i.| g. 
außerordentlich. 

%?"¾-J m, Mannsname. 
%-----~7=f n. weißer Sonnenschirm, °f¾--^ 

damit versehen. 
¾"H'¾V¾I m. n. die we iße Insel (myth). 

f das Hellwerden. 
¾--*X---f we iß geflügelt, 
%-fijxq, f. % w e i ß blühend. 
¾cWI*J weißstrahlig. m. der Mond. 
¾cfac"IT f. ein weißes Kalb habend (Kuh). 
%ff - f - - u. °¾f mit Schimmeln fahrend 

(Bein, versch. Götter u. Heroen). 
¾-TT*[ rn. = ¾7T¾nTJ. 
¾cTT^"C w e i ß gekleidet; m. eine best. 

Sekte der Jainas. 
¾cn*l , °~sfrt w e i ß werden. 
¾cTTf^Nt rn. = ¾Tf^"T5. 
1. ¾ffT"31 rn. we ißes Pferd, Schimmel. 
2. ¾?THI n-i- Schimmeln bespannt o. 

fahrend, m. Bein. Arjuna's. 
%?TT¾""C m. N. eines Lehrers, Pf. seiner 

Schule. 
f. T. eines Upanishad. 

¾f7f-Rf-^ m. Weiße . 
¾eijr we iß , hell. f. *4T N. 

eines Flusses. 
¾¾i m. ein Fürst der Qvikna. 
¾fT"O f weißlich o. milchreich. 
%¾I m. patr. Name; n. Weiße. 
¾-"5T n. das Kranksein am weißen Aussatz. 
¾THTf-f^ u - ¾T¾5T für morgen bevor

stehend. 
%I-Wfa ri. künftiges Heil; «-H (f °^) 

dass. verleihend. 
%T-f^I^ = vor. Aaj 
¾ r f ¾ W f ¾ ^ morgen siegend. 

-|(—o)=T-–|. 

--*-jT aus sechs bestehend; n. Hektade. 
-j-"Tl§1 sechsohrig (= von sechsen gehört). 
Tf-r-S^ n. die sechs (erlaubten) Beschäfti

gungen (eines Brahmanen); Aaj. dens. 
nachgehend; m. ein Brahmane. 

---‡:-^--—m. — vor. m. 
------*---f--~^ Adv. sechsmal. 

~J^~~f~"ir sechsfüßig, m. Biene. 
<̂5"T"9T sechserlei. 

"–T^f^[, f ^ aus 36 bestehend. 
-t-rf¾T--*-^ f. sechsunddreißig. 
-f--jc-f n. die SechszahI. 
-ĵ -rif¾fT¾r̂  f- sechsundfunfzig. 
----.-:|"--' sechsblätterig. 
^ ^ ( ° ^ T ¾ ) ‚ f . 4 ^ - r ^ s e c h f ü f s i g o. -versig. 
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*|4̂ X
4 dass.; m. Insekt, Biene. 

^l~"^~T sechsfüßig; m. Biene. 
B̂ rrT n. hundertsechs; f. fZ""ft 600 
JJJ^ Adv. sechsfach. 

PL sechs oder sieben. 
‚

frf)r sechstausend zählend. 
m. Sechstel; Adj. sechsteilig. 

f§f¾ m. = §f¾"

(|̂ ––J sechsäugig. 
-I"[^-*, f. sechssilbig. 
ü||f n. die sechs (Veda) Glieder, d. i. 

die sechs Vedänga; Adj. sechsgliederig 
o. sechs V. habend. 

1¾ff|" m. Biene (eig. Sechsfuß). 
*|fr"C C*IQET) sechsspeichig. 
¾""5cf n. die Zahl von sechs Versen. 

sechsspännig (eig. pferdig). 
"*T¾̂  ("B[3Ê ) n*. Zeit von sechs Tagen. 
~5H r̂<J~? sechs Tage und Nächte. 
^"fT*l"»f sechs Münder (—°); Aaj. s. M. 

habend (Skanda). 
"̂5rT"C

 1 1 m sechs größer. 
"¾f um sechs weniger, 
"ffgf m. n. = Tr|. 
"5f--*-f m. n. sechs Stiere o. Kühe. 
f""J sechsfältig o. sechs Vorzüge habend; 

m. PL das sechsfache Verfahren eines 
Fürsten in der Politik. 

T ~ - - - - - f ¾ - - - | m. N. eines Metrikers. 

^JT Adv. sechsfach. 

- - - " - " - - " f . - n. die sechs Systeme (ph); Adj 
mit dens. vertraut. 

5TP.T Adv. = *|T. 
J§*TT"T

 m e i n Sechstel (bes. das Abgaben

Sechstel). 
T"f"|Jlf sechsarmig. 
"—T^ rn. eine Zeit o. Feier von sechs 

Tagen (eig. Nächten). 
= ^§T'nf Adj. 

f^ m. Sechsgruppe (Ph). 
^f¾p& f. ^ °er sechsundzwanzigste. 
ff^ṛfc^ u. ̂ f̂ *fff?T f. sechsundzwanzig. 
lff¾TnTT¾ntr

 w

. I– e 2 n e s Brdhmana. 
-3rf^¾r sechsfach. 
f^pTw eine sechsfache o r d n u n g bildend. 

-3fT|f m. n. Baumgruppe, Menge, Haufe. 
MfU^cfi m. Mannsname. 
^~o, f impotent; m. Eunuch o. 

Zwitter. 
- f T - T - f , °¾Tf?f kastrieren. 
frff‡f sechsundneunzig. 
"3l"X1TO

 u> °̂ ñ" f. sechs Monate, 
ṃC*TTftr«R sechsmonatlich. 
*RJT""fī dass.; n. Semester, 
~ ; - ~ f - | sechsmündig o. antlitzig ((7 iva o. 

Skanda). 

~— n. der Übergang von s in sh (g.), 
fr Pl. (Nom. S^) sechs. 
Tf¾ f. sechzig. 
""fij¾ n. Sechzigzahl, sechzig. 
*fg¾n Adv. sechzigfach. 
"*rf^f¾K sechzigjährig. 
*rf¾¾TO*T dass. 
jpg, f. ¾^der sechste; ¾T«f m. die sechste 

Stunde des Tages, f. .nj*† der sechste 
Tag einer Monatshälfte; der sechste 
Casus (Genetiv). 

"~Rf, f. ¾*̂  der, die sechste. 
~f"n~i m. = ff¾rr¾r 
"f¾T'¾r"|f¾! vom Sechstel lebend (König). 

m. ein Sechstel. 
T~~f rn. Zucker werk ; °f^"¾ rn. bäcker. 
"3fṛ.f n. die sechs Vorzüge o. das sechs

fache Verfahren eines Fürsten in der 
Politik. 

~n"!"RTftr–ii, f ¾ sechsmonatlich. 
—:1lr¾TRT dass. 
fcṛ| rn. Wüstling, Bonvivant. 
¾l§;"r, f. f der sechzehnte; n. ein Sech

zehntef. 
%f"5"j["4j Adv. sechzehnfach. 
¾T"J5J"̂  sechzehn. 
."¾IT§'¾¾T der sechzehnte. 
¾f"§"jJT"T m. ein Sechzehntel. 
¾j[1¾[̂ aus sechzehn bestehend, sechzehn

teilig. 
¾n¾T Adv. sechsfach. 
f¾"fs o. ~fll s, ¾frfr l spucken, ausspeien. 

f¾TJ"r ausspucken, von sich geben; p.p. 
f¾r:Bg?c. 
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l f fa (—°) speiend. 
"f†fif (viel) spuckend; n. das Spucken, 

Speichef. 

Tjtf¾ u. "Itf¾«t (—°) speiend. 

1. ^ (Pron. der 3. Pers., nur noch f. Ĵf 
u. Loc. "9Tf¾l^, vgl. 5) der, dieser; er, 
sie. Oft verb. mit einem anderen Pron. 
der 3. Pers. o. einem Bei.; mit ~~-ff|* ,̂ 
<f̂  ich, du hier. 

2. g ( ° — in Adj, u. Adv., opp. ff priv.) 
versehen, begleitet, begabt mit; samt, 
zugleich mit; gleich an. 

jf(^ zusammenhängend, f. Verabredung, 
Stelldichein, Vertrag; Kampf, Schlacht. 

g"f%'f«j* i | gezügelte Sinne habend, sich 
selbst beherrschend. Abstr. ©--" f f. 

5f—p"" m. Zusammenhalter, Lenker. 
~"f~"W m. das Zusammenhalten o. binden, 

Zügelung, Bändigung, Selbstbeherr

schung, j 
̂*f¾Tcf»f reich an Selbstbeherrschung. 

"Hp5T*T«f, f.¾zügelnd, bändigend; n. = ^5f-Sf-Pf. 

aufgebunden (Haar); sich zügelnd 
o. selbstbeherrscbend. 

3<f4||t| n. das Mitopfern; f. °5|f Du. Bez. 
zweier best. Verse (r). 

"ff¾TI«I
 n

 das (Zusammen) Gehen, Fahren, 
Reiten; Reise, Fuhrwerk. 

üj5nf m. Anstrengung. 
.f~~~"f n. Verbindung; Kampf, Schlacht. 
3̂ J"fTs verwandt o. befreundet. 
gSpT (s. I. g) auch gehäuft, allerlei. 
=f¾T""* m. Verbindung, Zusammenhang; 

Contact(ph); Freundschaftsverhältnis, 
Verschwägerutfg, Ehe; Consonanten– 
gruppe (g). 

fj¾lfä[*t verbunden mit (Instr. o. —0). 
«M¾lH n. das Verbinden. 
^ j — h ü t e n d , m. Hüter; f. "TT Schutz, 

Wache. 
gt"3ff ro., °fw<¾T / . Hüter, in. 
~f~C*PJ n. das Hüten, Bewahren. 
.jJh|CW*lñ"[

 U W K W Z U hüten o. wovor 
man sich zu hüten hat. 

=j~¾ m. das Anpacken; Eifer, Wallung, 
Zorn, Heftigkeit, Streif. 

*PCf¾¾?^ eifrig in (—o), zornig 
gpf m. Röte, Leidenschaft. 
^"CT¾T

5

!, f ¾ zufrieden stellend. 
3XT"f

 Z U gewinnen o. zu erlangen. 
f^T¾f m. das Zurückhalten, Unterdrücken 

(auch °"n); Einschließung, Belagerung, 
Beeinträchtigung. 

8̂T^T~~T n. das Pflanzen. 
^T^It| n*., °~fW

 n das Zuwachsen, Ver

heilen. 
g«Jf wahrnehmbar. 
^¾Xf' n. das Schwatzen. 
~fl~"f5J m., fHf¾f«f n. das Niederhocken, 

Kauern. 
f^THT

 m

 Unterredung, Gespräch. 
1. g4cI f Seite, Strecke. 
2. t<"cI = ¾j^7»8T im Jahre (der Āra des 

Vikrama). 
¾TfdHH Adv. ein Jahr lang. 
̂r<¾n!; m« Jahr. 

f<fc44 <d¾h f (heute) übet's Jahr kom

mend. 
<‚̂ JrT ein Jahr lang getragen o. ge

pflegt (r). 
¾Tf"TX^W^I

 71 • Jahrtausend. 
̂fc*Hcfaf

 0

. °T^f jahrig, jährlich. 
^f<f«fif, f.gewinnend, versöhnend; n.Ge

winn, Vereinigungsmittef. 
¾ff" abwehrend; m. Wehr, Damm. 
1. ¾ 4 ü F ? f. verschließend, entfaltend. 

n. das Verschließen, Verbergen, Um

hegung, Hülle. 
2. ffflf n. das Wählen (zum Gatten), 
=ffff zusammenraffend; m. das Zusammen

raffen. 
^<fj|i n. Schilderung, Erzählung. 
g—rf m. (eig. Zusarnmenrollung), Ballen, 

Haufe, Masse, schwere Wolke, bes. 
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Weltuntergangswolke,Weltende;Manns

name. 
%¾ci aufrollend d. i. vernichtend (Feuer); 

rn. Weltuntergang 
*̂ 3~4«T mehrend, fördernd, n. das Gedeihen, 

Erfolg; das Heranwachsen, Großziehen, 
Fördern. 

¾NW Wegekost (vgl. Jf^m)

([|( n., °^n f. Zusammentreffen (freundl. 
u. feindl), Vereinigung. 

"lj«Nr«l n. Versammlungs o. Wohnort. 
^fJ zusammenwohnend mit (Loc). 
^jfT^ f gemeinsame Rede. 
"fal""[ m. Unterredung, Verabredung, 

Übereinkunft, Übereinstimmung. 
^fTf n. dass. 
?f"Tf^«l. sich unterhaltend; übereinstim

mend mit (Gen. o. —°). 
^^If m. das Zusammenwohnen o. leben, 

(gemeinsamer) Wohnplatz. 
¾T3nf?F^ zusammenwohnend, wohnend in 

(—e); m. Wohnungsgenosse. 
^f^†^ m. Fahrpark; das Herüberfabren 

(mit der Hand), Streichen. 
"ĝ ṛnfcR, f. °f¾"¾T streichend, massierend; 

rn. Gliederstreicher. 
"frT"f~T n dasFahren; Streichen,Massieren. 

f̂f̂ "JTsT n. das Mitverstehen, Begreifen; 
Erkenntnis, Wahrnehmung. 

^rfff¾ f Erkenntnis, Empfindung. 
1. ĵf¾"¾T f. dass., Einverständnis, Verab

redung, Vertrag (j.), Stelldichein, Plan, 
Anschlag. 

2. tff^~ f Besitz, 
^tf%«f n. dass. 
gf¾f¾^ u. ©in f. Anordnung, Einrichtung. 
 t j f W R n., tf¾Tfa ni. dass. 
^f¼*lir n¾. das Teilnehmenlassen an, 

Beschenken mit (—°), 
^ftcT (s. ¾TT) n. Kleidung 
[|r^ an sich reißend. Beute machend. 
1. 'tf̂ ~T̂  bedeckend. 
2. JFp^ f. das Herankommen. 
t"|m f Verhüllung, Hemmung. 
fl¾f¾J* f. Wachstum, Gedeihen, Macht. 
af%T m. Aufregung, Heftigkeit, Gewalt. 

g%* m. Erkenntnis, Empfindung 
n. dass., Meldung, Verkündigung. 

Sf¾"j* m. Eintritt; das Niederliegen, 
Schlafen. 

¾f¾N[*f, f. ¾"um Liegen bringend; n. = vor. 
~̂–5T–T?TT

 m ' Verkehr, Beschäftigung mit 
(Instr. o. —°). 

j"T-4 w

. Kampf. 
^"jT?f n. Umhüllung, Mantel. 

3̂~f<tiC (&er

) zerstückelnd, stückweise, 
¾nj"f«fi m. Pl.Verschworene, Eidgenossen. 
"̂ffS"f n. Erwähnung. 

gJJft ni. Beruhigung. 
~?j"~PR~'f, f. ¾ beruhigend; n. Beruhigung

o. Beruhigungsmittel, 
^¾j"f m. Zweifel, Ungewissheit über (Loc. 

o. — ° ) , Gefahr. 
^"lT"T–fi~, f. t; gefährdend (—o). 

ĵ"rf¾"7l (s. 2. "(ft)n. Zweifel, Ungewissheit. 
^"5¾TWT f A

r t Gleichnis (rh). 
.JtftIcT

5

– ~TT; °^T
1

^ scharfe Reden führend. 
?Tf¾cTslrT von strenger Frömmigkeif. 
^rf¾If?I f. Schärfung. 

f̂f¾j"1[ f. Aufforderung. 
^"lflfr~ n. Übung, Verkehr mit (Instr.). 
«lP'"rf¾r f. Reinheit. 
?J3TGcff trocken dürr. t 

"f¾T¾PT, f t reinigend; n. Reinigung. 
Î¾T~T

 m

> das Trocknen (intrans,). 
–j^y~~j trocknend (trans.); n. = vor. 
^¾Tt¾pT; = vor. Adj. 
^¾P5f m« Verbindung, Bündnis, Anschluss 

an (Gen. o. — ° ) ; Zuflucht, Schutz, 
Wohnung, Aufenthalt; Bezug, Betreff; 
adj. — ° verbunden mit, befindlich in, 
bezüglich auf. ^TJf"SfT^ (—0

) infolge o. 
mit Hilfe von, mittels. 

jp5Cf¾T^ befindlich in o. an (—°), 
^ff m„ °If n. das Hören. 
^rf¾"f (Nom. °ft"T"r) zusammenhängend. 
"g¾Tfm. Verbindung, Berührung mit (Instr. 

o. — ° ) , Umarmung; Riemen, Band. 
^fl*miy, f. ^ verbindend; n. Vereinigung, 

Band, Kitt. 
^f%f¾fi^ verbindend. 
taHff f. Berührung. 
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m. Zusammenhang; °f¾p^ in Be-
rührung kommend mit (—°). 

^4~T f. Versammlung, Gemeinde, Ge
sellschaft, Verein. 

"TOTW n * das Umhergehen, Wandern, 
Wiedergeburt, *Heereszug. 

-93?! zusammeneilend, m. das Zusammen
treffen, Verbindung, Vereinigung, Be
rührung, bes. mit der Außenwel t d. i. 
Sinnengenuss; Umgang, Verkehr; Güter
gemeinschaft (j.), 

^3-Jt~-r n. Zusammenkunft, Vereinigung. 
-=l-jq u. ^r^R schleichend. 
^T^*Tf n« das Schleichen, Beschleichen, 

Besteigen. 

¾f^lf¾ -‚ hinschleichend, sich erstreckend 
bis (—o). 

-‡-fr¾r¾f n. das Bereiten, vollbringen. 
-EJ-Jf--; wandernd, bes. durch die verschie

denen Geburten; m. die Wanderung 
durch d. v. G . , Lebenslauf, Dasein, 
Existenz, Welt. 

‘TOT^ü¾T m- das Ende des Lebens. 
^Wf ijufcf m. das Meer des Lebens. 
¾ f ^ I f X t w e i t reichend; ans Leben ge

bunden, m. Lebewesen, Mensch. 
- j f¾f i - f. das Gelingen, Erfolg, Resultat, 

Vollkommenheit. 
^*¾^N f" Zusammentreffen. 
-"f-|--̂  f. Pl. Bez. gewisser Gottheiten. 
¾jf¾|-~. (s. -3f"¾) n. Verkehr, Freundschaft, 

Beziehung zu (Loc). 
-|]f-gfg f. Vereinigung. 

-g%-f-"f n.(—»)das Anwenden, Gebrauchen, 
Aufsichnehmen; Dienst, Verehrung. 

-g%<fT f. dass., Neigung, Vorliebe. 
-g%<ö-f zu besuchen, zu bedienen, zu ver

ehren, zu gebrauchen, zu betreiben. 
^*aP"W n- Zubereitung 
^W*-f"iJ. m- Zubereiter, Einweiher (r). 

^ T W T T m . Zubereitung, Herstellung, Bear
beitung, Verzierung, Schliff, Pflege, 
Bildung; Richtigkeit, Korrektheit,Voll
kommenheit ; Ceremonie, Weihe, Sakra
ment (r), Eindruck, Nachwirkung (ph). 

‡T4ch|VLJ zu weihen (r). 
T-C^Tct (s. I. cf---) n. Zurüstung, Vorbe

reitung; das Sanskrit. 
-g--|-f7" f. Zurichtung, Weihe. 

*rfw-n f. d a s s -
?H!Plfr m. Hartnäckigkeit (eig. Anstem

mung). 
?T*ŠWT n- das Aufhalten. 
"t^Wf¾Tff"5 u °f¾f^ aufhaltend. 
i iNl"C m- Streu, das Bestreuen (auch°T-f n); 

Lager, Decke. 
-f---<f m., °ifn. (gemeinsame) Lobpreisung. 
W^jfrT f Preis, Lob. 
-3"[ stehend, bestehend, dauernd ; weilend 

o. befindlich in, an, auf (Loc. o. —°), 
beruhend auf, teilhaftig des (—°). m. 

Anwesenheit, Gegenwart, Loc. in
mitten des o. in Gegenwart von (Gen.). 
f ^N?IT das Verweilen bei (—°); Ge
stalt, Form, bes. die Grundform eines 
Opfers; Ordnung, Natur, Wesen; Ab-
schluss, Vollendung, Ende. 

<|BhlIT«T n« das Stillestehen, Dasein, 
Existenz, das Verharren o. Sichbefinden 
in (—°); Aufenthaltsort, Wohnung; 
(schöne) Gestalt, Form, Natur u. s. w. 
= i l T -

ĵh-?r""*T n- das Festsetzen, Bestimmen; 
f. "--[ das Aufrichten, Ermutigung. 

¾f*SIrT (s- W O n* - a s Verhalten. 
^f¾g-fcT f. das Stehen o. Sitzen auf (Loc. 

o. —°) ‚ Verweilen bei, Vereinigung 
mit (—°); das Bestehen, Verharren, 
Ausdauer, Dasein, Möglichkeit,Ordnung, 
Natur u. s. w. = ^j—[T. 

-t---~eTT f. Wettstreit, Eifer. 
-t¾rf¾15^ wetteifernd mit (—°), eifersüchtig. 
%"3Tsf n¾. Berührung. 
-gp----jf--' berührend (—°) ; n. - vor. 
^ f t f " t u. -t^""I (—•) = vor. Aaj. 
-f--j--*-!f n. Erinnerung, das Denken an 

(Gen.). 
^ f ^ ¾ l u. °-3--f-"" in der Erinnerung 

zu behalten. 

* ¾ f c T f = i i w 
-9--T-‡ m. Zusammenfluss (auch concr.). 
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W^JS rn. = vor. 
itΨl f Schicht. 
*Tf?T s. 1. Ψl> Abstr. °Tu f, °¾5T ri. enger 

Anschluss. 
^lff?f f. das Zusammenschlagen, Ge

drungenheit, F'sstigkeit, Verbindung, 
Vereinigung, Masse, Fülle. 

~ET"f̂ T
5

! gedrungen, fest; n. = vor. bis Ver

einigung; auch Körper, Leib. 
^ ^  " " das Packen, Sammeln, ordnen; 

Einziehung d.i. Vernichtung (der Welt). 
?jff" m. Vertilger. 
"ET̂ "f n¾. Körperschauer, (wollüstige) Er

regung, Freude, Eifer, Eifersucht. 
j|f, f. "^sträubend (dieKörperhärchen), 

erfreuend, n. Wetteifer, Eifersucht. 
j|ft^ (—°) erfreuend. 
̂jfTT* m. das Sammeln, ordnen; Zusam

menziehung, Einziehung d. i. Ver

nichtung (bes. der Welt), Ende, Schluss. 

f"fTf¾C*C (—
0

) vernichtend. 
ĵ̂ n?

 z u sammeln, zu vermeiden o. zu 
beseitigen. 

jff?T s. I. ¾n; f– ~ T Verbindung (bes. 
euphonische), Sammelwerk, auch = folg. 

^fijcTT*IT3 rn. die euphonische Recitations

weise o. Textform des Veda (opp. tjf

'*nff*T f Vernichtung (der Welt), Ende. 
"äf¾T̂ T

 n

 opfergemeinschaff. 
¾fTT m. lauter Ruf, Geschrei; N. eines 

Ddmons. 
"B["5fTf̂ ^ erquickend. 

n

 das Zusammenrufen. 
Demin. zu I. ^f. 

<̂%Û R mit Dornen o. mit gesträubten 
Härchen versehen, 

zitternd; n. adv. 
--f--T---Xf kläglich, wehmütig; n. adv. 
-Htilf u. ©cR ohren habend. 
Îfffl"fi wirksam, transitiv (g). 

«Hcj'̂ T vollständig, ganz, all; n. Sgl. alles. 
--*--i3~r<~J~–r m. N. einer Waldgegend.* 
¾J«h^in m« jedermann. 
^T-fi^¾t¾cfl n. Art Gleichnis (rh). 
* f - P f ¾ " R » rn. = ¾ ^ - J T « T . 

ôfT r̂f¾"tIT"T¾I alles Wissen enthaltend. 
^<-fff¾«R mit Knospen versehen. 
f̂cfiH'<r–– rn. der Vollmond. 

"ffi"~T~ leidenschaftlich. 
?Pfi"^ Adv. leider. 
^Trf"~ verzagt. 

‡fcfi*7f befriedigend, befriedigt, verliebt, 
willig. 

gn"~ m. der Laut s. 
¾p5fiT""T m. Anwesenheit, Gegenwart. Acc. 

zu—hin, Loc. in Gegenwart, bei, Abl. 

von—her (mit Gen. o. —°). 

~3T3[ m. Geschlechtsgenosse, Verwandter. 

*fcjiĉ  Adv. einmal; auf einmal, plötzlich; 
einst, ehemals, mit niemals. 

¾ Ψ ^ > ^ ^
 a u l

°
 e

 n
m a

 erschienen, 
~=[ifi~~ eine Absicht habend. 
^T%* Aaj. mit Haaren darin (Speise). 
^T1f erzürnt, zornig; n. adv. 
n¾Trpfi neugierig; n. adv. 
^l%T"f?^lt. adv. = vor. adv. 
Wft s. W S J Abstr. o-–jj f., 073» n. das 

Hängen an etw., bes. an der Sinnenwelt. 
?rfW f. = vor. Abstr. 

"J"j m. grob gemahlenes Korn, Grütze, 
auch ein Getränk daraus (meist PL). 

W Ψ V adj. —o (f ¾) = folg. 
3-F"-!"~; u. *jf3F-"f n., -g¾Fft f. Schenkel. 
¾T-f»p^ n. Genossenschaft, Verkehr. 
–Hcfi- |̂ n. Zugehörigkeit, Eigenart. 
¾Ji einmütig, einträchtig. 
^ ¾ ^ s

 e r z u r n t

? zornig. 
3f%T¾T dass«; n. adv« 
¾I^J u. 3J¼IIJ überwältigend.. 
1– ^¼f¾T dass«; rn. Kämpfer, Überwinder. 
2. ?rsttf¾r zugehörig, vereint mit (Instr.); 

m. Besitzer, Gefährte, Freund. 
¾ff¼cI, zusammenwohnend o. liegend, 
^r-f†"-" mit Milch versehen, milchig. 
pi-f(—*>) = folg., auch vereint mit, begleitet 

von (f UT). 
?J"Pf m. Gefährte, Freund, 
fṛf<lrn f °e"f n. u. °".Mn. Genossenschaft, 

Freundschaft, 
¾sft' f, Gefährtin, Freundin, Geliebte. 
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^-ft¾fif m. Freundin (auch coll). 
--j-it^-f m. Liebe zur Freundin.* 
-g%<*«t Adv. betrübt. 
-g-"f|' n. Genossenschaft, Freundschan. 
-=|---![ geschart o. umschart. 

ustammelnd; n. adv. 
tf*IS"< f̂tl̂  mit stammelnder Rede. 
44«l«tf riechend wie o. nach (Instr. o. —°); 

*verwandt.* 
¾irf^-f^ riechend wie (—«). 
¾*PC m. das Luftmeer; N. eines myth. 

Königs. 
-8F3p| schwanger. 
-g-l-f hochmütig, stolz auf (Loc. o. —°) ; 

n. adv. 
"-f-J-T-T mit einem Strick o. mit einer Sehne 

versehen, mit den Qualitäten (ph) o. 
mit Vorzügen begabt. Abstr. °--f n. 

-"f¾T~ aus demselben Geschlecht, verwandt 
mit (Gen. o. —°). 

4f¾TV*l¾-t Adv. würdevoll. 
^|fi¾- f. gemeinsames Mahl. 
-9~g-f Krokodile enthaltend; mit einem 

Bechervoll d. i. wobei ein B. geschöpft 
wird. 

WST , ?J%TfrI auf sich nehmen, gewachsen 
sein (vgl. *Tf), 

-Bf-Sf-̂  m. Geier. 
-Hpq«T dicht o. bewölkt, 
¾j<¾l"r eng, schmal, winzig, klein; schwierig, 

gefährlich; gefährdet durch, voller 
(—o). n. Enge, Klemme, Schwierigkeit, 
Gefahr. 

-S-fTe---- n„ 0¾R--fT f. Unterredung, Gespräch 
mit (Instr. mit u. ohne -fl-f o. —°). 

--f-H-t; m. Mischung, Vermengung, Misch-
heirat (der versch. Kasten); ein Misch
ling, Unebenbürtiger. 

^EMsrfat (Ger.) zerschneidend. 
43<a|jt) m. Nähe (eig. Zusammenrückung), 
-=TcR-l"-r m. der Pflüger (Bein. Haldyudha's). 
-g-3 -̂j m. Entschluss, Entscheidung (opp. 

fcfcft<-q), Vorsatz, Absicht, Wunsch, 
Wille, Verlangen. 

-t~f^TW aus dem Willen hervorgegangen; 
m. = folg. 

^>¾!q--------^ u. «¾-ffif m. der Liebesgott 
(Wunschgeborene). 

-gch-4J ̂ ^entschieden, entschlossen(Pers). 
1. ¾f«lî ¾R zerspaltend, zerbröckelnd. 
2. ?PR¾pR abbröckelnd. 
^- | -T f. Kampf, Treffen. 
?NfTO" m- Schein, Aussehen ; aaj —° 

gleich, ähnlich. 
TlI-fifaf (s. 3. ¾R )̂ n. Verwirrung. 
^^ .U(^ i f T ^ Verschiedenartiges thuend 

o. durcheinander laufend. 
"FT«fitcffi. Erwähnung, Lobpreisung, 
-.f-~Ĵ T erfüllt, voll von, besetzt mit (Instr. 

o. —©); bedrängt, verworren. 

*r¾f¾rf (—°) dass. 
~–f̂ if~*T zurechtmachend, bereitend; f. Bez. 

versch. Metra. 
-3%cT u. °<¾ m. Verabredung, Stelldichein. 
-T¾d-hJ|'f-fi Ort (eig. Haus) zum Stell

dichein.* 
fjcji<l4g( zum Stelldichein kommend. 
-g¾?f^I i f n. Ort zum Stelldichein. 
¾f%-"¾f m. Zusammenziehung (auch °if n,); 

Abnahme, Verminderung. 
¾T¾T-f5!, f. zusammenziehend; n. s. vor. 
-j-fi-^ m. das Rauschen, (Kampf-) Ge

schrei. 
^T"4«-fschreiend, m. Bein. Indra's; n. 

Kampf. 
-3~*-f m. Zusammentritt; Gang, Lauf; 

Brücke, Steg. 
^5fanSJ n> Eintritt, Übergang in (Loc., 

Daf. o. — ° ) ; Heimgang, Tod. 

*n&T~T~ s. Wi-
Wrf¾rT f Übergang in, Übertragung 

auf (Loc. o. —°). 
-t¾T"JJ m- Geschrei. 
- j % ^ m. Nässe, Feuchtigkeit. 
"3%"Cf m. Leid, Kummer. 
-t-5j--f m. Untergang, Vernichtung, Ende. 
^j""~ u. - f ^ T T m ' Zusarnmenfluss. 
¾fWT^TI n- Spülwasser; f. ---- Abspülung. 
--f%Tf m. Zusammenwerfung, Vernichtung; 

Zusammenfassung, gedrängte Darstel
lung, Summe. 0 — , Jnstr. u. Abl. in 
Kürze, kurz. 
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--T%cp-i; u. °"JT--; m. Zusammenwerfer, Ver-
nichter. 

^%TH n-. S t o ß , Erschütterung (auch 
übertr). 

-j--~h f Zahl; Zahlwort (g); aaj. —0 

zu—gerechnet, —an Zahl betragend 
(auch -i^-cR u. *j<HT*). 

^T---fT"- n. Zusammenzählung. 
Ên§t"-f zählbar. 

1. --"--" m. (aaj. —°f. --fT u. t ) das An
haften , Berührung mit (Loc. o. —°), 
Anschluss, Umgang, Verkehr (Gen., 
Instr. mit u. ohne –gf–[, Loc. o. O); 
Anhänglichkeit, Hang, Lust, Neigung 
zu (Loc. o. —o). 

2. ĵ¾J m. Zusammenstoß, Treffen. 
¾"FT (s. *f*O n' Zusammenkunft, Verkehr 

mit (Instr., Gen. o. —°) , Vereinigung. 
ÊRTeTRt einen treffenden Sinn gebend, ver

ständlich. 
–̂NrfcT f. Zusammenkunft, Verkehr (auch 

geschlechtl.), Umgang mit (Instr. mit 
u. ohne -jf--, Loc., Gen. o. — ° ) ; das 
Zutreffen, Ereignis, Zufall, Überein
stimmung, Zusammenhang, Beziehung 
zu (Instr. o. —°). 

"j-T-it m. Zusammenhang, Vereinigung. 
-ET-TO m. das Zusammentreffen (auch feindl.), 

Vereinigung, Umgang (auch geschlechtl.), 
Verkehr mit (Instr. mit u. ohne ----"‚ 
Gen. o. —0), Verbindung, Berührung 
mit (Instr. o. —0). 

^J3far5-, f. ¾ versammelnd, Versammler, 
-in; n. das Zusammentreffen, Vereini
gung mit (—-). 

-g~]4-l41-~f zur Vereinigung dienend, mit 
-Rlf¾f m. Vereinigungsstein. 

^ i T w f ¾ r m - = vor. m-
JJt?T^ m. Übereinkunft, Vertrag; Zusam

mentreffen, Kampf, Schlacht. 
-–j~T4 m. Melkzeit d. i. Morgen, Vormittag, 

eig. die Zeit der Zusammentreibung 
der Kühe; -fl¾rf¾-fl f. der ort ders. 

-3ff¾-i^ hängend an, sitzend auf, sich be
rührend mit (—0); hingegeben an, ob
liegend (Loc, Gen. o. —°). 
Cappeller, Sanskrit - Wärterbuch. 

-gf¾l - f. Übereinkunft, Zusage, 
^jf¾p( verschlingend. 
-g3J¾'-" u. ocR n. (vielstimmiger) Gesang, 

Konzert, 
^-rid-li¾¾ n. Konzertsaal, 
^^f"fnj<~' n. Anstellung beim Konzert o. 

Theater.* 
-g-ft-f¾T;"-li^ n«, °-lJT¾TT f. Konzertsaal. 
^<-fVcTO^f¾«ftf. Begleiterin im Gesänge.* 
^T'fVfrT f. N. eines Metrums. 
-fj-f-fjT f. das Bewahren o. Verbergen. 
-f-"-fV----; lenkend, regierend. 
TJ¾^VflJC dass. (vS*l. ^ ¾ " T l d i ) , 

verbergend; n. das Verbergen. 
f-J-[m. das Ergreifen, Erhalten, Genießen, 

Einnehmen (von Arznei); Sammeln, 
Vorrat, Sammlung (concr.); Zusammen
fassung, Compendium (oft—° in Bücher
titeln); das Zusammenhalten, Hüten, 
Bewahren, concr. ordner, Lenker; das 
für sieh Einnehmen, Gewinnen, freund
liches Wesen. 

T̂-9~f~ZT ergreifend, n. das Ergreifen, Er
halten, Sammeln, Zusammenstellung, 
Lenkung; das Geneigtmachen, für sich 
Einnehmen. 

?.P.jflpC m* Sammler, Herbeischaffer. 
n̂-fWfat~y m- Lenker, bes. Wagenlenker; 

Regierer. 
~9~JITl† m- Volksversammlung, Schar, 

Heer; Zusammentreffen, Kampf, 
Schlacht. 

^"n*ff¾Tcl; im Kampfe siegreich. 
^~7TO^~4*T m. Mannsname. 
^--T~?"~i, f. zusammenfassend. 
^j¾nt¾*t sammelnd. 
^fll-f-|jzu umfassen; anzuziehen o. zu ge

winnen. 
-Ś-3f m. Schar, Menge (oft —°). 
W¾&[ n,, -HT f Vereinigung. 

m., oi[ n. Zusammenstoß, auch = vor. 
m. Reibung (auch °~"Jn.); Aufregung, 

Eifersucht, Wettstreit, 
¾yfbj»^ eifersüchtig auf, wetteifernd um 

(–•)• 
"̂-TTct m. (n-) Schlag, Hieb, Kampf, Zu-

30 
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sammenstoß,Verbindung, Schar, Masse; 
Wortmasse d. f. das ganze ungetrennte 
Compo8itum (g). 

-̂c, *N¾ (°frl) , f̂ -ffw, ¾r¾f¾ 
nachgeben, folgen, geleiten zu (Dat.), 
verfolgen, treffen, zu teil werden (Acc.); 
jemd. (Acc.) anhängen ‚ ergeben sein ; 
zusammenhängen, vertraut sein, zu thun 
haben mit, festhalten an (Jnstr), zu
sammen sein, verkehren, "¾jij u. -3rf¾? 
aufsuchen, sich jemd. (Acc.) zuwenden. 
U vorangehen, geleiten. T-f?f rächend 
verfolgen, jemd. (Acc.) vergelten. 

^n-ff-ficfI Adv. ängstlich. 
«M¾M u. * H - 3 ¾ mit Augen begabt, 

sehend. 
-~~f-5f m. Gemeinschaft, Beistand. | 
^-~--g hilfreich; n. = vor. 

-̂-fi|f–=:vor. Aaj. 
^fxf«f^ einträchtig mit (Instr.); Superl. 

? J ^ T Adv. zusammen, dabei, zur Hand; 
in Gemeinschaft mit, bei, in (Loc). 

T * T begleitet von (Instr.); m. Genosse, 
Freund. 

-flf¾ Adv. zugleich. 
ijf¾Id, denkend, weise. 
4Jfr|–ri' einmütig. 
«Hp-J«ri gedankenvoll; n. adv. 
¾f¾"l l¾W; Adv. = vor. adv. 
¾f¾--f m. Begleiter, Beistand; bes. Fürsten

diener, Minister. Abstr. °--"f f., «--f n. 
Ministeramt. 

tffaf^cjr vertraut, treu gesinnt. 
«*l¾d«l vernünftig, verständig. 
--f%cf--̂  einmütig, einträchtig; auch =vor. 
-»-%--( u. ¾¾¾f bekleidet. 
---f-f^--* n. ein guter Wandel; Adj. einen 

g. W. führend. 
^f¾f¾Tfff%«l, ein gutes Herz verkündend 

o. gute Gedanken eingebend.* 
Wf¾¾T1*f«^ In- Pl. Sein, Denken und 

Wonne; Adj. aus S., D. u. W. be
stehend (ph). 

--—-Tf"-f Schatten bietend; farbig, gleich
farbig mit (—•), 

Menschen enthaltend; Loc. unter M. 
¾I-H-¾" dem Freunde o. Verwandten gehörig. 
~3~ff~f! wasserreich, nass. 
4–|–(lc|f verwandt; m. Angehöriger, Lands

mann. 
"5T5nf7f u. °"-ft-"| von gleichem Geschlecht 

o. gleicher Kaste, gleichartig, 
^¾n¾ stamm verwandt; n. Verwandtschaff. 
- " " 3 n " - " samt dem Buhlen. 
4j%n̂ f bemahnt. 
¾f¾teFt, f °W*ft siegreich, 
?!f-fl*t"f lebendig. 
¾-J-f^ O*J"iN^u. ^T-J) Adv. zugleich; Prdp. 

mit, samt (Instr.). 
-3f¾T-[ einmütig, vereint mit (Instr.). 
^r¾rr~^ dass.; n. adv. 
¾j"55[ besehnt (Bogen); fertig, bereit (Pers. 

u. S.); Abstr. °-–7 f 
1. ~̂I~5"~T hängend an (—°), 
2. -"f-"5f«f m. ein guter Mensch. 
--f-j-"-"f , °¾rf?f besehnen, beziehen (Bogen), 

bereit machen; p.p. üff½i|rl = ¾T"x5f. 
-=r--5ft "fr5 das«.; P.p. ^rwtfrT. — *r~–ft 

¾-f sich bereit machen zu (Dat.). 
-gp-f besehnt (Bogen), aufgelegt (Pfeil). 
4d¾ird^t Adv. je nach dem Himmelslicht. 
-9-"j Heft (zum Schreiben). 
-H-"f cfi Stempel- o. Gießform. 
-t"Ef"ST m ' Anhäufung, Menge, Vorrat, 

Reichtum. 
-g-Ef-Efif n. das Sammeln. 
-5[--f-t* wandelnd, einhergehend mit (--- °) ; 

zusammengehörig. m. Durchgang, 
Passage. 

^N*T~9 f' ¾" gangbar, betretbar; n. das 
Befahren, Sichfortbewegen. 

¾f--ff¾---r umherschweifend. 
-5f"-ff--; m. das Herumstreichen, Bewegung, 

Fahrt, Weg, Durchgang (auch concr.), 
Übergang in (—°). 

^fa "rf¾H, wandelnd, beweglich, übergehend 
d. i. ansteckend (Krankheit); eindrin
gend in, sich befindend in 0. bei, um
gehend mit (—°). 

-gf^fW f. Schichtung. 
-gf^--f- zu betrachten, zu erwägen. 
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f̂̂ <"̂  f. Verbindung, Zusammenschluss. 
^§rv o. Tff , ^¾rffT,

 0

¾ hängen, haften; 
Med. sich hängen an (Acc), hängen 
bleiben an, beschäftigt sein mit (Loc). 
Pass. ¾dj¾ hängen an (Loc); fS(¾ 
(

0

frT) dass., sich hingeben an, sich 
beschäftigen mit (Loc), anstehen, 
zögern, p.p. r~fī hängend, haftend 
an, steckend in , gerichtet auf, hinge | 
geben an, beschäftigt mit (Loc. o. —°). 
Caus. ^J^¾jf?f u. ¾f"5f¾ff7f anheften. 
Sff?l verschränken, verschlingen, ver

flechten, durchmischen, p.p. cJf^. 
TJ behängen, behaften mit. Pass. 
M*JM*î

 u

 °"G¾̂ 5f% hängen bleiben, 
sich anschließen ; p.p. "l«JM"t hängend 
o.haftend an (Loc), behaftet mit (Instr. 
o. —°) . Hf an o. umhängen (Loc). 
p.p. ^smwj^ angehängt; hängend an o. 
behängt mit (—°). "¾nan o. aufhängen 
an; jemd. (Loc) etw. aufbürden. Med. 
Pass. sich anhängen; p.p. .n»ff an

gehängt, hängend an, gerichtet o. be

dacht auf, beschäftigt mit (Loc. o. —°). 
IT, P.P. ~Tra i ī = vor» P.P.  ~3T*TT

 a n

" o. 
umhängen, übertragen auf (Loc.); p.p. 

I ? ū l l = vor. Pp. — f¾f, p.P« f¾fafW an

gehängt; geheftet an, sitzend in, ge

richtet auf (Loc. o. —o). If (sich) an

hängen an (Loc), auf etw. folgen; ein

treten, stattfinden. Med. Pass. sich 
heften an, sich beschäftigen mit (Loc). 
PP. tlHrfi angehängt, anhaftend, ge

richtet auf, beschäftigt mit (Loc. o.—•); 
behaftet, versehen mit (—

0

); sich 
herausstellend o. ergebend, vorliegend, 
geltend, herrschend, f¾f aufhängen; 
p.p. f¾hf"T aufgehängt, hängend an o. 
in (Loc), geheftet o. gerichtet auf (Loc. 
o. —o), abhängig von (—«). |;, Pass. 
– j –     ^ (°f?O hängen bleiben an (Loc), 
zusammenhängen, sieh verbinden, p.p. 

geheftet 0. gerichtet auf, be

schäftigt mit, obliegend, ergeben (Loc. 
o. — ° ) ; verbunden, vereinigt, versehen 

mit (—°); zusammenhängend, anhaltend, 
ununterbrochen, 

^f^«f n. das Anheften, Zusammenfügen, 
^jf"i, f. erzeugend, bewirkend (—°); 

n. das Erzeugen, Entstehen. 
jFJr siegreich ; m. Sieg, Mannsn. 
ffiref m. Gespräch, Unterhaltung. 
tfnef s. Sfij °?ffSf verlegen geworden, 
?jf¾fc^ m. Gewinner. 
3Tf¾frT f. Gewinn, Sieg. 

belebend; m. das Aufleben. 
Whf<s, f. °f¾P*T Aaj. 
gftfif, f. ¾* dass.; n. das Aufleben, 

Leben. 
"twVf¾'*(, belebend. 
T&¾ u> f 0

~ ¾ T (aaj —
0

) benannt 
(vol. ^f¾T). 

T̂¾cTT f. Bewusstsein. 
ffrif n„ t¾fjT f das Töten des o p f e r 

tiers durch Ersticken. 
cf""|ṛ f. Einverständnis, Zeichen (des 

Einverständnisses) mit (—°); Bewusst

sein ; Bezeichnung, Name, bes. terminus 
technicus (vgl. ~ITQ); N– einer Tochter 
Tvashtar's. 

^Pshwr einigend; n. Einverständnis, Ein

tracht. 
gf¾"cT mitgeteilt; genannt, heißend (meist 

– • ) • 
^jf¾«l. einen best. Namen habend. 
ĵf"5̂ l" m. Glut, Hitze, 

"fl"TOT n« Brennholz. 
^TTf f. Flechte, Mähne, Menge. 
TEfTf*l bemähnt. 
^rf¾fu:^*IH. Adv unter Trommelschlag, 
^ra; s. T~^

f̂cf m. n. eine Art Gefäß. 
¾"cT (°—) u. Adv. fortwährend, 

immer; mit Neg. niemals. 
^cfcTTcT u. offfff m. Wind (eig. = folg). 
^"""Tff¾f't immer gehend. 
~f?|f?f zusammenhängend, 
¾"d T=I n. das wahre Wesen; °c f^ in Wirk

lichkeit. 
T<T"3 bekörpert. 
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1. ¾T<fV^ (o—) wirklich, 
2 "f?lV4 m. eine Art Erbse. 
"9rjUyH Adv. mit Verlangen. 

*tfell¾^rt gleich g r o ß ; f. f<ft N. eines 
Metrums. 

*7llH*M4. gleich freigebig. 

^ T ¾ ? i r t I gleich groß. 

~Jt̂ li~("W
 w

. Leichenverbrennung (eig. Gut

that). 
^ffJ" m. Wohlthäter. 
4f((i4^ n. ein gutes Werk; Aaj. ein g. 

W. vollbringend. 
4Jtefcf̂ f ni« ein guter Dichter. 
fcfn'"?n. gute Behandlung, Freundlichkeit, 

Beehrung, Bewirtung, auch = 4jc–h <U|. 
ftfjff n. ein edles Geschlecht, Aaj. einem 

solchen angehörig. Abstr. °f f. 

"sFc3ffrT f.=^lW[X

M V ^ M I f Herstellung, Zurechtbringung, 
auch = vor. 

¾rpFf s. =;. 
^J" m. der Sitzende (bes. beim Opfer). 
3f"-n f. das Dasein, Sein. 
"ff=" f. Eintritt, Anfang 
^ n. eine große Somafeier (eig. Sitzung). 
«HT4 | –  M  J T n. ein mehrjähriges Sattra (s. 

vor). 
ff¾r^ m. Vollzieher des Sattra o. Teil

nehmer an dems. 
fcf n. Sein, Dasein, Wesen, (fester) Cha

rakter, Entschlossenheit, Mut; das ab

solut gute Wesen (pk); geistiges Wesen, 
Geist; reales Wesen, Ding; (auch w¾.) 
Lebewesen, Tier, seltener Mensch; 
böser Geist, Gespenst. 

" f v l W n i .
 n: er Glanz des Sattva (ph); 

°aTT̂ faT?"
 m ' er Träger dess., d. i. 

Vishṇu. 
35–H–4U|| f. schwanger, eig. das Merk

mal eines (empfangenen) Lebewesens 
tragend (vgl. WfW^rfT). 

1^--f^r; u. ~=f~ |̂~fnf̂  von festem Cha

rakter, entschlossen, mutig. 
fq"¾r m. Dingwort, Concretum (g). 

^lq^l standhaft, beherzt (eig. in der 
Festigkeit verharrend). 

¾Jpftff m. Übermaß von Edelmut. 
^c*rffT m« starker o. guter Herr; Held, 

Gebieter; guter Gatte. 
ffJf m. ein guter Sohn; Aaj. einen Sohn 

habend. 
fHJ¾"f m. ein guter Mensch. 
"t?5Tf?rcriT

 m

 Empfang (einer Gabe) von 
guten Menschen. 

lfsjr wirklich, wahr, echt, giltig, wirksam, 
zuverlässig, treu. m. Bein. Kṛshṇa’s, 
Mannsn., f. ¾nN. einer Gattin Kṛshṇa’s, 
Frauenn. überh. n. adv. in Wahrheit, 
wirklich, gewiss, freilich, zwar (auch 
"¾oM<¾*O J a u c h Wirklichkeit, Wahrheit, 
Gelöbnis, Eid, Schwur. Jnstr. in Wahr

heit; %if Hf¾>T auf Grund hiervon o. 
so wahr dies ist. 

«U(ty<ti4«V n* wahres Thun; Aaj. dessen 
Thun wahr ist. 

¾RlNrW wahrheitsliebend; m. Mannsn. 
^---flf--; dessen Wort wahr ist. 
"ffW^RIT

 m Versprechen; Handgeld (j). 
^T¾rftcI wahrhaft siegreich. 
~–J<3T~3 der Wahrheit kundig. 

̂frf̂  Adv. in Wahrheit. 
"*nSTfhr A Wirklichkeit, Wahrheit. 
"=f(irrlI?I u. 0

rTTfrT f., n. dass. 
"Ho5f̂ f¾

15

^ u– 0

< f d a s Richtige sehend. 
5"ira|¾f

 m

. das Gesetz der Wahrheit; Aaj. 
dessen Gesetze wahrhaftig sind. 

^ ¾ n - K = v o r . A d i  u' = fol9' 
"Hf¾j~|f?r fest am Wahren haltend. 
^<¾HIq«t, f. den richtigen Namen 

führend. 
¾¾TlrfrT¾ von wahrer Zusage, worthaltend, 

zuverlässig. 
"g?Ef¾~rflfT f. N. einer Gattin Krshna's. 
=T¾Nf̂ r dessen Reden wahr sind. 
3flST*–Rī, f. aus Wahrheit bestehend. 
V3̂ ~j~T wahrhaft gewaltig 
T̂~~f~[ die Wahrheit zur Grundlage habend. 

j¾¾f¾ffif eine sichere Stätte habend. 
^TShCPTOC sichere Gaben schenkend. 
<fl"3I¾Tfi m. die Welt der Wahrheit. 



t f ( t | q ^ * ī n. das Sprechen der Wahrheit; 
Adj. die W. redend. 

¾J"ST-f<3[«T n. = vor. n.; °JJ"ttf = vor. Adj. 
 |  "  ^ wahr, wahrhaftig; m. u. f. °fcft 

Manns u. Frauenname. 

««i«n<w u. Aaj. = w  T ^ T . 
t*<*4«h^ f. u– Aaj. dass. 
^T3T^Tf¾p^ ‘Iie Wahrheit redend, wahrhaft. 

Abstr. < > f ^ ṛ - f., of^-–=– w . 
HT3rf¾«R̂ r von wahrer Kraft. 
T̂W¾l5f n. das Gelübde der Wahrheit; 

Adj. dass. befolgend, wahrhaft, Mannsn. 
? J ^ S T " f " " ( wahrhaft kräftig. 
*ranffaf u. °jfYf¾R[ der Wahrheit be

flissen. 
^ W " ~ ~ f wahrhaft mutig o. ungestüm. 
^f(¾J¾4q^ n. wahrer Ruhm; m. Mannsn. 
¾filTOTRW dessen Wille gilt. 

f̂"""j?nC zuverlässig (eig. dessen Ver

sprechen wahr ist). 

~sn"frN dass. 
^(ifa"f dessen Befehle giltig sind. 
?JWT'Tcl n. Du. Wahrheit und Lüge. 
¾r8ftfW f eine wahre Rede. 
?J^T Adv. insgesamt; zugleich mit (Instr.), 

ganz und gar, durchaus. 
¾mf¾N"C g

a l l Z U

nd gar siegreich. 
^iHr"l (f. ^ET^P^) vereint, gemeinsam. 
¾ R r t f (°^TTf) allüberwältigend. 
^T~T^ u. °f«^ alles niederwerfend. 
¾Tt"t u. *Tefr

 m Held, Krieger. 
f""" eilend, schnell; n. adv. 
I" m. der Umgang mit Guten. 
1. ~–~~, ^ ^ f r T ( ° ¾ ) s i

t z e

n , sich niederlassen, 
zusammensinken, matt werden, unter

liegen, hinschwinden, verfallen, p.p. 
¾ J T T sitzend; dass., gesunken, er

schlafft, ruhend, matt, erloschen, auf

gehört. Caus. ~TT^TfrT setzen, sich 
setzen lassen ; zu Grunde richten, ver

derben. Hf niedersinken, in Not ge

raten , erschlaffen, nachlassen, unter

liegen; p.p. f3‡. Caus. nieder

drücken, vernichten, beschwichtigen. 
HT sitzen, sich setzen auf (Acc. o. Loc), 
zu jemd. o. etw. (Acc) gelangen; finden, 

treffen, erreichen. P.p.||T3p
> hingesetzt, 

nahe gekommen, erlangt; s. auch bes. 
Caus. hinsetzen, versetzen in (Acc.); 
sieh jemd. (Acc) nähern, geraten in 
(Acc), treffen, erlangen, annehmen. 
Ger. UWT"«r oft=an, in, mit, zu, nach, 
gemäß, ----n i n der Nähe sein; p.p. 
lTWT^W nahe, benachbart, nahe bevor

stehend. '"J?"T gelangen zu, treffen, er

reichen, losgehen auf (feind). Caus. 
dass„ bes. Ger. '4JYnU|-"f (auch wie Up 
¾n"-f zu übers., s. o). 5* sieh bei Seite 
machen, verschwinden ; p.p. - Ś < ^ T - " f ver
loren, abhanden gekommen. Caus. bei 
Seite schaffen, vernichten, ---q sitzen 
auf, sich setzen zu, herantreten zu d. i. 
verehren (Acc); p.p. -i-TOW heran
getreten, genaht, in die Lehre gekom
men. Caus. hinsetzen, zuführen; finden, 
erlangen, * f i f (ff)^f7-) niedersitzen, 
sieh setzen o. sitzen auf (Loc.), durch 
Sitzen vollziehen d. i. feiern (r), sich 
setzen d. i. einfallen, versinken, unter
gehen ; auch = Caus. — p.p. f¾hr~rT u. 
tT1^---! eingesetzt, sitzend; f¾T~-(~lf sitzend, 
liegend auf, gelehnt an (Loc. o. —°). 
Caus. (auch Med.) niedersetzen, einsetzen 
als (Acc). T-f¾" (iJV^f?T) umsitzen, um
lagern. J- sieh setzen d. i. klar, hell 
werden (Wasser); heiter, ruhig, freund
lich werden, sich freuen, gnädig sein, 
verzeihen, geruhen; von Statten gehen, 
gelingen, p.p. ----f-ft befriedigt; -----f¾[ 
klar, rein, deutlich, ruhig, heiter, freund
lich, gnädig. Caus. (auch Med.) klar 
machen, heiter stimmen , besänftigen, 
beruhigen, um Verzeihung bitten, an
flehen. -¾rfHlT sieb niederlassen. Caus. 
besänftigen, freundlich stimmen. f̂ T 
(iJY<̂ Tc"O bestürzt werden, verzagen, 
traurig sein, leiden, untergehen, p.p. 
f ^ T - - - J bestürzt, betrübt. Caus. bestürzt 
machen, entmutigen, betrüben. zu-
sammensitzen (Med. sich niederlassen), 
zusammenbrechen, verzagen, vergehen. 
Caus. (zusammen) hinsetzen. 
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2. ~̂3T (—°) sitzend o. wohnend in. 
–~f–f dass. (—°); m. Frucht. 
----ff^ Adv. gewöhnlich (vgl. -"n¾[f̂ *), 
^¾—ff, f. zum Sitzen o. Verweilen brin

gend, n. das Niedersitzen, zur Ruhe 
Kommen, Erschlaffung; Sitz, Stätte, 
Heimat; aaj. —• wohnend in. 

"g-*f¾^beständig; eig.immer fesselnd(Krank-
heit). 

-g-""~F̂  Adv. immer, stets; jemals, irgend. 
--f--"--* mitleids- o. rücksichtsvoll, sanft; 

n. adv. 
-----1| übermütig, keck; n. adv. 
1. "f l̂el' m. ein gutes Pferd. 
2. ^[^"^ gute Pferde habend. 
^ī~~t n- Sitz, Ort, Stelle; Sitzung, Ver

sammlung. 
*̂ 4̂ IrMî f ( °—) gn-e und üble Folgen. 
^4^4idl<*, f. °f¾I-fiT die Natur des 

Seienden und Nichtseienden habend. 
4J^4l«f^ seiend und nicht seiend o. gut 

und böse. 
*J¾TCRtf*Tu 4jl4iyTrTw. Herr des (heiligen) 

Sitzes. 
~8Tc~- m« Teilnehmer an einer Versamm

lung, bes. am Sattra-Opfer. 
"̂ ""T Adv. allzeit, stets; mit Neg. niemals. 
«H¾T*-IffT sich immer bewegend; m. Wind 

0. Windgotf. 
-¾'̂ l¾H'<; m. gute Sitte; Aaj. gut gesittet 

(auch ° -4 i f<«O. 
1. ^¾T«f Gaben habend. 
2. ^~"T*T Brunstsaft habend (Elefant). 
f-4'I«fY^l f N. eines Flusses. 
4–J<̂ I-*lT f. N. einer Unholdin. 
¾n^TfTI n. ̂ J~"~T~Rfî  stets ausgelassen; stets 

brünstig (Elefant). 
^-^l~p~* immer erfreuend. 
--pi-TIfl-<-f stets gütig; m. Bein, «yiva's. 
--f^-Nft stets gewinnend. 
<tyf̂ c|̂ , Adv. sogleich. 
-"f^--!--f Adv. kläglich. 
¾lg:""l betrübt, traurig. 
^ ~ f , W½*i (Non¾.^f^u.^f¾)u.^¾I(, 

f. ¾" ("¾-TT) gleich, ähnlich, entsprechend, 
angemessen. Abstr. --f-g-jj--- n. 

-"T"fT"P5W von ähnlicher Geduld. 
44¾¾'f¾ff'fT~I"m- Verwechselung ähnlicher 

Gegenstände. 
^Tff¾¾~H o. °f-f%tn-t Adv. um sich 

blickend (eig. mit einem Augenwurf), 
^^cf von Göttern begleitet 0. besucht. 
<fl̂ "T?l Z u r Versammlung gegangen. 
"ĵ X¾f¾' n. Versammlungssaaf. 
"Bf̂ I¾"Pf stets angestrengt (act.). 
~~ -̂p-f Fehler habend, mangelhaft. 
--[--"--* m. gute Eigenschaft, Vorzug ; Aaj 

Vorzüge besitzend. 
~3-f?| m. das gute Gesetz. o-----f-^––fi n . 

die Lotusblume des g. Gesetzes (T. 
eines Werkes). 

l-|--JTcf m. die wirkliche Existenz, das Vor
handensein; Wahrheit, Redlichkeit, 
gute Gesinnung, Zuneigung. 

1. *H3l*t 771 • der Dasitzende. 
2. ^ -RPI n. Sitz, Ort; Wohnung, Haus; 

Stall, Hürde; Opferplätz, Tempel. 
?T3ferfrT rasch helfend. 
-~r-Sf:'"-f† an demselben Tage gekauft. 
---3[:--i-ff sofort Früchte tragend. 
--[-̂ --[ an demselben Tage, an einem Tage, 

täglich, soeben, sofort; auf einmal, 
plötzlich. 

"3~f:"3WT f. die Somakelterung an dem-
selben Tage (r,), 

.H¾l"IM neugeboren; f. "in eben nieder
gekommen. 

^T¾T<l^r frisch gemelkt. 
?J¾RI"-[ eben entstanden. 
"̂¾T?n-"f n. frisches Fleisch. 

"5¾T-P[cT soeben verstorben. 
--[--"--- n. ein echter Edelstein. 
-g-i--f m. schönes Rohr 0. ein edler Stamm. 
"-f--"---f---̂  n. eine schöne Rede. 
--T-----f--f freundlich gegen Gute. 
*Hf¾^lf?<T von Guten getadelt. 
¾f¾"--* wahres Wissen habend. 
--Tf¾[--fI f. wahres Wissen. 
-gf-|Tr n. ein guter Wandel; Aaj. einen g. 

W. führend (auch °-"TTf¾<^ u. °~5f), 
W§Pft f = vor. n. 
W (°–~) = –=fl– 
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"̂"¾R reich (Abstr. ©?n f) o. samt den 
Reichtümern. 

HTO7T̂ T (°Fn3[) m. (F'sst) Genosse. 
tl¾l*ll"^^n.Tiinkgelage,Gastmahl,Schmaus; 

Genossenschaft. 
"3T¾T¾n



f festlich ; n. Festgelage. 
"9f¾T̂ "

 m dasselbe Wesen; Aaj. d. W. 
habend, gleichartig, ähnlich (auch °‡p~^ 
u

 °f¾PÜ, gerecht, tugendhaft. 
"~F"~l|5 n. Gleichartigkeit. 
1. ¾J¾hafrl f. gemeinsamer Preis. 
2. r̂¾f5ffTf gemeinsam gepriesen. 
*I-4--- - n. = I. vor. 
^T-4"^n. (gemeinsamer) ort, Stelle, Raum, 

Sitz, Heimat. 
gf¾|^ n. Ziel, orI. Sitz. 
^aft Verständig. 
–g|rFr rauchig. 
~ft!ft Adv. nach einem Ziele hin. 
iftif†~[ auf ein Ziel gerichtet, vereinigt. 
TVj"[~Ŝ , f ^n5t^"dass., zum Ziele führend, 

richtig, m. Gefahrte, f. in. n. ~3s~gcfi 
zusammen, recht, richtig. 

~~T–Ī., ^RTf<T (^*rffT) erlangen, gewinnen, 
besitzen; verleihen, schenken. Partie. 
^TOqfĉ  gewonnen habend, besitzend, 
zum Ziele gelangt, froh des (Instr. o. 
Loc.); 5TTctgewonnen, erworben. Desid. 
f^T"fWfrTerlangen o. verleihen (wollen). 

1. cjfwf alt (vetus u. senex). 
2. fif m. (—°) Erlangung, Darbringung. 
[cji ehemalig, alt; Abl. von Alters her. 
~3f~~ m. N. eines Lehrers. 
TQA% alt. 
fT"il u. °in dass. 
ffafT Adv. von jeher, fort und fort. 
"gsf"tjf"[T'i" m. der ewige Knabe (N. eines 

Rishi). 

^ ¾ , /• t = T . 
f«†rf3f Reichtum spendend. 
¾'«i¾TW Besitz erwerbend o. verleihend. 
^R"Sf alt. 

̂fsn Adv. von jeher. 
"SRT¾"J altersschwach, 
^«hef. Adv. von jeher, stets. 
^BfflTffa, f. ^ ewig, unvergänglich. 

TT~f einen Schutz habend, in guten 
Händen; gut aufgehoben bei, versehen 
mit (Instr. o. —o), 

¾'HlI¾n* «RT in Schutz nehmen. 
jfṛfi.1 von einer Nabe o. einem Nabel 

ausgehend; verwandt, leiblich (auch 

*R*W), 
"Bf«nl gleichnamig. 
~̂ "TTR̂ , f °?Š↑ dass., gleichartig. 
fnljr Gewinn wünschend. 
̂f¾T m. f. Gewinn, Erwerb, Gabe. 

^f¾f""C u. "jf¾Tflj; gewinnend o. verleihend, 
r̂f¾ff?f f. Gewinn. 

pfi† Adv. neben, außer , ohne (nach 
Acc). 

ffi^ n. Spende, Gabe. 
jf¾f""f zu gewinnen. 
¾jf¾T"5T«̂

 m ' Spender o. Spende. 
^fT"T schlafend. 
«y'f^l^ tadelnd ; n. adv. 
rf¾fSf¾T durch ein Gelübde gebunden. 
¾f¾T



T*n"; u. ^fT:^~I~"; Adv. seufzend. 
Äf¾TO (Superl.) am meisten gewinnend. 
4̂ f«f tij gewinn o. beutelustig. 
^TTl"f (üT«?ldb) in o. aus einem Nest, ver

schwistert, gesellt. 
5f5?t^ (Compar) ^¾[. 
1. ^ ¾ * l ~ (nur f. ^ « f ^ t ) erlangend. 
2. ̂J"¾J" Adv. abseits, weg, fern von (AbL). 
<̂f""" mit Fußglöckchen geschmückt.* 

1. "3T%f¾T mit einem Radkranz versehen. 
2. ?Jf%f*T Adv. von jeher, stets. 
Ψ c ^ , f "3[rll daseiend, vorhanden, statt

findend, sich befindend, seiend (als Cop„ 
oft nicht zu übers); wirklich, echt, gut, 
brav (oft —0 in SubsL u. Adj.); Superl. 
%Tf~~f der beste, erste von (Gen. o. —°), 

j m. PL die Lebenden o. die Guten, f. 
¾7?t ein treues Weib, auch = ‡jcṛ<–f|. 
n. das Seiende o. das Sein; die 

| (reale) Welt, Ding; Gut, Vorteil; adv. 
mit  in Ordnung bringen, zurecht

machen, ehren, bewirten, jemd. (Acc.) 
die letzte Ehre erweisen (vgl. "BRffX!̂ !). 

^7fcT (s– I. f f Ü zusammenhängend, stetig, 
ununterbrochen; o_. u. n , adv. 
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iJfrrf¾T f. Ausbreitung, Geschlecht, Nach
kommenschaft, Fortsetzung, Stetigkeit, 
Dauer. 

~jfrf^ das Zusammentönen, Musik. 
¾cf"<tQr hinüberführend; n. das Hinüber

setzen o. -gelangen über (—°). 
-j-""t""f labend; n. Labung. 
"fcrNr m. Fortsetzung, Dauer, Reihe, Ge

schlecht, Nachkommenschaft. 
-g---fxj m. Hi¾e, Glut; Kummer, Schmerz 

über (Loc). 
Wñm^l schmerzend, quälend. 
^WTOfT (u. 0fTT-fi*) g l u t - 0 - schmerz

tilgend. 
-Etf-r-"; m. das Hinübersetzen über (Gen. 

o. —–). 
-g-jf--: f. Zufriedenheit, Genüge, 
^¾ff f A Sättigung. 
4Üf?lm m. = "tcjf¾; Acc. mit c-j-J" sich be

gnügen. 
¾f¾-j-"*l-f n. das Befriedigen, Erfreuen. 
--[«--- Bein. Agni's. 
~j"-~T~T m. das Aufgeben, Fahrenlassen. 
"j"WT"3[ ni. Angst, Schrecken. 
.-J <-T-"f rn. dasZusammenkneifen(eig.-beißen), 

Verbindung, Klammer, Zange, 
¾h¾[f¾̂  fassend, greifend. 
-t-"-¾ m. Übermut, Trotz auf (—°). 

m - Verflechtung, Verkettung, Gefüge 
von (—°). 

4j^3f m. Anblick ; aaj. —° Aussehen. 
^T3[1|T n. das Erblicken, Blick, Anblick, 

Erscheinung, Aussehen; das Sehen
lassen, Zeigen. 

.-f^;TT n. Band, Fessel; die Kniegegend 
(beim Elefanten). 

¾ ^ t f ½ d gebunden, gefesselt. 
-Hf̂ -T¾r (s. f^ | ) Abstr. <*- n. Zweifel-

haftigkeit, Unsicherheit, 
^ j f^^¾f¾f von schwankender Meinung, 

zweifelhaft, 
¾ f ^ ^ f. Aufschüttung, Wall. 
¾t«^TIT anzündend, entfachend. 
^Stflgf, f. schändend; n. Schändung. 
-gT|–-[ f. Anblick, Aussehen; Dat. Inf. zu 

schauen. 

f. Anblick. 
-9^¾T m. Zusammenkittung, Gemachte 

(menschl. Leib). 
-äf^--[ m. Anweisung, Auftrag. 
^J<-<¾?T u ' °¾Tf¾L m- Bote, Diener (eig. 

Bringer eines Auftrags 0. einer Bot
schaft). 

m. =¾^-"f; auch Zweifel, Unsicher
heit, Gefahr, Ungewissheit über (Gen., 
Loc 0. —°). 

¾^"f"l^ dem Zweifel unterliegend, un-
gewiss. 

¾^-""f m. das Melken; Fülle, Menge. 
-j¾f n. Vereinigung. 
-g¾T¾l̂ , 0,¾rf?f zusammenfügen, auflegen 

(Pfeil), verbinden; p.p. -gf%T"T. "¾rfrT 
p.p. betrogen, -¾rf¾[ P.p. zusammen
gefügt, versehen mit (Instr.), ent
schlossen Z U ( — ° ) . 

-t-4T f Übereinkunft, Versprechen. 
^¾h«f zusammenfügend, n. Zusammen

fügung, Vereinigung, Auflegung (eines 
Pfeils); Bündnis, Vertrag, Friede; auch 

= *tf¾l (,?•), 
-fj-¾T?^J^zusammenhaltend, f. -in. Haltung, 

Stellung, n. das Tragen, Zusammen-
o. Zurückhalten. 

-j¾TPt zu tragen, aufrecht zu erhalten. 
-tf¾Tm. Verbindung, Vereinigung, Verkehr 

mit (Instr); Friede, Bündnis; euphoni
sche Wort- und Satzverbindung (g); 
Fuge, Gelenk, Naht, Falte, Wand; 
Horizont, Verbindungs- 0. Übergangs-, 
zeit d. i. Dämmerung ^ff¾j f¾?"j[ o. 
f¾f^eine Wand durchschlagen o. durch
brechen (von Dieben). 

?lf¾l-"^ m. ein Minister für Bündnisse; f. 
°-Ff† eine milchende Kuh (unter bes. 
Umständen). 

-tf¾-"-P*-f m. Kitt 0. Kalk; (*Gelenkband, 
Sehne*). 

*^rf¾T«R¾R Gelenkband, Sehne*. 
¾rf¾-fT-!J¾~¾m. Friedens-u.Kriegsminister. 
-5f"J-fl-f anfachend; n. das Anfachen. 
4jj¼l'44 zusammenzufügen ; zu versöhnen 0. 

a ß Freund zu gewinnen. 
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t̂"2f Aaj. Übergangs-, Sandhi-; f. -~[~3tT 
Übergangszeit, Zwielicht, Morgen- o. 
Abenddämmerung (auch -andacht), 
Anfang o. Ende einer Weltperiode, 
Plussname. 

-8r""T¾!T n. Sandhi-Vokal d. i. Diphthong. 
- f t " — - - f n. Morgen- o. Abendandacht. 
4JttH<-hl̂  m« Dämmerungszeit, Zwielicht. 
"H"Ttl¾T"^ m- Dämmerungswolke. 
¾r¾8fT-¾rf¾ m> Dämmerungsspende. 
-j~–fW n. = ^ - T R ¾ T ' f . 
-3¾n~f» °VW der Dämmerung gleichen. 
-¾j-¾TT-~^*f n. Anbetung der Dämmerung, 

Morgen- o. Abendandacht. 
TEĥ TCPRP5I m. = WVtJ<fiT"ff. 
*rw s- 1. *r~r-

¾f«rfcTf.Geneigtheit, Tiefe; Unterwerfung, 
Demut; Zuneigung, Gunst. 

^ f i T O zusammenführend; m. Versammlung. 
¾f«fapT n. das Zusammenbinden; Band, 

Schnur, Rüstung (auch abstr.). 
?j«n<^ m. Getön, Geschrei. 
"jin^*f durchtönend. 
^ifT"f m. = ̂ «T"f*T; auch Kriegstüchtigkeit, 

waffenfähiges Alter. 
;~jf7~--"tt m. Zusammenrückung, Nähe, Be

ziehung zu (—°). 

^jfi---ft-JJ m. Schein, Aussehen (stets aaj. 

– ° ) . 
"ififf "J (s. 1. * t f j n. Nähe. 
^ ^ V T ~ T J m- Berger, Hehler (eig. Nieder-

leger). 
^ffifVT«T n> Behälter, Nähe, Anwesenheit, 

das Vorhandensein. 
¾Tprf¾f m' Nebeneinanderstellung, Nähe 

u. s. w. (= vor). Loc. in der Nähe von, 
coram (Gen. o. —°). 

^f^PHrT m« Zusammentreffen, Verbindung 
(auch = coitus), Fall, Tod. 

?ff¾TOTSt Z U schleudern auf (Loc). 
¾ f * W (—°) gleich, ähnlich. 
^f¾"f¾?Tf n. ein gutes Vorzeichen; adv. 

aus gutem Grunde. 
"(jf̂ -"f-"¾-J" m. Bändiger, Strafer. 
^rf*f¾T|T m* Geheiß, Auftrag. 

^tf¾TT¾r 111 • Hemmung, Einsperrung. 
"-sf¾¾"fl[ m- Niederlassung, Festsetzung, 

Gründung, Einrichtung, Stellung, Lage; 
Gestalt, Aussehen (oft aaj. — ° ) ; Aufent
haltsort, Wohnung (auch ° i - n). 

-jfaffTT s. I. VT. 
ĵ**-f~f m. das Niederlegen, Aufgeben, 

Entsagung, bes. der Welt; das Nieder
gelegte, Depositum, anvertrautes Gut, 
Einsatz beim Spiel. 

^T^rrf¾"T, entsagend, aufgebend (— ° ) ; m. 
der Welt entsagt habend, Mönch, 
[-jf"«f n. eine richtige Ceremonie (r). 

--f-üft-f m. ein echtes Juwel. 
--[«--«--* m. ein guter Spruch. 
-t""T^ m. der rechte Weg (übertr.). 
--ff¾"-f n. ein guter Freund. 
-"[i-i-~; (Compar.) älter; vgl. -^iffcn||;. 
?P^, ^*rf*T, °W nachfolgen, dienen, huldi

gen. -~rf¾T Med. dass. 
-ft-- m. das männliche Glied. 
1. --[---ff m. Parteigenosse, Freund, Ge

fährte. Abstr. ©c-T f., n. 
2. --T-|--f u. o-¾ geflügelt. 
~~fl||-( mit Lotus geschmückt. 
--*rif<-f m. Nebenbuhler, Feind. 
^^<^^P-–T, f Feinde verderbend. 
T-PTf?Tcn f‚ n. Feindschaft. 
?-Pfi3WT ,̂ /• ¾ Feinde bezwingend. 
"=R?31|̂ – f Feinde schlagend. 
--fīj(-f'tf. denselben Herrn 0. Gemahl habend; 

Mitgemahlin, Nebenbuhlerin. 
~3–J<śffaR nebst Frau(en). 

f̂̂ "-f̂ -"fi- m. die Mit- 0. Nebenfrauen. 
¾ T " f ^ Adv. sogleich, alsbald. 
~^TJ~q u. °c"j voller Lotusblüten, 
^qf^"-----* nebst Gerät o. Gefolge. 
^nrfT~I~r m U Gefolge. 
^prf*"WI"*I Adv. mit Befriedigung. 
"mfT«IT¾I behindert, eingeschränkt.* 
^TOrfT~~[ überfließend.* 
.^pTtTf T – H Adv. mit Zurückhaltung, 

zögernd.* 
"H–ff̂ Mr–h samt Anhang. 
^q"SJ, °VfrT dienen, huldigen, ehren. 

|-ft |Vr f Huldigung, Verehrung. 
30* 
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cf¾f huldigend, ergeben. | 
~ftlW^I

 z u ehren. 
^ṛfxn|r (bis zur sechsten, urspr. nur bis 

zur dritten Generation) verwandt; eig. 
das Manenopfer (s. f¾H!^) gemeinsam 
habend. 

^ftr~f «T u. ^rfqTf^j|r n. das zum Sa

piṇḍa (s– vor.) Machen. 
ffttJ' n. Vereinigung, Gemeinschaft. 
1. ^NtfrT f Trinkgemeinschaft. 
2. "tP:ft"R" m. Trinkgenosse. 
HJf einen Sohn habend o. samt dem 

Sohne (auch o¾). 
rf¾c"jT f. samt der Tochter. 
^[Jf 'samt den Leuten. 
T~fi bei dem o. wobei sich die Härchen 

vor Aufregung sträuben ; n. adv. 
44Mq mit Blumen geschmückt. 
¾T?P¾ aus sieben bestehend, m. n. Woche; 

n. Siebenzahl, Septade. *f. % Fraucn– 
gürtef. 



~ W . Adv. siebenmal, 
sieben Rinder habend. 

3H^W siebenfach. 
siebenräderig. 

^TT^^TfT~l | cT. siebenundvierzig. 
¾ff̂  m. Siebenblatt (N. einer Pflanze). 
^ff¾T"[siebenzüngig;

 0

f¾
‚

Tmit sieben 
Zungen im Munde (Feuer). 

^?fa~J
 s i e

benfäd ig . 
*T?TrTO, f. ¾ siebenteilig. 
^ T f ¾ f. siebzig. 
g~†*, f. "er siebente.

 v 

¾"f^f, f. ¾ der siebzehnte, o. aus siebzehn 
bestehend. 

W"H"v¾PtT Adv. siebzehnfach. 
i

MH<¾
¾ 3

l siebzehn. 
1. ^"H¾fa (°—) ‘Iie sieben Inseln, d. i. 

die Erde. 
2. ^JH¾fa

 a u s sieben Inseln bestehend; 
f. ^ die Erde. 

^TT¾frf^ = vor. Adj–; f
 0

*nft = vor. f. 
^"fäh" Adv. in sieben Teile(n), siebenfach 

o. mal. 
"BTjfr sieben, auch = sehr viel. 
¾TJR""T sieben blätterig; m. = 3??R3c[ m. 

^TJ.h.T¾[u. °"*R̂(f. °ṃ^† u.^n) sieben Schritte 
thuend (r); abgeschlossen, besiegelt. 

f. der siebente, f. der siebente 
Tag im Halbmonat; der siebente Casus 
(Locativ) und seine Endungen (g). 

¾Tfri,'f¾3H siebensträngig o. züngig. 
"j"ṛT n. sieben Tage (eig. Nächte), 

Woche. 
g"*f¾lf m. PL die sieben Weisen, auch die 

sieben Sterne des großen Bären. 
f^ff¾t mit sieben Riemen gefesselt (die 

Seele) ; m. N. eines Mannes. 
~fTPrt «. °TTfT–NĪ (f. t ) siebenjährig. 
^HPt¾! der siebenundzwanzig8te. 
"arRf̂ TT"!; u. 'fl?HTI[frT siebenundzwanzig. 
Tjlf^¾" siebenfältig o. artig. 
fjf"Tff (nur —o) u. f. ¾ siebenhundert. 

n. T. einer Gedichtsammlung. 
--rj---ffj- sieben Rosse habend; m. die 

Sonne. 
 | |( sieben schlagend. 
^Ta%TffT sieben Opferpriester habend. 
~HT~f siebengliederig o. teilig. 
*JH rf¾¾l siebenstrahlig; m. Feuer. 
¾4T~f rn. = "IarfI. 
«H^ll^l siebenmündig. 
^HTTIi m. sieben Tage. 
EJrf7f m. Ross, Renner. 
¾"fH'l. sieben enthaltend. 
^J¾Vcp^ Rennpferde habend. 
f5f n. Rennbahn. 

u. TO~5T"^ Nachkommen habend. 
WfTI verständig. 

Ĵ‡UTRf̂  Adv. mit einer Verneigung. 
^nrf?TW behindert, verwickelt. 
ffrf^ u. "fl?"!P8t ausgebreitet, umfang

reich, weit, groß. 
fra* gleich glänzend o. aussehend wie (—°). 
"̂Tff"5nt Adv. ehrerbietig. 

"5lTOf Nachkommenschaft habend. 
"HTT¾T¾W. Adv. mit Gelächter. 
jfo"T atmend, lebendig, 
¾fqi rn. Mannsname. 
^qjff mit Früchten o. Hoden begabt; 

Lohn, Gewinn, Erfolg habend. 
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tt<–n<f!q , °VfrT gewinnreich machen, zur 
Geltung bringen, benutzen, genießen. 

4fth<rf) -f-j: dass.; ©*- Erfolg haben. 
-?fr-*""J gleichen Stammes, verwandt; Ver

wandte o. Freunde habend. 
V‚ f. ~5n leicht Milch gebend. 

(Nom. ©’*J¼R) u. "8f̂ F̂ f dass. 
-J-f^f kräftig, stark; samt dem Heere. 
" R ¾ " f f mit Heer und Tross. 
fjoj<fj |c-M <,*t. Ādv. m ft Gewalt.* 
^f----T*J | «| |^ Adv. voll Hochachtung, 
^ -4I¾[^ Aaj bedrängt; Adv. dringend, 

eifrig. 

4T«I | uJJ voll Thränen; n. adv. 
–R–ll"t| l«ri:"fi"CW mit seinen äußeren und 

inneren Organen (das Selbst). 
--------"EfTflC--; m., °"ift f. Mitschüler, -in. 
T̂¾-T¾- erschrocken; n. adv. 

--[*P(p*l. mit Asche vermischt, erdig. 

^n-tT f. Versammlungs-, bes. Spielhaus, 
Fürstenhof, Gerichtshalle, Einkehr für 
Reisende; Versammlung, Gesellschaft 
von (—©), 

--f¾-T¾[--' vor Gericht erschienen (j). 
-ĝ --5p"f n. Ehrerbietung, Freundlichkeit. 
^TH-~~"f , °"¾rfrT- °¾ beehren, erfreuen. 

¾Rt"PrfcT m. Vorsteher einer Versammlung. 
"=nn!Tra rn. dass. 
jpFfTŚ( samt der Frau. 
^THT^T|" rn. Mitglied einer Gesellschaft, 

Beisitzer, Richter. 
~3*T~rni die Versammlung beherrschend. 
4l(+f«h m. Spielhausbesitzer. 
""i¾f--f in eine (gute) Gesellschaft passend, 

gewandt, anständig, fein. 
-*fo-- dass., in einer Gesellschaft befindlich. 

m. Hofmann, Beisitzer, Richter, Mit
spieler, 

-g??)–[~jp mit verzogenen Brauen; n. adv. 

^W¾^5f^ adv. = vor. adv. 
zusammen, zugleich (meist —° im 

Nomen u. Verb.). 
1. "BPU irgend ein, jeder. 
2. "gif eben, gleich, ähnlich dem (Instr., 

Gen. o. —©) an (Instr., Loc., Adv. auf 

o. —°) ; gleichmäßig, unverändert; 
gerade, paar (Zahlen); normal, mittel
mäßig; harmlos, ehrlich, n. t&Ml( adv. 
gleich, gleichzeitig, gerade, ganz* (auch 

0—), zugleich mit (Instr. o. —°); 
auch Ebene, Gleichmäßigkeit, Gleich
mut. Jnstr. --fij-T adv. gleichmäßig. 

~~r*T~¾T*f(0—) u."5RcfTT^rU adv. gleichzeitig. 
-̂Rp-j vor Augen liegend, sichtbar; °--J-R[, 

°^T<T;, °^"T^ u. ©% öffentlich, An
gesichts, in Gegenwart von (Dat., Gen. 
o. —©), 

^T5T, f. R̂T¾flT vollständig, ganz; n. alles. 
-g1?-"f-~"fif-~; ganz gewendet auf (Loc). 
--[-?--" vollständig (eig. -gliederig). 
¾"fff¾T" gleichmütig. Abstr. °"<f n. 
--f---%----^=vor. Aaj. 
"-f¾T---T--- richtig, in Ordnung, trefflich. 
¾Rifn f, ^.PR«f n. Gleichheit, Ähnlichkeit 

mit (Instr., Gen. o. —©); Gleichmut, 
Gleichmäßigkeit, Ordnung. 

W T - f ~ unwillig, missgünstig. 
--f-pf--* f. Streit, Kampf. 
-gf-P---' aufgeregt, brünstig. 
1. Wk¾*[ n. = ^PR~. 
2. ~BT~–f~"~~f verliebt. 
-~OT~"~f*T auf alles mit gleichen Augen 

schauend (auch °-""f¾f«-) o. gleich aus
sehend wie (–-°) . 

-g-~"g:-~[ denselben Schmerz habend, mit
leidig. 

^^ :̂~~f~ET~~f dieselben Leiden und Freuden 
habend. 

"3f*f̂ ""f m. ebener Boden. 
p̂Fṛgf‡f von gleichem Glänze mit (—©), 

Wt¾L kampflustig. 
fRT¾nAdv. auf gleiche Weise wie (Instr.). 

.überschüssig, gesteigert, höher, 
stärker, mehr. 

ITT n. Zusammentreffen, Begegnung 
(freundl. u. feindl). 

ff*̂ f zur Versammlung gehend. 
"~f"¾T unmittelbar daneben befindlich 

o. darauf folgend (mit Abl. o. Gen.); 
n. adv. unmittelbar hinter o. darauf 
(Abl., Gen. o. — ©j 
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^FTif^ einmütig 
<U4l«il Adv. auf einmal, zusammen. 
f̂7f9pT7f gehorsam, ergeben (Acc). 

[R|f zusammenhängend, benachbart, zu

sammengenommen , vollständig, n. gf

nrf̂ in der Nähe von (Instr.); "Tri;, 

"ST*RT ( °—)‚ °"tncI, °¾fffnH: u. ° i f a 
allerseits, ringsum. 

^f*?f«flh*i Adv. zusammengrenzend, 
––f– verliebt. 
^T?T«3 festlich. 
¾N¾f (W¾j.) gleichgesinnt. 
^*T~3~ m. unmittelbarer Zusammenhang. 
^flIrn^ bin zu (Acc.). 
fRffiVT f. (nur aaj —°) Benennung. 
¾R¾f¾r f.=*ro^sr. 
ffFff?T gleichmütig. 
TTPf m. das Zusammenkommen, Verkehr 

mit (Instr.); Vereinbarung, Vertrag, 
Kontrakt, Gelöbnis, Verpflichtung, Be

dingung, Termin, Frist, Gelegenheit, 
Umstände; Brauch, Regel, Satzung, 
Lehre. 

"fRTO–?ft
 m

. vertragsmäßige Verpflichtung, 
Stipulation (j). 

*f^gc|*^ adv. durch ein Gelöbnis.* 
^*l5l*Tf^t u. °^f¾T"f IfT~I einen Vertrag 

brechend. 

?Tt!n (Instr. adv.) mitten durch, mitten 
in (Acc, selten Instr.); halb, zur Hälfte 
(°—); mit ¾f dazwischen liegen. 

^W¾TT^TT
 m' ein guter (eig. den Regeln 

entsprechender) Wandel. 
^ ^ ¾ I f ¾  f den Umständen angemessen; 

n. adv. 
^^ m. Zusammentreffen, Kampf. 
gr†rf n. dass. 
--r"-n*¾-T u. of¾T f. Schlachtfeld. 

~TT^^St.
 m

"> °f¾TT 9̂L
 n

' Vordertreffen. 
^WTW~3* 0

 °If*I n

 Schlachtfeld. 
¾Hfl̂ [̂ geradlinig, gerade. 
T?rä gleichbedeutend o. gleichwertig; 

jemd. gewachsen, etwas vermögend 
über (Gen.); entsprechend, angemessen 
(Gen. o. — ° ) , tauglich, gut zu (—°), 

im Stande o. fähig zu (Infin., Loc, Dat. 
o. —o). 

^n-f-^fn f‚ ©--f n. Fähigkeit, Vermögen. 
3WiN n. Betrachtung, Erwägung, Be

stätigung, Begründung. 
"TOaN, f gelingen machend. 
^n-†-t|--i gelingend, geratend. 
fRfṃ[f n. das Auflegen, Hingeben, Ver

abreichung, Verleihung, Mitteilung. 
, nur Partie kampflustig. 

1. ¾W¾f
 w

. Versammlung, Gedränge, 
Kampf. 

2. ~"f"–J gedrängt voll, umringt, festlich. 
WT5Jf¾i^ im Kampfe siegend. 
BT¾?¾lr begrenzt, bestimmt; n. adv. 
f fleckig, schmutzig. 
"3T"?"fflT"C

 m ' ein heiliger Badeplatz. 
[TfT^ gleich an Kaste, 
––jl f. Lage, Zustand, Verhältnis. 
gf"fff m. Abfluss. 
~^fT~~T?n. Zusammenkunft, Versammlung, 

Verbindung, Gemeinschaft; Zusammen

hang, Inharenz (ph). 
^W-T"fT gleichmäßig rund; n. ein Metrum 

mit lauter gleichen Pädas. 
[~'|̂ ~ (stets) gleichmäßig handelnd. 
=

?

%fXf n. Besichtigung. 
tfR'*̂  Adv. zugleich, gleichzeitig. 
"8f*nf̂ "ff u. °f^i^ gleich an Gewohnheiten 

o. Charakter. 
~?*T]p3J‚ f. erreichend. 
^*If¾ f das Erreichen; Aggregat, Ge

samtding. Abstr. °c"T f. (Pk). 
~ft|4l4 î!i gleichmäßig alle Tugenden 

besitzend. 
TEr*rer s. 2. ^¾R. 
" f ^ r a r f f T m. der Allerhalter. 
^^~3J^^§ṃāR n. Art Metapher (rh). 
^f7f^r in glücklichen (eig. ebenen) Ver

hältnissen lebend (opp. f¾"f"Ff"¾T). 
-=r¾T5-TT f. Vereinigung, 
[–" Adv, irgendwie, so oder so, 
-=frn f Jahr. 
"f"TT"IJ rn. gleicher Anteil; Aaj. einen 

gleichen A. erhaltend, auch °fl"¾ (f. 
°f¾-HI) ^ 0 f ¾ ^ . 
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fleischig. Fleisch. 
"*nRT«R"5r erfüllt, voll von (Instr. o. —°), 

verwirrt, bestürzt. 
*TT4I! n. das Betreten. 
~WT*–?TT f. Benennung, Name. 
^^TWTT n dass., Mitteilung, Bericht. 
¾WWT •».‚ °«T n« Zusammenkunft, Ver

einigung (auch geschL), Versammlung, 
Begegnung. 

^fEn' m. das Verfahren, Herkommen, 
Brauch, Sitte, Art und Weise. 

~g*n~~f m. Versammlung, Gesellschaft, 
Menge. 

"H"R"rT*T n. das Empfangen, Außich

nehmen. 
^*rn*~f zu empfangen. 
HM l^¾J ¾. Anweisung, Geheiß. 
¾in¾n«T n. das Anlegen (des Feuers), das 

Zurechtbringen, Gutmachen; Aufmerk

samkeit, Andacht. 
~̂gT~an~~l|"qcf) n. Art Metapher (rh.). 

*f*nf¾l
 m

 Zusammensetzung, Verbindung, 
Vollbringung, Beilegung, Gutmachung, 
Rechtfertigung; Aufmerksamkeit, Ver

tiefung, Andacht. 
^nFnf¾T*rT. aufmerksam, andächtig. 
1. W l « i , f. ¾ u ~OT gleich, identisch, 

übereinstimmend mit (Instr., Gen. o. 
— ° ) ; gemeinsam, gesamt, m. Standes

o. Altersgenosse. (°—) u* n adv. 
2. "3THT m einer der Winde im mensch

lichen Körper. 
fT*U*föT<?f gleichzeitig, von gleicher Dauer. 
jfifṛT"jT" gleiche Vorzüge habend. 
3TTT¾T~ Z U demselben Gescblechte ge

hörig. 
9f~TT*t̂ l*t n¾. Standesgenosse. 
"glTT^



*¾F»*t. gleichen Ursprungs o. Alters. 
^TT¾rrfrT u. °WTcft" gleichartig. 
Bf4fT̂ ?TOL Adv. gleichmäßig o. gemein

schaftlich. 
n̂TwtcTT f Gleichheit. 

Tifa Adv. auf derselben Stelle. 
WR5? n. = ¾TTTTrn. 
¾fll4MRwf¾T v°n gleicher Einsicht, 

gleich vernünftig. 

*†i|J von gleichem Stamme. 
~~WT~J"5T'T

 n' das Zusammen o. Herbei

führen. 
¾WTT""T dieselbe Leidenschaft habend. 
‡4n*!^tT von gleicher Farbe o. Gestalt. 
¾nRT*rf¾"5T gleiches Wissen habend. Abstr. 

°rn f. 
ĤRTTT̂ T n* einfacher Vokal (opp. "f

WΨÖ> 
^WTTTf¾¾X7"f

 n gemeinsame Beziehung 
d. h. Übereinstimmung im Casus; Adj. 
im C. übereinstimmend (g.), 

4J*n"M"f denselben Zweck o. dieselbe Be

deutung habend (Instr. o. —°), Abstr. 
05f n. 

"5fTTf¾f̂ '"? Vorrat auf ein Jahr habend. 
^*n¾"T«R (nur) durch dieselbe Wasser

spende verbunden, entfernt verwandt 
(vgl. * f w ) , 

~3RTRT~:nRT f. A
r

 Gleichnis (rh). 
1. j––ṛ— rn. Grenznachbar. 
2. Î*n«ri m. Jahresende. 
~glṛ Adv. gemeinsam. 
"tr"RfT̂ TPrf f. das Zusammentreffen, Er

reichen, Zustandebringen, Vollenden, 
"sr¾m«T vollbringend; n. das Vollbringen, 

Beendigen. 
«OTTTf¾R beendigend, letzt. 
*̂TTfJFT f. Erlangung, Beendigung, Schluß. 

~J"fj¾ mit dem Studium fertig, auch 
= «H*nfMt. 

f̂?nCf zu erreichen, zu vollbringen. 
̂ Tfj¾TT""X[ n. Unterredung mit (—©), 
4W|sH~"T

 m > Aufzählung, Zusammen

stellung; die heilige Schrift. 
"8pFn¾T"*T

 m' Vereinigung, Fügung; Abl. 
mittels (—°). 

~5TTT"Ĉ I
 m

 Unternehmung, Anfang. 
**TTT^ «. 
^ T ~ T ¾ R n

 Befriedigung 
^T¾n~.’¾"

 hinaufsteigen wollend in (Acc.). 
¾Wl^T-f m, w

. Versetzung, Über

tragung; das Beziehen (des Bogens mit 
der Sehne). 

T̂TTTT¾W w

. 
a s Aufsteigen, Wachsen. 

Tf*J§ct gleichbedeutend. 
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"*TTf3f n. Salbe; °"—' mit Salbe in der 
Hand, S. tragend. 

"5pFTI"?P¾?
 m
 das Ergreifen, Schlachten. 

~.
 0 —

U = W R * R u. o–j–"f. 
^HT"TT

1

" m. Unterredung 
^f¾nt¾"f n. Umarrhung. 
"fl""n¾T«fi n¾, °«T n. Anblick. 

r<=l"i"̂  Adv. gleichmäßig. 
^T*i'TI*d.. gleich groß , gleich viel; n. °¾f?( 

adv. 
~frṛff m., °ff n. Heimkehr. 
^ W T W ? (—°) herbeiführend, bringend. 
g?n^~f n¾. = «m11q. 
4fTI¾*tl m. das Hineintreten, Zusammen

fallen, Zusammenbestehen. 
iTHIf¾r"j: gemischt. 
j–rf m. Anschluss, Verbindung, Zu

flucht, Wohnsitz, Aufenthaft, Beziehung. 
gi"T%M m„ °T"f n. Umarmung. 
4Wl¾l



¾J m. das Aufatmen, Ruhigwerden, 
Trost; n. Tröstung. 

f̂"T"g m. Zusammenfassung, Verbindung; 
Compositum (g). Jnstr. insgesamt, 
auch = Abl. u. °f"( gedrängt, in Kürze. 

HM l^n«d W' ein an Composita tretendes 
Suffix (g). 

"sWT%Tf¼ f. kurze Ausdrueksweise (rh). 
^TT¾I"IS

 m
' Ergreifung, Zusammenfassung, 

Menge. 
~fl*Tflc? s. 1. ¾TT. 
VfTf¾?WffT aufmerksamen Geistes. 

x WrfftfT~T f Frauenname* 
Ffl?T"¾¾r

 m Herausforderung, Wette beim 
Tierkampf. 

WHÄIT n. das Herbeirufen, auch = vor. 
«¾f*i<l f Zusammenstoß, Kampf. 
T̂f¾T?f gemessen; gleich viel messend, 

gleichkommend (Jnstr. o. —0), 
^f¾TffT f Zusammenkunft, Versammlung, 

Beratung, auch = "Tf¾TcI. 
MTM f?N¾T siegreich im Kampfe. 
'Mf¾T¾¾WT herrlich im Kampfe. 
¾f¾tr|TTf¾T Brennholz in den Händen 

haltend. 
¾"f¾T"4' n. Zusammenstoß, Schlacht. 
^f?r-f s. -̂ ¾rN. 

"|üj"f¾r̂ ¾* f. das Brennen. 
ff¾t¾*r^ reich an Brennholz o. das Wort 

«Hf*i¾T enthaltend. 
grfij¾^ flammend, f. Brennholz, Brand; 

das Flammen (Acc. u. Dat. als Infin.). 
=rf¾l«5p«T n. das Entzünden, Brennholz. 
¾f¾T^ f Geschoss. 
ft¾f¾ f Vollopfer. 

l̂rf¾W?TT f Schlingpflanze zur Feuerung. 
W?†3R fi. Zusammenstoß, Kampf. 
fl*ft  ebenen, gleich machen, gleich 

stellen mit (Instr.); «¾* sich gleich 
stellen. 

WKM
 n

' 
a s Ebenen, Gleichmachen, 

Gleichstellen; Assimilierung, Ver

dauung. 
^T^ñ~fW schen lassend; n. Anblick. 
ff†fṛ f. das Gewahrwerden, Erblicken; 

Meinung, Ansicht. 
–f–f†–‡†«f sich untereinander zugekehrt, 

vereinigt, vollständig; treffend, richtig. 
^ * T I M nahe (örtf. u. zeitl.), benachbart. 

n. Nähe, Anwesenheit; mit Gen. o. —° 
Acc. zu—hin, Abl. von—her, °TlTf dass. 
o. nahe bei, vor, coram, Loc. nahe bei, 
in Gegenwart von, zu—hin. 

gfftṃrf in der Nähe befindlich. 
tuHncn f‚ °"5" n. Nähe. 
?3T'Ñ M^¾ m. Nachbarort. 
^<MlMlfcfa; u. o  ^ =  ^ T  i [ . 
3T¾ft'i" m. Wind. 
^ ^ T W bewegend, anregend, m. Wind 

o. Windgotf. n. das Bewegen, Schleu

dern. 

f*f
r

†7 f. das Streben, Verlangen nach 

(–•)

*T*ftf f <T (s. ¾^f) n. Wunsch, Begehr. 
~3pT" n. das Besprengen. 
^ r g f ¾ e f s. " s " ^ . 
3j**jff"f m. Anhäufung, Menge; Hinzu

fügung, das copulative Verhältnis (g). 
4l^j^4j hinzufügend o. copulativen 

Sinn habend, einschließend. 
^5¾¾Tf*TT f. Art Gleichnis (rh). 
^¾r*rd f‚ ° ¾ ^ m., ° ¾ ¾ ¾ T n. Ver

nichtung. 
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^nR~?~f aufschießend, lebendig, m. Auf

richtung, Steigung, Erhebung, Höhe; 
Steigerung, Erregung. 

*T¾ *¾>"ftl'd (s ^HEO n. das Atemholen. 
R—T—' glänzend, strahlend von (—°). 
TT sehnsüchtig nach (—°). 
"T~Jcô|f~f m. Vorrang. 
Bf3J'<*SJ entstanden, herstammend aus, sich 

zeigend in o. an (—<>). 
^7J<3n*T n. das Aufstehen, Entstehung, 

Erhebung, Unternehmung, Steigerung, 
Vermehrung, Heilung. Mit f)~f ge

meinschaftliche Unternehmung, Asso

ciation (j). 
^T¾r^rf¾ f Entstehung, Ursprung. 
–‚–c^?i m Ausstoßung, Entlassung. 

"8TfJWTTTW
 n

 ‘Ias Verscheuchen, Ver

treiben. 
<JJjc4pR aufgeregt, sehnsüchtig, verlangend 

zu o. nach (Inf o. — ° ) , Abstr. *jfj f., 
©"cf n. 

B̂[¾*4"|
 m
' (

n

') Vereinigung, Ansammlung; 
Einkommen, Einkünfte, Erfolg, Ge

lingen. 
^T¾¾HTTTT n¾. Darbringung, Bewirtung, 

Aufwartung, Huldigung, Anrede. j 
g"T"Tgf m. Vereinigung, ein Ganzes. 
~~~~~* u. o¾ m. runde Dose, Schachtel. 

̂JfRf m. Aufgang, das Hervorkommen, 
Aufsteigen. 

J^"Tm. Anweisung, Lehre; ort, Gegend. 
^?J"f cT s. I. f i^ . 
^g¾"*"T n. das Herausziehen, Weg

schaffen ; *ausgebrochene Speise. 
=T¾JfTT m. das Herausziehen, Wegschaffen; 

Errettung, 
¾rg¾ifm. Entstehung, Ursprung; adj. —o 

entstanden aus. 
~Jff m. Erhebung; Bemühung, Eifer in 

(Loc., Daf. o. —•). 
BIJ¾T<'T

 m

 Gebrauch, Vorbereitung, An

strengung. 
1. ¾T¾«^ m. Wassermasse, entw. die Flut 

in der Höhe o. See, Meer (4, auch 3 
o. 7 angen.). 

2. «HJJ'§[' versiegelt. 

4J4J^7T ins Meer gehend; f. "In Fluss. 
*^T¾¾~~ n. °–R n. Badehaus.* 
~~~J]̂ 5T meererzeugt. 
^ * j s ^ ¾ 8 das Meer zum obersten habend, 

vom Meere beherrscht. 
--rj5fo Adv. vom Meere her. 
<U4j ~ft~lC n. Meeresufer. 
'^4j5^~rr m. Mannsname. 
4f4j5*%f¾T meerumgeben; f. die Erde. 
«H¾S(M(fl f. Fluss (eig. Meeresgattin). 
fl*J5^+U(¾«^ meerumkränzt. 
'̂ ¾¾'¾TTTT f, °~–TR n. "Seefahrt. 
^ | ¾ ¾ ~ f ^ meerumgürtef. 
H¾T"äTT"H«T meerumkleidet. 
^JW~^–fTfa*(.

 a m Meere wohnend. 
^T¾¾%^T f. Flut (opp. Ebbe). 
¾ ¾ ! ^ T ¾ T f ¾ * l seefahrend. 
1. ?J¾~T~rf

 m

' Meeresufer. 
2. ^*J¾(T«TT meerbegrenzt. 
"f¾j"^7§ dem Meere zustrebend. 
Îjf5̂ *~T u. °I marinus, Meeres. 

^¾¾T¾
 m ' Heimführung, Heirat. 

^TgWfrT f. Erhebung, Hoheit. 
n. Entwurzelung, Vernichtung, 

^jjm¾i n. Erwerb, Erlangung. 
¾j"FJ«f Wurzeln habend o. samt der Wurzel, 

Cs 
gründlich, |7ī^f (°—) u. -~~f<«r?̂  adv. 

m. Haufe, Menge, Verein. 

||«T zusammenfegend, anhäufend, f. 
Besen, n. das Zusammenfegen, 

~?~jf~~ f Begegnung, Zusammenstoß. 

?T*ff¾f f. das Gelingen, Gedeihen, Erfolg, 
Glück, Überfluss, Menge, Reichtum. 

–j–|f^^ reich, glücklich. 

f. das Gelingen. 

3^3 vollständig, ganz. 

–WfT s. 2. ¾;. 
HM"4 J m

 Anzünder. 
^fifö kräftig, frisch. 
T̂¾¾r«f n. Wachstum, Gedeihen. 

^T¾T«fi¾C. zusammen wohnend; verbunden 
o. versehen mit (Instr.). 

¾j"f% f. das Übereinkommen, Zutreffen; 
das Gelingen, Zuteil werden, das Werden 
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zu, Dasein; Überfluss, Fül l e , Wohl

stand, Glück. 
g‡T f. dass., auch Trefflichkeit, Vorzug, 

Schönheil, Pracht, Größe, oft—0 aaj 
ein herrlicher, schöner, reichlicher u. s. w. 
zu übers. 

wm s. 1. ~f . 

<HMffŠV^1 f. g
U


e Milch gebend (Kuh); 

Superl. 0

^ " C ~ T I 

4iM<J¾.j m. Tod; Kampf, Schlacht. 
¾jJ"¾ m. Verbindung, Berührung. 
fjljT f. das Zusammentrinken. 
SPTf m. Flug, Fall , Sturz, Zusammen

s t o ß ; Erscheinung, Eintritt. 
ij"TffT m. N. eines fabelhaften Vogels. 
^EPnfrl«'t zusammenfliegend, herabfallend. 
^Ml^fi verschaffend, bewirkend. 
^CMI^«T, f dass., n. das Verschaffen, 

Ausführen, Hervorbringen, Besorgen. 
Wre[f¾7T"j;, f °¾t Verschaffer, in. 
«!Pnf^rra n. die Ausführung von Seiten 

des (—°). 
^¾I"C^Of bis ans Ende reichend o. zum 

Ziele führend, n. das Vollenden. 
¾N'lf^H. hinüberführend. 
!njlV~f m. Druck (auch offn); f. "n Qual, 

Pein. 
u. 0

«R m« runde Dose. 
fTjf¾fT f. dass. 

gjf¾; f. Gedeihen. 
gP| n„ 0

" J ~ T f. Verehrung. 
ṛ^lṛ zu ehren. 
ttnf s. I. ̂ ; Abstr. f. Vollständigkeit 
WIT%t!

 m. Führer. 
WITtTTtR n. das Erhitzen, eine best. Hölle, 
Ff":rf¾ Adv. gerade gegenüber (Acc) 

richtig, genau, eben jetzt, 
¾lrf?nrf*?r f. Erlangung, Erfassung; Ein

verständnis mit (—©)‚ 

?JUf*n zu erwarten. 

jjj––f—f m. Übereinkunft, Vertrauen auf 
(—

0

), Verständnis. 
IW«(TrT

 m

 Geber, Spender. 
"rTW^M

 n» das Geben, Ausgeben (der 
Tochter); Gabe, Geschenk; die be 
teiligte Person (g,). 

J J ^ [ ¾ [ m. Verleiher; (mündliche) Über

ieferung. 
^lTOT'|~W

7 ¾

.,
0

WTfErwägung,Betrachtu 
=nj¾T"T n. Verbindung, Berührung; An

legung, Anwendung, Gebrauch. 
"5tlT¾"lJ

 m

 Eintritt (Loc. o. —°). 
^Tnk

 m

 Frage, Erkundigung nach (•—0

). 
?faTOT«( n¾. Ruhe, Heiterkeit; Gunst, 

Gnade. 
^1TOT~~

 n "
a s Auseinanderziehen; Auf

lösung eines Halbvocals in einen Vocal 
und dieser selbst (g). 

^TII¾TT
 m Kampf; Schlag, S t o ß . 

^IJfi?"T rn. Gelächter, Scherz, Spott. 
TJ3nfH f Ankunft, Eintritt; Erlangung, 

Teilhaftwerdung. 
^tfU¾l einander liebend o. lieb. 
tlñfrT f Freude, Lust; Freundschaft, 

Liebe. 
*TJJ~~~[ anstrebend, nachstellend (Acc). 
WffrKM

 n

. Aufforderung, Geheiß. 
WÜRW

 n

' Abschickung, Sendung. 
Ef m. Aufforderung, Anweisung (r). 

^¾T""["~ n. Besprengung; f. f; Weihwasser. 
g~Pf m. Zusammenfluss, Flut, Menge, 

Getümmel; Untergang, bes. im Wasser, 
Ende. 

=rJW aufgeblüht. 
3f¾Jr m. Wortgefecht (rh). 
ft"~?t† m. Verbindung, Zusammenhang, 

Beziehung, Relation (ph), Verwandt

schaft 0. Freundschaft mit (Instr. mit 
u. ohne gf|, Loc. o. —°); auch concr. 
Verwandter, Freund, Bundesgenosse. 

fff5¾nfI f„ °<^ n. Abstr. zum folg. 
ft«[fi^ zusammenhängend, verbunden, 

verwandt mit, gehörig zu (Gen. 0. —°). 
̂ J«"J m. ein Angehöriger. 
~T~~~f «• ¾i"K5f"5ff u. W5^l

^^T*4 rn. Gedränge, Enge, Not. 
tjf¾ f Zuruf; der Vocativ Sgl. und seine 

Endungen (g.), 
3¾T¾

 m Erkenntnis, Verständnis. 
"8¾T¾T

5

! erweckend; n. = vor. u. = fjf¾. 
gf%TW aufzuklären, zu belehren. 
*T¾-n; zusammenbringend. 
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*. Zusammenbringung, Sammlung. 
?W?t n¾. Freiwerber. 

0|&HT) m. Vereinigung, Beiwohnung; 
das Enthaltensein in (Loc); Ent

stehung, Ursprung; Grund, Ursache; 
Erscheinung, Eintritt, Dasein, Möglich

keit. Oft aaj. —
0 enthalten in, ent

standen, geworden, bereitet aus, be

wirkt durch. 

<lj*Tf
5

! n« das Entstehen, Werden. 
W f ¾ R möglich. 

f̂rTP( m. Herbeischaffung, Zurüstung, 
Zubehör; Fülle, Menge, Stärke, Macht, 
Vermögen, Besitz. 

j*Tfl zusammenzutragen, zuzurüsten. 
^Pn"fTTf (°"f n) das Versammeln, Her

beischaffen, Antreffen, Finden; Be

rührung, Ehrenerweisung‚Hochachtung, 
Annahme, Voraussetzung. 

g¾n"f"7— m« eine ganz besondere 
Ehrenerweisung. 

~Ñ<HlT"ft
Z U beehren, mitzumachen; zu 

erschließen, vorauszusetzen, wahr

scheinlich. 

^HTTf¾rT¾l dass

^HTf–fT (s– ¾) n. Vermutung. 
^pn«El zu ehren; anzunehmen, vorauszu

setzen ‚ wahrscheinlich; angemessen, 
passend. 

^vnf m., °f n. Unterredung, Unter

haltung mit (Instr. mit u. ohne jf, Gen. 
o. —). 

'̂HTf¾T*t
 S l C

b unterhaltend. 
̂ ¾T"J zur Unterhaltung geeignet. 
T̂ fvrf?T f Entstehung (adj. —

0 stammend 
von), Wachstum, Gedeihen. 

¾frjfH f. Zurüstung, Vorbereitung, 

ĴW T̂ m. Trennung, Entzweiung; Vereini

gung, Verbindung, Gemisch. 
m. Genuss; das Pflegen der Liebe 

mit (—•). 
^¾rfffc(r^ Genüsse habend. 
¾¾Tf¾Tt

 S 1

ch gegenseitig genießend. 
cappeller, SanskritWörterbuch. 
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5̂tT">"T
 Z U genießen. 

j¾"T"i m. Nahrung. 
ĵ¾TW"T*n., ¾ f. ein gemeinsames Mahl. 

j""f* was man essen o. mit dem man 

zusammen essen darf. 
g¾fRT m. Verwirrung, Aufregung, Hast, 

Eifer (auch °¾nfirT f.); Irrtum, Wahn. 
ĵ*Tef (s. W*Q n. Meinung, Ansieht. 

~j*rfcT f dass., Einwilligung, Zustimmung, 
Ehrerweisung. 

¾—<¾[ m. Freude. 
^ T f ^ T . erfreuend, 

einig. 
^ j — m . Druck, Gestampf, Anprall, Zu

sammenstoß, Kampf. 
fFf~Jf n. das Bestreichen. 
fJn f. Gleichmaß, Gleichzahf. 
^ * T r r l

 (̂ NfTcHJ) dieselbe Mutter habend. 
T̂*n,”"T m. das Ehren. 
f̂7f"~*~ n., °«n f. dass. 
Rf*"«Tl *| u« °¾TW

 Z

u ehren, ehrenwert, 
¾̂T¾T

 m
 das Wischen, Reinigung; Wisch. 

GrasbüscheI. 
¾f*ft"ÄT

 n dass.; f. Besen. 
f̂¾Trr s. 3. *n. 

^ff¾T
 gemischt, behaftet, versehen mit 

(Instr. o. —°), 
¾lf¾"I dass. (Instr. o. Loc). 
~5T*ñ"fcT

 n» das Schließen (der Augen), 
"̂ ¾fcf, f. ^ (̂ TT) das Gesicht zuwendend; 

zugekehrt, zugeneigt (Gen. o. —«•), n. 
g3ṛ‡ adv. entgegen, gegenüber, ins 
Gesicht, coram (Gen.); jJōf (°—) u. 
Loc. dass. 

^TWÜ TT¾C gegenüber stellen; °¾f g. treten. 
^<F‡f‡«T zugekehrt, zugeneigt. 
* ¾ 3 s. ; Abstr. °–-n f„ –~ n. = ^¾xf • 
9¾5f m. die Wolkenzeit. 
g¾<ft"»T n Zusammenkunft, Vereinigung. 
–3~Ffnj| m. Besinnungslosigkeit, Unklarheit, 

Verblendung, Bethörung. 
JföT"'J, f ¾ verwirrend, bethörend; n. 

das Irreführen, Bethören. 
s. p  | s <  

* * T A T f., o

n n> Richtigkeit. 
–fṛRfcfT"j^f5T n. rechter Schutz. 

3l 
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¾R¾T«F¾r«R^T rn. rechter Wille. 
4jttJl^]f«T n. rechte Einsicht. 
̂¾*TfT¾f m. rechtes Verständnis. 

.Rj¾fT«tf gehörig gebrochen habend. 
HI¾rf¾^If*¾nt vollkommen siegreich. 

f ¾ W t ^ t u. *l4l-4l sich unter 
einander zugekehrt, zusammengehörig, 
vereinigt, vollkommen, richtig, wahr. 
n. 4JJ4|ch zusammen, gerade (opp. 
schräge), richtig, gehörig,, genau, voll

ständig, durchaus. 
tf¾if^ (Nom. ^½jYr) m. Allherrscher 

(Bein, versch. Götter), Oberherr, König. 
f "|EÎ T¾n" Oberherrin. 

f̂ff bemüht, bestrebt zu (Infin.). 
jf n. Verbindung, Befestigung. 
f5TT n. das Binden. 
T¾rrfcR mit Lack bestrichen. 
¾¾f fcjv ,̂ f. °<f^t mitgehend, begleitend. 
T"jNi

 n

* Verbundenheit. 
¾¾J*3«*(, verbunden; m. Begleiter. 
"3fg"5f^ das«. 
¾T¾rfif eines Ursprungs mit (Instr.). 

Abstr. g¾*f^7n / . , °5f n. 
4I¾IH jugendlich. 
"fj , t^^rf¾, ¾rTfrT ( ° ¾ rennen, fließen, 

eilen (†"~ffl|̂  u. 3nf¾*I Wettlaufen); 
sich begeben zu, losgehen auf, setzen 
über (Acc.). p.p. |(–[. Caus. ^T""!rf?" 
laufen lassen, Med. j"('ii¾ ins Fließen 
kommen. Desid. f¾^fl'ljf?T laufen 
wollen. Intens. f<^ (̂(?f hinundher

schreiten. J[Jzu 0. nachlaufen, folgen, 
verfolgen, sich richten nach, gelangen 
zu (Acc). p.p. üJ"JcT act. u pass«; 
auch begleitet von (Instr. 0. —°) . H

herabgleiten von (Abl.), sieh entfernen, 
zurückweichen, vergehen, p.p. "|?~j|cT 
sich entfernt habend, losgekommen 
von (Abl.). Caus. fortschaffen, ent

fernen, hinauswerfen. üf¾T herbei

eilen, hinzutreten, losgehen auf (Acc), 
jemd. (Acc) einen Liebesbesuch machen. 
TRTf herabsteigen; zurücktreten vor 
(Abl.)*. WĪ herbeieilen, losgehen auf 
(Acc). -3<j~ sich entfernen; Caus. fort 

schaffen, abwerfen, fahren lassen, be

seitigen. 1?1~"~ auseinander treiben, ver

scheuchen. -3-- herantreten, angehen, 
seine Zuflucht nehmen zu (Acc); p.p. 

act. u. pass. herausfließen 
0. gehen, hervortreten, zum Vorschein 
kommen, p.p. f¾":-"pf. Caus. hinaus

jagen, entfernen aus (Abf.), vertreiben. 
f¾f^PH hinaustreten, hervorkommen 
aus (Abf.). xrfX; herumfließen, um

hergehen, umlaufen, umkreisen, "her

vortreten , sich erheben, sich zeigen, 
sich ausbreiten; sich aufmachen, vor

wärts eilen, losgehen auf (Acc), vor

übergehen ; aus 0. vorstrecken, p.p. 
J"c* hervorgeströmt, ausgebrochen, 
verbreitet, mächtig, stark; davonge

laufen , entflohen. Caus. ausbreiten, 
ausstrecken. f¾T-T sich weiter aus

breiten. gJ Caus. ausstrecken, aus

einanderziehen. u f f T losgehen auf 
(Acc), heimkehren. Caus. wieder an 
seinen Platz bringen, f¾f durchlaufen, 
sich ausbreiten (Med. mit (T«p(. sich 
aufthun d. i. hingeben), auseinander

gehen, hervorkommen aus (Abf.). p.p. 
f¾~~pT ausgebreitet, hervorgegangen 
aus (—

0

). ̂"""̂  zusammenfließen ; um

hergeben, wandern (bes. von Geburt zu 
Geburt), sich verbreiten. Caus. wandern 
d. i. wiedergeboren werden lassen, 
hineinbringen 0. führen. 

""P̂  flüssig; f. W¾J Bach, "P^† Wasser

fall. 

~=T";~i n. Napf, Becher. 
?JT|t¾^ (Nom. Wty M– *nfaI f. Biene. 
=f"f farbig, gefärbt. • 
PC~~–I staubig, bes. mit Blütenstaub ver

sehen. 

¾ITZ rn. Eidechse, Chamäleon. 
Pf" laufend; n. das Laufen, Folgen. 
–=T̂ f–lr f Weg, Pfad. 
f"lJ3Jr flüchtig, geschwind, f. N. einer 

Tochter Tvashṭar's. 
I. Bf
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2. "jj~̂ –|(|̂  adt,. (auf demselben Wagen) zu

sammen mit (Instr.). 
¾ *vf¾*V denselben Wagen habend. 
~f~~;?~:~f heftig, ungestüm ; o— u. n. adv. 

f N. der Götterhündin. 
(SP* rneist Rt¾r f) N. eines Flusses, 

 f "  i gerade, richtig, ehrlich, schlicht, m. 
N. eines Baumes. 

*^J"j¾*'c| m. das Harz des Saralabaumes. 
^ f t * I strahlend. 
f  ^ n. Trog, Becken, Kufe, Wasser

behälter, Teich, See. 
^"f saftig, feucht, kräftig, frisch, neu, 

schmackhaft, reizend, gefühlvoll, ver

liebt, n. U adv. mit Lust, zum 
Entzücken. 

^iRT¾M im Teich entstanden; n. Lotus

blüte. 
T–f^f n. = vor. n. 
f^ft f. Pfühl, Teich. 
"ETlC^

 u

'
 n

 Lotusblüte. 
ṛ–g Aaj. Teich o. See. 

<f¾"«liU?TOTTlT
 n der Halsschmuck 

der Sarasvati (s. folg), T. eines Werkes. 
:̂ *"—pt̂  reich an Gewässern, m. N. des 

Beherrschers der himmlischen Gewässer, 
auch eines neben der Sarasvati (s. u.) ge

dachten Genius, f. °eft wasserreiche 
Gegend; N. mehrerer Flüsse, auch der 
Genie der Stimme und Bede ; Rede, Be

redsamkeif. 
"GfT"I gefärbt, gerötet, leidenschaftlich; 

n. adv. Abstr. ©rn f„ °"J n. 
;~tii u. °^ samt dem Könige. 
¾TTIfrl gleich freigebig o. günstig, . ein

mütig, 
ff*ft f Fluss, Bach. ¾fTc!T xlf?f o. TTT 

m. = folg. 
ff^7lffT m. der Herr o. Gatte der Flüsse, 

das Meer. 
^dfT~, (

Z U Hille) eilend. 
fft~–t n. die Flut (das Wogende). 
^0*T~, (nur Loc.) das Strömen, Zug. 
^"^gischleichend, kriechend. n.m.Kriech

tier. 

f~  ' glänzend, ansehnlich. 
(denselben) Schmerz empfindend, 

auch = folg. 
: – ~ schmerzhaft, krank. Abstr. <*f n. 
gS* zornig. 
g~:T gleichartig, gleich (Gen. o. —°), 

gleichlautend; eine Gestalt habend, 
verkörpert, leibhaftig; schön. 

^ ( |  ( samt dem Samen. 
–JX;T~T krank. Abstr. *cn f. 
axT~ = ¾rftr¾i (auch n). 
^T¾f%~T lotusäugig. 
[^flp»ft f. Lotuspfianze, gruppeo. teich. 

¾¾"t zornig; n. adv. 
–ja| m. Schuss, Guss, Strahl, Strom, 

Schwärm, Schar, Herde; Entlassung, 
die (primäre) Schöpfung, Geschöpf 
Wesen, Natur; Vorsatz, Entschluss, 
Wille; Kapitel (im Kunstepos). 

"^¾lffW
 0

 °lT?JW im Schuss dahinfahrend, 
hinschießend. 

1. g¾N, ̂ M f H knarren. 
2. ^rSs, ^|~fffI. o¾,=TÄf7I loslassen, schleu

dern, werfen, ergießen, senden; aus 
sich entlassen d. i. erschaffen , hervor

bringen; herbeischaffen, verleihen; an

wenden, gebrauchen, p.p. "fj losge

lassen u. s. w., verbunden mit (—
0

), 
voll von (Instr.), entschlossen zu (Loc. 
o. Dat.). Caus. g^rfcT, °%. Desid. 
f¾"f"ST5Tfr"L °¾ schleudern o. erschaffen 
wollen. Uf?T fortschleudern, loslassen; 
Med. darüber hinaus d. i. als etwas 
Höheres erschaffen. Sf"J entlassen, ent

senden, hinterher schaffen o. schaffen 
nach (Acc.). ¾lfv schleudern, aus

g i e ß e n , loslassen, gewähren lassen. 
p.p. "jfifaIS losgelassen, hineilend; 
gestattet, erlaubt o. der die Erlaubnis 
bekommen hat. If schleudern , ent

senden, strömen lassen, freigeben, ge

währen ; Med. sich entlassen d. i. zurück

treten, abdanken, p.p. ^"f"|TJ geschleu

dert, abgeschossen u. s. w. HI her
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schießen, gießen auf (Loc.), zulassen, 
herbeischaffen. -3<ä[ schleudern, aus
gießen, auslassen (den Zorn), entlassen, 
verabschieden , freigeben, fortwerfen, 
verstoßen, verschmähen; aufgeben, 
überlassen, spenden. ~~T*T<~ schleudern, 
von sich geben, ausstoßen, hinwerfen, 
verlassen, "¾tf schleudern, ergießen, 
aussenden; zulassen,anfügen; bebaften, 
heimsuchen , plagen. p.p.~~J-:T"J-~. ge
schleudert u. s. w., heimgesucht, geplagt, 
besessen von (Instr. o. — ° ) , verfinstert 
(Gestirn); mit einer Präposition ver
sehen (g). fif, f¾""pj geschleudert, 
geworfen, freigelassen, verabschiedet, 
ermächtigt, verliehen. f¾T-"( ausgießen, 
entlassen, befreien, wegschaffen. --" los
lassen, ausschütten, aufgeben, fort
schleudern, hinwerfen, entlassen, ent
senden , ausschicken, von sich geben, 
loslassen, freimachen (Med. auch reff), 
verlassen, verstoßen, aufgeben; über
lassen, übergeben, verleihen, gewähren; 
schaffen, hervorbringen. Caus. schleu
dern, richten (den Blick), entlassen, 
schicken; verstoßen, fahren lassen, 
freigeben, verschonen, aufgeben u. s. w. 
(= Simpl). -----^ zusammenbringen, ver
einigen; Med. Pass. sich verbinden 
(auch s= coire) mit (Instr), begaben, 
teilhaft machen, p.p. -fr-J gesammelt, 
verbunden (bes. zu Gütergemeinschaft), 
gemischt mit (Instr. o. —°). 

-5f-S m. Dreher (—°) ; N. eines Baumes u. 
seines Harzes. 

-Sf-Sf-- n. das Überlassen, Abtretung; 
Schöpfung. 

-g-f-t— m. ein best. Harz (vgl. ¾nS), 
'«4'Uff¼R n. Wasser. 
^ftš~ m. Läufer. 
^§¾ u. "̂3W Daf. Inf. zu ^ - j . 
.^ ,^f?T( 0 ¾)schleichen,gle i ten,schlüpfen, 

kriechen; p.p. -|"-f. -¾rf?T u. Wf¾T hin
gleiten über (Acc). -¾T̂  nach o. entlang 
schleichen. -HX| zurücktreten, weichen, 
-¾lt¾T heranschleichen (Acc). -"T-~ hin- j 

untergleiten, zurückweichen, -f-tof-f 
nachgleiten, folgen, --nherbeiscbleichen. 

| -"¾T--T hervorkriechen. -3<-T dass„ sich 
erheben, hervorgehen aus (Abl); p.p. 
-3-iJ"--f gestiegen, aufgegangen (Sonne). 
--T-f heranschleichen, herbeikommen, 
sich nähern (auch geschl), sieh hinbe
geben zu, geraten in, stoßen auf (Acc), 
an etwas gehen, anfangen zu (Infin.). 
fif--̂  u. f¾fif-^ hinausschleichen, --f¾" 
umherschleichen, umwandeln (Acc.). 
If hinschleichen, beschleichen (Acc), 
hervorbrechen, sich verbreiten, ein-
herschleichen, auseinander gehen, sich 
zerstreuen, sich ausbreiten. sich 
hinschleichen, herantreten zu (Acc). 

f. schleichend, kriechend, m. 
Schlange, Schlangendämon; f. ¾;. Abstr. 

*im f., °«-? n. 

r̂ô<-"T n. das Schleichen; Leisegehen (r). 
3-:h"l~ n. Schlangenbiss. 
^4~fppRn.Ring mit einemSchlangensiegeL* 
-g-|-̂ T¾f m. Schlangenkönig 
^TTiSf t f. Schlangenkönigin. 
^¾^f¾l*i wie eine Schlange gestaltet.* 
?JTjf¾""* schlangenkundig, 
^ff¾¾T f., m. Schlangenkunde. 

-̂f-Jf%irf--fi- n. Vernichtung der Schlangen. 
--^f¾"f"lC 711' n- Schlangenhöhle. 
^n5^xf n– Schlangenopfer, 
-gff¾ m. Mannsname. 
-gf|S^ (—°) schleichend, streichend. 
r̂frjf--—f Schmalz essend. 
ÊTf¾f<J¾ffT Schmalz schlürfend. 

--ffxf--̂  n. zerlassene Butter, Schmalz. 
s. -g-|. 

-5fxf-"f-(" m. Schlangenfürst. 
-HTl| m. das Fließen. 
--f<f ganz, vollständig, all, jeder; PL alle, 

-BT¾f¾r alle insgesamt (vgl. u. -3Tf*:O ; 
n. Alles, das All. 

¾fW¾nf alles ertragend, geduldig; f. --n die 
Erde. 

1. -gp|cfi'-—| m . Pl. alle Wünsche. 
2. 4|^fcfi"falles wünschend o. alle Wünsche 

erfüllend, m. Mannsname. 
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^^fiTf¾T«R u. °«RTf¾R. H*
3 Wünsche er

füllend o. aller Wünsche teilhaftig. 

~sNNrra (°—) u ^ « h » r a * i adv. z

n jeder 
Zeit, stets. 

« H 4 ' T u. °inf überall befindlich, allgegen

wärtig, allseitig. 
pffTt hart, grausam (eig. jedermann 

schindend). 
*l4"~"~l~ m  N. eines Mannes. 
^~|~~ m. jedermann. 

'4"4*l*3l«t> von jeder Art. 
Tff¾R^ allsiegend. 
4¾¾f¾ allwissend. Abstr. ° c n f, °"In. 

^ ¾ T r T " dass., Abstr. °"S|T"5c
3

1
 n

' 
^T^¾T«I¾T¾I alles Wissen enthaltend. 
^Tht allseitig. 
^^c"wj u. °<fT ganz an Leib o. Person. 
fTf"r Adv. von, auf o. nach allen Seiten, 

überall, vollständig, ganz und gar; 
*ringsum (mit Acc). 

rjffTf‡f f. Ganzheit, Vollkommenheit; 
Loc. °TlcT insgesamt, durchaus. 

^ T ^ r t T f ^
 A d v . nach allen Richtungen 

o. von a. R‚ her. 
«Hl"̂ T*¾¾" durchweg lieblich. 
^¾T"f~", (nit dem Gesicht) nach 

allen Seiten gekehrt; allseitig, voll

ständig. 
pff Adv. überall, jederzeit. 
f<f3 n. Ganzheit, Vollständigkeit. 
g«jf"T Adv. jedenfalls, unter allen Um

ständen, durchaus, ganz und gar. 
Tf

1 allspendend. 
ff"**J""'m. Allbändiger, Bein.des Bharata. 
"g<f̂ lf"|T u. °¾f¾f«l. allsehend. 
4j4<(T Adv. allzeit, immer. 
5g^cjTf^*, f. alle Götter in sich ent

haltend o. bedeutend, hochheilig. 

~f~f"~~T u. °""cf = ¾tT u. °T<T. 
^fV9jf alle Gesetze in sich fassend. 
^!T^ntf¾fr alle Gesetze kennend. 
ff4T alllabend. 
Tff̂  m. jedermann. 
«U<JUT*t,

 n' Pronomen (g). 

T̂*fTTTC m. vollständiger Mangel o. Unter

gang. 

~ffi|tff(
> m. A ll bändiger. Abstr. ô fĵ 5f n. 

¾N?*rfcT u. °TT"J n¾. Allherr. 
«¾4¾I*tf¾rt, f. alles gut machend; n. 

= folg. 
u4 JWf%f¾ f. vollständige Gutmachung. 
¾Jf¾["" alles verzehrend. 
̂ ¾"T"f m. das ganze Wesen o. Herz;

 0

— 
u. Instr. von ganzem Herzen. 

3T¾hjrf n. Pl. alle Wesen, 
^nf¾?d«pc^ alle Wesen erschaffend. 
3Tf¾?cf¾^, f. % alle Wesen in sich ent

haltend. 
^pf¾?TT<¾F'̂

 m

 die Seele aller Wesen. 
~T3^f allen Genuss bietend. 
"T^nF*" alles Glück bringend; f. ~ṛBein. 

der Durgd und der Lakshmi. 
*l4*i«l lA*F alle erfreuend. 
>̂NNfcT, f. ¾; alles in sich enthaltend, 
~g-fifaśr m. Alldarbringung (r). 
~g~f~3""if m. jede Anstrengung; Instr. mit 

allen Kräften. 
1– "«HĴ ¾T m. jeder Saft (nur °— o. Pl.) ; 

*ein best. Harz. 
2. ^HN"~" alle Säfte enthaltend. 
- | ^ ^ 1 m. Al lkönig 
"=T̂ "TJT die ganze Nacht. 
-=T<l̂ pT u- ^Hf^tT allfarbig o. allgestaltig. 
*J t̂¾T«fc m. die ganze Welt o. jedermann. 
-"T-f-f-jf allfarbig; m. PL alle Kasten, 
^^f^"slif¾j"^ alles verkaufend. 
--fcjfq^ allwissend. 

--f-|f^f--f dass.; f. ^C↑ die ganze Wissen

schaft. 
frft~–~ mit allen Mannen, vollzählig. 
Ĵ–J–nJ~"T f. vollständiges Misslingen. 

L ^J^NrT n. Allgelübde. 
2. *|ci~ld allgelobend. 
^flffW f die ganze Kraft; Instr. mit 

aller Kraft. 
rf[̂  Adv. in allem, durchweg, ins

gesamt, auf jede o. auf irgend eine 
Weise. 

?HNW ganz wahr. 
–f––"–(ṛ f. Gleichmut gegen alles. 
T|ff alles ertragend, geduldig. 
^TWT¾f Adv. sehr gut. 
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¾<ft¾^I"5 sein Ziel vollkommen erreicht 
habend, ganz glücklich. 

-gf<l%i- die ganze Schar führend. 
-9-†---; n. die ganze Habe; Gesamtheit, 

Summe, Inbegriff von (—«•), 
--f-J-l--* alles für sich nehmend o. erbend. 
-"f-f-f--T"- n., °--TT m. Einziehung o. Weg

nahme des ganzen Eigentums. 
^–f^cI ^t"ffT ganz geopfert. 
¾f-f¾-¾[ n. das ganze Herz; Jnstr. °-̂ -"*T 

von ganzem Herzen. 
1. "=Nh"f n. (aaj —° f i ) der ganze 

Körper; Pf. alle Glieder. 
2. %^T"f, f. alle Glieder habend, voll-

ständig. . 
^4T¾^Nlden ganzen Körper durchdringend 

o. erfreuend. 
1« ^I4I<¾-Ht m- die ganze Person, das 

ganze Wesen; die Seele von allem, die 
Weltseele (ph.). Instr. mit ganzer Seele, 
ganz und gar. 

2. *T~fI~*r-"; u. wfäfFl vollständig an 
Person o. Wesen. 

"fl"fI«T-r¾n'"jf, f. ¾ von ganz tadellosem 
Körper. 

^fI«j«R 'T m- vollständiges Verzeichnis. 
^Tg5prf¾!"fI u. *>-fR-lft f. dass. 
¾4T¾"T"T m. das Fehlen jedermanns, Loc. 

wenn niemand da ist. 
-fcjf---[ alles Leben habend o. gebend. 
-f-f-""j-f u. *H<-fl¾*t n- das ganze Lehen. 
1. ^.NfT§ m' Pt. alle Dinge. 
2. -g-fI-ii' zu allem dienlich. 

• <3<f j*3<UT^fö alles zu Stande bringend. 

« M 4 N * ^ alles enthaltend. 
^ T - M M u. °f%"t, überall wohnend (<yiva), 
^'tIf¾T.T. ai-es genießend. Abstr. °"g n. 
-FT-fTIcn m. der ganze Tag. 
--f¾f"-T m. der Allgebieter. 
'4I¾¾I - m. dass., Abstr. °<3 n. • 
¾f5fp-fT'f n¾. das Aufhören von allem; 

Abstr. °c-f n. 
¾WwM' ans allerlei Kräutern bestehend; 

n. alle Kräuter. 
--^faf¾T f. Sgl Pl. = vor. n. 

"Bf-ftf m. Senf, Senfkorn. °-Rf-f-f so groß 
wie ein Senfkorn. 

"g"if̂ "ir u* l&W*&*i, dieselben Merkmale 
habend, gleich, ähnlich. 

-gf-̂ —i| verschämt, verlegen; n. adv. 
"5̂ ~fWfn-t Adv. tändelnd, lustig.* 
~5n3TÎ –R† f. Wölfin, Raubtier. 
""ff¾^ wogend, flutend; n. Flut, Wasser. 
^f%*T-ffl-K n., -f¾R¾n f. Totenspende 

(eig. Wasserwerk). 
Îf¾^T¾r wassererzeugt; m. Muschel. 

--†?«l--f-rj-- m' Wolke (Wasserträger). 
^rf½¾rf¾f¾T 7n. Meer (Wasserbehälter). 
4-4 f^t«ft|pcf m. Bein. Varuna?s (Wasser

gebieter). 
-"*f¾--|--r-~--i Napf mit Wasser. 
f̂¾"f!I"Cr¾I ?n. Wasserbehälter, Teich, See. 

"fWt"?f spielend, tändelnd; n. adv. 
^¾T-R denselben Weltraum bewohnend 

mit (Gen. o. Instr.). 
^T%Tc¾fn f. Abstr. z. vor. 
W W habgierig. 
<ET¾IT^ mit dem Strich laufend (opp. f¾f-

*TIn-fi m . Pl. gute Menschen. 
1. -g<f m. Kelterung, Somapressung. 
2. --f<f rn. Anreger; Anregung, Geheiß, 

Belebung; Einweihung, Bestellung (r.), 
1. -=T-f«T n. Somakelterung (dreimal am 

Tage), Somafest, Opfer überh.; Pl die 
drei Tageszeiten. 

2. -g-~-rf n. das Antreiben, Beleben. 
3. -ST-ff samt den Wäldern. 
T P R ¾ % n. = I. ~ ~ i f (Sgl.). 

-̂[-f-̂ --f zur Somaspende gehörig. 
gleiche Kraft o. gleiches Alter 

habend; m. Altersgenosse, Freund. 
-"P-f-i--"r u. °¾n«jf gleichalterig. 
-g-"Tj| von gleicher Farbe o. von gleicher 

Kaste, gleichartig, gleich mit (Gen. o. 
—©); homogen (g). 

*NI^T¾ bekleidet, mit Kleidern. 
^I~fTf¾~C zusammen wohnend. 
"ff¾«R :̂f –• 0«R Verschiedenheit zeigend, 

differenziert (ph). 
-3f¾T-fl'-"'*-; Adv. bestürzt, traurig. 
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f=rf¾fr¾—T 7u. Erreger, Beleber; N. eines 
Gottes, sp. der Sonnengott. 

--rfa<fcjj nachdenklich; n. adv. 
¾jf¾rf samt der Habe. 
"f^f† f. Hervorbringerin, Mutter. 
--rf¾----^ von Blitzen begleitet (Wolke). 
^fl"Jct

 n

> Donnerwetter. 
Hff¼¾r von derselben Art; n. Nähe. 
¾f^aft cjJ in die Nähe bringen; o¾J 

—kommen. 
¾rf%*T¾T gebildet, bescheiden ; n. adv. 
4–|fc111-J überlegend ; n. adv. 

adv. beschämt, verlegen. 
rf%¾lf Besonderheiten habend, außer

ordentlich, ungewöhnlich; o— u . n.adv. 
ganz besonders, vorzugsweise. 

«M ¾M¾TcT¾"fl^ Adv. besonders festlich.* 
__T •"*. . 
^Tl̂ liJ""IF mit näheren Bestimmungen o. 

Attributen versehen ‚ ° l^q¾ n. eine 
solche Metapher (rh). 

f̂f"f"f̂  vertraulich o. vertraut, 
"ffa-* giftig, vergiftet. 
¾rf¾"TT<Sr bestürzt; n. adv. 
gf¼W"C ausführlich, umständlich; n. adv. 
r̂f̂ ~51~~f erstaunt; n. adv. 

~g–ft~~*~~̂  n. Antrieb, Geheiß (nur Loc). 
g"fl'¾J gleiche Kraft habend. 
"gJTTTf behodet. 
¾T heftig, ungestüm ; n. adv. 
""f%<TI*f von einem Vetala besessen, 
¾ f ¾ ^ ^ von gleicher Habe. 
g%t"ST zitternd. 
¾¾ff beschämt, verlegen ; n. adv. 
¾¾|frf%f"^ adv. mit verlegenemLächeln. 
gcJ link. [– (o—), g¾¾f, 3n 

u.  fö  adv. links, m. der linke Arm, 
die l. Hand o. der I. F u ß . n. die heilige 
Schnur (über der linken Schulter ge

tragen). 
Hfcṛt̂  Adv. links, auf der unrechten 

Seite. 
BT"5l"5f bekümmert, betrübt. 
Bfo*ltTTf¼^ auch mit der linken Hand 

geschickt (VishnuKrshna o. Arjuna). 
3fä.fTiT falsch, verstellt; n. adv. 
|̂J–3T–TI"~ beschäftigt. 

f¾*ĉ  sich nach links wendend. 
~g¾T" recht (anders als link). 
gpff wund, schadhaft. 
g?ftT dasselbe Gesetz habend. 
T§ñ"~> schamhaft, verlegen; n. adv. 
" f ^ [   besorgt, ängstlich; n. adv. 
«Ht'c*J geräuschvoll, laut; n. adv. 
gf¾"(* bepfeilt (Bogen), samt dem Pfeile. 
–––j–f den Bogen mit dem Pfeile 

in der Hand haltend, 
"gjj"* (durch eine Pfeilspitze) verwundet, 

gequält. 
^ftīT.–JW*I Ādv« U n t e r Kopßchütteln. 
¾rf¾T"5

 0

 fr
 s a m t dem Kopfe. 

r̂f¾J"J sarnt den Schülern. 
~~n|l* einen Rest lassend, unvollständig; 

Abstr. <> n. 
f¾T"i betrübt, traurig; n. adv. 
–gg , =fff?f (s. –f

5

^); Partie g"fci; m. Ver

folger, Feind. 
"g"5l"f vertrauensvoll. 
"g"2n"«¾ prachtvoll, schön. Abstr. °T f, 

(o5f n.*). 
-̂"n-"f~t Adv. prahlend. 

r"f"f atmend, lebend. 
"=T¾, *Ti¾, ^tat¼r o. ^ r f ¾ schlafen, da

liegen, unthätig sein. 
Kraut, Gras. 

^pg'"q' zornig; n. adv. 
‡["f zweifelhaft (act. u. pass.). 
.|^fT f. samt den Freundinnen. 
gg%rT mit dem man etwas verabredet 

bat, mitwissend, eingeweht. 
pff¾* samt dem Minister. 
?Jgrf mutig; Lebewesen enthaltend, voll 

von Tieren (Grube), f. -¾n schwanger. 
Jj(Iff samt der Nachkommenschaft. 
HltiTOf samt den Richtern, 
gg¾RT aufgeregt, ungestüm; n. adv. 
^WIf¾Ri

 V o r Zeugen geschehend; n. adv. 
--ren-~"-~ samt dem Meere. 
frr¾c.t bestürzt; n. adv. 
~g^I-3–ñcfi samt der ArundhatI (eig. dem 

guten Weibe). 
^ f % ¾ T c  f ^ ^ f 5 P ^ mit weissen Lotus

blüten bekränzt. 
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- - - - p f nebst den Söhnen o. Kindern. 
~~f†~i mit Frauen; samt der Gattin o 

verheiratet. 
4Üf½ verschaffend, erwerbend, spendend 

(Superl. °ff!T). 
ölhaltig o. liebevoll; n. adv. zärtlich. 

~J~~J~? verlangend, begehrlich ; n. adv. 
*TPllr! lächelnd; n. adv. 

n. Sgl. u. Pl. Saat, Feldfrucht, Ge

treide. 
¾f¾¾"f

 w

. Saatfeld. 


r

5---rdf reich an Saaten; mit %| n. = vor. 
^¾TWf i

 m Feldhüter. 
^J^lcnq m. Saatbestellung. 
WS, *Tf¾, ^T¾cT; u. ^T%T«TO: fließend. 
<STC<c| geräuschvoll, laut; n. adv. 
U*^J Adv. unvermerkt, heimlich, 
"p-cf-" gleichlautend; n. adv. laut. 
"g¾OT¾T¾rnC von dem ZurufSvaM begleitet. 
"5l̂ "( schwitzend. 
1. *Tf, (°fTT) bewält igen, siegreich 

sein, vermögen zu (Infin.); aushalten, 
ertragen, dulden, sich gefallen lassen. 
Partie.  T R , T̂TsN; u *WS&L be

wältigend, siegreich, p.p. ff u. %Tc© 
Caus. 8TT?¾rffT (erträglich machen*), 
sonst nur —«. Desid. ^St¾f?T, °¾ be

zwingen wollen, 3rf¾J bewältigen, er

tragen, verzeihen. - f - -* aushalten, er

tragen, über sich gewinnen, vermögen, 
im Stande sein zu (Inf.). Caus. jemd. 
(Acc.) zu etw. (Loc.) vermögen o. an

treiben. ¾T"3[ Caus. = vor. Caus.; auf

muntern, reizen. If besiegen, fertig 
werden mit (Acc); aushalten, ertragen; 
vermögen, können (Inf). Ger. ~"~pgf 
mit Gewalt, gar sehr, jedenfalls, durch

aus, mit Neg. durchaus nicht, "f¾f (f¾

TfrT; P.p. f W r e , Inf fST¾Tf*O über

wältigen, bezwingen; ertragen, leiden, 
verzeihen; vermögen, können (Infin.). 

2. ¾"f (sL¾fTf) bewältigend, tragend (—°), 
L n̂jf Adv. zusammen, zugleich (oft 0— 

in Subsf. u. Aaj); Prap. mit, samt, 
nebst (Instr.). 

2. gewaltig, stark; bezwingend, aus

haltend, ertragend (Gen. o. — ° ) , ver

mögend, im Stande zu (Inf. o. —°). 
*ff –frô~ rn. Gehilfe. 
Tt m. Beistand; eine Art Mango. 

Abstr. ° f f - f. 
^IfnfT7TT f, ° ^ f n. Abstr. zum folg. 

̂<nrf̂ ,”t mitwirkend; m. Gehilfe. 
^f¾-Ef-- ' zusammengehend o. gehörig; m. 

Begleiter, Gefährte, f. ¾". 
j^j m dag Zusammengehen. 

*ffTTfT~f n A b s t r  z' f°l9

*ITTf^ f °>iñ = irfTT– 
4(¾'¾Ä zusammen geboren (auch °ihr), an

geboren, ererbt, urwüchsig, natürlich. 
"T""? m. N. eines Yaksha; f. N. einer 

Apsaras. 
«H¾<jn"d gleich alt o. angeboren. 
4J|gdT f. das Ertragen, Vermögen zu (—°). 
1– "HPfW ri. Gemeinsamkeit. 
2. ¾T¾

 n. das Ertragen. 
f|f! samt dem Heere. 

<f nebst den Göttern, m. Mannsn., 
bes. eines Panduiden. 

T̂ FI‡ m. gemeinsame Pflicht. 
"St¾¾WTT, f. ¾ gemeinsam die Pflichten 

erfüllend; f. ¾" Gattin. 
<H4Ĵ 4"'*f 4.’?

 n gemeinsame Pflichter

füllung. 
^ f ¾ ^ " T f ? 7 l , f. ° W h * ? ^ ~ T – 
¾ " « f bewältigend; n. geduldiges Ertragen. 
- - - - - - f t - E f zu ertragen, zu verzeihen. 
¾""*T*r (Superl.) der gewaltigste. 
gp|5f bewältigend, stark. 
^^ṃP"T ri. gemeinsames Trinken. 
^^f¾"^f¾!p5fT f. gemeinsames Manenopfer. 
^jf¾nc" m. Gemeinsamkeit, Zugehörigkeit. 
^ t ¾ ¾ ^ zusammen essend mit (—°), 
"g"̂  zusammen erscheinend mit ( — ° ) ; 

angeboren, natürlich. 
¾r¾¾T5TT

 n das Zusammenessen, gemein

schaftlicher Genuss von (Gen.). 
¾npTTf¾«^ m. Tischgenosse. 
^RT" u. °¾J5t samt der Wurzel. 
5f¾¾nf¾T*l, mitgehend; m. Reisegefährte. 
¾TfWW rnit "gf verbunden (g.). 

[̂¾T erfreut, fröhlich; n. adv. 
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^f(g mit dem Kalbe. 
¾S<l½frTJ. das Zusammenwohnen. 
=TfTTO rn. dass.; °qrf¾«^ zusammen 

wohnend; m. Hausgenosse, Nachbar. 
"Fff"fIfT mit Wagen. 
^i¾«nT

 s a m t Männern o. Helden. 
^n55fff gemeinsame Gelübde habend ; f. ¾n 

Gattin. 
r̂̂ 3I"2TT f. das Zusammenliegen. 

ip'<S[ n. dass. 
^Tf3[ gewaltig, stark, n. Gewalt, Kraft, 

Sieg. Jnstr. Sgf. u. Pl. mit Gewalt, 
mit Macht; plötzlich, sofort (nur Sgl). 
^TPf gewaltig, mächtig. 

¾T5¾r«l^ u. «Hlt¾lt (nur Voc) dass. 
«lflej>ct; Kraft verleihend. 
^  J ¾ d gekräftigt, angeregt. 
¾"^^f Hände habend. 
n̂¾*5T

 M
. °f¾5PrT dabei stehend, anwesend; 

m. Gefährte. • 
^ ? ~ I gewaltig. . 
[? n. (m) tausend; auch = sehr viele, 

unzählige. 
1. *Tf^fi n. das«.; adj —

0 (f °f^lRI) 
tausend betragend. 

2. "̂F~f~~T<~i tausendköpfig. 
"f"f̂ TR"|" rn. die Sonne (tausendstrahlig). 
^f^ffR;"Xf m. dass. 
"H

,

¾^~c«f"^ Adv. tausendmal. 
pjj tausend Kühe besitzend j auch = 

^rf½"¾iT. 
"Bf¾^PRf u. °jf¾"f<T tausendfach. 
^rf^¾j¾ tausendäugig. 
=Jf~3V~[ u. °fj; dass. 
^TW^rf¾cI tausend besiegend 0. gewinnend. 
"W¾ f̂*ln' rn. Führer von Tausend(en). 
‘G^^WtfrT tausend Wege habend. 
HT^^f tausend Weisen kennend. 

l̂|̂ SCrT*t, f der tausendste. 
̂f=C" tausend (Kühe) gebend. 

¾ ^ T ^ t ¾ l i r tausend (Kühe) als Opferlohn 
habend o. schenkend. 

* I I ^ I = *Tf^"T. 
*T¾5T^R u. tansendgabig. 

¾ T f ^ ¾ l 5 tausendthorig. 

*rw^31T = v°r. 
^T^T¾n Adv. tausendfach. 

3̂ ¾nĤ  tausendkräftigj auch = f~

^?^TVT"." tausendströmig. 
--fff--*--f--* tausendäugig. m.JBein. Indra's. 
T̂¾"W"n¾¾X, f o i

Ī r ^ tahsendnamig. 
^r¾Vf^ril!^I tausendfach geschmückt 
"=Il ̂ ¾~r — –I–§"3Tin–*'r. 
""ff—""̂ T (sf. °X"I"|) tausendfüßig; m. N. 

eines Rishi. 

*TlN- -

I~* tausendarmig. 
rjr."" tausend erbeutend. 
^T¾^T¾fS tausendzackig. 
^Il^T¾

 1 tausend Hoden habend. 
~91f?j?RffcT tausendfach helfend. 
"T?̂ f¾TT tausend bringend, 
~g^^|i|^ m. ein Tausendopfer. 

^ I ^ 7 l ^ tausendsamig. 
^ ¾ Ψ  ( tausendfach, 
"ff^Cf¾"T u. of?5 tausendzweigig. 
~g^~~ffI

— tausendkräftig. 
^f^"h^ Adv. tausendweis. 
^ f ^ r f ¾ T ¾ : –. 0

f¾C~~ tausendköpfig. 
~ŵ ft4 Îf̂ ¾ftK

 w
. 0

'3ftf
T

f
¾

i das«. 
^I*q^~W ausendhörnig. 
ff"f"ifit u. ogT tausend gewinnend o. . 

verschaffend, 
"g"n?nrrf

 m' Tausendkelterung (r). 

^I. f^TTV tausend Spenden habend, 
–~f–~––ṛṛ~j tausend Jahre lebend. 

*Ii ~ T ~ ^ : D A S S

I -

Sf=rNf u. =Tf̂ TI"f tausend wert. 
 = f f ^ f ¾ rn. = ^ " C . 

%ff½K tausendfältig; tausend gewinnend, 
verschaffend, enthaltend u. s. w. 

*rff¾N °̂ ffa tausendfach (gebend). 
^ ¾ I f r T tausendfach helfend. 
gj3ff̂  gewaltig, mächtig; n. «—c; adv. 
~T?IW5R ri. Mitstudium. 

| ^T¾TTf¾I^ mitstudierend. 
31* 
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^---" m. Gefährte, Genosse; aaj. be
gleitet von, unterstützt durch (—°). 

"I¾l*ldT f., °~3* n. Genossenschaft, Bei
stand. 

¾TfT¾l-fM, einen Gefährten habend, be
gleitet o. begünstigt von (—«). 

^ T f ¾ J i ^ m. = ^ f T O ; f *?ft Gefährtin. 
^ T - T ^ gewaltig, stark. 
^TfT–f~C u. ^ T - f " t ^ dass« 
^-fl"-f lachend; n. adv. 
"§?TOT n», «HTfT̂ JPTf. das Zusammensitzen. 
ĵf¾"?T verbunden, vereinigt, zusammen 

mit (Instr. o. —°) . PL alle zusammen. 
Abstr. n. *• 

--ff¾--J (Superl.) gewaltigst. 
--ff^---J ertragend, aushaltend (Acc., Gen. o. 

—°), geduldig, nachsichtig. Abstr. «ff-f f. 
^hfl^fal (Compar.) gewaltiger, stärker. 
--f-ffl" überlegen, gewaltig. 
~ET*ffrT f. gemeinsame Anrufung. 
^¾<3[¾T samt dem Herzen, Herzens-

(Freund); herzlich, gefühlvoll. 
¾T¾TfW f das Zusammensprechen; eine 

Art Gleichnis (rh). 
¾%T¾fT krafterzeugt. 
^¾Tf¾¾c^ durch Kraft siegend. 

f̂¾T<o (vyl. ¾fi¾ den Raub bei sich habend 
(Dieb); in die Ehe mitgebracht (Sohn); 
f. zu gleicher Zeit verheiratet. 

--f¾T"¾[T, f. ~RT u. demselben Leibe ent
sprossen, leiblich. 

¾f%T^T Macht verleihend. 
^?T*ftT Kraft nährend. 
^%T-f^ gewaltig, mächtig. 
--f̂ T-̂ -aT machtfroh. 
^ ¾ T W ^ kraftbegabt. 
-J--f zu ertragen, auszuhalten; m. N. einer 

Gegend. 

¾nr*=t = öftere:. 
^J-ffrlT f. Erträglichkeit. 
^ ~. W"f~; gewaltig. 
1. wi s. -=r-r;. 
2. WT, ^fcT, 0W (nur -––°), f^fofft (f%. 

TTfif) binden; p.p. f¾-f|f gebunden, ver
bunden mit, begleitet von (Instr. o. —°). 
Caus. TT¾fa-ffW (nur —°) . ^ T ab

spannen ‚ losbinden, einkehren; auf
hören, schließen ; sich entscheiden für 
(Loc); bestehen auf, Gewissheit er
langen über (nur Pass. "¾T^f^¾I¾. p.p. 
^h.ff%<! act« der ausgespannt o. Halt 

. gemacht hat, der von etw. abgelassen 
o. etw. aufgegeben hat (Abl. o. —°); 
pass.abgeschlossen,beendigt, festgesetzt, 
bestimmt, -~~-3f-f aufhören, schließen, 
sich entscheiden für (Acc), bestimmen, 
wagen, unternehmen(Acc., Loc.o.Infin.); 
voraussetzen, halten für (Acc). p.p.-Ü-
"2TWf¾ir~f beendigt, beschlossen, unter
nommen, für gewiss erkannt (n. impers.). 
Caus.p.p. -fn2T^^TTf¾IcTfest beschlossen, 
l̂~c~-–f sich halten an, begeben zu, 

streben nach (Acc). -"f-T"f aufbrechen, 
den Schluss machen, -~-5f–f. P.p. ~HN– 
f¾-J gänzlich abgeschlossen, beendigt, 
endgiltig. ""c| (sich) trennen; sich ent
schließen, vorhaben, unternehmen(Acc, 
Dat., Loc. o. Inf.); sieh entscheiden, 
sieh überzeugen von o. über (Acc), 
halten für (2 Acc.). p.p. "5J<-ff¾"cT Pass. 
beendigt, beschlossen, unternommen, 
erkannt; act. zu einer Überzeugung 
gelangt, entschlossen, bestrebt zu, be
dacht auf (Loc., DaL o. Inf). -~f9--f 
sieh entscheiden für (Acc). -J-f fesseln, 
fangen; p.p. >dfdjd. Tf binden, fesseln; 
p–P– J?f¾<T hingegeben, obliegend, im
mer beschäftigt mit (Instr. o. Loc). 
f¾Tlösen, entfesseln, öffnen; p.p.f^f¾f-f. 

*rngT> f- X Schlacht-; mit cjj ft -feld. 
«|JHJ^ft-! kriegerisch, tapfer. 
^ T - f ~ l T (f t ) u> °f^-fi jahrig; ni. Astrolog. 
^Hjf¾f«li zweifelhaft, unsicher. 
f̂-cR--T~jf verbunden. 

^-¾-f-a|^ zusammen wachsend. 
^n«fi¾ zugleich geboren. 
--fl-sj-f-̂  Adv. zusammen, zugleich; samt, 

nebst (Instr.). 
«HI-h¾~-^ zusammen träufelnd. 
–fjcu~~ n. Ganzheit, Gesamtheit. 
^nfc-nr-|" verlangend (n. adv); eine Er

gänzung erfordernd (g). 



^TTIKT bedeutsam ; n. adv. j 
T¾RcT n. die Stadt Ayodhyä; m. Pl. die 

Bewohner von A. 
--ff~5~T Buchstaben enthaltend. 
--n""|f~̂  Adv. mit Augen, deutlich, offen

bar, wirklich, leibhaftig, unmittelbar. 
Mit sich vergegenwärtigen. 

TWT~t." n*. Vergegenwärtigung, Wahr

nehmung. 
*T^TejffT u. °f¾fi"TT f dass. 
n̂f̂ –fi (aaj. —0

) = ^Enf¾*t;; n. vor, coram 

(•)• 
^Tf¾fTT f., °<S[ n. Abstr. z. folg. 
¾Tf¾FT. Zuschauer, Zeuge bei o. von (Gen., 

Loc. o. —°). 
?rrf¾FFt"; Zeugen habend (J). 
n̂̂ l "¾

—

zum Zeugen anrufen; °¾Jwerden. 
n̂%q vorwurfsvoll, schmähend; n. adv. 

«HI"4I sichtbar für (—°); n. Zeugenschaft, 
Zeugnis, Aussage (j). 

¾T"[ n. Genossenschaft, Partei, Freund

schaft. 
[—" m. das Meer; m. Pl. die Söhne 

Sagara's (angebt, die Gründer des Meeres). 
¾TT"R

 m . Pl. Volksname (eig, Meeres

an wohn er); f. °f¾cfiT Frauenname. 
""** ins Meer gehend; f.  Fluss, 

bes. die Gangä. 
"=TT"T[TTTfi?T; = vor. Adj. 

^ T T ^ ^


I meerumgrenzt; f. ¾n die Erde. 
^ T T ^ T T f i R l am Meer wohnend. 
~r†ṛ3qf^f f. MeermuscheI. 
1. ^TTTT«rT ni. Meeresküste. 
2. ^TT~T~I meerumgrenzt; f. "¾n die Erde. 
^TT"CT"^T meerumkleidet, f. "n^or. f. 
¾TTfrfiT¾T"T voll von Sagarikäs.* 
rT¾I^ schuldig, böse. 
^jf¾I mit dem Feuer. 
nrf¾rei mit Agni. 
gfQT mit der Spitze; auch = ~g"FTC|. 
^"ōRT^T

 7u. N. eines Mannes; n. einer Stadt. 
gJHT den Numerus betreffend (y.), m. 

Anhänger des SaṃkhyaSystems (ph); 
m.das S.System (eig. die Zählmethode). 

Wli( u. ^T~f mit den Gliedern, Teilen o. 
Anhängen, vollständig. 

^rTTfrTR
 m

> sin alter Bekannter. 
"TT*"

 samt dem Daumen. 

¾"Rnf¾T<li, f ¾ auf den Kampf bezüglich, 
Kampfes ; n. Kriegsbeute. 

1. "Jff¾ Adj. quer, schräge. 
2. "*nf¼ begleitend (—°) , 
<Fnf¾~f n. Begleitung, Beistand, Dienst, 

bes. Fürstendienst, Ministeramf. 
T̂"pfY fi

— seitwärts wenden. 
^T-¾"-f gehörig o. passend zu (—°). 
BTT"5T verehrungswert. 
gT"in"'Er n. Geschlechtsgenossenschaft mit 

(Gen.), Gleichartigkeit. 

-=n¾rf¾ = f"n¾rf*r. 
"n~nn? aufgeblasen, stolz; n‚ adv, 
wti s. i. wj. 

?T1¾
— m ' Überwinder. 

j"fTXJ behodet, unverschnittem 
"Tief s. 1. "~F*ĪJ

 m . N. eines Yaksha. 
^nt-ṛ n. Beständigkeit. 
"HTrT^T¾

 u' 0

T
 m' N. eines Fürsten. 

TIfrt f. Erwerb, Besitz, Erbeutung, Preis

gewinn. 
^nfrf¾".fi überschüssig o. massig. 
--nf?I'"G[~5[ vorzüglich(er), ausgezeichnet. 
^Jṛ~J m. Empfänger, Behälter. 
–jTfW–fi, f¾ wahrhaft, wirklich; tüchtig, 

mutig, brav, gut. 
^n¾IcTT f. Wesenseinheit. 
~-?"-f<N" n« Beseeltheit. 
^TTW~t, beseelt o. mit der Seele. 
*nrUI dem Selbst o. der Person dienlich, 

zuträglich, n. Zuträglichkeit, auch

^n"‡ m. das Sitzen, Reiten; Ermattung, 
Erschlaffung, Schwund, Verlust. 

"iIl"̂ «T erschlaffend, m. ein best. Spruch 
(r); n. das Hinsetzen, ort , Stelle, 
Wohnsitz. 

^n-""-|J sesshaft, häuslich. 

~rr"*T rücksichtsvoll, sorgfältig, bedacht 
auf (—°); n. adv.

̂;f¾ u. =CTf¾[«̂
 m' Riter (eig. Sitzer), 

~-n~|---f n. Ähnlichkeit, Gleichheit mit(—–). 
^If ( f erstaunt, verwundert. 
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gff zum Reiten dienlich; m. Reitpferd. 
"5f"a(j "HI¾rfrT, °¾ zum Ziele kommen o. 

führen. Caus. ^*4vfrT (°¾) in Ord

nung bringen , schlichten , jemd. bear

beiten d. i. sich dienstbar machen; aus

führen, zubereiten, besorgen,verschaffen, 
erlangen, gewinnen, eintreiben (Geld); 
aufbrechen, gehen. fqCaus. sich dienst

bar machen, zubereiten, :rfl" Caus. 
dass., eintreiben (Geld). " Caus. zu

rechtmachen, schmücken, putzen, aus

führen, vollenden, erwerben, gewinnen, 
in seine Gewalt bringen. Caus. be

zwingen, ausrichten, vollbringen, ver

schaffen, erlangen, eintreiben (Geld). 
änraf m. Ausführung. 
"9TT¾lÜ, f °t¾I«RI Z U Stande bringend, aus

führend (Gen. o. —o), wirksam (Superl. 
°cTO)» zweckmäßig, m. Verrichter, Ge

hilfe, Zauberer. 
5ff¾¾T, f. %u.¾TT

 Z U

n  Ziele führend, her

vorbringend, verschaffend, bewirkend 
(Gen. o.—•). nNollendung, Ausführung, 
Bewältigung, Gewinnung, Eintreibung 
(einer Schuld), Beweis,. Mittel, Werk

zeug, Erfordernis, Requisit. 
""FT¾RWT beweI'sfähig. 
~fT~5pf<TI f., 0 —

–
 w

. das Mittel o. Beweis

sein. 
4fl½l«fY*T auszuführen, zu beweisen. 
1JT¾Pf

 n

. Gemeinsamkeit, Gleichartigkeit, 
Übereinstimmung mit (Gen. o. —°). 

^IVTTW, f t; u. "¾n gemeinsam; gemein 
mit, teilhabend an (Gen., Dat., Instr. 
o.  ° ) ; allgemein, gleich (Instr. o. —°). 
n. Gemeingut, Gemeinschaft mit (— ©), 

^If¾f-J u. Superl. u Compar. 
z. folg. 

"WT̂ [, f. ^I¾¾' gerade, richtig, heilsam, 
tüchtig, brav, trefflich, edel, gut. m. 
Biedermann, f. gT¾eft ein braves Weib. 
n. das Gerade, Rechte, Gute; adv. 
geradeaus, richtig, ordentlich, gut, recht, 
bravo (als Ausruf), mit Ff̂  gut heißen, 
billigen. 

¾T¾¾R
 m

 guter Mann (gutes Mädchen*). 

^n¾TII f> 0
~I

 n

. Richtigkeit, Güte. 
~3I¾*rre m Gutmütigkeif, 
n̂g«inr Adv. geradeswegs, richtig, ordent

lich, gut. 
IT¾WT^ m. Bravoruf o. richtige Rede. 
^II¾^ITf¾[

5

^ Beifall rufend o. richtig redend. 
¾ T ¾ ~ T I schön rund o. wohlgesittet. 
~gTO~T

5

^ m. Beifallsruf, 
^n¾'¾f^l v

on gutem Charakter. 
^T¾^J^rT ordentlich zurechtgemacht. 
n̂lJ" zu bewältigen, zu gewinnen, gut zu 

machen, wiederherzustellen, zu heilen ; 
zu erreichen, auszuführen; ausgeführt 
werdend d. i. stattfindend, geschehend; 
Z U erschließen, Z U beweisen, m. Pl. 
eine best. Götterklasse. 

HT"3ni*n -

«HI Pt^ die Anzahl der zu 
erweisenden Sachen und der Beweise 
enthaltend (J). 

rṛṛ"ff^ das zu Beweisende enthaltend. 
3TTft Adv.=^n¾¾fI. 
fT¾TO

 n Bestürzung, Scheu, Angst vor 
(Gen. o. —°). 

fT̂ "f*¾i gut oder (und) schlecht. 
"fI5c|.HX"X3¾f n. ängstliches Beginnen. 
f*= ̂~fṛl" m. ein guter Wandel; Aaj. 

einen g. W. führend, redlich. 
* I ¾ f t  (aaj —•) = ¾T«Fh 8. *n¾. 
^T""~T froh, erfreut über (—°) ; n. adv. 
*TT«ff% gewinnreich. 
¾TTTT"BI n. Beistand, Schutz, Hilfe. 
¾"T¾ m. n. Oberfläche, Rücken; bes. Berg

rücken. 
*TT«Jfi beutegierig. 
ÎT~J"~i"~T mitleidsvoll; n. adv. 

¾T¾%l'3I da55. Ä b s t r  0

~ I f. 
*IT~J*Ī

 u

 ^ ~ ~ T (f. t ) mit Gefolge. 
¾rr¾rTTtT reuevoll. 
<|En«JT¾I freundlich ; n. adv. 
 f"T*J



Folgen habend; fortwährend, un

unterbrochen. 
¾[¾j?l«^ mit einem (Berg) Rücken ver

sehen, m. Berg; f.°"RfcftN.einer Apsaras. 
^TT~~W leidenschaftlich, verliebt. 

̂fṛj(f reuevoll; n. adv. 
3I^¾f½¼f¾tf reuig und zerrissen. 
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"ßTTrftr4 wärmend, warm (die Marut). 
¾T«nff: innen ein Licht habend. 
TfT*r innerlich lachend., n. adv. 
- B n ' ~ n' Sgl. u. Pl. freundliche Worte. 

of̂  mit f. Worten. 
?JT*



PT n., °«n f. freundliches Zureden. 
^j8.‚^¾l 0q.f7" u. '¾jemd. (Acc)freund

lieh zureden; besänftigen, trösten. 
¾rf*f. "¾n? u. Tfx; das«. 

"f"P"r dick, zäh, dicht, stark,heftig, voll von 
(Instr. 0. ––°); weich, zan. Abstr. 07jj f. 

4u«5^~f| weich anzufühlen. 
Jrp Därnmerungs, abendlich. 
=THT¾

 n eine aus süßer und saurer 
Milch gemischte Spende (r). 

^T^Tf¾"! 0. °"pfi waffenfähig. 
^TTfifSf n. Nähe, Anwesenheit, Gegenwart. 
~~rI~~f~5T nebst Familie 0. zu derselben F. 

gehörig‚verwandf.einander nahe stehend. 
W~~f nebenbuhlerisch. 
~~*fq(̂ in. Nebenbuhlerschaft, Feindschaff. 
~3f|qGĪ nebenbuhlerisch ; n. = vor. 
"gTtTC"TO schuldig, fehlerhaft. 
̂"fx""5* n. das Sapiṇḍa–Verhāltnis. 

"nqf rücksichtsvoll; erfordernd, voraus

setzend, abhängig von (—°). Abstr. 
°rTI f‚ 0 — n. 

n[ u. ~TT[ n. Siebenzahf. 
"WIRX̂  (vgl. "°) aufrichtig, wahr. 
^ni^iT dass., n. F’reundschaft. 
"HT":U"§I n« Nutzen, Vorteil, Gewinn. 
"9fX7¾r leidend, krank. 
^nf¾lliI*I liebend, verliebt. 
"3Tf¾IJnV eine bestimmte Absicht habend. 
^Tf¾T*n«T hochmütig, stolz; n. adv. 
r̂Tf¾f¾T|SI begehrlich, lüstern; n. adv. 

bewölkt. 
W V R N Gleichheit. 
"fTR"i n. die ursprüngliche Schuld (j). 
fT?TΨ o. °|h m. SärnanSanger. 
~n?P|rn|T Saman–Gesang. 
gT¾TTI'T m, °¾ftcf n. dass. 
~"TT*nft' f. Gesamtheit, ganze Habe. 
fT"fT"ZT n. dass. 
"".TT*lrTOt Adv. von Seiten der Säman. 
I. "i'T"fl"^ n. Erwerb, Besitz. 

2. T̂*T""t n. Gesang, Lied, bes. heiliges L . , 
Pf. der Sämaveda. 

3– ^ " f « l . n. (m). freundliche Rede, Milde, 
Güte. 

"TO« rings befindlich, m. Nachbar, Va

sall; n. Nachbarschaft, Umgebung. 
fT"̂ nFPEf aus Säman bestehend. 
4H«H^RTfT"fi

 a u f e i n e

n richtigen Wandel 
bezüglich. 

.HTTf¾fi auf Übereinkommen beruhend, 
vertragsmäßig, konventionell. 

^T¾TJ n. Angemessenheit, Berechtigung, 
Fähigkeit, Vermögen, Macht, Kraft zu 
(Jnf., Dat., Loc. o. —0), 

–HTO–f~f*~̂  machtig. 
=n"f?"jfl"i kraftlos. 
=nRf| ungehalten, entrüstet; n. adv. 
~~~flPTrf̂ PG zusammenhängend, inhärent; 

m. Teilnehmer an einer Versammlung, 
Zuschauer. 

"TT"R¾<̂  m. der Sä,maveda d. i. der V. der 
Gesänge. 

^T*nf~*l
 m. = "=n^Tf¾Tfi .m. 

~–II*n~ samt den Angehörigen o. den 
Ministern. 

^ ^ " T f ^  f i " C ~ I n. grammatische Con

gruenz o, Coordination. 
f̂T¾n~ n. gleich, ähnlich, gemein mit 

(Jnstr. mit u. ohne ""Tf o. — ° ) ; gemein

sam, allgemein, gewöhnlich, n. Gleich

heit, Übereinstimmung, Allgemeinheit. 
Indifferenz. CT~?T~37!~~^ in gleicher 
Weise, auch = o¾pj U t o^*^ i m A l l . 
gemeinen; OT7TP9V( nach Art von, 
in gleicher Weise wie (—°). 

^nf¾T Adv. früh; unfertig; halb ( °—), 
ftf¾'f mit Fleisch. 
^ T R f a r benachbart, m. Nachbar; n. Nähe 

(örf. u. zeitl.). 
"f3j5r Adj. Meeres, m. Seefahrer. 
3T*J3T"fi (*= vor. Aaj); f. °f¾"T eine 

Blutegelart. 
"gT¾f¾pR m– Seefahrer. 
n̂"Ff"*T n. das Gedeihen, Gelingen. 

^I T«O
 m ‚ Übergang (ins Jenseits); 

Not, Bedrängnis, Kampf. 
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^mXTf^JI. f. ¾ w. *¾rr auf das Jenseits 
bezüglich; in der Not. dienlich, den 
Kampf betreffend. 

^~TcT treffend, richtig; gegenwärtig, n. 
Gegenwart, adv. jetzt, augenblicklich. 

«HTH
 m* N« eines Sohnes des Krshna. 

"j—f¾¾|i n. Verschwägerung, Gevatter

schaft. 
f ī ? I i T ^ n. Einmütigkeit. 
tT~~T~šg~n. das Hingewandtsein an, Bedacht

sein auf (—«) 
^jh¾¾" n« die Wolkenzeit. 
4n44J

 n "Gleichheit, Ähnlichkeit, Überein

stimmung mit (Instr. mit u. ohne ¾~‚ 
Gen., Loc. o. — ° ) ; Gleichmut, Har

monie. Aaj. sich gleich bleibend, ge

wöhnlich, normal. 
4Htt|ctT f Gleichheit mit (Gen. o. —–). 
1. ^T¾T¾ n. All  o. oberherrschaff. 
2. ûjy tt| m. All o. oberherrscher. 
"Tf-Sf n. Einkehr; Abend. ~TT-–h"[ adv. 

Abends, dopp. jeden Abend. 
~JX Ĵ~fi zum Schleudern tauglich, m. n. 

Geschoss, Pfeif. 
W¾Tfi"?f ni. Abendzeit. 
OT¾NTt¾«R

 u

 °«RTWtT abendlich. 
~gT5|tf m. N. eines berühmten Commentators. 

r̂rew**ra–f u. "=rr~rwT̂ T̂ I n*. dass. 
WR"rffi, f. abendlich. 
r̂r-gff%cfTH m. Abendwohnung. 

|| | L|4–| ITT m., °«f n. Abendessen. 
OT^TTTcTT Adv. Abends und Morgens. 
TT¾f"f mühevoll, beschwerlich. 
¾TT¾ITf"(‚

 n (wur*'lfT)u.^T'¾fT^m. Abend. 
ĴTgBT n. Gemeinschaft, Vereinigung, bes. 

die V. mit einer Gottheit (Gen., Loc., 
Instr. o. — ° ) nach dem Tode. 

¾H¾tlWT f‚ °cF n. dass. 
¾JT¾[¾r bewaffnet. 
1. "En"C verscheuchend (—°) ; m. Lauf, 

Gang. 
2. f̂lf; m. n. der innere feste Kern eines 

Körpers; Mark, Kraft, Wert, Ver

mögen, Reichtum; das Beste, die Haupt

sache, Quintessenz von (—©), Aaj. 
hart, fest, stark, kostbar, best. 

^TT^-Sf von der Biene kommend, m. Biene; 
n.< Honig. 

*n*̂ ~f u. ¾TT¾fr f. ^    f H u n I . gefleckt. 
m. eine Antilopenart (aaj. —° f. -"n); 
Bez. versch. Vögel. 

¾TK¾f¾T^TT f. eine Gazellenäugige. 
BT"CWT^t f dass. 
T̂TTW, f. laxativ. m. Mannsn.; f. -¾n 

das Ausstrecken, Vonsichgeben; n. das 
Gehenlassen, Geleiten. 

f̂<‚t¾r f Bach, Kanal. 
^TTTf¾l*R

 m

. Reisender, Kaufmann. 
^TT~~T f‚ °"–T n. Festigkeit; Wert, Vor

rang. 
--n"f¾m. Wagenlenker. Abstr. 3fTTfW~T

n



WfTfäf¾ftf*l von
1 Wagenlenker begleitet. 

5nTT~f
 n Wagenlenkeramt, Zügelung. 

^ T T
—

~ 5 stark oder schwach, wert oder 
unwert. Abstr. <>"fT f., n 

^ T ^ T
_ w. Kostbarkeit, Schatz. 

inT"HT^T¾'R Schatz o. Vorratskammer.* 
¾ T T ^ T die Hauptsache seiend; n. die H., 

das Beste. 
5fTT¾^t

 m' H
u

nd (eig. Sohn der Saramä); 
f. ^ Hündin. 

  f ~( n. Geradheit, Ehrlichkeit. 
TT^T|T f. Festigkeit, Härte. 
STT,f–̂  fest, stark, kostbar. 
TT, f. t; Teich, See, m. ein best. 

Wasservogel (f. ¾ dessen Weibchen); 
auch Mannsname. 

H | 4^H n. Gürtel, *Art Schärpe. 
'^T"ft, f. ¾ von der Sarasvati stammend. 

n. Beredsamkeif. 
'*MTilM^TO m. ein.größeres o. geringeres 

Verbrechen; °cft^ je nach der Größe 
des Verbrechens. 

^ T W T T n

 Stärke und (oder) Schwäche; 
Güte und (oder) Geringheif. 

^nf^cR m., HX f. Predigerkrähe, 
^ntr~ , eilend; folgend, befolgend (—°) . 
^TTfT¾¾. °¾W u. o–jJjjy m. Mannsname. 
- ~ f ṛ * ^ X ~ f n. Gleichheit, Ähnlichkeit, 
""frf¾f u. ¾TTf'Ef'BC flammend, brennend. 
"T"§ ein Geschäft habend ‚ Reichtümer 

besitzend, einenSinn habend,bedeutungs
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voll. m. Handelsgesellschaft, Karawane, 
Gesellschaft, Schar, Menge überh. 

*n¾jen Gewinn bringend o. bedeutungsvoll. 
Abstr. ©fT f„ o^ n . 

""rT¾NfrT Karawanenführer, Handels

herr. 
"=rnftn"*f u. ° T U T m. dass. 
<5nf¾"¾ mit (einer Karawane) reisend; 

m. Reisender, Kaufmann. 
~ff1T§̂  feucht, nass. 
BI"P¾ nebst der Hälfte o. plus ein halb. 

n. ~3TTW^ adv. zusammen, nebst, mit 
(Jnstr. o. —°), 

"̂*15 Aaj Schlangen; n. Bez. eines Mond

hauses. 
"nrf allen heilsam. 
¾I-Nrrf¾T5R, f ¾ alle Wünsche gewährend. 
rr4cRTWn. °cfiIf¾«Rfür all  Zeiten geltend. 
¾Tf¾lI"J«R an die ganze (erweiterte) 

Wurzel tretend (g). 
^nf¾TT*T über die ganze Erde verbreitet 

o. herrschend. 
"HIf%Tf̂ =R in der ganzen Welt verbreitet, 

allbekannt. 
fTl gleichwertig. 
¾If¾ dass.; f. u. «fT f. Abstr. 
=n5f m. = 2. Tf m. 
*IT"""fi gelockt, lockig. 
"OT^"¾I"fT n. Sälawald u. Lockenantlitz. 
¾IT̂ fW«R nṁ Lack bemalt. 
CT"f=f matt, träge. 
¾T^rI«pR m. Wolf o. ein anderes Raubtier. 
n*f m. Sornaspende. 
^TT^^TT~! samt der Anwendung. 
*flT"ir geringschätzig, verächtlich, ab

sprechend gegen (Loc); n. adv. 
ncTf tadelhaft 
^Tsfaf' aufmerksam; n. adv. 
*rret¾I begrenzt. 
"̂ T~T"RTT geringschätzig." 
¾I^"5ff aus Teilen bestehend. Abstr. °~"f n. 
¾T¾fTW verschlossep, versteckt, heimlich. 
¾T3¾*T hochmütig, stolz. 
T̂Î r~fXI einen Rest lassend, unvollständig. 

¾I«nP¾[ entschlossen, keck; n. adv. 
*nff–fi auf die Somakelterung bezüglich. 

4ufcj% f. ¾ĵ  von Savitar stammend, dems. 
gehörig o. geweiht, f. ein best. S.

vers u. die durch Hersagung dess. er

folgende Einführung in die Kaste (r). 
^Ifr^tif?rff u. .iTff^fr^=xrf?iff

=nf^fti (so z. f.), 
¾JTf¾̂  Sorna bereitend (—°) ; f. ^ Fluss. 
IT%qf; Adv. aufgeregt. 
~TT



1§l n. Nachbarschaft. 
"3T"|j"rTIC Adv. erwartungsvoll. 
4 u ¾ j ^ besorgt, ängstlich; n. adv. 
8Trlq verwunderungsvoll; n. adv. 
^~~[ bethränt, weinend; n. adv. 
JOTf mit acht Gliedern gemacht (Ver

neigung), ehrfurchtsvoll, n. u. °"ncH-C 
(eig. mit acht Gliedern hinfallend) adv. 
ehrfurchtsvoll, demütig. 

?JWf¾ siegreich, bewältigend (Acc. o. —°). 
-=ng lebendig. 
TT"ür"9r ungehalten, unwillig; n. adv. 
~-n"iīT f. Wamme. °~r^ wammig. 

 "=IT¾. 
^n¾ gewaltig; überwindend (—°) 
^IT~^I

 n Gemeinschaft, Verbindung mit 
(Instr. o. —°). 

8rI"f¾r heftig, übereilt, m. n. Strafe, bes. 
Geldstrafe (j). n. Übereilung', Unbe

sonnenheit, Wagnis; Raub mit Gewalt, 
Ehebruch. 

"~n?^–RTW n

* Gewaltthätigkeit. 
¾TW^nIf't*'C e m e Unbesonnenheit be

gehend, heftig, vorschnell. 
*n^ftrfi, f gewaltthätig, verwegen. 

Abstr. ffl¾rn f u. °f^¾T n. 
WĪWQy f. ^ u. "¾n tausendfach; n. ein 

Tausend. 
*n!"fT"-R, f °t¾¾RI dass. 
"|Enl[^^*rI tausend enthaltend. 
^¾T"f̂ TTT^ Adv. tausendweis. 
^I^f%"¾ aus tausend bestehend. 
^fT¾Ifi n> Beistand, Hilfe. 
^TlTT"~-f u 0 ¾

R
 n dass. 

¾rrf¼(¾I n– Verbindung, Übereinstimmung; 
litterarische Composition ‚ Dichtkunst 
(rh.). 
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WtfWWf^(ßm m. Spiegel der Dichtkunst 

(T. eines Werks). 
W Ī J tagig. 
tllgl n. Beistand, Hilfe. 
‘9T¾T¾[ fröhlich; n. adv. 
TTT (—•) benannt, heißend. 
1. s. 2. s-T. 
2. schleudern; nur ¾‚ p.p. tf%f dahin

schießend. 
f|j^ m. L ö w e ; Fürst , Beherrscher von. 

Bester unter (—<>); Mannsn. f. f¾ft 
Löwin. Abstr. f¾*<T f‚ n– 

f¾f¾¾ft<f löwennackig. 
f l f ^ ^ n. Löwenfell. 
f¾WHT f> 0¾~T~ n Löwen , d. i. Palast

thor. 
t¾^"^fif u. ftrf"T"T m. Löwengebrüll, 

Schlachtgeschrei, Herausforderung. 
f^^Q<CT3RH m. Mannsname. 
f¾fTj""n. N. einer Stadt. 

f l j ^ f m. PL die Bewohner von Ceylon; 
SgL die Insel C. selbst. 

f%?TfTf
 w

.
 0

f ¼ ~ J rn. Löwenjunges. 
f¾T¾T5f , °Spf sich wie ein Löwe be

nehmen. 
f¾¾T8R n. Löwensitz, Thron. 
fÜff½ÖT f N. einer Pflanze, auch Frauenn. 

(mythol.). 
t ¾ ¾ t ¾ l f zum Löwen machen; °3J werden. 
t ¾ f W t f. Kies, Sand. 
f^w s. I. f̂ c. 
f¾rf¾T f. das Gießen, Erguss. 
f%eff m. n. gekochter Reis; n. Wachs. 
1. f ¾ % 'ftNffcT,

 0

TT ausgießen, ergießen 
(bes. den Samen), begießen, besprengen; 
gießen (aus Metall u. s. w.). p.p. f%"¾. 
Caus. %Ef"SfRr begießen. |f¾ hin

gieren, begießen, besprengen, weihen. 
Med. Pass. sich baden, sich weihen 
(lassen); p.p. "¾rf¾?f¾li begossen, ge

badet, geweiht. Caus. begießen, weihen; 
Med. (mitu. ohne 4|fdJ HJÜ sich weihen 
lassen. '¾JT ergießen, begieisen. Caus. 
begießen, besprengen, Blut entziehen, 
¾n eingießen, einfüllen, ab o. aus

gießen, sich ergießen; begießen, be

sprengen. Caus. ein o. zugießen. **TT 
zusammengießen o. schütten.  auf

g ießen, überfüllen. Pass. überlaufen, 
stolz werden, p.p. ^(cMH überfüllt 
mit, überfließend o. strotzend von(—©); 
übermütig, stolz.    begießen, auf

gießen, *f¾l niederl ießen, einträufeln, 
begießen. f¾T^ ab o. weggießen. 
ṛ""X das?., entfernen, beseitigen. Xff¾-; 
umgießen ^d. h. in ein anderes Gefäfs 
bringen), übergießen, begießen. Caus. 
benetzen, besprengen. Tf ausgießen o. 
begießen; Pass. ausfließen, sich er

gießen, ¾-f-^ zusammengießen; be

gießen o. besprengen. 
2. f. Saum, Zipfel, Ende; Flügel 

(eines Heeres). 
f¾5f"f m. Tuch,. Kleid. 
f ¾  j f w r ‚ ftrfkcT s. t¾wN u. s. w. 
1. f^TT s. WT u. f%. 
2. j¾frf w e i ß , hell; rein, lauter. 
f%cT̂ R7f̂ t ri. weiße Lotusblüte. 
f¾fT<5~ m. der Mond (Weißstrahlige). 
f¾rl¾inF(. von weißem Licht. 
f%cT^f¾Tf?T rn. – f=rfT^T. 
f%rftT¾" rn. die lichte Monatshälfte. 
f%cT¾'ff w e i ß und gelb. 
f¾rT*rf¾T m. KrystalI. 
ftTcWRJ. reinen Herzens. 
fäc("M w e i ß und rot. 
f*<T*"J rn. = f¾Rf¾C. 
f½cudtT



f n. weißer Sonnenschirm. 

f%cTTff^TTT*l
 n


 d a s s



T ^ f T T W rn. Pfau* 
f%cTP-r rn. eine weiße Wolke; Kampher. 
f%efT^T w e i ß gekleidet. 
t%fuftr"f w e i ß und schwarz. 
f%f̂ "f̂  m. W e i ß e . 
f%f¾"

 schwarz (anders als weiß) . 
f¾¾T"C¾T n. weiße Lotusblüte. 

1. ĪWŠ 8. I. f ¾ ^ . * 
2. f¾T"f (s– 2. f¾r¾ )̂ vollkommen, wunder

kräftig, Meister in (—°), m. ein Voll

endeter, Seliger, Seher, Zauberer; Pl. 
Volksname. n. Zauberkraft. 
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f¾ff%"f n. das Land der Siddhas o. der 
Seligen. 

f%f¾f¾T f Zauberland. 
T*!FIPR~f rn. Zauberspruch. 
f%f¾TT m. Zaubermitted. °¾nf'T'ft f 

Zauberin, Hexe. 
f¾~f~f das Ziel treffend. 
f«H¾ l"ft«T n. Zaubersalbe. 
1. f¾I"aI"^

 rn. Aussage eines Sehers. 
2. f%fT

—

f rn. Seher, Wahrsager. 
f*i3 l«fl m. letztes Ziel; endgültiger Satz; 

astronomisches Lehrbuch. 
f w R r % r ¾ ^ f. ‚ °ftirr¾"f¼ m. T. von 

Werken. 
f̂ r~nhft; das Erwünschte erreicht habend, 

zufrieden. 
f^RJT"5 der seinen Zweck erreicht hat. 

m. weißer Senf; weltl. N. Buddha's. 
f¾!H¾Nnf«"C seinen Zweck erreicht 

zu haben meinend. 
f%fI5f*T n¾. die Einsiedelei der Seligen. 
f%fJ f. das ans Ziel Gelangen, Zustande

kommen, Gelingen; Vollendung, Er

folg, Glück, Vollkommenheit, Zauber

macht; das Sichergeben, Folgen, Be

wiesensem. 
flrf%cf* o. °^TT~ Glück o. Vollendung 

bringend. 
t¾f%%"f n. Vollendungsstätte; Ort des 

Heils. 
ftrf¾^f¾«I die Vollendung schauend, 

prophetisch. 
f^rf¾'Pt^ vollkommen, glücklich, zauber

mächtig. 
f%f¾"Trf m. Zauberspruch. 
f¾f¾¾T"Tw.Anwendung von Zaubermacht. 
f^Tft m. Herr der Zauberkraft (f¾'sa), 
f̂ %T"5T¾T n. Zauberkraut. 
1. f%*¾T, ¾¾lfcT,

 0

¾ scheuchen, vertreiben. 
pP.f*n. c¾us. %v^frT (–°), ~*ro 
wegtreiben, verjagen, abwehren. -¾n, 
P.P. ¾nft"!T verhaftet; Caus. verhaften 
lassen (j). f i  (¾¾rf?f) hemmen, ver

treiben , abwehren, verbieten. Caus. 
abwehren,zurückhalten. 1ffT vertreiben, 
abhalten von (Abf.), zurückhalten, ver

cappeller, SanskritWörterbuch. 

hindern, verbieten, verwehren, ver

neinen. Caus. abhalten, abweisen, ver

bieten, verneinen. f¾l"frT, P.p. °f*"
 

verwehrt, entgegengesetzt, wider

sprechend; n. adv. 
2. f¾ra x‚ f¾hffrT (°et) zum Ziele gelangen, • 

Erfolg haben, glücklich o. vollkommen 
werden; gelingen, zustande kommen, 
sich ergeben, giltig, richtig, bewiesen 
sein. p.p. f¾"f erreicht, getroffen, er

folgt, gelungen, vollbracht, fertig, zu 
Teil geworden, zur Verfügung stehend, 
erwiesen, bekannt; s. auch bes. T" ge

lingen, zustande kommen, sieh ergeben 
o. herausstellen, p.p. ‡ft~"T gelungen, 
vollendet,fertig; bekannt, ^gelingen, 
glückselig werden, p.p."j↑^"|gelungen, 
zustande gekommen, erlangt; fertig,voll

kommen, glückselig, geschickt in (Loc). 
1. t¾n¾t drauf losgehend. 
2. f¾f=T weißgetüpfelt o. aussätzig, 
f¾j'^ m. n. Art Aussatz. 
f%t aussätzig. 
f¾r¾"=I. f¾n¾t,

 a u c n erfolgreich, wirksam. 
f¾J' n. Habe, Besitz, Vorrat, 
f¾f«ft'3I«ft f. N. einer Göttin. 
f?!pg'*"" m. N. eines Baumes. 
f¾T""T m. desgl.; n. Mennig. 
f¾"¾T m. Fluss, Strom, der Indus (auch f.); 

Flut, Meer; das Land am Indus, P/. 
dessen Bewohner, 

f%«j"j vom Indus stammend. 
f%«¾lfT^ Adv. ans dem Sindhu. 
f̂ T-¾«n"f m. das Meer (Herr der Flüsse). 
f¾---Jf? m. Flutbeherrscher. 
1. f̂ '¾'¾TTrT"5 /• Mutter der Ströme. 
2. f^T¾^nffljdieStröme.zurMutterhabend. 

f ¾ i ¾ ~ I ~ m.= ftp¾*TTO 
f%"¾(IT rn. = f¾R¾¾ITi:. 
f¾nn f. N« eines Flusses. 
f^R jeder, all; f^"Tf Adv. allenthalben. 
fH'f*ff¾*U"^

 o ;

9 ¾ prickeln, krabbeln. 
f^ṛrī f Rinnsal, Ader. 
t%TI"T starkadrig. 
f¾JQ f. Weberin o. Weberschiff. 
*f=Trf m. Olibanum. 

32 



498 f¾r-r —2. --j¾Hf 

f¾T-Fs, ¾faffT, °¾ nähen; p.p. 15Tft fif, 
p.p. f¾f¾lrl eingenäht, gestickt, 
(¾JV¾frT) durchnähen, ¾JĴ  zusammen
nähen, p.p. ¾f"5Icf durchstochen, zu-
sammengenäht, untrennbar verbunden. 

f̂ ---rT-"jfJ erlangen wollend. 
fWTWf*T u. f ^ R T ^ dass. 
f¾---T zu spenden bereif. 
f%--*%-* f. Schaffenslust. 
f ¾ * p j schaffen wollend. 
"itcn f. Furche; N. der angebt, aus einer 

F. entstandenen Tochter Janaka?s u. 
Gattin Rdma's. 

"ftr!I"jr"2| n. Ackerwerkzeug, Pflug. 
¾fV¾ m ' Rum, übertr. = Nektar. 
^ n ¾ - f H n. das Rumtrinken. 
"ftH (encl.) verallgemeinernd u.explet., meist 

nach einer Präpos. oder einem Pron., 
auch als Acc. geltend. 

^Tl*i-t m. Scheitel, f. Grenze, Streifen 
(auch n. u. -ffaj"-"T m); Hodensack. 

^--f-rfcR, f. °fifTcRT gescheitelt. 
^ - P - f - ( ‚ °"SrfrT scheiteln, durchschneiden, 

gescheitelt, durchschnitten. 
^-f-RTfi----; dass„ f. o-ft Weib. 
4il^*ril*4~*f n' das Scheitelziehen (r). 
"ft l f¾"^ n. Grenzzeichen. 
-ĝ -RIT f Scheitel, Grenze. 
4j"l*l if¾P? m. Grenzwächter. 
¾farI"rT m. Grenze, Schranken. 
^t*TIf¾"f n. = "f t i - f¾-f 
-Ml ¾If¾^I"^ m. Grenzstreit. 
-ft'TI~~r m- Grenzbaum. 

f̂V-" n. m. Pflug. 

4ÜT-fI¾ u e n PA U g ziehend. 
^ - f t f. Strom. 
-ftf?"--^ pflügend; m. Pflüger. 
-ft-f«f n. das Nähen. 
~Hfa «• "fhET-¾ n. Blei. 
1. ¾", ¾^TfrT, ¾¾rt auspressen, keltern 

(den Sorna). Partie. <tf*öT*"T̂  m. Kelterer, 
Opferer. p.p. ¾J<f s. bes. --|f¾J (-J%Tf?T) 
= Simpl. 1-fortkeltern. gleichzeitig 
keltern. 

2. ?J, --fr Adv. gut, wohl, recht; oft 0— in 
Āaj, Adv. u. Subst. (opp. <"~f[). 

3. u. 4. -| s. 
f ¾rfet f. gute¾i l fe . 
S ~ m> = ~ ~ 
**pfiW, f. % schönkehlig o. -stimmig. 
-̂jcR"-fT f. eine schöne Geschichte. 

-gc-j«^n f. myth. Frauenname. 
-J3T"- leicht ausführbar, leicht zu (Inf.). 
1. W¾Ff(*^ n. ein gutes Werk. 
2. ^CN4«T. geschickt; m. Werkmeister. 
ĴcfîV==j n. eine gute Gattin, 

¾-fe"*u leicht zu machen, 
--f<-jf¾f m. ein guter Dichter. 
^cRf¾-fTT f. gute Poesie. 
-"P--T--f sehr schön, reizend. 
1. ¾-fitfrf f. schöner Preis. 
2. ~JpRVf?f schön zu preisen, preislich. 
--f-J-efT f gut gebrüstet (Weib). 
-jc|-q[T'3–, f t Z a r t . A b s t r - 0 ~ f f., °<-T n. 
1. n. ein edles Geschlecht. 
2. «H<-Jî  aus edlem Geschlecht. 
--[-Jiĉ  Gutes thuend, redlich, fromm. 
1. '?^I n' Gutthat, Tugend, Verdienst; 

Dienst, Gefälligkeit. 
2. *J""1cT recht gemacht, wohlbestellt, 

schmuck. 
^cR"T–fi-t-^ n– gutes Werk; Aaj einem g. 

W. obliegend, tugendhaft. 
ff7f|~~t–vor Aaj. 
f f f e l f. v>. Adj. = ¾§»rT3h*-H n. u. Aaj. 
¾ f f ^ * l gn– handelnd, tugendhaft, glück

lich, gebildet. 
4Jcflcg| n. gutes Werk, Pflicht. 
^T-|i(?IT f rechtes Thun, Geschick. 
¾cp-T-^ recht thuend o. geschickt. 
'Sp¾cT wohlmeinend. 
"J-R-j sehr hell. 
--f%5~, f. ¾" schöne Haare habend. 
"J%-ffT"rT dass. 
^T-fi-J einsichtsvoll, geschickt. 
f"–fi|TCCT f Einsicht. 
--~-"*~sT wohl waltend. 
¾f¼fcT f. guter Sitz, Sicherheit. 
1. ^Rt~-f n. ein schönes Gefilde. 
2. ?|¾Hf schöne Gefilde habend o. ge

während. 
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"J¾¾T n. Friede, Sicherheit. 
bequem, leicht, im Eigveda nur Bei

wort des Wagens, oft Superl ~gfrPF; 
sp. überh. angenehm, behaglich, leicht 
zu (Loc). n. Behagen, Lust, Glück; 
auch impers. leicht zu (Inf.) u. = ~~š~ 
(°—) u. ̂%«T adv. behaglich, an

genehm, bequem, ohne Mühe. Abstr. 
f " r n f‚ °rf n. 

^RITlir leicht zu fassen (auch übertr.). 
¾~^T<3r leicht zu töten. 
ffH* Lust gewährend. 
¾"¾:' n. Sgl. Freude und Leid. 
~§*

 1TfcTWf̂ IrTT f. Feindschaft gegen das 
Glück. 

¾~irarf¾fn f dass. 
1. ^t-n---f<‡ m. glückliche Niederkunft. 
2. ^~1TO"fT f. glücklich gebärend.* 

*TT^N n. ein glückliebes Bad.* 
^Jcf¾^, °¾ftf erfreuen, beglücken; p.p. 

-gf¾-f-f froh, glücklich. 
"5^f¾cT5(u °<Tfi*)erfreuend, beglückend, 
^^^fgf m. glücklicher Aufenthalt. 
^

— ,

¾jf¾Irl angenehm ruhend. 
"§

—

'¾[f¾TfT n. angenehme Ruhe; °J). 
f °Jjf¾?fiT sich danach erkundigend.* 

3—j"5T f. bequemes Lager 0. Liegen. 
^ṛc u. °T5T lieblich zu hören. 
"5**3^§T sich behaglich fühlend. 
[7§^T¾E leicht zu bezwingen 0. zu erlangen 
pf"J" süß schlafend. 
flBff3 f. ein süßer Schlaf 

kundigung danach.* 
die Er

: lieblich anzufühlen (Abstr. ©rn f*), 
^--n¾^f¾T«R Glück bringend. 
"5T^IT^, °*fö Lust emfinden, glücklich 

sein; behaglich 0. angenehm sein, gut 
bekommen. 

^"ITf
 m

' Annehmlichkeit, Behagen; °f¾l«^ 
danach strebend. 

ptf%Tfj lieblich anzuschauen. 
¾

—

T  f ? Glück bringend, erfreulich. 
¾^TOfaf behaglich o. gemütlich dasitzend 
¾f¾cT s 

¾f½f!T f, °cT n. Abstr. z. folg. 
¾f½*^ behaglich, gedeihlich, froh, glück

lich. 
~J~T*¾r¾T Glück im Gefolge habend o. ver

heißend. 
*J¾T^¾ dass. 

¾**ifTf¾rf gut gewohnt 0. genächtigt habend. 
TfZ[ wegsam, zugänglich, n. Wegsamkeit, 

guter Pfad. 
"U¾T?T gut gehend 0. dem es gut gegangen 

ist. m. ein Buddha 0. Buddhist. 
f*rfrT f Wohlfahrt, Glück. 
1. <̂"ST ni. W"ohlgeruch (auch concr.). 
2. ~J"~ST wohlriechend. 
¾^i[f¼ u. - | i r f M dass. 
^"rn¾fR u. ¾if¾l ' i . dass. 
^7[7f leicht gangbar o. zugänglich. 

ni. ein guter Stier, 
^pī–f gute Rinder habend. 
"f3TJ n. Reichtum an Rindern. 
-=fln-f m. Wohlergehen, 
~§*n~, f t schöngliederig. 
*"lftc" n. ein schöner Gesang. 
"pīYfcT f. N. eines Metrums, 
glj Aaj. gute Rinder habend. 
"J]"f tugendhaft. 
5¾t¾T^ vorzüglich. 
J~J~i wohl bewacht 0. versteckt; n. adv. 
~§~fnft~T festgehalten; (gut aufgenommen, 

geehrt*). 
1. T¾T-n m. ein guter Hüter. 
2. ¾ i n " n wohlbehütet. 
^rT fortschreitend, zunehmend. 
FJf leicht zu erlangen, 
^ft* ?n., f. myth. Manns u. Frauenn. 
J¾T"C sehr schaurig 0. grausig. 
"d¾T~ laut o. wohltonend. 
*QTs( m. leichtes Erschlagen. 
--f""fśjī schönräderig; m. ein sch. Wagen. 
-"f--f--f--̂  scharfsichtig. 
-"f̂ "T~J~"[ dass., schönäugig. 
1. *-N"f^tT gut gethan ; n. guter Wandel, 

gutes Werk, Tugend. 
2. --p-ff5-- von gutem Wandel, gesittet, 

tugendhaft. 
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̂jf¾Tr sehr lang (Zeit); °— u. n. adv. 
¾ ^ f r l ^ verständig o. wohlgesinnt. 
¾¾<J,

 n u r Instr. °<J«"T huldvoll, gnädig. 
¾¾*f gut gekleidet. 
*¾¾<3fR m. ein schönes Gewand. 
¾3W m. ein guter Mensch. 

¾¾R<TT f, °^T n. Leutseligkeil, Güte. 
¾¾if¾nR'(, wohl schaffend o. bildend. 
¾P^Np^ das5, o. edel geboren. 
1. ¾"l<4 m. großer Sieg, Triumpli. 
2. f ¾HEf leicht zu besiegen. 
"J5r<s" gutes Wasser habend. 

*fenef u. ^TffTrt wohl geboren o. gesittet, 
edel gebildet, schön, gut. 

"f¾3[ schönzüngig o. stimmig. 
stark abgenutzt o. wohl verdaut. 

"fft"–f n. impers. leicht zu leben. 
L "Eätf¾ff n. ein schönes Leben. 
2– ¾iflf¾cl glücklich lebend, 
<f|~g~~! beliebt, willkommen, 
¾¾f¾f glühend, erhitzt. 
3[ffcj u. gf½3[ m. Mannsnamen. 

wohl kundig. 

1. ¾¾I"f
 n

' leichtes Verständnis o. gute 
Kenntnisse. 

2. *5"HIf kenntnisreich o. leicht zu er

kennen. 

¾
k

5¾fIf?|""r> u. "5f¾IffT¾ schön glänzend. 
g"̂  (—°) auspressend, kelternd. 
I. fJ<T (s. I. J) m. Somasaft, Somaopfer 

(auch n). 
2– ^nt (s¾T) n„ "¾n f. Sohn, Tochter. 
1. fcT«j' sehr schlank. 
2. "JcT«"[ schöngliedeIig; f. (Voc. °J) eine 

Schöne. 
"J?irq^ wärmend, sich kasteiend; m. N. 

versch. Rishi. 
¾dMl Sorna trinkend ; °Xf n. trank. 
f̂T"~ sehr he iß o. geglüht; stark gequält, 

gut gebüßt, 
~"p?t~–~ leicht zu überschreiten o.hinzubringen. 
¾fjjf leicht zu durchfahren. 
¾ d < J * i Adv. in höherem 0. in höchstem 

Grade; noch mehr, gar sehr. 
?M4«t gut hinübersetzend. 

¾JcT5f n. eine best. Hölle . 

¾<TTJ wohl gefertigt. 
^fl%ITderden Sorna bereitet hat(Opferer), 

o. wobei der S. b. ist (Opferfest). 
¾'"TIT sehr hell 0. laut. 
"JrTI~f"r^– ^cTOT"? O>on¾ Opferer). 
~~Tcft̂ "f sehr scharf (auch übertr.). 
"JffY¾ ,̂ °"¾rfeT a ß Sohn behandeln. 
1. ¾<ffaf

 n

' g
u t e Straße ‚ sehr heiliger 

Badeplatz. 
2. f f f t  § gut fördernd; Mannsn. 
~JīJ~~i eilend, flüchtig. 

^cTRT beim Sorna geschäftig. 
¾f¾if̂  sehr scharf 0. glänzend. 
^Ir"lf¾f" wohlgeschärff. 
g¾ n. (mit u. ohne "¾l"J*O Kelterungstag; 

f ¾(¾TI Kelterung (r.), 
jfT* wohlbeschützt. 
3T"n̂ T dass. 0. wohl schützend. 
=I¼I¾T"̂  wohl beschützend; rn. Bein.Indra's. 
f ^Tf*V = vor. Adj. 
g<f̂  Sorna kelternd; m. Mannsn. 
3J<jf¾n̂  wunderthätig. 
 [ ^ wohlgeschickt, tüchtig, 
¾ ^ f ¾

 dass., freundlich; f. ¾T Frauenn. 
f"ff schöne Gaben verleihend. 
I. ~"f~j"~; m. ein schöner Zahn, 
2

' 1 ~ f ' 1 ^
 s c b

onzahnig. 
Jg%*tl = vor. 2. 

"8f l̂f leicht o. schön zu schauen. 
dass.; m. u. f. ¾nManns u.Frauenn.; 

n. Vishṇu's Discus (auch m). 
¾<^l reich spendend. 
Ĵ""T«r n. eine reiche Gabe. 

*?^I5 reichlich träufelnd o. spendend. 
f ^ T T ^ reichlich gebend; m. *Wolke, 

Mannsname. 

¾^"TΨ8f sehr heftig o. schrecklich. 

l ^ T  f ^ = ¾ ^ I ^ Aaj 
treu verehrend; m. N. eines Königs. 

g"'T
 m. Pl. Volksname. 

¾jf¾rklar, heiter; n. ein heiterer o. Glücks

tag; Abstr. ¾f¾""ffiI f, 0

^ f «• 
jf^fN schön leuchtend. 
4jf^q

 n' ein schöner Tag. 
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¾f^"TO n. = vor. 
¾f?[¾' wohlgeglättet, blank. 
1. f|tf?i f. heller Glanz. 
2. ¾J^Y(¾ hell glänzend. 
^ Ψ ^ f f T u. dass. 
¾JCT t̂ sehr lang (räuml. u. zeitl.). 
"J¾:"f sehr beschwerlich, schwierig zu 

(Inf.); n. adv., auch großes Leid. 
^T5'f~*Ī ti

el

betrübt, unglücklich. 
Ĵ̂ 5f gut milchend o. gabenreich ; f. ¾n 

eine gute Milchkuh. 
*!JtT sehr schwer zu besiegen. 
T̂<3[Hf sehr schwach. 

~9T¾Wf¾" sehr dumm 
^<^T*rc( sehr traurig. 
¾¾

1

^"
 s e

b
r S C D W e r Z U erlangen. 

^J~~ī~ sehr schwer auszuführen. 
Ĵ<̂ Tg sehr böse o. schlimm. 

^T^^nC sehr schwer zu überschreiten. 
¾¾'^W g

a n z unerträglich. 
"̂(" sehr weit; o— u . n. adv. 

W%<S s
c h

r fost o. stark; n. adv. 
31̂ , f¾<g¾fi' scharfsichtig o.schönäugig. 

f̂̂ "[†c–"i schön zu schauen. 
3[|

— leicht zu sehen ; auch = vor. 
1.

 m

' sin rechter Gott. 
2. Jjß^( die rechten Götter habend; m‚ 

Götterfreund, Mannsn. 
~J^|J n. die Schar der guten Götter. 
I ^ r – I | ~ Aaj. 
^TT¾ u. ¾ ^ T ^ T sich gut melken lassend. 
¾¾^C schon glänzend, 

w. ¾¾T"J:Tt da5. 
f¾



T^lC
 r e

ich an Habe. 
m&

 m

 gutes Holz. 
Jjf¾"fT schönzähnig; °"""p"»f einen Mund 

mit schönen Zähnen habend. 
g3«T sehr reich. 
^J¾[»3



. einen guten Bogen führend. 
"ST?! m. Gerechtigkeit. 
| . c | ^ Gerechtigkeit übend, redlich. 
1. '*TSJT f. Wohlbefinden. 
2. "§¾TTf Nektar (eig. guter Trunk), Milch; 

Kalk. 
^ J  4 ī

 m. der Mond (eig. der Nektar 
strahlige). 

I¾T«R; m. = vor. 
~f4l~J wohlgegründet o. bestellt. 
J¾f¾T^ m. Tünche. 
J¾n"-f*I, f t; nektarn. 
^¾nT reichlich strömend. 
¾¾U(¾ld weiß getüncht, 
¾f¾fr! = W¾n"J, a^ch wohlversorgt, behag

lich, bequem. 
1. ¾J¾n" f guter Verstand. 
2. "Jaft verständig, weise, fromm. 
J4‡"~. sehr fest o. standhaft. 

 J * ^ schön im Joche gehend (Pferd). 

J¾j"; dass. 

¾¾TOT (Superl.) sehr unternehmend. 
J"" rn., *¾n f Manns u. Frauenn. 
^«f¾p! schönäugig. 
ffî T schönnasig. 
^T*īTH

 u

 *T«nf^ schön nabig. 
schönnarnig; m. Mannsn. 

u. of%¾ — ^rTj. 
"jfif"^ gut schlafend, 
^f^¾<"*l. Adr. ganz geheim. 

ĵf%"FNl sehr rein, 
^fiflrf ganz getrost, wohlgemut. 
1. ¾f%"*J""f ni. fester Entschluss. 
2. f̂¾T"J"5f vergewissert. 
ĵf¾fTsjf schönen Halsschmuck tragend, 

"fftcf gnt geführt o. sich gut führend ; 
n. gute Führung, Klugheit. 

1. *pftfct u. ¾^tf?T gnt führend. 
2. f iftffT u. 3ftfrr f. = Ji^f n. 

¾4faf gut führend o. gut geführt; m. 
Mannsn. 

^'St"fTT schönnebelig. 
 p ^ m. N. eines Asura. 
¾«¾*T, f. schön, m. Mannsn., f. eine 

Schöne, ein Weib. 
– – – ; «. 1. 
¾fq̂  Endung des Loc. Pf. ‚ überh. Casus

endung (g.), 
^ T - - - T schöner Lehm. 
"J"lf7f m. ein guter Gatte. 
"f|f̂  f. einen guten Gatten o. Herrn 

habend. 
|jpt m. guter Pfad. 

/ 
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-j-i"-f n. (sp. m) u. f"T-|- n. = vor. 
f. ¾ ^ ^ t schnellfüßig 

¾qfX¾II«tf sehr erschöpft. 
¾TIOf^I?-f wohlgeprüft o. untersucht, 

tj-*f, f. ¾" schön geflügelt, m. großer 
Vogel, Adler, Geier, bes. ein best. myth. 
Vogel (öfter mit Garuda identif). 

¾tl4lTT wohl zureichend, geräumig. 
gtf–-K schönknotig (Pfeil). 
¾'TOT¾(' schön belaubt. 
¾^nf¾T schönhändig, geschickt. 
-JI-T-^leicht überschreitbar o. überwindlich; 

leicht hinüberbringend,helfend,fördernd. 
-gm-̂ "~f--[ hilfreiche Gewalt besitzend. 
-jf¾---^ schön geschmückt. 
-g-J o. -glj gut läuternd. 
1. "5J""¾f m. ein trefflicher Sohn. 
2. Ĵ1j~~ treffliche Söhne habend. 
--f-jixf u. ~fl~jfu---" schöne Blüten habend, 
¾¾fald hochgeehrt. 

-|-|-f wohlgeklärf. 
leicht zu füllen. 

-J-|-~f ganz voll. 

-J^--f^ labungsreich. 

¾X-"--"--̂  schön verziert, schmuck. 

¾?t (s– *3f*O n- Schlaf. 
¾--fc|| n„ ------- f‚ dass. 

¾JW¾¾ v o m Schlaf erwacht, 
f f * f. Schlaf. 
¾Wrfr-frT vom Schlaf aufgestanden. 
1. ¾fl-hrt sehr bemerkbar; auch = folg. 
2. 4Jll4id sehr aufmerksam. 
^IT¼ u. °"ih^ viele o. gute Kinder habend. 
T̂-T-if--—T u. °-fn-"jsf n. Kinderreichtum. 

"H[XT"ŠJ hochverständig. 
1. ¾lNfrfrT f. sichere Führung. 

2. ¾J-NftfW sicher führend. 

^IrfcT^ftrT wohl ergriffen. 
¾lrfcTO fest stehend, gute F ü ß e habend; 

f. -¾-T feste Stellung. 
-|-Tft-fi-f" = vor. Aaj.; (°¾nm wohlbe-

gründeten Ruhm habend*), 
f~frftefi wohlan8ehnlich, schön. 
¾ I I ^ — siegreich vordringend. 
¾jfäf¾ dass. 

1. -JTPn--f n. eine gute Tränke. 
2. ¾ITtn"li" gut zu trinken. 
~JIW gut aussehend, schön. 
~J JWfcf n. eine schone Morgendämmerung; 

Aaj. eine solche bringend (Nacht). 
"flRfa^ schöne Labungen empfangend. 
-JHc(1-c|4 schönen Preises wert. 
^JJ‘HW ganz klar o. freundlich. 
-HT---fT--* leicht zu besänftigen. 
HVHt leicht gebärend. 
"jxh--jv gut nach vorne gewandt. 
-gfXn-- u. o-"J leicht zu erlangen. 
~ ln¾RT gnt zu bescbreiten. 
^Jlfl«O schr eifrig o. hilfreich. 
^flT~f sehr lieb. 
*h-ftc" sehr erfreut, zufrieden mit (Loc). 
¾¾<J wohl gangbar. 

-^--T--^ m. Mannsname. 
-Jt|i--f u. ~T--i-«|[ schöne Frucht bringend. 
-J-^i-J (----.f-¾f) nahe verbunden, verwandt; 

m. guter F>eund, N. eines Dichters. 
--fcf--f m. mythol. Mannsname. 
-Hf--"--T sehr viel; °"I"^ adv. s. oft 
-J-f-f^l sehr thöricht. 
--pfT^ schönarmig; m. Mannsn. 
f-ft-ffn. guter Same; Adj. solchen habend. 
-J-5jf¾" f. guter Verstand; Aaj. klug. 
--f%n¾r u. °--* (f. §) leicht verständlich. 
^Ff-ī--f--flf brahmanenfreundlich, m. eine Art 

Hilfspriester. f. -¾.JT sin best. Gebet 
(auch °-J-J" n). 

1. ^ - - - - ^ m. ein guter Brahmane. 
2. ¾WiU", mit guten Gebeten verbunden. 
f?PT glücklich, liebenswürdig, reizend, 

schön. Abstr. W"-"Prn A, °"df n -
m. ein (guter) Soldat. 

~-t¾-r~Therrlich, trefflich; m. u. f. -¾-f Manns-
u. Frauenname. 

~(J¾r"" wuchtig, tüchtig, reichlich. 
'SWNr vermögend, reich. 
^¾-rf¾T?f schön gesprochen o. wohlredend; 

n. eine schöne Rede. 
-gf¾-*-"f reiche Nahrung habend; n. gute 

Zeit. 
~-I*~--f schönarmig 
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¾*^gut geartet, kräftig, gewaltig. 
gut geraten; n. Wohlstand, Glück. 

f?T f. = vor. n. 
*T*Jc- wohl gehalten, gehegt, gepflegt. 
~~T*~~~T sehr heftig; n. adv. gar sehr. 
-g<tj f. schönbrauig. 
t̂¾-n-f kampfesfreudig. 

¾5R¾f"¾, f °¾**n' o. °¾"n Glück bringend. 
^HP¾*¾[wf n. ein gutes Bad.* 
¾T?-?^ Adv. zusammen, zugleich mit (Instr). 

1. tratet f. Wohlwollen, Huld; Andacht, 
Gebet. 

2. ^prffT wohlweise, verständig. 
"g*T-aT-" sehr s ü ß o. lieblich. 
-Hpr¾T u. °*T eine schöne Mitte o. Taille 

habend, schlank, 
¾ * l " ¾ wohlgesinnt, hold; wohlgemut, 

froh. f. (nur Pl.) u. n. Blume. 

-j-R-~--grs‚ nur ° ^ T R = vor. Adj. 
^¾i«rf wohl kenntlich o. bekannt. 
WT«^ wohlberaten, m. Mannsn. 
1. n- Pl- gute Wünsche. 
2. -f«f«9]w^ wohlgesinnt. 

sehr groß, herrlich, 
^ l f t dass. 

~R*R-! I c|)~1 von sehr hohen Mauern ein
geschlossen. 

"BT¾?^frt¾f^ herrlich an Glanz o. Kraft. 
Wt¾T*T*m sehr hochherzig. 

l M m. ein herrlicher Weiser. 
1. ^TT*Tff wohlgemessen. 

2. f̂¾TeT wohlbefestigt. 
^rf¾T^ wohlbefreundet; m. u. f. *¾u" Manns-

u. Frauenname. 
f̂¾-f---J" = vor. Adj. 

1. ~J¾~f n. sin schöner Mund. 
2. ~J~~~*-11 f. ^ (¾TT) schön von Gesicht, 

hold, günstig, geneigt zu (—°). 
¾*T-fN. (°a§NO erbarnlungsvoll, gnädig. 
Ĵ¾iföR wohlgegründet, fest. 

?J¾¾T saftig, üppig, 
¾¾¾fa^ einsichtsvoll, weise. 
Ĵ¾T¾ m. N. eines Berges. 

-J^J" wohlwollend, hold. n. Huld, Gunst; 
Andacht, Gebet, Lied. 

44*f|4Js u. ^ ^ ( i l s , nur Partie. °TE(*t^ huld
voll, günstig. 

"3*"T¾j" u. ^p3T^i andachtsvoll, fromm, 
gi-n-fi-;, f. o<f̂ t huldreich. 
*jf¾ -̂T; dass. 
?T¾I m. PL Volksname. 
~~~"4~~f schön opfernd; f. ein schönes o. 
1. ~H¾4"T"J m. ein schönes o p f e r . 

2. -~~¾T¾[ ein schönes o p f e r darbringend 
o. empfangend; m. Mannsname. 

^¾-"T wohlgezügelf. 
p̂¾fctT leicht zu lenken. 

dass., wohlgeordnet, geregelt. 
^¾I-"-U weidereich; n. gute Weide. 
-J¾I-Cf-i-; hochherrlich. 
~J~fT*fr gut lenkend. 
-J^¾f wohlgeschirrt (Wagen o. Pferde). 
-j-gf"f n. ein rechter Kampf. 
-J¾T¾T4 m- älterer N. des Duryodhana. 
WK. m-> ¾ f- G°--> Göttin. 
^T-RT^Nfi n. Götter- d. i. Regenbogen. 
^T ĉjî f n. Götterhaus, Tempel. 
^j"-^jcT wohlgehütet. 

¾^f^*t. m' e i n gut-r Hüter. 
-̂t;-n-"l m. Götterelefanf. 

Š ~ g i * • = IT!*-
' *TT - m ' Orangenbaum; f.--"T unterirdischer 

Gang (vgl. *pS-fT). 
-̂j–---TTt- m. = ¾ W * J - f i . 

^-^T-T munter; n. Freude, Lust, 
–fr–t"cf (s. ;) n. Wollust, Liebesgenuss. 
"J-t;--f schätzereich. 
1. -"p–l-~~F m. ein schöner Wagen. 
2. einen schonen Wagen habend; 

m. Wagenkämpfer, Mannsname. 

¾^f¾' 1 ^ m' Götterfeind, Dämon. 

¾T*rfrT m. der Götterherr (Indra). 
TXT?&^i °¾rf?T wohlriechend machen; p.p. 

^TTW (f T u- ¾) wohlriechend, duftig. 
m. der Frühling; f. N. einer myth. Kub; 
n. ein wohlriechender Stoff, Parfüm. 

--p^-f^"-F^--* rn. N. eines Berges. 
-̂(-f¾X¾[-¾f m. Wohlgeruch. 
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-Jt7f¾---Tf¾r u. °f*¾I«I wohlriechend, duftig. 
¾T‚f¾-Fl (Comp. °fi^fTT)u dass. 
~JTf*frW*T (Superl.) duftigst, lieblichst. 
¾pCf*W*TO m  i

e Frühlingszeit. 
fT^It «lf5 wohlriechend machen, durch

duften. 
""f̂ uH""! u. ¾<*4J sehr reizend. 
¾T¾-ff¾ u °¾If¾TcI f. Götterweib, Ap

saras. 

¾ « l ¾ u. ° T T ~ n*. = .[fcT. 
fit m. ein göttlicher Weiser. 
¾JT%T«R m« Götterwelt, Himmel. 
f T T ¾ u. °cfirT f. = ^TJ–f7ī. 
fCf¾¾ schönstrahlig. 
 j j<¾8 m. der Beste unter den Göttern 

(Indra, Vishnu, Qiva u. a.). 

J""f wohlschmeckend; f. ¾ffmyth. Frauenn. 
m. Götterfreund. 

¾"l^lfX<t f der Götterstrom (die Gaīiga). 
¾T""Tc! m. Göttersohn. 
^T<,’Hd <j f. eine Götterschöne, Apsaras. 

¾T"T f. geistiges Getränk, Branntwein 
(rhet. oft = Wein). 

V<J34lic|^l vom Branntwein lebend; m. 
Schenkwirth. 

¾TIfrt gn
e Gaben spendend. 

T-̂ -r¾n̂  dass„ freigebig, wohlhabend. 
^ T I f ¾ R

 m der Götterfürst (Indra). 
r̂ ṛ5.JjJ m. Schild eines Schenkwirts. 
–H~tT–f n¾., ¾n n. *v f. Branntweintrinker, 

trinkerin. 

1. ^~nn*J (o. «T) m. vor. m. 
2. "i*^lt7IW(°. *0

n

. das Branntweintrinken. 
–* 

U " C I ^ T I von Branntwein berauscht. 
"Ü"CT*T5l

 n Trink (eig. Branntwein) geld.* 
¾TIfr m  = ¾Tf¾Iv. 
r̂X,Î f"5T

 m Götterwobnung, Himmel o. 
Tempel. 

^ T T ^ r I nil Branntwein versehen. 

4"tTJ gute Herrschaft habend ; m. Landes •, 
Pl. Volksname. 

¾TTOT m> Pl. die Götter und Asuras. 
«H¾«V»I schön prangend. 

"T^jT f. ein unterirdischer Gang. 
1. "9¾q; f. Glanz, Helle. 
2. ^^ strahlend, hell. 

f̂"*f¼"J" dass., prächtig, schön. 
Wohlgestalt, schön. Abstr. °-"--n f 

4Jf^qep^ Schönes wirkend. 
f^f schön, hübsch (eig. schöne Linien 

o. Umrisse zeigend). 
H¾?f"¾ samenreich. 
¾^5g" m. der Götterfürst (Indra). 
ĝ "T u. °f" m. dass., auch andere Götter. 
¾ T T T T R höchster der Götter. 
"TCTRT"̂  schöne Körperhaare habend, m. 

N. eines Schlangendämons. 
  ^ T   leicht in Zorn geratend. 
3ffT Glückszeichen an sich tragend. 
^rf¾"rf genau untersuclit. 
3ifY leicht zu erlangen, häufig vorkom

mend. Abstr. n. 
*?^WifiTf leicht Zorn fangend.* 
~R3TOT33iT~"f leicht Eingang findend in 

?"ffHrTT schwer (eig. anders als leicht) zu 
erlangen. 

*TpfT~ anmutig, lieblich ; n. adv. 
¾¾l"«R schönäugig. 
fcff einen schönen Donnerkeil habend. 

schön von Angesicht; f. -"n eine 
Schöne, N. eines Metrums. 

 S  ^ ^ kraftvoll, feurig, herrlich. 
*jcftJ o. °fQH dass. 

schönfarbig, golden; n. Gold, m. (n.) 
ein best Gewicht Gold. 

"5¾flJ«Rrf'5
 u> °fiTT

 7u. Goldschmied. 
^1–Ś*r~– f t golden. 
1. ^C-flf"^ n. sine gute Rüstung. 
2. ¾ f * K gut gerüstet. 
----ptm.ein guter Regen; Aaj. gut regnend. 
1. --r-~--f-rf n. schöne Wohnung. 
2. *I"-HI^ schön gekleidet. 
-g----f dass. 
^7 . -^ u. -"l-tT,i3RC wohlredend. 
^T<fl«?f der gut ausgespieen hat (Blutegel). 
W¾VRRi schön gekleidet, schmuck. 

f. N. eines Flusses, m. Pl. seiner 
Anwohner. 
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"jf¾(t gut gehend o. gangbar; n. guter 
Weg, Glück. 

1. ¾ff¾l'*rr n. gute Habe. 
2. ¾f¾*r" wohlhabend. 
<f]f¼^Asf wohlgewitzigt, durchtrieben.* 
^ffa^~? gabenreich o. wohlwollend; n. 

Gunst, Huld, Milde. 
¾f-f^f¾R-f = vor. Adj. 
*jf½f¾cl wohlbekannt. 
¾f¾3JT A gutes Wissen. 
<jf-l¾<l wohl kundig. 
¾f¾¾T von guter Art. 
" f̂¾f¾T m. eine gute Art. 
"jf^g^T sehr groß. 
f̂¾¾-f-"T gut verteilt, regelmäßig. 

I. ¾f*-¾"!— ni. großer Umfang, Ausführ
lichkeit. 

?• ¾f½¾l"C-ehr umfangreich o. ausführlich, 

stark, mächtig; n. adv. 
¾f-ff¾rT gut ausgeführt o. angeordnet; 

wohl ausgestattet mit (Instr.). 
¾f¾f¾rf--%-~T m. eine gut eingerichtete 

Aufführung (d); Ābstr. -?n f.* 
<§^ft^ mannhaft o. männerreich. 
?J^¾J n. Mannhaftigkeit, Männerreichtum, 

Heldenschar, 
¾¾"ftfr f. herrlicher Preis; Adj. herrlichen 

P. habeud o. darbringend. -
-J-|-f m. ein schöner Baum. 
-J-Jf-̂  gut rollend (Wagen). 
~J-|--T schön rund o. wohlgesittet, 
¾"^f=-f f. gutes Betragen. 
-T---aT^ gedeihlich, fröhlich. 

n„ i j^fij f. ein guter Regen. 
1. ~Ĵ *~( kenntnisreich. 
2. ~§pf~~ leicht zu gewinnen, 
p̂ft̂ «fr dass. 

^J¾*i sehnsuchtsvoll. 
?ji[*-f an einem schönen Webstuhl befindlich. 
-g%*-f m. eine schöne Tracht; Adj. schön 

gekleidet. 
*J--r-fi sehr klar, augenscheinlich ; n. adv. 
^pn‡ recht waltend, pflichttreu, brav, 

* fromm; m. u. f. -In Manns- u. Frauenn. 
¾*ff% Gutes wünschend, wohlgesinnt. 

¾^ff?T o. °W† Adv. sorgfältig, gehörig. 
"~^---|f gute Zuflucht gewährend, 
"ĝ f̂ --̂  dass.; n. gute Zuflucht. 
""T¾jf¾?f preis würdig; f. guter Preis. 
"J"-rT«rF sehr ruhig o. friedlich. 
¾f¾TfWfT gnt gelernt. 
¾f¾TT u. -jf-q"-f schonwangig. 
-jf¾-f% schön wachsend (im Mutterleibe). 
.¾rf¾J¾T m. ein guter Schüler.* 
¾¾fVd sehr kalt. 
¾’3f¾cT"ff dass.; n. große Kälte, 
ig¾f)'iff n. ein guter Charakter; Adj. von* 

gutem Ch. 
¾Vta-r*rt u. ° f¾- - ; = vor. Adj. 
-J¾)f-f hold, freundlich. Glück bringend. 

¾¾*TC(. d a s s -
¾ ^ ^ C g e r n hörend o. hochberühmt, 
¾¾ft u. *M¾n<* prächtig, schön. 
¾ -̂TcI gut hörend. 
--J"5nl gern gehört o. vielberühmt; m. N. 

eines alten Arztes. 
-3’"-ff7f f. ein gutes Gehör. 
¾¾Tfl"f, f ¾; sehönhüftlg. 
"cT¾Tfl gern erhörend. 
~§~3P –̂J sehr zart. 
5%TöR wohl tönend o. berühmt. 
-8f¾T---f n' Wohlredenheit o. Ruhm, 
^--f?-f gut befreundet. 
¾pp-J u. --T---T-T leicht zu erwerben. 
-J-J<^ bequem zum Sitzen o. Wohnen. 
--PE[-? n. ein gutes Jahr. 
-j-"-t-f leicht zu bewältigen, 
^pft leicht erwerbend, 
*jfa-l!* hohl; n. Höhlung, Loch. 
¾f¾T<"1T f, 0—! n. das Hohlsein. 
-3--c! gut gekeltert. 
¾^lfcT f. gute Geburt o. Zeugung. 
--T-C"-- tief schlafend; n. = folg. f. 
¾'^rfS f. tiefer Schlaf, °-fc-^ wie im tiefen 

Schlafe. 

W ¾ T f. Schlaflust, Schläfrigkeit. 
^T^---* schlaflustig, schläfrig. 
¾3**li (yk) gnädig, huldreich; f. -UT die 

Kopfader. 
I. sehr erregend. 

32* 
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2. ^¾f f. leicht gebarend. 

"J¾lf ein gutes Wurfgeschoss habend 
(VishnuKrshna); m. Mannsname, bes. 
mythol. 

J¾TRf reichen Saft enthaltend, f. ~ṛSoma

gefäß, Flussn. 
u , hochgepriesen. 

*§¾trt f. rechter o. hoher Preis. 
^J~|~^ gellend, jubelnd. 
^ Adv. gut, schön, ordentlich, richtig. 

(Mit cTTf"̂  nun wohl, wohlan !*) 
§~TOt (^M*lfrT, °¾) laufen, rinnen. 

4Jp*t Sorna pressend, freigebig. 
WTOrf gut gelenkt o. beherrscht; sich 

selbst gut beherrschend. 
^pf"¾fsich fest haltend; sehr aufgebracht, 

ergrimmt. 
¾TO¾JrT gut verhüllt o. gekleidet. 

f^f¾TrT gut geschärft. 

ifafa|rW gut zurechtgemacht, geschmückt. 
¾TCfTcfT f. Frauenname. 
¾^PJTcT gut festgehalten o. gelenkt. 
^tfr¾K" = tttt^d, aueh hochgeehrt, gast

lich aufgenommen. 
J*ff entschlossen, beherzt. 
¾"f¾t> f. ¾* sehr ähnlich. 
¾^PT. schön anzuschauen. 

^J*TCf¾cT wohl beladen o. wohlbedacht. 

^pff7f wohl entzündet. 

jjTf vollkommen, reichlich; reich, wohl

habend. 
fffqj ganz zerschmettert. 

"I"f?Cl«*T ganz verwirrt. 
"̂ RTf? f. N. eines Flusses. 
<fopf*ganz vollständig. 
?JT¾ n. ein guter Abend. 
gf%~ ganz w e i ß . 
f†Ff schön gescheitelt. 
pJ|f sehr angenehm; n. adv. 
W^ft f ein gutes o. treues Weib. 
^¾gf sich wohl befindend, gesund, frisch. 
^ffrf fast munter.* 
iflg|cf feststehend; auch = 
¾fWfrT f. eine schöne Stelle. 

jf¾5f" fest stehend, beständig, 
^f%¾f sehr lieblich. 
Ĵjf"~* schön o. laut tönend; n. adv. 

g¾T|* sehr wohlschmeckend o. s ü ß ; 
°?n"f süßes Wasser enthaltend, 

¾¾«f leicht Z U schlagen. 
Jf<"f gut anzurufen o. anrufend; n. gute 

Anrufung. 
= vor. Adj. 

¾^fT schöne o. geschickte Hände habend. 
¾^5¾T das«. 
¾ff¾T" sehr passend, angenehm o. nützlich; 

ganz befriedigt, satt, voll. 
JT?T richtig geopfert o. verehrt; n. richtiges 

Opfer. 
^ī§~xP m. Freund. 
"JI|TTT f, ° T f

 n
 Freundschaft, 

¾¾<f m. f. befreundet, Freuud, in; m. 
auch Verbündeter. 

[* gutherzig; Superl. °"Rf. 

1 ? T ~ ~
 u

 *t¾I^T
 m

'
 e i u g

u t e r ° P
f e r e r

' 
m Mannsname. 

<ff||f m. PL Volksname. 
1. ¾ ¾?t, %TteT, f ¾rf?r,

 0

rT (Wfô, –fff u. 
^T–ffrf) zeugen, gebären, hervorbringen, 
antreiben, beleben, p.p. ¾T<t, f. ¾̂n acf. 
geboren habend ; 5nt geboren (s. auch 
bes.), belebt, angetrieben (—©), ¾n 
herbeischaffen, zusenden, schicken. 
fiflE^ u. ~f fortscheuchen, entfernen. 
IT erzeugen, gebären, brüten; beleben, 
erregen, in Bewegung setzen, antreiben. 
p.p. TfHrT geboren, erzeugt; geschnellt, 
entsandt (Pfeil), angetrieben, erregt, 
geheißen, f. UT geboren o. gebrütet 
habend, niedergekommen. Jf erzeugen, 
gebären, f¾f u. "f~; gebären. 

2. .j" m. f. Erzeuger, in. 
Jcfi; m. Schwein, Eber; f. Sau. 
Wik schön gesprochen; n. schöner Spruch, 

Hymne, Lied (auch 3fW). 
¾—fffo| m. das Hersagen eines Spruches. 
J%fT"f einen Spr. hersagend (auch o‚:cyt), 
 |f l f. schöner Ausspruch. 

fein, dünn, klein, atomartig, gering, 
unbedeutend. Abstr. ©7 f., °"J n. 
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"H¾fT¾[f¾fclI f. Abstr. z. folg. 
^Tg-n^f¾f-^ scharfsichtig (übertr.). 
-3f¼?t-TT«5( kleine F ü ß e habend. Abstr. °1gq n. 
^ I ^ W " T n. feines Element (ph.). 

Cs ©s 
¾J--f-ff¾-"-3T m. feines Objekt (ph). 
^I- -H¾0~ n' feiner (vorbildlicher) Körper 

--f-SföR, f. "flf¾<"n andeutend, ausdrückend 
Cs — Cs 

(Gen. o. —°); m. Angeber, Denunziant, 
Mannsn a?ne. 

-"P-f"-, f. verkündend (—°); f. "¾n u. n. 

Andeutung, Verkündigung. 

--f--[--f ‚ °-E(f?f andeuten, verkünden, ent-
Cs 

decken, kenntlich machen; Z U verstehen 
geben, vorstellen (d); p.p. "=rf¾cT- — 
-"pf-( dass. 

--ff^ u. --Hft f. Nadel, Stachel, Staub-
Cs CS 

faden, spitzer Gegenstand überh., eine 
best. Heeresaufstellung. 

"8ff¾¾"¾T u. Ĵ̂ V¾"*T ganz dicht, eig. mit 
Cs . Cs 

einer Nadel anzustechen (Finsternis). 

"gf̂ -r^ m. Angeber, Denunziant. 

m. ein stechendes Insekt. 
1. --f-|†-J-§ n. Nadelspitze. 
2. -g" -̂Rfc-f, f. ¾ einen Mund o. eine Spitze 

wie eine Nadel habend, m. ein best. 
Vogel o. ein Insekt. 

-~f---f anzudeuten. 
CS 

n. Nadelspitze; Aaj. nadelspitz. 
C s 

-g?t (s. I. -~) Wagenlenker, Stallmeister. 
Cs Cs 

-"-t!- n. Geburt, Unreinheit der Eltern 
infolge einer Geburt (r); f. -=j"f?"-fiI 

Cs 
Wöchnerin. 

"flcTTTT f, 0 W n* Wagenlenkerkunst. 
C S 

1. "HTrT f. Kelterung des Sorna. 
2. T̂f?lr f. Geburt, Niederkunft. 

Cs 
-.ta f Schwangerschaft. * 

Cs—' 
n. Faden, Schnur, Messschnur, Faser, 

Cs 
Linie, kurze Regel, Lehrsatz o. Lehr 
buch. 

--p-j"-i-f--; m. Verfasser eines Lehrbuchs. 

"|5"¾IT u. o-Jicl; m. dass. 
¾II"C m- Zimmermann (eig. Schnur-
halter), Schauspieldirektor. -̂r-|-5f , °-Sff?Taneinander reihen, zusammen 

stellen, in die Regel- o. Sütraform 
bringen; p.p. -5Tf¾ff. 

Cs. 
^I'^l(4l^ n¾. Fadenseele (ph). "fl-¾n" f. Gebürtsglied (der Kuh). 
T̂¾-T, ¾^'¾rf?f, 0 ¾ gehörig einrichten o. in 

Gang erhalten, zurechtbringen, gut
machen, auch fertig machen d. i. töten, 
vernichten, p.p. ¾f¾»cI. — f¾f dass. 

| ^ f f l . Brunnen, Pfühl, Art Brühe; Koch, 
Abstr. - | -pn f., <*— n. 

ÊT<̂wf richtig leitend o. vernichtend, tötend. 
¾^f¾T?f u- "ff^~Ś quellend. 
4¾r Aaj. Pfühb. 
Cs | 

n. Blüte; f. -¾n Flechtkorb, Schüssel; 
Schlachtbank, Schlachthaus. 

-~T*T~–~, f. ¾" freundlich, froh, lieblich, an
genehm. 

""T"TP"fT^T ein Sehlachthaus umkreisend 
(Geier).* 

--f-̂  m. Sohn (f. —o auch Tochter). 
cO—' ‚ 

fT¾T"f^ Söhne habend. 
"5«J<T freundlich, hold, heiter; f. -¾n u. n. 

Wonne, Jubel, Jubellied, freundliche 
Rede. 

( fyn**O , f - ^ = folg. 
^ ? I T - P ^ froh, wonnig 
^ṛq m. Brühe, Suppe. 
^ṃ=ficf~C ni. Suppenbereiter, Koch. 
Cs 

^ q « R T — u. m dass. 
Wm^i rn. Suppengeschmack. 
-gqpt zuthunlich, hold, mild. 
Cs | 

-|tn~fiT leicht zugänglich, freundlich. 
3T--I Aaj. Suppen; n. Suppenspeise. 
Cs 

=f¾"l wohlgenährt. 
<S Cs 

"3TT m. die Sonne. 

^ T ^ T O , sonnenhell. 
" g f x ; m. Opferherr (eig. Anstifter), Herr, 

Gebieter überh., Weiser, Meister. 
¾WN, "~P f̂?f sich kümmern um (Acc). 
"Fff zu beachten, zu berücksichtigen, 
^f¾l n. .S*fT f Röhre. 

Adj. Röhren. 
¾HIm. die Sonne; der Sonnengott; f.¾"¾JpT 

die S. (weibl. personif.). 
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¾NNTP?T m> ein best. Edelstein (der durch 
die Strahlen der Sonne besonders hei[s 
werden soll). 

1. ^ 3 c ¾ ^ l ^ n. der Glanz der Sonne. 

2. ?3P¾¾5f^ sonnenglänzend. 
W ^ T R dass. 
-J¾f^"-f u. °¾T-3-J"if n. die Sonnenscheibe. 
1. ¾ntTf^T m - Sonnenstrahl. 

2. ¾4'<sf^^ sonnenstrahlig. 
-f-f-f--fm. dasSonnengeschlecht, °-‡---dazu 

gehörig-
^ ^ ~ t ; sonnig. 

4-|¾J""~cf̂  sonnenherrlich p. -hell. 
-l¾faY-t* m. Sonntag. 
Ij¾f^fvgj"f-ff rn. T. eines astron. Lehrbuchs. 
--*-^--f---~-‡--^ m. Du. Sonne und Mond. 
--f-¾Tc-Tf m. Sonnengluf. 

¾½T¾h^ m- Dw. Sonne und Mond. 
¾f¾X-f"-f m‚, °if n. Sonnenaufgang. 
( ¾ 3 R ) , f. * R T t gebärend (–o). 

©s 

-l|c|- m. Geschoss, Lanze. 
<Šff|~ u. «H^«1 m. n. Mundwinkel. 
¾flR ^., ^ ¾ * l f t f. dass. 
^-----f rn. Schakal; f. °-^u.<>f½f-¾TSchakal

weibchen. 
1. - i - * s. -=f-4. 
2. -Ef~ff (—°) entlassend, erschaffend. 
-|--f--f m. ein best. Vogel. 

-|-§f--f m. Mannsname. 
- | f | j m. Haken; f. -^ift* ¾^-ft Sichel. 

-g-I?f mit einer Sichel versehen. 
-ff¾ f. Weg, Gang, Wanderung. 

¾—r*(., f. ^J¾Sf-̂  rennend, eilend. 

-flt glatt, fett. 

^†%---T m. N. eines Dämons, 
-jpnt m. ein best. Tier. 

^f¾f. Schöpfung, Wesen, Natur; Spende. 
«¾f¾-Jct, schöpferisch, Schöpfer. 

¾f<-j m‚ Erguss, Begießung, Besprengung. 
¾m¾" m. der Ausgießer. 
¾^"if n. das Ausgießen, Besprengen. 

%^if--f-r rn. Gießkanne. 
^ct--; m. Fesseler o. Fessel. 
%-J m. dass., auch Damm, Brücke, Grenz-

zeichen, Schranke. 
--[--"--«-- m. Damm- o. Brückenbau (auch 

«• *f n.); T. eines Gedichts. 

%f̂  f. Erschlaffung. 
%¾f verjagend ( — ° ) ; m. Verbot. 
%¾n f. Igel o. Stachelschwein. 
¾¾jf¾iff̂  Heere besiegend; m. Mannsn. 
¾T«fT f. Geschoss, Heer. 
%ifT¾f n.. Heeresspitze. 
% i n ¾ speergeschwind. 

%t--f-fY*m. Heerführer. 
%«fT":ffcT m« dass.; Abstr. °Tg n. 
%ing--f n. Heeresspitze. 

¾f«j¾T Adj. zusammen mit Indra. 
%f¾"f Adj. samt den Sinnesorganen. 
¾f"-f Aaj. Speeres-; m. Speerwerfer, 

neidisch, eifersüchtigen, adv. 
%-*f-~̂  m. Räuber, Wegelagerer. 

%<f , ¾f-f¾ (°f?f) weilen bei (Acc. o. Loc), 
bewohnen, besuchen, sich begeben nach 
(Acc), dienen, bedienen, sich beschäfti
gen um, aufwarten , verehren (Acc.); 
pflegen, üben , gebrauchen, genießen 
(auch geschl.). p.p. %f5fef besucht, be
wohnt, beschützt. Caus. %--'--ff?f dienen, 
hegen, pflegen, --ff besuchen, bewohnen, 
bedienen, verehren, hegen und pflegen, 
üben, gebrauchen, genießen. -"T~f dass. 
f¾f (l¾-"f¾ wohnen bei, Umgang haben 
mit (Loc), bewohnen, besuchen u. s. w. 
= Simpl. p.p. t¾f¾f¾nT bewohnt, besucht, 
besetzt. bewohnen u. s. w. = Simpl. 

%^Rbewohnend, dienend, ehrend, hegend, 
übend (–*°); m. Diener, Verehrer. 

1. %cf«f n. das Nähen; f. Naht. 
2. „%cfif n. das Besuchen, Bedienen, Ver

ehren, Ü b e n , Gebrauchen, Genießen 
(meist —°). 

%-ff f. Besuch, Dienst, Verehrung, Rück
sicht, Hingabe, Ausübung, Gebrauch, 
Genuss. 

%-~-f-~~-f geschickt im Dienst. 
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¾~T¾| m. Dienstpflicht. 
%f¾fHf

 m

' Diener, Verehrer, Pfleger. 
3Tf–f̂  (—

0

) aufsuchend, bewohnend, 
dienend, verehrend, betreibend, ge

brauchend, genießend. 
%c"J aufzusuchen u. s. w. (s. vor). 
¾fff m. ein best. Stoff. 
¾f, f. Löwen. 
%icL f. ¾; sandig, Sand; n. Sandbank, 

Ufersand. 
"S«lrfcT"̂  Sandbänke o. sandige Ufer habend. 
3j«n«g u. %«nq(^ n. Feldherrnschaff.. 
¾If%"¾ Adj. Heeres; m. Soldat. 
P-f151 cfiJ" mennigfarben o. rot machen. 
%¾T3J*, f. vom Meere o. vom Indus 

kommend; m. Pf. die Anwohner des I., 
m. n. Steinsalz. 

*"c|ffc(^ m. Salzklumpen. 
¾«"Aaj. Heeres; m. Soldat, Heer (meist n). 
%"|C«¾l m, ¾ f. Kammerdiener, zofe. 
% T " C " r I proviantreich. 
9f¾l m. eine best. Pflanze. 
(**NI) u. fN¾fi bleiern. 
^I~¾~I- - [ aufatmend ; n. adv. 
%TC s. 1. Sf. 
%T¾"5 ertragend, widerstehend (mit Gen). 
~TT~o~~T zu ertragen, hinzunehmen. 
¾Trf"J u. ¾TrT"5

 m* Somakelterer. 
%T<J m. Somakelterung. 
¾Tc"fl sehnsuchtsvoll, verlangend; n. adv. 
*lTWQg dass. 
¾ff— zu keltern. 
¾f festlich. 
% " r W I ¾ entschlossen, energisch; n. adv. 
%ṛc‡cj sehnsüchtig, verlangend; n. adv. 
%T%i hochmütig, stolz. 
¾ I % ¾ T hoch; n. adv. auf einen Ruck. 
¾T"Tfi Wasser enthaltend. 
%T""T

 m

't ¾! f leiblicher Bruder, leibliche 
Schwester (eig. aus demselben Mutter

leib kommend). 
% T ^ % " f n*. Geschwisterliebe.* 

¾ T ^ ½ f. ¾TT = % I ^ /*• t -

% T ^ ¾ m. = l l ^ l l ‘ 
¾I¾T-"[ strebsam. 
¾T¾"-T aufgeregt; n. adv. 

%ṛṛṛ* rasend, toll; n. adv. 
%jqit~r Aaj. samt den Werkzeugen. 
%Ttl^TCT. höflich, freundlich; n. adv. 
%T^* angefeuchtet, nass. 
%IW¾I¾T spöttisch; n. adv. 
¾nIT*T n« Treppe, Leiter. 
%IXn"fc3

F beschuht. 
¾T¾TfT rn. N. eines Sängers. 
¾fl¾T m. der Sorna (Pflanze u. Saft, oft 

personif. als Gott); der Mond o. der 
Gott des Mondes; Mannsn. 

[̂jfi m. Mannsn.; f. ¾ I f i T - f I N. einer 
Predigerkrähe. 

%T*nn"¾f
 n N. e^nes Wallfahrtsortes. 

¾T*I""rT m. Mannsname. 
%T¾T^-fm. der Mondgott; N. eines Dichters. 
¾T*n-n«T Soma enthaltend, 
% f - g - ^ m. Somabereiter. 
%~fi Soma trinkend. 
%TI-rfcT m. der Herr des Sorna (Indra). 
%T¾fit«^ n. die Somazeit. 
% T * H T T = iT¾n-f; Superl. °~f*–f. 
1. ¾I*TtnM

 n

 das Somatrinken. 
2. % W t l " T Somatrinker. 
¾fI¾n"If¾; u. °–ft<; dass. 
^T*T-fifcT f. Somatrunk (nur Dat). 
% T f l i f l ¾ i m„ o q ¾ j n. dass. 

%lnW mondglänzend; m. u. f. ¾n Manns

u. Frauenn. 
%TO"RT<"T somatrunken. 
%TWJ<¾[ rn. Somarausch. 
% T * I - p § | u. °¾T""T m . Somaopfer. 
%TT"nf¾H^ Soma opfernd. 
%T"T"|"^T m' Somawächter. 
%ṛ?ṛ?-ṛf^ den Soma zum König habend. 
%"-?~nrI m Mannsname. 
¾T*I-f -

f
 m

' das Mondgeschlecht;
 0

^"jf‡5f 
u. °<fl"r dazu gehörig. 

¾fTTf
1

*^ Soma enthaltend. 
¾T<R'Nh^ somaherrlich. 
¾lTf¾T5fif¾fa^ rn. Somaverkäufer. 
¾TWf

— durch Soma gestärkt. 
¾f"Wf¾rT durch Soma geschärft o. erregt. 
%TT5I^^ m. Mannsname. 
I l ^ f [ Soma pressend. 
¾TO¾fcT u. %T¾=ffd[I f Somakelterung. 
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%X¾TT3
 m

 Sornas! enge I. 
%*Fj Sorna essend. 
%WT̂ Np( m Dw. Sorna und Püshan. 
%T"RT¾sir m. I)w« Sorna und Rudra. 
¾WT*fafc f

 0

!rft = ¾ T W r t . 
%THT^frT f. Somaopfer. 
%"t¾Nt Sorna enthaltend, Sorna; m. der 

Somabereiter. 
%T<Rf dass„ auch von Sorna begeistert. 

|T–ST, f i
 E b e r



¾"¾¾¾l n. Leichtigkeit (facilitas). 
(%T¾mT* «•) %T¾Wrt w. Zartheit. 
K T – M n. Woblthat. 

%T½¾T n. Feinheit. 
n. Behagen, Lust, Glück. 

%XTcT, f. ¾ buddhistisch; m. Buddhist. 
%TTt'¾r¾ wohlriechend ; n. weiße Wasser

lilie. 
fn?ff¾q

‚ n. Wohlgeruch. 
%V n. Leutseligkeit, Güte. 
%lfrT

 7n. Patron, von "J<T. 
L ¾l"f

 a u s Kelterungstagen bestehend. 
2. ¾T3t n. Wagenlenkeramt. 
¾TJ (nur) im SfUra vorkommend (g). 
%TTT*rtft f. eine best. Cerernonie (r). 

geschwisterlich. 
%l<JT«?wn u. °f¾R^ wolkengeboren; f. 

Blitz. 
%T¾T m– ñ Palast. 
%Ta~«T 77i. Pl. patron. Bez. der Bibhus. 

m. Fleischer; n. frisches Fleisch. 
¾"fipEft m. = vor. m. 

n

' Schönheit, Pracht. 
Stutf, f t Falken. 
%TffcR im Schlaf erfolgend, nächtlich; n. 

nächtlicher Überfall. 
m‚, f. Sohn, Tochter Subala's. 

¾Tf¾3 m, ¾" f. dass. 
%T¾" n. N. einer myth. Stadt. 
¾*f¾T n. Wohlfahrt, Glück. 
Urwc-fr n. dass. 
¾T¾T~̂ T n dass., Gunst, Ruhm, Herrlich

keit, Schönheit. 
%T¾rTI¾f% ?̂fT f. Glücks o. Schutzgottheit.* 
%T¾5fT n. Brüderfreundschaft. 

¾"— *RX
 m
'

 n

 gute Stimmung, Frohsinn, 
Lust; Gunst, Wohlwollen. 

fn<R~^šF erfreulich; n. Frohsinn, 
%lf¾ra, f. t; zum Sorna gehörig. 
%Tf¾T"¾

m

. Metron. Lakshmana's; n. Freund

schaff. 
%f?rf¾ m‚ = vor. m. 
%tf¾fU m N. eines Dichters. 
%JEf n. heitere Miene, Frohsinn. 
%1RJf dem Sorna gehörig, Soma's; (rnond

ähnlich, d. i) mild, freundlich, günstig, 
lieb, bes. Voc. fnFf Lieber! 

%T"5rTT f., 0 —

f n. F>enndliebkeit, Milde. 
%T~rfT von freundlichem Anblick. 
¾ l*4f¾S? von lieblicher Gestalt. 
%l«ll¾ifcT dass. 
^T¾?WfiT m. patron. Mannsname. 

X. %T"|C aus Branntwein bestehend. 
2. %T~, f. ¾ zur Sonne gehörig, Sonnen; 

m. Sonnenanbeter. 
%T~*T wohlriechend, f. ¾" Kuh (eig. Tochter 

der Surabhi); n. Wohlgeruch. 
%TT¾~ m‚, ¾; f. Stier, Kuh (s. vor). 
%TT"¾¾T n. Wohlgeruch. 
%T"T̂ ¾"

 n gue Herrschaff. 
%TTl5f

 u' v o n Suräshtra kommend; 
m. PL die Bewohner von S. 

%lf^R Branntweins. 
%T¾f zur Sonne gehörig, Sonnen. 
%X«jf himmlisch. 
%Tf<"̂  im Tone bestehend, Ton. 
%Tnt, f. t «• ~fT golden. 
||'|c|.u.^ n. Pferderennen. 
¾Tf¾<^

 u

 °*¾W
 m

' Haremswächter. * 
%Tf¾"J¾PrL f. t; f

r den Agni Svishṭakṛt 
bestimmt. 

¾T̂n*"C m Pl. Volksname. 

¾TSft"5I n. Edelmut, Güte. 
%X"5Tf̂

 n' Lobpreisung, Verherrlichung; 
Wettlauf, Wettkampf; aaj. ruhmreich, 
löblich. 

%rf¾*j n. Huld, Gnade. 
%TF«f n. guter Zustand, Tüchtigkeit, Wohl

hefinden, Munterkeit, Kraft. 
%TfT¾ u. ¾l?l"l Freundschaft. 
%Tf¾W n Befriedigung, Sättigung, Labung. 
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?ng~"T Aaj. Freundes; m. Freund; n. 
Freundschaff. 

%Ttf3T
 n*  vor. n

" ^ f , ^–R^frT,
 0

¾ springen, hüpfen, 
spritzen, herausfallen; bespringen, be

gatten, p.p. T‡. Caus. gī^Eff?T ver

schütten, vergießen; überspringen, ver

säumen, p.p. i«jrf^¾rff s. bes. ¾rfrT be

springen, überspringen. ¾rf¾J bespringen, 
"ff herabspritzen o. springen ; herbei

springen, anfallen, ¾n hüpfen, sich 
.hängen an (Acc), anfallen. Tf?*, p.p. 

rf¾WW vergossen. " hervorspringen 
o. spritzen; herab o. heranspringen, 
angreifen. 

   ī  T ~ m. das Verspritzen (intr); der Über

faller (N. des Kriegsgottes). 
|c‡i «Je[n. dasVerschüttetwerden, Missraten. 
^"(5TTl! f n. T. eines Purdna. 
W f ^ r T n. das Bespringen. 
 m. Schulter, Baumstamm, Abteilung j 

(bes. eines Heeres), Menge, Gesamtheit.' 
~3r^^~f rn. Schultergegend. 
̂ «¾l"f *f̂  einen Stamm o. Stämme habend. 
^ f « l   n. Verastung (eines Baumes). 
fcflII" m. Hauptquartier (eig. Stammes

d. i. Fürstenschutz). 
fi*"; stämmig. 
̂ f*2f Aaj. Schulter. 
^āWRTN‚ °¾rfrT s. f°ty

^TOTN Ö . ^ , ^RfTfcTo ¾r¾Tfif stützen, 
befestigen , hemmen. Caus. ĉff¾T¾rfrT 
dass., p.p. *j~f¾t TTfrT sich entgegen– 
stemmen, befestigen; Caus. dass., 
zurückdrängen, p.p. f^"ff¾Jr

^7) | m., 3fīg*f n. Stütze, Pfeiler. 
T~~~, ^TfrT, ^p%TfrT, ^RTfrT stochern, in 

etwas herumfahren. Intens. ¾T"^% 
an sieh raffen. 

3J"T , ^3<flfrT,
 0

¾ wanken, taumeln, 
stolpern, straucheln, irren, fehlgehen. 
p.p. ff¾7" wankend, taumelnd, un

sicher, gehemmt, unterbrochen, fehl

gegangen ; s. auch bes. IT straucheln, 
taumeln, stolpern. 

‡f m. das Straucheln. 

ftfif u. °f¾7f n. dass., Unsicherheit, das 
Fehlgehen, Irrtum, Missgriff. 

"5fI, ^ffif?I. msist Caus. «y«iiiffT donnern, 
dröhnen, brüllen, p.p."¾flf<d s. bes. 
fin^ losdonnern, erdröhnen. 

m. die weibliche Brust, 
"šf"~~~~~: Busen. 
5¾f"f u. 5IwtJ m. Gebrüll. 
*T¾IEf, f. die Brust saugend. 
Sfwfcn«T n. das Brustsaugen. 

^Tfn8T n. der Raum zwischen den Brüsten. 
TsRf¾n*j" m. Donner. 
^RT*r"T n. = ^"ff¾f . 
"¾ff«Tff (s. ^TT) donnernd; n. Donner, 

Gedröhn. 
f̂«¾l n. die Milch in der weiblichen Brust. 

ŠT3~im. Blütenbüschel; °f¾R7f mit Blüten

büscheln versehen. 
g(j"ṛ s. T¾J . 
34† öRT steif machen. 
"f4̂ ¾Tcr m. Unbeweglichkeit, Hemmung. 
"<" u. 0¾ m. Grasbüschel, Gras. 
~~~"~f¾r¾ m. Mannsname. 
f¾cf~; buschig. 
f ¾    m. Elefant (eig. der im Grase 

schwelgt). 
"ŠTO o. JŠW , w^lfcT, ^r¾rfcT, ^r¾m 

(°frT) stützen, feststellen, anhalten, 
hemmen; Med. steif werden, erstarren. 
p.p. ~sTf¾~~f gestützt; steif, starr, 
unbeweglich; hochmütig. Caus.¾T

*lf7T= Simpl. Āct.) 5C¾|!rf7T, °% be

festigen, steif machen» lähmen, anhalten, 
unterdrücken, p.p. "If¾nT. "¾T«f (B^IfcT 
o. "J¾fTfrl) stützen, sich stützen auf 
(Acc) , versperren , fangen , ergreifen. 
p.p. "¾rTE3" fest stehend, gestützt auf 
(Acc), ergriffen, gepackt, steif, starr. 

umzingeln. befestigen, auf

richten; p.p. 3fTf*lrl u. ^Tf't'. Caus. 
T̂l"¾J<5jfcT auf heben, aufrichten,erregen; 

p.p. 3(*2Tf¾"rT aufgerichtet, erregt; auch 
= erectus (doppels.).* Tq aufrichten, 
unterstützen. Caus. dass, I, p.p. ?=! 
fest, starr. TIT?T entgegenstemmen, 
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hemmen. f¾("l¾TfcT) auseinander

halten, feststellen, aufrichten, stützen 
(Med. refl.), steif machen, hemmen, 
unterdrücken, p.p. f^fflTT u. 
Caus. anhalten, hemmen. "PfI (auch 
Caus.) befestigen, kräftigen, aufrichten, 
ermuntern; fest d. i. starr machen, 
hemmen, unterdrücken, stillen, p.p. 
gfüf starr, unbeweglich. 

JU m. Pfosten, Säule; Befestigung, 
Unterstützung, Festhaltung, Hemmung, 
Starrheit, Hochmut. 

*J"i hemmend. 
~ S W Ī dass.; n. Befestigung, Festhaltung, 

Hemmung. . 
hemmend; steif, aufgeblasen, 

hochmütig. 

1. W J , ^P"!IfrT, ^ f t ¾ ^¾TTfrf, ^nipf 
(¾KfcT) streuen, hinstreuen, hinwerfen, 
niederwerfen, bestreuen, bedecken. 
P.p. Wfr*lf u. ~¾f* gestreut u. s. w. "ff 
streuen, bestreuen, bedecken, erfüllen. 
UT hinstreuen , ausbreiten, bedecken. 
~TJ bedecken, umlegen, hinstreuen, aus

breiten; aufgießen (r.), Tf"* rings be

streuen o. umlegen, bedecken, ausbreiten. 
IT hinstreuen, ausbreiten, f¾ dass. p.p.. 
f¾ftj |u . f¾gf |bestreut; ausgebreitet, 
weit, umfangreich; n. adv. Caus.f¾"T 
1"5ffcT ausbreiten, entfalten, zur Schau 
tragen. ; hinstreuen, ausbreiten, be

decken. 
2. 55"5 (nur Jnstr. Pl. ¾ifiTO) Stern. 
^T^t (Nom. °^~–~) f unfruchtbar, bes. 

eine u. Kuh, Stärke. 
~^vU*"t das Ausstreuen; Loc. °?TfT"f als 

Inf. 
^T§t frT zermalmen. 

u. šf45f m. Lob, Loblied. 
*"" n. das Loben, Preisen. 
fcf | i( (Nom. Sgl.) der Gewaltige, Starke. 
‡<f zu loben, zu preisen. 
"Tff) m. Lobsänger, 
f¾f m. Pf. Hörige, Gesinde. 
f ¾ T ^ j f¾¾TfcT vorgeben, losschreiten, 

angreifen. * vorrücken. 

f¾ljr die Hörigen schützend. * 
f¾n|(, nur p.p f¾ff¾?"rf schwerfällig, träge, 

unthätig, still; n. u. °""" n. Abstr. 
f¾S"TT f stehendes Wasser. 
^Tl*i träge, schleichend. 
 ^  Ü 8. I. üi;. 

"f, ¾f"T, T§¾‚ *shm, ipf?T ( ^ f r T ) 
loben, preisen, verherrlichen; singen, 
vortragen (die med. Formen oft mit pass. 
Bed.). Partie. der Preisende, 
Verehrer; p.p. cf gelobt u. s. w. ff¾

rühmen, preisen, fr (%IffT) preisen, 
besingen, feiern, ~"ft" (%Ifct)* loben, 
preisen. * dass„ erwähnen, vorbringen, 
anfangen, p.p. ‡""rf gepriesen; er

wähnt, beregt, angefangen. –; (zu

sarnmen)besingen,verherrlichen, preisen. 
p.p. f|Tf (zusammen) besungen u.s. w , 
zusammengenommen, übereinstim Inend, 
vertraut, bekannt. 

j¾T f Zotte, Flocke, Flechte. 

–jī; u. T^fH f. Lob, Preis, Preislied. 

Fj lobenswert, preislich. 
"lfj m. Schopf. 
1. "f¾TN, ^TRfcT (°¾) jauchzen, jubeln, 

singen. Caus. %Pf¾rfrT dass T r f ¾ um

jauchzen. uf‡" entgegenjauchzen. 
2. "5*T f Jubelruf, Gejauchze. 
‡?–c^ jauchzend. 
½tT m. Schopf, Scheitel; Lope. 

jftf f. Niederwerfung. 

%1̂  m. Dieb, Räuber; f. In Diebin. 
, °"Srf?T stehlen, besteblen. 

¾¾T n. Diebstahl. 
%¾T îf̂  Diebstahl begehend, stehlend. 
%f¾; m. Dieb, Räuber. 
"%¾ n. Diebstahl, Raub. 
%f7(3( n. Trägheit, Unthätigkeit. 
%*ôRm. Tropfen, F"unken. Aaj. wenig, un

bedeutend, klein, kurz. n. %rep^ adv. 
wenig, weniger als («); * Instr. u. Abl. 
kaum, mit Not (vor p.p.). 

%r<fcfi m. Bez. des Vogels Cdtaka. 
%I¾J"U Adv. tropfenweise. 
%T«l?t¾r

 u
 ¾ T W

 a u

f Tropfen bezüglich. 
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%Tr|~ n¾. Lob8änger, Anbeter. 
%Tff¾r preisenswerf. 
%HJ n. Loblied, Preisgesang.; ¾Tf¾RT u

°3JV"i dazu gehörig. 
%H? m. Trailer (r.). 
^T"fT m. Preislied. 
¾UU| preisenswerf. 
EfT‚ ^RTT¾frt gerinnen, sich verhärten, 

dichter o. stärker werden, p.p. """PT 
geronnen, erstarrt; n. Verdichtung, 
Stärke. 

ffY f. Weib, Gattin, auch Tierweibchen; 
das weibliche Geschlecht o. ein Femi

ninum (g). 
 ^ f N (—o) Weib, Frau. 
* ^ o R Z t f Frauenhüfte. 
^jeffaftT

 n

' Frauenmilch. 
5̂pft*T*T*T n. Umgang mit Weibern. 

4^1|ld«h
 u

 ° ~ die 
7 r a u otend. 

^pñ"~Jp"T m. das Weibervolk. 
*r*ñ" f (nur) Mädchen gebärend. 

5sftf¾r?T von einem Weibe beherrscht. 
f. Weiblichkeit. 

^ "   f n. das Vermögen der Frau. 
̂ ¾nr m. das Recht o. die Bestimmungen 

für die Frau. 
^j&~7f m. Ehestandsstreitigkeiten. 
 ^ q « H ^ m. Du. Mann und Frau. 

^šft~9T, °SfffT nach einem Weibe verlangen. 
̂Sft–3f n. eine Perle von Weib. 

1. T.<¾Vi¾~f
r n. nie weiblichen Geschlechts

teile o. das w. Geschlecht. 
2. **ipFlfW"fF die weiblichen Merkmale 

habend, weiblich (g.). 
" f̂t"fJT u. °"Hif

 v o

n einem Weibe be

herrscht. 
 ^f^ j - - - f m. die Frauenwelt. 
Î TlMlcl m. Weiberfreund. 

n. Vergewaltigung eines 
Weibes. 

^tY^PTTT n*. Genuss eines Weibes. 
"^†^ff f. Mord eines Weibes. 
"̂ fJf weiblich, Weiber, weibersüchtig; 

n. Weiblichkeit, das Weibervolk. 
* ^ T O m. Embryo. 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

^T("J) stehend, weilend, befindlich in, be

schäftigt mit, obliegend (—©), 
W T V , 4gjJ|'3|frT verhüllen, verbergen, ver

schließen, hemmen; p.p. ¾grf¾RT. 
4gHM n. das Verhüllen, Verbergen. 
4g|pl!^<šTn. ein geebneter Boden (r.), Tenne, 

bloße, nackte Erde. 
4g|li'fiT m. Statthalter, Herr, Gebieter; 

Baumeister. 
TUJr höckerig; n. Höcker. 
̂ jf n., (ykī) f. Anhöhe, Hochebene, 

trockenes o. Festland, Erdboden, ort, 
Stelle. 

"[; auf trockenem Lande erzeugt o. 
lebend. 

^Sf^~^ °^rffT für festes Land halten. 
^^¾Tf¾T"C.

 a

n i dem Erdboden liegend. 
TtfifW«^ «. das dicke Ende, die breite 

Seite. 
^rfIT f ¼

 u

> ~T fest, derb, massig, 
stark, vollwüchsig, alt. 

4g|f4~~ (Superl.) der dickste, gröbste, 
dichteste. 

^'H*i4t (Compar.) dicker u. s.w (s. vor.), 
¾ " j ^ Aaj. je nach der Stelle. 
1. "?TT, fct¾fcT,

 0

W stehen, hintreten; treten 
auf, betreten, sich begeben nach (Acc.); 
stehen bleiben, Halt machen, Stand 
halten bei etw. (Dat.), ausharren (Med), 
sich zu jemd. (Dat.) halten (Med.); be

stehen, bleiben, verweilen; etw. dauernd 
thun, sich beschäftigen mit o. sichver

halten (mit Aaj., Partie, Ger., Adv., 
Instr. o. Loc.), vorhanden o. gegen

| wärtig sein, sich befinden, sein, jemd. 
(Gen. o. Dat.) gehören; beruhen auf, 
gegründet sein in (Loc.); sich fügen in, 
dienen zu (1. o. 2. Dat.); entstehen 
aus (Abl. o. Gen.). Imper. fenjej bleibe 
dahingestellt, davon hier ganz zu schwei

gen ! Partie. rTf¾?Nf^ stehend; unbe

weglich, fest (opp.ff"fR^); sich befindend 
in, beschäftigt mit (Loc). p.p. f¾§r-̂  
s. bes. Caus. Tj"TtT¾lfcT, °7T zum Stehen 
bringen, anhalten, hemmen; auf o.hin

stellen, setzen, legen auf (Loc); ein

33 
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setzen, versetzen in, bringen auf (Loc, 
unterwerfen), übergeben; errichten, 

erbauen, befestigen; feststellen, begrün
den, bestimmen; machen zu (2 Acc). 
Desid. f?nn~lirfrT stehen o. verharren 
wollen. — -üf?f sieh erheben über 
(Acc), bemeistern, übertreffen, -irf%" 
stehen o. sieh setzen auf, betreten, be
steigen, eintreten in, bewohnen (Loc. o. 
Acc.); übertreffen, beherrschen, lenken, 
regieren, p.p. -¾rf¾rf¾cl o. f¾rf¾cf an
stehend, steckend, sich befindend in 
(Loc. o. —0), wohnend in o. auf (Acc), 
beruhend auf (Loc), obenan stehend, 
den Vorrang habend; pass. besetzt, be
wohnt, erfüllt, besessen, verwaltet, ge
leitet, beherrscht, bewacht von (Jnstr. 
o. —°). -U"-J nach jemd. (Acc. o. Loc) 
stehen bleiben; jemd. (Acc) folgen, 
nachahmen, gehorchen, sich beigesellen; 
einer S. (Acc) nachgehen, etw. be
treiben, verfolgen, besorgen, ausführen 
(auch Med). p.p."U¾rf¾ff acf. befolgend, 
nachahmend, betreibend, obliegend 
(Acc); pass. begleitet, betrieben, geübt, 
ausgerichtet. ¾rf¾T herauftreten auf 
(Acc), widerstehen, bemeistern. -¾T-f 
(öfter Med) sich fern halten, einer S. 
(Abl.) verlustig gehen o. entraten; hin
absteigen in (Acc); stehen bleiben, 
sich aufhalten, dasein; verharren in o. 
mit (Adj., Ger. o. Instr., vgl. Simpl.); 
anheimfallen (Dat.), eingehen in (Loc), 
gelangen o. werden zu (Acc.); anfangen, 
beginnen, beschließen (Pass. -¾T-f-Egj*t-
-Ef¾). p.p. ¾TWfWcf dastehend, befind
lich, verbleibend bei o. in, begriffen in, 
bedacht auf (Loc. o. —°, auch mit Partie 
o. Instr., vgl. Simpl.); ‚feststehend, be
schlossen; beständig, zuverlässig; mit 
TJ-f-P̂  sich verhaltend, Caus. zum Stehen 
bringen, anhalten, einstellen (Pferde), 
hinstellen o. -legen, hinthun in o. auf 
(Loc); einsetzen, einrichten, tpsf-f 
(Med.) sich hinstellen, aufrichten, kräfti
gen; p.p. stehend, befindlich; begriffen 

in (Loc); getrost, wohlgemut. Caus. 
ermuntern, aufrichten (--n?-n--^ sich 
fassen*). ----- (Med.) sich abtrennen 
von (Abl.); stehen bleiben, ausharren. 
p.p. stehend, befindlich in, beruhend 
auf, beharrend in o. bei, abhängig von 
(Loc); festgesetzt, bestimmt; daseiend, 
vorhanden. Caus. hinstellen, richten 
auf (Loc); anhalten, festsetzen, be
stimmen. -UT stehen auf, besteigen, 
betreten, sieh begeben zu, eingehen in 
(Acc), sieh einstellen o. befinden bei 
(Loc); sieh machen an, auf sich nehmen, 
anwenden (Acc). p.p. act. stehend o. 
sitzend auf, eingegangen in , gelangt 
zu, etw. angefangen o. unternommen 
habend (Acc.) ; pass. worauf man steht 
o. sitzt, eingenommen, betreten, ange
treten, unternommen. Caus. stehen o. 
betreten machen, jemd. einsetzen in, 
beauftragen mit (Dat.); p.p. angewiesen, 
jussus.* N-TCn u. ^T*pn sich begeben in 
o. nach, an etw. (Ācc) gehen o. treten 
(auch übertr.). -ft-RTI betreten, besteigen, 
geraten in , sieh anschicken zu (Acc); 
gebrauchen, annehmen, ausführen, -j¾f 
aufstehen o. aufgehen (Sonne u. Mond), 
hervorkommen, einkommen von (Abl.), 
sich erheben, sich aufraffen zu (Dat.), 
handeln, p.p. ^fc-ld aufgestanden, 
stehend, aufrecht; herausstehend, her
vorragend; e n t s t a n d e n , eingetreten, 
eingegangen (Gelder); eifrig, hingegeben 
an (Loc). Caus. "3?^TM¾[ffT aufstehen 
machen o. helfen, aufheben, aufrichten, 
herausholen, hervorbringen ‚ beleben, 
ermuntern, erwecken. -3p-n¾T aufstehen 
nach, folgen; p.p. -5~-r-f*̂ r~ begleitet. 
-H¾j-j sich erheben, losschreiten auf, 
entgegengehen (Acc); p.p. W%f&ffi 
aufgestanden, aufgegangen (Mond), er
schienen, sich zeigend, entgegengehend, 
sich an etw. (Acc) machend. -3TjI-3[ 
dabei aufstehen, sich nähern. IT"T 
aufstehen o. -springen; p.p. ¾Tfc¾IcT 
hervorgebrochen o.-gegangen.«¾[auf-
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stehen vor (Acc), entgegengehen, ¾fif 
auseinanderfahren, sieh zerstreuen, sieh 
abwenden von (Abl), sieh vergessen 
(Med). p.p. -5jf<-~~ uneinig, zerfahren. 
*H¾^ aufstehen, sich erheben, hervor
gehen, entspringen; p.p. -H[?jf(-?rT 
erstanden, hervorgegangen o. ein-
gekommen aus (AbL o. —°) , -3--
dabei stehen ‚ stehen bleiben; heran
treten,, gegenübertreten, sich begeben 
zu, sich nähern (Acc), jemd. (Acc.) 
angehen, aufwarten, verehren, zu 
Willen sein; sieh einstellen, zu teil 
werden (Gen.). p.p. act. herangetreten, 
genaht, bevorstehend, erschienen, ge
kommen, zu teil geworden (Acc. o.Gen.); 
pass. aufgesucht, beehrt. Caus. jemd. 
sich stellen beißen neben o. gegen 
(2 Acc.); herbeischaffen, holen, dar
bieten. X--|x.f jemd. (Acc) umstehen; 
p.p. umstehend, gekommen, genaht. 
H("P"f gegen übertreten, jemd. aufwarten; 
p.p. herangetreten, genaht, anwesend. 
-"~-J1- dabei stehen, an jemd. (Acc) her
antreten, jemd. aufwarten, erfreuen, 
beglücken; jemd. (Acc) zu teil werden. 
p.p. herangekommen, genaht, bevor
stehend, eingetreten, zu teil geworden. 
f^T, p.p., f'rf¾r?T befindlich an o. auf, 
erfahren in (Loc). f i f - - r hervorwachsen, 
sich erheben aus (Abl); zustande 
bringen, bereiten, p.p. f i f f ¾ c " hervor-
gewachsen; fertig, vollendet. - : r f l [ * f i | - ~ ^ , 
p.p. Tjf¾f^f¾<T ganz fertig o. vollendet. 
T - f ^ " umstehen, hemmen, hindern; 
übrig bleiben, p.p. -if¾-f¾cT umstellt, 
gehemmt, gehindert; -Tf^f¾7J ver
harrend in (Loc). I- (öfter Med) sich 
erheben, sich aufstellen, vortreten, auf
brechen , abreisen, p.p. ilf¾SIrT auf
gestellt, (bereit) dastehend; aufge
brochen, abgereist nach (Dat.); sich 
begeben habend auf, gezogen nach, ge
langt zu (—°) . Caus. weg8tellen, fort
schicken , entlassen, verbannen. "3T«p? 
hinter jemd. aufbrechen, folgen, -¾lf¾-"l-f 

u. --—fi-Tf (Med.) aufbrechen nach 
(Acc). f^"H auseinandergehen, sich 
verbreiten. -JJ~? (Med.) aufbrechen, ab
reisen. T-f?f dastehen, fest o. stille 
stehen; beruhen auf. Halt haben in 
(Loc), jemd. (Acc) widerstehen, p.p. 
--f?"f¾--" stehend o. befindlich in (Loc, 
o. — ° ) , wurzelnd in, beruhend auf (Loc); 
feststehend, begründet, anerkannt. 
Caus. hinstellen, hinführen , einsetzen, 
stützen, darbringen, übergeben. -̂ T-tcT, 
p.p. °t¾<T bestehend, beruhend auf 
(Loc). f¾" (öfter Med) auseinander
treten, sich trennen von (Instr.), sich 
ausbreiten (auch übertr.), sieh verteilen 
auf, sieh verbreiten über (Acc); fest 
stehen, Stand halten, p.p. f¾f¾cT aus
einanderstehend, entfernt, abgereist, 
ausgebreitet, zerstreut; stehend, fest 
(opp. W*RÜ; stehend, befindlich auf o. 
in (Loc. o. —°) . *"STi"f% sich verbreiten 
über (Acc) ¾f?^ (öfterMed) zusammen
treten o. -treffen (auch feindl.) ; bleiben 
bei, sich befinden in Loc), verweilen, 
still stehen, fertig werden, zu Ende 
kommen, sterben, p.p. - t f ¼ c f stehend; 
gelegen, weilend, ruhend, befindlich in 
o. auf (Loc o. —o), beruhend auf, er
fahren in (Loc); feststehend, dauernd; 
abgeschlossen, fertig, vollendet, tot. 
Caus. aufrichten, ermutigen (^Ti3TT*f^ 
sich fassen); hinstellen, legen, bringen 
auf o. in (Loc), feststellen, begründen ; 
abschließen, beendigen, töten. 

2. l¾n (Nom. m. n. *§J"nsO stehend, un
beweglich (opp. -"f""*c"), oft —0 (auch 
¾T), 

4gnill dass.; m. Baumstumpf, Block, Bein, 
(¾va's. 

¾n¾¾-T S i °b unbeweglich verhaltend. 
---TT-"J¾"^ m. der Ausroder (eig. Stumpf-

abhauer), Urbarmacher. 

WTri~ = 2. Tg! (Nom. n. ¾rT<fc); m. 
"̂ TTcfT Wagenlenker. 

-tgncT-5I n. imp. zu stehen, zu bleiben. 
-S-fT^ n. Standort, Stelle. 
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fn. das Stchen, Bestehen, Verweilen; 
Zustand, Stellung, Würde; Standort, 
Wohnsitz, Aufenthalt, Behälter, Ort, 
Stelle, Statt (Loc. anstatt); rechter Ort 
(Loc. auch zur Zeit, mit Recht); Arti-
culationsstelle, Organ (g); eintretender 
Fall, Gelegenheit; Veranlassung, Mittel, 
Grund zu (Gen. o. —°). 

lffT----i n. Stellung; Ort, Platz. 
"UTT*rfW m. Herr eines Orts. 
¾IW¾TT m- die verschiedenen Stellen o‚ 

Mittel zur Aufbewahrung von Waren. 
¾II«ff¾T"f ortskundig. 
¾ I « T T ^ T n . e i n e andere Stelle. 

1̂ M!¾¾T m' Internierung (Ortshaft). 
"¾Enf¾fî  eine (hohe) Stellung einnehmend; 

ursprünglich dastehend, primitiv (g). 
(—°) seinen Platz habend in, die 

Stelle von— vertretend. 
m.-=^I^MffT. 

""-[T~fi m. Aufsteller, Begründer; Anord-
ner (d). 

4gj | McM n. Statthalterposten; Baukunst, 
Architektur. 

--"jItfif feststellend, bestimmend, f. -¾n u. 
n. Aufstellung, Bestimmung, Begrün
dung. 

WIM*Tl M festzuhalten. 
--jJTT~~~ dass., aufzustellen, zu versetzen in 

(Acc). 
4g||7|i^ n. Standort. 
¾If¾IcTT f., ° ~ n- Dauer. 
---f-f¾---^ stehend, weilend, befindlich in o. 

an (—°) ; dauernd, beständig, geduldig 
^j¾jcR ständig, dauernd. 
-¾K-*-ir n. Schale, Topf; Zahnfach. f. -( 

Topf, Kessel. 
^T*f‡~?T–li m. Topßpe i se (r). 
---fj-f-^ stehend, unbeweglich (bes. von 

Pflanzen), fest, bestandig. 
4gl3i>-4-jf*I stehend und gehend. 
ISI*I <dT f« Zustand einer Pflanze. 
WTWC^f f* Unbeweglichkeif. 
¾nf¾T u- °f¾P-I 71 • Greisen alter. 
*-5gI-PU Einsaibung des Körpers. 

unbeweglich, dauernd, geduldig. 

f*?Icfr (s. l . W I ) stehend, Stand haltend; 
verweilend, befindlich in (Loc. o. —©); 
begriffen in, sieh—verhaltend (desgl., 
auch Instr., Ger. o. Adv). bedacht auf, 
sich richtend nach, beruhend o. bezüg
lich auf (Loc. o. — ° ) ; feststehend, 
geltend, beschlossen, entschlossen; da
seiend, vorhanden, gegenwärtig, übrig 
geblieben, n. das Stehen, Verweilen. 

f¼fcT (f¾SrfcJ) f das Stehen, Verweilen, 
Aufenthalt, Sichbefinden in (Loco.—©); 
Stellung, Rang; das Fortbestehen, Be
harrlichkeit, Dauer, Beständigkeit, 
Tugend; das Bedachtsein o. Bestehen 
auf (Loc); Zustand, Lage, Verfahren, 
Benehmen, Art und Weise, Ordnung, 
Einrichtung, Satzung, Regel. 

f¾?ff iWtI feststehend, in seinen Schranken 
bleibend, beständig, tugendhaft. 

f¾-JF*'s frst, unbeweglich, hart, stark, dauer
haft, beständig, standhaft, besonnen, 
sicher, zuverlässig. 

f ¾ R " f ¾ r - standhaften Geistes. 
f¼KdT f«j Festigkeit, Härte, Bestand, 

Standhaftigkeif. 
f W * S I " « I t einen festen Bogen führend. 
T½ ,̂M¾7T starken Schutz genießend. 
f*8l <,X¾ffT"f«¾f festen Widerstand bietend. 
f¾HT¾f¾T festen Sinnes, standhaft, 
f¾ST^*ffcT dass.J f. Standhaftigkeit. 
f½Hs*l l -I«T n. unvergängliche Jugend; 

Adj. ewig jung. 
f W W T f ^ beständig in der Freundschaft.* 
fig | '0 befestigen, stärken, trösten, 
f ½ l 0 * - ¾ n , Befestigung, Bekräftigung, 

m. Mannsn.; f. -5ä-l-I Pfosten, Pfeiler, 
Säule. 

-5|l!; dick, fest, stark, 
einspännig. 
= auch grob, materiell (opp. 

-J---f) ; n. der grobe Körper (ph). 
--p-f%--( m. N. eines Rishi. 
---|--|—T f, °FT n- Abstr. zu ^ī^f. 
-5P½I"-"--; m. die grobe Welt (ph). 

--" n. grobes Element (ph.). 
*-? n. der Genuss von Grobem (ph). 
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¾2f dick in der Mitte. , 
u. °<sfv^ freigebig. 

n. grober Körper (ph). 
XT"T u. 0

«R m. grober Stoff, 
m. Elefantenrüssel, 

l̂ "¾»n«pf n. Mastdarm. 
^PfT«f, m. Festigkeit, Ruhe, Dauer, 
¾if n. imp. zu stehen, zu bleiben, zu ver

harren in (Instr., Ger. o. Adv.). 
¾^f^C (Compar.) sehr fest o. standhaft. 
§ J n. Härte, Festigkeif. Bestand, Aus

dauer. 
f|T[ n. Dicke, Stärke, Größe. 
^q«f, f. ¾" zum Bade dienend; n. das 

Baden. 

~ " f ‚ ^TfrT C^TOcT) sich baden, sich 
reinigen, bes. nach Abschluss der Lehr

zeit (r.). p.p. ^ T c l gebadet, gereinigt 
(r); vertieft, erfahren in (Loc. o. —°), 
Caus. ^n:F–rfrT u "^4^rfrT baden, 
schwemmen. "J"f aus dem Wasser 
treten, f¾f sich vertiefen in (Loc); 
p.p. f^WTcf s. bes. If ins Wasser 
treten; Caus. sieh baden in (Acc). 

̂ T<T"f» m‚ eine Brahmane, der seine Lehr

zeit beendigt, eig. das Schlussbad ge

nommen hat. 

"̂ T«f*|T"f n. Badehaus. 
"WTrfT¾f^l

 gebadet und gesalbt. 
̂ff"f zum Baden dienlich. 

 = f i f « f  f  ^ n. Badehemd. 
"WT^¾T*T*T °~TT<3fT f. Badestube. 
"WT^TTTZt f. Badehose. 
"WT«nffa des Badens beflissen (r). 
"ffi^ sich badend. 
^fft5f zum Baden dienlich; °3f5^n. Bade

hemd. 
^ l % f ^ W aus dem Bade gestiegen. 
Ttf"j m. Bader. 
"ftff n. das Baden, Waschen. 

~TTf¾WL sich badend o. waschend. 
""jft"¾j f. n. Sehne (am Körper u. Bogen). 
½t T¾ff«¾[ m. Bogensehne (eig. Sehnenband). 
"W*fSfRfEf, f. % aus Sehnen bestehend. 
^I f« l , n. Band, Sehne. 
fW% (s. f ¾ f ) klebrig, feucht, glatt. 

sanft, mild, anhänglich, zugethan, lieb; 
n. adv. Abstr. ©Tn f., –<–ṛ n. 

f ¾ f , f¾tpfcT,
 0

% klebrig, feucht, ge

schmeidig werden, sich heften an, Nei

gung empfinden zu (Loc). p.p. f%TEf 
s. bes. Caus. ¾^"ff?f fett, geschmeidig 
unterwürfig machen, bewältigen. If, 
P.p. Xff¾"¾f sehr glatt 0. sanft. 

1. ¾TfrT triefen; p.p. ^?f fließend, 
triefend. If dass. 

2. n. Gipfel, Oberfläche (vgl. Ts"), 
J¾T f. Schwiegertochter. 

f. Wolfsmilch (Pflanze). 
%Sf n. impers. sich zu baden. 
% f m. Klebrigkeit, Kleber, Öl , Fett; 

Anhänglichkeit, Neigung, Liebe zu 
(Loc., Gen. 0. —0). 

¾ ~ T , f. klebrig machend, Neigung 
empfindend, n. das Klebrig 0. Fett

machen. 

¾I>"TS", f t; aus Liebe bestehend, liebevoll. 
¾"f""T voller Zuneigung. 
%|~f~T~; ölig, fettig; liebevoll, freundlich. 

¾ff** l (—
0

) §
e r n babend. 

^ 5 * . ^ T ^ r T , °frT zucken; p.p. 5ff¾^f 
s. bes. Caus. 3J^«ff?f, ©¾ zucken 
machen. If u. f% zucken, zusammen

fahren. 
4y m. Zuckung, Bewegung. 
4U«J«I' ausschlagend; n. = vor. 

¾ft¾3Trf
 n

'  v o r

'
 n

' 
"̂ ff¾"*î  zuckend. 

~––~I~. ¾ % T R T , ^ ¾ c t ("¾WTfrT) retten, ge

Winnen, p.p. ̂ ?f. ffqabwendig machen. 
u. fif^ retten, befreien, f¾f aus

einander reißen, trennen. 
¾|*J rettend, befreiend. 
5̂nS , wetteifern, streiten, sich be

werben um (Loc). "¾f¾f, IT, f^u . <"|"[_ 
= Simpl. 

"J¾lf f Wetteifer, Streit; Instr. um die 
Wette. 

f¾t«^ wetteifernd mit (Instr. 0. —©), 
*•&| erstrebenswert, kostbar. 

–̂T*t, "¾^ffl,
 0

*T berühren, Itfa; Wasser 
(r); anfassen, fühlen; reichen 0. dringen 
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bis zu (Acc. o. Loc.); treffen, zu teil 
werden; erreichen, erlangen, p.p. fk 
berührt u. s. w.; betroffen, behaftet mit 
(Jnstr. o. —°). Caus. 4ysftrf?r, jemd. 
etw. berühren lassen (2 Acc, auch Acc. 
der Pers., Jnstr. o. Loc. der S); jemd. 
etwas zukommen lassen, hingeben (Dat. 
der Pers. u. Acc. der S). ṛq berühren, 
reichen bis (Acc); mit o. ohne ¾ ^ , 
^< -̂ÜH u' 5

.
 w ' Wasser berühren, sieh 

durch Waschen o. Mundausspülen reini

gen, auch mit Jnstr. des Wassers u. Acc. 
der Körperteile berühren, benetzen (r.), 

dass., auch treffen, heimsuchen. 
Caus. in Berührung bringen. 

[| rn. Berührung (auch aaj. —0), Gefühl, 
Fühlbarkeit °f=^ von Seiten des Ge

fühls 0. für das Gefühl. 
T|ff die Berührung aushaltend. 
¾nffTT f., n. Abstr. zu f. 
cnfff n. das Berühren, Fühlen. 
*l!¾f *f|i~f u. W ^ f ^ r T ~

 Z U berühren, fühl

bar. 
ifff^ fühlbar, tastbar. 
?T¾"¾"" angenehm zu berühren, 
¾rf¾'"t berührend, reichend bis (—°). 

¾I t frT (°¾ eifern um, begehren 
nach, beneiden (Dat.). 

1. WI(v<7l. *(*O8ehen, erblicken, p.p. "*8"g 
sichtbar, deutlich, klar, offen, n. adv. 
¾fij erspähen, erschließen, f¾, p.p. 
f<–11tl8 s. bes. 

2. "fHI (Nom. l|fcr) m. Späher. Wächter. 

 m. dass. 
s. 1. 5SP*I. 

IfT"§ einen klaren Sinn enthaltend, ver

ständlich, deutlich; n. adv. 
"¾rn¾f begehrenswert, trefflich. 
i g ^ = ¾f-4s. Dat. Jnf. -*Hi¾. 

¾ s. ̂  
 |  | B^ f. Nebenbuhler, F'sind. 
^^ (Nom. """|) u. 5[Jf berührend (—°). 
~QpgT ZU berühren, tastbar, fühlbar, 
¾jf¾ u. "¾f¾«I f. Berührung. 

n. das Begehren nach (—°), 
"¾¾'Uft"!I begehrenswert, reizend, trefflich. 

Abstr. °7n f‚ °"5f n. 
4ŷ "*fI4f erstrebenswert. 
*tl̂ 4j |—|T begehrend nach (Instr., Loc. 0. 

Inf), begehrlich, neidisch. Abstr. ©cn f. 
¾HT f. Begehren nach, Wohlgefallen an 

(Dat., Gen. 0. —©), Eifer, Lust. 
iJJ¾'W^ begierig nach (Loc.). 
WfZ<"l m. Bergkrystall. 
Wfe–fi*T–f, f ¾. krystallen. 
<l¾ijU Caus. 5FTT^ĪrT auseinanderziehen, 

spannen (den Bogen), aufreißen, öffnen, 
verbreiten, f¾| dass. 

TT^, mit Tf↑ Caus.*^T^frTanprallen 
(lassen), anschlagen an, schleudern 
gegen (Acc). 

WTfZ–R, f "5TT t krystallen. 
"*8ntrT f. Mästung, Zucht (des Viehes). 
gn-9 , W P E R fett werden, zunehmen; 

p.p. ~3tf†<T s. oes. 
Tff¾f"; m. Fettmacher, Master, 
f¾hij¾ u. f¾h^lv f Hinterbacken, Hüfte, 
f^nl; feist. 
Wtcf (s. W T ~ N ) nPPig, wohlhabend, 

blühend, reichlich vorhanden ; reich an, 
voll von (Instr. 0. —©), 

~¾T~, "¾1¾frT u. WIZffT platzen, bersten, 
aufblühen, hervorbrechen; p.p. <Mi(d"f. 
Caus. ¾ Id*ffrT sprengen, spalten, 
schütteln. In Caus. spalten, schütteln, 
schwenken. T*u. platzen, aufspringen. 

-3fr offen, aufgeblüht; offenbar, verständ

lich, deutlich; n. adv. Abstr. ©--7 f., 
©<"* n. 

 p i f n. das Platzen, Bersten. 
fjji¾:¾^, ©¾fT deutlich, klar machen. 
4<ji4l <fT3f dass., °¾^klar werden. 
Qp;, ""¾T"tf7",

 0

¾ trans. schnellen, stoßen, 
treten; intr. zucken, zittern, zappeln, 
blinken, funkeln, sich regen, zum Vor

schein kommen, p.p. S"ff¾"; zuckend, 
zitternd, funkelnd; erschienen. fṛq weg

schnellen (intr.). tf¾; zappeln, zucken, 
zittern, blinken, funkeln, erscheinen. 
U dass., auch trans. wegstoßen, f^aus
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einanderfahren, zittern, zucken, funkeln, 
zum Vorschein kommen. 

"jT" zuckend; m‚ das Zucken. 
blinkend, funkelnd; n. das Zucken, 

Funkeln, Erscheinen, Offenbarwerden. 
"¾raN (vgl. ^T"p pp. "¾Tf"i!fT erschienen. 
3]Tf¾"§j" u. oSR m. Funke. 
ffä ,̂ *iii^)fö dröhnen, prasseln, hervor

brechen; p.p. Iīf§' n. das Getöse. 
Caus. fīifrf7f dass. f¾f schnauben, 

er

dröhnen ; hervorbrechen, zum Vorschein 
kommen, p.p. f¾Wf¾fcf s. bes. 

u. 4ui<:äcfi m. A
7

. einer Pflanze. 
'JR*flf f. Offenbarwerdung, Erscheinung. 
¾ T  r m. das Platzen, Bersten, Krachen. 
^T~2"~T spaltend, zermalmend; n. das 

Spalten, Aufreißen. 
WT-n~–TT m. N. eines Grammatikers. 
^5† m. Holzspahn, Spachtel (r). 

(encl.) eben, gerade, ja, oft nur explet., 
steht nach anderen Partikeln (bes. | u. 
f^), Präp., Pron. o. Verben, und zwar 
meist bei einem Präs., dem es die Bed. 
der Vergangenheit giebt. 

"f(~̂  Adv. zusammen, zugleich; mit, samt 
(Instr.) ; oft 0— versehen mit. 

¾tf¾¾ mit einem Auftrag versehen, beauf

tragt. 
rtf^f¾ geschult, eingeübt (eig.rnit Lenkung 

versehen). 
"fff¾fm. Staunen, Verwunderung, Hochmut, 

Stolz. 
¾Tf^f'>

 0

¾
 S 1

ch erinnern, sich sehnen 
(Acc. u. Gen.); gedenken, überliefern, 
bes. Pass. "3:f"!f¾ gelehrt werden, ef 
in Erinnerung gebracht 0. gehalten, 
gelehrt, überliefert, geltend als, erklärt 
für, heißend [Nom. mit u. ohne "J"f?T), 
Caus. UTT^rfcT

 u

 ~JT^rffT jemd. (Acc.) 
gedenken lassen; jemd. erinnern 0. 
mahnen an (Acc. 0. Gen.); jemd. erinnern 
an (2 Acc. o. Gen. der Pers. u. Acc. 
der S.), gj sich erinnern, gedenken an 
(Acc). ¾rq vergessen, dass., p.p. 
ff^[rT acf. vergessen habend (Acc. o. 
—0), pass. vergessen von (Instr. 0. Gen.). 

Caus. f^jf | ^–||fff jemd. etw. vergessen 
machen (2 Acc). P̂R[ sich erinnern, 
gedenken. Caus. ¾TW "̂'ff*T jemd. an 
etwas erinnern (2 Acc). 

*ΨXm. Erinnerung, Gedächtnis, Sehnsucht, 
Liebe, der Liebesgott. 

 "   f n. Gedächtnis, Überlieferung. 
||^ff†* in Erinnerung zu bringen 0. zu 

behalten. 
g""»^Xif Liebe entzündend. 
~l

—

T~JT! liebeskrank. 
  ^  ; sich erinnernd an (Gen. o. —°), 

"̂cf"f = ^TSJ*Y¾:f. 
IT



' m. Erinnerung, Sehnsucht. 
^TT?llT

 n

. das Erinnern. 
lf̂ "̂  sich erinnernd an (—°). 
""n<t auf dem Gedächtnis o. auf der Tra

dition beruhend 
f¾f, W¾frt,

 0

frT lächeln, verschämt sein, 
erröten, p.p. f?jf|7f lächelnd, s. auch bes. 
""JT auflächeln, f¾f betroffen werden 
durch, erstaunen über (Instr., Loc. 0. 
Abl.), stolz sein auf, prahlen mit (Instr.). 
p.p. f¾f¾Rrf betroffen, erstaunt. Caus. 
f¾¾rnwrfrT in Staunen setzen. ¾PRC 
verschämt sein, erröten, 

f¾f rf (s. vor) n. das Lächeln ; °l |4*i un~er 
Lächeln. ß 

Sgf?l f. Erinnerung, Gedächtnis, Tradition, 
Traditionswerk, bes. Gesetzbuch. 

^IjfcWr^ sich erinnernd; Bewusstsein o. 
ein gutes Gedächtnis habend, 

lächelnd (Abstr. offf f), aufgeblüht, 
voll von (—°). 
Pron.St. der 3. Pers., nur Nom. m. 

v^t. w. 
^«¾[¾, °f¾f eilen, laufen, fahren, 

fließen; p.p. 5ft"f. Caus. «g^«if?f 
fließen, lassen. "¾""¾"§ hinfließen. "¾fj" 
nacheilen, "¾f¾f hinlaufen, "¾5f=f u. f¾f 
herabfließen. "laufen, fließen, fort

eilen, abfahren, aus, überfließen, 
zusammenlaufen. 

¾i<^ m. das Fahren. 
¾ P T P C fahrend, hineilend. 
~5Jx"" m. das Fließen. 
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4^«^lt eilend, laufend, fließend, m. Fahr
zeug, Wagen; n. das Fl ießen. 

«Slf«¾ -^ fließend, strömend von o. mit(—°) . 
¾F¾T f. Schnur, Nestel. 
43«*4*i e i l e n d ‚ fahrend. 
-¾-p-^ m. Bruder der Frau, Schwager. 

s. -ft-fN. 

n. Band, Riemen, Kette, Reihe. 
m. Schleim, 

^jl«i sanft, zart, angenehm; n. weiches 
Lager. 

"%T«!¾j»c"( ein weiches Lager bereitend. 

-¾h"-"f"^ auf weichem Lager ruhend. 
-"f-"*, 4Jfü¾, °f?f abfallen, auseinander

gehen, sich senken, erschlaffen, hin
schwinden; p.p. -S¾—*. Caus. <–J4J4|f?ī 
abfallen machen, lösen, f¾ auseinander 
fallen, los o. schlaff werden, p.p.f¼""nsf. 
Catts. zerfallen machen, auflösen, los
binden. 

ĵ~f (—°) brechend; m. Bruch. 
zerfallen machend , auflösend, m. 

das Lösen, 
¾j(¾l«^ zerfallend o. herabfallend, sich 

lösend. 
f̂fffr f. Zacke, Ecke. ^Tffīf kantig. 

^¾" m. Mundwinkel. 
---T½-"-- einen Kranz tragend; f. ¾TT N. eines 

Metrums. 
¾ r f ¾ - ^ = vor. Adj. 

f. Kranz (—o auch --f-K u. "f ~J^). 
--|-f m. (—o) Ausfluss von; aaj. strömend, 

ergießend. 

-^f--~ n. das Fließen. 
u. ^ f a « f t f. Fluss. 

^ ? f % u. -fH¾trT¾ Daf. Inf. zu ^ . 
^f-‡-2f m. das Fl ießen. 
"5T¾"5 w . ^T2TT m' Entlasser, Schöpfer. 
*̂ r̂ r s. 
-----T"Jl"1 schlaff herabhängend. 
1-;T"|f"¾- m. Streu. 
--Tn*-t = W ‘ 
1. ~WT*† lahm. 
2. --‡I-~f m. Seuche, Krankheit. 
---T-f m. Ausfluss, das Abfließen von (—•), 

^fT«r"^ fließen machend. 
--f-f¼--^ fließend, feucht. Comp. °f¾--f-*. 
1. f̂ r¾TN, ¾T¾rfrT fehlgehen o. fehlschlagen. 
2. f¾r--^ f. der Fehlende, Gottlose. 
f^-f-Ff m. Art Gespenster. 
" ^ f t - f s , ^-StfcT missraten. 

-=f, ^jf-"f?f (°¾ fließen, strömen, aus
strömen (auch trans.), auslaufen (Gefäfs); 
zerrinnen, missraten, p.p. - - p f fließend, 
geflossen, ausgelaufen, zerronnen. Caus. 
T~rR"-rfrT u. ^ ¾ r f c T ergießen. ~ T 
fließen, leck werden. Caus. schröpfen, 
fif^ ausfließen, entspringen. T f f ? -
(ringsum) fließen, herabträufeln, ab
laufen, zerrinnen. I f hervorfließen, 
ausströmen (auch trans.). -¾rf¾--- aus
fließen, sieh ergießen, f¾f ausfließen, 
aus sieh entlassen, zerrinnen, --"f-̂  zu
sammenlaufen o. -fließen. 

-~f-=J m. N. einer Stadt. 

f. ein großer o p f e r l ö f f e f . 

-|---^ (—°) fließend von. 
--jf¾ f Ausfluss; Bahn, Weg. 

-=|<--• zum Wege gehörig. 
~^<‡ m. ein kleiner o p f e r l ö f f e l . 

%TcT (aaj. —0) Strömung, Strombett. 
¾ T r f ^ n. Strömung, Strom, Fluss, Kanal 

o. Öffnung am Leibe, Sinnesorgan. 

¾T"T¾ in Strömen fließend. 
¾frTT-ff u. -cr-n f Fluss, Strom. 
¾TWT f. FlnI. Welle, Strom. 
%T¾T-ff Aaj. Stromes-. 
^ (poss. reff) eigen; mein, dein sein u. s.w. 

m. ein Eigener, Angehöriger, die eigene 
Person, das Selbst (vgl. ^¾fT3-PO; 
n. das Eigentum, Besitz. 

(poss. reff) = vor. m. ein Eigener, 
Angehöriger; n. das Eigen, Besitz. 

^----‡--^ n. die eigene That. 
4cj3fil— rn. die eigene Zeit; Loc. zu seinerZ. 
"53f¾"t¾ eigen (wie -3-f); m. Pl. die Eigenen, 

Freunde. 
-3f<̂ cf selbst gethan. 
1. ¾-f"¾ eine schöne Achse habend (Wagen). 
2. f. t schönäugig. * 
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^ 5 f q selbständig, frei. 
*-F-n"f zum Selbst gehörig, eigen; n. adv. 

für sich, bei Seite (d). 

<<i?h (indecl) eine Opferformel. 
^¾|TJJ m. eigene Tugend; <>-–—̂  durch e. T. 
^--"-f (an sich) willkommen o. erfreulich. 
-3-ff¾.f gutes Feuer o. einen guten Agni 

habend. 
schöngliederig. 

¾ l f f ¾ schönfingerig. 
sehr klar, hell, durchsichtig, lauter. 

Abstr. °---f f., °--" n. 

½C(T »̂-J m. eigener o. freier Wille; aaj. 
nach eigenem Willen verfahrend, un
abhängig, frei. ° — , Jnstr. Abl. (auch 
auf <-|-"() u. n. adv. nach eigenem Ge-
fallen, aus eigenem Antrieb, von selbst. 

--–t;–^-J-*f¾^ sich frei bewegend. 
¾-ff , ^IHT, °frT umarmen ; p.p. ¾—. — 

--if¾-, x-f^ u. wtfx (-scf-sm) dass. 

- " ~ * - ~ f eigen, angehörig; m. Art Schlange. 
*c |<3H ui. Angehöriger, Verwandter (auch 

coll). 
u. "̂ ""ffIrf selbsterzeugt, leiblich. 

^T¾nf?T f die eigene Art o. Kaste, Adj. 
einer von ders. 

^"in"ft"Sf u. °-in------vor. Aaj. 
""""IffT m. ein (eigener) Verwandter. 
*<-Nfv u. " ^ " j ^ sich leicht wendend, ge

wandt. 
1. ^rp--f n. Selbständigkeit, Freiheit, Un

abhängigkeit (auch °--T f.), 
2, ---fī-t-T selbständig, frei, willkürlich. 
^ C T " P R Ī , °^ffcT sich Z U Willen machen. 
1^|rI-f-^(Nom. ©-ff--;) selbststark, urkräftig. 
^fJ"-T Adv. aus sich selbst heraus, von 

selbst; vom Eigenen. 
¾<fT f., n> die Zugehörigkeit zum 

Selbst; Eigentum, Besitz, 
¾ f , ¾t¾f??i °¾ (WV^O schmackhaft 

machen, würzen, angenehm machen; 
Med. schmecken, munden ; kosten, ge
nießen (Acc), Gefallen finden an (Loc). 
P.p. ¾TIT schmackhaft gemacht o, ge
kostet. Caus. ^ C ^ f i l , °¾ (Pp. ~–3f^ri) 

schmackhaft, genießbar, annehmbar 
machen ; ^ | l^4|(d kosten, genießen, 
"¾n essen, verzehren; Caus. -3n4?l |^4|0f 
sichs schmecken lassen, genießen, em
pfinden. 

-~-̂ ~~f rn. eigene Stelle o. Wohnung, 
Heimat. 

-"-"-al-Ft m. das eigene Recht o. die eigene 
Pflicht. 

-"-*¾TiT n. die eigene Habe. 
1. "i~"~4I f. Eigenart (eig. Selbstsetzung), 

gewohnter Zustand o. Aufenthalt, Heim
stätte; Wohlgefallen, Behagen, Lust. 
Jnstr. Sgl. u. PL, auch *"f-4T*NI nach 
Lust o. Gewohnheit, von selbst, frei, 
ungehindert. 

2. -=-T¾tI f süßer Trank (vgl. ~|~a~T), ves. 
die Manenspende, auch der dabei übliche 
Aasruf Svadhā. 

--f-Än-fj--* die Manenspende darbringend o. 
Svadhä, rufend. 

-5-*¾n¾RT'¾; der Ruf Svadhä. 
¾ ¾ T I ~ ^ f.0T<t = folg. 
1. ¾¾fr^r[ . an der Eigenart festhaltend, 

selbstherrlich o. beständig, treu. 
2. ^¾r-"5f-x̂  Labung enthaltend. 

^ ¾ n f ^ K d a s s -
^fsrffT m* f Hackmesser, Beif. 
^¾ftcT n« gut Erlerntes o. gutes Lernen, 
-̂f-s-f"t schön opfernd; n. (m) schönes 

Opfer, 
¾*t> Ĉ¾rf?f, 0 ¾ schallen, tosen, dröhnen, 

rauschen, brummen, summen. "If^ 
klingen, f¾f schallen, heulen. 

m. Schall, Ton, Geräusch, Gebrause, 
Gebrumme, Geheul, Gesang. 

"̂ «f"¾"r"̂  schallend, laut; n. adv. 
-3"f-ft-¾ schön von Ansehen. 
¾~j~j"~ wohl versteckt. 
S-I«"T gut endend, glücklich. 

^f*rf*T u. ^nftf, schlafen, ein
schlafen , sich niederlegen. Partie -|– 
"SF^Bt» ¾ l ^ 1 ^ u' ¾tf eingeschlafen, 
schlafend, ruhend. Caus. ^ |ijri|fw 
(¾tT¾rffT) einschläfern, töten, --|-f, p.p. 
~'-I¾T?I schlafend. f¾T einschlafen. 

33* 
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Caus, einschläfern, toten. If einschlafen, 
sich schlafen legen; p.p. ~f^Jf ein

geschlafen, schlafend, unthätig, em

pfindungslos. Caus. einschläfern, ṛf 
p.p. eingeschlafen, schlafend. |[, p.p. 
dass. 

- - - T f - f m. die eigene Partei. 
1. Tf^n. gute Nachkommenschaft; gute 

Schöpfung o. gutes Werk. 
2. 4½|lfis| gute Nachkommenschaft habend 

o. gutes Werk ausführend. 
ftfijf schläfrig; n. das Schlafen. 
flṛI^ (Loc) spät am Tage. 

geschickt im Werke; m. Künstler, 
Wunderthäter. 

"5rf̂ T5f , °"^f¾ geschickt o. thätig sein. 
---TJ|f thätig, fleißig. 
"?Tf¾T f. Thätigkeit, F l e i ß , Geschick. 
---†XTrf wohlbegehrt. 
5ff~f n. impers. zu schlafen. 
14̂  m. Schlaf, Traum. 
Tṛ~if̂  schläfrig, 
ṛ̂–"–fn–jf Schlaf genießend. 

^*ffT Adv. im Traum. 

wohlhabend, reich. 
*3TRT^ m. Schlafes o. Traumeszustand. 
3¾[~"|"| ‚ *f¾ schläfrig sein, träumen. 
3^T3f n. Traum gesiebt, 
lfI1le|Iif vorherrschend; Abstr. r"fT f. 
1̂ ff[ selbstleuchtend. 
f~fff rn. eigenes Wesen, Natur, Anlage, 

Charakter. – — , Instr. Abl (auch auf 
f f - j ) von Natur, von Anlage, von Haus 
aus. 

"3f¾f¾ günstig o. begünstigt. 
f̂¾Ĵ w. °f?f von selbst entstehend. 

---ITf7T f. eigenes Land, Heimat. 
^<Rf¾*f*J.

 m ' eigene Größe . 
n. das eigene Fleisch. 

fRnf̂  von Seiten der (eigenen) Mutter. 
¾Sf¾r selbst wählend, bes. f. Sn den 

Gatten, m. Selbstwahl, bes. Gatten wähl 
(auch °UJ n.). 

¾¾f¾fT¾f¾r f. eine Gattin nach eigener 
Wahl.*** 

^pq-5ff selbstgewählt (Gatte). 

^¾j¾pf 8elbstgethan. 
1. IS'¾Wnf rn. gewaltsames Ergreifen. 
2. ̂I¾i¾n-f gewaltsam (ergriffen); n. adv. 
F5& von selbst entsprungen. 
^ I J ^ T [ selbst gegeben (als Sohn an fremde 

Eltern). 
̂5f¾nfT"T selbst getragen* 

~~f̂  (indecl) selbst, von selbst, aus 
eigenem Antriebe (oft 0—). 

^ I f 4 j f j i ü selbst erworben, 
"<l""f"n¾rf selbst geholt. 
̂ffW<=hf"t(*f Hvon selbst leuchtend. Abstr. 

n. 
^"¾fin-f=vor. Aaj. 
1^¾fHM von selbst abgebrochen o. ab

gefallen. 
^•‡9 u. 0 ^ = f 0 l g . 
*c("¾fii durch sich selbst seiend ; m. Bein. 

Brahman's. 
1ff^ff von selbst gestorben. 
l < j i l ¾ J 4 t selbstherrlich. 
*̂

1 selbständig. 
^ g f ¾ f f. eigenes Gespann; eigene o. natür

liche Weise, ° f f ^ Adv. natürlich, selbst

verständlich. 
*3"S^""¾t o. °¾Jif̂  rn. (eigener) Genosse. 
1. *^¾Tf*T f. der (eigene) Ursprung; 

Mutterleib, Heimatsorf. 
2. 4¾f¾Tf¾T (ṭ. auch ¾") blutsverwandt. 
1« ^ f ‚ ^ T f f T tönen, rauschen, besingen. 

Caus. *«f <,”*ff?f mit dem SvaritaTon 
sprechen (g). Pass. ^f"¾¾, p.p. "5ff*¾rf 
s. bes. — "üf¾T einstimmen, zujubeln. 

u. "¾ff¾-f^fj^ zusammen tönen 0. 
besingen, anrufen, begrüßen. 

2. Jg"J" n. Sonne, Sonnenschein, Licht, 
Glanz, Himmel, N. einer best. Welt 

(vgl. ¾preO
^nIt o. ^hlC m. Ton, Schall, Stimme, 

Accent (auch = 4<ff<JI), musikalischer 
Ton, Note; Vocal. 

¾lT¾Rf recht zugerichtet. 
¾"1[if hellklingend. 
"5T^fW f. Teilungsvocal (g). 
^^*¾jl4f m. Lautverbindung d. i. Stimme, 

klingend, laut; betont. 



*3T^t¾TT m.=¾T¾"H (aucn Gesang o. 
Lautenspiel*). 

¾ P t I - s e l b s t h e r r s c h e n d ; m. Selbstherr. 
¾ ^ I W n dass. 
t«| ^I~¾| n. Selbstherrschaft, eigenes Reich. 
-3"ff"̂  lärmend, tosend. 
- - - † ? " tönen gemacht, betont, bes. mit dem 

Svarita-Accent versehen; m. n. der 
Svarita-Accent (g). 

--^--; m. Opferpfosten, 
«<-t^f¾ f. Eigenwille, Lust; Aaj. danach 

handelnd. 
~53—:q n. eigene Gestalt, Beschaffenheit, 

Wesen, Natur, Charakter; (nur) das 
betr. Wort selbst (g). 

1. ¾TIf"TO n ' eigenes Licht. 
2. ^¾If^T¾ selbstleuchtend. 
^-fc| schön singend. 
-̂-¾f zum Himmel gehend 0. führend, himm

lisch; m. Himmel, Aufenthalt der Seligen. 
~cf?fqn'9–| den Himmel wünschend. 
¾¾NrfrT f der Gang in den Himmel. 
¾^TTf¾In in den Himmel kommend. 
--"?Jcf im Himmel befindlich, gestorben. 
---^--f-^fl|l![¾ f. der Hirnmelsstrom, die 

Ganga. 
¾¾Jf?f f. der Eingang in den Himmel. 
¾ * f a R n- dass., = Tod. 
^--f^-n-j| m. der Weg zum Himmel, 
*c(ij<J---" n. die Himmelsherrschaft. 
1. ^ ^ H l ~ m. die Himmelswelt. 
2. ""§H¾¾T-fi Zur HimInelswelt gehörig, 
¾ ' l ^ t f. Himmelsweib, Apsaras. 
¾ ^ = ¾ ¾ 7 " . 
(c|4f^|rf dass.; m. ein Gott. 
^f-fjIf?I-^ in den Himmel gehend (ge

gangen) 0. sterbend (gestorben). 
"33ff-j|-̂  des Himmels teilhaftig, tot o. ein 

Gotf. 
- - f - f f f - S f himmlisch. 
^llhr«fi^ m« Himmelsbewohner, ein Gott. 
---P-J himmlisch, die Seligkeit bringend. 
--ffdfc^ Licht o. den Himmel gewinnend, 
¾ * t (=¾-f«3i) n- Gold (auch °–R n-)i e i n 

best. Gewicht an Gold (auch m). 
^TSfcfiT~ 7u- Goldschmied. 

¾ " 5 ^ t f. der Himmelsfluss, die Gañga. 
tq<i|v licht, himmlisch; n. Lichtraum, 

Äther. 
--jf-5 das rechte Ziel verfolgend. 
-"̂ P-n die Sonne o.den Himmel schauend; 

Pf. die Lebenden o. die Götter. 
-"JljfTT m. Glanzesherr (Indra). 
~*–h"lJ m. N. eines Dämons (sp. = ---f-pT), 
^ ? f t - - - - n. Kampf um Licht; Adj. auf 

dens. bezüglich. 
^ | (f. ved. I<cift) lärmend, tosend, 

brüllend, schwirrend, rauschend, 
ĉ(̂  |r | in den Himmel gegangen, tot. 

*5-fg nach Licht verlangend. 
¾WT¾ m. die Himmelsweit; Adj. ders. 

teilhaftig, ein Seliger. 
*CJ4^ f. Himmeßweib, Apsaras. 

^ es 

-|-f*^ licht, himmlisch. 
---f¾|f-¾- Licht o. den Himmel gewinnend, 

himmlisch. 
¾-sfr dass. 
¾4IfcT f Gewinnung des Lichts 0. des 

Himmels. 
¾"if"p?I schön geschmückt. 
---*-i]sT-il f (eigene) Scham; Jnstr. aus 

Scham. 
¾—f (sehr) klein, gering, kurz; Jnstr. adv. 

in kurzer Zeit. 
^reI-fc, f- ^-ff¾-fn = vor. Adj. 
-----J-IT--^ Adv. nach und nach. 
¾ ^ - f - E f ^ jung (von kurzem Alter). 
- " - j - f dem eigenen Willen folgend, selbst-

ständig, frei. Abstr. °"""f f. 
^-f^C (Nom. °«fT-I) gu-en Schutz habend 

o. gewährend. 
tcffct1Gf-9 m. das eigene Land, Heimat, 
^r j f¾ f. der eigene Lebensunterhalt, 

Selbständigkeit, Unabhängigkeif, 
gute Rosse habend. 

n. Reichtum an Rossen. 
--̂ [--"1* f. Schwester. 
-̂ r-–T-~ n. Hürde, Stall, Nest, Wohnort. 

n. Schwesterschaff. 
"j*-T"¾"C m. eigene, selbstbereitete Streu. 
1-3ff¼|[ f. Wohlsein, Glück, Heil; dieselbe 

Form als Instr. adv. mit Glück, mit 
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Erfolg, zum Heil (Instr. Pl. ^f¾f¾-R(. 
dass.), als Nom. Acc. Sgl. n. Heil, 
Glück, Segen dem (Dat. o. Gen)! 

*^f¾-fi m. eine best. Glück bringende 
Figur, überh. Kreuzfigur, Kreuzung der 
Hande auf der Brust; n. eine best. Art 
zu sitzen. 

4^f¾f3iT< m. der Heilrufer o. der Ruf Heil. 
I 8 f ½ * l l zum Glück führend. 
¾f%?TI f. Zustand des Wohlseins. 
l|3'fH!¾[

 u 0

¾(T Wohlsein verleihend. 
^ r f ¾ ¾ T ^ wohlbehalten, glücklich. 
<3f¾NI< f. Segensspruch. 
1. ¾ f ¾ ¾ W i H n. Aufforderung an einen 

Brahmanen zum Segensspruch; ©yf

dazu aufzufordern. 
2. ^f¼i-ll"~f

i

~ n. eine Gabe von Blumen, 
Früchten und Süßigkeiten; °fI^«f¾R, 
f. °4T^rf«WF solche darbringend.* 

¾ ^ < S N R
 n

 Segen 0. Segenswunsch; Aaj. 
(f. ¾") Segen bringend 0. verheißend. 

--f--j--T%3 m. N. eines alten Weisen. 
lg in Ordnung (eig. bei sich) seiend, 

normal, gesund, wohl, frisch, heiter. 
Abstr. «cT f 

4el̂ l*U144 frischen Mutes, getrost. 
4<| 4̂ | M n. der eigene Ort, Heimat. 
̂¾"fft5T m. Schwestersohn. 

^l^l¾M n. der eigene 0. wahre Charakter. 
¾"Hj5n* /• Himmelsweib, Apsaras. 
4^4gf m. die eigene Hand. 
T̂T"līrTOC Adv« a u s einem eigenen Teil 0. 

Stück. 
¾T¾RfcT wohlgestaltet. 
fflfcT willkommen; n. das W., der Will

kommensgruß. 
*3T¾

f m

 der eigene Schoß. 
3n" n. der eigene Körper. 
<c| l¾««l n. eigener Antrieb. 
¾ l  ? t  f u. guten Lebensunterhalt ge

während. 
Wfl*lM Selbstbestimmung, Unabhängig

keit, Freiheit, Willkür. 
5-Tf¾j[ u. *^t f. N. eines Sternbildes. 
m↑tiim^ m. das eigene Selbst (reff wie 

*noH), 

^TT^
 m Geschmack, Wohlgeschmack. 

~^T¾pf Versüßer o. Versüßung; n. das 
Schmecken, Goutleren. 

5=fI<̂ ½fl¾r schmackhaft. 
^ T f ^  J v. °¾^"V*ĵ  Superl. u. Compar. z. 

folg. 
WT^9 f °*ft schmackhaft, süß, lieblich. 
¾T"f?n f Wohlgeschmack, Süßigkeit. 
^11-ü-v n¾., ^T¾-m n. das«. 
l"T¾n

,

 sinnend, achtsam. 
~~frotf von sich selbst abhängig d. h. un

abhängig, 0. was von einem selbst a. 
ist, in der eigenen Gewalt steht. Abstr. 
°r ! I f 

̂ T"ft«d<j¾jrf sein Wohl in der eigenen 
Macht habend. 

^rn¾V%T"T^ ein Mittel in der eigenen 
Macht habend. 

¾T¾fTf m. das Lesen für sich, Veda

studiurn. 
¾I¾JT¾I3*d.. 0. °f¾-n dem Vedastudium 

obliegend. 

l¾fT^ schallend, tönend; m. Schall, Ton. 

¾ T f * K = v 0 7 * . 4aj. 
¾f| das eigene Ende 0. Gebiet; n. das 

Herz (Gebiet des Selbst 0. der Gefühle). 
*""T m. Schlaf, Traum. 
-~5h~:lr)""f n. eigener Besitz, Reichtum, 

einschläfernd. 
Tf¾ m. guter Verwandter o. Freund. 
¾I¾-nf¾¾R, f ¾ eigenartig, ursprünglich, 

angeboren, natürlich. Abstr. °HT"2I n. 
*4 reichlich vorhanden, zu Gebote 

Gs 
stehend. 

-3frf¾-c-l aaj. — 0 = *Stfil-l. 
¾-rf¾T-n f., «¾q n. Abstr. z. folg. 
¾If¾m m. Eigentümer, Besitzer, Herr, 

Gebieter; f. of†. 
*«nf¾nn*f m. Du. Herr und Hirt. 
---if¾¾"T f. Herrendienst. 
¾T~~T

 n Eigentumsrecht, Herrschaft, 
Besitz. 

ṛṛ–— V 0 m eigenen Selbst abhängig, wo

rüber man selbst verfügen kann. 
T¾j¾J¾[ Z U Svayaṃbbu d. i. Brahman ge

hörig; m. Patron, eines Manu, 



--"T-i1-4 wohlbewaffnet. 
-."fT-̂  m. Laut, Ton, Accenf. bes. der Sva-

rita (g). 
¾T"Ö-*I n' Selbstherrschaft. 
---rf¾S-- selbsterworben. 
4c| j¾| m. eigene Sache o. eigene d. i. ur

sprüngliche Bedeutung; °¾f u. "-J--̂  um 
seiner selbst willen, für sich. 

M l M ^ ~ l n. besonderer Unterschied. 
f̂%¾t leicht zugängliclI, freundlich. 
---f-r--jf sehr schnell. 
^-"t. kräftigen Mund o. gute Schneide 

habend. ! 
^TOflgj" guten Sitz habend o. bietend. 
^ T / - — n. Wohlsein, Behagen. 
^ 1-5T (indecl.) Heil, Segen! (als Ausruf 

beim Opfer). Mit cfi-J den Ruf Svähä 
aussprechen über (Acc); 43|^(~ñri mit 
diesem Rufe dargebracht. 

4«ll¾lc-n[-r|; m der Ruf SvaM (s. vor). 
"^T?T«RfcT f. Weihe mit dem Ruf SväM. 
-5fT"P""T dem richtig geopfert ist. 
1?f^*f, ¾¾rT, f^¾rffT, 0 ¾ schwitzen. 

Partie, f%f¾"^"pt u. f ^ W schwitzend. 
TT in Schweiß kommen; p.p. --T-"-*W. 

2. f̂ -T~jT (encl.) wohl, irgend, etwa, fragend 
u. verallgemeinernd, meist nach -¾ u. 
anderen Fragewörtern (vgl. unter -In¾T 
u. -"TrT), f^"¾"—f^" ob wohl—oder. 

f*-J-f s. 1. f*^. 
f¾--i| gute Pfeile habend. 
L f¾snj sehr begehrt 0. geliebt. 
2. fl-f-- gut geopfert, recht verehrt; n. ein 

richtiges o p f e r . 
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f½J ¾ejict. rechte o p f e r darbringend; Bein. 
Agni's. 

1. f ¾ f ¾ f ein rechtes o p f e r . 

2. f ¾ f ¾ richtig opfernd. 
^t"¾TJ (Act. u. Med.) sieh etwas aneignen, 

jemd. zu sieh nehmen (bes. zum Weibe), 
gewinnen; Med. annehmen, zugestehen. 

--ft-fiTW n- Aneignung, Annahme, Heim
führung (eines Weibes). 

5^cfit~ m . dass' 
-"-ft--f eigen; m. PL die Angehörigen. 
¾-5-[--"; Adv. nach Wunsch o. Belieben, 

willig. 
.%"*ST f. eigener Wunsch, freier Wille. 

°— u. Instr. = vor. 
nach Belieben verfahrend, 

willkürlich, launenhaft. 
¾-¾T¾T5p"* n. Fraß nach Herzenslust. 

m. Schweiß; PL -tropfen. 
"~f~""3~ aus Schweifs o. feuchter Hitze ent

standen. 
schwitzend (auch ° f ^ « - ) ; n. das 

Schwitzen. 
%<3[¾""f m. Schweißtropfen. 
%-g dem eigenen Selbst lieb, auserwählt. 
^"-* aus eigenem Antrieb 0. von selbst er

folgend, frei, gerade heraus, ohne Um
stände, nach Herzenslust; 0 — , n. (auch 
°WO u. Instr. adv. ~<|̂ ~J wo man sich 
gehen lässf. 

^T*-Ifrl frei einhergehend. 
% - i " - | T f nach eigenem Willen verfahrend. 
J § j † - ^ frei (auch geschl). 
%TW^ hochkräftig. 

1. -| (encl.) eben, gerade, ja, gewiss (leicht 
hervorhebend 0. versichernd, meist nach 
Pron., Präp. 0. anderen Partikeln, bes. 
'--flT u. auch nur explet.). 

2. -J (—°) tötend, vernichtend. 
t?¾T> f. ¾; Gans, Schwan, Flamingo; Seele 

(ph). 
f¾T¾ rn. dass. (f. -fff-HT); *Fußring. 

-f"-|<-f?f* u. °¾nf¾nft f den Gang einer 
Gans habend, langsam einhergehend. 

¾"5T"!~ Gänseflaum. 
-|--T--~ n. Gänsefuß; m. Pl. Volksname. 
^f-ff^cRX f Frauenname. 
¾¾riT^TT f. Zug von Gänsen 0. Schwänen. 
¾ *̂*"T5T rn. edler Schwan (eig. Schwanen-

könig). 
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-f--r-f--3; das Wort -f-f enthaltend; f.o¾ppff 
Frauenn. 

lOT-rö* f-=iwraT. 
¾¾T Interj. des Anrufens. 
¾¾ Zuruf an eine Dienerin* 

m. Markt. 
¾~J m. Gewalt, Zwang, Notwendigkeif. 

°— , Instr. u. Abl. gewaltsam, notge
drungen. 

^ö-fU*J«ft m. ein gewaltsamer Bewerber 
um (—o). 

¾rt (s. I. ^9Q geschlagen, getroffen, auf
gewirbelt, erregt (Staub); getötet, ver
nichtet, verloren, dahin (oft aaj. °—); 
wertlos, nutzlos, verwünscht, unselig 
(oft — o). 

¾"7f"-i geschlagen, getroffen, unglückselig, 
verwünscht, verflucht (oft —°). 

¾cTr¾[ für den o. an dem die Hoffnung 
verloren ist, unglückselig, verwünscht, 
nichtsnutzig. 

¾fW f. Schlag, Tötung, Vernichtung. 
¾¾| tötlich. 
¾¾[ n. das Erschlagen (—<>). 
¾<SfT f. Tötung; Kampf, Schlacht. 
t̂ --f m. Schlag, Wurf, 
f«~, l^t7T cacare. 

1-*Vt, i f i f f , i r r , fw¾cT, °ffT(f^rfcr) 
schlagen, treffen, verletzen, töten, ver
nichten, zerstören, vertilgen, beseitigen. 
p.p. ¾ct s. bes. Caus. ¾Nd*jfcT s. bes. 
Desid. f-^TOfcT töten o. vernichten 
wollen. Intens. -¾1-g*t¾fT (--~---rT) schla
gen, treffen, zerschmettern, vertilgen. 
-H--f abschlagen, weghauen, vertreiben, 
verscheuchen, abwehren, tilgen. -uf¾T 
schlagen, s t o ß e n , treffen, befallen, 
heimsuchen, berühren, -f-f nieder
schlagen, erschlagen, verscheuchen, ab
wehren. -UT (auch Med) schlagen, 
s toßen an o. auf (Acc. o. Loc), treffen, 
angreifen, heimsuchen. -5R--T u. «¾T 
schlagen, treffen, schädigen, heimsuchen, 
hemmen, hindern. ¾RTT anschlagen, zu
sammenschlagen, treffen, erlegen. -¾f-"* 
hinauf- 0. hin austreiben, aufwerfen, 

aufschütten; p.p. -i-f-f s. bes. <9§<|*, 
p.p. "fl*J"fff erregt, gesteigert, heftig. 
-3--schlagen, stoßen, treffen, berühren; 
schädigen, beeinträchtigen, hemmen, 
stören, quälen, fif einschlagen, los
schlagen auf (Acc. 0. *Gen), werfen, 
schleudern , s toßen , treffen, nieder
machen, fällen, töten, vernichten. -:rf¾T 

| (mit Acc. 0. *Gen.) zu Grunde richten, 
vertilgen, f¾f¾ schlagen, töten, ver-

| nichtem f¾[^ wegschlagen, heraus-
j treiben, erlegen. ---""[ wegschleudern, 
| abhauen; betasten, entweihen, --"schla

gen, anschlagen, losschlagen auf (Acc. 
0. Gen.). *f*W dass. (Gen.). T-f?f zu– 

I rückschlagen, abwehren, hemmen, auf
halten, abweisen, unterlassen, p.p. -"*-
f?f"fff zurückgeschlagen u. s. w., *ein-
genommen gegen (Loc). f"- ausein
ander schlagen, ausbreiten, zerschlagen, 

| zerbrechen, zerstören; treffen, heim
suchen; hemmen, aufhalten, unter-

j drücken. -8f-"[ zusammenlegen 0. -ballen, 
| schließen,zusammenfügen; zerschlagen, 

brechen. Ger. -i-f--f zusammen, in Ge
meinschaft, p.p. --T-fc[ zusammengelegt 
u. s. w.; zusammenhängend o. -haltend, 
geschlossen, fest, hart. 

2- W5^, f. ^ † (—°) tötend, vernichtend, 
^ifif, f. f" dass.; n. das Schlagen, Treffen, 

Töten, Vernichten, 
?*n^t¾ (Compar.) mehr 0. recht treffend, 

tötend, 
^ i - f. Kinnbacken. 
~~~j-~«f̂  starke Kinnbacken habend; m. 

N. eines heilig gehaltenen Affen, Sohnes 
des Windgottes und Bundesgenossen 

| Rdma’s. 
| "f-*fJf-"C^ m. = vor. m. 
| -f-if Interj. wohlan, auf, ei! 
fsfi<|" m. Schläger, Töter, Mörder. 
-I«tfc-J zu töten, zu vertilgen. 
"-|--| m. das Töten (Daf. als Infin.). 
tf-"JEfiT<R töten wollend. 
-̂ *-*f zu schlagen, zu töten. 
-f-----; n. Schlag, Hieb, S t o ß , WurI. 
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~fTOJT f. Rindergebrüll. 
f ¾ T R N , °¾nt brüllen (Kuh). 
"f"N rn. Ross; f. In Stute. 

einen Pferdehals habend: m, 
Mannsname. 

t§*f1TclI f. Pferdeken ntm's. 
¾¾J¾¾T m. Ro8sopfer, 
l[¾rftpC^ n. Pferdekopf, eine best, mysti

sche Waffe; Aaj. einen Pf. habend 
(Sonne o. Vishnu). 

-S«<¾D^ = vor Adj. 
W%W¾T

 m

' Pferderauber. 
W–TTTT1 m. Reiter (Pferdebesteiger), 
¾t¾*t m. dass. (Pferdebesitzer). 
|¾ Interj. ei, heda! 

I. I T ' trfrT, °7I (fffT, f ¾ f f<¾ nehmen, 
halten, tragen; herbeischaffen, holen, 
darbringen; wegnehmen, entreißen, 
rauben, beseitigen, vertilgen; in Empfang 
nehmen, sich aneignen (<¾¾n*t heiraten), 
gewinnen, hinreißen, entzücken, p.p. 
pt genommen u. s. w.; oft °— des— 
beraubt, um—gebracht. Caus. |T^~"I

frT, °¾ jemd. etw. nehmen, tragen, 
bringen lassen (2 Acc. o. Instr. der 
Pers. u. Acc. der S), entreißen, rauben 
(lassen); sich etw. entreißen lassen, 
verlieren (bes. im Spiel), p.p. ^TfX7f 
gebracht, geraubt; eingebüßt, verloren 
(habend). Desid. f¾f¾l"ff? nehmen, 
besitzen, gewinnen wollen. "rfcT darüber 
hinaus halten, herüberstehen lassen. |" 
nachahmen, erreichen, gleichen, ähnlich 
sein (Acc). |" wegnehmen, entwenden, 
fortreißen, rauben, überwältigen, ver

treiben, vernichten. Caus. p.p. 
f¾"f geraubt, "ṛcfherunternehmen, hin

abwerfen. ~T""<f herbeischaffen, holen; 
bringen, werfen In (Acc); zu sich 
nehmen, genießen. "( hinundherbe

wegen, handhaben; Handel treiben, 
handeln mit (Loc. o. Instr.), *wetten 
um (Gen.); verkehren o. umgehen mit 
(Instr. o. Loc), thun, verfahren; sieh 
ergehen o. belustigen. Pass. genannt, 
bezeichnet werden, fj herbeischaffen, 

bringen, holen, darbringen (r), nehmen, 
empfangen, erhalten, heimführen(Frau); 
hinreißen, gewinnen, entzücken; weg

nehmen, vernichten; zu sich nehmen, 
genießen; von sich geben, äußern, 
sprechen. Caus. herbeischaffen (lassen), 
erlangen, erheben (Tribut); zu sich 
nehmen u. s. w. = vor. Sp*TI nach

holen, ergänzen. "5f¾n darbringen, dar

reichen; entführen, rauben. Therauf

o. herbeischaffen, anführen (bes. als 
Beispiel), bezeichnen, aussagen, mit 
Namen nennen. JTr§"(T jemd. (Acc.) 
antworten; als Gegenbeispiel anführen 
Gl). *̂ T3<"T sprechen, anreden, aus

sprechen, erwähnen, nennen, "rcn her

beischaffen ‚ darreichen, anbieten; 
nehmen, gewinnen. 4"4Jln herbeiholen, 
darbringen, veranstalten. TT5TI an sich 
ziehen, zurückziehen; wiederbringen o. 
erlangen, äußern. eI aussprechen, 
reden, sagen, nennen, mitteilen ; singen, 
ansingen (vom Vogel), p.p. fn¾?f aus

gesprochen u.s. w. (s. auch bes.). ¾T̂ pS"I 
der Reihe nach aussprechen, (wieder 
ansingen*); schmähen, verwünschen. 
"rf^"~T reden, aussprechen, hersagen. 
gfT zusammentragen o. legen, sam

meln, vereinigen, etw. nach (Loc.) zu

rückbringen ; hinreißen, entzücken. 
"I"f herausnehmen, ziehen, reißen 
u. s. w,, entfernen, beseitigen, vertilgen; 
aufheben, hochhalten, in die Höhe 
bringen, fördern, kräftigen, retten, be

freien (vgl. "a|T). Caus. herausziehen 
lassen, aufheben, in die Höhe halten. 
Desid. jemd. herausziehen d. i. aus der 
Not befreien wollen. ¾ l * ~ ( (noch 
dazu) herausnehmen, schöpfen, ziehen 
u. s. w.; wiedererlangen, aufheben, in 
die Höhe bringen, fördern. her

ausziehen, vorwegnehmen, entfernen, 
ausrotten; aufheben, hochhhalten, 
retten, befreien. 31 bringen, reichen, 
darbieten, gewähren, vorsetzen, auf

tragen (Speisen), f¾n( wegnehmen, 
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fortschaffen, entnehmen, ausführen 
(Waren); entfernen, beseitigen; ver

tauschen, verwechseln, xrfl" herum

tragen , umherbewegen; vermeiden, 
unterlassen, verstoßen; ausnehmen, 
verschonen (vgl. "tf¾fT¾; jemd. (Gen.) 
etw. (Acc.) ersparen. darbringen, 
reichen, hinhalten, vorstrecken, werfen 
auf (Loc), stoßen, treffen, losschlagen, 
kämpfen (auch Med.). schleudern, 
angreifen (Acc. o. Loc), losschlagen; 
mit einander kämpfen (auch Med.). 
TffW zurückwerfen, halten, bringen; 
Med. zu sich nehmen, genießen, 
auseinandernehmen, öffnen, trennen, 
verteilen, sondern; herausziehen, lösen, 
vergießen (Thronen); wegnehmen, rau

hen, sich vertreiben, zubringen (die 
Zeit); auch ohne Acc. sieh die Zeit ver

treiben, sieh vergnügen, sieh ergehen, 
lustwandeln, "gf""[ zusammentragen, 
werfen,legen, ziehen,ballen; zurück

ziehen, einziehen, abwenden (auch Med), 
wegraffen, rauben, vorwegnehmen (auch 
Med), einhalten, hemmen, unterdrücken; 
beseitigen, vernichten. Tlt zu

sammentragen, ziehen, fassen, zurück

ziehen, einziehen, entziehen (auch Med), 
einhalten, hemmen u. s. w. = vor. 
fd^<H. zusammenziehen, zurückhalten, 
einziehen, hemmen u. s. w. = vor. 

2. ¾Ujl¾ böse sein, zürnen (Dat.). 
(—"°) nehmend; bringend, zuführend; 

entführend, hinreißend, entzückend; 
verscheuchend, entfernend, vernichtend, 
rn. der Zerstörer (Bein. Qiva?s). 

¾ X
 (—°) führend, entführend, ver

treibend, wegnehmend, n. ̂ "TI das 
Bringen , Holen, Darbringen ; Ent

wendung, Entführung, Raub; Ver

meidung, Beseitigung, Vernichtung. 

-f'^<*t¾ m. Mannsname. 

^¾rcuI ?n. desgl. 

^7^ n. Griff, Schlag, Zug, Schluck; das 
Packen, Gewalt, Kraft, Glut. 

^I.’3*d, –• ITf¾K. packend, zugreifend, 
schneidig, feurig, 

¾f^ fahl, gelblich, m. Ross (bes. Du. u. 
Pf. die Falben, von den Bossen Indra's 
o. des Sonnengottes), Löwe, Affe; Bein. 
Indra's, Vishṇu–Kṛshṇa's, Soma’s u. a. 
Götter, auch Mannsn. 

^f¾^f gelbhaarig (Bez. versch. Götter). 
ff^f~ m. n. eine Art Sandel (zum 

Farben); 
ff¾"f fahl, gelblich; m. Gazelle, f. 

Gazellenweibchen. 
f fT~T~I. f t; gazellenäugig. 
ffT¾lft s– ff?—* –• fft?I

ff!"( fahl, gelblich, grünlich, f. eine 
falbe Stute (bes. Indra's o. der Sonne), 
Weltgegend; m.Sonnenross. ¾fXr!I4*i

gr m. der Sonnengott. 

ff"<?, f ¾n, älter ifXWt fahl, gelblich, 
gelb; grünlich, grün. m. Mannsn. f. ©Jf† 
u. n. Gold. 

¾fTrT¾?"( grünblätterig. 
fff^c!T^T n. Auripigment; °¾?Sf, f. daraus 

gebildet. 
¾ f T r ~

— falbe Rosse habend (Sonne). 

!tT^~*
 d a s s

' 
|f^r m. gelber Sandelbaum ; f. ṛ Gelb

wurz, gelber Ingwer. 
¾fTlT¾I¾I m. I. eines Werkes. 
¾fTf¾T¾T

 711 • Freund der Falben (Indra), 
auch Pflanzenname, 

f¾""^ m. gelbe Farbe, Gelbsucht. 

¾fX"¾ 1l«T n. das Anschirren der Falben. 
¾fXcj¾ m. Hari’s d. i. Vishṇu– Kṛshṇa's 

Geschlecht, T. eines Gedichts. 
^ftI"C (P

Aoc.fñCfi:)falbros8ig (Indra). 
¾f^*fIWT mit Falben fahrend (Indra). 
^ f r ¾ ¾ T goldglänzend; m. N. eines Königs. 
"ff^TIT5[ blondbärtig. 
f¾'3ft' goldglänzend 0. prächtig. 
ff^jfT mit Falben fahrend (Indra 0. die 

Sonne). 
jf¾ff falbrossig (Indra). 
*%fKWK m  Sgl Vi8bṇu und Qiva in einer 

| Person; Du. Vishṇu und Qiva für sich. 
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i fT¾fi l /• 1ndra's Waffe, d. i. der Regen

bogen; o?p^ damit geschmückt. 
fftrra m., ¾ f. N. eines Baumes. 
j^1f m. eine Erbsenart. 
l f  i

— m. Träger, Bringer; Entwender. 
Räuber, Dieb, Verscheucher, Vertilger. 

ff¾r zu entwenden, zu rauben. 
f?¾f n. Feste, Burg, Schloss, Haus 

tHfffT, °% gern haben, lieben, be

gehren, herbeiwünschen. Partie, ^J«T^ 
u. l ^ N ^ — ~?f¾J u. irfcT dass. 

Ψ§r¾ gelbäugig; m. Affe. 
¾H¾f?J lieb, begehrt, erwünscht. 
1.

 1

?¾Nl m. ein falbes Ross. 
2. falbrossig; m. Bein. Indra's, 

Mannsn. 

l ^ O l ^ ( ° ^ ) ' I ^ r f ä (
0

¾ ) erregt werden, 
sich freuen o. erschrecken; sich sträuben 
(von den Körperhdrchen) o. Haarsträuben 
ara Körper bekommen, zusammenfahren. 
P.P. ¾g: entzückt, froh, starrend, sich 
sträubend; ff¾l<( dass., auch frisch, 
blühend (von Kränzen u. Blumen). Caus. 
!f4¾lfrT, aufregen, erfreuen; starren 
machen ; sich freuen, p.p. ff11tcT erfreut, 
starr; n. Freude, "rf¾? Caus. erfreuen. 
3* erregt, munter sein; Caus. erregen, 
erfreuen, xrf¾", p.p. Mf?¾"T hocherfreut. 
V sich freuen, froh sein. p.p. :T"~ froh, 
lustig. Caus. ermuntern, erfreuen, ent

zücken. Hf:T = vor., p.p. auch starrend, 
sieh sträubend. in Entzücken ge

raten, sich freuen; zusammenfahren, 
schaudern, p.p. j"f"J entzückt, froh, 
munter, lustig; starrend, zu Berge 
stehend. Caus. entzücken, erfreuen. 

flf m. Freude, Entzücken, Erregung, 
Brunst; das Emporstarren, Sichsträuben; 
Mannsn. 

jifcfi (—o) erfreuend. 
ft-SfT* n. T. eines Werkes. 
̂ fl"f erfreuend, erregend, schaudern 

machend; n. Freude, Erregung. 
ff^f m. N. eines Königs u. Dichters. 
¾"|t^T?"ff Wollustkitzel, Liebessehnsucht.* 
-*^-nT u. °fif:^fif m. Freudengeschrei. 

Cappeller, SanskritWörterbuch. 

"fWSf in Freude bestehend. 
fffr; voller Freude; f. °¾fft Frauen

u. Stadtname. 
¾1t""*¾p»f m. N. eines Fürsten, Pl. eines 

Volks. 
^flf f. Erregung (nur Instr.). 
fff"̂  erfreut o. erfreuend. 
¾ < J 4 t t aufgeregt. 
|^5T froh, munter. 

^^Ir¾.^l*ll~M nit vor Freude weit geöff

neten Augen.* 
*f"̂ f m. n. Pflug; m. Pl. Volksname. 
~5TOT u.  J ^

 m Pflughalter, Pflüger 
(Bein. Baladeva's). 

¾¾t¾HTl Interj. des Beifalls. 
jp>n Anruf an eine Freundin* 

W¾T5¾r pflugbewaffnet (Baladeva). 
"3nf^t m. n. ein best, heftiges Gift. 

ffa"t = f^¾TT. 
it^^ff ein best. Eingeweide. 
J<f rufend ; m. Ruf. 
1. tH*F n. Opferung; f. ¾" opferlöffel. 
2. "f<l"T n. Anrufung, Ruf. 
f<ff"[̂  den Ruf erhörend. 
f?1"t?t~* dem Ruf zueilend. 
-|'4^ n. Anrufung. 

ff¾'^ anrufend. 
¾f¼'J¾* u. fffC/3r das opfer genießend. 
"ff¾"5Q6f n. opfergenuss. 
f f ¼ T W f ä f. Opferdarbringung. 
¾f¾¾fa¾&

 n

 Opferrest. 
¾f^pT Opfer darbringend. 

¾f¾¾pT*T n. Opferspende. 

ff^äfr
5

" n. (ig. Opfergabenbehälter) entw. 
die Somawagen o. ein Gelass für dies.; 
auch Opferplatz überh. 

jf¾f¾Jî  Opfer verzehrend; m. Feuer o. 
der Gott des F'suers. 

ff¾lf¾r Opfer störend. 
¾r44"*i

 m' einfaches o. Kleinopfer (r.). 
f t ^ ¾ (°clTf) das Opfer führend. 
¾f¾p55Rj; die Opfergabe bereiten. 
¾f¾"-¾n*W n. Opfergabenbereitung. 
¾ t ¾ ^ c I die Opfergabe bereitend, Opfer

bereiteren); m. der Ruf ^fc| ttj^f¾. 
34 
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ff-n¾»fcT f- = ff-f"-*<or. 
¾f¾^fcT n*. Herr der Opferspende. 
¾f¾-":h' das Opfer trinkend. 
f[f¾lm*t̂  opfer (bereit) habend, entw. 

opfernd o. von opfergaben begleitet, 
o p f e r - . 

-"f¾T2T zur opfergabe gehörig, opfer-, 
auch m. n. = folg. 

-"f^"-( n. opfergabe, opferspeise o. -trank, 
bes. Sorna. 

?t-ft<H*t n. Anrufung. 
-f¾1 Interj. 
1. n. opfergabe, Spende. 

2. -‡--I anzurufen, 

¾«*l¾f¾ f> Lust am o p f e r . 

¾c*!^TfeT Opfer spendend; f. Opferspende. 
"JeS^I (°TT |0 das Opfer (zu den Göttern) 

führend; m. Feuer o. Agni. 
f ¾ R T f u. *"Tf*t dass. 
"f«8f¾N[ Opfertränke bereitend (Kuh). 
-f-q-|-pT dass. 
I-"frT~3[ u' I«-IT¾[ Opfer verzehrend. 
lf"Smrf*T f (Opfer-) Schmalzspende. 
1. Interj. des Lachens. 

2. m‚ ^¾frT, °¾ lachen, verlachen, ver
spotten, p.p. "ff%cT lachend o. verlacht, 
verspottet, s. auch bes. Caus. -j|4J4!f?r 
zum Lachen bringen. "¾r̂ Tverlachen, ver
spotten, "-ft- dass., p.p. -f-"-§f¾t" aus
gelacht, verhöhnt. Caus. p.p. -3-"-fTt%fT 
dass. Xffx* scherzen, lachen, verspotten. 
(Caus. zum Lachen machen.*) Tf auf
lachen, lachen mit (Acc), lachen, lächeln, 
belachen, verspotten, p.p. lachend, f¾ 
auflachen, lachen, lächeln ; auslachen. 
p.p. lachend o. ausgelacht, verspottet. 

-?-–- o. m. Gelächter, Scherz. 
-|--fi- lachend; n. das Lachen, f. -5n das 

Schnalzen mit der Zunge. 
- - - ¾ ' ^ - S f zu verlachen. 
-"1-T~3^ fröhlich lachend. 
^^cT - J m. Aufmunterer, Erfreuer. 
¾^hTT m ' uas Lachen (des Himmels), d. i. 

Wetterleuchten. 
-^grffT f. Gelächter, Fröhlichkeif. 

I - - - m. Hand (auch als Längenmafs), Rüssel 
(des Elefanten); adj. —° in der Hand 
haltend. 

-f-sTER m. Hand; aaj. —° (f. -fWT) = vor. 
"f^f~fiT5f n. Handlotus d. i. Lotusfaeher. 
-f-tT-T, °-|Tff u. ° Inf¾?t in der Hand be

findlich, sicher, gewiss. 
fP-ft¾¾T an der Hand ergreifend. 
IW¾T? m- Handergreifung, Heirat. 
-f^Rll-4 m. Handergreifer (Gatte). 
?^¾TTf m. dass. 
-f"--r-i m‚ Handschutz (Art Riemen), 
--"-ff-f n. dass. 
~f~–~fVTT~7*. = < W T f , auch Unterstützung, 

Hilfe. 
~f~~l–n<~" Sgl. (u. m. Pl.*) Hände und 

Füße . 

f W l 7 f = f~*I. 
-----T-n"2T mit der Hand zu greifen, 
"^¾tf¾p*t aus der Hand gefallen * 
¾T¾R*r^ handbegabt; m. Bogenschütze, 

Dieb. 
H*n?T in der Hand befindlich, zur Hand. 
I ^ T ¾ ? T - ' n » Handschmuck. 
^--n<=l""'¾( ni., ©5f n. Rettungsmittel (eig. 

Handstütze). 
cfT-J ni. eine Art Handschuh o. -schild. 

"f^fT¾f¾ Adv- in1 Handgemenge. 
¾f¾l il. hand- o. rüsselbegabt. m. (ved. nur 

mit Till) das Rüsseltier d.i. der Elefant; 
Mannsn. f. -ff%«n" Elefantenkuh. 

i f ¾ * H y ^ n. N. einer Stadt. 
i fW-f m- Elefantenwärter. 
ff¾TO¾, 0 " ~ u. °-Tra¾R rn. dass. 
l*fcH1~ m- Elefantenkönig, Anführer der 

Elefantenherde. 
if¾TfT¾Tt f. Elefantenstall. 
^f^rf¾j-¾"- f. Elefantenkenntnis. 
"ff¾"^TTI n. Elefantenbad. 
-f-~-~f zur Hand gehörig, mit der H . be

reitet. 
~3*STTTTI m> Elefantenlenker (eig. -be-

Steiger). 

-|--ir lachend. 
1– IfT, f¾¾*fit auffahren, eilen, schreiten, 

weichen (Dat.), losspringen auf (Acc). 
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PP. ¾I*f. ¾rfrT überspringen. - - - - J nach

eilen, erwischen, p.p. -¾|T" enteilen, ent

weichen, sichaufrichten, aufsteigen. 
f i  sich ducken. Tf davoneilen, sich 
fortmachen, sich aufthun, klaffen. 

sieh aufraffen, sich erheben, auf

stehen. 

2. "II– ^TIt^I (snrfcT) verlassen, im Stich 
lassen, jemd. (Dat.) etw. (Acc.) über

lassen,aufgeben‚vermeiden,hintaIisetzen, 
ablegen, abthun, verlieren. Pass. jt"Ü¾ 
(fffcnl, °frT) verlassen u. s. w. werden, 
zurückbleiben, zu Schaden kommen, 
unterliegen, abnehmen, hinschwinden; 
verlustig gehen, zu kurz kommen um 
(Abl). p.p. (TcT,  f R ) ; f H u . * l f ¾ c T 
(s. diese bes.). Caus. fTṃEIffT fahren 
lassen, aufgeben, verlieren, versäumen, 
vernachlässigen, p.p. fTf¾TcT beschädigt, 
gebracht um (Instr.). Desid. f¾tfTOfrT 
verlassen,aufgeben,verschmäben wollen. 

verlassen, übergehen, hintansetzen. 
--r-f verlassen, aufgeben. Pass. ver

lassen werden, verlustig gehen (Abl.), 
nicht mitkommen, zurückbleiben ; p.p. 
4|c| ^ | ef. — f¾"; verlassen, unterlassen, 
aufgeben. Pass. gemieden o. unterlassen 
werden, ausbleiben, verloren gehen, 
mangeln, schwinden, schwächer werden 
an (Instr.), nachlassen, aufhören; unter

liegen, nachstehen (Instr); abstehen 
von, kommen um, verlustig gehen (Abl). 
p.p.TTf^~f"t~"f unterblieben, gesch wunden; 
verlustig, ermangelnd (Abf. o. —°), 
Caus. fallenlassen, unterbrechen ; jemd. 
(Acc) um etw. (Instr.) bringen. 1

verlassen, aufgeben, meiden. Pass. ver

lassen u. s. w. werden, weichen, schwin

den, unterbleiben, zu kurz kommen, 
unterliegen, p.p. IJft"ir verlassen, ge

schwunden; ermangelnd, ohne (—°) , 
Hf¾rt verlassen, aufgegeben, f%zurück

lassen, aufgeben, vermeiden; loswerden, 
verlieren. Ger. f"f~"7~"f mit Übergehung 
von, lieber als, ungeachtet, trotz (Acc). 
Pass. verloren gehen, zu kurz kommen, 

zurückbleiben, nachstehen, p.p. f¾ffft«f 
mangelnd, fehlend; ermangelnd, ver

lustig, frei von (Instr. o. —°). 
3. (Interj. des Staunens u. Schmerzes) 

ha, ei; ach, wehe über — ! Mit Voc. 
o. Acc.; oft verdoppelt, auch in Verb, 
mit f¾l<*f. w. s. 

!l'4,cfa m. Pl Volksn.; n. Gold. 
ṛcf Z U verlassen, aufzugeben. 
 |T~ n. das Verlassen, Aufgeben, Auf

hören, Schwinden. 
fTTF'T f dass.; Abnahme, Verminderung, 

Verlust, Schaden, Niederlage (im Pro

zess). 
~fTf̂ ff~ o. °fi?; Schaden bringend. 
?T"r m. n. Jahr; Adj. (f.¾") jährig, jährlich. 
"T~" nehmend, herbeischaffend, entwendend, 

hinreißend, entzückend (—°). m. Weg

nahme, Raub ; Perlenschnur. 

f T T ¾ f °fTRT = vor. Aaj; m. Perlen

schnur. 

fT^¾If¾ f. = vor. m. 
WITI–rat f dass., T. eines Wörterbuchs, 
*rrf¾;W Aaj Gazellen, 
-!Tf?"5|r mit Gelbwurz gefärbt, gelb. 
"ftf^grf m. ein best, gelber Vogel. 
1. fTfT*t (meist —°) nehmend, bringend ; 

entwendend, raubend, benehmend; hin

reißend, entzückend, prächtig. 
2. ^TfT~C

 m

f t einer Perlenschnur ge

schmückt. 
IS | 0 <T m. eine Art Taube, Mannsn. 
~^"—Sfi wegnehmend, vertilgend. 
f¾? im Herzen befindlich, n. Zuneigung, 

Liebe. 

f^Ifif
 771' n> Herz, Inneres; Zufriedenheit, 

Wohlgefallen. 
^If^ff m. patron. Mannsn.; n. Freund

schaft. 
?If^~, Zuneigung empfindend. 
"fIfX. herzstärkend. 
fT¾l zu tragen, wegzunehmen, zu rauben; 

gewinnbar, bestechbar. 
|7f m. N. eines Königs u. Dichters. 
~fWT~ff m. eine best. Giftpflanze; n. das 

Gift aus ders. 
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ff¾<i zum Pfluge gehörig; m. Pflüger. 
f"ff m. Herbeiruf. 

f T ^ , ^TO¾ Wettlaufen. 
f ~ ~ f m. Gelächter, Heiterkeit, Scherz, 

Spott. 
f"f"TEf? m. Spaßmacher. 
f|Hn*f lachen machend, komisch, 
f TJ¾i^ lachend, prangend mit (—°), 
f j ' f ¾ f c | j n. eine Menge Elefanten. 
fTf¾""«'" Aaj. Elefanten; n. = folg. 

lm lächerlich, komish. n. Gelächter, 

S p a ß ; fT*?TI¾N^
 Z u m Scherz« 

¾T¾dT fi °c¾
7

., °W*-f m. Lächerlichkeit. 
^l4‡HUfc| m. T. eines Lustspiels. 

f l f T¾ßTT
 m ' er Ausruf f ]  j j . Wehe

geschrei; °-ffi-f o: °¾cT weherufend. 

1. f% ff¾If<T* f f ¾ r T r f l ^ f f T (f¾r¾ff?T, 
J"ffcT) in Bewegung setzen (Med. auch 
reff), antreiben, fördern; schleudern, 
werfen, schicken, herbeischaffen, p.p. 
ffrf s. bes. ¾J herbeischaffen, bringen. 
IT (Ilf¾¾IfcT) erregen, antreiben, schleu

dern, werfen, herbeischaffen, zustellen, 
hinreichen; ausschicken,verjagen,senden, 
entlassen, p.p. jjffs<j angetrieben, ge

worfen, gerichtet (Augen), hingeschafft, 
gebracht; abgeschickt, entsandt, fort

gejagt. 3-"-:f hinschicken zu (Dat.). 

2. (indecl.) denn, ja, nämlich, allerdings, 
wohl; so—denn, doch (auffordernd beim 
Imperat. 0. Opt.);. oft nur explet., nie 
am Anfang eines Satzes. 

ff^B[, f¾¾ff¾r, fi(f%, ff*rffT verletzen, 
schädigen, töten; p.p. f¾f%?fr. Caus. 
f¾¾*lRl d a 8 S  L>esid. f¾fff¾fff?T ver

letzen wollen. 3-:r u. f¾[ = Simpl. 
f f?n f. Verletzung, Schädigung. 
ff¾PR verletzend ‚ schädigend (meist —°). 

f f * R n. = ff""fI. 
f¾¾I zu verletzen, zu töten. 
f f ̂ verletzend, boshaft, streng gegen (—°). 

m. Raubtier. 

f¾"<w¾ u. 01c

I"5 m  vor. m
f f l¾ , f f¾fcTsch lucksen; p.pfffā~rTn. das 

Schlucksem 

f f ¾ I u« ffflffHT f. = vor. p.p. 
ff~"F der Laut einer Kuh zu ihrem Kalbe; 

mit «G"5." den Laut hin ausstoßen. 
f¾^.I" m. der Laut hin. 
ff§pm. die AsafötidaPflanze; n. das Harz 

ders. 

f¾"jp"?f u. o¾ Mennig 0. Zinnober. 

fff¾""* m., -¾n f. N. eines Rdkshasa u. 
seiner Schwester. 

ff""J mit -mr umherschweifen.* 

1. f f <*T (s. 1. ¾TI) gesetzt, gestellt, gelegt; 
befindlich in (Loc); eingerichtet, be

stimmt; ordentlich, gehörig, ersprieß

lich, günstig, zuträglich, gut gegen 0. 
für (Dat., Loc, Gen. 0. —o), f. -¾n 
s. bes. — n. das Gute, Glück, Wohl, Heil. 

• f¾?t (s I. f f ) getrieben, angeregt. 

t^?†"!"^ wohlthuend, nützend. 
f¾'d«hW wohlwollend. 
f f ffoRTEII f das Wohlwollen, nur Jnstr. 

ff---¾TT~. °-firfrn °Ψ[ - fW*6K

f¾cin*m der die Opferspei'se aufgestellt 
hat 0. dem sie aufgestellt ist. 

f |^"|f¾" f. gute Absicht; Aaj. wohl

meinend. 
fftf¾T"f gute Freunde habend. 
ffrf"?-"f «f n. guter Rat. 
ffIff^ Gutes 0. Nutzen bringend. 
ffcIT f. best. Adern; Damm. 
ffrIRHf

 m

' Durchbruch eines Dammes. 
fffTIt¾n jemd. (Gen.) Gutes wünschend. 
ffrTIffcT gut und böse; n. Nutzen und 

Schaden, Wohl und Wehe. 
fff?f f. (—°) Sendung, Auftrag. 
f f ¾ ¾ T f Wohlwollen für (—<>). 
f f rtf¾m Gutes wünschend, wohlwollend. 

Abstr. °fifcIT f. 
ff^T–:I^~"f f. gute Unterweisung, T. eines 

Fabelbuchs. 
f f efr, f f*r"f u. f f^T s. 2. fT. 
ffsrfI¾«f m. N. eines Baumes. 
ff"~g m. ein Hindu. 
f f fṛi| n. Hindustan. 
f f ^T - " f m. Schaukel. 
f f - c f m. Treiber, Anreger. 



533 

ff?fr m. Kälte, Winter, auch Adj. kalt, 
kühl. n. Schnee, seltener Eis. 

ff??ctf-- m. der Mond (Kaltstrahler). 
f¾̂ F-""R-t Kälte im Innern enthaltend, kalt. 
fl-flrf¾rfx* m. das Schneegebirge, der Hi -

mälaya. 
f f -qr fm s , °^f¾rffT^. °¾frT m. = ff-TOT. 
ff-?-"TfT m. Schneefall. 
f-f?w^---, oi-f¾-"ru. o--f--. m . =f^–g–--–. 
f f *Jc|rr^kalt, eisig, schneereich, m. Schnee

berg, bes. der Hirnälaya. 
*ff*T-n¾-fT f Kampfer. 

ff*?fNr n*.—ff*rf¾"fr. 
f¾-"TT f. die kalte Zeit, der Winter. 
ffWF% m. = f - f -F f -ü - t ; . 
ff?rn|TT m. Winters Anfang. 
f f i ? T ^ n¾.=ffirf¾Tft. 
fipRTaTO m. = f l * m 
f f *TTf¾* m. = ff--Tf¾rfr;. 
f¾*l l«il f tiefer Schnee. 
ff*n«rT m. Winters Ende. 
ff¾TT'¾-I^ n. kaltes Wasser. 
ff*n*T¾-f m. der Himalaya (Schneestatte). 
f f *n f f c l f Schneefall. 
*ffTW n- Gold. 
ff<J¾!«t goldreich, goldgeschmückt. 
f fT^*fa- f t; golden. 
f^T*~ n. Gold, Goldstück, Geld; Gold-

schmuck, PL Goldsachen. Adj. golden. 
ffT^T-Rff"5 7u. Goldarbeiter. 
1. f f W - R f ¾ " ^ m- Goldteppich. 
2. f f ~ ~ - f i f ^ S e f ü ^ Goldteppich habend; 

m. N. eines Daitya. 
f f W ¾ T ^ m. = f f T ^ c f ~ 
f ¾ T ^ ¾ > f. t goldhaarig o. -mähnig. 
f¾T^l-J1 -Ī dass. 
f f T ~ ^ * f w . Goldschooß, Bein.Brahmaris. 
ffTWf¾cl* Gold gewinnend. 
1. f f W ¾ T f f t ¾ : n. Goldglanz. 
2. fiw-¾TtfT^ goldglänzend, 
f f - " ^ l ^ o. °-*f Gold schenkend. 
ffT'!l-!rf¾f 4-! - goldgeschmückt. 
f̂ -C-~f-:T"t goldgefiedert. 
f¾T*^-nf¾F goldhändig (Savitar). 
f f <*-HIMNr n- Goldgefäß. 
f¾^"WnPT goldarnrig. 

f f T ^ * t a u- f f T ^ > f. ‡ golden. 
f½Vl¾¾¾) Gold begehrend. 
1. f½<Ü^I<¾i m. Gold wagen (golden o. 

voll Gold). 
2. f f T ^ T ^ einen goldenen Wagen habend. 
f¾T*i*l¾tl goldähnlich. 
f f T ^ ^ ^ B C . m . Feuer (eig. dessen Same 

Gold ist), 
f f T * ~ ^ ~ C goldreich o. golden, f. °-5-T-rf¾* 

Bein, der Stadt üjjayint; n. Goldbesitz. 
ff----~fq[Ijf goldfarbig o. -ähnlich. 
f¼W-l*f f¾ goldbahnig. 
f f ^"-f -n-~f‡ eine goldene Axt tragend. 
f f T ~ ^ - l ^ d a s s - > Superl. o-ppfl?!. 
f f TWf-rf*Tfl[ n. eine goldene Halle. 
f¾W"JW goldhornig. 
f ¾ T ^ ¾ " L goldähnlich. 
1. f f T ~ ~ ^ N f. Goldkranz o. -reif. 
2. f¾~^P|5T¾f einen Goldkranz o. -reif 

habend. 
ffT~~n-¾J goldäugig; m. N. eines Daitya. 

f¾fT C-–) = f f t -
f f f t f ¾ t f goldwangig. 
f¾fTT¾T"5J goldbärtig. 
ffffap–-l falbrossig (vgl. ffX"T"xf:). 
f̂ "----i Adv. fort, weg von, ohne (Abl). 
f¾" Interj. (oft verdoppelt). 
~ft~ ( f ¾frT, %36cT, f *lcT) ärgern, kränken, 

zornig o. gram sein; Med. auch leicht-
sinnig, sorglos verfahren, p.p. ftf35?if 
aufgebracht. Caus. zupfen, verhöhnen, 
verspotten. 

f † - | (f¾cfe) n*. Zupfer, Mahner. 
f"tif (s. 2. f 1) verlassen, zurückgeblieben, 

untergeordnet, niedriger stehend als 
(Abl), geringer (opp. -"~f¾T-"i); unter
legen (im Prozess); unvollständig, 
mangelhaft,ungenügend,gering,schlecht, 
nicht vorhanden ; ermangelnd, verlustig, 
frei von, des—bar, -los, ohne ( ° — , 
Instr., Abl, Loc. o. —°). 

f)«Vcfl f., °<c( n. Abstr. z. vor. 
ft«n-T¾T ohne Anhang o. Freunde. 
f^ef-f--! kraftlos, schwach. 
fYwfc[Tl von schlechtem Wandel. 
f^sTT-5 strahlenlos, dunkel. 
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^ f f f , f. "ÜI u- % dem ein Glied o. ein 
Teil fehlt. 

"fVl" u. °¾R m. Diamant. 
¾tIfrT, ¾ l ¾ ins Feuer gießen o. 

werfen, darbringen, opfern (mit Acc. 
der Pers. o. der S.); jemd. etw. opfern 
o. darbringen (Acc. o. Dat. der Pers. 
u. Jnstr. der S„ auch Dat. o. Loc. der 
Pers. u. Acc. der S). p.p. "-fefr geopfert 
o. durch Opfer verehrt, s. auch bes. 
Caus. fT-f¾rf7f jemd. opfern o. durch 
Opfer verehren lassen, etw. als Opfer 
darbringen lassen, "--ff¾- beopfern, be
g i e ß e n , beschütten mit (Jnstr.). -¾n 
opfern in (Loc) für (Dat.); jemd. 
(Acc) mit Opfer (Instr.) begießen. 
p.p. "¾I"̂ 7T geopfert o. beopfert. 
(zusammen) opfern. 

«-f¾fî  brummen; jemd. (Acc) barsch an
reden, p.p. .’F^i7T n« Summen, Gebrüll, 
das Grollen (das Donners), Zornes– 
ausruI. 

-F i R — C m ' ~ v o r ' P-P-
-fT"g m. ein best. Kriegsgerät, auch = folg. 

m. Widder. 
–> û s m. Pl. Volksname. 
~ ~ C (—0) opfernd. 
1T?t (s. W) w. das Geopferte, Opfer. 
,3»?l<HPf opferbeteiligt o. -berechtigt. 
-f"r|¾"fN m. das Feuer o. Agni (eig. Opfer-

verzehrer). 
"P"rT¾T¾H m. dass-
--Tff-flf m. dass. (eig. das Opfer fahrend). 
-l-cf¾-jf m. Opferresf. 
.WrtT~^ vom Geopferten essend. 
c u d i ¾ u. i r - r r e p F m - - ww*j^' 
JS?!T¾*l«l*t^ mit Feuer versehen. 
:FrfIt¾m 8 1 c h vom Opfer nährend. 
WH iMerj. (vgl. W*R%)-
"Fl t¼cI heimlich lauernd. 
--r?t¾t Adv. verborgen, heimlich. 

-ff-Sf| m. N. eines Fürsten; °tR* n. H.'s Stadt. 
-ff-ff u. - - - - - f m. N. eines Gandharva. 

*f S . SI . 

¾3pfcT f das Summen o. Schnarchen. 
--Hi- m. Pl. N. eines Volks. 
-fff?| f. (—o) Ruf, Anruf, Name. 

*f^, *?*|frT schief gehen, schwanken, 
fallen; abfallen von (Abf.). Caus. zum 
Fall bringen, abwenden von (Abl.). 
f¾T watscheln, schwanken, fallen. 

W m. = - T f . 

« s. IT-
im Herzen ruhend; m. die Liebe 

o. der Liebesgott. 
-f-5T¾r ‚ °¾rfrT grollen; nur Partie. ¾T-II-

¾ufNs‚ °¾¾ dass.; Partic. -f~4ffcreT*r. 
¾*I (—°) bringend, wegnehmend, ver

treibend, tilgend. 
ijf?- f. Wegnahme, Raub. 
tTrt"H adv. von Herzen. 
-^--* n. Herz, Sinn, Inneres. 

n. dass„ auch Innerstes einer Sache, 
Kern, Geheimnis. 

¾4*l «h*Mf herzerschütternd, beunruhigend; 
n. adv. 

¾^¾T"TT zum Herzen dringend, 
¾¾^"B das Herz o. das Geheimnis von 

(—o) kennend. 
4<^4IU4Jlf¾*t. herzerschütternd. 
¾"*[M¾I< einen Stein im Herzen o. statt 

des Herzens habend, hartherzig.* 
-f--^f¾-"f herzlieb. 
"f^5I^f¾ f. Herzensstimmung. 
-f"^-sr¾-5Tm. Schmerz (eig.Herzensstachel).* 
*&4̂ *%â  m ' ^V^s z u m Braten des Herzens 

des Opfertiers, auch diese Handlung 
selbst (r). 

¾4^"^f'rf¾rT dem Herzen nahe stehend; 
f. --n Herzensbewohnerin, Geliebte, 

¾<^¾l^l im Herzen ruhend. 
¾<~—¾'lf¾^i sinnberückend, hinreißend. 
¾^¾n?T^I m. Herz- o. innere Krankheit. 
¾¾*""fTf̂ -a^ herzdurchbohrend. 
-|-^¾--f m. Herzensgebieter, Geliebter, 

Gatte. 

¾¾[¾WT m ' dass-
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im o. am Herzen liegend, 
¾ f ^ ^ f im Herzen befindlich, 
¾"f^tjj"^ das Herz rührend, ergreifend. 

¾f¾(<¾¾T
 d a s s



|* bis ans Herz reichend. 
|" dass., im o. am Herzen liegend, 
f̂ gf Herzens, innerst, geliebt, angenehm, 

reizend. 
¾^"i" m. Herzkrankheit, inneres Leiden 

o. Herzeleid. 

I–fs *• f 
gtft5ij n. Sinnesorgan, Sinn. 
tpft¾fT u.

 01

"r"~ m. Herr der Sinne, Bein. 

Vishṇu's u. Kṛshṇa’s. 
^ffa*?t; aufgeregt, lustig. 
I S s. f^ S. 
% Interj. (vor, nach und statt eines Voc). 

¾"§ (¾foo) rn. Ä^ger, Zorn. 
]N¾l; (¾ireO n. dass. 
1 N ~ u


 m

 Treiber. 
^ f l † f. (m.) Geschoss, Waffe, Schuss; 

Schlag, Anprall. 
¾f¾fib^ mit einem Geschoss werfen. 
fei m. Veranlassung, Ursache, Grund, 

Beweis; auch Veranlasser, bes. der 
Agens beim Causativ (g). Aaj. —be

wirkend o. bewirkt durch (—°), Abl., 
Gen., Instr. (Dat., Loc„ Acc) wegen, 
aus, um—willen (meist — 0). 

f = vor. adj. 
%¾7TT f. das Ursachesein. 
1|Jf n. dass., auch Abstr. zu <̂rj (g). 
¾ " * T " Y ^ einen Veranlasser o. eine Ver 

anlassung habend; causativ (g). 
¾"P^«H n. eine begründete Metapher (rh). 
%H«T~^ m. Streit über den Grund o. über 

das Warum. 

¾"J^Tf^T.
 u

' °f¾[«R der über den Grund 
streitet; m. Zweifler, Skeptiker. 

¾<jft"T f. die Wissenschaft des Grundes, 
die Logik. 

ff"YTT^ fi. dass. 
¾cT*r*n f. ein begründetes Gleichnis (rh), 
¾¾THTO rn. Scheingrund o. beweis (ph). 
%?ra n. Gold. 

¾*Tli(l
 » . Goldschmied. 

%¾?¾Tf¾ goldglänzend. 

%*TfiZ m. Goldkuppe (N. eines Berges). 
¾?rf¾fT rn. Goldberg (Bez. des Meru). 
%*T^«g"

 m . N. eines Gelehrten. 
1. %¾N; Antrieb, Eifer. 
2. %"FF"( n.Gold, Goldschmuck, Goldstück, 
¾^«r¾ rn. Winter. 
fHf¾Mf goldgelb. 
f*T*RT, f. ¾ golden. 

¾ * " W * r o . f ¾; ans Gold und Juwelen 
bestehend. 

f ^~^P<l
 d a s s



%T«pt^ goldgeschmückt. 
%"Tnt goldfarbig. 
f*T'¾"f n. Goldfaden. 
¾ T T f goldgliederig, golden. 

?^"rf3r m. = %*rf¾rfT. a u c n Mannsname. 
¾*FTH goldähnlich. 
f9f zu lassen, zu meiden ‚ verwerflich. 

Abstr. 0

~f n. 
f"~f m. Büffel; Bein. Ganeca's. 

s. ft"f. 
fff" n. Verspottung, Missachtung. 
f"fn f. Ausgelassenheit, Leichtsinn; °— 

u. Instr. tändelnd, leicht, ohne Um

stände. 
%*TTf"c^ leichtsinnig, sorglos. 
lhf x, IhrfTf,

 0

¾ wiehern. p.p.¾f¾T7f s. bes. 
¾rf¾T u UffT anwiehern, 

"f 1~~~̂  n. Wunde. 
3̂~t~T~x̂  verwundet. 

%"3TT f, ff|f~T n. Gewieher. 
fTTq ‚ o¾ wiehern. 
¾ Interj. 
%f¾TRf Hiḍimba betreffend; Metron. Gha

ṭotkaca’s. 
f. bewirkt durch, abhängig 

von (—
0

); auf den Grund gehend, 
m. Zweifler, Skeptiker. 

1. "!f Adj. Schnee o. Eis. 
2. f ¾ golden, 
%*?«i[ u. ¾<R«*fr winterlich. 
%¾|fiT¾ dass. 
%"Ff̂ fft, f. vom Himavant stammend. 
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m. PL die Bewohner des H . ; f. ¾ Patron. 
der Gañgd u. der Umd. 

¾*ft H zu Gold werden. 
goldig, golden. 

¾T*^R
 m Goldschmied. 

%f5f m. Pl. N. eines Volkes. 
Interj. 

%TQ*% m (Haupt)Priester, Opferer (oft 
Bein. Agni's). 

¾IcT9zu opfern 0. durch Opfer zu verehren. 
^I5fi = fT~tf. 
¾TJlNf n das Amt des Hotar. 
¾iej*f«T^ mit Opferern versehen. 
¾TcT̂ "¾f n. HotarWahl. 
¾I¾4^*I

 n HotarSitz. 
fI"W n. Opfer, das Amt des Hotar. 
¾T"f«R m. Gehilfe des Hotar; auch Haupt

priester überh. 
¾I"fW¾T Opfer führend. 
1. ¾ I ~ I f. (Haupt)Priesteramt, Opfer. 
2. IhffI f Anrufung. 
JT""Tf¾^* der Anrufung kundig. 
%If¾TO Adj. Priester (auch f7sfV~); n. 

Priesteramt. 
¾T?f m. Opferguss, Spende. 
¾I*Jfi¾-M. n' Opferhandlung. 
¾TfTRI"!f m. Opferzeit. 
¾TOtJ'^T m. Opferross. 
%T»I¾"J f. Opferkuh. 
1. ¾T<R«l[,

 n Gpfer, Spende. 
2 ¾n|T»t n. das Rufen. 
%TO^T



» n. Opfergerät, 
%n?""f̂ , °"¾rf?f zum Opfer gebrauchen. 
~|†f"^ u. %Tf¾T«l, Opfer darbringend. 
%I¾ft""f u. fI?ṛ zum Opfer gehörig. 
%ITI f. Stunde; Horoskop, 
f T~~IT

3

^ n. Horoskopie. 
%T~' zum Hotar gehörig; n. dessen Amt. 

¾I¾¾r=¾T̂ =n~r. 
5 . l (¾ (¾Tfil, ° f i ī ) beseitigen, ver

treiben; *sich verstecken vor (Dat.). 
"in ablehnen, leugnen, verheimlichen, 
sich bei jemd. (Dat.) entschuldigen, 
f¾f dass., auch jemd. Buße leisten für 
etw., jemd. etw. abbitten (Dat. der Pers. 

u. Acc. der S.). Mit "n~T~T*^ sich 
verstecken.*. —p.p. f¾FJ7Jv erschwiegen, 

verheimlicht, verstellt, fälschlich dar

gestellt, f¾f¾f leugnen, verhehlen, ver

stecken. 

fj~^ Adv. gestern. 
WW*i, f t gestrig. 

m. Teich, See, Weiher. 
[f¾^ wasserreich ; f. F"luss. 
"[Cf im Teiche befindlich. 
I [ ¾ , IfUffT, °¾abnehmen; kleiner, weniger, 

kürzer werden. Caus. "5W3lfcT
 v e r 

mindern, f¾n"^ kurz werden. 
j¾f*J"J u. "I4^^ifi Superl. u. Compar. z. 

folg. 
— ^ kurz, klein, gering, schwach. 
"|~ft sehr klein. 
"f<~7 f., 05f n. Kleinheit, Kürze. 
¾^r«n^" kurzarmig; m.(fingierter) Mannsn. 
fT«f ‚ ¾T^rT tönen. Caus. j[T3[¾rfcT

 m i t 

f i n ^ tönen lassen; mit Ff¾;zusammen

schlagen. 
- j - — ~ ni. Getön, Geräusch. 
¾lf"pl . lärmend, tosend; f. °f† Blitz. 
I"T"ĵ f'f u. °ft f. Hagelwetter. 
gfcf m., °«"f n« Verkürzung, Abnahme. 
1. f¾f¾frT sich schämen, p.p. ffa (u. 

|̂ f) beschämt, verlegen. Caus. ¾q""f

f?f beschämen, verlegen machen. 
2. f t f. Scham. 

gVcf (aaj. —o) u. gff!f f. da«. 
|*†f>r verschämt, verlegen, bescheiden. 
—

, ]fWTfrT mit fI abbiegen, schief o. fehl

gehen machen, p.p. f¾rj"7T gebogen, ge

knickt. 

Ĵ CT; f. schiefe Stellung, missliche Lage, 

" Unfall. 

¾"fl"T n. Scham, Verlegenheit. 

1 ^
 s

. I. 1 ^ 
¾nf?T, °¾ wiehern; p.p. ¾f¾TrT n. 

Gewieher, 
¾f¾t"^ wiehernd. 
¾~fi m. Art Schaufel. 
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5?T|[' «¾T<¾¾ sich erfrischen o. erquicken. 
Caus. "¾T^¾rf?T erfrischen, erquicken, 
erfreuen, "¾n u. If Caus. dass. 

- " ṛ " ' m. Erfrischung, Erheiterung. 
"55T— kühlend, erquickend, erfreuend. 
"5[T¾ff dass.; n. Erfrischung, Erheiterung. 
5?Tf^1 = vor« Adj. 
" – - f - ~ - - ! kühl, frisch. 
ft<¾ verschämt. 
ST- 3iTf<J– k

r

nnn gehen, abbiegen, 
wanken, umfallen. Caus. TTrfcT 
krumm gehen machen, in die Irre führen, 
f¾[ straucheln, fallen; Caus. umstürzen. 

3h"C
 n

 Krümmung, Trug, Ränke; Pl. 
concr.die Bügel an der Somaseihe. 

3!~ , 5i*tfrT schief gehen, straucheln, 
fallen, verunglücken. Caus. ¾¾l^ltcT 
erschüttern, f̂ " taumeln, schwanken; 

P.P. f¾5f^ff i . 
f. das Irren, F'shlgehen o. schlagen. 

( l ¾ ‚ %TffT, TffT) rnßn, an, herbei

rufen ("¾fcl% o. "3Tc!¾ um Hilfe); ein

laden, herausfordern. Pass. 3^t), p.p. 
"T†, auch die med. Formen oft mit pass. 
Bed. — Caus. ̂ T5I5rf?f (nur °). Intens. 
¾Tfftf?l, Partie ¾ltf<f"R rufen, an

flehen, ff*" anrufen, ¾fwj nach o. 
zurückrufen. ¾~ rufen, herbeirufen, 
anrufen, einladen, vorladen (j.), heraus

fordern. Caus. herbeirufen lassen. 
Intens. herbeirufen. "3T herbeirufen, 
herausfordern. «H*1 i zusammenrufen, 
versammeln , auch = vor. ( (Med.) 
herbeirufen, einladen, anrufen, zustim

men, beloben, p.p. 3:TrT herbeigerufen 
u. s. w,, auch wozu geladen ist. 4f4jM 
zusammenrufen, einladen,herausfordern. 
fif (Med.) herab o. herbeirufen. Jf an

rufen (mit herbeirufen), f¾f (Med.) 
gesondert o. um die Wette anrufen, 
sieh streitig machen; abrufen. "TU 
(Med.) zusammenrufen. 

Tp(" m. Schlange. 
rnfj Adj. Schlangen, schlangengleich. 
""Tltf m. das Fehlen, Versagen. 

34* 
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--fr-ffcl auch unenthülst. 

-ft--f sf. ¾ - j . — ñ-f-fjj" u. rn. 

"H---J Z U brandmarken. 

*¾rfrT"SI"Cf u °"5-f"ll"̂  hochrühmlich. 

f̂fTCjf¾-fff u. "¾l¾r*f*ft¾ tilge den Stern. 
-"¾f%" auch über—hinweg (Instr.). 

tilge: (act.). 
"*THöir auch ohne sich in (Acc) zu be

geben. 

~ l ¾ * I I ~ m ft Jauchzen zu begrüßen. 
^feT7n«f nur bis Folgerung. 
--j-J-?-T---iT*T n. eine Art von Texten, 
"¾l«tr<(far ohne Stern. 
^RIcT:<sT¾I f. N. e i n e s Lotusteiches. 
"5T"Wlt m. — '¾l¾rrfW"C n°n fnturus. 
* ¾ r f * R - rn. Totschlag. — *-5t¾-fTT(accent). 
-ip-ff%rc"< l. Abf., Jnstr. o. ' — o (st. °—), 
"U¾5l-§iT n., -ÜT f. auch das Betteln. 

' ^ l ^ m T st. wobei—ist l. ungeschwächt, 
frisch, wirksam, u. vgl. ‚¾-fl7|""n-~f. 

-lt-j n. (alter als) m. 
---f¾f-f-̂  auch arm ; m. Bettler. 
----5ts mit -""‡I auch sieh erfüllen. 

| ^ | 4jf4«lft f« N eines Opferpfades (r). 
2. l. bes. der dritten Kaste. 
--J--T---[ auch nicht (so) aussehend. 

¾if¾^rI "• ^f¾^«- f (mit Accent). 
-3rf¾r-"T--f m. Schafhirt. 
2. "¾P*̂  mit -"rf7| vor jemd. (Acc.) essen. 

"«rf¼ st. *¾lf¾r. 
Wi|"f^«|f¾ f Nimmer Wiederkehr. 
^RTHT¾ 1nft dem man nicht reden darf. 
^¾T*tI^R"C u« S ' w - <-w tilgen. 
-U-5"-Pf-̂  m. — ^R^S. unberührt. 
-it-5-'f^-f nicht annehmbar gemacht. 
"R¾Tf¾-*I m. Nichtherr, Nichtbesitzer. 
¾r¾Tf¾If¾f"¾"-¾'n¾- Verkauf ohne Eigentums-

recht (j). 
2. l (~0) st. (o-). f Jnterj. 
¼-~Tf" auch unentwegt. 

^I–f fr^TrfT–*i w . st. n-
"fTT¾f% rn. N. eines Asurapriesters. 
~*T3T.]§ auch Erzieher. 
^IWtf^"f"rf¾I Adv. lebenslang. 
"¾nxRi¾[ vergewaltigt (eig. dem der Ge

ruch o. die Luft genommen ist). 
"UIcU¾ (°—) u. "¾n<JT¾^F a u s eigenem 

Antrieb, nach Belieben ; °«^xfIf¾"^ n. 
B. handelnd. 

"ITT-l-¾-!"^ n. Seelenheil. 
--Jrrf¾R(3r n« Oberherrschaft. 
l̂TIn> 4I*H4 erwerben. ?j*r~j-- erreichen, 

erlangen. 
"¾nf¾-(*j<sM T̂W n- a u c n " a s Herbeirufen. 
----[?|[ ungekocht st. eingekocht. 
^ I T I (mit Accent). 
-¾n̂ ¾TT"3«R l« unerweiterte st. schwache. 
^-f¾fT--* m. Hut, Schutz. 
W*)jp|T n. Werkstatt. — ^ I f ¼ l " f. 
"UIf - f« i lHl l< l ; rn. das A.feuerhaus (r). 
WI3TI'*I n- a u c n Götteranrufung. 



Berichtigungen und Ergänzungen. 539 

2. f, zum Simpl. f. hinzu: Mit dem Acc. 
eines Abstr. wie Intens. Partie. 
t*n4 (st. t"CP*), Mit nf7T auch zu 
teil werden, zufallen (Dat.). 

TWK*?K (°—)
 u ° ~ ^ adv. gegenseitig. 

T C  W T T sf. " T ? W 
I ©s ‚_i_— i 

Jr* m.; °†c~f n. — auch die Erde. 
1. fllr rn. der Geliebte, 
¾^f¾fi m. Wahrsager. 
2. "t""̂  Herr nach ^"~, zu stellen (dies 

wird l . f"—). 
T%Tc|— der Bestechung zugänglich. 
'¾c¾Uf¾̂  aufstehend, energisch, thätig. 
^r^T~f Aufflug sL Ausflug. 
*Jfqṛ*' n. das Erzeugen sf. m. der E . 
Tftm. Wasserhandlung, Abwaschung; 

°§*"^ wegen einer A. 
^ st. 
>jv¾ t̂y n. auch Vertilgung. 
w e n - r a u. °t^K l. (–°) st. (o—). 
¾trf¾Pi^r (accent.). — 3ṃ5T~rl— m. Gatte. 
fl:f-f| m. Stein; f. -.J-"-«n (accent.) u. s. w. 
~HT¾nf«T n. Berührung; Abwaschung, 

Mundausspülung. 
—t?̂ <q" m. Feuchtigkeit, 
""fj"* f. das Säen; °f**"¾" dess. kundig. 
3TJ mit ¾ffi verhüllen st. erfüllen. 
3f¾¾, st. dass. I. = ^vf*¾"t. 
3T"T"!; tilge n. 
i. 3īf l. cg<; st. 
¾f% (Dat. Inf.) zum Preise, 
¾ f ? t u. ff?T f. Angriff, Streif. 
rjT----r"<=f m. Frühlingsfest.* 
¾ L ausgenommen st. angenommen. 
U ^ R ~ r n . Einhufer. 

u. i"cj
1 (Dat. Inf.) zu gehen. 

T H * ¾ ^ Adv. heuer. — ¾ T — s. ––• «f
1

^. 
¾^fT7¾ t. ¾T¾nTT~-

 f i ¾ ^ l , u ° f ¾ l ats SMs*. m . 
1"T"rf n. das Enthülsen, Hülse. 
n*rs‚ U , f¾f u. ^ = Simpl. 
1. «R^, f̂ fcffcT a^oh niedrig, gemein. f¾§ifT 

auch mannigfach, vielartig. 
"C."T m. Fingernagel. 
« R 1 ^ , i r f r Caus. auch einteilen in (Adv. 

auf ¾ n ) . 

^TPJ~? als Subst. rn. 
-fiT"~"WT dauerhaft (die Zeit ertragend). 
f¾R"fncT m. N. eines Asurapriesters. 
chV*fT" rn. Ackerknecht (sL bauer). 
f ( ^ st. "J^R. 
« j f ^ « T n. N. einer Stadt. 

in Zorn geraten, aufbrausen. 
Caus. dass„ auch erzürnen. 

Ψ(ft (unter cfa), 
jTqr u. TT rn., fift"I n. 
¾ff" u. n.; °(T (unter ¾--T"") . 
ifi~fT~~T u. %cff m. 
%T*ftcrf¾R<^ m– Pl. N. einer Schule; °fs-r 

WTfPlT
7

. 
fir, Caus. auch *verletzen (Gen.). 
fĉ  mit sich sehnen nach, trauern 

um (Acc). 
5&¾t, ¾rfr l u. ^EPRf¾? herantreten. 
^W, a^ok n a c

h Maßgabe des (—°). 
¾ st. fw. — ^ T ~ " 
 Caus. = Simpl. — 2. T¾f̂  (accent.). 
%f-jf m. nicht vom Ehemann selbst er

zeugt, Mutter 0. Haussohn (j). 
%f^Sf m. Ehemann. — ¾¾!JT

 (accent.). 
"~f~ffT"ff n. der Platz unter dem Bett. 
* ^ ^ ¾ T " T « R rn. Mannazucker.* 
Trf st. -fl"xf. 
-fṛ---̂  ‚ JfT herabkommen zu (Acc.) 3~r|— 

Desid. ^qTf¾of^TTOf?l sich zu entziehen 
suchen (Abl.). 

*n^roTT»*TT^ rn. das G.feuerhaus. 
¾%TrJT^ m. — jfg st. "fT. 
qfq m. auch Entweihung o. Entweiher 

des Lehrerbettes. 
2. TJ f. (accent.). — f¾4 m. 
¾T¾f^ n sf. m. — % f  ¾  j : m. (st. ¾ T T ^ T ) ' 

m. Ordner. — ^ W T ^ T n . st. m. 
piT^ auch das Wort pf enthaltend. 
-^T-U-¾ff m. st. n. — "if1Bff¾f rn. n. 
^^ŠTW*M u. <>W§*l n. = ¼f m. (r.). 
f¾5» P.P. f¾f?T awck gekerbt. 
ĵ>̂ cfi (accent.). 

§><*i- n. auch Bruchstelle. 
| *3T>l¾TfiT f.; ~ r f ¾ ^ n*.; ^ T " T w . 
I u-"|<–TI. f siegreich. 
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if̂ Tg auch Mutterkuchen, Nachgeburt. 
^fk( st. Wf̂ l4. WTfW auck Art Jasmin. 
f¼, ff~"ff‡f auch heilen. 
L ~flI (Z. 9) lies •• nichts v. e. wissen wollen. 
¾  J u. ¾ ½ = 5*nf¾l"J (sf. dass.). 
c|fr̂  m. st. n. — <T¾"

 l. darum geringer. 
f"‚fcj auch schweben. 

ff"rq""f st. ehelich l. aber nicht vom Ehe

mann erzeugt, u. vgl. %""5f. 
'ftif Badeplatz st. Ladeplatz. 
†T|b(–c|^ n. dreifacher Sitz o. Ort; Adj. 

an drei Stellen befindlich. 

r (o_) st. (–0). 
<̂ f¾T*f" n. Speise aus saurer Milch.* 
^stf m. n. — 2. ̂ T"f f. n. 
–‡x*|–ct^ (acc.). — f^¾f^i^ra n. 
f¾y[V>k, tilge m. 
f¾[**I, f¾rf%?¾, anzeigen, bestimmen. 

n. — «p¾fi? m. f 
¾^lf¾¾ schwer zu ertragen. 
2. ^̂ t"-" u. <|-̂ -Ff m. 
¾¾¾ ifujd (st. °f*ra) n. 
"̂3("5nci n. Göttergeschlecht. 

¾wf-b"t ~. °f–retĪ. 
*̂ ¾ft¾rec (mter 3ff¾re). 

¾ T ^ ^ l f ¾ N st °^ftf i . 
f¾c"f u. f ¾ ¾ * T n. — 2. f¾~* /. 
ol«f^f% m. N. eines Mannes. 
¾nTT"|TT m. Gelderwerb. 
¾¾T'

—f*C rn. Gier (eig. Brand) nach Geld. 
¾P|t¾IRpR der Panzer der Gerechtigkeit. 
I. eT, IT Pass. getrennt werden u. s. w. 
*WTCT (mit Stern). — ¾nTIf¾H-f¾. 
4fcT u. ¾Hp§T

 m

. — ¾TO
 &'t. ¾RT 

 ¾ f (st.^0*½),  ^trT f., ¾*K
 w

' 
T"PtPC n. der andere Teil des Himmels. 

¾fcra (st. °ÜT). 
¾lf¾3~t (st. °–r^a;), m. ^ t. 
ifT¾fcj^ m. st. n. 
«nfrTf¾TH nicht ganz fest geschlossen. 
1. «U'«M¾M, f T I ^ T –– *n~FI fi. 
--rt^m.Pf.wasser.—f¾i%rf¾nt f***Tf^t. 
t * ¾ i P I T f T n

 m

 Diener. 
f^T*d%f-ft 1 s

t. °TI–tns?T– 
f̂ Tf¾TWFf st. f¾Tf¾f°

f¾l¾f¾K m. st. n. 
f%^TW aweh Bestimmung. 
fif%[ m. — f«T"R auch Sühne, 
wft (S. 224 a, Z. 9) f. unterrichtet. 
ft§ auch innerer Wagenraum. 
i¾fj (accent). — M¾̂ ¾in

 st


 0
Wl

fiftf st. xm¾n". 
t r f ^ ^ f ¼ ^ f a sf. °¾rfi^¾. 
tr¾"nt st. ~¾nif. 
1. "?|*‚ .31 auch antworten; p.p. "TṃJ~"[ 

auch richtig, n̂---[ (°—) habend, be

sitzend. 
- - - - f Wasserrose m. u. n. 
tn^*-J"T"Rf rn. Bein, eines Bdma. 
^T¾ftfrT. — WfT^I*l rn. u. n. 
*~"?^ Adv. im vergangenen Jahre. 
-:ltf¾ l. 0. st. n. — l . Tj3J Hippe. 
Tf rn. — Xf-a^ sf. T~n-~; penis. 
Tnf n. Fußwasser. – ftT"f*n^, f. 
g f W f. Söhnin (j‚), 

f> T ^ " ~
 m' u' n' ¾ ^ * f W (

a c c

')' 
~fT~" m. erste (niedrigste) 6eldstrafe. 
¾Xwf¾l̂  m. auch zweiter Gatte. 
TRf «HT ri., TfW§ m. f. 
lI5Tn?Tf'rn ie Nachkommenschaft be

sitzend. 
UfcT~h' f a u c n Götterbild. 
 n. auch Aufsieht über (Gen.). 
jT¾nSf

 n' auch (Besuch*). 
JT"–p–I*I st ^~c(I'T. 
1J!R~HI~f~"f rn. –= J¼Tf=T. 
1¾|I=f n. N. eines Wallfahrtortes. 
".I^fTffcT"¾T f deren Mann tot ist. 
U¾'TWT n. auch genug an (Instr.) * 
TrSIf¾ f. a u c n Wohlgefallen. 
Tff¾If¾T̂ r sehr lose 0. schlaff. 
S W  I  klarsaftig. 

^K*33*3 ' f ¾
 Z u r G n

a d e geneigt, hold 
gesinnt. 

Uf¾f s. 2. Jf. — "QWt m a u c h S t e i n . 
l f t f c T ^ ¾ J i Ādv. a u S Liebe o. Freund

lichkeit. 
^1 T̂"flT sich baden, überschwemmen; 

p.p. ¾finf¾rT überströmend von (Instr). 
«TIJ":rfTRT hochgeschürzt. 
¾JT^j den Blick richtend auf (—°), 
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¾«T¾T"T m. Stengelhöhlung. 
'8rf¾^TTOT'i'

 m' n sin Gesang beim Früh

opfer (r). 

~ T ^ T T ^ T T W
 u l . f%^T*?T

 n. 
f¾"[ Wurzelschoß (nicht schooß). 
I. %rf¾r st. ¾f¾r. 

~
 u

 W§"!<–l
 m  

W~11~TTT n 
¾TWT¾p" lieblich von Natur.* 

̂ṛffwf n. nornen actionis (g.), 
f*1B|j|s m. Arzt. 
3J, mit sich entfalten. 
g^f^^ff¾5fi^ tief herabhängend. 
¾n-|-¾[ m. st. n. 
^2J~T~f*T m. die Mittel strafe (j). 
-R[f unbesonnen, thöricht. 
–TfTT?T–rT~T --f-ffa<f-j; u. °¾j-fl m. 

¾n"¾^f¾cfi, f¾zur Madhuparkaceremonie 
gehörig (r‚). 

9V«~†; f. ^ auch Manu's Weib. 
ijfTJ1f Menschheit u. FfT¾fT

 n



l. f¾T mit f¾T befestigen, bauen; p.p. s.bes. 
fi""¾"f (accent.). 
fWl:"ff"?lT*f

 n gemeinsamer Aufbruch. 
^|'" (accent.), -FTf n. 
"5^r^Tf^^m.Dw

.Inbaber und Besitzer (j). 
^^-CT"if^"5f auf die Jagd versessen. 
.HT"Pf f. Gazellen weibchen. 

"Pf"XTT̂ I n., ¾Ψ*t s L ¾ ~ ~ f . 
"q"j*n^ n. Mund o. Eingang des Opfers. 
^v~t~HTl in welcher (rel) Anzahl. 
^?I5njft f Yama's Wohnung. 
1. '¾TTfT



' auch vergehend. 
"¾^ auch verletzen. 
¾T^TTW

 w

. Thronfolger o. Mitregent

schaff. 

1-51-T m‚ sL n. 

TT¾i¾-f'¾r auch = ̂ f¾¾r. 
ft*f–f~c sl. frw~(. 
2. ---¾f^ mit  verstoßen. 
1. 51 auch zuwachsen, vernarben, 
~^l|cfjj n. auch Metapher, Tropus (rh). 
j^ mit --n Caus. zum Reden bringen.* 

f^rf¾l¾T (f %*) auch Maler, in. 
¾Tfi=^r+"3¾ (g>)

3f auch Waffe überh. 
<f(3;, auch f. HT Voc. als freundl. Anrede. 
2. -‡q-- (accent.). 
lcI, ¾fn heimkehren. 
^ T e * f st. fn. 

¾J**t cohabitare auch mit Acc. 
^ f als Subst. auch n. 
3. T mit -3ôjr auswehen, erlöschen (intr). 
~T*^^fTT m. das Wortemachen. 
c|[|uij o. cTT"¾jf m. Patron. 
f̂ cf worfeln sL würfeln. 
f-ff¾Hn~T st. f¾f¾ft"T. 
f¾"ir-fiT u f¾f¾i-ffT^r

n



f<tf¾fcT (s– 1. f¾T) n. Hütte, Halle, Gebäude. 
f¾^h~i •–. 
fWTTf¾fl" (<pG)

 W

. Ausbreiter.* 
f T O % T * I T f Pl. (mit u. ohne in^TCQ 

fünfzehn Kühe und ein Bull. 
%JHI n. — -n-x[ s. I. f. 
"lpfft¾TTM n auch Hülsenfrucht überh. 
w*Nr = *nj 4aj. 
"J"( mit "T̂  zerbrechen, zermalmen, 

~~fr~fn f., dafur —0 auch ~"(T~ n– 

W5ffi*ÔF&i n. vollständige Metapher (rh). 
¾[x^auch jemd. (Dat.) etw. (Acc.) bringen. 
–Jj; (S. 482 a, Z. 6 v. u.) I. -*rf*T sf. -*rf¾r. 

Druck von Gebr. Unger (Th. Grimm) in Berlin, Schönebergerstr. 17a. 
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